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f CNlVf,!',SlTl \ 

GEORG KRBKAxM, 

geb. den 29. September 1811. 
gest den 3. f ebnuur 1876. 

Georg CusUt Erbkam wurde', der jUiigiite von vier Brttdem, am 29. Septraiber Idll zb Ulogau geboren, von 
«» mIb. VaMr Wt $k Mulfm BesienmgtnMli ateb Badlm ranaW «udB. 

Dm EbMt Mimr Eltera war «in m «mAm «ad kam saMgMlMj . «i fcai nri M I t «fm Mfeng* ZmM tir Eb- 

fcohbeit und Miclittrcno . vom Vater aiis-'i'liPTuI ' der si'ünt ili^ii Tvjihr eines aUjiroursiKehcn noamtcn reprilwritirte. 

Die Mutier, eine Tochter de« Ui«cbold und (JlKrhofpredigers ünak, war das geistige i-^ement des Hauses. 
Fraom and khg leitete rie Diro Kinder ndt ■taiksr and warmer Uebe and in langer Beibe an gatailkhnn QwMhU 
niliteto ale dlcrai Stand ab dm kSohalaB. Sie tng Oum Jflngitan Sohn Oooq; b M oadai a wam aaf dam Banen, 
«aO nach in ilmi ilir Xciu-nn^' Dir dicken Qcraf aafkainitv. 

Üciue Jogend wurde noch getragen von dOtt Oei»tt- der KrcibeitslLriege, und der glühende Patriotismus seiner 
EHen, Twbagdan nrit tiefttar Uqralitit, wirktaa anf die empfünglielia 8««Ie da» Knaban. 

Dia SohnheU abaolviito er anf den Friedrieb •lVllhalHia<07«naainm, aad swar in dar Paniona-Aialall dea 
Professor Piamann, 'einer Zeit du-! ireaohtetste Institut, .mi ihm sii-ti maaeiiaa FreundiwliaftslMUid in IVriliHoher 
JugendeiiDaemag an- and Tortgesponnen. Seines alten Lehrers gedockt« er Text atiaea Lebens in grober Verehrung. 

Da das Stadl na der aUan Sptaabaa Ihn sebwar fiel and sieh dagegen ein gnftea lUeat aan Zaiehaan ent- 
wickelte, rabandan nit fUnam Vanttndaift IMr daa Schöna, aebwankto er fai der WaU aebwa Barafos, und der 
Vater cntsrliied für ihn jin fUinstcn .der Architektur. 

Zn Mieliaclis 1830 verliers er das Gjnmiashmi mit der lioife ftlr Prima und bestand im Februar 18dl die 
' FIttdnasterprUfnng. 

IMa aMkataa lehn Jahn aeigen ans Krbkam in stetigem, jedoeb rom Hergebraelitca aiebt abweialteBdea Vor. 

schreiten .auf »einer Lebensbahn, Der fk-inch dej zweijährigen Lehrgang» ftlr HaumeiBter und dea cinjilhrigen flir 
Landbaainspcetoren au der Köui^l. Ailpemeinen HAUschulc weohaeit mit praeti»eher BewUhrang sl« FcldmeNiicr, 
Ausfttbnuig von Wasserbanteii im RegiernngKbcairk Frankfurt a/0., Baaohlik(gang bei Laudbautcn hier unter dem 
StadOnnaA Langeibaaa and ndt Exanenufgen fai taiehar Mla. 18*6 beitebl er dia Voiprtfln« ab Land- nad 
, Waga-Bannieistcr, 1837 ah r^mdhnnina|>ertor, nls Wasscrbanbapaator. im .lul! 1H41 endlich, nachdem er in 

UtalWOobenilicher Clansur .«eine Aufgabe im Prnehtbnn i F.ntnrurf zn einem UnirRrsitiitsi^ebUudc'i nnrb Snller'^ Crthcil 
fat geUM^ die KaobprOfung als LAndbaninspector. Schon dae ibigendc Jahr sollte ibui ganz Ungewühnlicbcs und Keuee 
bri«g«», da er aan AreUtoktan der graben Igjptbeben Bapedifiea der Jahn 1849 —4« berafen wuda. Waa ar 
dort fUr Fj'ndrtlcke erhielt, hat er ans oft, aelbal noch in HpSteren Jahren durch Vorlritge znr lebendigen Anaabanoig 
gebraebi Eine der trolistiadigetaa nad laftant poatiadian Schildemagen dieear Art ündet abh im S. Jahigang jag. SM 
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\ih M'J dieser Zeitscliritt :il»ire(lrii< kt. Charnkrtristisvl! aluT ist i s )\ir ihn, diifs davon , was er dort war, waa er dort 
leistete, in «olcbcu üffentliclieu Miutieilnu(seD uieuials die Kedc war. W»s galt ihm seine ircnou und Tblligkeit 
gcgealUMr 4m EtedMokM «iner gnSmm Nalnr ud den Zeigiii§Mn TMMmmiyilirigtr YttgugmMi? 

LuMQ wir d«B Uiler der Sq^aditfon ans Aman anlUtD, wu BilikuD ihn ud dar Bipcditi« gewem. Er 
boducibt an: 

^Geoif ErMun 

Alf d«r ItyptUehen Expedition. 
Die von Friedrich Wiliiebn IV. tnr Erfitrsdnuig des alten Aegypten osd AelUepiw In dn Jekren im»— M 

pcPi'ii'tcte Kxpediri'Mi war g-invift tlir ixltw >tit^'licd derscll«*ii ein Weiidi jninkt hclnor persiinliclicn FntiviiktliHv und 
ein »ouuigcr liiiiicrgrund für seio giuiiie« Lcbeit. dies auch Ittr Erbkaui der Fall war, hat «r oü aa«gesiirocbco 

und «nde jedem, der ilm nllwr trat, bald iieluuint Den L'atenriehnelen, dem die Leitaog der Expedition anTer« 
tranl war, reprSaentiite er die nkeliet den numamentaleD Dantellugen and laaeluMen wlehdgste Seile der voTÜegei- 

dcii «•:s<t'nH'li:iltli<'1icii AitffialK'M , liic :in liilfkliini«'lif. Dm-h war iliiu Kr!'k:im nielir i\U ili.-r ArrliiteiU der Expeditinu, 
«r war ibni jwgluich eine uie verna^jeudc iiUilus bei der Leitung der gaozeu Ejtpodiüun, ein tinibiclitiBer Beradier bei 
aüan eeiwierigem Voritewawiliaaa, ab nteriSatiger SMhartralar bei Hageren A fc waaa n haUea, and vor jUkn ein 
treuer GedumasaBeneaae ud Fraand, aeiiaa danala, wie er es aaia Leben Undaidi 'geblieben -itL Mit anaerm 

'luvergerslirlu'ii , ilini erst vor kiirzeni vonin^T^uigeiien Prcnnde Ahekeii, der kIcIi der Kxpedition in freier ThUtigkcit 
angewlklouen baue, bildete »ieb nach kunem £itüebeu ein Dreiklaag, welcher .durch alle riia^eu des geuieiutamen 
Refadnb«aii aagaaHM UaduefaUnle und welcher der fttr drei Jahre uf «ich allein ugewieKuen, eng gcMohloaMnen 
Oeaalianbiift Ibien beaondem Cbamkler anl^ilgte. 

Bei den zatu Tbcil sehr ju^'endlieben Elementen, welche »ul' dieser Iletüc in eine .unlicluuutte Fenie luiu 
er»teniual jeder Fet>««l der bciniatliiicbcQ Vcrbältaiiwe entledigt an« eigenem Flutsehlaittic »ieb einer eizdieUIicbcu Lei« 
toDg untenvericn sulltcn, war es ein uuicbaub«rer Oewian, dab.Erbkam's em»ter Sinn und feeler Wille, eeine oaer- 
nadfiche ArbeitaankeH and atrange, jeder EzceatridUU abholde Pflidittrene, fUr die imnüilgeren Matarea der Espe- 
^llan, IUI Vortheil der niithi^jcn Diseiplin, ein TorUld nad eine Sehiwaka worden, die dareh keine VtMaehrfft oder 
taten MOtUgODg hatte craettt werden künncu. 

Diei Mitglieder der Expedition, von denen einige mit mir Uber England und Uibraltar, die auden« ndt Erbkam 
«bar Triaat die Belae nnsh Aegypten ainditen, tnlim im Septanbar IMS in Alasaadrien aaaanudan. In Ualla war 
der ron Rom dahin voraungcdlte Muler Frey aus Basel von mir HUt'genunmien worden, ein ebenso lioeIi<>i-i.-al>ter iiN 
lic-fM;u^<wltnliger IjindseUartsuuiler, mit wcl<-Iiem Krljkam l)rt!d einen liesunders engen Fn iiiiiiwliartslinnd Meldols. Ix-ider 
war er der eiuxige von ua«, dciwcu Consticaüon das Ugj'ptiscbe KUiuu nicht vertragen tiounic und welcher deshalb 
aehoo von D ul w l gy ptan aaa naeb Enropn amlickkdinm mnfirte, wo er naeh weaigen Jabrea atark 

Er erlebte aber noch den ern»:lialteu uäehtlieben reliert'all unseres Isgora liei <icii V\ lititiideu V4>u Saqara 
ilnreb eine Hotte mit Flinten bewalViicli-r Amlu r, ilii im ine mul mehrerer Diener Aiiwrs. nli. il n.u Ii ( airo hi nntr.t hat- 
ccu, um vuu au»ercu iUr nie ircilich werihlotivii liub»elii,-iieiteu ta plttadeni nnd lortjcuscldepiren , wm «ie tu der Üuu- 
kelbeit ud Verwirmng errdehan konnten. Erbkam brftchte mir am andern Horgen in aller FiUhe die anfragende 
Maehiiolrt nach Cairo, von wo naeb einiger Zeit ein atreagea Strafgericht Uber ächnldige nnd Unaekafalige hereinbrach. 
Er pflegte s|iäter im (;anzen noch j^'innti^ K'enng fllr «tis ahj;el:iu!ene wilde K|iisi)ile niisi-rer Iriedliehen K!t(H-ili- 

tiott gern zu erzUbleu und mit drastiftciiem llumur di« konii«chen iSituationcn und da« vcr!>cbicdciie N'crbaltcn der ein- 
cetoen MUglieder dabd in Schilden. 

Die nbenuis «orgiBltige topographische Aaflndan« der lAnimdichen FjrnuaidenleUier der tllesten Kltaiigastadt 
Mem[i!ü>;, von Abu liuasch nnd den I^ramiden vnn Oizeh liii» znm Fa>mn, id vieHeidit die brili ntendstc, mühevollste 
und wiebtigste Leistung seines beliarrlicbeu Fleibes. Aber diese ^iekrupuleu verdieuteu, dai's ihnen «o viel äcbweiia 
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nnd harte Arbeit gewidmet wunlr, ita <n: uns <i:is hU dahin nnch aneiitdeckte Alte Reich der l'L.miuiirn in einer 
nngekhuten l'NlUe vuu UeuliuuUuni criM;Uiu8itca and dAioit die durch gleichseitige Moaumeale beglaubigte Menschen- 
gcMiUdite ntt «imm'Hal« tat im MOO Jakn laok obM Ud «imiMn. Die Iwge Bothe dlawr topographiMhn 
Büutcr, welche im eretM Bande dae Deaknriilerwerks der Eipeffifan iMUlakt «midi mä, aeidMit «il ta-^maUe 
villi Iliiw.ira nmi den anülnfsenden Rninen des I^byrinthcs, diw wir zacr«t higtorlueh bc.Mtinimtn! inul wilhn nd einas 
dreimooatlicheu Aul'enthalteii nach ^alleu lUohtangeu hin nnteraucbteu. Neben dicaer Koibe topvgrapbiHcher Aolualiiaaii 
llnil aber tSan udaire der faiiMuaiMi md anfaeiataB Zaichnugeii von Oimilriiaa«, AiMmin, ftnmhriiiitMiiiii wad 
■MHtlgfaltigstem DeUil der aimeliMa anUtektoDlaelieii llomeale Janar Umtt im fieMe» Jalntawcada bar, wafehe daa 
nirgends wiederkehrende Interesse flir »ich in Aiispnu-Ii nehmen dfirtun, in jeilcr Fonn miil Unit», in jcileiii Ar liitek- 
tuiglicde und Oniauieute, M>wie m jeder technl.seliuu Leistung die IUiiuith:riiH.'hcn Aulängc aller Arvbitelitur und die 
aialea Uibldar denaUwB, die aaa JaaMla »igänglieh aaln weidea, vor Aagaa aa flOmii. 

Mit gWefaer Liebe ond Sorg&lt ufam er eodun k Mittellgypten die Fekengrtber tob Zulet-el-aieitln .iiDd 
die flir die WeiterMlilun^ iler Arebitektar gasm Ende dee diiUen Jahrtanaanda ao nerltwtlnHgea Qrlher vaa Baaih 

mit allen l^mteliiheiteu aoT. 



AIm wir dann, gegen Kndc de« enicn Itviücjahre, in Theben landeten, trat an ihn die zweite Ilanptaiitj;;iht- seiner 
Tbatigiicit heran, die Aufnahme ran Tbebon, der Hundert- l'y Ionen -äladt auf der Oittocite des K'ü», der eini^tigeu lienidenx 
die OMteritKaiga AnnoD eod der ■lehtiealen IlMiwweB dea Neiun BaidH aeil dem aieheelmteD Jabifaaidert t. (te^ 

der entsprechend anKgodehnten Tndtcnstadt aui' der WeKt84!itc den Niln, mit ihren kimiglichcn (imlitcnipelu luid Fel- 
acnpnlä^tcn jener Dynimtiecn, und ihren hundi-rttauscud Grälicrn <l('r vurncliniHtcn Ikwohncr ihrer Keich.>(hiHi|>t--t;idt, 
Aach diene gewaltige Aulgab«, die er damals zuerst ttt)«rl>lickt«, jed<»cb auf der Kttckreiw erst iu ^VngrUT uebiucu 
lEOflnte, hat er nlt inneefaeoder Tieae od nnthiger Anadauer gÜBBaad gelM, wie die laUnieheB Tbetanlaehai 
Ulllttcr im zweiten Bande des DenkniHlorwerki« l)ezongen AnL'h hier hcgnnn er mit der to])ogniphi8chcu Kurte aad 
ging diuiu zur EinzcUiulnuhme lici> Iis - nnd l{irKentoiii|ii'U vun Karuak nnd aller Übrigen HeiligtbOnier dicaer TCai- 
{icbitudt, Miwie der weiitlieb<:n Tudteuculnempcl und einiger der merkwllrdig»teu FelsengriUter Uber. 

.An die Sgyptiiiche acUofii «ieb üa Uiioiriwbe Itdae, und mit dam Wechael dea Landes nnd Vollue jenieit 
der antat Kalankto ladatteM aaah der Gharaktar aaaeirarBaiM eelber. WUmeud irir U» dahta vea efaie 
Btma «nr andern gezogen waren , lagen je höher den Flnl» hinauf um s« gröfserc Strcclcun zwiitchcn den 
Stationen, die uug zu längerem AuleuttuUt einluden. Diese Strecken konnten meint nicht mehr zn Warner, sie 
teu zu Lduide zurttokgelegt weideu. Daa bequem hingleitende Niloobiff werde mit den Schiff der WMe, dem halt 
aad »aik anaauhraHaBdea KaBwei TCirlaaaoht Dto DewJumdan tmd Ha m aia i aia daa Fertkaamwa trateo ia den Vor- 
dcrgruad. In Knrnako, dem Au^angHpunkte lUr die Beiae laeh dea obem Niliandcm mn Inten wir fllnf hinge Wochen 
uutliätig lagern, ehe die 60 Kaucclc lieschaiTt waren, mit denen wir die grofso Nubische WOMt« in >i hi» !) Tagen xa 
dateluefaneiden hatten. In aolclien Zeiten muC»to tUr üeachälUgung oad Uaterheltung anderer Art geaorgt werden, am 
den Gtkt uoi Hsmor der Geaelbofaail friub •«] iiroh n erhalten. Ee war die Wwl iB iw hta i ei t und der Jahreaweehael 
berangekumnien. }>piele und Preisachiefsen WllidilB eingerichtet, eine junge Pahne xam Wwhnaditgbanm erwKhlt ud 
poetische Scherze an .Stelle der Oolilflitterii angehängt Dieti wird erwähnt, weil aueh in dieser neneu Situation 
Erbknm al« ein beaonden» werthvolleo Eleucut der i:lxpoditiou «ich bewihrte. Sein teiuer lialbetiacber Simi und aeioe 
TOB aOam SohAaeB und Hehn ia Kaait lad Poeaio aaBeaoKaa» aad aa^awahta Matair, bi VathiadBiv adl aeiner 0»' 
wohuheit, uu allen Uingen eine teiu uiUkelude,' oft sarka><tii«cbe , doch ateta reaignirte nnd nie verletzende Kritik n 
illici!, wirkten im pj-i ili^-vii (ifspräch, aul iluis wir in *jKheii Zeiten mehr als je anfjcwieücn waren, stet» anregend, 
nud um »o wohltliueiuler, als der leiste L'utcrgrund eines edelu, reiueu und liebenswllrdigcu (jemUths UlieraU durch- 




iD JaBaa ftnatai Oagaadaa amlMa ar dia laitnag der Bqwdition statt memer fUr Hagen Zeit •her- 
nehmen, wilhrcnd ich, meist mit Aheken, andere Wege einschlug oder besondere Zwigehenreigen untemabm; so bei 
dem Zu^ durch die ^ubiacbe Wti»te, dem wir vorauseilten, und nach nnaerer Trenooitg iu ChartOm, von wo ich 
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mit Aheken ilcu Mauea Nil hhua^^ od BAkam dk BifMdilioii nach Utmt loritokUtete, m dort man IMak- 
kehl oacli i> Wodicn zu iTwarU'n. 

Wie in Aegypten dio kiiuigaäiusu Meuiplii» und Theben, m boten in Aetbiopiun dos iUtore Horofi bei BmImI 
md du ipMen StndNniwIw Hmi Ini SdMMU, «aw heUn ReridMum dar MUopinlna tMgt, di» wir nant 

in ikrem gegenuitigcn geschichtlichen Vcrhältiüfs uiul in dem xa den Ujrt-ptiwhen Dynngtieaii ackunt nnd fbatgiateUt 
habailt Erbkom «lio lieirlen lliMipUiut'iralji u Hliuur Thätijs:keit fUr die Zivetke der K\|K'diticiii. 

Von den llö lilüttern griiisten ForuuttK iu der ereten topogra{)hiiicb georduetcu AbthcUuu|; dcü l'reufäiüvbcii 
OattkMlIanmfca ithnn niaht weniger ab 81 von dar Baad Erfaicam's bar, waldw in alhr SEakmÜ |ein «avOmllar 
Schate fttr dia «riaaanachaftlieho Erforschnng jener Hlteataa Caltarländer, und ein glänzendes Zcugnilj bleiben werden 
tti aeinc knnstwiKHeiischiiiiliilie ijiiiJ technische MofÜbigiinp, ftr «eine Willenskrart und Anwlamr in d r AHmit, und 
ftr die gewisscnhiutu Aur^i^all uud liebevolle Trene, welcbe sqgieieb in allen Übrigen l^bensTeriiidiniiiseu den (.irnud- 
wag der Bebamirtidigaii PanOnfidikell maerea geMMadaiMii Freandea bildate. Lapaina." 

Kacb üuiiicr ItUckkehr wurde Ertjkani im Jani 1H16 zum Lwidlianueiüter emiiunt und aU Ilillaarbeher im 
KdidKL Handatoihitateilnin angeBtellt, in welabar Stolha« er («Uwand dar lalalao to Mbn »bai baaoodarar Ba«- 
aarfUnng^ Ua an aain Lebeniende mbKeben tat Er wurde ia dieaer Steling 1661 mm Baafaupealor md 1866 

7nni Tiannifh ln'fr.r'lcrf. Soinc I"rin'iiiiiiii'^' /nisi (;i-lR'iiM>'ii !!f;'HTimfr«nilb kam m Bp9U, nU <I.tV <!i<'«r- WH!iIvfr>lieiite 
Anszeichnung ihm nctcb luUCc Freude bereiten küuneu. Sie traf ibu erat aof dem Sterbebette, a\m die tiedaukeu «cbou 
dem Irdiioben abgewendet wnim 

Bei aefaun ESniritt in daa Handelaonlnlateriun wnrde Eibkam aelnam Tid^eliebten Fremde Stter iMigaordnet, 

nnd hnttr cK^nscIlicn vonirlindirh im KtnhOttbM SB ante ntfl Isen, dem Ban, dem Keine ^':in7c Seele Kich zui'^!\vend(>t, 
und in dem neb gleicbnam der gekdidM Sinn varküiveila, dar tieh von Jagend anl durch »ein ganz«« L«ben geso- 
gen. Ea war Iba raisOnat, niebt nur imjeetiiand vid aahbmid, Mmdeni anek pnedaeh nnd badaiiand diaaan Baraf 
amaallban. Die St Uanaa-lDrebe Uaraelbat, dia er bi den Jahren 1M8— 56 nach SMIeKa EMwtrfen anaOlhrlc^ 
giebt daviin rlllimendos /.cnj^Tiirs. 

Im Jabre wurde er ala HH^ad des Königlichen Uomkitvbcucollegimtts gewählt Mit dem ihm eigenen 
kirchliebea Sfam aeirtete er ea ftr die FVeade and Ebre aehua Lebeoa, adnar thaaran OanMfaida an denen. Bain Batfa 
vad aeine Hflflsa in terbnlarher Besiebuf, veifaoadea mit warmer liebe n den Annen, eefam Laaterfcelt im Bekennt' 
nilh wie im Wandel werden dort Mchwer einen Ecaatz finden. 

Aber weit Uber die Greateu der Uernilpilebt hinaus erstreckte sich seine Thittigkcit in dieser itiehtnitg. lü 
aind TomahatHoh iwatVei^, db dneh Bihkam'a Tbd oinen acbmenJicben und empfindlieben Verlnat erHIten hab««' 

Dem Barihmr Tenhi lilr nKgiaee Kanal bi der evmweUaeben Kinfan gebflrta «r aait 18G0 ala MilgUed, 
.SchrMMÖhrcr und stellvertretender Vorsittcnder an. Ihm fiel die Ho«rlieitnn>c der an den Verein gerichteten Frajren 
nnd Bitten im Oclncte des Ranliciien anheira. Ks {rnit nicht nur Gutachten abxut'ii.s8en nnd gnten iiath zu crtheilen. 
sondern in den meisten FWIen Voncblüge zu machen, die mit sauber ousgetUhrten Zeichnungen zn ergänzen Lrbkani 
aie mlda wnrila. 

Der Verein fUr ("rhaanni; kirchlicher Gebiinde zihlto ihn seit der Stiftung im Jahre 1X1.4 /ja ttbm **'**^(r*— 
Vorslandsmitglicdcm. Ein danemdes ZenirnirF^ dieser seiner ThiUV!:iteit irad ingleioh seines Htrclieus, «neb onler dll- 
engenden Verfailltnissen der Kaitst ihre Siellnng im kirehlichen Bau zs wahren, iat die Oolgatba- Capelle In der Bor- 
aigatmüM, dia er bi dm Jahim tfm and 67 nadi eigenem Fhuw erbanln, naehdem ebi Mbar Mr dicem Zweek 
gefertigter Knhvnrt' zn einer ^rörsercn Kirche leider nicht verwiridiebt werden knunlu. Dan aasgcftthrte Bauwerk 
meinigt unter einem Dache die Harrwohnung im (IrdgeschnC) nnd die Capelle darüber. Viele Arltcilen an l'lilncn 
lir Kirobea and Htaaer der inneren Mission scUosaen sich dem an. l>cr JcmmlemTcrein, das Liazaniskrankenhans 
batim ebb eefamr IOI& m erflfenm; Ja eia raiebia Wa bi aefai gaBeMee AegTirtn, — die «vaageliaehe Kbrebe in 
Alexandrien ist von ihm erbaut. AU' das vollbrachte der fleifuge Mann mit der ihm eigentiribniieben, rieh nie ganfl- 
genden GewiasenhalUigfceit, gleicbaam im Verboq;enm; abeneo rerixiigeB gab er aebie leiebaB Spenden. 



Digitized by Google 



Der tiefste Sebnierz in dem Bcrnälebcn Erbkam'g wnr e«, atl« nach StUcr'g Tode der Kirdmlm ta «öden 
IlUude Ubcrgiiig. Er hat diesen Schmerz nie ganz Ub«rwnndeu, obwohl ihm )>ald tmchhor der uhreuvolle Auftroj? dcü 
Uaiteit der Natioiuügaierie warde, desieii AostUiniiig die btaliobo Uoral»thätigk«it der letiteu Mim J«bre 
Minw I t Mm nmwir «mtUteMMi gviridint war. 

Der Bn, den er n«di Sttlei's Ulan «lil bertglieh des kltailieriaeheB ThellM dar Angabe semaiudaltliek 
mit seineDi Freunde Strack ansznfdhreii hatt*«, steht, soeben vollcTidet, vor Aller Aii!,-cn. Wenige aber, die ihu jetzt 
bemcheu und «ieb dei woblgelnngeaen Werkes, der gedicfeuen and soigflUtigcu AuHilahrang, der liebevollen Durvb- 
Olmiiij; bis Im Ktlmtit taktnn, iraidn matmn klllBmii, wiafate Mflhe, boigfalt und Geduld der ]lci»ter in 
tnoMtor nHdhlnlUllmig u die VeOendoBf an aataea hatte, die er nieU ntehr adiaaco Milte. 

Neben' der liuuliclicn Thätigkeit F.rbkiinrs grht «eit l«i>l eine umrnjscnde litenrisdie her, <&e aeineD Namea 
in UTji,'lci<'h weitere Kreise getragen hat, als es itie IjMiiliehe verniorht hJtrte. Am ol Aii;;iisl IH'iI trat er in die Ue- 
davtion der in dcnuelben Jahre ins l^ti«n {^rnfenen „Zcitucbril't für liauwei»cu" ein, diu ihr Knl«tehen Carl 
HofTnaaD and Hitztg'a BfanririnnK weaentKeh ndt in verdankcB haL 

Sein «elhststäudiges, gereiftes Urtheil, «ein leine« TacIgelUliI und das soiigsainsto Streben, gerecht gegen 
Jcdemioun zu ücin, eüie nu»{^zeiehncte titernrischc Hildiuig und ci^'-rncs sehritb-telicriirches Talent ^'mIk/ii ihm cbia 
utagewOlmlichc BcfiUiigung zu solcher Stellung, in der tcinent redlichen llemiihen der Erfolg niclit fehlen konnte. 

Fb den l4ser dieeer ZiMirift Mfanf «a kahaa tAarea Kingebeos aaf dieae Erfolge, welche ihm in 
M Tollendelan Jahigingen wrUesan, die ftlr afcsh aelbet ipreelien. Ea ist namli^ieh, man aum von den «latai 

Jalnglngi'n niitaTiifi Tnl das Werk diirchMilttert , 'tcii ntetigen Fortschritt und iVip Vi r'ii l'nng des lliiiiiltes naeh jeder 
der beklen Uaaptnchtnngen des Fache«, denen mit voller Unparteilichkeit ihr Itecht gewahrt ist, ta verkennen. Mit 
allar Ltebe and Mciguug hing Krbkani der Tbätigkeit ttt adne Ziiiaehiilt an, die Ibn noch Ua In die letelen Standen 
eeiuee Lebena am Henen lag. 

.So ninehtc er wohl mit einigem Stolz nnd mit Freude unl' die Arlioit eines VicrteljabrbundertN znrileksehauen, 
in dem liewnlsfseii!, ilal'n (la--4 Werk nnter hciiier Leitun:; an allen liildungsstütten der ülten und neuen Welt hcinii>ich 
geworden. Doch war er selbst gcwiln am Weitesten davon entfernt, nich allein duH Verdienst des Erfolge« zuxu- 
■pieeiien. Er aneriunmta dankend, wie dl« IGtwiilnng van MinMin an der SpHi« dea BanfiMlia weaenliieh aam 
Aafüehwnnge der Zeit^rhr:;! Ii< i^eti-agen, wie ihm m'in langjlUiriger Rcdaetions^rehilfe Kloth tnm snr Seite geatandan^ 
wie rllhrii.' 'ier Vcrlej,'er die ihm willitr gebotene Gelegenheit lu itclhsttliiitijjeni I'.ingri'iieu zn benntien verstand. Dafs 
aber Männer, wie Hitzig, Uartwiuh, Weishaupt, Schwedler, gern mit ihm arbeiteten, Andere gern ihm ibre 
EMar Ueheo, haben wir doeb wieder als da Verdtenst von Erfakaa's PersOntfehkot aunapreeltea. Wir darfln die 
Znvanidit liaben, das nunmehr seinen treuen U&ndeu entriaiena Weilt nach andi aatnen Tode In giaidiaai Sinne 
ÜMlftteiLiI nnd auf immer höhere .Stufe gelmlien zu sehen. 

Erlikam war nicht verbeirathet. Als man ihn deshalb beUagte, wollte er cd nicht Wort babun: dalUr liabe 
er mehr helfen kHanenl In dem wMbeknnaten HaoM mit dam Kanlhaeh'aehen Friaa In der Eiehhom-SteadK, daa 
er lieh im Jahn 1866 erbaat, lebte er mit aefaier jUagateo Sofawealer. Ein Band tiafta VeralladniaMa oad cemeln- 
aamen Streben« hielt diese beiden Ceitcbwistcr in seltener Innigkeit verbunden. 

Ein reicher Fn -iii.i. ^kn Ih der edelsten MeuM hen M-Iiniilrkle sein Leben und win Hans war der .Mittelpunkt 
feiner und anregender UeücllIgkoiL Wie er auch aufaur dem lluu6u Geselligkeit zu beleben und zu erheitern ver- 
atand, Ueibt aefaMi neonden in nnd aafinr dem Aralntalitan-VeNfai anroigemcn. Wer gedlebte nieht aelaer aman- 
thigen Oahc zur Toenie, in der Rieh feiner Hnmor mit der Tiefe daaOaaiiihB verlnind. Den Bestrebungen des Archi- 
tekten-Vereins bewies er bin /.ulet/.t tliUtiL' fi'irdernde Tbi'ibiahme, irenn ar anch iu den Venamnlongea aelbat naeh 
StUler« TiMle nicht so hitniig mehr als frUher ge>«ehea wurde. 

Seiae Ifafheatnadca pflegte Eriikam adt beaondanr Vorliebe arehBobguehen und gaograpfaisebeii Städten sn 
widmen; er lietMItlgt* sieh daher ancb ala Mltg^ bei dem aiekftologlBekea Verein, aowie bei der geogmpUadhea 
0«sdl«durfl n Berlin nnd war aeh 1861 eonetpendireadaa MitgUed dea areUologlBoheo InsHtats aa Rom. 
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tai Febnv 187» tbeiM iha ta Umb AaOagn «ta Mtaram Iphin Lcita, dw M in Jall n grober 

HShe ausbildete. Eine mtihiiani nntemoaneiu Reise nach Ragaz brachte keine Linderang. Seit der KOekkehr, im 
September, »teigertc »Ich das Uebel ud er beiettete lieh tum Sterben, ohne jedoch der Freude am Leben achoii 
ganz in enlaagen. Noch sprach er gern die Hoffinug au, etwa in Fi1ll|jahr, wean er wieder geneaen sollte, die 
MilBiWler aeiiNff ZaMidiillt in iMiteier CteedDi^ nm rfck n 

zigjührigen JubelfeHtes. Noch bolRe er, nach zAhiijührign Mim im Bat der Kailaulgalaile ToHaadat n MkneBi 
filr den er noch von der Kraukenatubc ana gearbeitet 
Beides sollte ihm nicht mehr vergOaut sein. 

NMh iMfOB MWanaLaidaH, in giolkw Oeddd od Olaabarnftw^Btait «einen, wir «a wieder in Mraar» 
da aadiieb der karte Knapf die Tttd» auvektapll ww, md dar IwiMte Geht ei^alicD dnfle lan üildid aUaa 
SeUnaa! 

MMIer. 
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hekal'.sge(;kben 

UNTER MiTWlBKÜNü DER KÖMGL. TECHNISCHEN BAI -DEPLTATiON UND DES 

ARCHITEKTEN- VBBEINS ZU- BERLIN. 



i\mm; xxvi 



HEFT I m III. 



Amtliche BekanntmaGhimgeii« 



PneMaal-YcränJLTungea Itei den BaubeamteDi 
im B M M rt des K. HDnlMMiam fUr HuhIcI «t& 

(Mitte Doeember 1875.) 
De« Kmiscn und KOnigs MigcütAt haben: 
du Ober-fi«lil<l»-lMpector Beltencier n Broinberg md 
ta BMluptator BUaar in IvUifig »fV. m tbt^nnv 

md Bwotthea, 
de« R«gienmgi- and Baanlh Spieker In Potsdam ntm 

Mitnl:ri3f di r K. ti rhii:--i'!i(-i: Hau - iL^juilatinn iTiiaiint, uad 
dem \VasM>r-Uaa-lDspcctor Ueuck in Crassco di-u Cliaraliter 



B*it»Bialar iit dia fliaito 
bei dir E. Dfraadan der 
Oattahn bn Spoialieiii and 

m rii-Kii'rii'i,;*- iiiiil naiirulli Kiliicr .liu Slrllv eines tcch- 
BitclMin Mitgliedes der K. Kt'([i«rung in ilindcu vcrlioluiii. 




Beforderungea. 
• BaaneMer Hago vaa den Bargh in Barbgr 
Bmi- and 



Mn Baa der Bita von BerHa aadi MMhaaien; 

d«fl. lU'-i' Kiseii!ialiii - liauiiieister Ailolf ScliiiiiJt in Soar- 
bracken nun Kisoabithn-iJau- ani Betriobi • ii)$|>ecUir. 



DLT»i.'lbo Iwkleldpt die Stcllr da Voi-stolicr* tlo« bao- 
technisfhcn Uflrt'ati« ilor K. tispuhabn- Direclion ilaM'Uisl. 
Der Eiscnbulin -Baum» 1!-! I I li.iiss. ri i' im tcclinischcn Kisrn- 
bahii'BarMO des K. Miaisteriums llir Handel ctc in Ber- 
lin U taai 



Aftgl der bei der K. Eisenbalm-Direction In Wiesbaden mit 

der oberen Leitung des l'iisiüibahn - Itatir-^ ni iTliiJiu'teiii- 
Coblenz -Gül? belndile KiMiiha)m - liuuriicitter Alliiiluli 
in Cnbli'H/. ytiiii Kis^ubnlifj - Hau - um) Itclricbs -Inspector, 

de>gl. der Kiscubabn-Uanini'istcr Kilcrt in H4uinoTer zum 
EiscDbahu-Dao- und Betrieb«- Iiu|ieetor. 

Der I^-BanatelMer BelftDer in Onabrlck ist aaai Baa- 



iler Krt'iü - llanmcisler Thiele, bisher inl,'i;»ii, /um 
IUllin^|le■<•(ilr In Borlin. Oemsflben lal eioo tcclinisch« 
IIill-jil'Hli is'.i'llü bei iler Ikiu - Abtbcilaig d«a K. 
riiuns tOr Uaodcl etc. tcrliclicit. 



AnataliiBgan. 

Der Bwunekter Bteiakraeli IM ab Itraii- 



desgl. der Dmiawllty WvrfflMla in IleydekmK, 
desgl der Baaueliter Selilepp« In lUguit, 

desgl. lier n nii:ieisr'>r Hlnzpeter in 
der Bsaniciatcr Kowald in Lützen. 

1 
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8 Amtlkhs Bekanniinadiiuigeo. — Ein SehinkelbUlt — 



PatcU, Jied«eltlo£i MroMwwm-Chifa in ScUmian. i 



Alfl Und-BMOMtaUr (HOteiMMr M ita PiMiuU-B»- 
feflidM) M •ngeMellt: 

die BHUUiütor \Vnii> in WiesbadMI) 
Jacob in l'üscn, 
von Stau iu ruMC, 
Junker in Otoabrock, und 
Tiantnn In VtaaüAart 



VerscUungen. 

Der EiMnMn-Bau- und FI«lricl>!i-Iu9|H'<-t<>r R«ulvr, l'rQlivr 
in Enw, soletit bei dam K. EiuiaWai-Conniwarint in 
BMHn, IM ab ToMlAtr dn bcttMt-ttclalKlian Bflnana 
M dar K. EtaniMkn-DtnetiM In SnrMekn nxteut, 

äxafi. der Krell -Bftwn«Mer Rgttkowtkt von Aogcrbarg 
nach KOni^bi i .' N M 

d<!i!gl, der Eisvntidliii- li4iuiii(.'iskT Herrn. Schmidt tun der 
Berliner Stadt -KistiiUaJni an die NicdonictiiiriiM;li - Mar- 
Uache «ginfnhBi«!! Oenetbe iit mit dun Funetimen eines 
Abthrilnny-Rnnrnairtwi Mm Bu dar BariiMr Koribaki 
ular iamlMag aabm Vekaiitaa in Daauin baMnt 
WNden. 

Vo^Nfryt sind fcriior: 
die Kiscubaliu-lioo- and Uolriebü • lotiivctorcii 
Sparl van bilaibari Saaigibart ilfr^ 



CUBMa m Oaniii naah BmAmk 
WolfT tan DfaeAau nach Dansic 
aairie dio EisonMin-Bainni^i^tfr 

Beil v<m K4>ni£»l>erg tii'r. nacb Dinehan, und 
Plntlisar von Bnateg aaek OUMi. 



Oer Waaeer-BMiiBvectar Oarbe, ftOlier in Broalierg, iit 
imi aidtntliGlNn labiar dai VannbaMa an dar K palr- 
taetaaiKhan Betada in Baanovar ecaant «acden. 



Ib den Rnheitand trotan: 
dar Bmnth Pohl in LfHNata«, 
der Kreis- Baameirtar Ranfta in WalfhagM (Bag. Bea. Ou- 

eel), and 
dar Bannfll Bona« in OiegUli, 



Oastorben sind: 
der Baaratii Vellenliftnip in Omabrlek aoch var daai Ein- 
tritt in dfii Kulii slaiid, IVriser 
der BsDiDSiiector Uoubberclc in Uerlin, und 



Bauwiäseiischaftliclie ittlieiluiigeu. 

Oripinal - Bcitriifo. 
Ein Scliiukt'lbiatt. 

(Ulwt l in Atlu.) 

Di« ZaÜMinift Ar Bnnwieaao hnt ndt dam Jaliiiaage 1875 daa flafimdnrNniBrta Jnlir ibraa Beaialiana voUaiiiet 
TUid tritt onn mit den eeeenwlflitaii HMIan in daa zweite Quartal oinea Jalnlmndnna dn. Bei einem m bedentnnga- 

ToDen Abschnitte eracUen es angemeiaen, nnnoren I^SL-m auch eine besondere Qabe der EriniieruDg m liieten, MTir 
habtm dicnclbc aiiK dcni Nachlasse de» uiivcr^k-ii-liiii iu-ti Mcistcrü entnommen, dessen Hildnif» wir an di. S|iii/j uu^criiT 
Zcitückrilt {(cütclll halx-u, nii'bt nnr alu eine ehrende Anvikcnnang seiner Verdiuu.stc um uu»er Fneb, aiiuduni auch, 
um doli Trii^'er dei^^elben allen JOngera der Archiictctur als ein leochtendu Vorbild dauernd zu bewahren. HHge die 
Fealgnbe di«na BUtlw, n waleiieni wir in den nüchaten Uettco ein« einsalwode Erlünlenuic geben werden, doa 
Aadenk a n am Sddnkel lalMBd% «nenen nnd an* wBrdif in daa awdte YlettoynltrhBBdert ouenr ZeHaohifll tdaUwr- 
gaiaten. Brbknn. 



tat AaflnfB das Grafen Manoai van Banird warda 
dar Baa eines JagdMUaitai nadi dan van dem Onteneicfc- 
natan geferUKten TUnea im Jabre begonnen; derselbe 

jedoch durcli lion inzwischen c-ingetn'tviieu Tod di-s 
oottTbruchcu , ais die Mauern im KeUei]gesdiof6 bis 
tu Hiihv des F>dgescboi!i-S<K:li«!lH aufgeflthrt waten. 

Der Banidniz üegt in den w OilflieiNn Bflcrtchaft 
QfaboBMUitc in ObttaehMan g u lJri — i Waldantn. anf 
einem an dan Ofen der Mal^WM etwa 80- liodi MaU 
aasteigenden nalian, nir ' 
ii.jii i^vc \M]<;t, daiian Dfer 
be>tauüeu äiuil. 



Jagdüchlofs Mro8»owa-Uora in Sclilesieii. 

(Mtt Heta»|n ml XUlt a Ui t im Ulm.) 

Daa iTailr fiiranbidb den 



dei Csxtell&m «nfxanelimcn. Dnreb das Portal dei Erdge- 

scli i.^M ■. i.-:ri in i inr V.ii liulli . Hü dorcn Seiten die Jiger- 
uud t>i<'iiri-smbi!ü iitijiu; z«fii in dtn vorderen runden Ihtlr- 
nicn iingeli ifto maiiivo Trcjjpcn fuhren «a Act ulcn-n F.tanto. 
In der Mittetue des Banet Uegt die Jagdhall«, weicha 

«ardtn aaU] an d iaaiika aakHwftwi ibfc dto aitadatilehan 

■Wohn- mi 8cUaMnme flJr den BeaHaer and dessen Gamah- 

liit an. In ili r «ilKn :i i ■ i-' - ;i l l ugirstiibin fllr JugdgUrto 
angeordnet, und veroiittein ivei Uoilvricett, wclclic gegen die 
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B««ker & Schlüter, Wohngcbiodc iu Berlin. 
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Mh«r dwekgekende HaUe atit GiMfeulecn fawUoiMn itaui, j 
VttMitfsBif iwImIimi dM vai4avia ud IniitWM RMbhi« | 

Dia UMv tollte eine aiditbare, ut «BUientirlen Biadem 
rtiliciiiir HoV/ilecko criiallon, und war beaMditiKt, die Fenster- 
65i)uri^c:i ijacl; <irii (iallf'ri-.'Lii <liiri-h Glasmalereien, welche 
Bezog auf das odlu NVaidiiuimsncrk liabvn, zo sdimackcn. 
BUnnUieiic untere Fenster «Ind in Blciverglaiung, bei Azh | 
Mhiih vm WiffeiHUUcis onl WaidMaM-apriMMi, n | 
VHaltm gedadit) fato, ni EtefaMdH^ gelMigl*, tailik ! 
gebeizte und gehöhnte Paneele sollten die unteren Wand- 
Bidien bekleiden. T)er grofse Kamin war «iii. mtlieni Sand- 
■tain zn forligcu \ci'aü.sohla|.'t. 1 
In Uebereiiutimmuog mit den mr Seite gelegenen tia- j 
ItriMB ÜU M dM OleMnliidaa dH 8mIm Ib der ohtfw 1 



Oetehpftkflhe Bogeimiiclifln, au Uolx gebttdet, wiMtdaatt 
IUI ia danMIbM VtlbB ud JagdMidilan ufindiiiigan. 

Die ai: liic .lagdhallc anstofscndcn liAune sind in der 
ia den Durebschoilteu d«rge«ieUteB WeiM Mombaau pn- 
jectlrt. Die AnfeitlguDg de« Portall, dar BaOa, ilMM> 

ia SaadMah au aeUariielMn BMdaa mgaaAaat die Maaar* 

ftehaa erhalt> n Spriliwnrf mit GmiikallcnArtol; fOr die Daeh- 
itüBrng ist Si iiicfer, üitiU rautenfärmig, tbcilt alt ScbupiieB 

verlcf;t, angenommi-'n. Die Gaiamt>BaalnNlHI ibA VU 

4110000 Mark vuanMlilagt. 

Strarabirg V^, im Oetobtr 18711. 

?aTalt. 



Wolingebäud« in Berlin, Leipzlgertttrarse >'r. 12L 



(HU 



in « 



ODdCto- 



Dai vartaiiMHHta QvbMda ^ 
■ehlftakaaf Mr dca Baakh 

1873 und IB73 ediaat 

Die im Knin'-irlKifs liffniillii"li<'n Räume ili"iicii IfdiKlirli 
ZB Gcacb&ftDzwcekiM) , das erste Stockwerk nimmt die Woh- 
DUHg das Besitzen und das zweite Stockwerk eine Miclb» 
Ib. Der an der ndrtan Sehe im Hofe befindlicke 
anAdt HManaD (dl* ZUd dar 



Torgeaebriebea), 
Katachenraimaag. 



BaalH. Hra- 



tuit im AdM.) 

Das Hans wird dnidi eine SOtMUradt* 

Die Ka^jide iat in Parizcr Kalkstein auigallUlIt, n dan 
Ornamenten jedoch Nebraer Sandstein verweadct. 

Die Kwlen fttr den GMctar Atidea-I 
Fariier Kalksteia stellen tkli 

m UUhM mt . . . . ia,M Ibrk, 

Ar das Vi-r5i.-l/i-n i»uf . . 2„j - 



insgcsammt auf 



Baakw A SeUotor. 



Dm BtSdtlscbe Allgeiueiue krauicenhaus in Iterliii im Friedrichgluüii. 

(SUl Ztichaiuigiia ut Blau U II» 32, tt Ut 47, 0(1 Iii» 6H im Aüu dci Jaluganga IST* 
lObii 13 im Ailu ärt Isaftadw Jahtfsagt.) 



Baaptati. 

IJezIiglicIi des ll.tujtl.tvi' - iit im Anschluß an daa int 
Eingänge und in dem Ab^i liiult „Siluatiun" diesas Aafsataos 
Oaiagtc noch Kolgendr» auzufalin^n : 

Dar FjacbcBinhalt das urtfrUicUdi mr Baaslalla Iwilian- 
taa TomiM katrag drea dTdOOOHetar. JH» Vanadw, aaf 
I dtciar AafnaluBC von GOO Kranken orftnrdariiden 
mit Inncbaliung der vorgeacliriebeiieii AltsUado twl- 
atken den verM'iiiciii'iLcD Tavilloub in tai>'i' ^'lUi.stlgen Dis[io- 
■ilion uulerznbriugCD , schciterti-o iusgesamiut tlieils au dem 
zu geringen UiafaBgo, tbeils an der Funn der IlauflUchu. 
Die dadurek veraabsston Veifeandlaniiea fatartca bei den 0«- 
wkbt, welckoa danaf in legea war, dtb tfe GeUade, d»- 
mit eine mflgliditl gleicbmirsige Einwirkuug der Senne auf 
ikn Haaintfrwitcn stattfinde, in ibror LüDgenausdehnnag die 
Biditaag «aa Kardaa aadi Stdea «rtteHea,^ ta deai Bnal- 

*) Bei Cakfwluil 4h K«ib>uc> dm IIAiol Die« la Patil gab 
dia dutig* cUcnnia-h* OtwJUckiiri «in Outicliiin <liiliiii al^ diTi 
Hat a wb t» d*r nwfllsoa roa Kimlm nKb Süits im ikhtca ui, 
daHt Jsls Wsaawarila' dtr Ula tob dw Sonu jMchiiuriij; durch. 
laaebIM «eida. Aach lar dia Cirenlatiaa dtr Xufi aari. rlulli da» 
GaliiiidM vrirJ riet- lol hr l.kgt ftr dia günnii.-''-' frkt\r:. "'il licU 
»Uilano in rnuilsiaUi^'i m W Pcliaei ateifCIldt und fal^dnK- l.'ih.ilrvin« 
liildfn, *o lUU niamal« tndita «dar M^gBinodc Luft «atttaiiaa kaag. 



(Partuuiwg.) 

tat, dal^ jcuer Bamtelle Uelnero ndle der angrenzenden 
im PArknulage luiizugi-fügt wurden, wodurdi sie einen HAchen- 

inhalt ton üöbW und die auf Blatt 1'4 dargestellte Form 
erlangte. Mit dieser VergrS&eruog bildet dieselbe ein Drei- 
eck, deasoB uMlicbe Statte r«ditwinkl|gu dar am FHedrichi- 



Grundlinie aligescbmlteu i»t. Begrenzt wird sie an ihrer 
sOdöstlicbcn Seite dareb die IjuMlsbergej- Allee, au ihrer 
iionliAllirben durch die Sliafse Nr. ;>"2 des iJoliauuiin-|iIani'!i. 
vtclcbc dadurch den l'haraliter einer Parkstra(se erlangt 
hat, daXs dos jonseit» demselben gt^legene Temia aadaBFad^- 
tiilaiBU ah dBaErvciloraag deradkeB UaiafaHgaB «aidta ist. 
Die eHioblieben HObendUferemen des Banterraln« maebt«]i 

/iir T rl^iiiiMiij einer Itnrizontalen Bauflärhe finc Alitrn^ung 
hciric's sudlidicn TbcUcs und eine Frhubung des nürdliclieti 
nothviciidig; es ergab bieh danaeli eine ll(>hculage des regu- 
lirtan Temüna v<u Itt,!*" ttber dem DaaiiaaiahleB - Pegel, 
Da» a» femaiNM naaam addlaftt ddi idt lädier AUM- 
adinng «a das Hefbriiegead* Tensfas daa Vriediidisbaia* and 
mit Böscbamgaa nm l'/,fuliar Ailig» au dia kOher g«l«- 
gencn Tbeila im Watfaa deaai l taK Mtito aa dia i 
Allee an. 



Digitized by Google 



1 



Gropiaa ft Selimiedra, Du Sadüflche Allgemeine Krankenbna» in Derlin. 



■lidMleMi SeUekl aebr üMtm Lehnt, wdeln n wenlgm 

SMBen mil ^'rriiiu-i r Sani)- uiiil K:i-v;iili ni ilmv'ri?H^;.:'ii jct. 
Unter dieftf-r I^'lmisiiiic ht fjuul iicli lu i ili-in liuu ilcr llniiiuen 
ircicber mit BraankoiilonslUolii'tit'ii ».'oniischtiM' S«nil vor, 
«olcher entin etauir IWe von <>u>g«' Undger omi wuwr- 
tm$tt mr. 

DinponltioB der Ailage. 

Die Anitatt wllto anf mOi^chgt knrxen Wegen lowaU 

vi.ti iK'ü! TjimUluTgcr . al- :vv h von (.'i m Nciimi Kiluiirb - 
Tbor aus erreicht wenlfis Umiiu'ii. Kv er«liicu Ualn-r ki Iihioh. 
den liauptzuganK zu ücrsdhon au dii' uKlUrlio Gri si/'i' ilfs 
BeuplMM» ni logon, nnd mr an diejenige Stelle, to sieb 
da* Hlftn 4m H gä r t m T«mia» tu da^JaulC" nana>- 
«enden Frledridubdu aatokUeftt, eine Stell», n der man 
dnreH «im fame nene ZnfidmtnAe von der t4UHlAerser 
.^üi i- a:i> li-ii'lil ci-laiigoii kann- I'in Ilaiqit.-i-'.nii)! an ili'' 
l.aiulslK'r>;.T Alli-r xii li-Ki-n, wflrili- mhi iTlii-lilir.'u'r Srliwii ri}!- 
kcit pewesi'D «ein, tbciiU wogf'ii IniielutUiin^ ilfT hior vur- 
geicliriebenen Uanflaeht, welche nnc dor tat die Gebtadc 20 
etrietadeii AcbaMliie ven Mefdan andi Soden aidiit tbcr- 
elBitl— i» , tkali mse« der n tbm tM mlm BBInadMb- 
renzen. Es enpAdd itdi abrlgem «Iiir M)e!ie Anordnung 
auch ilrOialb nicht, »ril i -> w lin'i lifnsivrrtli ci^cliitii. iIiti 
Vi-rlivhr iiaeh dem Kranki nhau^i' ciiun iiwU-jm ur.ii vIiIIitch 
Weg aiOTWfUoii, nis iluii ili r Ijinil^lurgcr Allii . lu l.l^i- <lrn 
sehr lebhaften Verkebr nach den benoclilierten KirdibOfen 
■ad den Bnnereien K wmitteln hat Xnr die EfciAkH nr 
Oeoononüe encMeo Mf dicnr Bett« madanlUf and iat dlfr- 
idbe iwtaclien die beiden dort erriefaMaa IhnrgMade 
ßolPKt. Kill ilrirlrr ;^iiKan;^ m <W AnsUH «nde an die im 
Nordosten lias Crtiiuibtucli boKr«nzcDila Sim&O Vtr, 32 |{clegt. 
Dem-Ibi' soll vornohiiüich fOr die BegrlbniaM ffiOIMn nd l(t 
daiier den Lcidiealiattie ÜMialidiit aaha gertAt. 

Die HanpiaclMe der Anlage wurde aondt too dem darcfa 
daa T«niaMnn|i|tUMe UadanUttmnden Uaaqitcingaado in 
der Kielitang «on Wetten nadi Osten gelegt. Sic erhielt 
iiiren iWlii tn'ii .\!isi Uui.s in ili'm Oeoo«M>mlc-)(;rliaiiili> mit dorn 
dabiuter gelegenen Eiäbaas(< mul di-m vor dini'ioUion orbanten 
Ucbttude für dio rt-inisrhi-ii uml m«sl>.rlieii BadiT. .Vn dii'sc 
Achte reihen eich beideneiiig, in der Riditong von Korden 
naeik Sddaa, die mlatOeldgaM Pafillont IlDr de Siankan der 
inaarea SiaUan, dla In ZtriadMa-AhaUadtn «m fid" ud 
ndt OeOatBiing elnei nittderen Oerteapiatni «n MO* 
eirfiihtet aind* 

Den nOrdUdi vi-rbloilit-'nilt'u Xbinl de« Tomiina nimmt die 
GmpiMS der Pavillons der cbimrgiscben Abtlicilnng ein. die 
in gMeher LBagarielitnng nnd mit deaaetben Abttandcn twd- 
einaoler wie die votvenaaBlni FarOloBa and rar avf deren 
Interrallen erbant sind. bniitMi äeier Onvpe «M daa 
0|>erftlionsgebaade pladrt werden kflonen. In dem iddUcli 
M iMi il'i :i "licil lii'tinili'n n'rb lüi- lv;ilirs<'l, .lutlc fur an- 
sMckund»; Kr.iiiK.' mit j<- i Kr.iiilii-nalill.i-ilini^H'ii vnn 1] Boltcn. 

Die WolumiiKcii für ilif Ilin'Ctrjfou ilcr Anstalt lind in 
2 xweittOckigen (iebftoden natorgebiacbt, solche mit einam 
niedrigen Zwleehenhn, u dem aäeh die AnCoahmoilnme, die 
Barean und die Apotiieke boflnd«n, das Verwaltang«gcb<adc 
Ulden. Fernere vier WobnuDgen for Unterbeamte der Oeco- 
nomic. aJi* B. Hau>vriior uii i MAscUiDonmeiitar, anthnlian 
dio Tborgcbauda au der Landsberger AHoOk 



I Bwihwihniy dar Clehlnde Otr die TfewaUa«. 

I Dni Terwaltnngigebtnde. Blatt 96 Mi SS (Jahrg. 1875). 

Nach den er««i.'« Skiizcn Millen die jt'Ut in dem Vcr- 
»nltungugi'blludo ^er«inigten Lokalitad'ii in drei (ti'trenntcn 
I (■«bSadcu uutorgebraciit werden, nnd ;:uar 80, lith zwni 
Ucinere Utnier die Wohnungen fSr die Anliieben Directeren 
aafliahiaoa tad da diMia mmmMUk die Buenn dar 
VemaHug, die AnUnlmiaAaiBa« die Apotheha and dnea 
Betaaal enthiMea aolken. Bei den Bemllnmgen mit dem von 

iler Sliiiil i-lnp- i ( itnilnrinin wnidr iniii.l's auf Grtind 

der von dui An Uiu k'.cii sjiMit \iirf;oli').'lcii Ski/:ji-u die ^ur 
Ausfolirung i'elar-Klf riandisposition anBenommen, nach welcher 
i ein einiger gruiqitrtor Bau , in ducten >litta der Haiiptcln» 
! gaag der AMtak aUh bedndei, alle jaaa Btaaie ndt Ana- 
I Babne dea Betiaaka a nihlmt , Für Lctiteren wurde dar 
' Bau einer Oapelh» in der Mitte der Anilnlltgaiten (a Aw> 
Sil lit ({i iiiinmH'ii, zur Kiiifiihrt b<>i-limmtp hohe mittlere 

Halle i.-t (fi (;i h diu Vuiplal/ sowohl, wie naili dem Anslalta- 
Urrain zu iiiit ri ii hi n selniiiedocisornen vei nlaMen AbsrhiQsson 

I vetaeben, in deren lütte aidi der aweidagelige Therweg 
befindet, wihrmd aa Jeder Sdl* dawIhMi einflagriigo Eln- 
gangithArea aagehindtt alad. Vwt hei aehweren KraakbaMa' 

ftOen wird der den Paticaton mlhhrende Wagen in die 

Diiri'lif-ilirl ciiiiii la--.'M in:il •.■m liier «us der Kranke in ('incm 
kleinen, Kew')iiil/!eti Tiäu-iMrtwat^en m demjeniRen Pavillon 

Igehmclit, in wololicn er aufgenommen wenlen huW. 
Im l^rdgaacboas närdlidi nobon der £inlalirt ial mnkciMtt 
ehe FMttlentabe dUponirt. An dieselbe leihm nieh, van 
: einer tnreilen Balle ana aaglagiieb, di^ieoigen Btama aa, 
! welche von dem RBlfo snchonden fahühmn nnlehil m hetnten 
I sind, ii.'r.ntiih die Ifiileii Wartinnimer niil drin /«isilien 
ilini II «i jegenen Zimmer des »uililbabonden Ar/Ii^, -umio 
I ferner die Burcao^ der Vei-wallnng und der l»irectoren. 
{ Aach liegen hier diu aas 2 Stäben bottehende Wobnong 
einca Aaaiatenmntea and die CtoaelK. Die Halla fvr daa 

hoMiar und mit mnken veradien. 

Slldllob nelTU der I!iiif..lirl lietiiuli I sirlj, -..ni i-iner 
glciclien Halle au» zutiumlieh . ?;Mi i; list die .\in.tiieke. Eine 
klemc Tre|i|ie verbiiidel ilii M-lbe iii;! eiiiiT im Keller ange- 
brachten KBebo nebit Uioncnimmer. AuTtcrdem lind nnf 
dleoer Seile die Webnnages Ar den I*roTiier nnd dea Phar> 
■a«wi>w»i lowie «ia Tenaamrfnagi- and ein lj«a>hnmer Hr 
Aa Aiahtenflnte natergehraeht Eine tchlieMich Uer noch 

I wAleiliendr AViilininiK miü Ti Zimmern riill ll.n-n im 'iiniterT.iin 
gejcgenpu Wiitliscliaftsritamon ist für einru Antitaltiijircdigcr 
oder, Je nndi DodlifliUb, Mr eiaaa veriiairnlheten Froriair 

. bostinunt> 

I Dm KcDergeacboft entUUt aaTter den borolti Erwähnten 
die aa den Beamtanwekaangaa geMMgon VanaUttkclIcr und 
WnaddildMn, iwel Bidethnmer für Beamte md I, je ans 

Stube, KaaUlM^ M>ld Klli'lie liesle)i<'i|.li' \\ iihiiiiiii.-i ri Tir Ib. I;i r 
and andere Untorbramtc. I>er no<-li verlileibende liauin dient 

I tnr .^ufnakiiK' der LnfttMiini|gi-Aii|inmte and dar dangAA» 
Ilgen KohlcuTorrUlie. 

I Hit Amnahae dei arit gwirthnlldwr Ofcnhebaag vai^ 
sohcnen Kellorgcsclieasei vnd dar faa Erdgaocheti gelegnmn 
Portier«itiibc sind äunmtliche Rtnme dei VerwnltangsgeUiidM 

j mit Ventil-itiMii-- l.ufibeizang naeli limi S', -Irni v.ni Iii ekman-.i 

I & ZelMikdur iulleiju vvr«üben. Von den inxh» aurti«»(eilk^n 
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HaiMpiMnUcn dicneii Je 8 Ar die Ueixang da- droigeMboe- 
äfUL FIlidliMilM, «ttiKad 9 Anante dM E rfg Mc h Mi de« 
mmlfcwg «rwlmaa. Dia KuaAne te bi dm Appimtni 

n mlmieiidcn Luft ktmi jo iMch EMordenüTs in der Weise 
erfolgen, äAh durch eine eiiuprechendc Schielwnitclloiig eiit- 
wc.lcr li. r iVisrlu ii I.ufl von .Wscn durch ein mit Drabt 
TcrgitterlGS Kellei-feuBtcr , oder hvi starkem ütanbfljlirciidrn 
Wind« der Luft am dem Iiiiu-rcti ili-^ Hauses durch liiv in 
daa OüaUonAidaa aogeiecteo BaaerveMnaiigaa, oder eud- 
Beb der In dea n hataiwUm Rtnaan Mlbil bofladUeken 
Luft, durch die «■vakaditon KUckmhrugHMile, SrtiM n 
den Uoizkammcm venchafll winl. 

Njcli dem Pnigranim, welches dem Entwurf dos GibiJadcs 
in Gnindo gelegt war, sollten <lic oberen Geschosse der 
FIttgelbaatcn auf der einen Seite die Wohnung de» zugleich 
tt der 6!|ltM der Vervaltonc atehendca intUehen Directana 
ao nie efaiea Obematea enthalteB, und aof der aadant 
Seile die 1 klt int n WühnunRon for den OhtT- In^pcclor, dei 
OecüDumic - lii'jMCtor. einen Hausvater und einen Sekretair 
MlbehmeD. 

Oieier Db|iositton eat^itrccbond war auch das Gebäude 
bcreita fcrtig bergerichtet vaidoD, als ein abändernder Bo- 
aeUaft der »MdHiiflMiii Behörden dahin ergta«, dafo an die 
8|ilM der Temitns nicht eine Teraon, aondem eta »m 
drei coordinirtcn IKrecturen gebildetes Collegiiaii, bestehend 
US zwei Acrztcn und eiTieti', \ erwallungs-DirCCtor, RfStclU 
worden solle. Kur/ Mir lii i- Vn lVn:niic der Anstalt itm/iitcn 
daher dem eats|ir«c]ieDde AboudcnmgeD in den bereits fer- 
tigen Wohnengoii getniiren werden. Ea midan ntadieh dto 
b jedem Geaeliefa die aldliciien nagelkeaee ■BgalegMtt briden 
Uetien Voinnnfen n Je einer verein^ nnd für einen IrIf 
liehen Direitor bestimmt, während der ni.rdliclie nogelban 
daZD aptirt wnnio, iu ^ointiu ersten Stückwerk den Verwal- 
tnngB-Dircctur, in veiiiein jueilen. mit AI>jweigunR einiiter 
BEnaM für einen AMi>t«nnu-2t. die Wnlniuiiu; de» Oeconuniie- 
Inpecton anfannehmen. 

Anf die arckitokteniache Gegtaltme dee Venraifngigehaa- 
dM «nr dn p«Aerei Oewtebt an legen, wen daaaolbe dareh 

•dae Stelluiif; :ii]i Kinffaiige nnd detn Paili /n.:.-,- 1 i-.i1. r , die 
OceatnmlAulaKe tu: den Anblick /.u n pi .i-riiLi 1 1: lud. Ain'li 
Uefs OS nach seiner lk'>^tinimunii: eiui- h lcIh n AusstattuiiR 
m, all die ledi^flich nach dem h78><»>>«:l>en Uoditrftiifa ge- 
aldtaien EmtanitUnde. Znr TeAleidug der Vnt ßim 
flUben mrde dwlbierial dar vonMieAngMtlalMibeBllMii- 
«aarenlUMli an Lanlian vanreadet, wtbrend die aoia grttten 

Tbeil niil fal tigen Glasuren ^ ersehenen Archilekturtheilc aus 
der Fried<iill)al\(liiu Fabrik zu T«ehnusf)iwit/, bei Ncirs« 
eillMMDnipn »ui\lrn. 

Tob der auagedehntim Anwendung von Tenacotten «oUte 
■neb dna m wi m wiiw nhbt nami ai oii M i wiriea Diatet- 
feHbiMeM ae i elt e rbnilr mmO/tt m ntlM, dMWibe ebne 
beaend am flaliw iati i^eilen ] nich deu blemeben gegebenen 
Dnchadnütt Flg,! n CeoMniiren. Iii« auf die von den Üach- 
sparreo gelrageno ZlnlaliBa i>( dai. (ieHims uluie Verwendung 
von Eisen massiv und sich ivclbst tranrnil in der Wei«! hcr- 
gealelll, dab die groben Üim" langen, hohl getonalcn Oon- 
aolem 0,14" tief In daa Mauerwerk eiagetnuiden «od deicb 
AaiaHMcing Ibrta binlirm Ihtfflee üMito Midi dareh 
die Uebenuumg dMasOwn In den BMrf geielit ilnd, die 
Blofiplatten md dl« OmnUw n Ingen. 




I>ia Ucber der Wobngebtode lätd wH SeUeftr, die- 
Jenign dea ReBeflbwMe n» Vdlenilnk elegedeekt. 

An die Voiilerfronlcn der FlUgelbauten schliefsen sieh 
am. beiden Seilen vorqirinsende riii<l mit oisornen Gittern 
elagefriedieto rteamlenKlrten .m, ,1, ,lie Ilintcrfronton aber 
WIrtbH'faaftsbüfc , welche durch gcsctihMaeno Maaeni nlt 
bAher gehenden imd darch Hobarddtnwe nnndeivlig TCr> 
bnndcDcn Pfeilern von dem Anstalblemln abgeadiloaieB 

Saa Oaeonomiegebitade. BiMt 10 Ua 13 (Jahrg. 1876). 
Aebnlieb «i« Ar die Verwaltang tollten nrsprängUeh aaeh 

für die Oei iiirinie mehrere versdiiideiir Gebäude errichtet 
1 werden, nnd lü^hi ein geschlossener 1!ju, «ie er zur Au»- 
fulirang gelingt ist, alle Tlieile derselben auf/umlinun. Wir 

I halten die AoJage so pnvcctirt, »eil nacli anseren Eifab- 
rangen groTse OebMdi. BttBUBliehkeUen lebr vendriedener 
Art and Bertimweng rieb w nh etaam verittlinifRnarsig 

I gr5r«ereii Soalenatiflnuide benlellen lasten . als elnxclne 

klei:ipre. il-.n-M spoi iellen ZwivU knaii» a!igcjiar5te H.iU-er. 
Aul den V.iiM:iiljg dei /u den lienitiiungen des Ceratoriums 
iMir.Miiri'/.iiri'iu II Vernalluiigi- Direrlots der Charit^ Oebeioien 

Regierung» • Rath Dr. £cso, wnnle jedoch die Tennignag dar 
. Bin« Ahr Koch- «ad WaacbkUbs hi einen flnlilmln 
baeeUoMn. Ha idaAr^ger Anbin ea «mtOm mSSU dto 
Kami and die DunidtaiMdilne aufnehmen. 

Hifn-.a.ii wnnie das mt .\iisfidiniri; Belangte Oeeonomie- 
gebttude tr.t'Vurlf II. welches, dui'ch die llau|)tachsc der gauzea 
Anlaue in i n I i llält'trn geiheiU, im sQdlielien Thcil die 
Kochkachc, im uürdlicbcn die Waschkadie, jede mit den ihr 
iwgebttrigwi Rtamen enthjlL 

Daa daMgemlb errichtete Haaa hat einen 14,,," Uefcn 
MHlelbaa von 49„g" Unge mit II»," breiten and 90,„~ 

I tiefen Kiiilri-.il-.r. n- Ih i- naeli diT Müle dn Gebindes gezo- 
gene I.iair4ilsi'!iJi iLituiii .ibeiragl das Paeb des.vi'lbtn um 
1 1,,;". l'er für liic liaiii|.lkesH'l und Jl.isehinc etc. bestimmte 
roekaeitigo Anban liegt mit »einem FoTaboden im Xirean daa 
KidkiB nid «nibtt aadt aiw UalM, an dar Bkanaiataba 
in TeiUnding geieUto "WpMm, dan ügUamaB nad den 

XleUir dar Bianban. Ea ist Cumt aeeb Mr daa bi dar 
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!■ BwÜB. 



OccoiHiiiiio bci-ciiiifti^tli' Poi-<»iii»l rliif AlitrilN.vilaK''- mit 
Tooncn«lifttbr angebaut . wrlrho \tio i\em Ooconoroicbofe aus 
toflngUcb tat. 

Dar skh tmttr den gtaieii Utoplgetawle en treckende 
KiDflr W aMatot dNt 



BaMngni grOfiMer FhMr dient. Aoeli liat dis KoMdlnai 

scini'n ltcsoiiJ<'n':i Zii/iiiiu; von Auf^'H i'rhaltt'ii. Von dorn 
Vorraam di>r ■\Vawiikili-lii> fülirt aufsonlpm noch ein* Ver- 
l>lndungs(rrppe in den Kpssclraiim biiiab Die KcUcr gt- 
kUtob ttr tlnuDtliiGlui hi» an&nbewalireiiide VorrUhe, all 
TUUk, W«ln, Btar, KwMMi Mc, umMmukm FtaH ia 
wm Iben «It tattowrencMIfw aippaBien lUnmcn. Knd- 
HA M im Keller mf Jeden PMgel ein Hi'izaiijiarat aufgc- 

stellt, wi'ltlur tia. L (Irin S;,>lri-i vcu 1!. i krr;n,:i Zi'hCItder 
in Muiii^ die Heilung und \'ci>liliitiuti dvr WuliU- und Un- 
gaziiiranme bewirirt, wahrend ein dritter, in der Mtin dn 
giollMn Schomsteins galeganer flaiaiipknt nr : 
muw-ltackaibad«!» dient LattUnr AhmumI \ 
Zeit vn der mter Lettmg d«t JuwiKbeo ventoAeam h- 
gwtoBwBemtrd «teftendwi Actien - Gesri hctuift, xnrm. BcfcliTor 
A Wttk'ker, cingcricLtct. 

Dio Xtiglnfjr zum Krdsexi-bcir« !>iHd so verllirilt, (Ufs an 
dor Westseite neben der Mitte die Thoren la den Voträumen 
der JUchen Ubxea , die anf der dnen Seite nr SpoiMiiaa»- 
giibe, «rf der Mdem nr Atgilw dir fdamrigi» Viad« 
> M a t taiiil Bind. Am der Necd- wie an der MatNe fidveB 
Thtlren und breit«, den Teritehr xn den wliwtiwi Keben- 
rftainiNi temiitti'liide CuiThlurc i-benfall« bit in to groCtta 
Kucbeu. Zwei fernere Zugänge der (Ktseite liegen guter 
den anf beiden Seiten bis zum Dacbgcscbofe ■nfülcigenden 
OranUtreppou. Aaiker dkaaa beiden Trcfrpcm ist noch eine 
dritte la der Xitteiacbee 



atr irt nnd Ua nm Dacfeteaaboti Unaoflttrt. DwtA ihn 

M SAontiete gdegenen Podoate stad die Odtemien fibdoo 

WIKbiMiiridiK ('iii(ti>iiillilli-ii. 

Llic beiden HUcheu urhmeii in ihrer Uiiii^'unu^Jcknang 
die ganze Tiefe des Gebtudcs ein, sind Je IH.jg" lang, 
9,4»* breit, md iSBei bei einer HMw soa 8,^* ditreh nrei 

ÜMcvSlbt Eben» GaDcrleen vannitteln dan Ztgag m den 

otervB FeBileni. Dlo FUUiMeii der Kaehea tnd ihrer 

Nelsriirilainr shiJ aus gLr!ji];;.ii trli.i Ijrr I'lii vcn mit de- 
fxüc so bergoütelU . dals ulki Übt rriiCiSiinJi! M Visser dorcb 
gtifseiitemc ^chlitzriiiucu abgcflihrt wird. Winde und Ueekea 
lind mit Oelfturbo gcstridieD. INo Fenster lind ai 



AdNHi draUirat FlOgeL Die TeotOathn 

der Ktlebea «ird dareb die Asplmdon dea Danpfii^ni- 

sl:':n.js br'.-iirJ:l, ..l.r als cis.rTiU'S liaiirlipilir iu einem weiten 
gL'tiiauc'rtcu \ tiilil.iliims'sebiut auf^i stellt ist. Der Auftatl 
diese« Scbom.sleiiios iai iu det^elbcn Weise conetmirt wie 
der l'anUQB-ScbenisleiBe, welche aa liatrebader 



Die eooqdet« Blnkliting dar KIcImii wanle durch den 
Idaaigen Tertreter der Jeh. Baag*M]ien Falntlt zu Augsburg, 

Vam hiKonitur rill. lici/i>lcllt. 

Dor Kuclii nbctricb ist für Dami>f eingericbtol. l'ra 
jedoch gegen Si.inniKcii desH'lben gesichert üu »ein, l»t iu 

der Kocbkadto auch noch ein BcaerTe-Keebheerd Biit 



dirr-cten RonfMiwungen hergestellt n.irili.'u, in wol'rhi.'m 5 
eiserne, innen emaillirtc Gefitfse von >erscbiedener Grobe lait 
«iiiea llaBaaiHt -Inhalt tm 1600 Liter nag 

Darch das in der Hittn dar KMm : 
apparat ksenra binnen drei Stnadm dis SpnlaaB ftr 800 

rerMiiir-n uhtw S.;'liii>li<rigkeil bereitet waidan. l>MS>lh* 

besteht aus 1^ Kesseln und zwar ans: 

S Keaseto n Je 343,, tit = 687,, LHer s 600 Q«Ht 



S 

9 
6 



300,4 - a> 400,, 

114,, - -M9,e 

8«., - =17»« 

143,, - 

manMO . . . 57,« 




in Somma 185S„ Liter : 

IHecrsIgcdathten acht Kesitel sind zu einem ans Gofsplatten 

IlOrfJl'SlclItl.ll K.'l-l-ii.. WTi il.lL'l , l'.-.r i Inlfi r ili ■! -.I.J-:! 

frei, sind mit Bixlcinenlib ii verstbin und zum Kuoiit n soitUer 
GemOsc bestimmt, von denen das Wasser abgelassen werden 
rnnft. Die miebitanliienhrten fünf UeiaennKeassl stehen aaf 
siedrigeai Dntensts, ebenfldis frei md dtenea nr Bereitung 
kleinerer Fortioaen nad von Sancea. Die KochgefUrsc liahen 
annabertid die Fenn VM Kogel- Calotten und sind nebst den 
Ilitki ln iuis KapfolUecb hcrgeili lll, diesen Stjlrke je nach 
Vcrbiiitiiiri diT UrSise der Kessel von J', 4 bt» II'',"'" steigt; 
aie bind iu ein mit Fölsen versehenes goTseisemes Geftis Ten 
gidfaerer Tiefe cingsAlKt, ai» dais ein Zwiseheaiaam Ihr dan 
ZitfrlU das Duqiftt «alsMM. Die DaapT- 
aatioBB'Tcntilo sind in den vertihalen Heeidplatlett ai 
Imcbt Der condensirte Dampf wird dnrch ebeLdtoag 1 
im Keller aufgestellten Cuudeii5aii««*-\Vas»i>rgefafs ni( 

Ab dnem Joden Kechkeesd befindet sich anter den 
Dackel ein Absafsmlir Ar den Wrasen. 
flInigeB sich in eine« grftflNren, an di 
hiagtea Bohr, «elehes tn den TeMHaiiOBiseldot de« grelkea 
Schoniiteins mündet. Drei den Ueerd Uborrasi iidi' Gufs- 
»Ulndnr tragen den eisernen Ilalken, un welchem Aiv Uber 
ItoUen laufenden Kelten der ttegeuge« ichto fur die iK'ckel 

aaligehlagl sindj diese Stander sind tai^eieb nr Aalirio|ung 



Bei den finf IdslnartnKaiaato 
ans Kuprertiledi. Diese Oefilbe sind auf das DamplMcl- 

tungsrobr aufge.scbraidit. Tbre Tin Iii '. lj;ii;qi u iiiclit an ür-jicu- 
gowiebten, auch konnte ein Abzugsrohr lur den \V rasen hier 
entbehrt worden, so da» diese 
und gereinigt «erden kOnuea. 



Boohgeaa« adt haliani Vaastr. 

Zar BeroHong der Braten sind «wel durch drectc 

Fouiruiit; yu Ikm/i uiIo liratiifeu aufK 't.l.r. iln jii Platten 
uaeh KrfürdemiCs auch zum Kochen benut/t wn liu kduneo. 
Mit dem einen derselben ist auch ein Kaftci iin im. r in Ver- 
hiadnag gahcaehl. Ein daich Dampf crwtnntar Auiidite- 

dlsMnmWanitallcn 



der bereiteten 

mit Hafanen für hahcs and wanaes Wasser in der Kdebo 

angebracht. 

in offener Verbindung mit dor KiHbkUclie suihcn die 
RAuinc zum Putzen der Gemüse und zum Spillen der GeMbe. 
In der ^tUdicbe ist ein gnCsaiaenMa aareithailigsa E 
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von l.tn'* Breite und 3,j,'I4age aaii^alellt Nebeo 
Lokalitäten lief;! niKh eine groGso SpcisekaiDiDer, weklw 
unter dem Vcrsciilul's der Ubi'rkOi.iiiu sii'lil:, fiTiior das 
I3arcaa Jcs Occoiiyrniy - Iii»|)Oclors und der äpeiseranm Ar 
dio in der KOcbe beschäftigten Mlgde, deren Zabl bei \ 
Belegu« der Aniialt nf IS 
Im ei iten StoAwvk II 
lieh dio SchtaTrAum« fOr die Mlgde und dU) Wohnune der 
Ober-KAcbin. Die einzelnen ScUafatcllen fitr die M&gdc 
sind darch niedrigi: lii l^wAn li' ili und mit GArdloeD 

TendikMMD. IHe Iiier angcbracticen Wo-scbbeclcen stehen 
mit der Wuserleitimg in Verbiodang. Der anf dieser Seite 
da« Qebtadai noch abrige Bmub dleu alt M»fl«Tin ür Knobeo- 



Sar Ikumport der Speisen nach den Knuikengcbinden 
wMgt in der Weise, doTs noch einem dareb dio Anslalts- 
glocke gi'giibonou Signal dio Wllrter in der Spcis«aasf«b« 
die für iUre Kranlienabtheilung in Blecbgcilinio zusammen- 
gelegten Portionen in Rmiifiing nahawii nnd die UefaTsc 
dua in JJaiaan aw a iri h l a ijgm Wagan Bit dfl|i|iaüaa Wfladea 
aach daa batiaAndaa Galtfudflo fidma- 

Der im enteil Stockwerk zwiscben den KroheB Kadiea 
verbleibende and ron der Mittoltrciipc aus zng&ngUcbo Raoia 
Et ZU Stuben filr Heizer und lliinsii-.i i - ■ uwi ■ als Aufbo- 
wahmng»- Magazin nir KuchcabedDrtiiiaso cing«riclit«t; «ulser- 
dem aber ist er zur AnfstaBaag 
Waim-WMer-SaMrfoin 
deo TOB der HateUai 
«elcbe« die Kflehen mit beibao WaaMr versorgt. 

IHe GnmdriCsdiiiposltion der ntoHichen Ilälfto des Un- 
bäudes ist derjenigen der s11dlicb> n gM/. jiialo^. Iii'.? an 
die Wascbkllcbo sich aiucbUorsenduii liAutui- sind tur die 
(cfamulzlge Wlscbe sowie w Roll- und Pllttjttabc be^linunt. 
San nOrdUehaa Aaiigang» laMiii* liegt wiadema eine 
Saraaattabai walcba Uar ftr daa Waich *f aijwwaflr bialSnnt 
iit, and ebenso befindet sieb hier ein Anfcnthaltsnuua ftr 
12 bei der Wische beschäftigte MAgde. Die Schlafrftnaie 
der Ictitcrcii iiud die W'ubnung filr dio Obvi-w iLv hiria sind 
im ontvn Stuciiwerkci oIh'iuvo diafionirt wici die iiu sadti<:ben 
TheOe dea OebAudes belegenen tlinUcfaen Uitmc fOr dos Per- 
I dar KaehkOclM. Daa faner hier ai^ologte Magazin iat 



Per Betrieb der W'ascIücOcbe ist m eingerichtet, dars 
die Rcini(;nnK derjenigen WOscbe, deren Anfbewabrung im 
ungi-iLiuiictrii Zustund^ UDZullts^ii; ist. tlitilicli erl iIk' Al.r 
übrijff Wii- hl- »irxl allwüvbeutlicb gewaaciieu. Dies.'ilni winl 
zan&chvl i:i U^ttichen eingeweicht fand dann in DampIVoch- 
giAUiB «iflgalegt, lon «alchaa aia grUhMa» tob l,«" Dorch- 
miHr asd srci kMaara van Ja ^at" Dardnanar aad 
1,1^' Tiefa in das Gewttlbe des Fufsbodens eingelassen sind. 
Die Gomtroctlon dieser GeOtr«« und dio Wirkaug des Dampfos 
in di-iiM ll>i'u /.eigt knine Abweichoi^ von xii'll'a«:!! ijc it;i:- 
Ucber Weiu ausgefohrten and beschriebenen Anlogen. Das 
in der Mitte der Kttcbe stebundo gnXseiscmo liasstn vOfi 
Sitt" Liaga ead i^» Bralla diaat nm Spfltoa dar aaa 
Joiaa Beckgeftlhm Itoanundw "WImIm. Nach dam Mlaa 
wird dann die W&ache nnter Anwendung von Sclfi) in lieben tn 
den Fenilem aurgcst^illtcn WaKchgent/itcn, welcbe mit Zolei- 
in von kaltem nnd narnieiii W issi r \ersi;l]<'ii sind, mit 
Hand amgewaichen. In einem durch CenthfugaUcraft 



wirkenden und von der Dampftnascbiuc durch cioo Ricm- 
•cheibe getriebenen Hydro -Kitractcur wird darauf der Wäsche 
der firuratit Tlii'il Wiisstrs entzcgcn. Dio Wist'lie »irj 
sodann in Kürba gel«Kt, welche auf zweiachsigen kleinen 
Fahrgestellon stehen, nach dem .\ufzag gehraclit and aof 
dicaan BÜtM« Handhalriab 



Ueber die gama flMDIcbe HUAe dea enten Stockwerke 
erstreckt sich ein heilbarer, im IJcbten 2,,," hoher Winter- 
TrockiuLH.d.'ii. Die Kiiirii lirmu! ii inur Iloi/.uii({ is? f.il.L'i-iiiio. 
Ans dem bei der Ueschreibu iig der Kellerrttume crwUintoB 
LufUieU- Apparat steigt die heirs« I.uft in einem i 
OantpbdwniMeia Utcaadan Schhit anf, liitt 
l^a O' gralka OaOaaag ia daaTraekemboden cto, aad «M 
doreh twei bAtzeme, an der Sadlhint des Hauses lieg 
Schlote Ober das Dach weggeflihrt, nachdem «io die 
Länge des Kaumi i, durohsirii hen aad aidi aaf 4iam Waga 
mit WasserduQit ges&ttigt bat 

Bei dar hiHtpt dieses Trockenboden* warda tcd dar 
daih in 60 StnndeB dia guwwnno 
Vacha aaeh M strenger WlnteridÜte 
gatrocknat werden mii& Nach der Erfahrung enthniton 
Wlachesttlcke, wenn «le a«s dem Extractcur komraon, j« aur 
BUftc iiiri'<- Gewichts Was.si.T, i.-s mOfsten deititiutli jiro 
Ktundi; *jO Kilugr. Wasser verdaiuj>lt werden, um ein Quantum 
von l2(Ki Kik)^. noMer Wische binnen iK VMieichriebanaik 
ZaU in 3600 KOggr. tnckaaar Wiicha 
gewtute MaxÜBBlqaantna antapiM 
5 KOff. pro Kopf nad Woche, eine Zahl, wakha ta Ho^- 
ttlara aar wltea en«icbl tu werden pflegt. 

IIa TMger dar Winne ist «in XiaAiaaalaiB bat SO* 

. . . .. . CO 

Odn ariotdailleb taa tsno ttP pn Stada, da 

bei «Heaar TMfaiattr 1 Hb- Lgft Wttgr. Wimt- 

die AbangMchloie bei 
van 0,m" p«r Se- 



«iaar Oaidnriiidighiit dar 

condc einen 
= rot. 



Die Au&jUze der 



_»900_ 
0,, -MOO 



aacb dar Ia bai- 

stehendem Holz- 
schnitt Fig. 2 dar- 
);i'«telUrii Form in 
Zink Uber einem 

KiBCDgvriplM! ooo- 

(tivirt, aad bat 




Wirkung derselben gat bcwihrt DIeaclbe ist bei «tarkcm 
Winde so machtig , dafs eine Drosselung der in den Schloten 
angebrachten Klappen nuthwendig wird, damit ^1; I.iift nicht 
zu schnell und ehe sio hinreichend Wiu»»erdanip( aofge- 
bat, ahgefdhrt werde. 
Im vartteganden Falle and bei Ann a bma aiaaa qnadn- 
.larMWttca baradoMt rfak dai Haalb « au dar 
Oliebang a «* = mithin • = 9^ 

Bei einer Ansscn -Temperatur von — S0*Cel8. aad bei 
Ji: I rl-, -,111 Triii-kenraum setzen sich die pn 
erforderlichen Wärmeeinheiten zosanuaeo «Uli 
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8SS0O W. X Rasen die AbkoUimg dw Wtndt, der Dedw 

■nd dM FaUodui, 
7*800 W. X. tv T«rdiapAn| m €0 ra«ir. Wimh 

i 1!80 IT. £ 
M660 IT. X nr EnrIiMii« dn «1^ Triigvr der Wftrme 

dianeadcB Lnftqnntums von 2200 ViT i 

S0-40S1 



1000 



ir.X(d. i »00 pro looocatot- 



914540 IT. £(lDd daandi dvrcli die Lnftbptzangsflachc 
proStiUMie za'prxcugpo. mul tia ein l^nudnit- 

nn-l'T li'iMi \V4mieeiiilirii. :i I i ii ii. so rrRioltt 
skU ilii' CMfüe der nutliigcn HeUSidM» w 

" 4 OOÜ 

b Beinf dor LeMufrikUifeeit der Ankge nl Ii*' 

dnrebsclinittUrh 6 Ston(li<n zum Trocfcnen tob 
10 Oentacr Wkdio uusn-ichi'n, ohno «lab «» ja erfarderUeli 

war. di'ii Triji liiMir.ium Ins .-i: i;..t) 
von 40° Cel». zn cmüJ-aK'ii. 

1 wivd in l 



Per 

Boden dient ah La{!orraum fsr Ustraien imd dergi. 

Ui'biT (lor ndnlliclK'n llülftc di-s ontMi Stockwerks ist 
ein froi bis zur I>ii:iitii>1 ri iiiu'nilcr l,iil'ltnMknilii>ili-n llL■r^^I•- 
McUt In der ganzen Kirstlingc des MitlcllMHU'* i\i ein 
Diiclirciter nnf du I)acb aufgesetzt, dosscn vcrtiknio Wände 
Jtlouieen erfaalleu haben und der an dos Finten der FlBfcl- 

ibdet Die FeaalerUffnangon «bid glelcbfalU dnrcli Jakiniieen 

venddoMeD, Darch diese Vorriditaneen wird in diesem 
l^kciiliiMii ii ^1 Mftrko LuiUicwpgan^ bewiikt. iIüIs 

weder ein Stagiiiren der i^, noch ein NUMlcncblogeo vuo 
WanerdttB<4en, «ric 



Die TentUallMwetaile der mit 

Kftnden auf dieson OadibOden au. I>!e Oeflirnngen 
denelbea aind mit Dr«]itRiu« vcnehlaescn. Ks enrhien nii-bt 
crfontcrlicb . diese CaaiUi «ii' iM'i lU'ii l',iviUi>Ui bi:* Qlior 
Dach 10 fuhn n. il.i lins UcMimio nur gesaiidril INTsmii'n zum 
Aofcntbalt In > > n I da nbiTdiob, wenn diese Vt iitilaiion 
in der kalten Jafarcszeil in Wirfcaiakoit IriU, dar eine Boden 
I der andere dank mIm HMnug 
l<en LnAemoaenmg venongt iit. 
Dm Cbame wie die Andern Baulichkeiten in Zieftelroh- 
SchleftT Kfil<i.kl<' Gvbäadc bt in 
gleicher Art wie die Pa- 
villons mit einem breit 
% OhemalMnidea Dache var» 




CoMtne* 

tiion mit ontergescimid»* 
Icn Btiodsiiarrcn , weklia 
auch ao den Uehenttn- 
dcD der Daciigicbel an- 
gabracUt sind, in Fig. 3 7ur Aiwrliaiiang gelangt. 

Ein kleiner Tlnrm ftr die Antaltt-inir ainnagt die den 
Kiankanhanaa lagekabrte Froaiwand in dar MlBaliabaab 

Der die Ecss«! and die Haachine enlhalteade Anban ist 
mit WeUemink eingedeckt Die Maichiae und KetielaBlage 



aeibat wird bei Beaprecbnag der Waaw iw i wgwig ecMert 
«ardeo, da lia dieiam Haaptiwaeka dient and die Uefi»- 

roBf dei Dampfes zum Betriebe derEOehea and DampOldtr 
aar alt ein Nebenzweck derselben in beiracbieo ist. 

Das Conservirbans far Eis. 
gewilirt zur Aurnalime de^ Khcfi einen Raum vun . 5,^ . 
4,, SS rol. 143 Ur. Oer qnadntiicli gefaiBte Eäsbaldllar, 
daaan BeUa nur 0,„" anter dem Terrain ilagt, iat bi 

den nur mier iI't Knie am Maarrwork bargeitellten 
Tbeil durch <lo|i|M-ltr' /li'^elwinde isolirt. Der ganze Ober 
der Kr(ii)liei-fldchf lii'gendL' Tlifil iit mit duiiiifUen Stiel- 
WUndt'u und l)<.'ckcn aiugebun, welche aacb Innen und 
Aofseii mit ge*|>undelcri Biilileii b^ldi-idi-t sind. IM- i",^;," 
weiten Zwlacbenrknno derselben gind, oachdeu da* iioiz einen 
laatridi raü heilbem Tbeer erhaltea, nU HecUei, ah oilMn 
aeidcchtcn Wlnacleiter, aaigefUlt worden. 

Dm F.is »ird von einem mit Bohlen belegten Balkenrosi 
getrai;. ;]. -.iii i da.s nach der Mitte li. t iili„'. ;'lla-NliTten S:ihlc ab- 
üieTsinile 1 hiiuwisscT von hier der .lUgenuiiicn Entwilwerangs- 
ntagi- /u^reruhrt Das Hinzutreten von Luit ans dem Ab- 
iil dudt einen eiagetchobenen WanencUalk T<r> 



Dai Einbringen wie das Entnehmen von Eit erfolgt 
vom nürdlicbcn Giebel tm, an welchem sieh ein AosleKer 
zum .\u0.iiheu resp, Heral^ljsseu dei Fi-),i.rli. u:iil eine 
iufM'ri' Tn IHK' bcliiideu , von der imui liu.-i 1. i nn i|ii]>]>elte 
Thür /u dem Uber dem Eislicliilter ang' nrilm i. u Raum 
gelangt. Eine an dienen Baun in der Uitte des l afabodeui 
bdcgnno EiaaleigaBllMng fthrt zun EiAetallter hiaab ; die- 
selbe ist mit einem doppellan, Bit Ziakblccb beschlagenen 
Deckel versehen. DarAber Iat eine Rollo mit Tan angebracht 
Zum Hinabsleinen diireh die Oeffnu«? e-.ne Strickleiter. 

Ein der Thür gegeiiUbi-r angelegtes ond mit iuneron Liiden 
vorscbeiiea Fenster giebl da! bei der Arbeit erfMerlieba 
14cbt, die UntorfUche der S|MMm Ist nr baaaeren boBp 
nng gegaoi die AalbeiilQnpaaidinr venckaalt* 

Daa nach Art der BlockhAufcr beiigesteDte OeUlude i«t 
mit Schiefer eingedeckt , und in dem inütercn Holzwerke mit 
einen ii'j'.Wu nelfurlieiiaii.ktrich Tcrschen, bei welchem die 
hcrvurragendeu Tliclle eine l.inienumrahinang eiiialtea babon. 

Die Thorgebäude. 
Dieae beiden, in einen nwitniwlnnd wn 1S,m* ^ynne- 

trlich an der Einfthrt zum Oceonomiehofc ond ndl den Gie- 
beln in der Bauflucht an der Landsberger Allee gelegenen 
kleinen Gebäude haben je eine LUn^'o \oji 12,;„ uml eine 
Tiefe von 9,4,". öe entliallou im Knlgesciiofs und im oberen 
Stockwerk y; eine Wohnung fUr einen veriieiralbetcn I 
beaaatan, beatehend ana Flnr, 3 baiibaien Btonen, i 
■ad Kttdwk IM» Znganga an den Wehnoga aind i 
nngalegt Die Oherwölbicn Keller sind nun Thell als Vor- 
ralhlkeller den Wohnungen rugi-theili, xom Tlicil liureh die 
ririM ti ni'.ii eine L'i'mui;^i haf:li' l;r \V.'i->'likilrlii' nebst Roll- 
Stühe einsciioniiuen. l>ic Dachstuben dienen Truckcnbödon, 
düch sind die neben den Tr<'|ijienhäu»cm gelegenen Abschnitte 
deiaelben darcb LatieorencUlge abgaadüaaaan nnd denWek- 

Gobftudc eniaproehend einbeb, die 8«ndstciBtrepi>en sind mit 
Kiefembohlen belegt Da* Aeuliere der Gebäude i»t im 
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Chmkter dor übrigen in Ziegolrohbaa beiigostsUt, die Uber- 



Di« Tier eiBSMckIg» PftTlll«iu der ehimrgiaelira 
Abtheilnng. BL 45 Ul 47 (Jahrg. 1875X 
Wie bereits erirftlint, Bind diese Gcbtadc nicht darirbncK 
tftkliaitig hcrgest«llt In d«D Mitm amnt «rriebteien Ps- 
U nn Zweck jon mrieMMkB Bcotaehtiiogeii 



tn den bcMm i|i««r nrielitetai CMtadsn dM aaeh 

ian riiri-^li-lllrii V)'r'.tii hrn aN In- •.nry^iKlichcri' orkttlinte 
8y»triii Ulit tiiiigdi ntiiiniu Ali»i-ii:iiuuKi'ii zur Anwen- 
doDfi gekommen ist. Weder auf dio (icatalt des AeaCscrcn, 
noch uf die Lage und fianatnum der Biame in Innern dtr 



An dai TOB Koidm 



gariehlete LanjtKcbaoda 



Seilen je vorspringende, 7.^," tieff l'lügolliaaivn. An 

einer der kunten Seiten lleKl der Ilauiitoiiiftang. an der 
•aderai sprinft in einer Breite von O,,,' der Tegennm od 
mr, tai umk ab 8»«'' ttaCir ani 6,^' ^ti»» 
Fnraa i«i|eic|t tat Dar ia ta Tigaiaam «tagataiato Tei^ 
litaHaai-Seliomiiein flbemgt aill nlnem eiKnea Anfaals 
da» Dm li di"^ Gcbilmii.-!. um 'J. Vif um !.„"■ Uber 

die Maufrtiiicben hiTVortnli-mloii D.t<hcr «iud mit Schiefer 
gedeckte SatteldJleher. Der Pi miii ist mit ■ tnem in Eisen 
enutcaiftca, aaf eisernen SUtien nteiiitea Dach Oberdeckt, 
Mit VtftaaalBk aaf Stteriaac Wait tat. Sa aof 



tioa. Sie Haacffllcbaa liad aitt bcHratkett TerUendxiegelA 

bekleidet, deren WilkaBg durch gelbliche f arl.stK'if. n lu li-bt 
wird. Die Fenster- und TharOffnnngcn sind mit ans Form- 
kwten gebildeten Einrahmungen von denelben gelblichen Farbe 
amrabait, die gleicUUli gelbUchen OMfaaia liad ana Fom- 
m lIaB|<|MtaM tat etaPlantB- 
Oraade etagelegt Die Oarto and 
FMUtei1lTlMan(ten lind nnt SeUeferplatten abgedeekt, deren 
TOrsloUer.il. • Kmi^r .. in:' I'rili r*. hni'iiiiir.u crlLd;! ti Iint. 

irm < iu llll>gli^;lJ^l rcirliliclie«; MiUifs natlirlichir Lüftung 
herbeizofohreu , sind in den grofaeu Sülen an beiden Seiten 
(nacb Ölten and Weden) Feuter angebndit nad bii dkbt 
aalar die De^ gaiUit, aadi lind ainidM ZbaaMr w aa 
dia Bckao dea Qebiadei gelegt, dab In eineai jedea der- 
ailbMl nrei Fenster an den rechtwinklig ineinander stehen- 
den Windi ii »ngeliracht werden konrit. ii 

Da nicht mit Sicherheit daranf zu rechnen ist , daiV die 
faafcw wtr ta r In dar Beaatiang dar kInstJichen Mittel rar 
Taadlalian lieh Mala laifnBBcrwatan «wdeo, loiitiadaa 
ein ZdgHr aagehradrt, aa «ftebeai derOrad der 
lattflndcnden Yentiletion zu erkennen ist Die 
Aetita aind dadnrch in den Stand ge«etzt, denselben in jedem 
Attneulücl* «1 itmIhu. um ;iir Aiililllff m.ü ctw 
geln in diestr Ik-zichung .\nontiiung zu treffen. 

tlober die Raamvcrthcilung der ein 
n ja 33 Betten iit Folgeadee xa beaMrkaa: 

Dar Haai«eiBgaBg nit etaer Tkaiipe TOn 4 
analchil in «inen rettibolartigen Vorflor, von 
■an ia gerader Richtung ia den Uaaptaaal gelangt, saddar in 

ariMtM C BHiOMa. Jlll«. XXTL 



Zugang zn den übrigen einzelnen Riumcu de« vorderen Tbeils 
des Gebtades vermittelt Die reichlichen AbmetMisgen diesea 
Toriinn feHattaa die itaftmihag fon Schrtakea Ar Wiisha 
md Uteaaffieo. In laatai dieaar ehfavgiidwB ParttU)« 
aind ki dbaeai Gebnode-Tbeitc 0)i(>rutinnszinuiicr ar]Rel«>gt; 
CS befinden rieh Cmor daselh<.t thr ThecUdir . ,\U- Wjrter- 
Mulit-, 3 HiaiailiiniTI i l CUm-l ue)>st Aiisiriifs und vitic 

Treppe, welche die Verbiodong zum Souterraia und n 
einer oberen, niedrigen Daekctage hentollt 
£iaga «othait a {entere bgibitauBar aahit a 
gak iowia dto am S Rganna beateheade WohBag eiaaa 

In den 4 ßebiudeii der chirurKistlu n il tj- jjjiil' be- 
finden siii; mithin 18 Isolirzimnur. vnn «rlil.i. il luiuii: för 
je i ficUen haben, so daIV im (ianien 24 iiolirbettcn (pfX» 
Anfffln 6) vorhanden «ind, während nar 4 Betten crforderiieil 
gaviaan, an ndi der BauouaU (SA) dia grata« 
TOtgeneWelMae ZaU tob 8g aa eiretabani Xi 
möglich sein, stets ctn;c'!rio K.'.'inje zn 
nnd Reinigung loor stehen zu luMin. 

Der gnife« Saal i«.t '.'i*.,;, " lang, hei tt,,," IJreite, und 
enthalt its Betten. Die Aufstellaug denelben ist ao getrofca, 
daft ein Gang van 4,," in der Mitte daa fladaa M MaiM. 
Dia Battra ataiiin w den Feaatei|Min «d iM alt daa 
Sopfcaden O,,,* von den Aataenwgnden entfernt, ai» data die 

Kiunken nielit din-i- un Z-ut KitriiJen worden künnen. 
Die UtUM des Saalc-s mii nach diir Milte zu auttcigender Decke 
i dBMbn^nittlich 6,,«', aa i 

Agg 



^^.1*1 ' ^»10- ' 



., w»»itoda 

gefoirdarte UlnlnHlnnnB to« 1500 UaSOOQCnlilHhft oder von 

46.,; bib öl, ,5 kb" variirt. Darob klciin- I ri:-l.r i;,; der 
Saal vum Wurterzimmer M>wuhl als von der Theekilclie aus 
in oherschen. An x'iuein eutgegengeectzten ]£nde gestatten 
swei OlaatiMUaB den Kintriu ia dan Tagoraaa^ der bat aiaar 
Btaila «an T,»- ala« Unga va» S»n* kat, and lan ml- 
«bem ana dia Xnahaa ki ftraa Batten nar den taion kte- 
anagerollt werden ksanen. 

Xi'lwn df'in Tageraum Ix'findcr sirli uiif «.'inor Seite der 
Uado - und Wasrhraum mit 2 fe»tsielii»ii(len gufseisemen, im 
Inneren emaillirten Badewannen nebst Donchevorrichtnng, 
efaier Maaiiottabloa Zinkhadewaone, deren I^dar Bdt Gamarir 
I, MHria 4 In atoar flddaftivitatta 
aan Kipfen eiage richteten garidseman and 
enmilRrtaa Vasclibeeken nnd «Ddlich mit einem durch die 
Iladehcizanji crwirmten Spinde zum \ ^ : ii di r Tl,idi ■ 

wiuiche. Auf der anderen Seile de> Tageraums liegt der 
Baum nir 2 aoselt, Piamir nnd Autgufs. 

Eine klekie Saadatolittreppe oH eisemeao GeUader bildet 
Uar dia VaiUndnng naab elnea btatam VebaaBa^aag, 
nach den Beizapparaten im Keller nnd nach dem Oarh- 
ge»eISol!>. Diese« enthült über dem Tageranm eine Wolin- 
stubi- für \Vä!li»r, iliiieben Uber «lern ilad das Wamiwassei^ 
reservoir und de» Kaum zur .\un>ewalirung der von den 
Kranken mitgebrachten Kleider. Für letzten alBd klar Ml^ 
adliabbara lialtnanigale angahnaht wurden. 

Da Oha adtaMadlie Ualoriiallarang doa Gabgadea dnreh 
daa Ba«nbedarnil& nicht bedingt war, so wurde iKeselhe bei 
deai zaent anageftkhrten PavOkNi nnf die Echbauton beschränkt, 

2 
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ü» gawiUto LnftMnug eiae Pw- 



eliw aoMte ndi ttr 4te*i 
Pnflfam beibelialteii, veil rie Iwim Balrie^ nlir iMqaeiii 

in ad Iwi der Lage des Tcmüns ilnrrh mir piitf. poringe 
IMirkoiteo hemMcUon war. iH-r Ki-Ilir unti^r dem mitt- 
letM Tbeil de« Gebäudes wird neben der PassaRe durch die 
OuHe ar ZuUbmag Mscher Laft waA durch dio baiidMi 

nater d«r ganien Lfaigo de« Saale» UnMit. Xeben den- 
selben Kfi^n aaf beiden Seiten zwiKhen den doppelten Gc- 

Kiillin. (ij. <';;uii;e zur AMfitimg der vcrdorbcnon Luft. An 
der TageraaniHiMto sind die ilcizip]iaratr . dvr liaum fllr 
BMunmatcrialien nnd «in« II«izi)r«t«1>e dispnnirt, wikbrend 
•ft der Beilo die HMpieiaaaiigee 3 WohuulMa Ar Wärter 
(ta 9 mOmm Mit m Stella Je 
I.^ichen^iBDier') sowie ein Aafinalnnfad 
Mineralwasser borgericfatet nnd. 

Wi'iiis im Prindp der inncrc-i Kinni hltiiiir ■lir ^-ii lii.:'- 
siROii riiarili'-Kranlicnhauso aunfjofaliili- Ftaraciii^ for diese 
ravillon.-% do-s Vorbild gewesen ist, so Rind wir doch in der 
CoBttmctiaii w e e e ntli c li von den^lben «bgewteheB. Ea lei 



ZaMbtt enehicn en geratlten. din Wnnde maisiv in 
porOwn Zieiteln aoanifaliren nnd iunt Hialli mit einem dichten, 
in Oel&rb« gestricbeum Titz 711 iiokLidni. um «mclsl eine 
ntere Tcmporatar im luiH-ren urluUten zu kdnuen all 
um nügUcbal alle« Holzwork za vermcldeo, d««MB ■!>• 
Biiw ud Fnicft dem Eladitoien' «chidihte 
und den EbinlrteD vini De^eilBfer nelir Oe* 
leumheit bieten als eine glattr, mit f>elan«trith vf rsi liiMin Waiul, 
die sich j<.'ilerv<>il almraw h. n lafut. Die nach drr .Mitto zu 
aastci^nde Di ike ist gleichfall.' «epntyl iind mit Oi lfarbe 
geilricbee. Die FcnstcrbAake «ind in SaadMelo ltcrgc«tellt. 
FOr den FtaAtoden dei aunt niBeMiiten FniDoi» 



OeUnifc g e« tr M>BiMir RtenenbodeB In Anwendung selmeliit 

8d MAT rtcJi ein solrli-nr Fa.'siiodrn :\n\i r ri i; rhilltniMCn 
Mok towtlul habc'D mag, sei niiil'-.tr- di>:')i tür itie Kranken- 
ide, iKWOnrirn einer ehiron^^cbr n Abtlir ilnni;. dabin seslrcbt 
etnlfatenil n Tenrenden, weliJiea gar keine Fcneb- 
■ungt, UM m titäm ni aMat hgodM fet 
Die in MMOMb MiMrtM MikgMtaM, ta OoMMuMal 
geleet, erMlai unter allen n Gebale rtehendan naterieHeB 
allein diese Iii liii l-tjil'' 1.. «■■nii niK-h ciniec Ptimmen 
gegen ihre Anweinlniic; l-ml ^<'niTdi ri . sn sjirarlipn doch so 
Tiele Grande ftr dir^i ih,' , ilui- d.i'! Curaiorinin 
die In Erdgeacbob •aauutUcbcr KnuUieigebiade 1 
8Ua nitHaldadMr niaia n ptatno. SerDnMnd, 



dek btlcB, nüdert die doKk ihre IKeii0|^Btt her- 

ebraditi F-in;iiiinliin|j der Killi' fiir <lie Datier ilus Hoiz- 
lieWelx'^, iirjii liann im l'ebrigcn jener UebelsUwd dnrch 
eine frr-piir.rt.^ Wahl von Bettroriegeni und der Fufsbeklei- 
dimg der Knuiken n 



Flore. Thcekllehen, Btder, CloKt», eowte die Femm» «ind 
mit eben jenem Fliesenmaterial belegt; mit Kiefem-Biemen- 

buden -<^ii:(! diu-rg.nn liio KinzciihniMr, die ' 
die TagBrttame BDsgcstattct 



Die Feniter aller den Avtaitlielle der Kruken < 
dM Bfeun ilad ab DepyeMwwter md ao eaMMit, dalk 
dar otan, iUU vier der ]>edka MadHiito Thea danriha 

M am eine heriimlaie Adme tAt*g nach fanea ilellBB 
Klbt, wodurch in den oberen Lufcchii-Iitoii 1 ir.r die Kranken 
nicht belästigende Lnft-Stminung hi rbeigefllhrt mid eine 
natttrliche Veotihuion bewirkt wini, auf welche bei lllCB 
gen der grölätn WeKh n legen «ar. Mag maa 

VUlm nadi a» haoh greifen, ideaiaU wird «ia die WiAamt- 
kait ehteaetetlgnn, von der Aafmerk«anikelt des Dienttpmonall 

unabhingigni iKütlrlicl.rii I,uf;«fi Km Is IiiiIm m. li. -, : h \V>rl.iuig 
Mitweisc wohl iliejenige von Maschinell zur ktuistlKln-ii ^'en- 
tOation am das Zehn- oder gar Zwanzigiäclie ttbenteigen künnen. 

Die von den Ocii. Beg^Salh Dr.Eiee irilgalheilte That- 
taehe, dab die «af den Dada dwBvadn der KMgBdm 
Cbarite bewbsfti^en Arbeiter den aas den FirMrilTnuiigen 
abetrOmenden Geruch nicht zn ertragen Yenoßehten , ist ein 
selilai'i'iidi r iMnei» >on der Wirksamki it dieser Ventilation, 
nnd weuQ itegen die$e der Einwand erhoben wird, dal's ein 
so energischer Leftwechsel einen eDt«|ir«cliei>den Aoftraad an 
HeiaBalerial badiage, ao iat dar Tomg gioMar SahdaMt 
etaMaKnakeabaaM« dnrdi dia Mefaramgabe ikr einige Oentner 
Kohlen wohl nicht ni theuer erkanft. 

Miemach mnrste fur die KniKen .'^ali- die Ileritrllang 
einer natOrlichen Ventilation lun li liic r)ei ke <lcn AtiSRangs- 
pmkt nir die weiteren Uispositioaen bilden. Der O,,«* 




weite auf der c.iii.teii I.iiif;<' des Darlilirjlt'? hinlaufende Dach» 
reiler ist durfh seillieti iipuebrai'lite Klajipi'n iiaeli Anisen 
alMchliebhar gcmecbL Eine Art Schacht, aus Ilrctteni her* 



Ycnehlab benicllen. Ten den aeldleh In Sadiboden aage- 

braehteii Tjnfljrettern künnen beide K);<pprn rogiilirt »enlen. 
Durdi diese Einrichtung und dunli da* früher erwillinte 
Ocffiiea der o(i«ren FenslerflOgel ist man im Stande dasMaaPs 
dar MlBrlkhea LaftenMaeimg nach Belieben zu iteigen. 
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Ucbrigcns kommt aucti dabei oucb in Detnclit, lUfa jede 
Bewegung in der aafacren Luft, aoch j«der schwache Wind, 
eine absaagL-nde Kraft auf die Firstöffnong aosObt, wnl der 
die Da<.'bflicbo betreffende Wind, ron seiner Itivbtuog abge- 
lenkt, durcb die sieb gegeaaborlirgondon Oellnangcn der 
Laterne hludnrdibUfBt, and die Luft des Saale» mit &lcb fortfolirt. 

Kttr die kidtere Jabreszolt war der Zutritt der friscben 
Luft in anderer Welse xa regeln, weil dieselbe vorgewirml 
io den Raum eingefalurl werden murstc. Es soll dcsliaib die 
FirMventüatlon nur so lange in Tlittigkclt bleiben, als dj« 
Tempentnrverbältnisite den Betrieb der Helinng nicht erfor- 
derlieb madicn. Mit dem Deginn der Heizperiode worden 
die KiapiM'tt des Uaciireiteni verschloBScn gcbalteu, Wie 
bereit« oben crwilbnt, war im Daatirognuiun fUr die kOnst- 
Ucbe Ventilation ein diuvb Rcebuuug nachweisbarer tlffect 
Ton 3(Hm bis 2500 Cubikfub oder 61„t bis T7,„ kb" pro 
Bett und SUmde gefordert, einer Lnitmcngc, welche du 
Maafs des auf 1)1,,^ kb" für jedes Uctt bcmosscneD Räume* 
ubersteigt, so daCa in kürzerer Frist als einer Stunde eine 
volUtAndigo Luftcrncuertiiig eiutreteu sollt«. 

Es ward« dieser Forderang dnrch die im Fuigonden be- 
«chriebene Rinricbtung einer Wasscriaftiieizang in Verbindung 
mit einer Aspirations - Ventilation gcoUgt. Die ans den In 
Keller befindlichen Ileizkaaimem emporsteigende warme Luit 
steigt vermöge ihrer grofaerrn I^cichtigkeit sogleich an die 
Pecke des Saales, nnd l&llt von da allmlhlig abgekühlt M 
den Keastorwlndea zum Fufsbudcn kciah; die LuflcrocuerUDg 
gebt daher in der Itichtong von (Aicd nach Unten vor sich, 
so dafe die AWugung am Fufsbodon erfolgen mnftte. Die 
i-erbrauchtc Ijift wird hier durcb vergitterte Oelihnngen, die 
an den Frontwänden zwischen den Betten angebracht sind, 
in l'anllen unter dem Fulsbuden za dem Vcntilatioiisscblot 
gesogen, in dessen Mitte das gufsciseniv Itauchruhr sJUnmt- 
liclier Feuerungen aufgestellt ist Die in anderer Weise 
nicht ansinnntzende Warme des abgehenden Rauche« bewirkt 
somit die VcrdUnnong der Luft in <lpm Ventilationsscblot, 
wodurch eioo so krttftige Ventilation erreicht wird, dafs zur 
RcguliruDg rcsp. Verminderung der abströmenden Loftmengcn 
die Anbringung einer gror»«« Drtxvselklappc vor der Sthlot- 
Offnung Dotbwendig war. Die Stellong dieser Klappe erfolgt 
vom Baale ans. Nachdem durch Anenmmeter- Messungen 
festgestellt war, welche Geschwindigkeit die Luft in dem 
Schlüte haben innfs, wenn die vorgescliricbene Luftemcne- 
rung eintreten soll, wunle In den Schlot ein einfach constniir> 
tcr Indicator (Fig. 5) eingeschaltet, der an elueni im Saalo 
sichtbaren Zeiger den Grad der Lnftgescbwindigkeil angiebl 
and so den Anhalt fUr das weitere Ueffnen oder Scldiefscn 
der vorerwilnten Dm!ü«]klappe bietet. Aafser der Warme 
des Kauchrohrs ist aber auch noch die Thilligkcit des Windes 
Ton bedeatendeni Einflufs auf den Grad der Absaugong in 
diesem Sciüot. iK-rselb« hat nämlich einen Aofaatz von neben- 
stehend (Flg. 6) dargestellter Form erhalten, der die Strömung 
des Windes so leitet, dals die in dem Schlot anfstelgcndo 
Luft nnd der Bauch gewaltsam mit fortgerissen werden. Der 
aus Gufsplotten zusammeogefetzte achteckige .Aufsatz besteht 
zanichsl au« einer im Viertelkreis aafgcfaogencn Grundplatte, 
welche auf dem Mnuerwerk der Scbomsteinwangen aufsitzt 
DarUber erhebt sirli auf Stebbolzen iu einem Abstände von 
0,,o" eine hohe und weite Trommel, welche 

nach unten und oben auf S.!," Weile ansgebogeu ist. Diese 
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trtgt wiederum vermittelst StehboUen ciuen Uj^^" breiten 
I borizontalea Ring in 0,,«" Abstand und iu gleicher Entfer- 
I nung von diesem den etwas geneigten Deckel. Dieser Auf- 
I salz hat jede Richtung der Lnftstrümung stets so abgelenkt, 
! dar$ die Luft im Schlot niemals hcrabgodnickt wurde, sondern 
I Im Gegenthcil ein gewaltsames Mitrcirsen der Lud aus dem 
I Schlot erfolgte. Auch haben die bereits oben mitgetheilten 

Tabellen tiic tiber alle» Erwarten bedeutende aspirircnde 

Wirkung dieses Ap|>arates dargelhan. 
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WfBD nun aiiv'li bi.i •.•iiiigi.Tni»r>oii Wwcgtcr Lufl, die 
rieh hm &1» wind filhlbar niacbl, m Z«iten, wo dio U«i- 
nng nlAt im Betrieb ist, der eben beschriebene AppMt 
«inea •nmishandoD VaalikliaiiMflieet äclieit, m «ir m doch 

rang in den Silen Sorge ta Ingen, md et bt datier n dleiem 

Zwecke noch ein kleiner Schflttofen im BeimniD aageordBet 
worilvn, liir^sfn 6 Mb 8 Sturiili'ii vnrhiltknJi'^ l'rucr jfnügt, 
die VordUnnuiiK der Luft im Seiiumsteininantcl zu bewirken. 
Der Qatniii.)! niVn» »inJ r.u allen Zi-ilcii einlreUsn 

■•MO, HO keine ixx HeinBgeB, wkIi niebt die Bedetieiwag, 
tm Gn«» U, od Fintiafiltiiea UHar UfteHrngni 
wegen geacLloMen bleiben malt. Im Wesenüiehen wird dtat 
iD den Kacht«n im Frühjahr und Herb«! der Fall sein. 

Aeblüich »if iliosi Si iiiilliitVii, iiiu' r.i'i li ilim ii r, wirken 
diu in den SiUod and Tagenkamen angebrarlit« n offenen, aus 
Saudftoui hergestelltem Kamine, welche in keinem Knnken- 
huM («kleii «eUlM, mU lia M nebeligen Tagen und taifler 
UtOievetiM 41« hrtMgata TeBÜfadta baiitohra. Dt loMw 
Itg» aeM tbemschond eintreten, ehe die B^nng in 
lUtigkett gesetzt oder wenn dieselbe bereits eingestellt i«t, 

so Mrlrll lih'sr Kiir:iiTlr lilir;i ili'' Arri''*flllilii":i'-;i'll '^:iMl;ii l:ii'-r 

AVüraie für die geKtu wleUe Witterung»\örbftltnl-se Ijewiiders 
emplindlichen Kranken. 

Ftr die thrifen Kiankawlww mmi dicaelban Veati- 
toltemwiridiliiagett , wie die des gnAen SuleSf nltürt wiU 
dttfchfolirbar, well da-s Sjsiera dadorch m ooni|ilieirt geworden 
wäre und weil die- dirccte Kirstvciitilation des Ober jenen 
Udmui 1! betindlichcu aasgebanton Daeli-(ieNcliij5M.s haibcr 
wcgtallen mofste. Michtadettowcniger hat asch jeder dieser 
Rlume «eine Bonner» od Mdne Winlervenlilalion erhalten. 
In danWiadn iHgeepMtt YeiUfletteanahrei riad Ober den 
KeihfgewiOllie nH den anler den SaatfiiftibodeB sidi lilniie* 

ziebendcn Canilrn in Vi rlnndong gebracht, welche n;it . in. m 
Querschnitt vi.n /uv^inünm ^.aöD" (rj. i, den ^n^al!lInlü- 
gcroehae^eii V'''^'-' viunnilhelier I,iiib'iiliil:ri:!is>-l_'nnule) 

die Ableitung der Kfaleciitea I^t aller lUonie mm AbzugKuchlut ' 
«eradttehk UieM TentUatioBgtOlirea liiMl aber anch senk- 
ncht ÜB Iber du Dach UandiieMut od haboi dort Idei- 
BM«, nach eben den Fltaetp eenitniln« AuhMae eiliahen, 
»le lier gnjfse 'Venlilatloniisclilol. Tfi'.' in lieii Muneni vor- 
gesehenen I N'ffiianfien lassen je nach der Sti iliiiig ilrr Klappen 
entweder im Winter vom Knli-lKJdi ii der einzelnen R&nme 
bcr eine Abmgung der schlechten Luit nach dem grofun 
Sddat taVUiüikalt MOm, odorai» InaeB tanSonnar 
Liftiea dar Deeha mMita ttnel iit IMe galeagari: 

Die HeiBnig des Oebdndea aoDto dem l »B<pwMi gentb 
bei voller Ventilation Oberall eine constante Temjwratiir 
von 15 bis Ki Grad Ueauin. Iwwirken können. Zor Er- 
reichung diese« KlFecM ist eine in xwci SyüU'Die gvthcilte 
Mitteldrack-WaHerheinnc hergealelU worden, d. i eine 

Ba h » u>eln n eiih beMat, ae dib ea tieh nkht dhtr 
den aedefwnkt eiWtno kam md aaf dl« ROhrea aar 

den der Ilolie des System? entsiirechenden Druck ausübt. 
Die Kahren de» einen Systems erwiirmen dio fflr die Ventila- 
tion bestimmte, den Kaoroco frisch zugefUhrtc Luft. 81a Uegan 
um Thaii in dar grailMn Beiikwaner, welche eioh aaler den 
Saale Mheai aaf daeaan lanaaUnga anirecht, ann IheU 
to einer UeiMm nähr naA den EbgUf ai gebgenen 



M 

Heizkammer, in »elcher die I.uft fOr die Einieliimmer vor- 
gewärmt wird. Die durch einen unterirdischen Canal von 
Querschnitt yaa Anken entnommene frische Laft tritt 
Ib ttte Heiihanner dueh die an ihrar Sohle ud in deren 
pnea tMagt betodlkiwIleMItie ein, enünt Mktmim 
in den bmwm eii%eham«ii Vaaeenttm mi aMat tum 
in den Sial dfawt nach Ohen aas, wlhreiMl sie in die 
Eiacehimmcr durch vielfach venweigte genniucHe t'ati&lo 
gelangt, and durt l.,;»" hoch Ober dem Fufaboden aasstrOmt 
Die QnerschniUe dieser Canilp «li>d der Gnjfse der Rinne 
lud den nach den Fmgnnn eianfthreadcB QiMunn fti- 
eeharLnft «nlapreehendgaiiflhlt Dia imito ^ndan «rwlnnt 
die in den Krankcnrtmncn selbst ani^aelaHten Wasserrohren 
und liefert somit die 8tT«hIende Wime, welche nirgend gern 
eutln'liit wird unil I Im die KrItaltDng einer gleiclunilfsigea 
Tenipi rntur we>*ntUc!i erleichtert. Dies letztere Sjrstem go- 
v<,Uirl /uKleicfa den Vortheil, die KcllerWolmrInBM, die Dlder 

und Cletcu, fllr welche die ZnAhiaag etwUmter Laft aar 
wk Bchwlaiii^nit n ewel el wi geweaw wire, an die CaaMI* 

boteng ansclijielien n kAnnen. 

Die Tom Krankensaal nach den Badeetnben nnd Ocaata 
fil!;ri iiiir:i Thtin n <\:v\ m il:n r. unteren Fülluiisreii mit Gittern 
ver^elii u, duKh »eiche weh die hier von der VentUatlMI 
abgesogene Luft vom Saale aas ersetzen kann. Bei dieaer 
£3ariehiing anb aich atab ein Laftalian von Saal» aai 
aaeh den Bade* agdOeeat-Unnaa bHea and ea kann dhher 
nie der Uebcl-ttund eintn^t«n, dalb eise in entgegengesetzter 
Richtong sich Irildenile Luftbewegang die I.nft der Xcben- 
rtame in den ^aal liineinftthrt, 

I>ie \Vii5M;r(i(en des rwciten System* bestehen aus 
Robrt'u- Registern rnid richten sieb in GrOAe nnd Form nach 
der OrSOe dea Raanca nad der Art ihrer Aafimllang. Dia 
Bthrea riad laohM aal habea Üt hier wibcn dnnaeyUan 




Oroplu * SokmIedaB, Dm SOdtiMhd AWpMeiiw KnakMhna in Bailh. 
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SmJ bilden sie eine Art BrtutnDg am die in dem FoTsIXVden 
befindlichen 3 EinstrUniangs-Ooffnnngeai der «armen Lofl 
nnd ImbcD dio Form eiuei bobcu Tlsclie» (Fig. 9), dessen PIaUc 




in einer, Mf clarm Ralunen n>n danldem Marmor mhendeo, 
dnrchbmcbencn lilechufel bestobU 

Dio Hoizapparatc beider Siitcmc sind gleichmütig in 
der ans der Fig. 9 eniclitlidien Welse an« aclunieilcelscmcs 
Pfttentr'jbrcn bcrgctsteltt. Die KipansionsgefäTse sind mißlichst 
hoch im Datchraum der FlUgrxIbauteo au^gc^stellt und durch 




Verpscliang gegen AbicUbloDg geacbotzt. Dietelben dienen 
duo, dao RohrsysteiD stets geftÜH za erluülcn. Kin in dem 
Gefllfto and nabe am Bodeo demelben angebrachtes VcntQ 
macht jede Dampftpannong in den Röliren iinmOglicb. 

Dies bißrneben (Kig. 10) sJdz- 
drto Ventil, dessen eisernes Go- 
wiriit P einer AinospbAre ent- 
apricht, ist aus Metall gearbei- 
tet, bei a mit dem Rohrsvstem 
voncbraobt, und Uuichc in das 
Wasser des ExpansionsKeßtr&es 
ein. F.ntwlckelt iicb eine grUlkere 
Uampbpannmig in den lUlhren, 
so wird das Gcvliht ia die Hübe 
gedruckt nnd der dnrcb den 
Conus des Stempels ä gebildete 
VcrschlnrB gclitet, so da/8 der 
Dainpf durch die Qaerüffnwig c abströmen kann. Dos Oe- 
«icbl sinkt liicraof wieder hinal> and es wird dem S>'*tcm 
Bolbsttbatig dnrch die Ueffnnng 6 der durch die Verdampfung 
erlittene Wassorkerlust ans dem GefUTdnhatt wieder ersetzt, 
indem der leidit«, <lr«ikantige Stempel dnrcb das cnlstandeno 
Vacuum in die Hiikc gesogen wird. 

Die Badebeinm^ ist eine der vorgedaebten sehr JÜmllvh 
constmirto CircolatiDnahvizang ; das Dodcrcservoir von circa 
I« kb' luLalt bleibt onler dem durch eiocn Schwimmkagel- 
bahti sich selM regalirendcm Drucke der allgemeinen 
Wasserleitung stets gefallt. Aa&er den Uldem sind aacb dio 
Waschbecken mit der Zolcituug von «armem Wasser verschen. 
Dasselbe durcblaufl aucli einen RegisleroreD, welcher in einem 
gemauerten Rck-Schrank aufgestellt Ist uod zor Erwlrmnng 
der Badew&sche dient 

In der Theeküche ersetzt ein Oaskocb • Apparat dio 
sonst hier wohl ablieben Koebheordo, in denen die Unter- 
balluiig de« Feuers fortwAfarende Aufnierkj«mkrit nnd eine 
grobe Menge von Brennmaterial za erfordern pBegt, Dieser 
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Apparat (Fig. 11) beatebl *iu emom Scbranlie von Eisen- 
Mdcb, vreldtcr in dne Wudaisclte eüicelMieii in. Zwei 




unter vincr, mit Ringen rcncbcnvu Goffitlaltc aogcbnicbtc 
Uaa-Kingbrt'uiicr <lii-ui'o zum üinctto Kuibi-n «kIit zum 
Warmbultcii eiiieit Vr'Mscrlioiie«, in welche« die Gctilfse 
■all Tbci; luut (rinacliUei'n hineingpsvtzt wrnien. In einer 
oberen, mit hosumleren lliUren «ersehenen AMbcilang des 
Scbranlcc-; künnon nach Erfordemif« Gegeii.'.lilnd« wrsdileJeu- 
sliT Art erullmit wpnlfln, indem die KinlaxeliOden , »elclie 
BUS c'iKernen, mit Draht iliionipanntcn Kähmen bestehen, ieieht 
hcrausiuncbmcn Bind. Uio durch die Uronncr erhitzte I.ud 
umzieht in dem zwihcIkmi den Blet'hwÜDdca und dem Mauer- 
werk gelassenen Raum den Kanzcn Schnuik, l>evor »<• in ein 
an|ir<;n/eiHli^> VentUationsrohr gelangt, nml gieht auf diesem 
Wei;e die für den oberen Tbcil des Scbrnokcs erforderliche 
Warme ab. 

Alle «u den »orgeschricbcncn Einrirlitungen der Venti- 
lation und Heizung dienenden Apparate und I^itungeo worden 
auf Grund von Vortragen auEgefUbrt, welche mit der Rer- 
linor Aclien-GcBcllscboft fllr Ceulrulheizung, Wasser- nnd 
Gai-Aalagen, vorm. ScbAlfer A Walcker, gCH'bJossen waren. 
Die Robrsystemo sind auf einen Druck von t> Atmospbilreu 
geprüft worden. Simmtlichc Anlagen haben sich während der 
Daner eines fast zweüübrigcD Betriebes wühl bewährt und 
biTCchnelo sich flu- «in GebAudc der taglirhe Koblenvorbraacb 
fUr durelucbnlttlichc Winterkilto auf rot. 7 Vi Cenlner Stein- 
kohlen, Ton weichem (^ontom rot 3 Centner als Mehrver- 
brauch durch die Ventilation im Vergleich zu gewöhnlicher 
Heizung zu rechnen sind. 

Wenn Im Vorstcbemlcn die Kinrichtongen der später 
aiLvgefUhrten einstöckigen Pavillons IX. o. X. eingehend 
besi>rochcn sind, w kann die Besdireibnog der soerrt errich- 
teten beiden Pavillons VII. u. TIIL, in denen für die «nza- 
AteUcnden Versuche zwei verschiedene Uoizsystemc zor An»- 



fuhrung gelangt sind, sich foglich auf die durch die Heli- 
aystcme bedingten Verschiedenheiten besctartnlcen. 




Fig. 13. PavIllanVm. F;,.1». Pavillon VII. 



ItitallHIiU mH 

Zur nilieren Krlauterung sind vorstehend die Keller- 
Grandriue dieser beiden Gobhudo dargestellL (Fig. 1-2 a. 13.) 

Uei dem mit einer VVasserheizung ausgestatteten Parillon 
VIL ist als wi-M.>utliclie Abweicbang von den I'uviUon« IX. 
n. X. zu emShuen, dafs die Zufohmng frischer Luft zur 
Ucizkammer hier nicht durch einen nnterirdischen Caiial 
erfolgt , sondern dorrh i vertikale Schlüte a a. i, welche in 
den Ecken de» de« Tagemum enüialtenden FlOgclfaaues Hegen 
und mit <ien neben der grotsen Heizkammer gelegenen 2 
seitlichen CanUen commnuiciren. üie«c Schlüte sind bis 
Aber Dach geführt uml mit einem Zinkaufsatz gekrönt, dessen 
«vitliebe, jalouüleartige Oeffnungen gegen das Kindringen von 
Vögeln mit Uraht vergittert sind. Der C^nal der einen Seile 
ist durch eine Zungenwund gelbeilt, um der einen kleinen 
Uvizkaniiner eine dirccte l-uflzufolining zu genthren. Der 
Qoerscbnitt der I.nftznfahmng kann nach Krfordernifs durrli 
Drosselklappen reguUrt werden. 

Kur die späteren AiusfUhrungen wurde diese Art der 
Luilentnahme aufnegeben . weil man Itefllrclitpl«, dafs Wind- 
richtungen eintreten könnten, welche Hauch und verdorbene 
Luft von dem VentUationsschlot oder der KirslvcntiUtion 
direct wieder in die Heiikaramer hineintrieben. 

Wihrend im l.^ebrigen bei dem Pavillon VII. das »])Mer 
beibehaltene Wasserheiz -System mit centmlisirten Feuerstellen 
zur Ausführung kam. wurde bei dem Pavillon VIII. der Versuch 
gemacht, fUr die Ventilatiunsheizung Calurifi'rcs in Anwen- . 
dung zu bringen, hei denen sich die FeuerMi'lJeii ouler dem 
ganzen Geb&uda vertlieilten. Die Wasserbeiznngen konnten 
hierbei darauf beschrAnkt werden, die Ncbcnriumc mit strah- 
lender Wärme zu ver»ehcu. Es xeigtc »ich jedoch , dafs die 
geringer«» Anlagekosten der Lnfthei/ung dem grofscn UeboI> 
I Stande kein genügendes Gegengewicht boten, dafs acht Fcoe- 
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nngen «ngelect werdeo nrabUBt IM 
gleichieitiRe BedSeonng in Anspnidi nthsM. 

Die Einrichtung dor Liiflhciz&fen f ilgun'Ii' . 
Die Luft wird darcb oinon unterWiscbf» l'anal ra im 
Itlftbeizaagsapparaten geleitet, von welchen die beiden mit 
mnA i bewicbneiMi nr Beiwng des grohamSaalM dkoeo, 
iilhiwd iiMtet ate lMlf!higwgrilllt<a pIttgtamBtm- 
UdtallM nrit twinrthmtar Vooülatiooilnft TenHft Tan 
« ml ) keuit« elii lUacheuul zu dem grofteD TeslOafioaf- 
lin gefohrt werden, far e aber war liir Atili gnüR 
melten, wenn anch kleineren Schomsteii» nutliwi-iHiig. 
FOr die Wasscrtcizang sind cwei Apparate und < aofge- 
Mlll, / itt die Bad rtri i w ^, ud nr VealUaiiMi im Som- 
wkM u Jatai Bckamtaia «• aOMiakagmA A tar- 
gMtellt Es ermangelte hicAet noch der grobe Sud der 
ttrthlende» Warme ond der Tureranm der ZoffihmnK von 

Vf'IllillllioiLMllft- Di'-T. : r-'i n i: jl;il)t'> : jh! iladliri'U tiOfiOKIlct 

worden, dais neben jt di r lirr bridi n im Saalfufsboden betiiwl- 
Udien Oehiirogen für die Einstr/imung wanm r l.aft ein ofen- 
BlaoiMvUiMier uffMlcUi iit, der ail Cb»- 



des Rolir enthllt, dnidi waMiaa die FeHmg des Anierstee 

hindarcbKebcm mah, t)«vor sie den Baeelweiisl erreicJit. 
M:t!i lst i-in.-s Si lii..-liiT< kiinu ilicsi- T)iircli$tn'mmng entweder 
ganz abgestellt oder so regulirt werden, dab die im den 
»VtaM die TUwenlar waMSnd 



FIrZdttmf fttaherLnlk IB dm TiwawiR M ta dv 

Weise gesargt, deb die lieida> ider enfgestelltett Wassei^n 

dnrcb nnter dem Foftlieden llegeodc kleine Canäle dircct mit 
der Aiil^tcilnfr in V./rb:niliii;u; K'f'lin'i: (i^ Die Itulirun, 

au wi'k'licn dio Ociea gebildet sind, haben eine Icreis/ürmigo 
SteUimg (Fig. 7) erhalten, so dai^ die kalte Luft, 
den innomi Ueldnui dinkifrOnmt, licli aa i 
od w in dl 



DU ■•cht iweieMeklgen PsTlIloaa der Ahtkeling 

fOr innerlich Kranke, ni.if ) > ti (Mhlf: 1875^ 

Von den Prognmimbesiiniuiungeti für dieae darcbweg 
en (iebäude fUr je 64 Betten ist in 
des Cnntoriimia in siaigeB Pnnkteo 



einnlnckigen Parillons mit denen der xwelttiVkigen zeigt nur 
einen geringen l'nterscliled in der Rann>dis|>ositlon. Alle 
Übrigen Verschiedenheiten beider Anlagen eutspriuücn aua 
den verschiedenen Anfordcmegaa, weldie flu diu za %orpäe- 
geoden Kraokcn gottoUt undn, ud am dem darch di« 

Chankler dei 




Der bi-i den Pavillons der chinirpischf^n Ahtlicilnng 
neigen <lie Lliiiit^lnint 3,.,," betraKcniie \'()r>'pniiig der Hü- 
gelliautiM'. nunii' hei liie.wn Pmlllun« auf eing(*chr*iikl, 
was znr Krlaogung der »üthigea Gnmdflldie eioe VergrOte- 
mg der Uage dar FaviOeiia ua 4,,,' nr Felfe luitai. 
Bai VangMdang dar Whntaa Fliehen atgialit aiak Ar die 
imMOeHgea Gebinde «In Helir *od ISO". 

I.Iii' Klani'f.t.'i'pjir 1^1 Ii: (1 Kiri;;'-.H[i!Sllur ßeleRt and 
gegeii den iimereii ("urridar abKr".::hlirt.:-(>n , .so dal's die obere 
Ela^e erreicht werden kann, ohne die im Erdgescbuft ijelc- 
gaae Abtiieilang za betreten, und beide Etagen vnllMlndig 



Heben der Treppe liegen 
1 8^ ein Anfnahmetlmmer und 

ein Zimmer in Specialanter i lun^- n . auf der anderen em 
Isolirdnmier. In enten Sluckwerlt sind iiul beiden Seiten 
Itiolirxiniai«r angelegt vierte« befindet sidi in dem aber 
der EfatgaagHeila aogaordaeten niedrigeren OnebgetcbeCi 



«tf der anderen die ans einer Wehn- nnd einer 
SellifttaSe beitehende Wolraang des AMietennrrtei liegt 

Alle *:i r I:-.ilir/imnser haben die für je swei Retten erfor- 
derliche (iriM'se erhalten, da in Folge eines Ueschlasses des 
Cvratortuois von den im FMiramm ««'lenlerten vier Einzel- 
nude. Die denfMnilk in den 
8 Bettan aigeban adt d«a t nai 
88 In den beiden Säten untergebradrian Batten dia Mr daa 
Oebtode verlangte Anzahl von il Betten. 

Uie Iwideii Flliufl am Tat'eraiim, wciel 
und die Closets enthalten, sind im VergleM 
stöckixen Pavillon ebenfalls um 1,,, ° 
«eil bier fllr Jedee Geicheib die AnMellnaf m nar ainar 
Badeaanne nwla dreier WaieUedMi ak gealgeoi aaar> 
kennt worde. 

Um eine mi^glichst voltkumincne Tremuqg der Etagen 
herzostellen , sin l rml A i u ilun« der TageiiHM Und des 
oberen Saales ollo lUaine uberviolht. Cor die Deberderkuug 
dea naleren Saales sind, da Stützen vermieden werden soll- 
ta«, geoiotete fileebitrtger fllr die Widerlager der Kappen 
aaganodal. 81a Hecat-flkeia]! aif daaFiBMerFMara, and 
die alcb gegea sie im FfaHenalMa n nUlenaitte «paanen- 
den GewMbekappen aebfiefien rieb in der UAh« M dicht an 
den I''onsteritur?; au. JiTt ["lilr Wi'ikel. in denen eine -Stag- 
nation der Lsfl eintreten konule, giiulicb vermieden sind. 
Bar Htsre Perron ist ebenfalls gewMbt, der obere mit 
Pfeilern getragenen nnd nit Welktuiiik 



Der Innere Aniban stimmt mit demjenigen der ein- 
atOdtigen Pavillons ttbcrein; die FufHWdon der nntcren Silo 
itui mit Me'.IIii'liiT Fllwen heleul, iltijeniu'en iln .il il'H 
8Ue sowie aller iMlirzimmer nnd Wohnrilnine de.s (n biiiidus 
dagegen ans 10"* breiten Kiefembrettem lierge&tellt (Kiemen- 
baden). FOr Fhre, BIder, Ooeeti, Tbeakflcben nnd Perraoa 



Die Fenster, «ammtllch als Doppelfenster conslniirt, ifad 
ebenso wie hei den einstöckigen Pavillons in ihren oberen 
FlUgcln nni das 1...m..-1ii:.|z vi ri-telllwir. 

Das Kellergewhufc «ntli&lt im Eingang&tlugel da.« Auf- 
nabnebad nnd die Wirlenrobnnngen. An Stelle der louac- 
ren tat jedoch In den beiden mittleren Pavillons U nnd V 
Je ein IjclebeMuliBiimr adt Wadrifauai f^^valaiii Bn Map- 
dnrrli rinitebllfstc WUrtcrgcIttf« Ist Indessen In fliesen beiden 
Pavillon« diirrh den An.shau de* Daehpebels über dem Tage- 
raam wieder gew.innrti «■iTii.ii. 

In den SiUen ist die pro üott verlau,i;U' KauoiHllche von 
(100 DFalb) relddieh trariinudon. In den ImUp- 
ifW Ml 18,M An 
anf Jeden Kianhan 
ra. in den nbon n .^akh"; in den ! 
derselbe zwischen ,lfi yud 'i4 kh". 

Da* ErdguM-bol"» i.'«! durchweg bis zum Scheitel der Ge- 
wOlbekappea &,a«'' '>*>^> ^ enteo Steckweriis 
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hat wie dl« Pavillons der chinitKischcn Abthtilaag ata 

d«>r Mitte Ton :>.,, auf " anstciKcnde Decke. Die 
Isol:r.::rjiiij'_r Jit'-^'"- I ir«. Im-^H'» ^imi 4,,^'", die Riuino des 
JDBcbgeschosw» digcgi'U nur Ii,,, " Uocli, dorli stellt nith 
bicr der culiisclie Raum für ein jedfes Iktt uuf 3k kb". 
Stttt de« in Pregno« mT (4äO OFnl^ 



«ino Gritftc vun 62,,j Die Hnricbtung der Theekflelm 
und li'v- Lof^e tlfr Kamine stehen in fcberoinstinummg mit 
den Klfii'iK'U Anlagen dur cinstix kigen l'm ill in:; . jt iini li war 
ia der üadcBtabe, da eine festi-liOiondi^ Itadowuiun und ein 
Iten weniger K<!iimlcrt wan^u, eine Tbeilnng dM 
ScUefienitiule enUwI ir lidi. Dan mdttigtoa 
MdB Cloteti worden ein mlcbet im KMngtmktSi oad 
2«ei «eitere im ÜatJigefcbob IdiizngenigL Ton der An- 
lagt' des im Prugraium erfordi-rten Aufzuges war den Be- 
scliläSM;u di-< Cur*t^lrium^ jfoiiiil.V. Alisliiinl i;i nii;iir:i- ii Kur 
die Unterbringang von l.'tensiliim genrlllircn ilduine im Keller 
, ud anf deia Boden aosreiclHMMlcn Platz. AuCwrdeiB lind 
in den Oonidoraa der £tagaa boaoodere W»adichritolw> 



Zill- l< ii'lilt^n KrIaDRnnj; urufiitniuglicher Koinlichkeit rfiul, 
lüT Jc-df Etage getrennt . Thuunjhren von "" Welte in die 
Winde der C«rridore einni-niaHi rt, «i l ii- i:i ihv Keller 
Unalsalieu und «laiu dienen, resp. KuliricJit und schmatzi^ 
Vlaihe aofort zu beaeitifleiL Eine jede WitclicrObTe endigt 
in etaaa üaUuataa, w^efaec antar das Tenehlili daa 
tetrefcoden, für die WlKhcatOdcc venatworttdiea Wir- 
ten steh; 

\Vi-iui»!leiL-li die im .Soult-rrain Ivcrliiuglen I.uialiiiteii 
nicht den ganzen lUuni In .\ni<)>niiii im Iimiiti, ku e> li^ :i- 
aocii pcacUacb, da* Cebiade in »einer gaoxen Auidehnang 
aa aaf dien Weiia gdaiig, die We- 
md Ten^ioM - Canile tou der 
EkdibiMiitlgkeil n iaellreib Dmli eine geringer« TM dar 
Fandamcntirungcn Fctr die Oulto «Irto «wh mr ■Boheb- 
üeh gccpitrt witnien Min. 

In Betreff der Ueiznng und Ventilation dieser Oeliuud« 

guiMBuaeu aaf dia bai dem einitdckigen ravUlon 
id wd da» wwmiWiMrhla 



• and ^Tuffliilli II i| I Alt 

Daa Onatorinn Ar den 

für die Anwendung de* Luft ■ Wasser - UcixongSÄjuteraii 
aueb bei dicMrii »wclstöckigeii I'a>illans entschieden, weil sol- 
ches den Vortug einer cneiigischercn l.uftemcuerung aaf- 
»io*. Der Gnmd Rur die lotftige Venlilalion bei dieaem 
fat laditfieii ia i 

eooeeatriren lauen, ao daA die itarke Bmlr- 

desaelbeo eine aiilsi r iidi iitlii 'i krafliee Ab&aogong 
liann. Auf die ubiaugtiidc \N irkung dieses Schom- 
«ar alHT In den zneiiUöckigen Oebäudcn ein am »j 
tiewieht w legen, ol» bei Unon der nrei Etagea 
Inlbar te tatgtlt» Sbct iai TeriMA in das < 



Aaf beeonder«, für den Soauaer and Mr daa Wialer 

getrennt iliciiende Vt'iitilatiniiM'lnrii'liluiiK'en worda WtCk bei 
diesen Ucbaudeu ubeiail iledaclit genommen. 

Dia Anordnung der EvacuationscanAle fUr das Erdgesebors 
iit deijialicB der elait<lckigeB Panibnt analog; Aach hier 



tritt in Winter die «miime Lnft «m FfeAbodea har ia der 

Milte in den Saal oad wird aa aeiner Peripherie wieder 

abgeso^en. Kim Kir^tventilation konnte ffviüiij <liMi nnte- 
rcn Saieu nicht gegeben werden, indessen kann der grofse 
VeotiUtioaascIdot , nadi dem die Lnft des Saales abgesogea 
I die Bidiebeiiaai aac 
weaa die «Win 



In dem groben oberen Saale konnten die ZostrAmoitg«- 

effnuriK-<';i tVir iln- im Keller vorgewinnte Tentilationilaft 
nicht wie uuien uihI wie In den einstOekigen PavHInnt in 
der Mttte und vom Fnlsbodea aus angelegt werden, weO 
nun aonat dnrch den uateren Saal frei aoMaigeade lUfaian 
taute Uadarehfltteea aAMan. Ei aiad daher die ZaitrO- 
mnnj?>ri(rriiuiKen an die Peripherie de« Saales gelegt and 
mufrli- deslialli die AlxiaosTUig der verdorbenen I.uft von der 
Mitte au« 5tattf!ud'.':i. Far Ift/teicn Zwtoli i^t ei:i an.i Holz 
und Utechlafelo cuostrairtcr, sAiUeuartigcr SeiUut in der Mitte 
des Saale« aofgeelellt, in iralchlii dickt aber dem Fufsboden 
dia aoUadtta Loft eintritt, n voo ibn aai in einen dardi 
den DaHinwia fthrendea Cknal aadi dam AspiraUonssdiarD- 
steine pi li itel rn wen! •:]. Zur Vermeidunfr aller Widerstände 
gegen die I.uftbewKinia hat dieser aus Ilrctti-ni mit einem 
(JuiT-. Iiiir.l viiu luTKe^tellle Caiuil im Inneni eine 

Zinkauskleidung erhalten. I>cr antere Thell des Schlotes ist 
anf allen Seiten ailt vergittaftaii ( 
irt in ihm aia Bit LoaUmmna 
daa M ntumlaalioBeB gcbdacMlebeB, In eduig uMefgen- 

der Kielitnug an^i braedf . dafs diin h Atiytlijii il .Ir» fliise» 
die Wirkung des Saui.'i -<'hiirnsteiui wnie lirt »erden kaun. 
Hin luJicaliir |l''ig. .'i) ?eifr1 aueh hier die Starke der im 

Schlot« vorbandeucii Laftbewegiutg an. Der Vortkaii 
VI» Sade «■§ an rega H r M idaB TaMUMln M 
Wann «de anderen Wlnaeqi 
die Badefenermig md der haaptsIcbHcii Itr die Somner- 

ventilation de» unteren Saales bei Nacht bestimmte Coaks- 
«battofen iinbenotzt bleiben, w genügt ein Anfwand von 
liiVliiten» 1 kb" Ga-s, am bei glelelier .^ufsen- uud Innen- 
XeB|ientar die gee nmm t e hati dca Saale» ttondlich dnrch 
ian&ldatakalUiian. Bi ai|labt ikh abai^ «dk bei ainer 
Ailkai<Taivenlar von + ••Btaaair nad ainar Teaven- 
lar TO« IS*1t. Im Sade ebia beeaodci« Eraarmang d«a 
Schlüte'^ Zill' Krreichnng de», ubi^jen K(re<'tits nicht mehr erfur- 
derlich sein würde. Da nun bei geringen Tem|i«raturdilTe- 
roBjtcn Innen und Aul'sen die oheri'n Fcnsteiflllgc] nad die 
Slqi|WD der FiratToalilaiion geitfltei wenlea lellaa, ao wird 
dw Ar das ftntNUol etfindariUbe Antannd an Oai dardi- 
atAntülkdi tin aekr geringer aelo, and sich wesentlich auf 
aokbe Tage baatbildtan, an denen die Wittenug blufig 
weehseii und jede bid ^eidiiBUi|pMB WeMw ddiar «bfeinda 
Ventilation irritlrt 

Fir die Zimmer des Vordcrhan«« ist die Tentilatiea 
«i« ia den entquecbenden Biaaea dar alMBddgan 
TgeiteiDt Aach flr Aa Ittna daa abaren Stocfc- 
bier im Winter dareh die Ihar dan Kettergewflibo 
befindlichen CanUe der AnDchliiTs an den groAen Ventilation»- 
Schlot Ijertjestellt werden, wihrend die Mhlechte Laft im 
Sommer direet nach oben entweicht. Die dafür angeordne- 
ten Abzngsri>lir«t gestatten Obrigens auch die spätere Aaf- 
ataUang oiBeaer Kaadne oder die AabriBgnag na ( 
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Tcnürimiir d«r TeifflaUon •]( nottwoBdlg lienuulMlleB 

nttt«. 

Dio DimciisjoDt n BlLmiuUicher (.'anäle und drr Leitangen 
fftr die Ventiladon and H«izmig sind nacJi den auf Ikrecb- 
raafM tmttideteB und d«Mk die EriUunug iMraiU bewthrt 
Moinai Jlslagm Ii da <in(8«k||a ftifllgw cmUdt 

Dia Bttmn dar TeotyaUoaAabinf riad In drei JUkf 
tanmarn rcrtliatft, von denen die adtdan da« mlertn Saal 

dnrcli /T\n Oi-ffmmgi'ii im Fuf>bi>lcn mit vnrgeB.'.niit'.r I.nfl 
versorgt, wiliroiid die bcidcii aiidorflii Hcizkamiiiim jc die 
U&lfte des oboreo Saale? und dif f.k\i daran anscbllrbeiideB 
NebrarAoBa aniimi. Die friadie LaA wird ancli hier des 
IW i ln u nMini dinb «Imb aldlrAaAn Ctaal aageMirt 
§ul(pHtm tMkm ncebraciite DroMiklappen gestatten 
«adi BHbidenrflb dne Beschränknnj; ier niircIiMrOniuiig«- 
Qnom'liiiiiU' 

F..S i^rdbrigt iiorfa, zu erwähnen, Aah nach bei diesen 
Pavillons alle AuHionwliude der Kranltenrlnnie mit jmrjson 
ZitipilB hinlctwiaert lind, um die UebaHncani der iafieren 



Die iolbere archttektoniicbo Anetattimg 
der bereits bewbrlebenen der Obrigen ParütooM 
eben dies gilt 
Materialien. 



Die beiden zweistöckigen Pafillons, Isolirgcb&Bde. 
nitt Mvain (Jahig. 1875). 

Diese mit dem Kaman Mliiilin!e1>iade" Itezrichncten 
PaTUlOBS haben dein ron dem Cnratoriam anfgestelltcn Pro- 
gramni gemifii »wei i ;t i i • uml in federn dorselben zwei 
geschleasene Abtholluiii^rri i rliallrn. \oii denen eine jede ana 
Zisuner für B Betten, ein>^m solclic-n für 3 Betten and 
diUtra für 1 Bau aiit de> eHordcrllabe« NetaMaHM 
Jeda dar viar AMMngm tatnmhftrll Kmdn 
und ein jedea der beiden OebAodc zur Unterbringung ran 
44 Kraaken hergerichtet. Diese Kinriditane minie neben 
den haaptsichlii'ii A-n prosfii S.ilcn lift. 1.1 nil;-i I'.niili>ns 
ttr die Jk'haiidliiDg gcwisaer Krankbeitsformcn für nOtliig 
behnden. 

Gl knonsB Mar ntnianUlah ia Botndil dia Knhi- 
nud Anw rbb igfaaAen , «eldw dem AaUhk anderer Pfleg- 
linge ta entziehen ^ind. Turner Angaäknoke , wrl li" iiv 

dnnkeleii Ranmen behandelt werden nllsaan, cndlicli dir 
Müll' Sil T> pliu-- , Scbarladitiebrr und anderen ansr.'rk.'iidcn 
Kraukhcilen. Obgleich epidemisch anst«ckeitde Kranke gniiid- 
sUxlich von iler Aufnahme ansgescliloasea Uaib«B aoUen, so 
km doch bei banKhandan ^pideosieom iuaaiUn «a Moth- 
mdiglKit eintreten, aaeli darartlie Kranke In der Anilalt 
ai behandeln. 

THf in dem süi'.iii'licn Abschnitt des UautciTaiii.'i und in 
ihv; lt:jri])tAusileliiiiii:tf |iiinilli.'; mit lii.-ii Übrigen Gob&nden 
oirichtoten beiden lMUr|>avU>0M sind unter sieh in emem 
AliUMliiiiinl» von 41 " ^innMäteii xa einander 
■et, so daft ihre in der MÜto dar Llagifrnrta 
Banpteinginge sieh gegenaber liegen. Die Ltaga einea >den 
dieser Pa\m.m. ti.trJ>,i Ai'.^,". die Tiefe 11.,.^". In der 
Mitte ihrer Ilinterfrinntr-n sind in 1<\„, " breiten ond l,«^" 
vfjrs|iringcnd('n Itisaiiton die Hidor und Closets angebracht. 
Ab de» Oiebcla bilden kleiiie erkenutifa Vorbnotan eine 
t kniNM. Jutaa* nvi» 



tkari ftr dit M ( 

Gebladan all nUt talMdii«l ■ ^ . 

Perrons. 

In der ioXseren Arrliltektar und in der inneren Ein- 
richtaag sind die bei tlea tbtigm Krukeogebftaden |«toffe- 

nicht «ini 

; der 1 

raip. nr ErMtang dea "Pnftmm epeciell gebotan wir. 

Iias gc-widlite KoIIerBescliors, w. li'ln'S bei die><^u Odbln- 
don inr KinricJitang von Wolmräumon fllr Wflrler weniger 
geeignet erschien , cnth&lt nur Wohnungen für die Hoiier. 
Dm gldehlilla gewOlbte Erdgatehoft hat aiae Uchte UMm 
n» 4,m", dia ober» Oaiohalb «tan aaltto m 4,i»*. In 
Mdanw hOMlIa dw grOfteren Raanca ftr 8 Betten durch 
HÜBbaneD In dsn Sadmnm sogar eine lidite Rahe von ri,,," 
|ri i'i'lii Ii M.'rdf'ii. Deiile Sdu-Kwerke Nitnl in d'.':i (Jnindrifsdlv 
liiniitioiien \i>llit(£udig gleich, ßoi der ri<'iiH'»uiig des inneren 
Luftnunes der einzelnen Zhnmer ist davon ansgegn|W| 
dafs die kleineran, anr aaf einer Satt« mit Fenileia var- 



p» Bett tiediirfen, als die graben Zimmer, ia welchen die 
auf cwei rosp. drei Seiten gelegenen Fenster eine star^ce 
■alllrlielic \entilation bewirken 

Per Dachboden enthalt aiifser dem Raum für das \\ arm- 
wasscr-Kescnoir der Uäder nur noch BBuBe fttr Utensilien etc. 
Aaf Wohanagen für Aiistwiilntii «ftr hei dea Iiottigebia- 



In der Mlltelnrb»e einei4 jeden Hanses, direct am Ete» 
gange, liegt das * weite Treppenliau« mit der !,,(," breiten, 
freitragenden ond mit KiefiTnlwlün; l.i li'ptcu Sainlstviiilri iiiie. 
Si« ist gegen jede der 4 Abtbeilangen des (iebäudes abge- 
•chloMcn. Die wie in den zwcititückigon PaWllons zer i 
BceeUignng von Kehricht und acbantriger Wlaeke an I 

Trc]>ponh«aswand gelegt nnd ea ist itare AmaU so bemesaca, 
da(k Jeder Ahibeilong ein besonderes Wlseherohr, jeder 
Elaga ein MillltMlir /uxetcirt. 

In einer jeden Abtheilung gelangt man von der Th)|VO 
znnlchst in den 35,,, greisen Tagenutm, welcher zagleleh 
die innere Conunaniaatkni wnittelb An leiae 
kmien 8Mlo beflndet aM der Kingniig an den ftr 8 
hcrgerichtctcn ond von drei Selten erlcufhtelen Tlanpt-Kran- 
keoiiaal, wilirend auf der den Fenstern gegenOlKT gelegenen 
I.äDgsfront die Zugilniii' zu lii.n beiden klcinen n /.iinmeiti 
sowie zur Wärtcntube und der i beekilcbc liegen. Letztere 
UUat dea DnrAgang zur Wilrtmtubc, von welcher sie ebenso 
wie von Tugenan aus duck eine Cilaswand ihr Ucht erhih. 

Za den FahbOdea sied in alten Wohartamen Holafialen 
von 10*" breiten KieferDltrottcm verwendet, welche in den 
grafsen^n Rltimi"n diireli frie^ie vcm Eichenholz utnraliint resp. 
gellieill »in:'., i. • linleriüüiif , ClowLs, Flure nnd Thecktlchen 
sind mit Mcttiacher I-1iescn gepflastert Wie in den tbrigen 
FtTiUens, «o rind andi hier die Deekan den EMgeeohoiMi 
■bH flaeben Kaypen nriaehan BBeaaddaan gawMbt In den 
groAea flMea «ardea m Ibrer üntenHHnag Je twel Stelen 
gestelli- 

Dic Heizung der Gebände erfolgt vermitlekl I.uftliei/ung, 
zn welcher im Keller eine« jeden Gebindes 'J Apparate niifge- 
itcUt lind. Von der Anlage einer Waaserheizang inafsic Ibr 
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1, imU< 

■Übt all« AbtlMiIaag«n bwtandig Megt Hin «erdm, bei 

dUr WassiTlicuuiig a\kt lif-im ioli jur Vt'iliiii;lrning des 
SinfricTenx dc'i' Krihri'n i'onscjjit m luut wi idcn maf^ti'. Dio 
we»cntlickcn Verbi sscrungon , wi'lrlir hri I.uflljciifUiiKsaiilaKen 
to Mocrar Zeit eingotreton «ind, and die Mr «ioe denutife 
Anlage gOBttige QnnUOrfbra der Mnitadaii OebAnds 
qtaduft Maidlca ftr «a Wahl dieaor HaiiaiL 

FIr die VtHdUtdisa d«r Apparate «mle fllr dt« Qnei>- 

sclmilto (IcT I.ufti.MIiUli' sinil ilic DiiriiMisiniir'ii ;.i l.rn rlnicl. 
dals iD iiU«u Kättmou eine glvicbiiai'^ige Ti>m|>tratur von 
16* RtanoK. M 4ai 



77 kV* {iiOO CdtiktaA) fto Batt 



Die Yuutilatinii isl wie in den Pavillons mit liili ksiobt 
auf die Jabros- und Tagi^eit eine doppelt*.*. Üic Anstalten 
zur Absaagniig «1er verdorbenen und zor Zu/Uhrung der M- 
Mhea Luft anlapnchao dea bei doo abfigtn FavilkMa nr 



Dir- sr.risii^i'ii Kinrichnai|ea lind.aaa 4aB 
Zeicbnuttgen ersiclitlicli. 

(Fwimiaat M|b) 

Gropiaa A Sehniaiaa. 



EbenlMlinbrteke lUier die WeidMel M Vham. 



Aaf I 



(MU MdmifM «r Blut t4 bU 2» in 
(Koch «Mlhkai 
Ufor der Weicbscl , gegenüber der Stadt 
aleb dto Fmna-Tluinicr Eiaeabahn mil den 
Zwelso derOdttaha In einem leraeia- 



Attis od aif BteR A lai Tut.) 

) 



srhafdii'liiiii lialinlinfc 
\Vi ii'Lst lul<T üi'L'cnd'-' 
eine tV-.ti_' fIni'kL' illu 



mit wil.'hfrii Ai'? m: -Ii in i/Tlit-'U 
■ liif Wriclm') zu '.iTiit!ii|i'ii war 



Fär <li<':<<rn Brockeubau war ai^irilagitcb dio in der 
Sitnation BUtt 15 pnnktirt eingetragena 1 
, der Stadt Tliam in Avnklil 
Diana Frojael mudo Jaioeb «eiiens der FortHiatiaiM- 

ror <\if Ai fi^mtitibm T^w.vV.' .Ii r I'r^tnn.' Tliurii 
ab angeei^Kt lic/.> lohnet, indem <ii<' liii nuit si rliuiiilriicn 
Kachthi'üu no'.lri- dunli < V.rrcfliirljautiTi, noch dur<:b Anlas*' 
lafalniiclier neuer Wurlio paraijrtirt werden kiJonten. Uelmfo 



RtebtimgsUnie ftlr den Wrridiscliibergaag obeAalb der Featasg 

Thunt. ni> sii.- im Diatt ]h veneldnat, der AadUraag aa 
Oruinlc K«'1''K' »t'rJi.'n mihsson. 

In di!rselbeii vrar daw Wciebsoltbal an eiaar Statte ai 
Obencfareiten, an waleber dar Stron ia awai Anw gathaik 
», «Im bnl» «a miawiti Banr-Utope. ■ntoHri, 
L dir aduailara Ata tta alle oder polaJacke Weleb- 



JUb dM arforli'i'lii L'.' Dur> liHarsiwnfil Ar das Ilin liwas- 
aar m atbaltea, roursteu lii-idn Strum-Arme mit der ziviseben 
Insel mit einer zusamiitcnbllugenden üracko übcr- 
«ardaa, welche in ihrem lOdUcben, Iber die poi- 
WeiahMl and Baiar-Kflmpe aihreadan Tbelle jedodi 
aar nrit FtaMSHMgan venaban «arde. 

Die FladibiCeke hat 11 Opffbonven. cin'^ \i<n 14,»^ " 
iJi.ii l'i ■■■Hl liftitt-'r Weite iriil i),-" -l.ulc-i MiUvl- 

l>feil«ni erliailen, wälirtnd die cigeiilUcbe Slruiiibnirke !i Oeff- 
noBfea t«i öl,,," und eine Oeffnung von 34,4," 'iditer 
Weil* Biit 6,M ' itarkeB Uittelpfoüeni naiEilbt, m daia die 
giam Brteke «iM Seaannt-Lichiwaila vea WO.m" nd 
akM Uofa fön Stbi m Stbot dar baito Laad|ifailar toh 
ma- beaHA 

Dia MiM 9 Oeffnuiigen der KluIhljrU' ke liefen in einer 
Canrä tob S7<„" Hadiu*, dio abtiguu OclfnungoD in gera- 
der Linie. Die gaaae BrAcfce Hegt in 
von Oi„ 7,. 



Der Wassentaad der Weicbsel , welche bei Uebendiei- 
toag dea Mitldwawen tat dw Nttho der GUkkeabaasUille ab 
relaUvei Gaftite wn 8*" anf 600~ hat, weehaeit lebr oft 

nod bllalig so ra|iid, Mt aiB Wachsen desselben uro bmIi- 

rere Meter in 24 Sittitden nieht m den »elleucii PlÜlen 
guhOr«. 

Der nacbwci&lich htK-bsto Wasserstand im Jahre 16T0 
-f- Snu" a. P. zu Tbom, der aüttlere WaaMniand 
■ich aäf + der aladHgue auf — 0,^ P. 

Die CarroeHaii der Weiebwl war bei Btgiu do» Baaei 
nur lM^ etwa ' Meile uiitertialb Tben Wlfeacbridi ii , »ilh- 
remi das Struiiilieit vuu liier aus stromanfirllrts allen /ufiilli- 
neu Uildnugeu des «iMi'n iiml ilurv^li ilie überaus starken 
KiagUngB Terheerenden UeaieaU itreiagogebea war, in Folge 
daamt bnflgTaiMiadHgMi «mI AwyclngH Ut m , 
neKt fai tOianaNhaiMl kaner Zeit «ecbwilei. Die 
der Ihutaeit wipderholi vorgenomranaen Peitnngea de« Strom- 

lieti-., vi.n ili neii auf Itlall A im ']'■ xl i ii;ii;i i iiirrtraiW 
sind, Riebt ein intcressaiile^ Uilil \im di^'^'-n \ rr.tihlei-uDgen. 

WenngU-icb die bler anK'esebi'nen bedeuteinlslen Aus- 
koikttagaa de» Flabbetla, nanwnilich die bei Pfeiler XV, 
lea tSanmmn dar dio Pfeiler -Foada- 
Scbirrn- and PihUwtatda «fftlslaa. and 
aAUa ab eiae Pdf« der plüizlieboa VereagUBf dei Dareh- 

;lur-|ir'iliN ;nuii>flieii »in.!, ■■■i lief-fii doi-b die au* d<T Zeiel»- 
niuir,' 'T~e:hllielieti »piilereu Veiinilerunaen des rim'sliettflS 
Hühri Uli und nacb VollenduiiR d'T llnli kciiiifeiler, suvrio die 

oberhalb nad anlariialb der JkitekeiibunMeth) abwechiefaid 
aatataidaaen baaba nnd tktn fortulhraid eine von dttaaer 
Unacba Baabihlaglgo . gnlka BemaJidikeil der FtalMbla 

dootiiefa erkenn««. Die neaerdings eingetretene, fllr die 

r.riey.1- Mirlln-illi ilii Vi r.iut. 111:1.' ilr- KIuI'-ImjIIi-« •^il den 
Sc|ileinl>er l"i7l' di.rtt<' yiesi'mlicli eine l'olife iIiT oheilialb 
der BrQekenliaustelle im Jahre lH7i erfolgten Klufseorreetion 
■ein, welche in Felge det Brtckenbaaei bescbleanigt ward«, 
am die freie uad nageUadarte SehUUrt vorbei daa rech- 
ten rfers, woaelbit ober- and nnlaihalb der Orttckc Kraline 
zum Nie<lerlcgen nnd Anfriehten der Scliiffsniasli-n errii^hlet 
wunii u . ■rkliiv m «te'.lrr. 

l>u die an »er^li;eiioiien Stellen der Weiiii«el st.ittgo- 
Tandenen Hochwasser- l-lrmitteluniten für die Iteiitiminunji der 
liehtwaiten der Ortcke kein Mvetitaige« Beaallat ergabea, 
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sn konnte als Anhalt liirrDlr nur das >orIiandeno Fliifsprofil 
io der Linie dir unli-rhulb iler l!au«ti-llc gogenUbcr der Stail( 
Thoro nach <lom Bahiüiofe flUirenden HoltbrUclce benutzt 
«wdiia. Dm QwnelMÜit dcuelbm «cgab bei «in«» Waaiar- 
Mndo Ttn + t,„^ an P»|tl n Thini t9ia,„ «lb> 
md danelbe in di>r Eisrababnttnie nach Xhtag sftnuntlicber 
Pfeiler- Einbauten 4150.,, □* mithin 237.0, □ mehr bfttrJRt 
Li.1 sich (Ins ir-li-rf I'rnfil '.cit oinfr l{i>ilje mim .Lilivpr. nicht 
vcrtirft . »iclmebr »ciHacht hat, so ist bis jt'tzt von <ler 
ur«|trfin{;licb in Aussiebt gcnommenfn VtrgruIVLniiii; des 
BrBcfcan-Dudifldiqprafib durch Abgnlmg oiaoi Tbciiet der 
Bttu-KtaiM (Bhtt 1$) M» hT Mnik, wtUkn die 
Weidisrl in der BaaOni« «er dam Ba« hatte, Abataad 
RenomRicn worden. 

IiiL' Itrilrki'nlinii' si hnridot dio ''-si irli' In- W i'ii h-cl 
oormal. .vi .■CiimiiDi' Ki- l'fi'ili-r in ili-r (Icrjdi'n |iariUlel 
fBB Strom.striiii stohou. 

Um dicMS aaeb bei den ia der Cnrre Ucfendea Pfei- 
ieni and mar uA banaglieh der dardi die HMieiiligB der 
Kiinro Tcrllniivrtcn StnmirichtnnK •iiittlbomd xti erririchoil, 
idt die Stellung dcrsidhi'n. mit Ausnalime tie* Ifoilfr» I. wel- 
clicr uornial zur Brüilc- Ti.n ' sti iit. in der Weiw bi^-timmt, 
dafs ibro Läogcuaxon samnitlich nach dem Schnitt|Hinlito doi 
am Bogcncnd« vcrlAngi^rtcn Radius mit einer Lini«, «ekiba 
im Keiler I aber da* recble LiadUoofa der Iber die poK- 
nische Weidwl fWbrenden bOberaea JoeUnUdra 'gedadit 
■mirdc. izorichti-t sind. .\n« dieser vcrsdiicdencn StclInnR der 
Ifeilcr zur Itrilckenuxe ergab sieh eine unpli'iclie I.iingc 
diMcr Pfeiler. 

IH« BodeDichicbtoag iat im LäugenprolU auf Blau 16 
•■■eiebea; dkaelbe botebt nabchst der Obattdw aai mehr 

«tue feite TlMMaehlebt in wMfaeelndcr Tiefe ia der Weise 

gelagert ist, duf-. rli,.srll„. l.,-t T'fi'ilc'y VT >,is X sirli bis auf 

— .H.,.- .X I'. n-li.;.;,- . d.i.ii, i.ei I'feiUr XIV die Tiefe von 

— erre:L'lit. l.f; i'fiiler XVI viodemm bis auf — 2,j" 
aMeigt, and bei i'i'eiler XVII die TenainblUie erreidiL 
Die FiBdiat der nUiarTI H> ZI eigdi, dab ildiaamtt- 
Ulbar Ober dem Theo« eta* läge Mi n KU* grolber 
Steine, liemlidi dicht Rela(iert, Mnriebt. SowoihI die iialli^- 

fundeiien Hehrvc-rsuclie nml die fllr dii S"M[n;ifeiler mit i^m- 
fscu i*cliwierigki'iteD .msjret'uhnon l{animarbeitea, als auch 
der Uauiand, dnlV illu rull da. wo T|K)tt das Flufsbett bildet, 
grUbere SteinmeueD aa/ demaclbcn fatcera, &hrea za der 
Aoaahme, dalb dieee SteiaaUaiefafm ober dem Umd rieh 
Ober dee pam iraldmelbett eretredMn «ad die ArBbere 
FliSaofale amiUrea. 

Mit Itlleksiehl aof diese sehen bei den linli: i > r^nrhrn 
ermittelten AbUiRerunfrcn vun Steinen und llolaist^niinea 
konnte es nicht zweifelhaft IdeilK-n, daf» die llerstellniifi von 
8|i«adirilnd«n an die Pfeiler - t^indaw wite ilieilweise erheb- 
bche« BcbwieriflceKen bagegaen «tnie, «ehalb ca eadi 
peeaaMr als vertheilbaft cneUea, die Pfeiler der Fluth- 
liiteke im Allgemeinen anf Btninnen und nur die eigentlichen 
flttoinjif' ili -T Hilf Ik'tou zwi'.chen rfahlwändeii zu funJIren. 

iHi lk'v(buH[enheit des liaugmndea bei Pfeiler I, XII 
und XVII Re^lallele dic Ii rriilili[lnfllll'rilH|niirhln n in Bau- 
grabe obae BeteBflmdinmg dlreet wmiimer«, mhread eadlidi 
die take Lege dee FMenXVm aelhit die EtneUMku« 
der BMgrnhe mit Smmdvtadei ab noHUi cndidMa Mk 



I. Allreneine Dinponili»! der nauaanfllhrair. 
Dii> BrficlieD- Daastcllc war für die batiUchen Zwecltp 
im Angemeiacn gUnstig gelegen. Oer Sitaatieuplan aof 
Blatt 16 teilt dleielbe nrit den Einriobuagn aad Teifcah- 
nugn ihr die BaaaaMving. Die {hmar-KImp*, n eiaam 
groTien Tbeile anf + 5 " bis -f 5,< ** am Pegd fehlen, eine 
Höbe, dic nach den bisherigen Wasserttandsbeofaechtimgen 
nur sehr selten und d.iiiu nur kurze Zeil innndin wird, gestat- 
tete die KrrichtDng geräumiger »aterialien- und .irbeitl- 
Plitze in der Mitte der Baasteile, sowie die Ablagemitg der 
I BanaalctiaUea nnfera der Verweadnaiaitelie, «ifaMad da» 
{ inr Zeit an beMeu Pfau TOfamiane nhnrmair die Aafldg 

^ tind Hölzer erieiehterte. 

In .\nbetracbt der Vortheile, welche hei dirai t.Li n i;ni- 
faü«reiilien Bauten nicht nor in {ivcaniarar Beziehung, son- 
dern namenlUcli auch für die Einrichtung eines ratieneUen 
I Arbeiubclitebee daieb beqaemen Tnunport der Maierialien 
I cnielt werden Ittaaen, werde van TOfiibeFeiB anf geeignete 
Elnrichlnncen fUr diesen Zweck Bedacht genommen und die 
Baaslelle uuf dir lU/ar-Kimpe mit Sehiunengcleison in der 
Welse veiseheii , ildl'- dic auf iiiedri,,'e . hnlii' Lcmri s 

von Mu iii kg. TragllUiigtieit geladenen Malorialiea von den 
LagerpUtzen anniilelbar Na aar TerwaadaavateUa tnmper^ 
lirt «erden koautaa. 

Für die BeAirderanf der |ier I3ieBbalm berangeKfatf- 

trn unifai;i.'ri'trln n Mat.'rialien und (ieMthe. einsrldii-r'.li -h rlcr 
Kistn'.ln !)■■ .'iiin l i-tiiioii OlK-rbau der Urilcko. war vuiii lialiti- 
hofe Tli'ini ein .\rl'i'ilsL'> leise iibgczwcigt und ilii'scs auf einer 

I imviMiitcben UolxbrUciie aber dic pulatMhe Wekchaei Ins 
aar die Baiar-Klmpc gelUut, so dalk der Traa^oit der 
UalNtaliaa mH des aBhwnmemien BMahahomisn ohne 
ümladang Ws an Ort vnd Stelle crMgen Inrnnte. 

It.i sdmn bei Beirinn ile< llrtlcker.Nun-' rir.i lh','it'.Tri.-<? 
Inbetriebiiiilinie der nach In^lerliur*; m Ran lioRnflenen 

! Eiscnbilliu »or vollen<letem Brllikenliau in Aussicht genirm- 
BM« wurde, ibr welchen Zweck eine für ItUtenbahnwageo und 
Lucaanolteen geeignete Terbindmig dee Bahabnb Tbom mit 

! dar IB Brtiiab ni mtuim Bhndn reehit dar Walehart 
hBdMt enrlBieht eneblen. so wnrde deranf Bedadit g eaem- 
men, die vorerwähnte |iriAiviri>elie Ilrileko ober die polnische 
Weieluiel kräftig genug zu constmiren, um diesell» mit Lo- 

I' comotiven bebhren zu können, und mit derselben eine pro- 
TiloriMdie Tr^eet-Aaalalt Aber die Weichiel für Eisenhabn- 
I FUnw«», iUHdi der brt BtagerteOdt tiher den BiMfai 
[ fübraideD, benoMalki. Uea» IfaaftBahäM Int aalb e r iam 
den wenentttchen Vertheil dar, diBl ta-mäiUA» fy^ 
der i;><da<'hten l'i<<'nh.ihr.slreeke ftt BlMhllni MfeMmeuilen 
OlH'rban ■ Materialien ahne l'mladang vom Bahnhofe Thom 
nneh dem rechten Weiebselnfer befördert and von dort mit- 
j telst ArbettaMie rar Kopf direet Ua aa Ort und Stelle 

Der Tr^ect der Eiscnbnbn>Fik»af> Mwr die WWiIk 

sei erfolgte anf einer krltfUg gebanteo Ponte dareb Chi 
Pnmi>f*<'hitr, tndches helmfs Sichening di r lIo|/Hl''lnngen und 
Baa-.\n8führnngen im Strome gegen treibende Kiöfw ote. 
bcechaR war, and z» diesem Ikdiufe zwar Met.q znr Stelle 
aein mafate, jedoch aebeabei ancb fhr die Tr^t>An«talt 
benrtit «ardei kauite, tadem dw Da(dita«rimi «er Rltta 
md fldiilb doich «e BmehaaBale Ia den mrtilaM nOei 

8« 
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•ribigla. Hiir in «ItaiMa Flitn tvaido dti HuafMU m | 

Hilfeleistung sif^aUsirt 

/nr Mörtel- und belunlKTiMtung war ein lii-bamJo in 
nmiittelbariT Nilio de« C«mentacliuppena in Verbiuduuu um 
•IBM bodiitogaitdM WaiwiiMervair «lichtaL Di« FttUung 
«In laMana bawirida «faa Inltii», «■■ ■Um BetUnden der 

«intr nm BMrleti« der M8rtel- nsd Beton troniiD*hi teaetad^ 

Ich I.ocomobili: /iWffuVjrt wiinlo. 

Zur Bcreiturg des M<)rtrl-i wurden MiLM^iliincii von ver- 
gdiiedencr Constnictiun b<-nttUt. Auf dem linken Tfcr waren 
4 MMaUnuniMln ui(|{e«teUt, weldw beroiU bei dMn Um 
dir FMfittiMlw lo UnMiaig ta GatnoCh imwiaa wma. 
Um feailinta sna schmiedadianuB l,«* li<4ni Oy«« " 
im DnduamMr grofaen , obea offtnen lioUeii QrlUidera, die 
i;i lii>rijijii!.^Ii'r h.tai' unfucstclll warru, ui;ii in welchen sieb 
die an c'in«r etsemea WcUe befestigten Messer senlcrDcht 
fifMdle Agbw kemgta«. 

Auf dem reoUea üfar «aide «in« MaatMaa aach dm 
Fltodp der bei dm ForlifleatiOBiliaalan n SiMBdu aar Aa- 

madong gi')^< ri:i.i III ri M<irU-linax'iiin<> (sitihe ZcitacteKt llir 
Baawesou, JuhrKunK vi, Seite rJ3) bonutyt, wRlciie dnrch 
atoe Uer nun Hlnaofaehcn der Kisi'nbabn-l''abrroagv auf 
dar ganelftaB Ebene der Ti^ea-Anttaii aaligMtaUten altaa 

ba«BiitaB diT'lOMm, benitelea gm lan^^Sn^iHi^ 
in liliireicliendea Qauitinten. 

Auf difs<iii MiirlflmaM'hiiu'ii wurdi' jiMlni'b nur dw aofiMt 
Botion icu venrendcndc Ccmentmortal und der laa aait 
jidUBdea PtrilenaMierweric rioUKb benaMo Ka)k*ConMBt- 
lUrttl, «dehar laMan den TatdoriMit rnntBkr aa mn iat 
war, bereitet Für iUen lar TerwendnitR HefcaiaawMin 

('emenlmörli'I ohne Kalk/iisat^ wurdt^ Irr Ci ni.nt r.ii' dem 
Knmie zunäcbsl trocki'U gemisi'ht , liirniu:' iu kiuu' Kilstidicn 
von ca. II) Liter Inhidt gcschtlUel und mit diesen /ur Ver- 
miidnngMteUo gebraclil. -l>ie Muuter waren angswiaaen, 
an tkuK tmkaim Visduing nidit Mier, ab Mi ler aMa 
Vamih yMOatg aa^tekandit «ar, daich Znals dea Waa- 
aen and tOebtigei Dtefdim den OoaieniiniMel aieb M der 
Arbeit selbst zu bendti'ii. Unter Iniii'balluuÄ dii-.i 'i i idl - i 
rcns, welcbes •vorgfiütis i-mitmlirt wurde, ist es liiiiK«'". I 
ein ganz vontttgliihes Jlauerwerk her/ustollrii, welches nach 
leaner Zeit eine aolciie ycetigkeit eitangt hatte, daJa man i 
daMilwavdaieheiMtaaKMiaiBiMaiMiaUrtBanBnKiwn | 
abstenuncn Ittmntc. 1 

Der MOrtcl kam iu 3 ven^edoncai Mischangen i;ur 
Verwendung: 

1) Zaat BeUnii znm Venwtien der WerintaiM and an | 
alle« M aa twert- , daa a aaa tt wli» lacb der HamaUa^ daa- | 
aelban vaa Waner nnqitit «ardo: 
1 BattiDlbeU Cemcnt, 
3 KaamtheUe guter, .scharfer S^ud. 
S) Für allea abrice Mauerwerk der MUtelffeUer: | 

S RaamdieHe Saud. 
3) Eadlich i'iir 'iu tjMoU gelegiiian I^adpCrilar: 

1 Baomthuil Ceoieal, '. 



i BaaaMhiia Kalk, 
9 RaamdMOa Saad, 

welcher Irt.-'f'.' ' Mörtel hei der tociI^MmB QaaliUt det; luis 
Stettiu'.T l aLrilicu bezegiMien Partland-Cementes uuj dua 
Mauersaudiü unter sorgf^ligcr Verarbeitung desselben ebcap 
falU eioen voUkommea gentgeiubm iUitcgiad erreichta. 

0» die BaaHiile ftr 11 BMUtafAUar aiaa aabr aal- 
farato Lage von Waner baUe, dtaiaa Jadoeh akbl aar aar 
UMelberritang, aondeni ancti nm geMrlgen Neteeo dar 
Mauerüteini.' . lieinigen der Wcritstcino <■!<' in j^ror^en Qaaa- 
tiUten erfonliriii'h war, so wurde auf der lla^ar - Klnpe 
liiuKs der flaii/i ii lipiekcnbauMcUc, Yon Pfeiler XII bin UI, 
eine Woaserlcitnng aui alten UeoBMtiv-Siedertbnn angelegt, 

«aleher daa «rfhtdarildM Wmu arittekt dar in beatiiaiilan 
Abitliidett ia (fle HOhe geibbrten cal aift ataem Sabae yw 

tcUlorsbaren StanilKilireu bcijut ni entnouiuien werden konnte. 
Za diesem iJebufe mulsten die mit Mauersteinen odi^r Weril- 
steinen bdadenea Lowiyi, bevor »ie an die Tarweadnagi- 
aicUea getavgten, aa etaer beaUaiaiten und biana aiagariab- 
lataa Stella w eiaaai aoldwa fliaiidreihra bakea, waaelbatiia 
ndttaht aiaea an die Rohrleitung ODgeachraabten Gnmnii- 
aebiaaebea TolbUndig genetzt, be/iehong^weiso MugfUtig 
gerciniK' wurdi-ii. 

Kur den Traiusijort de» Ikttntl niid der Ubrigt'u Mate- 
rialien nach den Stnmpfeilem war vom linken WeicJiselnfer ' t 
bia Pfeiler XIV eine imlgeleWge, von bler bia PfeUer XVI 
eine «tagalafaigo IhaavorOrteka arit Howe'teb» TMgain 
erbaaL In glcidicr Hobe mit dionar (+ S,»' a.PO bete* 
den sieh die um die Pfeiler flthmidcn BaogerHile, so data 
die bcladenen Lowrys 3hiIt1>i ili : Ii, (ii ni Si liii'iitniii Ii ii dur 1 
Tru[u<|>urtbntcl(e eingclogten Urehaclieibcu auf dioso ik'itcu- 
gcrtt»k- und dtaaet bit aar Yanwadangialella dar ItaMdaUn 
gelaagtea. 

n. Valerban der Bitcke. 

a. Pfatlar II bis XL >: 

Die rr.di.T II bis XI sind auf je 3 Braauw tadtol, 
welche je nach der I^dn^v der Ifoibv einen tnkereo Darcb* \ 
aaaacr von 5,,,' bis 7,„ " hattea. Jeder Bnnmaa «lUelt 
eim« ana 3 Fetgenlagen beatebendea flebaaMahnBi voa 0,w* * 
Habe and eine dem 3 Stein starken Mutelosnerwerk der t 

I!ninm-n fn1.*|>rorh' -iil/ j:i«i'ni:'iscno llreitc. Die Ilaugrubo 

wurde bis zäiiiMr: iiiiiniL-.MT-!ac:di- aii-Nt.'i-lu)l>i'n , liie abitcbun- f 

denen Urunu'.'iikr;iii/'! in >ii i'-l Iuou zusammeni^eboUt und dem- | 

nach das llrunnunjoantclmauorwei-k in der Stilrke von Q,|j " > 

flbM Jede Anwendnvg TCa8|iaBnbolxeii, Ankam alo. in Oaaäaalp 

nUlrtel aalgBaiaBert, vamat In Hflbao eaii Ua 4,,-, 

md aadidem dieeer TbeÜ Mi laai Waaaerapleitel gaaeiikt 

war, der Rest in der Höhe, der sIlIi dadurch bostimmic, ; 

daCi die Brunnen bei der vurgcsehencn liefe mit üireu tJher- 

kauton nur bis eat Tiefu de> Gnindwasscrstaudes reiclien 

tollten, am so tief als müglidi lU« Veniaigiu^ der 3 Bran- 

nen in einem Pfeiler eintreten aa lauen. Zar Teiadada- 

raag der Baibaag baim Senken der Bmnnan mnd* die 

loben IfMUeHUebe am 0,,,," elng«>zagen and <m dai 

l^ailta Haafii int hniiTii MjrK-<'ki.iKt. 

Die ürunneu wurden, Wit dics*lbeii den Tlwn nicht 
eiTüicliten , bis t;,j " n. 1'. , in den Killen aber, wo der 
Thon hiiber anaUkod, nur ao tief geacokt, dafii dieaelben min- 
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dulMls Iw" l> deowelbeo ttanden, wobei jedocii wenigstens 
die Tlife TCB — 4,1 * a. P. «naicht lam aubl«. Dar Um- 
itnl, iak nelni« Bnama in iat TiMueIrfcM n MakM 
wann imd ein schwierigvs Senken derselben in diewr m 
«nrarten stand, gab VvranlassuDg, dk^ ScJineide desBrnnoen- 
kraoifü mit nincm T-Ei3«n /.u amiiv:i, Inj l.tljriüen v.unli', 
aoweil der WasjcnufiaTs nicbt zu bcdvntcnd wur, üariiul 
Bedacbt genommen, das Senken dtr Brnnuen unter Aaw«n- : 
dang loflfiigar Centrifogal-Pimpen thunitKiiM durcb «iuhdiM 
Awgtfbaa n towiiktiL 

Insoweit dt-T m Mark*' Wiissi ruiiilranR dios« Art der 
Senkung nicht g(^latl«tt>, u'urd<':i ilu' lininnru, und zwar 
alle zu einem Pfeiler Rehurigtn, gU'iclatilig mitteUt dt'r 
Iwtarotiiii imüiclMn Sclmnfel, deren Uomstmclion naf Jiktt 19 
MgastlMo iit, gM«okL Die Arbeit mU dteaer SehnM 
«rfolgto TCO etaen wf den Bnnnen »dbit MriliHlcllIeD Bif> 
gcr- Gerüste ans. Die Leistung derselben war In Attgemei- 
m-n zufricdenstcllead , namcntlioli wi un • in krultigi r Drut k 
an/ diuttelbu in dem An^'enblicke des Anziebeu» ii<T \S'uii|<- 
iwtte, alio wtltreml die Sobanfvl schneidend aus «im h>tb- 
nAtni ia die «uftnclito SuHimg obetgskt, •ngettbi wurde. 
Znr BediMiwn Jeder BdunN irartai 4 AiMlar aa der 
Winde, 1 Albaiter an der Stopfkette , 2 Arbeiter zum Eiit- | 
leeren der Sdmufel und ^um Verkarreu de^ »tiügehubenrn [ 
Vaterial«, l Ariii-.iiT /in; l'irik'in II •Irr .Ulji'it iiiiii am 
Dnickbebel , im Gaii/rn railbiu H Arbeiter verwendet Unter | 
gltDstigen Veridltniaeen, wema alle Iteiae beaamdercn S«bwic- | 
ligkeUin derAilieitaiitmaalntaa, «mdan adttebt S Schaa- 
Ma aas Jedeai ftanaea bei lOiMndiBar AilialliHlt danh* 
«chnittllcli luiib' Boden geli)rdm und die Bianea Ueidareh 
in der gegebenen Zeit sm 0,|, " gesenkt 

leada Bindemiase entse^n. 

VTIe sdMH) in der hlinleitung erwillint, lagerte aber 
dtiu 1 iiiiii in dicht gedrängter Ija^je eine Si hii ht Fi ldhteine, 
wolcbe nur mit groTsom Zoitaufwande bewilligt werden kuiin- 
ten. Steine bis zn O^tltb" Gröfso konnten zwar, van der 
SdMiafet aaftlUf fat gelkät, doreb dieselbe gabobcn wadea, 
mUageBea die BeieitiRnng grOflwrer Steine mettlembeHs die 

fahr icitraaiiciidc AniVfinIiiiL' i.Irr T('iirrl^),Irii:i' iif -."iTlr. 
InMfcni derartige Steine unt<.'r dem fichiioiiirkiaii/ lagLrtcü, 
muHac itnnkebsl dahin gcstrubt worden, den Hoden vor den 
Steinen soweit la rertiefea, dali diese aebr in dae Inuero 
diB Braaaeu gadiM* md«, Ui rie toa dar TteMiUiae 
gabfit «ardaa hmtm. IIa bei FMarY ana irtAem 
TbeOe ebenfalls nnter den Bnmaeabnaae lagerader SIefa 
v>i:i ipr Vl>" Ci 'i'" |.H-ii:ii' ijar daduTcIi beseitigt werden, 
dal's niitielM kr jiiii;i i ( . iitniugulpanipcn das Wasser in einer 
binreiebeiHleD Tiefe gehalten und das Sprengen des Steines 
Bättalst ichwacbor Pnlverlndang bewirltt wurde. Da* BkvaaflB* 

Die bis zur richtigen Ticfo gcsonlaen Brunnen worden 
Je saGh dem vorhandenen Wom-rdmcko 1,,. bis .i" hoch 
betonirt, die inneren Wandungen des nniB:i<ii> si.rKfiillig 
geninigt nnd dnmntrtiit mit Manenteinen in Kalkwment- 

Die TefWadaag der 3 Brnnnen zn einem Pfeiler erfolgte 
daicfa DcberdaAaaK der ZwisehenrUnme mittelst (iranitwerlt- 1 



4« 

stellten Prulilo eine obere I.äiigu von 16,ii bk Sl^ff" bei 
alaar oberen Breite ran 3„| ' erinltea. 

Daa ae^eheade Kaaanmli arUelt afase TeiUaatas la 

im TtlMpfen *on Wericiteinen aus sehwedJiebem Qnall, 
in den Settenftieben Ton ausgesuchten, besondn^ scharf 

goliranntan UnfcerluHteo Maurr'ti'iiK'n, dcrfn f'.'MiiKkrit hüJ 
WcttorbestladlilEait anlaer aller Frage stand. FOr die Ab. 
decknng der Pfaflir vorden idiMetha Onwitphtten w 




BOMataagaa aal Ketoiegeta, wobei für die Werkxtemo ein 
elnfhebvr nebtbaan, dessen Constraetion anf Blatt 19 dar- 
gestellt ist, aU Hi-liii»( rV l i i:u!.'t wurde. FUr das VersL>tjti o 
der (iesimssteino zur Uekriiuung der Pfeiler, welche cnt spa- 
ter nach Ueseitignng der MaaeRdebug verlegt TCrdea iaan- 
ton, diealen einfikclto Bücke. 

h. Strompfeiler XIII bis XVI. 

Die Ktromj)ti'iler im eiKeuliiilicn Woicbselbett (cfr. 
Blatt 18 und 19), in der Hübe der I^gersteine 30,«* lang 
and 6,m' «tadt, in Sockel laag oad 8^* *«>b, 

Ad in iMebar Weis« wie dto PCaaer der Brthto bei Dir- 
idMlB laaaibaft FIbUwandc auf Beton fandamcntirt, wobei 
ear YcrbeMcrnng der TragfUiif^keit des Baiincrundoi und zur 
lgrur<eren Sii.!i-'i In il läi.r l'fi il. r ii; l.j,/" Ki.ifeniuug TOB 
einander Kwslpfihle iu den Bau^gruud eingerammt, uimI 0,j * 
Uber der Sohle ab«eachnilt«n wurden. Kräftige Stoinpacknn- 
gea lua dieie Pfeiler ecbUiea dieselben gegen Untanpnhagt 

Die Lege dar BMdnapiisiier ward« bi Wiaitar lar der 
AadUmiDg anf dem Eise genau abgesteckt und die Scbuitt- 
Itaie der Bahnaxo reit der Lilngeuuxe der Pfeiler dmvh Win- 
kalBKSsung auf den /unlch»t liegen. Ii ii L h-ru festgelegt. 

Sobald im FrUl^ahr das Hoch»aj»er verlaufen war, und 
die Striimung «ich insoweit genäOügt hatte, daA das Ans- 
(ahreo der aaf Pilbnan Kootirten Danpfrannen obao Oo> 
Uhr «r di n eeaea acMgaa boBM, murde behalk Abhaltai« 
des treibeaden Sudee lesi der snaiabiggertiden Daagraba 
■nd Mmh HersteDtmg rnhigen Wassers in dprselln-n an der 
Oberwas»er*>i'ile der Pfeiler mit dem Ki:ir.iiii:ui-ii ■ im i S -iiiim- 
waud von 0„« " starken Katitbel/eru begonnen und diosii 
mit zwei Seitenwinden zn beiden Seiten der Baagrubo ver> 
band an, wakfaa ans je zwei P&hlreihea aad xwiscbengeieg- 
Mo SeaUhsebfaMB bestanden. IMesar aeitüdu» Bebate der 
Bangrabc, anfinglkh nicht zar .\n!ifnbnit)K gebracht, erwies 
sich jedoch als dringend notbwendtg, indem eine Seiteii$tni- 
inuiig du- im Monat September 1870 plötzlich eingetretenen 
Hochwassers den feinen Sand trotz der Schinnwand in die 
bereits ausgebaggert« und to« Pfahlwtuden cingesdikieeone 
Baqgndw trieb nad «tob am die PfUdwand oad aber die 
»Mb nicbt ToBesidete Btebqiadnng aariireiteta, in Folge dee> 
sen behufs Abhidtun« des treibenden Sandes die nachtrlg- 
lK~lni HiT^telluiig rines x'itlicheti l''iingL'danimes vim Saiid- 
sji-kru tiutliwi'iidig wurde, welelin .trlifi'. i'itiiclüK'fMliili der 
nochmaligen Ausbaggernng der eingetriebeuen Sandmassen 
nnr nnter erhcblicheu Ztitmlgal aiit badaateadaB XaMaii 
bawMt «acden feoBBM. 

IfaiA VoOendaag dv Sefalnnwlnde oad der eeMHebea 

Ka&chincnwltirkr «aida nit dem .inib.^g;em i'.rr üaugrali« 
bis zur liefe dar aaf — 3,^^ " a. P. ungenonuncuen livton- 
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>, IwgDnnim md n iäemm Beinife «in »m dar 
nUfk von Gebr. 8dMds in Hainz li«K)g«iwr, (ckr «wOmB* 

hafk canstrah-lrr D«iD|ifli«ggcr mit schrOgor Totigreiffoder 
EimerkeHe benutzt. Bei der lA'iadiiig dcswlben von 226 
Iii- ;HHtkl>" inoerballi in Arbiitsstuniiin koiiDte demuilcW 
»ehr liald mit dem Kauimcu di>r U,,^ " Btarkeu l'fuhlwauiio 
begonnen werden, deren genaae Loge, nach Markirnng des 
BebiittjMBktN der beiden PMIenixeo, «ich icbr lelcbt 
imiwwiin Heb and deren richtige SteUang deh spUer ah 
dwolnt genau erwies. 

FOr dif au<,™fulireiideii Riuniitarbeiten wuri'D 5 Dami»f- 
lUnneil l.r -. Ii:ir1l : 

2 FrictioosdaiupfraiuuK'u au.-. ü«t Kubrili t on I.. Scli«aitz- 
kopt in Beriitt, 

S KettemniiUMn au dar Fabrik von Menck nud Bant- 
tooek in Ottagan bei iUtaut, and 

1 Daa^fraBUBe tob C. Keßler uid Soha in Orelliiwald. 

Die lebrtere war iwar in ihrer Constmction soJir eJn- 
iMb, M jcdocb wagen J-t t.ini-lautra unl ^ riu- 

gen F'".4llh"hi- lii'» KiunmUtrs nicbr t'iir li ii /iUrc l£atiiraairlK:itcn, 
«oui die^ellH* denn niicb, iMiii":illi> h /um Kitinuiinicn der 
FOhla Ar die Materialien -Traiupwibrflcke nod der Scinta» 
wlndo, Vcrtrendnag fand. 

Der Vcrscbleifs an Tauwerk erwies sich sowohl bei die- 
ter wie bri den Schwartikoi«ir«clica FrictioDiramineu »ehr 
bedeutend und vaitfenen fcinim deahaib die KettemtaaiaNn 
daa VurfUK, 

Die k-uteren sind, abgctebcn von ihren erinbDeb gerin- 
garoB Bwrbaftnmi- und UaterhaltttagduNtM, wagen daa 
■BT S,,** in <tmintt fnhtm Haaiae«, wetcfaen ele eiBDeh> 

meu, namentlich für Arhi itm in i ns*»« üjii.'nil i n x'br 
bdiucni. und stellen muh im Ktfout ib'ti i rjaiijüiiaiunirii 
■nr Wi'tii}^ iincli 

Innerhalb einer Sluiidi' viTbi-aucblen die Frictioiniirainniou 
19' KoUanirad 0„t' Schmieröl, 
die KattaaiaaiiBan It^^ Kobiea, O^u.' SebiniertI, 
die Keblei'eehe Bamine tt^ Kahlen and 0,,' SdunJerOL 

Ii].' ail.i ili I -..iir^:. -..rj, !' i|-t Bcbr WfcWlnden 

Was^cistände ^'iu..-,t ';iilii'i.- um l'riiliiiicn , iiiiil mir <lii' IlM%t- 
pfUhlo innerhalb der PfaUlwändc von R'sii'u ('htu-;<'ii uh- 
bowiiltt, wobei in lelatoren Falle die Uamjiframmen sich auf 
^tfm bernfttB, naleiha van da 
md etazefaun, »er Mdab dar letttana 
pfthten getragen wurden, 

Dil- Aii'-fa)ij IUI'.' <[■ I' Kala ■arbeiten bot 0ioU weite < 

lirlie Srhwiorigki-ilin dar. 

Dom Prujci'lo geinill« wllten die If.*lilwilnde durch den 
mät Steinen durcbaetztea Sand ond ICie» bi* 1,^ die RoM- 
ittUe Ua 9- in den McnThm geianat wardei^ wndarcii 
tiidt bai der tie&a Lag» de« Mataren die Anwendung sehr 
laager HMnr bis i« 14* all nol1iwend% erwies, deren Kin- 

fK-ilieii theiluf'ivo ** lit'f iinti'r dif ;Jii-grl>ag^'<'rte üau- 

grube nur durch (.'rursi n /« itaufwand bewirkt wcnleu konnte, 
während bei den Rn^tpfälik'» , nacfadem der Boden bereite 
dordi einige eiageianimte POÜilo cetnpriinirt war, die pniiaet- 
naUge Tiefe nkbt tauMr n «rari^ichaii war. 

' Bai Vfrilgr XTI cmidile die Baagrabe den faitcu Thon, 
Im «lllkeB die raide an^eidi besser zogen, nnd die ganse 
Banwaaibeil in einera Dritt' ! licr Xt it . die für die gleicbe 
AlMthai Pfeiler XIV erfunlcrlivh gewesen war, beendet i 



Bei deai Ki«i-mm.n der BoatpOUde für den Pfeiler XVI 



Arbelt aidl dia Srdile der Bangrabe au 0„t " and mit der- 
»elben die bereit» eingerammten l>Oihle saniBit BaamrliitBog 

um o,j in die Höhe hob, l iuo Ilrsrlitinung, die jedoch zu 
kciin H weiteren Bcsorgnisst'n Vcriiulaoung gab, da eben der 
ft'iilc Tii>jn, in welchen die Baugrube eingoKfaoitten war, 
eine Ueikhr der Untenpfllnag daa Plailer» weniger alt bei 
den aiHtgea HUlani balMlilaK Hafk 

IV 1 .\nsrahniBg der nacb Tenteibeadani aehr idmenii 
Hammarbciten erwies sich die Renntznng der : 
l'lablriii^'i' a!H linthutilich, indem ->hiin nach 
gen die Uolzfitsem der Ifalilkupfe zerstört, 
bierdur« h der Kffcct de» Bilren gescbwBdit ^'-/ ^'Vvl^Jid 
und demaach ein oftem Yewcbaeid en der 
KApfe neUnrendig wnrde. Diese nnattnd- 
liehe und /.:itraul'cadc Arbeit gab Ver- 
anlasüung, sehr • bwcre. .'>ö"'" -lurke und 
ca ll'.'i"" li'ilii'. in (..•■. h M.ii-'iallit! 
getchmledcte ifahiriuge in conischer Vorm 
nacb aebaaiiefcnader Skine fortigen zu 
laHan, ^ lidi in jadar BailaiaMig aii aahr 
swedmllWg emleteB , indem bd BeniatHng 
derselben ein Splitii ni iHirr Aufbtaachcn der 
Pfablkiii>le vull_-täuiliK aulli^atf. wubei jedueh il.ir.iuf ireachtet 
wurde, daf» die xirher !-iiiili'T li. iirlH.:ie<eii iiiid trehulielii ii rfiihl- 
ki>prc sidi den coaischvu FUtcben des Kinjies genau auKblowen. 
Die Anwendang von I 



•{Itter gaai Abrtaad 
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4ia isnMlMMd ildmirta Wim 

Da dieee PKMe nieht In geacMonener Wand, 

wie ilies bei lelrlilrii Sjiiindwinden lllilirb i'.t . siindern rin- 
iteln zwi.sehen /anßeu bi? zur vorgesehriebencn Tiefe eingc* 
werden mufstcn, so kam es vontagswcise 
an dk) bercila 
uad bierdnvli «ine dlAle Wand- 
fltcbe an bilden, «ekber Zmdi imA Üi im horizonlalen 
Qaenebnitt keüfdmiige Geatalt dar PfiridiiiMnen Torzngsweite 
bofiVrdert worde. Daa Maalb der Schmiege der ri'alilspitveii 
tnirde nach wiederfaoUea Vemciicn nacb der Bodenart bemvs- 
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«cn;b«i ri:«t«in 8«iiiIbcMlcii gonilffti'n si lioii <i„j, j". wRlireml 
bei «cicbem Tltonboiion die Abs*-ir4gniig bis Ü„j " betrafen 
■■Irte. Pfalilkiipfo und PfalUspitzcu wmdn mber gcbobvit 
Zum Abiclneidni d«r Boi^ittUa mr «iu Kieiiipviid- 
bcfduft, ridiiMrtiitb««lhit*, Jedoch taUdnch 
ein gcvdhnlidMB, sniidMii zwei Stangeii eiiigeipaiin(c«, stark 
geechrSoktcs SigcNttt «nebit wurde, welch« Varrichtnng in 
ilir< r lim-lliabutig eiiifttilicr und bei Ingcljiaui-Uiiahmo von 
mebrcrcn Sllgen dieser Construction auch eine UvK-blcnni- 
gong der Arbeit zolicCs, zunuü dos Abschneiden der Pfähle 
boinabe glaidixaitig ntt der Aulfeknug der BamMriwit 
eiAIgn koute. 

Die IIidiiriagHig das S,,," starinn BetnAetti wMgle 
in 4 Ligen mitteltt eine« Trichters. wUmnd die Denlellaag 
der lktonl'iini;il,'umiii' riiiti. ' i Kii^-i'u bewirkt wurde. Die 
UftOgel, die fUr ({«HiiluiUi h d«r Trirbtcrbctonirung beigemes- 
MB «wden, frarden zoBi Tbeil dadurch wischadlich gcmadil, 
deib iwant •« der Stelle, wo nüt dem Belmiiran faeigaoMB 
wordon aoUt«, mitteilt etnaa Kutou Beton eingebracht wurde 
bis XU der Wihe, dar« der Trichter mit «i-iiieii WaUen dcll 
soeben auf (IcilvcIIm'Ii »chiebe» Hofs, und <birs liii ranf der 
Trichter mittelst kleiner Kasten vollslindig gefüllt ■.Minie. 
£in Ansspttlen dos lletons beim ttülen des TriciitcrH wurde 
lüerdarch veriundert and durdi die «tobt bcob«icbtvte Vor- 
lidit, daA iedce Md, eelMld in Tridtter Wmmt Blier im 
Beton trat, eine aeae nubng nHMit Kaiteii «ribigt«, auch 
ein Au--]i4ileB da* BelüBB im I«ail* der AAtät immdildlich 

Iii i\m ErliArteu des Betons »iilin-inl ili'r Xailit zu 
Terbiodent, wurde da« Detoukren «ucb wahrend derselben 
hH aCkvackeB Krtftea fnrtgeeetzti mdiei dar arfodailidw 

Dvreii dien Anordnmgen werde bei gotem Kalerial 

Dud .wrgCilii^'i t \ . -lu iiil.iiiir 'li'^.ielbi'n ein Kcfdii \o» vnr- 
zttglicbt'r yaiilit.il . r/.. iiL't, mi dul* schon nach weui^fn Ta^;en 
licil Planirunt:v.i ilos^i Iben nur mutisam au^lillircii liurseo. 
Zorn Ikton luua im Allgenieiuea eine Mi^hang vo« 
1 BaondMill BlalilMr lUtfliMl-CeneBt, 
S PaimlheBeK «diaiAr ÜMMnaad, aid 
5 - Steinaddag 
nr VcmiMiclang. 

Auf du^ Ik-n'ilunij; iIi-* flrtimä in ib ii !■ ai4-.i iintiii:i.. :i 
wurde vorzugawoiso Sojvfall verwondct und zu di-m^iolben an 
Stelle des Steiaschiage« g(«bkOfniger staabütvier Kies yer- 

dle CoBstmctien der TereenlcoBgmaMbbM» IM anf Bbrtt 18 

dargobtctii. 

Die h ortbcwcgiiug des Trichter» .iguns gusduih mittelst 
BrecliBtaii^i-u , diu di's Tricbten auf dem Wagen durch Win- 
den, «el»ei orsterer darch die ZuglenieB *» tief ab angglag- 
Kclk geMt war nid eibn mit BNobatniiii ualigaMta 
wvde» 

Dia aii%rtieadB Haoerattlc der PMIer ist ran Kaaer- 

Miaail mit OiamtaNricstcinverblenduDg , It 'rti ro ahui < li-> 'Lnd 
0>«*t* Marken Llln/ur> nod 0.,„ " starken Itindct-schicb- 
ten Msgeilahrt Jede dritte Rinderscbiclit wurde TeüstOadig 
mit WerinleiiMa dambgeiMnert md diese Ja EntAmiBf tob 
nr. i Hater mit der WafeMmiUeiidm« nnarinrt Di* 
äMMmt dtaliMwrMRia in reiaem OenuainlMel eiib||to 



nur bi* mr Hiihc Mm -f 1,,", darllbor hinaus in Kalk- 
ccmentmürtel. Da» Verlogen der Werksteiue wurde in der 
Weise bewirkt, daik dietelben auf ebi gieicbnitftig aaige- 
bnünw Cene a lMartelbett gelegt aad dareh ttaatka. mit 
Maanan Bnubanmaa in dto ilcMige Lage geteadit «wdan. 
Zeigte «ich hierbei, daTs das MiVrtelbett zu schwach gewesen 
war, sn wmle der Stein nochmaU gehaben und die l.ager- 
(bge verst:ii)>t. 

Nacbdcm die ilintermaaerang erfolgt, die StOiWvgcn in 
I der Ansiclit mit gutem ComontnlMel fWlMcben waren, 
worden dieie mit üttmigimi Cement aaiMHien nd btalMi 
aaf dto EMtemmv der eingeeeUoeieaeB Luft aargAiag 
gaaditat 

Die Anfinincrung der sämmtlichi n Strompfeilcr son <lt>in 
j Niveau <li'> Matt'riulli-n-Trans[»'rr. -(i.Oi iKi s Iis /ny M.lli^n 
i Uuhc erfolglo ohne Anwenduiig bi.-Miii<lcrt'r UerlUte und fahr- 
balirer Hebe - Knilme. ^iini lieben der Materialien, insbe- 
aandare aoch der WeifeateiDe, wordea mit wesentlicher 
■ iparug «OB Zeit and Kesten auf beiden LngMiten der 
lYeiler liOchst einfache, aus IIulz constmiite, drebbari^. mit 
gowühnllcben Ikiekwindcm viTSibcin' Ufbezeoge ven»Lii<let. 
wie Mih'lir auf ülatt IN ijn i ',ru:iiliir>. . Lniui-n- und yiuT- 
sclmitt des l'feilers XIV angedeutet sind, welche sich bei 
grofser Leistnngsftiiigkeit nnd sehr liilüger Hcnteüaag and 
Qaleriiibnig als dordwuB twickmftlhig erwieaen. Dia seit 
iBeaen in der Mitte dea VteBtn aagebradiln Ho b wengea 

geholienen Woikatiini' wuidin auf kleine l'retttafeln . unter 
denen 4"' im Durchraetser starke eiserne Kullcii augcbiaLht 
waren, gele^'l «nd miltelsl rierselheii auf lireUcni . die .uif 
das bereils ahgcbondene Mauerwerk gelegt waren, U» znr 
Verweadoagsitelle gefahren. Der Mürtei wurde In Beten- 
fmankaagdaataB veriiden imd in dieaan gahgban, «ohit 
deh dieaelben bdm OoflbeB des Bodens dfareet ia die 
Kalkka.'Jten ent!ud<'!i. 
' Wegen iler Kur/.e der Jährlichen Bauzeit konnte in 

ji'dfni Srimiiier nur der Dan von '2 Strompfcilom in Angriff 
gonMnmca wcrdea Bei ächlufs de* Ba^iahrcs 1071 waren 
iHa bddan leUlM Ffdhr TT mA Zn w loch an^itAbit, 
dab Ms sar TCiMladitiB TnOandnag dandboi Boeh die Abi* 
4 respk IS Werkdeinsebiditan Mdten. Da flr 
tir-e geringfilgigo Arbeit dii \\ ir .lrrlH'r<1ellnng der Mate- 
rialien- Vninspurtbrtlcke im fiilxendeii KrObjahr /u ko-Jipielig 
Bemunlen »ilre, ent.<ehU)is man iicb, liiervun .Uistand zu 
Behmen und die VoHeniliuig des Heilerfaeaes mittelst eiaeB 

ist. Daa Hahea dia ibbibb GeiMea etMgte aadi dem 

Versetzen ron Je 4 Werkstein -SeMcfateo durch Anheben der 
, ZauKeii. ».Hireiid nach dem \'erset/eii jeder i'in« !nen Schicht 
nur die .Stiele allein verbeut, re>]>. uti^ebubcu wurdeu, wubei 
die üntenstaizuBg der Zangen dureli VersettaB der BoiMO 
mit Letebtigkait erkalten worden konnte. 

Di* aieUonf dar Stiele wedoeHs, je naddem eine 
Unfer- oder BlBdBindild* anr Tersataag kam, lodern die- 
selben nnr so weil vtm der nUleilcaate iBrtdvdegt waren, 

um ein beijncines Ver^el^en der Werksteine in WinBgiichen. 
In der Mitte den Pfeilers, auf zwei statt der BoUeaiaagen 
eingelegten Ralkeu bewegte sich ein «illlhdiwr lialtt Bit 
Winde nm Heben der Mnterialien. 

BimwiWtto WeitalitaM, mfcbe aar VnMandnBi dtan- 
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AiMt MV Ktriscrau ia SdnradeB na Fraiw fto UT rom 

33 TUr. iMzogen , wBfarend für die vom Hmwmric «iag«- 

BchloBonon Dunlibimlp- und Aiikt rst.iine, genau imth Mnafii, 
jedoch in ihren Flächen nur urdinilr bearbeitet, |iro lib** 
Sl*/« Thlr. geuhlt wurde. 

Jk mfigoL Uar noch einige Bemericuagec «tber die hs- 
guttfarin StalBpMfcnigvi u 4le StrtnpCBiler PItte 8ii4wBi 
Bei dem a1>erMis beweglichen Sande , aaa welchem du Flaft- 
bett der Weichsel besteht, and den verheerenden FJnwSrkiin- 
g< n iJ. r mitunter ««hf «chweren K.isKiUiRo ii.-s SlronK^s würde 
die gewUblto Knedining der Stroropfeiler an nnd for sich 
kMHl Unekhen, um dieaelbea m UntcniiAInngon zu nchom. 
Dw wBwwtHflMteii Sdnis gigan letatero bieten die echr 
aoigflülig mgetOaun mbapMm BMlapaetaivm n «He 
Pfeiler. Dieselben wurden In der Weile bewirlit , dab sofort 
n«chilem ein Tlieil iler Pfnhlwand im Zosaramcnhan^o E(>ranuiit 
»ar, niil ■li iu \ . r-i der Slrinc liiymni n wuni''. i;m 
die durcli Au^htiiTKiTii Iii? mr ItcinuMililc gt'ViDimi'tie Tii-fo 
nicht durrli ZuOtllintliciten versatidrii la lassen, worauf die 
Fectigiteling der Stetnwilrfe ■leiAene gteichwilig mit den 
BetaMdmipariMilen faii Mf 4- 1" n.P. erfUgte. nem 
wurden nunvlrn» Steine ron 0,,,,^ Irin ",1,3 Ith" GrOr«' and 
nur «Ulli Aunfulli>ii der Zwisclienrilume lilririf Piiiiic viir« en- 
det. IH.' Ili'iui'^-suiii,' d'-s Tiufaii^rs \\-'^ St. iriji.if kuniirn 
erfolgte in der Weise, dafs Im'I der di-nkl'iir grolsteu Aus- 
kolkung des Flufiibelts die Steine nicnuil» so weit hinabrol- 
In loUcn, «faU« die Beteneofele Uobgele(t «crdMi lUUwle. 
PiUB M tf» «aide nm Jeden Pfcüer aiaa SteinToriage von 
bis 7,j " ol)ercr Breite mit dreifacher Anlage ;ar Au*- 
IUirun|{ itelirnolit , deren lYofi! je imeb dciu Alls^pu^l•n des 
rntci>;riiniles unJ mcU frfulfjliMii Narli-lür/i'ii der Steine 
dorcb neue Sleinm^eD wieder hergestelit wurde. In dieser 
VTelsc sind 70 diesen SteLnpockangen aoirio mr RegnUiOig 
danalben «iliraiMl der BauMit Ar die 4 BtmnpMIitr aMun- 
non S9000 SIetne Terwendel «wden. 

Iv \'i iiirf kiiiim di>r KiAMlhüimi;. djis \i:r<r StelB' 
(lackuii.'i IL ,1.1 Ii Till' liii' Kuk't' 1 iiu r sorgfiiltigeu liuteiM- 
luDg ii''iiti'i":i , ini'i .lii'vrni itchof« grote BtainiwiUhn 

eleu bCfeit getiaJleu ut rden niiUson. 

& Pfeiler XII und XVII. 
Die Piriler Xn tnd XVn bedurften bei Ihrer entfem- 

len Lag« vom l"ffr keinem lH-v>iidrrrn Schutzes gegi'u l'ntiT- 
späluni!. r>er letalere Pfeiler ist durch Jon festen l'hoii, in 
den deinelbe 7" lief clngeRrbnitleu ist, sowie durch die aus- 
gefthitcn UferbeüMtisiug«!* tfitf^ UUerqolnig geiicbeit 

AamadHic frtfadun MUiaet danudi Hut entbehrüeh, 
die BavtellB werde nur all einer PfUifwind elniicDehloeaen, 

und die Funiiamentc oline .VnwemliiäH! xiu P,fUi-\ in i/'-spreng" 
ten i''eIdsteLDcn aufgeführt, bis aufgebende Mauerwerli wurde 
in gleicher Weise wie da» der Strompfeiler uiler Jtamadang 
gewOhnUcber MMwer-BOKimgen aafgefsJurt. 

an Qebea der Weilitetae dleote eta M d« Bm 
dar OUanq^lUte Iwniii orvUnriaa aisANhai Hataawlk. 

Ftr beide PMler wurden Settem der MÜtfaitrbeMide 
fnrlififutorlwrhe Einrichliiiiiten , bi -.Ii tii inl uns mit Sdiief»- 
Bcharteu versehenen Waciiiiooilen. iieans|iracht. ixiwulil die- 
ser Anlagen wegen, als auch wegen der beabsichtigten archi- 
tdaonJadwn AaaUUaag diaiar Pfeiler dnrdi TMteme aad 



PMtale anlkle diesen Pfeilen alM Bnlla faa t^^f " aad 
•iae Liag« fon ' gegeben «Hin, 

d.'PfalIar I ud ZTIIL 
Uatar dm Baa dar Mdaa Ijjadfftfflar I and XTUI Ist 
nr aiualBaw, dalk enterer »ob einer PfUdwaad eing«- 
addoim Mf nnd olme Anweiulii;ipi in dm Fun- 

damenten von gesprengten Feldsteinen, im aafgtdioiideu Maoer- 
werfc aus Ziegeln nrit vollständiger Werkateinveridcadnig, 
latileter JednA, Miner ImImb Caia wgtm, wllalladig iai 
Xrottaaa, ohat Jeda AnateadaBg faioid «aMNr b madw a n 
ToiiiUuiigea aar Aeillihnaig gelracht iiL Eine Werlnteia- 
TCrUeiidnng iat Uer aar bis rar Hohe von 2" angewendet, 
um da-. Mauerwerli gegen Uoschttdignn^t' 11 . dl.' in Folge des 
in uiiiuittelliiMxT Xibe dieses Pfeilers vorbeituhrendcn L'fer- 

I weiges vorJiominen kunntcn. i« sicbcm. 

I Bei der Stirlie dei FfeOen XVIII ilad, aacb idioo der 
BiiipaiBiig an HaamaiatBriiBen vegna, HnHWiaBe gMklt, 
die all Dlenaflien- Aufhcwabning^raumc etc. baBBM vardeB. 

e. Brucken-Portale. 
Die Pfeiler xn and Xm, welche die » gnAea Oeff- 

nnngen der StrombrOcke begrenzen, liad adt Je S ThUrmee 
bekri.int, welche, in mittelalterlichen Stylfarmen gehalten, 
sti'h " ub.'r .Ii.' V'iil.rli i''!!! iTlirlii'n nn 1 li.T SlrnrnbrOcke 
einen wOrdigeD iiiüuume:italeu Kiiii - Atisi iduf» goiviibren. — 
Jadar der beiden TliUmie bi^^tebt ans drei Gesc.hi.i^n, das 
antare «nd mittlere bilden in der Keralana de« Gnudiinai 
etat (Jaidrat, deaMB Selie 7,,«* arfik, und dia ebere eiaea 
Krei» Ton 3,,, " Pareliniesser. Ii»« unti rc Ge^rhofs entbalt 
j den gewölbten Durchgang fUr die KuiVgiinger nnd aufserdem 
{ in i'ui i ]ulyg»nalen Anbauten einen Kaum fttr dn BNtkaik 
wilrler und einen für die Treppcnanlagen. 

Da« miltlero GcwboTs bat an jeder der rier Ecken ein 
taMvorgeknglaa noulai IMraielM», aatehan «elehan aa der 
Wraiwite etaea Jeden Ttamea eine Waelie laK «faer eelae- 
Baien Portrait -Statur angfordnet 1.-^. Da» randi ' ir 0.- 
scbofs erreicht durch eine starki' Ziuie. iibelininuiig au: Kn^t- 
Meinen »einen Absi hluf«. 

Die xa einem lYeiler gebOrigen beiden Thitrma «ind in 
der Höhe der oberen Oartang der IMHÜnil TYagalada daich 
ein atafaehaa idiaiiadaeiBenei Gitter pedatetig all akundir 
verbanden. 

llii-. Mati'riu! dii'siT ItiiKwerke bestellt aus Ziegelsteinen 
und Graiiii, lim Muii< r»i rk .'riuill eine Verblendung von 
hellgelben l.anbaner Maui isK iucn . und alle Ourtgotimso, 
Tn^itcine nnd Zianonbekrönongen werden oa« SlreUeoer 
OlMllt MHUfcltlgt. 

Der b am ndaw Mmm* dtaar HatUiialaa tattahl in 

der Anbringang ven 4 Mataen ans ObeiUrdMaer Saadttoia, 

jede von •*,»"' H iIh'. ur.d von I Ilaireliefs aus demselben 
MaCerinl. ^^les in l im r Liingc von 4,,," nnd einer Hohe 
vi-in '.>.,". In der NUehe des MittclgeielMMte« an dem einen 
Tbvrm nach der Stadtadlc n nM die 8Mm den deataehm 
Bncfaaaliteia Bcfnaaai vaii Bite aa%Hl«t Dalir deml- 
baa, ihar daai g ew U i t ew finmbfn^tbor beiadat lieh cta 
Keiier, das die Beriegnag der beidaitdien üib««olnier Pna- 

UcHH ilun-h di'n deuUscln ii I!iM. r::r.Ii-n diipitcllt. Beide 
Kunstwerke sind von dem BiUUiauer Ii. Schweinilt gearbeitet. 
I An dem iweiten Thnmie nach der Stadtscite in wird 

I die NiMbe im MlUelcaeebob die Slatae des Laadauiilon 
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ta dMttscheu Kittt-rordcus HernruuiD Botk aufneiunen and 
dm Mttpnctead uter dcnelbcn du Relief „di« Grtndnig 
der «aft Umwh in Jihn mi" nnluAiUlakn. Oto 

Statue ist oin Werk dos Biklliaoen <X Gtgper Od du Baütf 

de» IiiJiJIi«ui.-r« R. Sobwelnitz. 

Auf ili r, ili't H'.aJt abgowcndctun Sfiti- i;'. jii <ivm einen 
Thnnoe die Figur Friodrich's des Grol'>eii aufg. s(olit, «ili- 
rend an dm anderaD, dazu gehörenden Tburme nacb aller- 
kiOchitsr BcMfuni« «it ipfttar die Stttu dra KaiMin Wü- 
tetin uigciirackt worden mIL UaMr dar entarea Statue 
bcfindi-'t '•ich ein Rvller. dos „ den EtaOK der Preafsen in 
diu Stadt i'liurii oiiter AnfUbrnng dra Ocncnh Ton Scbvcrin 
in Jahre 17'.I3 ' zcijt. 

Auf dem anderen Tliurine ani liuks^eitim-n Ufer der 
Weichsel fuhrt vm das Relief bildlich die (irolsthatcn Prou- 
Aeai to der Meoaeit ind die Cohar-Fortaehritte dar Oegen- 1 
wart vor. | 

In der MItlc der Tafel befindet sieh die alleKorl*che 
Oeslau der ll;)niviia, der von der rechten Seite her die 
Viuoiia auf der Qu.virb.i zueilt, om ihr die Kaiserkrone 
dannreichen. Im Ilintergntnde steht man die Slege^ulc 
aaf dem KOulfapUtxe in Berlin. Links von der Borussia 
bOBaritt IBM die aUaBariachen Qeiialten dar Indoslna nad 
dar Wbseaidttft alt Lebreita mit LoccaoÜTe «ad Tetegr»- 
|iban-ElDrichtUDg ningeben. 

Atifüer den beiden Kndpfcilem Aar Strombradca werden 
iiu. h dir /.ivisi liiniiifdlcr lierselben . XIIl bis XVI , einfache 
und leichte lickrunougou in bl»c» vrhalleii, welche, zwischen , 
daa anadiliefMadcn Haopttragewandon der lirockt n - Con- 
itnetioa anC^eatelU, die dort TO r handeneit Zwucbaartamo i 
der letaterai tat aageaiaiaeMP Welie amlUlMi nad itoe j 
WeudcltropiK' enthalten', mittelst welcher ü» Obcm IheOe 
der Brucken - Coostruction zagjüiglieb sind. 

UI. IHa Krahaa aaa Nlederl«f«a dar MUhaMstea. { 
StnaatBcke flakUbf welche die Eisenbobnbrtlcko bei 
Vhoni paarina, laflww die Maitaa aiaderlegea and dani- 
alekat tiieder aafttehta laiiea, an w afclw Brtnlb dto Al^ 

Stellung je eines Krahnes oberhalb .ind aattriialb der Eltea- 

bfthnbrflcke erforderlich war. 

Uio gcwUhlto Conbtruction uad der Ui w« iiiijsmechaill^ 
mos dieser Krabn<' war vorzagsweise von der Zahl der die 
Bracke pas^ireudon Fahneuge nnd reu der Baduicht abhän- 
gig, dlCMlbea wo ackneU wio atOgHeh axpedbw zu kAnaen. 

Nach den «oriiegeadeo AaMckangaB hafeee die Stadl- 
brQcke bei Thom in eintelBen ZeiUbeebnltten , lu irelchen 
die Schifflfahrt besonders lebhaft war, 40 Sdiiffe tätlich i^- 
»rt nnd es siml sD.'ir einzelne Tau;c notirt wurden . an wel- 
chen 63 Fahneuge dureh die Brücke gingen, in Folge des- 
aeii ata ntttleie Loistnng der Krahne bei einer iagUctai 
AlMtoek VOR 10 Standen die Expedinng rea 40 Fahr- 

Xftch den bei den Krahuen der WelchselbrOcke bei ; 
Dirschau gemachten Erfahrungen ist diese I.eistan? durch 
Ilandbctrieli niclit erreielibiir, Dj es iiniM.r li'in ' irili ' tli'ir.- 
lichst Kbnellc Expedinuig der Fahneuge wUn^cheiiswerth 
enchlen, die naatcatUch bei Mberea Waateratanden sehr 
aritraabaad» Forlbawagaag dar atoOBaafaMa felMnde«8eUCi 
TCK daai aataraa Kralma Ui n daai «bann akbt dan 
Sch li & t l Uu rciu zn fiberloaaon , eondcrn aaf aiafbaidwbaii Wega 

SMtMhiM t amnM«. Jakt«. SZn. 



auszuftihron, «ur<ie tur den Betrieb der Kralino Dampfkiaft 
gewihlt, dareb welche sowohl da» Niedeiicgea nad AaMch- 
tan dar Matten, ab aneh das SwddMitan der SeUfb dnrob 
dto Mehe bewirkt wird. 

Abgnehen hiervon war daranf Bedacht üu nehmen, dafs 
die Krubn-' mit litiok^iiLt aaf den wecliwlnJen Wassc r-land 
and beim Schlul's der Schifffahrt aaf einer geneigten Ebene 
aenaal gegen die Uferlinie bewegt, nad gegaa den Eiigang 
geachllxt werden hdonan, welche ArMt — «fc— <"g — — »— 
abaaibik dandi DuapAraft iiawirbi wird, Tai Vobilgw 
erschien es wlluschenswerlh, den Krahncn eine sclcho Fjn- 
richtung !u geben, dafs dieselben zn Zeiten M-bwinlier Si liiff. 
fahitsfrequt nz uaeh iiLiltelst llaiidbetrieb fjin ti.jjilii n kruiiieii. 

In Bezug nuf diu Zeil, welche fiir liie Ki|iedining eiaei 
ScbilTes nothwcndig Ut, wurden die bei den KrahaM der 
WeidiaelbrAGke Iwi Oitacha« genaditea Eifthraaiaa baaBltt, 
aad daaigaiillh aadMldiaBda Zaitea all MHMwartha aago> 
nommen, welche dnrtb unvorhenrasehendo Uouttada alwaa 
Dberschritten oder verringert werden können: 

a. für das Niederlegen eines Hasteo . . 8^ 

b. fUr das Darehholen dar za Berg Wven- 

daaSdift - 

0. Mr du AnfiMMi daea HMlai . . . 10„ .- 

Datar FeMhaUaag diäter Mtaa t/tph deh dmdi Beeh- 
aang, daft aaai Heben nnd Lagaa dar Hhalaa «iae Dim^ 
aMaehlBe mm ca. 4.^ Pferdekillten nad Mr dai gietefaieitlg 

:n bewirkende Üurelihnlen dei' zu Berg fahrenden Schiffo 
durch dio Brücke eine Damjifmaschinc von 1 V4 Pferdekrif- 
tcn nothwcndig üci, wobei angenommen wurde, dafs an den 
boMea Krahaea in 10 Miaatea Je «ia Fahna«ig ahgefarligt 
wetden kun, waBach tidi 4to]fUhBiil*LthlngteXrikBa 
in 10 jü'baitaiiaadaBpnllag aaf diaK ip a dI n ia g wWtiabr- 
zengen belltiR. 

Mit Rüelisiel-t auf unvorhergesehene Zeitverluste, sowie 
darauf, dafs abwechselnd Schiffe in Berg und zu nwl fah- 
ren, ist dio Loistang zwar etwas geringer, jedoch kann mit 
Sieheriwit die Espedimag von 40 ScUffgn in 10 Atbeila- 
atandes «der v«b ■OfliMIbM to 1» iiUMaita ainM« 
wardea. Da maa fan Stande iik, dia di«l mniMaila.iWii 
AiMtaepentionen gleichzeitig an S Fahnaagea aai aal l ft ra a , 
so können zwar an ludden Krahncn pleiclizeitig innerhalb 
10 Minuten 3 Schilfe nbiii fertigt werden, es betragt jedocb 
die Gesammticit, welrlie i'ii: Kaliti biaaeilt, OB alle Opa- 
laiiiMMa nacheinander dorchzuroachen, 

«.» + fi-o + 10.0 = «.f Mtanten. 

Dnter Tler'K li•^iLilt:^;llnJ der in Dii-srh.iii nls .'«eckmllsig 
bewfihrten Anordnungen haben die Krahne die nachstehend 
beachriclK-nc C<>n«trnciion erhallen. 

Jadar Krahn beeleht, wie aaa der Zutebnaag Sktl 30 
«nteWUb, in V eae w t H cb ew aaa 4 TbaBaa) den Aaiba«i«aB, 
dem Aaaleger, der Wiaderanriebtang nun Habaa aad Lagm 
der Hasten nnd der TreldelTorriclitnng. 

Ti ■! K ril'i II .■ agcn ruht auf 3 Stück aach oh-.'n rnn^ov 
gelirüuinileii Ijanggittcrtrttgom 17, welche durch U;ccln[uer- 
trftger ,und Krcuzverband fest mit einander verboudcD sind. 
Dia Kritauaang dar. Laagtrlger war orfordertich, um die 

dar Kakaa Ibandveltaa aa Uaaaa, «liaa i matkifc i i Ontar 

4 
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den Tordereii vnd idalenK Bodta 4er laiNna Luglrtfir 

liegt jo I Laurrad, w deft dU icfarante Kntaigcitell m i 
dlCWD 4 Rudern getragen wird. ' 

läa schiuibeUrtigor Aasbiu ani vordorca Endo dct 
Kielomigeiu, irclebttr 2 Oittertrftgcm gebildet i»t, dio 
durch QunerUediBtn nit «liiaoder rarbudca, aod dwcb ; 
Sieifra tmsn 4ni nMUeraa LugMIgar aligtstUit ^ai, fiMt | 
zur Jlafnafanic zweier liorizüntal lie|;oadcr S«ils<.'lic'il>cn ! 
zu welchen ain ubcrcn ünhuu u<Kb viuu grüllMirc ävilscboibeA' 
«BMiMe der TnUelNRtaMng ftr die Schill Unnlzitt 

Der Aieleger baeteht an mwI rthrealllndcee, eu 
■ech nminuiigeBietetcn Btnineii, welche ra den nnleree 

Enden ivii'ti I-l vinc piilVi i-i rr.i ii S, ;i;ilii'4 «i'-h ilirfct Auf 
die vunli-ri-ii luiiSiT KruhnmiifiMis vtut/i ii. uiiil iliirvh <>inc 
don-lig<'li<';Mli> hiirin>iilali- Sli^llc In riiliriKi-iii AbMamlc acKca 
eteandor gehalten worden. Dio oberen Enden beider Btnmo 
(lad ia eine gaMaeme Haube zaiammeogefthrt, welche 
glafaliaaMg die LaiMDa ftr die WlaiakeHe «ad «e Eadee 
der RaeMialdtetten anlUinHit Kim ta der Wtte der HOlic 

ilfs Aii'-hi T- ist ' im,' k'i' l.t ' BOinH Blit GrlaisJor m cinrr- 
M;it> .1111 .Vu^ii-ifi-r. iiii.lrrci^.'ii^ an twel TCrtikak-n, oIm'u nm 
AunIcj-v r lülngton Ti-äprrn lu lV-liKi, wclcho ilfiii .\rli<'itcr, j 
der dio VVindeketto an den Hasten beicatigen uid Idsen 
MBlk, aiaee ba^MaMn Fleü Malet Kahe nier der Beolie ! 
der Anleger irt eine smite kieiee Bühne In gleicher Webe 
angeordnet, von wvlclier der Arixiilcr einen iwiscben den 
i.-rn:Oii'.l''ti MTliU.kti ii Tr.'igen eagohllMillOn . milliNc rMrt'n- 
ri^iitul ■ ria--.li.'ii/Ui.' I^'t^oi^icben Fnhnnihl « i.-rrfiflu'ii. Willi 
von ili> "M'iti Alis in je<lcr bi^lioliiui'n Ilriho iliis A iisi'liUi;en und 
Läsen der Windukeito an den SchUbmaBtonj welches genae 
iei Sehtracpeekie daa ialiteree eriblgon nnli!, bewirinn haan. 
Die beidee erwibsten BObaea lind vom KfahmegM ans 
dnrdi Leitern zn besteigen. Die RBdchallIccKon der Am- 
IcsiiT l>i--li lii.n al^^ tiuriu Ih'ii rvliinlri'. In n Htaiij^-ü mit Aiil.'"Ii 
an iJcii Eiiiii ii, wi'ii ln; durcb knno Kettenglieder miteinauüur 
vi^rtiuiidcn, iinil lui daa hiDtereB Enden der iaGHsren 
trJtger befestigt sind. 

Dio 'WindeTorrtchtong dir da« Hohen and 
lyi L'eii diT Masten U'strlit in ciin'i .- im i, . Iii. li n:. ;i il.n h- 
<lruf:k-lh»nipfma*fliine, »elcho die riitin ri.lo li<'wcguiiK dunh 
ein Vürgi'lege auf dii" Welle « «hi-rtrJtgt. Kin anf dieser 
Welle bewegliehei Getriebe abertrigt Je ne«h der ihm gege- 
bcMB BMbng die Bewegnng anf die Welle I oder e, nnd 
durch diese auf die Tordcrc od t anf din hinten liogi tide 
Windetrommel. Die vordorp WiDiletroramel /> iiininit die 
Wihili'lK'Ür /lim Hein 11 il.-r M.L^Ii ii iiiit'. ni'k'lu' «Im r die 
L«itiX)lle in der Ilaute ili r .Viislaxer gehl . und am unteren 
Ende ein Gegengewicht trtgt, welches dem KigiMigcwiehl der ' 
Kette entipridil. Unter dieeem G^oogeirieht ist dio i£eite 
belMigt. weldte nn Um Haatcn aageeefalmfeD wird. 

Iii liintiir Wiiiiii'i.'umniel y ilii i.i .a.iu II.TiiiiOicIieii 
des Kratins aul lüe gentigte El»eni>: ilinselbi niiiunt eine Ketto 
atii, wek'iie inilteli-t eiueti Ilukvus in eine zwischen den 
Schienen der Snhogeleiac liegende, am oberon Fankle der 
Baaebng befMtIgta Kette en teneUcdeoeB PmditM oiage- 
bakt werden Iobil Ei taldiaaeBiniisUangdeabalbgewUilt, 
an Ob- den gn>ften Weg, w a fc he i die bahne aarttckgemgon 
mr<ii n iii.'iit ,ru lenge wlndeiniteB nnd n grabe 

Wiadiiuamiitil» lu crhaiton. 



Blim Xlederiegen der liaiieii lUst man die OaBfl^ 

■aaditae In entgexongeiolxler Kidtnug laafcn , nedidem vor- 
her die auf iliT Wi lli' n Ijeliadlii lu' ti^^'m^MlrTil■lltIlnK "•!> vtarlc 
angezogen ist, dafs die Mai^cliitie noch oioe geringe Kraft 
amttbea mufs, um den icebubeucD M&st herunter zu laüsen. 
El iit die« erünfderlidi, um UngieckiiUle dareh otweigce 
Beilbea der WiaddMtte oder dnnh UmUfyen des Krahne m 

dnreb die Brenne allein heranternotaMen« Hut alM h 

gron'ie G'.'M'1iwiii>ilKl.iiil i rri'ii'lun uml ilun'li ilie BNWa dm 
l>t"l2l:<j|i zum StLllst.3iitl t'''L>rai'lit iv( i'<!"ii »ullte. neiffl Zinfick- 
/H'l i u Krahn« kann Jersellie liureh ein auf di r Weile« 

beändlicbe* i$|M!nn«d In jeder beliebigoB Stcllang feMgehalten 
werdm. Deigleiclien lian der gehiibene Ibat in jeder balie- 
Mgen Sminag dnrcfa ein nnf der Wolle t befiwdliefaea Sperr- 
rad fe»ig««lelli «erden. 

Iiii T r. iil' l \ 'in ii litun« vilrd dureh eine iM'Sondcrc 
zweicvliiiLli !).'<' I'uuiiiriiiaf<ciiino ii in Bewegung gesetzt. Letz- 
tere übertragt die iiewetcung durch ein Cetriebe «firccl anf 
die Welle / und mitlelu vinea ooniMhea Vergclegee anf 
die graibe, benMe enChnle TralbKWbeA' de« SeOi ohae 
Ende. 

Dai letttere, am einem getheerten ITaaftefl von 3,»** 

ÜMrchmi-«-i r Ii' itcii.'iul , t.lufr \nti ih r Ti' ilis' Ii' il"- di » nljo- 
ren Krahne Uber 2 N ilroiieii nach ijeiii uiiieim Kndiii, wird 
doreh hurizuntal liegemle Walzen in seinem Xh- und Auf- 
tatif ticbtig gcnthrt, nnd kenn durch Vcrstetlnng der mitt- 
leren UeiRMi SeOroHe «atsprechond aageapeant werden. 
Kino zwiacbea dm Wellen/ etagnchallote FHetiominipe« 
lung ir hat den Zweck, dei Zerretfien des Treidelsefls Mir 
den Kall r« \irhil!rn. daf« die Ijami'fma'rhine unvor-i liti,' 
ani;t''la<nen werden, und der L'ebergang de» Schiffe« aus dem 
Zustande der IlnlH! in den der Bancfnag die Tngihhi^Kit 
doi Seile ttbenicigen sollte. 

Die beiden DamrAneaeynen «erden dardi ein» gtaeia- 
«cbaliUdten FlddVhen Dampf kcMel geipeiit, »elcber gleieb- 
zeitig mit den Dampfmaschinen und der Windevorrichtoog 
einen fini-' n 'I'beil des , rf'inl' rlichi ii <"'iii(rf ^,•':■ni^•iltes bil- 
det, um den Krabu vor dem Kipiien tu «ehutzen. Der aafcr* 
dem mMhige liest de» Cunlri-Ki wiehte« be»(eht in Ourseiseo- 
•tacken, «chdM awiscben den beiden löaterm Qeeilitg«ii 
eingelegt almL 

Zar Sicherung der Stellung des Krahn* bleibt derselbe 
Hots IUI iXor auf der geneigten Ebene festliegenden Kette 
itu(.'.';i,<:i.it um) ^^ir(l vor den beiden vorderen Rldem mit 

Vi'rlegi'kUrt/on vcrvi'iicn, 

Der ganze ÜRweguncNnechanlsmus, wie dio beiden 
DamirfiaaMbJacn, Keitd etc. and durch eine leicht con- 
strairte bUzcme Duale aauchlessea, welche in dar Vorder- 
wand mit Feestem venehen ist, durch welche der Masehinlit 
eine vnllHliniliK freie .\uiMlcht anf den Mast hat , «n welchem 
li'diule liici V'ir'leriviüi'l il'T Pud'' eine hinnficlu, ml.^ Il'jhc 
erhalten hat. dafs der Mascliinifit auih die Leitmlle der 
Windckvlto in der Haube der Ausleger ftborsehi n kana. 

Die Wahl von jo 3 Pylindem fOt jode DnmpfmaMbine 
«nrde dnrsh die Erwlgnag herroigeraAn, dalb das ^nhiaaia 
der Maschine bei einer eimqfllndrigcn Muchine, man die 
KnrWl nof einem ledicn Fnnkto stobt, den IbnAiniilaa 
^ninu't. iinn h Drehen am Schwongrade die Maaehine in Be- 
weigung zu setzen. 
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Oiait di« BcUff» ebw tot« wmI licliero Lug* rar den , dra Eiidaa dM FluMi, iiiidnefMitt m die VeiUnfSiingn 
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iirai^iilHelie Bestlmmiig der äreiuqNUiiiiiiigeii fftr die SeiteoiMnMiiig der festen 

HBngibrllcke. 

(Hk XiMMi««a mT BtaK B ni 0 te Tort.) 



In einer früheren Arbeit*) ist der Uogen mit drei Char- 
warai beiproclico und loilNMiidH« die itaUaehe BereebBUig 
Ar den Bggan latt «migaileMlaii ZwlAali aogeiatoa. IN« 

dort erwUhnten Systeme lianiicn andi rar VeberdeckmiK einer 
Bcibe iiehenrinandcr gok^gencr Oeffiiaiiiren dicDcn, sobald 
die Zwi9clicii|i:'i. ;li I- nie umiiiüriKio Slubilitlit Ii<'^;t7i r. . iitiil 
ist 05 iliitui gli'icligilli(5 , ub eine Büjii'nliriicki' ikUt eiiip 
HilBgebriifki' i.oii'rtnjirt werden nll. Kür Iftxieren Fall 
iMikteii iadewen die Zwiiebaapfiriler aehr bairtehtliehe Slir- 
kaa eriadtaa, m daa aaa TOnM a de aar BdatIpDg dar 
bcnacfabaTten Oeffirnngen henrorgcbendefl Krilfteii widenteben 
so IcOiinen. Oeineinliin irirti daher die Aii»rduun(; nicht in 
diesor Weier gctri.tT.':i . (ior i ilM-rliau li.-lu.rhr mit Hilfe tob 
Pendeln oder Itollensi hulien so aufgf Iaj;iM l, lial» die lioriMn» 
lalen WidentAmle der «n<cbllo£>endon Systeme sieh im 
QI(M|airiciite baltea und dar PAiiler aar «inaa TMtÜialan 
DiadE aittfat 

Hierdurch ist man in Bezog snf die feste HtngcbiileiM 
in der Anialil der Oeffhungen beschritnlct. I'nd zwar luan ! 
entweder nur ein-' Hau|ili'ifriiurih' aiigei'f Irn t iiml ■In Schuh 
durch unb<'la»tclc and in gerader Linie gi fülirlo UUelihalle- 
Icetten uufgeliohen werden, oder man Itann eine Mittelüffnang 
iah i»ei Seitenfiftiuiigan Terbiodeii. In lantaraa darf daan | 
kata ■ttUana dundar awhr voitaadaii nia, da die an ( 
Slfitcpfeiler von Seiten der Hittcläffhnng autgeObte Kraft 
ttbcrtntRen werden ranft , ohne d*h in der ReilenüfTimng eine 
Formändeniiiir cintrit;. 

l>ic In den Seilern ■ffnungen angehracliten t'onstmctionen 
«iiMl in diesem Falle als Balkonsystemc aofznfanen, welche 
«liinal die ttga die TottUude ■eaeiste fiaaetioa dar Hitlal- 

«cits die in der Seitcnölfnting selliet befiodliehon l.aiten /n 
tragen haben. BezQglicli der letzteren vertiäll »ii li dor Sei- 
tenlrilgcr wie ein rinfii-ln-r lUlki-n . m ;iuf srim. Iif.idcn 

SltUz|iiiiikti' nur einen vertikalen Drink «a<(lbl. Denn jeder 
aus di r Ilelasiuiig di>r SeitenAffnang am Zwi.*<'heDi>fciIer aaf 
die IMger in der MitudAAtaBK gMUa bariwntaie Zag Wirde l 
afai Hebaa dar Ootatratätn TeraBlaeeea, weldie« Teradadea j 
vardei aoU. Die ihaisOcblicbeD Beansprachnn^cn des Seiten- j 
Myen ergeben sich dancb Combination der beiden beaim- ' 
Chanen Wirkungen. 

Die i'onn der die ScitenölTnuugcu Uberdeciceodcii Con- 
«tractlonea kann aeltr verschieden nnd anter anderem «ucb 
dar HitteiClhBiig i^rmmetrisch aein, «anacb die ganxe Biteke 
ahh an awel balbeo and einem mittlem gauen Bogen 
niaannnenaetzt. Gestaltet man die obere Curtant; liin-i ;i i 'h 
iwraboliseh. so »ind bei jeder frleldifr.nnigeu Belastung nur 

*) Zniacl». rar Bsow. UiA, B. 882 flgiW. 



dkl abenn i^urtur.^eu und Ifustcn aaf Zug in Ansprach 
ienaaaea. Uier aoil flkr die obere Ourtang «iiie beüobigc, 
neck nrtea eoivaie Irtanuaaf aad wailer wmaiieeetit wtr- 
den, daa sntaban yir und der fanden unteren Onrtung 
bedndliehe Facbwerk bestehe aus vertikalen Pfusten und 
einer Iiiuphim'..- in j.mI.tii I',Oii>\ 

Für liie .iuf^ucliuDK iler ]k'la-siurinsn.iset/c ist zu erwä- 
gen, dafs die lleaction der Mitteloffnang in Verbindang mit 
den Pfeiler ebu ftalkare Kraft flir den SeiteaMsar Uafert, 
darea lUdilaBC ki da TeiMndnafriMe der Anlaiaiiiadila 
der H4>it«n<^ang f&Ut. Jede beIieU| in der HittelölFnang 
■ngebraclüe Itelantung ergicbl dtlier fUr einen bpsttnunten 
CünslrucliiJii^'.licil .li^ Scitentrli.'cr' rie(in'.|iruiliunt«'ii dorsel- 
boD Alt und ist dem cnt5|irecliend für die Jlaidmalwerthe 
die Uitti'IOSnong entweder total oder gar nicht zu belasten. 

Ein« in der SolleaMhane beAadlicbe Bektatuag beta- 
■pnchl den SsttaaMiBBr alt Balken imd galtan Ueittr die 
bekannten Balarta n gefa Milje dat BaDtana aaf «rat Stlls> 
paukten. 

Unter der Vorau!isetzurjg eim r nach unten coBVei 
gelcrOauaten oder gi-raden oberen Gortung sollen nun die 
liolaatanMeaatie fOr den Scilintrilger der festen lUnge- 
brtkcka wüiwiaineetelH ««rdeo and iwar nanl fir gieicb- 

Dic Ikans]tmehnng durch das Eigengewicht, welche für jeden 

Theil eine conHtante Oröfsc ist, bleibt M der Bestimroang 
der lti'liivliiiiii-'i'i-i'1,<i inilii ilii'l.-,iii]'ipl ir.iil wir.l diilir' die 
('onsinicti.;iii .i\r< i^c'Wiclitlos augeü^iieu. ikliUcXdicb i^I selbst- 
\erstäuiilicli de: d'-m Eigengewichte ents|irecliende Antheil 
dem oder den Ten der Vctkebniait henflbnmdan Wertlien 

Aa Wettga Bdealnat'» 

8. Die obere (Mirtuns. 

IMc Bestimmung di r Kriifle jirscbu lii vi,- fiulu r. indem 
die Momente auf den l)iirchsL'linilt'<|iuQkl der beiden S|>annun- 
gen beaogen werdoa, welche iiicbl enniltelt werden aellen. 
Für dt« ökere OnPag IM der DarahHhilMvnkt der Dttr 
goMlea nad anteiea Omtnag der Wannlaiyinilt I, 
BtattB.) Eino in der HNteMAung befiadfidM Laet f«r- 
UTüBcbt einen nnr'i // r >n-rir!iti'ten Zag. demnach «Ina Dr«' 
bang im cnl^regeiigivHel/ien Sinne mil T und orgiebt flIr 
diese Spannung einen positiven Werlli. 

Eine aaf der Stradu x des SeiientrBgers befindlich« 
Laat bewiiki bal C «laa tartikai« Baaelkw, ««Um In glei- 
dM« 8kUA idl T ftefat, aoailt eki« MgaiiM Spamaing 
kanrarnifl. 

F.lne auf der Slrerlce (/— .- lietiudUi lic RoiaetlBf gilbt 
hl C eine nadi oben gerichtete vertikale Pfeilerreailian nad 

4» 
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garidiMa RmaWreBdt. Der Sbm d«r rm Ümr enMbMii 

Drehung «limnit !i it Ii m ■nn T nbcrcin und ergicbt wnit 
auch die» UcUstuu^ linKk!>piiUDiu>g, wie <^v* Mcb nitmitt«!- 
bar aas <lin\ bikanutcu KetMlUlglgCMItm 4(1 B>Bmw nf 
twei SlttUiiMUikton fulgt. 
HlersMii tritt: 

dM Haitanm dar Zanumag te BaiMtanf der Hit- 
teloftaangi, 



ilas Ma\:raum der 
äcitooufTuuDg Uta. 

h. Die aatar« Onrtang. 

In u'^i i.'li'T Wc'iti- liiiiiot si. Ii . Vivmi Ji-r Oun li-xlinilt 0 
der olfcn ii liiirtuiig uuil ilcr Di*^'»ualvu al» Moin- nti iiijunkt 

gewiiiiU wiril (Tin- 'i) : 

Das 'M««<i»nin ZagqMBanag tritt cm fitr Belaatung 



da« Masimav dar 
MiltclOffitaaf. 

c Dia Diagonal aa. 

Ii ILi- IH»K"<>nilli'ii f.illrn iiiuli rtwlil«. 
MomtnUniianlit i'-i il< r Dun-btcluiiU 0 dt-r mit der INa- 
geaala gaadnUtenin GurtungidNUa. Flr ditHB Lag* itad 
drei FUle n ntcncbeideBt 

a) Dar Schaittpvakl 0 liegt reelit« der dnreli 
Jl gclofricii \>r(ik«lcii. (Fig. .1«) 

Da« Maximum di>r Ziisspaniiunp triil fii» fär RiOastimg 
der Mitli'lijffnunp. 

das Jlaximtun der Draclispunniing fur Uclaitong der 
SeitenuSnung. 

Dar Sebaittpaakt 0 liegt lialta dar dareh B 
gcIrgten^Vertiiialen and anterhalb der Linie BC 

(Fii:. 

Das Maxiniuin ilir ZHp<iiitniiiing Ifur It' l.istiintJ aller 
PoDlcto rccbls \on j- inni ih r MitU'lüffiiDDg, 

das Maiirouni der Dniclui|«naang ttr Belaalimg aOer 
Pnnltte TOD 1 big (x — J). 

y) Der Pnalct 0 liegt linka der dnrel S gelag* 
tan 7erlika1«n and «berhall der Linie AG (Fig. Se.) 

Dm Miiximim <lri' /ui;<;)ianiiiing Ar BuiMtaag dar 
PiiiiklP dr-r Soit.'n iffnani! rrdits von x, 

il4L> MasimDm der Drack<]>3nuaiig fiir Ik^laRtung di>r 
Punkte 1 bia (j^— der Seiten- nnd der gantea Mittel- 



■2) Dil- Diagunalen ataigai nach rvchts. 
lloaiaataapankl int dar Danskidnilt 0 der aiit der 
MofeaMaaM OartnagUheUe, Ar d e ne n Lage drai 

FtUe n sdMUen lindi 

n) Der Punkt 0 liegt reebti dar darch S geleg- 
ten Verl i|. .Ii -I (Fiij. ta.) 

Da» .\l.«\i:i.ijm der Zu^spammuK für Bclj.Hiiiig dur ?ei- 
I«ii4ffiiung, 

da« JÜaxiianni der Drackapaanung (tr Belasuiag der 



Der Panki 0 liegt llokf dar imrtk B geleg- 
ten Tertikaien nnd nnterknib 4er Uala ifC <Fig.4lii^ 
Maiimuni Avx Zngnpaimnag llli Itelmlnag dar Faokte 1 

bia {x - J) der SciionufTanag, 



der Dmck^paaoang Ar Baliatnag dar Paukte 
n«Ma wo « nd dar BBtteUdhangi 

r) Der Pnnkt 0 liegt oberhalb der Linie BC 
nnd links der durch S gott^gtcn Vertikalen. (Fig.4c.) 

MiiviiiiKm 'Irr /'.Ii,'-] , Innung für IWh^VAvc >li r l'unkM 1 
bis {x — ./I der >.. cirii- unJ der ganten MitUilügnung, 

llaxiiaaiB di r iiin. k-i'aimang fitr BalaitaBg der Paakto 
reekla ran j; in der Svitcnoifaan^ 

d. Die Pfeitaa. 
1) Die Diagonalen fallen nach rechts. 

Ilpr Schnitt duicli den I'f'>s(cMi ist riclila falknd /a fflJi- 
ri.-u niid <l>.-r l>urvliH'huilt«punkl i> der Bicbluiigca der mit* 
gescbnitlonen üurtungsUicile MoinonteafmkL FIr damB 
Inga idieidcn aicli nieder drei FlUe. 

r) Der Pnnkt 0 rechte der darcb B gelegten 
Vertikalen. (Fi«, .'la.) 

Maxiiiium dir Zup5|ianuunfr fUr Hela-.ltiii|! il< r .^l iK'n- 

Offnillir.'. 

ilila.\inium der Drucks)ianDtuig fur Iti lastusg der MiUel- 
üflnung. 

If) Der Pnnkt 0 linkt der dnrob B gelegtan 
Vertikalen nnd unterhalb dar Linin BC (Fig. M.) 
.Miuinimn der Zupipannoag ftt BobMaBg dar Plnkta 1 

bl« jr ili-r S<Mt('iiiiirnuii|!, 

MaxiLiiuiii iler l>raL'ks|iaunnng für It«'Ia.stnng diT IMflkla 
reditii \uu I) in der Seiten- and der ganzen MiHal- 
Mbao«. 

r) Der Paakt 0 Uuka der durch B gelegten 
Tertiknlan nnd oberhnlh BC. (Rg-Se) 

M««iM«i» der iCngipannuug fUr Delastong der 
1 bS» * der Seit-'« ■ «imI der MittelnlTnang, 

Maximum d<'r Drurk.'<]KinnnnR fOr RrlaMung dar 
von (jc-|- /} kii Ulm Kndc der SeilenOffnuag. 
2) Die Dingonalea steigen nach reehtt. 
Dar Scbaitt dneh doo PfoUM ist nach tadria 
la fthron und der DarebMhniU 0 dar uRgaMhaltliMn 6nr- 
tiMi^-Mlii'iii' MoMateaiiaiikt. Fir denn Lage gettait «riadir 

drei Killo. 

(i) Der l'unki 0 rechte dar dnreb B gniegtan 
Tertikaien. (Fig. 6a.) 

Huinain dar ZoguNunaog fijr BeUatang der lOuel* 

ägnaog, 

Maximum der Drackspannnng ftr BeloMang der Seilen- 
Sffnuug 

Der i'iinkt <i linki> (Irr danli It gelegten 
Vertikalen nnd nnlerha'.li IW. ll':g Gh.) 

Maxiwnm der Zog»|MUuiung fOr Bclastong der Panklex 
kil an Ende der 



Maiimnn der Drucksiiaattang Ar Bdaitvng der Punkte 

I bis (.r - ./) diT Si'lletiiiffnung. 

j) Der Tunkt o link» der durcli II jf li iJlen 
Vertikalen und olicrbalb BC. (Fig. tlc.) 

Maiiwam der Zitgspaanmig for Uelaal n a g der Punkte 
von « kil mm Ende der SejteaBlnmg, 

Mananmi dar OraeiitpaBMag ftr BdaMung nn 1 Ui 
{t — S\ der Seiten- and der ganzen HittelOlbnns. 

All.i ii.L'iii ist ZU 1 I iin L ... 1! , AaU bei panholiiselier Gc- 
»Uliung der oberen Garluugin und cungnealer Anordnung 
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Sehiffer, Oraphiacbe Beatimmiing der Orenupuimigui fUi die SeiteuOffiimg der feiten Hkiigebrtleke. 



58 



der Seiten- nr MiitaWflBmg Ar Jede 
stang f der gtattm BrOcke die Spemmg der mterra Onr- 
taiig aiiil Di«gOMdeB gieicli Null, der HM'^m glAcU j I 
l»t. Di>T beiden Werlbe der UrcnzsiniDuung ergilnztn sich 
er für dioso Theilc itu Null. ln'i<liiiiiK»wi-i«<' qJ. 
Wenn von Controle Mbgeaebeu wird, so bnuwbt daher 

mdwIUl 



Ziele ftlnt. EbeaM wird oian Je udi BeqaeinUelikelt dee 
links oder ndl> den dnrcb die (■on?trui-t:iin prfilhiliMi Srlinil- 
li's gelegenen Thett des Seitt'iitriluers zur l!i rt^^hnuiiK Ijcnut/en. 

In ilhiüicher Woi^i; kann auch i-iuc Verein&cbang für 
die Bereehnaiig der oiieren Uortung st&tUiDdeB. Trennt nun 
nliilleh die Eimlttelimg der Spannung für Elgeogewiekt md 
NuUlast, Bo kann ati» den f(lr diis Eigtnjfcwicht bostimmtcn 

Zabirn. in li m man dieselben mit dem VcriijÜliiir« — 



moltiplicirt . dir !niui»i>nichnahme for totiUc 



1) 

2) 
3) 
4) 



Veikihralait 
KigfnjjcHiclit 

Belaitang dnrcb die Nutzlast allciu goinndon weiden. Dub 
in mr BMft dto ehe OMaapiumg Ar die elMi* Gntng 
toeb VHriMt n beefioDM, «n danfe SaMnelta diMH 
Wailiws Ten dem bei toteler Brtnitnng aoch die enden n 
•rimltrn. 

Die» IcUtoro Vritah;.".! >u\i iibt-r allgcim-in aoeh 

für die DestimmuD^' der (triiizsiiaiinang aller Tbtntii l>ei 
belieUser Gcaiell der oberen Gnrtungen anwenden nnd «flnlo 
ebeaw gettesi 

dar ÜpaaBinngcn staamtlichar Tkefle -M 
dereh Eigengewicht 

RfstimmiinK der S|i.innuii>(i>n .«^iinmÜicLcr TWIa b(l 
tütaJor Iklastuni? duiclj Niii/last allein, 
liestimmunii; einer Gr> nüspaiitiung jedei Thtflaa M 
liartieUer Bclagtuag durch NnucluL 
Darch Snbbaelion des nater 9 eiMteoaa Weithea 
im S eisiabt ridi daudar aadtn Gnaaiiarth. 
Die wettere Beaatnaf dieier ZaMea lar Ermittehiag 

der Qiicr>olinitte ist il.ivon aMiiiicii;. ob mii'- ■Iii- iii l-r .1 und 
4 der SuUla-st ents]iioclji mien Gmizwertiit? ini'- di u unirr 1 
bestimmten combinin n innl uiiU r Annahme < im r cn:ijtanten 
S|ieanung oder auf Grumllage anderer Anachaaan^on vor- 
Cehen will. 

Oaa elMB aagegebeue Verfifarea kt aldA amnDdbar 
bei Beieataag darch Wegenrage, da rieh dann die Alteima- 

livliela>lunBBll dar Nolzl;i-t Im' ,-n i in-T r.iii''',iiit.,n 

Ik'lastung ct^glnton. iJcr i iib::il-u;t.'-iJi Win i-t slui i b nurb- 
folgendem Sclioma gegeben ; 

1) Bestünnung der S|ianuuDgon lijnniUidier Ybeile bei 

Belestoag darch daa Etfeageirfcllit tlMm. 
8) Beatfaaaiaag dar SpaaBnagaa alauatUdier TbeOe bei 

angllntttg«ter Belastnng der WttolBftmag. 
3) ReslimminiL' 1: r !ii •! . i- I r AllenintiU/clastang 
dier Seiteuuduuug allvin iierrulirenilvii Wertbc. Einer 
haaa (irfa llr dia Gam^) ^aleh KaU 



b Taihariila^ M I 

deiet YeHbfarea am ohrfiidNteB znn Ziele fthrt and am 

wi'nigs'eii /ti Irrtliftmem Veranlassung gietit. .ni'lrnrscits, 
weil nach neueren Aotcbauangoii aber die liestimmuug der 



Was noch daa Teifttoen im Efanlaeii aalaait, w i« 

darüber Kolgendee za bemerken. 

Für die MilteliitTnuiig iil . m-iin ilir Kinflut in Ueehnung 
geetelU werden niuCs, «tei» totale Delostiuig vorbanden aad 
kann, wie sich sp&ter herausstellen wird, selbet dir Bel^ 
ataag darch Wagnulge Ar alle Tfaeile dieselbe ?F"(|iiHliiift 
in der UHMIMMUig n fifuda gelegt anrden. 

Die Wlikang dar Ba la al a n K der MitteiufrinKig .mf <ien 

Scitentrilger gicbt eine nach BV geriebtele Kraft H, »eiche 
berechnet i'der gra|ilnsih iH'stiinin? werden kann, fvcion für 
gleicbfünalKe BeUiUang V nn<l n die Cou|Kinentea tou X, 
tt der M'inke) der Linie BV mit der Horiagintalea, f die 
Weite aad y Aa KaUMka dar nbaran Gaitnag daa : 
trtgen, / dte Walie der MBttaMIlMng and / dia 
der ebem Ovtaag daaelhat, so tat 



J7> 



' 8/ 



7 



•twa/' —/,!♦ = 



Weiter M 



and Ar j;-.-, 



nr viflliaha BaatkidUft 
iit, raa ff Mtk aidit tataoBt 
sein aollte, in •> (nf.7) dia ZaU 

,^ ^ anfzntragen nnd Indem 

der ersten Seite der pvmiioU- 
aebdB SnHBf paiaM taatgui iM, Mit m» 
daL Etoa FKdMa n BOVOm diu Jlin «dL 

Dh altgeairtne VerMimi findet lieh anter den hdm 
Bugen aiiL'i /I liciu n ('imstrui lium ii, 

l'ur liel.kstung <ii-r S.'iieiiSntKer »erdi » die eatsprifhcn- 
den %ertikulen Auflagerrt'aetinneu ./„ ntul uneh bekaun- 
len Methoden graphisch oder auch darcb Uechnnng ermittelt: , 




«Mdlaaa 



■ f, ' 

Bei lUtlfer Laak n 

mng besonder* efarfhdi, irenn man die 1 

irt n iüi ,ri'ini'in-i Itiittiii lim Sehwi'r; iinkti^ vereinigt, die Fach- 
lAuge iiK Kliihi-it wjhll iiiiii (ierit e!il-i|iri-ihend flir die Län- 
gen und 3 einfache Zahlen erliillt. 

AUea Besprochene wird dnrcb «hu aoi ÜchtuaM gegebene 



mag noch «eidaa, dafe «Mir iw ^ 
aeWen Ooncenlriniag der stetigen BeUwIaag In dea Kaoten- 

IMir.ktrrj für die Spanniuigeu im Seitrntriiger Ixii aualslif-eher 
üebuuUang gescbUMsene Formeln entwickelt wcnleu koimea. 
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so äehaffer, Graphisclie Hcjtiiriionng iler GninapaimugaD ttr die äeitaoilifiuag der 
B. BriMtaw tank KlmtMuUm. 



dieso, fri« «niA HMt iMUht in da 

centrirt RoJacbt. Km snilra die Oeeetxe Ar IMMtonR dn«k 

W'«f[<'>i/üR'' !uii(i III Iii n »iiliii HLir1 /HUI' fllr dir. l'iill . lia'"« 
die Diagonalen >vn liuks uach rechts fallen imd im Scbeit«! 



1. Ober« Gnrtung. 
«} Uftsinnm d*r ZngtpaBMSg 

tt Betefltnn« der MitteMtanf. 

Die in Oic I.iiiii* BC faUendo Reaction der HittelöflnuDg 
snf Aap, Si ii> !itrii8i !■ ist fflr jnci Ui'l««ungcn G und O,, 
wti. In Sil ii in iIiT Mittflultimiii; Unk« iinil rifbls vom Stbei- 
tctcbarnier und in den Enifi-rnungen f und / tvo den nich- 
befinden: 

a/eaa« 

I>ic-<' Kruft und damit dir RpanspmchDng der ottcren 
liurtnng winl Maxininm fUr totale üelastung der MittclUffniiog, 
«tenn die schwersten l!i |a<(iiniion von bcidin Si ii. n |.i .;> ii 
das Scheitelchamicr rurK cntrirt »erden. U«b«r dasK^lbe int 
tiaqeoigc Rnd za bringen. dciiH 
oder recbl» die UngleicbBiigen 



Jt.- 



Hci dm i-M -.ilni'll tiiitliv>i-i:ilit;i'ii Vcis, hiii!iiii;^,.|i iKirfi-i». 
wenn sieb diu U uiilit iitnifrn Mili . ki-iui' UiidiT auf 
den Scilentrilgi r treten, »rli'inr ^i rjdi' Im m.linct wird. Ist 
diel eber der Fall, n wtrd«|i die ciDgclrelcaen lUhler cnt- 



1. deA ei aidi 

im Wnendiehen dämm handelt, OrenzmillM ettfinfinden, 

m Icd" ;i iIi iil'iilN :iii l-t illn : - , liriüfii »crdoii. Pie» Vcrfab- 
riTi i iii-|'ni ht il.iicl.auh lä-ii |ii:iL-;i.M hen (inindla((en. wel.'he 
Ii 1 I i l -'.'fulininu di r i rmitti-lton (ircnzwcrthe In tliatsücb- 
lidio yuencbniu«, b«i der Be«Uiaiiuiiig der salAnigen üftui- 
BiBg od MailHnng eiealhieiiead «lad »d «iid dnw 

hemrlreteii ita ttnen, Jedecml nienl etniwhalteB. 

T)iiKi'-'i u liiil I i nui'h l.riiip Si'liw i :Tir'li il.'n , i'i j''i!-'in 
l-iilli> der :itat!i-: ina!i-i Ii ficirautn \V.i)it)iiil iiii:' ili-n tlruiid ra 
koninirn, und ilicv ui;i m li'ichtiT, je weniger /anSchst die 
HaapigtMCbo dnreh ttberflOMtge VeraUgemciaeraiig Terdm- 
Itehilid. 

IMea im tmritogandee nOe BlUer enf dei Beiteit- 
Mger, ao «Ii« verMMiDietien, dib eodi iwd BelMtingeii 

<!, und sii lL liiil.s Hil l recbts von dem bd der Abocisse x 
dnrcU die oIhmi' durtunit des Scili-iitriKer» ««'fllhrten Verti- 
kalscLnitt in den Kntfrmuiifron nnd vom linken, bczie- 
liBBgtwtni« re«hteo Auflager befinden. Die BeeatjinidiaBg 
dtr eliera Qwtag berecliMt Mk deni aeeli Flgi & 



* k* 
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Für ettaie Vi 
tUk die 



Jg dee 
JT, «elebe die I 



reehta oder Bnki alett, Je 

tiv i.d.T ni'K:'<iv IM, Oed UAt dult 9» 

/^Ugkt>'!i>llll! tiLili'll. 

bl Maximum <|pr D r 11 o k b |ia 11 11 u n 1? 
Ikr Belastung der fk-ilenöffnung. 

Die Oeflbnng int total <n bolaateu aud dabei der Zag 
ae eanerdMD, dais die scbtrerttoi Ltalee MdeneH 
dt eMMcnMit RiwL Oaan iit da^|M%e Bed tter x i 
gen, deaMn VotcUelwa nadi ViAa oder leiihls die DngM- 



<'\ " - ' 

t ei r uii elt, man 0, and die Suaiiie der Unka nad ledrti 
der Atüdiie « beftedl klw Leetee btdeaien. 
Trrten M der TendkMiag Blder ta die 1 

ao iM die 



^r— — i 4^ UL 

zu bonrtbcUen, alao narfa Unk« oder recM« le iddalWB, Je 
nadideiB die KtunraergrCDie poaitir oder negatir iiL 

'i. r>ie untere (inrlaeg. 
a) .Maximum der ZigapeMeng 
fer Bdaatoeg der SeiicnMBug. 

Der Zug iit »o n ordnen, deft die lelnnnteB Leuen 

gegen die Abacisae {* — J) eoncenlrirt lind nnd ist da^rnige 
Rad aber (x — J) m (teilen, dessen Vencideben nach Unka 
edar resUa den Uagleidiungett 

entsv'richt, wubei fl, dii< Srnnme der Lasten tteke ud 47( 

die Siiimiii- <li'rj<'!npcii ri-i'h(< von (r — f) bedeuten. 

Trx'lcn t« i li. r \ im - liii l/i;ti„' i; ulcr in die Mlttelilffnnng, 
«0 iM (Fig. 9) die Zunabiue 4l«r .Sfiaimang »S ans der Gleichung 
— r+./) - [x — ^ _ G a-y 



ja 
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zo liourtliiMlco , also nacli n r'tjti :i.:lpr liaks z« soh 
laufe die KlaauaergrOEse pocitiv oder ncgaxiv iat. 

h) KaxtviiiB dar Draekipaanaf 

Ihr liclistung der Mitti-lüffhuiig. 

Viv »ihwiTsU'ii I.axicn »iml Witlcrsoits gogcn das Schoi- 
telcluuiiiiT zu iviiii^ciitrircu uml das Uad ilartllRT zu bringen, 
I Venchieben nach links oder rediU die Ungleichniigea 

!*■ 



Tntaa 



, n tat die 



zo bcwtfacil«! und der Zog «o longo nacIi linki oder rechts 
m (chieben, al» die KlanmergrörM po«iliv oder negativ iit. 

3. Die Diagenalen. 

Momi'iitcnpankt ist ilvr Dnri'büchnitt U •Ii i h iI - Ua- 
gonala geMliiiitieiu« GutugttbeUe, Mr de«t«ji Lo^c 
Fdle n Mhaiaea riad. 

(•■) n liegt raehti dar durch B fftheadeD T«r- 
tikalon. 

Mkslnaa dar Zagapaaniing 



dMSdMl- 



Ute 



eatqirecbciido Uad darüber m bringen. 




Tri t< n Hi-.|.i'!i;ripfn in dia Sattaaöflunng , so «ind im 
AUgcmL'iTicu .iiizuiu hiiiL D: eine Bdaatmii; (r. Unk» von(x — /), 
aiat 6elA>lung /* im Fach J . ciiir Belastung (j, rcchu von 
« (ng. 10) und eigiebt lidi dann die Beaaapraeinag der 
tt 



FIk da 



21/ CMC 
dM 



um) lint iite-<^ltit< ^iinit ti.vh i '< hi.<4 oliM' Uhk^ xa tfttch 
10 lauge die Klonunorgrufso puutiv oder negativ ist. 

b) Maximam der Drackspannung 

ftlr riflaatniiL' 'Irr Si iiiiinffiiniiK. 

Uie Ueanspracbang iiaix:U drei in der S-iteiiOlbiiuig 
kofladlliAa Belaalnngon P, O^, ist nach dem Vai%eat 

flir einu VerMhWtaBg .1 $ 



^ { ^ ■> I r 

die Mliwer<itcn Lasten beiilfnciitn gegen {.v — J) 
•nd M laago von recbl« nach links oder 
snoUeben, als die 
Btgall* ist oder «Ja 



•■■^'(..'rJi'i)^**-*-' 

Tieien bot der VeneUebang Rttder in die HitteliifiHmg^ 
aa tat dar HaaAgsbeade Werth nach dem Vorig«: 



0 linkt dar dnreh B gobandan Tartikalaa 
ud «atarhalb HC. 

MmIbbib dar Zagapaanang 
Ahr Betaataag der lachta von x 

and der ganseo Hittolaffonnf . 

Trennt mau die beiden Einflaaee, so ihd in der ] 

offimr.i; lin- -.^ hm-rsi. ;i I.a^i. ii 'ln'iji'nifit* gegen dos SclietUt 
cliarnier zu coaccutriron and Um den UiiglcichnugeD 
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Mtlpnicliomle Ra4 darüber zu stoUcn. 

In dw SeiteiOiuug nml dit icInranleB 



iit, oder du Bad Mf x zu brias«», deaaan VetKliioboD 
lar ttüB von IT die 



Betrachtet man iIakchic'" 'i'^n '^UK <^ Uauzos. w ist 
dsnielhu tioii obigen Bemcrkiuigen «ntsprtcbcud ZQ ordoen, 
tu dia VenehialNuiB «ttrde abar im aUfleoMiaiteo Fall dia 



b) MMViiiitii:j ili r r)riii kf>)iannuii(; 
Illing ilir Süokf — /) der Siitcnüffuung. 
Dia schwerst! o IjsUii sind gpgt-n (r — J) tu 0<mc(3n- 
bkwi and in das Fadi J vonwcUebea, to laaie dia 



^ > I 'ULi ,1 



ilclit. 



Befitudcu Sil h La^^ti n iiuch rt'cbts von t, so wOrde die 
lidiung de». Vur^ihit b*'«« 



}>) U links der durch gelionden Vertikalen 
■■d obarknlb hC 

a) Maximum der ZuKspanoung 
fhr Iklastaiig der Strctki.' (/ ' ) der St'iteniiflnang. 

Die ichwersteii Lasli'n »lud Regen t zu keiircii iiml der 
2Sl|g voa racbU nach links zu vcrschiebeo, so Innsa die 



■Ub iMlcn Uahi von (r—d^ nnd fai dar 



Mitteliiffning, aa Hilda die maalsgcbondc Ungleichung : 

vi 



b) Mnxiniuni der Ornckspannang 
to Bdaalnng dar MUallKhiig oad dsc Stiaeka («— ^ dar 



Eine derartige Iklastuni; wird tiei nahnbrUckcu nur 
ganz Blunahmswcilio vurkonmR'u Miiu kauo ju nach Um- 
sttnden den grortteu der ln iil. n skck «qabewtoB Wactba 
beibehaUen oder aaeb MouUren. 



Kllr Uclustang der MittrlülTDDii); sind die fchwcrslfn 
Lasten beidoncita gegen das Scheilelchomier zu kehren und 



ff* ^ 



TMaiUatn te dia SaHaoMhiBC ober, w Mi 

verfallen. 

Bei BeUwtaiig dar Streck« (x — J) der SeitaaMbaag 
«tan gegcM {» — d)n bsbnt ol 

rcdits vomseUeben, «o lange 



lidi Bodi iMtaa aaf ik—»)* w iit: 

|-"."-f"-**-^^*'(i-4^')l*» 



•I) Die Pforten. 
Der Schnitt durch den Tfustun ist recbtafaileod zu 
fuhren nnd der Dttrchsdmill n der uiitgc'«ch]iittcnen Crnr- 
(angMbeUe Hoaionicnfankt. FOr dcaian Lage gattan drei 



n) 0 raebu van dar darab B gebeadaa Tertikalaa 

1^ Maxiniuiii 'ler i^agayaiBmg 



for IklaitnaB i 
Ku btt 



Scilcuolfiiung. 



+ o. 5.(i:zil»o 

to alw Tanddebung lg iK » Zuges dto 



ad dv Zag ao boiga aaik ndita adar Haki an 
, ab di« ata* dar Ihigieiebngen 



0. 



pOlM I 

in dia 



36 _£-"■* 



«der dia 
IMan 

Vaifb 



M. 

, a» M dar 
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die 



flBtSlireclipndc liad darüber rn stcllrii, 

In dor SeitCDöfitttBg tlnd «Ue sdiwcnlen Lastaa gogeo 



ist, oder dM Bad »al x m bringen, dcsMo VcncJiiebeo 
(mUi «dar Itata tui « die UagldchoageD 



Betraditct man dagoRi-n diu Ziiir alt Oaii/ps, so Ist 
dcneilbe don obigen Ufinorkun?'!] l■tlt^|lrl■l•llolld zu ordaoa, 
Ar die Vcnchiebug «ttrdc *bor im aUgemuiotitvn Fall die 




I i M[itinii:m ilor DruckspannaDf 

Ihr llrU-.iiiiiÄ li.'i SiriL-kc IX — .7* di'r SdtcnOAiling. 

Mrea lutd in du Fadt ^ rai^iechicbiiB, m lange dio 



BettadoD dcb Lutea aaA reehta tob -r, n «Srda die 

BedingnngMglcii'bung dm Vcrüchif^bi^ns 

0 llnka dar duah B gcli«ndcn Vertikalen 
«ad oberhalb BC 

a) Haxiroam der ZagafMlBUf 

Ar Belastung der Strecke (/ — r) der BelteiiMhaQ|r 

IHf Ri-liHorsti'u Lasten »iml g<'Kcn ' 7u keliraa aad der 
Zug von r«cbta nach liak« ni mtii-IucIh-ii , M Inga die 

0. 



■vn iBl ta dar 

HMilMhang, m «arde die naftfebeade Ungleidnaff: 

-.71** 

bi Maximum der Druckspannung 
Ar Uelaatang der MittdOflauag nad der Strotibe (jr — J) der 



«M bei 



Uai. 



iUndcii il'Ti grcl'-t™ ,lcr beiden 
beitii'iuütcu oder aucb awnniiren. 



For Belaataog der HIltdMhug atad die ecbwentea 
LaMen beideraeiti gegen du Scheiteicharaler la kehren imd 
die dl 



^? 1 



eatqiradteade Beiaataqg darüber an atellan. 
TnlaKLialMi la diel 



la vt'rfahrcn. 

Bei Üolastoijg der Strecke (< — J) der SeitenAffiiang 
lind die lebwmtpn Laiien gegen (* — J) ta käuuk nd 
von Hain aacb redila rannfcUebeii, ao laage 

bettotit. 

Bifiaden dch noch Leiten anf (l^ — z), lo iat: 



4) Die Pfottea. 
Der Schnitt dnrcb den Pfosten ici rMbtahlleDd ru 

fohron und ih ■: I uiri lischnitt ü der nütgi'sdmitl«'!!!'» Our- 
tungttheile NoaicutetiiHuüa. FOr dvMen Liage gelten drei 
FUei 

a) 0 rechte voa dor dareh M f «hoiden Tartifcalan. 

a) Maxinnm der Ztgtt%nwu^ 
ftr BelaalBBg der SeHendAuutg. 



9-f. 



and ftr oinr VorM-bicboi^ .Jg dos Zages die VerAndeniag 



— o. 



die sebvontco Lailea 



, ala die etee der Ua^etchangen 



bestobt oder dio KlaaiBieiigrOf«e |iositiv udcr ncgatit ist. 
Treten Bejeafagan ta die HUtolaftniag, ao tat der 
Wanh 



Digitized by Google 



ZfilJichrinrBaim'rsirii UT^. 



Jahn|.Xm BLC. 




« 8«Mfr«r, OnphMa 



b) Maxinam d«r DruklfftlBUg 
ftr BolMUu« der WtUMauag. 

Oto KbrnntnlMlaa iM taMHMÜSMttlitS^ 

und das dn ' 



G' 



^ 1 



entsprcebeodc Rtd dftrUbcr zu briogem. 

Treten UMen in die S«it( 
kllfteneinit«« FaU dar Werth 



r, w M Nr <(■ 



)* 



nia.:trrißr'hoDd- 



j^J ü liuk« von der durch B gebcodeu Vertikalen 
■Bd «atarkslb MC 

•) XMiman der Zugspsnnnng 
ilr Mtetung der Strecke x der SeitenAibiimg. 

Sto ecb«er»lcu Listen sind gegvn f zu i.<-:i ' n'riirn 
gen in diu auf x folgende Fach TonuKliiebeD, 
Ungleicbanf; 

r -..+ ,) 

bctleht, wenn <7, die GeMmadielt der linla von s befind- 
lichen, P die im geoanntea Fndi atahenden LaataiL 

Bcfindti rieh LMM meh imMi fM(«+^, w «Ii« 

die Bedingung 

b) KtxlBan der DraekepamiiMg 
Ilr BelMtang lon («-(-^bUflader Bettel- ud dar 
gBHen MittelUfFonng, 

Trennt mwi die beiden P'inflUs»)', «o sind in der Mittel- 
AffnunR die soh»pr>.tf n 1. asten btidcrssits gcRen das Scbettel> 
ebMvier xo eoncentriren and dos den Un^ichangea 



In der SciteBOfRiiing sind die Khwprst«n Lasten gegen 
(»•f*^ n kebiea nnd Lasten in daa rorhergehendc Fach 



Zag ab Oamaa, a» «Ilde Ilr dm angeaieinalaa 
Fall dto Bedingung de« VoriKhiebens 



y) 0 ÜBka dar darch B gebenden Terttkalan 

nnd oberhalb BC. 

«) Maximum der Zngipaaauag. 
ftr Betastung dar lOlMMmg «ad dar ftakte 0— di 
SeitanOffiiaag. 

Bier gK aMUM dl» im aaUpartaadaa Wtt bat de 
imMaBiawfeg« DaasM: 



Fttr Belaalang der Mlttclöfiiang sind die scbwersten 
iMteo ffefliB dai ScMlekhanler aa hetoeo aad die dta 



Tcchendt' BdaalBag dartlb«r zu bHngi^n. 

Treten Latten in ^ ScitenOffnong, so ist gemäla 



Bei BoUatong der Strecke x der Scitcnaffnang sind die 
■cbwenten Laaten gegen z zu kehren und nach r«cbti la 
I, so lange: 



dQ^m — ^ ao lit 



b) Maximun der Druckspannung 

fOr Rclaütang der Strecke (I, — t — J) der Scitenölfnnng. 

Die Bcliwcr»ten Lasten »im.l gfgen l-r -| ./) zu iHÜia 
und in daa Fach J Latten in KlLittlj«n, m> lange 

Befinden sich aoeh Uutea ttaha tn» « aad ia di 
MitteMyfimng, ao «arda die Bediagang: 

e 0 



ScbUolUidi rollg«n Uer die ta einer eventnellcn Berecb- 
nnng and fllr den allgeneiaMcn BeUatungsfall aofgcuellten 

getteilt werden. 

a) Die Diageaalaa fallaa raakla. 

1) Obere Gartang 

V A 



S) Unlere Gartang 

»• . gl Jk — «) + gaJ^* 
: U 1 ^ 



S) Dia Diagonalaa 
j,lr + jf tt-^H-i^-AK«— ) 

, ^ ff, I t**-^^^^*>* | 

4) Die FfoitaB. 
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IM* BidMUku iMbn dto 
bubMODaare tat 0 dv Ta 

MomootonpniikUs nm iVC and nrur n^gntir udiT pctitit. Je 
BMbdem dar Paukt 0 oiMriialb od«r uotcriuüb («ItfM M 



b) Die Disfeisleii falle* liaki 
1) obef« Oartent 

(Ot+^i9i)0 ^ ft — *) + g« « 
*V+rf" i _ 3 

i) antere Gartong. 

», 

3) DiesoBRlee 

I i^t ' tl> _ *)(«—») 
•V h \ h 

4) Ffoeten 

I I <?i ft (A + 0 ( j. ^ft-ig+./-A)(»-ir) 

J ■'^ /, Vi 

Am dem Ter rteb—d en argielit lieh, ddk die Boreeh- 
ani des Settemigaie «Mb Ahr Bali 
in «HeiliMdier WaiH gcRbeliee taan. Ye 



Uabaitrilt *0n Belostaiigeii «us oinor in die I 
90 wOrde wIb folnl »o \fi-falinii ^<•iu: 

1) ii< -tii:iii:nii.' ii'.'; it^ :ii,s|irut-haa( iliMitiifbfir TImUo 
b«i Bdutung (iiin k lligi iigLwicliL 

9) Beittnmuult «Jimniüi>-lMr 
Mar Baiantin dar MittoJflffiian» 

t) Bemiaiawnig dar in riUantlidMa Tbeflan dee I 
Mgan durtb die NvIdaM limorticnifi-ni'n Sfmnnungen. nenn 
denelbo ab Balken anf Tun Rtuiü|iuiikt«ii iH'tracliU-t winl. — 

Ilifrniit itIuUI ii.h tu: ;o.ii;ii Tlir'il ^'wr Wcillji' Ann 
denen einzelne Null Min kCimi«u) and damit die der (^r- 
■dadMAarecbaaea i 



('. AnwoiiduiiK- 
2ar Amreadang iit wie beim fiogcn danelbe Tliger 
«dobarta Bitter .EleaMMtar-naaria derOeab^aad 
BMdnMOBrtraodoMB" banoboel in. Oer Seilentrtger hat 
einaflttttziniie tob «0,,„" and irt bi flf . 1« (Blau C) in '/„„ 

vrr/<ni lini l, »UhrumJ ilio Kipjn'ii 1 1 Iiis 17 ila-i lii-i ^ln- iirili;i-i n 
K-raflc(ililiu- kcIh'Il I>a.i Eigr-iigimii-iit licr ("tiintrnk tiini Lu trUgl 
amioii kg., dii» Vcrkclirslast 12iKX) k«. für jwlw FttcJi und 
wird dieto Balaatong in den Knoteaponkteii der luHerCB Gur- 
laag ogaeaoiMrt gedaabt. Die FMIUlba dar oheiea CKn^ 
tm« beMgt 1In,m~i ^ OaaUnMiiaaablibe iai Sebailal 
l>»t«"< ^ FaeUiage 6.,«,-. 
Maa «rbUt: 

1 ) 0 b r (• U II r 1 0 n g 
a) Maiimain der /iifjsjiaiinDng 
ihr Balaatang der MittakkSniu^ nnd Eigengewidit. 
Am dan Ftgarea 11 aad 1(: 

(1) = (200 + 217,,) 2000 -= 83500t) (836800). 
(6) = (200,. + 267,,,) aOOO = 916500 (»164»0> 
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(•) 




(90i„ 


+ «64) 


aooo 




•11000 (»ISMO). 


(») 




(»09 


+ 9«») 


MOO 




879000 (679980). 


(") 




(205 


+ 210) 


sooo 




830000 (8902A0). 


(21) 




(207,, 


+ I'*«..) 


2000 




792000 (799120). 


(25) 






+ 170) 


20<.i0 




7«! IHN) (762390). 


(20) 






4- 155.,) 


2000 




737600 (738300). 


(33) 






+ 113) 


2000 




721000 (721100> 


(87) 




(2ai.. 


i:>i..) 


2 WO 




708400 (7081«0). 



Ii) M I ]i i III u I « pun nung 
BclxMuut! - iii'tiiniiri'i-^ und 
Ans Jen Figuren 11 und 13. 



(1) 
(5) 
(9) 

(13) 
(171 
C-Ml 
(25) 
(29) 

(as) 

(87) 



(2<.K) — 97,») «WO = 2Ü50UO (ao8800> 
(200,, — U7„) 2000 — 120000 (l>ft*M). 
(201.. — 198) 9000 » 1S7O0O (1I6B10)l 
{■im — III,») 2000 = 18:MI<k> (1«1i>70). 
I'joj - «7.,») 2000 — 'IWUlMs r-Jiil-i'iO). 
f-'<ii,j — ■-'i'ixi -- L'->t'.fiHi il.'H4t)iJ0)i 

(210,. — 44) 2(^100 ^ 333IAK> (33Ut»00> 
(218,» — 97) 9000 =B 378000 (371860). 
(217,. — 19,s) 2000 >B 409400 (40884O> 
(931,» — 0) 2000 = 443000 (44ai80> 
9) Unt 0 ri- U n rt unfT 
a) MaximaUpaanuDg 
bei BclMUind dnrcb EigeageaMt nad di 
den Fi^arra 11 and 13. 

b) Minimalapeanang 

tK'i ii.'iii>t'iiiL' .|<T Mittoii>fiMnB ind daidi Eiga 

dvn riKuri.-n II tiiiil VI, 

Die ßeansprucbnngen sind abaolet gaaaaiaen Uieaicliadl 
etaaador gieich. Uia Kittfte|iUae liafani Mhe diaaelbaa 
ZaUea und IM hn Kaebatebeadea daa arlthnelliehe Mlltel 
aagegebeo: 

(4) = ±_ 0»7.,) 2H(X) rm 4- 195l"M> (lyüüdO). 

(8) =r ^ (137 ) 2000 = X. 2740'i(' |.'J74-.'i>0|. 
(12) — _i_ (132) 2t(im = + 264I1KI (aC.'iiiM)). 
(16) = i (110) — ± 2201 HNi ('.'ai-i-iO). 

(30) «= ^ (M) 3000 ac ^ 17U00U (171860). 
(94) -> ± (89) 9000 » ± 194000 (19U60). 
(98) = + (42„) 3000 = ± 86000 (K5440). 
(89) => ±_ (25„) 2000 =■ :t 50»00 (&1840)l 
(39) iK ± (1I,j) 2000 — ± 22800 (98e40)L 

3. Die Ditgoaalea. 
Aadi flk- dieae itaid «e AKamtlvMiae i 

wen tlu'orcii'ii h dnaadar ^aieh aad wir 

Mittel uifgtiulirt: 

Maximum lici intAln 1:. l.i-'.iiiji{ ilr> Si'itcntrilgera 

(Fig. 13), Minimum bi-i Uolastuug der Mittvluffunng iFig. 12) 
(2) — i (100,,) 20m» — ± 901004) (i'<i2Mni>) 
(8) KailBam bei Bdaatang «hi s Ua / dei Sailea- 

Mgera (Fig. IB) 

l6) — l »fi..i) 20IM» — ^ <j:if>lM> (113310). 

(14)| Maximum l>ri Bi^lasiung von r I itcs Seilcn- 
tlfgers and der Mittcloffnung |Fi^. 12 und 161 

(10) ^ (14. 2IXX) — ±^ 2".»imX( i:ii>3*<<l). 

.UIc Qbrigen Diaguiuilfii wordon Maximum bei Bela- 
atai« der UtteUfliiBng, Minimam b«i Beleaueg der Saüen» 
Ottiaag aad lUgea die Varibe aaa den Rgana 19 18: 

(14) = ± (94) 3000 « ± 48000 (48200). 

(18) « ± (99,,,) 2000 =B ± 68600 (69620). 
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(n) ± {30) 2000 — ± 00000 (61860> 

(M) => ± (SO) SOOO s ± «0000 (607SO> 

(30) . ± (29,J aoOO ai ± mOQ (U780). 

(34) — ± (29„) 9000 K 63000 (60MO). 

(33) » ± (SO,. ) 2000 = -t- 59000 (WeiO). 

4. Die Pfo*ton 
■M Ten ElfMilwwIcWp, wen «buielbe nr mute uf die 

Knotcnpanktc 'I r obt itu und unteren Gartang vertlieilt wird, 
mit lO'NX) k|; lo'jn^pruclit. F«nM>r botrftgt die elgebraiielie 
Summe <l<T ><>n <ii.<r VeAtlnlMt kenwgmhnA AhonvUlT' 
•pannuugon 13000 k(. 

(3) MiBiuM M BdMtng vn n Ut X dar Seitco- 
«ataiiDg(Fig.l6) 

(S) ^ 10000 — 19,s • 1000 - — 39O0O (39330), 
Haximam hri Ik'laftunK der Hittclöflhiing and dw Ffeafc" 
tc* I «Ii« Si llori)rilit<'r> iFlif. Ui, l.'l) 

(.'() — i.i.ii.i. -|- MruH) _ lUi'Ou n;i .):.'' 1 1. 
(7) Minimum bei I3«]aütung der Punlite III bis X dei 
SiÜHiiMgere (Ff«. 16) 

(7) - 10000 — 9,» • 3000» — 9000 (9130), 
MmIbui m FiB. 16, 19, IS 

(7) — iOOOO -f 3I<X)0 - 41 WK) (4Ilf.O) 
(11) XUIaim bei Belutang von IV bis X de« äciu>n- 
(Flg. 17 nd 13) 



(11) - 10000 — 4,,, . 20U0 - 1MK> (1620), 
Mexiaaa.bd Peltiin vm 0 Ui m d« 

(Fig. 17, 13) 

(11) — 10000 + 90900 — SOaOO (304RO). 

i:liiu:iin Pforten werden Maximum ln'i H<'ia-.iang 
de« S»;it<>jilr4(5ers (Flg. 13), Minimum bei Helastung der 
HHtelASinng (Fig. 13) und erbUt nu: 

(16) SB 10000 + 8900O 3s 48000 (42760). 

(19) » loooo — 30000 — — ioooö (tmw). 

(19) = 10000 + 46000 SS »6000 (64580). 
(19) = 100(X) — 32000 — — 22000 (22580). 

(23) = 1 r 52000 am C2Ü00 (62440). 

(23) = lOOou - 4IXW0 = — HM)0 (80440). 
(27) = 10000 + &6000 = 66000 (67720). 
(37) SS 10000 — 46000 a — 3M00 (86790)l 
(31) » 10000 + COOOO a> 70000 (71440). 
(81) =: 10000 — 49000 = — 89000 (89440X 

(35) = lOiHKi + 64<KiO = 74000 (74080). 

(36) = lOO'.iü — 5200(1 = — l->i>iKi ( t2(_iH0). 
(39) = 5000 -t- 6001*0 = «;.'.{ K»i» (COfHK.i). 
(39) = 5000 — 54tK>l ^ - 490«l (49000). 

Ute In Klanwr iwIgeediilebMMa Zehlen liad die denk 



DftrBtUdt, Im 



1978. 



Schiffer. 



IMe BBvdeulunale VnlirieM. 

DL Qabbio» 



(FeitNUiiBt.)^ 

2. ProfaiibaiiteD det MiltaUl! iMb. 
Palaizo de' Consoli. Wenn wir der Ik'sprcchnng 
HanptlwnwerkB aus mittelalterlicher Zeil in Gnbbio nn> 
m dieur Sielle eingAnnder mit, den Palnae 
di^ Oo M eB OM beeohlfti«^, ^ mvJb Ueibei in Bieter Usie 
eaf den meinen Deotscbcn I.e»(<m abcmll lolcbt zugAnglicben 
Aufatz von Hubert Stier und Ferdinand I.utbmi'r im zweiten 
J.ui:,' .ii,rr 'l-T l>i.-ulsclM.'n Bauzeituui! . »- Iii, und 34 
v<'r»ic.M ii nerdon. I>«i>«lbst werden in lilaron Uobachailten 
Grundriis, Aufrila und DurcluchDitt de* 
aaia gegeben, «eiche idi Utr meine 



diewiben nur \iidk'iohl in manchen Punkten rer- 
MÜltlUidigciiden Miilli>>iluiiK<'n iiN i-iu b(><:bst erwQoBditei 
HDbnn'i . ii \ . »süudmsrfi lipr.uuiclien ini'ifbte. 

Ui'Lo'i' dii' Baugv«cbichto des Gebinde« ge]>on die Atcbive 
der Stadt mannigfacbe Auakenft. One Beat^Uche M tal dia> 
etm falle ran dam nr BeBMaahHag de 
to OBd der nr eraatneUaB KctUnrlruDg 
Maabimhmeti und Geldmittel von der stildtis^bcn BolnJrdo 
Gobbio's 2u Katito iieuigenen italicniacben .\rcbitekloii F. Maz- 
fei niil Hoiiiiiie kundiger Bürger der 9udt znsammeDge«tcllt 
in einer kleinen üroscliaro, betitelt: Memoria ibIIb ooBdi> 
Boae attaale doi Palaaä Maniidgala • FMoilo di OiiMift • 
dt rwlaaiarlt a wtoMM tgtm- Dar In ta aag» 
iMli MmMtt Herr Mgl BnAM hat 

uT».-a.«i— la. 




mir Iii I rr>flbeil und Vullstilodigkeit der von MaMpi 
ge.samiüoJt":i nijturiscbon Angaben nufü Neue besUltigt, und 
Bo glaube ich uicbts ISoüM're^ tliun /u kiinncn, uU Alles, 
wu dieee im Auiande «diweriicb au£[u&od«»de klein« Scbnft 
na whdU^eren geaeMriitHrhen Daten vorbringt, Uer n refro- 
dadna. Ich «iU akbt «maageln binmtaftgea, dalb dia ia 
der Dantdtaag tllordinga demHeh kmmorllebea und tbefl- 
»eitit ungenauen Zeii'linunKtMi, widche auf dn i lll;i!trr vor- 
tbeilt dem MazzQi'scbon Uefeiate beigefo^ i>ind, ein Mbr 
noUaUndigcs Bild der Anlage gewkbrcn.*) 

Bit ia die nraaaigBr Jahia dae 14. Ja 
steh dk BebAzden QMMt nit eiaM 

im yuiirtier von S. GioUaao begnOgt Auch gebrach e« dem 
geaaiiimli-n öffentlichen I.cli«n bis ni dies<'r Zeit an einem 
Caalnüpunkte , der piazza. Lii; soIrliLr Zuitand ■■:i'.5|n Lieh 
akht mehr der Wurde und i-riteitertvn Mucbt dii'üos blUlicn- 
den GemeinweMB«. Ein« längere Zelt det Frieden* liefe dia 
Bügandialt sob BewaUaeiii nad xan Qeaab der anaai^ 
nea HaeM aad WeUhabeabett koomen, und so entstand dar 

<i il;inki;', als Ausdruck dieser glücklichen VcrbÄltnitH' ein 
neues prJLcJiligcs Gelniiude in Milton diir Stadl er>leben tu 
laMeii, III «elebcm howhIiI d<^r Pddcati und die riclilerlicbo 
Behörde in einer «ardigen Statte ihre* Amte* pflegen, alt 



*) D«r Jitpntrii UvbUa Hi im Bniti* rlntr griSfatmi 
AojilU TCMi AbaiiccD .lituvr BmaMn aad würil«, wie ich nteb* 
SWfjilc, auf rrgclMiidn Gciuch lUnjuiiirai, wdihn «Iii bmMlant 
laMn«« im Bt<iu tim» Kumplun wtBulwBiWiMk ■BC h iB **llN( 
da* Srtiriilabn kmlnili|M saaUUnk 

6* 
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ucli dw Cai{>iUJio dcl puixjio die VommDihiDg der Borger 
OB licli iMnfeii konae. 

Eine in ArcUrio imuai anfkemlvte FergMAcat- 
mlnada, MM na 14. StMulMr 18», anlkllt to iaing 

der CobmU «od tbut BOiserdepnUrfioti too S4 SUnnom, je 
6 Bi» Jedem d«r vier SUdtqaartier« , dabin lantend, ein 
nenes Stadthaus omdJiemd im Ceotnun dor Stadt an einer 
StoUo zu erbauen, wo ein rom Abhänge des Honte logino 
herabkoDunendc« Waiterrinnsal die Strafen zum NacfathcU 
de« Terkslin qnr darchectiiutt. Der kleinere BMk der BBr- 
gir bOligta dm TmeUtg« «rf iMHihMh bakoft cwlgiMger 
^■nhme deMclben die Bcntfiing des GeneralnttH fnm 
19. JuiMT 1333. An dieieni Twte wiirdo der Bm dafloitiT 
t«rtirt, md gleictizeitig eine roi:iiiu-^iuii mit umfassender 
VoUniMbt fCi die AoxAÜmmg dos lk'!M;b!ussi:-s bestellt, zasani- 
mengetetM ans Je drei von den Conouli ui jiNlom Stadiviortvl 
so MpUnnda» Balten nd swOlf Mdenu beroUi bei bt- 



vereinigten MAancni. Diese BovoUmftchtigten 
stell »elb» ihren OescbafU«aiiR und wAMlen fUr die lanTen- 
dfii üi Milid-tf einen von Zeit m Zeit sirli ciin uf ruli' i .in-,- 
schuTs, in welchem wieder jodit; yaartier Bcinf \ > itr>. luiiK 
finden niur*te. Man kam llberein, daTs die neue Anlage 
twiMben nrei ytndM au Bergabhance eotiaag lo fahrende 
Slntoa «iimddiatai Hl Dto tfeArgctefowigllto MFib 
Breite, die obere 18 FuT« Breite erhalten. DaagMehen 
wurde die Gau)ila(7greuxe geg«*« das nordwestwirt« (ich 
amM'lilii'f»«Miilr yuar:ii'r S. Ginliano festgfsetit Am 17. Fe- 
bruar 1322 wird eia KinanzansschuTs \on drei Sindaci gcwililt, 
dMi dto Verwaltung der G>'Id> r iiml der Ankauf der bei 
; das BMfktm »ua Abbrach in hriagndn Hin- 



Ein Bflrger Gnbbio's selbst, der Banmgtster Xatteo 41 

(iiaaiiello di JlalTpo mit d<-m Ih^iiiainen Gata{Kine Ueferto die 
I^ntw'irf..' i^imI h-i\i-\r .lif All^fllhnlll..: lirs j;i luiilcr. BaoOS. 
ilit diüacm Werke hat ach der Mei.->ti-r cm |in'i>wardigvs 
tputMl, «dehn du«h die Ktthnbeit der Qesamml- 
lof iiniiiiHnileii Teiieia, dmch die groCMrtig 
gedeichte IXMpeaHioe der Bliiilklifceilei, denh T oH odele 
Tixhiiik nnd Iiarmonische Schönheit der archltektoaiielien 
IturclibiMiiiiif seinem Sehfl])fer einen Platz, unter den entea 
Aiehiti-klen j. nrr Zriti ii ■^icbtr;, 

£s darf kaom angenommen werdun, dal's man bei so 
' gu»en Banangeiegenlieit bia n» 
; eine grOdiere Antabl 
Man «eitel eher 
allgemein liie «ühr bodcatMunen Inschriften, welche sich am 
Stun: uuil am L'ii)ra)imnnf^l)0){«n des Haopteingangea des 
l'alajjn de' (VjiiäoU vurriiidiii, dabin vtrutanden, dafs erst 
im Jahre 1332 der lian itclbsl seinen Anlang genunmion 
hin der Zeitraam eines vollen Jahrzehntes zwischen 




Mi Dieii 

in hohem Grado onwahrsdiciidich, ircnn man den thatkrtfti- 
gen Eifer bei di-n einleitenden Scliritten im Ann« beliill. 
fier Tmt .Iit i-iiiiT. aut dem Tfjtlranliitrav angebrai litt'U, in 
klareot Italienisch abg.'fLt.'stin Inscluift gicbt Jedenfalls zwei 
an, deren l!>virl:uDg zam OebAnde nur richtig 
i ieiB Witt, wihrend fireilleh die ikiffiben d«r iweiteii 



ThOrtympanums eingeschnitten ist, in ein schwer venUnd» 
lieb«« »chleehtei Latein sich einhflllea. 

Sie erstere, in 7 Zeilen vertheilt, lautet: 

i)Nl : M : C • C . C - X - i - X . I . Ij 

CUOMECATA : 
QUESTA • (VEBA ■ 

E QÜ.\NDO FT POSTA 
QUBSTA • PIEIRA - AN 
ik-Ödd-XiXT-OEL-M 

BOTTOBRE 

Di» nrelte ia s««i BeUiea geordaete leicteift IU||l dar 



Wortfolge : 

t I ÄKO ' MIIOJilKU ■ T - CEtC ' TEE -gLOQ - DbNU ■ AC- 
BUK) ' CBTTUM ■ FDIT • HOC • •VECTU'EST- 
DBI COPI.mTS HIC.jUMXlB'lJllINB'LBnm- rOCT- 

CEPTF ( I I ANN QITSTTS FITT Iirf POST ORTlTltf . 
SFl • UUKiiU ■ LDAT ■ K ■ ISl'I : STRÜX ' £1 ' UlKNüIS • 
R • Ä^GLin • UBBSVBTEBEbD : 



Kach Ausfüllung der Abkfirzungea dliftea die 
letainiiwhwi geraiaiten Vene etwa folgeodaniMdkea laaleat 
t AfiDO BtüleBO tereeetaai (er quoque daoo 

Al' l.liii' (:r(ilurii fjil lim- .1)111- jii'K''iue v 
E>t ulji L'iini'li lus ü.; arcus limiue Iftas 
I'uüt ceptiini CUJUS annus qulna^ fuil biijiis 

Post ortum Cbriiti uamero credater et isti 



Hier bleiben mir swar Vers 4 und 5 im Einzelnen unver- 
stAndlich, dodi scheint mir der Inhalt der Inschrift der zu 
sein, dafs ein orTietutiur Sli iiiiiii't/ AugCLUx d,e. im J.ilire 1333 
begonnene Wvri< fitiif Jubre daiiaeb becudiKl habe. Es beben 
bereits Stier and Lntlimer in ibrom oben citirten AateiH 
denaf hiagadenlet, dalb die Jefananhl 1833 vieUeicht aar 



von diesen Architekten angefahrte Grund, dafs drei Jahre 
niclit hingereicht haben wQrden , die riesigen Substmctionen 
des llaue-s /.m AustLiliruiik' zu tiri!iK<;ii und den Palast »eUist 
bis zur luimpferbubc des ilau|iij>urtuU emponeafuhreu, scheint 
adr detefaachlageud zu sein. Zugleich wird aber auch mit 
flieatir Oeamg dar leichriftee die Frage geMet, weklie 
Grande den ttf^bm dar BanaiMtaa dos toü« aelm Jahr» 
smtigcii haben konnten. Ebeji die VenOgerung »elbst halle 
ieh l'iir uiiwatirsfbeinlieli. Vielmehr möchte ich annehmen, 
dafs Meister üataiiui!> ir.. ■ rwiill in der Mitte der 

zwanziger Jahr« das Werk 4UKel<ir»t und dafs er uidit, wie 
Maoei vomMeelst, zehn lange Jahre auf di« Vorbereitmig 
dar Ite eriel l w Taramndet habe. 
dvaewahiBeaAxkatt, «ddw daa^ 
die FuBdamontimngeu und die Herstellung der Impoaantea 
l'ntcriHHitcu des Platze» iiiiil de» Palastes erforderlich mach- 
ten, ein Zeitraum von ungofilir zehn Jahren fur den Aufbau 
bia zu 27 Hoter Hohe im Vergleich zu aiulvreu llauuusfuh- 
Jeeer Zeiten niehl tu grob, sondern wohl durcbaoa 
«ad in ElikklBBg aüt der i 
I, dafc Ia JUlra 1S4«, 
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VerUuf pinc« Dpopr.ii'.uri-.B , iJ t Ciotfalonicrc und die Camaali 
von den fUr sie bi ■.liairj'.tii AiiiUrtlumi'u i:i ihm his ra 
13 Meter Uber dfii Kuni.lii.-niMUcii i-rtiflKMutea !»cilou 

Btockirafk de« P*1mu» Bciitz engreUen kaanteu. Aber aocb 

ta l au h rift— dvnf Un, daft In Amb ht tcb dm Pttr- 
taBiw adbat ^ mIb tun, ebM mr tob dam Weck« 

des SteiomcUen Angelus au^ On-ieto. dem molir als dciu 
Bauuieiiter selbst diu Vtrcwigimit sciuts Naraf'iis am llerion 
gelegen hat Naehdcm iH'idi- liisilirifli/ii HluT'Uisfnnrni'üd 
dM Jalir 1333 kl* AoÜMgHjabr der Arbeit beioicbnet, bez«ogt 
Ito «Ilm die Fertjgntwtlnig don«lben bis rar Varlagnng 
im TUt Mum iia Oelobtr de* Jatim ISS6, nnd dit ntoile 
dte BMBdlgagg de« ncrbosem, mltUa dg« Omm, ia 

fOnfton Jalirc nach Ho(finn der Arbeit im .liitre 1337, dm- 
znfolga sich der naekcro Miiiitcr orsicbtlicb ciuor imr 
gleklunarsijcrMi , aber kelDMMgi It MU ü r fgaidMi Aitah 
nnteraoeen habeo miib. 

KAunen aomlt diM hmMlUm. Hk die WwtiwiMiin d« 
BaubagiaBM afakt hampugm WfdiB, M tatktm «br 
doofe M» fluMii mtt SJeberleft, bli n weleber Hobe dM 
Qdbtude im .lahrc 1335 auf^i wacliscn war. THp Besitznahme 
durch die liobardon im Jafaro i'MG i(iebt ein zweites siche- 
res Dattun. Doch war «ucb dnmal! der Palazzu do' Consoli 
in uiiMt oberen TbeOea noch kidit tum Abacfaluft gebnebt 
Seaa Ia den Archivem findea aich soirold Oecnia ana daa 
Jahm m« aad 1S60, «aldia dia WaitaAtea« daa Baaaa 
daa Himictpa]- ud Prelorialpalaitet betreff, ab amhTer^ 

n:c6;nr.ir5narliweise des Gatajwne vi,m "JH. .Jaiiiur i;:id vnrn 
ID. >uvember 1319 Uber meUrfaclif hfim liuu des Htadt- 
Lauscs von vorschiisleiien Meijtoni «iisgeftthrte MAorerarfaai- 
Ica. £« war ako die Oberleitung de« Baues «oHlaaemd in 
ign Haiidea dei Qatapaaa mridiaban. 

Dan Baa dea Mha Uar daa Baairark iifaiaaaiaiaadaa 
Ow i ia a n e leM Manal ta die leMea Jahre dei 14. JAf 
toaderts. 

Aueh den fcjli(otiden iUtitcn blieb noch niaiiciierlei m 
lliuii llliri«;, I ii'.i r di'ni DAtmii dö ly. Januars UHl findet 
ein Betcblurs lur Fortigstelluiig des BauunlcmduneDS iUtt, 
in Mg* dessen man lur AasfOlirang der Tier gro&aa offenen 
Basan aniar dar TanaaM dar flamm ickrailati Im Hkn 
1488 ward ein Oootraot feeaagUah dar ErbaaBBg dar groben 

Xrappo abge8olil(yi?eii. vermathlich derjeiÜKeii, Hciche von 
der onteren ^itraisu nir llObc des I'lat^es hinautTiihreu sollte, 
iii:d »^l^;^n• noch ImmiÜkcii Tii){i;- der Volleuituiig hnrrt. In 
die erste Ullfto des 16. Jabrbonderts Qült der Umbau uod 
Aoaban dea obacatan OeadiMaei. Im Jahre 17fi8 nnAto man 
die ia dm iteriier JalMB daa 11. Jali ri a iad a r l a im Lman 
dea MIaita* aageiagta Vamerialtaaf anuMera. Ei war weld 

der IrUto Vprsuch , der um sich greifenden Verwahrlosung 
des üebilude* /\i .^teui rn. Dem modenien Verwaltimgs- 
mocbanismu» eiiLs|irin li iml;l mrlir die Insiin^iliun der liduin- 
Uehkeiiea, und in dem verOtleten butcru gej-ietb ALic« in 
TaiftD, ae dalli das heniiehe Weik de* Oatapone, wenn es 
aaek dar dar Mandiaa aam Tnxx darch dto 

lamgUcbe 8elidlW der OomtiaeliOB aatne ycBilUdlgkett 

stcllttng drinp'iul IjcduilLg ist. 

I>ie Sitijunui) <liT ite'^animten neuen Bauanltge auf einem 
laiiggwrtickten , xwiiciten swai farallele Straten «ioseadilaa» 



I senon Terrain ist ans der kleinen Stadtplaii^ki;.:.' in. Uoh- 
1 schnitt Nr. 76 mit hinlÄnglicher Dcatlichkcit . ikLnupn. 

Die Piaiza, au der iiunlwestllchen Sclnnalseili vi r. ii,_.rn 
j Palazzo de' CaolaU, an der afldostlicben von dein FaUno 

dei I>retore flaiddit, nimmt einaeUieblidi der CMtode eiDO 

md» «OB nad 88 MaUr Tiaii and M Malar lJi«a eh. 

An den Langaelteii wird dM Tcrrafg voa den befaien glalck- 

zoitig mit dem Beginn ii>?r nr-non Baiiantf-rnchnwng nea 
I rcgulirti--n t-lralVen liegri'Bzt, üiirilich vun licr tiefer liegen- 
de», auf 2.1 Ful's Breit« Dormlrlcii Viii dei Maerl;!, wtlclie 
mit einem sehr gelinden StcigungsverlttltDiiu« von etwa 1 anf 
60 gegen Ssdoet ansteigt, nnd der oberen, fast faoriMMtfd 
gefthrtaa Tie de' Conaii, daran Btaiia n» dar Baanammii 
lioB anf 18 FWh fcitgeaeM «erde. Bei «teem boriMatalao 

Abstand der Strafsrnniittcn vor. circa !.'> Mi'ti r betragt der 
NiTcaunntcrschied der Stralsunkrum n im .Uitud 18 Meter. 
Kliiii s.i l.i-ir.ic|itli:;lii' II ilii'iid:rTen'i;.r .-obrcclite indessen den 
IcnlmeD Baumeister nicht ab, durch rienig« Unterbaalen Ar 
die Dane Piaiza in der HUiealaga der oberaa Via dal Coa- 

Oe gaue Stadt nad die Tkalebene bekerrachcndo Tenaaae 

za schaffen, und erst .niif lic^fT und als Fliuikirungsbauton 
dorst'lbeu die IjmJ- u l'alaste der C'on.füli nnd des rrctoro 
aatabanea. 

Wir achiMem »nächst die den beiden GeUtadea gemein« 
aamen Sabstractkmoa, stellen aber dann die Bei e hreB wag 
dea Falaiao de' ConeoU dar daa Palaoo Praiario venui. 

Ute glganUadien Haaiea der Unlerbaaten idffleftea 

ungeflhr in der Mitte ?wi>rhe!i den behicn [larailelen Strafsen 
nüt einer miiehtigeu 1 ulunnaut r eucca den BiTg hin ab. 
Vor dieser öffiieti sirlj iti zwei (ju^cbusseo Ober einander 
tiefe gewalbte iUurae nach der Via dei Maoalli hin. Mocb 
gegenwärtig wie verawtUieh aach ia lllirai Zlllat fNliaB 
die nalanm Hallen voa den Matagani ab TarinaMnw 
kcnatxt, woUiiftogen die efeeren, theihrein dareh eine heaan- 

I dcrc, in der Nord» estfront des Palimn de' Cuti'iuii aitga* 
brurhle Thlir direet zug.^nirlii. Ijuu Gewulbe al.H älUdtisehe KOTB- 
utiil Oilin;i^:;i.';ii.. ihre V. T« eiidiinK Cunden. Miu7.ei bemerkt, 
dafs alle diuse antoroD Kaiimlichkeiten gegen doa Betig Idn 
durch eino Art Cortidar iaoUrt aaian aa den dnÜMlMi 

Ton den Mdiani dar Mlito and der FIlAe dea Platne 

aufzunehmen, nnd die Abgangroiassen der Latrinen al'.-urith- 
re[i , ein neuer Rewol« fllr dio Tnirslcht nnd Tocl;t:Kk< it des 

i Arehitokleu. 

Di« zwischen den Unterbauten der beiden Falllste gelo» 
gonen, die Terratse der Plana bUdeudon mittleren Tlraile 
der Sabetrncliwen a^gen awai traneUedene CoaUmetiona* 
qalamaL Dar daa FalaiMi dal Pratara lanleliBi Hegende 
Thcil, in Jedem Stockwerke vier sehmale Gewullc 4 Me- 
ter lichter Breite und 12'', Meter lichter lielc outlialtend, 

' giebl ein Bild der Aiijniuuti^'. wie sie von Gat)i|.,ine ent- 
worfen, aber nur mm l'hoii zur AnsflUinmg gebracht wor- 
den. In Jeder Abthellung ist zur TerhlndBag der aaterea 
■it des oiMrea Bdasm eine sekawle Tteffo ta dar Dkfce 
dar rd di w ar l l ga u alaritait Fatteniaaer tmgaiparL Sie Qe- 
«Oibc sind hier noch der Tis dei Macelll hin dorcb eino 
etaUlielie. mit Tliar- und Fensteröffnungen in rogelmdlsiger 
F.iüüieiluui; diircldjrociionen Fruntmaaer abgeschlossen. Dafs 
dieaelbu Di^ositioa aocb fltr die ttbrigeo Tkeile bi> mm 
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Primo de' CoMoB Üb MbMOit «w, W IM 4er «HlniM 

AnorinoBg der U«iiien Trappn in &» «Mtrmndigar Walw 

gleich anfangs van GalApoiif ferl:« «(-strllti-n llaujitfultcr- 
numcr lu ». Iilii'r-.i'ii. H-»pn(lii!ung (icr UDlrrbauteu der 

Piaiia nio^;>-' alj^T dt'iu uijriL'i'ii Buu (Ici iiiiiiiii iiiuleii l'iilft- 
■tM bis xuiD Jtluo UM iMcluUti«!). Als dann in dieser 
2elk dia Stadt, vidWdtt aiit wanlgar rekhlkhca Mitteln aus- 
giwrttliit. die eimiltaidMa Flam nm AtadOiA htinfoi 
wonie, iöehto mu den Zweck HUIgv dederdi n «cretcfcen, 
daTs ninii iin Stelle der uu<:h dum illl|irOa^iellMl Pluto noch 
iiuUii><'iidi|{(>D acht !cbinuler<jii GewOlbe ond MAtt zweio^r wuld 
eejgeljuttT StixkvMTlic uur vii^r Kfcifsc , auf >UrkiMi iv'lii idi.'- 
DUMoni nikeiide Halbkreis - Tonoongvwälbo von tt Meter 
egeum« ud 16Vt Meier lUbe Us unter den Sdda&sUsiu 
eoHiniita, walcl« «eilBMkt aar MMerai FattenHuer giuUbr 
tet, nh vier grobei Bogen wiA IM nach der Tin dei Ua- 
odK liln (iffnon So wnrJc rwar dii? I'iazzii zu \oUit An»- 
bDdang gebrückt , .lie ijiir liofor liegenden Stadt xogukclirto 
Froot dur grtiJM ii Sjli linctionsmasäen aber tat üicht /.u der 
Einluiiüicblieit venicliniolzon, wie sie dvr brliudcr der Auiagu 
geplant hatte. 

Kadidm Meifter Ostapoii« solchar Weise aller ünro- 
lelinftMgkeiteB dei Biiqiliitiea Herr (omrdeD, ertaat« er 

den r.ili . I"" Coiwili MoI/. und frei an der iinriiwei.tlicl»cn 
Bg|una>i'ito iI' T knnütlicb grscbaScnen I'ia^za. mit der liin- 
gewn llau|.l!:uut liioü/r zu,>;i:«riidi't, mit diT Silinuilucitc 
über dif i^tit'it biiivic^ «i-il auf das grUnctidc I.a4id lünab- 
blickcnd. llebciMlUf fast ragt der edle Dan mit dt<m 
Kraue der Zünan mm mehr all 30 Meter Iber dai Plateau 
ier nm Inoaa«. Dai OioetaalMnielwn auf der Udeehe 
de> Uebiades ilreM AOeb um weitere 1 1 Meter eavor. So 
schwiibi.-n die Zinnen dos Camr>anUc gi-rudc 00 Melcr, die 
Spll/i! des kroiKiiiltii Kn'ii/i'» liT .Mi-ter Uber di r V;.i li. i 
KaeoUi. Au» der Ferne idi Tiial, wo loan zumeist diu' dru 
AnUick der Schmalseite gewinnt , stellt »ich der Dan wie ein 
■mbUgiir Thann dar, den« nicht t«Uc 18 Melcr aüfal dar 
FÜMi In dir BuMa, to dar Uage aber dae OofpcIleL 

Vm der OeeaaiaitMngB wm -.in Meter eni&llen 33 '/t 
Meter aaf den nach in Piazea hin vOUig KymmctriMh daieh- 
H.'bilJotun ll.inji:l':ii. , <if: lu'hi \<m 1 Moter *iif ciuea «B 
der scUoial«n Scliauscito des Talaiites fast in dessen ganzer 
Breite angefügten Uallenbaa, mit welchem die stattliche 
Baa^BBStiege Sbarbwtt wird, die aaeh deai Katworf Qata- 
poaali dar FluchfBida dar Bratoa M ii ln a' thwMnn aw wr lel- 
gvod , von der Piazza zur nntetca Strafee binaUlthrea soUto, 
aber in ihrem untere» Thello nicht lor Ausfllhrang gelangt«. 

Wir »enden uns jet/t der Uotr.icbtiuig di~ anabbilngig 
von den U nterbauten frei für sich entwickelten Hauptgebäu- 
des zu. Ubcriialb iMne> nur wonig Uber 4 Meter hohen, 
aoekelaiUg aaigcMldeleB ürdge e dmegea bant aieh da* aage- 
wAalUb heha. hat 16 Matar aiiai M ida HaajlgMebala aaf| 
darüber nntor dem ringsamlaafeiiM Uuailnu «il hadaa 
tendes Obi'igcscliofs , bis znm oberen Rande der Zinnen 
II Meier hi>ch- l!iu dieser drei Gobcliussc kutte ^ine 

beecHHlerc fest umsctiriebenu Ik.Minnnung. Zn elHUcr Krde, 
dardi lablreidie Thoren voa der Piazza aus zugitnglicli, also 
ia beqaaaMar l«ge, mmn die otidiiKhen VenraltaBfli- 
Bttna« aatKgriMMbt, «Mtf aladiige, gmMIhte BlnA, 

Dm domiafavnde Mitte)|e*dMfi mkbt aar den einen gr»- 



flna Sial llr 4Ha ZaiaaMaaiJrlalta dar Bai«mhaft. Daiar 
abian Hdbbreb-ToaoenBeiiMb«, dauea Sdiaitai aidi IS,, 

Meter ubor dem Kufsboden schliefet , bleibt ein einziger 
Kaum frei vua 'Ml, Meter Länge und i:j,^_., Meter Breite. 
Man betritt i!i_ti^elln-u in lier Mitte der slldn^llil;^leu I.aiig- 
ttml dnrcb das (iricbtig decorine Uauptjiortal , m welchem 
mut ftn dar Plam aaa anf einer ttboraw geechickt eoatpo- 
wbtm aad grotkaitig «iikaadan Freitreppe bhiaaHt<|lt Dm 
Dmera dn «eilen SbiIm M wenig gegliedert. Mar an den 

tn'iileu I..ir.nsi iten sioil nnt 'r dem Beginn des Gewölbes je 
drei lUiudarii'ien .ingr jrdiiLt in Loberein^limmuiiit niit der 
ilufseren arcbitektoiiisilii-i] Gindeniux iles ("udiiludes. Zwei 
grOfaeni Uaaltweridenster rechts und links vom Portal äSnen 
aidi hl der Haiqptftont nach der Pian, nei dnCoeben 
Balkknli-BogaaCMialer, dM eiaa in dar aerdOrtlickea SshBal» 
I wila, ein diiltM hi der anderen lüngwaad den Foitd 

; gegenüber »m-. :ll--!;uidi|<eii die Ilelenebruii<». Alles trigt einen 
erii-ten, tMifAtbia Lliarakter. l ebcmll IriU jet?! »i<'der 
da» nackte liruclwteinui.iuerwerk im f-V, ii:i<dide:ii dn i'üU 
ttad mit ihm die elHMnaligo Aossclunackuog durch Malerei 
fmabfefidleo. In der einen £eka nr Hechten des Hiotro- 
teodea danbacluMidet der aUalUt lieh vereageode raade 
Sddot efaiM nteMfoi Kaad» dM QewUbet. Ia der diago- 
nal entgx>geuges<'tzlo;i Kcke des Saales bildet eine Thür den 
Zugaug zu zwei kleinen lüiimiln hkeilen , die Uber dem Rain- 
ponuege gi'l«*gi.'n ein (ieNidud^ de.i \ .::.'rMitbhteu II;Lll-'iuub:ii;ea 
OlufttUeii. Zunäcliat betritt man hier eine mit zwei Kreox- 
gewUben Obefdedde nnd durch drei gekuppelte Fteater 
lahdiUdi erhellte Vochalle oder L«Mla, und gelaoft atodaan 
tat du Idebwa anaaiehBllGlMa, afttor ia «bie Capelle aaige- 
wandeltes Gemach, welches unr mittelst eines einfachen 
Roudbogcufctister- »ein I.iclit empfingt. Sllcr und l.nthmi'r 
saiTi ti , dir. ' Kiiuiiie seien fllr dic Coiisuln und di u (iui-fa- 
lüoiere bostinunt gewesen; doch habe ich diese Angabe an 
keiner anderen Stelle wiedeiboil gefunden. FOr den ange- 
gibaaan Zweck encbelaeD lie weiil ein wenig dürftig beaiee- 
lea. An einer der CapeUenwInde findet akh Iber dar Jah- 

.-.'s/iil.: MCCCl'I.Xl der f'dgi nde politisch ktafa, dai Btl|m 
aber aiUusjiät aus üen geU'gte Spruch: 

Otdlnibu fMtrii üdm ae rampil« Cina 
Vmite ooncordes il lalaiB capitie aam 
Quid quid counKtei patriae daeerail» netnai 

Den grollen Saal, in wakhaai die BOffenchaft äcb 

als Herren nUilte, mnbten auch die Obcriwhäfden der Stadt 
paüiri'ii, iM ii:i -i-' /.u ihren .Vnilszinmieni in den oberen 
tiestbussen gel.ingen WüUten. Schwellieh durfte sich ein 
zweites Ueispiel einer derartig eigi i.tliiimliehou .Anordnung 
einer fauMtea Treppe aaffiaden liHca, all aia hier Ar dic 
IWar der Stadt bergerieblet wordea Kach Alt etoer VM- 
. tnppa an die ladwMIliche Scbmalwand des Saales angelehnt, 
ataigt die wenig Aber einen Meter breite Stiege in einem 
gentden, zieinlnh »teilen l.iiufe bis /,u eiin.'in I'oiii-si in h;d- 

I b«r Hübe des S.ialo.s hinauf. Von hier aus gvwianl man 
den Zugang zu einem Uber der erwthnten Kapelle liegenden 

I ZeriKhengaKbiaft d« HnllenaabaaM und aa tfaigia Uaiaan 

FafUiaden des oberen ^ockwetka and daM XMIm dar glV- 
I Ihn Twaeagewolbe verblelbewln Bnii — """Hi Kach 
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Unlu onibiogcnd, führt die Tropito mit oiDom zweiten geraden 
Laufe in da« obere Haupt^ow.hnrfi. Rahen aiirh durch eino 
derartige Trcpponanlage diu 1 1 1 iaLim- l'.i i. MiigistnUanBilglic- 
dcr hei hers'ortn-tendvo Meiuuag>vvrEciuvdt-iil».iitea, wdehe 
wohl oft einen bedeDfcUcbon Charakter «wiehnm 
in die Baad* 
grato 

maafsreigeln ergriffen, Inden der schmale Treppenlaaf in 
anjemossenor UOhe Ober dem F^lsbodon darch oino gewich- 
tige Tlillr in fetliir stciniToor Umralimnng abgv«|>erTt werden 
kennte. Sollt« gleichwolil einmal dem lohenden Volko die 
Kafdnuig dieser Thtr and die EntOnanng dea nnieren 
Tteffenshechnittea galuign aiin, so hbab der Mi«istnt 
dach aoA tank iMi fWA stnko Thiina » AafanK vad 
■m Ende des oberen Treppenlanfi?« gesichert; ja er kernte 
sciBar «eiaersoits zum Angriffe Uborgehvn, indem er aas den 
gonanntm K&mmcrciiAii in der nintertiuuieruugsrim^ic 'Ifn 
SaalgpitöiU;s durch einige fUr diesen Zweck uu-sgi-siiarte 
Oeffoangen SU'iiiv und andere unliebsame Ge^'UttUndc auf 
die A ag w i fa r hiBahaoUeadern laaan Itouate. Bei dem V«r- 

dto Beebachtang der grOfaten Vorsicht Ton NWhea 
SO sein. Denn auch dufllr war gewürgt, daß) die BeschlBaso 
der Olwrbehpnii- ci,T Vulksi i'iiri'Mini; miii ki riT Stfllu au», 
vom oberen Stuck<vurk herab verl(Uudi|{t werden kunnicu, 
I duri'li i'iiic Oefinong in der sfldweatUcheo Slirumaucr 
■littelbar unter dem Sehailel des OewOlbes in 
Hat«. Att «aa ZMiada hMaan dtaa 
HaolhnaluDea aGhlioTscnl Im ITebrigen war ttr die Bcqacm- 
licbkeit des Magistrats in ataltlicbeo Rftnme« gut genug 
grsorRt. Kin Fürst bniurhlf sirli di<'s.T (r.Tiiiirh'T [liilit tu 
sdULmeo, welche, erst im 1 6. Jabrbundm aui>getiaul, jede 
OaitfchUehkeit, wie »e diese Zeit forderte, darboten. 

Die Kitte des Stockwerks niauat ein dareh die volle 
nabdaa Gaiaadaa giattadar aad UnraH ta daa Daotc»- 
idMib hineinregciider quadratischer Saal nm mehr als 1 1 Me- 
ter HM« ein. Ein knpiielAhnlicbe« Ktefttvrgvwülbo mit Stich- 
kjiiiprn Hdrs an lIi u W.iinii ii ill-i nli r^l Ki- i-.t von 

SMui i>citoD lier roicblkh dnrcb diu vi<'r Kur.dbügeDtonster 
erienchtet, m deraa tiata, mit steinernen SitzbAukcn aits- 
KitgiMB aiaa tut kleinen Trenpclwa Uaansleigt. 
im Saale qmtdella ia fraberea Zeiten eia kleiner 
in einer flachen, aaf niedrigen Steinstttsea ndiea- 
den, noch erhaltenen Rruunenacbate. Diesv Fontaine mag 
simiiT für Jlui (iebraudi uioii) diu prwanschtn Heijui nilirhki it 
dargKtioU'U haben. Denn im Jabro 1530 ward ein neuer, 
reiL'li verzierter Brunneutiog mit vier S|ieiafltaBg«t aa dar 
der Pias» sagakehrtoa Saalwaad aafeia|t. 



aiaaa 8aKa dM kleinere OeachftflsriUune, nach der anderen 
eia Sud voa adtOonr OrBIse aa. Ein sdtmaler (k>rrldor 

läuft »II di'ni letzteren her und vermittelt den Zugarj>; ai iftr 
tuttigeo, den .\lschlars des HaUenanbauc« an der i^^tnuullniiil 
des Palastes bildenden Loggia, divcli d«i>'ii almci lisrlitd von 
btcileten fftilem uad liailiclNa ZsrisebeastakiHn geatatzte 
BaadlMfaBanadaa aas VmAan Ulm km ttier du mb- 
alü ShBl tmi Ma M|eU(e Ferne. Ta» dnaelben offenen 
HUe aiM keiui l en dnreh die oben iinsrhrinlunin OoSunng die 

MiiL'i-tiiti.'.ii.'M'iiius^ie An- '• ■ ■maanaiaag antm im grttfttn 

Suaie bekannt ge^bcu wenJeu. 




Auch das Dacbgmbors enthalt noch wohnliche, gMeh 
den übrigen Raempn mit Stlohkappengewölbcn überdeckte 
ZiniüK r .Müii i;Li:iii(^t zu denselben mittcilsl zweier kleiner 
Wendeltreppen, deren eine bis m den frei das Dach tb«^ 
ragenden Glockenlliurm hiuaufi^toigt, nogvgm die andere in 
dar aekb dea Oadunagaatea btator « 

In Oattoaiti an daai 
lidie, ja in mancher Bexiebung alwindoriirt.' It^sponir-mg 
der lUttmlichkeiten, nicht aber eine v( finrie unliib k: misu bo 
I>urch)>lltlung mibcn- Aufir.rrksamki-it i\'SM'lle, ^li'lll si. h der 
äuiaoro Aufbau al« eiuo «rchilcktuniiiclie Kr^iuiiinK von wirk- 
lich holicin kltnstleriicfaen Wertbe ihr. \ crbilltnüsBilläig 
GeKhick neiir nach den Er» 
ah lalt strenger Sjm- 
aieMe vertlieilt« Feaitar» aad Thtin-miunKen, dnrchgkngig 
randbo^lg ebcnvOlbt, anterbrcduu lUs cmsiß (ir*ii iler 
Mauel niassi'ii, [tu- Ausladungen aller vortretenden lUiiolio- 
der, üunulU der breiten lissenenartigen Strcbeipfeilcr als auch 
der wenigen zierlicben Oeslmae, sind sehr maafst<ril gohaltea. 
GröAere Daiagriiaifsigimitea treten an der Mord -Oet-, oete 
noch aa der Mord-Weetftoat sa Tage. A> die laiatere 
■ebloaBen sich einstens andere Gebande unmittelbar an, welche 
hier die aegenflllligiteu Sti'jrmigen der Symmetrie venlerkt 
haben oidgen. 

Zur ScbilderuDg Jci .Vrelütektur im Kiu<elneu wilhlu ieh 
die befinde» reieh. stattlich and regdmaisig dorcbgebiidcie 
Fatadu an der Piam. Hierbei venreise kh aaf die sehr 
A a rittari Hl se k aDarelellaag dieaeaPahMlaa fa darDaniHinn 

BaoMitaag, Jahrgang n, psg. Mi. Dorch kriftige IJssaun 
von swci Meter Breite wird die Front vertikal in drei gteidw 
Thcilc icrlogt- I n. dio bi» jur vollen lliihf di'» i lcbiliide» 
hinaufgeführten KokUsuinen vvricrbpfon sich stnuntlicJie hori- 
zontale Gliederungen, aaeli da» BaaptgaiiaiB aad der 2nnaa- 
krauz. Die 



dar FeatUrlMiakhOke da 

ftcben Abwiascningea. 

I>ii^ Ii; d,'' «ili if- b''i;iiiiU mit eincin kleinen, aaa 
kvble und Kuudstuli /U!4Utiuengesebaen Suekel. Dia 
detselben, ebenso wie die der felgendea ZwisehengaiiBaa 
hUt sidi innerhalb der fchaMiiiigHa der gewOhnüehea Slda- 

CeaHiaeter schwaaliea, ZvliabaB ja sml lAmmn bilden Je 
zwei Thoren, ira Gonien also sechs Tharea die Zagaogo za 

den liiischilftslocfllitiUen de» Knlj.'eiebij*ves, Die Gewände 
nnil die ikigen »inil gaiu glatt itliue rruälimng geari>eitct, 
alH'r mit der griiTsten Genauigkeit gefOgt, namentlich die 
langen, scfanalen Ketlsteine der ilalhitreiabefsn, «eteha aaf 




4adi bei diesen Paiaat ist die Aabcte- 

gnng scfemie<ie«taereer Fftckelhalter nrit Bingen nn AaUn- 

den der I'fenle iii<ht w i>riuiii!, lii-. b »iml ilii-»ell>eii Im Ytg- 
gleich zur Grikfse lies HauHeik» uicht massig genug geaiftel- 
tct. Dos Trennungsgcsims zwischein den £rd- nnd Haapt* 
gesdaulk bcHalA aus einer Reihe kleiner CoBKdan, ainr 

nttderea VanMsMa ist die groAe TValirenw t 

von dem I'l.>t2<: untnltt^lbor zum Portal des llauptgesclioasea 
otMi in den grotsea Saal fuhrt, eine wahrhaft geniale £rtin- 
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gednmgenen Strebepfeilern ans der Wandfllcfae im OMw- 
gc«cbo«»eB faeruB. In wenig über Mannshohe entwickeln iicli 
ans ibrcn 2'/, Mflur breiten Stimi'n rbon ItuIi', m it 
höbe Steinconsolen , die ciri'in «'lir liai ln n Stich- 
■dma 9 Mvtcr S|iaiinung nml 2'/^ Meter Tiefe 
Iii UTHiilMiii dien es. So bildet aicb rar d«r Uaaptthlr 



üriiiütmg amgebcne Plattlonn, in der in der Qooraxe dM 

Palastes die 15' j Meter breite Freitreppe ansteigt. In einen 
aogcmctiloi»!!! Abstanile von dem ':i''^i;hrj I i [iri; ll.ilcou biliioD 
n einsm gerHumigeD balbkn isf'ir!iüg<>]i FodeM aoütei- 
Anaticg der Tr«|iyti Dar dorch 



üaeh und «(raff gegen den Scheitel des Balconbofiens sich 
anklemmenden halben Stichbogen, dessen Bostimmiing es ist, 
ili i; /V, üeii geraden Tr>.'ji)iculuuf lou dein fri'i t orKelagertcn 
Ualbkroispodeat zu der Balrouterras&i^ binoberzutragcn. Es 
ilt Bichl ZD Ugen, wie kohn und zugleich wie elegant sieb 
4iM«r TrqvoliMi duaMÜL Den Aattoft it deaucUwn gah 
■MiftlHliaa 4tr Wnidi, mih ta dm nWton 
theile tntx der vorlagemden TVuniiWMhge dia 
den stadtiscbcu Arnttstubon frei n btkalUB. 

L'ebiT dem Krti|(.'!.e)MU ii^l^ uan da* «OB dm grafaen 
Saale eiiigenoaunene Haaptgoscliois , Aofacriich eine Blchtiga 
dreigetheilte Qnadorflndie von mehr al« 16 Meter OOhe. 
m dni kMMB owagaimMg aagilinchlao Fao* 



gewAlbea entflUlt «af jede der drei Wandilllcliieii nur eine, 
•llenlings bedeatende OeAiang, das Haa)>t|K>rtal in der Bfitte, 
Je ein grufsert:! halbkroisfönriges Maafsyierkfcnster zur Rccb- 
tan and Linken. Die in gcdrODgenen l'rupurtiimen g<.'zei<'b- 
netcn FeniHr Htm wf thar cnamentirten Sohlbank auf. 
Die Umahnaag, aai «ibw m swai Bwdaaben tingeUktaa 
HaUMUe tiHataad, «kd in dar UaqpfiAiaa ma atem 
•eUlehten Hhtt a nMI diaiiliaiiiilHiia Rr die freiere Em- 
vii^Bhing dai auf ehwr derKdiMi Wttelilnle nibeaden 

MaafswerkK Kiib die Kuhiii^e Flithe d"S llalbkrei>lK>gens 
nicht genllgeaden Raum. Weit glacklii:hi>r in der Zeidinung 
nad in den Verlk&ltnisaen i£t das groiic Uanptportal, Ton 
damo VatCaitiflOr and tod doNoa HtnteUnngiMü Kbam int 

tat IMa: 



«aeiiB Meter in der Bnil«, aake an BenB Meter in der 

IMie D.i r'.irtaloffnung »elbil, mit wucbligem geradem 
Storz uberdeckt, bewahrt noch die alte schwere, in viele 
derbe Fflllongen gegliederte UoLithllr. Der Sturz trftgt anCser 
der bereite beiycecheneo laeelirifl drei Wappea, in der Milta 



aia SljBiM dir gat 
Haka dat Stadtwappen. reeMi einen ober und Ot>er mit LQlen 

besleten SeSiild, welelien Mazzfi als dax \Va|)iio;i de; KOnigs 
Robert von NuujKd bezcicnnet Uiu ttalsere ThUrainrabuiung, 
liaBldrt von zwei ilucheu Pilaatern, nebt sich nach innen 
OBlar 46 Gni miaininen, mbei iweiiaal eine an der ene- 



dtoaa 



in dar KliB||teUnia daroh eise etfiielUxtig mit 

aidi Ae "«■■■i'** GKederMge als Einfassung dee mit einen 
alten MtdonneB-Freecobllde ausgestatteten Helbkreiitynipe- 

nnm fori. 

Kinen minder Tencblo&senea Kiadruck als da* Mittel* 
geecbob gewührt dea obere Stockwerk, wo eine 
ia die av aoeb an den Ecken nii i 
Caaaiftkla getoeht «M dank die aa M 1 

grappMen, vohl propertieoirten aedia Feaiter. Jedaa dar* 
•elbon hat bei 2,^^' Breite S„~ Habe im Ueklen. Die 

FeasterUibungen sind hier nar mit einer einüben Schmiege 
abge!«hrag1 , die Rundbogen aber haben durcb diu nn^fünuig 
um die Foiisterlxigeti heniingeftthrte KlmpfersieHin)- lloo 
beiendeie liabedie Ununbaamg erhaltan. Dar Godnugen- 

long entspricht die obenie BekrOnang dea Filaitia aenr ia 
sehr geringen) MaaHie. E3n flacher Spitzbogen fii aa aaf klei- 
nen Consolca »ntor cLEom -ir.Miu iiil'areii , in ^jeiaen Abmes- 
anngi'n von den Ubri^cD Ziiii&cbeugurtuug<'ii nicht unterschie- 
denen Oeaimse nnziebt dai Oebtade and vcrkropfl sich na 
die EckBrnaen. Darober eriMben akk, aas gUtter scbwldi- 



abgedeckt die Zianea. Aach dee kecke» < 
Aufbau ist an sieh 1>etnM:btet nflcbtem, aber die Att, ifle 

er selihuk und. ich mwlile fageii. 'seliwiinlelfrei OIkt der 
Kcke des hoben Stndthau.«e! aufstrebt, gicbt iliin eloc nicht 
gettngo Bedeotung. 

Ale eiooa beaooderon Baalbeiiee des Palaao de' Coo- 
aeU Ueifet am SeUalh nodanala daa alt eraitaaMi Lonl«- 
baoes aa der SOdweilfront Erwlbnaag n taL Dm Mtttfb 
dem ernsten Gebtude nach der Sonnenseite n eine hdtera 
S Halle ajuufügi.n. is: für sich bi'traeh:- ! ^-^ .'ifs iits ein glQck- 
! ticlies zu bi'zeieimen ; doch bleibt die .\uWul;rung um Viele« 
hinter der ansprechenden Idee zurQrk, Allerdings entbslt 
daa elMnte Geeehab dee nickt die mUe Habe dee Haapt* 



{reüieh nur niedrigen AreedcuORhuogen auf 
S(ulen. Auch Qberdedct eine Dl>er Spitibo^cn anf 
PfcikiTi gewulbtc Halle dei; zur S in dei Maeelli btnabfBb- 
rendcn Rainiivnweg, der jedoch nberhitapt kaam lor Hilfte, 
' in der Audebnung der Scbnialfront de« Palastes, 
gelangt ist Zwiacbsn dieeen freien Ualiaa 
bbar liegt bat dir OSha dea grabt 
apreebend aia tat saei Stockweihe geeeUedener 
TO« nngeflUir 14 Mater HObe, welcher nach der Btadtiatte 
hin Kendler i erwhiedenor Form in r.ielit iraiiz regelmi.'''!trer 
Amiriluutig ölTnet. So liaflet dle<^in .\nbau etyia-s Unklarem, 
l.'nfreies aa, daa nieU recht zum OaDjt'n stimmt Da aaeb 
die Oungeeiaua liefat nät denen des Hauptgebaaitea bi gM> 



weg die StebMcblebten als gut dnrcbbindend, and da aadi 

die Detailfurmen im gunzon Uauwerk tibereinvlimmen, vi kiiim 
an der Uleichzeitigkeit der Au.^lllllrung durch eine Hand fJg- 
Beb nicht gezweifelt werden. 

Helir ala der Btlaoo de* Cenaeli Imt i 
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lieber BanUicil deMeUxOt «Mk dio Treppe mm 0)>or- 
gMdMA Utt« wftinlimwi miMB, M IberiiM^ nicfat xar 
kwMum^ aduanianL Str HmvOm ilMr, an rieh adm 
ohne V«r^cich Meiner md aMMMr ik dar Mhm »mi- 

cipolc. ist durch willkSrUche md ahM TardUdnlft «Inge- 

zugciii' Srri.'iil.iiiaucm vcrilurbrn um! unki'Unllicl) gemacht, 
und »irtl erst jeUl allmalig. sü »!<• liif Mitlol der Stadt es 
erlauben, ein äfscbur« luich dem anderen in seine nnqtrftng- 
Uehe Gcriah lartekgelUut Uai Enlgeiciiob d«t UaiertMUica, 
MCh dir Tht dal MhmIB Mb arit twvi frahaa TtaOrea r&f 
■aban, xeift aaeh graaa dto ataaScIie Cbnadrilkaalaia «to 
das des Palaao de' ConmU. Ab«r wäm hl don Mi nr 
l'fl v-ri-'i ibo der oberen Piuzza rt'ii'lifndon Zwisfliennesohofi 
wecli*ell der 6ni]|d|iiaD, iinli i« hior der an der J'tral'sen- 
tttmi etwa 18 Vt Maler, In di r Tiefe aber nur 10';, Metor 
■aaeada Bau im aiaan einagon Baomi au^ebtut wird, 
wOekai Tier darsh einen niedrigen achleekigea MMaliiWIar 
(etngCM IbaoagaMIbc flbmptnncn. Dle«elbe jMlAt 
BaamUMni^ in den idilanker and freier aufgebanten Mden 
Oiiorgi'si lios' I II . mit welclien >ieli das (tobiludc nocli übir 
den iHil>»trtii'tKiiien > ittelit. Dem PlanD des GaU]>ooc (remüfs 
Millen sieli aufser der Seite nach der Piazza nacli allen Su- 
tern Ha FoMter OSam. Et lind aiwr aicht aar lelegaallieh 
der apfiteren aadwiHtigen RaBaMhUbaDaag die alitiUalMB 
rweitheilipen Bof-enfenster des von der Piazza anmittelbar 
7.iiKäiiKliolirn Hauptgcschosets lUgcniuucrt und durch beliebig 
I iiiL'i -ol.rüttenc reicbte«l<i>fc Lirlitoffnunjeii verdorben worden, 
sondern man liiit so^ar m der /weiten UUfto des 16. Jalir- 
handert», da die lUume des Palozzo da' Oaaaali für die 
attdtlache Terwaitaag aicJit mehr beqaaat tumg aiaehianan, 
an Aa Meiddatfifoat daa Pilatia dd Pratoia ahi vaidhBMai 
armseliges ßebftudc anKeftlRt, und damit den alten Palast ' 
von jener Seite her v«Ili(? verbaot. Aas diesem Anbau, der 
jetzt noch als llnthhaus dient. l'i'I:uii-'I ri.iri jetzt in das 
oberste Stockwerk de* einstigen Ucrulitsliaasi s. nii-*e» Ut | 
vor einigen J«hn$D nicht oline Geschick in seiner ursprüng- | 
UehcB Fora wiederiwrgesteUt. Die Kfamncke Halle aeigt 
an daa Oawfllban wliihffhe bralla Oarta, walidio, die vaMar 

gespannten halbkreisfrirmig, die enteren spit/boglg, auf dem 
achteckigen Mitti lpfi iler iimV i/i ii . nmi si liwen'. halb achl- 
erkiit gezeii'lihi'i" OijL'onält i;!;!. :! ilfi Kr. -dJivwi'lli-:' Has 
Miuid|Ham von üobbio hat Jetzt diesen Uaum zq oinom klei- 
■en riiddathaa Muaam bcrricbten litten, wo die warth- 
laOilaB ud lUnlaB AUheOniicaB dar ütdllichiB AnUra 
h alle rthttanll eben SdtrUkca aufbewahrt werden, aiUrriebe 

Gemälde, Waffen, Mnbel und sonstiRi vfnstSnde der 
Kanstindustrin eine bunte, reiche .Vusstattimi; bilden. Die 
hocliberfllinil< ii Inliulne eugnbinne venrahrt min im anUSreo 
Stockwerk im Vorzimmer de« Magistrats • Sitzungssoolvs. 

Da« Aenbera dai Matn» de! Pretore Uelet Jebt atae 
Irtinwiwriteilw Krtdidmmg dar. Die der Fhoia ngekebrte 
FroBl, dem Stadthaaie gegenaber, Im gam mferüg geliHe- 

ben. E« darf mit Sleiierhei' )i:i ;rli!r.v-.;-i «iTtlrn. dafs an 
diese Nordwestsrite sieh eine mit einer Tn-piM-naiiliine fllr 
das ObergcscIioTs combinirto oifeno Halle anschliofsen sollte, 
la anderer Weise «aiirte ich ei mir nicht za denl«ii, dab 

gen FnMitea, nad dab docl aa dai Bakan dai flaUadaa 

nach dii'ser s<'i'e hin v,;r;iihnnng liehen gilaMw wordaa 

(«IMUrin r. BaawM» Jil>t(. XXVI. 
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kt, dia iaf aiooti bcabsicfatlgtea AMuMur. eine« andereo 
GebBade<heQai hinweist. Anieerdan tamifct man die Au&iige 
efaMr ha lidgaaidinfr aB,dar Ptaa» Uagaadai aMrimlhiliBii 
1*tr, welche eraiditBeb den CbaraMcr ahm tafeere« Per- 
tab an «ich tragen. 

Mit dem Rericlit und ileii Koitcnanscbltgen dos .\rehi- 
tekten Mazzoi hoffte da.s Muiiieipium f(lr die Resiaurimng 
«einer beiden wcrlhTollcn städtischen liaudeiikraale, da zu 
dieiem Zwecke die eigenen Mittel der Stadt dorcbaw nhJit 
UnniGhCB, dte BoOifife des Jaagea ttaBaniidbaa Ksaigriidiea 
m gewinnen. Allein wie bei m vielen anderen Dlnfeiit 
wird sngeaiehti der Finanzlage des Maates anch hier daa 
Können hinter dem besten \Vnll. ii ii.i. h Lin^:.' Zeit mrflck- 
Uelbeu. Der trefllichen Aiisftihning des Meisters GalapOOe 
hat (« die Stadt xu danken, daf» fOr ihre Baumonumente 
Hiebt etee beaondtx« Qcbhr im Vemge liegt and deiaelbeo 
tUU Mhon Jetzt ein jUier Bah droht. 

Nahen den BnaanriUiningan dei Gatapone stellen sieh 
die MBiUgcn tabireldien, ans dem Mittelalter auf uns gekom- 
menen Gi biii^ili' (■5üljl'ii''s . nul l I ii. 1 1: Priiftlliruis.T. iiK nntcr- 
geonlnele Leistungen dar. Imnn r aber vordient die exacte 
nnd solide liebandlung des ortseigentbOmlicben dicUao nad 
iprödea Kalkiteinmttariali rithaiead herrargahobaa n w«r> 
daa. Alto AabenlimMan afaid etae Terpals In gMehnBiHK 
saober bearbeiteten niM) mit grolser Sorgfalt geftigten klei- 
nen tjaadem berge«tellt; darin die Ik>gi-n äurM'r!t itenan «ns 
langen, schmale« Kalksteinen einL;'-.'"ll:l , ■ i.-i-' Fn mir- f ir 
da« .\ugc eine* Architekten. Nur wciji|<e Gifli;lade geheit 
dnrch eine etwas monumentalere Ansstattung über den Cba- 
rafcter dea eiaCKhen bOrgerliehen WohnhauiBa Unam, aiaiga 
andern arhAaa rieh fai Folge ihrer gMlilnran AboManngai 
neben ihren nitsprnchalosercn Xachbam znm Range adeliger 
r*UVsre fnler den erstcren nennen wir ztraAchst das tmter- 
h^illi :]■'■< Diirii!'- an .Ut \ia l>titulr gelegene mehrstöckige, 
hoch anfragende liaus, welches dun zom Dome gebOrigen 
OiVitBliaal ootblelL Beacblemwerth rind daraa die drei 
groben 9pitibageR/eniter des Saales seihet ha »o d et a lain 
Stockwerk mit Brnn afadhdi derben, anf einer dtnnen HU» 
lelsAulc mhcDdcn Maansworken. Fenier ist dm Hau« an der 
Ecke der Via de' ron.soli und der Via Baldasvlnl von eini- 
g.'ni Interew. Ks «ini als Municiiiii> •.crcliiri ln'/fsrli- 
net, and tbnt sich ancb in der Tbat darcb seine Anbige nnd 
nandie BaMnaderhrilan dar AieUtcktar, wenn anch nkht 
dnreb g rU b eta TeihlllBtae, rar den afadheheo Friiathlaaan 
ab ein Olnrtliehea äeblade herrar. INe Stnhaaedn tat 

hier nach der Linie eines viertel .Vchterks Kleu'li«3m aoag^ 
klinkt, so cLnls sich die ?nsammenlri iTi-ndeii Slr.yfsen /\i einem 
kleinen, mit einer :lr.p|ii l>,'liali(.'eii F<int.-iiue Iwsel/ten Plitz- 
eben erweitern. Die noch diesem Platze schauende, in zwei 
■tampfen Winlcebi gebrochene, also gewiaaennaaben drriChei- 
liga Fhtnda des Gebtodea M ann griMkaran Thea einen 
Unbaa mtertegon and alt ReaabaaBce-Fcmtem venehan 

worden. T>i <r reebte Flil.irfl aber, anfnillfin! ilui. h ein eigen- 
thömlieh umrnhniles KensScr im Krdges.Lof^. bin.ilirl noch 
da« alte Katadensystem. Anch hier wiiiier vnr^Ugllelie* 
Ifanerwerk am Kalksteia-, die «inacluen Steine von sehr 

bflfen gBMhhmenan Thoren od "Tetutgr nil mbeffBeh 

dm atftrka mriTtan flchailal hin analamL Zw Tannin« 

e 
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der CwcliOMB diaiMn fein«, mit AiuaUukUDg«ii venierte 
Mola AMMiMwihe K «btwte atocfcwtifc im ifack- 
MlM m MrtaMlite Ortfa ctnMrt, «oM mr Ilor- 
(teUuK dM Tnmtmgige^bBm» Fonulciie YcnraiiAng fan- 

den. Das obere AbscUoTsgcsim^ l 't T>if laiig MnnedebBte 
Krönt lies ilBuscs, wclclic sifli lii^ifis i Vii de* Coniol] 
abwirU ziebt, h«t Im Hauptgeschol'ü «}inc gliüchmafsig and 
dMil geordnete fiaiiie vom yoMtern gewätmlicber Form und 
Fiit dte HtaMT itaii Ol Mmw m|iibwIi> dte 
■«♦kiM« iinii In Akb KecahiK mWthHwIMi Ifw feegey- 
net n Otiiea tiBeflg einer AaneicliiiiiiiB der Buieckea iarA 

IVisiapp-Quaiierti. Kinztlne Illluscr wixiK'n von |iiulrii'.i- 
•«•hcn Ihünncn äkorraKl. IU;i ik'ii \Vijhnljiu«Tii di-r (ji-wuhii- 
licht'D Art findet sii !i .111 (?li^lcliinttWg<'S Fatadeiisystem ilurcU 
die gUM Stadl inneielwlieii. AI« beieaiden gute and xiem- 
Hoh niiMtalfg «ilHlltM IMijltilB Mlinn gillM im HMs 
in dar Tb A. M and efai taderai in d<>r Via 

Tüoll B. I. In Erdgeaeboft mawlat einige weit gcnfieimtc 
Ro(;ciUilfnunKen fOr Workstitten, ilazwi^i tu oft schmalore 
TbOrCifliiiragen von solchfr U(lhc, daJs ul/er dem Tlittrflflgcl 
nocb ein reicblichcH Oborlicbt rar Il<'[i'u<^^tjtung liv» Curridun 
oder der Baaiittelbar Iilnier der Thür antretenden TreHie 
verUaM. ta enian Stgdc Crigt dann eine glahtalMg ein- 
gadiaüta BaOia niadrigar Oogenibnster, mit Sacbea, dam 
HdUtnii Mk nikernden Spitzbrig^n etsKowolM. Die Femler 
itod fast Immpr in so gpdrili ktf.i V. v j M-l; -: 1. L'r .m i. li-ii>t, 
da6 das SlaaTs von drm als FtüiBlcrsuULauk difnciulcn <iait- 
gesims« bis zum Kimfifcr di-r Fonatcrbogen spltin der lichten 
Weilo der Oelbnng gieicit IceamL Bei der Meknahl der 

M Mednieik w gleicher Anordnang, fiften anch aar ein 
Halbgeecbote Slit aaregeimiJsig angelegten Frostern. Ohne 
ein br-^onili>res Haupigcsiins giobt ein wi>it aberbangendes 
Consolsparren - Dach d«>m Ilaas« den oixtrvn Abschluls. Zn 
beiden Seiten der Fenster und etwa ig balbi.-r Ilolio dersci- 
Imb tman Idame, mit eineni noch miter aaeladcndea Eieeo- 
riaga TCCMhMM Oonnin aai der M aa BriHet e tervor. Oar 
2vack ilawr •bcnril irtadeifcdirendeii Anordnong war nudnea 
Ehuüitaa* lid den ▼elnhiniem der, Stang«n zam AiohllD- 
gen dw Wisi'lii' und maiiihcr zum Trripküfn tii-sliniini'- 
Arten von FcldfrOchten duR-h die Ringe stecken zu kennen. 
Bei Mbntlicbcn Gebanden ab«r, welciie, wie das Stadtlmni, 
bei aium Tuaalt eine Bolle n qiieien bauen, oder gar 
bei wirkHcben BefiMtignagabaaten batte« die Oooeatea and 
Ittqa lldHritch die Bestinunang, ein Ittllgahger fOr m- 
wm Kla|i|ittdon borrtigclx'n , am die Fcniter vor Wurf- 
gaiCiMaUn sicher im .-^'I.i i.. 

Dan eben bcvrhriibcni n Typus des giibbincr mittelalter- 
lichen Wohnhans«» si-bcn wir in groläem MaaTsstabe an den 
PaUiso Beni (lielw den Sladiplaa) dmd^efiUurt Im 
Bnilieaekab liklt dainttto It renter, velcha aaf einam 
danUnfcidcB Oorlgealnno (a&ca. Im Obcrgeadwf» vermin- 
deit rieh die PenstenaW anf 8, end ein jedes crlittll seine 
oigciii S: i.:ii;ink. Kir.iL'^ schwr-re, »eil vorg'";ir> rkt.' 1 i:]:-ol- 
artig au^csthnitteno Biilkin tragen das an'sladiiidc Holzdach. 
Der Bae, etwa den cr<ti'n Jahrzehnten des K>. Jahrbundcrtt 
«VaUcig, hat naadterlei VetindeiuqgBn erfalireii. 80 Ul* 
dat Ja» afai (Jndoipidal au den 1«. Mvhnndait den 
Huptdogaag; ein grtüeer Hof wird glcichfittts in diesem 
Jahrbnnileft eniataadea eein. Nor wenige Schritte von dem 



Palazzo Beni cniferat , an der Ecke der Fiaiza Boeooe ataht 
ein anderer ebenfallg nlttelalterllcber AiMipaliatt imt 
laue PamfUi £r actieint nggaaUir gWriwlHiT% ntt Nt- 
MB VacUMr, and M angeneebaialieb aaa mebreiei Utaraa 
Bloieni nnan>nii'n),'rbAMt wordon. hu oinc der in ihn vcr- 
baotcn Häuser, ein kltiiiicr rala27.o fitr «ich. zeichnet <lcb 
dur<.'b sL'iDc ^aaz vorzügliLhc Sti-uctur aus, und durcfa die 
Zierlicbkoit der mit kleiaen Spilzliogeinbieean, Zahniiehaittea 
and Coneolen raieh h nat i l aa ZwIifliwmitBaa Daa Birlal 
im der VI» deBa Sagau latwokl «rat eine ZsOwt toq der 
IDtta dei 16. Jalntaiderli, fatereeaBat dmvb die plnnp 

li-in hciiiLiri l r ji n !:rfcnen KunBtfurniPn Jcb Miltrlidtcrs nud 
I der U< !iHis.sujii i'. ihafis der Architekt diese l onnen aber 
I anch wieder sehr glitcltUch lasamnienzuarbeilcn vermoditp^ 
bewoiit eine Oed» in Ecknan n ebener Erde an der 
PiamBNOM. Sa tat BW Boll ctHtniit Bit gaaa flachar 
OunMmig. Sto Onaannta aind anf dnn Otaada dw fMr 
dratlfdien Deekentafeln aaa aiaar Art Staeknane anf dai 
IIoU aaft;"ti'Jn' 'ii u'id ilann geschmackvoll mlttieffii kräftigen 
Farben nuter reichlicher Aiiwendang von Vergoldung dccorirt. 




Nr, T<. D«clt« im Filuis Pnlli in OuMi«. 



Aa diaiar Stalle, wo wir in Begriff Haben, aaiara 
ABbNdniitan Too dar K»tllin«koh daa lOtalallan tat 
anf die tnOdMo wrinndBiei Bimltaamiiiawto m iBada% 

Ist es wohl angenigt, in dem Torstebenden HohldBiHt 
Nr. 7G eine Skizze dieser hübschen I*r:l>.', die auf der 
Grenze zweier KuifeleiKxbeii steiit, vnr/ulegou. Kinige 
setdiclitc Uiiler/.U|ti\ anf ziemlicli uu:>chüncn hülzemcn Wand- 
immlwi ruhend, büdea die HanpiMger der Ttfehng. Die 
Gnndittba der gafcnaalan DedBeobelknn ist rolh, du Onn- 
mcnt auf den abgefasten FUelicn woifa mit graaer Sdiatti- 
rung. In den CassettenftUlungoo sind das gesamrate Loislen- 
1 werk und die omanientirten EcktlichcD vergiildel; ebenso 
I die grOfseren liosclten, die sich von tief blaaem Grunde 
abhoben. Das Wappen der Pamfili mit der weihen Taaba 
hat eiaoa rothea Orandton. Daa Hialcrgniad dea WaHpau 
bildet eis daaUes BlMCt«a, auf welchen M rioga am die 
"wgaUatca ^f*""*^ P and A in Macn Linien g«>ldenM 
Baakanmik aaahnilot Die Caaaetton meaaea ungefitbr 
Oi„- IB Mit 

I (Fart«Muiig (»Igt) 
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Ihr Stadt- md Und- 



Inderweitig« Mit1ihfliliiiig«n. 
Baa-OrdBingen fOr Stadt- umI Umd-Oemelnden. 



Ifit der Einftlliraiig der neuCD Gswerbe - Ordaang ani 
dH anm llaiiiM, nad mit dem AnüNkTraig, dra di« Btn» 
tkUigiNtt dtor Ort« kmhmi hrt, M moHdkv dar 

geworden. 

Im R«gi«rUI0A(lhk C'^^sfl liiitanjmi »ufsi-ricM:! H*- 
tttnuBiigfen , welche n muttct waren, dal's sut voUsuuidig 
wcrdon nnttn« Ud dies bot Veranlaraung, fttr 
«Hl MAnea VarbllUiiiMii «enis 

Bit Aosachlub einzelner TMlie, wolelM ladigHeb 

Bedeutnng li»l>«ii, wird de«ha]b TieUeidit nicht aner- 

Denn wenn aacb auf dorn (irliict dtr Ilan|K>ti2ei , wie 
bei jodor polizeilidion Anordnnng, die be9t«hendi3n V'erbilt- 
die bMondarMi localan Badiagnngea barackaiclitigt 
taa diaaam fltaad« Uar ftr aina 
glaichn&bt^c oder gar gewtxllcbc Regelung nicht der geeig- 
net« Boden ist , so aind dodi die wescnUiclien Ziale nnd mit 
Kfnn,j-:i Au^njUiTncn dir gagabaaan ICtM nr Eiiaiulmg 
ilörxfilx'ii iSli.Tiill jrloii'b. 

Es Dia^n diin-h die Anerfcenatnlb, daß sieb die Baa- 
Craiheit dea Rjwelnea dar Bftctaic ln aaf da« allfeaieliie W«U 
aaMnBOtdaaa hat, and aadacaiadla 
diese AbldiiKigkeit des Kinzcincn inQgliofeat | 
liehst weniR falill)»r tu raacken, die 
'.«i'ricii. inui rhalb deTH iW 
Ta iittltca hallen. 

Sctiun aus dleicm Graada aiAaeiD ftr grafaa Stidte 
«adcra "»B** gelliB, ala Dir kMnaM, oad «iadir 
«adaia ftr (Ue LavdpiaeiadaB. Dw Rahioen, ta wekbon 
tiA dieselben einznfttgaa fcalWD, bleibt Oberal! f1cr?''>lbe. 

Xachttehend sind deehatb drei verscliiidonc Itaa-Ord- 
imiiKi M riiitgciLi ili , \<::i welchen die erste, fUr SUdto mit 
etwa aOOOO Elawohuem oad daillber, Ar die Stadt Casael 
md ftr iDe Stadt BadEeoMai, Oma aMlMdkann 

ZattanaabaofeB nit Fkaakhit tPL, waMwa aaftaifealb des 
Beglarangibeilrfca Ouial Bcgt, eriaaara iM, die xweite , fUr 

Städte mit g<.Tini(i.Ter Einwiihnor/alil, in -i ' S i lihincreu 
Städten des KciirUs bis benkb lu 30<.MJ I-Iiiiwniuiern, die 
dritte iUr den gaaioa W<niw imiliaillt Bit HinUfVlW der 
Tocfenanalea SiAilto glt 



Mha and Banbeante«, welAen im dletuHtigen Beslrit die 

BaBjioliici nhlii-gt, jicliilrt. iiijil nai-li t iiinr'l.i-'u.li r ür-rathnng 
IlDter Mitwirkung rechts- tiiid Ncrwaltungskandiger Mitglieder 
itad dieselben in der vurlieKcnikn l'um festgestellt. 

Waiiraad aach dea Uterea BcitiauaaBSm gegrtfte Mai- 
benaWgt nd ftr Ova 
kaan jetit JodermaM 
ÜB M aodiwaadiger bt a«, diejenige Petwa, wateko eioan 
Bau zu leiten oder si'lbststin'lii; ni^riiführon übeniiminl, durch 
die Form der Anträge auf Iku ■ Erla-ubnifs und die Form der 
0«iiehinigang ansdriiciclich voraatwortlieli /u macbea, daidt 
die PoUanibalilltde and dai 8lnd|piwlsbadi bei «nnann 



Vorkommnissen diejenige Person liennt, welche In erster 
Lifiie ftr aUe Contratfaatfoaaa and Vetgehaa liaftbar ist, aad 



«ortlldikedt «rluUten nird. Dieaa fftenan dnd JaM ftr Jade 
Btn- Ordnung anenlbebrlich. 

Die Uhu- Oriln rill n filr die grofsen Stailii' i^ unter 
BorncloielitigunK der Krtabrongen bearbeitet, welche »eit 
einer langen Reibe von Jahren an der Uorliner Dan - Ordnung 
fom 31. Apiil 1868 geaMcht liad, aad ei liad andi diiife* 



Wurf fBr Reriin , der acboQ um Hagerer Zeit berktlieo and 

fe9tgi<5(ellt ist. seither ab«r bei den sUidtischen Bebflrden 
liegcij ji'bli.ilK'ii . zu firurnli.' ^'''l' H' ■ 

Die Munnigialligkell di r ItaiiiiutiK'keir in den OroCs- 
Mtdlea, die Gefahren, welche die grofse Industrie für die 
lud Bicliariwtt danelbea mit sich bringt, der 
I namrilgCulia Taikakr, «le der ünftag dtaair 
Stüdte si lb'st bedingen ausgedehntere und mannIgfUllgere 
batiiKilizi'diilic Vorschriften, als in kleineren Städten. Dan 
bedarf c« der urol'sten l'r.i^i^i iii ■Icr-.'Jbcn und der spcciellen 
Angabe aUes notbwcndigcn DdniU, weil ein |n'r«<mlichcr 
Tarkalv aarliaben dem PubUcani und der Polizeibebörtle fast 
«^...M«f.yfi jn, KhitMidie Anfragen Zeit imd Geld Itoataa 
and Jede ümltdierheit die «rhebKchatea Naehthefle ftr daa 
Bauenden oder filr das üfrentlichc Wesen tur Folge hat. Da- 
gegen veritebt die Berölkening (trorser Stidte nach, sich 
BÜrfasscndere Be.illmmnnR.n iu ■ icon zu machen and mit 
SUherbeit ancnwenden, wenn Inhalt nnd Form libersichtlich 
■ad beitinait gagabea liad. 

Sta t^MmnaOaviaht «M Jebt, oad gewift atH Recht, 
aaf die BtMtang tob Lall aad llelit ta da« gniaa flUdtaa 
gelegt. Es KrullRt iil.-ht rnrhr. .mf den bis lu grofser Tiefe 
und oft durchweg bf>iati;i:n (.;r-.ni:lvl'iik''n einen llof von 
geringster Grolse zo Si.ilirii, iMiirliTii i>!> iiur^ /■'.\-:U:':i .-iII.jm 
mit Fenitecn Terecheaeu Umfassungswindcn, namentlich wenn 
▼akMone aiaidiUefseB, ein voii llirer HDlia 



SlawlirBakBag der tanner nehr laaehDeBdeB OeMaMiMien, 

nicht lilos an den Strarscn, s.i:idi'ni awh filr flic Hinter- 
gcbaade. Auch der StralM'iiveiki l.r li^ diirt' in vermehrtem 
Haar»c der Refreiung von allen durch die anliegenden Ge- 
biade bcdiogtea Händeniiison, wo nicht breiten StraAea 

der Oeb&ade geatattaa. 

Je mannigfaltiger aber derartige BesUndunageii aind, tut 

so mi lir lu ilurl es auch der Cuntrole ihrer Darchföhrung. 
Es ist de.ibalb für die Grufsstadt <lie Handhabung der Bau- 
polizei dareh erfahrene Daumeister, unter Mitwirtiung eines 
aamidieDdaa Aafidchu^enoiMli and einer eaergisdien Exa- 
eatifa ala aaliadfiigtei JSiftfdandli» 

la einfacheren L,ocalTerhUlaiMaa variM dte Alipriehe 
an die Baupolizei geringer, denn die OeMlwa ftr das Mbat- 
lichc Wohl nehmen nb . je wr tn^;.'r Iii bt die Bovülkerang 
and je einfacher die I.i beiisvi rhjlsui-se dersclbrn siml. Ande- 
rerseits verlangt das bauende Pablicum in kleineren Orten 
aacb eiafachere aad übanicfatliehare BeiUwmaagwi «ad die 
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guringereB 6«ldiiiittel, die besclirtiiktcrc Lage der Bsogeverbe 
vvrlMgvn in gleidi«]!! TerhUtnif« di« tbnnlicinU TttlMÜHg 
«Oer AnfmBduigeft ftr tenpoUaeUiebe Zwoekc. 

1» riid Mkdb !■ dar Bta-OrdBUff ftr 41« klei* 
■•reo Städte, weoa dto iuU dar .r»iininitaii uek 
«renig geringer bt, die Bc^hnnw^en adtat wetmtlleh «in- 
faeher un.l »i mt^iT In ■ •hnlrikciMl g<>lialteii. i^: Am: Kr- 
messen di'i IViiiziitiehunlf auch Manches anJicimgc^oiK ii, was 
nur aas spccieUcr Orbikcnntiürs for jeden einzelnen Kall 
riebtig beiurtlieih «erden kaiui. E» wird aber aach fUr dknc 

lOMifcü« 



len der gaofiliameu M:ii< rialiin ge;2obeu. UcniuMh awlk 
die Pillfung der Uan - Kntwilrfe »ai ihre Sii lierlunt fUr nner- 
liXtikh leliea. Wcaeallieli iit kiarbai dio VerpSichtuug der 
BaDaadik, tat Variaagn diM Naehiw'a dar BMMlieU fiir 

Conlrole bei der Robbaa-Aboihiiie. 

\t -tti. tiM'h.j Vi.r-:ljiitt.:':i ki Ih r< ii nicht in |Hvli«eiUche 
Ueatiiumaugt u. So emilnxcht dic-vlben in etnzelncD FiUlcn, 
namentlirli dein Publicum, oft enchclnen, *o wiTenBcidlieb 
itt alae m t ftb ri acb t icl i e Amendang d», m « 



Noch ebrflMlicr nad noch hudirliiMcr riad Aar die 

Vnrbaltr.Is^i' iiiif dein Lainli'. lim )i wird ei hA Mar 
immer nutliweniii^er, unter .Si'lmnuuK <ii'» HerkOauaHcben, an 
wokfacm die l&ndlicbe BcvdlkemDg am rthwdm hingt, die 
meatbebrlicbiteB AafonUmuigoa der Foaenkktrbmt, Ord- 
nang and KriaHefaheit aar Oeltnaf ai Watn, «tlvaBd 
aHariiap dtoaa BiiidlaiBiiaipii aadOMi aad (urmefl aaatadwb 
Malbea mtm», dab de voa den OrtspoUzcibeMlrdein dttia 
taehnisrlii II lirinilli in-linnilliiil't »»tiI«'!! k'iriiii n, 

Znr Ohi utirung der ßeliiinl<'n auf ili ni l.iuidi- und in 
dOB kleineren SlAdten ftlr dicjeiiiaen liillc, in nelclten dem 
£nM(WB doneibcn ctaacloe Enttduiidniigen anbeiai goBeben 
riad, «aidan dia antrabaideD pfidnaTttaelitififla der Baa- 
die poberea atUto dae «Muaaute Mlucl »da. 
amMlaii BeMT der SictobeH «ind 
nar ttr die SlUte aad amr aar ia den Fe« 



Kntir AbeduiHti 

B>u-Erl>abnif>- 
I. Butaa, n wtlektB «In* Bwi-EfUnbmilii arfardnlick iti. 
I.*. Uad(VdlMiU«h* ( 
••»■ 



A>'m"mir<. m iflegM lie aaeh den:!) BanßUligkeit geeieia- 
H'liiulllcii na «ein and «s kaan dau aus diesem nrunde Oura 
Herstellnng verlangt »erden. 

Weaa Polixel • VergrdiMB^oa auch «tett das Maala dea 
E H a kMiauM aehr gaoan abwIgMi nAMn, aai akbt daidi 
nndurchfllhrbarc Anfordcmngcn diu Erreichbare in gefUirden, 
«0 «enien d<vh Rndererieiti in elnrelnen Füllen rinKehim- 
gen liirlil /n vrrmoiili ii ^, f\ i,ii,d di -liall; dir li.'lreffen- 
den Uc4immunä- n kciin snc ijcs an «.ich zu verwerfen. Der 
besm-'n^ Werth derselben liegt dann in der Anregung, ia 
dem (atea Beiii»lel, nad daria, dab aie doch in der Bcgol 
dardaceAdirt werdea kOanciL 

lii.ll liirrdUK'h »illl i'ili ^I..■i.■..r :m.i! -.irli. r. r Und 

durch kein anderes Mittel zu bewirkender Fortsehritt erreicht. 
Caiial, iai Janaar 1976. 

AOiaiua. 



Bm-Ontou« flr croft» Stidte (Itar 60«00 EInwtkMr). 

Vtntw AbMbaitt. 
USb« der OebiedfL 
f.**. iUpwia» IMtaMemMi. 
|. n. (fated* es dw aiMte. 
1- M. AanahnM. 

I. IT. IIoMUdn, OatliftmMr, AafbeaUB Mo. 

KOnflM M.^.linitt 

|. n ViiB in Sintt«. 
1. 1», Adiert Unniilstickc. 

Sccbalcr Ahacballt. 
Tffptu. 

^ 3*i. Zv^'irir ituT'h Tri-ppfn, 

g 31. Kejci jtiiliiTc Trrppon. , 
^ .11, W„i.,uuj» . 
^ 33. irnrr rl rrimli-: rc Trrppeu. 

f. 36. BaoiiTt <irr Trep|it.-n 
fb aia Dmbnbivaf bii nun DMlibod». 

8Mb«Btfr AlHcbaitt. 
Detkraam. 

|. n. OMbwabaiag«» 
».n. Oim. ü. OHfamn. 

Arlit.T .M>i-i lini|f 

BnuJtrt Oer Waziite, Doekaa, Diichcr, GciiBse unii Vor- 

baale& 

i a«. Jr'iKrliiccrkaUli. 

i, 10. Vnihiiiniag««iade bü b i u» OtUM«, 

^41. Inuro Wiada. 
i.M. 
I.U. 
»^««. 




▼enebriftea UaeiebtUeb der ttrahaa nad PUti« nui 
•■a klebatlbUa daa Sfraalliabaa Tirktkra. 

«.10 
1.11. 
Mt. 

«. la. TuflMaa. 
«. 14- Tarbariaau 

f, la. OiBnafn b ud aa ta MbsmMlfM. 

1. 1«. Daoliflieh«« «n irr Mnltr 
f. II. KittffietiiiruniC <3it Stri.f»e. 
f. la. Baulidw Aolocaa au/ <l«r Btnltt. 
t.ia. » a la fcia i a aa a-' ah a— ■ 

Iintt<T Abachnitt 
lloftiiiim, Entrcmiiiig darUtbiad* Toa il«r nacbbar- 
liohaa Oraaaa mmi tob aieaadaf. 
|. «0. OaCnm. 
»tt. 
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AfsaasB, Bw-Oidmag flir gioliM Sttdu. 



«0 



LkMiin, IkUbvh, l.irh 
HtDlWM IMkW mai friait. 
MiirfT« TnAmin, Cilhiir, 
AMtridi. 

XMHilur AhKClittla. 
Foueru n n 'jBi! Seh o r niiteiac. 
Brli»il»ir*ifrft Kcupruatren. lirlU Kii'lifo. 

OIfcair- Feuerungen mit KAncbfltfMdlp 

iCatternuBg »OB llaliwerk. 

K«tt«rK*aiuUclw WnkMMM. 




Salt 

BehanuttÖM in fwiCTgtttllWlfcia MllMWi 
ÄDaM im Faunagwi in «iiiiB BrlioiaiUüiioliif. 



I.«. 
1.4». 

t«. 
|.Ml 



j. 51 
|. BS. 
I.M. 

^i^ 

Ü »5. 
|. M. 

I. »?. 
I.»*. 

•••»■ 
l^n. 

f.W. 

«.«•. 

5 ej. 

«. 68. 

».«». 



}, 71. 

». IS. 
S. 13- 

i. n 
»1». 



S- 7«. 
I. JI. 

%.n. 

Z<r«Ut«r: AbMlwitt. 
U*teri>l nad AaifBhimBf <«r SnMa. 

TO. Sicktrliait iter : 
t. »0. IMutuag: il« : 
^ 81. ZatKrUamit 
|. M. Lattatciaf. 

|, U. gieherunK nkread der AlulBhni^ 

|, S4. 8icli.!TU ig ni !i 

^. 85. Si.'tir.-ijii^' II IlInelL 

S. ««. H.'l v-v^'Miv- i'-r-'j RUub. 

^, 97. 8it'L(irung ödcatlirher Aalnn^'n. 

Drx-ii< l:lil. t Al.^-hnitl. 
Aamnldnaj; unti Alintbme 4or B»a-Au<(lkraB(. 

Ite IUI di'i Uiuo, BaiiHf h«lll mf d 
W(x liiK-l d^r lUuUicuiig. 

JUihbau- .Vbcnhrac. 
Zwiiu Abaabm*. 



Zakntar JUbMkaltt. 
Allgcmaiaa kMlUk« AaUg««. 

MA- und MiUlMaOtar. 
6eok- «ad SiuiMul(niklHb 



Abtritte. 
Brunnoa. 
GailaitniiglB. 

Elftar Atodiidtt. 

Zutritt Ton I^cht uad Loft, ' 
H<ib* d«t WsksniaBHi. 



f. 8». 
I-W. 
I.U. 



S. »3. 

t. »s. 



Vi^T2clinti*r AhfcbnJlt. 
Allgemeia« K««tlnimun(«a. 

Anwemlunj; auf vnrb&ndcne Aala^ra. 
StrjkfbeatiminijQK 

£iaflUiruagiMrnLiii. .Vufhcbu ^IUT>r VvtordMAgM. 



Hkk- Ordnung. 

Avf Grand . - - - — . 

iinil im llinwci« auf die §§. 3»0 
und :w,l Nr. 14 luul 16 lies StrafgcseUb«clM wird nacb- 
stchcndv Uaa -Palini- 
M. M. erlMiM: 



Baa.lTlHtairi. 

,S 1 r:.nv:5. II, «-«lAn «tat lUu.FrlnaKinN .•rf.,|V,,.rlt h h( 

Za ji J'jm MLiibao, Sowio zu jiiic-r S fiU-udi ruii.' ciuer 
bualiclit'» AiiNigr >••< Erlnubrii/s i rfiTderlich. 

Eb«nMi zu allen .Volagen au, ia, auf and ttber dem Wauai^ 
Bonie n jeder Enrettorong oder i 

kanAmnmr Ai.l«|]«. jjgaW AtL 

FtriMir nn Atlmeli dorOeUada, mrl 

Baulicliki-iti-ii, wi'K lir Ii • r lUii -Ordimag aldlt I 
iLud zu aUeo bauliclii<u umi l'tUätcr-.^ilwileB auf l 
dum nad Mf den Uurgcnteigon. 
HaimMiiaaiiii II Uamn aiad ninr: 
a) die AnaMirniig odarAMncnng von imiwlatteten, n]ebt 
an <lcr Stialae befindlidicn WAndvo, 
die Anlage nad Tniaderang voa ThOr- imd Feotter- 
I, mkto aUkt dw SbaAe liifen odv 
Bn-Oidanat iileht «ariwteiB rild, 
die Deehnf der Didier, 

allp Oef^nstAndc des iancren .insbaacn mit Ansnalinie 
m-ucr Foucmngcn ond der Emuncruog soli-biT, welche 
don R(\»tiininniwoii dißwr Ban-Ordnuni; niclit <M)li<|iri>clMni, 
e) die Erriehtniig aad Vertoderang roa OreaniBBaa, 



f) dU 



g) dif P(lasti>nii>|?f'ri ndor ('liaii=.iiraiij.'cn , m lclio SriteM 
der KäiijgliclH>D oder der Statischen Beli<>i-dpn ana- 
ttbcr wolcbo Jedoch von den rastAa- 
for dem Begian bei der Polixei- 
bebOrde Aaielge n nacbcn lit 

die' Ilr-i-^ti-lliing der Bau-finiLirj i>t cm Tlu-il 
der liauaasAlhruuK, welcher vor erhaltener liau - Krhiulmirs 
■idit beginnen darf. 

Die Baa-Erlaabnib M in allen FiUea erforderücli, 
•Mk «eoM der Baa aldit 
Bealierm veranlsTit M. 

1. 1. LaaiUtpoliaiaMn (hoKtiaiigyag gummMUbK 
Ia le^ and M«^ dar 
188» itai 



vomSLABl 



*^ jor BnMil«n^ m Aalig««. wdelw lock St» ttttUkt Ii«* 

od« die Hcfflinfffiibi'il ■It II>'!-!eliMlill<' fiir dii- r..'>lt».r ■n}rr Hc- 
votut' r ilcr bca»f liiicit tMi 'ir jc J^t ;ji o.^er für dfip I'rr'iliiiun jI <tI:mii>1 
•rbftittcbc NneblhfuJu, tie/ahren od«j IWlaitiffUogru bcrbeirübron kivaaca, 

irt 41« Oeathmigtiflg te aacik d«a Ii m ^M f ii t ew le rtirt i g m 

hirdc crfarlrTiieb. 

El ircböreB dahin : 
1} !%<bi«rj|ialvcr . Fabiiken, S) Aal«g<a tiu- F«»li»Mt«al ul aar 
Btreituii^ vun ZAiilit-^ra alkr Art, 8) Gaabarritwif»- ml Gai- 
bewabrunc» - AaMiUt^B . 41 AdduIimi ivr DiiiilUtion «na Enlül, 
5) .VnlifEtn cur Üerrtlna^' von (IriiankobjijDlbifVr, St«iakoblei)tb(-fT und 
Kuaka, aaCm räaaiitxhalb dar OswiSDanfaorM daa Malariala amtbtet 
wvrdm , •) Olat- lad ll afc M Mm, 1) SOk-, Hwri* aad SnaMa, 
8) AnliKen nr OewiMaHt ftker IlHdla, «fmtOUm, 10) WataU- 

iperirreien, sofern rft akU Molw Tio-*i>lfr(ei'-^)>t*-n Mtn«!, II) IlAmmer- 

«ntkn. Ii) .hrsiialtaKhrikia aUer.Vrt. IUI Stbn'Ubai.rl.pu 14) Kir- 
aUMiM)t'r«Ef ri , 15) Stirkaiabrikim, mit A^äinnlBip der Fabriken sar 
Betntan^ ron KarKilTKletlirt«, II) .SUrkrarruiufabrikm . IT) Waeht* 
tueb-, Dannauitra-. l>a«bpap|>Mi- and liaebliLl-Fabribitn, IH) L^in-t 
Thran jnd St-jfcaiiedcr*ien , t!') Knorbenbremirrvieii, SO) Kaoefaea- 
■UrT> [1 , ?n Knoeb4>nkoebcrcien caJ Kaocbenbleii'hen, StJ Zabrnitanga. 
ansultt ti für Tbierbaari>, S3i T4])r««.'bDbclica, S4) Snbl4.ebt«r«408. 
88) Garbcreictt, !t) Abdeik'Tiieii, Si) PondrellKB- aixl Diiii^pulMr - 
Fabrikaa, S«) Suuaslagen für Wunrlnebwerke (J. SS ), :3)UopfeB- 
tk SahwaibWtma, 80) AapbalilMckenian aad Paebaiadaniaa, ao rat 
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Ar^iinanu. Buu-Ürdcuog fUr grvbc bUUlt«. 
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«eiche vor Drtbeiliuig der liAU-krlAubniX» die Jünholong der 



\\ihvTA«m ist aus feoer-, bao- 
Bttckiiebt«!! die 



, gesuDdhcits- etc. poli- 
Iwi dar FtdiieilNMird« 



lUrlbeB. Wi^-, Slatrin-^ Vallnlli' mbA I^nJh-Seliiul- 

«croien, 'i) Kncht-reien dt's Thoeros, Pechs, AspbalU, Ter- 
pentins, (Ilt SclimiiTiiI* und Fcltf alltr Art, 4) Syrupkoche- 
rcicn und Zuckcmii'dereioti , 5) S|iK'geUabriken , 6) Kattun-, 
Seid«- md WoUendrackei^, 7) Farbnrai«, 8) Seofereien 

10) SNteDick&WlM, 11) Bdnengfebrikeii, M)Itsrii]]ir-A»- 
■laltm, IS) BliunlwiiMriUiriken , l4)Labm«lerteii in phr- 
aikalisch«» und clienii><lirii rntfrvin und rriliuinutii. 

15) Scbmolzäfen und MctallKi<^r>4>r«i(<n, m<h »ciiti ili<'M'll>ou 
nur Tiegelgipl'scrpien sind, 16) Fabriken von Kartiiffclstärko, 
17) Dum aUor Art, KaoelMiduMii btitaten der luidei- 

19) Sckwefelkwnneni, SO) Wi Uw ihW lM P. Sl) Bcttfeden- 
Reinigiings-AiisUlton, VS) Bldter- nd OonditorOfeii, 23) Poi^ 

zcllan - und Tlii;rii!t-Mhirr-Maoof«ttnn'n . 24) Orcnniifen ftlr 
TOpfer, fftr Jileiu-, (ilas- (idiTKmsulle-BrcnncR'Uin, '2rj)Work- 
SÜUIen der Schmiede. KuiifiTschmiedp , Schlonsor, Ti»ilder, 
BWtelMr, SteUnaclior und Drechiier, 36) (ilDhotai aller Art, 
n) WMdi- wtt BMto-AMtdtca, 98) Mite Ar gumte- 
nilUge Hallmif «so Ttob, t9) Blederlegen aaimaUMher 
Rnbstanzen, bei «elcbea Etaeigug einer Fltnlnir« »tntt- 
tiii'li't. r.i 1 1 Mnfil.'ti. »••■Iflic dnn'h Wasser, Wii.il i.i'.m- ilun h 
X>Bin|ifkraft lictriclK ii vu rdni. :ll ) Nifdi-rlagtu von Itrenn- 
stofTen niltT loiiiit rutzttiidlicheu .Stoffen, IVlndi-oin Und dei^, 
38) OetetiniaMkea, 33) HabscilMid«- and Fomm' (auch 
CiBuniiAm-) FiMkan, 84) FhlnftH ar ( 
86) notennftiMi, 86) WoUra- mi 



■il »ur-»rl U öl ! I.' •»(iiiiuii^-- iir'.e <|gi lial*Ti>l< rmcbtct 
Sl) &trohpiiptrr»1ultfütinkf'U , 3S) LiuMiabarvitnafWulaltdl. 

Du irarMebniJa TennohaUi kau, ]• wub KiMritt ad« 
fall äer im tuugtug gcdwluaa TanMiaMUioig, 4uri;k Ttiiiililift lea 
«■■dauaikti, TotMalliitk im toakaiguf d«a ahfeMMgadiB 
•rfahalagM. tkgtUiiKl midia. 

••■i !i. S4. Uut« : 

Zur AüU^'anjj' t in L'.ini ^ifk • ? cii In, ti.cieUic:: ni jgi ii .-^ni MMcbtSM- 
bttricbo boitiiiuDt His oiler nicht, dia GcosUiuicaftc Baak daa 
LudwgaHtiw aariHadiM BMM* «riMMlIik. im «tmtkt aU 
ilt tur EtUManaf wiMtrliotat Matauataa aal BankitnMa|«a 

tioUufägfo. 

Di« Botiorde bat die ZuLiasigkait der AcIaRc aAnh it«ii liflflafaea- 
den b»a-. f«<ior< and (cuaiiöheits[>olit*jlu-lt*n V>'r)4''t,rifttiii, mwia Back 
.lanj<Big<B Bllji«inoinaa poliiallich«« Btiiimmiingoa iti piüf«!, walnka 
TOa d«iu Uuii>l<«»tlif ab*T ili« Anlegung ran Dampfkaiails artiaiaa 
waidag. 81* lial aack daai Bchiad* dia Qaaakaiuaac «ataradar tu 
, all» aakaüaft aa aiMtaa, alir aalllik M Brihailsag 
dIa affbidafUnWa Tatlwinaaeta aal Btoriditiuigen ram- 

Bii lam Kriiif» »IIij'fctiiDi'r Ftfstinimunjen liuri h rltn Itu lir'rra'.h 
^onnaa die in dan einithien il«ndai«taat«Q bniubnuäi'n Vonchnftea 
aar Aaaaadnag- 

Batar dar Kmm-I in n<irii)b gvnoanaicn wird, iat xa iialaf«M)Ma, 
ak Ii» AaalUiraDi,' d«ii Octiimniuag«« dar trtkciltcn Genaliaaigiiikg 
•aAlpiiekL W'i-r vur den Etnpraogc dc-r bicrübcr aujitufrrti£*'a[JeD 
Baackaiaigwig den Balritb baginat, kat dia iaa UI aogtdrobrta 
Sttmh Tarwirkl 

Dia «aratakaata 



J>lr da lM»ta aad dM TaMm ttea 
dar |i.M aad IL 



f. i. Aatfag aaf Bau-BitaahaMk. 
Der Antrag auf Ba«-SHniMUb M 
PmUiejh eh flide n xiOtUm. 
Denelbe mftt 

») eine genaue und vollMlindip-^ Aniiatp der !nia:i?ii litltctcii 
BanaaiAbnmgeii (.utbaltcn. Uut das betreffende Urund- 
Mtek nocb keine StrtbeaDBmBier , to i^t die Desekh- 
mg iMk den SlMNfkMMlMr (OnndlMKii) aungtlML 

ft) im Brafeem, 

c) die für ihi' Au.ifillirun^; M'rautMortjirliiM: i'i m ur-n 

bexeidinen, und von dieeen, wie von dem Baolierni, 



f. S. llaaieicbauagf n and Aniagen. 

Dea Antrag lind die war Erltalemg und rrttfang dea- 



Beachrcibaogen mit gleicher Untortchrifl in tfappahaa Enot- 
plareii brizufttgen. Die BauzeichiiunK'/n inflMen aaf daiw 
hafti-m Zeichnenpapier oder Z. n l iu iili inwnriii nj- li einem 
MaaTaiUb von mindeatens 1 : lUü angefertigt und colorirt sein. 

and Batnekbnungen sehr augedeknter 
ia kMneran gaiaktoat 
1, te DelallnldiMnisw U cte frtlkwer ItaaMab 
erforderlich. 

In allcu l'ilüi u iiiiSv^en die«- Vorlagen nach dem Er» 

Bieasen (Irr ri.lii'i'ilcli min IU^^n i. h-'iiili- Iieutlr lik.'il fiewilbren. 

In deu /.eicli!iuii)^><u uiiiv-eu dii- ui'seiiilichstcu Maafte, 
HUBantBcb des LirundstUcks. die Strafscn- and BOigenlaif- 
breüen, d» Entfanaag dar (lolitiidB tob der Sttabo, wm 
ainmidar nd vao dar nnflilidrilcliatt Qrauia, dlo liüigei, 

Urcito und HMw dar Oabtnde, wie der einwioen rie«;(io!)8e^ 
die Starke der 'Winde und Pfeiler, der Balken und aller 
iricbtii-'en Cuasiructiiiiiitheile in /ableu euigi ■. lin'.'fifn sein. 

l'Ur Ki>eucuDülTUctioncn ist oinc {Kdizuilicbe Krlaobniit 
aucb dann orforderlicb, wenn die AMMbniig tm Debii|m 
iiMh ^ 1 ohM aaidie siUfiig ftlre. 

Für Efapnoonitmctloaen , sowie ftkr tmgewfllmiieiia Baotaa 
oder noch sonst auf ICrfonlcm sind den AiilrS«en auf Bau- 
Erlaubnifi« DelAll/.i idmunKi n und ein duri h lierechnuiig be- 
fMlDdeler Naihwei« auiieirlicudi r Sioljerbi it h< i,^ia.'j.;':'ii. 

UrandftQcke ond mrbaoilen«! Uaolichkeiten mfiaaeB in den 
riaWti 



Weu die FoUJwibtbMde ea ttr geboten eracbtat, 



angefertigt oder 



Anntahaiaweiae kann von der Polizeibehörde M btwon- 

ders trhwicrit'cn Hauten verlangt wiTflrn, d.i's die runlruti- 
der ganzen oder tlieilwck«en Aii'^fUhrutig eioea Baue» ton 
vcnmmiftlMi MamonnM uML 



^. ft. Form der Baa • Erlnnbnifi. fJüUi^^keit 

I)ic Bau ■ F.rlAubni^^ ninl scbrifilich, unter RDckgabe 
dnes ^jteniplars der mit lienehmigungs - Vor 
Zeiehnimgan ond DaatdirMbangen erthcill. 

Dia Bn-BdMtaUb betrlR nur dto ] 
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AfniMi, Bu- 



ftr gnte Sttdie. 



OlHelbü Tc-rliert ihre (itlttigkril, sobalJ innrrhalb Jahrea- 
frbt, yom Tage der AnsbUndigang ab, mit dem Uau nicht 
begonnen ist. Auf beaoDdrreD Antrag ist dio Vcrittogenmf 
dir Bu-EiluibBib dirah di« Poltwllwhflcdc mliMi. 

Bulieimi tat gwtittet Sack mvts yoa jedam WeehMl dar 
PolizoibeUrde tdiriftKeb« lOtthailiug gemacht wardaa, weleba 
wwohl voD lU'iii iiiniuTign, «to wa dm um 
n nDlcnebrelben i«t. 



Itr dto Wi 




Im CebriRSQ beliält es bei den 
den BeatimiBBiigeii sein Ucwcuden. 

Zwellcr AkKltaitt. 

▼•richTirtn hiaiicktlich tut Strafkaa anl PUli« aad 
aaa lt«k*ialitea irr«iit1Ulaa Ttrktbr«. 

(.10- I.ngn i'ü It. r. >!■;.. t; :uT '^tnifn 

Oebftnde dUrt'cij nur auf lü'üinL-llli kiMi iTriLbi^'t wi^rJen, 
weldie in einer öffi'ntlielien Straise liegon, oder Min einer 

aolcben eilte udi der Bc6li]aiwmg der Polizeibchutde am- 



f. 11. Bntiicbi. 
Die BaalhKlit flir OeUnde and andere bauliche An- 
lagiB aa Btiataaa nni nitan nird Mk dar Nlaittahltode 

beMinittt 

Wo aadi dem EnncaacB der PoUzfib«liOrdc die Angabe 
der BaaltocU auf der BaaateUe ertoderUcb tat, erfolgt tfe- 
lalba auf Koatsa das BaacadaD durdi aiaea von der PdiBset- 
babMc bcnnftngten Techniker. 

fi<"Mii(b' an der Sirul'sc rnUsseii in der vurjre^chricbenen 
Baafln.'l.t ht. iii'ii. rebcrx-hn'iliMiKeii ili r--i'lli-'ji haben. wi> 0« 
dia öffentliche Interesse bedingt, dio Inhibirung und IJe*ei- 
Hgang bervib! begonnener Banten zur Folge. 

dOrfea QaModa cdtr KBlHedlguagaa Unter ^ 
nflnAt rar dann rorocktreteB, oder ea darf 
an derselben nur dann ein Tlicil <y=. (irnndstDeks unbebaut 
Ueiben, veitn die Bedingungen erfüllt werden, unter velcben 



IM« HBbeiltage der kilnfligi-n Dunimkronc, soweit die- 
selbe -vliMii fl•^l^,■(■^fl i;r ■.•■I . wii'i jii tiielit regiiliit :i ■^■i \'-cn 
auf Antrag nnä Ki,-1ii: ilc^ liauhr-rrn dlireh dio Tiili/i il.i lii.rde 
aigcgeben. 

Werden dergleictu« Ai«aben niclit beaatiagt, oder nicht 

IdliiBen, so sind die Eigenthtbncr 
veniAlehtct, etwa an dar StnOe erfbidcrliebe Aendcnmgen 
ihrer r^eb.-.ub' ni\>h crfUglar BtnUnng 'dar Btnfa aaf Hire 

Kosten zu benirkeu. 



1.1». 

Daa aaischen dan 
Vacende TofgartanlaDd ist entweder in der featgeialsten Yor- 

gartenfliirht (rillirtirlii; im ! ''irr i'irif; der rnlizeibehurda 
einzufriedigen und mit Uarteii-.^nlagcn lu versehen, oder 

lor Verbreiternng den Blyiit c ig w IM h icgen nd irte 
dieser i« bofealifen. 



».ae" 



Manem und r.i ht durchbrtuhene Scheidungen 
hoch sind in Vorgtirtea ub«rhaa)|it nicht rvMhig, 

Die DenutzuDg de» Topilllllttdes , ouig dassclba ain^ 
Ce&iadift acta oder ntabt, n lewerUichea Zmckon anler- 
Uegt der j ihi nHtm Qaaahnigiug. 

f.1«. TeftanMii. 
An mrgentellen bto breit dorfen Stufen an Ilan- 
oder Ladcneingingi n, linrchRcbi nJe riintlji'n umi Sockel, 
Risalite mit ihren Plirjüicn und Sockeln, »owic Scbaafeasteri 
Sehutzvorrichtuiit'i n Sc1i:i;i- oder Kellerfenstem, Porlala, 

FfeQor, Torqinde, KeUcieiBgftate und iholidie Verlagm vor 



Sollten dergleichen auBgefbhrt werden, so mlliaen die 
am meisten vortretenden Tbeile in der Bauflucht liegen. 

An B<lIt;^■r^teig^.•ll, welche ri:i lir .ils J" breit sind, kOnnen 
dergleichen Vorlage» in den am meliten Tors]>riogeDden 
Theilcn bis 30™ Ober die Baofluciit vortreten. Es muTs 
jedoch eine Breite daa Btig a ial aigsa wo 2" dnrehaoa bti 



An Barger*tcigen von mindestens &" Breite können 
Risalite, Portale und andere massive \ orbaatEn bis 1" Ober 
dio lluaducht vortreten. Die scvuiiinlc I«in^'c Jcrarticer 
aber 'dO'" Tortreteiulcr VorbauteD darf aber ein Driltih<:il 
der Froadlata «iMt Gettadea in dar Bcfd aUM fliicp- 
actwi t en. 

In Str&ben ton 10" nd geringerer Breite tindBalkotia, 

Erker ond äbnlicho Vorbauten auch tot den Stockwerken 
UD^tattbaft .\nStrar9eD, welche über 10' breit sind, kennen 
dergleichen Vorbautin vor den Stockwerken bis f ubci' die 
liaaltacbt vortreten, l'nter denselben aaf* aber, wunn sie 
nicht Uber abgescblusseucn VorgilrteB HegM 
3" hoher freior Surcbgaog verbleiben. 

Timcrhalb dea Yoirnarta wlandaa dArtm 
Krkrr. Krii:rrppcn, Tcmusscn und andere bauliche Anlngan 
uicbt mehr als -*,»,)" »or '"'^ lUuflocht vortreten. In Vor» 
gikrteu bis 4" Tiefe ilarf ir.d> s.ien dieser Vorsprung in der 
Regel nur l,»»", in solchen von 4 — <J* Ticfo bis 2" betrafen. 

IHe Aosfllfamng aller derartigen Vorbantco mnft anarir 
oder tu Haan eriolgea. Für Oaitealaaben and Ahallcba An- 
lagen sind AnstUunngea In Hob geatattet. AnsuüMi tck 

drii vi>r>li lieridril ni",t>:iutuiiigeii Ulii r Varbaoicn Sind Hf 
naeb lieni Krnie.vsen der 1'uliztibchjn.le zuIlTsig. 

Von den nachbarlichen Grenzen müssen «ll<' \ i'rb;iulrii 
anf der Slnüae, wdeke mehr als 30*^ vor die Uauäucht 
m das 1 Vi fache des aa jeder Stella 




aa der naehbarildien Orenie iir§mk Winkel aber 

tief entstehen. 

Oeachlojseiif oder ubtrurckte Vorbauten an der StraJse, 
«elehe Olwr die Bautlaebt ■■rrln t ii, dürfen in der Kegel 
nicht aber ein QritUbeU der Fronililagc lang sein, vnd «o 
dam nMtnn an «iwa Terderba«* aosgefOhrt werden, darf 

ndi Ihn niiiiMli TInii Iilil Ohar dea dfüta» IMl der 

FmlHlnge hdiHgen. 

5 IB I i.-irn'ji'i,' -■■ i. a: .1 •'.••« I' urc"ilr[ .-.-r.. 
Oellnungett dürf.'ü an H ir^'ci^'ciKüii unter 2,," Breite 
Otwrbaupt nicht, in hn itin n Btlrgersleigen nicht .Wkr da 
W im Uchten trar die Baaflncht vortreten. 
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QUter aicber nnd ahm den Tciketr n itlltMi, 
■Igtdecict Min. Die ZwiicheiiitUM der Gitter dürfen 
Miistcua 3" weil sein. 

Nach der StraJsc aufechlkRendo TharflOgel, Fensterladen 
and dvrgkicbeu darfen Id geringerer Uabe, ab Itte" 
d«n EidbwIeD, nicht angaiinebl werdon. 

%. IS. lUchtMchea u ihr StmlliF. 



AUc DacbdilclK U an di r Stra/sr. wlrlic 



Mdi dorscIbfD liabcii, mOMeD Dac^liriiiDen und AbfaUräliren 
Ui Mf den Erdboden eriialten. 

Auf Baxmnteigea nwA dar AMnlli des Waaen in ttt- 
NnlrtMi Rflhten erfolgeii. 

^. 1«. Einfri«ili(«iij; an der Strotek 

An d4!r Stnhe nOma alle Omnditttcto, mü» wüA 
▼«iMie, ZnUiten md toflnMiM nf ▼wtaiin dar To' 
IM IwM i da aaek deren Bimtiafang adt Haaen, CMttan 
adar Zlanen elagefHcdtgt worden. 

Auf OSenÜicheQ Stralscn and PI£t/cD ^imi bauliche An- 
lagan sowohl aber der Erde, ali unter diTsvlbcn nur zullTsig, 
man tia nach Vonohrift der FoUseibehOrde aaigfthrt werden. 

Die EHaataift erfolgt mter der Bedfaiaog, dab dia> 

s>i>iii<>n Ncriiniioii od>'i' i>r-i<itiLrt wcrdm. w«>nn 4ica naali 4aai 
Krmeswu dieser Ucbörde «riorUvrlicli iat 

Flr dia Aklttnag dei Waaim aaeh daraheaba (Biaap 
itaiaaD), aach den Vasaerttnfen oder aadi dfllmllieheii An- 

lagna (Canalon Ptc.) »i rili ii •. on Jor Puli/cilviOiKnlc iii. >iiigcn 
EBBichtmißcn rorgosdirkbiu. ncicbe die i' iirtiuliruug der 
SinhBtoffo sowie aniloro Naililboilc vpmieidi-n bcslünmt sind. 
Anlagen ua AUeUaaf dei Woaecr» oder anderer FUlUg- 



-Anlagen haben, rind nnstatthaft. 

Dia Vcrpflirblnng zur HersloUung derselben tritt aber 



l'i --'iiiiriiutig ilrr I'oli/.'Di 'li iiilr 



nenn dio 



Entwlsiicrungs- Anlagen bubuo und durch nicht cnt- 



Driller AlM«knlll. 
ilottasB, Sallvrauag der Ocbliad* van d*c naohbaf 
liahin 0r«nta and roa einander. 



aar 6^ 



fia. 

Aar Jaden finmditKk aMfe bei dar 

unb4<docktpr llüfraum vtAMbaa« Widkai 

l>lin{(c ö" Üri ilr hut. 

Didsf! Ri'slimiiiun^' k'ü' i'"> I' ' ir !i"r.':S bobaala 
stocko bei allen Neo)>aut(>n und UauptumlMOten. 

M» Ilufraoio gilt jeder aalHiiiaMtB Tbcil Idatcf der 

flucht eine» OmndiiKIrko!). 

jl. ?1 KfItffT.Mln* lief <USün4f I UI il:r Ilfl ii'Mirn Lui l-niilß 

AUr (iiluiuar iriii'"«'n cntwrjdcr liail fiu ■Icr noihbar- 
liehen Gruiue oder iiiiiulc'.!<'iis 2,,,," von dcnelben errichtet 



and Thttr-Ocffnnngea aianani dar nachbarlichen 
OMBia laieadNr lahdartw» 6* aatftrat aefai. f Jegea dle- 
aalban abar laWlaidM, mteba weder nbcr ib" hivh. noch 
aber 16" lang sind, to braneht diese Knifi rnung mir 2..,„" 
r.a bi-lniK'':i. «i'iu. dii- Kiit'i rini i; -,,in .'i" vun nenenQber- 
licgenden nachbarlichen GvbAaden infolge Vereiaharuig 



der Naehbaran dnrcb Hntragang in da« Gnindbnch gctlchert, 
nnd auf der Oreoae nnr eine leichte giuer»rll{!i> Rcbeidong 
errichtet wird- 

UmClssimgsw&nde , welche Ober 15" Hähe and tiber 
15" Lange haben. mQHsen von den nachbarlicben Grenzen 
anlndwiiwH am daa halbe liaalh ihiar Hohe entfernt blaibea, 

licht snifbhren, die ffir den Adbadialt Ton Heiuehen be- 
stimmt «ind. Doch nullen mvlir ala 10* Entfomong aber» 
haa|>t nic'lil »orlangi «i-nb-n. Am h «i ihIk' i"< , wenn statt 
>ener luitferauug \oa dir luicliliarlirheii Grfiiii' ein gleidier 
Abstand von gegenuborliegendeu naclih rtichen GebOndcn zu- 
folge Vareiafaaraag dar Naciiban« daivh £intragnag in daa 



Die Entiemnng der Oelbnngen vw der naahb 
Oreaie mnCs aorh in diewm Fallo niiideatena G" 

Aooh die l:"MiirnMii.;;.'ti Uber die Uo^rOA« ariaUai 
durch nachharUeU« Vereinigung keine 

{. tt. Bntfinmg dar CaiuaiuifnriBdi Toa < 



Anf demielben OnmdiHlek ariHeen iwei eteander gegen- 

Obcrlies'mdi' l'iiifisHan!»-,Ä ;iiiili', wenn in einer dorsi llx ii inler 
in beidi'n ni-lTnun(;i'n *ind, mindestens ."».d" von einander 
ettfeml l>|i'iti>'ii. 

Eine Catfenwat bia aaf 2,^" iat verbokalUieh der Ar 



Blar B,,- taag iaL 
Unter dDrÜNi Umftuangtwiada aa 

OrundsiQ.'k nur dann \i<u l iitander rntfcnit etil 
selbC'Q bL'iderieitig oime OefTnangiMi sind. 

Kinauder gogcnttbcrlicgcnde Umfassong^vrande aaf dem- 
aelben GmndiHick, weldie beideneitig aber 13' hoch nnd 
Oer IS" lang abid aad wakbe FeMtar ftr Uaan baben. 



aiiiideeteaa am daa halbe Haaft der grBlaerni Halw van ein- 
ander entfernt Mi il^i u 

Doch wIleD melir als III" Knlfernuiig Oberhaapt nieht 
wlangt weiden. 

Oeringera Entrenaogan aiad aaeh Betürnnuag der Po- 
M-BeUMe ia «taviiigaBdia Wlakaia, la UebüiMn adar 
lo gebraehaneM Vtntxm aMlbaft. 

Bri Winden, welche idirig gegeneinander, oder srhrflg 
gegen die narbbnrüciii' Grenze laufen und Oi: ffnun>.': n li.il i n, 
stlnd die vonitoliend und in 31 fflr Winde mit Ueflnangen 
voiigesehriebenen Kntfemungen nicht flr die Windet < 
für die Mitte der Oeihnngan 

Fllr Ü.'iuti-n aa 
muogen: *) 

Vierter Abiicknltt. 
Höh« dar Oab&ade. 
|> M. AOgtaMlas BiillaiBnHgia. 

Die Hobe der Gebtudo, welche in den FVantea Ten 

Erdreich bi« ru der Oberkante des Daeligesimscs, hei Giebet- 
wjjcdeii bis mm Kiifsiiuiikle der (iielxd und bei abfallendem 
Terrain im üitlel gemcasBD wird, darf das Maaf« voa SU" 




Kl 4a4 hier die aUfOMiaialiadMpallaiilU 
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I.". 

An der Snte iuf HBlc der OeMnde 4m MmA 

il<>r Sinftcnbrelte xnMini dm Mdmcitii^ BUdhidltMi 

nicht (ihfrsclirrilon. Aii-U' rin-i-.nii ii fiifnon «im) OrliJudc U 
Girafsen luitfr 1'-'*' Hnitc, für »ilili.' oiiif Höhe von 12" 
idlMg M. 

Tratan Gebttode Ualcr die Baaltndit larttck, ao kann 
Um Bote di* StMbnhrthe « b « M W l >l OtncihnltM. 

For EckfcrmditMlie M dM Knlk dir Mtcfoi atmbe 
natbgf^lwiut, doch darf di« HOks 
kSdisteDa naf 26" LAng« , voii dar EdM üb fcmamK, 
die Strehenlireilr lilnaasKcbeiu 

Für GclKiutc, rar »eUku dh 
gilt die nittlere Breite. 

f* f<. AarniahrooB, 
Für Noutiauten un Stelle iJlercr G«bAiid« kOnncn 
den Emeden der PoUzeUieUlrd« MMk die alten HOba 



AMft ktlfer eUaGcliiada, 

deit, ao wie Ar flffiiMitnHte Oeklids Mih den Smi 

PolizoilM'h.'inlf finc t;:u;,..r-.' ll.ibe nlUit§, ■tadle 
den licstinuDiuigen rorsclircibcn. 



UcIht ilnr /iiKViltfMI 1 
»teiliT nl* iji I tiraii Min. 

Giebelwindc. Dacherker, dnrehbracbeDe UaltutradeB, 
Deck- and Manurduifeiuter oder ibaUeke Beuten Mnrie eile 




Sarakfkkrita. 

Onindilttckc, aa( denen sich aar VoriliTgcbilDd*.' bclinden, 
■fcn keiner Dtirchfahrt. 

Weiden aber Seiten« oder Hintersebftnde ciiichtet, eo 
I M ebier bekaeten TIefc im nebr ab W, tob der 

daa TorderiiMiMa ab geredinct, eme Dorebfaliit noch 
den Hofe vorbandon «ein, welche in einer Breite von nda- 
li'Kli riM L'.jg" iiiiil Iii einor Hüho von WlndtltTlt S|h" dM 
Durchguig beladeocr Wagen geatottet. 

1. 1>. A*1l«n OrariaMtk*. 

(irunilstürk«', welrhr k':ii>^ I'Tir.'lifiiiirt lul tn und Aber 
35" tief bebaut sind, tntts»en bii einem Xcabau lies Vorder- 
eine voradiriftanUiUgc DardiCahrt crlialien. 
AnA iit et nanilliaig, aaf «iiieia GfvndaUck ekaa eine 
iDaicbMirt ta einer Tiefe tber 85" rm der FmH dea 
Vorderbaeaea einen KeulMB oder Baoptomban aamftlureii, 
trenn niebt gleklizcitig die voraebriitsaiärggG UarcUUirt aa- 



Heehster Abschnitt. 
|. ML Zofug dardi Tnvf«.* 



u 

! dam IMbodea lagt nnd welebaa 

hat, iai af« Zogang efaie 

erforderlloli 

aaliHteia r. OcDwna. J>tr(. XXTL 



ab 100 □•> 

Trepp« 



t.»l. 

Ilten da famak ber, «ena Aeadben 
von nnlca aaf dardi maattve Winde «ngesebkMsen werden, 

»fl.ii.' !iis .'II- Di'olcf (Iber di'tri letzten AtHJriH lira.liji'fiihrt 
sind, und wenn ibre hdlxemen Decken Ober deuclben mit 

^3» Wolmrüiiiiic. 
Jede Wohnunp, ■leren Kafsb<idcn 2" bis 6" über der 
Erde lleRl, mufs zu vv^ m^ste i^ einer 
amen directen feneralcheren Zagaag kahea. 



«te dl 

bekleldel alad. 

Jede Vohnun«. dcron FarsbgdoB mkr als 6" Uber dem 
Krdbixlen liegt, nmk entweder an efaMr anTerbrennliclicn 
Trepfie, oder at zwei feuersicbenn 1ta|ipaB ainan dkaatan 
{gwniebereB Zecaog habea. 

f. Sa. UimvkmuüÄcli« Tropiwii. 

Treppen gelten ala anverkrennllch , wenn die Inwenden 
llMile in LiniiMi nad BodaHen« An- nad Aoatrittea, aowie 
die TarUadaama saiidM den latrim «m nrtan aaf in 



Wtadea Hefen aad adt Oeeken tron eben 



Ig. B*. FtturttOilirliciM Gthoate. 

ht ThaaKiB, oder . la 
die AnlkabaM einer gröberen Anaahl von 1 

aind. In GebBoden, in welchen feaergeftkrllehe Geweibe 

betrielx'n werden, nnvie in FiOiriki ii. Mn«.uanrn und l^peidiar* 
gebauden wird die 1^, Anzolil nnd die Beadattohcil der 
Trefpei aaili du 



|.*a. 

Alle Treppen, welche nl* «nverbrennliehe cider als feuer- 
»iebert^ Kelten sollen , müssen obciiäo wie die betreffenden 
Zoffinge mindeiiteas 1" breit nnd sicher passirbtr sein., 

Verachiagc und abnliehe UaieiiMHiten aind anter aolcben 



kiift das IDMela beraht, aind Ar gemaaerte TVappea anp 

alattbnft. 

Trepj>eii nus Stein ktlnnen In den Tritt- anii AtisiL-ht«- 
flllclien <li r Stnfcn liüUernen Belag erhallen. Alli- iindereii 
TerlUcidnngen cmd nnalatlheft, wenn dieoe Treppen als un- 



Iraenlcliere TgeKcn 'aollen, lo hat die PoKidbchMa dto- 

Jenigen it( -tii:i!i,i:nK'''ii i" üf ii.'ir des f!eiaB=., der Bebteldnag 

nnd kler ein- lilii iVi iiiii U Waud.' 7.i\ trcd n. welche Ar dOB 
belreffeiidcii K*ll Kolniten erscheinen. Zu di ii ISuii • Anträgen 
aml» dcebalb die Absicht, soidie Tre|i|»ett anwwenden, be- 



3(1 rHirvhftihninjr bii lom Dm hl'' ■ I-t. 

In der Hegel mesaen alle xar Verbindung der GevchoMe 
Paii» Ha OB Padl w d e B imdigeitohrt werdea. 

naeb dem &^ 
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in obenten Gcscliols znibsig. 

Ab WabnTMm gilt Jed«r »m Anfentkalt van MloAtm 
•iiftriditaU kaidme Rania. : 

^ M. Ohl« ta DactonuB. 

tookwcg ■taidtoM l..,. " )>n'U uml 2.(,'' hocli aebL 

Achter AWkiillt, 
flauart 4«r Wimd«, Dci km. Uiichar, OmImu nal 

V »rbt II U li 
p. 39. Fifliw^rkibiu 

Gebinde Ui KT Uwr dem Erdboden ia den Frontwiiidcn 
tMk, lAuoi di w ihi e g b oditMn, '«ugeaHoiteB odar in 
wMend«!«» Ftckwerk MHt<!flArt matm, 

Wohnrannip, ttavie andm-e mn Anfenlhatt tod Meniditti 

iK'stiii'inilr IMiinii nml in -<>1i h>ii (ii iiiitnli'n ji'tlod WU* IB j 
Klil(;< si IkiIs , in ili in ilanil-i r lir);< ii<li ii («'sijioli n wie ta ' 

Aenbere Facbwerkiwluide, welche «en einer gegOBttbeo 
ItagMideii aadibulteken Gnine oder von aBdenii UafiMinic*- j 
nindMi amtr b- caMoM «M, -Mbfet der «nirca Ter- 
Uendeng. Sind «Rcselbeii aber antcr 6' lanir, m wCrd dicso 

Terbli-ndaiiE nur Enlfrniiitiu<'ii tiiiii r 'J.,,, " i rfiirlriHi Ii. 

Offino rnil'a-i%anKs»Uiiii>', wclflic in Hob ((tu-lruirt •>iiul, 
untdrlicv'in ili nsplbvn Ik'stimmDiigrn wie nkhl verblendete ' 
Facbwvrfcawbidc. TrockcnthAme and nndcre Gebtade ohne 
imuaide BaOnadedMi, LehfcrMe od dergleidMn ksaocn 
•nd aber UT Habe Unam bt Fhdmerk •■■gelMn «erden. | 
Oeeh ntgwn die<etben am du Mur« ihrer RDba «an dem | 
nadiliiirli<-!ii ii c,irr\m:u Md fo« uiiil'T' ri rii'iumliM entfernt I 
oder K<'K>'n ix'i'if inaMir veiWviuii t «cnlcii. j 
40. L'ir.fM»ua|rtw<adi) h<h<r«r Oiküdeu j 

Ueber 10* hohe Unluenngiwande nuttaNn wealgMena 1 
Ui MB FnflibiMlett den «Aenlen OneboMC« ma«stv amiwAlhrt ' 

Werdaa. Hin rmfa'-nnirs«üniii' ilc- Ttaclirinn . nrii ili"- 
Jeaigni Hf» liurunli rlic,.i riili n (ii-^rhrm-ies, mit Auiniibnie dar 
Will<!>' an ili'ii Tr>'{i!i":i. i-iitw>.-i]ur aMMlT oder !■ aMHohr 
«•rbleDdctcm Facliwcrk aiiMofUbren. 

Geneigte Dacbw&odc dnibn weder amgeaMMit, Bodi 
nworir verblandet werden. 

f. 41. lanm 'Willita. 

I>if iimiii Ii Wiltiil',' , wrlrlic nnlki'rilfi(;pn lr»«<'ii, mOsnpn 
bei Gitiaadin \ou tibtr lo" FmDllKilii' iu iinM^rlircniilidiom 
Halorial ttii«it''IDbrt werden. 

|. 4t. Aawi>iMtiiii)( Ton Ualimerk (ir Finnlac GcUadalbaUa. 
b BiaMtr •«■«enfUhrendcn Wladea mttNen nlle OebUfSm 
aitt antertrennUcbetn Material abtnteekt nein. 

HOinm» IVtger mid Stiele tat üatantttnnff im 

Riükenlait<'n «ind in Grbaui!''n von flbi r lO" nuMhOhe aar 
nillli^iff, wenn ntii^r denJellun ktint' Wolinrflarae lli>Ki>n. 

In Tlu atrTn. mlor in GehAudi'ii , in »i-U'ti< n t iiif Kniluc-rp 
Anxahl von Mcn.iicben sicli zu venammelD pilegun, (Ar 
Spekbcr, FabriliKebüDde dh'I »ilrlii-. in denen fenerpfAhrlidie 
Gewerbe betrieben wcnlm, können alle Hiebt huhitob. 
wand«, iwri« Vidier md Stiele von Holl okne OiictHiUed 
der Hobe dicecr Gebftad« n»ch der DcstimaHnv der Fgliei- 
Befaonle ubaAanpt anageecbiosH-n wcnJvn. 



Aanlkere BeUeidiinfen mit Bretteni oder Latten lind 
mr toraeben Ue in ISO* ilMtaft. In Betraf dar Eni- 

femnnitpn Retten fllr sie dioeeAMt BciltaUMBIgn, Wie Jlllr 

anvcrWondctc Faoli»orli>«liide. 

1 , V 4Mlll>.lt:| II 

FttrUebÜade, dcrtn üiiiiil/uuji Hno *<>rill)er({cliPudo ist, 
oder deren Ijtge und Bestimmung eine KeDcrvgcmhrlichkeit 
auidiUefirt, künnea nm der felinibebönle Aunabaen der 
BeatiBin«veB in §. 48 mit and ehne Bedinf dce Widemik 
Bemadit wwden 

f, 44. Faiiaritcli<rn I)Acbilc-i:kun^ und l'lirbrinncn ilbn|Mj;i»*linat. 

Alle Daulirlikeiten mas.sfii mit DuLiidifkunccu von feuer- 
ndicren Material tertebien sein. Auch maMeo alle Dach- 
ifauen, Ak&Dnln«, Sekomtebl-AvAnM »d dergldcben 
von onnrbraBaHcbaai Itotarid hmgeilsllt wenden. Hai^tF 
KcslinM VQnnen In Holl awgefUiit' werden; aar an den 

narliti.irllili. ii (ii. ii^rn ond auf I'" Knlf. niiin.' \<'U drnsi ll>i>n 
ist eine Ittklfidnii« des IKdiwcrkcs rail Metall crtui ii rlicli. 
j}. 4A. ItTMilnmaorn. 

In anagedehaten Gcbtnden, in welchen leicht brennbare 
fltodb gelagert oder Terarbottet werden, ind in Ealftniangait 
von bfiduaciM 50" bii tber dlo Oadilleha Uaaaa fdiMide 

Brandmaaem erfordoriidi. 

AnifnaliTiien Mind nai li der lli'^iimnittnn di r Poli/oibi liürde 
zuUl«»iir. ttenii die Fcaersicberlioit dun-li andere Mittel ous- 
ri-i<'lii'iiil i^cwahrt wird. 

Uiaiidmanam nlMen darcbweg In nnverbreunUchem 
Material, mlndcMeM 1 Stoin atark Bugeihbrt werden, e* 
darf ki'in Ilid/wf'rk in denM?lben liegen und »ic dllrlrn 0e9- 
nuiigen nur diurn liaben. «venu die<c' mit doppelten ciaeriMO 
Tbttrea renehiiershar «IimI. 

Ü 4« V««lituli ''ir DiKiiunm.» 

Alle Tliiii-t ti und Fenster, vmic nllo andere Liebt- and 
Lnft^Oefmuigea im Aenftercn derGeUUide nüieen nitTer- 
ifditnngeB znm Vendilaib venebnn aein. 

E>)eii'>ii niiii^t ii an nnrortiffen Griiiadeii alle Ocffonngen 
dttreh Ver^cliaalung oder in anderer Wei»« gi«cbloMcn werden, 
SM nii dica wm der PollielMMlirde Dir erfordedldi enehlct 
wird. 

i 4:. I.irhiiiolo, l.iihlli..|p, I.i'li<v li.xrlitr. 

Lichlllüfc nnd Ltchtdnre im Iiinem der Gebäude , in 
inicilcn dlo lllr Uadninngnitiido vorBeacliriebonen Rntfcr- 
raacen nicht eb^ekaheu dnd, orteeea bii imter die Dach- 
lllehe von nutü^Tmi Winden amtdrioMen and mit GboficMen 

in Mit.ll! |....|r.-U! «.•nii.ll. 

Ili.l/i riii I.J1 IiIm luiclitc üiussen fcucr^ii-hi-r iM'kleidi'l HMn. 
i. 4H ll.nj.Tiio ]P.. L(ii mi.i V\",.u,i, 

HlUMnie Decken Ober lUUunen, in welchen sieb Kouc- 
imm letadMf wHmn mit fenerdchemn Stofsn anigaMIt 
and tralerbalb ftneiridnr heUeldot nin. 

Für geMfS[>1t4> Decken lind Anaiahnien mlliilg. 

Fii' liwf'ilc^- iiml Ilr<'ll«riiiii. in i. il. licn Itilumcn mUssi'n 
clionMi ln'»li'iili'! - in; ditli sind l inii lnc iiidil Ke|iat2tc Krell- 
verschlük'e 2wii;iij<'n feuiTricbi rrn \V:\nilrn «dien 00 wUMliUt 
wie die Bekleidong der Winde mit Tofolwcrk. 

In BlMun, to weidMiB ieldit hrambare Stoffe verar- 
keilet oder gätgai, werden, aauaB aHa Winde and Decken 
üMeirieker bekleidet sein. 

lüiimie mit udi r olino Fi demnc n , welche als Scblat- 
atütten dienen, musjicn auf dicwll* Weiw ge^^icbert werden. 
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I.4*. HaatT* TMtaMm. fUHUitt, WUtmtm. 
FrHtn>ppni, Tonpriagcnd« BiHioiia , Ericer, ■ber Im*' 

hiihf Alliiii.''. f i;iIlrri-.-.'ii an (li'hiliiiii'ii nilrr Z'ir V'T'i'ri'hing 
(icrscllii'n. nnii ullo iiliiilirlieii Vor- mli^r Anliaiiti-n miUsm;« 
von Stein wJiT vnu Metall «usuefflUrt wt-nlcn. Siml dleicllK'n 
jedocfa getdilowen, m gelten (ar die ZniachendeckeB nii4 
Didier dtoMiba Bntthung«!*, «to katthilb dnrOtblalfc 
nr rakhrfnbdiff, nf OeiDAn «iw ntew 
anertrauilMMa ÜBtcriagen, Ar Feniltr nd fkarcii iliid 

Qberall andorc Materlolion 

Treppen, Uallericen, Altiinc. Italkons iinii dfrslciclicn, 
sowie Ocffnongen in Falkbüii'-ti unil Foiislcr iiiil Dr<l»1iiii|2<'n 
lulor 60" UAIm iMHea mil achaueiMlra, dcberea GettH' 
den vwMlmi Hia. 

Vo teiJächM AataflM dm Wetter augawlit rind 
iMmir ak 1,^* tt« dcnbOoden Ikgcn, aMMdlaM 
Gdiiidir in 8Mb «der Vstan wveniit «adfB. 

Alle Oeblide mlHeB Mnnen Jihreefriat lucit der iwcHes 

Abnaljiiii' in Ava ßn|>ul/t>'n Cursoren nilclirii mit (fasil da> 
BkendeD TerhQtcailea Anstrich versi lieii werden. 

Neunter Almeheltl. 
i|. »I. Bnadtwli«n ttmimagn, ImUo KlleWn. 

AI* FaMnagm ImodMar ngtiagl ml «an 

tie diceer BeeUmomag aidit ciiiiiprccben, JederMH tof Ver- 
iangea der PolixeibefaOrde beseitigt oder TonchrUktmaTrig »b- 
gatadcrt werdciL 

Alle grorscren Fcavnmgen dürfen nnr anmittelbar anf 
Fmdaaeaien oder auf (icvfnltn'n anjirlegt wenlen. Kttchen- 
temnpgfia, Stubeadfen, ggnerbUehe nn gleicber fiodootauig 

lagen itehen. Die Beetimnimg , ob iPeaenmgcn za den 
größeren oder leleinercn Rehfiren , melit der Polizeibehörde m. 

Kttchenfeueruniji n durfcu nur in Riunu'U iiiiri li'^t 
«erden, welche Licht direct ron Auüca oder von eluum 
UehlMto aoqitefia 

4 r>i, Pwmi« Hf MliamM DaUrl«g«i 
Sollen Fcnerangen anmittclbar anf bMzemen I'nterlagen 
raiten, w maneB dia Balken and nlle» andere Holzweric 
■Dter daaielbeft Ii gmer LBage aad Bniile dar FeBcnii|i> 
Aslage antmdar wät tbme mtodaataaa danwUan, ia voUaii 
Fugen und in Verband i;eto^ten Sehicbt von SadMleinen 
oder von Mancrsileincn, oder durch Steinplatten ohne FiiKOO 
gedeekt H.'in. Die Sulileii i1<t A<<lieiifii]lc m-.i;-'i n ii!i,T 
dieser Abdocknng miudestens «tark in Verbund ans 

Miaer- oder Dachsteinen hervtestelli worden oder WM ala^ 
■enea oder eiaenen Plauen ohne Fagen bcatebea. 

Saiagban der IMIrecIdelit aif dea behemen ünterbfien 
«nd der HerdeoUa ainrs bei FeaemnKen oline Aci 'i. nfnll rirj>^ 
mtndealcos 5"* hohe LaftM-hieht verbleiben oiul nach Aulscn 
mindetlens zwei iicflniinvcu erhallen. INCM OeAlBglB 
känocn mil Gitter gc»cblo«aHiu werden. 

%. U. OBnu P«ii«n*|i«n mti SaaehnbleU 

Ofcaa FanerimK'i'ii müssi-n Raui-hmilntel von mind.'Stciii 
^eiehrai ünfaufie erbaiie». welche niMsiv oder ganz von 
-UMall , oder mit Metall bekleide* aeil «der »h^«!«—. i- 
tbar dem Ucrd Uegen mOaiea. 



liM. Wiiilwaiiat *«> Htliwnrk. 
Geeddaeaane F<eoeniBgen, «aldw In ZSegeln oder Id 
Kacheln augeOlhrt, oder mit Mlekan [dor.hvri :; bekleidet 
•ind, mite«en von «Uen freien Holnreik miudc^teos 30*, 
von feaersteher beUeMe t a» Boizwefk ataiealefle Id" ea^ 
feint hleUien. 

Von aieanan OalHi, von olllnan Hatdan, wa Ea^ 
Mähen, mle alan Vamr- ul iaeUUmrai ni «ob 
Bnatdge- md Reialftnngt •Thsrea innA aHei freie Hotaweife 

mindestens CO" entfernt I I. il^ u. 

Eine geringere Knlfmunii;, aber nicht unter 30"", itt 
statthaft, wenn dati llnixnerk daiah iHailm Ml oderlb» 
lall fenenicher bekleidet wird. 

ftl. Ilauchj^onuuvr profier^r F«w«run»,'«i.' 
Das liU'r'limiiUluer grülserer l''etn'niiiin'n. als lUinpf- 
kcsiH-l, Siedepiamun, Lacknfen und dergleichen, ni»h von 
den umgebenden Wlloden, wenn dieselben oiasiiv sind, min- 
daatcM 8*", vm ndt maaiiroa Pnli beUeidaten Decken, Holl- 
and Brettirtaden nuadeatan 60" entfernt bleiben. 

In TiM;hlemerkstMtcn aowie in .tlli ri .iiiiii rn Räumen, 
' In welchen feuenjefäüirliche Gewerbe 'bi irieheu oder Iciekl 

Ihraanhare Stoflic^geleflert weiden, dorfea oSena Fsnennflan 
gar nicht, geacMoneae nur dann aagalagt wefdea, wenn aie 
von Aur<en /.a heixen «Ind oder die nach den Enneenn der 
] Polixcibehürde eriorderiichen SidicriieilsvariEehnaseB aaga- 
I Tv nm weiden. 

|.ai. Fmingithteaa, Terphaltr. 

Alle Ooffinrngen n Feuernngen oder AsebenlUIen lamen 

I dnrrb inelalletK' Tl(üi":i m.il ilii'ji'nljfen zum Kinsteigen oder 
I Reinii(en der SilnMiisrniic liairh ehen solche, oder wenig- 
stenj mit Illech besclilanene Thüren oder daroli steinerne 
Platten und Deckel dicbt vendaiefalMr cingeriehtel werden. 

Ter Faaar- |oder »AaddUkharaB ulb «in Toiyiaater 
«dar «btt leita MMrililiMe Ii «iaar Bnit« aw latadcatem 
80^ und SB MdiB SeMea 90^ «ter die Oefinrag w- 
j treti'nd 7.ar OecfcBBg das Holzwerks angebracht sein. An 
I offenen Feneningan nuffs diese Sicbemng In bO" Breite 
derebgchend horgcutellt werden. 

Tor Slabeaiüfen, wclebe von ZimaMr au* gebeilt werden, 
saalgeB (ngbare ▼«nMaa ia KalaU. 
j ABa Fanenmen, wksba «aa Aafsaa geMit weiden, 
* aind «ntweder mit einem fiMienieberen Vorgrti^ n venelien, 

oder messen d.t|'|H-lle, iiunilc^iein 2.'i"* von einander abstellende 
Tlillren erfaallen, von welchen die tulscre, wenn sie von 
HMs tat, mit Bhxli beUddet lain malk 

f. M. HatalliBt BauiMiM. 
Uetaltene BaadvShren dgrfen weder aeitwirU dorefa 

die l'mfas'^nng'^mani ni niiiniili ll'iir in> Freie aiisniOndcn. 
noch aufwilrt' dunJi i iiii Z» hi-ndeeke ans Hol/ KefUhrt 
werdi i», »»indem sind inneilialb de* Stockwi rki ? nach fc't- 
■tehonden Scbonuteinon ni leiten and mit den vm Reinigen 
eiiDrderüebeo Etaricfatangen m vertabaa. IMbal rnttsaea ato 
In dar paaea Llace Ibre« La«lbi an aOen Betten ttm Jedem 
fMea Hobwerk nfadeeteaa 40"", nm autakan mit aiiallwiai 
Putz oder mit Blech beUeidelen rnkdeataai 16"" «BitfUmt 
bleiben. 

In kleimrn Baalidlkeit<'M nhne Zwischendecken ist dia 
■ Durdifabraog der etaenwn Rauchrohre sowohl danb du 

7« 
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Dach al8 darch die WiUuU^ !>lattUttii, wemi tUe^vlbuo so iso- 
lirt UT-nlen , d&ns auf 30"* von dcnBmdmllN kabM btttUV* 
baren Stoffe vorhaiuleii sind. 

J $9, MM>l>b«ii it Sthon*teint «od RnrlKmiiilt. 
Sebomsteine, Canttlt^ für en»\»nnl'' I-nft, I>iiii'<i-. niiiupf- 
mi. QiulawNinin MU BUun«», in weldten Mcb Feaernngen 

danb ebeo nlelMi IbtHial utantciit mIi. Aadi In buMrn 

|. W. Wdto «n4 Fm im tuMihrihnm. 
Dia Bühle Valta nd fi« Form des (jaeiMlmitla dar 
SueMlim in Je nacMcm d!« Reinigung detaaibMi dank 

üi'f^tim'ii 0-lrr iiiiiti'ist iiii'c'itaiii~!<)i>r VonMitaiicaa vra oben 

liprali crfDljii'U .-.oll, f( iUu.-(.'ty.i'U. 

I'llr Stcigeruhrc mnls der Qucr^thnilt reclilwinktliii <!i. in 
und d«n Seiten im Liebten mindectem ein Huifii vun 42 nnd 
gtgebn mrtn. 

Ftr raubcbe Boki» bt ein reditwinkcliger and ein 
imier Qnerschnitt vm einer liehtcn Write nidit mitn' 1-1 

od iiirl;! ?! ■"■ (;."-r.ill.>l. 

ASini h h;iiii.'i II S'iii ili.'M ii Miiafsi n liur luil Isrlimli- 

iiils il<r Piilt/i'üi' tmnlii zalu^sic. woiiii dir ünlnuii^'siii!irsii(t> 
Keinigiing fUr dergleichen nbwciclMiiide Qaencbnitte gesichelt 

Wiri das Uchtmulh der beaM^Htna SoboniBteliie aber 

60^ easgciiphiil , so lind bemoder« Vorfcdimnfen mr Er» 
letthlefling Iii -tri,rl■tl^ .Tfiinlfiürli. Ilin-is.'lio ISiiliren 
mbMn «iif die v;;iii/i' l^ujxi' «ii ii iii'ii «Jiii rKhnitt hiilien. 

Kril>riind<! yii(!i-s»:hni(li' iiiii'^oii um orit>|irvc'benden 
Konnsteinen ausgefufart oder mit Ibiiircn von gcbranaUfli 
Thon antgefltttert nin. Die letitaran äOifea aar In tut 
•Mikveelden SdmiietebMni ugeweedat wenfau» 

Die faucrea UTaiiAngeii altar Bchomtebie «lad nag- 
liciiHt clatt ber w ete B e n , entweder dorcb Fugen oder doreb 

1*111X60. 

^, ei. OPMUtift« lunina. 
OcMbdeifl« BotarcB, wekbe ur in geni ■■HiMn Win- 
den stattbaft sind, mflieen entweder an den Stellen , wo Ihre 

StHgmii tii'h Jiidirt. mit lU'ini^ninp^tliUren vcrsrlipn oder 
nnUiT inindcAtens 4» tirad gvgcn diu Waage liegen. 
Am den Dreetpmlttea M die Eekea abeonuidn. 

Si'hunisli'ini für U.iu -Ic ri^aii, i i ni. Itiii kotVn i,.id audnr« 
Oitll/r>r^ iili^i l/i'tiili' f'.Ti.TiMii'i'ii iini«M'u lii-slriifliur srin. 

Uäachcrkaminrm mausen von Kiseu oder gaiu maseiv 
mit egienien oder mit Bleeb beUeideten Eingaofitbllrai nnd 
mit eiaenten Klappen an den Raaehifikn» Tcmeban sein, 
«eMto dnrcb leidit aabrenrharc SebnAro ofieo gtbnlten 
werden and h< im DurclibrrMiirii d( rSi lmiir von Milbet nlblleB, 

Kftncbtststangcn müssen von I'.tscn M-in. 

i'üv Kdchin mit fvgm BcbonMc-iin D , nclthi' CU'Knun- 
Kcn mm .Wtr.ag dor Wasscrdlmpfb prlialltn wdiiii, i,t für 
diesen Zweck dii' Anlagi^ hi-wiidprcr Uoliri' iTfürderlich. 

Denurtige Bobre, wciclie keine FuacniDgun aufnebmcn, 
kOnaen In belieUge« Qaenckoitt angelegt werden. Eiknitni 
dienelbeii aber die Qaamcbaitta der BaMfankn, so lind lie 
in Jeder Beriehaag wie dieee n tMwn. 



M. SohMMtafamaflM nai 8(!Miluii(ri>- liiilima(. 
Die WangMi und Srln-idiiiit-i k ^i'uaucrler Sclir.rustoiue 
silid, wenn nicbt bei freisteliciuten Kobn-u eiuo grofserc 
Sllike bedingt irird, mindenUna Vi Stein tanrk anzulegen ; 
iet Mr diaealbea aber eine alaike KUtnag, «le bei fiedt- 
aebonuMnen, oder iMWoadere Venudnicnng an Branden, wie 

bei HUui IsrikamiüiT!! , /u r i ""art.'ii . iiiüs^i u dif \Vjina<'n 
durohwi'ir 1 S'.oiu ■•iirk si iii. \Vaiii.'*'Ji mittT 1 t<tciu S'Urki^ 
durfi ti liiiiii iid mit H<d/M rlMiiit-.luckeu in nuniiltelbare B*- 
rttbnutg treten, der Zwiicbcnnuun gegen dieeclben »«(• mit 
einer deppoltoa In Teikand grffg i w DadbileliieUdit oder 

«dbo nicht darehwvg vrenigMeaa 10*" weit ÜL 

rias>;. ifi.' ^-iii \(m Cenllen aar LeHaag enüiBler Laft 

und HlihlirlK'ii Aula^irn. 

MU-. Shürn'^Ii'iiiinaut'rwt'rk inol« durvli»ty in vollen 
I Fttgon gemauert und von Auliwn gepalzt oder gefugt werden. 
I fi. U. MmatMmWfk. 

S'' liMi ü^rrjuc , wrl ln' liiir N dit- ll.o liflr-^: treten, müsspn 
dii-'<' tun M>'" ülM'rn»ui'ii. wdcln- aluT, wilrhi' ilii- Dach- 
tlilcln' an anddni Stfllen dnrchbreclii^n , milwcn lllier dine 
an der bolar licßi iKicn Solle mindesten^ :tO Idnuas gclwik 

^. *C. Sclii^rn^ft in»? iii f«-jtTt;ft»tirli' li'-i Krumen. 

Massive SfhornMidne, welche durch (iclasite zur Aof« 
bewaiirang leiclit entzandlicbcr GegensUnde fttbren, abid in 
einer Entfernoag von werigMe« 90*" mit ebem darAiieb- 
tigon Latten- oder tbntlcben Tctaehkige durch die nanzo 

1 Hobe des Gelasses deritestall zn nmgeben, delk der Zwischen- 

I tm frei bieibL 

! Eingegangene Sebonuteine, oder aolcke, derea Benabnng 
TOD dor PoUielbebOrde Ibr anmlUiig erkürt iet, Baeeea 
oben Tcnaaaert werden. 

■ |. W. naiwbbelJMii^Miii; 

I Aile ScketMleine mflaien eine aolchc U4be haben und 

dafs jede BeltstifuDf! dnrcli Randi, Rnfs oder dergkdehen 
m<*jrliili«l vermieilen winl. Anilen'nralls ni(l*ten auf Verlan- 
gen li.T rMlivril.-' lir.r.lr dl i';.'li'irlien Anlaerii ;v>i ^■k^'llt^|lre- 
I dieiid veräiiiiert oder l>evitii;t wenien. Neue Siimni^'liino 
i oder bereits varfaaiidene, an welchen neue Kenemncen nniie- 
' legt werden, ntMon auf Vcriangen der Peüzcibehärde 1' 
aber den Stnn naebbaiUeher Thtr» oder FeaKcrOgbaafini 
hinaas nefUhrt nerden, wean eie von deaedben weniger als 
! i" entfernt &iud und dieee EiUlbnng mr Benoitigung oder 
Verne idnng von BaadibaUatigaagen gebeten eehaint. 

{. ee. AasaU dir Fta<>ruii«-«B nn riai'ni 8«li«nti*)iirohrt 
In ein Scbomstvinrolir, üessea Quondinitt 14** lang 
j und II" i>n ii ditrfeii n«r 3 B«ack(OhreB gewOballcker 
Ofeufeiii ruiip'eii Keli ilet werden. 

Itoi zanehmender Weite sind filr jgdo Ofanfenamig 
I mindestens 6b oribiderlick 

Eine Koehofen- oder Waeehkeseel-Feneraag Iet ki die- 
«ii r Ri Hl iiun^t der Feuerung ran 3 gewobnl leben HeiaOfcn 
^ gleich zu «ctzen. 

f. iol Brinlpnt dir SchetiMiefaM. 
Jede Scimmeteioanlage mnb M eingerfablet werdea, 
daih dieaeibe ewinnngBinäftig gerenigt werden kmuk 
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aScht nnmilti lbar Uber uffonon Uordvn liegen. 

I-Aim: Si:)i;>nLvli-ULri<liro mUiüsen simolil ta\ ihri-tii unteren 
Kuiin, ils aucli üIht 'hm olKTtitcn DachlxKleu tk'iti unffuun- 
geu mindeatens loa der Grübe des <jnonchiiitU «rlialtco, 
welche mit 



Scboniatefii-ABfUti», Kqipni odar MmtfBa SdistsTar- 

ricljt-.niL'i'ii, sowie auch I!JuiclH'r<t.iiii;eii uml tlrrj'b'iehen inncr- 
luüb tlcr iUuchrutiri- «iiid uur suKvit sUtÜiud, »1» aiü die 



Zekatcr AlwiMN. 

f Tl. Jutt- wui Hanbridllv. 

■Kai «nen bewohnten Orundgtttckeii oub «in allgomcin 
ZDgänglidier Bi'ltüiter Htr Mflll (trockene AbgllDtjc, Keh- 
iJdil i.ti .l, smvLi' .V- lili' hilltiT vorhanil'.'ii sein. 

Itii M lbeti iiiiivM » feuersicher, <1. b. vuo Stein, von Me- 
tall (xliT mit Metall iK'kU'iilet, die A»cblM'luilter aubcrdem 
■dt «Oer fliteracn Tbtlr, Klappe oder Deckel verMbea leia. 
Xnsbm Asebbebaher dlrftn nur uf 
geMellt werden. 

(. Tl. 8ak- iiail SamaulgnlMa, 



FUMgfceiten ancele^ werden, bodflrfen der Krlniibnil> der 
PDtzribeh<tnle, wekbo die erfonlcrlidien Skhenui£en, nament- 
lich uurh iu Bttnff dar nalw Ucgaadan Bnuas «anu- 
•direlbeu liat. 

Tm dm aadibarlicbcn Grenzen nKUAoa dieselben min- 
1 1 " Mtittal MÜi) vod «MU Flttwigkeitaii in detuetbea 



Ant Jede« bemilnitAB Oranditadc M dio Anltfr« eines 

vantUierMbar''!! .Vbniilei i ifei\li ilioli. IKt Ki-.lli nmlV ent- 
weder In (irubru iKler in ilii liteu liebilteni bewahrt nenicn. 

Mist- und Kothgruln ii lnjl^-l■n vcin den nachburiielien 
Oranstea nindettaR» 1 ' entfornt angelegt, in den Wanden 
od In Bodan wiawiiliilit aaigallliit and aihaltaa «arien 
and tine dhfat aAüafteada Abdeeknoe erhaltaau 

Aanwlimaii riad ftr 4a Lagerang von 1 
hei Düni'^i^itten fiir gnnMUb» SSmcka oder M : 

Anlügen /ulii.v<ig. 

Tonnen und Kübel in .\blriilen mfK^i'n in dicht ver- 
acUoaMnon Bftamen and auf glattem, wnsserdidttem Faia- 



A^tfltnif dor 
VaMeittafen (Rinnstetnen etc.) 



Die 

AMittUnlngea nacii 

M aamlä'-i^'. 

Sic Anlage von AUelliuiKen, wehlie dio^i; A)>K'aiiKO 
aaeh (MTeiitlii lien nnterirdischen Kntwfia.iornniten (Canülon eta) 
B, i«t mit Ausnahino der Waacer-Cbievts, üDr «eldio 



Alle Innerb alb bevohnter oder ftr den Anfenthalt von 

Menschen Li Minimie r (iebiluile Ii m !• i. Abfiilln hn .h'i Ab- 
Iritto mit oder uhus WasMirspulung niuüicn au ifaron uberoo 



f. 74. IlmiutB. 

Jodoa bemafante GiudMOek auüi einen Bnmnea *n 
■ in l m iM 1" KAI« Waia kataa, mlehar m jadar Jab- 
reaMlt WaMff giebL Aamahaw Umtob sind 

wenn da Deuiiljung IWBaebbarter oder OBTeMlicfaer 

oder ilor Wassorleitnagen naeh deni Emie'i^en der PsKiai- 
beluiixle rur «olebo Gmnd<>tQcke ausruicbt, anf »elcliaD dto 
Anlage einen Rrunnen'« dnch die 
gmndes encbwert iil. 




grfiEMian Xanal haben. 

». ti. 

Alte GaaMtaaseB In dar EM« wia 

bände mSMen oine solche Starke und Diclil%kait ] 
sclddlicbe Aa!i.4tröinungen mit Sicherheit Tcruieden werden. 
Dieselben dttrfeu nur von Eisi n ausgefilhrt «erdeiL 

.Vllo llansleitnni;en mlla%en gegen die StraAsBleiting 
dnrcfa lUliDB ubecblieKbar sein, welche B 
tan, «bar Mebt mgangUcban Ortn lie^. 



liebe Gsuloitangon zn beweglieben Apjianiten nor dann zuUL»- 
sig, wenn dl« beiraffenden AbBchtulsbjUinc in der eisernen 



BUIer Ab«ehBllt. 

Wi>hnräum«. 
i. Zutritt Ton Ijatt vaA Licht. 

Wohn- nnd SditaMnnw nUlMen so «igele^ nnd ia 
t wardaa, dalk dal 

nnd Lkbt haban, trodceo 
tlkcilig «lad. 

? 17 Hühl- iliT Wohct.iuti-t . 

Alle zum tJiglichen Au/entbalt von Menschen dioneadcB 
Wohn, nnd St-hlafrftnmc mthwcn wenigstens 2, " lUkta HUiA 
erhalte» uul nr Herste UoBg eines gnhftrifen I nftirnrhanln 
mit iwechentoiN^ecIlaiiden 

; J» K.II« 

FOr Kellorwobnungon ist 
■oHiiigf tiaab diHan ] 

8tMi QnindwasscnUnd liegt 

.Xur^erdem muh der Stüi/ iler Fenster weniRslens I" 
nnd die Decke der Itiiume niiudcsteii> tun ?«ei Dritttlieil 
der Zimmertiiihe ilbi i dem iufscrcn Krdbi^leu licKcn, 

Dl« Mauern und Fur«bi>den der Kellerwohnangen arilt- 
«ad Aaftleü» dar EidftiiAll|lMlt 



lleUa HSba nn 3,,«' 



ZwSUler Al>vrhnilt. 
Ilaltritl <xn<l .^'.^«r'ibruni; du liagUn. 
%, i9. SKliMiMiil ilcr ItaattB. 

Dto AMMkrang dar BaaMa nala danbnaf bi üataiial 
TMi aamlsihaadar TlebiiglMlt «ad idt gatflgaBder SUbK- 

heil erfolgen. 

S w- it es die Sicherung der ll.inten lii><lingt, hat die 
Polizeihehurdo ,die liefngitilis , ontochtige Materialien aosxa- 
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•chUelMn, nnirUiiige CoaatrnctkHMD lo nteiMflao, Ae Fori- 




|. M. BdutVf Im Biiiaiatabb ul ütt 

Ftlr die RelMtOy dcr Banmalcriilien siat 4<r ftefd 

folgendt' Gicn.u-n for d«n □*** euzubaltcn: 

Zuf llru^k 

1. Zipgtl (Uai kbiviuj-Uaaenrork in Kalk — 7 kg. 

S. Bc«4<.-s Ziegel (KllBlnr)-]lnanmk in 

C«iiM»l — Ukg. 

S. ia«CHii und Ttawwlwnhol« .... 80kg. SOhg. 

4. Schmicdopiscii 760 kg. 750 kg. 

5. GulVis«n SfiOkg. 600 kg. 

II r ü" guMr BMVwd W liciM UMmt ab alt S»000 feg. 

zu belasten. 

Das Gvwii'tit eines □" llalkendi-ckc in WoliorftluMB 
tat eknidütoMlcb der luOUligea BeitMaag Obr die Btredutag 
n WO kg., In dkn Mderm numicn der farainrichtlicfe 

gr&lston UrUstnng ontsprerbend anzun-ihin ii , der klt" Hsner- 
wcrk mit oiiicin Gi-wicht \on lO'"' L'ohBtull. wo Ab- 
welcbungeii n i. iln -ru N'i.rnirii |.i il-ii hti^'l »cnl' n, i'i «in ^ 
nnr mit au^-.lrlkklirln'r Iii m liuii^runs der I\ili/i'ilu''inip.lc 
inUssig. 

SonoU ia diOHim F«U«, ab auch irenn die IragiUiig- 
keit mfenidbiilUher VtteritHen od«r CoutnctkiMB der Prt- 

fiing bedarf, oder wenn dios son>t Roboten enebeint, ist die 
Folueibcliürdc bchgl, dip orforderllcbon EnnittolitngeB atif 
EoMtl dM BWdx-ri'u xa v('rUng<'ii udor unnMtdMB. 

^< 61. Jiiogrlfuinuk. 

Wo in die««r Verordnimg laf SteliulIrkMi venriuni 
«M, aMHea die Steiae ein Liagnunaab vm ^uladsitea» 
»- tebaa. 

I. «t. IiallMiM. 

Dia Anfweodmig van nidit gebraantea LdmatelMii nd 

von Lehmniürti'l ai nnr Im hmcTcn, niekt MaitelHI Wfa* 
den, «owlc bei inncrvu Facbwcrluwlliideii i™"»^- 

Wer d« imAUunug aiMM BaMa odor elaer baalicbon 
Aikeit liigend welcher Art nbemomaMii hat, bit rerpflicbiet, 

anrli für iilh' liiejonigcn Anordnungen zu sorgen, wplchv zur 
VerlitiluhK villi Unglilokstillfn wihri'ud di-« Uunis crfnrder- 
lieh sind. Diese sind »owubl ionerlMlb de« Baue» tarn SdniLit 
der dabei beichaikigten Penooeo, ab auch nach Anliwa lar 
TadiHaiig m üagMdkiiUlan aaf darStnbaaadatifkaBach- 
bartta OnuiKickcn zu trofr<<ii 

4 «4. .SifL, I a.i)r ,;ii. b Ail.'..:n. 

IUt Abln'Uil. Im Iii hiiisiir, >.iw!i! (Iii' Au.i|j;rabung und 
Amfithrung dar Urundnaueni ist so aiezufQhi'en, dafi die 
aaiHftüidaB Baulichkeiten der Xachhum gegen Besehldi- 
gnngen «mett alt nOglkb geiichert UeOioo, isfofera dkt 
daidi DaUriUxa dar KacUMnaHuma «der dareb AidniB' 
gang TOD Steifem, TUaNaden oder Sfireimo n» den Giaod- 
attdt drs Banherm ans (tcMbrlipn kitnn. 

Ul i giir.K nc'U'jr rumlaini tili' :-l iii-.i» -..iii(liTC dii^ For- 
UgODg di r Uaugrubc , soiric die Aust'ahmng der (irundBiaiiecii, 
soweit dies znr Sicherang des oachbarlfadwn OaUbidMi arCur- 
dailich bt, io kanea Stotdua ai baniikaa. 

Dia AnrfUraig aodi weiter oothweediger Sicberbeit«- 
aiaaAniali bann die PoIizeil>elii>rde anf Koften daa Tar- 
pdiahtaico TCM Bauherrn verlangen. 
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W« dareh die AaiftthraBg imfither Arbeiten der Ver> 
kdir aaf dar SUtlh» liadMMNIiI «dar gafttodet wM, 
htaoiidBta aarAiMdliig ««■ BmgerkiteK aller Art and «M 
BaaUnnen an der Slimibe, bedarf es der bnenderai ErbiilH 

liirs der I"oli/i'ihi'lii>nlr. nrlrh'' ii;r in lii-tii rim li den 

Ertlichen Vcrhiltnis^on orfiirdorin luMi Kiuiciirajikqngcn und 
l>«Jh[pM^ «ii Tonchrollii-n Hinl. 

i. es. SicbKuag auh fanni. 

Im InBera der Gebinde und aameaüldi die Balkealagea 
sofort nach ihrer VerVuiiiiii und jedenfalls vor Aufbringung 
der nli'li«! oln ren Hiiki'ula^ie oder des Dachverbandes mit 
Aatnaliini' di i- OnfTuungen fUr die I.eitergange rti vijmUeti 

Die Treiipcnr&ame , die zur UeU-TwOlbung )>«.s(immten 
und alle anderen nicht mit Balkealagea ftberdeckten lUtiuse, 
sowie Btlkoubgtn, «elohe Hiebt aosgestaaki werden »ollen, 
■mea TOB fltoefcweric n Btockweifc sicher tibgodeckt imdeB. 

f 85. BtU-(i|filiij: .lilr. U Slauli. 

Bei allen Banten, hesoodon beim Abbruch der Gehftade 
■gwwi dmch Basprengaagea and tadei« gaalfwte TmMmi- 
■aabragda BaHrtigDageB dardi fliaaib ttiaüWwt traradadM 

i wwdM. 

I XsDionllkh li^uf T i kdur Schutt ulrsend frei herunter- 

geworfen snd nur innerhalb der l(Mu>ielle gelagert «erden. 
|, a?. Bishsnnw MMHUtm Aslage 

Ooffenttirbe .Vnlagea, wie Bnamai, Aitd i k ig iiri ial an , 
Laiemen, ßltnme, Tanftlo, Rinnsteine n. dergj., ebenso die 
Pii-fii'-vM". Iiildi-r, IlauKiiiiTiinu ni u. • w. iiiii-^^-i ii iimOi wjliri'nd 
des liaoos ieder/cit nulzbjir bK'ilH'n mi<l aasroichpnd sicher 
geetedt werden. 

Varkoanaeade OeicUdignngcn werden aaf Kotten des 
Basbem beseitigt 

BtalMhalMF Ahsthaltt. 
Aaaisllnag aad Ahnahss* dsr Bsa-Aasfthraag. 
f. Bt. Ihglra 4m Baan, nauacluiB aaf itr Baariilla. 

^liii.li'^tf 11^ -Jl '^riiiir|.':i ■■■IT ili in Beginn eines Riues 
mul's dl I' \''r;uitW'irtlir!i A'i-'l'ilin iiiie liiervuii der I'uUzei- 
bebürde >■ bril'tliehe Anzeige niaeheii. 

WihrviMl der AosfUimng nuUs der liaa-Erbubnibschein 
■aM Aalsfleo anf der Baasleile asln and den rerldtrendea 
Pfaitfit aaf Teriangcn vurgelogi u erden. 

Sü Wi^rhi.'L >U>r lUuleitung, 

\ un jedem Wechsel der ventnt wort liehen Leitung ist 
I der PoUscdbehiitde Unaea 81 Stunden schriflUcfa« Aaaaige 
j n BBdoB. Diese Ab- md AsaMldang laab aovoU Inrch 

den Bauherrn wie durch (üc AnsfUhrendon goscheben. 
I Wahrend des WecbseU mof« die AusfUbrong ivbea. 

ffierifer tat der Bauherr veraniwortiich. 

|. to. Babbaa-Abashsu. 
Ton der VaUeadai« daa Bahbaaai tat dar FgbeflMUnie 
BcUriftiicbo AaBCig» aa auehan and ti» Aboalm» a bei» 

tragen 

/rir Aliiuliiiie iMfi-.".".! siiiiimtih li'' li ii /Ii ili ii lljiiM j- in 
gendunigtc Bauten in dem rohen Msuerwerli, den liallien- 
lagea, OewoAen and Oftcbem vollendet sein. 

mona gahBnM aaeh die auuivea Tir^pea. 

Die Balkealaffen MtaMB ibendl dgter n^begeiMB aad 
ebenso wie die RalkemaiaBkarBngen Iba bnan daa fl«Uii> 
de* sichtbar sela 



.^rsmann, Bau - Ordnung fUr grofso Städte. 
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AfsBan, BM-Oniiiinc lllr SMdto Ui n WWW HnrafaMn. 
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Ebenso massen die aDgeweocIelen EiMneoMtnietioiiieD 
in ihren einzelnon Theilen so weit sichtbar aein, dafs die 
AbmcsBungon dcrsolbtii gojiruft werden kOimcD. 

Die FdutiT- iinil TliUr ■ (X^fTDaiigon <los ganz«B Baues 
4lrtn alcbt logeseut oilor zugoüdiaolt , sofutem mttssen 
qflkii nri HwriMiipt bUb Xheil« dweUtan aitter ragAig- 
Hch Rtin* 

Der Baa-ErlMbnirs«cboin ntit allrn Anlagen oder Nacb- 
irifKüi muh anf dem Bau zur Kiii-*.i<-h( lM>ri'il. ilt r Banherr 
oder der vi-raiitwortlicli Ausfiilin ini.' h ih-. n i i AlMinhinc 
«ugfgtii 8t;in, in Ik'Uindcraiijpfulicii gc<ijfiictu sitillvirlrulcr, 

T»t eine der vorttebcnden liodinfangeii nadi Auslebt 
dar nit der AlwiitiiBe beaaftrasten Onniilwlna okitt nfUUt, 
•o atalt M dantttan frei, den Termin anfrnlMbcn and einen 
iMitai aaf Kaitaa das Baobemi anziiwizun. 

Nack der Bestimanmg dieser ConimiiisiMi finden audi 
«itMi-yii'^irt AI i.:ihiiu-'D statt, m die AbataDaaf criwMiehBr 
B«umäiigvl zu jirafva. 

Ton der er(bl(ten AbtlcUaag der im Abnahme -Proto- 
ooll Iwwatrimatwt Mlogal ist tchriftBcba Aueiee bei der Fo- 
HTMWiHiHie an ■■BBon» 

Ueber die Tollendclc Abnabme oder dar&ber, dab wegeB 
der RerinfBD Bedeotong des Bancs eine solcbe niebt ftr 
orfurd. rlicb «taobUt irt, «iid da» Bohbaa-Abaabaw-Atlait 
crtheilt- 

l)er Bpgiun der PuLzarbcitcn , sowie aller anderen Ar- 
beiten dos iansian Aubauea darf tot Rrnffang dieses Atta- 
alaa Diolit arfbl^QB* 

f. «I. SwtÜ* AlwüuH. 
Alle Banlee, n daaaa poUaaUldu ftlnbidlk erfoider- 

TSA iat, darfe« nlebt Mber In BenalsimK genommen «erden, 

als Ih uacli viillij.vr Vullfiiduij;; dfr5cI!ii-'M ciiii' /»citc Ab- 
nahme ist4ittg<'funiion bai nnd d< ;i> Itniilit rm liiertilRT, oder 1 
dafs dii-:<i- AbiiJihnK' vriaaMn aei, cii« üi srla'injgung i'rtlicilt i»t I 
Die (weiie AbnabOM M eboalaUs scbriftlicb bei der I 
FoKieibeliarde n beantn«en. Der Ban - EitatbniAadMia ' 



nit aHen Allagen, sowie das Rohbau- Abnahme>Attaat atad 
in dorn Tannin znr iCinsicbt liereit tu halten. 

J. »i. BM-BMiit«asa. 
Auf Aeardanag der MiMibaharda finden nr FeMtel- 
laag baoileiMr Uagel BtridtHenagen aaak Ikarar Oebdode 
üatL 

TImdintcr Absi'hnill. 
AUgomeinf llfitinimuai^cn- 
f . M. Abw«imIiui( auf «i»hMiid«M Aal«|n. 

Auf baraüa toibandaaa Aabgan aad ESnrleMai^faa, 
wricbe aar Gmad polbolUcber Oenehnigoiig dieser gemUb 
aaageftbrt atad, edcr In BetrelT ilert>r mr Zeit ilirer Ausfllb- 
nmg i'ino paliaaUicbi< Genebnii!;iiaj; lutir. .iri(,-isi;hrifbeu war, 
ti«di-a die Vonchriftcii diewT \ fruriJnuug keiuu AnweuduDg, 
GH »üi denn, dafs dies überwiegende tirüode der OffentUdien 
Sicherbeit and die OeB w i a g nO brllcbiteit der Anlage eder 
Eiariablaag vaadUbüdi attehea. Die dan» rieh argebendt 
iUatang ate Bcaciügang kann alsdann binnen einer naeb 
daa ITnMtäaden ta beniessenden Frist von der IV>lit«ibel>änlo 
gefordert i>i nii ii. 

Ki iii't) die Vorscbril'teu dieser Verordnnng nicht 
nur fui Ulli Nt'ubaaX'H, .sondera auch for die EmeaeraB( 
ojjueiner 'Iheilo Toriiandener Beaten aad Ar UariMMlea, 
«eleibe naeb daa Enaetsen dar PnHanihriiHrta Meabaaten 
^eich la achten sind. 

g. S«. Siraftmllmainif. 

Ueberau, wo du- allf,'em>'ineD Strafgesetze keine ande- 
ren Straf be«(inninngen entbolton, aoUcn Uebertntnngen dle- 
aer Baa-Ordoang adt elaor Geldhabe bia (• dnUUg Maik 
oder iat Falle daa UavenMgaa» adt wrbblliiiibnufldger Hall 
geahadel werdee. 

Wer uiitpilif'.t , deti ilim liiornaoh olilie,-. 'iiid-n Ver- 
pfliclitungcii iiaclu'jkoniiiuu . Iiat. nbgcäehrn vou di^r lirslra- 
fiing, zu gewärtigi'n, dii/n iliis \ i i^.uiinte ini Wege der Kie- 

cation anf seine Kotten tnr Aiuftthning gebracht irird. 
fl, M. liiAbi«a«Hmifak AafMnag ÜKrsr Venrtaaagsn. 
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lI«Mri«l( AMnkrsBf und Abnahn« in Baataa. 
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|.n. 
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f IS. 
», T4 
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Elftet Abachaitl. 
AlIfcmciB« U«illaai«B|«a. 

|. n. Anvendan^ ••f rorhandimt Attl«(tnL 
(, Tt. SUufbMtimmuBg 

|, If, SilrfGlmttIgVtmiiii .Vnfbcbung Ältnraf Yi 

Baa-Ordanag. 

AvfGnud - — — 

aal la BtaMii 

Auf die !i§. T.iO nod 367, Vr. 14 nfl 1» dw 8tf l l^ M»tf 

bnclis vum :n. Mai 1^70 (B.C. S. 195) wird nachstehende 
Bau -Polizei -Veronlniutg fllr die SUdta N. N. N. «rlaaseiu 



EtBtcr Akadwitl. 
Baa-X*laBbaifk 

} t . Ttn'xtm , n wcMn «Im MbAbMi 

Zu jpji-ni X('iil»au, soirie la jodm* Yerlndeniv «her 

bauliolicii ,\iiUgi' isl iK)Ii2oilii-hv Erlaubnis oifnrlprlich. 
EbeiMo m alli^n Anlageu an, in, anf nad aber dem Waner, 
1 Jeder IxKoitoronjf oder —nUgwi TaflutoaBg 
dlMer Art. 

Ferner smi AMmdi dir CMMaito, mr B q wirtii mI* 

Rxylirlik 'iieu. wolchc dl««er lUn- Ordnung niclrt enl- 
qnch'*!! unil T.a «llcti baulichen nnd PflaBt«rarii«iUm aitf 
dM Straf^ciiilnniin iiikI auf don ItUri;cnl(|gllB. 
AiugeooBunen hiervon sind unr; 
») die AnMinnig oder Ablrtgnug von anlMtuMiaa afcilt 
BB der StrftEM beAndlictK» WUiilen, 

b) die Anlaf» VDd Tertndermig tw TUT' wd 
Oeffhungcn, welche nicht An der Strafse liegon 
dnrch dieso Ilau -OrdiiunK nidit \ erboten sind. 

c) die Dockung der IWielii r, 

d} alle OcgcuHinde des inneren Au«!»*!«» mit Auroabme 
■nd der Emeaening Micbcr, welche 



0 



e) die Enteklmg md TeitadenuK MB 

noli-lu' nidit an der Strafn OdlT I 

öffentlichen Wofic liegen, 

die Bmnnen, mit AuBelOM derJsnigeBi wdclM nr 

dienen, 

welche Seitens 
Sberirelcii« 

Jedoch Ton den nuttndlgeB BehArdni tot den Begfan 

bi'i cl-T I'.ili/i"ibi.'liiinle .\ii7i"ii;e ni machen ist 
iVacli •Iii- ller^lollnDg der Itan-limbcn ist ein TheU der 
««miininff, irdciber mr eikaitMMr Bia-BiiHbaift alehl 
in darC 

Die Bia-Erlnbldb iat in nll«! Pillen orfonicrUcb, 
««na der Baa aklrt durch den frclea Sotaddab des 
veimitalkt M. 



|. s. LudnpoliMilKh« (iMohmipuig gtmblieiH* . 

iB i. 16*) md SA**) dar OewarkMrduai Sl, Joai 
lind diejanigeB (teweAHeteB AidigeB aagettbt, fllr 

vic'.rh,- VIT r.rlhf:!n-iyr il-- fl.vi -EiljulMi;:-, die Einhoing dar 

landi'>i»iU/i-ili<:lifi!i üi ivli:i.ii;unj; erfurdorlidi ist. 

g. t. roliicUicbc Krla.ibiiil4 fUi Hatricbuuucii udmr g«>«Tl>- 



Aaberdeai tat au fener-, baa-, gemdheitc etc. poU- 
IMiiiehtaB dto AMriie M 
erfinderileb, wem Migetait edlr twnndert weid« 
1) ijiekirweilEst&HeA, 1) KtxMMk-, OnttAperdM- aid 

I.iihil^hriktn, Stearin-, Wallrath- und Paiaffin- 

Schmelzen'ieii , ;S) Koobeipicn des Theeres, Pcths, Asphalts, 
Terpentins, der Sohmitnlc und Fette »ller Art, 4) Sjrnip« 
ItMlienien and Zaekeniedereiea, 6) SpiogelbbrQten, 6) IUti> 
taa», BiMe- aad WaOndiadmaiea, 7) fMwniaa, 9) 8aa- 
gcreien und Appretnr- AlwtellWl, 9) Papier- 
(abriken, 10) SiegeUickfthifken, II) 
13) Destillir-Auialua, 1») lOaindaMHiMiiUMB, Id) U- 



•) Sj,.Sr An,„..rV-..(; lalllilsM. 
*) Sükc die AnoKTfcung Mf MM 
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ATsmaaD, B«u -Ordnung fllr StXdte Ua zu ;>D(Kio EinwohnenL 



IIA 



kgtatoiiM an y^yiikaliiebMi oad dMoiiciiMi UutumciimgaB 

SV Tlcfelgiebereieii alnd, 16) FkMken nw 
WMtMtM», 17) Damn aller Art, KnodMiiduMB b«dllr> 

ta der ludespolizeUjchrD Genchniigang §. 18) Bloebar- 
tanmn, 19) SchwcfolkamuK-m . 'i<>) WMtMhbrIken, 
Sl) BlttftMlcrn ■ Roiuiguitgü ■ AiutAllinu 22) Ilirker- and Cod- 
MoiMn, 8S) PorwIlU' «hI T l w mew hi tT - atoim tMU iwii, 
M} 8nM6feK ftr IVpfar, Mr SMb-, Gltt- od« EMflki- 
I, 36) Workstatlen der Schmiede , Kapfencbmicde, 
TSwIiIer. Bftttcbpr, S«>IIm«cbcT und Drfchsler, 
26) GlIllii'riMi aller Arl , -.'T i Wa-^ li- uiiJ liade - Anatalton, 
28) Siillp für gfwftäisiniihiso llaltang von Vieh, 29) Nic- 
derlagfu auinwlisi Ixt Sulistaii^iu . bei welcbcn Kr/i'»gntig 
daer FtainiA *tauSndei, SO) MMilen, «elcbe ducb Wmmc, 
WM oder dmch Suqiftnft betariebea «wte, 31) inedei<- 
lagen ton Brennstoffen odtr leicht entzüodlidicn Stoffen, 
Petroleam und dcrgl., 32) Golitlinfnbrikvn, 'Mi Hu|y»rhneldo- 
uniJ For'tnt'd- fiiiirli ri^'-.irri'iit..niuTi i K.iln-ikfii. Iii) Kal>ri- 
Icen zur Uewttrzbcreitaiif , 35) Bierbrauereien, 36) Wollen- 



%. 4. Aataif aiif Bu>BrInitaifc 

Der Aim« uT Bu-EriiaboUk tat idBrtfUkli tu die 
PoUieibeMrde n rieWen. 

Dersclbp niuft 

a) eine gcnam' und vollütlndige Angabe der beabsich- 
tigten Daoau&fÜbrtuigeD eutbulteB. Hit dM iMtroffendc 
Giunditaek nocli ktäao StnGwnuuGMr, w tat die 



b) den Oanbemi, 

e) die fflr «Iii- .\usf-iliruii(< uniiiitturlhrheii PiTv>nen 
befakhnen, und von dteeen, wie von dem BmIumtd, 



and Pitfimi 



Dem Anira«e rind die an 

deüüelbpn Frforderlieben ffBnrt4A' 
Ik'-ch.-. ibangen mit gllie h ir Pa 
pluren hrizut'tigon. 

Die DuazcidiiMiigen müssen auf danerfaaAen Zeichnen- 
parier oder ZctebacoMmnuid nacb eineaa MwüniHb» voo 
■iiidnteu 1 : 100 MgaferHRl nd eolarirt Mii. 

Silaatinn^pKim- nii 1 Baiizeichnunifi'ii sehr aa^gedefantcr 
Anlagen ki>uueu auch in litcinerem Moaltetabe gezeichnet 
werden, für DtMmMtmgn tat «ta ffrtfcirer Itoliitab 
«fimlerilch. 

Im aOeii FUlen lUiiea tim Voehgan nach dem Er- 



ls den Zeidmingen 



die miendielMten MuA«, 



naraeiitlicli ile« flrunilstilcks, die StrafsiMi- iitnl TVir^'- Tit 'ijt- 
Brpiti'n . iSic F.iitfornuu(( dfr (ipbiupio von tli r S:i .iIm', viin 
piuaiiii.T uuii vnn di r nauhbai li. hon tin nzL' , Ji-' Uagc. 
Breite and lUdie der Gebäude, wie der einüben Gcecfaeaae, 
di» SHiha dar Wtad» lal FMtar, 
wleU%« OoMtmaiMMIa UUm 

Auf Tcilancen der KHidbeMrde nata dia 

jriclinunK .null lias Vfrliiltnirs des Neubiues XU dl 
«eiti|{en Nacbbarltäusem antcluiuiich macben. 



Für Bii iM W atnmi eaait tat all 
auch daan eribrderHdi, wem die AaiMmmg 1» Ualt^jMi 

Ucli S- ' 'i'"'' ■"'li'^ii' ■■lilA'-sig w.'ir«'. 

Kar EL-<MiiN)nsU-uctiuiifii , sowif für ungcwOhnliclie Bka- 
tcn cdi r auch sonst auf Erfurdeni sind den Antragen auf 
Bau • Crlattbaifi DettÜnkhnuBgen und ein danh Bertchnag 



dM 



id «uriwadana 

riehtig angegebeii adn. 

Eine anf Grund nnrichtiger Vorlagen ertlielllf Bau- 
Erlaubnif* Itann jrdiT/eit lurUckguxogvii, die Ausfllhruns; der 
bi'tri>ffend<ii Uaoten untersagt und die Abtragung des bereits 
AiHgofUbrten Ten der PttUiaibehörde ?wanla<it wetdon. 
BMm aMk 0. Sl den SddataHls. 

Wenn die l'olixeibehänie et f&r geboten erachtet, mlu- 
aen die 



bMcbeiaigt «ein. 

3, 7 Cioprllfte lUuBwlitar. 
AsMiahnumeiiC kann toa der PeliMibeliiJnla bei • 
im idniierigaa Btutan Tadanft «NdM, dalk dia Otatnl» 
der ganzen odar UteHveiiea Aaifttemf «liM Baaei «ao 

fa. Fota «w Baa-aMM». OOHsfcrit. 

Tni T',au- KrlaabniPs wird üchriftlich , anter RtWtigAa 
eiui^ Ki> :u|iUr$ der niil Gi-nebmigungsvcnnerk Tersebeaea 
Zeicbnungin un'I Bi'H'r{ri'ibuiiK'en eribeUl. 

Die Boa-Erlaubnllä betrifft nnr die poUieiUche Zalitiit- 



Dtaeelbe verliert Qire CHUtigbelt, lobald tmeiWb Jahm- 

fri-it, V'i:i'. Ta^i' di-r Aushitidicunf; ah. mit dfni I'au niiht 
i)Cguimi'ii i''! Auf liH'sundt'rcu Antrag ist üii' \ ('rla!igi.ning 
4er Hau - Krlaubnil's duuh du- l'i li/cibi'biirde zuliL«sig. 

Die Uebertiagung der iiau - Krlaubuifs anf eiucu anderen 
iH geataMat Doch mnCi von jedem WedUel dar 
laekriftliehallitdMilB^I 
I, «ia faa 



Für fia m» 

ausinfObrenden 
laubnils uivbL 

Im Uebrigen behalt. ,■^ l»'i den 
den Baitinnunwan »(•■'^ itrHonden. 



Zweiter AbMhnltt. 
Tetaehrlftea kiniichtlick itx Strifaon und Plüti* sad 
aai BSekeiehtta dai äfUallichta Vtikekta. 
|, la. tage Im OnaMkbat lar 8Ba*a. 

Gebinde dürfen nur auf GrundstQeken ciTichlet werdea, 
welche an einer niTentlichen Stralae liegen, Oder Ton elMT 

solchen i'liii , iia.h der 

reichende Znfabrt iiabeu. 

H». 

ttif Bauflucht fttr OeUode und andere baaltciw , 
an Stralsen ond Pltttai Wird von der PoliMibehUde 

8 



Digitized by Google 



Wo nach dem Knne<ii«a der Polizeibolkürd« die Angabe I 
dar BMflnclit uf der BanitanB erlonlerUcb M, erfolgt die- j 
Mibe tnf Koitm d» BaoaadcB durch «im too d«r PoUaai- | 
bdUNrd« btultraglMi TMtalker. QeMwto tn der SMte 

roHssen in icr vorROfnliri(t>iMii ii üautliulit stehen. l.'elMr- | 
schi^itiingen donu^lbeD balwii, wo ca das 4iffvDÜicbD lutertlM 
Iwdiugt , dio Inliibinng aad BwaÜiBpm WieiU taftUMMr 
Bau«« zur Fol|^ 

fUBwmo Baaiiwit nr dna nrttktRlai, ote at darf 1 
aa denalben aar dana efa TbeO doi GraaditiGki mMiH I 

hUben, «vnn dio Bedingiingon crfalll nerdon, Utortroleka 
dia Polizeibcbördo dies für zai>U»i|v craclilel. 

Die Eflbealai« der lumiUgoa Dumkimt, aowait dio- 
selbe tebon fMfsiMIt ht, «M an alekt ngaMrloa Btra&oa 

auf Antrag aad KnKa daa Baabam dareh di* MbaibebUde 

angebt Iii 11. 

WcrJfii di'iitlci' Ih m Aiigalwii nifhl bwimrant, > •li' l.t 
b«acblet, oder babcD dieselben w 'Mi der Bau - ADsiulming 
MCb lUbt «rikeOt midea bAmen, so sind die Kieenthaner i 
TBipAiektet, otm m. dar Stralw erfordoriiebo Aeadenngon 
ibrar Gablada nach aiMgMr Regniiraag dar Strafte auf Ön I 
Kotten n bewirfcea. 

I)as ;uiMli«n dea BaitfachK^ii und iltn riiirxrr-.tili'cD 
lic^cudv Vorgiirlenlaad lat entweder in der rt'StgosL>t/trn Vor- 
garteaflacfat gitterartig nacti V<usdirift der Polizribchärdc 
siaaafiMiBeB and nüt Gaitea^Anliean nt vanobea, oder | 
nr Terbraitenng des BUganttlgn» M m IcfM and wie j 
Xumr ta befestlgea. | 

VorRartinigiitcr an der Btrafiw dtilbn dnieblanfonda ! 

Sockel UbiT 1,11," h'fb iihht i.rli;ilt.-.i. 

Mauoni and uicli! duri hbrcH'bfiiu Schoidiiiiiicn ilbi r 2,^ " 
liüth sind in Vurgarlf n abertiaiipt nifJit wilüssig. 

Die Beaalsaag des Vorgartcnlaadei, mg daawibe eiit- 
pifttedl|t aabi oder alebt, aa gamrididNn Zmekan aalnr- 

). 14. TorWDB. 

An» ü\irt div -.ti' ■-. tilc Itautiiii iit Mirs|iri«iwi'mlc'ii Bau» 
lirlilii'itdi ünd, vman sit- die ltUrgpi'?stciK<< hcächrSnken , aar 
nach di'in Urmvwien der rotiu'ibobärdo zaUlssig. 

Innerbalb de« Torgaitenlandes dtrfea dioedben nar den 
drittea Theil der TontariciNietB Uber die BaafluAt Tonrete». 

^. 15. (Icifiiuntrrri in iilnl iin drr. Ittiri^rT^tciKrtl 

t)«ffnung«'n dilrfoii an liili'|{i-nitni)!oii anter ^i«" liriMte 
abo'ltauiit nkbt, in brcicnn'n lUuvorst^-igen aidlt Mlv alt 
ao" im Liditen vor die Baoflacbt voitrotea. 

Oteielbea aitMea In gMehar Habe mät dea Pflatter 
durch stebwrae oder Uef gerdfelte, diemo Platten oder | 
durch eiserne Gitter sidier nad cha« dea Verkehr m sUiren, 
abgRilitckc sein. Uio ZwiKhaailaMa der Giltar dnfn hSeb» | 
stens 3'" weit sein. 

Nach der StrafüC «ubcbUgi'iide Tbilrfliigol , Fon^tcrladen 
aad dergL dttim ia gerinsDrcr UMie, aii 3,^" Sber dem { 
Brdbodaa aisfat angebnckt werden. 

|. IG. Dachatch«! an itt Stntm- . 

Alle Daehflaclicn an der Rtrabe, welche ebie Nelgoag 1 

luoh diTH'UH'n balii'!!. mus^.i'n Uachrinaaa and MUMmä ' 

bis auf den Krdbodiin erhalten. | 
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|. IT. BtaiCiitilifiiac an iltr StnCie. 

An der Straüe mtiaea alle Graaditticke, sowie auch 
Toq^lttM, 2albhitM aad ianßfOAtm aaf Verlingan dar Pa- 
Miilbiibllrta nach daran Baattaimang mit Htaeni, OMtin 
«dar Ztmm eiagcfrirdigt werden. 

|. la, BwiliclM Aalafen auf dar gttabr. 

M MfaHlMMB Skatea od Pitt« ifaid badidw A»- 
laiBB «wall Aer dar Eide, ab unter denelbea aarnHwIgi 
«ana lie naeh Vorschrift der PoUzeibchArde aasgefBhrt werden. 

Dir l'ilsubniK i'ifiilgl unter der licdingung. diiN dii - 
lelbeo verändert oder bi^vittgt wetxleu, wenn die:« noch dem 
Ekvaieen «eaar BeMrdo eriMerlkh 1«. 

{.lt. BatwiaMiaigi.Asihria. 

FQr di>' AbftihniBg des Vaieen aadi der Strafte fRtnn- 

strliu n. Kandi'In), nach den WassorUnfeB od'-r ij.» Ii -.n'n:'.- 
licJii-n Anlogen (CaiUlon etc.) vronlen von drr l'oli/^ ibi'lii.rdi; 
dil^dgen Kiaricbtiuigen vorgeschrieben, vurKln- die Fort- 
Abraag der SiakstoSe aowto andere Nacblbeile n vermeiden 

Anbigon lar Abbdftmg dea Vancrs oder andert-r FIOk 
sigkeiten nach SiraAea, wekh« wader IUnn»telue (KandeltX 
ii<K')i aiiili I I' Kutwikssrrunjräanlagen habani biBnaan Ton dar 
Poliieibuliürdc untersagt werden. 

Dio VeipAichtang tat UerttcUang derselben tritt aber 
nach der BeadaugMug der FuUieibebSrde eia, «ean die 
Straften EatMiaennfi-AnbifM haben nad dnrch nicht «nt- 
wftsnrta Graadttaeke Vuntrlgllehkeitca aatatabaa. 

HeftasMi Balferaeag der aablale der aeehbar« 
Itehea Oreat* aad alaaader. 

i. w. iior>ww. 

Auf jedem Gruud.'itack inui« bei der Beben Dg eia fteier, ^ 
nabedcckter llofraum verbleiben, welehor mhidealen« aaf 
i' liage »" BMiu hat 

Oieae BeaUamig gBt nach Mr bereits behants Qraad- 
■nefee bei allen Iteohaalen nnd HaaidnadinntBa. 

Als Hofniiirn dit ji'der anbeba u la Theil UMer der Baa- 
llocht eines Uruniii>ldcke«. 

f II. B a l ftrae if tw'flsMMa tco da* nahhariMiia Oicna. 

All" Ki li^tide adUtea entwoder hat an di r nailibar- 
litltcn Ori-tizc <Kler mlndesleii« 2,^^ " Nmi ili »i lln n i-rrirliii-i 
vaiden. 

Feaiter- and TbOr-Uefinungen messen der iiochbar- 
Ucken Greais gageniber nrindMiem S.^ " eatftnt leta. 

|. M. Battmeag dir Cnif'i>'uiir-waiii:i- \on «jaaadsr saf daawHkM 

'irini'!'''ii''lt 

Auf di'iiivi'Ui. Ii Ii. Iii i^ui'lii' tuti'Tin zwei ofaiaadar gegaa- 
aberliegende l'niiaissuugswiiiidu, wenn in einer dwee B ie n 
oder in binden Oeffnuagan ahni, nindoiteBa S,^ " «an dn- 
ander entfernt bleiben. 

Unter datfen UarfaniBgiwInde aaf dmialbn 

(Iniiii^iflokr Qur d.iiin vun eiiiandi'r entfent aain, wann die* 
Sülbeu bciUei-M'itig uhne ÜvAuuBgcu sind. 

|. ». BeaMa m Kl— belwm 

Fir Bhntaa an EtaanbahneB geUea Mgeoda BeaHBi- 

*) Ea sind hier ik iilt|!fjii<ii>iii VuiK -iiniKn ttbrr di< Betftl^ 
oaay n«Mr Oabtod* «Ha. f«ii dsm Dtehi««i Og|«w tinnailialua. 



Aromann, Hna Ordnnag flir Städte bis »a ItOiKnj Linwohnem. 
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Abnitaa, Bm-Ordni« fUr SOUU* Ma a fiOOOo EiairobMn. 
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RSkt d«r 0»kl«<*. 

^. S4. An|i:#inatli« BrvUnniiijnjri n 

Die Uiilic der Gi-liaudc, welche ia den Fronten vom 
bdrcich bin zu der Oberkant« des Uschgeiiiiiaei, bei Giebel- 
«ladaa Ut an Ful^pukta der Gieb«! nd hti abädleudea 
Ttaiin taB IfiHal gimtmn «M, dvf dw Hub i«o M" 
aidit flhemlMtcn. 

St. Gahiadc u tat SmTM. 

A» SMito duf die Htkc dw 6«Mad« dM UmA 

der Strabtnbreile zwi-^hon dea 
nidit Obcraehreita. AasgenonuMI 
Stntsen nnier 1>* Bitk«, Mr wakh* «iaa Hak« im 19' 
niläang iil. 

lYeten Gcbtiute hinter die BenAnclit zarock. so kann 
lim HMm die StnCaenbraite eleu to nel abendireiteD. 

mr Eckgraadnaeln iit dia Katti dar bnüaraa StnAe 
anelkgebeiid, doeb darf die Bahe en der eogeren Stnbe 
kMitens auf iü" lAnge von der Ecke ab gemessen Aber 
iBe Stral'senhreit«' liinau - i»' Li n. 

Kttr Gobllude, vor welchen die ütralk-nbreite wedueit, 
gBidla Bluten Mia. 

te. AiuaalnMa. 

FUr Neiiliuriii'ii nn Sti»llo jüiercr Gebinde kannen nach 
dem Kmir'St.011 >Ii<r il.i h >nle aadi cDa ilto HÜMa HB» 
uüinisiTeiBe gestattet ni-rili-D. 

Amth iil for alle GobAnde, deren Oesiimnung diet erfor- 
dtit, wate Ar OAntUicfae GeMuda nad flr 
Htite Aafbaalea aieli dm ] 
fHMtere Hobe lallHlff, ab tie 
vCMlchreiben. 



Du r r h riih r t pn 1 v p p*- u b » o Ii u« Bgtft» 

^. ST- DutirhUbrtoa vi>n dar BtraiM. 

(iruniUtucko, auf denen aidi nur Teniaigiihtada 
duD, bedarf an keiner Dsrckfibrt. 

Werdca aber Sehen- oder Hhitefigebaede «nieblct, ao 
amlk bei eiaer bebanten Tiefe rnn mehr als 35', von der 
Front dca VnrderhauRes ab gerechnet, eine Dnrcbfahrt nach 
ilcir. Hilfe vnrtmnil'"! «rin. «reiche in ciiii r llR'ile von min- 
deateiiii --ici" eim-r Höhe Mm iiiiiidwleiis "i,,,," den 

Sorcbgang heladeiier Wagen gestaltet. 

iüDch aaf OrandMcken, mklie iwreüB Ua la diaier 
Tiada ofana voradiriftaadAiijfe DarcMUirt bebaal amdf dndet 
die Toritchcnde Beatiminung nach dinn Ermesnen der Polizei- 
behörde bei eintretenden Neu- «der Umbauten Anweudang. 

%■ Ca ihgieg 4efcli Vnip|MS> 

Zu jedem Geschofs, drtsen Fnfebodon mehr als 2,," 
iil>er dorn F.rdbaden liegt nad «ekhes aiehr all lOüQ' 
Grnndaache hat, iit ala Zaguf rin ibaaniabara TN|i|ie 
rribnIerlklL 

Holaenie Treppen getten ala feoenieber, wenn dietelben 
Ton nnten auf durch maaslve Winde oder dnrch heideneilig 

mit ri.3--ivi ni W-iiiiUin'.z dcklfiiii tf .in?s{'mauerto Farhwerli»- 
»in<ie liiigusciilii;,! n werden, welche bis zar Decke Uber 
dem letzten .Ai. i i i i.ubgi-fubrt und wenn die h&lzemen 
Decken ober deuelben nit mauiTom Pali befclaidat i 



mnd, mlnen die Treppeowtndo nasstv and 

.iiich die Unleransicht dt'r liul/rrncn Trc] 
deete mit masuvem Pstz bekleidet «erden. 
|. aok 



ober l<r bocb 
den Decken 
nad Va- 



Trappe einen direetea fenenlcbereo Zugang haben. 

ZuglDgi! ifcllcn als fcnersichcr, wenn ihre \V.lii:le mas- 
siv oder ebenso wie die bCliemen Decken mit massivem 
Ml thiMiiidit iImL 

tl. TitMia ia fcaiiniMiiliältii 



In Tbaatani, odar in 

dia Aaihahmc einer grüfseren Anzahl von Menschen bestimfflt 
sind , hl hohen nnd sehr aiisgcili^hntoii WuhiutelMiudeu. ferner 
in (iirbäuilcn , III "i'lrli-.'i. IViii'T i.n'filiilii:lif Cu'WiTbi' betrieheii 
werden, sowit.' iu Fabriken, Magazinen and äpeiehergeUkaden 
wird die Lage , Anzalü and die BeschalTeaheit ( 
nach den Bedai&Uii deich die PoUnibebOrda 



, ^. st RsaRrt An Trippan. 

Al'r Tjv].|.i ii. »flolii- als feuersichere bi / h - ill?n, 
mttsvcn i ticni-o wie die bi hoffenden Znginp; mindtMieiü 1" 
laeit mxl sicher passirbor sein. 

VencfaUgn nad IbalkiM» Uniarbaalen tiad autar Mtcbeo 
Treypan abeibaspt nicht ndiaiig. 

Treppen ans Stein können bMaeraen Bebig erhalten. 

Wenn eiserne Treppen «1» fenorsichero gelten snllen. 
so iiat ilic F'iilijelbehOrdi'' iIicji-ihkiti r!l■^ll^l rni in i: .'i lli-irffl 
dei Belags, der Uekleidnng und der einschlielseudeu Winde 

na 



In den Bau-Antrlgon maft deshalb dia Abaieht, 

l>e5timnit aasRoiiirocIW 



\i ii. Dui'hwoliBUBgra. 

Wehnungen liad im Dacliiaatt aar i 



|Dt Jeder 




Banait der Viadai Vaeliea iaad Diahan 
f.««. 

Ocblada Mi l<r aber« 

iMcb, können durchweg ia 
verbSendplem Fscbnerk ansgcMirt werden. 

I-'in'iiivi rk;^v;iiii|.' . •ivi'l, lif r,n iIi.t ii.n hlmrüchen Grenze 
aufgeführt werden, müssen gegen diese mindestens '/t Siein 
Hark auad? eaiblaBdat werdca. 

Ii U, Uüdiusaagnriiid* bOuKr Gckia4a. 
Oeber 10' hohe Paifbaianttawande mOsien wenigstens 

bl» inm Fiifsboden lirs obsnlen GescboKcs massiv ausge- 
führt wenion, IHc l nifattaagswlndo des Dachranmes nnd 
diejenigen de> (Uiruntor liegenden Oescboeec« mit Ausnahme 
der Winde an dea Treppea aind eatweder maiaiT. «der in 
naaalr TanMaadatiH Flacbvaric an am Atta an« 

Geneigte Dachwinde diiAa «adac anagüBiaart, aodi 
massiv verlilcndet werden. 

|. ac. Inntrv Wind«. 

Die inneren Winde, welche Uelkcnlagcn tragen, müssen 
bei Gebinden ton aber 10^ RraMhBba ia Ban 
Malerial aatgcfbbrt wardea. 

8» 
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f. 37. Lattm- und Breitffbfklt i<iijjig. 
Latten- anil Un'tterbckividimgcn aaf den Dnftwnngs- 
Midcn der OabOode lind in groltenr AudelnraBg m 



c- K- iiT^i -iii rf ]iii:t(i'< Viin^" IUI.! l'^chiiiiti''n. 

Alle Banüchkcitt'n mu&».«u mit JJsdidei'kuiiKt'n von fiMior- 
ilehenm Material verscbmi tcin. Aach MMcn alle Uacb- 
riUM, AMMIratoe, SdwnMtein-Aafttte« 
T«n ■mvrtniiiiBak« 

Dis AmnaiHMt dnr SmUadm tot i 




f. M. 

ID augedelniMi QeblndeB, b mtHAm UicU I 
ttaflMt miar vanihaiMt mnieB, liad in ] 
von bMluteni MT bb Obtr die DikcUUelie Mnun gebend» 

' Das /uaiiiiuitiil.'autn vmi Mulic u . Sol-i iüh u lind <ilin- 
lieben feucrgenUirlicbiMi .Vnlugen im' li.i nr.iu, in »■■liiieii 

•bsh Feuemnsen befind««, in nur dann «uUm^, weun lie 



AaMudunen «hMi mcb dcrBntbnmmigderFoUMlbcMide 

/.nliliäji', 'ivnir. Alf Friii r-idii rhi it i'jnih .iikIitü Mittel aas- 
rcichouJ ijewaiirt winl. Urauiuiiainrii liiu^^i n daixliwi'K' ili 
uu»i:rbri;nti]ii'hi_iii MaliT'.al, iiniuli'»tcK^ 1 Mnu suuk au— 
IfcfUlirt werden, es dari kein Uolzwerk in denselben liogoo 
■nd aie dirfen Oefimngen nur dann haben, «au dieaa ah 
dowalteii alieraen TbOre» >ctschltclbbar lind. 

$. 4fl. Vcnchluf) tlcr OefTnvofvB. 
Thüreü oii<l Fpnstcr. sowie alle aiiiicT(>u I.icht- und 
Laft-Ueffnungen im Aanäen» der Uobande mllaan mit 




«enäi-n . noiin dlM 
eracbtct wird. 



«.4L 

■d LtaUflan toi Innern der Gvbkndo, in 
weldien die flir ümCurangiwIbidc TarMe<icliri<<b<>npn Entfcr- 

uunifi-'n niilit oiiif.'rlnilli n -.inX. iiiii^. n Iis uiitiT liit Dacli- 
Uilclte voQ massiven WaDÜuD umi>clLlaä»C'U iiuii mll ÜiH'rlirfatcn 
iM Metall bedockt Verden. 

HUian« Ucbtadiacbte mlleeen fenenicber bekleidei aeia. 

i- 4S. mbcnw DKtn nwl VlMlai 
Hol/onn' Ui->-kcii rjiici K.iti.'iii- , w. » I i i. \ich Feae- 
tungeii bitinilen, mOison mit ti ucrüiciici«-» .Sloli'on aaigeftllt 
nnd oulerbalb ÜMianielMir bekleidet sein. 

la.iUniaB, io «elehan loiebt bnonbare Stofe wiar- 
iNHat «erden, mtmen alle haiaanim Winde ud Decken 
fimtnjeber bekleidet ccio. 

mit «nd oliAU Feaanugen, irclcbe ab Scblaf- 
ailaaan anf diearibe Waiaa i 



er AWhnltt. 
Peaeraai«B uad Sehoniaicin«. 

|k aa< BviMwIvlrliHrr Kenanug-cn . belle Ki3cb<n 

ASa FaaanageD mitaMm bmadiicber angelegt and, 
ria «aaar JeaUuaag aiaht aatapnchaa. Jadar ZMt aafTar- 



uunittelbar aai Fundamenten oder aof Gewulbon aagoiegl 
Kaebanfaaanmgen , StobenOfcn, gewerbHAa vai 

hAnea aaf Balhaolagaa alabaii INa B aa li ia n a g, ab Faaa- 

njnpi'i: /.ii fZTOTaeraa ader Uaiaaran cahUtan, aiaht dar 

PoliZi'ibthurLi'j zu- 

Kuihinfeui ningi-n dürfi^i nur in Raumi ii aiigi logt wtnJcn, 
«eldi« Ucbt direct Ton Anisen oder vuu einem Lkblbofe 



s, 4J Keucriui^eD aut tnürrrn-n l'ii'i'r'.Ht'' n 

Sollen Feuerungen imtiiitlfUiar uui Ijuüeiiitu l nter- 
laifeu ndien, »o rausiten die Balken und alles andere Uulz- 
werk nater deawlbcn in ganzer lAnge nnd Ureite der Feae- 



Thfßa ni ia Tartaal 

len oder durch Btetnplttten 
obnM F^IgaD ledeckt »ein. IHc Sohlen der A^honülle in<lf.-<«n 
Ober dieaer Abdeckung inimletitcns K*'" stark in Verband 
aas Maaor- oder Dueli.iieiiieu berRc-stclIt Herden oder aaa 
ataiaeraen oder eitenwo Pinnen ohne Fugen beateheOi 
auf daal 



eine aiindeaUM 6" bebe LnftseWcht wrt Ha ihaa aad aacb 

AuTsrn IlllillIl-^t^•n5 7nci (Icffnuiigcn crhftiten. Diaaa Oafr 
nuugen kunnen mit Uittcr geteliloifiien weriien. 

|. W. BatAneaf vw Beliveifc. 

GcsohlosAcne Keuerungi ii . wckba iB Ziegeln oder in 
Kadieln aasgofuhrt oder iitil s«>ldien durdiire^ In'Kleidet »iad, 
naOticn von allein freien Holzwerk nunde^teus .'io**', von 
fgaenlchar Itefckeidotam Uelnrerk mindeblena 15"" entfenit 



Van aiaenaa Oata, m 

Mwle von allen Ttraer- m 

Ki:i.-'''i[-'''- Ul.il Ml il;ik'liln.'S-Tll<lrrn 

miBdfstfti'i Oi.i"* catlenit bl('ib<'n. 

EiiK' geringtire Fnlfornung, aber nicht nntcr 30"" i«t 
MMthait, «ea« daa Holxweric durch maanven Puti oder Me- 
tall fiNMiaidMr bakMdat «inL 

Das Bancbgomaucr gnilacrer Feneiangoa, als Dtaifl' 



WlBdaa, 



laaalT alad, irin- 
Pntx beUeiikten Deakaa, 

60'" enUerat 1 



dttfea m 



BOt- 



Tb Tlachlerverinlttti'o eowie in allen anderen lUitneB, 

in »ol'.licn frui rtriTalirlis lic (ji.-*i_rl'i' I rlrii'l.H'ii i^iäi r li'ii'lit 
bri'niil*.iri' !~lot?r (^ciatreil «rnli u, liüifeii ulfciio Kcueruiigeii 
cur iiii lit. KIM lilciäfteuo nur ilann annL-ligl werden, nenn si" 
von Aulisea xa heixeu tind, od«' die nach dem Eraieaaen der 
PaUnibahSnle aclMadiebea «AerteitaniMnateii 
«oadal «erden. 

4». Ktuvr-ai^nthiirca, 
Alle Oeffnungen zu Feuerangen 
dareh aiatnUene Tbürea aad 
Balalgaa darSe 
mit BIcah baacibhMsaiie Thiraa 
and Dtekd diekl 




dareh ateduerae Fl alten 
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Vor Kcuir- r .\ ~> hfallthOren muli du Varpdaater 
od*r eine (\Mo Mru ip att<' in oüier Breite Ton miodMUilW 
50* und zu beiilfc Seitiii 30" Uber die OeffBimc; vortra- 
Uad nrDMknig dMUoixwork» ugebndttMin. An < 

tofior-l 



Tor StabcnOfen, wdebe vom Zhmner «m gebeizt ««rden, 

Cn Irigliiiri- Vursiitzo in Mt'talL 

Alle F«ueruiigiMi , wcicbu vun Aurscu guiicut «enloo, 
mitmder mit «incm r««er*icbiT<Mi Vorgdcg zu \er«ebpn, 

25'" *oQ «iimiwlwr ab- 
■f von wtlckni 4kb iMbsn^ vmu 
ato TM Bdi tat, Bit Btoeb dcMn.l.'t «..in mnfe. 

8. ««. Metilk-rj.' hrohrin. 

Metall' P« Kaucbrubren mUs5«ii in der Kaiuen Länge tkni 
ImatM TCO jadara fireion ilolxvork nundeucnc 60"*, «OD 

aladestonü IS'" firtU'mt bleiben. 

i, M. ll*Mirliaii der 8cli«rai<nM mmi Bnuhcaaikl,. 

) LiA', ItaHt> DMBff- 

Ms feD«ndctierem Wtlcrii! hMigMlelll mil 

fllrll Mililii bi, ,iW ••«•ii. A l Ii in \\\l\cm 

ben sind luvniibarß Uati'rtali<.'u duicbaus uimiiA.s.'jig. 

f. Bi. Wait* vmi tarn 4n PMiibiOii». 

Die licbt<> W'vHo und ilii> Form des QufiHrlmrK dir 
Buclirühren is! jc nutiidi'in die Ucinigang dersoU>cn durch 
B«fabn>n udir niittcls( niiM^liaiiischw TmlllhtBVgn wn Otan 
berab crMgen soll, feMj^useUen. 

Vn Stelgenibra mnb der QDandnitt reebtninkllg Hb 
wui den Soiten im lidit« mMiMm du UuAi wn 4S 
nd 47*" g««cbcii venh». 

FiSr rii«isfbi^ Knhro ist vin rcchtwiDklipcr mui rin 
runder yuei-whiiitt vun einer lichten Woite nicht ULtcr 
14?" Bild nii lit libiT gi-^liitti-l. 

Abwetobuugen von diesen Maaäen aind nur mit Erlenb- 
■Hb der FoUsaibebflnie znllnig, wenn die aidmofmilUga 




wM oder erianen werden kann. 

Wiril das I.iohUiioalK der l»esli'i)<Iia-'i'ii S;;!iiirii'!i'iin' uIht 
ßO" ausgodclmt. m sind bcsondoro Vuiki ln iiLucn /m Kr- 
leiefaterung des Urstt-Igena (.'rt'onlerliifa. Ii i"''.'.! )>< I{<jbren 
Mf die ganze Ltnge (fldcbeu i^encbuid luibea. 
QuencbnitM 



Thta anapeAtiert aela. IH« lefartereii dtifea mir in gaas 

aankrPC'bti'U Scljninst.'i'.i-r'n aiiui «i'iiil-'». werden. 

Die iiiDuroD Wandungua aller ^faumstciiie Bind müglichst 

ä Iii. (fcichltitifi lir.hfnii 

Gi-K'hicitlc Rohren, wi-lehe nur in iinn/. miiskiven Wto- 
4n atatiluiri '^ind, tllil^'en r-r.tHciii r .'u: di ii Stidli'H. mo ihre 
fltaigung sicfa ändert, nüt Ueiultiin(:stlitU'cn vcr-icbon sein 
odar unUr miadctteiis 4& Grad e^^^<•n die Wange Hegen. 

An den ItieeliiHiiililen sind die Kcken ;ili/aiimden. 

fl, a3. [Uiiic;;(biui- S(.Uurii»Ujn« iiir UdscUtiLmiumcrn «t«. 

ScbomMcine Air RtucbaikttUMn, BackOfBo and 



Ivuii ii-r ikainiuei i. inLi*.si>n son Kl»eii oder guiiz nuk.'^.siir 
; mit eisernen oder mit Kleeb bekleideten Kingangstlittrea ttad 
I nnt ei'^emen Kla|i|ien an den Kauclirohren verseiHO idS, 

welche dorcb lakiit htmubtre Sehnlre oSan golMltan ^ 



Ililncherstanp''n raüs.srn von Ki;en sein. 

Die Waagen and Sdiaidnngen geroaacrier 

Räbrao elfl 
Btafm «aife 

iat Ar JiaiaIhM ablr eine tlurko Erbitznng, wie bei Badl- 
ecbormlelBOn, oder b«^>o^der« Ventuljt.iuiiK /II GrUndCD , wie 
bei RiucbprlcanmieiL, /.u er-iiarteu, s.i nm-.-M'U die Wangen 
dnrcbweg 1 Stein stark acdn. Wangen unter 1 Stein StiUriw 
wäi HelweitunimalreB in unmittelbare Be- 




dopiieltaB in Veriiaad gelegten 

durch Steinplatten oder Kogen auagofiült werden, 
*ellH> Dicht darcbne^' wenigsten» 10" weit ist. 

Dasselbe k:U vun l'anAleB SV ~ ~ 
und BhaKcfaen Anlagen. 

AUm SekMiMtaiimiaiierwerk mab dnrcbweg in voBen 
nigw imsiiit od MB Asbea cq^uu oder (eAmt weides. 

|.M, MmMtMXfUt. 

Sobonifsldne, welche durch die Dachfirst treten . nitl?ficn 
diese um 30'" lilierragen , solche aber, welche die l>ai:bflilclw 
au anderen Stellen durchbrechen, mil.s«eii ulicj diese an 
Itüber Uegeaden Seile miadeetcna M'" biunus geben. 
«. M. SdwmMaa im ftwmillfcilMiM UhnMS. 

^T,l■.^i■,.■ S. |iiir:c-ri-i ' , welclw» durch (ichsse zur Aufbe- 
waiu-uii« !eicht eiily:ij:iiiliclier Gegenstande tuliren, sind in 
einer Kntfemuug vun wenigsten'« W" mit einem dorchsicb- 
tigeii Leltatf oder iluriicltea Venehlage dareb die gauie 



frei UeÜiL 

|. BT. Bi]i|«aiiigeii* SebunutanH. 

Eiligegangetie ScUorn.steu»', mler xdelji-, deren Heiim/.iiiig 
fOS der PoKieibebordo für anmlilMig eriiUrt ist, mUMcn oben 



Irminas. 



^M. tu 
AUe SdiemateiBe 



eine neldie Höbe baben und 

die »Ugebiiripen Feueruiif.'('ii nills-eii eiuBcri^liIot 5-.'ia, 
data Jede Uclastigtui^ doreh lluiich, liulf oder d<'rKieicbeu 
mäglicfast rermiedvu wird. AndereafalU müssen auf \erliiu- 
geo der PoUfeibebdrde deigtwifJiM Anlagen iwockontspre- 



n«tto Feuemegen angelegt «erden, aiOsaen aaf Teilaagen der 

Polijieihehiirde 1" Uber den Sturz nacbbarlieber Tbiir- oder 
Fousteruffnungen iiinuusB*''i'bi't »enieii, »eun sie vuo den- 
selben woniger als .'j" üntierut sind und diese Erböbung zur 
Beaeitigaag oder Vemeidang vun UeuctUteiaaiägangua galKrteB 



aft. Aaeahl dar FcucrungLii an «iaeui SclHtniBttinmhre. 

In ein Sdinmaleinrohr, deMen (^uenebniu 14"* lang 
und 14" breil i-t. dilrii'ii uur 3 BaiMladlinii 
Ofeafenenuigen geleitvl worden. 

Bei znnebmender Weite lind Hr Jede 
65a** ofoideiliclu 
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Kgebofeu - oder Wii»ctik(<ii«4>irenerai|y H kl dieser 
dar FcuiTUBg ton 3 gewOlmUcfaen Htialte giekh 



^. 60. lUinifiiBg der 8<lu»nsteiat. 

Me Scboruttciuoulsge mols ao «ingorichtot «'nxlen, 

mtdM kuu. He- 
ia Ihm 

torhlli rMtaraBilllige-OoininngeD haben, ' 

unnüttilbnr Ober offenen Herden lieg;pn. 

K.iige Schoi-nstoiüiMliiiMi iniisM ii vmulil nu ihn i:i uuli rrn 
Ende, ak iiucli üIkt iJcm idic rsleu Uacliboden ScitcnutfnuDgi n 
■ülide«tcni' van ili r (imhc des (Verschnitte erhalten, «elclic 
■dt «iiMiiiMi ThOrvD oder StciBjilaUeB aIcker n TcncUieben 




ScbomitelD- Anfsatze, Kajtpen oder sonstige ^ba<zror> 
richtoiigpu, »nnle anch l{llnclicr>1nni{Cii und dergiekbcn 
iiilifrliaUi diT li^iu. liiviMi.' Mn I nur SM',s,'ii statthalt, äb 
die ordnuigMiwrKig« Heiuigang nicht bindern. 



f ai. AMh- vmi KBMatar. 

allen bewxihntoo Grandctacheo mvlt rin allgemein 
her Beliillcr für Mitll (trockene AlifjUng-i'. Kehricht 
•Ic) aowie AochUrlültci vorliaiidc:! siiii 

Dieselben müssen feuoi-^icluT d. Ii. vnn Sli-in, von Me- 
tall oder mit Meiull bi'kloidi-i, lUv AM:bl>e)Uilter aataeidna 
nlt ober eiaenien TfaiU', Kbjpe odor Deckel maehtn aein. 

Tn^KittAadiMhlker durfte nnr aafftaenielMraDitcr- 
lagei (talelk werden. 

gb *1. Sank- oni SmiimIfTtttMMi. 
CMben, K'( I' i>> /ur lii^^eitliciiiiu; 'iiI'T zur Satnmlunfi vnn 
FMaaigkciten aiiirltgt wcrdca, lii-iiQrfcii ilcr F.rlaubnifs der 
PliilktMliefaürdi«, «clehe die erforderlicben Bicbemngon namenl- 
llcb snch ia Belrair der ■aha UeBcndea BmiueB ^^onuaeluret- 
tiea hat Ten dta MMitailieliMi OniHM iM aan diaaelbe« 
mindeatcM 1" entTemt aein, end mm nWgkeiteD in den- 
•elbee aleben bfaiibeii, nillaaaa aie dordi ElalHedign]« oder 
dareil Abdeckang amreicbend gcnicbcrt 

i. 8». AberiM*. 

Alf Jedem bewoInleB Qnnditlek M die 

elnea vcnehlieAbaren Abtrittes rrfurdeilidL Der EoÜi mah 
entweder in Graben mli-r in dirliten Ilcbltitem bewahrt wi'rricn. 

M:st- limi Ki>lli|;rMli<Mi In is-.i i] v.iü don nai'lllwilli' Iii II 

lirrnxcn miiid>'!>leiis 1" rntrenit an^olf^t, in den Wanden 
md im Boden wnsserdirbt an^efiltirt nnd 
ttad «iae (ficht achlielgeod« AMeckug 
Aeaartnoi iled Mr diel 

bei Diuigattiton für geweri 
Anlagen luttoi«. 

Tonneu nmi K ili-. l in AJitrillfu inllNi<'n in dlcUt »or- 
Kblosscneo iUuin<;n nnd auf ßlattcm , vrasscrdichten Fnfsboden 
alelien. 

Die AUeitaag der CeateB oder fluerigee AbfUte der 



der Stralko lat 
n« Anlage von Aldeitongeo, welclw di«a« Abginge 
nach tiffcBiliclu'n unterirdisclu-ii EntwUtscningen (Canttivn etc.) 
führe» , i<i mit Ausiiidiint' der Waaier-Cloaeta, ftr weiche 
die Paiiieibehürde die erforfleiMehea HIAenPuea TwealiraiHeB 
wird, ferner ontailaal^ ' 



Alle iiiiuThalb bewohnter oder für Ji ii Aufenthalt von 
Mentcheu besliintiiter G«bftade lieeeini. ri Abfallrrilire der 
Abtritte mit od<f uline WasserspllIuuK ll:li^^lIl an iLren obm-PD 
Enden zur Abfithranf ■ehldüdier iHtnate mit der freien Lnfi 

^. H. Itninnrn 

Jede» hewnhiiti' (JnindstOck muh einen Brunnen von 
mindesteus 1" lichter Weiti' tiuüfti. wclclier ru jcilcr .la'ires- 
zvil Wasser giebl. Anenaliiiiun bieriun sind nach dem £r- 
iBCaaea der Poli/eib«liiirde zulil^g, wenn die I<<>iiut7ung be- 
nadikarter oder aflenlUcher Bnmoen oder der Waaserieitongea 
aaarddrt, oder wann die Anlag« einaa Biwatn dareh dte 
HescliaO'enheit dr-t. UiiterKrondes erheblich erschwcrl irt. 
Uniiiiii-iilieH'-i-l müssen slrlier aiiRedeckt, oder durch Elnfrie- 
diguup; auHii'ii'licul j.'i'^ic|ji- rt vi.tJlti 

Uemeiuachaftlichtt Unitmcn oitlM«a einen cutaprecbend 



AOe GedHtaagee in der Erde wie InaeriMlb der 6«- 

hilude inOsM-n eine solche Sttrke oimI PichllKkeil haben, daft 
Mhltdliclie Au'»slMinnni!en mit Sicherheit vennleden werden. 
Dieselben dtirfi u iiar imi l'^i-"-'n aii'iK'efuhi't werden. 

.\Ue lluusleiiungeii ruUs>eu gegen die ätnXscnleitniig 
durcli Hahne ab««hli«r«b«r aeln, welche 
alter leidit zagangUcben Orte üegea. 

Im Innern der OeMnde iM 
liebe Ga>leiiiingen tu 1>eHeKliohen A|i|iarateD nur dann ta- 
Uasig, Kenn die betrefTemlen .\bsr)il!ifsbilbne in der claemeu 



Neauler AbM'bnIlt. 
W»karkuiui'. 

t. <•• Zatrilt Tan UelK aai Lift. 

Wohn- and Scblafrtnnra iiita au ii te aagelett nnd in 
aelcbem Material aaagefUkrt «erden, dalk aie kialAnglicb 
Laft aad Ucbt Ittbeo, mMken nnd der OemdlMll Dishl 



jt CT Il'.lti i:*r Wiilii.r.iunto. 

Alle zun lüglieiieii Anfentii.]]: v>n MonecbeB dienenden 
Weha* und SchfatMiune mtt^'n wcnigatcns 3,^" KAte Hdbe 
«iMlea and nr HenteUnng aiaei foMtigen 

^. n. K(in<r«»knu(«L 

KUr KellerwohniiiiKen h: l iin ÜLule Iliilie von J,,„" 
jHÜftMig, <bKh dürfen KellcrgewboiiM; nw' dann bewohnt 
mrden, wenn der Kursbeden nladeiteia dwr deai hkk- 
alaai Oraadmiaentaad Ueft. 

AiAerdeai nialh der Btan der Fenatar wiadaatrae 1" 
nnd die Decke der lUume mindealena ua iwei Dritttkafl der 
Zimmrrhöhe aber dem llufserMt Erdboden liegen. 

Hie Mauern iiuil Kuiy>iklen der Kellerwebnun^en mltasen 
gegen das iCindringen und Anbtvigen der ilrdfeBcbtiglteil 



Xatarial. Anaflbrnag and Abaakm« der Baalea. 

S 69 Sii-knbpit iUt Bamlio 
Die AnaAkbrang der Benten nolä durchweg la Material 
vi.n »uf.reieheader Ticbtigkeii nnd mit fiaafaadi 

erfolgen. 

Soweit e* die Sicherung der Basten bedingt, 1 
PoüieibeUrde die BefagaiA, antdelilicc MaterlaMen 
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icbliebeu, uuzallU&igc Couitructioncn zu unti'rsagi'ii, die Fort- 
fUining der fiaaum m rarUtlM, lieniu Awgefllbites n 




itod ta dtrBcfii 
ftr dn □"• titwhiltem 

ta^ OiMk. 

1. Zii-^'fl- I av:k^tt.'i:il-MuiK'™.--rk in Kalk — 7k|t 
)!. Bfsics ZifKul- (K)iukor)- Mauerwerk 

in Cemcnt - 14 kg. 

3. Kicieni und TiMiwiUiihoU . . . 80kg. aOkg. 

4. MadaMtn TMk«. TfiOkg. 

6. flHMiara »GOlg. 600k|. 

Der gntw BtQgram! bl akiit hMmr di Bit 
9A00<> kit. rM lii'la.'ten. 

Das G<!Wiciit eines Ualkcuiltcki: In Woimrtiimcii 
ist efaHcUiaiUich der rnftlCflon Beltttung für Jic ßereobnuug 
n 600 kg., ia aHn udunm RUmen der TonutMiehtlidi 

mik nH eineia Ovwidit im 1600 kg, UobmQ, m Ab- 
«•ieli«i«8B von diOMa Nonaea toabiieMtgt werdea, M die« 
nur mit anidroddktor QeaabnlgaBf dar MBiaiMBrda an- 

Sowohl in dicaem FaDa, al» auch wvnn die TragnUg- 
kail angewOhaUdter MMailiiilaB «dar Ogoatractioaan dar Prl^ 

_ . dlo tttadorikhai Emtttahnfeii auf 
dea Bankarm m veriangen oder ansBardaan. 

i- n. a»fi("""^i 

Wo in dieser Vafwdaaag auf iMoln>türken verwiesen 
wird, mttascn dia Btaiae aia UageaMafc im latadaaiana 

»5" b«bcB. 

IX, Luftitnnc. 

Die Aaveadang von nickt gebcanntaa Lakmsteiaen uad 
TW LakanaOrlel tat nar kei hmeren m'dit bcitatetaa Wkodeo, 

üMla kel inneren Kucliwork<Vi'itti<li:n /ul.'i'<si!;. 

f. T3, 8iulMnilj( wahroiid Aar Atiisutiruix 

Wer die AnalUmiag ciaei Baaca mli-r <'itH'r liauJichon 
Arkait iigand welaker Art ObenMauaeB kat, iH vaipUckuii, 
aaak Ibr alle dkjeiiigeii AaoidiiBageD ai aoiien, «eleka aar 

VerbatuiiK von rnglflcksfillcn wihrcnd ilo» U*uos rrfonlijr- 
lidi sind. IHi"<(j sinil suw.ihl inncrlulb iIcs flmie» zum Si'liutz 
der dahci lii>\h;it'!iK'i'ii I'i'™<ni-u uli :iuili Jiacli Aul'siti zur 
VerkOtiiag von UuglaclulMen auf der ätra/su and auf l>o- 



74 Kirbora*!; Msh AaAm. 
Der Abbruch der G«blluile, sowie die Ansürabong and 
AunfUlifuiiL' JiT (iründiiiaucni Ist so auuafuliiou, diih diu 
•nitolseudcn lianliilikcitcn der Niicbt>sren ^vfca Ikticlittdt- 
gongea aowcil als nxigUcb gc»icbcrt bleiben, inmforn dies 
dorck Uaterfkkren der Xachbumnaiwm, «der durch Aabria- 
gnag TOB Steifen. Triebladea edarSgraiian von damChnad- 
«ttck des llanhemi atu gesckeken kaan. 

Tkti Ix^i^uiiK neui^r Fundamente iM insbesondere fflo IPor- 
tiffung di'r llaiiiTul.'i . sowie die An riilirur.^ lii i- Iii i;;i'lTii.ni. •«. 
soweit die* zur Sicherung des nachb irliciii ii Gi liiiudcs i rl»r- 
derltcb i«t, in konoii StrMkea ta bcwirfceu. 

Die AaaOtbrang neck weiter neOmodigar Siebarkeila- 
taan dia Ftdtaallnlilida «af Kiatan der T«(>- 



Wo daidl die Ausithrang baulicher Arbeiten der Ver- 
Mr anf dar SHalbB baaiaMcktigt oder gaAkidat «inl, ka- 
iOBdfln av AdbUDaag fM BaagattMan allar Ait aad taa 
BMMaMi an darttnOe, bedarf ea d« baaoadana Briaab- 
allk der FoBacHiebgrie, welch« die ia Jidaai Füln Mck dan 
i)rtiicben VcrbiiiiiiHsrn i rr</r<ii-riicban EtaaakrtafeK^Mi nad 
Bedingungen vorscUrKibi-n wird. 

Im Innere« der tlilMude sind namentlich die Kaihen- 
lagen vor Anfbringang der nidut oberen Ualkcniage oder 
des Daatnetbaadea arft 



Dto TVappeartnae, die tar 

and alle anderen nicht mit I!alk('a1.]|i!en Hbcrdecktrn IMiunc, 
•owio Balkenlagea, nvkius nicht aasgcaUakt «ertleu üuUen, 



T«. SUbenuig üffi-ntlii'hrr .\nlai,', 
OcffenÜiche Anligen, win llrunm ii , hliur^-'ii-ik ii, 
lütemea, Bilum«, CaD:Ll>'. lUim.steino und di-rKl., i bi iisn die 
!<tn&cnschibler, Uausnumiutra a. s. w. mQ-ssen auch wiUirend 
des Baues jeder Zeit naUbar btuibcu, und ■oaroicbcnd lieber- 
Tori 



Voo der VoUeadang dea BokbaMa iat der INdiieikekdrde 
«ckiMiA Aaaelie an aackea and dia AbnaboM aa kean- 

tragcn. 

Zar .\bnafanic mttascn Onimtlicfao durch den nau^eboin 
genchniigti' Uauli'ii in dctn r.ilc'!i M^(M.;r»iTk , d<n r,nlk< i\- 
lagcn, CionOlbeu und lUciiirn xilleudct sein. Ucbvr diä 
Abuftbnie oder daraber, <lars wegen der geringen Redealaaig 
dea Baoei eiae lakke nickt ittr ' erfodarlkh erachtet tat, 
wild daa Bahban-AboalHac-AUeat «ifkeOt 

Der Beginn der MaaiMlaB, amia iBcr aadarea Ai^ 
beiten dea Inaeren Aaibaaea darfw 1 



AllgeaelB* BeattaannBia. 

^ 7tt. AnwcncuiiK tut «aikwliae Anlnj;» 
.\uf bereits vurhaudeDu Anlagen and Einrichtangeu. 
welche auf (inind jmlizeitii'lier (H iK'luniiiutiK AifM-r K<-miC* 
nnagettkrt äad, oder in Beirelf deren aar Zeit ikrer Ana- 



war, flnden dlo Vonehriften dieser Verordnung kein« Anw<«ic 
dnnpt, 0« sei denn, dats dies olicrwiegende GrOodc der üffent- 
lii'lu ii Sit')iorii"it n:id die Gcmcingefiüirlickkait dar Anlage 
oder lütiricl.taiiii iini rlJi.''»lich miubeii. 

Die diuaiiH s.i<:h ergebende AliOiuleniBg oder Beseillgaag 
kann alsdum Unneu einer nach den Unutaadan in kwaaa- 
laadan FHat «an dar MtaaftahMa gafiMdait weidan. Da- 
gegen gellen die Vonchriften di««tr Terordnaag akbt aar 
Hr alle Xenhauten, sondern nurh fllr die Kmciiernng einnelner 
Tlicil.' Miili.indrni'r li uit' ti uii.l i'lir Ciii'ii'.utcn, »eiche mich 
dem Krmeaaen dir rulinibi liMrde Ni uidutcn glei«b lu ochtcu 



Ii, 1». 
Oabacall, wo dia 



StnfbMiiimii 
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Bm-OiAm« Bit «ian CMOmIn Mt an drellUc Muk oder 
kB VMIa 4li ünenilfiM an wriilltntlknilftiger Haft go- 



, <lk-n tbm lucrnack obUejenden Ver- 




der 
wirL 



MB ]!•• CM. U 



flr UetM SMdle ■» Bndlichar BMiraiM. 




JbrtftravBg «r GthSidt m i 
Satfamaf lUr 
UrandttlUk, 

DtarcbC&lutea. 

Tr.-;.;..!.. 

lljl. im. tii;.:Ti,-i'lt ViirwllWr« .!iT ' l^lTiliiBgM. 

I.atica - uii'i llrettcrbckloidirax. 
llraiidiiwuni. 
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Aar 

. . , ^ - and nnUT llinneta 

Mf die aao wl 367, Mr. 14 OMl 16 dM 8tra<|«eto- 
taAei «M OMMehende Bu-FoliKi<T«wd«n8 Ar dn 

Regiemagabi^rk N. N.. mit AasscbluTs deijeDigen StUdtc , fftr 
«ekb« udere Bau-Poiiui- Verardniuigea bekannt gemacbt 



$. 1. Bunten, ta «eichen otna ErUnboiC« crfordarlicb iit. 

2n Jedem Ntubau, n Ai- und EnnjMnnici-a*atea, 



Anvnd«af aaf v«(kudeM Astafn. 
i-mniiMtiaannig. 
HaflUifwifMndB. Arth*!)«« I*»" ^' 



Mrf «in Torbandcnee GcbAide , cor Aldogung neoor nnd tnr 
TerkiidcniiiK vorhandener Feaenlttten , zur AuffUhranf; neuer 

Schonistrii-t' imil M>ii Kiufrii'tii^uitxni »ii lIi t ^iriif'-r , ^. iwio 
nr Anlage vod Senk-, Saiiiiucl- uiul I>üiif;iT^'i'ubcD i<t poli- 
nilicho Eriaabnil's erfuriliTlich. 

Zo BtMtabaaUB Hlr dfleetlkke Zmtdu Mut es einer 



gen Mittheilong der bvalMiditigUa Den. 
Torlcgang der zngebOriieii ZeidiBoiiceiii. 



$ t T.an<i«<pii|iMilMi* OM»luni|run|: g>««rl>l!cli<r Aiitt;« 
Id «j. 16 •) und 24 ••) der Gewerbeordnung vom 21. Jani 

iHr.'.» siiiil ihrji i-.mi-n jtrvscrtiliclu'ii Aiilattcn aii;.:"fiilirl , flir 
welche vgr KrtbeUoitg der Beu-Erlettbiiift die Einboloiig der 

I.«. MiiriUikt BitaMb Mr BMrl«tatt«nM «am 

Briiiir Aala^oi. 

AtifbiTdom ist aus Aufi-. linu-. L'fsuinllLcit'. - iti.-poli- 
iciiii'hi n Uiai -hten die Auzfiiii' tn i dir l'ijlizeibehürdc 
erfnrd'Tlii h . h. ihi angelegt oder veriUidert werdea eoUen : 
1) UckirKerkiUttea, Sj Keauchelt-, Oiitta|iercte- ud 
UdilftlirilMB, VaelH-, 8le«te-. VaOrtth- od IWBn- 
Srfamelzereten, 3) ICodiereien de* TliecrBB, Pech«, Asplisltc, 
Terfenlm«, dfr Schmicr'ile und Fette aller Art. i\ Svrup- 
kocbert^ii'u uinl Ziiil.ri>i.'ili'i.'ir'.i, ,'>; Sj i v' : h- ö) Kal- 
ten-, Seide- und WuUeii.lrui kcicit'ji , 7) Kurtiui i.'ieü. ."*) Scn- 
gereioB nnd Aiqurctor- Anstalten. '.•) I'aiiior- und l'ergumeot' 
fiMkea, 10) BiegollBcUibrikcn, II) UeliMaigfkMkeB, 
19) IteMililr-Aiilaiten, tS) WnecalwBMefMtfliaB, 14) U- 
boratorien m |di|iilBllKiwn nnd cbomischen UBtenackaagM 
und l'rApenten, 15) Schnelzöfrn und MeialJgiefMreien, eaeh 
wenn ilicselbfii niii' Tir'KflgicfKTeien »iii'l, lü) Feltriken von 
KartoBebtArke, 17) Darren aller Art. Knocbendarren bedOr- 
Gbo der ludeveUieilicben (ienebmigung ^.2, 18) iUncbei' 
ItBHBen, 19) Schv-efelkanmeni, 20) WettenhlirflUB, 
Sl) Betifeden-ReiBlgBn0»<ABetikeB. 13) Sieker« and Cea- 
dilorOfen. '2.1) ronu>Ilan- und Tbongea-hirr-MannfaetureBi 
24) Urenm'ifcn fUr Tüpfer, ftr !>tein-, Glai- uilor KmaiUe- 
Brrniiert^ifD, 26) Werkstätten der Schmiede, K<i) l'':-i ln^nt-dc. 
SciilosHi'r, Ti.M-hler, BiMteher, St«llni«<'hi>r tiiul Drecbtler, 
SC) Ulubufen aller Art, 27} Wa<cb- und Ha<i>- - AnilaltaB, 
38) auUe flr elae aaagedehnle getreriiantErise HaUaBf J» 
TM, 19) NiedeitaaeB enlaeHKiw SaMaoaen, M miohen 
Emagnag eiaer Fintnib Mattiadat, SO) Httllaa, weldie 
dorcli WasMr, Wind oder dereti Dampfknfi betrieben wer- 
den , ;;i) Nieilerhif;.'!! von Hrfiiii-iUiflrii iiil..r Ion Li ■■nt/ilnd- 
lichen Staifen, Pelroleam nnd Urr^'l., .12) (ieUlinfabrikea, 
33) llolzKbneide - und Kannen- fauch Cigarren -Fonnea*) 
CUrilMU, S4) Fabrikea nur OewBnbereaaag, 36) Biet» 
toBneieien, SB) WoHen- and Tewd eh webereien. 

^ 4 Antrup a«(' (tau -Krlaiilir il. I 

Der Ajitrag auf Uaa-l:>laabni[s ist anter lleiiogung der 
erforderlicben BittatiiMU|iliae end Zeiehnongen in deppeiten 
Kxeaiflaraa, aaa «elchea die tealwhikiHen Beattcbfceiteii 
deolUdi enieiitBck eeb sollen, en äe OrtspolIxaibebMte la 

rlvbtcn. 

Der Antrug uud dessen liminilJehe AnlogeD mUsMo von 
~" * die 



*) Si«he di« Anni<ik.uii)i b'if S«ite 9o, 
**> Öi«b« dit Anmvrkting auf tSriU 91 
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lilinng dM Bhm vtrentwMtlick Oberaiuml, utaneicb- 
iKt sei*. 

Wenn iie raUxetbebSrte M ftr gclnteu erachtet, inOs- 
scn die SituatioDspUiiff rön einem UTciJclcn I'VIiimos<.er 
aiigi fL-rtii;! wi ril-_']i GnUKlstdrki.- unJ icrliiimliMM' ll;iiili. h- 
kcitcn mlt»i<'ii in den Zolclinangen ricbtig augegclNui sein; 
eine auf Gruuil unriclitiger Vorlagoii crtlMiille Bett-ErUub- 
aifii kau Jedamii Kte hgaM teM, die AarfBfamig der bemf- 
Caodio BialM ■Hingt tat t» AMngng de» banin 

|.*. nm «rt B B Ügtdt im J— .Eih«tiia> 
Die Btn-EHaaboib »M uter MAgite Eta» 
)>l,-ii^ liiT mil flewdirigaini - Vanoedi vaneheaca Zefclwa- 

(!en erthi ill. 

IHi- Raii-Krl*u1iiiir» iK'triffI nur <lle iKilixcilUlir Zultuig» 
Itelt und erfolgi anlieiclMdet aller liecble driuer PerwneR. 

Dieielbe irariiort Um Qllti|lMil, mIhM innarinlb Jatrae- 
MM lieht ak d«a Bu besHiam oder ilra Teriiagano« 
ianriiciwii geaelni^ id. 

I. e. Iiag* 4n OiaeinMf aar BMM. BIhAmIL 
OeMade dbfini nar aof GmadsUdtM «tidhM werdea, 
wM» an einer snaWeten flnraAe Heg««, oder ren «iMr 

iB|chc:i finc- au-i i ii-lu'i.ilc ZufaLr; 

Die UanUadit ftlr (iubaode und andere baolicben An* 
l»gvn *u SinikeB wd PUtHO wird tna dar MinMieliUrda 
beMliBBit. 

AUa «Nr die IMgenlata BaaindM vH^riqgaadaa Bm- 
iliMDtilaa alBd aar oadi daai BnuMn der PnllniMMrde 
ioHmIk. 

F:ir I!aulr;i am WjS'^i r iihil n:i K:-ri;!ialjnen lind die 
bctrefiendea bewudcren Uostimmongcu, muDODtlich: 



^ Kinfni [li)runff an J^r Hir hi\ 

Ad der Stntu- mttuen alle Granditucke, »owic audi 
TeepliUe, Zofehrten nad deislaidiBn aaf Veriaagea der 
PeSMibebArdc nieb deren Bestimmang i'iagcfriedigt «ardaa. 

%. e. Bo(irl*i*niif nrli d»r Strar««. 

FBr baaHcke Anlagen mr Abflihraiig nnivinon Waaaen 
• aad daa flinitaa liat die MtaibabUria die erfoideriieliaa 
flichermigea Tomadireften. 

Kii' Knl«is=.t'i iinp der (trunrtrtllcko nach Slnfsen. welche 
die zor WeiterfohruDg di-» Wassers erforderUclien Kinrich- 1 

miml HÜm HBBDy UBU OUCnapi wBIwDDe I 

Anf Jeden botanlen Onmdatiek nmb kel der Bntaimn 

r ill fri'iiT unltrili 'ktcr Hicfraum vr-rb'eilic-n . nrlcher ia der 
Hc^rl Diiii.K<(eii>. atif 5" Länge 6" Itrrite liat. 

IiieH' lte:.timini>nK gilt a«eh IMr beratit tebante Giaad- 
atadce bei allen Nenbaairn. 

Ala IMiBBn gm jedar mbehanie TMI hinter der Buk 

flncbt einp? OniniUtni lir« 

|. 10. Kalftfiiuac il» G«buJ« in dM mchtailiclMa CrMi». 

Alle OaMtada adUaaa Miitiiid«r liait aa dar aaaidMr- 
liAaa flraaia adar niadaalMn S,m* «m daraalbea mUk-^ 
tet werden. 

Kt ns«': - und TUr-Ot'ffnungcn mu»^'n dt<r nachbu^ 
licbOB tircuzc gagaalliar aiiiuksteiu 'i,tt' entforat sein.* 



^11. KnUeniaiig der CafMuiifi'iiiilt lom (iaudtr aof dnaMllMa 

OnaiMlalUcL 

Aaf danaalbao Onadattdc aotaaea larei aiaaadar gagaa* 

Ia Mda» Oabnagaa ataid, aita d aa t aa a S,m~ von ctawodar 
euUbiDl Malbea. 

IMar " 'linfi H ri;if-J>suii)i»wunile jluf lifinselk'n 
OniBdaüek aar dann von t inauder entfernt seüi, weiio die- 
BaRm beidaraeHli ahne Ocftungen aind. 

|. II. OuRhlUuMo. 

Ondaltel», aaf danan aidi nur Taidaitablirie baftH 
des, hedartaf iMiaer DmcUhhit 

Werden aber aaigedelintere Selten- oder HtnletfebUda 

erriflitei. »n ir.ufs L'lri'^ti^' it'p: rinc Durchfahrt oiirr Hinfahrt 
nach dein Hufe bergeilellt nerduu, welcbo miiulesteiis 2,,,* 
Mt lad S,m" iMcb l«i 

|. iS. Inf/m, 
Jade Wehaang anli la elaer AaafaldMMa TiNypa aiaan 

BOiienie Treppen nad Zagtng« Reltea ala toaaniebart 

«Olm ilire Derki r . -.nwir it.iv II i1;-.vi'rk tu den Wdndao ao 
dilisi'll)i-i. mit tu-aSMM'iii l'iilz ln-kleid./t »iud. 

In (iebaaden, deren tJmfajisnngsirande Uber 10" hoch 
aind, mitaMm die Tronien Ton naaivan Winden eiageacUoa- 
tnd aMNll ihta Ualb nad PadaaM, alt aneli dia Oaakan 
«her deataAen In de» Hehnmk all laaaalvaa Ftti bddei- 
det weiden. 

!n K.ujim ii, «cl'liM fiii Aiirii;i!iii-.i- l iniT girüfseren 
Anzahl «im Mi'n^elicu lii'Miniiiit siml. m drl i'j.leii, in wel« 
eben fenerBeffthrlichc (icwerbo liir.Llirii Hcnli u, snuie in 
SUhümm, Uagaäaen and Speicbergvbäuden, wird die lAge, 
AauU nd dto BMchadtahelt der Treppen aacb den BedOrf- 

BÜk dorcli die Polizeibehilrde fe^tge^etit. 

^ II I>>Ll.<i<iliiitir..'' II Vi>rk-Iilu(< il<f O^tfuoagtn. 

Wubuuii^'eu sind im DiK braiBa UV UBÜtalhar (MMT 
dem obenti'n Oi-M^fauri. zuliuag. 

Als WobDraain gilt jeder aaat *t*r*V**f tFaa ManaAea 
aiagaricbitete kaiibaM Baam. 

Alle Thvren md Fanaler, aovie alle aadaiao Liebt- and 
Lalk-OaAiongen im Aealaeni der Gekiede aHaaea alt Toi^ 
riehtnngen zum VcrscMoTs versehen edn. 

Oi'bimdi' bis l'i" Uber dem Krdboden in den Front- 
wUndcB hoch, kOnnen durcliwpg in uffenein, Mogananarteai 
oder ia voiUeadeteni i iri rk aaageAhil werden. 

I IC. Fnfixiii.g.nj»!': hAtrtr IMittje. 
Ti'lN'r l'i" hohe L'mfasaaDgswJimlo mUs.cii »i i!ii;--tfD8 
bi^ zum t'uishoden de» obontlen Geschoisfs mas>i\ uu^genilirt 
werden. l>ie rn»fas4ungiwiiidp dos Dacbraunn s und dioji iii- 
gea dea damaler liegenden Gcacboues sind entweder nniüT 
oder In aMndt teridendeteia FiahveA w — I nn. 

maaaiv verblendet werden. 

i7. laaanWfgit 
Die inneren Wuudc, welche Billienhtgen tragen, nilMCn 
bei Oekkadaa tren Iber l<r Fraalhabe nNtalT aaagafkhrt werden 

|. lt. loUn. anil IMtacblkltidug. 

Laitea- and BretieifeehMdangea aaf daa TlMhaainfta 

w.iirln: iU-: (ii l>uude sind in grorncrer AnsdchnMg MW nich 
dem Krue>scu der l'uliieibebOrde znitasig. 

» 
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H. 1*. VnuaiolMn I>MMiGksi(. 

liehtn« Malcriil vcneben «ein. 

(, 10, BnadMuMTO. 
nun Sc bind CD, In welchen leicht brennbare 
afwbaiMt «erdea, liad in £aliiniiui- 
r «0* lita «to dh DnddhelM Unni gthMMle 
Bnndnmucrn erforderlicJi. 

Das Zn.sainmcnbaucn von SUllon, ScIiPiiDPn ontl Uin- 
Bcben feDergcfllhrlicheu Anlagen mit lUuun'U, in nrli ii< n 
«kh Fmienrngea bofiuden, i«i nur daiin tuUMug, wcuu sie 



xQlMtig, wenn die FeacnkbHheil innh Mdm MUM au- 

rcichend i;i>wahrt wird. 

Itrur.iin'.iiiiL'i II !liU^'!■u iluitlpv'i.' in Lii'Lrl'rcMiiii'hem 
Material minLlvstviis 1 Stoia »Urk »uj^i'fuhii kikIiu, ea 
Eobireric in dwie lb eB Hegen und >i<-< iliirrtu üoff- 
B, «m diew mil «Jaemwi Thann 

|. II. DoiiTur. Vh ri.m iiiicL WiiKir. 




and BreUwiüide maMcn in RAnaMO, 
lo wekhtR itck FcoeraaRen befinden, nrit fencnlehereB 

SMhn aaigvflUlt nn<) tViicr^iifior hckk'idpt sein. 

!|. tS. Ijnuiiiui-Ufr« KKu«riii])^'ti. 8<-bi>riutviiiu. 

Alle Fenoraagaa MOma hnndiidicr angalcgt and wenn 
laofni der PoHieibcMlide beMMgt oder voraehriltniftlUg 

abfeftuilert '.Tcrlrii. 

S>ilU'i; I' I i:i riuiurii unmittelbar auf lnH/onicii l'iitprIaRsn 
ruln'!i, >ii M.ii;r> Hul/wiTli iiiiliT ilviisi'lln'ii in kudzit 
Ldütge und UmiU! tler Feuema|{sanlagc entweder mit einer 
do|ip«llM, in Tolian Pagen aad in Vertaad 



<to)nen oder dareh SteinplatiaK tdnw Fuge» gedMiit aoin. 

(ir-rh!ns§«nc ('caeraagan aMtwcn von alli'm rn li n Hol/.- 
werk ininik>to!f- 3ii"'", von fcnersichor bekloiiliu iii IlMl/.wrrk 
adlldest<ii< iri"' «nliirnt Moibi-u. 

Von eiscriMMi Oe(en, von ofleoen Uenlcu, von Kocii- 
roa (Ben Feier- and AaeUaUtlianB aad um 
BdaisR^illdlnw anft alh 



60" «Btllmit bMiMn. 

Eine goriiljtortr Entforniina . ahcr iiiilit iintiT ist 
statthaft, wona das Holzwcrk durch massivi n Hut« ixIim .N(r-(a|| 
fcomichi r Ij. kloidot wii^l. 

Alle ()«lfiiungcn «i Fenoniugcn. ANhenflüon oder zam 
Keinifen der Schomsteino mQsMn durch MtdiaM, tte i 
mit Black beiehlagau Thttroi oder dnreh ftetaen 
veneUlelklHur nin. 

<)r-fi II und FouonmKtfii filr Wfi-ks(ä'li-ii , in »clL'lit'n 
Uoiz oder andere loiclit l-'cucr fanRi nde SioiTi' vcr.irbüitct 
taanion, dÜnVn nnr vim anr^cn lieizlur h('rse5tcllt werden. 
Ali« Oefen, welclie von «uAen yelicixt werden, 
dB» massive HciihanoMT udar dipt<iM 



Biit Blech haUaidalan Rii^angiitharan, 



BudieriiannBeni «QMm tat Rnitwark nit BImIi oder 

mit starkem Ptit.r lifklrii.lct. im FirWü-lir. mit Flir-«'» fidcr 
Platten 00^ Lobni-Kuricb g<iäicbcrt and mit eisernen oder j 



Itai tehalicn »ttdai au 

Oonlihrennen der Sehaor vm sdhit zn&llen. ' 

IÜiu<'lii.Tstangcn inilvM'ii \<<n Eisen »ein. 
Vor Ki-ner- oder .\ik:bfalltharr<n muf» tin Torpflattar 
eine Metallptatto ongebraclit boiu. 
Sehonittaiaa, aowia Dnntt- oder (jualawAhrea «■ Ktn- 




terial 

Aach tat lanan 
darehaua nnnKMlit- 

Sleigcrohre mtl>&ou rechtwinklig 
43 und 47"* weit «eiii. 



ihi« 



»■"aiBdalditttar 
31- «til Hh, aad darfea afeula fa itcito Ulnraa linato- 

gelcitet weiilan. 

Alivx'li liiiti»"'!! \'iii dli'-''ii \[.ia mmi »liiil ;iiit Krliiubnilil 
der I>iili<i'tlieU<>nli> zuläB>.iK, wenn die •mliiuiiKünmltigo Rei* 
nigong fttr deigleicben abwvicbeada QnaHriwIlta gw h fcait 
wird oder orianea «cidan kann. 

Melalieaa BanArahian atawa ia der |ium Uaga 
Area Landw «a allen Seiton ««■ Jedea freien BMamik 
tO", von «olehen mit naariveai Pnli odar nit 
I MdaUMcn miiideMrns i:>"° rntlenil blaHMn. 
Ote Waagen ujmI Si:lieiilun),'eii iler Scborn^leine «bid 
■ladetlena '{^ Stein stark anzulegen, und in vollen I-'ugeu 
aa nnaafiL OimaUicn ddtfen mit llokvcrlMuidatieken niemaii 
ia unadttelbaio Berthnng tretea, atadtni aMmn ran aol- 
chen durch einen Zwig ilwr aam gotnmnt watdaii) «cleiMr 
cntwe<ler durch doppelte in ToriMUid gekgta Daehntaiaa oder 

durch Steinplatten ufan« Fogn «IMH«1WW Odar 
einen halben Stein weit ist 

Jede Schornsteioanlagc muHs so 
daii dieielbe wdnnngMnüMg gereinigt werdaa 

DmtaijMW flatannlalBa atOnaa an ifenn aataraa Eadan 
TcndiUeUnre ElaitaigBllAnagaa haben, ««gm dleatümi 
nicht anmittclliar über oflcnea Herden liegea. 

KiiiSe Shornsieiiif i)iieii ii.il. i n ^m. ilil .wi ilui'iii unteren 
Kndu, M* aiii'li ill er lU ni olu iMen iiachbudeo tieiteiiolfnongeu 
mlndeslens di r tiruise des (joenclraills erhalten, welche mit 
niieraen lliuran oder Steinplattea lichar in vartckUcAan aind. 

Jü» BlhataB BeaUauaugaii «bar die BeaehaMMit dar 
ScbomstviarOhren, welche einer begoaden starken KriiHiaag 
unterliegen, bleiben in jedem eiaiehen Fall« dar FaiUaei- 
ftlMialten. 

|, «J. SnkfTubtn, Abcritto. 



Ton der Strafho ntfadaaiana 1* aatftmt Uelbcii, 

V i« ili :i rtrunnen niiL*.«oii dieiellwn nwislicbit rntferut 
anKoieKt und, wenn iie Ober M)'" tief sind, railswn «io iluri Ii 
Einfriedigung oder durch Alxii ckung gesichert werden. 

Dienen dieaelbca znr Sonunlung der festen <klcr flasi>i- 
tnaalaiaa, Urtalttten oder von sc iAU- 
II, w mliiea ila tauM ki das Wandea, 
t]s im Boden wuierdicht augeMitt «erden. 

Die AdlelliinK ^^dcher Ah^änge nach oiknatt Wuaai^ 

Uufcn oder nach der Strabe ist verboten. 
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IM. 

Bnuueikc««! nlNei tichar absadaekt i 



Wobn- und Sclilafrliutii<.' niUlaen to anjjol gl uikI in Kol- 
cbem Matorial auitgeFUbrt worden, tiah. sie hiuLänglicli Lufl 
and Lidtt haban, Iroeke« and dar Gaavndhaii nickt nach» 



IM« Hebte KUm dmdbcn molk nliikileu 2,, 



|. '.m; Sirli-T'Ti: !!■•- Ilail'iT. 

Dio Au!iluliruug der Bauli^u muis durcUwog iu Malcrial 
MHi ausnMuaUrTtAti^ulX aad nit gaalfiadar SMitriieit 
erfolgen. 

ikr dia Sidterkrit «abraid das Bmw» aowoU in laneren, 

irie in AanAenm TeniilirortlMi ond hat alle snai Schate dar 

ililli.'T |.i -. I.afii^;' II l'i i-si ni II , .Irr N.v lil.uri-n iliiil <li* nffclil- 
licbt'u ^ i'ikelii-s erfurilc iliclu ii Vurkolinmgeo XB treHeo. 

\Vi. ii. iliT Vcppriliiiitijt (Ulf Sli iii'iMrkfii vcrwifsrii »ird, 
mdisen die Steine eine I.,4nge von miodcstcns 2&"* haben, 

% ia. Abimlinie der Balten. 
Von der Vollendung eines Uuies mnls der ürtsiiolizei- 
behttrde 8 Tag« tw dusstm UeaaUnog Anxeigo gaaiacbt »crdiMi. 



Aaf kerett« vaihaBdeae Ankgeo md BtarfeUaafm, 

woleba auf OruniJ iKilizt^ilicbrr GenctimijriiDg dieser gomäCs 
aiMfcAllirt lllid, <«li r m ItetrelT dcri^ii /ur Zvit ilirer Aii<- 
fulirung eine iiuli/eiliche (ieiiolimigunj.' niclit MMf;!'-. I.rii'ln'ii 
war. änden die Vorschriften dieser Verordnung Iseine Auvren- 
duug, es sei denn, Ms die; UbcrwiDgeode GrUnde der öttcat- 
lickan Sicberhcit nad die aenelagalUwIkkkctt dar Anlafi 
adar Giaiiditang aBMttlUfch laacfaan« INe daraiai ridi arga* 
bcnde Abiindeniug oder ßcicitiguig kann ahdann binnen 
einer narli den l'ntälflndon lieme^^i'tnkn l~rUt vo:i di»r 
Poli/eibehürdo 'gcfonl, it wriiirn. I ir.i;ft;":i i,'<'i'*'ii liif Vor- 
Bcbrtften dieser Verordnung niciit nur für alle Neubaaten, 
aoiidom anch filr die Emeaemiig cimelner Thoilo 
dencf Banlan md fOr DariMMlea, «alclw 
dar FaMulbtihOrda Kaahanten n »Mm ihid. 

ITfbendl, wo dir allKemeineti plrafge'iPt/.f koiiie ande- 
ren Strafl>estimmuugfii einhalten, sollen rebertri lun^-n die- 
Mr Üu-Oriiunng mit eiaor üeldbufte bis in drcitaig Mark 
adar kB Alto dei UammOiaM alt vaAlhBilkalUgar Hall 



Wer ai mlaittbt, den ihm hiaiaadi oUiegendfeii Ter- 

) Hsi-irunKoii niii lizukinnrn ii, hat, al l g oial icn »on der Ite^tra- 
imif, /II gt Hüi'lsgt'U . dal's da« Teniainte im ^^~ege d«r 
Kiccutioo aaf seilte Kosten zur Ausfabnuig in brai lit «inL 
1. 11. SiiiAllinHi(M*naiB> Aaflnbuf tl(*r«r T«rin<loiuig«B. 



Me Stadtnumer toh VHrnberg. 



gii Ii' in n;Mil-.i-iilaiiil keine /weite Kriilsere Stadt, 
deren niittolalteiliclie Uefcstiguug*) in DMmuig(ai'ti8ter Iteat- 
hung bi) interesaaot und verthvoll und in iliror IntegriUt 
DOck 80 wohl «rhakaa «ira, all 



Der Dm diaiar BeÜMiifmng. Im Weientllcbcn au» dop- 
pelter Manin- mit Tktmien and breitem trorkcneii Graben 
l«'stelii'nd . wunir. iiiicIhI.tii der nlto >Ij-H'i niiir. \f>n welclicm 
henle nur noib gcmige lleMe — nni Ileiik^rslcg, am wrifsen 
Tbann, am Laufer -Scbln^ümmi etc. — erbulleo sind, fdr 
die im riotmelnilea Jakrhandert anAnaeben, Maehl awl OtMko 
lawadMM Stadt nt enge licfa erwieaea hatte, an 
fanfiehulen Jahrhundert« in bedeutend enn i- 
tertMB rmfaii^re begimueii, wurde im Ijwfe der Zeil, je den 
ii<m>'ii Iii iiiirfiiisseii eulsp.-rdionil und ji' naeli ileii ji-weiligen 
Daaett«n Krllndanjicn der Feilaugsbaakunst, bis in das Kude 
dai aechnehntcn Jalirhundorta ilMMr nwbr cntnickolt nnd 
ftnoUnoHinal nad nIt ZwUien tranddedeDar Art vmaliMk 
Die einseinen Thaile fihrta man atela in einer der Wflrde 
der reichen und mdrhtigcn. durch kaiserlieln I'ri\ilegli'n 
tminhigfiU'h iK'vur/.ugte«, fri'ien Iteiebinlailt eiitsnieobeiicjeu. 
Miliil.'ti. oft prafljtiolieu uml k;iit..Li i i.. j ilunlineliiWeleu 
Weise aus. Sjidtter, im sicbenzchntun Jahrhundert, aU die 
nuterdeCs weK'nÜich verbastettea Gfleehllae auch im Be la- 
la giMmrer AuaU n 



die tarn Thoil 



A.mNA 



*) ■iat-liu<lien4i! Gtuhielitt irr nütliiUllMlUhM BtfMlfaBe 
«•a HwAng »Au kriiiicWr Il«(ihr«tlniar uad OmnXlmg ima- 
k«B «M ipWia tn dimr ZahMhiift «Mkabrnt. 



umgab die Bladt and ihre nntrni' T ilin ii li i iii tjndeneo 
VorttlUlte liiweilmtn l'mkreise mit einem Gurlel von Schanzen. 

Kamb«rg's Uefe<)liguug galt schon im Mittelalter fdr die 
atUita uad beits ihrer Art und wurde bei Meabaalaa an 
aaderaa Orten viaUkcii nun lAiMer gaaeaMMn. Sie iit daker 
der MaalMab, nadi wekitiem Aalagea tbnilchfr Art. die 
jadoch meist nur noch in Fragmenten erhalten sind . beur- 
tkoilt wepj.'ii iiiu^ivrii, Sie üeigt ncich heilte allf i'iiasrij lii.r 
Eutwii'keluiig der Mililair- Arehiieklur de» Mittelalter« und 
xwar Jeden Tbeil auf der für die betreffende 7.«Ii höekaUtn 
Stufe der Vollkaaunenkeii. Bemidei« wichtig nad IntereaiaBt 
iat jene, Uar beiMiden wlhUidig tartretane Made, in 
uek'lier die millelnlterllrbe IValia der Ilefc«tiganK mit Mauern 
Ull i hohen Tliürnieii in Folge der im filufzehnlen Jahriiun- 
di'it vi rlii'ssi iton Fi li' p,s,i:1i'i'. in d-Ti moilenic Sy-ti ni mit 
Kastiuuen und Willen ulnTgiiij: Ua'» (ianzi' ist daher wis- 
seniR'liaftlich als wifliligslei« Denkmal der Gesrhichtc der 
HIUtair-Arcfaitelttar imd als OenloMl der CultaifaMUcbta 
im Aligemdnen von der grIVbIen Wichtigkeit. 

Zugleich ist sie da« heredteste Denkmal der eli. ninli^en 
hohen |>o!iti»dien Ue»lenlnnif «ml der MaiOit d'T ult. ti Hi iiii'- 
«tailt, lii-im es L'ii'M liekanullii-li keine treiii ii il i:.ii1 ll■;^. :r■l 
ljii(UDdcn fUr die Geschichte eines Volkes nnd einer Stadt, 
als die Denlunale der Banknnit IHoaatban Ulden, well atala 
mK etoon Aafwaad hadentandar mtterioUor nad geistiger 
Krgile bergeatcllt, den beiden Anhalt für BeaidiennDg de* 

pesammten ("iiltur/u-tai li' Mir Zeit ihrer Herstellung. Sie 
sind aurii die eigenlliihm Ir.iuiT iler gi-- ■liiihllichen Erin- 
nerungen für das Volk. Sie er/ilhlen iilu nill umi zu jeder 
Stunde von der frtilieren Nacht, dem RvicbllMtin nad dem 
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Verein Mr RtmnlMlMkmdB n Beriin. 



KniMu Bligtt IMialMii^, mUiM jft in te G<Hi^ 
Buertf geamrateB Deoticbeti Vitcrfande« ein« m IwdmiHide 

Bolle gPStiifU hat. 

Viele i-'iiutlne llieilo der NUrulKTmr Stadtbplt'stigung, 
weklie mao .m anderen Orten im Alli;eincinrn in kUnstleri- 
•clier B«iieliMig ctwM m vcnwchUMigou pflegte, «iud «ber 
aMh inUtdElmilMh «00 Ma Woth. Die kanUA alt»- 

Alt Dto «tcr grolkm, mndra TkofTMme ahid von einem 

miHCtelwiUchcn Kci/ in di'r /x'ichtüMiK ilin-i' ^lll^i^M■. sind 
nit bOebster Suliditlit nud ^^or^fult uilski lillirt und sind von 
W gnil'sirligi r WirUiinj!:, «i« iiiLbts Audcres in Nllrnhoig. 

Diese inittelalwriicho BeloMiguBg vor AUvoi üt es, 
«elcke der Stadt Momberg ibraa iit|iiim«11iit(iii , fllr aHa 
Fttaanda wa KoMt, GcaakMUe and Attcfttam «0 boctat 
iiililaadw Charakter verirflit nad wegea der Scltcnlieit 

■llcllir /llJllftll jfll>rli<:b \>f]f tnissi-nd l''ri'Mii1o dalii:i li>rkl. 

Einen TOoOglichcu Wnlli a(i,T liu; dii' ■^tadlinaucr in 
ilirera v«ni«i lil.iJ«iKtLii. zum I heil ruinenliafti^ii Ziiitando 
aacb noch In walcriachor Boöebang. Wenn zar Beurtlici- 
laaf de« UMoriMtan and awMUirtoalechan Werthci dend- 
hea, ihrer WieUfskait ab Hitariiciw Uifcaade eine gewlne 
Souaa voa Torkeantnbsen rmeUedeacr Art gebart, welche 

tMH Jademi.inii li'-sit/t. -.i. •■■■}vr' mr AiMTk.'iititiiii! 'hrf's 
malerischen WiTlLi-i uuv nu i/lS ui ■., ni. ht 4'irr;i \ i.i urllicil 
getrübtem AuKf. denn ein liaui; am Slaiit;.'ruln'n nn\:-. um 
NUrnbeis gebärt m den «ciKiiHton und gcnaisreicbstea Spii' 
ilai|iHites, «dcke aia Ikr SahMkaiiei der Xttar aad dar 
ArcUlektar envOagUcberKemoli machen kam. Er bietet dem 
Wtaderor eine naendliebe Reihe Hieili groAani«i>r, ibelb 

liabUrbr'i'. stilM n.ali>riv<-liiT und li'.-d'-fifciidiT Ansi/iir,!! und 
BOder*) der seltimslen Ait, wilili«; mit jf-icin Schritt, jcdir 
Weodong des Kopfes and jcxler llcleiinlitanK wechseln. \til 
der einen Seit» aduuU nun nnf dso breite» Orabca mit aei- 
M Obft- aad Oemleegartaa, deren Qnlia Vagetatk» eine 
UMiBghQpflMto «Nlla «MMdar Laft ht, aaf dia Awalia 
Maaar nrit ihren rondd edenartig gettaltcton TTiftnrcn und 
Tberen and »nr die mAebtigcn Hasüanen. D^diinti r r.iktt dii- 
Sladt mit Ihren buhen iJikchera, mit ihren Tliltrmeu und <lrr 
bocligelegeiien Kalserburg hervor. Zwinehen beiden Mauern, 
im Zwinger aad aaf den Hnetbaiein lind oit Oftrtea mit Oppt> 
gaai Baanmacto angalegt Aach aaf doa attea, aa dar 
OtailldM vamÜMM« UMm kat JaafM Lthaa aa Bbta- 
«tan and Krtniem «Mi eligenlMei DIete itele AInreda»- 

laa| daa aUan &lnnen«i'ilis von verMhiedenMer, slr iM OlH nm« 

feiner Fblmng, zum grolW'n Theil mit der Fiitiua des .^Iter- 
thiuns xerselien, mit der frischen VegetJilion ist eino dem 
Auge lÜHTULs wotilthueuile und biete! di-ni dat'nr Em)»fAng- 

■) Eiai AmwU «ilsWr KUil« hat L. tUUer in trvlllicb» lU- 

Jinmpa i wan ii m , wMm mH aateen Iii ■. Wamath in *iMm 
b iiiii lm ea Werhi «lUwlMbe Amfaima an nnbng" «rMMMo. 



Itehca aiaa Quelle naandMAaa Oanaiti», den Koiwckr eine 
Fnndgmb« «erthnlliter Stodiea. An Ocflenmdi dam adhaat 

der WiindiTfr auf .lir ainlerpu Seite auf eine gefehloMtaia 
Kcihe niddcriier. in üaitin liegender Villen, «eltliu tnjiz ihrer 
meist a]is]>nichslo».>n, m nig kiiuslleriseheii An litleklur das 
Auge erfreaea. D«zwiiH:h«n b«tiivden sich tbeils auf einer, 
tttila aaf baMen Seiten des FabrMges «ehattige Ginge, 
«eiche gelegeotlich za Ueinaa Parkt and GebOedi-Aaltgra 
sidi ei vfeltef u. 

IM-' Krli.iliinii; ili. si r au h dn r «i^cbichtliclH-r Uodeutnng, 
aKliitokt(>ui.^<lni' (irnr-^artigUi'it unrl maleii«chcr i^cln'mheil 
einzig dastehenden Aiüingi' in ilirer Iiili gnliil \i iilankiu 
wir dem UmMonde, dal« die früJier »i bliiliendc induitriello 
TbUiikcit aad te an«gekfaliele Handel Nambei^s's «alt dar 
Ultte de« •edun^mlen Jahrbandefti bis in den AiJang anzere« 
Jnhilranderts aUmBblig getunkea waren, die Stadt a]«o nicht 

du- liedurfnif's liatle, ^ich zu \' r^'pi.M-ni, H)iätt r, nh diT 
Wulilstund »i' h wieder hub, iih die imjdt rnru j;iM.hi u Kaliii- 
ken unil ilie heute so urufsartigen ^'e^kehlsatl'■taltcu geliic- 
teriich eine i^rweilening der Stadt verlangten , «idmeto der 
ftr GaseUckia and Kanal Wgal mi f KOalf Lad^ig I. der 
EAittaag Hanberg'i, dkaca üclngda ndltdilterUcher Kanat, 
atlaa baMadare Sorgfidt, liolh fcoinerlel ZentSrnng de« gntea 

Allen za. tehcrdi./M galt NnnilKrg /um Jnti di s .Juiire» 
IdM tl» Fmtuiig. i!ire all.' M.iilliiiatuT Maml unlti' dem 
Schutz des Krii'KMniui-ti rlunif . Hrlchfs für Krlialtinig Jiibil- 
hea «orgts. Trotz dies«« festen Mauei^gilrtvls vorgrulaert« 
dia Sladt «ich ki «rkr aaMhaUdMa llaaA«, kMlam rinfi an 
diaMdk» eia Xnaa «m TantUtaa, tbeili dareh EnraitaraaK 
der alten Orhiehallen, Ibcfl« nea eneelegt, ontitand. Zar 

bii|Uenieu VtrbiudunL' d' iMlIirn mit il^ r allen inni-m Sladt 
wunien Uberull. nu Sliahen auf die .Maner r.ul,iuleu, aaaa 
Thoro ia die alli'n .Maueni gvbruchen, dieselben arcUt^la- 
alMh augebUdct and Brucken aber ihm Onben gebaaL 

SeMdea« die Stadbaaaer jedack dar AnUckt dar lUdtl» 
aehan BakBid» kkat g a k a a tit« gdkt «ie ihrem Uattogma 
adt «ebnellen Bckritle« entgefen. Tfan begnagt «ick aldit 

»ndir mit .lern DuM'iibnii'ii , ^-oiidein tr.li.'l lauge Strei ken der 
Stadtmauer and ilire Thurnie, >a gaiizir llasuoncn ab und 
schattet den Gruben zu. und das nicht i'twa. «eil e« eine 
Moibwctaligkoil i«t, «aii der medeme Verk«lu- es fordert 
ad«r weil ei dar Geanndkelt der Stadlfcewnkaer aatiigKeh 
wli«, Hndam aiar im Unventantlnirs ilirea Wmthei, aus 
PrivoHttt imd aas nafs gegen •\m Alk'. w«0 »an „Fort- 

sliiilt" (r<-i!i.n »III, Im Ibrlisle ilen Jahn'« IHl'iH wunlo 
mit di r Zerttikrung der .Anfang gemacht und seitdem, unter 
Aufwendung sehr bedentender Kosten, and trotz des 
wiaderiuilt«tt Pratades der gcsaauntea Dealscbea Fmsc, 
alMg dann «altar leaiketlet. Nack im Ml IST» kasckktTi 
dar Uagiibat flkalkh di« |dasliaka Baaaitifaat 
bot Vattam grftlttaB Tkalla der aHaii BetoillfBai. & 



Mittheiliiiigeii am Vereinen« 

Verein fiir Eiseabalmkiiiide zu Berlin. 
Vawammluag am 14. Saptaabar 1876. ; Tkaaimtbraba taa VarvaadatQH aad Ktaakcn te Kriaga 

Torskieader! Hr. Welshanpt SehiüMihrert Hr. Straakart ' adMlsl HseBkaknaiie einer welleren Erflrleraag «n naler- 

Herrn Kim l gab di r luhull >I< s !'i nioi otls dar l«trt«a [ iWicn, wobei er insbesondere erwfthule. dafs die intenwtioiMda 
Vcrsamnlttog Veranlassung, die Frage über dia zwedaMAIgila 1 Caafereoz, weh:hc in Uctobcr IttTJ im AuMtcUangdOCala 
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ia Wi«n getagt hab«, dcfa lediglich mit dem Transport | 
von Vem'nndeten and Kranken in «ogoiijuinlvn Laxarcth- 
oder Sa.nitai-zugcn . iil^i miUIm'U Kraiiki-n etc. lioschlftigt 
hab«, wclcbv wtihri>ail der i'ihn liefen mUüSpn, niul für 
mldw dcstialb besoadoro Eiurichtangcn in dvn Eiscnbahn- 
i m § n sAtbig lind. Dia» Confereu habe «ler Vemwoduf 
ymt Pmntawign nr BMnf «ob Bw i BH i mUb p for daa- 
Jcnigen von GaterwagDn den Vonng gegdien, weil die für 
den Krankentrans]iort aDODt])<>hrlichen Einriehtongeu zur Yen- | 
tüatimi. linMirniuiiK ur.ii Kiir lu'iilung der Wagen ^-.ich im i 
FHedenät erkelir vt^rwertliet wurden könnten and dereo Kiu- 
fllhcwig bereits Tielfach in AuMicbt geuumnicn sei. Im letz- 
taa Kriaga Uttaa sich di« Saamitanga bewakrt and Bedei- 
toida gaMKct, obwoU denn Eiorkktog aidt iwtanitat 
war und erst «rtlirciid de» Kriege« veranlaAt »arde. Die | 
Fordcnin^ einer weiteren Verrollkonunnang dieaer Transiiurt- < 
eiiirii-btungra sei um so mi'lir gciei.'hlUTtitJl , ain liiiiiii: liio 
TnmsjMMlßüiigkuit di-r VurwuniK-tcii friiuht, die lltfniiiiii; 
der «perireiideii .\niicen »on allen kriegMinlOchtigcii Klim •n- 
tn geitedert, die Vedbailniig dar Schwer •Kiauken oud 
•Varmaidtitn Uhaft ttrar tMueran Taridhggi« ■bar eil 
grobe* OeUet erleichtert an<l emilich im Interoan dea Baka- 
betriebei eine fehrpUuunäl'aigc UurchfQhruug der SaniUlazOge 
auf den EiBiiiliahii' ii irmoglicht wurden worde. Ni Leu dii- j 
sau SAnilAt'<xil([fti uilniKii sellMtvttDtiiHllieli diu Rigi'UUDnlcn | 
KrankcnzOge für di-u I nnsixirt derjenigen Kranken und Ver- 
waadalea, decaa Befüidenuig in ntieador Stalhing xaUaig 
M, n iMMtmi ud n Aaaen Zmake aOa in dar Xlha 
dea KrtegHchaaidiilHt oU Tni|i|ieD , .\rmeeiaateriai oad Pro- 
viant ankommeadea Eiianlmhuwagou m verwenden sein. 

Herr zur Nli-düii cnuhli-rli' lin riiiit, J.^,^ i r in ii'iiiriu 
Vertrage nur vun duii Scltwervemuudvtvii gesprixiien bttbo; 
fltar die peCkm Zahl der Verwundeten seien jedoch die doroh | 
die Wiener Beichltiae ompfnUanan VondiUga nicht anrtlbr- | 
har; Hair Kiaal habt dagigai udi baaoudwt « bamr, dalb 
die Güterwagen mefim der OonatnKthn Over nagMera nm 
Tmnfi|K3rt Schwerverwondeter sich nicht dgnetcn, auch die 
Ik'riul/uuf; ilrr lun-h di r.i Krii |--,~i'li,iii|ilalz laul'eniicn bcladc- 
CCD ZOga tau Miitcn, mgin Aulri-oiiduiltoug ilor l'ahrord- 
nong und am Vetatopfnngen der Stationen tu vemieidoii, for 
den ROditnaiport «obrt Tarwendet «antaa kdonien, taiemt 

nach dem Kricgwdiauplalza» cingealcllt wetden mttCMeo. 

Herr Capitain Falrholme au» l.andau aI* Qa»t (Blirte 
init-.'j rr'..iiU"riKl('ii lU'ii.i rk iiiui i; im .Mixlcll eiij. ii mit der 
venuUkumiiiQGtL'u llelH'rlvinVbcn liri.'m<vuiTichtuug aosge- 
rikstetvn EUenbahuiag aof Mark gem igter Ebene vor, doeian 
TuUmndige FeetataUang auf «elir kon« Enttiniuaf In der 
baWaM^wdatan Veto bewirkt wurde; der Vorlnfeiide 
afrttaMa hierbei zngicich des glQcklicben Ansgange« der am 
26. Aogoat d. J. ^Mitgehabten F.utgli-i^uDg des Wiener Scimell- ! 
»iiKct Im-I Simliai'li, »il' l-iT ■l.i.liuia iK'rli'cigefflhrl wurde, i 
dals >ii-li <lur(-h das ln im Kutglei^n des Schlafwagens and , 
eines u&terreichiscbcn Ge^i&ekwagcDs Iterbeigefithrte VerkUr- 
les der Laine die Hoberlein'adie Brenne auilfiel» and dwA 
dm bdWWnillfaMii dar Zog auf & Wagonlliign mm 
SKbaB kam. 

Bert Gast hcachrieb sodann eingehend ilie rerlieMertO 

Conslruetidii iIit llrbrl'.nVIirn i.clihi- l.-'j niclire- 

ran Zagen der NiederKbleiMcti-Jd^trkischen lüsenbahn ijn 



Gebtaodl lei; der grobe Vaithlil der cnraliiiten Brenue 
beileho noch darin, dafs dieaelbe In Verliiiiijuüi,- mit Brcnuen 
l^v»i,l'iiliilirr ( jiuNlrinfiiMi ii-niiit in fiiieni 7.agi; aiigi'wandt 
werden ktuuiei man bcab«iclitige gegenwlLrt«g dieae Braou- 
OamMutiMi tttSk aa den ^rff ^ ^ ^ Hl1 m T1 H l fl ^ mt ^**^^! 

Harr Fftlrholme lc«te hieraaf eia MadtU 1) dir 
Becbw^dien Wagenknppelnng vor, welebe da* Aoaelnander- 
nnd Zusammi'uku|.|n'ln di-r Kiwnbahn-Fahrienitc auf i-ino 
sehr leichte und einfache Art K^Älatlet, ohne daTs der diese 
MauiiMilstion aosOtlirende Arbeiter xwiMhen die Wagen zn 
treten braaebli bei dataalbon wird die iweile Kupiwliiag ak 

dytidea Pktanl; daa Bad bealeiht aia durch Schraoben znsam- 
nengetrialalea StaUUecliaGheibea ; durch die Sehraabi'nbulzcn 
wenleii die UltMlischeilifti au die aus Ucsvnipr Stalil ln'«ii- 
bcnde Uanda^e angedrüükt; ;j) de» Palliser Laschcusi-lirau- 
bonbulzcn«-, eine ächranbenmuttcr, welche eingesetmitti-u ist, 
all» federt, greift in ooniaeher Form in die cnle Hniler «in, 
wodnnb das Loddaan vathkdort, im Oe«eattieil die SchraiAa 
aber baHrtlgl wM; 4} dei RaefTwhcii Acfaalagorg ohne 
Bobariere; die Aehie bewegt sieli Im .Achslager ani', aoa 
gabtrteliMh S'. hiiiir.j.'. isi u iH'zifhuuBfiwciso Stahl l>estelM>lMleu 
Wakou uud Kugeln, da.H KulnriM-nic .\clislugor ist mit einem 
gehärteten Ring gefttttert; !>) einer sehr einlachen und zweck- 
taAMflon Zagiehunvaibindimg der engliichen Nerdwaatbaim, 
«dAa jaW aar dar NiadMMUiiiMb-llMdMlban Bahn aaga- 
naadt «M; 6) dai Fmtftibn, nüvencUoMa«, b«i wd- 
ebem dareb diH» Handgriff tün drrfmniiger Vemcidal^ bewirkt 
wiTiii-n kann. 

Sciilit'iüUcb machte der Vofingvnde noch eine knne 
Mittheilung tbar dan BMlaB dar Wgaalo aindtt aaftia l i^ 
ter LafL 

Herr Straeiitrt thnilla aodami den Inhalt einer vom 

Matchiuondirector Klrchw<'iri»r dem Verein übersandten 
Abbaudlong nbvr „die alleinigen Ursachen der Kessel- 
Explotionen" wie folgt mit: 

Die varaalaneadaa Unntlnda dar Oarnffkeaal -Eipto- 
rioam alMl: 

1) Zn' haha DftmpfapaMBBg |i|Mbar dir Kanal* 

stArke. 

Ein solches Mitüverfailtnils kann herboigvfllhrt midaa: 
a. durch Anaahae zu gedAger Waodittrkea detEeitalt, 
h. dudi Atawliaag dar KMtoaaiBBiaa In taUnf 
laaf , Mi din daiA daa gawflbaHibaa Qiydatfoaa- 

proecfk «der Irgend welche aomtlge dieaibdie rap. 

Bifi l:aiiisr]if' Kiiiwirkuiifli'U. und 
c. dureb anvuniicbtigo Stoigerang der Uampfspannmig 
ubiT dal Ar dea llraglicfeaa Kanal htmlaaiila Ibalb 
hi mi«— 

S) Uaiolldltkt dei Keiaela. 

Hierbei kommen in Ketrac-ht: 

a. lUe Ki's>el{iirtn riügi. Specialconitroction, 

b. die Mat<'riaJi|ualitru, and 

c. die Art der Aiufnhrang. 

S) Oltbiag dar Keaaelwaadaafan and daran anraab* 
aiada SchnAcbnag daa UaMilab in abaafedar FkiH^iilt, 
Jene bann veranlafat werden: 

a. dun h i-Trclivi'u V. ii-- c. ii-:iij|Jk!, 

b. durch starke Ketselsteiuinci'astation, omI 
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fl. durch .>>ogeiiinftt9 StichfUmni F bei sDDSt 
normalen Verhtltniisen unit naimciitlu'h 
b«l TollatSndlger Wass«rflllluiij< im Kessel. 
In dtn Krain vontehud a«ii|«l«liitw Pwki« &aäm 
I>ii|flriiin1 -Biflwtowi ttn MSUUt» wU nü MUß f ß Si^ 
IcMmg, «ndt deiw Mmliia Awaliwwi ayilHUMr Ertll' 

non, ab mich« nur la triljteiWha FoliarUfMI wi Km&- 
UAlimen fabreo kOauen. 

Schreiber dksc« hat dem in Rede atchaiuicn Gcigcn- 
ataade in uSatt lai«)tlirig«ii Pnudt baMiden AB&Mikniii- 
Mt jM^nkt xmi lit rniHallldli btiinilit piwwin, mftgBrhrt 
gtaMi weh fcücher Tkat E rtili» l >i — l ll tem a baadiM, an 
au den WIrkimgeii und MBterialfllMmiloii ftr dl« venalu- 

Bi-mlf Ur-,iil '- i'iiir ri'ati' Ausi Iihiiuiik' /.u gi-wisiucii , »tts iu 
den m^'i^tt ii Flillcn auch gelang und inuerlmlb vor»tt^li4.'U(li>r 
Paaktc zui:i Aubtrji^i- kam, 

ladcfii buten «l«h nir aaab aiaiie FiUe dar, bei denen 
niila dir BeUtoAeaflnbardaiiACUUnMgdaAiiBiit wann, 
«hae aber tob dar KawilmiBlnrrartaHnn itUSg befreit inir- 
daa n «ein, wai lielter der FVdl teweieB ««In w«rde, wenn 
QlK'rliauiil au \V;i.'.^i'r im Kessol ({<>maiii!' l' li.it''.'. Der- 
artige Krsciii'inuugeu smä vun anderen Seilen gi'Wuluüicb SO i 
anfeefidiil and erititri worden, dai» der onvursicbtige K«««l- 
Iwlaer e« «tobar an Waawr habe fehlen latwn, «egaaMi 

ONrc EricUUmigspDnkt« mit Aomalime d«« letiitcren 

lial'i' ii'M in frillii I' \r'MfrniliiiiilMi Aufeil/cn uluT Ki->-el- 
eviilo-'ii'Hi.'ii M.iiu!i iiustuiirlii 1) imrli rt lim Hrgau 1. iL Kurt- 
fti-lirllti' Ur^ I'U-vfiihaiiiiNve^eii-v, lh7-. Ilelt 1, S. o.'i ; auch in 

den Mittlieilangeu de» bauuneraiciien Ciewerbe-Vereiai, Jahr- 
«ang 1871, & IM— 814), and g ^ aBa Iil% aar noeb dm 

arin dflrftpD. | 

Khoii diese iu 3 c. aofgefuhrtif KrM-hciuttng di's Ulubeud- 
wefdeas eiaei Keneb bei normalem Zaitaade oad vellitta- j 

«dar aar Simdw ielmcht n «ein, wird zwcilvitobno aber | 
aaMik, «araaiafkt durch GcKruwartii^ . mefarseittgcn Widei^ 

qMBak oder luhhli in /n. ilrl irw. il,. |i llieSi'U liürflell 

indefs fol^Midi- aulklmi ml-.- 1 l.iirs.i. Ii- 1; lichi'u und »olle man 
nicht verschmähen, il.r- Nii- Ij^i. ii- n ie einer «uftiierksamcn 
I>nrcliiicbt m wardigoo , weil daraui jedem mit Oam|ifkotMin 
pnMiMli TeniaaMB TeetaDBar lalbitBaBiaehlo IlaoinichlaBian 

leb bau« üt Oelegenbett, !n meiner Pmb eine grofte 

Zatil der NersdileileiKirliKSten llÄnipfkesfol amtrolireud m 
beubaeliteu uuil an d<>reii Keuertlärlieii oft uaangenehmo 
Watimeluuangen m machen. Uie&e Imtauden nämlich darin, 
dab iu der wiitoaauten Ktbe des Feuers, bei gewäballcben 
KaMa ■■ Bir i aW w r Mar adir UM« dar Vaaariwtdn, Aaa- 
baataafm oder aneh BI«n aa aflT « a »aa|Ba and awaHi« datieta 
8leDea ileb einOuidra, wekhe aflSmliar nar dnrdi OlnbUlae 
eüt.%la»ileii wiii Vimnreii. Dieter fatale l'iii'laini i-t denn 
tt'irli l<'ijigiicii die Veranlassung ^'enekeii, dal» inati bei Dampf- 
ki'^-. äi Itereii Ii rte> Kellers nur beste ItleclipUtton von 
Uolzkobleu- oder Feinkorn -Eilen «awcndct, oiue aber j 



dadurch lia^ l'cbcl grOndlich zo bcwitigcn. Man hat den 
Gram) hierfür in »einer gaozea Bedeatui^ «oU nicht crkaant, 
wurde sonst radical(% Aiuhiltaaitial <(|Mea bnbm, mrtbar 
Weilar nnien noch Klberea. 

mm gahbidtabaada BmImIbbiw fladat Mk tidfed 
bei (üHbdHtaiKla Bdt vattriiagiiAr Fnanag ad» bfMir 
der Peaertwildte; btuAger aber bei CamwaUkeaseln nrit 

InDcnfenerang , hei denen das I'euerruhr von i'hen r.acli 
inwendig durchgedruckt nird. gliickliclierwvue mristeutheUs 
anf nur he»chrlnl.ter F'i.icht?. os wUrde tonst ataa Ffffl^f^^lf^ 
die ananaUeibliche Keife gewesen sein. 

Ihn baUM, dtoflM Ibar damliio Dcftala paOartfa tat- 
rtUmgen aiaeben können. 

lOi' II -1 iH'kaant und vua gleicher Kntstebungsart ist 
das l,< ik»erdeu der Kev^'l an den Nähten über der l'cuer- 
stellc, iaiiem hier ngleich die Ueh^rlaiiiNUigen in den Niet- 
lOchera baadf aafrelfsea, wodurch dann der Kessel aasolide 

aam Dalwlilaada M nan a» dam W«ga t*Snt"> dadanb, 
daft Kihte mit Ueberieppangen «an der w l i bsaa w taB Bafa- 

stelle fi'm|reli.-Uten werden. 

IlIu unden-s auflalliges l'ebel hndet eich Itliufig bei 
Dampfkesseln nill Sieder itti den Verhindungs>«ul/en uad 
mar stets ia der Kibe des Feacis ia folgender Art. Dar 

Riste nnregelmifUi^ Form aad arOfto, weMie teUleftllcb 

sieh »Ifuen und da> Wa-ser frei ablliefsen lassen. Diese 
KrMjheiuung fand sich aunallig stark ausgeprlgt bei schmicde- 
fisenicn t'euerkAsten an Lixiimolivon , wekba ersten» von 
vorMgUebsten XaierW wie Arbeit («i« waica aiadieb ia 
in Echan gaacbweilbt, obaa Jidwada NakQ, dach fai fRU 
kanar 2ait ^tUt aaniMn, daiahMchait and taial anhnasli- 
bar wardea. Dieser Dmataad noltvirl die aOgemelne An- 

Keudung der kiis!-|iii'ligen Ketierkibti-u vnii Kiii fiT, weKhe 
letjitere als \mi bestem waniieleiti iiden Material weniger 
leicht von der Feuemcite in lilubhitze ver<*tzt werden kün- 

aen. Daä dieee Dcfecte wirklich vou anmiUelbarer OlflhttBB 
hecmhnan, warde itli in Mgandir Art aafenWIlg gamlir. 
Alt idi idaBaadidi dar Baviaion dar Fmitrm% riMs 

bn Betriebe befiadliebaa OanqpfbMiah adt Sieder die Feaer- 

fliiir ;iriM't> . grvMthrte leb n aniaeia Sobnrken, dafs der 
Sieiler Uber dem allerdingt bfldist intensiven I''euer vullstAu- 
dig Itellroth glldivnd war. Mein n&chster Blick vsar uaeh 
dam Wassarataadiscigar gerichtet aad aab ich hier den Was- 
amtiad |c«n tan HUtal, ia akbt ocawObilldMr Btima' 
kaag. I«e geMbeta Panarthir Balh MaM dto «Mbaag 
larbehgefaen, and so rerllaf denn diese Etaebetnnng ohne 
weiteren nachthriligen /vti.s.beni'all. 

Wiederholte L'utersachangeii an deiusellieu Kessel liefseu 
bei allerdings weniger grellem Feuer jenen eclatanten Fall 
nicht wkdior erkennen, so dafs ich in Zweilei geiieth, ob 
kb bMi vorher dareb haUaa Fssanebeia akbt habe Ha- 

Inder« kamen mir ticI tpiter swel ifanllebe FWe vor. 

wo Hcnsehel'sche schriiglicgi nde rtulirki-oei iiber der l'eucr- 
brocke iünans entschieden gluheteo und ««durch ich meine 
frahere Uoobucfalung l>eaiatigt fand; dies ist mir denn «ueb 
sar aanatHAlUldien OewUUieit geworden, da ich hmrischea 
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bii in die JttDgsUeit bedUttHcbe KniilMionsfllllc mit dieser 
in arkllnaiMi ZntiuMnliaim n iwiiigen G«la> 
and. 80 «iri» di« 



BqplotioiiiMlM, wetdnr 4 '■ 
dah der Sieder da , «0 «r dmi flteen BbilMii nrit den 

OtiiTkp^^ol vfrbnnilen »ar, ;iIfj-> in der Xihe ilcs Feuerher- 
des, cbonsu wie der StuU«n selbst, durch eine Menge oiirc- 
llsigor, kurier, al>er durchgehender Brtlcfae gteochwlidit 
mi dala dardi dieae SchMcbiug amaomebr hier die 





ina aaderaneMi ( 

erkennbar war. 

Kin S^'itinisttlrk bienn bildet dio KvphMMMMHtMtropfee 
ani der EifiihUttc m Saligittcr im Jalire 187!), worltber ein 
.Speci«lb«riclit (Mittbeilungcn de-« itagticharaer Verein« für 
OampnMaaalbeirieb, 4. FlagUatt, 1S73, S. ii) nebat UUNtn- 
fioK TOm dm Dfewttr dsa ', 
akuH-Vereiaa, Ham ^sweb, 
wie anch hierbei Ae BOdtn; dar 
an dem Kl -^•'Irohro tibcr dein Feuer 
Kxplosjun iin diever Slell«" iM-goonciL 

Aach erwikbnt Herr Weinlicb in aeinem Berichte (ebcn- 
S. 33), dala bei acfcrig ttagandaa aogan. Hemcliol- 
•iaata nak ti aidomi Oitw 
einsteOien nd am iM tfuMMgf. arii, 
aiaiDotunanlel adilMiaml n umffibtn. Mn kü 
hier dasM-lbe l'cbcl Ri-fiiiiden iitnl dir ti ranllMMldt UlHMto 
in der l^inwirltung Intensiver Uiue crkanot. 

Andere mir Meh bakaiBt gmranleM analuge V&üc illwr> 
geltesd, will idi hier aar aoeb «iaM aeaerikh Targekonoie- 
MM EiploaiMiMi ti Bwlhong ftahn, der nf der nt«a> 
btttt« ia ObeneUMin an einan atalaidni Daapfiteaael ileb 
•reigiictc, woralwr von Barm HoAnann im Febmarfaeft 1875 
der Zeiischrift de^ Vereins ilenKiher Ingeniouro, Seite 99 
berichtet winl. ICs heilVt in diesem Heriehi : ., Der Kussel 
rils ctwn 1 Meter lllicr dem Itmlcn qnerdurch ali, dann wurde 
dM Bleeb ia einer Lange too ntwa. 3 Meter Icreni and quer 



Buckel and Bicgmgen daran; der 
otera TheB war iHedcr itanz nnd floR wie die xerri««cnefl 
Bledie weg a. s. w." Herr HaibnaDD schweigt über die Knt- 
stebongaut der .,l(lcinen Unckel und Uiegungcn*', dio 
bei näherer Bcsichtigimg keinen Xweifel dartb 

dab dicaelbea darcb aiobaaf en 

t n» ageh neht gidttagt, od lat 
dab der Kessel ordnangstatfing gefttllt war, 
gerade lo, wie M einem kIi!'!*!!«» Explosionsfall in einer 
StridbAtla IB Bemschcid vor etwa 2 Jahren. Nai ii iüc -m i- 
Ügar AafliMiang ist der h'liirakcsscl in der limcbregiun 
grladlicb gloliend gewesen, die ftlnulutc Fes(igi(cit dcrBIccb- 
Ratten dadarch so geschw&dit, dalb die Sipioalon eine aatar- 



Ich will nanraebr dio Frage In ErOrtenntg aidien, „tA 
and wie es miVrIicb ist, dafs ein mit Wasser geftillter Kes- 
aal an inteii'l '■"n-i Sti-ll>j ^'Iilhcuil werden kann?" 

Zu UcantwortuBg dieser Frage oMg a friwi das ob? 
mit ja beantwurtot oiia, aad dia wiat la '. 




die Wlma aaf. 



tartiirendcn Wasser zg, um sie an letzteres wieder 
Bienu bedarf es ja nach der OnctUUlt daa Kaa- 
aad danaa Siek» mAr odar nladir Zeit, aad 
irean fai diaair aia grtCMM Qaeatan Vinaa dar tneoemlla 
m-, als aar der andern Seite vom Wasser abgeAbrt wird, 
mafs nothHi udisri«. iii.' Ki-isi iwjii i von .mraca einea 
höheren Wikrmegrad anni linieii , tiiiii diB»vr wird um so bedee- 
tender «ein, ja gruGier die Intensität dea Feaen. 

2ian kaaa, wie bekannt, dardh Tertmaaaag tcb Stain- 



>, dto MniedeeiMB aar SehwaiCddlae 
oad iwar gielit ea Iber dem Fener re«ii. desaen Ftaame 

eine Verbrr'!iiiiMin-'/i'i.i'. in der da-. Ma\;inia;i; der Ti iiiporu- 
tur zu tindcn iit; nmu |>tlegt liw-- Zone gewnhnlieb mit dem 
Namen „Sticliflaouae''' zu be/elchneu. wird daber natur- 
tealfe jeder KeaanlUMU, welcher too der StkbAamme bertthrt 
«irA, dia MalMa Teaqpanlnr aaBahnaa and wveat, wan 
aaeh Wlna^aaiitaai geaOgeml verkandan, aUnM lan 
«■iHllTen OMhan gabraebt werden. 

Das öfter« Ergillbon und Wiederabkülilen . iner KeHd- 
(laite bat die oben erwülmleu kleinen ilisse wie bculenaiti- 

gen VerbitgunKeii im ürfolge. 

Je nach der Jiatnr des Brannnateciala gieU dieaaa ÜD- 




Aaadelmang; ea kann dalier 
wenn fie Olahstellen bei gleicharti- 
*n nwbr hL t minder entfernt von di r Feuer- 
ateUe sieb flnden, iiaibdem anderes Krennmiiterial zur 
Yacwendnng kam. 

Dioae EcArtamng acheiat nnbaafireiUter; docli wird ein 
Zmller dock fttfandaB paacttaeheii Tanaeh «n der Wabr- 
beii da» Oeeaiten eich leicbt obenengen können. 

Iba nehme ein ans starkem Ke<«x>lhlecii hergostelltca 
Hobigenif«. brin^'i' iM.js dur. Ii l iu liiiU'tix'es Scbmiixlcfeuer 
von anteu in (jlutb und fiille dann sii^lend beifses Wasser 
ein. Unter fortdauerndem tii büs.'ii'uer winl das Vfox^r in 
Zeit regelniUaig vardaaipiini, der Baden daa Qe- 
• bAakea, waa dneh Aaf- 
I Jeden AngeobUdc leidil m oontrottren iat, aad daadl 
wird ateb dann daa Geengte handgreiflich l>esUtlgen. 

D<'i diesem Versuclie wird man zugbii h aa^ 1; dio Bc- 
olMcbtnng machen, da/s dos l>ek»nnte Loidenl'rotit'aciie 
PbBaomen der 9|di*roidenbUdnng bei mehr als tropfengniAaa 
WaaBanaeaBen gar aiebt Mrimaamt} andaraneita die Waaaar» 



aener Zettdaaar m lieb geht, etee k baMgea StiUhen sieh 
Irand m geben, taut endlldi, dalb von dem in Mode gehooi- 

laaaen Si i'\le-. ur/ug aueb nii ht-. Ire-iu rlil:i:li v,iird>.'. 

.Mun M.b« dalicr ab ton diesi ti uiudcbbulligeii iljjxitlie- 
aen, wende vielmehr ernste Aofinerkaarakeit aaf obige Erkllt- 
rnngqanklo nnd nanealBch aaf fnnkt 9e., am 




Stidtflaauna 
komme ; aaf 

und auch 
werden. 

Herr Behrens bcsUUigt diese Annahme, in-.)>esondere 
den iüaiNn der Keaaelwaadangan anlar aonat nonnaiea Vei^ 
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Am Srlilusso der Sitzung irimle In aUkbar Ahlttauniaf 

der KraiBßfric'htsrath *. D. und Mitglied der DirCcUon der 
Berlin - Humburgi^r Kiienbahn, Herr Wostphal, als criDhei- 
ondcutUcitos Mitglied in den Ver«ln aafgeoommen. 

VcnMndnuK an la. Ootober 187». 
Tmtandn-t Br. Hartvieh. BcMftMkrar: Hr. Slrackart 
Herr Dr. Engel Uell eim Tortng timr die ea l.Oe- 
cember d. J. im Dentadien Kcicbc voRonchniondP Volks - 
•nd (ii!w erbe ^ili lang. Er bracliln ilalii /ut Spracbe, 
dnia du Ki&etihalinui'^'ii di-tilialb «»entlieh bei dii'^iT 7,ih- 
Img iBleresslrt m>I, »r-il nach einem lic!Scliluj»u iiv> Uumlf^ 
tut» des OanlKiioii Betckei die gewecbUdien VeriAltniiM 

ttDienitchenden WerkaUUten gIMcfa&lls, «eim «iKh «uf 
ntem Wege, mit erfenclit worden «ollen. XaelHlcm der 
Vortraj,'oiKle da.» W'i-vcii, ihc Mi'thuiieii urnl 'Ii*' lir.li utiiiig 
d4sr VoU»«tlilu Ilgen sowidLl, als auib der Ueni rbLzitbluugeu 
Inns erilntert littte, ging er über zar Ih'lvncblnug Jones 
Hfanlea Weg«, aal «eldwn mit den cinfiwtetee Kittaia 

aiierxtebenden WorIcsUlttaB la gewinnea leL Er aeUag 

hicTza die Anwendung eines betondercn, den TerUttBiasen 
divaer VTetlöliittt n angeiiaTsten Fngeliagon:- v»r. v</ii wel- 
chem BO viele Kieinitlaru an jede ciiuteliii' \ i-r»«Itiing xii 
gebea «Aren, al» »ich grobe «der kltiue, mit ixli>r oliiie 
Motoren aiWieado WerkitUlm iigend wetdier Art in deren 
BeieiGb befiadeL CB> «Mitr «ob äm. Tortnaaadaa aaa- 
gearbeiteler Fncobosen w«4e i«i|i)l«gt} Ma Wcriniatte 
bebe die Fragen des F>«gebogeiu fmerhelb beitlnnter Frtat 
gi'uau hcaiitwurtf n und an dir ('i'nlr.durwaltung /uruckg«'- 
btngeu zu Uuwn. liier küii»l<m uuu entweder xinuntlicbu 
Fragebogea le einem OeiammtUIde veroiaigt, eder aber ei 
IMBBlen aadi die einicfaiea FiageiNgea, nach (oifMtiBer 
Mm •» itr OeatoaliMie, aa da* Utaig^. aiatirtiKbe Ba- 
reaa <ar «eileraa TMHMnag limneeadrt wcrdea, da« lieb 
Mcb und eedi ni eineir DlnaliclieD SÜil&brrk gestalte. Ited- 
ner «ios »cilrr nurli , il.i t-. mi-ii:i ^it li bii dieser Auf- 
nubnie um wi^iter uiciits liaiuielu , uK ilie KcnUnib, wie 
viel Personen di» EiseDbafan-Wcrlvstiitti'ii beschäftigen, welelie 
Matena aie beaatiea, aril welcbea WcrkieegniaacUBBa da 
aiMlea, dita Ihbb die greba Hllw htaaa warie, dia awa 
lieb nr Krfortchaag g eaa a a fair Dinge glbe) riwr er lUita 
auch aas, dab i&e Sele eher C«««i4M!a(aMib vtrl bnbeire 
seien, dafs mittelst <U r Kriiii'insM- , liii' sn- -i i r- ijiiff; . Kra- 
gen gnXMer Btaiitswirtiu-fbaftUrhcr mler gewerb- und kaiiilcls- 
(■oUtiacber Biidentang beuntworlet werden idhinen und dar« 
die bierttber getadv ia der Gegenwart iaat «erdeeden n 

«eüM der Bedeotuag, sowie dar Leistongi- nnd CoocnrrM»- 

Übigkeit «b-r eiii/clueii l!ula■-lr:l•/;vl<•iK^■ htllt.'ii Ihircb i-ii:\i!e 
graiilii.Hclii- Dar^lellmi(!oii aus TreafM-n und den Nerviuigten 
Staaten vi.in .Vriierika iK.'b gtc er, nie man derglelcben Vcr- 
h a itit l ete a«ch grapbiecb w «cbneUes oad eimlriagüidiea Ver- 

AamMadea n aiaeB Betacha dar Ma ibai dfefiprtaa Slhl- 

firinfli sobald das geweibeftaUstbebc Material dar bevor. 

itebi'iiili i 'AihliniÄ uns nllen Tlieilcii ili»". Landes doMlbst 
aiBgutruiIeii uud in Bearbeitung genumnicn sein werde. 



I Herr Plertner aiadM Mmaif «imalianda I DM Ml i a' 

gen Ober den Ban der Uedl'Babn bd ZMek oad das bebe 

liftaLii i. ili^'si !■ lUlm zur ,Vr.-i>i'iulung gekommene Sy-Iem 
der Uerglucumuti» e >uii Krtufs A. i n. in MUncbeu. Der llaa 
der Bahn , welohe ktliglicb dem Tonristenverkchr dient , wurde 
i» Jahre 18611 beocUeaaea and aagleieh dea Uetren Cal- 
aNaa, Pesbrioaii aad Obai^oaieDr XeMer dar AaHrag aa 
HioU, das gveigneist« I^occaMiinjiateai ilr dMeBÜaMab aa 
emaliteln. Die eiKentbOiiiIkhen TerralnTefhlltnlne badBagten, 
daiV iMii (in -V.' Kili.nh'I.T liir-K'-n Hahn 1',., Kilometer 
TolUtaudig iu der Kbeae liejteii und auf H Kili>iiiit<T Liiage 
399" llibri entlegen werden mul'sten. Da mau weder eine 
Seil- aotdi eiae Zaliaradbabn nadi dem SjfMem der Uigi- 
Balia «aaneble, aa war anaUlHt n oalenashea, ab aearilt- 
lieb sei, auf gewöimlirben ScbieaaBfiiaiiaa lait aiaar Barg* 
I I/a<'umotive eine Mi tiro^ Adblston le eritieleB, aai (De Zog. 
«iiliTNliuiil.' .'11 liii. ; »iijii. LI . iv.'Irlii' dei i-iiiein Z'i^'','. licüt-.'lii'nd 
aus 2 rersonennaiiin a U'u (. Ir. KiKeugewikiht mit zusamnH-n 
MO l'ii!>'<agicren gleieli I M Ctr. Hefautang und einer im dienst- 
iUiigen Zastande 360 Ctr. wiegenden Maocbiae, eniiteiien. 
Betdnet man dea ZagnidentaBd im hoitattaiaa IMaioa bei 
Curren voa kleiaea Radtaa n 1^ fir tmm (wa Wabar 
r«cbnei alleranüttnstigslen VeiblHidsaea 10*) aad dea 
Widi rv.Äii.,1 iü einer Slei^uiiii Mm I : lü (71 prn niille) za 
74' (lUimliih nach Krfubraugval/eii pro niille Steigung 1 
also iiivainnieii /u Hl", »«i ergiebt dies für einen Zag von 

!31 Toaaen tiewicht inx» Tonne 2,^ Teoaea ZagwideitUnd. 
wMier hei eiaam diigaaibeiaB Adhirigaafenicht voa 18ToBr 
Den einen Rcibaagaca£neient nm 0,iu eründerl; derselbe 
bctrigl bei gAiiMIger WittorODg 0,, . bei sehr nng1in!.ligi.«r 
um! «I im die Scliieneu sehr iiclunatziir ir.i I si 'iiii-.i rii: sind, 
i dagegen Da aber bei leliterwilhnter Willi run^,' «eruis 

Taniiagin I Iwr^auf falin^ti vieiibMi, und sonah nui 1 I'erso- 
Baawagea eiforderlieh werden wird, also der Zog oiheblich 
leichter and bot einer SMgaag «on 80 |ra atUie aar aiaea 
' Reibnogsco^fficient voa 0,,«, e ri todtf» «nrde, so kam dia 
' Cooimissiun zn den Resoltalo, dalb rine Steipnng von 70 
nnd Higar von 7.'> j i i niille vollkommen sich' r mit (.'e» ,hn- 
lidieu Mau'bini n befahren vtenlen könne, neun die Urenisen 
atlrll genug seien und mit Sandbe«lreuen der Seidenen nach, 
gobaifca werden wurde; sie fiiad dies lägelniilh ihrer Unter- 
enebaagaa boaiMgt aaf dar Idafaiea nonadiinigaii Bdm van 
Engliicn (frontöiisehe Kordbahn) nach Uentmorenc}' , aaf 
I wdclior eine Maacbine ron Tonnen Oewkbt, verseben 
mit eiiiei' l.iM iia^'lior'schen liampIliremH' . eniru '/.ae von 
54 Tonnen Uewiclil mit '.i'i Kilometer In-^bwindigkeit pro 
Stunde fürtbewegle, und bei einer Sditnalipurbabn bei Tuaat 
, i» AliBe-Üejwnement, aaf wekher bei einer Stoigaaf van 
j 7& yto ariHe eiae Maaehiaa mit geailhalidMr BnekaabreoHB 
i einen ihr gleich tcbwcnm Zag mit 10 Küoneler Ge8ehwin<. 
digiieit i>ro Stunde fortecbaiRe. I>cr Maschinenfabrik Kreuß) 
it Co. wurde bieniaeb die Aaff^abe ijeslellt, füi die '.lliii" 
lange Lietli-Üafan. weiche auf einer l^iwc \oii fnim.»" eine 
! Stoiguog von TU pro tiiille i l : 1 1) und Car>'en von l-^Ound 
eine nktae sogar nw Hb' Bedios hat, eine Lioeomotii« 
barwmtalleB, «eleba ahm 2ag vaa 18 bis 90 Thaaco Dgen- 
lawiidit lait 90 KUoawter OaseinriBdigkcit pro Stunde sieher 
I aa Borg aad an Tbal scbato aad aa Jeder beliebigen Steile 



4M WatMBaMMft. 
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juwawiin. WSW. BWffWfn . 

Anzeige. 

l>er Herr Minitter ftti Handel, Gewerbe and Offcntliebe ArbeitCB hat dk dmh deo Tod de« Giihcimcu 
Regie rnngBraths Erbkam erledJgto Stellmg ebm eraten Redaetenn der „ZelteGbrlft flir Banweeen" dem im Mini- 

sterinm fUr Handel ote. angcatcHten BauinK|MM-tiir F. Cndi II illjr'rtT.i|;pn, und die KedaetiunH-CommisKinn dnrcb dia 
Geheimen Olwr - BaurUtlic ü. Hcrrmunn lind O. Baenach aowie den Oeboimen Baaiatb H. Oberbeeit trenNtrkt. 

Iterlin, den 2h. April ihj»;, 

Uic Rcdactions-Commissinn der Zeitsobrift für Bauwesen. 
Fr. llltzig. J. W. Schwedler. 11. liernuann. (>. Uikmim Ii. II. Obpriierk. 



Amtliche Bekaimtmachungeu. 



Bekanntiiiiii'b'iii^ vom :l. Filiriiar SHTr'-. In'treAod die 
Abiinderuiig de« §. ö der Vui^ührilU-u lUr die AviUl- 
duifc und PrOftmg deijenigen, weiche sieb den Bn. 
fiusbe widmen, vom :l Si-ptcinin-r lHij8. 

Der §. 6 der „Vorstluifl' u Iliv lie AusltiJJujig uod Prtt- 
fnng dcrjcnigcD, wolcbo sich il>':)i iiiufaclie im Staatsdienste 
vom 3. Septcaber IHtiti wird aiiCtiehoben and 



„Hoi der MeWaiiir rnr I'rllfang sind mit dem Nach- 

Wl'i» .ul I' ■) vnlvulCRI'll : 

Sluilienzcii'limiugru, Wfllclio der CamiiiLit muh ridr*- 
stattlicbiT KrldllruDg selbst angefertigt :iüki , uu i wolcbo 
daa Grid der «rworiwaeii FlUgkeit im Freiliaadieich- 



sen, dafs der CaadJdat äcb die crfordorliehe Oebang 
im Arrbilvlctiir - und Omeunentcnzvicbncu , Im Plamolcb- 
lu-ii, :li 'l- i Au'.s< ii iler I'prii>ectiTc und im Pro- 
jectiroo oinfaclKT liaawerlie zu eifen geoadit litt." 
BarUa, d« S. Frtnaar 1878. 
Dtr lUaliler ihr maM, Oemite ni gOHMlielw AMUm. 
Acbeabaeb. 



PmoBtl-Vwtodamngao bei dm BmbMttten, 

(Anfang April 1876.) 
Des KaiH'rx and K<inig» Ib^eitAt babcn; 
ea Ober^Laadet-Bandirectar, Vonttnadca der K. Tecbnl- 
Ob Bacaa Mar, bei atüMS Ani- 



dan Vbldlehen Geheimen Ober-Flnanmtli E^tetwel» 

bterteibst 

den Cbarakter ob) Wirklicber Geheimer Katb mit 




ArtaibutM n 
Baoratb Erbkaa Mir 
RegiamaDwadt ' 



Van 8r. IC^stUt Mmi ilic Ri^itii mints- und riaiiritbo 
Oberbock in Berlin unri llagon, &iüier in CMin, n Ce- 
belmen liaurstbi'u und vortrageDden BnhM iai K. Mfad- 
atariam flIr Handel otc, ferner 
der Ptetawr md Baaialh Adler, and der Baalaapectar a.D., 
Stadt-Bnnik Blankenitein, beide in IV^ilin, zu Mit- 
gliedern der K. Tcchnitclien Ben - Peimtation hierselbst 
«maiiiit. 

Dem Hof - llaDins]>cclor l'ersiaB in Potsilam ist der Charaii- 

ter als Huf- Katiralh. 
den bei der Berg- Verwaltang aagetleUie« fiaa- oad Ma» 

leUaaa-bqieelar Haafang bt BMrbrflekel^ 
dem BaaiB»pc«ter megaid ta TBiitiiliwg l|fRr., ioiila 
dem Bauinspector Treakaapt OM i blBa ag mi 
dem Kreis -Iiutimi'ister Bittar fei Mar dar Cbaiaktar ab 

Ikoraili verlifbori. 

Sem Ober-Bau- nnd Uinialerial-Director Weiabanpt i«t 
d(r Venka bd d« X. ! 



Ucfordernngen. 
Der Laad'Baameiater Kranae in BwUn mt i 

tar bafaa K. Miri-PiMdln to Barita 
de«BL der Ehwdwba-BwalilBr Waaaekanr Ja Kaltewttt 

mm Eilenbahn- Ben ' and Betriebt -laiptctor daaetbst 

(sii'lio Vcpirl/utiKijiiK 
dMgl. der Land - U&niDeisler Endell, l'rtibcr in Stettin, zora 
Baninspector und teclinbtcben Hilftarbeilcr in der n«u-At>- 
tbeilM« die K. MiniaterinnM flir Haadal etc. in Berlin, 
di-BanmMar Lieknoek toBhalaa ibbBh- 
kl Emb, 

der Krell -Brnnaeiiter Hirt bt Samter xam Baainipeelor bi 

der Ijind - liuutiu'i'li r Kiiliu m Berlin <:uni üaainsiioi-lnr 

bei der K. Ministerial-Baa-L'onimisMoii bierst^Sbvt. 
der Laad-Baameiitar Uendtbal in Kdnigiborg 1,'Pr. tarn 



dar WaMer-Bannetalar SU«*« ki 
Baniupector In EUing, 
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dar EiMabakK-BamiMiitcr Memtiel ia BreiUo zun Eiscu- 
Mb.Bm- ud BMitata-lMpaeiH' AmM hmt U«ter- 
tnfoig d«r FnactiaBW TonhlMin dM kMtocUidMn 

BllreiM» <l«r K. mraettom der Obenddcdsciwii EtMDtalm. 

Der I.anil- Ibuui. i-l. r Piiiirmann in KiJnirli r/, 
der Land-U*uim'Uli i Ilt inu' niiiidiT iii Ikrliu. und 
der Land -Baomt'isttT Sil in l>i rn in Magtk'burg sind mi Bau- 
inqieehiMHi bn BewrarC der K. MUiUir-VerwklUuic cmunt. 



Kruenoangon, An st el I iingeik 
Der Bumtb wd FrafeMr von Dahn-Rotfelier tB Ob»- 
«A iit nach Aufhflbwg der Geiend-Tervaltuic de* Sir- 

fOMlii'lirn HausiidcicnnuniMH ia di« Baito der Btaite- 

Uaubeamton getreteu. 
Der Eidonbfthu -OIh'i - ll< liicb!,-Iiu.|.i cMr Si-baldl ist xoia 
Voriit7c-udrn der K. l'iisenbaliii - ( (>inmi*»ion in Danzig 
ernannt, 

deigl. der Bewetb Lttdocke ia Breslao zoai Diqector der 

deitiiBaB Bu- and KiiuCsMPeib«>8diale, 
des«!, der Eisenbaiu-B«i- and BettMa-IaepaclMr K«*eh«l 

in Rrealau znm teclinisciwn MltgBada dM K. WilMBlwIlB - 

Comuiissariuti ■In.-.'ll.i-'l, 
ferner die Bauuieiiiter: 
Lucas mal Laad • Baaaeiitar kai dar K. Bagieniag ia 
MemlHug, 

Stockt taai LMd-Beaaictater bai dam K. fUM-Mridiaai 
in BarHa, 

Merieaiek aiB BaaiaateHr dar K. Maieea ia BerUa, 
Balthasar wm Land-BaanaiMar bai dar K. Betfainnv "> 

Stettin, 

Stoedtncr mm Krvis ■ H»«in«!i»ter in WarliurK. 
BrOnecIce mm Kreil •Banmeiater ia WaUsteia, nnd 
Bayer lani Land-Btamaieler ia Polidaau 



Dem mit bau • AustUtininKOu im Kogicraiijir^l" 2irk ä(r<ij- 
»aoA bescIiOfligt gewesenen Wa.s>C'r- lUumrister Paiiüe ist 
die Vaaier-fiMuneiiler-Staile ia Bethebnde (Bes- Bez. Oan- 
■ii) TCrilehaa. • 



Tertatnogaa. 

Der Ki^'ubahn- ikiuiiit'i!.ter ICafpai la( TOD DaulB Back 

lasterbnrg venetzt, 
dei^ dw BaB ia ^ M Hüic PcUnaa «m tmm aatb Laad»* 

batf »IW^ 

daiBl> dar BMl aniaetar Mflnehen von Hlona mdi Haders- 
labaa, 

deigl» der Kreis- iianmcistcr Jptisen vn» ivimlcrburg nach 
FleDtberf, 

deigt der Kreis - Baumei&tcT (iri'vi' von iScgi-bi rg nach 
Oldesloe, 

de^ der £iienbaLn-Ban- aad Betriebe- lupector Kon- 
•«lievr ala VanlalMr aiaar Whailaat dca tatlaiiidiaB 
Bflrcaas der K. UncttM dar Ottbaka nm SattowHi aaeb 

BmmberK. 

desgl. ili'i' KisL'iibatiii- liiiu- und Betriebs • iHfaclOr Watt» 

|>hal vuD Urunibvrx niuh Kaltowitz, 
daagl- der Elseababn - Baiuneistcr Zimmermann von lUnau 

BBcli Baimover aniar -Uabertragnag der Faactieoen des 

.t 



\ Vorstehers des bautcihni<cht!n IKtrmis der K. Eiseebalui- 
lürection daselbst, 

deiiL der El e enb a h a - B an iw i per tiir Xagnna tan Laadt- 

berg a/W. Harb Berlin, 
di-sgl. der Eisenbubn-Baofluiiiar Klaolsatca vmlMSn 

nach LäUMUljerg aAV., and 
(krKiveiibalin-Haunii'i-^t..T 11 1 i:i Ii i; r k' von Kunitz nin:lil..>il; i I'r., 
(logl, di r KiM,iibiihn • B»uineUU r Useoer von Kaltuwitj 

iiacb Pilsen, und 
dar Etaeababn-Baaineiatar Viareek tan Oleivils oaek Bat- 

tODill, 

desgl. der Kreis - iiaoaMWar Krone MB Bitkarg aadi Mw- 

haldeuslelion, 

■Ii'-;,'!, ili r hr■■l^■ lUunirivli-r Wulff vhu M',';i;i. Ii ri^i'h HaiB- 

berg a ll. in Stellt! des verstorbenen Hauin5i>ecturs Thielari 
dc«g]. der Eisenbahn - Uaumei»tcr Textur al$ tcciinlecber 

iUlfearbeiter bei der K. Eiienbakn • Direcilen w» Oma- 

brtek na* Hannover, 
dttgi. der Eiseobakn-BaaiMtiler Hellwig «mt Wieakadea 

naeh Hannover, 
ilv'SK-; «Ii r i:i-LQbahn*anlBBpaelnr Kattlar ran Hawnrer 

niii Ii (Kiiiilirück, 

deegi. der Regierungs> aad Biontb WallmaBa no BmUb 
nach Stralaand, 

dMgL dar Biaatatai>BaniBipaet«r Rattkawilti, bäditr iai 
laeliBiMkan ElMBkabB-Bllrcan de» IC. Hinialcrinm« Ar 
Handel etc. in Berlin, als Eisenbaltn-Bau- und Beirieln- 
In?|>ector nach Hannover, und 
I der Kis<'nl>ahn - Itaii - und Kctrielas- Iiujiectür ScbulcnburR 
viin Hannover ^um teibnibchen riMinliablll llllBlia dea Hbb- 
dula-Minisleiionu in Bvriin. 



An: :l r Hl ^ : ii 11 1 » il i r n v ( ■' . inslii'seHili'n in I I,?.' il"- 
rrlifriiiiiiiiii' ili'i' < liaiiwirn S'ili'ns der PriA in/. iiUUujdjsvJjeu 

Verbünde, sind gosebiedeu: 
dar BefieranB»- nnd Bannih Jnasea aa Scblenrig,. 
dar BagiarBBg*- «ad Baaiaih ?oigaa la nankfut 
der BBnüis]>oetor Eckermani n Haida, 
der Baniits]>ector Uatjens zn Itzehoe, 
il.-r liiinri-ifi inr l i^vher /u H,i;li rili Li i-.. 
der kreis - Baumeister Tbordseu zu Fle|tsbur|{, oed . 
iar KraicBaaaMtMer Vota ca Ploaa 

In den Rnkeetnnd aiad gatrataa reif, tratant 

der (Iber - t^des - liaudiredar, VfaUislM Cl»b»iiae - Baih 
lir. Ilugen zu Berlin, i 

der Oehcima Bagiernngi- aad Baaiaa BAnaUBg In Stm* 
anad, 

dir Wanar-Baalaapocter Klopecb in BIMaCi 
der Batiinarerter Eafalhardt in Eaian, 
dir Enb-BuMiMar vaa 6ropp ia Warkug , aod 
der BatüMpecter Koken in stoile. 



Oeitorbaa liad: 

der i)i I I ii:i<' RegierunHsratli Erbkam in liirliu, 
der Kri'is - Ilaumeister Kranke in Nealmldeuslcben, 
der Itauiuspcctur Thiel er in Hit/Iktr n/tL, BBd ' 
der Eleenbabn-BaaBMiMer Bneeber in Pena. 
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End« A BOekBMiii, El^huiaiihnt In moliiglMhtB Gaitai Ib BarUn. 



IM 



Bauwiüöeiisclia t'tliche MittheiluugeiL 

Original -Beitrage. 

Der Zoologische Garten In Berlin. 
IV. Das ElephanteiüiBiifl. 

(Mit Zeichnungen tat Illatt il tuud St im Ulla.) 



Die RMnguiMttra de« «xdogiKlieo Oftrtew hMta «!• 
laHndiM Gntiint« «d^MMII, die vcneUadMMii Artsn eimar 
TUugMnt 4ar li«iwreii oiiil vetglcidicndea BaokMhtMf 
weffea mmdttotbiir seba •iaander xa pUctren. & titt 

(k'innai li , wiu bei dtT FtoiUia der Aiilor. Jcr vi'r«..'hiedcncn 
lUttblhlerp, Antllnin-n elc, auch für ilic l)kkli*iili-r «In? Be- 
dnrfiiiri nach einem kt'.sniiiit-i'i-» (it'liiu<li> fflr dieselben ein. 
OtM MChtwlano Elephanteiiliaw eotqincli m wenig in I 
aar katam Awnimg mi dmh wtoo VMom. XuaaA- 
kaitaK dea AdMefogan, daft Mttat ein EnattoMcAn ! 
denelbm tl« miiwedcinlllrig aiili^bea werden nrarsto. Der I 

iü/wisi-lii'ii iTfiilglo AiiUimf ni.-iier Tliicn.' ilii'>-i-r Gutluii/! 
führte zum Kntschlafs eines Neubaues, dos so«*iLauntou Eia- 
fhtnU'iiliiiUM's. 

Die melMM dleier DickUater geboren dem «aiatiKiien 
Indin M. SamU kg m lalw, tan KnlM »Mndlaelwr Tot- 
pel- and PalMÜMOtn dte UoUtb Ahr db Buftnam n 
eaUebnen. Da dtoao Butea ifeh Amh eine ebemdelw 

Füjle i'laatisclifii Oniann^iiLsititiiUi l^f v und ihn 

ZOT ÜisiXHititm steheiideu Mittel unJ liaa gclioteno Zifgel - 
Rofabati • Matrrial hierfUr nicht aasreicbteo , bu irnrde als 
Gnat* de«MUM« aua Sebmock darcb Malerei ttbergegaagoo. 

gaa eod aoHtiaM AreUtaMvIhalla «iataa aaf aiaa aaMatt- 

artige Bebaadtang dleier Flieben bto. 

Dadtirti. ili-'s il( r Zi-'n^ lÄr.)'!' Iiircli i'im' xemalto Fuge 
BOCh {inmitl giMhi ilt wurde, erguben sich glcitbmlüugc qaa- 
dratiKli« FarhenlMchen von 0,j„j " Gröfs«. In der gerade 
in diaaer Zeit aufkrelenden SilikatEube b«( lidi ein verbiilp 
■ttmU« bffligat ui aiaalidi wettwteaHaatw Ftatai- 
uMaL Att-hriiiclw TiMidia gaben die Matti« Ar üa 
Ornaaieiitflsnnen und ffle Fkrbengetiung. 

Der FlAchonraum di';, •. i.ii SHiJi-ii iiadi NonIi>ii ^ich 
erslri'ckeiicirn l.nngbaui'« twlragt einschlii-l'^Ucb der Thurm- 
anbaulen rot. 112tiO", wovon OW'J auf Stallungen and 
437 □'aaf Zaaebaner- nad Wobnrtune hoBmeD. Baebael 
Dil die oarfbiWNiabm iaaMb laU ca. SOOOO-blam^ 
w «igMit aidi eia Oa—iW ita H voa SIMO* Miaaler 
Fllebe. 

IHo K;:if ilirnni; «Ir- IJcLlfs gcihiil.l thi ils durch die 
luKii icru n li.'H"iiil-:n , ni)<.Tlichtiiachen ausgebildeten ' 

OiK-hrlö ln'!i itLi- mif.l- rcn l.ari((baiilcn, ibcil« dareh Oh«r- 
licbte zwiDclien den Kuppeln der Kkrpbaatwwtälte oad dem 
Dach Ober den Zatebaaenaam k Aaahg dar UdrtaiaA^ 

Bedacht geaoniaeB, deo Besebaaer aeviel wie nflglleb der 

Einwirkung dea directeii I.iilili/s /u rnuitOii'u iiiid i'm mhi 
einem indiroct beleuchteten Räume in läio soruiiß.n Stülle 
blirk^ii m U&sen. Letztere , b'i "* Uber denn FUescnbelag | 
dea Zuaebaneiraaniea liegeod, lebami licb iiaiaHlalbar an die [ 



UtaCuana^awien aa. Hdtoenie ScUebotbano bewirimi dia 

aageafdaele Wlttangiaig koanta Uer in WegMI bonuaea« 
dfa 9«Aea Zwiaebeawdtcn der eiflaelnen Stabe in dem 

SchuidegilUT gestatten be<inODi die Coniiiiunii-ali"n \m Stj]: 
zu Stall, der WArtcr bat alto für ■sich nicht niMkig, die 
VerbiodaujntbOron la Mhea. LeUAfrc sind hier jüinlich wie 
beim ABtilopeabaa» coaMniiit aad werden laittolit Sduanbaa 

etigt Bfaw Aaaabbata aawhaa dio ea. 85 Ceataer eebwaraa 
KlepbanteitttaDtbBrea. Zar beqnemen Handhabung deraelben 

-ir.i! in lii u Räunii'ii i lifs finiinln'^'iLs Windovorrichtungeii 
UDgoli L'l , vDii Wflcbi'n starke Zalinstaagen bis zu der auf 
Köllen laufenden Tirir lllhrcn. Hierbei dOrfte dii- Miitliei- 
long iniereaaant sein, daCs Icarx aacb dar UeberfUuinv dea 
iadiielMa Beftaatai tear ariita TUlr aalb« Mbata nad 
Vadrta eiim ajpataiHiK in dm Oaitmi rt-^ Ste 
Schütz ran 1 " Breite «wiaeben Thnr and TMrrabmm war 

itenagoiid, um d ir h l'.iri'.r:i!i bcu des Fingei^ a:i'. Rii^'»'! ;lie 
IhUr mit S('biii'i!i(;keil bei S^'ite Üieiifcu ra lassen. Kheiuu 
hatte Kian iler Kraft des Thicres gegenflher keinen Maafs- 
atab ttt die Kaanallrkaa der Gitter. Die Raitdataba der 
l a lüm— , IB SMlHBMMr alaik, «aidaa adt IMMg- 
hitt Müh waddadeaaB Biettaafw «abogn. Ei aaftta 
deibaib Acia flube ta flner ganaeg BSba nit Staalato 

sehen werli i:. Die- .•iner.ll)ilin):i lie Si''i<;n der lUara TW 
Mtlcbrn SlaclU'ln schULüt seitdeni da.s ditler. 

In den Souterrain -llftamca unter /. recht« und links 
vom Eingaag i, aiad die zur Heixnog etfiRdarlicbein 4 Cal». 
filiuaB i iil|iii» «IH . Dia «rwirmla Lnlt «tad iMir dao SHUaa 
fort danb geauMrta (Mb daa iuMti«ua«ilrihBB«n (0 
zagefidirt Dte VeatUadaa geteUebt theili dareh atelHiarB 

Klappen. 'A' liln ;n iliT (:iin/.':i l-lcue der Oberlichts tieh 
Uber den Sinllrii iiin/i-licn. tl.rils d iri-ti Vorrichtungen unter- 
halb der H als Venli!ul:iins-.i !i.ii l;le lirnut/len k]eincn Kuppel- 
tbaime. Letutere, >oaio aucb die i«ei Hauptlnippebi aiod 
■airif 19" atark ia brdraDlischem Kalkmflilal awgrfUlt 
Für e» wmi grOfatan ibd babab EriadigHiv «taalgar Be- 
pantarea BllhgerOtte Im lanem aofgeiteUt, wekite Jedocb 
ii!i;i):l:.'iiigsg vam (icwulbe constmirt sind. Die Kuppelaa&itto 
und Sjiitzeu der geschireiften llauptgesimiabdc^kungen. sowie 
dio IlaapIgesiDislK'kruiiuiiKcn sjud in Zinkblech, die Imh 
dedcnag der apitxbogenfiirmigeii IMcber in grOnem Uareeiller 

Flr dta Tliilw Hill wag bt, wk lebu Btagaaga «rwllial, 

/Uli! ers-.en .Mal db Silikatfarbe . ein Fabrikat der Geaell* 
sdiaft \ ieiiie Moalagne, In KriifwTem Maafötabe zur Anwen- 
dung gebracht, nachdem vor einigen Jahren versnchsweise 

die ftafaeren FotxflAcben dea neaen Oattbtbieriiaaiet daaii 
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Alw. GottHchaldt, Stidtiscbe Bcalachule tn Zwickan. 



US 



Die Proba hatte aieh Ins. dar HaMurimlt 
Uli OteietadMi^i dar IMm gat kMIrt. Wan «e 

EnrartangeD boi diesem Ba« ridi nicbl voDstttndig erfllllt 
bal)«D, so liegt die Schuld znm Tbeit daran, inh trotz der 
besten Aufsicht iiiolil imriiiT ili'ii Fuiln ii <Iit riih!i(!o Zuäat/. 
von Silikat gpgobeo worden ist und dsfs eine KKabrnng 
dafttr gofobtt batt«, dols VerblondaU-in« (Är diesen Zwe«k 
nicht, «lo dai «NMt n geachchan fOtgt, nit vwdanaMr 
iaigan dad. Ei MUetaa acih Uor dMniKlM 
wdebo com ThcU die Farben veriUiderlcn. 
Ftr dia BereteOanf der Ooid- and Sllberfllldi«n sind echt 



WMtldal« odar vmitberte SttnioltiJUto'btii vatwaadai w- 
4m, «eMa mit eteera KlebMitt«! auf die Steine aa^ddeM 

ifald, ein Verfahren. wclili.-> sir!i srhr iru> hfmihrt Imi. 

Bcondvt wordu di r Huu Im McrlKil ih"«»!-!!«!!! Jährt?» 
■ach %-Jtiirifer Baiui>it. 

Dia OcHimtkMtan beiaafen ncfc iOr daa Uablodo eieL 
der AuUalh aaf rat. 100000 Thlr. — SOOOOO Harfc, «w 
ftr den -'(>«,„ Mark «>r>!i<bt, ein Prel». weldM 
die CoqiaocturcQ des Jahres 1873 lieh rechtfertigL 

End« A Mckaiuiu 



StJidtiMclie Ueabc-liulc zu Zwickau. 

(Mil irtir.iiTi).-! ti »Iii ItUll SS bii :u im Alias | 



Unter der iicihi' dur in dorn letzten Jahmohont iH'grlln- 
Roalscfaulvn Sathsons dllrfto dio Zwickiioer Real»cbulc 
(antcr Ordaanc) ww>U nach Freijacnz, tri« nach Lcilaog 
eteni he r tcfra ga ndan Bant atmaltBiaB. Das tnr Anfaahaia 
Ar dicMlhe baUlHut« OehMe, In Weiten der Stadt nod 
in einer wegen der tmadttolliar angrenzenden, weit Ober 
Zwickau hinan.« bckamiti n ht'rTÜi'lii-ii Si liwuTi( nli'irli]>roinrna- 
deu anmuthlgrn (tig^nd rpIi'ucii . wui-di- im Jahn- tu To 
begonnen und im darauf folpfiidm .IuIul volii nd' t and bezo- 
gen. En itt nach den PUinen iles l'ntvm-icbncicn ohne 
iiieni «Im Abweidiang von dem Entworfe 
ehor bei einer L J. 1869 vontBadie an Zniekan 
beoen Ooneamiu mit den enien Preise bedacht wnde. — 

Ik'r R<Mau des in hierorts Ubtiidier Wel><' in f^:lnl^^^•:tl.1n lii- 
tektar mit l*ut/fl4chLn au^»'fuhrten GotiAudo-i liit.it das 
Bei(|>icl einer rasclH'u «ml ^niili-iih rx.xt.'ii Üuumi^lnhnnm. 
indem er durch Maurernu-i^ter Flechsig an) 1. A|H'il 1870 
Tjegeiwen nnd Ende Joli desselben Jahn» dnrdi Zimmennei- 
•tar Ulbricht nater Dach gebracht war. Dia Lottong dea 
Baues erfolgte darch Herrn Sndtbuneliter Sehrsaua md 
OOQdnctour Gncus. 

I>it' Gr(liidiinK''n, den'n Sohle »eiien de* au der liau- 
Nli'lli- \i]-si. ■ -■t u. >. In^n.-.i'i 11) ti<'f Kelexeueu, auf/ufüllen- 
den Terrains in den LmfaisangcD bis 3,; in den Scbei- 
dniigen bis 3,,° anter den StraflMinaivean gelegen ist, 
der KeUerMUwdeD an olar denuelben liegt, 
aaa einen sehr ligerhaften TbmKUefcr von den 
UrOchen des Kammorgnte« Wicscnburg berge-lellt. d-T als 
crDOS der liltciten »edinieiilireti GchUdi? hekaniit i^l. Zu ih-m 
el, "inie diT Frei- uml der iiiinreii II;iU|Mlri'iipe 



wurde bayrischer tirauit Tcrwondet, der Ubcrsockel aber 
beliebt «u RoehliUer ror|ih]rr(Mda(B in •ogonaaoter roiner 
(aebairiitar) Aibett, die den ganeu G^nde darch ihn 
acbdna reihe FMwng ein ktlHlg -««deri rt li e iie a '**T*-t-* 

geben. Die Übrigen äulVeren arehitektoniwlien Tbeile, wie 
KensterRerOstc , Onrt- nnd Hauptgcsinise , sowie die Pfeiler 
der Kincaiii'4ial]>- -i'! ! vi.n -.i,! hnlscbcm (^nndi-r- ixlcr I Jb- 
samUtein. Zu dem Mauerwerk vom GcbiudeMckel ab wur- 
den Ziegel \erwondet. die in Zwickau zum groben Tbeil 
nilteitt liaacUnen in nmtigüciier Qualiltt fiüwicirt wuden} 
•lai Dach Ut adt «ogüieben Schiefer ehrfheh aaf Sehalnag 
eingedeckt nnd mit stehenden guTseisemen DachfenMeni aas 
der benachbarten liönigin-Uarionhütte veneben. 



Tebcr die K.iiirichlunR ii die (iruiidriv-<i auf Bi. 23 
und der DuiihM hiüIt aaf HL 2,^) Renügendcu AufsLhlul-.. wn/u 
Dw:h bemerkl S4:in müge, dak dia SubMiiiun mit feststellen- 
der eieheier Tiidipilaite vanahea and Eweieitilg, antcr Be- 



be) «oreebiedenen KSniergiOfiien m wählenden DimeneioiMn, 

Coiislniirt siud. Vii'\\i-i/M\v.- i.-i I \ ' i'il ili ii iIi -; Hunzen 

(iebiudi's mit AiiHualiiii.' Ji r iUu-iii.iui * ilu.uii^ eiSHlgi dun h 
Lufllieimiiii iiin'li li' iii Svst'Tii dv^ liii'''iiii'ur> E. Krühi\; in 
Dresden, das auch andurwirUi vieUacbc Anweiiduu« gefunden 
md sich hier ebaalUii gat bewihit bat Es aind Jedoeli, 
im laaga Hortenlaliaitangea dar atwlrmten Lnft anl danit 
ZogAaran««« la vermelden, untalt weniger ttrofter, 7 klei- 
nere ('.ilorifen'ji «'lUK'i-liaut und die l.ufti .iiCil; - i mh'. ulj 
möglich, um .\u>,-.vi ilit.'lunpen in d'/ii Balkiiilai,'Lii zu umge- 
he«, in du- (^■hTsclicidiiDt!! Ii gi ji'v'i «iinii ii Wie ersicht- 
lich, ist Jedes Zimmer mit zwei CatiUen v«r«ebeu, deren 
einer, mit etaar and nnteror IQanie mn Stellen, nir Zn- 
tthrang dar warsen Lirft aas der Hoidttnuner, und deren 
anderer, aar arit oberer Rappe, war AbiUbnuiR der gehnielip 

ten Luft nach dem Dachboden dient l'cbrienis si i beil^ 
lieh dei N^ilieri II iiber die"?-« Ili'izsyslem auf die in dieser 
Zeilfohritt eiieiifalk virulTeiillichte l!iliii/u:i>,' der Annen- 
Ucalscbule za Dresden (Jafarpang 1M71, p. I.'VJ) vcrwiejten. 
Noch den im dea Herren Dr. Scburtz und Or. Weber 
Tenochea ergab lieh a. B. in 
von n3„hb- bbatt bei I6*B. 
Innen- und '2" Aurscuteniperatur eiaa LdMewegung von 
7fii>kl>" pro Stunde, eine Men^e, >Ile Bir 50 Sehtller voU- 
ke<iiimcn ausreii lit. Nach den fi.Tnaih'eii !'.. ..liarliluii^vii wunle 
ji'il'-'s Ziin7iiLT drr Uealschnle durehichuitilich bei geringer 
Teni|ii riitu»iilli.-n n/ >tUuillich /weitiial . hei |(rt''r>crer DiflereDJ 

dreimal mit frischer Lioft veraoigt Der KoblenalaingelMlt 
dar Zbanerlnft bei m Gang befiadüdier VantUaliaii betrog 
dnrdnchnlttlicb <Viee4i ^ FeadlUgkeittg^diaK im Durch- 
schnitt ,55 , wenn die an der Heizung befiudliclieu WasoHT- 

^■■riluiiipruiiKsapp;',.'.-.'- l»i hall waM ii: er liel auf '!<' % bei 
.^lolelluiit; der \V*,.s.,rrviMr>oii>. {In« Singsaale oder Com- 
binationszimnicr der Realschule war der Feachligkeitsgelialt 
der Lnft vor dem Singen 60 % • 'Ül ■ber wUmnd des 
Stageai aiaf 80%, weraaa eiiielit, daft der bebe Fencbtl^ 
keitagehalt der I.aft in einem Si'boliiromer eine Felgs der 
AusdOnstang, mitbin Zeichen sclilcchtvr Luft ist.) 



Digitized by Google 



in 

PiT ItrcnnmatPrialvorbrauL'h i.-if iliin-!i srlir sorgfältige | 
Be<>l>,i:h'iir;K' n Hi-mi St.iillruUi Kjisf r ii! Z«ifkau inner- ' 
ha)!i !■! sti Ii Wiiii.Tii:i;ii.iii-. wiilin'iii] »cLtifr dir Schale 
der Benutzung Ubprscbca war, ermittelt worden. Das Kr- 
gebnifs d«r«vlbiiD gipfelt darin, daA in der RealMbiUe pro 
Tkg (VW d«a 4» Tagen de» Fetootr vad MIb 1871) dnnb- 
Mhaitllidi 449S kV ZiinwnHiii M A,,, • tOtOent XUia- 
AllfteDI«m(ii.-mtar und 17" dorcliiduittlidi oliallcncr Zim- I 
mertcmperatur mit ft,,, Hectoliter KoUcil in h-iti-n uiin n ' 
um) dai's bei den damattgea KoiUenprciscn (1 Srlitli'il — 

IledoUter = yiY, Pf.) die Beheizung v.m lOi'O kb" 
Ziraoicrniuni ca. 2(t Sgr. i,. Vi. = 2 M. Pf. grkMtet 
hat. ladafi nad dinao Beonltata daa entoo Winten Bocb 
wUU ab NonaalMitni der Hefatatage n bettachtan, da 
nur 'i Homite statt $ in Beinwilt gengen mdsD konn- 
te» und die Manem noch nicbt Tollstündig ansgetrookDct 
wen. 

Sie Uankoiteo betragen nach AiMwei« der abge«cbleMe- 



IM 



Anfwand tiei di n »-«rbereltendcn Arleiion, 

Coucnrn iu olc 1204 Thlr. 

Bau des lUnptgob&udcs finKbliefElicb der 

H.'Uiiog (7000 TUr.j lud der Ablrilt- 

anlagan (ISmiUr) s ftgu« . 

F«r dia Innen AHHtaltaag an Sdrinkan, 

BnMIIen etc. 4496 - 

Ileritfllun? ii<>r T'nifrii'KliKung, Enlwä.'iserong 

uii<i i'lauiruag don äcbulbofcs .... 103!) 
Kosten der Anlagen OB dai Geblade . . i 

Iiudemein U- 

fhnana . . fteaWTUr. 



nad svar bei einer beliantea Crvodfltcbe von 1144 0~ 
voller Vnterkellenng iumI 9 Stockwerken llobo und einem 
rjir-iiri|.'( n Alilriltbao Von fJ □"' ürundtüclic. Ks kostet 
demuai'ii der Ü' bpbaul<! UrundUUcb« dca UuupIgebAadcs 
ca. 60 ITUr. 10 Sgr. = 151 .M. 
Chemait», ini Min 1876. 

Alwin Oottiehaldt 



Oroping Sehaiedea, Dm Stiditiwba AHgBimi«» Knmkflnhaiw !■ BeiUn. 



Das Btadtlsehe Allgemeine KrankenliaiiH in Berlin Im Frledrlchfllulii. 

(Mit Zticluiw«*« a«f Blatt t-i bii »t, «« b» a, «« Wt 68 im Aüaa in Ithtgtagt 1«» 
•■4 aar matt 10 Ms II im Aüm d» iHfeadM Jahi|iB|a.) 

(BeUiA-) 

Du Btdakau. Halt M (hkig. 187C). 
Da liah ia Jadea Oncboft der &aikaiiieliinde Waa- 
nentlder befindea, waren in dieaem laflgHclwt eeataal gelege- 
nen Gehiiudu aar daa Danpfliad OMd du rtniMlia Bad 

nuEcr/uliringeiL 

Das kleine, aaf einer Urnndflleiw *0B nor Itl'i □ Meter 
enichtete nnd niebi nnterkeUerte Banwerk, welcliea vor den 
O awaalegeiitode io dar Ba^yt*^ Aalage aMbl^ uii^ 
in aeiaer laliwnn £neiMinang im Waaealiidwn den Charak- 
ter der ttkrigen Oeblode. 

Mau h'e'.ann' *nu dem der .Annlalt ziigewandlen Eiiigai^ 
in einen kleinen Vurthir, an welchen die Stiiho dei Bndc- 
wärtcrs. das l'lu^'t und der AiifKatig ^uni biii hrariin. suviv der 
<i,|^ " im Quadrat grofw Auskleideraum (Frigidariiun) «itsto- 
bea, Keben den Frigidarinin, welclua 0 , dsrcb niedtige 
BretbriUide «ad Terkinga geUMeta Aaikbddaaellen enlkl%, 
Hegt anf der einen Seile da« mnifclie Bad (das To|iUiriaB 
liebst dem Sudaturinni und l.avarinnil, auf ilrr anilrreii Seite 
ilaii Damiillja I, r.i\ «el. lii'm man 'liinii dus iiwischen dicM-m 
und di'iii nii:iisi li<'ii liiide eiMjfi'.-i halli-le, xur Tienul/ung fflr 
Beide bestimmte L>avariani gelangt. Sümmtliclie Ueeken des 
Uebäudc« llad ganAlbt und alle zu <lpn DAdern gcburigen 
O0inB IVB degfellea Winden aaigebcn. Die Uei- 
wird ftfaeraO dnrch Dampf ven den Kesseln dei Oeea- 
nnaiiegefaAade» aus bewirkt. Zur Erwlrtnung der Luft in 
daa Schwllxrttnmeii des r<>mi«clicn Baiie« ist unter <lem FuTs- 
bOdcn li. 'Int 11,011 eine die Uohrcnreiiister nillialleiuli Heiz- 
kanuner angelegl ; in <llo-!er «inl die von .Vufseri ber ein- 
treti'nde Luft erwilmit , um <«x!aun durrli die ring« an den 
Wtadea daa T<yidariDBia and Sadatmiuma im Faikkodcn 
Bagendna eiaaraen Gitter naeb Otm faia aMneMmea. Die 
Register für die dbrigcn Ttflume aiad in dleeco NIM aof- 
gestellt and mit riralilgittim umgel>(>n. 

Wilhrend allt ul ri.'i r. l!ai;nii' ile. lla'i-^> - ■liir.h -lit- 
licbe i'^oaler erleuchtet «erden, sind iiu Tepidarium und 



1 4UakiaBff die- 

I atati der Fenster OberHditer von geringen Btean- 
ahmen ang^mwU vrarden. Die dareb diese MndnreliiKAIhr- 

fcn Vcntiiaticjfis- Abzugsnlhren endigen Ulior Dach ir. Wi.||.i ri- 
echen Aufjut^en iiml sind in der fiecke rliireli eine lUeraklaiipe 
verscliliersbar. I>ie Veiitilaliuu dos l.avariuins und di'S 
Itamgfbadea iit in Ahnüdicr Weiae mittehl darcli daa Ue- 
irMw Madank g u hwdw BBlra tetieile»i dm TamSap 
«anrabr dea Frigidaitaaie steigt in einer der Zwinfen- 
wlode anf. 

7.11 FijM>:iden im ri;ir nnd In den Seliwit/rliiini' ri 
sind Jlettlaclu'r I-'liesiji v<'n>euilet. Her Wa^fh- und der 
DaniptrauDi haben gclioUeUe L,at!inlii«lin erhallen; e:n unter 
deitsciben befindlicbot ZlegelpSaater mit Uarkem GeAUe 
dient xar Abl«dtaag daa Wamaia. In daa Obi^aa Blaaian 
lind kielen« BieniMbBden anrAnmndaag gabtadrt. Wlada 
aad Decken der Badcnnate dnd mit OelfiiAe feetTickea. 

fm In densi llien die .\u«endung von Mise n nnd llAi nilg- 
licljst ni VI rmeiileii , sin^l Mev'inglieM'hliiKe und slatt doppel- 
ter Thuren IVirlieteii vun ilieki in WnllfuMufT annennlni I 
wordeu. Das Lavariom <'ntl>lllt unlser einer Badewaune alle 
mr DoDcbo crfunlrriichen Vorrichtungen. Um Darapftiad 
in mit Dan|ifMaUa«en an geeigneten Stellen, aowie mit einer 
DaaqiMeadie venelioa$ die MaÜNiftnnigea LagenteBen dnd 
ans Eiebinbohlen construirt. , 

Der zum groiseren Theil nur nie<lrigc und dorfl» I.ieht- 
boh^hte durchbri-'uhenr I • iii iiiini enlhalt ein kleine^ Wa^- 
scrrcaorvotr mit iMuupituIcituog and dient zum Xruckoaen 



Daa Leiakankan*. Blatt S7 a. m (Jakr*. 187«). 
Diea Oeldnde, in der MittelBdwa dai Ooconomiegebitu- 



dea nnd nikrdlich von demarlb^-n in elnpm .\btitande von 

:il.^,i " eiTii'hte'. i^l -.-i i'.r Xali" Ii-. Tlnre- nach der 

farkatraiac , durdi wvlcbci» die Lcicheubegiugaifise stattfinden. 
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und in ziemlicbcr Ellt/ernniig van den I'ariUons, von welchen 
aus CS jodocii auf erbabctcn trottuirkhulichi'u Voriiinduiiga- 
wvgcn ZOT Erieichtorung <lc« Lelcliontransporls zu «rrcicben 
Ut. An einen ertitfhotea Mittelbau v 

15,,o" Ldngc icliliefst sieb m iM-iüeu Soilfn je ein fi,»!* 
Inugcr und 10,„" licfer ¥]Og<-l an. Im Krdg<escbDls dei 
rrsteren bclindct »ich, mit dem Zugang von der Nortlücite 
licr durch t-lnen von zwei SnndsleiniUlaiti-rii gi'tr«goti<!ii Vor- 
bau, die zn Loichciifi.'ifrliciikcileu bestimmte BegTfibnil's- 
rapollc. Dicsi'ltie lifti eint! Urofse von T.,,, " im Quadrat, 
ist UberiiölU, mit farbigen Feiksti-m und auf den Wand- 
und DeckenBachen tnil i-iner angi'niesaencn Decoration in 
ReBauigtcn Farben verteile». 

Ein (weiter Kingang von Süden liCr fuhrt tu den beiden 
fiecirzimmem im weHtJiclH.Mi Flllgel, sowie zn der Würtcr- 
«obnang auf der uHtliclieu Seite. IHc üecirzinimcir «toben 
mit einem Vorzimmer, in welchem ein Closet neb«t Pissoir 
Mii^'bracht i£t. und mit dem Raum in Verbindung, in wel- 
chem sich eine Aurzngsvorricbtung fUr dii< Ix'icben belindel. 
l>a die ncnutznng der Secirzimmer vfie »iidi der Capella 
keine constantv ist, »o er^hien es zwockmATBig, diese lUamo 
durch elMirne Ocreo zu beizen. Vuo die<<Mi i»t einer mit 
einem knpfomen Kcnsi.-I zur Pereilung warmen Wassers 
ausgestattet. 

Der iHtlichc Hogcl enthält nofsier der aus äluhe. Kam- 
)ner und Küche bi'Meheodeu AVSrterwohnnng noch ein Zim- 
mer, welfhw mit den Vorricbtongcn zur Itvttong vom Schein- 
tod« versehen werden «ollle, bisher aber nur von den 1h>I 
den LcicfaeDbcgaiigni$>en fnnctionirenden Geistliehen benutzt 
worden ist. 

Im oberi'U Getcliof« Ut ein Zimmer zur AurMellnui; von 
PrtiMualcn bergcriditot. Eine faülzemo 'rre]>]ie fahrt zn 
demsellien lünanf. 

Der unter dem gauzeo Gebäude Hich erstreckende Kel- 
ler enthält ein Zimmer zur Leichen- Kecxiguoscirung, die 
Unume znr Aafbcwahrung von 1/cieben nill einem dlrecto» 
Zugang von der Nordseite her, den Loicbonau&nig, das !>aTg- 
iiiagazin, einen Ruldcukcller und einen WirtbiteliaAkkeller 
für die NVJlrtervohoung. I>ie beiden letzteren Raunte stehen 
mit den übrigen Kellern aulser aller Verbindung nnd sind 
dorcb cioD besondere Tre|i|i« vom Mldlicben Eingang« au« 
zu erreichen. 

Vor den Fenstern der LeicboDkeUor sind aul'svrliaJb 
noch mit Drabtgazv bezogene FlOgol «ugchracht, welche den 
Kinblick von Aafsen verfaindeni und )>eim Lüfloo der Keller 
Im Sommer dem Kindringen von Insecten vorbeugen. Die 
Winde wie aui'h die Gcwulbeflichen siud mit Oolfarbe go- 
elri«hcn, die Fursbüden au« MelUacber Fliesen mit GcfiUle 
zur KotwäBscmng hcrgcBtellt. Mit demselben Material sind 
. auch die Fufshüdeu dc-s Enlgcschosses belegt, ausschlicrslich 
der WArterwohnnng, welebe einen llolzfursbodeii erhalten bau 

Das Aeufsero des Gebäudes ist im Charakter der PavQ- 
loBs gehalten , jedoch ist derjenigen Front, an welcher der 
Zugang zur llegrlbnirscai>eUe sich betindet, eine etwas rei- 
chere architektonische Ausstattung zu rhcU geworden. 

Etafrledigunceo and Thi>re. Dlott 'M (Jahrg. 1876). 
Das ganze Aoatallsterrain ist ringsum mit einer tiber 
Terrain '2,j, ' hoben nnd 1 Btein starken Mauer uingebeo. 



'2 Stein im Quadrat starke Pfeiler gcthcill wird. Die Mauer 
folgt in Abtreppangen dem natürlichen Terrain. Da dieselbe 
Diigend als Fattemiauer dienen sollte, so wurde der üober- 
gang zam .\n»taU8|ilaoam innerhalb der ümfriodigllDg gelegt 



rig. 14. 




und zwar so (Fig. 14), dafs sich, bei Krdanflrug. der Mauer 
entlang ein in der Sohle breiter Graben mit sehr flacb 

ansteigender, etwa :lfoi'siger SellCDlxlsrhung bildete, hei Erd- 
abtrog dagegen die'siauer uchelnbar auf einem Wall von 
■ KronenUrelle and 1 fOlsiger Uoschung zu stehen 
kam. Ein Verkehr des Puhlicams aaiserhalb der .\nijtalt mit 
den in dem Anitiilt'<g«leu sich aufhallenden Kranken ist 
duivh dieM' Di»|<<iSiLiou gänzlich gehindert. Zur UentcUung 
der Mauer sind die sogenannten Kronensleiue der Ziegelei 
Dullinehen verwendet worden. Die -Abdeckung derselben 
erfolgte zum grüfsoren Theil mit Thonplattcn, deren obere 
Mittelfage dorcb einen Wulst von gebranntem Thon gedeckt 

Vitt, l» 





welche in Abstunden von .1,^, ' durch 3,, 



hohe nnd 



wird, znm kleineren Theil (an der Landsberger Allee Oflt- 
laog) mit Furmkastcn, cf. Flg. 15. Auch haben hier die 
Pfeiler einen Hals erhalten, «elcher aus flach omamentirton, 
im Gmnd glosirtcn Thonplatten besteht Die l'feilerköpfe. 
j« aus einem Furmkaslen gebildet und alierall in Grobe 
und Form eluander gleich, sind ebenso wie die Abdeckungen 
der Hauer in gelber Farbe hergestellt und von der Grep|d- 
nor ThoDwoorenfibrik geliefert. Aulser dem den Kranken 
zURäogllclien Thcile des Aiistaltstenrains waren am Verwal- 
tongsgebände noch die WirthschaftsbOfe und die Gtrten der 
Beamten mit Einfriedigungen zu «ersehen; dieselbeo haben 
hier die anf Ul. 30 im .\tlas daiigestellte Gestalt erfaaltciL 
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l>\f rraw.ibriiiii; Jrr WirthseUaftfihüfi> ist inin Zvi.: . U 
«inc» geßlUigcTiu Eindnuks aus 3,,j" hoben Pfrilirn hcr- 
gMlcUti welche iiucli Art di r Voraiiileii Architratbohbn 
Ingcp, «Ml swiaeben welcben i^' Iwbe mHiire BnMtimgen 
M^cAhrt ML 

Die Eingrcninng der Boamtengaitea bettebt u* doer 
lijo" hohpn, mit Pan<l5tfinplatteii abgedeckt«-!! Urtlstnnfjs- 
man-.'r. wiIu'il' in AI 'tiüijfii vuii 4.,,|'' ihwl, Ii In. l't'i ;ii-r 
UaliTliriN i^' himI vin l.j., "' liohc* >i hiii!i lii i i-, riii-s Gil- 

Die an dem VoiplM* eolefcnen Ecken deir Gilten tbid 
«iopiiBfHiid ifeftmidat nnl Mhih* rieb ta dIeMn Smi- 

dongen EiafohrWlHyro, welche den Zweck haben, sowohl dio 
Beamtonwohnungcn als auch die Wirthschaftvliitfi' niid Gärten 
zngSJijilicli m :r.Ai :ii M. oliiit! ilie Hauiitciiifalirt 2Ur Anstalt 
dnrch das Vi rvrjiltnniCMji'biiiiili! Ltnulzin zu rnnsscn. Diese 
Tliiirf! sinii, ](h-kU »le iliv Tluri' di r Wirllis li>ifi>lirife, z»ei- 
ttttgeU^ ans Sclini«de«iseiii bei^gcatellt asd «war in ilmn 

Ottter, Id tbrcB anteren TbelleB au voUen Blaebtareln. 

Der AbscfalnA nriKhcn den beiden TborKeliünden an 
der Landstiori?! r Allte /■ igl ia der Mitte da- Kiiifalirtsthor 
zur OeconoDiie uihI im jeder S<'ile dejsellien eine Eingangs- 
tbUr. Diese ThSren and das Tbor, wie aiKh dos in der 
ParkitraTie nahe am LeiehCBhaato gelegene Thor aiad in Eben 
«gntratat nod dvdnraf ait EtanUMh bekleMat, aurit der 

IKe Lang« der EtiilHedIgaiigMi beMgt: 

für il.>s H,'.. ;iilh hi' Aiiütaltaienaln . 1148 Meter, 
fUr die Winhscbaftsbüfe .... 134 - 

Ar di« BaaatfMitfMaa .... . 19» - 

Zammm . 1M4 Matar. 

IM« WaaMnafatnnf. 

Daa Rohraeta der m Zelt dca BaabeghiOM noeb einer 

englischen Ciew Ili. l.ari t'i ln'riiicii Hi rliiier Wasserwerke 
erstreclitc sich diimuls mir /um Lmul>tK'rgx'r l'latz; der 
AOüchliilH der an der Landsberger Allee gelegenen Griind- 
atOcke an di« WaaMrleiUmg ist ancb jetit nocb nicht her- 
gnUUl ud laB UmM» uit uab TaUndang dnr k dar 
A i mnu n bcgriffnuD EnwWwiiniiliartHii banliht wwd«. 

Znr Besebalhng des flir dia Anstatt erforderHdwn Waa- 
sers '.var inim uNh /in,aili-l auf die An!u(j;e von Bmnnen 
hingeniest^ii. In lirrüi ^:^i;■^lti^'lu,^; der i,'riil\rn \Vii-litij.'kcit 
der Wasäcnersorgtuiu wurde ■■elum \ut t ektslcllunu; der Itau- 
yngectti in der Nabo de« lur das Oe«OBonile(el>liude be«timni- 
Mb Bioplatzes einer der pr^MÜrtan BtniMia angeflibn 
Sto Graba Ar den in liditai 9,,,* miltt BnuMakaaaal 
kamt« In den ftstcn Lobnboden aankreebt ohne AoBbnne» 
nu^ «usi^enraben »i'nlen. Erit hei einer Tiefe ron 11, j^" 
(7,, 5 " über dem Null|>util«t des UamnimtllilenpegeU) begann 
WaJHier rüh u. der (injbe r.u U'igvii und die ErxL*ehifhtung 
aicb Ml veräuderiL tis wechselten Lager von tiefgranem Thon, 
«aleber ainra imangonvhinan Oamdi verbreitate, mit sabr 
Mnan tbonl|SA Sand. Dto WawaiballiMC wwte diu bald 
eiae so Hlntoriga, dalb Aastalt« ran Seokan das Branaan- 
kaaaaia getroffen wenlen mnfstcn. Der untere Bruunenkraiu, 
in der gewiilinlieli Üblichen Weise aus 3 Bohlenla^en mit 
ainer Schneidr i.m^truirt, wnrdo bei 13* li< IV ^' U-^t und 
nf dieaem der Msoening |n SUrka eines Steins aus Bathe- 



nower Steinen und CementmUrtel auiVe: ihri. Iii i einer 
Rtnghubo von rot. 3,,o" wurde der zweite, nar aus 2 Boll- 
lenlageu bestehende Brunncnkrant gelegt und mit dem ersten 
verbolzt. Obna Abveicbang rou dar berge brach (ea Weise 
koBBM aodaaa Ha BramenaaiitamK ofan ariiablieba Sebwh»^ 
rigkeltcn Uewerksiellint werden, nur waren bis anf 23.„, " 
tnefe mehrfach Tlionlager. wie die ohenerwälmten , zu durdi- 
driogeu, wodureli ilus t ortschreiton «> r Aili.. ;-. vorzugcrl 
wurde. Von die^a Tiefe ab nahm der Wa.verfndrang erhcbr 
lieh zu, der San<l zeigte sich reiner, und als nach Krreicbnny 
«iaer Tiefe von ib" der Waiaarstand im Bmaneo eina HUm 
«an 10i,M~ aalst*« ^mä» Ae AiMt einmtalll. 

IH« chcmisclu) Cntcrsnchnng daa Bhnnampaaaaa win 
eine gute Reoclrnffcnbclt desselben nacb, and es bUeb dabor 
nur noch die Ergiebigkeit des Brunnen^ zu uiilortuehen. Bei 
iVowondung einer zu dem Ende im Urunnen aufgestellten 
Baiid|ium|>e und der MitbenutKung von Scliüpfeiinem senkte 
aieb der VTasserspiotiel.inn 30", «ml^ Jedocb aaeh balb- 
ftiBdiger AriMÜvaaM wtodar dia frlfaan HUbai IMa Bit- 
rf't'fimi te Wn§», eb der Baa eines sweiiea Pr o an an i 
eeHirderilcb sefai werde, werde bis nach Aubtolhiag eiaer 

DampfpUDipe vorbi.hullen. 

Als zur \'en>rjrnung der Anstalt erforderliche« Wasser- 
quantum wuixien ]«ro Tag 310 kb" angeooaunen, nAmUcb 
0,,^ kb" (10 Cbib.) dir Jeden Kranken oder aonstiiien laiae- 

aan der Anstalt, d. L 700 ■ 0,„ — »7 VW, 

und zur llesprcngnnji; der fiarlcnfllchen rot. . ',»3 - 

Der Verbrauch dieser Wossermenge nin xasaaunen 31Ü kb' 



Fig. l«. 
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concentrirt «inll «tf t TutMl I lB il ll , W Mk fl* Simiä 

■|A„, kir wo dem Bruiineii geliefert nwdes mnlMeii. 

Ul i liil.i triMliSi't/iiU(! der mir!i«>< liciHl luM-lirioln-nna 
Uampfimmiwu »teilte skh iiljlwlj lii roiis, ilafh Jir Wu-.'-L'r- 
ru^ud ilos Umimpus iiidil aiisroichtt. IHc Aiiwtii'liiiiK lior 
Pumpen balle eino AefMigang dv» Sande» vou der Sohle des 
BraueM ud 4leM In f^eichem Maafie ein Naehsinkcn de« 
BruneakuMli nr Folpi. Ei «wde dtiliiU» die Ansnib- 
m« elMi sweileD Bnunem In efaiem AlMtende ras Sl,,, ' 
VW 4ea enli'ii und ii:it Alunrsi-unij'on ii>ii 3,})* lichtCf 
Weite vnd 28,,," Tiefe in Aii^ritl l'i iii'iniin ii Znr Oewln- 
iiaii^c i'iiie» «tarken Wasseranfl'i-'-''^ i^i «In- uiiirrf Tin il lics 
BrnBlliHlktMffh Mf Su«' Hobe iu der vorsuitig liarg''^'« )!- 
Im Weh* 18) angelegt irardeD. Den Ki s^t l mii- 
teUlcflwB ml, «tm Mie Unerriige. vom denen der 
tahere M"*, der fgam 18"* Mark, ud derea 18*" «et- 
il r /»isi-beOimB wit IdaiUM Kifvlsleiiirn aiistirnillt i<>t. 

liingo dnd an» haittK^tannten LoelLstrinoii aufpfinuucrt 
uiiil /»cinta) <liin-li p.. hicliti.'n von iiiitljun iwi-r \ iilMi.'iiu'ii 
dttrcbbondeD. Die Ocfluuo^n der LiuliiiK'iiii' hIuiI mit klei- 
mn Steinen verteilt. Die ZastriUnang des Wassers erfolgt 
bei einer tokboo AnUga sowolil von allen äoilen ab auch 
von der Sabte her. Damit der Sand niebt mit aalknogeo 
werdi-, i<it in dickem ßrtuinen, wie naehlrt^cb aoch noch 
iii ili'Hi juerst au»gcflllirlLni llrunnon, durch An<rullnDg de» 
IIruiint/rikc^S'L-I*T »1'T ilu' iiiu li mit Saiul , Inn tu und gTO* 
lium Kio« ein uuigi-kehrter t'iltor l>ei{!estollt w inli ii. 

INe Sdneide des nnlercii Bohlcokraiui's \Minli mit 
Winkeldaen amlrt ud im Uobrigoo dicecr Branuen in der- 
lenwB Webe wie der «nte anigefllhit Zar TeiMadnng 
lioidor Oninncii ist ein gemauerter t'un»! mit geriagcm iJn- i 
gongt-flUIP und cifürmlsein Profil Ik t.- vi< !ll wonli-ii, dessen ! 
grüfstf Ijclitonnmafse in iIli' llirln' l..,,". in i!i r Uicitc n..,," 
Injlragcii. Die Suhle iK»s l'iinals liegt la tni'di« *'.,,"* uIht 
d''m gi-vttilinllcbcn Wagserspiegcl der Krtiiim-ii. Von Kisi-n- 
babwcUenen getcageiio nnd aai aidienen fioblen beitebende 
BmuNobMaa, die f«m Oben ker aaf aiMnmi Leitern n 
M Wl ei w itadt venaittein die ZogSaiUelikeit tm Chnb, in 
«ddtem die Akmlgnig daa Saage r eihrB e Begt Je nach 
Stl'lluiin' il'T im er«ten Brunen ili n l'uini'i.n un^'-bnich 
loa Scliitberltälme Icann entweder nur aus t uu iu di r liriai- 
DQn oder aus lieiden zugleich Wasser gesuKcn werden. 

Die Sangböhe tat eine geringe, da die INiaipen nahe 

1M|H» anlgeetoüt äa». Ven dmi oonnurimdan h^ieelai 
für die Anta^ der KascUne mä der Pimpen «nrde das ten 

der fnih'.rin Masdiiiu-nfabrili M. Wctwrs lir i rQliriM:iIi zur 
Attsftiliruii„' ).'rl/ni< lil , »eil es iilliii einw:lilagi'ii<li n Verlilllt- 
iiiiiseu am besten Itei'hiiung trag. Die gewilhlten, iu l"ig. 1 7 
daiigostvUtcn i^mitcn sind 3 eembinirto einfiieb wirkende 

nMgKpvvcD TM m*» DmtaMMr mit m— n*; 
dlewlben Itafen hei m Haben pn lOmU od bei einer 
DrwkhBhe van 30" In einer Shmde 88„, kb" Wasieri die 

mben !i<'(,'.':ii|oii l!ai(ir":i Vcitilc siml driii|)i'lsil7;lg. Das ange- 
Mgeiie Walser «inl dun ii das (jt wicht des Cie.«lüngi.-s und 
der l'luii^iTkulliLU zuriili list in einen Windkessel geilrOekt, 
\oo »elebeni ans eine Steigeleitnag nach Oben gofUhrt ist, 
dla eich weiterhin in dtt Bohnab » na w elgl. 

DuB die KiaftgbKtnBOg malMiiiida Pampen »ocgelega 
btilaht na «in«m snCNlHnin «tatrleka mU 60 Zitau, 



Kg. IT. 




otnern grollen Rade mit 100 Rolnlhnen Ton ß2~ Thei- 

luiiK. i lner lansi ti, llil"" surkcr. . -uif Lagern 

ruhenden Welle, einer Kurbel und l'leuKtai-.n.' , ..iwle d«ro 
oberen und unteren Balam ier, mit do|i|)elteii: (i. st.iiige rer- 
banden. Die Wello des Triebrade« tiftgt noch die nr Be- 
«agmig dal in der Watdikiebe aw%octeUtea Hydieeilractewi 

Bnc Winde von IS Cir. TragAUi^ell, welche hher 

dem llnnini-nki'»*et ;rif.' "-r ''U . rrni'islichl ein li'ldiles 
Herau-lielH'u dir riiiLji. ii liovonders der Saagorohre 

iK'huff öfterer K^iivi-m der Sau(;vi-iilllo. 

Zur Reser%e, reit|>. zur dirccien Waaserentoabme ist 
att&erdcm eine gewObnlicbe Snf - nnd Bradtpuqw mit dqp- 
peliMB Cjlfauier flir Hudhatiieh Ii dam ItnumkMMl 
geatellt wurden. 

Die Hochdruck- Dampfmaseblne arWilet rascher als die 
runi|ien, sie ist liegend, mit leicht verstellbarer Mcyer'scher 
Kxpansion construirl. Hei einem Cj-lindcr - Durchmesser van 
an"*", einem Hub von j23~", .'>0 Teeren per Minute, 
4 Atmosphären Ti lu rdniek im Cf linder und '/« W» '/s fttl- 
famg de« Qrlinden eflectnirt dinelbe 10 hfa 12 Ffodchnftt 
daa Gewicht de« BAmn^ndai betiAgt M Otr. 
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Dte K«HBlulage bectolu tat 2 Damjifkeueln mit ö AI- 
ebariiMk, 4na jUmmogao w frab famUt 
■ind, dilb Jete imÖbn dMn UwaUU, m dm flir die 
IbaeUna und «K« DtaiAtleliMi erferderHelien Dunpf zu 

boriutun; für Jii- Klhhi'ii ;il!. iu ■Aunii i. 11, „, (r.'i/! 'Ff^.) 
fouiTberUhrle Klin hi' am Ki ^h I aL- iasitichuud t rai li'.ct. 
Ein jeder der Kfssil besteht aus einfni ij,,, " laniicn lliii;|it- 
IhmI voa " Ihtrcbmostor mit einein Dom troo o,^^ ** 



«OB 0,(H " DwAmnar. Dia *«■ Fouer berOMa FMcha 
•iaai Jedea Kaaicb bereehnat lidi anf 39,,, □'. 

Der Vrirnännor Iml bi l i»,,,, " Durchmesser eine I,ilBg« 
von 3.^^"■ uii'l i'uUulil 2^ Stück IH"" wt>itfl «hiiiiHlei'iscrno 
Bdir«. Suwohl dit Ki's«il mit ilrra Dumtii, als auch alle 
IhunfineiliiiigiriUimi siiul durch L'DüiäUuDg oilt Lora/iciMr 
UaM gifn AbktUnac lesdUltiL 

Zar Spafnag der KmmI «ar aafar dan lajadaw vmi 
der nrit dar UaaeUiie vertandeMiB Paaipe nodi ein« dritte 
Vorrichtung erfiirdprlich. um iii^i li I i in: ^-il' .t:. ic| M«- 
schiri« sl<'m fim- Kt ssvl^ipi /.nr Vi-rluyiiiig zu 

Uabi'u; PS ist dalici /u ili sim Zweck noch ein« kleine 
Daai|lpanipe in Muclwiciiraiim aufgestellt «orden. 

fa d(B KaMlB «Miea bei voll«« BtUate nlt 1 Igr. 

»•b kto $ EUo Wawr v«o SO* w- 
Zar Cootrofinmg des T«riaaqgft4 
M io dem Siwisorulir d("! TomllHMU «in 
Wassenneüser i'itiKtHcliiüK't. 

Die Hochresi iMiiro der Wasserleitung solUon iia<h cinom 
Beaebhi& dea OnnUoriimu airgands ia KraakeageUkadon noUr- 

Aar ta 
Ikren Fiats 

read Ui den KnnkenBeUaden aar die Mr die Bbier eHbr- 

dorlichcn Warmwasscr- IIcM'noirc nufgoatellt wnrrjcu Ks 
Tertboitt sieb die in RcMTviiiri) /.» pumpende WosM-rmaiiiic 
wie felgtt 

fttr kaltei Watter: 
1 Baaamir ta OaaamaiafAlDde aril 

t dMgLimTenniltiig|>8ct>- mit zusam. 

flr warmes Wa»ser: 
1 B aai m iai i in Oaee wl» g»lm>de mit 
4 Baienioira ta dea etaitgcMgw rawU- 
IQM Brit je l„tkb- ...... 

•< dergL in den zwi'isUVkigea Pa*IUan.s 



3«Mi UI* Uhall, 



9 dvfK). in den lHlii«ebBDdaa mit ja 
a,„ kb- - 



Zottunmein 



151, kb~ Inhalt 



Der (iesammtinh^t aller Re>si!noire botrftgt deemach 
tat ^1 dai tagbclien Verbraachs aach Ahmg dea sar Oar- 



leaten Wege nach den 9 HoehreMrrofaaa Ar fcaitea Vaaaar 

(jedrOckt- Vy.i [u liii -rr l."ifuni! dem WaMBf nicljt eine 
grOfserc Gct<chw:ndiKki>it nl« 1 Mt-tvr fUt SeeBBde ta gobeo, 
l9t fllr diu«lb<! fXna Rohnrcite TOB 180"" INwlBWaer 4. i. 
m 136 O*" gewttlt worden. 
Ow WaninHiid Iii dM Mf j 

ü TennHmiigabMaa tat H> ■■■ 1 



gemtcbt, wibiend das niedriger itebeade Beaenroir des 




' «tad, aataU ca felUlt bt Zar Bpilw« Mt- 
terea Baaerraiia M üe HanpUeiiojig adt einem RBckaehiag- 

\cnlil und mit einer bcHunJerc n Abrvroiguns mit AliSsuTrh^din 
sersdhcii. Hei dieser Aiii^rdiiung ist der WaÄserwejf nach 
<!f iii ViTwaltungsfiobaude stek offen, jo<lfli^li da.) ZorUektroten 
dea Waaen aui den bAber gelegenen Keaervoiren dei Var* 

OaeaM Mt ageHndaa wUii» 
ta emielit «M, daft die pua Laün« deh 
immer nater dem grflfieren Onck der am bOebiteo aafgc- 
itvlltcn ResvniMre iK'fiuili t. 

Um ein Zerbreciu-n der linickriihrc-n durch zu starke 
Freyung zu verhindern, welche eintreten kann , wenn w&hrend 
dee Matcbincnbelriefaee die Schieber der Beierraiie gescbkM- 
HB atnd, lit aa i 
den BraoneskeiHl verltM, elo I 
welchee rick bei iliikereon Smck, all dem darcb die Was- 
BCrsÄule der am höchsten [ui?Ke--'"i;ie:i Ite'-cr-i iri -i- nirk-i'u, 
hi'dit. Da» (ierAascb des dann iu deu Bniiiiiea luiwIiraUvii- 
den WasM'rs giefel < 
dar Maanliino. 
Dia an dw 

geboten enebiea , für tüa jedes der Gebinde einen deippeltan 

WavstTWeg herrüslellen, damit liie \V»sser'i rr^ ir^^nig der 
Anstalt mtigliclisl »eiligen I nteibn'chungen ULterwurfen *ei. 

Von der 13<i"" weiten Haupt 1 eitong, welche parallel 
der Mittelachse der AniUtlt vom OeconomlegebAude au» die 

verMgt, iweige» sich 



nadi beiden Sellen Nebenletinafen ab, welche an der 

IVrrH:is.-:to der /"■ei-ti'..ki^en Pavillnns |)Sra]IeI mit der 
Ijaii|it'.i ilu!ig gl fulirt ^inii. Die Kehren dieser Xobenleitung, 
wekber i:ii:i l '»Ii r.s iler halbe Qiiersfhiiilt der HttUiilleilang 
10 gi-ben war, hatitfu l(«i)"" Dorchmesser erhalten. DI« von 
diesen Nebenlcitungeo abgekeadcn Zweigloitungon zu den 
Gekdaden and 8|veagkibM9i arkicllen Ja aaiok Br* 
ir iwn TO i«a|k 50"". üia 
wegen iiiihawailM' Reparaturen ein jedes GebKode von 
der Leitung anwfMIolkan zn können, sind an geeigneten, 
aus dem FlaM anlohllIciuK SMIaB BoideberiiIhM m*- 
facacbt. 

IN« OactaaiiinBglilkBa ahid der Tiefe der Ruhr- 
laiing 1,M* auMr TMnla aifelegt, uad habea Ua nr 
BrdeberllEelie aafttelgende tut» fltaadrthmi nrit SeUlbsel- 

stangeii erlialtcn. 

Uas üi-»iiiiJe 4e< Stai'.iirnl.rs ist ein eben «>lches, wie 
es an den Sehljuciien li' r [ui s^m:] st^idtiscben Keuerwebr 
lieb befindet. Zur üartenbfs|irengung werden die 15" lan- 
glD, aaf zwciradcrige Schlau«bw«gen gewickelten Ounmi- 
t; der Badini dar von einem Garte ik- 
KreidlUba iit aitf «■. Sft" 
aniiuiebmen und i;t demgem&rii die VertbeOtlBf Ud die 
An/alil der Sprenghtthne »rgeordni>t worden. 

Zum Schmuck der Garteuanlagen ist in der Mitt> 'acli" 
der Anstalt und aaf der Mitte zwischen den, dem llaupt- 
gelegaaaa vier PavUlom ein Springbrannet 
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n* Sitwlu(irmmr«iil»(«. 

Dn in dm SUnatioDsplan cingcln^cnc NrU der Eol' 
VertweigingeB rieh !■ ebieim in 

ist 90 prqjaelirt, daA nr Sidienutg einer gcnOgenden Stth- 
lang die Ablnftwicaer in den RiVliren eine Miiüinali;ese1nrfa- 



digkeit TOD 



0,„ " (■-' I'ur^i |ii 1 S. i ini li haben. Für die 
Rohrweiten sind indcis Iwi den UuiMivton Vcrrweigungen 
nicht die flechnnng^resQltatc muArsgclH'iid |(<'W<'$en; M wurde 
WataMlir ab nrccknlEilc Miwebeii, eine Xininiaiwetta voa 
O^ta»* 9 Zoll) tu A^lentgra StredMo tnnneinmi, mt 
welcken AbnraiiuiBBii mr noch ein Mal it«lt6nd«n. Nar 
bei den letzten ZaieltanesrUhren, wo im-ist ein sehr <<tnrkes 
Gefillk' ■.urlianilcn ist, wtinli' ii«h elm- lirhti' W. ii. n u 
(>,,j, " (>i Ziiil) fOr znliSHig eractitflt. l>io KuWutlfn der 
Keller aller Gebäude, die gepfla^crtcn Höre, die Rlnoeo 
■t der EinMediguiBniaaer imd an don VdtiadiinsnrefleOi 
I die BiAerkalb des AaitaltiterndM 1 



«wdoii; «Bo 





Tu I ili 1 1 1| 



Hentellang von ScIilajumj^beD sollte an* saniUlren i 
Mlglichst vemiip<len werden. 

Die Ablaitaiig das SduMtnraaaers ist Ton Verwaltmgi- 
lä gertder Biditug dnrefc <He FiifeiiliitM daa 
in den IM Ludibercer Flili bdefnan 
«Hdtbdicn Oanal (teAUirt 

Das cc^aInrate RuhniPt?. i-t ans bfidcrM^illioli glasirten, 
don BUlorfeldor Falirilten enlmonieDen UumrOiircn lieige» 
Mdll Hd «OB den lagealeBtan Bleladnl aad Hanaaberg ia 
Baritn BDSgefabrt wnrilen. 

Di-m Hau|ilMlir iiiiil «li-ii mit iliiii jii\rall<'l>>ii Ruhrslrwlirn 
küiiiiti •'in (i..-fillli' um ' ,. i'. / [iiii Rutlu-j koriIiih 
>><M<ii-n. d>'n mr llaa|ttk'i(ang rei^litwinkvligcn Strecken ein 
M lctus von Viu« resp, ■i',,^ rc«|k 1 Zell p« Batha). 
Die Uofe aad Wege siad dardi BimitelBe «atwinoit, «akha 
daich ESaMMdkibla lait den Lrttnngen verlrnndra «Ind. 
Dia dieM Sehleiita wnehlii-r^ n l ii ''iv'nicn Kn>un rind in 
dar in FVankreieb BkUcluti \v,-ivc n.ii>iruirt. (Si^hc vor- 
atelicBdc Fig. IH.) 

Ab allen Knoieoiianklen de« Neue» liad Rcviiieii»- 
BeUchte angelmdit, deren Sohlen aaf dar Hefe der Bobr- 

sablen liegen , und welche bis 0,j„ ' anter Terrain aoige- 
maiiert. In dicker Hübe aber mit ein<>r itnf!<cf«iTnen Platte 
ahRHloi Vt und mit Erde Uber*' lnjiti i Nur .m .li ii 

Tborgrl.UudcD war die Anlage riner Scblanungrube nicfat ui 
venneidi-n, weil hier aicbt wir Wi den lihrigaa Oahladaa 
eine hinreichende Sfitlng der RAhran la «rwaitan »ar. 
Bai daa aadwinhend (Flg. IV) daigeMclltan lte«isioBiNblcMai 
ist Jedar AUagernng ran Sink^tofTen vorpebeagt. In Folge 
der fttnaligen Gi'i'ilU\t'rlillinl<s<' werden alle fc^lon Bestand- 
theile si liiiitll fortKi fubrl , sm duf> « iuc I'"Uiiliiif> diTM llicii auf 
dem .lastaltsti'irain uicbt lintrctcn kann. Uaniit jedoch daa 
dem ittdtiicbeD Canol zoflierv-nde .\bflal:wusscr auch dort 
umchidlich bhiibe, wird dawclbe, bevor e« die AniUdt vai^ 
labt, dednAeIrt Za dem Ende lind ia dem Keller dea Ver- 
wahanRsgebladei iwei gafieiaenio, innen amilHrte Resenoire 
anfgi'^tellt. weldie dorcb DIeirOhren mit der AbAursleitnni; 
virlimnli n --ii-.ii. Nurli A:u'>li'' ilcr .\i'r/(<' l^l-nll^:l■n ''.„^Uli" 
GODCcntrirler Carboliiäarc zur Iicsinfection des Uglicli alna- 
ttbraadan Qnaalmaa nn rot 916 UT HannraaMr. 

Die Beaarrein ilnd in aoMnr Gitbe boneaun, dalh 
ate den manatndien Bedarf to« ca. 9 kb" DesinfMlionmi«!« 

Bufiulirni ii lincincn; <'S stiOifn dicM-lhcii uiitor ilrm ViTichtiif« 
unil null r der (xintrolc dfs A|Kiiliekrrs der AnsLilt. Aa 
Kl i.'i'uta^:i>n. wo oino hi-deutendc S|»tllang «tutltindct. kann 
der ZuUnfahahn ganz gCMbkMaen, bei aadauomder ItaekoH 
halt dagegen durch ein «ettana Ocfhaa dcwelbca daa dem 
Ealwltwnuigmbr aamMnanda OeahrfbcdaMqnantani ver- 
hkttnKsmttng Termehit worden. 

llri der Annahme einer (ler Slmda wMlHab abfafll^ 
raadan MaxinMl- Regenmenge von 

0>*«ai kb" per 1 Dach- nad W aata rl l cban (0^ 
CaUkfela par OFtlk) wO. 

0,,«,( Icli" per 1 □* OarlMdMdien (0..,^ CnbiUtifii per 

berecliiii'tr siiii ili r \'i r S. i lunlo liiiroli da-i Rolmu t/ aufm- 
nelnnende atnMisiiliänsrln' N'i« dorsi hinj m i>.^,,,kb". .Mit 
HinzBiritt von äl6 kb", im Laa/o von 8 Tagentanden abia- 
A i 0„,„ kV per 
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war also in Saroma rat i>, kb" »h das lHi«hiito per Sccandis 
abzn](<i<«n<tc Wa.<si7n|Dantum in Iteclinunf; xa tlehoa. 

Die den M^rtrliieilcBCn Rolmtrecken m R^dciulen liolir- 
wcilen wiinirri in ilcr Wciso cnnilU'II, «laTs das ana dorn 
/CuflnlVni*bi(>l «liT ln'trcffpndrn Slrooko alixuruhmidc Wassir- 
■laantum <i Dach den vurstelieiulon Annahmen bestimml oml 
sndans di-r Rubniiircliniesncr /> aus ilur Koroiel ' 

T 2H(i J, 

t I 
berechnet «nnle, in welcitcr der Factor ^ it» relative G*- | 

feile der Rolirmreek«' braolchneu E» ersieht *lch birmacb 
bei8|iieUweis>> tta dip durch das Verwa]tun);s|(obSi|d« (i<'l<'8^ 
Strecke des HauptcntwilsHTiingsrohrra , welclies bi>i pincm 
relativen Gcflllle >«n I : SH>t die |(c«niDmtc abzuführende 
WassenncDgc vnu 0,,gkb'* aafzuncbnien )>at: 

wrfar eiu Rohn|ner*ehnitt von i>,,j " gewJüUt wurde. 

Für die I^ilnnR vom VerwaltDneügebäuile bi^ zum I^nds- 
lierger Platz bestand anf eine Ldnge von 27 1 ' daa belrftcht- 
üchc Gefalle von C,jt"i ** •'Crechnct sich demnftck der 
KobrdnrelimesBer liier auf: 



Hill 

\ -isO ' 
und kam demgeiuAfs ein Kohr von O.j, " Weite zur An- 
wenditug. 

In diei-cr gi;milen Strecke worden die JCevitionsschikcble 
in rot. fiO" Kntfemiing von einander angelegt, und auf iler 
Mitte der Zwiscliendistauzen aus vertikal Melirnilen Titnn- 
rfibrvn iKTgcslellte Lani|ienscbilchto angebracht, welche bei 
etwa eintretenden Vcrütopfungen der Rohre die Auffindung 
der Stelle derselben erleicliteni iinil die Ri-M-itigung der Ver- 
Btopfnng mittelst eines in das lielretTende Rohr einzubringen- 
den iJrabtH'iles erinugliclien wi-rdeu. 

I>lr VrrblmlansMvrce aaf dm Aaataitfilrrraln nad die 
Plast erarbeiten. 

Bei der ei'sirn Itearlieilung dos Prnjerls war die Anlaire 
bedeckter VerbindiingabaUen zwischen den einzelnen GebSu- 
den in AosKirlit Keiiomnven. e« wurden dieselben indels al«. 
ein Hindeinils der freien I.ufteirculation s)i4ler aafffeffeben. 
und an ihrer Stelle nur die im SitDatiAiis)ilan angeitebencn 
>'erbindaiiir<wei:n ausgvftihrl. DieM-lbcn li"i;en horizontal. 
30"*' Älter der mittleren TerraiiilMilie und bulK-n eine Breite 
»on 3,jc " erhalten. Ihre llerslellunft erfulgte in der Wei^e. 
dals zwischen beiderneitlichen Sfi'" breiten Granilscbnellen 
in gerinirer WiÜhouit ein flaehwitige« Xiegelpflaster gelegt 
Dnd dasselbe in verlännerlfni reinenlinrmel mit t^oar/sand- 
«tein|datten aus den Brachen bei Stadtoldendorf liMliM-kt 
wurde. Es vcrmitipln die»«' WeRe die Verbindung des \ er- 
waltang!!- uml des Oeronomiegi-Iilioiles mit sämmtliehcn Pa- 
tilltins, der llaileanslalt und dem I.eiehenlia4i$e DieH'llM-n 
erleichtern den Verkehr in der Anstalt, indem sie mit Hand- 
wagen xam Trans|>orl von Wli^chi*, Speiden nnd ürcnnmate- 
rial, »o wie auch mit Krankenwagen befahren wrrden kön- 
nen. In liesonderon Fällen können aneli auf ihnen Schwer- 
kranke dircct zu denuenigcn I'urillon liingi^fahren wenlen. in 
«elcliein »ic Anfnaliine Hwlon sollten. Diese Woge sind auf 
beiden Seiten mit Rinnsteinen eingefafst , weirbe durch Ein- 
fallschftclite das Kcgenwassor dem Kohrsv-stem der Entwllsi*- 
mng zufuhren. 

Für ilen Rrftfi-ten Tlieil de« Jahres k/innon nnter den 
hieviurn klimatischen Verhältnissen die Iwdeckten \'erl>in- 
dunipginge fuglicli entbehrt wenlen. Sltlrmisclic Regentage, 
für welche sie dienlich ersclieincu möchten , trt'ten nicht So 
bilnfig und !to anhaltend «in, dafs sie als ein ansreicliemle« 
Motiv to der kostspieligen .\nlago langer geschlossener Hallen 
gelten konnten, zumal dorcli dieselben die »llnsehenswcrtlu' 
l'cber»iclitliclikeit de* Anstallsterrains in bobem Griwle würde 
be<-i«trllchtigt werdciu 

Die Pttasterarbeiten auf dem Terrain inni>rbalb der 
Kinfriedigungsmauer bi-srhrftnktcn »ch anf ilen da« t.)erono- 
miegebanilc von drei Seiten umgehenden und mit einer leben- 
den Hecke abgegrenzten Hof und auf die beiden Wirtbschafts- 
hüfe am Verwaltnngsgehände; zur IHastcning dieser FlUcheu 
wurden Koi)fstcine verwcudel. Von den mit )iolygonal«n 
Steinen geidlaslerlen Rinnsleinen sind die seitlich des Trattoirs 
belindlicbeu bereits oben erwlhnt worden; die übrigen belin- 
den sich an denjenigen Stellen, wo das orbi^lite Planum «ich 
nach <lcr Einfrivdigangsmauer liin nbliivtcht und liei starkon 
RegengOssen die Ansammlung gWUserer Wassermengen oder 
auf abschflssigen Flachen eine heftige Strömung eintreten 
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/ufuhrwfff Ulli Rönrrr«tcicr. 

Anfserhalb dir Krankiniansta): sind vorscIiicJcnc ArUcilcn 
Mthwondig gi'wordi'ii, welche, als darcli den Bau denrlben 
vmalabt, «ach mm den fiiufgodi n b«t Heilen wen, Ei 
gOl dtet aniiehil b Betreff der ncii wagät^M ZalUueUalka 
von der I^dsbwgcr Aller aus. FOr die Ricbtirag die«sr 
Strafse war ejiio Linie von soklur Lünsn zn wählen, dafil 
dadnrcb eine l>biT«iii<liiti>! iI.t Iii-i1i.-iiiimi.|vii Stciniint; m<ig- 
Udut erleichtert würde. Eiui> Schwierigkeit lag jeiiocfa bicrbui 
ta der Betdirtidaiieit der Ar den Zweck diqioaibcln Hill«! ; 
tr Jede tkonlieiM Bteheieht Mf die mriwadeoen hrlc- 
n nelimea, da in «Hew die nene Strafte ridi ahne 

\iel Tertndcniiippii cirganiseli einzufll|irii hat«'. 

Nscb iTiclirfaiheti Nei-haDdlanircu mit il.iii >.llliUiM'li<'n 
(iariendircrtiir Hemi Mi-vi r tiilM SiicHl >ii Ii <lii> ( uialoriiim 
für die bei der Auafiüiruug verfolgt« Slral>iiliiüc. wclebo 
sidi TOD der Luidiberger AJlee vor dem Krankvubaiu - 
Oraadsttek abra«igt and in iudnraggaaar Linie bl* w dem 
Verplati vor deai Teniallimg«||^Made Mb flilirt 

Zur Kncichuiif! i'iiiiT raü(;lii-''i--t uli'iolmiir'ipcn Steigung 
iiiur'.to diu Stral*»-' fabt durulnMR in .la^ Ti-iT-iiii etugosvlinil- 
(.■II »iTile»; ilu' (m smI<:Ih'1i SIi II.'h ^j.. kri'iui iidoa Fllfclliage 
waren au das Niveau der Strafte aiuu.se)>li4>fäeD. 

Die GeaBBinitbreite der Zufabrstnrse von S,^, " vertheill 



" brtileo ebauairtco 
VW Kraakenluniie ao« Nahmlllg gelegenen, «ftShtaa nad 

adl cliu r (iranitbordschwellp hepreiuleii . J. . , " liri it' ij Kies- 
yrcg, 5u«ie auf drei je «i.,,'" tirfitt ci |>l::i-.t. i ti- Kiiiii'itoine. 
i>h:- liimrlmiitfi-n ^^iiiil tiiiri K/liiiiH'sl.L' aiiirrli irt . ii:ir| /um 'l'lieil 

«lurclt grolte, bei den TcrrMuarlx iicii cefundcno FeMUteioe 
gefiebert, ma Ttieil alMr gnqipcnarilg bepflanzt oder nrit 
Biwei M«fL Dan AaacUafa an die Laaddiaifer .AUaa *er- 
laiitdt eine nrit gtewdrtea ESienplatten bdcfte RfaeMeiit- 

1 rii' kl-, / i iji r.'ti Si:lli' /wel, auf Graiiilpfeileni arp-lmvi liti', 
in Kuii>tMii;i.u>.l>'arij('it in'r^^'St^!llt^' W.'gwi'isiT ilio Ki.lituuK 
zur Austalt anzeigen. Die Vurfaiirt am V^rwalt^ill^;■il;l haiiiie 
ist im Aatcbiaf» oo den clMutsineD Vorplatz balbkrcisfänntg 

t, iNiabela] 



Anbeilialb dar EbMedigungsmancr «rar Ikmer aedi iBa 

Farkvlr.!''-! M)n der Land*Uergcr Allei- bis zur Einfahrt am 
I.eichi iiliji.i.M' zu regtilinsM. Dic.u lbi- wuiJe iti einer llreile 
vuti l''.i.4" nach d-'m Nivellement di's biadtisehea n«bauungS- 
lilBoea aageacbottot , llttg' breit mit Kap&teiupflastcr aad 
aaf der Seite de* KnuikenJhBBMt all «Im S^«* Irattaa, 



Bl* aor WeHeifthnng diaiai Sbaftenrogolinrag nad der 

damit zu verbimlendoa (Mang der Vo-tl;illni rhaltr.it-c sind 
die deu rvgulirtcii Straiktllbeil cntwi-saeriiilco RiuDülcine au 



in noch * 
>, mlelM» in dar 1 
der ElnfricdigDagiauuier de« SranlteafaaaaterTBlni, Modera 

bi» zum l.uieMi'Tmr Platz liiii, ili iti Klilfitisrhi i- Terril<iriiira 
des Fnt-dricbiljaiui entlang borgcstcllt werden mubten. UOr- 



Di« VoTgartonbreitc wurde in die Franaoade Uneinge- 
zofen. und <li<'«e an«, drei Reihen AlleebUnaen gebildel. 
welche altenürend in einem yuerabstande \on '.i.-^ " und in 
einem Längenabstande von 7,^, " gepäanzt sind. Granitbabn 
and belderseiillcbc« Husaikpflaater acliinen ein« Breite von 
6„," ein, M dab fttr die arit »iiMawiHe» MeaUgla Pn- 
ina Braita toi *■ ^ ISUMadipngnaaaar 



Terrnlnri'irnllninir, <i«r(eiianlBirrB und 
ll^'i lier llt s.'lireibuog des Uaujdatie« ist bereili 
friihrii II .Ni\ea-.iverhilliniHe gedadit, and erwftbnt, (lab die 
Einebnung de« Terraiot aaf die nildera HOkeaanHaaia vm 
18„, ■* an DanauBBUeaiiafal tiUtgt iit. . E« «ar aa deat 
Eade die LSain« *im B3800ldiP adnraran Letmbedaaa im 
Ablr«g<> erfonlerilch. 

Dil- H.i nr»(i:niriii F nle kiiimlf zur AiiHn.liuiin der tie* 

fer gelegenen TerraiuUteUe verirendet icerUen, m welcher 
aaikenleBi die aaa den 
vn dien 14200 kb** 

Bei Awnbnng der ErdaiMien wurde aaf den 

Terrain der Mut'., ibixlrn in einer darch^elinittliehen Stflrke 
von M)'" abL'i;l;i>l.eii. um entwiiler zur Ueiieeknug bereit» 
regulirler KlUchtn venncmlrt i.di r Im r/ii iii lie|i.ii.< n M>iMrt 
I» weiden. Die Heratcllimg des Planums konnte nur sitlck- 
«cIm nad adt TtatfiMfaen Unterhrecbmigcn criölgea, «eil lidi 



nen nialhlen. 

Da flu- .Ii.' M;i'.Ti.i:icr,aii:;ilir 'lir W've an: i!. ni j 'narh- 
«■•ni'ti Itwleii iitlesi zu haji'U w.ij-.'U, uad ilie A-isfiihniiii; der 
einzelnen (ieliauii.' nieht in der Heiii"nri)]|;e siiiiti ijij. n k,;iir.te. 
Wie Bo fitr die llcratcUung der KnUrbellen die geeignetisic 
geweeen wtr«, ao Halb «ioh die anpfltngUeh berechnete mitt- 
lere Tmipoftweita mm 900" aiekt iaM bahaa. Bainch 
lowdd, wie maA dnrth £e Sabeitt tllie Besehafbabeit der 
in bewegenden EnbnOKvn wunlen die Knsien di r ,\ii^l'illi- 
ning zn einem Betrage iiesteigert, welelier w>il ain i liie 
Aiisilt/e hinaus ging, die zu j.nir Zeit boi umf-i^semleren 
TerraiaarbeiteB ia der Nabe von Berlin, wo aidi meist aar 
laicht «t iHHiar amdhodm befladet, feirShaiich ■■gaiw- 
DerTkunpart wivda aan pMam IfeeO all 
■d aaf weitere Entffiraangen mit iweirtdiigeii 
Kippkttrrcn tiev<erk'lelliKt. I'« betnigen die Goamnitkosteii 
fOr Iwseii. Luili u, Traii-]Mrt und Planirang dur< Hm liiiitllioti 
Jier Cubikmcter Mark, während dafür unter den Verlullt- 
aieaen, wie ato in der biesigeu Gegend in der Kegel itatt- 
dndeni ^^g^ Maik bJa^ardoiit l ia bca wlrdea* 

tenaia ibd mcb dm Angaben dei Herra Cariendbvdon 

Mever herge'tellt ivr.nlrn. Mit Kies bi festiirt. (i.irt. iiwec.^ 
vrlilielseii *ieh llberull an die bereit-. i'r«äliiriMi ;ii;lVi I i lilen 
IIan|>1v\eire an, »nd bilden mit den Kru.'-m, , ,.i- li. n i;i n 
GeldiHlen belindUcbcn BaaenflOchen goüiUigc und der Qe- 



tenen Oaiteaidalae an dea Setten des Trotteln aageiiflanii. 

.\u5:;eib'lir.t'- Hns ^iirts uelirn ii<'m ''i.. i- ' in brn dem 

I'latzc den liier nuthigcn Ahsclilufs. lUunie uiul buher wach- 
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•vd* SMuhir ImImii aii&ttdtii aocb beim LeichMliMU« 

dcsglficheD beün Eisbaue des dort m scbaffHldeB Behalteni 

luUber, wihri'nd im üebrigen nor tiioilrigc BAkIi« in »Bg«- 

iBcascTii r \ i rllieilnng und si, ^in.M'jirlsnzt wunli-ii . ilaf> «lic 
Uekcrsii'litlicbkcU des TerniiJM tiadurch lüchl Iweintrüch- 
llfet winl. 

In ith BMMMafllrtM tili Lauben an EimMbea 
kergMtellt md ebenao «te <fi» Pftdäer d«r EtaAMBm ait 

«riUlcn Weinreben b«|iflaitinfdaiL UitZierbeeMI |««cfcmOckle 
Kascnäücbvn. %on KleiwegM dBrdiWteu, geltw dhMtn, M 
den VurpIaU iles Vcrwahallfll|eUMiiei gnaMoäM OUtW 
ein gtGUlige« Aussehen. 

ffU mi ftltiifc« Arboiteo inr Uentcllong der GartenanJagcn 
mi ntuMUgea and de* Zu&knrege* alad unter der «pecid- 
iMi LaitHff 4ai Vma Sitdt-ObMgbtMn nUmaMbuip au> 
gcMrtiMidMk 

OaKleltiiair. 

Bei der Aiil»gc der auf dem Si|-i.iiiMii-| l ni iUr»!f-Hll- 
ton Guleituogon natrie es wcpi-n di-r k'"!-' Aij.'aiil li' r /n 
eriooeliUllldMl O^Uade filr nMJiig befunden, \m diin in diT 
TfllMM lTH ir AUm gllSgtMB Bwftmhr iwel Alaweigungcn 
nach dem giMlrnifctailm i ala htnanritwi ud diese daich 
Legans elaei SanMraagat wieder unter rieh an vcrUiulen, 
(Umil im Falle gröfscrcr Ri paraturcn krincs der Gi'Viudn 
von di'r Uaszoleitun^ abpi'Sirliltis'.i'n i. Kiii jcd.-t ili-r Ge- 
bftudo liftt »einen cif-iiuu l.;a*inr<.«T irlmllfn. und es »ird 
in den eiaceiaen IKeattwobaaiigen der Uasverbroncli noclt 
q^adaU darcb httuäut OMMiwr oontroUit Di-n im Ter- 
t^UMin^lmt wOsmasttm SiialkaBklenta wird da« Oaa 
iw den nnielMt geleseneii O^idade nusMirt Aaf dieia 

Weist- Un.' 1' r (i:i;-i-.itHiii:i iUt A:islall nicht nur im 

üunien, s<indem M<;b für die einzelnen Tbeile denelbcn 
fefutellen, so Mi cm mUMMh !■ OmoD lekM «■«' 
deckt «enlcii kaaa. 

Oaa TairWa adaoehleD 9 Iiailenien, wekhe in reicbo- 
nr adwMaaiMt bec^gcsielli «nd Ibeila tat den Uaaer> 
fMera der BeanteagSrtvn , dtelh aaf Ootatata as der 
Ebi&hrt aogefaracht -iti I 

Aurser zwei Latinu n mü il. n rhurpfi ili rn der Einfahrt 
«ar Oeconomie and zwoi roiclirrcu ( m U Uln i-u vnr iIi-iii 
Lcichenhaaie find 3^ • gewöhnliche Strafteolaternen auf dem 

Zar lWliHM?h1i«<i dei leaaa Zahhrwegat md der Park- 
alra&e dnd gewMmnclie TariflalenMii aai|eMelK, mUbe 

nv^fn finu lif-tlnimto jlhrlirlii- (ielilvei^tung von der stadü- 
Ecbcn BvleucbnmgsaDslall gespeist ojul verwaltet Kerden und 
■Ma abai an tauge wie Ca ihrigna 8tMftealaHnMai towaeau 

ntagiaphaiaHaai. 

lii'i lier firofsen Ausdchonn^ der Anstalt konnte tor 
IlandhiiliUDg eine« »eliuellen nnd geordnete« DieiiMe« ein© 
Telegra|ihen»iU»gc nicht wohl rniljelirl wi rden. ¥.- genfliJle 
luena die HersteUnng vioracber Rufapiiarate, um entKcdi-r 
Wlitar nm Tmufport eintrelfender Krauken nach dem Ver- 
anllii^Hlililad« . «der ebMn Ant nach ciacia der PaTilhmi 
Mnaanfen. Zar TentBadlgting dIeMn vnahadete Signale, 
ncUh:' .lurch Drackknöirfe and Glocken gegeben werdea 
kunueu. Uicsc >iiMl einerseits in dem A|iparat des Wacht- 



raniaes im VerwallnngiBObtnde vereinigt, utdereraaita in dait 
TUtüim an tarfti W , daft jw iMM tot war decder Aafdataaa^^ 
ant'Watamg saritakat aieb aiaThdlanda Wlrlar fUfuH 
hm, wekher M leiner «HemtKehen Tnhhdemng oder 

Al>wcsi-n^.,'il ilii' ni k l>i' 'Ii'.- in diMii uiiIitcii Ocsthurs galC» 
ptuei! Wirti rjiiiiiiH is i-lii-i Lallet. Iu den iMilirnebÄuden 
muliten sUmnilliilie Warlerstubcu mit der Leitung verlmoden 
werden, weil in diesen Gcbtoden vorannefadick Öfters ein- 
letae Abtfaeilungea gar MA hatoft acte mriae. 

Di« Tal^raiheaMlBqg kt eine elckMicbe mit «ier 
IbBBBMetnekweaUni; aaler Terrain gelegte iCabel «taliea dio 

Verbindung /.whi lir-n den ne'iauileti iier. Der Anschlnlh das 
Oeconomie - uud «le^ LeioiienlLiu-es au den Telcgn^en 
wurde Inr entliehrliob erachtet. In den Dieniitwohmuigen des 
T«rwa)tang8gfbAad«s sind iHNUBiatiscbo Telcgrafiben aar Aa- 




Mit de» V'orarlx'iteii lur I^ ^^-lLifTiiiit; iie- Iir.. !itar5 iui 
ei^tLMitlielien Sinne wurde v<m der ^laliIischl■ll lieiiurde der 
imn uberslcn I^eiter der Verwaltung der Anstalt dosignirte 
Herr Directw Ucrfordl beanftragt Di« Mitwirknog der 
Arddtekteii besckztcMe dabei aaf die ABfertigang von 
Zeickaaagan aad HndaHan aalbaigawdkalkkar MahDiantack» 
md BeteaehtnagigagaMHida, aaf die Eiariebtang der Kallar 
iiiiii der TroekeatMai tai Oeeanaaiefablndo, nwla aaf Be- 
s. haffuiiK der Kensteiroalosox. Letztere worden ans starkem 
ungebleichten Driltieti hergevlelll , nnd vi i5on«trnirt, da/s sie, 
I ftbnlicb wie bei den Fenitem von ZeicbensUc», suwohl ron 
Ualea iMiikOban,abaaeiiaiagekehrt, gesogea werdea hdueL 

Sto Aairtattnag dar AjMtkeha und dar du gahOrikan 
Rticbe an wie der Torrathnfame erfolgte nrter der IBtwir* 

kr.rif.' Ii - llirni Sladtrath Kunz; die I!i><'haffUMg aller chi- 
nirifi-ehi ii uial suiihiitieu inslnUDcnto wunde den zu UzUiciien 
I>irect.iren der .\nttalt crnauliQ Hmnb Df. Waa B>d Dr. 
Trendlenburg Obertragon. 

üabcr die der laraatarfaeaekaffiutg la Grande gelagten 
Können nnd spedell Iber dudM Theito dinaBwn ist aoefa 
Folgendes M erwUHMin: 

Die Ati-vsia:tiin;r der Stuben für WAr'cr. Iii i/er nn l 
UanjiJiener i--.t überall lUesellie, am je um Ii l-!:^jri1ermf» 
beliebig« anderweiii' rhsii i^ihnn Bber die \U'niiUü»>: .lii >er 
Biniae oder deren Inventar trctfen xa können. Ihe Wob- 
■BBpa Ar *«rlieiratbeto Beamte sind nicht nüt laventaiinai 
hadaeht wortai jedoch etsehiaa e* fohoien, diaacUws Ibanll 
■It den nfliUgea Oaabelewehtongs - Bhirie h l uag wi nnd mit 
Fenäterrouleaux zu (ergehen, theils um hierin eine Glcich- 
mÄliigkeil zu erzielen, tlieil« deshalb, weil die Dlmensmnen 
der Fenster erlieliliA sun den in pnv.ihiilii. heu tlj.inuli- 
nnagea mkoaunendcn abwoicbon, mitbin ilic Ue~ebaffung der 
Boalaan hei einem DeamtakUMhlll den zur ßenut/ung der 
Wohimag gelangffiiidwn Besaiten aMs basoadare Uaknaica 
vennachen wiMe. 

Für <lii' Wi.lmungen der unvcrheiralheten Aerelc nnd 
für die liünius der Dircetoren wurden MabagonimObel 
bcscbafn, wahrend d»» ^loWliar der Übrigen Barcuas, des 
VenaOHslaagt- und des Lesezimmers in |iolii1em Birken- 
ud nAiMaMi |eii94%t ist. 

Sto IHM der Knydteabtasar sind iu Kiebnanhiiib mH 
OdtaheaanliUb hnitilritt, dt* BattMaDMi HaalHA aoa 
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SduaiedeeiMni alle Stacke nach den von Curatoriam gal 

Zur Ii. Iriii liliiiiH »li-r Krankcnrlumc sIimI Gasflamm.'n 
mit Bnnviii Sju L'«c«t('iiibn uu('ni pmAlilt, wi'lclio ohn*-' 

Cyliinlrr in Mil' liiiLi^^i-inulfii l^n iim n uinl zur Milik'niiiti <li'» 
Lidites noch mit gnimvidenen Schirmvu umgeben uiuL 



Ein Tbcfl der Btunniinniii lel la Ae Zielt vor den 

jaH deM ilafare 1S71 ti'^^nuiK-ncu I.olmstciptoranfron. ein 
anderer Thell In die Periuile der liijcli«!i'n l'rii-/ für Xlale- 
rial und Arbeit; « k<>nDrii daluT dir In di-r urii-t>-lii'iid<'n 
l'ebenichu •Tabelle der K<Ml«a «ifKelolirteD iCahlen nw einen 



gewahren. Mo in danethea M 
Sname Tcrlkeilt aidi «!• Mgt anf tfo BMcn: 

1) Flr die Heinortnclic Uwfc, 

S) Ar Baditrtgliclie ELnrkhMng vm cwH 

IMrectormlminsen nrit MttO - 

S) fUr Aiv F'.iiiriclituiiK vdu \Vu^rIlklll lirn 
fta die DieuMvroliuaQgcn, i.iiiriililuiig 
dar ApoÜickcrkuiiie . l>i'l>rriUi< huiifi der 
vm 10 PayAkNi», BcacbaSnng 
■d HentaltDg de« 



4) 



MtMmH dM OeeoiwnicRebtudM, Ihr 

diu Alllag-' will Kiliririit- unil AscIi- 
«rulN u a!if ilou \Virtli>« hattttbufi'D, sowie 
cioer KiiUiijnilK'. für eiiM StCHtfloeke, 

KUngclz^c ci«. el«. mit 36743 • 

Ihr (leiierelle AnnaheD (BaulaB«, Hato- 
rlalii'iii^ huiipi n. Fcucrrersieherung etc.) 

mit 7373 - 

fi) Dir die Bauleitoag: 

a. an AtehltekUmboawar 99700M. 

b. aalortaadosfiaBhaMana M447 • 



Insgemein Samm« , . M6fiU Hark. 

Vs betraffeD demnach die Kasten der Baaleltanir 4., Pro- 

ci'iit ili-T Cii'^aniuitkc^'.i'ii iimi vi rth' ili n ficli dic^ • :^^a /nr 
einen UiLlAc anf <U< Uuiuirar der Arebitvkloa, xnr anderen 

Etoer naeherea TaUandiag dtr 9M-A«fthnng haben 

Ini Ihnlnn nnd im Lanfe derMlben lidi ▼erKhledenlHch 

bsi' i'i'iii!i>ti'ill. Ziiniii'li-t rr^'.i'ii'ii Ii --i'Ii'Ik' 

iiD fclugaugi' dli'*ci» AuftKit/es g< ;.i lillili iii ii i ij;i ii- 
I TerbaUnisacn asd aodaiui auch ilaraus , dafs aber 
I Prograaia - BeatiBBUuigBB erst «aiireod der Am- 



gahiht Warden tollte. Erbgb- 
liehe Tcraleemngon lind ferner durch die in Folge dea Krie- 

«.K viiri ISTtt.Tl i iiHUmli iii h Si.i, Uniifii n und durch die 
ili'innJiliM eingetretoiion soc iaioD KAm|ife zwinclH'ii Arbeit- 
uehmoni nnd Arbi-itgi-liem hcrbeigoftthrt irarden. Ton Bicbt 
laiader aadUbeUiger Wlrkaug in diexr Bedehang i«t < 



Veifeehr 



Airelii- 



facben liutanien*) verbMeuon Banbetni aich n bewegen 
halMb Za doB didaich nraalabH 
dies anah noch anflOUge Uaittade, dar i 

wechiet In den FnaetieiDen des BtadtlNuifmthf and TerKM*- 

deiH' undcri' fr<'si:lilirtticln' Virlri.'tnii.iri'ii iiii'lit wcniii ti'"iB;e- 
traKi'ti. Tiiler »iili ln ii «i m Mflliilii'n \ iTlialSni^eii hat die 
(ieui'faniijniujr Mia ousenTsoits al>gi-iu!)diissi-iieii Vcilrilgen 
retp. die Untacheidang ttber einxelne Pankte vna miloater 
wiGBngifim ncn jaoaiia HMara vaiaogam 
daCi dkiMla tagtod alMr Fama efai Tenraif 
iB amchen gewoien «Ire. SdhatfcnWadnch aber Int 
soicbo Vendgeraagtn der Furigui 
liehen Aafenllialt erleMen mtt«ten. 

Kiuor ob;i i!tiM n .'<L-lill<lcnmg dieser VcrltBllniNM' luihen 
vir ans nicht enthalicn in dttrfen geglaubt, bidem ca ona 
daianf hat aalteBana «anea, iB» 
«teilen, ia «ddicr wir aas hei der Lataag dir tat { 
Aufgabe befhnden haben. Dnrehanii ftm hat ans dabei die 
All•.i^ Il■ II L'i 1 . i l«;i l im Kritik iIi s (J. si liiifis^raiii;'" Iw'i 
den OiinriiiiiKiil'rhiir'irii u'i -/iiiili'ii , Min neh hen wir mit dem 
elireiis edlen .^iiftrace zur KntnerfuDg de^ ßau|ilane« and 
rar Leitaqg dea Uanet einer ao bcdcutonden nnd Ar daa 
GenioiuveU ae widdtgini Aaitaltf via daa ittdtiMhe Kivk 
kenhaas, iwtaait «erdca. 

In einem Eni!a)(eroentiin>rlrai!e vom 2. Mal IB68 ver- 
|>fllelitii;. I! wir 4i r S;.'iilt - Coiiiniiine nenenDlKir /u allen 
aix.'Uit''k;'ii'i- in n l^riiüiniti n and lieisen. wcleho zum Hau 
einer de» tieuti(ieii livfrieiiiv hm rrimlplin und Aufurderun- 

ge» ei»aiH«cbenden KrankcnbeUanalAtt Dir nothwcodig erach- 
tet «erden coUtea, aewie aar danatduligen Ldnag dat 

HoDorilT Ar dlc«c gesammlen T.i>i«tHn|ien «nrde nn» ohi Be- 
ttag »i'n j Prijceii! il.'i '.ici Ii r S'.i.lh i rur-liii li n • Vor- 
■aauuiutif; Kenelinii^cn iiau-Au^ hl.i>.'-.inmine liewillif.'t. Ge- 
Bdkftftlicb hatten wir fOr den lietrelfeiideD Itau die Slellan; 
ebea sUdtiKhen Baninqtoclon eiunnehnen und Ihr die 



TeiaduilkoB nachahkamnun. Ea aland aaa dalwi ein Ben* 
hhrena nr Seile, denen diltartsch beschiftigtes Persoaal 

aaa je eiiH-in Danniel^ler, rUufilhn r. An^i tier. Svhn lher nnd 
je noch Bedarfhih auch aui ciiu-in Zi'ii liner bestand. Zur 
Anaieihng aomriri dieier Penmen, ab auch von 2 Ranwaeh- 
tem «nrden irir mtaagnilfidg anUkbtjgt, «ibrcnd die 
BoMddaag dcrtelbea wwie die nouiifen Kotten de« Baren« 
ran dar Statt «hamamneB wtdOB . 

Die eiuelnen ArbeHon nnd fJefemngra durften bei 
OlijeLtrii Iii-, /um AVeilln- inii ruiuiiMiirk freihllmli? ver- 
gelien »erden, »«lilnui l'i u hi>lii reu Ik-trügeu in der 

Regel auf <> Concun eiUr n ni lie^. briliikemle SnbmMonen 
den Abidilab der Contracto varheraugeben hotten, aaeh an 
LetMrtD die Oeaehmigang dea Magiitiatt eianiholaa «tr. 

WeU idlan lind hei efaier BantBiAhnng, welche «kli 
anf die SStU n« aadu Jahren enireekt«, lo erfaehUcbe 
Fniaateigernngen, «in ea hei dar in Bede 



•) Di«» rtnthitinm ' 
null, lUtn dir im Bau fcutalltee C^ntariw. im Mifinlnt. itt 
Bi« - tlvpMtatiini. ilrr üeldb«wil1i|pinf«. Urpatfttion unA ilcm Plenun 
der Stadtrarar^MtM-TcnainMluag, fto mir im tmtUrmälifoa K^ll«a 
■oeb ia Font- nad OKOBomit-UtpaUliM dwutliaa. Eia« (»ntn 
Innuiii biUi-te «odaga mA aoeh dl* Bau-Abtluilunic dn Käniftl. 
PoliMijMilMdImM «bfiMD «i* M tob PitnMa aaifafSkim Unit«. 
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WUmml im Jalm MM dia 
Pniia TOD 9Tff ( 11 aifc fM Bddb 

ifert wunic-n und die Mur«rartielten sich 
«iaem Oeiellentnudnbn v 

Im Jalirc l^'n li. r I'rois fUr gcwühnlichc Ziegiil bis 
taf 75,(1 Mark pru MIJIi.', lu &hnliclu'iii VoriitllnU«« wureu 
andl die Tagelöfano i<«.H(ii>gen. 

la welchen Maabe oaUsr solcbea UanUadea die in 

iri'ii alitmclirittcn werden muhtoo, erhellt am KlarftrD aaa 
lien /abli» (liT KcwtonUbcrsicht , wonach oin GoliUmlc, wcl- 
chfS im .laliiv IMüK— (i9 für r.':!,,t Marli |iru (juadrat- 
ineter hcrzuitelU'ii war, iu lit'ii Jiihn'ii IH72 — 71 einen 
Koatenaiifiiaiid «on 'J97,a, Mark )>m Qimilriiui:i li r i'rfordefto 
(Vanslaiili dei FftTllloiH vn nit den PavUloM IX aad X). 
Et war dennadi Cfh» dnrchacludttliehe PrctaMganniK aller 
BaaarlM'itcn und Matorlalion uoi H Procent liiiKi triL n. 
Wenn dii-f Kn^d n-iloinüniuR sich nicht noch hiilicr li. /itirrto 
II. Hi ll ,; 'ii.iii:'u vi i. Ulis anKi'sU'lilcn Krmitti'luiii;i n warrn im 
Durdi&'hnitt vum Jahre IHO'J bis zum Juhru lr>7:J dii' Pn-Müd 
na HO Procent gcitio^n), ito ist der Gniiul dufdr in dem 
flABaiigeii GufMMl« » ndion^dali ein grtfwrer Theil voa 
Artallen nd lictoniigan nadi Manila vor Ebüritt dar 
b'idiMon Pnliiteigania(ta nbgaacUaMaMB T«itrt|aa xa M- 
-icii wur. 

Ilio RantUligkeit vci11ici]te sich aaf di« ainiciMa Mm 
der Baaxeit in folgondcr Wcim? : 

In Herixl iW» Jahrv» iHi'i.s wurilc iI<t flau begonwni, 
«ad «aren aa ScUnIt deaaelban ein limnaen fertit B**t*li'i 
die Fandanaitüaag dar FkriBona Vd and Vm valleadel 
and ein Th<irg<'l>ikai)c bi* tax Erdgc«<rbiilsl)i)hc aurgt manerL 
Im ilahi o INCiO wurden die nr Ki-prohiiii« » (■r<<bit-do- 
n<!r Ilfi/uii-^-.iTiLi,: ■:! ziiir^t i-rhau:ni cin-li/cki^'eu r;ivilKiii-\ 
VII ond VIll »ij »oil »«llindtt, daft mit den Utii/un^ii- und 
VealilitioiMverüaclien begonnen werden konnte. Daa Uan- 
Mnn «ard« In das an ■einer AaAiahBe furtig geiteUla 
iMonla nadi den im Seplenber 
die HanitlInnB der Kinfnedi- 
gvngnnaaer noch so weit bewirbt werden, dalh bei Kiutriit 
des Witilir» dii' >raiui' l!au«toUr eingcsi'hlijssfn ivar. Das 
ifweiti^ rbi'r^N'liludi' wurdu ija UoJtbau vollendet and daa 
OerriiiM-iiii ^'ciiaadc mit WegHaiHBC dei IWMKmra Maanr 
nintbenlMUie aa^gafiUirL 

Im Jahre 1870 «orde der laom Aaiban der Pavfl- 
loiw VII «iid Vin , le de« zwellcii Tlioriitflhäudes vollendet, 
auch die Einfrifdiguniüimauor iiml dor RobiMUl drS O'cono- 
nlegcbiadcs RTtn pi -t. llt. Im Acpj.-,: warpn auch die 
Arbeiten am \ crwaldnigsgcbAiidi- biguninn worden, dessen 
FISgc'lbanten in dirsein Jahre Iiis zur Ilidii' de» zweiten 
Stockwcria, dar MittellMa aber nur bis aaf TerrainbOlie aaf- 



Im Jahre 1S71 wurde darch die rom Jufi bis Septem- 
ber dauernde .\rbcit>;ciri%teUnng der Maurer der Fnrt«chritt 
daa üaues HesiT;Mic.'i MT;'"L'' rt. I'is war ni:i S' hlii'.-r diex'» 
Jalireii dos Octi'iiDinieiti'hjii.li' hi.» iml' kleiiiero 'l'heilc des 
inneren Ausbaues uiui Aussluttun); der Dampfkllcben fertig- 
gaiteUl und mit der Montace der PnaQeo, dar I)aav"K*Ml 



ffHt flf — T T"** iadm awaiilddqgen fnillMB smi Ms nr 
amen Tam^j wb amigau an aar mmMminma aamaanrv 

Im Jahre Ih7'2 wurde da* OeconondegeUUide Ua in( 

die BesehalfunK der Danipfkocbapparate v(dlendct. Die Inbe- 
Irii'bsi txauiT der l>a!ii[ir'[iuiiiiif ii iTtral; dk- N"lhni i-.ii:gk"it 
einer zweiten BrunneiuiuliMtc, welcli-e im ;>(-ptcnibi.T beguniien 
wurde. Am VerwaltungagebSude konnte wegen verzögerter 
Uefamag der Formstaine mr ein Xbeil der ttalsaran Ver- 



Das TcrwaltongigobAade war bis aaf die VerUendung 
Im BaUan lurgeatellt, and wurden %xm den im Mai in Aa> 



die ineren AastaoaiMUn betrieben wurden. 

Die aechs iweistOdci||eB PktUIoos befanden aicb im Sep- 
tember nnter Dacii, 
in dcit»elben begonnen. 

Die eiiiHliH'kigen Pavillons IX und X , sowie die 
gebtade, mit deren Pandamentining Mitte 
gm Hude, waren an Ende des Mwta nr muia IIa asoa 
Bidita gaAkdart, nr HUfte Ui wm Erdgesduilk aii%a- 
fUirl worden. 

Zur Reimlininit des Terniiiis wtinli':i im I..\'.ifi il.'S Jah- 
res Gliio C'nliikineter Erde bcwent- Die im .\u(tast ange- 
fangene Hersielluiif; des RargGrsIcigas nnd der rnmieuade 
•1 der Laadsbarger Allee« sowie die Regalinuig der Füllt« 
■tnfse Warden lam grUMren Theil TUlIaiidct 

Im Jahre IST.'! halten «Ich im Oecoiiomicgehftude die 
ArlK'lN ii auf die .Ausstattung der Küchen mit Datiipfkuch- 
a)iiijratrn beschrankt, irii V.nvalliin^:si:eliUude auf liie Wei- 
terfllhrung der Verblendung«- und Aa«bauarlieitcn. \oa denen 
am Scliluane de« Jalires aofiter den schmii-deeisertien TIwrcn 
in der Einftlirt nnr noch anwesentlicbe Tbwie rtaksttndig 
bfleben. Im Sladiam tet laUsHaffiger Tollendaag balhadan 
-it-h am SdllaTs de* Jalin-s aiicli die sechs irweistückigen 
ra\ilhiii' Fa.1t ebenso weil ijefüi-dort waren die eiii>lixki- 
L-ri l'ii*. IX und X unii liif I'^liivi lau.K'. Im Laufe 
des Siimnieii iuitte der Uau des loiiscrvirhausefi for KiS| 
des LeicbenhaiiM'H und des Radt hauM.'« begonnen, von Wil* 
Chan Qebtadeo da» erstere ntUsiMuUg, dl« beiden leMerai 
bis aaf den inneren Anrima voBondet weiden. Der iweite 
Brunnen nnd dessen Verbindung mit i)em ersten wurde her- 
gestellt, and koiüite ilie Pum|Ki!iaiilaKe pnibeweisi? in IV'rricb 
gesetzt wi'i.i-ii. 

Die Kliitriedigungen der Wirthwhaftshi^fc nnd der Ue- 
amteogilrten am Vvrwaltung^ebtude wurden ausgeführt nnd 
abnmtüche Einfahrten, dintntar Mdi die der MiMir i 
fthrten Anstaltamaser adt 

ladiileai die Iteptilimiigsarhcilen an der I^ndsbergcr .VII ": 
uud in der l'.irk»lraf»e bfcndel wari'n. Funier «unli.ii 
sUmintliclie Kptarbi-itiMi . au. h liejeniRen zur HeiM' lluiii; .Ir^ 
uciien Zufulirwegcs, im Wesentlichen beendet, desgleichen 
die Pflasterung der Höfe and die Urapflasleniag der einzel- 
nen Gahtade. Endiicb harn eia kleiner Theil der VetWa- 
dangmage auf dem A i wt sl l a l arral n anr . 
di" li':'w!is.>cruiigs - . Kn'wasaarangB* nnd Qaa' 

Terruin lierK'e-'lellt waren. 

Im Jahre 1S7 I wunleu dii' li tvlrii liaiiarbeiien been- 
det; dieselben besiaiidcii im WcaentUcbeu in der Leber- 
dachuQg der l'ermus mjd lU PavillOBS, in der Herste 

der Tetegraphenielioag, der 
In der 

gca im 
iavcotara. 
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Iii <1i r Ziof v(.i;i r.i, Fi l riiar bU 7. Marz wurJ. n dh: 
llei/ungB- un>i Vi'iiliUti'.in^anlagcn iii den KnuikeDiiduiMni 
cüicr lYiifung anterzogcii. Nacbdem dann im Jini < 
■ükltisdie BandcyutMioa «Im ToireTifloo d«r 
Anlaeen lUUtgeftiiidca kkttB, «iMgta am 39. StflmAtr 
Uebi-rnabe ikr Aosttlt, utA «uitl* der BMtUb teMÜlM 

fm Oi'IoImT IT'd'tli'l 

lii^' Aiiili:-unK Ai-'i n^iijfiji' .v.i- <Tfolgl« in lU MTB 
nach Erledigung der Abroc'bnuugsiirboiten. 




Vna 



nr Ai 



ia Jakn 



18t9 . . . 

1870 . . . 

1«71 . . . 

1H7-.' . . . 

1H73 . . . 

1874 . . . 

1876 Ub nr 



Iii dM Jahm 1974— 7fi nUta 
Ar 



M76MMuk, 

168ft«8 - 

3990J>3 - 

{»'.13220 • 

1420986 • 

7»M7S - 

ueio« • 



303&2S - 



4&S078» Uirk. 



NuUoi wir !■ 

ftint— Nmw bacMabaa and b dm Gange 

nrer EnMdnnig TsrlUgt hikbea, lel ee una geemttel, Ucr 

iiwh ilii-jciiigi/ii PmiUtc lii'soniii'i-s /.a iM-ijrIcrn, in wrldion 
■ich ilicü«' Anstalt van alloa zu glcichcin üweck frubcr in 
Oeotechland errichteten uiitcnschetdet, aoirlc uintgo der bei 
Um gemacbtea ErftbranfHi nitiatheilen, Trokhe Ar 



Dai afHaai daa FtvIlhMlbHea 1« M dieaer 

atisg«debnteit«n THiAe nr Anwendung Rekanmen. 



im 

Die 



vaiiltilrrii V ir-'lliTi ili' fi Si -ti ms l.r lUrtVn hi iif2Tilago keiner 
wcitcrrn Dttrli'^ning , dfin An hilokti'ii iil"*r gi-wilirt es den 
Vortlivil, ein jeilcH einzelne (lebäudc genau dem Redarfnifit 
aeioer fieMinunmif aa|iHien n kdnaem, indem niclit wie bei 

lani«Mi bi 
tawebt. 

Tn Beireff dca eaUielien Inludls der Qebtade ennflglicht 

1- > il;:il:n:fsni!ii'-iK ^r.!!''-!.' Or.-.inrjtiil'?, Vom poc-uniärcn 
^t,«iil|ii:ii>.i aus »inl ubi.T iiii-<i<T ticuitiii «imler aufgewogen 
durch die erforderliche grofeere Ausdehnung des Bauterrains, 
dnrcfa die gröfaere Linne aller Buhrleitiingen and endlieb 



Krtnkeagtbiada bencHeih «erden nUien. 

Fa.'I tlln'ra!!, wn liislicr l'riiii Kr;\nl;r Klinushaii das Prio- 
cip der Vt rtlitiimig ikr ciiurlr.i h Ui büLiJe auf eine mög- 
lichst grolse Tcrniinfliuhf zur Ar,>M'r,i!rirjf ^" ki.immcn iet, bat 
nuM goglaubl, durch bedeckte Verbiuilungugünge die darcii 
dia BntÜBmns awincben den Gebäuden fttr dM Tmkahr 
aiiiaialiaadaa boakvaniauaa «iadar awaglaluliiiii n ■■am. 

Wem ea mra aaeb nieU In Abrede an atanen M, dab 

solclif ticileckt.:n (>:.ii::r bei schlechter Witterung den Ver- 
kehr für ilii Vrr-salti.Ds erleichtern, so meinen »ir doch, 
(laIV »euiui r tn 'oii ht .uif eine sulche TU-<|iiemUelikelt. all 
auf eine ui((ebenuBte Bewegaag der l4ift and anf die Ueber- 



-i'jbllii.hkcit des AnstaltsterrajUT -'ii l.»!! s.'s. IVi'i <leHl 
Krankenhaus im Frit?driclisiiain, dessen Betrieb Jetzt den 
zweiten Winter Uberatebt, itt ein Verlangen nach bedecicten 
Verbind ingigtiigea nock aidit last gevordna, und daher 
aaeh wobl nicht nehr tn beaatgan. Der Transport der Spei- 
sen in der l>el der Bc«cbreibnng doa Oeconomicgebnudes mit- 
gctheilten Weis« hat sich als YollstAndii; /wocknilirsig bewikbrt. 
da es bei der itIwLii ij l.i.'..' iti/r iRrL'-.'.iCelltt u \'iTbinduiig»- 
wege leicbt l«t, die»«lbi-n tivi ton öcbnee und rein an 



dieaer Wege gavAUte Material — 



Zwnck, indef« erfordert ea eine genane KeantaUb aeiner Ka- 
tar, a» aeboD vor der Verwaadaag adt BtebaAatt haartheOen 
m ItSnnen. welche IMauen dMB EiaMk dar WÜtat«« aa 
wideiatelien geeignet sind. 

Die Anwendang von Mcttlachar FBaaaa aar Herstellung 
TCB FaMOden in Kraalwaadlaa laar m aaa adn« rarber 
in ataam andacan Flaila, nladid bete Baa den Eiaeoatiana- 
Parillona d«a Rrankenbansc« Betbanien, erfolgt.*) Die Her- 
MellnnK der FuftbOden i«l Jedoch In beiden Fillen eine ver- 
schicdi'ne. da in dem staduscheii Kranlienlmu'-p dis Fliesen 
»uf einem Ciewölbo liegen, uutur viilibem sich die Veutila- 
tions- and HoizeanOlc hinziehen, wahrend bei <ler nicbt 
anterbnllerten Baracka in Belbanien der Flieaenfafalwiden 
aaf aia ünlaaplaiMr tob 



M» von dar Erdfenehligkeit Icolbl wvrde. In 
beiden Falle babeii sich ul.;i^;. :is die ,111 verein»elten Stim- 
me» vorher gegen diese FulsbcxUn geAuüserteu Bedenken als 
begrttodct erwiesen, wenigaleua Bind bis jetzt Kitgen Uber 
KUte de* Fnttbedena ron keiner SaiM laat gvwordea. Die 
Vartbaito iw BtaiaiaftWdaa gau baaairiaaa 
Fnfllaaa, in danaa aial» Boah da Ia danSil 
Sutoa aebadVelte Itaaalge Sabatanaen dardi Aalbaagen Ia die 
FiiWuidenbretter und lundringem in die Fugen grufse sanitäre 
Nachütcilc berMirbnni^-en können, aind von allen iimtlichon 
AutoriUtcn in so hohem Maafse anerkannt worden , dafs in 
Zokaaft ein« noch anngedelmtam Anwendang dar gedachtem 
fBaaaa «dar ainaa Buho an Gtla rtmllrlw Halaatalt bai 
ffrairtiriill"**'"*'" aiciter zu erwarten Htebt. 

Bei Elnriebtung der Theekoehen wurde anstatt den 
sonst Ilblicii.'U Kijcbiitrd-.'s Ji r im lUi>i.iliiiilr nlu n d:irge- 
atellte Gas - Kochnpiwrat angcmcndel. Derselbe nimmt nur 
einen geringen Raum ein, und empfieblt tlch sowohl wegen 
leiner grotsen Beinliebkait, all ancb wegen der Schnelligkeit, 
mit walehar die Benttang wen wanaem Waaaar, Um iLdargl. 
erfolgen kann. Durch t'ngescbiclüicbkeil nnd VnkenntniCs 
der Wirter, wenn nUibt gar dnrch Mutliwillen, wurden iwar 
mehrere dieser .\pparate beim ersten (ali aiii!i iirdorben, 
indeib bat jetzt ütre ZwedaniTaigkeit aUgcmeinu Anerken- 



Ton dl 

gefobrt, dah die Wamwaaaerbereitang für die 

qnverli.'il'iiif§.inil'äii! prafsen Anfw-iiid von nn'iinmaterial erfor- 
dere. Mag auch die zu die«eni Zwwke angelegte Heizung 



•) BitfeiTi 

tat*. 
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jünidlt, • daf« ^i' h in.i Ii Ii i ilirrr u'l/lni ii Kiiirii'liliiiii; fiiu' I 
nicht gerini?!" Kr-,|';ir;ii-- M.iili-ii \if!sr. «esui üiaii das in 
rjcm fN!liwiminkU!;( liiiiiiu mi ÜL-t uJi.- ZiiHursrohr des UnJori'vr- 
rain miUcIjrt di!« hier ungt-bnicblvD VcntiU abMfalO«««, »obald 
tieb Ikonahaii UM, dafs der Heserroir - Inhalt zur Bereitimc 
dar mdi n niabfolgandn Bidcr midiliek gmiBgt, Umb | 
aladmn nie mehr iIi fie erforderliche Qiwiititit Wmmt 
«rnÄriiit XU «ordüii brauclile. j 

Diu liauau^fUhniiiii Jii KraiikcnLausi'* liel zum kTöffie- 
rf;i Iii'".! ii) iliiji'uii'o KiMchr. in »i>lclier es lUr Zicgcl- 
ledtaUc gcloiiuen war, viu lu llradies Vorblendniatcrial hvr- 
MtaliflB, dc»!!(.'ii Pri'is ui' hl hock Wir, dalk 8oino Ver- 
«•Ddang «HMhlleblkb Mif aoaineMale Baaicn Utta | 
liescfaiiüdtt bielbeii niuani. £■ houitaB daher mit Aunehiae { 
der ravillons VII und VIII, der Thurni-hiiudu. di-« <li't'<HK>- 
ini< !t< bjiii<li » miil il< r F.infrioii!«aiiir»iuaupr. don'ii Ausfnlirtiiiii 
au.i ili-r ZiM'. '.'II ,11 Ii. r Kpiiuii" i.Ki"iil. u:i>l 'h'irn Vcrbkn- 
dung niil lii.lliiK'!nTicr SlriiuMi nfolnu-, »onii- \Wn Vorwal- 
IttDgsgt'liäiMli.-^, filr «ilr!n> \tr.i vomlioi-cin ein Mliijn«'r<'9 
Material gcwüblt werden dnrftu, die Gelitiuie der Kronhen- 1 
haaMnlago nit echflneii rtthlidi engohinoB Stelneo vcrMea- | 
det werden, dl« den ürvi|ipiner Werken enlnommen waren. 1 
Während iLäjnlich beim Man lir'ü KüiiigliclHii ll:iiikKi'l>jiudi-s 
in der Jilgeritralsi' für Kii'nw li> in> rlib"i'liiiiK '' Vh '-' ><ni 
1^.'> Mark pru MilU' Vi'vbleuilst.'iiio iiuli^ 'm mKt wurde, 
kannte für <lcn grulst-'n Thi'il dir Krunkeuhuusaulu^o eine I 

■olche Veihleadnug mit Steinen im Preite rau M Marli pro | 
HUIe hergeiteilt werden, «hae dalh den Mnerwcrii In seiner i 

geflUligeo tlrscheinang dem der Königlichen lianlc wosontlich ' 
aaebttttade. Die eiiKublrton Steine lialien «ich flbrigcn« aU 
«Oilkoninien ni lt>:'rin".tiUiilij,' r-Mvi'.'s.'n , -.if.'m das Kiiitam lii'U 
der ans gelbcai Ih-uu gefunntcD Stcinu in die im Ufen roüi 
brenneudi- Masse za einer Zeit goichiebt. zu welcher der 
TliMi aoeh nicht mehr m ulnar Fencbtigfceit veilorcn bat, 
all n »einer ianigsD Varfaindnag ndt der dtemlBGhen UHmg 
notiiwendig i'<t. Sobald in dieser Manipulation ein Versehen i 
begangen wiril, licht ülch von dem gebrannten Stein atebald > 
eine liilr.no l.atv ab um] es tritt <la- ni'llir- M^it' rial ID Tage. | 
Kur K-lten iiuler» und stc-ta nar bei cuuclnon Steinen gal» 
diaMr Dnrtnd Tanaliiwin n Klaiai bei der BtMiw- 

Ei wird iloh nlchl nskmm ümem, daft ndt dem Bau 
dos SUdtiKhcn AHgynaftwii Kwbwtmwi In WtMkkkt- j 
baiB, bei weichem die MMUttSq^ibBiM der ■•ddaii^ 



WissiMlM-lllifl Ilnil rl,T KrflltinillKrll im (l.'lli.-t:' liiT ;^r/tli> 1:1-1! 

Praxis /um li ili mii-u Anhalt (;iiiii'Ut LaliLii, i'iii «.rsfiitliclj'.'r 
Kortbclii in .'i;!' \ orl'r>^i':iinL' <!■ r Kniiili<'n|iHeu;e und der V,m- 
richtnnge» de« gooiteii HtnjiitalweKi-us gemacht «gide» Ist. 
Reicht aadi jene Anstalt In ihrer VoUcndnag an die Opuleiu 
■iazalaer, gieiehmi Zwecken dien enden Anlagen En^anda und 
Fraakreieh« iilchf blnnn, ao IM e« doch gelingen, dinrdi 
deren Herstelluns den Kraiiki ii, m IIi^i dor ilrni-üi n IVvol- 
kcrun(!>kIu5M' . •■n\n\ i rrhallnif^nijl'i.; ii'^iiauliclu ii Aufenthalt 
m li.i'ilrii, uiiil in der sn lio» irklcn MiMiTun« lies fär 
Viele abtchnckecidi'U l'haraktei-s eines Krajikenluiu».'.s einem 
«eücntliclieu Moment« zur FOrdvnittg dncr rascheren Gene- 
nng 10 kräftiger Wkkaainkeit zu verkeUn. Jenes ncn 
gcsehaffeae InsÜtnt hat daher anch in aehien VoRigen bei des 
cinlielmiM-bon and Aremden Aer/.ien, von welchen ea heaieli- 
(ILM Wurden, idelfachc .^nerkeiiumg; gerumlen. 

Uii' I rfr-'iilii lu ll l!;f il'ji' A:"^ baaliclien riitoniehuieiii 
»ind »CM iillleli di ti <le)ii5*^llicn i!< widinelen Iti-itreboivgeu der 
stddti.'icheu Bebärden, vor .Atli-in aber denjenigen lUanerB 
M verdanken, welebo, frei von kleinlichen Anffiunngen, die 
nr Henlcilnig des Bants In letaer Tollendang eribrderiiehen 
Oehlmittel lM<wlUit.rt Iiaben. 

Einem Wunwlie aber niiicklen wir bei dieser (Ii li'^-cii- 
iii'i h '('li)iafli'ii Au-ilrm I, (;. lii i;. lii ri. i|.<h iin> 

Liedinklaftl, welclie zu Klinn dr> virMurlieiun llUrger» 
Fac<|uel, der durch sein beträchtliche« Verndcbtnili zur !->■ 
ricMong des Kraakeobaoae« den eisten Anhilä gegeben, in 
dem UaaptveBäbnl des TerwaKoapgebMiden der Anstalt ange- 
bracht werden soll , dort recht beld ihren Plau linden niOge. 
Untren wollen wir dabei, daf» sein Bi-i»]>iel unter den Ein- 
widim-ra lleiliii- Ii I i iidji." Nai hrili nmn erwecken Werlo, vo 
dal» iu ahnlicheu Upliri; di r MUdüiatigkeit niw.iid /.u kllnl- 
liceii K.rti i-ilerungen di ^ Ki iiiiki idiauses im l'ripdi ichsliaiu, 
aU anch aar £rricktung aitdcrer geuelnaOlaigcr Anstalten in 
einer der barrortagHiden Stelhng der Baoputadt des deat- 
sehen Btiehea mriitpndandaii Weise die MUM bcaebatt 
werden. 

Schill l'ilicli bei iim li iTwahii!, dal'', aiit \ <'MiiLi'Mi!ii,> di's 
lierni l'ioli ^•^lr Dr. Vijxiiow in der nt iii'^lcn Zeil auf dem 
Terrain de» Knudtenbaute« in der Niiiie der Tfaorgebttndo 
aock am Uebände aar Anbahme weildieber Penoneu, welche 
dort Ar den Beraf als Krukanpiegarte sieh aaaUMen wol- 
lea^ enickict wbd. 

Gr«piiB A Schmieden. 



(üMbeliSlter der stadtlscbeu Ga8beMlter-.4 

(Mit Zvirtinuiigi'ii at^ IIIhU 

Die »tildtiscbo Gasanstalt an der Gitschiner- StraDsc, i 
deren ältester Tboil aus dorn Jahre 1846 bicnflhlti Ud 
deren Terrain leitdem daitb Aakanf *aa aachbarileben 
fliudstOeben betrkcMidi vergiflftert worden ist, wbd in der 
alchstcn Reihe von Jahren durch AosfUhrnng von l'ni- uii 1 
Xeobauten bU in eiiii>r r.aspruductien vun 17'iui h •kb"' pro 
^' I Sl rul- 11 k-ili:ai'!it w^ r li u, und wird ilaiiii !iiiTn:il lii ii 
.ibwhlu/« ihrer Vergrorserung erreicht haben. Uei dem Ans- 



ii!>talt an der Ficht« -btraTse 1d Berlin. 

Sl Ihii .1« im AtUi I 

ban zn dieser Gasprodnctiun wiid das Terrain der Anstalt 
darcb dk)|H(<|Hi BelildMgehkado, wdoiie nr Fabricaltoa des 
Oases aoeh ertbrdoiflck sind, «olMtadlB absorbirt nnd die 
aock ftUeoden GaabeUÜter, welche mit den gegenwärtig 
VOrhamleiien einen Gi vnntnl Viirrailiiraum von minJe«le"9 
70•|^| der 31 -stttiMllL'i I. l'r i lutiiuii geben müssen, werden 
unl'si rhalli der Oasln-reitiitiis-aiisiull i-rrii!ili'l. I>ii' r'jintimne 
bat zu dem Zweck im Jabre ltt73 t^io UrnndatUck an dor 
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lt!l 

flcbleatmlM erworben, welches aam Bab v«a droi Otsbebftlteni 
4 80000 kb" vaA mut. noob e(Mt rieften tob 26000 W>" 
OcriidMh aiMrelckend ist 

Oer Den des ermea Gasbefatlrpra tof diesem GntndiHIck i 
ist der Gcgonslainl lii r u .i li-ti beinl'.'ii Millln iliirK. l>i r^<Hj(.' 
ist im Mui l^^T t la Kimticn vtimlt-ii. Iias üasMii und da» | 
(MriUHIe llad in den Jaliron 18Ti und Itilb erbaut mnien i 
nd «ifd die Glocke des Jkhlitors im Jftkre ltt7«( fertig j 
gMMllt und in Betrieb sewmineB «rerdM. > 

Das Bassin Air dcu GsslK'litlter Imt 64^*' ianoreo 
Dorcbmesser onJ 7.^. " Wa-^si-rtii-ftf. 

]ßi v Il.iri^'niiui i-! (.'Uli r Sumrii.iii.Mi , aljiT <li<' TiTralli- 
vurliiuriii.-.ii, lagen /ii miu'ii uiii'iui'.i ig , imotcru das Tvmin 
der villi':' 11 ü^ifti-llv silion in fiillirrer Zeil Ix'liuf« Oewiimnng 
vm Ueuemud altjicsehncktct worden war, und JotA ibcr S" 
deftr als die anenwoendea StiaAea nad aar O,,," Iber 
dna im Stummer vorhandenen Gnmdwssicntaadc liegt. 

Kii' Tiefe, auf »clcbi^ dl«» Sobiß do« Fundamonics m 
\>iir. -liijiiiil':' ^ii-ii liiinlj die liedingun^'. iliil- is;J]H'ml 
der l''uDili>iiii.'iitiruiigvirli<.'i1<'n tiiclit ttllciii die Uaiigiulii' für 
div gfoi'n- lilt^^ii)tl.<dlL^ »unilem Mcii filr den livf«r«n Tli«l1 
derselben, in «clcliem das Eingingt- and das Ansguigaxilir 
TOB 916"" Dnichneiaer in Baisinlioden Hegen, ahne 
Schwierigkeit wasM^r^vi gehalten worden mursion. 

Xiieli den hiprllbor l>ci anderpo OaslMshllltorbnulen gemarh- 
i'.':i Ki'f:iliiiiii^'e!i konnte die Fiiiiii;uiii'i'.l~"lie 'Ic-i üas^iii'. 
nicht tiefer al». i,t„" unter dem »yrluiiidciien Terrain ange- 
noRiincii norden. Ilir^rbei liegt die SoUe dea Mnaeraerk« | 
natar den Rühren auf " Tiefe nntar Terraia oder auf 
S,!«" Hiter dorn Kivatu de« «Ihraad der Fandanaatina« | 

D« unter dioscn Verldltninen die RassiiiDuiner tum 
gruWicn Tlieile Über dem ii»tllriir!i. ii Ti rniin :iul.(i.ifillii i>ii 
war, sü konnte liei der (.'aDsiruction ilctrseibeii iw hi uut den i 
DatOrliclion Erddmek gerechnet werden, und es mulittn auf 
kttniUiehe Weiso die Festigkail der Basiinmauer dorn anÜMir- 
«cdaMlieh groAea Wasserdruck von 7„"I]nKkh0he onlgegen- 
inrtAl werden. Wie die DarsieNiug aaf Blatt 81 leigt, 
hOdet die Bassinninner die SoHenwand eines t^ltndrisdiea 
Ge^!^e>, Sil VlirVt .'111^ 4ii'%eiii GTiiiLiti uirh', -.Me eine 
gewiiliolielio Kutlerniaiier, die ßeradJinig erbaut l^l , diireh 
üira Stabilität, da eine Neigung bei tiiiltretcndein Wa.süer- 
dradc niebt aiOglicb ist, sondem sie ank in ihrem Znsam- 
manhaagii eine wksbo FesfigkeU besMaea, dalk sie durch 
radialen Dndc aieht tiifreibt. Wanaglekh aaa bei gntaa, 
genügend bebtetetem Zlegtdnauerwerk dorcb Reibung. AdU- 

sioii und ('i.'lä~i<in dta Cancntni'im 1^ iLii'l Frsliglieit der 
Steine eine grol'so Fesligkeil des Maueineik« Keinen /ug 
erreicht werden kann, so scIiien us docii geboten, in diesem 
Falle, wo xngleich eine WassenlichligkoU errekthl worden 
awtee, and auch ein Scbats gegsa Frost etftorderUch war, 
dia Consmetiao so amwiifdaaa, dalä ^ abaoiate Festigkell 
des Xanerwerics mOgllebat wenig in Anspruch genommen 

wurde, womit |:;'.rii-iij.':ri^i i ir.i V-.'nni!iilcnii(K- i'-'". M.iiiiTstilr- 
ken und eine j.'n>lv:Te (nirantie der gulcu Ausführung ver- 
binden war. 

Da die absoloie Festigkeit der ringlärmigen Hauor 
dmib d«n radkin W ia mdiuik ma linea oaah «nbw la 
AaapnA ftMUM« wM, n baMaht daa GagonailHal daita, 
dab dndi dia SaUNlo« dir Hmr wd dmb alot hMOi- 
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dere UmhitUnng ein Oegendndi von aofien nadi knoa 
Vtutgt ««Ida, der die ringAiinige Haaer maanniendrtckt 
and ao den Waseerdrack entiie^enwirki. 

Zn diesem Zwecke sind die Fundantente der Dasaia- 
nuaar noch aubea gerückt nnd nntcn geneigt angeoiditet, 
SO daA «ich aowoU aas dam Gcgtndriick das Baograndss, 
ab aadi ans der BdaMag dank dia Oebkide radial laib 
fauMi garkUola JkmääaOm «rtaridota, dto dar IMglnit 
d«r Ifaner n HMi kawiHn. AoAerdom bt riagAeram ein 

Kran/ vitn dicht IMiiandcr gelegte» 1 " breiten Sfrolieliö|^'eii 
aiit:i onliiet , welche, dorcb Knl^-cliUttung belastet, die IJiissin- 
niauer im nrilllieil ihrer ll"be ziiwiimiieniirUrheu, und sihliclV 
lieb wirkt die genannte Erdschattang, die noch durch etae 

samfeeM versttrkt wird, darch daa aalArUebea acttvan arent 
pasairen EMdraefc aaf den Zasammenbalt der Basrfnmaaer. 

In Zahlen tasaaa sieh 'ii- -.' K:..:-' >iii'.'.-^rhl..slioli fol- 
gemiemiaariirn aa>dr4ekcn: iK-r \\ nv«crdruek bei?'/," l>nick- 
7 • 

biibu betragt = 38 Tonnen pro Md. Molor Uancr, nud 

wifirt in i R5he laditl nieh aalsen. Er btgegMt dinelbat 

der Rettaltaiile ani' dem Genirlit de» Gebäude» um! der 
DnclHsoB»U-nclion (31 0,,, = lil,^ T.) mit dem ücgcndmek 
des Baagrandea, der 1 ' aaeh aaawirls aagnill, woldM diea 

1 X 'H 

^ ; = 12,,, T. betrigt, wobei das spGCiii«cbe Gewirbt 

de« Maaerwerks = 1,, geraehaet wosdan itt. Der Draek 
dar BucbebdgM bei ft" Biidaehattang nnd S* Radla« iit 

8.6.1.,. = 2.^ T., und der Fjddniek oberhalb derselben 

■" — .'i T'iMiieii. Mithin sind die radial nach aufsen 

wirkenden Kraft*' j>ro lfd. Meter 24 Toaneu, <Ue radial nacli 
innen wirkenden 12,j + ä.^ B — 49,g Tennen. l>pr I nter* 
sohiod denelben mU 14«, Tioanea «iMigt hol 80' Badiw 
dor Haaar nad drea 10 Qocnduitt eine ■Miaro Fftt- 

«nag Twa — 43,» Tmm pro oder 4,(* |n 

die bai liamn Bauia bis aaf da« Dreihdie steigt. 

Per Druck ia dea Strobebilgeii bal 0^' SOrl» batrtgt 
r>ii T. pro «der 5* pro der Dradc auf den Ba». 

giuiiil in ih r äufvrti F.i'dinauer setzt sich zosammon aus einem 
Iwriöjnlalen von 20 + t> = .H>T. und eim-ra vertikalen gleich 
dem Gewicht von Erde nnd Mauer, rin** 2.'i T. pro Meter, 
und ist daher \ 3b* + Su* ss 3» T. pro □■*, oder 
>„ * pro 

\<iii /vvi irrlhaflerii Wertbe in udiger Mberwliliiglli-iier 
Reehiiiing sind die bürizunlulcn C'om|HfUi iilen de» (iegemlriielk» 
der Krde gegen die geneigten Fiiudauienttläclieii, \on 12,j 
und 30 Tonnen, die zusammen den gesanunten centralen 
Dnok bargabaa, da diilb ea voa dar Comamiioa dea Baa- 
grnndaa ia amkndMr Riehtuag and der duril maauaea- 
baagenden bttriMHitalea Sjiannnng abhaagea. Sollte die orslere 
Zahl von 12,j Tonnen geringer sein, so wiirde die rnmiire.*. 
iion der Bassinmaucr weniger gnifs ausfallen , uas uuscliäd- 
Itch ist; sollte die «weite Zahl vun a<i Tonnen geringer sein, 
SO wttnk die Digereas sich in eine SSinannug der ringitlr- 

ehe Erwdtemag des Bingos nnd «fest. AalMIbei deaseibeB 
aar Folge haben wSrde. Die Folgo dieee« Anfreiftetu ward« 
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«ne ndiile Bewcfonf nacti «uilMia niid eioo Erwognivi de« 
«MmiAMi OtmAnuki !■ int 
Ebi MldiM AdMftM liit tadtm 

Die StrebcMgeii tebra raAalc Rteblims im«! Moftea 

di r rtassinwand dicht aiu-inarj!> r, - i d.;'^ u'i l'i n die KutlW 
laauir tdu iviisclii'H ;i' 'J dtTM lIn n i'iii m liinuier Keil offen 
bl<?il>1, ««'Idicr mit Zii gt lu ubi i iillasleit iit. Der Kaum Ulior 
BAgen iit mit £nie «ingt.'ittUt nwl der un du Gebtud« 

•bfededit, ara im EbMiriafw von Wwmt in die iwiaeheB 
dan Müieni liegante EMiaiMIwig za vertihidenL 

Dm FandAment di- U i-mh- ",,0" '"'d dasjenige der 
Fnltemuiacr iX^., " lun-li im-. Kulk-^icimii; daA sämmtUche 
Obrigc üaMiuniaU' rncik i^l aus lUtljt Duwir Ziigolii. dlirclH 
weg mit CemcutOkOrlel in der Mis«bun^ von I Vol. fiortiud- 
Onatot n > ToL Sud, loiteMiii worden; nller nr Ver- 
wendong fekonmono Sukd wiwde ftaf dar BuBtalle gewMclien. 

Zum Ainpumpcn de* GtindwMwrt wlhrend der Fmdt- 
mntirungsarbt'itcn war im Miitidimukt i1>'S Rärins i-in mo^- 
tiver. m<i(iriii:hsl holdfagiR fti miiiHTti r llniiuieiikesHd vun ■l.,,,,'" 
Purv liriK'.vii-r auf '' n," WasM-iiiiü' xi-sciikt wurdon, und 
innerhalb der llaagrube worden in radiaJor Kicbtang vom 
UmÜMg aiu bi» 70 dicMM Bnuen 3 6i«b«n angelegt nnd 
naek Art von Mttliigeriaaen mgorinniiert, darek welch« dem 
BnumeikMnl f in denen Vandnng Je nadi OeiBffUA 
tlnT^lOoliiT iti.lirix'li''ii wnrJcn. dax Wasser 
FUtrliv 'li r IlaiiKiulH' /iigrlrili t wnriloi dM Aaipinnpen 
ti' I i ili liurch 2 am'serhalb du IliTi/i ul.i» aufm^lclili' l iTitri- 
fagttlliuiiiiK'U \i>n KU.)""' [(■jUrdurchmeaer, wekbc darcb 
3 Locaniobilcii betriebi'u wurden; dM WMtcr wurde miltebt 
ebMr durch die Grinm-SliklSM gelagtan TlMnmlurieiliuig In 
d« LudmlniMnl aibgdUUrt. Der WMUmteag war n 
bedenlend, dab beide P)mi|ien mehrere W(K'bon bindai'ch 
Tue und Nacht in nnuterbrochencm lk-trii>bo fjtdialtcn vrcr- 
deti riiulVirii. 

Mit dem Mauern des Funda:iii'U!>> uurdv \aa der Stelle 
MB, mi «dcher die beiden gmfsen Gasrohren zuerat ndlit 

ia radialen Aaaadndttai vor* 
S ndUe« irMWiferiUM «ndra in der 
fteQMnfolga, wie sio durch das Fandanent errelcbt wurden, 
durch Maaerwerk »ti^ffnllt. ;?ulrtzt bHcb in der Mitte eine 
Flililie Vun 22 ■* Durclmrsii'r Qlirig, auf viidibcr das Fon- 
damriit gelegt wurde, nachdem das I^impcn «inf^sttdU wor- 
den war. Die imerfaalb dieae« Krciaes liegenden TWcU« der 
3 WMnnrtbea lad der Bninneakeuel wurden mit Beton 



GleicbMitig mit dem Fundameot des Budna wnrd» dai- 

jenlge fttr die Fnllermauom pMgt; die Mnoer selbst und 
'lie Inigin zwiscliPii dif~<'r unJ 'Wv nii'.viii«.i:i.| siml jixtoch 
erst bpliler uiif|;i.-f\llirt wurden, Dacitdem das (leii^ale fertig 
fHtoUt nnd die Slangonrtistimg um dasselbe beseitigt worden 
m. Dm Temin riagi an die Fuilemanr iat, wie auf 
Battai arriditiidi, w^^OML 

In der Bassiowand nnd in der Fottanaaaar, welche 
haupuillchltrh Tan(;eutial.'ipannang«n unterworfen sind , ist der 
Stcinvfrliaiid so aiisgef(üu-t vrordi'n. dafs a)!f Ziegel, mit 
AnsMdiino der Stricker an den Aaiseaseiten , welche je nach 
der Haaentarke entweder - oder gaoie .Steine nit 
in der Bidituig der Tangente UegMif am 



banges darcb Reibung, da die Ziegel jeder Schiebt .diqieoigcn 
In ttgaml 
ivihn&d bei 

gUieben TeriM»d die Üeberdednmg nur V| Stein belrlgt. 

Da« Oeliiir.ii-' liii! ;lii.'si n'n Itiüdm.'SH r, und 

ist aiil'M'ii In Ki.ili(i:iu , iiiiH-ii i'ei ul/'. iiiifj;ffiilirl »uriien- Die 
Frontwand hat, wii' Jle l!a>-iiiwa!Hl , auf der luneii^eito lö 
vorgelegte Pfeitor, an welchen Kiionbabnachionen rar Füh- 
rung der Gasbehtiter-ascke befettigt 
Hcileni Stgim Im 3 
gemauerten I-Eiaw mH 

und .iiireh afaw HünMlc galMMTM Tnfpe alt 

verbuiiden. 

l>ie iclunicdeeise'nic Uacbeonstruition ist, »ie Ii' i alleo 
seit 1804 in den hic»igen stidtischcn Qaunstaltvu ausgo- 
llllirtnn QaabebUter-GebUden, eine Ftacbknniel; dieselbe 
hat M,M«" DmsbBMHr la MuMnlng, 19,^»' Sekeitol» 
bflbo, md trtgl ta SehcMel eine an Hob eoMtniIit« tatcnm, 

in deren Seiten rinsMim Fenster und KIa|i|ien zur Ventiln- 
tiiin de» IliiuM-s an».'el)r.v> ht Ninil, .Vuf den eisomen Doch- 
>|>anin li<'X>'ri lii.l/i-nie K<'Iteu und Scbnlaif; die DMh^ 
äitclM.' ist mit Tliccr])ajij<e cingedvclct. 

Dm 8}^em dieser EapiwIeoiMtnKtkn ist znetvt bei 
einen Gaabehllter dar Mgllirlaii QMOoapagaie n Berlia 
ia Jahre 186S inr Anwendang gebnnnnen nnd im Jahr- 
gange XVI (l>*ijiv) der Zeitwbrift für Itaiiwescn vorüffentlicLt 
Wurden Hawllisi glrirli/eiliit rjie Theurie dieser C'ou- 
stiiii-tiMii 3M1 /ii^.»niiih'ti}iäin:e mit <ier Tbeurie mav^iver Kup- 
pclconstructiuncn au&fttbrlich entwickelt und die Art der Anf- 
bringung ohne volbttndige Rüstung beschrieben. Die Con- 
iMMliM aekhoet iMi durch EinraehheU md Lekhtlckclt 
TOT den bis daUn ttbBch geweacnen KegeldAchem aas, und 
bat seitdem nicht nur bei den Gn^bebilteni Pcrlins, M>ndem 
auch bei Milchen in nndei-eu Siidten (Wien. I.pl|wi|?. Ham- 
burg etc.) umi bei >ii li'n kieiHfijniÜL'i n I.m''imi.'tii--.'hij;.i;i.'Li ili. 
Nachahmung gefunden. Die Verbcsaenuig der C<>n!>tractiua 
&eit den ersti-n im Jahrgänge XVI piUletiteD ADsfbhrungen 
seigt die DanMlmg wif den Zeidmaagen 91 and 33 des 
AHM, md bealebt diaMlba dain, 4tk m iiataifang dar 
Sparren nur lüechplatten ood keine OHUraooctmclionen znr 
.\nweudung Rek-immcn sind, sowie dafs die Tbeiinng der 
S|i;tr-' ri iun Lulernenringc und ih r l "i'TeunK' iliwIliM In 
oiu i'ol)'K<x> von der Uullieii Seilen/.alil der Kiniacbbeit nnd 
Oenanigkeil der .Vusfuhrung wegen aufgegeben worden, ml 
ipiiMiiHMu» Spnrrm in vertikalen Ebenen bis na Latenan» 
ringe dtrchgeftbrt werden aind. Di« rorllegeBde CoMtne- 
thm aeichnet (ich anherdem durch eine mit den gittlkam 
Dvrchmesscr znsammenhSngcnde grofscrc PfeitbAhe aus, md 

i*t wegen dieser Klitelisrlufl mit h'erinK'er Miidili uLcii in li-n 
unteren Siorrenthi-ilen aueli zur unmitleibarcu l'eberdecknng 
von Locomotivstanden auf Itabnbufen geeignet. In dieNB 
Falk fiUlt der ftnüMra Manorting fort, indem die SfMm 
lieh omriMelhv aof dte Fudtaeala «der wf Aa Slreha- 
pfeilcr aufsetzen , z«-tM:ben denen eine OnfiunnngnnaMr ah 
Fcnstrndfnuncen anfgefuhrt worden kikno, nach weldier hin 
ein flaclies KegeMiieh, dA> durch die beiden ntcbstcn Ringe 
uut<-r .Anwendung von Hobicoiutroction untersttltzt wird, 
ablUlt. 

Du Antdehwi der Daehcoutnctien mittelst einer am 
oberen Thea dv üabi 
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XaH« ud Htbelftdan in bei der Auftknuc Onnullcker 
OgMlTMtiaaa (nil Awnhne «Ufer FUte, wo die Oleehe 
nen Hebea twoalzt werden marisl«) in der frah«r oogegobe- 
oon Weise betbditltea wonkn , uml »ch pmrtiscJi l>(>wäbrt 

Xiir hl il<tr Zu.sanimi iis:i'ilij!i^' ,li r Kuiiii-'I nuf dem IlaH^in- 
tioiii ti find je nach der Pleilbätie der t'uDatrai'tiun oder der 
iiiiil. r»L'itL'n gUnetigeNB Ocatdtm doi BeeriakedeM Modi- 
ficaiioeeD eiacetnlMt. 

de ZgeaamenlellinK der mSegendeB DedKonstaiKtien 
erfuJgtc mit Kortlassung lU-^ iiiitoriiU':i Spiun i,ilu,'ll' 'J . :i!m> 
vcini SrlK'iti-l bi^ /.um Kilian VI, in lu» ll^l^'in■llul r Wris*'. 
ZnDiU'lisl »unli^ iIiT Lateinfnriiig auf li'iikin ziL-jmiiR'iiuc- 
Mtat und die Spuren, Biege ond DieguuiUcn bU nun Hing IV 
ralMet. IMCKr mittler« Tb«U wurde 
IC Habeladan, «I» «deha im Jahiiaag 18C6 
dtaier Zdteebrift pog. 24 beedvtaitai «oidm iM, m tmtt 

gtboli-.n, .'.af-, :lrr (mIki ml.' ThAl Vm mOm/ßY Mflewbt 
verdcu kLiuiiiLs Uiv lii'Ul:»i'.'ii «ercn aof Böcken Ober den 
Kin>li n|iuiiktcii i.k'fi Uingt^s IV uufgt'sti'llt. Nuflidciii der fnl- 
gcndo Tbtiil fertig geoielvt ««r, worden 32 Hebeladcn auf 
BOcIccn Uber den Kneienpinkten des Biagee T nrfgeateltt, 
ud dM Ganie «iodenu m mk gahilMi, «ia es tun Ab- 
ealMB der Mgeeden SperreadieUe sad dm Riege« VI nOttlg 
ettr. Zum Aufcicbcn dos ganzL-n Daches diente eine RUstong, 
welche in Höhe itfü IIaiiplKi"ii;i»>'s Je» GfbAinle« niifg<>*1i'llt 
war, äliulii'li iliT im .Tal.r|.::iii„' IHCti |iag. U3 bi'M !ii i-. ii.-uon 
Rlkstong, tmd diis Ilinauf/ii bea eriolgte mittelst 32 llebo- 
Mea, &■ deren jolcr 3 Arbeiter tkUig mivn, in der Zeit 
vm Stndea. Der Jlaieniig w VHher taOg verlegt 
«d geaielel, -«»1 die letalAi n 
Dbigouulcn zwitK^ben dometbeti wiirdon 
das Dach in (loa Hebeladen hing. 

Dos gesammtc Eisengewicht der Dachconstruction betrSgt 
rat. 68000' { bei Dorclineaeer dee Uaeeniitgee 

HorlMmiddleto »S«»,, O* ind dM 
, der Ki=irnconstr!iction 28,, * pro Q" UorizontalÜ.'iche. 

NaclHtehentla f.tatiscbo ücrochnaDg erkutert die 

der Conatmetiun : 
Die Sa|ipel het bei ciucoi Durciuuesser von &4,»tt* 
•be PfeOMbe toi IS,,,,"* imd M ans 32 radialcii SfMvrm 
gaUtdat, welche dnreh 7 coaeMidieha palyguaala Bigge md 
darek «fiagonalo ZagiUngen mtand« aind. Dar Utteltiag 
bildrt i'liie froie I.icbtMkang wad tilgt alM ana Hole ceo- 

»Iruirtc Lalenie. 

Die uinschriebcneu Kreise der Polygone der Ringe lieben 
folgende Radien: 3,,»,"» Jim»"". ll.m"5 **..u'; 
X»in«"« HeM"s >W- 

Dar iflff- V-^^i 4m fabgx-ifta. iit 
uu HinavaDnwiuHi mm rmnummmm m ^ 

as ll^M* AUgaaHla iat die Unga 

Did im vorliegenden Faüe 

^ »}P, ■ «,«M ""«Hl 

Daooiacb für 

r, = 3,: 



♦e " l*»ei» " H ^ *»»te» 
fi " l*»eia " ^ ~ 'nie» 



r,=He 

r, = 27„ 



im 



Dae Profil der Kuppel i^ aas 



%™*»eee» 
*! =*»Ma' 



Parabel 



y 



hcrvorgpgaii^t n. IHf-.' l'unilir-I ist niodilicirt «uiili ii, utii 
die anien biTccimetca Maxioialsiiannungen zu eriialten, uiui 
ist dadnrek die in der Zeichniing Blatt 32 daigaataUla Oaraa 



OiUBda gdcfl woidea iit. 

Die DilTercnzeu der Ordioaten sind: 

^.v:, - 'y^ ' y: 

und die Lilngen der Siiarn nllu-ile, in den PolyeiU-rkaal«« 
gaateascn, ergeben sich hieraus: 

4=8„«-S 4,^*ie»i"i 4=Ws 
h — *»ti ■» 4 = *.»»• •? h— *.m ■• 
Die Ungen der Diagonalen, nach der Fecaial 
rf» ' = ' -i- ». •« +1 siads 
i-tti ; <>, = ■;»t i < = 6,(11 5 

In der obenten Zone zuoAch^t an der Laterne sind die 
Diagaoalea Ober ja 3 S^amnÜBlder gelegt; die Liagea der 
flahon dea l«adia lind li nd ~ K*t ™d 

UeiWH Cfgiebt sich die Linge der Diagaaaleo rf, — 4,^,,. 

Dai Eigengewicht, bestehend ans der Eiscmou^lruelion, 
und aus Ktti. ii, SiliBaliing und I'apiK', i-t zu 70*, die 
zafiUlige üila-ituiig zu 100* i>ro □" dur llori/unlaliirojec- 
tion angi-nunimi'n , die MuimaJbelaataag deiiiiiach zu ITü" 
pr» 0~. Oaa Gcwidit der Latena iat arit 2O0O' in Badi- 



Wew 



1>, md dna Eigengewicht 
Bdaatang doreb Q beaaiahaet wird, w liad 



Zur sji> 
slructiuiisüii 
in denen c , 



der cinzrliirn Ki;igr' Kirkeodm 
1) im Latcrneiu-ing : 
= 2000 + 5,,,» r 70 =a 9X17 
= aOOO -I- . « ■ 170 s l»ftt6, 
9) im 9tm Bing: 

= 200U + 9„," . « • 170 = 6170«, 
8) ka 3tan Biagt 

— 2000 I- 13„,« • -f • 70 43617 
=s 2000 + 13,,,* ■ if ■ 170 =* 103070, 

4) in dtaa Btag: 

= SOOO + 18,,, • . « . 70 s 75690 

= 2000 + . ir ■ 170 a l«09ti2, 

5) im 5ten Ring: 

— aOOO + 22.„« . ;r . 70 JB 116663 

— SI0C)O f 22.,,« ■ /t'ilOaB 88032», 
öj im Cten Ring: 

9000 + 26,,,' ■ n • 70 =- 1629M 
» SOOO + 36.,, * ■ ,T ' 170 SC869I». 



H-irllfn Ben I );iJ;iiL' der in dfis ciii.'i'lni n ("on- 
Utu wi.'ktnil. :i lüaltc liicutn !ulg-':iJi" FiTineln, 
drn \(■i^'u•lgvw:^k^•l mn /„ Ki'gen die tlorizcm- 



tale, X>. den Omck in Sparrensuick, T. die Sfanaang iai 
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3» J>, Hu a, 3! Q 



" S ■ S» • »tu 6,«t/ ^ 



2 • 32 ■ sin 



Kach 



Fonaeta itt Mgcnd« Tdielto beredmati 
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1 

a • au - itai &,«■»■ 




0... 


ft.n 
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U.l.i 










•ilri'M Pj. 


1<Ü7 Zu« 






s 4:1 




477«3Zug 
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ISlii» Dt, 


liwri« Dr. 


17*« Dr. 


i J£>i Dr 


Dr. 


4V3!> Dr. 














U..,; 


( 1. r •! 


(1..1J 






' «W)2 




loai-.; 


niT;< 









Dip Sparri'ii lual-cii aul>vr di'in \or-.li Iji ml iTniilti i|> ii 
l^ruck Ji IKK Ii eine Itit'^mK »usziiluilti-ii . ivclilio aus iUt 
aiUUgen IMastuig \m lOU^ pro bei acUofer Ocla- 
atu« reMllirt. 

ZvUcli«a des Ringen VII nad TI iit dia 



5.,, " nnd auf den 



KeUr Sparren kmamt dcwoacb cino Last von • lUO 

- 5u^ 

IIa» ßlcttttttgsRionieat iil 

PI 514 2.J, • S51 

Daa Wi«luntand«BimB«nt der Blc«b|4aUe dos Sparreaa, 
«dato ia der lüHe » *~ koA i«t, lMMl«t Vd 0.» ■* Burk» 



4047? *" 



81 * 



6 

lllr die Gurtuiijn-n )>leibai 1 

4047» — 36881 - 4«47 
Bei eiaar Eaiferaaag dar Sctwerponkte mn 17"" crgleM 



akh «Ina 



dca HalcilaU mou 



17 



;r,0 - 607*. 



flir die Oortangea e(k OaenRhaUt too 
» kanaMeUen, mMr tai Ualnmkmii 



■ad «• iit 

4*47 
17 - 007 

wefcn der GlakUieit nit daa Obrigcn Thalka 3 SUbe *ga 
Si» ' Sttika nrwandet minloa ital 

Dia aton Oarling hat abo tliailuHqit + 

— Viu'i>>-hnilt nolhwcmlii;, «Mim- l'>kciM;n von 



6.. 



1„ — 33,, Quencbnitt vcrwcadet iiad. 



Zwlaehan ftiag VI «ad V tat dia ■ftdan Bnila 
d«a Fddea *'W + • » 4,„,-, Baiailai« pm Matar 

— 448 und 

_ 448 • 4,.. • 484 
*» ff* 



10W7»i 



Fir daa flinn-enblpch von 36 • 0^ 
_ 750 • 0«. . S6« 



« 



d»ii<'r dur>'li die (iurtungen iix ene^ltea 

10OG75 — &1935 — 45790'*. Die EalAmng dir 
OarlmiBwciiwerpaiikle ist M,,", daher dia Hatefial'Aa- 
atraB|pni|[ 



^ . 760 a 643' pro 



dar eiAinier- 



||eiie> Qiirj^ hiiitt der OurtiiagaB 

'>■'' '< W ~*«»'^'"" aatere Gur- 

tuag 2 FiarhKtikb« von S,., ■ - mit 3,, iM<4to. 
Die obere Chtrtang hu QuerK'bnilt nothweadig 

~f&ö^ *** ~ 1^ >Mi8«tam aa« »El*- 

alNO Toa 6,u ■ (r»t ■ 1? • ~* Qaandodlt 

Zwisdinn Riaf T lad IV l«t dio mitücrc IWrilf 



4.„.-„ + 3.,, 



I^m"! daher Belaftnag pro 



Meii-r Sjiarron .Hi'.i' nnd 
853 . 4,,. • 480 

tat Sft 



-1083M' 



Die 



hai O^t*" 9tM». daher 

6 



die Gut- 



taagpii i»i /n i i"i h»flVii 

103302 - .Mlii:) - 4*167"-. Dil- KiilfpmBBg der 
Gnrtang55chwcr|>unktc i^l -2.-'". dati.r <lii' Material-^* 
648' pro aad der erforderliche Qaerwliaitt 



48467 



Die 



Fhrdie abcre 



■ 048 

wii' \or ana 9 Fladielaeii tob S,« • 0, 

GoTtong; ist Qoerschnitt nolbirendig 

+ 3... = M,., □•'! dcwdbc i*t 

dareh 9 EekaiseB raa B,, • 8,, • 1.,*", «eiefea 
geben 

Zniitchon Ring IV and III ist die niulere Breite 
daa FcIdH * » 2,„- nad die BetaHo* pn 
«0»j 
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370 ■ 4.M • 430 
$ 



» 6i404' 



Di« 



dei Sparrew kt 93,,^ wd dm 
Mlben 



y_ 750 - 0,0 



6S404 — 40405 « 21999 dneh 
dfo Outmigi'n za bcscluilTpn. Oio Entfernung lU-r Otirltjn.--- 
schwerpaakto in Itf,}" augenonuaen, giebt eiae Mai«iiiU< 
Anstrengniig im 

aiiitn|«|scndual(t ist 



760 nt «16^ im der «ribidailiebe 



Dto unUftt Gnrtuig bosieht tricder am 2 FiaduUbra tob 
3»» ■ ^^M*" Sit l^*" UMUf» Qaendnitt 

tto di« oltm Qwaat tat 
10213 

+ 1,1» — lA,it O*" ud Itt durch 9 Ednbn 



7&0 

von 5..J • 5. 



mit 17.„ □"* hiTdoulli. 



dMFddM 



ZwHcbeii Hing III aud II ist <Ue luittlcri.! llreitn 



= >1» 



und die BeUuiiunis iiro 



HMer Sputu 1M^ dehar 



109 • S9a 



6 

tat 18., ' 



bei O,,»*" Sllika, 



Die BlecUMke 



6 

Eä bltilvi'u also .Itia«» — -iTil" - :•■>;(, i "" ,iurcb dio 
Gnr!iir.i;ui zu crsctzco. Der Scbwertiuiik(sab»Uiul der leti- 
tci. II i-t u,«"* middie-: 

.760-«»»V' 



der iMUie 



9093 
14,, - 598 

Sie UntiTgurtang br>tpbt wio vor aae 8 FladMtftbea 

von 3,, • 0,„j Für dio oUcro Gurtnng ist iiothiR 



wa 6,, 



0.. 



Dil -i lbc biLsiett aus 2 Ktii- 
17,0 guerBdiattt 



Zwiaekaa aia« II ud I tot die odHltra BMle 
de»FtMeii gt* . ±°'TM „ i^^^. ^ ^ Belaitaag pn 

112', daher 
112 • 3,«, ■ 39a 



Jli- 



s 



»e 



ist 17— hoch, O,,,« 
_ 750 • 0.„ ■ 17' 



23481 ■ 



Die WUümMmb der olierea Qvrtang iiabaB B^t ■ 5p» ■ 0^» 
» 17„ QaeniifeBHt, wlOmad der im ihaen aal^nneli- 
BMade Dmclc nor .^.'»oa" betrügt. 

Im Lateraenriac ist eia HaxiaMldnck von 27898" 
Oanelw ttt gekUdct aai 



«iwu EckeitvD 7^, • 7,,» 
eiwr Platte 1%, - U, 



iS7,«CP-a«fU(ilil 



Die abriKon Ringe haben fulKonde QuerMlaltta «Ailtigi: 
Ring II. .Maxliiialdrack — 1!»'J.V>', 

i'in Kckei.sen 7.gj ■ 10., • 
mag III. Uasimaldniek — 17228", 

ela TiClteiim ■ 7^gf^ ■ 
Bieg IV. Maxiimit/ug 12.M5', 

ein Ixkeiseii 7.^^ ■ 7,^^ . 

Bing V. llaximaJtü-uck = llSGö", 
ein Eckaiaen 7.m ■ 7,^ • 
Ring Tl. araiinalKttg s 10971% 



tili Kcki'isi'ii It.. 



*>»a 



1., = 14„« O". 
1.» •= M„, 

•teik 



BiagVlL Maximalmg = 17783*, 

ctoe Ftatle ii,," hoch, s,,«'" 
»(S»M — ».» = 66 □-. 
Diegeulea Der Qpanreadnek lieMgt in maxiai« 



IdSld". 



iterden 14814 — 



8878 

0,.s 



rot. 6148* 



duri-b die aiiglcicluiiir«ge Uclastuii« erzoagt; Im UDgOnstig- 
aton Falle maAte dieaor Drudt durch 2 Djagaoalen aa%e- 
oonaaa «arden, alie 3074* dareii eiae detseUien, md 
iwar in der Spam'nrichtnnif. 

In der Richtung der Diigonalc crgicbt dies eine Kraft 

von • 8074 — nt 6184* mMr bat Twoialian 
••«« 

S,!*" DnrduneasiT .5.,, (juorKhnittiariHadan tot. Di»- 
aar gariaga Qaerachnitt wird flir aamidiniid encMat, «eil 
dai Bnirelen der Beaaipmehaag in ae hehem Orade nicht 

mlirschc'iuUcli ist. 

Dio Diagonalen iii der nbcnten Zone, »eKho ul.. r 
2 Sparroiifi-Ider gehen, sind aiB I Lnli.'iiien von .'i,„ 1.^"" 
Starke lieigeauUl ailt — i„ = 3,„ netto 



Dio Gatbcbllter-Oloelie 4 IflaicoiK Im iu den 
/.eldiniuiKen auf den BUttern 33 o. 34 In GrtnKiril.-i. Durt'b- 
Bihiiiit iiihl diu Details (largi'^tellt und h''''''' :i'iiH.H)Ut" 
nuUbarcn Ua^nbalt. I>ic««ibc bat im Obertheil äO,!,", in 
Untertlieil öI.hu " Darclineisor md in JgdMl der beide« 
TbeOe 7,M'a«be eioidiUeUieb dar Itena. Di« Decks dee 
ObertheOi ist eiae Kngrikalette nil 4" Pfk^Hliöho nad 83,„- 
Kageb«diu«. Zum Aallager für die UliA-ke 4u>\ iti il. i B i - 
itnbodeii IH (iiauiUteiiie, lii-n n i ll>erkuntc 1.". " " über dem 
horizontalen Itjden liegt, eing'.'!iuiu-rl. 

Vm Oeri|>|>c für den .Mdalel des OI>crtlicils bcatebt aw 
4S Stützen aus I-Ki.icn, welche unten durch dia Tbiae, 
obeo dnndi den £dcriag der Docke, und k halber BOiia 
dueh herisoalale lUegai aaa M.ESaea nater etntader 
huodon sind. Auf die AaAcnscitc lier luthrecbten Staiaeii 
tiiul Ülechstreifen von 30*" Breite und ö,,, "" St.irke genie- 
tet, welehe unten mit dem Ta«enblech, oben mit dem ersten 
knrzen Blcclischnfs unter dem Eckring vcrbuniien «ordea, 
ttml mit letzteren zmammen rahmenartige Kiiilajsnngea IMr 
die 48 Theile dce Uantels biMen, «eiche durch eehaaehe 
m 18* jvD HngeHllt 
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Dh Gcripp« dos L'ntcrtbcik i«l iD Hbnlicbcr Weis« 
Amli 48 Statzcn, den ununten Iwriiaiitaleo Bing ud die 
Thh tebUdst m ackwaclMii UutatklMk« btitea wie im 
Obodiea IS* 

Dil" Ta^^r■n ^lr^ll^lu■■[l aas Ulfcliru \an (1.^., '■" Srirko. 
welclie «lurcli Winki'li'iseuringv mit ciiiaiKlrr ifrbun>leii <iuil, 

Dh Gesptrro in der Vtxke de« ObortlioUs Iv^icH las 
BfUttm «od kortamulea Biogcii, «eklie nii Bledtrip|«i 
all ufenieMai Wirintoimi gabÖdat iind, nd u» Ob^pt- 
nalen, welche «n «infitchm mAiMnii faergostellt tini. 
Hit Elnscblnfs des Eckrtnffei äai B Knge xarkaaäe« , und, 
(iiiUprcLiau'l iliT Thi-ilung ilix Milnttl. 1H Spamn vum 
tarsvix'ii ItaiKli' Iii» zum King II, uihI in der (:rst<'ii Zone 
MOAclist an der Scliritctoffnaitg nnr 21 Spätren. Oie Sparren 
lind dnich ataike DreidcInverfaindimgOB im dio lothnditeB 
Staini im MuMt aafNaUimn. Sto TMtOnlra Btock- 
pUtten dar Bttntn werfen in nUea Knoteapanktan tettabem, 
»Uirend die VinIteIciMii Mtf die gtnn SptmaUiife mr 
SihIm ihil'cii. Rcfrcn cliiandfr aiut fifiivu die 

KucKtiiiiaiililo M'rsi'UI «frdcn. Die ISinge Nr. VII bis Xr. III 
wcrdi-n in allen Kiiolen|iuii)((<'n gi -lolM'« ; der Ring II erhUlt 
in leiner Bleebpiaue nnd in dem inneren Winkeleinen 
im Mkam WiidnMtM 48 SMte} dar Riiig I «M au 
STluilaa wn aiaiw u i Ml etet 

Die Bledie d«e enten Steboe am EckrlaB VIII, nad 
diejenige« des Ii l/i. ii SIhI'm v an di r S. lieilelrilTnuug erhalten 
(1,,^ Stdrkc, die ln iili u 2unli« li>t folgenden SlufM- <»,^ 
Märke; alle ItUehe iler /»iMhi;ilieniudeu Uecke erhalten 

pro und wcnleu mit ra<li«.lcii und «onconIriKhen 
Pagen genietet. 

Die SehotlelMtaaiig aH " OaiehnMaar, and 3 Mann- 
Meher non Dardnaeaier loUirceU Ober dem Einginge • 
mid ilem Aii>g«nK«mlir »erden dnn h aufgesrliraiiUle lil. rli- 
platten KeM'lili)i.>«n , necbdein itm Muutiron der lilocke bceu- 
digt und alle itiutaagiUilnr dinb dlaie Oeftamgan hecana- 
gescbaSt sind. 

Beide Hieile der Glocke erhalten FHmagaa an 10 8tel- 
len des Umlaagea; die UoUem am oberen Bande de» Otor- 
tbeOi od det UatottlMU», wekbe gegen Ab u den 16 Pfei- 
len das flaliNilna MaaHgleB KUcnbahniu-liienen laafcn, 
«rbtiten Flantselien; die 16 Rollen am onteren Rande dos 
Vtiterlhi'ilh. und di<ji :ii.:. :i uuf .h r Tasse desselben, an 
dunen die Wandung de-s Ubertbeiln Uhifl, erhalten Walien- 
taaa. Die Lager der IMlai dad in radialar Blcktaag an 
3*" vanMIbar. 

Die NiatntelNr in allen Oooatraetiaiitbellen der Qloeke, 
ndi ftiiaaliMa der lefawaehen Mantel- and Dcckeublccfae, 
iranbn gebohlt; die LOcber in den «chnnehen lllecheu wer- 
de! gedrttcll . miil die Kugen in di nM'llK'n kalt genietet, 
nailb d < Mn ein mit dtuwer Mcnnigfarbo getrftnlctes Baad xwi- 
Hten die Bledie gelegt irt. 

Daa Geiridil der Ohieke boü belngea: 
Oberthau . . . 826300', 
Dalaitbea . . , 624ou- 

Fad* ifieaaa Gewicht nlebt gam erreicht wird, so wird 

diT fehlende Rest durch giirseisernc Iklastangsgewii lili hi r- 
gcetellt, welche an den nnU'iren Enden der lothrccblen Kip- 
pao d«a ObattbaOi, PuM» dar Thh, baMit «aHa» 
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Da* Gewicht des Wösten in der Tasse bai ansgebabe- 
aeai UalartheB Ist aaf tgOOO" aanaAawn. 

Der Druck, welchen die Glocke geben wird, wird 
betragen: hei ganz ttii.'<gebohcneni OliertbeU, kurt vor dem 
Ansenkeu, Ii u'i WassersUnle und hei der hm'liiiti^u Stelhing 
dos L'uterlbeils ISö"" Wossendnlej das specifiiehe Gewicht 
des Oases ist htaftcl alt Oi^» ai^arachnst. 

nr die BaraclHMBf iar OkdcMdaeke ahd lUiMide 

Abaieisangen m enrUaan: 

Z>ii>»lieti ihm kleinsten Ringe, der i.,-" Radius luit, 
und dem Kekricige von i.'».,," Radius sind Ii Kluse mi ein- 
gelegt, dafs die freien Längen der S]>arren resp. •l"', S.^,". 
*.»*". 3.4»". 3„,", a,„-, 21,44" hetrsgen. Die zwiichen 
( dea Spamo ttegendaa IttagtiMlIe nebate« ni In ihrer Lioge 
1 Us aar am Ediriage, and dia Dtagonalen sind aiMn 
4- lang. 

Die KiiriiK'idecke i'.t aaf Dndk «an nafkan and anf 
Druck vun innen zu berechnen. 

Die Krftftc, die den Druck ton sufsen eneugen, rind: 
dM Elgeivewidn des OesfiimM und der fileciidecke, alt 
Ansachiafe des Edoiagm Hr. Tin, pc« □* Boriinntalpn)- 
Jcetion M\ und die nftllige llclastnng, welche bei der 
Montage dnrvb Restbretter etc., etvnt. auch duKh Menschen 
•'iii>^t'':i. II k niu. die anf 10* pn> □* aagawnnnian «M, 
/uMwnien CO*. 

DerDudt too Inaaa wlt Hk todi danMaxiiBal-Oas- 
draek, der bd gaa* ana«alNbeDar Olette 1S5"> WassenMe 
— 135* pro □** RortMmialprojertioin betrtgt 

Ilei der gerlugeri 1'-'. Iii.. Ii .I i !). . ke vereinfacht sich 
die »ngeuiilierte Reehnung lU.liinli. iliUs in.iti iin'üall der 
Kngekulotte ein Paniboloid mit H2,, " Scheitelradin» anncli- 
nen kann. Eine sokha panbokidiidie FÜhihe hat nach 
allatt lUeblnaiea gieiebe Spaaanng, «1e bi der geanaten 
lOttbeilung in der /eitsi Urift fOr Itauwesen vom Jahlgaagia 
18G6 uocbgewicseu ist, nnd ist diese Spannung, waan das 

Gawiebt pn» □■■ g iat vnd dar Bäte M, gm UL Maler 

AiL> dIeM'in Wertlie ergeben rieh sowohl die Zogipan- 
magen in der Blechdecke Ibr Dradt nach aalkan, aia aaeb 
dia Dradtapaanangea in deai gegHodaitaa BystoDi tSt Kilfte 

von aufsen nach innen. Den Sparrondruck ertllt nUB, wenn 

man ^ mit der I.iltige der «itiK'hli.-r^endeu rulygons^ilc », 

des bclrcflfendcu Ringes muiliplicirt , und ebenso erhalt man 

dan Dnuk in efaiais lUHehrhige , wenn man den Werth ^- 

nlt dar Utaga dar aaaebilafeendeB FoliiouelU dM bau««- 
feadaa Spama» k ladtiiilkfat El iat piaiand, di.^ «i-irren 
and Ringe alle gleteb n eamtralren und den i^i^n iiniuii^rt- 
ermittelungen die I.ttngen am Ki J-riiiLU / in.l n ^l.,, 

zu Unwde zn legen. Di« äimnnangcu im Eckrioge crbilt 

■ cfüntaa r BBidiiUebft 

Hiemadi erglebt »ich: 

die Spaanaac im filaeh ii - ^^'« g - 41,t^ 
fia flgasnang bn gpanao J) - s,,, . «, 



Ga^hebiiltcr der tttädtisselieu (■u^ljehiUteraui.taU an der Kichtestrafge in Berlin. 
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Gnbahlltar dar itidtfacton ' 



ii BaiiL 



IM 



ta 4m MnaMagm r ~ 8,«« ^ f — 141., f, 



die Sjjiiiinunjr im 1^ kringi- 7^ —■ 'ih — 10;(i)?. 

Von (li iii Gi-nlt'lil ilor KaiijK"!. «olchi'* oln n mit &fi* 
pn O* IIi>rtioril.il|iri>j<'rti(in antiogobrn »oriit^u ist. kommen 
•iif du UvqiaiTe . . . 36' im □**, 
Hf di« BleehdoA* . . • - 
IMc Dtcclidecke wird nur mit dm Seferiog TOI 4irdi Mle- 
tung ^rrhoadra, und im Uebrigcn low auf dem Ge- 
spärre; wenn daher «Ii ■ üln kp- inif (luv ucfllllt ist. so hat 
das Gfsii4rri' nur sei» Ki^ji n^fwirli! zu Irnnen, wilhrend der 
durch die DIechcalulte ansgeObtc Zug lodiglicii diirrb den 
Etkring VIIl MiiipiiimHiMiii winL Dm GeapHire, mit Au- 
Mhm das Et ta l i^e a TIS, «M «mmk JM dn Bdariag 
la Zag vaiaatMa, da Haebaaktla daiagea In DradL 

Dto BMUMprochimg t dei BleebH der Decke ergiebt 
rieh aai der »«rsU'ln'nden Gleiihüiif dl ^ 1 1 • 'Jf. 

Der (lasdruek bei ^ani au^^'i luiiH iii r ('rliirke h«lr£^ 

pro □" HorizontaJprojcction 135 ' 

ia Absug koauat du Oewickt der Ülticbdecke 20 • 

« Melbm aMoia |io . 116*— f. 

Dto aalinige Bceosjmidiaif daa BiadMa von der 
8iMn 4 In keMgt aar 1 - Uaga, «MM dar kaiba Omv- 
Mkakt aar die KieiUeher atfCfachMi wird. 



12?.«. 7M>»97»00% 



■0 daft dia aifeidariicko DIeriisttrke 
. ^ 4798 

;J75<)0 ' 

aaia «Ord«, «iknad an pfactiiekaB Ortodaa n der tauen 
Osaka Btoch tob SO* |ra 0" «der «an S,.— SMifca w- 
«ndetaM. Dar «ntaMadalab «nXdotag naddarlafatta 
aa der SebeKelMIkBi^, weldie an die ttirkercn Oonitne- 

tiaosthi'Uc «nschliffucn, erhalten der Nldiuigeii wegen grüfser« 
Stärke. Vs ist aal'serdein zu Iteraerfcen, dar» iu der Nähe 
dos gedrUcIctoD GcIcringM die Kugelcalotte nach der Tangento 
nicht in Zag maelat aifa kaaa, nadan ebea/aüt gedrückt 
aata Mb. Dtoiar Drwk atamat Jadoah duck dto aHMara 
AasbiegaBg nack obea idniell ab, aad Irltt in einiger Ba^ 
famnng Zog ein. Aaek wagen dieaea Uamlaadai U «a aqga- 
xeigt , ,1 <i< r Kika daa Sekriagaa dto DachaalMadw Miilnr 
M nelimcii. 

Oer aas der Spannung der Bleclidecke reüoltirendc Druck 
tat Eekrii« T, Itt aack okägar Farael 11» • 1090—118460^. 
Oaaaa ab dar Zag aat dn Eigaagewjekt daa Gc^dnaa mit 
36 ■ 1030 st tvm" od <• btoibt dcmaaek «in Dnelt aan 
81370', «etaher etaaft XMto-QnenchDitt roa 

(<1370 
~t6Ö" ' 
Dar aar den 
bewirkt anfserdem noch Im Eekitag aina ! 

klar Temachl&s.<iigt worden lat. 

Der (raNiru.k vi i. IUI;, :i hat im GespArrv der Docke 
Dor eine vermuhrte lk'ansi>racbang des Eckringes allein lar 
Folge, da die obrigen Ringe nnd Sparren, wenn der Eck- 
riog duck Druck ach mcfcoiat, lick frei haben kdaaea, 



abnilettra liiid. 

l<w erforderlichen Querschnitte der Sperren und Riaga 
daa Geiplma itad aa* der MaiiaiallMriaimiag f = 6fi* abm- 

D = 137., • 66 — 9062" 

7 — HI., ■ 66 = 9352* 
and bei einer Aii^lrenitung di-s iMm-ns \on 750' pro 
crbJÜt man die Querschnitte lu 12 □'" um) 12,^ 

Die Sparren erhallen dnrchgebends gl<<ichen Qaenehailt 
and bestehen aas einer tothreckun Mittclplatte wm O^g« *" 
SllHkB. «eldw te derMKto IT,«-, md ta BMdto 16,«- 
Irach ill, mit 2 angenietete« Winkeleisen von 6,^ • 6,g • 0,,« ; 
die bakim Wtakdoiscn geben <jn«ncbnitt = 16,, □*", 
ta Ablag S Madaehar > • • 0^» — %^ - 



aalte ia„Q-. 
wihrend ta maa. ISO— eHbrderlleh itad. 

Wo vertikale Platte von 17'" Hübe und i >.,,'" Stdriio 
vermittelt durch ihren Widi rstand gegen iiiegung die l'cbcr- 
(ragung iles Eigengewichts und der FlJlcbcnbvlastung auf die 
Knotenpunkte de« Systenu. Das Widerrtianitsmonieat i(t 



du OiegnngNaomnt bei 
9 • P • 



740 = 234 76'"", 

ÜMtaagy pro □» 
' 489»-, 



100 



8 

die Gleicli'H'trang lu ider ergtobt f = 50^ 

eine Last, die jtutn>0«nd iM, da du Etgeagowickt der 
Blage and Diagonalen hier nicht ta Beckanng hiniM. 

Far die Inaaaprucfaniüiine auf Zerknicken wird noell dto 

Formel B — zu vergleichen sein, wiitiath J— =; 

WS 

crforderücli ist ; die grüfste .4n«ln>ngung findet wieder in 
statt, für wclobon Theil J ^ lli,^ iiüthig ist. Das TrJig- 
hciUmomcnl der beiden Winkeleisun filr di' ierlikale Si bwer- 



punktsachse ist 



13» ■ 0, 
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— — 122 und demnach ausreichend. 



FSr die Btage n Mi VII iit der gi66Ae crftarderileb« 

Quer'^chnitt auf Dniik — 12.jD""; liic Inan'^inii'hnahme 
auf Hiegaiig i^l gi-riiiger. als in <U n >|iiirri'n . und die Be- 
aosprtichung auf Knicken Ist elH-nfall« geringer, alx In den 
Sparren. Die Hinge etlmllco danaelben QnBiichaiit wie dl« 



Der aHOera Uag t «Irl aai pneUaebe 

nalta na 16,, - 1„ mit aitaem «taikal- 
7ist ' ^-«i '>3 zuüammengenietot Denietbe bat 
99 a— Qaanchnttt und ist seiue Starke daiter omwaifalkaft 
ananieknd. 

Blag Vm ist gometet aa* 

■hrtla S9' I« B . . . . M,r □- 
FtaHe 26 • 1„ - . . . 9«M) • 



» lt., 



»1. - 



M.e 



aiaamBM . 194,, □— 
ta Akaag kanuaan «rantaatl KietlOekar 

4 ■ 1« - 9« -I- 1 • 1,* • 1,» + 1 • I,. • l„w l»„ O- 

M.-iV-ii nette . J«^ □— 
wtbrend dcnolbe 1U9 □'" erforderte. 

Die Diagonalen, welche der Veradiieblieblwit des 6e- 
kei 
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t'li i, (i'ulli anf Dncik kfiiii-s'it'Mi, Ilirt' Aiislrctiiijmig knnu;i^ 
i'tvr'2 crmilt«lt mrden aus der Uilfcron/ tier griifntou uuJ 
kieiniten SnMbpuunng in Sparren, die 10 ■ l'M., ^ i:)73' 
iMrlfü nd g»Üb der imUtlen Retoluuite smier DiagoaaleB 
(cwM «ardn hna. b gisti 4in etawB Diwk «der Zay 
VM ctm 900', wofür ein QMndinltt vm etwa !«■ □** 
«rlMMtieli wtt«. Das gewJiIülo Winkrieiim von 7,, ■ 6„ ■ l.„ 
hat ciiicii QnerschniU von 11,, □'" und r-ln Moiii^k''^ Tril|i;- 
liriumomont J ^ 16, wekbes omsoDielir als amreicliend 
angesehen wird , ais eine sehr ungleiiilimUU|IS **T**1"ff|[ dar 
J)ttk» nidit «rahiidieiiilkli ttL 

DtoWald dnOfear- ud UntertfeBd« itr Olodce kabea, 
«■liyieglmid dar fllpMTeHtteilnt, Je 48 lolkredUe Stutzen 
ans I-Bsen, an denn Anfkeawite BlednlreUSMi tob ^>,,^"' 
siiirki.- iiiiil :'<! n-ii. -.'II'" Bri-iie uKK.-iii.ria liad, mldw 
leUlere liier mein in Krcknong gczogi u worden. 

Je nach der Stellung der Glocke ist diu Ucanspreehug 
der Stuten vertdileden; die in Betraclit iHnmaendee Ge> 



OfcertkelL Gevbre nod nedtdccln <> 113000% 
Xeelel euL Taaae . . — 88000- 
TlMie — i tMOO- 

7ti«aininen 235800''. 
UnterthciL Mantel und Tnwt rxcl. der 

uut^T^t■ n biarUiu Ringe — öCOOO', 

die ontentan Hinge . i~ £400* 



auHMieB 89400', 
WeMir la der T«ne M «afehiaglegi Untcrtbeil « i90on\ 
nfliIHgc Belastimg der Decke Sixmk)'. 

Die venvhiL'iicm.-n vurkommcndcii Füll.-' sjnil fuiiri-ndc: 
1) Das llb^rlln il uml l'utvrtheil slihcn aul lU iii liiuidii- 
boilcn. — Die Stution dss Öbprtlieil» sind belastet doieh 
113000 H- itäOUU + 200(J0 = 331000' Ondti di« SltttMi 
die üntertiMili iuA 66000* Dradt. 

9) De« Olertbeil HMnunt, dea Dntertlieil steht aof 
dem Bassönboden. — Sie fltttxea de* OhertbcUs haben in 
max. das Gewicht der Thm k 34300' und dii5 Uewicllt 
des Mantels = MODO*, faaammeB 112300' zu tragen. 

3) Das Untertheil hat angehanKl. — Die Stfltxen des 
Obertheüa tragen in mar. den Mantal, die Teae nohat dem 
WiMr in dmakeB ind im fuw OdMibea « 86000 
+ 84800 + 18000 -i- OdOO - 193700" Zag. An den 
SUttaen des üateriMb biegt der Mantel and der antento 
Rinn cxcl. luK^i-, ziwiiiimcn prficldicli weniger als 5GmX)*. 
Der üewiclil«\<Thi«t des Eisen» im Wauer ist in Tor- 
en Angaben remaddassigt worden. Ue 
; der 48 Steinen iit denoHMli 
im OtartMa — 991000* Onei^ 
In CaleitiieO — 66000' Druclc, onddiet 
derlklien Qnerschnitte für dieee DmeUwaBsiinichniic eind 
2210H0 
48-750 

.^60^lO 

48- 7M» 

2b den atUaea dea OtaIhA ilirl ein MB 1 
/-IdOO iieli 



= 6,1 ia OberilieO, 

<e i„ im UntertJiea. 



-eu aiir-«-!- diT . Tiiiiliuien Belastung Widersljind «eceu soi!- 
liche tjubieguug ijeniliren, wenn die tilocki! Iiiim .\u/- 
Oilcr NiediTgobcn sich oinseltig gegen die Fuhrungsrollt'ii 
enf dem UMcrtheU aednkkt. Der im Maatei lieBeada 30*~ 



> md eaäefdem «erdeB dieeetten in Indlwr HMie durch bori- 
nnlale Riegel , welelie InncriHÜb dee XABleii ein l'ulygun 
bilden, mit rinanilfr M'ibunden. 

Zu drii Stüt2eu des L'utertiirtli wird eia l'mtil s- iu, m- 
det. dei*srn Trfigheitsniomont nur böD ist, da dicsi ■ r i 
bei der Fttliniag der Olociu niciil aa( Birgutg in Ans^cJi 



Daa In !der Anstalt an dar GHi ditii er atf afta Mirieirte 
Oaa wird der FlUai-AMlall aa' der FiebteamTse detcb 

lUihiuii von 7ili>"" Durchmesser «URefölirl »«nleii, vun 
denen zuiillriist das eine golc|{t irird. Dir ll;Uiue fllr dief* 
Rühren, W)wie filr ilie KinguuKs- und .Vusgangsrühren i'e« 

jeixt erbauten uad der n«cb pnveclirteii GaabehUter, and 
di^anigen Mr die Gaaüliäba in dea SbalbeanlnNti eUfeen 
la eineai aa dar FIditealralte criwnten Hauae. Dae la den 
GRabehniteni an der Flehtetlrafte niifgi^iH'icherle Oes wird 

■iiiii lii-T l'-i-vi:s ilircjt in Ja', Str.ilVeiu eliiiirt.' -iligi'gcbcu, 
thoils diin.li diu 2 L'obvrftUlh>hreu in die An:>talt an der 
Gitschinors^trabe nsteli aad dmt in 
geleitet werden. 

Die Seelen dea OaabeldUlen dnd die : 
Bassin- and Pattermaaer. 
1) ErdaiMle» nebst Anfnbr der Mdea» 
den XMe 




Oob6«deb 



») 



107000 • 



4) EiserDe Daebeeaatmetion, neM Be- 

8ch:ilfuTiL' ■.'III ;IJ Hl lii l.idi'ii uiui Ixjbno 

ftlr tlu» llimi!ilzifl)u:i de» lijiches . . :)5»(KI • 

5) Zininicrartiviten iwhM Voricihang der 

Roatang ram An&iolieu dea Oeebea . 33000 • 

8) BHapur- and Finriaelt-liMMn . 7100 • 

AitcUen 11800 • 

Ii) Glaner- nnJ Anstr, ].;ln r-Arb«itcn . . 1800 - 

9) Ein- und AuKgangaruhr lOOOU • 

maanm . 640«00l[aik. 

Dan die Glocke. 
1) Bhaaaitailea . . 14M00IL 
9) AMtricfc der Glecl » 7800 • 

152S00 - 



. . 688600 Marie. 

Die KntwilrI'e /u dem Uasbehttlter - Bassin , dem Gebiado 
mit der DacbcoDstruclion und der Olociie aiad nach Angaben 
dea Oebeinen Ober-Banrallia i. W. Schwedler gefertigt; 
die AuAivang dea Benei iit dareb dea fjadwladwn Diii- 
dar Oaiaailaltan, BaaaNliler Reifaner, bairirbt 
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BiienMuilMrlldce ttl»er die WtlMuul M Thom. 

(BdUilk na Tiintmi^ mS Mut Mlb 4« !■ Mm tut m*t BUB P tm Twt) 



IV. Der »Iserne ri'1>«rbau. 
Siiunillii'ln' I loflfuungen der Fluthbrtlckc »ie der Slrom- 
brflcke*) sind mit schmirdveuerncn Brtck«ntrfl((erii Ubi rspannt. 
IMa UMiMilago diMor Bradiinirtftr iit fai der Weite benot- 
mi, daft die ümertante der EimceaetnctiMi dei OtoitaBM 
•m tiebtee Fonkte der FlntbbrOckc ca. 3' Ober itm (In 
Jahre J570) biwlMchlctpn hriclistcn Wasst-rslttnüc liegt Pttr 
lik- Ik'stiimnuni; H'T Iln ih Urilckc liiiOln-r- iinil ViitiT- 
baa war >li<' von di'ii bcttrüVuüiui ikOwirden iiu all^iuetDen 
Vcrkebninlercsso gestellte Anfordorang meafagabeiid, daft 
die BrDcke eaeh fttr dea Ltadverkehr natilMr ganekl wer- j 
dn BBMf indem wn too der Inxw lieben neh derth die i 
ErfithmDg bestätigten Ansicht ansf^n);, dats die utitt'rhaU» I 
gCireiillber der Stadt Tbom beicgroe UoIzbrOcke den scltwe- ' 
n n r: ii^eii der WeicfaMl «tf die Dnnr idekt n «idei^ 

Da die Thom-Inslprbti.vT Ki-fuhaku .(uniclist iiur fflr 
eis Riiwmlieliegeleie iionmtoUva, oad «imnehHiwi war, daft I 
daa iweite Oeieii nodi Ihr ieranw Zeh «ntbcMdi, vad I 
aelbst bei der denmtchstigen llerslelinng des letzteren dein 
BcdUrfnisc des EisenUalinterkehni durch eine VerscliUngung 
der beide« Oeleiw auf .Ici üiUrke filr läiiKi-ri' Zi'it r.a genü- 
gen sein dorfto, >o ciitsi^iiied man sich, die Breite der 
Drucke. abgoEcl-ion \w. den beiden aoberhalb der Huft' 
Tragwiade aasabriBieodea 1,«, * breiieD Fabwagaa, aa 
leiddleb aa b e i a eaiea, dafr die BrOdre ftr des Laadwkahr 
nicht blas in den din«fa die Eiienbabnxage eesabeiCIl Zwi- 
scheo]i«<m>n , tondcm auch nnabUlngtg vom E&enbalinver- 
kcbr tiennt/t werden k^inne. 

Hiemach wnrdc die Breite der UrUcke von MiUe in 
Mitte der Ilaupttrigcr auf Hut" fc^stgctctzt , wovon 6,},' 
aaf die Fthrbaha ftr dea Laadiretliebr, 4,^^" aaf die vei^ 
«ddiiaieaeB Bwab al w galateB, txO^u' — 0,m" aaf die 
beiden halben Ilaapltrllger-Stirlicn, snd 0,,,' aaf ebl 
eis(;mcs Oilter zwischen doo beiden Fabrbaluton für den 
Land- iii.ii Kisii.lialiu- VfrkiOir 

Pc-i- fisitno Teberbau Ubii Iii' 11 KluthbrflckcDöffimn- 
^en \on ^il.j, " und I Ck'lfniir.i; w.i 11.^" lichter Weile 
bietet wenig BemerinasweHJMe. iHtneib« boetehl aaa iwei i 
flinflNhea, al» FachwerinMliar aa^ÜMM*» HaqrtlrMeni | 
lait Quer- and Schwellentragom , wie aas iMatt 36 ersieht- 
lidi i(t. Im Fülgcntlon soll daher aar dar ciaeme (Joberban 
iibcr >li>' i'i Orifiiuiis!! I. der BtnnabiMM vn tdin " üchter 

Weile belianiiilt worden. 

Der eiserne Ueberbao diKcr UrllcJionüffnungen bestebl, 
«ia aaa Blatt 35 errieblücii, aai iwei 11^ ' na. Wn» n 
MMtc a a Miaandw liageada» ItaapttnieqUaaMii nia ST,»" 
LBage Ten Ifitta sa Milte Aadacar, und von 14,,, " Hohe 
in der Milte iwteeben den Scbworponklcn der Unrtnngen 
gemcMcn. ; 

Die zwischen dr-n llau|itirfigcm in di^ii Knotenpunkten ' 
der antercn Gartang eiagospannten (^ULitrUgi r iiolunen sccha 
faiaüaie Baibea ScIiwaUeolficar in gleicbea AbiUaden van 



*) Aaf Seite Si, ZaiU ft i ob Union, iat imklbnlicli die Üble 
der guiiioii UiUek« van Siin ni Siitb ilcr Iwlilea LaadpIMIar H 
it;(- uftgtilnB; da* rithtig« Uaab «aAt ist Ml-. 



" i'-i In. ri ^iAi Hilf, wi lrli.' I.'iiii r-niuung der böl- 
zoruvti ijm'r<.<^h>volk'u für da» Liseababngelel»« uad der eiier- 
nen Qoer- and Langstrifar aar JuMhm der Mvtaftn Ar . 
die LaadfahmrerlM dieaaa. 

bnrz« Consoltriger, als Fertielaing der Qaeitrtger, aa die 

Haoptträger angc«:biu«s(!n, welche an ibrer Stirn aaf jeder 
is-iH' tl r llrili-lic jo i'iiicii ScliwclleiitnlgiT »on C-l«inaigeBi 
(^ui-r»chnilte xar rnler&tULzang der elM^men Quencbwellen 
fttr den Fafsg&ngerweg aefneluncn. 

Uat ein laitüebae Aiswekboa der Gurtsagen an verbin- 
den, Aid ia dar eb«m Oaitaaf MamlHeba eotnmpoadkmde 
Knolenpunkio beider Hanjttirager durch Qaerrerbindnafen 
gegen einander abgesteift. Damit dieje Qaen-erbindengen 
entsprechend steif gpgon Au«kuickin -ii 'l. ^i rxleu dieselben 
unloreinandcr durch zwei l^angxvi i'iri ii nu'i ii, piiraHet rii 
den llaa|>ttrilgem, verbumlen. 

Die »eiUlebe Bclaeiang de* Biflckentrtgors dnrdi Wind- 
dradt ist aewohl in der oberen wie a aHWB Oartaag danb 
je ein doppeltes S.r<tem von Horttontalgittemibei aaf 41» 
luiden des Brädcenkorpera ubertragciL 

A. Die Haupttriiger. 

Die Haiqtttrtgcr sind als Gittonrii^ei mii /vteii'acheiK 
DiiflenalvilaB conitmirt Die natere tiortiuig ist geral> 
Mg bviHatai, die ebare Otirlang alt «In ia eine EUpee 
etngaeehrfabenet Foinm haffiildlt mcidMi. 

Die CoMtraetioiiidbiia der obem Gwrtang flUit mit ilirar 
Siliwr-rlinic /itsammen, die der enteren Gerlung liegt " 
Obel' der untersten geradlinigen Kante der Gurtuug. Die 
Diagonalen sind so angeordnet, dalx ^ii' nur Ziig>panuuiigen 
abertregen ktaaen. Ia den miltleren Felden, in weidien 
W etoiaitlgarBalaataac der Brtcka «e Dtaganalan aaHanaiia 
Draek eriMtew tttrdan, dnd G4>gciidia«0inlen eb^eteltt, 
weldie fie Preennf der llaaptdiagonalen tiirheb«fl and als 

Zagspannung UbiTt ragen 

Um die Zalil der unn^i ii liartigen C'uasiructiüiwthoilr 
(Qner- und Scfavellenträgcr) moglicb'it gering za mncbeii, 
nad an in den Gnrtangen annilMimd gleiebarlig «oaalnilrte 
8Uto aa MMmm, riad «ulHelie MeimMder Mt anf 
die 4 EndfeMer gleleb lau« > !«'•) («.m") «emadit ««ir- 
dea, 10 dob je ein Tiiger entbik; 

14 Felder 4 18' Unge - 352' ClQ.o,'!, 
S - » 1»' - - 30- (9,„ 

IK Foldrr :U0' (97.,>-|. 

Die ideelle Hübe der Uaapttnkger ist in der Milte (vgl. 
Fig. 1 auf Blatt 0 bä TaA) — 4ft' (I4„,"), m den Enden 
- W (6,„-). 

Aal M OMebang der EWfie 



•) Dir lirrnrhounx du «Mnoa ObnliiMa dtr Brtsbt Wir l. 2. 
nutb ali«> PnahMu-a Mult awatMbM, — dasMIba üt hfar tbeO- 
vciw beilniMli«. jnl«rh sied aBt wtchtigSM Misfttisliitaiania 
ia Hstannula MgcRigt 

13* 
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Kisenbahuhrtlcke llf>er die UticliM»! bei Tliciru. 



M, «ghU lieh antfdNt 



« — li'^ui ' = IT:!' rund 
and PS ergoboD sich aus dieser Glciobuiitr dun Ii Sui -ti'ution 
dieiei WwthM Ar • diu der Fcldcniioilaiig euUiirechciulcii 
I, Wie * to n«. * wr BLV ah Uiiu dar Tcfw 



Das Ctrangewleht iit nach diT Korm«! Uxiit 

52<J -1., / ^ 18 Clr. rot. 

fictiyf, Schksucu etc. = * 

tottna pn» ttL Falii HanjuRrtgor 29,^ Ctr. 
Die mobile Hvlastong pro lfd. l iilV lluii|ii!riK"r i - ^-'in - 
■ominen in Sanma zu l.''^,, Ctr.. pru lfd. Meter iiauiittrugir 
e= 35HI„i KUo. 

Uieraadi «naittallMi aidi die Bi 
bauapaakto, «la ria ki Fl» S (Bhtt 1» 

Um den Ameblnfa der (as«inin('nfa]1<<ndi'n IHa^onalvu 
in der Kcbe zwischen Kndvertikalen nml uberi r Unrtung 
(weckmaTsiger an lflzl> r. l.rwirkcii ?u koniuii, hind in <U-r 
obcrea Onrtimg vom dritten KnutcniMiukl^- hu die bi'idt'u 
8)ntcaia aklit vereinigt, »uiuli-ni gi-lrvunt bi-> xuui 1. ri'sp. 
19. Kaotaafankto aber deu Auflageni gefuhrt Itadureh 
lidi ia Fl«. 3 gagabcnan Verfall lakM dar Ctm- 
«Mkha dor Onutdrorm de« Haniittrilgon« eal- 
■]in>eliBB, In der in Fig. 3 ( BI. D) auni KeUcui'u Wi'i»«. 

Uiin'h ZitI>>.'iiiii; :üi -''r l'iL'iLr in svri l infai'h'.' Systcraa 
crlüilt ]iiaa die biidon in i-'ig. 4 und i'ig. 5 aot' UL U yer- 
ceictiiivten Figuren, in welche lor Enntttvlang der I 
der otaiaa Caitwf die darck 

hawaafea la dieier Ointaag i 
Ans den Uedingungügleidiungcn für das 
der tttüscren und inovrcD uDgruifondrn Knifto 
4ialBaiM|nMkMkiMB dartolüigaB Ii kaUani 



L Syatem. 



IL Byataa, 



Obere tinrtung. 
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Am der falgcndcD ZunauaenMeUong der 
nahmen beider S^>'s^e»e, dto lalWnt 
□ZoU 10000 tt aaBaaanaaa, geben die 
dar ahnlMB Gaitaagen huwt. (Sieke Fig. 2.) 
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Die Ourtnngon bi'stehcu. wir mn Blatt 38 — 49 
«rriehdick, aui ml tvllitiadig gbücbartig luanaMafiMtilMi 
Ekuatgaitangea, «ekhe ta ektea Abdanda voa 89" (68*) 
iwiadwn ihren Mittellinjen durch horiiontnle »rlianditllcke 
gehalten und zu einem h«ini>gencn Gisammt<iuorw'hnitt ver^ 
buiidni siod. 

Die eüULlncD lliiili', »c^ ln» die tiurtutiiji.n bilden, siud 
Ikeiis oonalanle, welche unvprilndcrt ubi-r dl« ganx« T m§fi 
üek «ntndnn, tkelli vaiiaUo, «okh« den Zmad» an ^mc- 
MfaaM, «ia takker dank dia «acikieiida baaipmckaabaia 
l'**^'^- wiidf Bttfem. 

Di« obere Ourtaag. 
In Iten nnd 8tea ntf. ITten ead 18ten Felda beateht 

jeilfi; dtT Ixi'li'ii SystciiiP aas 8 WiiiUcli i-i'ii . von denen jc 
4 StUik dun Ii liiic vertikale \'crgitti ruiig, welche in dein 
1" breiten Spielraum rwi»elien den vcrtilialen Schenkeln ange- 
kracbt iat, nnlsieiaander verbünd ea (lad. Die ao heigaataUten 



Syaten nbdien dea Obettoaten denelban w eher Gaeaiamt- 

gartung verrinigt. 

Im 3. und 17. Knotoupunkte vereiiiigi^n «.ich die l)«jdeii 
Oartnaga-Sj-ilrnu', Jtrvn Mitten 11','," !30'") auseinander 
Bagn, derart, daA t«u jeder Hmelgartang 3 WialcaMien, 
la dar Mm Fii. • aaf BL D letoaflrt akid, ah 
I Tkaila Id «m ntelaigtoa GartnngsqMneknltt tbar- 
. dIa afcriguD t>, in der I 
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digtr AaMikliA u die, klar ab ali egnelaiite nelto I 
«■NnteDden Vi>rtikalplattrn erfadarl. 

Die S)to6ile-ckuDg i;! bei Ktnnitliefacii Kii<Hrii[iinkt<'ii im 
Princip l^cli, unil imr in ih'n Aliini-»unKi-ii wiMliiiilcn. 
b ledea KlWteBpuukte sind sAmniUicbo (iurtanKs.i!l>:'mrntc 
geMoben uiid zwar die 2i" (ÜS*") hohen Vcrtikali>IuUcD 
nriMhu den WinJuMuB in der HalUniaiiUaie de* Puljr- 
finwiBlnli doreh beldenelli Hrfb^egte Deckpleiteii i IS™ 
Stirke, welche letztere nach unten soweit herabrcichc«, tb 
der Anschlufs Jer W rtikalen und Di«Kunali ii i rfnnli rt. 

Die Gurlungs»inkL'li:i»eti i-ciihoii nur au diese StoHs- 
piatten heran, and sind mittelst beMMulcror Dcckmiakclaiicii , 
rca einem FvlJv lum ondaraK Iber diew SM^flittMi Uimg 
■It ctaaoder vcrinndea« , 

H der Shiferariitadnv Sten md ITten Knolaii- { 
Punktes, sowie bei dem SloP* der 4 äuf'.en'n Winkelcistii 
der llbrigcii KiiDlenpfinkle 4 — !*'>, iii(l>s«'ii ilie bori/oiitalcn 
Schenkel der i'kninkr l auf dio I.ilufie \oii r l" m. ,,") i 
u ibren Enden ausgeklinkt werden. An den Stellen, wo 
dia Oomstraetioa nicht von »clbüt die dadurch entsivhcnde 
TkaHn^tf^pa niicbflii dea b w * ii*i *e1 t i* firtieolcehi Uwei* 
dwnd deckt, vi« bei des oberen, ta&erea Omtama w la hal- 
ei»n , ist eiaa t>arliia| dudi beModan aaijplagla Btoft' 

Ittsihen bewirkt worden. 

lüe »urLil l 'ii (iiiiti.iii^stiieili' lu-^lihen aus horiziintaleii 
und vertikalen KlacbstAbeu and nach der Mitte ans einer j 
vollen, 13"" dicken DorixoiitalpUtte. | 

Die btrimMdaii FtaobMbe bagtantB van itm mf, I 
ITfen Knoteopankto, nad laia»« lA»" bnk. 1S~* dldc, 
aaf den bi i-iznntaleii i^chaakltal dV Mkeren Gurtoiij^winkel- 
eisen. Vnni 4ten rx^sp. ISleo Knotenponkte tnteii hiercu 
noch 4 vi'rtikalii KlachMibe, 13" x 13"", »el.ln in ijlei- i 
Cber Hoho mit den vertikalen Schenkeln der anIVereii Winkel- | 
eiae> an dar InneaMdtc der Tertfltalflalleii llcisen. Vom &ten 
lav- Ulm KBMeii|«abt« aa trstei «iadar a bmiagntate 1 
naibaWbe b IST— X IS— Uam, «deba nw «tan iM|k ' 
14ten KiiUti npiir.kte nn iu eine volle bis t»m t<te« re«|>. 
12ten Kii«ti )i|'i:nk|p' i-ei.^heiide Horlrontalplatte ii ,15'">-13"" 
aben<chen. Vi/is hier .ili bejnnnt der MaxiDial'iuer'chüitt der 
Gwtvag, der durch Verbreiterung der Icbctereu beiden Klacb- 
Mdw von ]3'~ auf erreicht wird. Die vom 6ten 

la^ Ibtaa Eaatattpaakta aa UanttnUaadan Ftadutth« attti 
Hegen ta dem 96"" itailcen ZwiMbannuni mtaebM den ' 
liiirtzDiitalen Sch<'iikelji der inneren Gurtung^vrinkeleiscn, wcl- 
duT aulberiiem iiocli vnm I (i'ji hh *'>len resp. vom 14ten 
bis r.Mi'ii Kiintciii«iukle liiuu In iiui/t nird, durch eine Iwiri- i 
unlaJe Vergitterung aus eiuTach gekreozten FlBcbstlben i 

^Ktaag aa *acblBdaa! 

b den Kwitaniindrtea S Ua tad. b and IS Ua 18 

üim) )iii<r/.u Horizoatalplattrn eingcachaltet, welche eine mög- 
liebs: voUkummene Vertheilung der in den Kuolunpunktvn 
tngreifendvil KriSio tut daa Gamartfotiseliaiit dorOartaai 
enitrlea eoUeu. 

Slinutlicbe Stflfse der Flacbitiba ud nttten üod t«m 
naa dmb aaüialagta Stoflianlw, wm IM danb Cnttar^ 

gedeckt. 



Za dieaam StoUadonaletfal gebaren aaeh diejenigen 
S Wtaikcletaenitfleke, «ddie die OMailwMaa dar Einal- 

gnrtougen mit den vertikalen Stoftdadt- Bad ilf1<llnft|nTllHfW 

noch besonder«, verbinden. 

liie untere Uortang. 

Dia eoaitutao TbeOe dar oaterei Qaitaag UUen aUeti 
dia • Wlabekdee», mial» la ffl a ml iai n iaitiii & 4 Sttick, 
nie in der abaren Oartang. anfaerbalb der Knoirnpunkte 

doreb vertikale VerKittrru'i),- v creiniiit sind- Der hnrt/onlale 
Veiliaiid dieser Km«'lgurtu«Keu i*l nur durch die in den 
Knotenpunkten angeordneten boriiiontalen VerUndungsptallaa 
bewirkt, analog wie in dar oberen Oaituag, imd relebt diäte 
Tarbfaidnag U> tan 8taa raqb ISIaa iCnotenpankle, vm 
wo ab eine viille HorilOBlalplaUeaverbindunK zwischen den 
Kituc]gar'.uu|{eu znr tlentellung dei itOtbiKen i^uirwhnitte« 
eintritt. 

Vom 3tvn n-sp. ITlen Knuleiipunkto ab kommen zu den 
SWlnkeleisen 4 VertikalplaUen k 27,4*" x 13"", von denen 
je a statt der Uahcfigen vcrtikaleB Tem^raag den 26"" 
■tarina ajiairaani swicdiaa dan eartUadaa SehMkala der 
Wialialaleaa in den Einaelgaitaagi» anftllen. 

Oieee Vertlkalplatten verbreileni 8lch von Knotenpunkt 
zu Knotenpunk't trefipenfi.rmia nach oben (so daJs die Tiiter- 
kantc der tiartung eine gerade Uni« Ucibt), bts sie im t^len 
resp. 1*2 ten Knotenpunkte ihre Maxintlbreito von 73 " 
anrateben, welche nriaeben diaaen Paakten anveraaderl bleibt. 

Vom 4lan laap. 16lan KaaHapuakta ab tiataa 8 hai^ 
xontalc FlachMihc Ii IS"" X 13"" dem bilberigen GurUmgi. 
(|OcrM'hnitU^ hinzu, von welchem die 4 oberen Stühe vom 
.'ilen bi-. i'.iii: r.-sp \<iin ICIen bis ITleu Kii.iiitijiimkte 
durch den bori/untttlen iSchenkel von 4 Winkcleiwu er«ct<t 
werden, wUbrend die VertikalscheBkel de« Qncrscbnitt ver- 
aiabrea. Von 6tea bii 16laa Kaatea|wakle ab trataa 8 

Winkeleiien aaf diewa Fladattben liegen. 

Weiter naeh der Mitte m verbreitem aicb die boriiaiH 
talen Mai-hstUbe nach und nneh bis m voUea Hffrttflaltl- 
plattcu von 55'" liroito und 15"" l>ieko. 

Die SlOfte sind genau eb«rn.w construirt, wie in der 
oberan Gartang, and bleibt anr nocb bhuaauftgea, data 
•oweM la 4er oberen wls in der unteren Oartaag die aam 
Oanangiiqaenchiiitt hintatretenden Tbefle raekwtrta, Ober 
demjenigen Knolen|ioukt hinaas angefcfaloxüeii wurden, von 
welchem ab ilu'.sellKn als liiu^utretcnd anpegeben siml. 

Uie Zciebnungeu lilatt »H, 3tt ond 4U geben die Z«- 
«ammensotzung der OurtongMiBencbaitle Wd dtiaa 8taft*tr> 
biadnngaa in den Knoteapankten. 

Die MetthaOaai iit in AHttnaiaeat 
1) in den KnotenpoaikMB aid dwca ttalbiarbiadaagn la 
••" (lo,.-), 

2} in der fMaa FaldUBia m t" (18^,*") ai«HNiBMa 
wocdea. 

Die Diagonalen. 
I. System (cfr. Fig. 4 auf Bl. B\ 
Der BAetana der Diafloaalkraft J\ ^st, ergiabt rieb 
aaeb Flg; 7 auf BLD ss.^.9dBa^. 
AB _ ao«/. . 
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AB - m,„i' 

22 

vnd sin«, — ^ ^ ^ ^^^^ — 0,j„, «Im r, — bl„,'. 

In lU'rselhfii Wni^c ergebea addi: 
•.in ir, 1' .. and 4k BMitlanM *t — HT^h' 
Bin i(j - U„„ fl^ — M^n«' 

•iii<b— 0.nf — 00 

Die MudntliiptiuiaDgoi traten ein, wera tf« BMldn 

vum Kafspankt «Icr Pinfiiinali' Ms zum nächstliegenden Auf- 
lagiT iiulii^i-lcl, and der andere Thi'il derscilion b*la«tet 
ist. wiim Uli tili uiu'ckebrtcr Bcl»!liiug*Jirt . »!«> W'tni Jif 
Brocke vom FuIipaiUite denelbto Oiafpwale hU znm nadist- 
Anlktßt beUuMt tot, die WrimlqMum«« «i*- 



Ftb' Ae 'Dli«giMle 21^ tot die AvflicemMiion: 

man - 712,^ + 3 ■ 810 3172.. C(r. 
Für die Auflagcrreoction ergebt sich di-r UebeUmi 
29 — 72,„„, daltor 

-3172,» . 7ä„„ + i>, 61„« - U 
O, nax — + S14» Ctr.f 

», nas — MSe Otr., J^mx — + SSM Or.i 

far l*t 

max = 2516 Ctr., J), max — + 1&76 Ctr.; 

for irt 

Jl, inai — 2J.12„j ttr., />, max = + 1032 Ctr. 
Bei Dj ist die Mimmalkraft zn berechnen, um za ur- 
1, eb dinalbe eeiioii Mgeliv wird, «eil in deMn Falle 
MitttgMHde «tagelegt «erdea auilk, Oering Ptw- 
) iMlaaen ebne Elnlcgm von GeyeodiafmMlea durch die 
RaaptdlaKnnaliMt ubertragen werden, wcna letztere durch 
n.';.vH'.i i:ijf - Vprniatn 
gcinaclit norüeii. 

E« ergiebl sirh für /), 
Oda - 861« Ctr. od 
ftr JV iil 

MX - 9017 Ctr. Ol 



j;^ nria — — 87,, Ctr., 



4 MB — 4- f>^» Ctr. 
■in — — S&3 Ctr. 

n. Syaten (cfr. Fi«. 5). 
Nath der oben angodenteten Vinif rrgoben tieh 



lin 0, 




0.T». 


.r» 






ain «, 






^1 




65,,,;' 


tia 
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2-, 




1253,„' 



Belattaa^p^bedingungen wie oben, 





für i»o 










naa — 3487,, Ctr., 


max 




+ 324« Ctr., 




ftr Z>, 










Hai — S176 - 


/)^ aus 




+ 9673 • 




ihr 1>4 










aas -> »889,4 - 






-i-1874 • 




Mr J>t 










max 253G 


/>4 max 




4- 1378 . 




nia - 2695. „ - 


/>, min 




+ IH6 - 




für Z>, 










aya — - 


Dif max 




+ 784 - 




ah — »48 - 






— 8» - 



Die Diagonale«, deren <juerKbuine eolsproehcud den 
Toriitebcnd berechneten Inanspraehnalunen in den Zcichnuagaa 
Blau 38 bis d8 alaflotragea lind, beitahMi dnniimig 

B, mUhe 4n DofvdgaitBDiai emipraeiKiii wt' 

je 8 FladMUben i 13" Dicke, thdlweia n i 
einzigen Dicke dnrcb Heitnieto vereinigt sind, je 
der .Vii-i hlul^ ju .Ii.' Knotenpunkte der Gortungcii <\k'* crtor- 
dert, odiT dii-si lbtin sind aua j« einem Fladislab vun 2t)"" 
Dicke hergestellt 

In den UebenduMidnagiiMialctea der Diagonalen mit 
doa Terttkalen, «owle der Diaganalan der adttlerea Felder 
uiitoroiiuiiiiIiT. nind (Ibcrall zur Verbindung der sich kreuzen- 
den Tlieite Si'hraubdibolr.ru von 23"" DnrchneMer «age- 

Die Vcrtikalea 
L Syileai (efr. Vif. 4). 

Die Maum»l'Hiinmiiii;i n tn icn tiiitt r dcnwlben Baia* 
».long»bcdinKUrixi'ii i-in, wii- i.iIm.h tu i ili'ii riia(;im«lr-n. 
Bei der l-jidiertlkalLU hl i, 'i" — 
e^« =s —(3172,, + 44 - 14„) = — 382Ö Ctr. 
Die AttflagetreaetioB baltigl 
n -< S89«Ctr., «k-— UMCttw 

- r;^ - 9518 - e, — — 908 - 

- r, Ji, — rot 2243 - r, — — 550 - 

• r, Jü; — 2U17 • — — 199 - 

n. 8]rat«ai (efr. Fig. S). 
r," ^ —(3487,, f 45 - 7) = —8809,» Qr. 
I>ie AuflafK-rrfaction brtriigt: 
■r r, — .'il'fi Ctr., r, 1960ltr, 

• «4 i{, - 2832,4 - «4 — 9»4 - 

• V, M, - 9588 • — — 708 • 

- r, Ä. — 9986,4 - 1^ — — 967 •• 

• r,„ ) /f,„ nuB — 9084 Ctr-, •„ aias — — 91 Ctr., 

I A', -3147,, - r,„ min - -f 2i> l - 

l)ic Vi nik*l<ii, deren ConslruclioJi und .\bniesNnngcn 
ao» den ZeicbnunKen Blatt 37 — It) emichtlich sind, tbeQaa 
die BaapttrAger ia die finher emedbntea 18 Felder ein. 

Dia fidTtttikilM baataham aw Ja 9 
mUtt Ift flasir Utia darA «Ina iwiiaMli 
M" MI» mi 1" SUrlte. in ilmi AnibeafheBen daifk 
liti. vertikale Teq^ttcmng an.v rinfnrh f.'i'krcu2ipn Flach- 
.i.tabfn A TS"" X 13"" zn tiner GcBammtvprtikalcn ver- 
banden üinil. Jwle Ein/i !vertikalc bat eine GwamDitbrelte 
von 18" = 479*" und beiteht aai 4 nitUeiea uad 9 «nbe- 



acblabiilatten Ar die oban wU «Mare Qartaag, 

tikaler Vorgitterang nrieeten deMcDien, reep. die t 

1"' di. Ui' VcilikaliiLiue vnii 21" = (iW" Breite 
Die (ic-ainmUcniliale hat noch eine besondere 
dnrcb die I"* Htorkc, nach aurtcn hervortretende VcitiJcal- 
<]aai|Mtc erhaltea, mekU aa ihrer iJagianlteBkaita dai«li 
9 WlahalatoMi abpiiaÜI W, Mo aar Obaifcwto daa FUb- 
ir«gli8Bta an 8' a 948"* berrartritt, aad n«k itai 
IIa bta aar aiaa BMlo von 56.,*" (wa te Wlla im) alD- 
iat Die KieitbeiiiiiiK >" dea Eadvadkalan liti 



Die ttbrigen Vcitilcalen im 2 ton bis It^tcn Knotenpunkte 
iantlich aaa einer 10"" iiaricea, 694"" bretten 
Taitiliri'QaKvlMta, an jadv Kaata ait 9 
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der nOUilRe Metqueracluittt emMlt, wi dt* iueUafigitetioi 

TOtt beiden Seiten ^efafst werden, «faid di« Obern Esden 

mittelst liLuTi-iiuu-.i!' : ,:.']'y:iv I'iin i i.il i- , «v'lclie »idi /wi- 
Kbim diu Aii«chlurK|iUti<'ii luneiiisdnclit-n , and die unteren 
Enden mitteilt gelcrt^ltcr WlnkeleiMn, welche die Inberen 



Die Horisomlalgitter swiaehen den 

llanpttrftgorn. 

Dia laUaqBe laaufraduialime der HoriioBUl|Utentabe 
M pn» □* ta laOOOra. (n. IICO' |n> D*^, to-Vtad- 
dnik pn O' nonnl ptMBnt RMw « MHL (ck. 11«* 
pro a^, ferner die HHte der oentlaiiten , lidi den mrf.- 

dnick «larbicicnilvn Drurki]iicli<' , ui.-Mn' «I» in ilie abM^ 
rcsp. untere Uurtung; de« llauixirtfiers üaaauimeu gedtiagt 
augenanunen ist, in 5' eadiicfa die Uöhc der variablea 

Drackfllcka, gebildet im vam dia JktdcaBbahn bedadcaB- 

Das «Btere HorIwDialgttier «M von der eottataatan 

and Varlabelen, das obere Horizontalgittar aar voa der 

eoostantcn Windbi.'Ia*turv 'ti.?!ns]innht. 

Die Anordnung de« Uoiüonlalgittcn ist ans Vif. S aal 
Btott D erridUUeb. 

dnet, " 0,f|^ 

«in Oj .9 = «,,,4 
Kach den vorgemachten ilnnit 
ataata Windbelaatnng 
a l'j!, Otr pv» »1 Falb «> nt 900* pro IM. 
BHtdnnlinge, und die TWikbl« Wiadbalaatniig 
» S>|^ Ctr. pro IM. Faft = Mt 400* fn IM. 



toMgt die eoa- 



B. Da* «itere Horiiontalgltteiv 

I. System (Fig. 8). 
Ä, = 265,4 (tr.; H, = ~ 33H,„ 0(r. 

= asT., - ü; = +8M,„ - 
A —1«.« • 1% — +«07», . 

J!, == 161,j, . Ä, r 133,,, - 
— 136,} - — -i- 67,,, - 

IL Syiten. 

Ii., = i90„i Ctr.j = 31G,„ Ctr. 



Dm BBtere 



a, = r 320,0 - 
//, = ^ 218,,, . 
^ == +171^, - 
4 — +101»,, - 
M, nie lu 

•nIcblBeb, In denanwa Weiw, vrle dai «bere, xuMm den 

npnnkti II .|(T cntcK ji ira>i|>(trägcrgortuagen einneli-(rt 
beetchi aui FUiJi8t4l>cn, welcbe an die, in diesen Kno- 
be6ndlichfin 

(cfr. B) 

IS* 

i üMMnuiHdBe I 




Bei des aadt lat« Iber die 1 

leeitrtgKS (efr. 1^ IM der Odk bi «er MM» der 

Oittentttbe auf Hotiiontalplattcn bewiriit, welche mittelst 
iweier Winlieleisen an jeder Seilf der yuortrilKer\ertiloil- 
platte Im r. -tiiri -iii i. 

Die unten' Gurtung der .Scliwelleiitrü<5t'r liegt in solcher 
IlOhe, (InlV ilic llurtzontaJgitter&t&bo in ilirea Fl l laii l||H|pibl »B 
Bit denselben vernietet weniea itonnleo. 

Daa antare BninBM|lti*r Magl ii dir Eb*M, bi mi- 
dier dio ODUbMli 



lieRr-n. 

Uie yul■l•il:(lnitt»lii^lll'll^i Uli II .Irr R'ilif für da? Uuruon- 
talgilter «ind unter UerUcksic htigung jn eine-, van yner«duiitt 
abiu^iebendcn Nietes von V^"" Dnrchmescr für die SUbo 
«od Je elaei meto voa Darehnamr Ahr die 
aulba 14_e araittalt and ia die Sfaiiie Hg. 8 



k Des aber* Heriieatalgltter 

bestcbt ans dnen deppellen Sj-ttcm ^^olin'azter 
welche itt aii at Hch 65 13"* Qürrvbiutt haben nnd aa 
dieselben Platten angreifi'U, u> h lKn <lir ubireu C^ucrTet^ 
Undnngen in den Knotenpunkten der Haupttrügvrgurtnngan 
gelagert sindj 

Die HarimttalgtttanMbe dad In ibrer Milte aal elaer 
natia gertollwa, «alebe aa die mterca WbAelelsen der 

ebewn QucnerbindUDgen in ilux-r Mitte angeni. ict :si . nnd 
in den anderen Kreuzungspuolrten nur cinfucli vi ihliI.l 

Das Uorizontalgittcr liegt in dersell>eii i-il-i-:! ! aluii Fliehe, 
in welcher die Sdiwcriinic der oberen Uanpltra^er^iurlung liegt. 

Der am aHrksten belastet« Sub dieses Gitters ist ff^ 
(cfr. £%. »)t Mr densaUien tot ^ 80,, Cir., iritbia JST, 
B -I-IIS Qr. rat. Unter BifWbiicbtiBang ata«, vom Qoet«» 
schnitt abiiehenilen Xlcte« von l!)"." nnrehmesser winl hier- 
für ein Stab von 65"" Breite und 13-" Slärice gewählt. 
Dit'icILiiu Maa,-.'' -inj ftlr siiiuir.tÜL'lir ül.rif.'i ii .StAli« bcibo- 
baltcD, weil «II» cotiKlnii'llven GrUnden au und Air lidi Mhoa 
MlLrkere Dimensionen genomnea WHiMl -BlIMB, ala die W 
durch die eonstaiile Windbelaatnng eneogte flpennang eefctdart 

llio oberen Q n r rve r b i n li q n gon 
sind, wie auü Ulott 37 — 4'2 ensicUtiich, mit ihren Kndea 
aaf Anscbltibplatten gelagert, weiche letztere mittelst Winkel- 
eilen aa dia iancna Elnseignrtangen aageidiloMan amd darcb 




aagefiaAt, «md deibalb in dem 1.. 3., 18. und 19. Knotc»- 

poiikte von den übrigen clmi.- l li t 

Mit Ausnahme der Iwiüvn F.niii|iK'n> rbimiuniirii benlehon 
die Übrigen sämmtlich aus einer verUkaJcn Ulechplatte von 
lO" Oiche, walcha an daa Enden Sa«"", ia der Mitle 
dn*** hHib M. 



geradlinig beadmitten, nad sind beide Kanten darcb 2 Wfaikai- 

eisen gcsAiunL 

Eine 13"* dicke .ViiHcIdulsplaltv verbindet die 
der oberen Winkeleisen der 
Oartang dar liaafttrtger. 

n* bdlpralMi^ rild ib fllKMrtga 




k t «iabeiaiiea. 



IM 8« «" 
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(7W} nriMhen ihreo Attlkenkuleii dank ein ciiCwli, 
nier 46« gilkrtaita Diviiid^tl«-, oIdm TariüalM, att 

OiiUHidpr vcirbund«!! sind. 

An den Enden »ind Vcrtiktlplntten zgro AnoelilaCi an 
die Endrcrtiktlcn dor Han)>tir:i;.'i r rln.'t^srhaltrt. 

SimmtUdie obere Qacn ei tiinilongcn »ind durch iwei, in 
17' 6" (5,i') Enlfemung v<hi eiiuuMler Hegende BlecbtrO^er 
in der LBigenriebUwg der Brtcke Bi|eB «iunder tltgUiam. 

DtaM Bleefatatger tieiWheii ua eiMr 6" (lU*^ Mmd 
Twtilcalplattp , deren Unterkuic durch zwei Wiakeleteen 
eiiie«fcfst ist, und «bid miltelai AiMcUn%)ftUe» gecen ein- 
ander, und durch An«<:bla(Miik«leiieB Ragen di« ebemn 
Qoerverbindnngcn bcfesligt. 

FOr den Ans-ttlnf« iWnvr Trjigcr M die Enihfrl>iitdangen 
iit in den OiUcftiflcer dcnelbea Je eine TeitUitliMtio rm 
10"* TMa eimoKhiltot 

Die Beanapniehang der oberen QacrrerUiidiiiigegi «etit 
■jeh zMunnipn en.^ dem Druck Q,, den dieselben «1» Verti- 
kuliii «Ii-- iilii I I II IlDi izuntalgittrrs tlurdi <lii Wiiiillu lnsluiig 
crlialiru, und di-in l)ruck, dt-r aais der sj>iiter ad Ii cnnil- 
telten eUstischrn Durcbhiegnng de» Qucrlrilfti^ni uiiil der 
VettHulea unter der mobilen Laat maldit. — Da» MaifaHan 
der BgaasprachnaK Bift fai dar EndqnerTerhtnifaBg. Für 
diene ist i?. s 185,,» Cir. and Qi = — 194 Cir. Iliemi 
kmnnH'n *JG Cir. Omek ans der elasttsclien I>ur«ilbicgung der 
Vcrtilcalen unter der mnliUi n I!i Iv-tu.jj. so dalh dar Mail- 
maldnick in dm oberrn <Jui-r>'cr)>itiilun|i;>Mi 

= l'.H 4- 26 = l»2i> Cir. rot 
betrlct, Dir «eleheii die adi aa i Ui rJieii QuerrerMndnfm aiB- 



Die Veitikalplatte der Qaenif|ar M ndt 
«lidUhiMB, «andalat, in dia BBIm gatthit, aaci dar 



Da» Nr dtecen Oradt «fiwderUclic Trigbcitzmoaeat 
ei|iah* rieb bei der grfifktea iireien lAnge t«b 17'«" am UV 

f-f __ -iin. '.'Kl _ 

" lojr ^ 10 - -jioi»)' ~ *»»••• 

Vorhandi u ist laut des in Ki^. 5» auf Hl. I) Kcxcieh- 
aalen Quenchnittca, in Bexag anf die neutraie Achte xx, 
J V 6,«^, aliD TaDMadig amiaMMiid. 

B. Dia Qaertrtgor. 

Die QucrtrilKf-r «.iiid, wie ao» Btott 37 i-rvirhl'ii )], iils 
voUe BtecfatrlitfiT construirt, aad begehen ans einer Vertikal- 
platte, i'i"" ihi'k, wcUha aban and aatoi adi ja 9 WUinl- 
eiaen geaiomt ist 

Dia obere Gartimg iat huriioalal and gerade; die Ober- 
MB liegt 41'/,*' (li>86"-) «bar dar 
der aateraa BanpttrttK'^i'KuHiinK. 
Die ontere Gnrtmg iit narti . in. ; Curvf (c '"))?''". 
weldio ilen verschiedenon InansiinuniiiiliiiKn rntsprcclunil 
b; ■•iinml i-1 uiiil an ilpii Knilfii , Ui'imfi Vrrbiii.luDK mit der 
liauiittrilgergurtung, in eine horizootale (ieriulo ttbergcibt. 
Die Gortungea afaid aacb der Mitte u jede dnreb ato^ rayi 
i»ei bariwattale GnrIaafqlaUca 4 24»"" x 10-" vanUMt 
Die OoMtmeyaaibHw swiiebea den Aaltonhanten der 
GnrtnngKwinkellHaen betrügt in der Mittr ri.r ijuirlrugcr 
49" I i '-'82""), ao dar« stinmtlicbii yuertriigiT unter der 
i lU' rkaiitt' dar Ha ai i to gg am a flaii g « 8%" (»•"") bar- 
vorragen. 

Die mittleren ^ImMfer rind dnreb Winkdaiiea, «elcfaa 
anah abum Badiaa m 3' 6" (1100"") 



nodunals vemleteL 

Uics. r .Vir-r.i:liir5 ist tu i I!nili|iii^i1rUgem in softn 
anders, als liier dii' l>i-~jii(l-reii AnscIiluIVwinkelciscn ana- 
laiUen, dagegen die lieldeii Inneren Wlnkeleiaen der Endvei^ 
tihalan den Winkelciaen der oberen Qnertifgaigarlaag aacb 
abMil KiaiibQgaa «atgagaa g al mn iait afaid. 

Dar JkaacUnlh der anterea Qaerlrlgergartang mittelat 
ihrer beiden Winlceleiaan an die entere Haapttrigeigartung 
U\ )i i - jinnitlli'hen QaiwiillflBia darch bwinailara Anacblnb- 

Iilftlleii bewirkt. 

Letalere sind im 1., IM. und l'.i. Knotenpunkte 
anf dem hnrianatalen Sdicnkel dea inaerhalb der Brteka 



beTeatlgt, »Ihread hi den Bbrigea Ktotaaiiaiiblco 
Platten 13"" tiefer auf den Sckenkel de> Decltwinkda 

liegen uiiil iliirih ein I'^utterslUrk. welflie? mit in die llaapt- 
trttgcrgortung liineintritl , riii! .Iei> yuerlriiiiterenden verbun- 
den alnd. 

Die aUgaaieine Anordnnng dea t^uextrigen iat in Fig. 10 
aar OL D aUadTL 

M te nimmbaam der ^cr- uimI Scliwclhwtrigar 
rnnfste aneb der FaO Bertteksicluih'ang äu<leu, dab die 
Brdekr <l<'inDSi'li>.t unter \Vi .'l ill il r liewmiiereii Str.ifseiJ- 
babn fllr xweip leisigen KlvenUalimerkeiir iH-nalzl, uiiil die 
Benutzung iler'^ellwn fUr den Ijkndverkelir aL^iann auf die 
dnreb die Eiacnhahnrilgo gegebenen Zviacbenpaaaen beachrtnlct 
wird. 

El aind daher folgenda lanafaiedeM BtlaaWiiaaztaK 

zur UntcrsDchnng gezogen; 
L Füll: Die liriicke int nur for iwaigalafalgen 
Kisvnliabnverkobr benutzt 

a) bi-id<- G«lel«c belattet (maalBiaO Ar die Outaagea; 

b) aar ein Gdelae befawtet 

n. Tall« Die Brbeb« iat f>r dia Eiaanbabu 
(vertchlnngene Geleite) nnd glaiehiattlg für 
StrafaenTerkehr benutzt. 

c) AeuTsere» ( 1. 1 Gcleiv uuil Strai'^i'nfalirbuhn voll behütet. 

d) Innere» (11.) Oeleis und StralM'nfalirbahn Tuil bdaatet. 

e) Aeursere« Ueleia und Stralbeuäbrbabi laeh dar IDHa 
der Bracke n edueiüg belaateL 

f) Inaarea OeMi aad BtrafteaUrbabn nadt dar lOKa dar 
Bnate m alaialllg belaatet. 

g) Aenfiwrea Geleta md Strafbenbhrbabn nach Aufsen bin 
eiiiwiiiiir belastet. 

h) Innerei t^eb is unil Stralbenfnbrimhn nach AufiMin hin 
einseitig belastet. 

i) Inneraa Geicis allein belaateL 

Dar B amhimg sa Gnuida gtiigt iat fia bi Rg. 11 aaf 
Bi D angegehene LoooaHrtMdaatOBg, daren nngfln«tlg«ie 
laatMcllmg Air einen Qoertidger van 18' (&,•>") FeUUnge 
(liiivh T\n. \ 2 ebi-niliiselbvt Ix'zeirlmet iat, and Ae etawAnf- 
lagerreaction 1! — rot. Rift Ctr. asafllyt 

Diese Ol'.» C'tr. Tcrtheilrn sich nun so. daft ftlr den 
enl«D Fall ad a und b and den iweiten F]aU ad e, e und 
g dnreb AeBehweltaiMigir^indB, aonto^andi'ng. 10 
)• aoo.» Otr. and Mr den srnttaa IUI ad i, b, i od (, 
Fig. U aar n. D dank daa l 
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die WdakNiM 
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A rot. 267 Ctr.. durch B rat SSS (tr und dinh C nt 
1 7 Ctr. auf dio Quertriger übcftngcn wiTdtii. 

üfi Vortliciluiig der StraD»enfiilin»erkbt'liwtuiig auf die 
SchweUcalrigcr ist ein Fuhrwerk vn 9' (S,«,") Adustaod, 
*' (1)m") Spamclte nitd Omm flwumwI'Owiteiht ran tOOGlr. 
(j/n AcihM 100 Cir.) n^ammtB. 

Hfannit MUi für den nrettan FW al • md b «He 16' 
(5,„") breite Spur mit min ni'bcnelnanrti rstrlieml-'n Wspen- 
rcihei», und neWnlni- diclilf« MensilniiKodräiiigt an, <m ist 
der ■JC im I.icliti ii bn ili- Kiirjtii filr den Stralsen- 

verkebr mit 110 Pfd. fro □' (rot. pro □") belttlet. 

Uierwu eifielM sich bei IS' (6,,«') lausen 
etn glekihMUt TcnlNill» IM pro IM. Fib 
ImeriMlb der SO' bwäten Stnfaenfiüirtiilm tw rot »0 Ctr. 
(3186' i»ro Ita. Mcterl. Die«« gk-ichitiarsig vprtiicilte Ijwt 
wird nadi Fig. 10 auf dl« Qucrtriiter UbortragoD durch 
die SohMltaiMIgBr C mit 60 (tr., 

O - 10& - 

£ . 10» - 

iC . ISO - 
Bai der nach Imea einMittg MIiMimi Pihrhabn yw 
tfacilt sich dM Gcsamintgewlrht von 300 Ctr. pro 18' einer 
LMtwagpnrplhr- auf fincn Querträger nach Fig. 14 auf Bi O 
wie folgt. 

«uf den LMipunkt t mit iwt. 69 Clr. 

- - < J> . ■ IM - ' 

- - - X - - 7 - 

Bd te BMk AmAm «iaMWg MmMu FUatafai «ilHl- 
M «OB der ta Fig; 14 puMitan f<wNr«<TlnBg fie QurUft- 



/' utjil un<l der Eidparftt 0 ta 

fulgoude UcJwtnqgeii : 

A = rat 40 0». 
F ^ - M7 - 

Nach diesen Aimubmi^n siad die AngriflMnoinente und 
VcitikaUatfte für die oben aimiabaMB rarMhiedCMB FlUs 
bcndHML SeiHcB. ftrlWl» ■ifnchakiMns.l» 
auf BL D fie AerUeerreaetian 



rot. 694 Ctr. 



El «nbea lUh 



• lUh 1 






43722,, Ctnmllp 




68071,» 




68764,j 


ir* = 


614«8,» 




43648^ ■ 








— eHe Oir. 




-384,, - 




- II,« - 




+ 11S,, . 


r, = 


+ 380hi - 


= 


+ 327,, - 



Aaf dimUM Weira iifl4 nah 



IB iw 



XWmO» n 



itdit: 





L FeU 








n. Fall. 




























• 




< 




• 


f 




• 






Ceataerielie. 


Afi, 
M« 
Mf 


71-VKi.f. 

73aM.» 
flS».* 


.'.».'S"." II 
4A7Kä.ii 
40414.9 

UMMSuS 


7(»Wij,i) 
7!»M,» 
«8H9I},J 
Ö&06O.» 

saae«,» 


4Sfl01.o 
7i5aä»,(i 
7M01,D 
7««71,o 
56674.0 
SB610b» 


44!»<;.a 

6fi4CS,o 
S6!,2i.a 
606M.D 
416l9.t 

»in.« 


437<Jä,o 

ia«»7].6 

l»764.6 
«14«8,o 

43a4a,« 

9au&,a 


4osr.7.r, 

54621.(1 
48386.» 

amo,!. 


.•»se»!)..! 

fi<Xlfl7,4 
56fii»,6 
49707,0 
401M.0 
8S«»,i 


ST737.0 
DOlUl.s 
6»fO!»,» 
41895.« 
8048»,* 
Ittll.» 


VotUial. 
Külte. 


C • ■ t ■ e r. 


Va 
F, 

Fl. 


-740,- 

— 3Wi.i 

— 40. '> 

— 40.S 

-aM,> 


-608.» 
- iKW.o 
-)- 

+ l.t2.a 
+ 178.0 
+ «1».« 


- 7rtr,,» 
— axis.ij 

— 3ti.« 
+ 64,s 

+aw.» 
+a*. 


- 787,« 
-41».» 

- *4.e 

+ 78.» 
+ 819V« 
+«4.. 


-708,0 

-as8,o 

- 8.0 
+ 1W.» 

-■«».• 

1 


6!t4,» 

— 386,s 

- 11.0 

+ 116.« 
+tS».o 


139,0 
-399.C 
+ 61.» 
+ 101.» 
+ 148,t 1 
+ 3»,» 


- f.;w>.n 

+ 53,0 
+ 110,» 
+ I61,« 


— mi.n 

- ittl.i. 
+ M.« 
+ 141.» 

+ ua,« 



Die oIm»!! iKTflchneteii .^ngrifTMiinmeiitf setzen den <iuer- 
trtgcr als eiiifn lialkon !i r;ui-. Iii ;iri I" u:pn Kaden frei 
Mtfgelagcrt ist. Da jiyluoli -Ii«' t^ui rtrjigcn'nden fcM mit den 
Tcitlinleil der Utaptwand verbunden sind, »n erleiden Quer- 
Irtfir nd y<itilnleiD eine «lutiaeke Oaidilmauig wie Skioe 
Fig. 14 mf BL n aadaaM. md aa aalaMit an der TarMi- 
dn^atelle ein Angrithmament JT, wekbes der elastischMi 
Cferre des Quertrügert) einen Wendepunkt aofxwingt und also 
entlastend anf lion i.^i'rtrai;(<r wirkt . daher vom den Maximal- 
•ngii&moiiieiil«« der obigeo Tabelle tbgoogaa werdea bmui. 



Eeiat Jf ^^ly'n' 



wenn 
VitFdia 
dra 
/, - 

/, Uaga daa 

/. - . dar 

lieaelchnet. 



daa Querttlflecs pro IM. Zoll, 



14 



Digitized by Google 



911 



EiwnbahnbrUcke Qher die Weiebtal bei Tboni. 



SIS 



De M iaäKtt mit 1, 
FUl für J;, fie laofle da 
•In ^ - rot 3«V|' « «Mi" 

fttr r. In DBdi der adize Rf. 17 enf Bl. D rat 1909. 

^ wir! iiQs dem Maxii;i.i;-.i ri-li .Iit ATiLTifr^ni.imcr.tf in ilor 
oUgCn Tabolk' U'slituinr , »ilhnivl /»ivb^'n ileii Xliüen 
der HBa|>ttrag'cr zu 30' 'J". - 11,,,"' uml ilic ('(>u>tructi(>ii5- 
bdtie dei Qaertrt0Ke io der üitt« 2 jr zu <lä" — l,,»' aage- 

y X Jl^ 76611 -Ii 

«Onl« nan herk 



IWOl. 



Die Inansinnehnalnno M, 
werden durch eine ulMtrlifiiniiiK vorthciltc Uclasrnng 
M X 

f — "^1 — - =■ rot. .IM t'tr. und es ergiebt sicli 

to Moncnt Ar d« Qui-rtrll^oraiiacUliCi 
.V — ri7.'>-l fcKriHr/.i!l 
Da.", ubere Kiide der VerukaliMi »inl in seiner ur!i|ir<üig- 
lichcn Lage durch die oben (jncnerbiadonf; festiitohalteD. 
Hte kann alio «m ebene Ende der Vertikalen eine Hori- 
«MMlkroft 0 Ntgibneht denlM, dmo OMAe *«• If ab- 
blngig iat. Mm 4»«^ — if, 
S764 



also Q — 



=» 18 Clr. sein mulV. 



Di*» Kraft V kijiiiml unl»>rilii!i nofh ftir die obereu 
(^ervt rliiuiluiifieii iii Ik'traclit , iu>.li'iii ~i<' m< Ii mit demDlWit 
aus der WiiMl-lnanspruehnaiuno zutarameuseUL 

Mit BerflckakbtiguDg dei eben beradnetea Ifonente« M 

Qn ei l i l ge r in eUger Tebetle wie Mgt: 

V., niax ISG51.,, — 57.M = 4(.l>lit7,j CtneoD 

Mt ui*X - 7-'l>a;»,j blbi = 66175,4 - 

StoXKU. ^ 76001, j — f>7ri4 — 69247,, . 

Jtf^mnx x> 7mi — &7M = 70917.« - 
Ufr ans 7196S,, — fi7U = 6»4«9„ 

Iff- max ^ liirt.M,, - ri".'',-< |(;n07., 
I>a die (^ULflrdgir um die Mitto symmetrisch gelialteu 

«erden aftsscn. so iit 

Uj^=t 31, = 40897.« CinoU 

W» = % — ««47R,, - 

.V... - 71 UM 7,., 

wonacli die Qat i schniltJ^<:lilneu^iflIll II der Vacrtrigci folgendcr- 
nnlbMi zu bestimmPD sind. 

Die lUbe H. ein Ende des (ja«rtrt««n, wo — 
740,. Oir. W. betrtgt rat 97* » 706'". 

Die StArke drr Ulecbplattc erglebt lieh m 



k H 



= rot. Va" 



10—, 



9#; SJ;, SfU bb 9/'e 



9/ den QaerwibBitt der veilikalea 

/^„, //■, Iiih M:. den Sehwcr] 
lunm ti an de» resji. yiii>rschiiittja.tell«n, 

.V, .V„ .V., bis .V,^ die 
Bioniente der tofaenn Krtfte, 




eeM = j^, w* d» 

a 



M 



— ®ie»i«' 

Dk-s Moment V, findet, Fin. 18 auf Bl. D, aJl der Stelle 
statt, »0 der Querträger in rund M" — 78"* Abnlaiid 
von seinem ideellen l:jide ^ Mitte lUu|>ttrftgur) die AnscUuls- 
pleMe Ar da* UoritoniaJgiiter verlilU. von wo ob elM 
s S?" s 70«"- aUnmig Mdtaft n «Hben Ue J?« 
<^ 4»" lüti". Diesee lleuMt emeieht lein Hiibn. 
wem die Auf lag«rrt>aeil(Mi der Qiterlrilger em grOlbten => 

7tii., i'rr- isl; lUim i-t .1/,,= 74ii,j-3i' 'm.M — U;ii,l 
Ctrxull. Für dieses .Momont tBufs der erfanlerticfac Quer$cbiutt 
der GnitBBgen allein dneh Ja S 1 
Es iil: 



(Fig. 19, n. D) beMft MHb 
Klelee 

7„. Q" 



neilo eiiorderlkh. 



Der 



= 13„„ G- 



9(4 + 4V, -»/«)••/. = 
Fdr die (jaertrJkgeimitle iit 

Der QufMbniu betieht Ucr am 
9 Winbdeüen i (4% + Vf,) V 

(ab je ein Niet von •/«") — — 
9 Haiimitatplatten i 

(ab Je fmi IM» i »W) = 6,„ □". 

Sumna 13,,, 

Zur Bestimmung der l-'nrni der auten n (iurlunK wenlen 
die beiden, twiedien Ft tmi Fe Uegeudeii Qnenehaitte ala 



0-, 



Fe= 13,,, 

Fj ^ 13.,, — 1 UoriMBUlriette 4 9Vi''-%'' a> IG,,« 0* 

und die erforderli<:ben HflhM !■ dtaU QMIMlailtia 

und Hj bcreehnei. 
. Am dar Formel 

S*+nF M-O^M= 0, «ad ain 



ff 



200 Or., 



rnr Fa= 13,„ end 
Jf« — 68476^, 

wird — •»3.," =^ rot. 44" ^ llSl — BBd 
für - 10,, 4 OJMi .Vj - 4U»97„ 
Sa = »4,." — 90»—. 

('. Die Scbwolleutrlgor. 

Die Scbseliealriffer «lad, wie MW BL 35 and 37 eniebt- 
ileh, volle BieebMger, and beetaban an eiaer SfS"* huto, 

10*" diekon Vortlkalplatte. deren parailel« Ober- lad UDter> 

luint« mit je 2 Winkeleisen gesAumt ist 

Die OlHi-kaiiti di'i S^hwelleiitrS^cr li.jct 17(i"" lieCW 
als die Ohorkanle der Winkeleiwn der C^crtrilger. 

l>er AiiwbluC« an die t^iertrJger Ut durch vertikale 
Winkdeiiaa oad iwiMbea den oberen SchweUeaMiBr- nad 

!• 
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EiMalHÜmbrtcke ttber di« Woehid M Thon. 



»4 



144-'x7«""><l»' 

der BcbwellciiMRBr rii 



Ourtung 
d«r Qurr- 



schnrllni. wrlclu in 3' (SIO"") resp. 2»;'i' fHOS": Kril- 
fi'nmijg lii'jion, Uliiiic n»tU-n von G.j"" UU-kf Rplt^R! »m- 
di'u, iiiit »elflifiii die Kiiili'ii der Vuorsi. l.v. • .Im. Jurch je 
einen Iti"" »torken ScbrauboubolMD verachnaU ainiL Aul««r- 
dem sind an diesen Stellen zwai U 
uMato FiMiMMfti nn 6,,'" x 10— iv Vau 
Oirtng nrai 



Mi'ji iiiKi'U Sriiwilliiriti-äxir, wrklic diri.-rt un(<T di^n 
lUiiralnbn^'t !•' M II liegen, und ebenso dtr> coneülH.indireiMlP'a 
4ar aiden n linic kciiMli«, «raieii« nr Zeit die Fahrbahnen 
tnffw, nAierUn aber aa gMebaa Zweck tfaaaa toUen, alad 
ia dar lütt* üirer öderen Oariangea dardi ebi WiikHeiaen 
nddardb eia Cinftchrs !liiriron>»l(rittcr nii-^ »;.'>"■" >' srar- 
kaa FUchsUben mit finamliT vrbuiidi'U und Ktgrnsi itig 
abBi'iiU'ift. 

Zur rntcniHltziing il..r t'arswcge sind in der Verlänge- 
rung di>r Quortrt^er »rlimieilceiacnie CoMolcn aDgeuhloaMn, 
«wldM von der Hille dar UaaytMfar 9' (940~*) wtit for- 
•Ittagaa. Ute Stiraaaden ——>*«■*«- aaf einar Mcfcan- 
•alte liegenden ConsoIeD atad dareb etaen aus einer 18" 
(470'") halion Olccbplatta, «dUm alMa and unten aiit einem 
Wiiiki'l<'iseri nimeAAt ilt, 
der V'- rlmudon. 

IhvsvT Tr&ger hat von der 
laBltigerraaw fia«» IMaad voa 8' »" (>,m»"). 

b daa EMkaotaaiNnMra 1 «d 19 
In dieun Platzen ist der ciaeme 
Sdlenatrehi- der Eiid\<'rtikalen angenietet. 

Ple M»vimill>!'luviuii.u i'rlUilt ikz S.:liwcilcii-i j»;.:': in 
Fig. IM, Bl. 1), wenn <hi jwellc (."■«Ifii« mit Kistnlialinfahr- 
aaagen beaetzt int. Nach der ebendaselbst ermlttelton Last- 
wthaOang äoA die AdtabalaataagM einer Locoawtlfe aaoh 
Flg. 11 In Um BtaaUanan aaf dan 8e)imllaatril«ar B Aa 
auf Bl. D in Fig. 20 bezeichnoten , und orfolgl die grclfütc 
InaBHiinichnahiiie der Scliwcllpntrftgcr in ihrer Mitli- Ix'i dtT 

4l•rl^^t ri Fl.- I 1 ..iststrl I uriK. 

Da.i .M.iiiiii;ilaiik'fid'<.iii'nii iil betragt hier an der Stelle 
des dritten sr''iHni[tMiaurUgera ttnt^ ObiolL Kach dar 
m angefährtcn Foraiol wird nna 

0,., J-V,.Ä=4.„. J", 

wenn fUr AT daa oUge NnoMUt, and if = 34" gemM. wird. 

Oto QMaaiM teMOT aas S WUaliiiMi i (S« -f- 

X »/," and gebea, 



»,aa. Ü" 



«Inea MM« nm %" DorcbmcaMr 
QnerMlndtt ncOa, W dab ilt Inaatpracknalma 

ich itvllen wQida aaft 



100 



tat 11» Otr., 



^ai4 

«!• noch znlt<aig ist. 

Da die Siliwi^lIciitraKfr fi)r ihre ganze Länge einen 
durchweg gleiclien (jaenichniu erhalten haben, so kann die 
Benebaaag dar Uaiaann laanaipraehaabiBe ia den 



h dm l»r (4,«,") and 14' (4,,,-) langen Brtdkan- 
dia laaMpnchBaiime bei der auf BL D in 



RR. n 

and aa«M Jr 

aad Jf-O,,, 



I =e 8990,, Ohnll, 



1*95(1. 



21 
■ AI 



24 

V.iilii;.h>a .sind •.' Winkel.iiseii i + If, 

welche ahzuglicb je eines Nietes von %" Dardnneiaar 
Xatloqnanduia ergeben. 
Znr AbnaMug gtgea die Yeitlkalkrifte lind i 
t UMbittta fx V « di* 



D. Die Anriagar. 

ÜMainaBidaJadarBftaka Hatf aafi 
auf bewa^idiaa «dar Paadel-Aafligam. 

Die Pendolaafl^aKcr hnsteben, wie aas Bl. 3.^ crsichtUeh, 
ans einer gnfst'iscmon Kopfplatto . welche mit .3'"" dicker 
Bleirwischcnlagi- mit einer 2G*" dickt-n Plalti' li r ] iuIm t 
Ültalea vendinuibt i«t. Diese Kojrfplatte mbt schamierartig 
aaf ainan Onttkar|wr, der adt aeloer abaaaa Orandflkha 
•nf 6 VvMtt k 9« (MB"-) DarduaiMr and 4' 5* 
(lisss") T-iafc IHe Fmdel atebea aaf ebier Onib- 

platti-, wpldifl liohnfs richtigen Kinstellen* verschiebbar, mit 
3"" dicker l!lei/.»i«i'lienl*Ke mit einer iweiu-n f;iir<j>lä(ttc 
verschranlil i^l. l/Ct/tiTi- lliir.>|ilntie llc|?1, mit i nur II"'* 
alailicn Cemeuticbicht imtcrgoasen, auf dem Aufiagerstein, 
und Ilt aaf dieaeai dareb 10 SMek 26*"* iiaike Stoinanker 
iHiHtigL Oaian aahontt aad »Mb in daa . 
ataan Btoehmniel geadrfilit 

Oii' fi -tru .VuflagcT bestehen mit Ausnahme der 1 
au.s dinscllK'ii Theiirn wie die beweglichen Auflager. 

Nach erfulgtiMn .^iisiichtcn wiitl der (iiili-kr.rpi-r mi[lfl>.t 
PaTskeile, wekhe zwiaeben seinen SeiteaflUdum und den an 
die Oraadplatten 




BdbaidaaAafl^an M ü*] 
Eadvartikale der HaapiMtar Ut ObaAnta Aaflattfatak 

ein vnd dieselbe. 

Von diMi einzelnen Cünstructioii.'ithoilen der .\ufla.'<r 
aind die naebfolgendan Stocke hinaiclitJich ilirer Tragfkhigkeit 
od Ortka ai uMnaabea. 

1. Dia Fandsvantplatta. 

Der (iesaminlaufUgepirurk der will!i.'tii--ti>len Brücke 
betrügt inch den Flrmitlel ingen bei den Ilaapttnkgem for 
jedes .\«f Inger = 7r.t)0 C'lr. 

Bei der Annahm«, dab dar Qaadimbell dar CaatMitlbfe 
MMMtana adt MO ML rot. 1»' pro Q- bdartet w 
den darf, erfordert die Anfbceiptttte eine Ortha «oa 
760000 
200 



F = 



3800 O' 



Dia FaadaiMBtiiaita bat dia Alunaiaunsan van 6' 
ad 4« 1" arittUaa, baiH« aüa alM 

Dndriidie 

Jf = 72 X 55 = asTO ' V '". '•' 

2. Die Pendel der beweglichen Autiagor. 

Zar DabaM^m daa AanagwiHai b aa «af dia Vm/Ur 
mentplatie dieata d MM wa 8* (90»") HÜ» «ad 68" 
(•.ia«"> L»»««- 

14» 



1 
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Ei.serilj;ilinl)rücki' Uher die Wcichsfl Wi Tliora. 



Sie 



: -•i: ili/ im t>[y Mittiääiii» Ar jeden 
SS. ^(-Sfi^ f4!fip 



Cottr der Atmalime, daü jeder Zoll I,Aiigo der i'i'iidel- 
ZoU Uöbe de« PtndcldarchmctMr* bOdi- 
PH. a>MM.^^I%^CB?' MMlet midai 
rieh der MwdniMrmek, welcher durch dia 1 
gvwtblten Abmnsnngvn Qbcrtngcn vrrd«n 
P — Axixixbi = 7632 CU-., 
wAhrenil nnr 7600 Cir. AnfliVniiniA In 
binden &in<l.' 



tur deu ycrsibnitl gk 



3. Da« OuTtstOck Aber den Pendclii 

ttotrtgt dan AaflagMdrtKk'nf fBe Pcadel und ist für den 

nUlt^iclwil Fall cot«|<r(<(^liend !)l«rk /.u ronstniirrn, dtb nn 
die beldon Sars<>rstfn Pon.IpI Siat7iiunkti> kll<li'ii, «lle ml(t- 
lon ii roii ii l atu r üfmi' Uruc k Iii il'i-n. Da ao/M'nlom <li i' 
(joadraUuU iKt itar»rr»ti.-n 1' jf-rscliicht für Gafseisru iMkb&teDS 
■lit 70 Cur. gedrtcfct oier m\i 35 Tir. gonpannt werden iatt, 
M tat der Qoendaltt dca Oii fwW cfc w dieacs 



Aas der 8Uae Ftg. 33 auf Bl. D ensicben rieh die 
Maximal -iMUpnehnahmen für ilic 4 Qner>4 hnitte ai, fd, 
»f, fk Wi« Mgt: 

s 8800 X 13^4 3= 52360 UMoenoU, 

^ MOO X 10 SS S8000 

M., ^ 3mo»< e » stsoo 

= 9 = TW» 

Jeder dieser yucrschiiillii, mit Ausnahnip des mittlpren, 
ertUt dia daaeibat in Fl«. 24 «Itinirte Form, in waicher dia 
Wariha I Mkaml, A nnd c zn bereehMK M, laMara te 



, «ia da 

Znr Baatlrnnong von x haiTnaw 
5«d 

"55"' 

» 

r 

FOr fla naaMe Achae (Scbvoriinie) .rv der Qnrrvchnitte 
das TräghpitsoiomeBt unter wiodcrbolUir 
dar Formel 

/ = i .V — rf» i«, 
JTAf das Trigbeiumoroent für die Orudttria, SS den 
und 4 dan Abitaad der i 




L * * aa» + * J 



oder wen hierin der bereits för x 



Warth «a 



«M, /i 
Bar Werth Mr« tat« 

Znr Bcitinranrag der nmnerigehen Werihe erg-elKm »ich 
nnn nacli den nintehenden £niitteinngen die naclcriehondcn 
OleicbnDgen, in «alte t k U, i = 70 Otr. (ffer Dnek) 

!»(. 

den Queradmitt «d 

W* . . l/S X 38UÖÖ 



69 x 70 



ftr den Qaerschnitt ff 

'8 »<^22auo 



AS X 70 



•»aaa* 



. 2 * ' 



A = 



' 2 X 7600 



2., 



In der Ansfllbrani; halten die 

dU-^^n Iwrc. linptpn Wortlicn frtr A 
AbtiKSsuiigtn erhalten, »flehe in 
BDf fU. 0 eiiigetra|[i>ii sind. 
Flr den Qnendnitl «d iat A 
- * 

. • ■ > A 

Die hiernach rieh eqsehenden 
iiai in der naehalehenden 



r &3 x 70 
veraehledenen QnenchntUe, 

cntsprcehcBd, abgennidrln 
den Skiziten F^. 25 uihI 2ß 

= 4«/,". H = 9'/," 

•afaerrten Faaen|iaiinungcn 
angegeben : 



BteHch- 

anng d«a 

Qnr- 
•chailtmi. 


lUiinul- 
angrlib- 
flioflnent. 

CtruiU. 


hoiti- 
mooMiat 


Ahitaad dar 
larttntea Faaer 

von der 
Sehwfilinle 
d," d." 


Snanm^r in 
kararr*t«n Faier. 

ZofC' ßnick. 
Cir. «r. 


ab 
cd 


swoo 

23800 
7800 


18410 
496& 

fioe 


7. **« 9,*o< 
4,Mi 9,*s* 

8, *a4 7,11« 


S»,i 
84,1 
33.» 
Sl.r 





I. |);i- Ctil^-t 1, k <t:\<-T il.n i: n ■! v o rtikftltll 
hat il<-ti (IrMiiiiml- AutUK'-nlnirk «irl lixs iiil :i beTMlinete 
Uufüstack r.a ttbertragen. Ohgleleh die nutiTo Flllebc der 
EndnitikBlen ala eine itaire anhiegaame Fliehe aninaiilieB 
tat, *■ Qaftittelc mT KagnK alt» gir aldit beanirtMl h t 
«M, tMB nr SUtafhdt deoMdi aaieMmmii weidM. dar 
Aaflagerinidi rntaae von dem Ontelttck ala gleichAimig 
Ihcilte Laat anfgcnommen wcnlrn. 

De nach der Skixio Fig. 27 aai Iii. l> die Drackäiicho 
ehe Breila m 18" (471 ">) Iwt. lo haM|t die gleldH 

fflnni« vertheilto iMt HO Zoll 'f^" =^ 122 ("tr. rot. 

Der <]iundiiiiU daa GotaUckc« ia ab wird Kall Bei 
ataer BrcMe daa ChifaMdMa von 58" (W) wird ftr dte 

Mltta r«» «fcM«==r *"^|]^*'fc , abo 
idmIK r = V, i\' = 552^^, ebo 

. _ 1/1900 x»V. « _ a „ 
Ia der Aosfuhrung »iiid dicK WaftiM naah erhebU<li 



Daa flaiiMiaUwwii*! dea 
f«r die S grnriaii OarrniB|eB k S10' (•7,^*) 

Stat/weite: 

7it->«->h ( tr Schadada* and OflfMam aa^irta Or. BM- 

plattcn; 

fltr dia Ii klelncB Oeffnaatan, hiervon il von 
Ja HO' (Sdiialf 1 m IdS'CddMe*^ H^Wakei 
98141 Cir. Sehmiadaefaen, 

1M7 • r.ur»el*cn, 
39,11 - Bleiplaiten, 
1,,« - ttathgar«. 
Dar ftata pro Ctr. eiaaeUielaUch MunUicher fiailancen 
ha DarahMliBltt 91 Mark «0 FT. and 
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His(Mil)alinluii( kl' üImt ili«' UViclusfl bri Tliorn, 
Ki()iirrii zur l!pi-i>('hiniiii| dm risiTiim UebfrbauM. 

Kij.H. 



4'* 




~T %ni||m4..lMw4rm|Mf<r.<J/k'.;i.4U./'. J_ 
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.•- • '« t.''T^'»rL'' I '» • '» > '* j '» *i» 

u4/ rvxl JM« Mtf Mt Mt Wt «W WIf WtAs 

"iwr.i 



, «r.i Mf.« iM «w w 
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Fiq.l» 




«1 



t — T 



-* X -Ts 



I "v 




.'«M/ir. 

r 



>1 



xu"^- I « '«iJ" » „»- .yj - 4- 



r La Lb- Lr > « 



rt^^ V ; "vr '4 i -J 




Pij.w. 



>^'i..jnti ' «j *u «r I »«iVIr 



i 



Pis-; 



II ■■■'t 



jl "{.v I,. \„ \b J; 

JM>f.' t(> .US n » » 0 m 
SmfMM nt,t Wl« m.t *M 4«J<k< 



es 



14 



rin Ifi. 



j*! it-i. ä: ^ 



MI- UM »<• 




r—r 



3C 




Pii|.9. 



Fis-Il. 



iiiu,4.ff.ff,t^. i 

«- ,ll |'-n» i 



Kl«:';'. 



'1 



"AZA'. 



V' 



Fii,.«. 



••4— 4- 



Kj.7. 



/jf'- 7/ rr.J ff.J iw»» fl* «wv. 



w « 




' r..t.u, dt. 



t I t ♦ 

Ja 4w JHP np *Vf* 

. M«J UM' «• <V MMR 



Vrriaj T-Rrairt aXoni in Brtln . 
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■teilen nch demuiack die KoMcn do« eilemea UetiertaiMe 
MdL hrf— M— atf nt. .... «790000 K, 
ktem kHHNB «e Kotten ftr de« Düef^ 

teDwittrat noeooo • 

ferner die Thannbauli n mit - S5S000 - 

mitbin lielrageu ilii> (i>".iiiiiiiulnTMtlluii|Zri- 

kosten licr Unickc — ">-.>jtHHiO M. 

Die Aaiftüiniig dee Beae* «rfoicte in den Jebren 1870 
Ut 187S uMr dar ebeno Lrimg dec entaK terihefcehen 



Mitgliede« der KönigUchcn Dire<:Ü<>» der OMbefan, GeiieiBwn 
Besieniii0BaiUi Loeffler, durcb dea JlW|a Utifitua^' 
ul Bumh 8aek& Dia Entwarf» laa ei mn ai DaMbaa 
der Brücke worden aaeh den ipeeiellea Angaben de« GeMmea 

Ober- I!;ii;ratli P Ii w r II hfrirtu -ti'!. w.ilin i;:" Ilm kon- 
Turtalc auf tli'u l:jid - ätrompfeiJem nacli dem EiitHurlv des 
Ui-iii-iinra Ober^Hof-lumth Strack tm JUMnag ptmt- 
i nen tind. 



AH'r. Iluticurott, Uelier Knluihoig Aulagen imd Betrieb der engKschen KincDljahueD. 



Am den BelMbcrlelite des Herrn BfseniMlui-Bai- «ml Betriebe- laipeoter AHM 
Hottearott Iber Bahukoft-AidAgwi and Betrieb der engllBeben EtoeibakMii. 

pOt Wiifcweiiw Hill X bis i !■ TW.) 



Kinc im ^'pptrrnlicr and Octobcr 1874 im Aufirsgo de» | 
Hömi .^liiii-tcis lur Il.iiidcl, (ifwcrbo uud oirentlii-he .\rbei- 
ton Dntemomini ntj Rimso iiuj-3i Kiil'Uh.! hal.'f U:h da/ii lirnutit. 
die Eitonblüin-Aolagen nicht nur in den giulsercn StAdten, 
Maden aadl anf den Ideineren Stationen dct Lande« zo i 
■todtaeo. WaMBtBct gefordert wude der Zweck awiaer 
Reise dnrci die Bogleitniig von Ober-Oeaartea laip. Tarwal- 
turfpraths-MitjjHcdcrn der Hessischen Ludwigs - Kiacnbaho - 
licsellscha/t aas Mainz, den lli'rron; GchciniiT Üiiunith Kramt>r, 
< Jb<T- Iimi'iiii'ur Thomas und Gtdieinn r fVniiiiii'r,'ii i.r;if.i Hi u- 
ninger, weiche die enjiliBclten Baiinen bereits otehrtach bereist 
battea. Maaiantliek Mrduke ich der gütigen Vermitielang 
dar geaiaaten Herrea die aalMni Beriohla baigaftilea Fltaa, 
veUa TOB den engUeclien Bienbalni-INreetiinieB hi fiebena* 

lriMi|rter Weise ans mr Kin«irhl in dpn bcticffrnilcn UUrcails 
Mrgeiegt wurdcu. Wir f;«ri4fii dabei ürloKunliei". , unsere i 
Ideen Uber Eiscnbabiibclru li yiid KiiiriiiiliinK xni llilmlKif- - 
Anlafea aanalaucheD, nnd soll in Naclutebendcm der Ver- 
aacb idaaiiht werden, das Remltot diaiaa GadankaaaMla^ 
■cfaea u eatwickeln nnd zu begraaden. 

U Betritt a«f kleineren IhirHwaalPMtaüoaen. 

Um des Wptifn de« <'iis!li»i-hi'n F.iviMibnhnb<'tri<'b<'S ken- ] 
iHMi /II l'TiV':i, »T^viiii Uli t•^ /vM'fknijfsjti;, t iiiiiri' kli-iut-re 
ikJintaafB- Anlegen einer Iktracbtuag zu unlcizieben. Ks 
wild daaa aldit ickwer «ein , eneh bei gröfsitron Dabobofs - 

DewUtlgaag dea odaqiliciiteiaa Detitelwe aotfiwaaAg wardan* 

den Ejnricfatnngrn sich leicht von <<]hf,i ergeben. Aof Blatt E 
•^ind die Durcliganiipbahnbüfß Ni-w r!ri<in|»ton, SoUing, Herne 
Bu). St. Man- C'ra> uii.l Iiii:kl:.v. sämmtlich StaMom der 
London -Chatooi end l>ower railway, darg»toUt. ! 

Bei der Betracbtaag der Babnb<ifc linden wir, daCs ollo ! 
WeiektB, «eleiw gagen die Spitt» bebhnii waidaa, 
bal denselben taiiaiäiiaa sind. (BekauiHleh wird ta Eag- ' 
iaad Bäks gefahren.) 

Diese« Prineip »ir<l i» «.in/ Knuiaml mit /fror»er Con- 
seijueiu ismi ritri'iiiCi-' diircii;;. f ilii t aisd trifft da.'iM'lbe aller- 
dings wesentlich zur BelrieiissicJicrheit bei. Ist aber eine 
aolelie gegen die Spltjii' zu befabrende Weiche nicbt zu ver- 
■Midan, wie bei Abiweif aagea and Endatatioaea, 
eo IM ditaafta mit aiaar SIekerfcalta-StalleerrlelitiBt 



veneben, in der Weine, dafs die WVi-hr mit • ii i n ii. lor 
Nllbo derselbe» hefinillicben Imhiii ninl wiitiiin MiMlburcn 
Signale in lir.o si.lvlif Vcrliiiuiuii« Ki'bnielit ist, dab dieses 
auf frcio Folirt anr dann gestallt werden iuuin, wenn die 
betnIbBde Weldia tkhiiff ataU, dia Stdlaag dar Wakba 
aber aar gritadert wariaB kaon, «na daa Signal atf Halt 
iteliL IBt dieaem in dar Klbe der Veidw beflndHeben 
Falir«ignel ist ein sog. Avertifseminti^iijnal . «i lrlic; ".tets 
die Rli-Idie St.'llunR wie dlMC^ bat, intclianiwb sirtmiHlcn. 
L<t/.tiic> 5t-,'lit tt'.va .11 'Ii" S.II Iliiufitstioial und a\frtirt 
den uDkommcnden Zag su zeitig Ton dem Stande des Uaa^- 
■ignais, dafs jeder Zug vor demselben zmn SMm fAcBCht 
mden kann. Die Bwliwaam dea daaa erfonierfidien Aypa- 
rates geaeUeht dareh «inea Beamtaa (SgaaUcnDBan), wel- 
cber durch «inen clcklriocfacn Ajijiarat die n<)thi([et« Mitthei- 
InnRen von Wnachliarteii HIjcnaNtAtiimoii ■•rhiJIt. Diese Sig- 
nalvtaüunoii Labien eine iiiittlt r..' KiitfiTuiiti„' '.1111 et«a Ii luloin., 
welclic in <lcr N'Jili« griilV rer Stationen oft bis auf 0,j Kiloai. 

emarsigt wird. In den meisten FUlon ist dar gaan Ayya- 
iM in einer Bade Ober den Geleisen angebiaefat (BUgnalbn) 
aad betedeo tUk Aa Sgnale dlnct aber der Bade, wo die- 

scllwn wegen ihrer Hfthc weithin sichtbar sinfl. Ist dies4' 
Einrichtung einmal nothwendig. »0 tindet mau, besonders Wi 
ICndstationon uii'.or lir in Schulze dicsi-r SichyrheitsstellTür- 
ricfatnag, ron der Anwendung der gegen die Spitze zn bofab- 
laalaB Weichen den aosgicbiKstcn Gebiaaeh gemacbt, mmB 
satter aasfUiiUcber die Rede sein wird. Dweli die erwähnte 
Tcraiaidaag der aplli aa bafahnmdan Weldien Ist aBerffii^ 
ein Zurücksetzen der zu Qberholcnden 7.agc erfor- 
derltch. Fjne Störtmg oder VeriögeroiiK do« Betriebes winl 
hierdorcb -ibcr [licht herbeigeführt, da di*' ZilBe «ch stete 
In StelioitMli.>tan/. folgen und da« ZurllckM'tzen des höchstens 
öO Achsen langen Guterzngrs nicht die 7a;it U-anspmcbl, ak 
die FWneit dea felgeaden Zages nen dar vorkargahaadm 
B tofkül a tte ia bis mm ESn&brts- map. Ii iwi tliweiiHaigiait 
betrtgt Dm ZarOckselzcn der Züge geschieht meistens ohno 
Dnrebkrenznng eines Hanpiffeleise« , und M) sehen wir deshalb 
auf jcd'iT S" ite des llauiitgcloisi?-. ein l' e b 0 r b u I ungs - 
goleis (cf. Fignr 1 bis h aof Blatt E). Wenn der Betrieb 
die Anlage mehrerer Uebarkolangsgeleis« ecAx^ 
dert, so werden dieselben bhM. aaa den bertiis haatshandw 



Digitized by Google 



.'Iii 



Alfr. Hnttcnrott, llcl>cr ßftbnbofg - Anlagen ood Betrieb der engiUdieii Eitenbabnen. 



220 



lliiu|ilK.-ici>c alini'/v.i^isl. I-^^uifru Aourdnuii^ erfordert elao 
gr^i.'si^rt itahnljintsburi/iintal« (cf. Fim. h). THt uUkO b«Mgt 
indcis bei Statiun Bkklc}' noch keino i lO". 

I enehaiit die feringio Uage dioicr Ueber- 
100 — aOO", IB nu. tber 
800" bBMgt El eBHprkiit die«* der dortaUM« Lüg« 
der Oaimttfc 

Anüwr diesen t'cberbolunpv);! Icisi-ii ontliftltfn ilipsp klei- 
neren Stationen no<:h viii Ijulr- ri's|i. Si liii|.|ii uRt ^'is. ivcl- 
Ucber)M>lttngsgi>l(!i.s abg<'zwoigt ist. An 
eft an dem Endo de* auf der- 
beAadUdie« 
lieh der Oltericbappen. 




beru'ibi^ hui nh liici in foniebeiMier Figur Kextiirlinete 
GoiHalr i'ia Ueleis fuhrt stvls dnrcli denselben, and linden 
womti die ÜSaMbahn- all (Ue Boll-Wagen AebaluBe in dem 
Schapimb Dm Fihnmk lUft ileMiti to cImb HaMlnllt 
im Perron hinein, nnd iit daher von allen Saiten mgllngUcli, 
«o dab das Ent- nnd Bdadcn desselben leicht nnd rasch 
bewerkstelligt werden . wn/ii u:i lil nirnt srnthi Ii riu auf 
den I^rron ütcbimdcr Krabu U'ilrlgt. Uie LeaU: Mml «ufMir- 
dm gegen die Witterung geschoizt, «w liaaaadail IbIHb- 
tar aidA naletaehIM werden dail 

Am diafleiMpiiw iriiHatt atah MMg <iw ia^BM^e 
CWharf) tm, wakhe aft als Udebahno snageUUet erscheint 

Olo Vcrbtndnn; der Lad<>geletso onlor sieb sowie mit 
drli lI<jbi'rlnjluuKsni-li'i^''ii Ki-IhiIä 1' c 1/ <■ ■ m i- ( / <■ ii i|rr von 
d e n Z II K f II in i t z u u i- Ii ni e u il <• ii Wagen (teMiliirlit «owohl 
durch Weichen, als mittelst l^rrhscbeiben ; aoch findet man 
bslde Artaa TsreinigL Die BahahalqiUna aaf Blatt E mdF 

beiden Helten der Ha>i|>tgel«ise liegen, die Ladegeleisc mit 
den SchupiH-n in der Ke^cl alor nur auf einer S«'i(e vor- 
kommen. -i> isl *Ur, ilal' 'Ih' itm iLlt t'ini'ii Rii litiin« 
roititaneliiiK-nilen und auHzibW'liendvQ Wagen stets ein ilaupt- 
gvleis kreuzen mllsson. Dieses Kretuen ist allerdiags ein 
1, der ifah abar bei 
BTaA imiaraai dMMAen QjntMW, mo die \ 
aaf der Seite der Lddegcleise in liegen |>9egen, ist 
der einen Richtung sowohl bi'i der Kinfahrt als Ini der 
Ausfahrt ciu Dun-Iischoeideu des ('inoii IUu(itgcleia«s mit 
denk gaaien Zage eifordeilieh. Oio Meiaangen sind nodi 

B-T«tng I 



ist. Jc^leiif»!!'« i-\ di'in ili-uIx h'Mi Sy*terao ein Vorzug bei 
grofM-riMi Iiiiri^i.'iii^-lijliiihiili'ii nur ilinii ein«ur4umi-ii. »i lüi 
die Ilauplgelebie aul'seriialb aller anderen üahnhofigeleise 
liegen, and aar an den beiden Enden mit Weichen rerbtto- 
den iM, mtaha MAereB aber dareh SkhMtoiMMItORteh- 
tnngen gericfaett aain aMWea 

Das Anbringen und Abholen der Guterwagen 
Eom nnd vom 0<lten>ohu|i|i«n Re->c1iieht h4<i den ganz kleinen 
Ualinhuren. an denen selbstn!d<'ii:l nur I.'ical)rUterzOge halten, 
stets Ton der Locomotive. Aal diesen Babubdieo lind des- 
halb aneb keine Drebsclivibeu vorimdni, wto bei dm fltB- 
ÜMeii Kwr Broavtoa aad Salling. 

Mit den ntDebnenden VciMm wichet die Zahl dar 
beicbAftigten Güterbudeii- Arlx'iicr nnd ist falemiil die M4g- 
lictikfil (ff;rlii-n . dii> Wauii'. mlllilM Drehwlieilion vor den 
I.Lpinii u;iJ uiiiL'i ki h; 1 '-"iii F , in das fllr dif init- 

zaQ<.'hjDuadvu Wagen busliaunlv Cielei« «i seUi'ii . wii' l>ei 
den SUthnea 8L llaiy Ony, Sltüngbonme, Canlerliuiy, 
Kta«i Laagiigr ■. & «r. a and 3 aaf Blau F). Der 



gcrt, indem die Ixirmnotive nur die bereit stehenden Wi 
abxabolen bat, wlbrend gli'iolueitii! die für die SU 
bestimmten Wagen aliijrhAiit:" tiii l \na lii n (iuterboden- 
Arbeitcm in den ScbajijH'u gebrecht werden. SelhatredtiMl 
iM dieeer Botrieb aar auf der Seite des Bahahgfc 
wo dar CMttmfeaivaa lieh befindet. Auf der ( 
ten Seite geaUMet aieh dendbe eiebt gana ao aiaMi. Zgge, 
«rtrhc nur dii-ier S<-iie hallen , kflnaett ihre Wagen aar lait 
Diirclikri'ii/uiiii der IIau|iij;eleiso absetken nnd vor 
i:ut.'rsrliii|.|ifi. liiiujt'ii. ur.ii iiingfkiiirt, I>a die gn'ifste 
Lange der Slutiau zwisilieii den Ivndm irlicii liticlnitens .^00" 
betrtgt, »u m der Bahnhof leirht zu Uborsobea und liad 
dann dica« Oarehkranmagen dar Uaaiiigaleiie daich Loee- 
BMiUveu nfit aiiatetnea Wagoa gaas aabadaaUleb- 

Das l'ebenetien der Wagen von den Ladegcleisen zu 
di'ii »egtuiüber liegcndiMi ireberboluogsgeleisen geschieht 
^'li i. lilalU mit Durciikn li/ijui; .Iit liiiuptKrk'iH' , und ^»ar 
mittoiat Wcichcuierbiudungeu sowohl, als anch \i"lfarli 
Drohiehelbenayiteine, wobei dann beide Uaup;- 
I, wie dieaea die beiden 
ilgea. DieaaEno- 

nngen befinden «ich alicr in nnmlttelbanter Kalie daa 8la- 
tiuni«K>'b&i>de« unter den .\ugeu des StationsvorstelMM, WO- 
dun ti ili r lii triil' ucikli'-rt i'rscheint. 

Die Station äittingboarne ist noch dadaroh beatar- 
da& in aamiUelbonr NAbe derselben ia der 
die Abaweigang nach 
Dicae aaf linier BtradlM itattiadMd 
(Jonction) ist durch eine ben>its oben erwähnte Sigaalkox 
gesichert. Unter dem ScIintM derselben sehen wir in der 
KinndiluiiK dieser Slatiou ben its f.Tiifsere LiccnJeii »ii 1" ; 
den htsherigon Stationen. Die ipiu befabrcncn Weichen iiiul 
der Station noch vermieden, aber p« findet beim 
der Zage in die Uehafhohmgwgehiiia aaefc bai- 
daa ndrtaagen hin ein Kreaian des Haaptgaleia 
aufserdem i^t eine senkrechte Kreuzung beider 
rum l ebor^eui ii einzelner Wagen vorgesehen. 

Uelwr rii.. Ki iir j chtnngen Uir 'U:ii I' !■ r ■ n n i' n i r r - 

kehr aaf den engUscbon Darchgaagsbahnltofen i$t Folgendes 
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Das l" flior« i'h r<' i I (• Ii dfr licleiifl seilen^ lies 
Psblioams i!>t «tivng u u t e i s a g t. führt dieses zu der 
Anoniniiiit^ von rwi'i an Jir Aufw-ii»«'!!« «li-r llaaplgi-lfine 
•kb gciBeailbmr liegenden liohe« Perroiu, <Ue al>er- oder 
Ib TailifaidiiaB etehea. Heibe Per- 




bei Bümeii mit ttnfcam Terttetr geradem 

behrlich In ili r RfKi l hi-fimlet sich auf dfm, dorn StatTons- 
gChtfuUe xegenllbi-r liogendPii Perron nar eine Hallr. I)ft 
lind daielbst auch Warte$ilo vorgcsrhcD iiml fM nicht sel- 
ten geraden OoppelMMionea erricblet, w« dann die eiue 
SlalleB dM geane 8!piegettU ler «MlereD ist 0«e £!■• 
steigen tm dl» Smoneamgu mmU, «tedM Auttvi- 
gen geeeUekt mwIi lieidm VMtmfni Mb eMi nf 4etiet> 
ben Seit ', i;ni! 7ivai- links VOB der Fahrrirbtang de< Zuge«, 
»eil in hnglaiiJ liiilis gefahren wird. Es i« hii-rbi t die 
Luite di-s Statiousgebjluili v nun; gleicligilli);, was für ilcu 
Reitenden eine gror*c Aonciunlichkeit bietet, da er steta 
; acldnr Seite er ein- und aoBinteigen hat Zar 



wie an der 

I!.lr.k'':'n and wo M Mit mglkt, dit Vm 

angt'schricben. 

IHc Hauptgelels« babeo aar eine W<'ichi'nt<'rbinduDK 
mit einander, deren Weichciuuigen richtig (d. h. nicht gegen 
die Sphaa) betelurea «efden. SoU era Peneneoiag ran < 



in dti UeMmlngigeleii 



«eiekee rieb an dn 

Hier muls dcrüelbc so 



betreffende Fafargelci« aoschlicrst 
liuiKi' wartpn. bis der Schnell?«« die n*ch«tc lHockutalion 

err!M l;t lut. ib'L' ti Kritfi'nilin;,' ilirr, nie iKTfÜS iTWiUlUl, 
«eilen mehr als 2Kilom. , oft alicr nur 'i, Kiloü:. li^trigC 

&. Betrieb aaT fitSum» Ihur^uguUliraca. 

Alf Hatt e Ui J rind die DnrchgangintiBa— nop 

Laogley. Wntfonl. Xnn«atoo and WUleodon dargestellt, sämmt- 
lirli Stationen der I^ndon North - WeWeni railwR)-. I»ic*o 
liahii hat. wie bekaimt, einen so colob^en Verkehr, d&fs 
zwei Ui-Ivise ftlr die Sicherheit des Ik'triebes nicht mehr aU 
nncreicbeDd erteiltet wenlen. E» «ollen demnach anf der 
Haaptttaie 4 darcfefcbcade HanKgeleii« kergteteUt 
an die SÜge aadi ütter SdnriDgkrit trenaea la 
E« werden dann S Oclciso von Per>iiDeTi- S -hn : Uzugen und 
t'VMiI. von dan^hni'heuden fiater -St biu-Il ai . ilie beiden 
and<'ieii abtr ' i r Ir i. (£i. vi'i;iii1k1iimi Ci-r-iiii iuURen und (jü- 
terzngen bcfiUiren werden, so dab aoi jedem Ueleite inuner 
nar Zage ran anntbemd gMeber GeeeMatiglnit »a rlt al i ren. 

Va» bei dea frSbmn DuKkfMeMadMiM die AaU- 
gen ttr den ParsoaeaTerkehr aabetrül, m M «s 
cinlcacbteud, dafs di« beiden llunptgeleiM! ftlr einen geoird- 
nelen Hetrinb uieht mehr ausrrlehend «ind. Mit dar Zn- 
nahme ilor Umlsi liutr stuiit wichst aoch der Personenver- 
kehr, und es wird si<;fa die Nutbwondigkeit benoMteilen, 
eine Trennang von Geleiien und Perrom eintreten <a 1 
ftr SduBHaOge, wekfae die Stattno 



abefbott werden, nnd endlich fttr solche Local - Penommzüge, 
welebo an der Station ihr Ende erreichen , oder von ihr aos- 
gelieu fiir Ii I/Utc Züge wird die Station ein* Kopfstation. 
Bei dieser Aucnvlnttng treten n den beiden Aobcnpenaia 



noch je nach !!• ilarfr-if- ein oder mehrere M Ii t e | p e rrons, 
wie aus den l'lancii aut lilalt U bis J ersichtlich \\\, binxu. 
Alle diese Pem»ii!> sind wieder durch l'eher- oder Unter- 
fttbrnngen mit einander verbnaden. Aof dea Mittei|ierroa* 
befinden lieh oft kleine Warteliallen (WaiUag rooaia) ftr da* 



ein Realanntioiidocil (Refrednaeat roeaai) oad neb- 

rere Rctiraden M'rinals). Alle diese Anlagen sinil von m> 
bescheiileuei. DimcnjiiNDen, daf« die Uesammtbreitc des Mit- 
tclpcn uuh selten inelir al^ 11'** betrjkgt; d. h. di* «ilfelieht 
Breit«, nicht «an Oeleiatmltt« gvnteeaea. 




e, Schaelliigc- f, f. Sl|;tjalUtx 

Bei Hallen - Anlagen «ind bei sol Llu n 1 lorcbgangMtatiO- 
nen, an weli heu du' Si liiii'U/.ij)^'i' rii::b; lialti'i). wie z. B. bei 
der Station Uuubar zwischen i!}dinbarg und Benrick, wie die 
Tontabende Sldize leigt, die SduMlIaiglgBlaiat aft gBBI 



Um aaa den BaaptgeleiNn abawaigea, aad aaeb der StaSon 

wieder in dieselben eiumOnden. Diese Abzweiinin),-i'ri sind 
selbstredend durch Sicherheitsslellwtrrichtungen Kfdeckt. Da 
in liiTi rnt'i^'eu Kji.i n 1:1 iu '.-.t S:i:lii^rl.rit.vsteti\iiiTichl4ingen 
alle Weichen des Uabahutis aoi der betreffenden Seite aoge- 
scUoeeen worden, welebr mit dem Hanptgeleise in VetWn- 
daac nahen, vielfach aqgar aach alle anderen Weiehm, m 
bildet rieh ala Oantni-Waichan- und Sigaai-Apyarat 
Auf Bahntwvfen ran |Mta|ar !4ngenaitsdcbnuDg ist ein sol- 
cher Central -Apparat aaireiciiend Bei grotseren BahnliOfoD 
mit uiclirtTcn Abiweignngcn Ji-r ll;u;|i',.vleise sind mi'hr<:re 
aotcbcr (.'i'nlnil • Api>»r»le erlorli rli. h , wed die licdienung 
der Weichen aof otne grofsere l^ge als 3<M>*' schwierig 
Ist. «ahnad agnale aodi kia n 700- Weita adt Sicherhait 
gestellt werden konnaa Se laigt ito Stetien Xaneatan drd 
•oleber Central- Apparate, in EntibraBBgen von 276 aad 
STA ' von einander. Ilierron dienen 2 Apparate zor Siehe- 
ruiiB; dir Li i lri "■^r;in 1. li,i!iiilHifscjiifjlirteu und zur Stellung 
der diL/u eifurdeilicluü Weichen, wlhrend der dritt« Appa- 
rat die beiden Abzwei^ngen aof freier Strecke nach Bir- 
nad Aabty de 1» Zooeh lichcrt Die Stalten WU- 
Int C 



AnlagM flr dea Blterrerkehr. 

Obwohl mit der Einrichtung: dv.s Ceoiln 
Sig^nal A pparates jede gegen die S]>it2e zn beJahrende Weidie 
gaiii lui^'i. ttilirlith iTschciiit. so witi|i.:i dusi lLi i. tn>lziii-m 
I bei der Einfahrt der i^iCiterzUgo in den CiUterl^ahDUuf meiiten- 
Iheila vemieden , und aalnn die Zage trotz des giBfcefWt 
Teifeebn aaitck. £w i n te f e in laa Baiapial dieaer Alt tat 
anter den ta daa Figuren 1 aarBI.O eewie NfBLIIandJ 
gcg«b«nen Bahnhöfen die anf Bl. G in Fig. i skizzirtc ßel- 
grove Station in Glasgow. Üicsc Station, an der im Bau 
begrili'enen Vcrbiii'.liuii;'3b.i.'iii n: (i',r.'-i Stjidl gelf^cL, 

kal neben den Penoneuverkehr hauptstciilicb die Beatini- 
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wmag, dM TkmiKNrt de« Viebee n de« gnOwlifeii Vieh- 
bor ua dir SillMMhdIe Ougm m nnrittota. Dm 
Tich geingt fem tat Pecnoe, mleha in aimfau, imter 
rieh and nft der dmItebeB Hegenden Strtfto In TeAlndung 

»tohendr. offi'ini Siilli» abg«tbeilt simi, mitti'l*t fim i IUmiih- 
dircct iu deo Vielibar. Monatlich «ürdon im Uun hs^imitt 
HWl bis lÜOO Wagi'O »m- und vingoliulen. Ntbca dictsem 

VlcUMhiihof wird noch «in Sohlen- uwi frodacteu-fieluihof 



w duTi aiH Leidrtigkalt m Jeden Oelefa 




aber aoeii Sa OeieiM- 
dteielben uf dieeer Sklae, die nw enf Gtand leca- 

ler BeiMlti^tiij^ üttf^r^rirlLnii wurde, nii'lit angP);'')^''" ^i'id. 

El Terkchrcn aaf di« Hcr Station tigüch 235 ZOjfc. inol. 
130 PmoDeiizU^p. 

Die Stotioa Kin«« Lftii(lejr (Ht. 1 «tf Bi. 0) hat aar 
Mir t"<"|M CMtarveriiebr, aad aWI dariadb mr etal(e Oo- 
leiM fir dea Sdiiiinpm- ind IMMe-Terkahr «miiwilieii, 
Von grArecrer Badantgis riad dimea die Stadeaen Wal- 
fonl iiiiil Xanaaiea, dt fieae KaolMvnBMe OMhrerar Bab- 

Den siikd. 

B«i (li-r Station Watfurd (III. II) »iiid die 4 durch- 
gebeoden Geieiae, woron vorhia die Bede war, benile daidi- 
t, and a«nggt Uar aateidaai aiae Uala neh St 
■ad aaeh UehiBaanrarth ak Ua heUan akeeen Oe- 

lein diene« dem Oaierveritehr, and bedadel lieh anf dieeer 

S«it4< auch der Goti'rbabubof. /m beiden Seiten dir!«>r II»U(it- 
gOtorgcleiM' befimli-ii üidi \<ir der SUtioii, >on Norden her 
gori-churt, je ein U ebcrbol u u k» I f t^, in welche» die 
darehgehoadcn Zegc, welche Uer llborholt werden, dtirch 
2aflduolaM geiaagcii. Die Loeal-Gttentgs eeixaa tat dea 
attarbahnlMf niaek. Denelbe hat 6 ree|k. • Aafitet- 
InngageleiBo. aai denen nach bddea IbapMcMnngcn 
und Hill Ii St Atluiiiy hin dlri'<t abgefahren «erden kann. 
AulHenlem »ind licsundere (ieleise vorgi-M'hen für den 
GOtorichnppen. für einin Viehhof (Cattle Pens) und ftlr 
den Freiladcverkebr. Alle diese GeieiiB laa/en in einen 
Baaglrkepf aaa. Oer werden dia vaa daii taiachiadaaaa 
BW ^ amwi aaknaaaeaden ZUgc wie bei mw nUteM Leeo- 
■eilTe nad WeMiea raagiri , d. h. die Zflge werden getbent. 

die fQr dii' Slatirn hestiriiiiitc r; Wai/ni in .Ij.' |.i>tri |Tcndi'ii 
<ick'isc pt'-jft/t, Ulli] aus il.ri aiid'Tji und den von der St«- 

tioii ji.'i'in r.iiid \ViiL'rii h.'.ii'i'ii're '/.(ige Amiiti tnloba 
dann an Utr«n BeuiuiiaangBort abgeben. 

Saa Dreheeheibenayatem, welches tMt andarSeila 



dem Oatenehnppea nad dea •uheran LndegeleiMn efanein« 

Wagen in die Anf-telluiim^eleiite zu H'Ufu . uii<l iimjieliehrt. 
Ein lUiiKinn »ird .liirrii dasselbe nicht bewirkt- Kim- 41in- 
liihi' Hiiiru;uiii( lial lic Uaaptgeleisc senkrecht kreu- 

zende Ürebacheibens^steni. Dieiee dient dem, dia Binrw 
bahawagen von der liadprampn filr Pferde and Wapa QfaiBt 
aad einiige LaadlaD aaf hanailaa Wege dm hetnAmdea 
AalbUllangnilaliw i w i M li e » den AaplceMMa 
am aia ean dort daa Bmoncnzugen aniuljsngen . 
lelbea aa der Stathm bnllen, und amgekebrt. 

Die Station Xuncaton (Bl. II) i«4 «in Koot«n|Muilct Ihr 
6 «entchiedenD Richtnngen. Anf der Seite dei lUitlflOI 
g«btiul«s aefaen wir cin«n GOtcrbohnbaf, alnlich 
Kar bcdadet iMi dai DialwlMlba 



. IM auf dieeer Seite ein 
Anf der gegennber liegenden Mte der HaafUgdebe 

s;i]J <i Rancirßi'li'i.M' aiii?cli').'t , auf Hrlcbi n alle r.arh SUden 
bestimmten ZUge mittelst Locomcitiveu und Weichen, guu 
wie bc'i Ulli , ran^flrl worden , um »nf dem von dic«er Statioa 
aaifefasnden drittes Oeleiie aaeh London oder nach Leiee- 
«■■dfa^miwaidaa. Dien 
vaa 150 hie 9^' 



Kaiurlr^fthalilfe. 

Bevor «ir <iin lt<!lrifl/ aai den hDfiistalioneu in gn*f»«- 
r^n StJldii ii iiilu r bi-^jire« licn . i n^heiDl es ungeiDeWcn. die 

Bangirhahnhnfe einer Betraditnag n unterfiehea. DieielbeB 
ahid jnaliiaiaiiaftan «in »aigeathaliaanr BMandthaO dar 
Ko|IUalkMB vad Übt ikh dar BaMab aaf manchen Boii^ 
itndenen nnr mler BertekilAtiiinnff dieeer RangirbahnMfe 

erklarin In irrOl'seren Stjkltcn wird ea nicht immer mög- 
lich xi'iii . llungirgelciso in anmittclbarer Ntlhc der Station 
auinlfgun , weil der Raum zu besclirftnkt Ist. Oft beiiitzt die 
itahu an mehreren rankten der Stadt Qaierbahnbaie. la 
diaian FUia bigt «a tat btaiam aiaat gmagaWim Batate- 
bei, «a «iiMB patgaataa Paakta iIdm BMgMMMbof aau- 
legen. Elneii nkhefi RmgirWnihaf voa ganz aefsergewOlm- 
licber AuBdchaang zeigt die Siatinn Willcsdcn (nintt Ji Ks 
i*t diese» eine Station der lieriil^ erwihulen l.ijndun aiid 
North Western raiJ«.i\ und liem im Weichbilde Londniu. 
Diese liaha becilzt nlmlicb CotsilNÜmUili im Warten toa- 
diDi (Ca», IMuBaiid wA KaMtagln), Ib Itadaa (Oiagdia 
nad Haidea Um bei Eutaa), adttea in dar (% (die 
bekannte Broad itrect) and endKefc im «MHelieg fllndlOeUe 
(Olarkwall). Vnn iill' n ili>'siMi Stfllinnen vereinig^'U sich die 
Ollteriflge in WlllesiieH. um liier raiipn /u «i'nlen. Aa»- 
geiHHnnien hicnon sind einigi' durcbgehtndt' geMfal(>v<i«ue 
Zttge, welche von der Station Urvad itreet ans nach grlltae- 
ran atldlM daa Kaidiaa abgAML M dtoaiB ht «fai Baa- 
giKn alebt arfodarihdi, da nie geatUmaa aack «taMrSMt 
geben und gewineraiaaheB eo i|iw ran^ rind. ßleiehneltlg 

werden ;ui!* dii nimii I{ar'.iiirl'aliii*Mf<' iill.- ans 4i'iti V,i^.1.'-i ur.d 
Weitti'U kumiij'iidi.n Güterzüge raii^iil. um ^it' »h'ii rui/.t-hieii 
Utltorstationcn der Stadl zuzufttbrcn. Ks ist leicht einzn- 

neheo, dal» bierdaiiob der Betrieb aaX den GtUentationea 
In dir M* waMBtUili lantaM* ulid, da dto Wi«ib, 
wie da an ds Slattm beladaa riad, aag i w i w ahgibea, and 
in gletehem Maalka «Re «a endadenden Wagen angebiackt 

werden Uriniieii. IÜ^'h.' GilSM-stuliM;. n , ,'iirli i Ii KopfitalilH 
uen, siiwi s<")niit ^t■wi^^t'|■raaal"sl:lJ iiui Kaiir-statinti^'n. 

Der Hangirdienst auf der Station Willesden geschieht 
wie bei an« miilcl»! Lacemotinio und Weichen; keine 
PwhaehBibe befindet rieh aar den Sl 
I»e aaf beiden Seiten der i i 
geleite (wovoa die beidMi ebarea den Qaiamrkehr dleaaa) 
liegenden Ranjirtialmliijfi^ -teln n durch Geleise in Verbin- 
dnag, die QuüT d('[i Uauptgeleiscn unterfalirt «ind. Im Obri- 
gen sind die fCangirvteletse in cinitelDC IJdndel zerlegt, welche 
in einem Baogirlcoiif endigen. Da die Rangirg«lci«e eine 
Uaga von 980 bja 4 W hnhia, allo dopiielt ao lang dad, 
all dte aa Atnlmdaa Zlga, aa «ndea dia äelaiia 
Ua nun 
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4> KsfAtetinn fltr Pfmnenrrrkdir. 
Uftber die KopfetationPD for Ti^j -..un iU' ik' hr in J^-ii 
1 SUUhrii KngluaH» timli'H wir 5uw>i:i: in ii rii Wurk 
IM Bofambe, aU gnox bcModen in dem IUr(»icb°Kben 
▼«!»• «elebet tut ; 



dnegeii «ntblh, gum IMbe der intereeMnteiteii An- 

)iiKi'n fiii'scr All, illirr «i-li'tif in ili'in zHK'i'!iiiriKin Ti'Vt ilio 
rriVinli i Ii.. I.i IS Krliliitoruiiin'ii gogclipii i-liiil. WimiH irli ili-n- 
nooli einige !!•: mirkungcn hinzofago, so geschieht <lics<?s. tun 
avf einige IrrtbUmor aufmeriueoi in machon, irolebe aicb 
M» dm Stndlin det H«n«lek'Mh«a Weikei aar m 
leiebt ergeben kOnMo. Amt SeHe 10 dee bewunieii Wer- 
kei der PMnmiehflO ESieiriMhiitenrsItUK der Vorwarf 
gpinurht , <lii' Ticsr-illKiinu ilfr Iln'li^rhHtieii vi rar.I;if»t /<i 
habi-n. Piose I{i'liau|itaiifl Ul iluriliaii> iiirlil ciwum u iiiiil 
uurichtig. ila nur lii'' liespitigang von DrehM-iii iln ii 
lowie SchiebebOfanen mit vertenkten Geleiico in 
d«D HM|>t(eleUea vNMdafti «ordeo iM. Dem fleieiMn 
BeelniMP begegnen wir aocb in a^taud. Id fttiwrer Ut 
war cc ellenlings ablidi, «onreU bei KepMalianen ab aadi 
h'-i Kunrhgnngwtiilionen Drchsrheibcii iii di-n lIiuiptgi.'Ici'M-n 
un/u«i nilen. leli sali dieselbe» Wi einiseii An illon^n Rtlin- 
hnfp Knglands, z. U. l'rpston- Sic »iiul alHi stets festgc- 
i(«IU and deifaalb nr Zeit aebcr Ik-Iricb, imil werden : 
nnd nacb bcwM|t BeUxt bei den Kopbtationen 
Drehacheiben in den HenpifCkitBii immer aattnwr Ter- 
«endang. 

I'nlrr ilf-n im Hartwidi'«!lien Wi'rkc M^KiffeiittiobU'ii 
liahuliufoii igm nur die Kaston Station der Nui ih-Westi rii 
ntilva}', oinc dir dltt-^liu Stationen l>ondons, sowie der dfr 
Londen Brigblo« and soalli c«Mt raitwa}- ni^burige Theii 
der Tietnto iMtai oodi Drebiefaelbcii in dea FahcgaMitn. 
Bei der Eubm atadoii aiad aber die in dem AidnnAa- aad 
AbUniageMie liegenden Drebeebeiben feetgectellt and dnndi 
eiiifii li<"d«ernen l'erron flbeifiaiil . -.n il.ir* ilii-M-llK'ii als nii-lit 
vorhanden iK tiatliti t mnli u k iMueii. SHmmtliobe neueren 
Personen- llahnhi'tV l.nriili.nr- luh.'-i. wie ans dem Hartwicb- 
aeben Werke tu erMhen, alle Drehecbeibeo in den Fahr- 



Aalagaa i weldie meliHS Winoai bMier necb niebt TerOffMrt" 
Hehttrardc. iii» die Station I.i\.'r|>nn! Iit fireat Eiiviern 
railway. Diwcllie i-t in Ki|?. i' auf III. Ii wioJergi gebr-n. 
Aueh hier <it\d lirflü-cbeitn-n in den Hanptfalirgeleisen sorg- 
fUtig Termieden. Hat an dem «estüchen Ende der AbCahrti- 
giMw ia 4er NIha der Ufaipo«! «tiaet äaä DrHicbetbea 
ia Aaaandang («bndiL Oiaieltai dieaea ledi^ loca. 
las Zmdcen , ittadieh dHa Veiladea von Pferdea and Wa- 
fent die in Fni^-iand «all blaüger als bei ona mit aiiT Ri-i- 
■en geBomtiK'» «erden. Daa Zubringen and AIiIkiIhh .li r 
nwagcn geseliichl inib-ls nur durrh Masrhiiieii uml 
WeidNateibindungen bit in die oninittcUMre Nähe der 
ageordaet INeee StaHoa mrde »on der 
Oreat Bauen ndlwnr «abaot, ein wl bei ia, nm imFahl einen 
?eTsoiien- als aedi Guer-Balmlief ta der CSty zn baben 

(liiT I'iTS'in'-n - !l:ihii!Mf '.»irl iiiiiiürli ii.it li \'. i!l<'iidtiiig 

(Irr >ltttiiiii in «■iiicü Ciiil.'r ■ HÄhuln:f v i r ■vuiidi'll i, aniierei-soiti 
aber, um einen AnscUnri. an die unterirdischen Bahnen 2a 
gewinnen. Dieaen Verkebr Termittelt die nördliche Geleiae- 



gni|i;if'. '.T.i'I.-hc in Mofirgnte sireet stali i!i ilii- nnterildi* 
»che« Dubiicu anschlielst. Itie sailliohe tirupiK' des Babn- 
holci ilicnt »iivchlicMich dem grofscn Vorkehr -iiil ■liT 
|{aa|i(linie uacb Otten und Norden , wAhread die 8 niulcrca 

den laboten Lgngsperfons anleiiidiacb verbuudea iatt 

rio!» Zivfi k 'li-r , r ' I ii- li-ncn GcU'incirniiijivn i'iirs[ire- 
chend. Sind auili liiv ILiuim- des Slatii"ius#{chJiudi's dis- 
ponirt. Uic ganze l.angseitr des ('.(dftudes dient ausschlicfs- 
lieb dein Verkebr anf der Haaptlinic, nnd lind dem ent« 
a)>recliend grobe ▼•itHlle (Wattiag raoat) and 
Halle den BUletrerkaaf (BmUi« oMoe) 
«•biend tn dam Kopfbaa aar Ueine Wartedauaar fbr den 
lyi.-.il- s<)wle ttoterinlisdien Verkehr angelegt sind. I>ie 
Hilli lausgabp fflr diesen Verkehr belimlel sieh unter den 
Ijocalitatcn des Kopfbanes nnd gelaugt man ron einer Galerie, 
die anter den Geleisen hinfUtrl, mittelst Trejipaa aal die 
eiueben Pema« reep. aaf dea 
wclcben die Perreo« der mittlere« 

Ueber dem weiUidieii FMgel aad den Ranrne mm Ver- 
laden dct I'lri Ii i:iid Wagi.'n wird, wie dii 'C^ 1k': fa-* .-illen 
Koiilstatiiiii. II 1-jii'l.iinls .Icr Fall ist, ein iiMi>:li(i^;.-» flulel 
elahlirt. Diese Ti-i minus liitt. Is gewäliri n dem Kei.^iidcn 
eine «eaeotticbe Ertoicbtcrung, and ist die KinflUimng der- 
aneb Dir aneere VerbtluiiHe ctapfebloamartli. Die 
am LoeaUarkebr dieaeadm Gnppaa habaa, 
wie bei fbst allen aaderen KoiiMatbMien gMebAdli, weder 

riiir r>n kwlp'il.i ni.r!i S>'hiebebnliue atii Kinle, so dufs die 
ai.Hi koii.iJK'ni' Mn.soiiine sich eml »icdcr entfernen kann, 
wenn ilcr Z'ik' vom i'iner hcrcit st-'fii Tidi i. .Ma'ihino fortge- 
fahren iil. Za diesem Zwecke sind ain turd<»«n Ende der 
Femai MaaekinaaaUad« mit Kahlaabobnea et& 
«Qigaaaban, «aleha nait dan CMatoagraifan io Tacbindaag 
itdiea. Ten Mar aus aettt ildi die bertil atebende Maiehiiie 

vor den aa^ClHNaatenen Zug uhil falirl ihn meiner liestlmmten 
ilii'htuug n, «ihrend die an(.v'ki)nimonc Maschine nach Ab- 
fahrt des Zuge^ <ii Ii auf üensi ihrn Stand bagidbt, aBi Ar 
den aäcbatea Zug bereit lu »tehen. 

Ofa^eieh eine voUftandige Treanmg dea Pcnoaen - von 
GUerreikabr bei dan pgteraa KagfttatioDen durcbgeAlbrt 
iat, e» llndM nraa IbnUcb wie Inj an* das Eilgut rc*]«. Peat. 

4.1 hier den Verkehr für die kleineren I'aekele (rarcel 
oflieei swu mit den l'erMineustali'.men vereiniirt. Zuweilen 

sind besondere lUnine in ih m Huii]>liieh,Hiia I. r ih n Sei- 

tenflUgeln vorgeaeben. lu neuei«r Zeit (itlei^c man aber 
btaeadan Oebiade adt e^p a a e ^ OeMwa eiiunirichten, wie 
bei der 8l RHcna üalka oad der tmfiagieiidBa livaipool 
atreet staHoa. eovie der ia Flg. 3 aaf BIO dargeKdHea 

Linie strei t Station zu I.iverjwiol. Die Parcel nffiee liegt neben 
den neleisiMjruiiiion fllr den Verkebr aaf der llauiitlinie und 
hat 1 durch llrihveheilien verlHiiidenc üoleisc, welche oft 
auch dazu (liencii, die «uf der llati|itlinie ankommenden 
Wagen nnd Pferde la entladen. 

BaNodan cnrahMaaarartii alt bei dieier SMion aocb 
der anter den vorderen Ende des mittleieia Perniat aage- 
bmehle T.ani|>ei - hhm oder die I.ampcnball«. IMeaHbe 
i*t pirtr. a.')" laiia uml üher ü " breit mid wird mitteltt 
t)beilicht erlenehtol. Vm. licHT Halle fuhrt eine (Valerie 
qaer unter alle Abfahiiiporrona, voa welcben aaa die Lan- 

1» 
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pm aittcM Hebwmridituf (Lift) 

ha Einrirlitiiiigen Indct hmh fMbMh, and «Ird in 

bciirud iiil (srülVcn Sidsfnlt aof <Iii< Bcl<-uuhlung der 
Ctaipiei verwciiJot , vw bei im'.. Ncl>L-t! licr rifliMii'lituug 
dneh G« wird zur Zt'il vmurlisvo iM- f'i-ln.li'um auiii wciiJct, 
El ist klar, daüt die Tcrscbicdencn Verliindungcn , wvlcbe 
dia CWMNgnvpen mit den H»ii|HMiiigeleiHTi bab«n, im f« 
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hin Mufahren m kümen, w den P«tom eine Menge Ge- 

li^is(>liri ml \Vi iclii-nvi iljiniiunjji'u hcrbi'iflihri'u , dii^ 

tif'ii liilrub iusli d.'m lifi iiliiiiiicn Sv»(cm »Piin iiiclit 
i;aiiz anmüglicti. dw\\ ji'il' :if.«!ls )i<M-|ist i;r-tUlirlicb erschci- 
ueo iMiseD. Durcb die EinhehtaoK dos Central -W ei chi-n- 
and Signal -Appnrnlea dnd die Nacfatbeile der Kreazan^cn 
and WekhaararUadanfte vallMiBdi« beaiillst and Jede Gel- 
Krimi gan mraosHdi; im iiimmiiwilii. dalä £» LacoaMlivftlmr 
die siKiiaii- i<'iu-iitc'u Cm Jtde> Loeooodfftttrer witet 

trkriiutu zu lasüiMi. ob für seine Rlchtnng das Signal sieht, 
uml in «.i'liii.- i_ii-li.'i*egni|ijic er einfthn, ist fdlgcii'b' An ml- 
iiung ((•'(■'u'len- Jede GeleiiegrapjK- ik-n liiilinlKJiH liui 
ibren eigenen Signalnast, aieiM auf d<!i Siijualbox 
aaf ainen in der Xtbe befiadlidioai erlMiilitea 
, An dlaian SlgnalmastMi bofiadon tieb to viel 
Hm - mt A u mraa i gnalB, aU liii'bmnge» gleM, au« wel- 
eben In dia Gala lMfinp ji a a eingefalu-cn wird, nnd umgelcehrt. 
















- 





Sidzxe die Signale der 
Station riiariog crofs. 

Die GelfiM^Tiippp « dient nur für de» l/irjdvorkclir 
Vijii uml iiufli Gi.nr.ii. b iiriil i-t d. r.i fnt^jin'cbi iiii nucli nur 
ciji i'iufachcr Signalmaal o vorgi si lioa. In die Gnipprii i 
and d fabren Z<ge vua je 2 Riehttingen ein, während die 
Baaplgnqipe • nm ZOfen naeb nllcn 4 BidMungen hin benntit 



i ml i J« S, der Hmt * thp|OB 4 Doppelanae. 

Es fbbn<n t&fflieh 900 bb 400 Zage aaf den 3 GeleiM- 

gn|i|i<'ii h. I 'jii'.l i/ i-'iu imkI all». 

Aulscnlim orfunU'ti ilaH Rangiren der Züge ein 
häufiges Ht'notyi'n dtT vurbandonen 5 Hauptgelei«e. For 
jedea Qetei* i« deabaib am nnl«ni Theito der BignaUMi« (cf. 

rotbe Farbe icip. ttcbt aaaaigt, ob 
Baagiren 



UecbaiMUMia der 
«lilldlrand«« Signal gdgcbni 



Bei telir dichtem Kcbel, wo di.,' l.ii'ti;»i>ni<ili- »uf 
WfitiTf IiiMiiii/i'n iiii hi mrhr Mi'lilliar mihI , »>ti1i'!i ilie 
iSlrerki^nurticitcr iPlati* lagers) bei den Signalen aufgestellt. 
TJji'«i'll>i.'ii fithn.'!! lüiallkapieln bei aicb, «vlcbe lo iango aaf 
die betreffenden Sehioncn bafeatigt «ardcn, «la dai Sigml 
nur Halt atebt Zniaebea dieien find bei grOheren IMnn* 
^i.-n in al)«t'ini'wenen l^nlfomunm'n Ton cinandtr uoch Arb<"i- 
ter aufai'MclU , um euif \ t rhinilniKt durcii Ituft'ii hfP<li lU'n 
an lUiniii'jt. 

Üirecte ii^inwirliuug auf die Mgiioic haben weder der 
Siationsvorstober (Station) masier), noch der AHistenl 
(Flatfiira-impecUNr), d» dieaelbc» oA nlcbt efaunal in tala- 
gr^ihiacber TeiMndnng mit dem Signalboman Aelien, wie 

1. B. bei der Station CJuirinL' cri'f». Weser lA t/lcrt' traut 
Tielmehr die iraiiAf \'iTatilwiiritin)[ l>i!'«t' \ i i iiiitworlun^' i^l 
alb r-lii.k's liiciil s.i -i'iir ln-ilciiii'iid , da «i'iior l'alsi'lx' nMi'li 
ciillidiri'udc Mgnaie gogcbrn w< rdt'n k<>]uien. Der Signalbox- 
oiau steht in telagin|ddH-ber \ eriiindong mit den benachbar- 
ten SJgnaAonicn, «m «alcben er über die Anlcnnft eiaH 
Zagaa benndniehtigt «ird. E« bn dann letne Sndte, mitteilt 
der in meiner Itiide betindlii licn Sti-Illicliel dir ™ iniiMn iidrn 
W'eiilii'u riililin m «li'llrn and d»« rrfordi-rlirii'' i'.iiil.ihri- 
fi\a\v\\ .11 t'-d.'M. Ilirivu i>l bi'i drr (tr"'^''i' An/.iid 
i>(i.-lllii.'iK'ln allci>üng- eine grolle Ucwandtbi'it erfordurlieii. 
Nach der KlnHihrt des Zagtü wird das Signal auf Hak gailallt, 
mdnreb die Weichen wieder frei werden. Dan Zeieben aar 
AMabit giebt dar Hatfann-inspcolnr dem Lneamolhrtthmr 
arittaltt afaar tdabun decke micr laline, OSanr «vmtiit 
dnreb die Dampfpftlfe den äignalliuxinan , weMwr dai Aua- 
rdirr>.^:):iij: L'iobt, nachdem die Weicben vorber ricMg 
gc^tclll siml. 

I>1g«r S aif BL 0 icigt da« Umbanprqicet Ar die Sta- 
tion Line atrent an Liverpool Ob daiielba mittler- 
weile aar Awfbbmng gekammen iit, bebe leb nicht cribhrea 

ki^nnen. Süinnitlichi' OrleisegnpiMn Minden anch hier, nli' 
diese« hfl fxM alli^n ui-urn-n DabnbOfen der K;ill ist , auf 
einen michtig bi riti u i,iuorii<'rrfiii. Die roitüt-re (iruppe 
enthalt wifser eiiH'm uulsrn n Ankunfts- uimI .^bfahrtigcleii 
noch 8 innere Oelelie, uhnlii h «ic die 8t Pancra« atalim 
der Midlaad lailway n Liondm, wekbe inm AnüMdlen im 
Wagea dtenea Alfo diese Geleiie, wie aach die Gdaiia 
aller anderen Gnip|ir-ii münden in IUngirki)pfe , wolebo 
zwischen den Hauptfii-leiMii lieeiMi. Von hier ait* neiden 
die aiikoniini-iidpti /ul'i' niilt^;*! I.m. jir.i.tiNi'ii und Weichen 
inngirt, d. Il gelhi-ilt uml in lin- Aiil'<;i'liun^'^i,'i'li'isi' ni-set/t, 
and angleieb die ab|.'phi iidi-'n / ii;.'<' im u fi>niiirt. .\aS^-t 'i U>- 
aMMthr-Dnliaebeiban nnd 3 kleinen Drebiebeiben am Ende 
der Udegdeiie Rkr kleine StadigMer befindet licfa In Bahn- 
bofe nur eine «inaiga Orebicheibe zum Verladen der rfenlo 
nnd WttBen. Dieser Bohnlmf lie^t mitten in der Stadt I.inT- 
).M.j| i:iid Mhi) mit' liijiT I.;'.Li^' '.mu nur H'ii" II "^tr-il-' ii 
Uber die lluufiir' ■ ■ i- • n nl ih l:,iiii.'irku|ii'i.- in iibcrfQbrun. 

ö. K«|ibuil«neB rUr 4en liaterrerkchr« 

Li grOAeran Stldten «r^abt ildi In den meiitn FlOn 

die Nothnendigkeit. die GateniUtioneii alu KojiAlatiMien hOT' 
zusteilen, um sie de« Verkohrsniiltclpunklen mAglichst nnhe 
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Wgm n känneii. Die GaMaualdiipotitiaa dic««r liobiilMXv 
tat im AUiM n ito M efaw ileiek«. SM t l ww Terkehr»- 
artn in dm« Bibohal» f«nM|t, m äai !■ iar Begai Ar 

Jede Terkeknwrt ttnandera Gdeba «td tmoadere Lkderor- 

riclil;iin.'i r. 'iHrt;. si i;i r. . w. .I.ifs iii wisscrmwilVon nii-hr<Ti- J'Jr,- 
zclb,i!iiilii Ic niil 1 it: iicr. l ulMV< li'iM'ii ik'Im'ii i'itiiui>l<'r lirffcii, 
<tle ijii:ir Iii S. I.ut/!' i-iiiiN (Viitral - Weichen - und SigniU- 
ApparUc» ao einer Stelle aiu den Hauptgeieiaen absweigBa. 
El UUitl iMi dnm die ia aackMobeMlw FigNr ddoirt» 




Ans dem Haaptgileise ni /.nngtn aiitcr dem SdiiiUie 
einer t^ignalbox a die GQlcrKt'li'i'M- ae ab. Dii'xclben neben 
tieh in der Regel neben and iiarallel den Ba«pl(delsen hin 
in eiaar Lliiga «e, unldM nrindmlw Bleleh eteer Zn^laga 

ist, damit die llaupt<(ol«i«e stet» frei sind, wenn der Qttter- 
zug «nrh nii-lil in iWn Oflt«r(>e!inhnr ripfabrcn kann and vor 
(liT SiL'iiiiHi'ii I- lialii'U liiuis. Villi liier aas heKinnt iTrt der 
(>i;iO!itlitlif tiliti rliiilmlmf und llicilin sirli die Ilauptfahr- 
gn|i i<»> hei f «ifdcrnin iii sii \ii k' Kin/< lfji(irgWiiM' , als ver- 
adiled«»o Tcrkdinaiten »uf dem Babnlwfc m bewUtiggn 
lind. Bei der vontalmndMi flkina siad 8 TerMnulMi 

A (loniUw- Verkehr ctc-, 

B Cilll-ViTkehr. 

C W«genladaBfi-Voricehr. 
El mnien dem entaprediciMl drH FaliniPlei«« «on je 3 Ge- 
Mien cd, tf nml <•/ iTfnrdrrlii'd. i!i ri n frrli» I.:\n;'i' mindc- 
etrat gloirli einvr ZiiglUn^c ^''iii rniU'-. .iu- dttiii lurdt« vor- 
hin • rn.jlinlrii firuiidr, um •Ii" f'iii ■ niid Ausfahrt boi i 
frcizubattcn, wenn der Zug verbindi-rt ia(, in Min« GraHie 
«iHnfthren and etwa rar den Signalen d, «, / taUtm mfi. 
TtMi diliMii Pttnkleii d,«, / siMifMi nun an «ieln Onlriic ab, 
•b nr BnvtMiMf den Torlndenen lotnlen Teritelm erfor- 
darfieh aind. Wnt der CHKcrtiaiiidwf nur l im r i iniiii.'ii 
Tericchnart, so ist « Idnr, dafs die KalirgelcLw cJ, et und 
«/ iu Kortnui koiamn und die Ato w ^n a g der Q« leise 
aeboa in e beginnt 

Es ist ieieht oininsalwn, dnA diene OOttitaiuihM» in 
der «ialkeiisteB Welse aagelegt werden kflnnno, wenn alcb 
aa «Inen geef^netan Fndcle for der Sladt ein Kaa^Hialin- 
hnf bi'Aiidct. so thh di r Gaterbaliiihnf gewissermaarsen Dor 
•faie l.ade^tation Kine sulelic Station ist die ton 

Baitwicb auf lilait X* hi> X" seine» Werkes wniffentlichte 
Broadstrcet Station der I«ndoB and Mottb - Western r^- 
«aj. Den Zasanmeiihaag dieaar Slata mit dam iieAan 
BaaiirbahalMir WiBeadea labe ieli bei der BeipccefaBH dar 
EaagiiUnbafe bitaili hwnqiahiriMB. 



■SM* 

i Die Moliun, wolcbv üartwicli aber di« Broad «rcct 

siaiitMi g««atai tat, lind dlM%, «ad ^aaba idi, dab <• 

i gebe. Ich TCiduibe diCMlben dam GoodMOne^ der Sta- 
tiori , Mr. Kehn. 

I>ie Station hat nur l'e rsnne n- l.cn al v <■ rkeh r narh 
I Kew and RidunoDd einerseits (Ijoadon and North Westom 
lailnagr) und nadi Blackwall anderanaita (Nnth London 
nUnj). MadKek laalM 94ZG«o aln nad abaa w «MIa aas. 

Die naieritation fahttt der Landna Nailb We- 
item raiiway. 

Ka werden tagUch 7J»i> bis lOtJU \Va|?Dn bo- und ent- 
laden ayt 12U0 bto l&OU ttms (1 ton — 20 Cir.) StackgaL 
[ Tan dlam Wagaa atod 100 bb SM laar abcahaal Zau 
i Ba* wad EatUw dar «agan abd 4W Mi flOO Aibaitar 
' erMeriieb. DieselbM arbeMta abWK ibi il ad «an It für 
Muntens \,u ii>", ükr Abudi oad tm ISDhr Kacbtt U* 
11 Ubr Morgtni. 

Dia Ad- «ad Abfnbr «McHebt akU aüeiB aaf K»- 
atan der TarwaHaag, ■■dam in VarUadu« adt dm 
dilcor PicUronl. Ei sind tu diesem <}«sch:ifto 500 Ptbrde 
in Thiili|.-.l..'il Dia Ffaidc wi rile;i g,Tiieiiiv hiifllii-!i ir. Iiullon 
^ uii'l li.ilk'ii ihre Slalinngen ebentall<> iiiiterirdiNeli , niK<<'lh!i| 
j lidi Kiriehl'alls Lairemkonic fUr Fntlrr ete. botinden. 
I Ks ist jeder Firma gestattet, iliro Guter seUmt ahm- 

I Men ed«r awnbrlngen, woran indeeien nieaNb Gebrawli 

! geniaeht wird. 

; Die Ahluhr iler aij!,'el<"nuneneu (iilter iu die Stadl tin- 

• det vürzugBweisc in den Muritenslnnden bi» Ii' Ihr statt, 

wthroad die Aiifahr der Waarea an» der Stadt üacbmittap 
nad Abewh bwnrfertiHiit wiidL Baa aj^ab te ane Ont wird 
j dmielban Miab varbdaa and gilit NadilB ab, a» daft 

! Im! TlflOMmbradi alle 1'omMH leer sind. 

Kl sind im liun/cii r." (,'e»i)|l>ti' l,;i -1 e |r ,i 1 1 e n vür- 
1 bmiden adt einer daxmiscben liegenden I>urchfalu-t. Jede 
! HaBa hat ainen erMlitan Perron, weldior anf Biatt X" de« 
Bartwieb'MieB Wetites tebraflrt ist Diene Penttas moadaa 
! ilamlGeb In einen cbenMb erbOblc« Ltapiieiroo an der 

Si-iic der I'.ilii^tral'ie. Auf diesen worden die mit KollwBKPn 
a^^ der M;n(r .ui)ief.direiien Tnllis xuiUielml »bKolailen und 
mittelst kh'iner HaminaL'i n riili«i<ler liireet iu die au den 
Perruns stdiendon Ki~enbaluinagcu verladen, oder aber auf 
I dia aianlaen Ptmos vcrtheilt Die vertebiadeaen Perron« 
dienen almlieb wncUedentn RiehtaafM and liad die betnf- 
fenden Stationen mit groben Aabcbriften an den Winden 
br.Teieli:ie!. I>as Verlade|?e6eh*fl wird hierdurch weti'iitlirh 
erleichtert- Die Krahni-. deren 'J bi'< I nnf jiilem Perron 
stehen, gelanRen nur liri .^elertereii uiel .■•ul-'til yii fieiiitndelii* 
j den CoiU« znr Anwenduag. Die kleinen Handwagen sind 
! gawagan and IA daa Gewicht an denielben dardi Schrift 

• baietahnat, a> daft, «am die Callia aber die Waage 
' bbran, du Gewiebl denelben ohne Jeden Zeltreriaal eoi»- 

statirt werden kann. 

Im AUnemeinen werden die mit der Itahn «nkonunon- 
den tiUlir direct ubgcfaliren t> ist ali. r «e^tatlet, gCgeU 
ein vereinbarte* Lagergeld dieaellien zu higom, and Ist 
biana daa dni Emidaagigehaade lanidiit liegende Gewtttbe 
wrg woh ea. Aafsenlem hetadan tick anter dea LadehaUan 
nach GewBlba ihr Wein aic. 

»• 



Alfr. Hulleurott, UtlMjr IkiLmiHii,- Auliigcii lind lietrieb der tugliseljen Ki>eiili.ilm«;ii. 
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Alfr. Hcittenrott, I cticr IJahnhotK- Anlajirii und llitriph «Ipr englischen Kigeohahnen. 
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Üio Vorsicborang dieser Waareu isi liiliglith 
Saibo j<;d*r oinzclncn Finna. Die Hohe dra Luiii rKi Mi"- 
M Mbr T«ncUcdca sad richtet äcb aneiii nach der C<n- 
cmrm, m dalb nUcr üwrtftidMi , nit BKfaickt utt dn 
MM d«r Fracbt zn enietarien Oewiioi, tteteapt heiD htfu- 
gt\i «rfcobcn wird. 

Dio Zilil liiT BcamttMi auf Iii -, . <:..u n. li. tnlgt 140 
uud ÜDd noch M aof der nichsten .'^latiuu lH':rcliiift:i:t 

Die LadoankiHtvn ftlr 1 tun betrugen Uln-r 2 .'-^liiHing 
(S Uufc) ra Bandartwit und BontM-UnkoneB von der Zeit 
Ua nun Abgrag md aa gekehrt. SthU nitt 
Dt lind hierbei die An- und Abfnhr, dio Maschi- 
MB, Hydranliks umi 12 Pfurdv /um ZuKamnicn^lcHen der 
Züge. 

Die Zuge n erden iu maximo aus 3u Wagen zoiAiu- 
mcngcMtzt and fahren mit 6 Meilen (d«il«li6) Oeidurtadlf- 
kelt nritebc» deo PenMeutfen. 

Die Tkrifirang dar 6tter geiebfolit naek b 1 
MB aad wird nnr ntch Gcwiclit banUt, wobei ab ] 
'i ton« engvoomnien «Ind. 

\Vi^ .lio C.ikMst. i; .1, r Ma Ii i IL- 1' I (• II anbotriflt, 
sü Warden mir lutruler fulgcndi Notizen /.a llicil : 

Der VcTHrhlelis der llunf»eitc Ihm den Caji-'Saiis iat eia 
•ehr «Urker. Da» Seil liilt bei fenditen Wetter aurwaeeiu 
aar S Ui 3 Stnadaa, iaaerhilb der Balle etwa 9 Tigeu Bei 
den iieb<>vorrichttingica|NiUiu aind 3 bis 3 8«ile an rinem 
Morgen nothwendig. Die hydrauliseben HelievorricJitanijeil 
«rbeiti'ii mit ii'ii l'iii. prc. □/.i!l '.'lO AimiPN|ilia:.'ii,'. 

Jeder Aceaniutator hat 5I> Ums Kisensi lUacken als (ie- 
wichu E« «rlH'llcn 3 MaRrhinen i hiI Ifenlekrafl mit f. Kis- 
aeta. 3 llaidiiaea mit 4 Eewelii lind 9UM ia TbAtigfccit. 
Der KaUnnrarinadi batatgt Ar «eaa Ketsel Tag nad Kackt 
60 bis 70 loa*. 

IHe Statioa wird, da die lUwnlii-hkelton nieht mehr 
aaweiebea, craeiterL 

Dio dnttigeB ArbeittlOhao sind aus der tuuihshlieu- 
4a AaMcDuf n enekoi. Dar «adnailiebe Lolai betngt 
Ibr dia 

Vtttun (TMgtr) SO bii H 6hllliaft 

Sblifen (Wlager) 93 hii 28 

Cbethen (Amidar) . . . . 33 Ui S7 

i (ud«.) . . . . «w.» . 

L nladem | 

Sfaoiiten (Rangin-rj .... ^':! bii* '2!) 
Hoiaetriven (Fnhrieale) ... 31 Ui 23 

Caialaad aiaa Sl U* 98 

Itaeh dIeMO Aagaben wird man leicht im Stande »ein, 
die Bngofcenren ünkostAn ilioe« Ilelriebcs tn berechnen. 

Uic Kni,ii ii (lie-.;'r Aul-v ''Hi.hi , al<i auch i),<- Ii - l'.c- 
Iriebcs sind w eiionn . Mi dieselben nur mit KiKkiiebt aaf 
die aaTüergewfiluilicben Kotten des Torrains gerechtfer- 
tigt «nchaiaaa. Oiaselben betragea beisiiielsiNise bei der 
bereita erribataa Lharpaal atnet Station der Great Eastem 
railwqr BO M. pro Quadratfars englisch . bei der Holban 
Station derT/indon, (liaUni and Dower railwar ober 100 X. 
pro Qaadratfiir'i ,'iiL'lhch, «o tUh die Tliein^i-liriicken iu l 'nlire 
Wogfalls den linimliTwi rb« der billigste Tbeil der Balm »ind. 
!v>1cbe Anlagen, die ihre Kntstebang ganz aolsergewAiuüicfaen 
VesbOinittcn verdaakcn, zur Nacbabanag fbr inuara Ver- 
ta eH|ifalilasi| aiacbalAt genagt^ aad badaif aa 



ji'iloufalU der .-«orj.'f^itiijsten KrwSguag in Ijezog aui Anlage - 
und Itetriebfunkosten , abgegeben voa den betriebiM.'r>ch«er> 
nissea, weaa eine solebe EiartcUnag aaigeMtet «erdea agJl. 



sabr bedenklich erscheisen. — 

Einen der grufsArtig«1en Ontorbaümböfe im Innern Lon- 
dons, i:i wflilifUi zugleich auch die (imer/Upe raiigirt wer- 
dcu, lu-iut die lireat Niirthciu railway bei Kings 
crul's. Oieao Anlage ivt im Iturtnich'scben Wcike auf 
Tadel IX veriAwtbcbi. Dieser Bdiabof im, trvta aelwr ^ 
fiwa Oaielieiahl sehr flbenlehdieb fsordaat, da flr jede 
Verkehrgart besondere Geleiscgmppen mit besonderen Ein- 
und Ausfihrtsgeleisen angelegt »ind , welche »Ich bei der 
ri liiTl'lihryn« diT Nurlh I,..m>l>iii riiilii.\v /.u J Kalirgeleison 
vereinigen, die niedetnui aus deu llaujitgeleiseii der Dabn 
abgezweigt sind, »ii dieses in der itdolzt gegebenen Skizze 
dargestellt war. In den elntelaca Geleleegnippen de« Boba- 
bsft sreadaa lUgenda Terkabnartaa bmtMIgt: 

i. LoealTarkchr for KartoffcU, Gaaiaiei 

Frttcbte et«. 
Diese Grappe liegt den Hauptgeleisea niniebst Zwisebea 
dieser und Im r i i-'f dtf «den Gruppe sieht i In ritiler^rhiip- 
jton der M;i',lund niiUay. I)ir Hi-<lienung A'tfM'^ S..Uu|nHn» 
gesehielit vom KitdahU^geleise der Uruppe U aus, wälirend 
die abgebenden 2ltge das AbCsbitageleis der Grapfw A bo» 
»siaMii M bmaeh* tMU oUht karvtndwbN, dalb tHe 
dieee AbivelgingeD darA Caailnl*Weielwa- nad HgaalT 
Apparate gedeeirt sind. 

B, Loealvorkekr far Colllgnt 
Ueno dleat ei*e ■«ebflga Gucriialle mit 1% Aabtal- 
kmgs- aad 9 



C WagaaladangaTarkehr fgr Kohlta, StaUa ate, 
Diesa Orapii« larttltt hi 9 AbÜMilaageB 
0* aar Bedleaang der gic6artig«B erbebten 

nnd <ler ilireeicn ToWing kl die SebUb. 

nmfaf!'t :t>l ((«deise. 

(■' enUiilll r.' I'ieli'i^e , well lie gruppcii» ei»e uiiseiuunilcr 
geugeo sind und iwisehen »ich Ijuleplätze bilden. Hier wer- 
dest die fbr die Printen der Sudt ankoauaeaden Wagaa 
umeblgnicUt, nai in beatbsuaiaa Frittan 
den. Ein Tbed dieser iafbem LagerpUtxe ist 
üd aauttunL 



D. Locomotiv-Bab nhof. 
Derselbe enthflll Schuppen fWr tiber ll'i» I.<K»niiitiveii. 
welelie liier ■.tiiliimiil sind. Von illesen sind 'iit'li I: in 
(iebranch. Uier »erden atieh die kleineren Keparatureu 
bewerkstelligt. Zwischen die«"T und der folgen4len Urappo 
liegt ein Lecaawtimbajipea der Midlaad raihsajr, der indec- 
■an m diasar Baha niebt beantrt ward«. 

E. Depot fcr Kohlen im i <<i,.,rbaa-]IaiorUlian 

der Ualiii. 

F. Verbindungsbahn 
dieser lialinliofsauLiiie mit dem liiHirr geii-gene» Vieblabn- 
hofe der North London railway re»]>. der l/oodon North 
Western railway. 

Der Betrieb gcstaitat sieb aaf dieser Station aack 
I kl Mgaadar Walsa bei den eto- 
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Bahnhofs .Anlagen der mjlisrhrji Eisenbahnen. 

[RmHwrirhl vm A.li«l1fnr*t(.] 
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Xnr ÜTomptiin Station. 




Hr2.Srllinj Stalian. 




Fi3.3.Hrrnp Bav Station. 




F151 St. Man' Clav Slalioii. 



a . Statimir tir^ndr. 
&r. Uthtrfahnauf nf. ViUtifSAnmjf . 
4. HaOrmmfAnwiM. 
r. ttältnrlmfftm , 

jf. itMauiMiiipm , I 
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Vrrlaij v tinul k K*n in Itilüi. 
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Thjk B(Ij|rovr .Sl<iti«n in (il»«juw. 
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Fiij.il CrntiJiil'sskizzr zu cinfiti (rulrrsijiujjjieu 
nach «ii(|li8rli(>m ^^-.slrni. 




PiK 6 Skiiif im Gatrrlialle aif drr StatUn 
Bvchananstrfct dn* rnlHiini»n füsrral». xn flln-iq««-. 
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Fi(| -i tifli|rove .Station in Ula.si|o\r. 




Fiq.ä. Gruiuliir.sskizzf zii i'iii^tii (iiiln'.srliuppni 
nach enijliscjipm .Sv.sifni. 
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Pi(| e. Skiss« 4«r Gnirrballe auf Irr .Station 
Buehananstrf ft dn> Cnlf dmtini Kanh. vn Clanfotr. 
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Alfr. H«tl«Brfttt, Uebcr Bdndnft-Aatacw mi Betrieb der «mliecbieB JEbenMaeu. 
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tt<lni3ii (iruii'Cii k'b bcginoe mil der Ora|i|i« D, la «cücbar 
ckr l.Lii alvrrkf lir fiir Colllgüter bcw3Jtif!t wird. Au 
di-n bi'iili-n Fiilr:K' Ii i>' :i liifspr Grn|tp«, welche ciiir Ijiiitp' 
TOn p|>tr. 'J60' zwticben der llaap(-SignitUUtli»ii au d«r 
DeberfUiniDg dor Nortli I/>iHl<m nkilwar und der 8f|Ml- 
■latiM iK der UelieriUiuaB der York-SlnAe htboe, nrel- 
gen lidi etwa 90 aOOm eb, tiwr imtm •tmapfee Eedn 
ilif I.iiili Kalif errlchtrt Ut. U'trti-r« i»1 c». IHO' (incL 
Ji'iu SjiciobiTy und iH'tritgl }.inp^ der (ielwsc von die- 
ser llillli- Iiis zur V.Ti-iiiiKii:ii-' iln-: H i ll In ii ILiuplgelfi- 
Wit etwa 210**. üie Gesammtlilngo dickes ltjüiiibi>tV> b«lrif^ 
denmech 600" voo der Uaopt-SigiitbtatiMi gcrvehntt, d. i. 
nekr eli 4 Zaaüaiin, de letUtn aar 160~ beMBL 

Die aalmenewlen Z»ge khren nr Ms ae dea SchefK 
j>pii vor und zwar auf dfr linken llitlfle xm der Fiihrricli- 
tUDg aus gvrocJinct . da nur diew llilfte dpr (ieli ise iu 
W('ielii-i>MTliiu<lunR iiiil rk'in KinfabH-ucleise stellt. Ine b>- 
coDiotive ieUX durch die UDmittclInr vor dem .Sibüj'iit-u 
befiadlkhen WoicbeavcitibulaBgea nittelt, eetzt hinter 
den Zag aad aiebt Um ia du AmMiitmckl« seraek. l>iaMa 
ateht In dlrecter WeMbonrcrtlndanK artt aOcn BeUeacdabea 
and wird dor /qk ^'>n dit-scm Geleise aus ranglrt. d. b. 
die Wagen in die iH stimmtcn Gelci«e iles Si liii|i|iens ^rr- 
tbeilt. uiti «im hier an^ nai'h Ri-^lurf imili l-t ilcr Difb-icUei- 
beiis)slcmo ujul einiger ( apNtans mm AiikuoiUi>em>u oMer in 
des vor Koft des Scbnppens liegende Magazin zu gelangen 
aMd hier cntladea tu wenUo. Die Entladaag geidiicbt darcb 
afai« AuaU bydnuUiMiier Rndme Aber den Parron bbnng 
ia die Fuhrwerke oder aber ia StUlbi du ein Slicbcanal 
von Arm \<ir Kopf Je» Hchuppciu befindlirlien DiLssln bis 
anler die I'ernjii» L-efilhrl ist. 

Die entladenen Wagen gelangen mittclat Urchacbcibcu 
aad CaiMitanii auf die andere Seite d«r Uallc ao dea AbMlto' 
pem», an hier dir »et beladee aa werdco. Voa dort wer- 
den de nit deo abrig bWbeeden leerea Wagen aaf dea 
redllMeiUgiea BaDengeleisoo ^o^amincnizeütcUt aad aa dei 
Ende der Halle nach der Kiliiihnfsseite bin TorgcbrachL 

l)ieM- lijll 'ü^'clei«' dienen \{'l>< hieiie|jen Kieljtliuj!! r. . 'ifl 

aber nur einer einzigen grtilsem ätatian. In letztorvm Falle 
bilden sidt aogenaanla gnifMeiiwie Zlge, wriehe dlrecl aa» 
der Helle abhhne. 

Im Uebrigea «erden die beledenen aad eveat leer 

abgehenden WaReu vun ilri' i.i.i.itive heratiij?e?ogeu und 
in den %ur der llaiie in Iii 'hi 11 Geleiten genau wie bei 
ans naeli SiAlioucn rungin 

Bat Kanglfen geacbiebl «om Aasfobrlgelcia« al« lianglr- 
kofL Oiow Baaetaeac «laAeiat hier am ao aabedeaUidier, 
ate dei Beagim ia eaaitteAaNr Mlhe der SlffMlbeK gaidBefat, 
aaa «cleiicr tagteieh aadi die A ialMutal gi t ale ertbetit 
wetvlen. 

Di«! fitljjeii'le (iru[i|te f dii-tjt . wie srluin i>lteii erv»4liiit 
wurde, dem WaL-enlailunR^verkehr für Kohlen. Steine 
ctc Ans den Kabrgeleisen zweigen 36 rissp. 48 (ietciae ab, 
mUhe aa den poflwe KeMea-IIegeileaa LiadMe ani m 
te Wener gelcgaara LadtfliiBM Ar Blalae Mkiea. 
Du VakHaitige KSalUirtagelri* «tebt anr nft didgen CMetaea 
in WeichcnverbiBdij:ifi. Ms iuiism n il< 1:1:1,1.; Ii wie bei Gruppe Ii 
die Züge in du* .VusfaUrtsgelei^ zurneisg. ziigi n »enlen. Dir- 
M'S Steht in Verbindnii^ mit simDitliehen 4H (iolel<en und 
werden ran hier aaa, wie bei der vorigen Oni|i|ie, alle Zage 



I mittelst Loeumotin^n tuid Weichen rangirt , d. b. den tage 
' bSrigen I.3deKel«ijten re»|). Magazinen nigefuhrt. 

l>ie leeren Wagen »cnlen f,-üu in (ier-illieu Wel»e 
wieder geonlnet und gelangen mr .\blahrt. Die llenutiung 
I des Au.sfalirlgrU'iM'4 als Rangirkupf ist hei dem enonnen Ver- 
i kehr and der Aatahl von 48 Odeiaea Bihmüagi bedeidclieh 
j aad geUrea Bta«natiaoen eicht aa den SekeaheiteB. IMe- 

• leihen werden durch die Aalage mehrerer RanylrkOpfe aehea 
dem AbfabrisKeleiM' m vonaeMen gewesen sein. 

Weim wir nun in d^ r l!e!r.i. Li nii; ler (■ru|iii<'ii »eiler 
geben, vj linden wir an dem dem lauern der Stadt zuge- 
kehrten ilulsern Kmle der 12 Geleise der Gruppe f' Dreh- 
I icheibeaqsteme. Oieae Geieiee dieaen, «ia bereita erwähnt 
> warde, den FreiladeTerliehr. E» werden hier KeUea 
' aad Steine db«et ia da« SUultfohrwerk geladen und umge- 
kehrt Lnctinuvtlven verkehren an dieser Stelle niehi, und 
dienen d:. liii'ji-rheibeu we>eiilliiti ilj/ii, ein/iiu.' \V;iLeii, 
wenn sie entladen sind, vuu einem Liiiie^lninge aul den 

aaderen la aetzen, am diewlbiii durt zu beladen. Vitdlach 
wild dar Wegen aaeb nar voa dm eiaen Galeiae de* Lade- 
Miengae naf dea sedera geaetat, da meinen» du ehie Ge- 
leit lam ZafUirea der Wagen und zam Be- eder FaHidia. 

daa amlore dageg<>n znm Aufstellen der abgeheaden Wagen 

dient. 

Die lOntfeniung zwischen den LjuleMriingen betragt, je 
uaeiiiiem von einer eder wa awil SeUaa geladen «trd, 
, lü„- rcejn I«-. 

t In thnlidier Weise «Ind DrehtehcibeBajrsteme bi 

den Geleisen der Grui)].*' K angewandt, welche als Depot 
für Oberbau-Müteriulien und Kohlen ff)r die Itahn 
dienen, Dnrih die Drehscbeibensyslcmo werden die itf 
«cUedeaea Ladegulclae dei KoUendopoti nüt eineader w- 
j hnuien. Bi m dieaea diaielbe Verwendeng, wie tiir lie in 

• ihaliCher Waiaa aaeh in dor QilariMlle hereMn keum 
f gelomt heiMn. — 

Wie vortiin erwähnt «nrije . ilient bei den LadestrAngrn 
mit 2 Geteiwin das ein« zum Za/Olirea, das aodeni zam 
Ahholea der Wagen. Die Dre hn iieWi en iqfiteae in Eniftr- 
I nnag van 4»- hta «0- dieaen nnr aar Teridndnag denai- 

I ben, aieU aber dem Ladegeaehltk. Wean aaa die Dreh- 

' -I li' ilK'ii-'vslemi' in geringeren Kiilfenninnen \iin einander 
aniffieKl v«tr*ileii. ei'.*a 11t 1.'» bi^ '2^'"' l-jitf*'nuiiig , wenn 
ferner das I.a<li «e-. Imtt auf dii-« Gelei** lerleift wird, wäli- 
read die bnlierDa liSilegeloiM! nar aodi filr Ab- and Znfabr 
dienen, et ealtlflhit de Aaaiiang, «idehe dto Qmipa A 

I dm BnhiMb aaigt, welohe dea Terinbr Atr KeitagUa, Oc- 

I Biie and nndito entUUt 

j Die Baatinuntuv der l)r<'liM:hi ilieii i>t »iieh hier wie in 

I dar GMethallv da-s Vurbriugen der Wukieii an den Perrvu 

and deiaatclHii Znnicintellen derselben in das Abfohigeleia. 
Jedes nach so aagtastig gestaltelo l'errain kaan darcb 

dieses Sfstam lam VetladeB vellMandig aasgeneKt weite. 

Ml jilaulie Urf- i'hliiit m »ein. aii> dem bisher Gesagten 
I folgende üchlUsM.' ziebuu zu dürfen Uber die Vvrwendaag von 
( Dralnahnita« nad WaiolMn ia Snglnad: 

1) Sie EMMaiba gilHignn w M s alBrh im Loeahwi^ 
Itehr lar Terwendnag aad ^Beaia dem 

a. \v...'e)i o.ai dem .bdstdianglgalelie Verden Patron 
itt bringen, und umgekehrt. 
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Alfr. Bott«BroU, UeiMr Bahnkub-AnlagMi md Batritb der aiigli«elM« Eitenkalnen. 



b. Wagni «gm «tac« Ladaitrwic Hf dnen andm n 
>er!)etzeii. — Ote BeiwiliHg der LoooBOtMnft ist UerM 

ausgcscbkXMill. 

•J) Dil- W*'K-|ji-iJ nriiU II i alliclj fllr i!i-n ilnivliKclK'n- 
dvn V<-rkekr, aoviv zur LutcntulzuDfi; rv*\i- w Verbludong 
de« Drclischeiben - Vetkchn iill dOB I>n«ii|Hpi«rfcclir *ar- 
mndot, and war: 

t, im RiwgtMUi, 

h. na Znbriagai von Wafln mm dm FahiBcMMn 
zu des AttMelluigigdaiMii, wwia —c'dfohrt, 

/um ZüliiriiigBB der Wegta n den Ledeslrbiien, 

uml luiini'kohrt. 

Lciilrr 1i«)m' ich ki'inc Pliluo von ivciteivii litilrrbalm- 
lwfe-Aul«coa in grOAeren Stadien orhalton kODii«ii luid irill 
lob idd HudNiMi dnanF bcechrtefeen, eiao »ystematischo 
Ifebenieht d«r wiMUedeaea OtteriMDen-AidiiM Eogtawb 
tu geben, Mweit leb dleselbeo keneM ae Immh Gelofin- 
Itcit hatte. I<:s kMn lieh MAI fidgenie Haqplgranwii 
untersi'luillpn : 

l. (iuterhallctt mit ioavrvn Anfstetlengagelciscn 
■witehoB i Perroaa. 
Die*» AeiaBea «erden in eeaenr Zeit Wwntt dt enB> 
gefUiri, wo «Ine RcnOgcndp BretteBaaidelunmif für den 

Bebitliuf \ii:ica!i l i; :-t Zw i-;. Iii-n lion fn-idi'ii Pitimiis. 
dant'ii oiiiLT liir ,iiil,r.Ki 1.. ml.- (iiiliT, ilcr atuU-rr tur ali',:«'- 
IMikIi' iiii'i'i il.Mi'.. Iir LI aufsi r iK-ii i igeullicticii Lii'lc- 
oder l'errongeleiu'D nucb eiou AauU AafittcUiiitKi^rk-iM,*. 
Oiaie dtaaen dem, die augehu— cbm, Mr die Btatioa be- 
adeuMcn Wegen aafiauetaen, nm de «nn Wer eoi nach 
BedilrftaU^ en den Aiilniiib]>ern>fi nun Entieden n bring«'n. 
(ilM, !i/ itiir (iii ui ii liii-^c lirlei«c iar.ii . iVv :tn ili-ni Ali-vin.'- 
pcrrt>ii t)tiuiif£i''ti . sjtwii- clio iliT S:;4tii!]i .tl^'lii-iKh'u 
|(<'i\'ii Wajjcji aufiiiDi liiiii u. HiiT wci-Jcn nun clii- Mm der 
Slelion abgcbendca Wikgen zustinBuingitleUt and, wie bcireil« 
oben onrtlnit werde, entweder «er der HeA» raagirt, oder 
alMT n riner RaagirMatlon gobmelit, oder eter endlicii eta 
getcMosseee Zflge «Biwet aligcblnvn. Die Yerbindnng der 
bi i:li'n rriTi>ii* Miiti-r --ii h, »iiwir mit «li'ii Ati(»t''!Iiiii;.>U' lii- 
scji gviliiclit in /HCl kiniifsiKi-r Wcisi' miUcKt Dn li-rli. ili- ;i. 
reiben. 

Kin Beispiel dieser Art ist die bereits melirfacb erwaluite 
GdterloUe der Gnal Kerthem ndlmy bet King» ctub n 
Lenden. 

Die Halle bat cxci. des damr liegenden Oetreidciipei* 

ciii'FS ' iui' li'.mit IjiiiiL'i ITiL'" iiiiJ culh:"«!! iiiir^rr l' Ln'.lt!- 
jx'mtjt^ iiiil ;o i'iniT I-'a^rttriifM' iinii jr fim-rii I .iiili-iiclrise 
Ii' .\ufs1ellttagsgrlci.sc rn]). Saiäin.i li'(i< i''i . wi'lrln' liun-.li 
S l>rcliM:bcibtfn>jns(oni« mit cinamler in Verbindung stehen. 
Der Betrieb wurde bcreil* i-ingobend beiprMhea Aalegen 
dicier Art dMrfkon ikh gerade für nmere Terialmieie eelur 
inr Keehabnumg oni|>rvblFn , da de In Felge der ladt an»- 
laefrndHl Ci^lci«- au ifilw Sto\lr di^ Ilalmliufs iil ».T- 
den kftnnen. Die i'ri.'l'H' Zalil Jcr inneren .iiiHdluiiHhi.'i li'iM' 
orfortlort i-inc l>cr|i'iili-ni.lc llrnti'nintwirkcltnit'. ;i:i!-ril;'ri; 
wuclij«ii die KiKten ilcr .Anlage ^aiu bedeutend, vieun liie- 
tclbcn überdeckt wcrdpD. K« ditrftc sich rtiwbnlh enpftblen, 
die Aafetellimgigelel«« «er Kopf dee Sciioppea* an verlegen 
«od In leMann aar 4 Geleise einxaMirea, wie ilem die 
aUae Figarfi anf BL O lelgt 



Ten £aien 4 OeMini dinnai die beiden Mbtiea all 
i Lndegeleise and liegen deibelb an babM Vwm», «ib» 
' read Äe Inncmi 2 Geleise rani An- nnd Abholen der Va- 

(ti'U als Falirgelolsi» MTHiiiJft werden. l*it' Ürohschcif'ca- 
reilifu \cniiiliclii rin Kiii- und .Vnwt/«'« der Wagi'ti an 
joder lielieliiucii Slcllo do Pi rruii». Da di«' (lelei*»' li** 
Kntfemang nm Milte w Milte beben, so kann ein Wagen 
m 9* Uag» gidNiit «aidad, nihnad mt dem benich- 
baitea Geleise Wegen abgeben oder mgetthit weiden. 
THe darebgilUurle Trennneg der Perrons für an- 

kummonde und abgehende liiliir 'ilei l.N'il v. n-lirb 
ileii lli trieb. Der enttadiMie Wuiii n ivu 1 miit. Ist lier l>roli- 
si'lii'ilM'iireilK'n au li ri );t-iii'niibi'i' lii'Xi uüf ti l'i'miii Kescbeft, 
am dort ohne Aofcnthalt wieder betoden zu werden. 

Dareb Krahne, «dche aitf dta Fmnm nnt^eatalit 
sind, werden idiwere CoUU oder sabdl la bttaadebde Oe- 
genitlndo reriaden. Ulttelsi kleiner Bandbnirea, denn 
(M'nii'h; Ii stin int i^i . li.inu <lj^ lirwirlit der Odilia daidl 

' IVlii'ilalin-ii uImt \V:iiiiK.-n U ^üuiml »i rji-u. 

I KiiU' Trt'nuuii)( diT llilli'i auf de« I'erroii» uadi vir- 

scfaiedoneD liiditange» nnd Stationen ist mit Leiebtigkeit 
danbralUntm aud worden an dieien Zweelw lUUn Bit 
geeiiveten AaMurilken aorabfinten eetai Fir Wagen, 
die nur theilwcise ansgeladen und angelnden werden, 
Iji'st «iili. «eiin kciu bcsonilf^r l' 'iila.iv -i liupiii'n nrieh- 
lul »ilJ. »»eckniiisia u;n!i Iii linfniis an< iiuivni l'.ude 

I des Ferren» «im .\)iilii'i)nu){ vur.«elieu. 

I £iae Vergrofiernng der Schuppen- Anlage ist 

I adt Laiehagkcit aMndlbnn, aowoU dudi Vei H a g e ini^ in 
der Riebtotg der Oeieiae, eil dardi Anban aaob der Seite. 
In letateren Fnlle whrd man in der Bogel einen IbnlidMB 
Sefanppen daneben vrriciii' ii. /nincben beiden Sdiappen aber 
noch eine Fahntiafsr fitilu»' !!. 

Tor Ko|pr doa Scfau|i|x'n> sind diu BBrennloraliiaieii 
eageofdnet, nnd ents|iirecbeBd des l'emni, aüt «eidieo sie 
in dlreeter TerUndnng stehen, in üapeditlonen Hr eakooh 
inende and abgebende Otter getreaat. 

Da bei der fiteite der PHTons von 9,, " ein Lagern 
Ton (iatcrn auf denasllM Mün'nd »ein wurde. da<-rlbi 
aber nicljt immer «a BmuHieo Ist. »ii i< entweder eni Theil 
de* l'i'iToii« inii 1 iiiM i t.ij" /.I \ei-^dieii, wo die-x' (iüler 

I daan hiuBufgcacbaSt »erden, oder aber, wie aaf der Skizze 

I Gebinde biena eniebut. Dawelbe lUbt in dineler ScUe» 
I aetttcrUndottg mit den inneren Geleisen des Gmersebapiieo) 

nnd »iiniit auch Jiiii all"ii iilniüi'u ll.tliiilii>r->.'i'l< i^'ii. 

Wews üeliairle etlul! eine eili'iiiJe \\ i. liliiilseK . hl-uu 

es als Lagerliiius mit t eisekie<leni u Ktugou >. i 

I wird. Seidie Niederlagen sind bei uns Tieliaclt für die 
• Xiiliaier eniflilet, als tollfreie Xtederlagen. Ptweiben 
I sind für dea Handel von der grobtea Wichüglceit, aewohl 
' wegen der Standnng der 3MlgebDbren, als aneb wegen der 

Ueleibungen von Geld, mlelie auf Jii hier bj nideu W.uien 
- Üepwts — g<'gel)en neititu. I'al* diese lit|H>ts «ui-ii lur 
alle anderen Wiiaren erweiieil »enlen ki.unen. liegl auf der 
Hand nnd wird wesentlich «on der weiteren lüitwkkeieitg 
annsmi Hnndsla abhInfM. Ei aneheinl jedeufidb grtMen, 
bei jedea grtlberan BabnhiA atf dieie Aakgea BtMebt 
iB BdansB «ad, wo es ebne grsAe Sesten geschehen ktBB, 
Terrün in der KU» des Oittenetanpens dsftr sonmeben 
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hiiMwilMaiig mit den i;cbi|i|i«ngeleisi<u nichts im Wege 
itakL 

S. OlierkelUm »it ■•kreren Parron« eid 

«efsorhalb liefcaden Ltdegel«l*en. 

EIM AulilLT 'In -'T Ar" rlllsll'lll , »ClIU 11.111. Jl.il.Uri 

GllterkaUcn, niv -U' Ki^ur i> auf KI. <■ zeigt, ut bea liiiuKlii' 
legt aiul Rciiii'iii'i lian]ii.-|i ubetiiafhi. 

Ela UoMiiiel iu die ia Kisor 6 duolbtt (•geben« SUcie 
der GeterhaUe «of der Stalion BuokaMn «rect dar CaMa- 

iiiao railwA)' ra OIakkow , mit dem Oatcr»chi«l<! joilocb , dafa 
aii«iall 4 (i< li i-'f uur jciiis raat 9 Gricisi- zwiM'lK'ii 2 Per- 

Lü «iiid iiiuidii-)i 5 tit'lt'iM'liUndi'l /u j<< J lieU'iseu in 
dca Sduipiieii gcfubrt, WDiche an 4 hohen IV-rruns U«;|(«ll, 
dte an 2 bteitca FahrMmtwii grapiilrt «ind. Dardi i *or 
d«D Kepfeeiten der Hall« Ihfjmide DrakarbeibeareflieB «er- 

<|i.-n ilic WaK''>i >i> die Kalle eingeführt and grtip|ienwei«« 
bi'- i>liT iiitlailiii, um in die vor Kopf der lliOle bi-Knd- 
Ucbeii .\iil-ti ll;Miir-;.'i l.'>e /» «<T.i :i hi- \;rmili'ii uu^l 

Allbriiigi'ii dir WdKcii aus der uiImIih u (irupiu! giebl utt 
M SMmgiMi \<'iaiiliiH!ianK, welcbf ;u tormaidon g«we«cn 
«amn, wenn dieao Gnippe Mett 3 Geint« A oder 4 Gelelae 
Bat DrchseHeibenrfrWndBns erhalten hatte, wie dicaea bei 
Flinr 6 anf Iii. fi Kr-i.pn'h-n »urdi-. 

3. (iotcrhalipo obno Porrone, 
oder braoer gmRt ttbcrdrckl« Ladepliixe, da die OMer 
«Urcct viii .1-11 W,!'.'"!! in die Knhrwerko geladi-n worrifii. 

Kill ü. i-i.ii I iliiMT Art ist dio Halle der (jrcal Iluward 
statinu /u LiTtTjHKil (cf. Ilartnrirh Watt Xl"). 

Statt der sonet •Uicbeii Ladekrabiie lat hier tlier jedem 
Gel eis« etae dnrckgakeada Welle adt IMethninBcB aofe- 
bndtt, mitteilt «alcker die Lauen gehoben mä geieakt wer- 
de« kdonni. Für schwere TjMtea «Ind beeondere Laullmdme 

eer gae tk ei ». K.'liölili' I-Misc \»tintWv sirU an dt-n iIlc I)a.-li- 
eonstfiietion trni:viidi.'n s<ink'u nnd dienen diescdbou zur 
GnnminiicatioD Titr Aa< Anf^ii ht^i ri^iinal and Ar die Bcaaiten 
tor Bedletmng der Hebevorridilangea. 

Bei dleeer Balle Uefsa die Saaunel- oder AnAtcJlaag»- 
geteiso ca. 6" hUhcr ab dio Ladagrioiaa and venfaa die 
Wasen adttebt Hebevorrleklmgen «m Hncr EHwe xar andern 

gaMMO oder Ki-v^ukl. Neln u di'r Hall ' liciinili ii -i> h noch 
vnbedecirtp I,adt'gt'leise. llii ^tdlK U lutin li u alle in dii> vor 
den Auf/iehvorrichtunai-n N iin llii in n Drrlisi'lieibenrcibi^D, 
wAliread aie im Uebrigeii «eh der liucalitit aaiioawn. Bei 
diesen OoMemi hte idi Badiea von 24" eoartaUim Um- 
Den. Ueaeibea acbeiaen bei aolehaB Anlagen wie hier, wo 
niemst« Leeomedven mkebren. »nur ■nbedeaidlek, dgiftm 
,iIht v.>v''';i 'Irr Ai<niu2uiii; doa Fklimaterialf kann nr 

Nachabinun^; in vmpfvfalen sein. 

4. Oatcrhallen mit nnr einem Perron: 

a. Fiir Uh'inero Stationen 
haben wir dieselben bereits ali (iUterschniiiMm bes|irocb«ii. 

h. Pür grefiere Stalionaa. 
WnwiniBfk ist e« der Maiiticl an Raum oder an Zo- 
glngUehkell, wrlchrr aa iler Anlaei* loli-lier Ilallen fUhrl. 
lU'T romiii dit'Mt so*old di-ii' .viiknuinn'iMifn wie dt-in ahg«^- 
beoden Verltebr. Uamit L'oregelmarsiglieiteB beim Verladen 



vcnnieden «erden, liilegt tnan in einer lUlfte dea Ta«c.i nur 
ankuntmcndes Gnt zu expedireu, in der anderen Uaifto nnr 
ai>:.'riii II h .. <vic bri .Ii i' üespreckang der Broad Mnei ala- 

' tiou liersurgi'bulH'H wurde. 

j Um eiae all/n ginnte Ltngenentwidtclnng bei dieaer 
Anlage n ranwidai, gieht nan dem Pemm klafig ebm 
grobe Bireile, etwa 60", and UKtt die tadegddie in dn- 

selben blneinschneiden. Es bildi-l ^ii h niif dic^c We ise eie 
I Haupt perruu van etwa in" üruitc, an wtlilniii dio Stadt- 
I fnlirwcikc Ii' - und i-ntladi'n werdrn . 'iml i im .Vu/uhl Nrln-n- 
|HTri.ii> Miii ilw» 4<l" I^aniic, lUi wiUlicn die KUt'ubaltn- 
I waKt-n l>e- uiior i'ntUulen wenlen, wie diese« die Figar X* 
des üartwich'idion Werke« denüick neigit. Die LaiiMige- 
flOriglceit einet loleken Pnmna irt ganz bedeutend, da an 
den (jni'i - odi r Xebonperroaü mehr als drri innl snriel Wai» 
I gen Im'- nnd entladen werden können, als di<M» :»« dem 
I ilaii|il|''TrHii a;li in mn|i;liv-b wlrc. wobei aUenJiiii;- lii" ,tii;vi- 
I LJiniie der tjai-riH-rruns da« AutPiiUrn eiiuelner Wogen 
erscltwert. I>i« Anfatellungügeleim^ liegen bei die«er ülatiaa 
Uber den Ladegeleiann nad weiden die «taacliMH Wagen 
mittelst Bebevon idiluagan gdMiben oder gesenkt. 

I'.ine Xnrbalimang dieser .^ntagr ist der urohe (.'eiitral- 

iUtUersohuiiiien der Rlieinischen Eisenbahn - tifM lIin lmfl auf 
den tiuti-rbaliiiliiif St. llereun m ('"In. 
I .tllerdinirs wenlen liier die Wugrn ni> ht (ri boben, da 

die Auf»(4'liang!igeleU« sieb im Niveau lU'S .Si'lin|i|ieni licfin- 
den, nnch hni der UnniilpeRon eme ^tiOera Brette, die 
Kabeapenta* dagagen etne fiel geringera Uage arkallan, 
wa« nit Rlekiielit anf dsH bei un» abliebe Lafen der Gfr 
ter anf dem Perron erfnrderlich erleiden. 

1 

Wenn wir ibts btf-her (i<:4UKte ivsumii'iMi, .^o simt v* 
folgende Punlrte, die tms bei der Itrtroi'hlunK der Ki>eu- 
kakn-Anlngen and de« BelrielMie aaf den engüackeu Uaknen 
aigeaUklmHek enebelne«: 

I) Die einfache Conütmction der UardtgangsbalinhAf^ 

Dieselbe ist eine Foliri' di r v'i'rinv'en /iinUinKe — woleka 
I nnr ;iii li> .'i' i \rh-'r., i3, i. l'i'lu- l iiy" m iiij\i;i.i^ Ufiräirt ~ 
' und der bindurcli bedin^ti n giMiM-rn Iti wt glichkeit der Zllge, 
wcldie ein Znracksetzen bei telivrholaugen geifailnL Ea 
könnaa Mmit tack ttnuDtlktie NebeagekiM cnt^vecbend 
Itleinen Langen erkalten, «ie Iwi nns, «n eine Zngttnga 
von Achsen btU)" w(>geu der MiHtftRigo vorgeschrie- 
ben ist. und D'i-nltirt hieran« eine niebt unbmieiitende Er- 
miCriguni; 'Irr .^iila>.^'!;<>.Hti ii. 

'Jl iiei den ^inUi^ren liahniiolen int >'in<' Trennung des 
IVr*<>neu- u;id (iiii. nerkchr« durchgeführt. 

3) Bi» den GaterbaiMhüren aiad fUr jede Verkekraart 
kotondere Geleteegniypen nnd beaondere Yeriadeeia riet langen 
WJeiimiilliin. waa durch die Trcnnong der LasUflgo nach der 
BeeehnUtoheit der Fracht iK-dingl wird. Man unlersi-beidet 
Züige ihr denSUlckRtltcr- und fnr Was<'iil,,diii.i:-< - Vi rk. hr oti:. 
.\l>er anch hierin werden mieb Trenniui^en nucb der Oc- 
scbwindigkcit der liefurderung eingefahrt GesidilOKi'ne diredo 

1 Zuge fafaran aMint mit SckBeUwfi-Oewkwindigkeil, wUreod 
■ de anderen Qeieiiign bei der geringen Aekeennakl mit 
Personenzugs -Geschwindigkeit fahren. 

4) l^ntsiireebend der rawhen BefBnIemng der GtUer- 
/il|.-.- -ml iM'HT ilalin i-l fiir ein ras'hes Ent- imd Hi.-ladi'« 
der Guterwagen auf den Uabnbofvu Sorge getragen. Dicaea 
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Belwtiuigsgesetz« fOr den coiitliiuirlicUeu geradeu ütAbfQmigeu KOrp«r von coniitauteiii 

(Mit ZAAmmga mf Km K tai Tatt) 



Die BclutMpiHMie dw coultDairliciicn genulvn sto1>- 
Anyg» Kün*» ™> enuiutem IJmndaitt lind, wweit «i 

drucke and Monrnle btadelt, fOr stetige gjeidilttmige Be- 
lostuDK iKtkiiiinl. Weiterbin IM olne Reih« von Sätzen für 
die A;iiiriliiiirin Iwlastcnilrr WairciizllL'r • niiittrlt . »-^ viml jiIiit 
bis dahin tli<>jenig«n Ketteln nicht vcrolTi-iiUii lit , wvIcJi« ili« 
8MhHg «im« HUben Zages in so tH»(liuini>T W«iw |riM- 
rfn», «le <Uw inter Hdaram flir den Trtgar aif nni 
BUtifmMm dar FiU iiL 

Die KoDotnifa dicucr Regeln gi-lii>rt zur «oUlUndigeB 
Lfiinng der AufsalK', «ii- lK'^eiIiK1 Xwfifr'l iiml gielit Anbalts- 
pmkte fOr ilio Ilcstiinmiinj i'im r i iits(i->.Tlit'iiiirn (;li-ifiif.ir- 
migon Belastung. L'ml »enn auch die Aiioatbuio einvr m>I- 
cht'n gvmcinbin fUr die nerc«huanR RcnQgt, snlterdea obar 
bei d^lnltinm Prqiectea die Teittndenngan nidit temeb* 
Itaigt «erden dürfen, wekko dorch Aoordiutag «law ttAffel- 
fdrntigcn LaagcBsehnlnc« «tauntn, le lOdct 4Mb 41* «■U> 
ttinilig«' Rctracbluttg des Belken voe eonstanlvni Qamehnilt 
die CirumUaBc j^il'.T ersten Iii n i-liiiun^.' Ii i . 11: .t:ii ht 
aafserdem <lie DardifUbning einer dwJiiiclitldi'u Ki-irliiiiiug 
«TO gn>f»«r EigbciMt, «dcbe tfe Gnradgeaetw Uar b«r> 
«Oftreten UTiL 

Du HeranaeWneB «baafaMr Begebt wttrd« iadeeeen aüt 
Mirssttndea verbanden Niiit tem vwin kn Volindm 
»ammlUche Rcla&tangs|^setxD iai Auaouneabaage entwielielt 

S>li'iH' l'iitersui lmnpi. n limi' n ihn' lk'rer)ilU:MiiL' n 
in der TluUMCbe, dul's der continuirlirbe Träger filr l'i'Miiiiiutc 
FUto iMl ab fUMknlMg cnkeial, der ('ouMrui-leur dnnu 
aber an m aabeftanwanr an die Ldcang der Aafgabe berau- 
trilt, je «oUittadigtr dar tbaentfielie Thail alcaieUaiMa iiL 

T. IMhiKioiieii md ▼•rerlielnrafmi. 

Kill st :ili!''i rni i K i r Kijr]>"r 'Til-Ii ht. iinli ii; i im- lit'lie- 
big l>egreiixte elii-iie Kigtir mit ihrvni äcbwcrpankt« lilngii 
einer (viloa Cune gicitct, w&ltrcnd Ihn Ebene fofllllllltlli 
Kut der Leilcarre lonknidit atehL 

Die anstttHida Figur, deran Gectak «nd GrOfte rieh 
bei der Bamfing iadOB kann, heilto «• Qiancbiilttitttebe 
oder der Qnenebnitt dea Körpers, die Lritcafvc seine Axe. 

Hier werden KöriHT von e o n s I il n 1 !■ ifl (j n e r s c b n i 1 1 
mit gerader Axe betrachtet, nuter dem Ktnfluits« von 
KrtÜten, deren Angriffalinien cinaiidor panUel gerichtet in 
«leer Ebaaa — der Kraftabene — liegeo nad die ia 

Siaa nMpUz« dar (jawwifhnimiUeüB filia to die 
Kraftebene. Daaa fadet fia IMbnaaUeo in dleier Gbeae 

«tati, dii- diformirte Slabttse — olastlsnlie Linie — ist 
eine ebene Curre, die neutraleu Axcn stdten auf der 



Kraftebene senkrecht nnd gfhi'n iliirtli ili,> Scliwerpunkte der 
Quetacbnilte, die elaatiacbe FItche ist eine Cjrlnular^ 
J ttUte, «elA« die SlalMW oMball. 

Daa ftr die weitere Betndttaac eribrderUrli' < ., ihia- 
I tentjrstem Kvgt in der Kraftebene, die Abadssen., .! 

zur Sla|ia\<' miIi r JiT-elSii'ii ^u^'niiiiu'iil'nll' iid l>ie Alj^civ 
scn werden n cIiLs wiu dem belieliig Kimälilleii rni|irung, die 
! Ordinaten oberhalb der Abscissenaxe positiv gczililt. 

Die aaf dea KOnier anrkendea Ktftfte «iiid xweiarM 
Aft< tafeere and imare. Aegrear« Krifta «lad die 
OeeddttA dea Urpen md der Betattm, eowie £e Beao- 
tloaea der SUttzen, innere Krifie: die CbhlaioBawMer- 
sräii'lr, Hi'Iili" l.ri iIiT lii'fnntijlioii iinftri li i . ^nlnti; .|i r 
Kurjur si'ini' Kuhel<inn nii);<-iiii»iinen lial, -.imi ln-i lr >\sieiiiO 
! vom Kräften für sieli im Gleicligcwii-hte. Kennt man sdnimt- 
i liehe >«(t«ien Krtftc, ao aind damit auch anmittelbar dia 
! RanMraideD der in balleHtaa Sdnitteo wbrkeMdaa ianaren 
I Kitfta bdnuMl. Den Htm MHarea miMaen In Olekb- 
I gewieble biH allen anaaercn KriJlen sein, welche ziriarban 
geilaehtem Scliiiilir und l in'.'in i',niio iii"i K'irjKTs angreifen. 
Für die l'uleraiuliung i?! es gloidi^iltig, welvInT der beiden 
' dnrcb den Schnitt getrennten KOrpertbeikt in liemtelit genv 
t gen ward. Die Geaaauatbeit der aaf das beibehaltene SUick 
I «iritandeiD od in die UntatMdmag aingeMlarlaB IbMe bellbti 
i dne Syete» der »nfeeren Krifte fOr dea gedeeh- 
I ten Qoerschnitt, oder aaeb kurz: die ilnr!<eren 
j Krkfte. 

Dio^' la^^K'U ^ieh niicli ileii iruln ren N'uraassetzungen 
durch eine eenkrecht zur Stahaxo gcrielilete miHftkn W — 
I Tranavarsalkraft — and ein Kitfte|MMr anetHM, dea> 
I ten ÜMianls BiaBnngi- adar Angrlffanoaiaat der ■alh»' 
I ren KiMe beifM. 

I IHe Traasveraalkrtlle «erden mit r, Momente mit -IT 

Iii'« irhiiet , die Ivnlfte positiv pi .mIiIi . »nii. sii im Siiini' der 

I wachsenden llnlinnlen wirken, du' Mi.mente jKjsitiv. wenn 
die Paare eine Iin'bnng \on links nach recht«, im Sinne der 
I BemgnagiricbtuBg der Uluxiafer, anaireben. Im All|{eniei- 
nea wird daa Stfilan der tnlbareai Eitfte baaalat, welebaa 
I nri-when einem gedachten Schnitte und dem Unken Ende dea 
I KAriiers angreift. Zugleich handelt es sich nur am die £r- 
I mittelnng ^Vmnitlicher äulieren Ki af i . lu I der von ibnen 
< abbikagigcn GrOlsi'u, der ZusamnienhiiiiK zKi^'iieu diesen und 
I den inneren KrUften ailer Sjunnang^'n wini nii-ht ee.twickelt. 
I Die an belfaebteaden Trümer laaeea aicb damit dia- 
i ndttaciiiiaa, dafc de tafann Kilile, d. k die Beaattooei 
> dar 8MIHII nUkl imniiiteUnr nacb Annahme der Bela8tan> 
I gen betUauBbar rind, dafii rielraehr neben den Oleidi- 
gcwichtsbedinguiiiri 11 di-r Siatil- «ritere, der Xatnr der 
I Aufgabe cntuprecbeode ttedinjuug^lcichnagaa aa^ectellt 
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«wndMi mOneu. £• geborea Uerher danun oueii di^loolgen 
MtWi «rdob» mr mr eine Oeflbuog Oberdecken, u dao 
Enden aber nidit frei nli^fm, unileni aaf eioer oder bi-i- 
des Seiten befestigt s»d. Deo altgoneiDslvn Kalt tiiliU-n dU« 
eontinnirliehen, <1. !i uiiiiiitcrlM'.K'lji'ti iihi r fim' .viu.-tUi 
TOa Sttttien fekenden Tr&ger, uod laswu sicU diu sanuut- 

durdi SpecUkinuiK 



Die «faie hw i dareh die DmentimiunnwMlite eine« con- 
lianWIdien IMgen gelrenntaa Abtheihngen bell seit Felder 
oder Oeffnnngon. Deren AnzaM sei n. di« Zntil ilcr 

Sutten (» ( II- Iii«' Sllll/cri Y<i'niiii u.ni Aiil.ii;- l.jiiii.i ul 

mit 0, I, ä. :i II, die Autlafii'i- Iriii'ki? mit .1^,, .1,, .1^, 

, Jio AiiKiit)-iiioiin ;iti' uIkt den SWtjen mit Mf, 



. M„ die üuitzweiicii der einnincii OeAaaa|eu 



f^tifhtk ""• towleliiMt. Weller aele« r«, r,, r, t. 

die Winkel, »elclie die dcformirli' Ate Uber den Stutzon 

mit der Horizontalvu biMct, eDdiich <„ , *, . t, t„ dio 

(Minat<'ii i\t siin/jnnilitr 

Um den tiaiig ili r fnlKonden Uiilcriiui liuiig.-ii anzudeu- 
ten, ist daraaf hiozowcisen , dar« die feblenilen ISi~stimnian^i- 
g^eidMagen der Katnr der Attlipibo outsimchBnd a» den 
VoiglafgB bei der DefiNrmtton entwIdceH weideii 
Hierbei geht die ur»|irQiig1icli gerade Stabaxe In eine 
Cnrre aber, deim ciiuilm- Alillieilaiigen ttlwr den StOtzen 
gemeiatcbaftlii li>' LtiuTHtin \,:i\n-n mlcr <in den En>l'>tut2ea 
bcMimmte Winkel im; licr Atisci^seuave blMeii. Deukt mall 
den Trigcr Itber jeder StUUe getrennt und die Form der 
elaitlHhBB Linie, inabeaondere die Winkel an den Stutzen 
ftr Jade AMhrilng befdnmt, aa glebt die oben aaigeipr»> 
cbana Bedingnng der Oleieliheit der Winkel Dbor den Statten 
eben HO rlele (ileicliuu(.'en. ah Stot/i ii rorlian le» slml. 
Diese (iieichungi n lit*<t :i ^irli su t iijr;i t:t' :i . (.Li.= iu iLiirn 
nur die Momonte iiiier lU ii ^-llll/i n aU l nl>eliuaule \urkuni- 

nen. Hiera ach komun dies>> letaleren un<l mit Ihnen ■aromt" 
lleba flbrigea Qrtfaea beatimmt werden. £a tat Mcb in 
tbaneben, dnik bei dieaer BenehaaBgnraiaa die von der 
Slatik grrontertenOleicligvwiditsbfidingangcn milerfaltt «crdeo. 

Man iti-iike nun i Kiir. 1, IM. K) den Triger in der «»teo 
IK'ffnung, liii Iii tKii!« 1 il-j I r,v -Ilten und.diclit vnr diT mten 
SUktae durclucbnitten uud er»'ize die Wirkning de» linkssei- 
dg veggeKhaittenen Tbeiles durcii eine Transrcrsalkraft r\ 
and ein KidlUq^aar Mm^tt baialcina dagagaa dia Wlifcaag 
aaf dni reAMUgeada Btlek dartib ebia Ttmaaaenalnft 
und ein Kriltepoar Jf,. Das Keld sei beliebig belastet and 

lieBnden sich die LaHicn /?, , f?, , W, i« den Abstanden 

flftf,}i '"1" li"" 'M — Ilten Stüt/e- 

Daa Gleiehgewicbt der auberen Kräfte lieiert die Glei- 
cbniaBi 

F«, — iff— r*» (1.) 

rv.*. + *.-i-3tf(t-f) = jfc. . (1) 

«M bat dir AMMiraia&Ihdttgalbbrt, mntOnMti 

r.= rv-|e {».) 

jr.-jr._, + r%.«-itf (*-,).- . (4.) 

Diese Formeln enthalten am ti den Fall stetiger Bela- 
Mng, da onter C audi stetig aufeinanderfolgende Belaitangt- 



ala a i e nt e veralaaden werde» UMuen, «Fobel daa Sammenicicben 

Zar Bcslimmiing der Gleicbniig der 
für Sttbe mit anprtmglirh getader Axo gilt 



Saiau fladet aian dunli IntegraiiuD: 
_ M. 
ST 



1^ + ^=7' 



nad mit Ar f sO, s<^.t 

VoebnftUgitt Integrttioi giebl: 
oad well fir X = 0, f/ssa^.i 



au-t-t-r.-f«- 



KT 



(ft.) 



Vertaufchl maa dar Hi 
(n— 1) aiit 0, at irit 1, w fidgen aai 8, 4, 5,6, 
T all «oaatamt 



Ä - + y {if. . . + Y - /(I O (.-,)) da} 



Bezeirlinct 
w setxea 



(«— f) ab aa M ftr aha 



/ G ij ~g \dr ^ J 



Wilircnd r den Kaam 0 bli / doicUBaft, nt der Wertb 
dieiea lalegralea gteicb Kdl, wm da an bMbl 0 amlnk 
nnd der Werth des Intcgraloa im Ganxeo ist; 

WaiM aqiiabi itah aitMt: 



Hiermit wird: 



+i3r ■ ••-|'»("-#)'} C> 
K, +r,.+ r,.»-itf {*-,)•) («.) 



16 
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aber die anf dtr 

Die l'ornK^^ln 7 uini 8 Mnd anvrt'iidhar , so lange dl« 
GniodlugiT. ilircr Fjilwiok.-lung itI icIv h II-: r--.. ii Sit- ilarf<>n 
dtber aacb fttr ungicicfa bofao StUUiiunklu angowiiiilt norden, 
mm nr DUum der Höhen von tuei anfeiiuuider fol- 
n dann Abittad kMa nad afaeriiu]^ 
I Am »moiifgBdarOttalai ailiinUM^ dift 

»c-rliyluMR von rf* mit rfi znl.b^i« i'''- L'dUt dieser allgo- 
meiJi gUtigen VonoMeimaf liefern 7 and 6 zwei Beitim- 
MBi^ilalMIwi an da« Mdm BtdkfafeDt 

md «irgiebl sich, wenn noch — », ^ < gpwtzt »ird: 

Ja dkaan OWIabnafen vencbwUtden die ertten UUeder 
ttt hatbutaia PaÜwMtwn (r, « r, = t O). Ei beden- 
ttn dahar dto mttaa Oliadar dto Wartto n» nd 
flr lerbmilale Befeadgntct, Wik read dto entan GHadar des 

iiiilielaMi tcn Z i'- ni:li' rniüginvhen, Vid MT VOB daa Cbl- 

stantcn di-r Kumh ri;)i;inniir siod. 

Bei^i^'Ii-i-' 'li^' '1**1' h<iri/i.in;i]t.-n BlAali|Blg ABt- 

■ptedeade TranavorMlkrafl, d«$ ugekOriaa lÜMMOt, M 



^('(•».+n)-»») + JH,. . 



Gaaa 



aU te.dto naU* 

^^Jktu^^ 



(Ii) 

(!».) 

(1*.) 
die 



9 Ä T 



Die 
if^ «ad«, 



14 and 17 iMinneB 
flia BalafBi 



. . (16.) 

■ (IT.) 
. (18.) 

Emtttafang 



wonn mxh 



«i„ . rix ^^h^<ii±iiß±A) . («,.) 

elageflllirt werden, aocb: 

+ m 



•l — •» 



{«•) 



II. BestlinnianK der Stfltzenmomeiite. 
Betrachtet man (Fig. 3.) di« dareh ein« Staue m geueoif 
taa Oabugan dat caritaaMUbai IMfan, so ei|ieM Mch 
die flttte efffAknta PuWIiaaaiimlaii haag aalKhan drei anf- 
etnnnder Mgeade« StataenaHmentaa am der Badlafnai, daft 
die bcidf» . iii^i rii h. ii.l' :i \!i!lii iluiigi'n der elastischen Unio 
hier eine gemcinscbaltJiclH.' Taugenie beben oder i'.r.t<>,^ , 
tat Wl daa Olaithaisaa M and 24 Maw dia Waidia: 



*-+!—«■ 



rV+ii 



Ji;-i lu + Sir. (4i+ Aii-i) + if.^.. 44-t 

Far Je drei »ufeiniuidcr folgende Station lirbilt man 
Ine salcbe Ohsichnng, im Oenzen also fflr die StoUcn 1, '2, 
»^(•-l): (ii-l)OMahaaiaii. btdtaa » JK,sO, 
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M AmnU der Gtoichaagon Mir B««tiiiiiBiuig der M»- ^ algtbraiicli addirt w«nl«a, cuii«U aur die oben Uber die 

I 



IM ^UBB m< ar. nigbt ^OA Hill odv der 
TH[|cr an litag loMr dea WM r,, ■■ EU> autar r. 
MM%t, n tntn ueh SS and S4 bmI «• OMolHfni« 

(«•■) 



+ (IT.) 

liinzu. in 'pti Ii la-n ivri Gru's'.n, eXirt JM^ nd Jf« odw 
Divd r„ angi'niiinrnt'ii werden dllrfcn. 

Fikr an den Enden frei nufliegcndv Tr&gor: lf„ — Jf, — 0 
(«IteB die OMcbuitii 36, 37 tetbmenUadUob ebrafidli. 

m 



Dia AnribOete »vUVT 



tfch noch MhrattMs 



»jr,i,+jr,j;-6J?r('',^ ^ 

= 6 HT (iy^L - r,) - --f> (M.) 

jr._, + iL - 6*r(- ^ -t-r.) 



Au> den (ilcicfannjien 2ri, 28. 29 ist ta lehen. dttt die 
reckte Seite der m EnaiuctanB der SWUaBaeiiMBta die- 
Midä(«+1). I w iMtonw a i i a (.-1) OMda-fM ■■• 
mal ThaBan baMcht, tan daaaa dar aiaa aar mm dar Be> 



der andere mr rea den OrorMn r«. r. and der 

nilativi'ii Hr,lionIa(.'i' iI.t Still/fn .i-i'i.iiri Ilii'nucli zClfllll 
aoeh der Werth eim-!. jodon StoiPi iinMmciiiffs und oiiicr jeden 
von ihn ebb&ngi^ra Grikfs« in einpn constanten, von der 
Liga dar Suitea ead der BafettigiingiwejM dar Enden, und 
ataM smMaa ▼•rtRdarllek«B and «in der Bataataag altata 
ahMnrtlBB Theit. 

Hlenui» folgt nixli, daft die BeUitungsgcsotz» tmi dar 
roUtivou Hiilii'iilaKi' iUt Stat/i'ii nnilihliigig sind nnd rieh 
fcndc so frprlir II . als wilri» der Trister auf in gerader 
liinip gpIcK» I II M unkten goUjrrrt. Man kamt daberbel 
der Aaftaeboog der BolaatangiB<!*atn von der VeneUeden» 
beU dar Hebe der OMenuinnpfmkla aUabea. 

TbaMdilicli bailabi der Einflnb der Tencbledenen 
nthenlaire nnd der Bffcntifmnn drr Knd«n darin, dab 
/iinitrh^t tiostiruiri'i' ' Mustaiiif AiiM ; :ij ['i-ziitf' oii-:': im nl]- 
Iti'mi'inpn b«')>liinmlr rini-lniil<' Sjmnimngcii *n jodor M<'lle 
dot Tragers onlulchen. während man d^mTrigor von iir«i)rang- 
lieh gerader Axe die durcb die Wialcd r, , r, nnd die HMwd 
■dingte Oanak giebL Die dnek die Be> 
r anMebend<'n SpannaageB dlriSm daniecb gerade 
aiMn Trftgcr mit gerader Axe berccbnei «od 



Dia in dai «ariaergahandM 

Wertbe 9DI, , TO, , 51,, fl, buaeo »ich «uf <;-:j;i ll.ri." lur 
Gleichnogen 13, 16, 21, 32 fflr bestiinniu* HclA»tungisneiiieD 
apvcialisiren nnd nrar ist: 
1) Belaitnng dnreb eba Eiuellast (Kig.S}tJ 



«. — ...(».) 



Dieaa Werdw rind dareh die in Flg. 4 

ictiii'i /M finden, wolcbc unter Idem Hiri^ris, da& dat 
Momeot an der IklattoagMleUe dei frei aafli4.'gt»nideii Titgan 
Oaa* 

- f" batrilgt aad adl variaMeni f dea (MDnalaa einer 

Parabel nii den ScbeiicIcocrdiMten ^, ^'J cntapricbi, Iceiaer 



2) 

oiabeit. 
•) 

(34.) . 



3Ro 



Balaitang« ir jftt 
dar Slrack» l Flg. i. 

I n ~ 



= V£9 ' 



itJi 



(36.) . . «.»-/ '-''<V' ^*- 

irit'(4/— aa> ^ »ra»(/ 4 31,) 

~ 18/' lin 



dir Btraehal, Nf.«. 

ff ;.,'(/ + sjji 

~ 12 f» 



- ^ »;i,»(8?«-^, ') 



(40.) 



»I = -Jli 4/» ' 

Die Wcrtbe 91, . 9t, IcAnne» dardi die in Flg. 7 dar- 
j gestellte Constniction gefanden werden. Schreibt naa 

I 9t* w - fa — M)', «o kaan der CaMMeiit 

. I 4 ' \ ' . 

' C — — j jj' BUS den Urdioalen cim-r Parabel gefun- 

' dea nad daith dia MiaaflHe Ulla dMgaMcHl rnidaa. Hie 
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lUltilitaiimdarOidiMtaiadt^ giahtS^. DieMll« Otnre 



■Iwr ittnidMie flngHciWB Wwik« vmi mr mm -j 
vaa ^ m ad||MiaBaB «iidt mccUb 9t*i, obaiWb 9t*i, 
und w«nii Mn y V« Mi MfMct, oboMb 9*«, 



3) Tbiila gMcUbiaiga Bai 
NaiA > iilgt aiudllalt 


■ataat, « parUni 

12" * • • • 






»I* 

• • ' ' 






»»» 




«.-- 

Srt71 man in >lon fllcidnui 
<Uc richton Seiten: 


T- " • • 
|en 9ti S8, S9 « 


• 

nr Abkar- 








. . . 9J'„/. -f i«"-!- 







(46.) 
(47.) 

(4f».) . A ' -f / \ -\--)t 



SO la.<son sich iliosn Glfi>butii!t'ii fiiifa Ij.t Mliri-ibc»; 

3 .V„ r -V, = I». {28*.) 

Jf— ii«+2Jt.(i,+i-*i)x -P- («**•) 
JC_,t + JCJL = i».. (3«".) 

Wciiili't man die /»i'itc (lii-*i'r (fli iiiiiiimi ii in ln -pp»- 
rbeuiT Wi'ist' lilr sUiiiintlii-lif Vpr))iniluii){cu \un dri'l mU m- 
anderfolgenden ^tutu'ti an, Utl'^t smnil m alle Wertbe von 
1 hia(a — 1) dnicbiaalBn, w ergeben lidi (n+l) inr B«- 
T QlflluuBOBMito aaflrclahaida Slaidattgaa« 

t, M, f, = /; 
.V, h + « Jf, A + /, ) + M, It = -P, 

J if, - , + ä Jf,_, (t-l +ir) + Afr (, — - 1 

(4ir.) Lv,- , /, + 2 jr, ft. +!,+, ) + it+i fc+i fl. 

M. -tK-, it.-, MJ.. = /•._, 

itf J.U, /. =P.. 
Kahl der Träger au dem Kaden frei auf, «o venetoiB- 
deo ani Jf, aad aaiMrdaai aatftUt in der votbaigabaa- 
dan BaUM dto ante uad lebte Olddittiig, wonach: 
2Jf. (/, +1,) + J/, /, . i', 
.V, + •-' .V, + ) + J/, = 7», 

I .V,_, + ill^i (i^, + /,) + JC. = iV-i 
(4»».) { M,. il. + iM, (I, + l+t) + Jfn* in-i - 



Jf^ + a Jf^, a_i + K) -iU» 

Zar LOntng iw-^'t GK-ichrmfin kann die MvtboJo voa 
Bezoot angi>wa]idt wcnU'ii MuitijilK Irl man tlic (ili-icban- 
gen 49 der Reibe natii m.t Im .ollkurlichru Coffficieatea 
y»t Yt I }*> }^ <» summirt, so ergiebt sich: 

■Mf ('t n + a A + /t -i- './.) + •• • 

I .V, {!,-, ;v-, + S(/, -, + /,) + ly,) '+ 

(f.U.) .1/, ; _ + l,+,)yr -/H-t) + 

l I y,.^, ; , + •.' + J^,) j-HM + Jh^J-^h) + • •• 

3/.-<(i.^;'.-i+2('»^-t-'—i)r>-i+^i/i.-i) + 
JlT-i ^1 + «(/.-! + 1.) y-i + 1 y.) + 



- Ä 



IMcte Oleiilini-L' It'hit, »ic .vi'.li'- ih Ii- Styt/cn- 
gafanden werdra liiton, tibM mau ijic /jilih'n v„, 
y,, w «thfc, dafs dl« CiH-fti<'i< iiti'ii sllininllidier 

abilgen StmenagoaieBle vencbateden. ba Wcilcrou kaaa 
dal Terfäbm venctdedratBcii nodrfeirt werdea. Ja aadidna 
man jcdi-* IpplicbiB'' Mnnirrt aninilttlliar finJcn will iidor 
»ich ilnmit bi'iiniist, /iinai li-t ,V„ hiKt M, uml hicniuf ili« 
Cbrigou (ir<>{-»'ii iliii'i'ti Siil'-tituti'm /.u hcMiiiim»». 

Die Bediogiingsgi<Mcltune,'vn für •/ bcil'sca, «cnn üf. 



toO: 



;» -r -Ml, + lt> ;■, + /t - 0 

(51*.) I Ir -/r-t + Hl, + l^l) y- + 'h-I = 0 



oder ' 



+ I + -i) ;■.-» + '.-1 = 0 

C-iJ'--. + •■Ji '. . -! '. I . + '., = 

na <lcr Tnluor m. Ay\\ l'ji<lrn frei uofrabt and dim 
J/..^ i /II lirMillimiMI iit: 



I T-i ;v 1 + 2(?r 1 + 1,) -i + y, = 0 
l/,^., ;•, + 2(/^, + /,+,.(;•, - , + ! -- 0 

J,-» + a (Im-* + y.-t + = «• 

Oaa ante SlritCBi (ai*) «MMItt (a+1), du imH» 

(51^); (n — 1) la beatianncnde Gröften, wahrend brzlolmnpf 
wei»<^ nur » nnd i * — 3) Glriohnngr'n vorliandcn sind. Kinor 
der riTÜi. ii 1 1> II , null Jarin bpNt|.|ii dor V.irtln'il iIl-s Vtr- 
fahr<-us. blcii>i lialier vUlliariich. Nach Aanahmc voa y^, 
bvzw. ergeben die uioichvagaa 51 ilanatUtha Y in •aariti' 
telharer Folge und daiaaf: 

n 

Mi I = i ' , , , — ■ ' (M.) 
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U dar Bcfld iiililt mm ato ss l und aAih 



Da* 

aSgaflMiiM OBad der tteOte bt: 

und lipht man oocfa durch Vctgieiek der Gleicbnagen 49 nad 
dab die leMatea am tai «MB banrntttkan, man dia 

dia SrMken P nit Aasaahaie der letzte» doreh Nall erwm 

wenipn. l):f -.p Tliat.-axthf wri<' itti' li, ri Zusarnmi 
üclicn dem Vcrbllluils <l>'r StUUvuiQuiuvule in imbulostcteu 
Feldera (/' -— o) mit ^\._^^^ Coi'ffieifatai y Hb u 
lar hieraaf xurackgekomnMia. 



Für 



^deke FaMlaai«! «dnhan dia OaJflirieBlaB 

t 

n — 
y« = 



Yi — 
Yt = 



/s — 



1. 

s. 

7. 

l'C. 
97. 



n = 
ft — — 

n = — 



1. 

4. 

16. 

56. 



Yt — — 



J'lO = 



S6S. 

13». 

5042. 
1KH17. 
7032« «tc 



78a 

9911. 

KiKlIO etc. 



Id gJsichor Weis« wOrdu sa verfahren seia, ua 
oder J/, u enaitteln. Dia MidttflieaÜaH dar Baibe 49 
kiUe att OodHdeirtaa d n 



<,d, -0 

{/^, d^, + + /,) d^, + j, d, - 0 
K ä^i + 2(/. + /^)d, + i;^, dt+» - 0 
A^d, +9((^ + 1^4^ + 1^ d^ . 0 

',-«<»..-i + -M'.-i + <I.-j + d._, - 0 

^.-i + a (/,, . + /.) d._, + /. d. - 0 

oder für J/„ - ■ J/„ — ü 

Z,d, + 2(/, +yd^ + ^d^ «0 



(M'.)|i,'dU + S(/, 



'„ » J.^. -r 2(7. ^, + <t,-e + 1-» - 0 
/.-I d»^ + S (C-i + U) d,-i - 0 



Nach Annahmu von 'i. '„ 
lidie d durch Substitution uiiu liiiraui': 



erKebM tieh i 



(W.) 



(M.) 



El kt noch bfmcrkenswcTlb, daft fllr einen zti 5<iin«r 
qnauilriicbBn Träger die Beihen (Ür ^ and d, niim- 



Hell »1 aad &4, diaeelbea Wartta tttf^wAd», aad 
4,-1, allgemein ^. and d^_. Ilafan and dafk ticb diesel- 
ben aUgcmein nur iiiiti.Tsch.-i.Icii Amxh rj. ii Wfiii^.'! in ,\n 
OrdnoBB 'ler !^i>aunvt,'iii ii iukI il. r Ik-zeicbuuigsweise. Mail 
erhält pine Roihc aas iWr «inJorfn, indem d,_, sa tfa 
.srcUc von aud l.-^ aniUtt <, gaaadt «bd. 

Im Ikaiu der ZaUenwaitta / aid 4 naa aaeb In 
Staad«, du baliaHgea SUKMaauaant JC n bostimrar'n. 
HaMpUebt auM ilaifidi &a Sjntom derStOtxennMHuentct i'.i) 

die GMebaagen vnn ilcr erslfii IfcgimuMni bis /u i!i_t cten, 
welch« Jf, ab mittJ<!r.'s (ili. il enthill, mit den ('.« Itierieutcn 
Yot Yi-> ;« • • • ; r. di«! abliKea UlMchuagen wiIkt mit tfp^, 
d^t, .... und addirt in beideii AlMheUnagaa, w 
crgieM dieio S b i—H w n«l OMehaagaa, wekba mr M, 
and M„, mtlialtca. So folgt: 

Nach 51 und 54 iM noch: 

» + d^, + _ dt, 



oad bicrmoa! 



d,.5; i'+,v:rdj» 



nan J^-JC-O 



d,.y,-i>+y,5dp 



(67.) 



(5«) 



El ist an erwahneD, da/s der Werth des Xconers für 
«amnillicho Stiiticnmomcnte oenstant bleibt und allgcmcii] : 

Ir 0-r-l d, — rr *,~\) — tr^-t (fr 4^« — fr+l *r) (M.) 

VSm andarea TadMim, JC dbectaa bcsUmmen, besteht 
duiB, ia der GteiehaagfiO die voa y tUtimgigen CiH-fficien- 

tea «a n bnUnmien , dufs dicselbiMi nir sIiinriilli.Jtu ubrigvn 
StHawaraaiHlo verachwindca. Für jede SläUe crgicbt aicb 
daao «in baaaiidiw a SfPam Ar y «ad aa «Mi 



odw ihr J<;,s.ilC.o 
»-1 

«im dlia Talflbnt^ 

r Ar Jade SMKm dia 



La Beooltat beeonders 
in den Suttammgmrtt 



IfTf-i + W'+i-HiYr+lr^YrH^i 



Jfr «sc j?/ • i> «der 



(69.) 
(•5.) 
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Uierfaei esttuUt lodencu du B»timmiuigu>-M«ni der } for 
Jli» flMMn (■+ 1), tenr. (» — 1) Gieichiuiseii und Unbe- 
B, M dib keine dmIbM mekr «jUkUifich, yMmAr 
ttftffdBrildi Im« 

m. B«laatmnfr dnreh brliebtf* Lasten. 

A. MoaK'iit«'. 
Kieht beUilete Oeffnnngoa. 

llr jeden definirten nelairtangivfaU die SMUxenmAinrnte 
und Uemach TransveiMlkraft und Monenl für beliebige 

4, wonacb 

r.' = r« it; (66.) 

r. ^ Sc (6fi.) 

und nur BMUmnuti^ dtis Aoflagerdnickos: 

4,+ r,tanUH (68.) 

WalMr boleben nocli dit BtdthaifMi: 

'5 (•••) 

imbai ff die aKO«» Laat im UnfenaUheltt ftmar: 

=^ . . . (TL) 

S-'A f»-) 

E« darf hier ilaraaf MmeiilaieB waKtai, Mk in Wal- 

ciMBg 67 der llieil : 

• • 

dea Werth dtrateHt, weldwr lieb b«t Bataauiag der riao 
OaflNaiiR für das Moment prgrlx-n uOrde, wean der Trtger 
eaf der (r— l)l(in nnd rten Stutze darcbscbnitteD and frei 
aa^alafait «tre. Oer er«tr Tbeü: 

JUi + ilLl^üb!.) « giett Baaalb dar Cee- 

linttHU. Man erhalt dalwr aacli aUgemein da<i fttr den coii- 
llnnirticben Trüiti-r giltige WoinentPDpoljfti'n. indem man 
zonlchst in den i'Ki/i lin'n Oi-ffiiungi'H die Maiisc-iitcnihilvdnn'' 
SO torzeichnel, wie sie &ich far freie Aoflagcrung iii den 
etaieltten Feldern ergeben wArden, nnd dJeielbon daandarcli 
gerade LiniaB darehKhneidet, weldie dem Wertbe 

enisprecheu nud dcri-u Ordiniik-n ilbur den i'feilem die 
Wertbe der StatzenmameDtü damtelleu (Flg. 6). 

Es iM Aufgabe, diejenigeii Beiattaq 
Ikr welche die OreaamMba von Jtf, T aad A 
Za diaaar KaantaUi gakagt au« deial 
SialBaaaa, dem etaa HaaalbelHtai« anf diese Qiftlhao bat. 



•owohl in allen Puuklen der be<a«ieieu, wie der Ubrigen 
Oer TMger kann hierbei ata gemditka aaga- 



lage dar StMaen veraadiUaiigt «erden, da dieae beiden 

Factorr-n ki'infii Kiiifl'jfs mif dif ür lasliinnsg;«ptjc haben. 

Uli' lüiUt'lU-st f." iH'iiudi iu der r[i-n UcfTuung und 

z'niir im Abstand g von diT (» ■ — lltor. Suil/i ili ■ rjiinKcii 
OeSunageii »eien «nbelattet. In den Uleicbungen (^49) ver- 
sehninden daher die OBeder der neUea Seile no' in dar 
(r— l)tea nnd rten nidit. Es wird: 

OgsHU—i) 



uad 



(74.) 



+Jf,l, »0 

J/, +äJII,l<,+i,) + J^/, =f» 

I jif^+uf^t-.+t)+Ät«- 

Jf,_A+Sjf,(t+tH)+Ä+l»-+t=-^**^^ 



M. -t- 2 (/._, + /^,) + Jf,_, — 0 
A/. ./. , ^ 23/.^,(?^,+Ü+Jlf,t, »0 

lf.-i/. + 8Jf./. =a 

OMdM nwB aliBiBdlelie OleirJiuniteB tot der (r — l)ten 

durch Jf,, brr» M. , sammtliche nacli der rten folgendp 

durch M.. luv«. M, , und nennt fUr m < fr - I i da« Ver- 

Jl/ if 
haltnils „"—}., tllr iw > I r + 1 ) d«» Vfrl»altmtB 

Ja, Mm 

= d,., «o M «a aehen, dah die BeatiamungagMehangen 

gi-naii uU>rriu-tirainf n mit .■>! i:nd M. dii-M' Vi rlillltnissi- 
tooiit dpa fniliiT dLtinirti'ii Ziihli iiwcrtlica ; und A vnn Rlid- 
Index vnla]ireclH''n. 

Gebt ana la (74) voa beiden Enden gegen die bela- 
Mbnagt ae aigebca aUb aerant die 



(75.) 



u, s. w. and 

JH.-, =r-iM. 
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Hirniacfa j<t Jas Vrrbaltnils von je xwei aufcinaiidcr- 

folgeodcu Statzeiuuomenten " in dm Dibeiastetea 

Odhngm oine nrgative ZabI od«r: 

Dio StAtzenmomente an den Kniirn der anbe- 
iMteUa OeffDiBgcm tiad «bwoehselad potitiv und 
Bvgmtl* (7e)i 

F«nir mtobl au. «hfe «m ToftUttift dtr 



Moflii-iktfi an ili n Kiiden einer onbelutetea Ocffbang coaaiaiit 
ist und nur zwei WwtlK aaiuduaen kann, j« nachdeni die 
bdaiMc OvAnug lieli rccbu oder Unki befindet Im entm 
ttOt M < (r — I) I«t die« VerhlUtnifs nur afahiiigig tm 

dar Lbigo d«r «oriierg«licnd«n Felder (, , 1^, {, Im 

im zweiten: m > (r-i- 1 ) tiSn^ v» (/?'.) nar von der Ulnge 
der DMliiiileeadn JL. ^« '»^ • • «b- Fttr j«lM PeM 



(77.) 



(7«.) 

ZiMHaiMHige&iGit Mit 



(79.) !>«» VerhSltnirs BtOtienmonjento 
'«■-* 

an den Enden einer nnbelMtatm Oeffnnng erbkll 
nur »«i btatlBMl« Verth«, wmu toi dn übrigaa 
OaffiitHW MF mUhe Mf «IntrSoUa balaatet did. 

V«r eine Wertb J?. tritt ein, wenn die Belrnlnig lich fai 

rcfhia gilfgcnon Oeffnangcu befindet, uud bleibt o.instant, 
welcbi' die«er Oeflnangen allein, gleicbzeitig and beliebig 
belastet werden mA««n; der anilcre W«1b B*m bei ', 
wm beUeUgen linba üegcnden Felden. 
Zw Bumtanng iiti 

W"-<(r-tX 

•v., _j, _ r. 



*" 4 



Liegt dei 



M Mf (ü; -0), a» 



wenn «• > (r+ i) 



(81-.) 



j. t. 



warn Jf. s 0 



Bai (gnnawiriKber Anordimng iat Mab 



(82.) 



Ana den Oleicbangen 1b UM aicb acUiefaan, dnb 



(83.) 



d. b. 



jj^--««.>(2+./..y 



Oabt man t«b beiden Baden dea Trigera 

gegen das belastete Feld, so ist jedes folgende 
StttttcnmoDicttt dem absolnten Werth c nach mio- 
deetens doppelt »0 grols aU das vorh<'rni>briido.(>i4>. 
Des Moment M, an beliebiger Stelle der nnbeUaietea 
ist: 

m = M^i + r». . jc and «efl 




VenaiGben btben. 
■Hlha EigeucbaA 




Sa du VarbUtaUk nwavai fafaaUadaMWacOe 

1 

Ben kaun . Je uaclidem rcchu oder links gelegeao Ocfi- 
J», > a and — .S>.< V, liad, a» baaa 
HrPaakt, k 
AnAaabahMa^n 
I Lagen haben, eine ba anlaa aad ehe im )e4x> 
tan Drittel der FeMWn»:". Ii 

(86) In Jeder Oiffiiung «ine» continuirlichen 
Trigers Icönnen zwei Punkte, ju einer im f-rsun 
nnd letitea Drittel der Stotaweite beatlmmt werden, 
deren Lage au ve* der Liage der vorhergebea» 
dea, beiw. uekfelgeadea Oenkiagaa efebgagt 

Ftxpankte. In eraten 



dersi lli' n liU-ibt das Moment Noll, so lange Bf 
laatBDgvn auTtcrbalb «ad nur in rechts gelege- 
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t5S Bchifror, 



fir dm 



nen Feldern angobracbl wordcu, im /»cilc-n fin- 
d«l das gleicke atatt, wenn dio Belastuagcu nur 
•af llBka galeKM* Faider traffea. DnrehUaft eine 
bcwogiiflie Last alinitliciN OtflunfW aaf «faiar Setto «iaar 

gPKiHi ui n . 8u biSlfn «eO«i«d«», wsUili« 1» dieser dl« daa 

iiTM hn li' ii' ri I.;ii;rr. 'liT ailfserhalli l.rtt.'Hlichcii Last ent- 
»|»re<:boii<li'ii Mohk'uIi- ilai-iti-Ilcii. /.«ri Strahlcul.niwliol, deren 
8|ttMU im Unken und rri-liten FiximnUt«' «iligcn sind; 
antom bei« IXurcidaa/eo der rechts folKoudeu, letiicrcs 
dar Bda Tart w igalwd w i OeAnngaa. 

Fto dia Lag! dar Fixpunkl<' i t^AvU •Yh- Gleirlmng86: 



0 — «. - Jf— I + T l*- - *— ») 



^ if— I L _ 



(«.) 

(88.) 
(89.) 



1 — 



d— . 



Ua 



b. Itc'laatele Ucffuung. 
1. üiUi<*n««m«Bl« 
Äff 1 nad K. an dea Eadaa der belaite- 
ridi «« daa ia 74 colhilleBeB OM- 



«ena daria die Wcrtbo 



i'iiigefitlirt 

meiniu Fofiael »7 Oateaach aiacaaa and amu danat 

/, U V-I * — fr 



fr— I 

I — — a= 

^- _ 

^ — 9* 



3l\ -r 3»», J»', 



(sa) 



„ _ dl (y,-. flMr + r r ^'rKl 
" If+i UV — r.+i <*») 
lad Mit Udnielit aif GleieiHniKS« 

W«fdM ftr gfV nad 9t>, dIa ▼«riha 



3 + 



960 



(82.) 



(»9-) 



Die Coiffici.iit.n /;, uiLii //', \i^--u -iol. noch diirdi 
die AbacisBvu der Finiunkt« fi-s<'Ufii. ützcichact «r den 
j^^ ^«^ ilag enteil Fixpankle* von der (r— l)t«n, i, dea 
Abstand dei imilan Fispaakut von dar rtaa Statte, », die 
Uage (4 — a, — »,) iwtachaa kaidaa Fanklan, aa M 
86 nad B» 



oder auch 



od m 

e'9g**r(H — »K—9) 

sa — TT^T* 

Wcrtiiun U)t, weil «, < *» < 



(•*.) 

(»■) 

(96.) 

m 

oder 



«neli — B, > S, — B\ < V, n addieliNn, dalk Mr-t 

and .V, stets iii>galiv sin^l uml lllf»! sich «a«]>roclien : 

(08.) Dii^ SiutZ': :iniiiini-nt<' au iii>n F.uden des 
belaileton Fcidi-s --iiiil str-ts nt^gativ. 

yt— iit bienwcb im Stande, bei Uelaiteng eine« Fel- 
da! die TamUhea sdiamtüclier Momente, «alsha aacb IM> 

E« eretobt «ich mllar, ddk ^ Veaiealo Ib eineBi 

unbi'ln.-'.cH'n VMo, welche den Ordinalen einer durch den 
betreffenden Fixuunkt «cheDden (leniilen proportional rind, 
am so gröber amliiili'ii , je frnir'-er lii.' M nii' n'c auf i'-i-n 
begianaenden Stauen lind. INcse »rbnlten ihre grxitsten 
Wcrtha oMbar arit JC-i, wami die betmcbtete Oefbmig 
links dar tatoatelaa, wA JC, wana iia 
ten golcfien Ist Der Hathb einer 
Kolli'' ■■»i^'l liilii-r tk'icto-itig zum 
die Momt iiti- m niii » vurhi rgii'licnden, oder ttt X, und däa 
Momente in allen ii»rlifiilif(iiilcn Frliirrn. E« sind darum 
diqeaigen Ponkl« v«n Wichtigkeit, in denen «icb eise Be- 

Mr-i and M, aa 



b daa AnadrlckM M nnd 97 ist Uttm 9 all TaiiaMe 

I nad dlljrnigrn Spc«ialwcrtbe /.u Ix'stiinmen, \ 



die Dcrittrten — und - . - zu Null inai-licii. 
Man erhUt für Mr~i die Bestinmaafsgleicban«: 

s,t _ «, (fc - 1,) + K»l - SM — «. 



g^,==K- *, V ' , I ' - 34, (/, - *,)) (99.) 

(100.) 



^ = a, + VV. Cr • - 3«, (t - *)). 
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g, Uftt sich auch aus ableiten, wenn niaii t'n>ügl, dafi 
1^ — g, defa Mu jr, .] ergeben mufs, wenn i, mit a, ver- 
iHuelit «M. BeillgUdi der ZödiMi wriMiiiit aian, dib dar 
WnnelMidraek tat M > Ii,, bi 100 > a^, Mm In 
Fall nur das ni'gailw, ia nNftn mr du porith 
tulisaig ist. Man hat: 

(101.) In ji dc-r Üpffnunik' eines con( in iiirl ic lien 
Trkgert giebt «s znei l'unkte i mtA g„ welch« 
di« Eigenscliari babea, dafs eine in angrel- 
fasd« B«lutu( da> Monant am dar (r— l)t«B 
Stillte and in allen trerhergeheadea, eUe eoloke !■ 
tj. a1>cr das Moment an dor rien SlOUe Ud In Bllea 
folgcniieu Oi'friiaiigrii tarn Maximnra nacht 

Diese Puukti k:.unen, wenn eine Bi, n ii iuinnK für Wi'A\i\t!. 
geballen wird, Inflovoxpaukle derSrlii/m giuanni ner- 
dea. Ihre L4ig« MM iMl nf einfache Weise dnrch Qan- 
aliacUin boMinmm, wm die Gieiehangeu 9V, 100 
aaf tfe Fora 



/>// 



Mngt, Trtgt mau ( Fi(f. H ! A E . 



■'•)■■ 

12 ' 

AH 

:i 



12 



(99*.) 

(IW.) 
auf and 



besdireibt von S ala Mittelpunkt eiueu Halbkreis, ao tcbnei- 
dM dleier hT der In dar Ifitto G der Weile «nfclileian 



die Lia«e 9B - ilk Den et IM 

t OX* - Waller M, «eM 
^■nd J> die Fixponktc, I>0 ~( j-*r |- ^'<^' - ([,' - «^j. 



Werden daher von und V ak Mittel|Minkten mit den Ba- 
dien Dil nnd ('// Kreisbogen 
dieae die Penkte j^r-i «nd ^ eh. 

Ob MMi tlM Tenullui 
BM, den eine Beiiihng ai wediedenee Stellen der Oeff- 
Mng anf die BlU»ineawnle aesDlrt, eilige ehe Belattneg 

O die Weite h von »7^11 (iis /j -~ I, (luri lil.-iufen. Trftgt 
naa dane flir jede Ijig.- iler Iji-t ilcn .■'.iiii.n iiKMulen Sp«- 
eiaUprlh des Momentes M, -i (xltr J/ als Onlinalcn im 
AagrilEvuBkte der Lau aal, lo erUÜI laan Curvcin, wekiw 
daeOaiitt dir TaitBdenng der HMnenle alt der Bewegneg 
dar LM ibordelitlicii dantellen. DIeae Cenwa, deren lind- 
malwerthe bei 9,-1 und g, Uegon, könnM Infinnatenr- 
v> n fiir ilie Stützen genannt und leicht eOBMndn 
Bcbrcibi man den AaadrucJc 96 eai iat 



- — r~ 



H tot 



?a.'d.. 



eM kri IMer An(l^ 



raog ili-; Tf.lniTi an dpr Ik'lastongssteUe ergehen wariie. 
Mit variabler l^e der l.aiit atellt dieser Werth ein« l'ara- 



bei von den Scbeltel«oordinateii 



/ Ol 

r 4 



dar und «jnd, am die 



Vmkel in 



Spunnlle, O md D die baldan 
dto VtaM AVa «U dar 



, » tot 
4 

nen. Kaeht naa daaa AX^M—iV), EFj^m I—, ee 

■ crUUt man den der Abldtsc Aif =g ertaprechenden Punkt, 
indem die PanbekmUnale ZM nack fJ pndiciit and der 
fluaU MJ fiatiaa nM. Dar SekaMt J> orit JTZ tot dir 
gesuchte Punkt, lagieick Mgiebt aieb ein zweiter Q tal 
Durcbidimtt mit der darek If geheoden Vertikalen. 

na baaeaaean« Ihr JT, »M erindtoa, iadeai Äff 

»I— 3a, «JT» I j «B^alrmn, tal Uahr^ an*' 

iof dam VerigM nnd «ie ta dar Metonag a^pdeaM, vir- 
Mven wird. 

Aui. dorn Vorsti'liciuii.'i! .•■\\:rnii man ein klarx'» Bild 
Ober den KinHufs einer lieUituuK ui ver»ehiedenon Stellen 
df» Trilger« auf die Sttttzcnmomente. Man ersiebt, wie die- 
otaunt, je naher die Behutnag lick «a dea 
I jv-i «dar g, 

dafs 

ing — enf dar Oea K reelkwi kcAadee , bei Aaerdaong der- 

Eeiio'ij li'j'' lekvaiaten iJL'>i>'n vou Uciitr-u sciicn die 
genannten loflnenqianktc g,-i, l>ezw. g, zu concentriren sind. 

Die Aufgabe ist indessen hiermit nickt otlediat, da die 
ZagUdleng noch uabeMliaait Ueibt 

Kaa kauB aOerdb«! Ar Jede 

Motaeeio beredmea nad dareh den Vermeh die angha- 

mitt^ti' Sielluug finden. Ist nftnilidi die lielreifeildn Cnrve 
für die Bewegung der Gowicbtseinlwit constmirt, so ergiebt 
sieb da« Sttttzonnamont fSr eine Reibe von Laaten als Summa 
der Fmdacle aller BeieilaBgwi mit dea zu ihren Ort gebi>- 
rigan OrdtaBlaa dar IndaanaBma. Wkn dage^ die Garva 
für die Itewegang dea Oaniafalat PeeBiirnirt, «o wtbde die 
MaliiplieatioB dir dMB Onilihle 0 dei Wagenrage« attgoh»- 
O 




mcnl fOr 



wn IM 



Dil -n Methode ist indesson wenig befriedigend nnd llfjt 
fi;i )i aiK li nuf undcrom Wege ohne Schwierigkeiten die Stel- 
Innp bestimmen, in fftUhe dSf Zag ftr dto lÜBlaHdwItaBg 
n bringen Ist. 

Bdiaden eich n tatiaihaBiiaaa baten ia dar Oefbeng, 
welche aUeia ah hetoili» ma a igia H « «tod, aa fadet lieh 
nach 96, «aaia die ladleae waggthWMi «erdaa: 



Tertadeit man die Btelhng 

die Al>-tSi'.de der sllinnitlicbcn , rei 
ihre Wertbe gleichviel und ei ootipricbi 



Jlti a . XBTI. 



17 
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üiUr dl 

gen TenetMiinf ketae TataitiHms im Zegw atalttodat, 

<1 h. kpino I(olaHlnii|?r'ii ii. lir NairhtiiriliSnuBgrn Ubortrclen, 
bestimmt sich die dem Muxüdoid cnUprecbondv ZugMcHuig 



o-i{«(/(a/-«i)-6/(i-i)+»f«)). 

In dieser (ileiclmnp kann <\rr AI '•land ■■[uo'^ ;c'k'ii Raiics 
ausgedruckt werden durch di-n Al>>ljind dt% Si iiH t riiuiikti'ü 
Ruder von der (r — l)lcn Sttttt« und die Knt- 
• in beliaUsea Bades von dicMia ScIiweiiMiiikie, 
die 



g — fi, - . 
Hlcmaob wird die ßediuKUng>Mleic)iiiag 



0=» Z {0(1 (2/ - 3*)— 6 (jr.- *) (/- *) -r a - ,)% 



UM MB aar 



dafa g. «iM Oa>- 



I 1 1 

darf, woboi k den TrUtittnliaftmi m i r sinimtlicbcr lAsien 
ia Bant aaf eiae dank daraa Sdiwerpankl (eheade Verii> 
ti w Mit Ato dM Alialaiid fr—x 
>faadir(r-1)ta>: 



(los.) o—aö»,_ft)»—Vi-i('—*)+'P'— »»)+»*• 



(lOS*.) *) -I I . M + - — i« 

Kbcmo wliido sich fUr das MuiimuiD \on if, die Zog- 



iit bemeikcaaweitii, dalii dieie AawtoMke lieh 
hm; llnltok «to »»* «Bd \W. Maeht 
MM ^ 11) Ar^ % s % I and bMknt JT ab 
den Dnrefatelmia dat HtTbloelMi dbtr adt der TetÖ- 

kalPD in /, . VI i»l nur noch BMUgi Ober 7>/7nnd r// 
Ualbkriisc i\\ verzeichnen, in dese mit ITK—JTJ^i- 
ein/Lt5,chni'idi«n und dann mit den Lanffon DJ und CA* dio 
lemehteB Pankla ^r— i and g", la erhalten. Der Co«» 
Unefion aBl«nekaidli«Bt n«MaiW|^-i, f,Bäka 

Ia der Sagd wird M den cfftnderilehea TerKUetan- 

Mit ili m Zur cIijc Vcriindcrun« dadurcli \ori!chi'n. ila.'a 
Bider tttier dir S|ianiiwcitc liirautln-ttn. Können diese aus- 
ge»cheltot werden, so Ändert >ioli nur <iin- Wcrtb von l und 
dM Vedaliren \aX in leicht vorstJlDdlicber Weite fiifUatetiea. 
Wekke ModUcatieBen eintretea, 

litt RleMdrt aaf dtaw Banailmacwii haaa aflgnmcia 
aMgMprorJien werden: 

(11)4.) Cm bei Belaatnag eiaer Ucffnung die 
Momente M,-i bezn. i(- mdglialial grota 11 machen, 
ilt der bolaetende Wageasag ao aa ordnen, dafi die 
»ekwantaa Lnaten beidoraaiU gegen dt« Inflnana- 
pnnkta f,-t ^«tw. $, (M, 100) caneantrirt aind. 
Viaaar Zng iat ao an Taraekteboi, dnfa der Sehwor- 



pvskt atauatUclier Laiten mit den Pvakte f,-t 
baair. f , (lOS, 101) anmiHioanuit 

t. llaaaaU ia in Oeffaaac* 
k «Im StaMlUat O la der Oelhong, m liad 
nai Werdie ta scheiden und «war iM: 

für X < f 

Ar X > / 

Mk Ml 



_ Mr - Jf,-t . «{i,-t) 

n werden : 
fttr X < «7 



(11)5.) if. = if,_, + t.W, ^ .V,_, -r 6H/,-y)>, 
für * > g 

(10«.) jr. = jr,- , + ~ {Mr - Jf,_, - »f) + Of 

Trftgt man (Hr nriaheln x die Wertbo von JT, nia 
Qrdlaaian aaf, an aigebea dieie OMebnagen iwai ia « — ^ 
M—amaM eftnde Gerade. Ueber den BiMaan rind aaeh 98 

die Ordinatea negatir, an der Belastnninatelte Ms 

oder nii( KOdoiclU aaf die Weiihe nm Jr,-i «ad M, 

(M, Vf) 

(lOT.'l M,^ 

<■,. ■ l-V \ 
Her Worth di-r KhiiuuM rgnprsi- ist rwiwhcn j = ti utul 

j — l, negativ, denn er ist fOr jf = < 1 : — (/, - 3(, 

ftr y = 4 ! - /,(/,— «,) (/, — 3*,) and der Coeffieiaat 

TCO g* inaitiT, L^onus ibl^i 

(100.) Das Moneat a« der Belailnagaalalle Iat 

ateti petiliv. 

Da die SlBUranKNaaMO Jf,- 1 nnd 3f, nr?ativ sind, 

ao fdebt CS Jedeneltt der HnaaUart einpo, im Ganzen also 

iwei l'ankto in dar Spaanwaita, IHr mleha dai liiiBaat 

Noll i«. 

lidi aaeh Mekt dareh gnqdd- 

ADM die Fantbel ^\ AXBwt» 

AFB die InfleenJicunen fflr jV, , und M. dar (Kie. \i\ 
«0 erglebt sich, mit HorOi-ksichtiirnitR der tu Ghiihimpt fi? 
Ki'niaohti'n Ikir.i rk'iiiL'i r. . si l irt liio srhraffiiii >r'i:iii Kirn- 
HAchc an l liit r'^tuTuinslinmittOg mit den oben ausgcspro- 
chcni'ii Sftlzcn. 

I>urcii «üeie CoaiiracliaB dadet ahik aack der Ort der 
beiden Ponkte, te «alebM ftr efaie beatfanate Liga der Be- 
lau tun 11 das Momral n Ttull wird. Die»e Punkte kOimen 
iMxh auf oinfacJierc Weise liestlmml n erden, wenn man 
liei a.. kN^i litigt . dafs ihre Lage unalihänRig i'.t V(..ii der firM:'-" 
der üelastung, da sich mit dieMrr nor der Maafsstab der 
Figar Inderl. Man kann daher aneh vdraiissetren , die Bc- 
lasluUK ändere wahrem! der Uewegnng ilhrr die Spannweite 



ihre tiröfse Mclig und iwar derart, daf« der Werth 



I eonatant = C Ueibt Die I^bel geht dann in eine rar 
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Am ptMllele Gcnd« aber mt die beides tadaaimwm 

Dieselben kttuscu in bckanntor Wein construirt und mit 
UnMB Dir jede betteUca Lage dar lait die SeUaUinle and 
diBll die Knüpeakla dae MaMolea letaadeB «erdea. Flg. IS. 

BlaioitUcfae ScblDTsItnieD gehen dnicb einen Paukt in der 

Entrernuut * / von ilcr Iriikvn i^mn'. dor geooetriidw 

fi 

Ort tHiniiiUicbtT Nullpuukte in ein« lijryerbeL 

Durch Rechnung tiuiJon gieli die Ab ul M e a dar Noll- 
fonkle aaa 106 vnd 106 uad aatar: 
Ifer jr < f 

5t Jfr 

ttr .( ;i 

■ad Mit den WarÜND iw und .V,^ , ('.lä, 97) 

<..»-lr(af> — 3i,— y) 

Au« dieseu (tleiciiun^en tUfen fttr ^=-0: s 0, 
M^*^l,—i,ittrg=lig,immr,Mf*'=il„ Bewcfltiiak 
eine Laat aber die SpenaweU«, ae dncUaaCM Uemadi Üb 

Pnnktc, in wpIcIhm! die Momente Null sind, die Rtrecken 
zwisclien den Auflaj.'L'ir; und dpn Fixpuniitfn und /war in 
der Weise, daS.- liii Niiili lüilit li;ik^ der Last fQr — 0 mit 
der liokon Stütze iUU»iiinK'ur<iJit und mit stetigem Wachsen 
TOo g die Strecice 0 bis xuritckle^ji , welcher Punkt für 
g^K cReicbt wird. Der üaHvoakt naht« dar Laat flUlt 

liuA wnbraod dar IlBiiaiBin der B«lii<^ang mit iiati|Br Za- 

nebiivo von g die Strecitc K drrart , dai's nir j = ?.. er 
adbat auf der Smt/,' aiiliuig!. 

Da das Moment an der lielastungsstelle stets positiv, 
an den StOizen aber aegatir ist, und nach dem Vaibiei^ 
Caheadas die NallpulM nr aalkcrhilb dar iliqpnkli Ha- 
tan iMmMB, n Mst noeh, dah Ar QaenebBilto iwiielMn 
den SlUzen und dem nichsten Fixpunkto das Moment posi- 
tlTc dimI negative Wcrlhe erhalten, daTs es dagegen fttr alle ^ 
Scbnitie iwisciien den beidM FliqNflian UK yoiittw WailiM 
aaaehneu kann, 

Trigt man dos Moment, wekbes an wner bestünmlen 
naile c der Walte dank aloa im Abataade g baindlieba j 
Bal i alu ii g h e i fe ig g iufe» wird, wtbreod die Beloiteng lidi | 
Ober die StntüWLMtc bewegt, jedesmal im AuRililspunkte der 
Lael als iJnliuaU' auf, »o crbftll man eine (."urve, welche 
die Greelj der Veränderung Momente« an be-stiminler 
Stelle mit der Bewegung der Lost BbeniebUkb donteUl: 
die InflBODsearTe der AbseiBse Uaae Cnne cridUt 
nach den vmkiqialMndaa BalaeblaiagM anr yidllva Oidia»- ' 
ten, wenn der Sebnltt rieh twtaidien den beiden Fhjwnkten I 
befindet. Kar Sohnitip /.wischen eiaar SIttae and dem 
B&chsten i'ixpunkte sind dagegen tomlil polÜiTe wie nega- 



titre Ofdiaaian roriiaaden. Die Gealalt dar Carvaa and das 

dan sein ittr diese Lagen, und ist aa iweckalUg, dtaidbai 

bti der Betncbtong von vomberein in trennen. 

t. VIreeke twUcho* der linVtn SiOtt* und i*m triiea 

>' FLxpiiakl. 

* < «r (Flg. U> 

Hin hat : 

Ar ar > f 

«an IB 106 die Wartha fOB Jr,.t wui Mr ai^afthrt 

-Se, /,(/,-*,— x)g 

-/,»(/, -s..)(/, 

(iia) . . —!;.»(■, (2/,—*,)+« (A.—s-,))+», 4 "1 

Ar » < f all lOA: 

" ','*(*'*— 'fr —» 

+ »awj;(j;— Jw-»v 

LitT ilurtli :l;irKi'>lrllri' ("iirviMuwcin lial nur posi- 
tive Or<linat«a, er ist nach unten convex and schneidet die 
Axe an der Statae aatar aiatsen Winkel, In der Veitikalaa 
dnveb s trift er ndt dam dareh 111 daifMlaUln Omc«- 

Ontinatfn bat. Kr schneidet die Axe t«m /weiten Male an 

der rechten Sttltze und b<'findrt «ieh zwischen heiden Nnll- 
(iQiikten ein aniil)1iM'hi'9 Minimum mirr iii -^t- ]!•: . an wel- 
cher eine Belastung das grüfstc negative Moment in z her- 
Torraft. 

Fint « mit dem entea FlqNnhta ii— mmoii (Fl«. U), 
aa ertiali aaeh der iweita C a w e nw a ig Mir poeitiTe Ordin*- 

ten 'i!i<! \rrl3af; an der rwotton StOtxe .tangential inr Axa^ 
An diisiT Stelle liegt der Wendepontt, die IndaeDzcorren 
in den f<dK<'iiden Oeffnungen gehen in i ii.i mit der Axe 
nuaraaieniaUeade ticrade aber, da recht««eitige Aorsenlosten 
aaf daa Mamaat M eaUB nqoakt haben Eiatub beben. 

nik « idt dar antan MHia anaamnan (Fi«. 16), lo 
Teraebwtadel der erste Zweig und aUmdldM Qifiantan afaid 
negativ mit einem Maximum bei gr—tt diB r»n««M|u»n». 
der (r — l)ten Staue (»9/ 



Digitized by Google 



M8 8«hi(r«r, IMutuwsumt ttt dm nmiiuiri. garuiw ataUHna. ICtipMf ym eonrtut Qnnnhnitt 804 



Bedentct g", die Abicine df^igen Fuklci, an vrcl- 
sich ctnc BcUsding lioflnden mußt, ooi in x das Moment 

NvH hervoaoruffn, m wpnlcn Last*'« auf der Sirccki d bis 
g\ dM Mimient in t pMitiT, aoicJie auf /r al>w neg»- 

Divse B«taatDng«!)clieide erglaU iMh m der CHci* 
cbaBg III fUr .V.=0, waniu 

— f,i*,«a>0 (IIS.) 



^ _l(«(8l-s*)-«(a.-b)) 
»{*/—(*+»)«) 



/U|2/ — 34) -x(2« — 4)r'i* 



a (*/-(.+*)*) 



(•+»)* 



(iiar) 



thnfekekrt wtoto ftlr gegebenei aieh c Mit 



Dia Zticbcn folgen m tat EMgng, diit llr «s« 

^,sO, dir f=ii, g\=t «erden nnlk. 

li/^t sich nnu noch itlcjvnigc Stelle ermitteln, U 
«elcber «ine recht» Toa;". ugebnclite BelMtaig aicli befi«- 
diD mftf Mi liei m dan gvBfiitao nesetiven Iteilm nni 

Momonto n Uefeni. Der Specidweith jr.'"" Mgt mm 
dem Nulleelzen des Differentieliiuotieoten dpr Gleiclinni; III, 
womit: 

—!*(«(«— S»)-(-«({~te))sO. . (114.) 

oder 

.... --'f-;-f 

* '!|f J-) — ix 

Das Vorzetcben der Wurzel kann aas der Hr-tj^f^y 
beathnint werden, da» nir x — O, y,-"'^ mit demlnlhien- 
punkte der Unken Stütze (09) ziuemoicnfall - n rar 
x=a ist g,~'^ = 1, d. h. der InfluoDZiiauki der 
äbteiua a durchUuft, wAhrend ein Qnericlinitt 
■iek TOB ssO bi« « = ' bewegt, die Streek« iwi» 
■eben dem InflneBcpamkt der Haken Sttttse «nd 

dem Enilc der Spnnnweilr. 

Seilt man noch den aus III folgendea Wertli 

. (••-•(l-»))(fo— »)»»tal(l-*-*)*w— » 

boi|ucnicr« Fern: 

Haeb dem Vonteiieaden laiaen aidi folgende Saixe 
«■■Iiirecben: 

(116.) Fttr Pnnltte zwiachon der linken Statte 
aad daai aratan FU^Bakte kaan bei beatituaiteni s 
dt« Spannweite durch einen Pankt g*« (Bolastangs- 
sehelde (113)) derart gcthoilt werden, dass durch 

Üclfl'tlunKCn der Str. tk ' v", da« Moment -V, posi- 
tiv, durch Uclustungcu auf der Strecke ({ — g\) 



aber aegatlT wird. Der Pankt g\ 
X sich von 0 Mi • bewegt, die Strecke 0 Ua 7. 

(117.) Von den auf der Strecke bofiodlichen 
Lasten Übt einu in s angebrachte den grossten 
Binflnfs auf den positiven Werth des Momentes in 
JT. Bei BelaatBDg dnrek aiaen Wageaing sind dem 
eatapraehand dia tehwaratan Lattaa baidaraaiia 
gegen x tu eoacentrir>-n. 

(118.) Die anf (I a\) befindtiehaa LtatCB 
liefern dvn gröTstcn negativen Beitrag lam Mo- 
Bente in ,r, wenn sie sich im Induenzpunkte 
(114) der .\bscis«e x befladea. Bin aaf (l—g'») 
anfgeilellter Wagaung iat ao la ordaan, daaa dia 
acbwantan Laatan boidartaita gagea $m~^ eaa- 
centdrl sind. Der Punkt 
aich X von 0 bis a bewegt, die Strecke 
Inflneuponkle der linken Stittze bis zum rechten .Voflagt^r. 

Dnrek dia wvatakeadan Gesatia ist im Allgemeinea die 



■MI, ea Uelbt aodi 

FUr daa pesitiTe Waxlmnm seiea n Lasten anf der 

Strecke i/', aofgcstellt, v™ 'Ii n <h ]\ w ;inf der Abeei»se 
X befinden. Naeh IW und ill tindet nuut, wenn noch die 
bdiega weggelassen wcfdcn, daaMmaat aaa der QMitagi 

-l«(.(«-8»)+x(l-8«))*+e<V)} 

+ i \i;(g»(kt-*(l ^s))+M{l-h-x)g» 
"■f'l 

- 1' (•(« - 3») -f x(f - ä»)g + tl'x)^ 

*"\ t ■ 1 

—l*(0(U—»)4-»(i—9'))SOg + «l>ß'.y, 2 <'>|! 

I I » + 1 ' J 

Verändert man die Stellimg dieses Zuges um djy, an 

tadom ikh dio Abrtinda dar tfaunlUchoa üMtverboadenen 



Idtlaea TcadiicbaBg die Zunahme 

l'i'.t.'f der Vorawsetznng, '.Inls iMihrinil ilcr initliwi'n- 
I (ligcu Venthiebuii;? ilie VerliilltDisse sich iiiulit jtidtni, il. Ii. 
»cder RiUler ein- no h -i ih-, ikkIi \<.m finrr itr am' <lio 
andere abertrelen, bestimmt «ch hiernach die dem Maximum 



o^j^{iK—€(t—it))3ag*+utQ—h—x)sag 

—f (»(Sf — U) + x{l— 3<i))SG+«f30^ 

Beadchnet was den Abstand dea Scfawerpeaktee aimmt- 

licber Lasten von der linken Stutze mit ff, nnd den Abstand 

eine* beliebigen Rades v»m Sdiwcrpunkle mit f. so ist noch 

1/ ' I, — '. 

imd geht die vorige (ileichung nuter UerOcksicbtigung von 



Digitized by Google 



265 Sckkfftr, BclMtBapeCMlu Mr den contiliairi. geraden stabflirm. KUrper von oonstaDt. Qnenchnitt. 266 



sß 

t 

ttbcr in: 

0=9(te-*<i-x))g.'+«WC/-*-*)5'.+3(*JC— (/-x))*' 

m 

SG 

-*«(#(«-a»)+*(i-«-))+rf«4- . (iw.) 

Unter BezogDiuuDo an/ die cchon bei der Gletduuig 
lOä alwr das Ein- ud Auireleii dar BUw gasMiU« Bd> 



(ItO.) Um bei der Ateeiiie * dM yotitiv« 

Maxirnuin ilos MütniMite« bervorzarnfen Ift, d«rWn- 
geozng so zu unluea, dafs dl« schwersten Laaten 
von bciduu Seiten gegen i concontrirl simi 117). 
und >o XU stoUoa, dart der Schwerpunkt «imnt- 
lieber LaitAB Bit dem Pukt« g, (119) mmub- 

BSBftllL 

«dtt dl* ffieUhn« 119 Uber in 

SO 
SG 



— MSQ+tSG = 0 
t I 

mnm ndit , 

(f^m)3G—m S e=*0 . . . (ML) 
I »+1 
DieM Gleichnng Uefort das bekannte Kriterium : 

lim beim Triger auf zwei Statzpunktcn dn<i 
Maxinien det Momente» bei x hervorittrufrn. ist 
dk*i*mige tM des beUeteiden Wsgeasagee aber x 
II briagu, AeMM ▼enchUbea aMh Unke oder 
reebti die UigMakaagea 



«rfUUt (128). 



SG 

s a 



Zweige dar 



TMgar die ia « 

cane gerade Llalen «Ind. 

nrim (-ijiiiiiiulrll<)i«n Trl^r ist dies nicht der Fall und 
iM'steht deshalb in \\9 eine complicirterc licstimmnngs- 
glcichmg. Doch l&lst sich auch fibenchcn, in wie weit das 
flir daa ftetanfltegeaden Trtger ODtige ab ante Aaakberaag 
ftr dai aar dar teacke f *. w^geatemw Zi« irif «n A»- 
tbathngaa m and f*« —x haaalit «anliD dart 

FBt da* negalire Maximan «ei ela aai e LaitCB 
gebildeter WagfiszuK auf der Strceke {l — g",) aufgestellt 
md die scliwerstcn Lasten gegen gM~'^' concealrirt Nack 
III ilt dann: 

JH.-;^ j|ö(f»(»« -•(/-*)) + 3.1(1 - »-«),» 
- n (•(«! - 3») + * 9- 9b))9+ «i'x)! 



Per dte 



aigMrt ilclk 



OsS(»«— «({—«)) JC^* 4- M(l—t—m\SGg 

— i»(m(»—»)+s^-Zm))SG 

mit i;^, der Abttaad de» Schwerpunktes sämmt- 
«eo der Unken SUltae, adt « der Abataed 



9 = 9-. — • 



0 

1 

SGt* 

SG 
I 

(1S3) 0^3(ir-«(/-r))3«., + G./(/-i-x)j_. 

+ y ( — « (/ — x)) i • — < » (« (2/ — 3i) + x( f — a«)). 
iiieruach i^t ausxusprechen : 

(124.) Um bei der Abaciaae « daa negative 
KaxiaaB leaMeBaatea hervortarafca tat, darWa< 
geiiaag «o xn erdneo, daaa dl* aehwerstaa Lutea 
des aaf (l—g\) aafgestelltea Zages (119) belder- 
aoitti gogon g, •"' concentrirt »ind (114, tl>*), und 
ao XU stellen, dal's der Schwerpunkt iSmnitlicbcr 
Lasten mit g , zasammenfillt (ri3). 

Diese Bastimaw^gea gelten ancb lar die PfeitermoBwata 
(atsO) an« gAt k dar Hat Usllr «eCHeldHag US ia 
die BMar 101 aagegabaae «bar. 

Die Oieidnagea 119 and 123 gcb«n aaeb n Ooa- 
structionen Vornnla-HUii^, »i h hc indessen nicht als Verein- 
facbungOB n betncUtcn sind und darum hier übergangen 



■akten 



N««h Frabcren ist der BtaBab elaer Joden Belastaag 
In der Oeffnong anf das Moment im Punkte x positir und 

um SU (.'lursi r. jL' ii.'iIrt -i^t] die Ik'lastuna; an j' bclindoL 
Für das griihlv Moment an beMlmmUtr Sl«Ue ist die (>eff- 
naag total m bdaslen and ein Wagenzag so m ordnen, dalk 
die aehwanteo Lasten nw boidsn Seiinn gnsan * eoneen- 
trirt siud. 

HiHieMioh «■rBaacbBOg gelten die nah* t flr daa 
posilive Homent dar ataeebe 0 bis 
tnngen nnd aiiillt aua Ibr m aaf di 

Lasten: 



,V. = 1(4 j — « (/ - x)) i Og* + 3«/(/ - * — x,i ü- a<)^ 
1 1 

l(I-.))*i 



1 



nnd fUr den Ort des Schwerpunktes: 
0=»(l«— (f-n.))^.+«.l(*-»-i}f^9(i 

— l»(e(i<-ai> + x(^-3*))+i!/«-i— . (119.) 

SO 

l 
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AUci Weitere Ut vorn aiufUbrUdi erurterL 
bWkt MMh, dMidMCUOekit vnf*. ftr^s 



Za b«iDer- 
• + » 

n HiM «M, vohir MgMiv, hmMnt pMÜhr tot B>l 

mtgUün, Btdiber abwr du pMidn XtäAm 
vor der WUMl n taantion. !<<>im GrenmllM blaibt llM 
liMtl« millllWUllBllifcliung fax 

t. BtrMk* tviMhM iwaiUa Flipaakt «ad <l«r 

fMhtoB SMIie. 

«>(/,-»,). 

Vi iluilnii'j..^ (•ntspr. ftu II ^clfiKtvcrstAinllkh <Wnrn 
ini^hea di r Uukiii Stutze luul dem ersten >'iipankto, da 
ltt;r(i'ri' Lage in die er»lc abvrgebt, wem mtn den Trigcr von 
rtckiibtf betraclitet. £iii« IwModera Unlemdiiiaf endMiiit 
daek bt M xwedoBAftig, die 
MUHtaDnii 



INe TnflaeBieiirTe toMeM aa» zwei Corvenzwcigen, 




in der Or.Iinatr de' ^ zusammciiln-llcn iVijs. I7t, 
Dar erste Tbcil hat lugaliM.- und jii«itiM'. der zvMile nur 
pmilire Ordinalen. Filll r mit dein zweiten t'iijmakte 
(Fi(. 18), M habea beide TbeMc aar jMiitiTO 
■nd dar ecata tangiit dia An «■ to 
Die biaMonns b dtn x ag to gthaadi 
gen i«t ia diMnm FUle ein« mit der Axc taiainaieBiUleBde 
Gii-i'l-.'. Kur . ^- 'r iVil! 11>) »erscliwiiidi't di r rechte 
/wcig und die liiHucnzcurve bat nur negiitiv(> Ordinalen. 

Far jede» r iwiwlien den Iwiden (irrnziiiinktcn giehl t* 
eine htge der Belatfuaf, for welcfae dai Moawnt in s m 
MbH «M, afaie aNiere, ihr «raleii« an |oM««a Md 
ftr «nkha jlC ata a^tttiiwi MMmm wird. 
Di« BetattangMcketde *g*, attiaki die OJeidiung : 
g*(a(l—x)--hj') — 3al(l h 

— /«(/— 3a)(i — fc— x) = (t . , (126.) 



oder 



>(|'<i ~h)x- 



-al) 



Da* Z«ichcn Tor der Wand keittami die Krwiguii«, 
d»rs Mel* positiv nnd kleiner als (l — A) »ein mufs. 

Yü: :r-- ,l—h\ ist — fUr J - l. '<;»..=/. 

l-:iiie L'onuoic liefert <l«r Vurglclck mit 113, wekber 
Verth aus Vih eniiielit, waoa V*« »II (I — f**.)! ■ ^ 
(i — x), a ntt 6 Mrtniekt waidaa. 

Dar I»naenayiiikt Ahr die Ibatnuna dee napdlTn 
in X findet lidi ans 
Sii»((a+ k)a-— «O— 6«/(*- i+ 6)j 

«■)(«- 2+»)» 0. . . (IM.) 



odtT aaa; 



V.- 



a1[x - {^h\ 



i'(< — 8«)(J-I — *) 

Du VomldieB der Wanel beefüaat dto Bedingung der 
L'ebercinstimmungt \on 136' mit KK), wenn se^^lr flMlIt 
Wird. FOr x = {l — b) i&t 'g,-"" 0. 

nbft nn MMh In 110 dlo aut vif, folgenden Werth: 

»«((<->.*)«^i)«i,rf(«-n.»)g-.''('-^H*-<-*-*) 



ein, M) entstellt der filr dir Bereciiiiuug de« uegattseu Maxi- 

(IW.) Jt ^ {«(1-8«) + 15« "IT.— ). 

Znaa 



(ISa.) FAr Qnertchattle twiaehei dem twattem 

Fixpnnkle und d<T r, >liti n Sioiire kann bei be- 
■timmtem x die Weitt- duich die Kelastungsseheide 
^g", (125) so getheilt werden, dafs dnrcb Lasten 
auf der Strecke *g°t daaHumont in x negativ, durch 
loicke uf (I— V<) •^er po«itiv wird. Der PaalM 
y. dmeidtaft, «ttiNad x Mk ym Q—h) Ue I bevegt. 
die Sbredte 0 Ui f. 

(120.) Dil- auf d.T Stieckp {1 - »uge- 
hrachten Lasten liefiiu den grulsten (lusitlvon 
Beitrag zn .M.. »i-nn sir iiich in i Gilbst befinden. 
Bei BelatiUBg durch einen Wagnutug sind daher 
di« («kwarataa Laatem tob keiden Seitea g*g*i * 
zo coneeatrlrea. 

(130.) Die auf V« beflndlichea Laitev Hefern 
den gr"if?.l<'i; hfK"i*"n Bi iirap zum Miimi'iile in r. 
wenn sie sicii im I ii f I ueii/.|i unk t c di'r .\lisris»e 

jr ll^r.i iM'firdcii Lin liclastiiidir Wagcnzus ist 
auf *g\ «ufxnntelJeu nud so zu ordnen, daft die 
aehwcratea Laatea keideraella gegen eon- 
ccntrlrt aiad. Dar Pankl darrhMidl, «ttnnd 

der QMndHdtt ii«b nm ({ — {•) Mi f bamgl, diaSbrndn 
Ten der Bihaa SIttn Ma na taduaqndtt der xwkiea 
Stotze. 

Znr IJestinimung der ifCugslellunc fur das posi- 
tive Maxiiaau befinden tick ii La»tca auf der Strecke 
({ — *g*.). datw M nS{x— >f*.X DaoB enaittdt mm: 

.V.--^),j(6jr-«tf-<r))i<?»« — lhi/(jr-l+»)io#» 

— I*(«(«-S>)+jr(7~Ss))JG^+el*(26<i+ 1' oA 

i Vi , 1 ;| 

and die BteDang nach 119 «ni: 

0=S((«-|4)x— Ol);'.— 6<i{(jr-2-l4)9.+a((<i+6>x-«0A* 

cl*SO 

-l«(«(«-«)+*(»-*i)) + -J— . (IW.) 



Zar Zagatellang iar dai negative Hatiama 
« LMM iif V*« o uft u fl lt Onaa kat nani 



+?»(l-S«)(»-/+*)p)| 



TOB der Unkel Sttttze: 

(m.) . o=s(**— «(»— *))j«_,— 6«i(x— / + j)y_ 

-i-S(»x— «(f— S«)(«— 

e. Delastungsgeselze fDr die Momente. 
FQr die Belastungen in der Oeffonng aind sdünnitlichi» 
KrlaultTaiigcn nnti r l.. i-iitlpiluii, L«. crnbrigt zuolcbst nocb, 
aas a. and b. die (!eÄ4>tj<r- für den Kinflufi) der Aufaenbe- 
lattongen znaamniettzastcUen. 

HieiAir darf daran erinnert «erden, dafa die SiMacn* 

FeUes 
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n^Rafiv üinrt, in den anschlicfscnili'n ujibiMllsteti'n OeffnunRfn 
die graphist hc Da^-sIcllunK i!er Mrtniciiti^ »l«>r g^radlinii» vpr- 
lAoft nixl zwar ili'r.>rt. ilafs (iii- Stü'Ai'iimompnte utnx.ch'^tlnJ 
IMtiliv uiul negativ sind, wUmaid die Ociaden in links 



icldeaen Feldern «htrcli dm 
darck des zwtiuai Fhponkt gehen, 

Patur werden dip Xomcnt« in den links Rt'kRi'nen 
Fridttll iblOlttt um sa frvhe-T. Jü ei'urscr das Momi nt ahvr 
der linken StOUe der belasteten Oeffnui« ist. I'1kr die 
Maxim&lwcrtbc in det TOdu i griliWrilll Feldern ist dam 
efan Mleha OeOiug imi n >elMlea and d«r Wagenns 



ptmkt (^^1 (99) eMoentrirt 

sich nach (102) bertlmmt 

Kut'.|iri r!ii'>i.| . rlialr.':i ilif M-jin. nIi' in ili i. n-iiili mui 
eini.T iK'lasIcti'n Ocffuung liegpiidtn uubc-lastf trn l->liiera 
um !o höhere Wcrthe, j* gröftrr das StAtzenmomvnt M. Am 
redtte* Eade dar balaitalao iit Um dalMr dia Muiaiaa 

dar Wagenzng mit den ■ekweiatas Laatsn gegea den Iidiieni- 

fuht gr (KXi) zo ordnen, die ZagetelhuK aber nach (103) 

n bt"^timiii('ii, 

Ik'zcichnet man Doiuaebr die gerade zu betrachtende 
Oeffoniig all die Oto oiul dblt TO« Uir au die (bigenden 
md TwfcargelMadaa Ocfitaofn adt 1, S, 3 . . . ., ao laiNn 
lidi ftr den Bimflafa dar AmiaenkslMtaaf ob tut die 
Naawnl« ia efaiem baattauntas Felde ■ttUUgenda Sitae 
cnsaannenMenen : 

(i:!-2.) Die Belastung der auf die fi-aglichL' OeAMBg 
folgenden Feidar Ton ui(enMler Ordamg UcTeit fttr « < a 
I, IMr « > A ata Mgatitaa Manent. Oto Ba- 
radw VM tmdar <MHig ifiM Ikr x<m ein 
negatlrec, Ar j; > a eh poitth«« Womeat 

I i Die Holttilijüp' ..Ii i- i|«r fraitlichru Offimus; 
vorbcrgchcDden Felder von ungerailrT Ordnung erRicbC für 
*<(!— 6) ncgatirea, lir «>(/—&) positives Moment, 
dta^nilie der FUdtr «m gatidar Ontanof ttr « < (1—6) 
poattiTea, flir x > (I — Ii) alter ncuvtl*«« Xoiiem. 

;1:>1.) Die Aafsoniiffiiungr-u >iii<l — wi nri ;il.iT)iiiu|>l 
total m bvlasten und die Zuge sa za ordnen, dar» da« 
SUtteontomeni aaf der deoi fraglichen Felde zagekehrten 
Seile um aaftllvea HaiiMim «ltd (»9^ 100, lOS, 103). 

Die BehMtogigeeetie Mr die < 
an besttnuater Stalle iIimI 
erhttit man: 

1. Streck« iwiichen litT linken 8t«tie und Htm «raten 
X<tt. 

(IM.) Potltlvei Mtsinvn (Fig. 90> 

a) IklairtHnüt diT ?rnil.i' ü his fll'.>) in der Oeff- 
nnng, Concenlration ibr ■xliwprNtt-ii Iji<)cn gegen jt, Zug- 
eChwerpantt bei 17, (119. 1301. 

b) Abwectnetade Belaatoag dar 



UDgemdcr Ordnung. .iiKtrdnung on<l Stellung der iMten 
nach 1.34 in iler Weise, dafn die sobwerNli n I.iVit. n gegen 
den lnflnenzp<mkt der dem fraKliolicü P i lMi' mgebi hrten 
Sttklaa eooceetriit sind, der Ort des Zagicbwerpuiktea aadi 



102, ii«/w. 109, Je tt 
bestimmt wird. 

Als spocieller FaU gebdrt hierher das positive Maximum 
•ber dar (r — Ijlaa SIMM, wobei die dordi ale gettenateB 
Pddir oriwiMtat blalbn. 

(13S.) Negatives Maximum (Flg. 31). 

a) Belastang der Strecke (l~g*.) (112), CoocaB- 
tratifin der sthweroten Latten gegen JU""*" (lld). Zag» 
Bchwerimnkt bei j_, (123, 124). 

b) BcUutung der folgenden OelTtiangen von gerader, 
der Tgrlwfgebendea von oagorader Ordnung- AaordBaag 
aad SlaUBBg dar ImIm bbA 184. 

All iparianor Fall geburt hierher dos negatire Maiknnn 
dei Maaealea aber der (r — i)ten Stuue, wobei die dncb 

diese gutn-untcii 1 l( (Tiiijiig«'ii total r.u bi lastcn und ia bcUtB 
OefTuungen dio s<'b»i^rsli<n IjLxti'u gegen die luflaenzpmlrte 
der (r- l)ten Stutze zu concentriren tsind. Zur Beetiia- 
nung der ZngiteUaag erbUt nun, da >e<xt eia Ober beide 



«eaa aaganoauien wird, daia sieb m laiten IB der (r— l)ten, 

n «olehc In der rten Oiffnung bclioden und 3. bezw. 3' den 
Abstand einer Ijksl in dir rli n, br/w, ir I lten üeftbung 

van der ir-- \ )r.:it <tllI/M I„-ili ur - i 

Jki einer Zugvenchiebung ändert «ich g am g* nm 
— dite Mgt die Büliamag«M(hBwt 

^SO (I,(g^-g4,)- tt(f,-K) + V» 
- i ö -SU.-,)- Vau -*-,) 

oder 




werden: 



-^50 |lr(S»r-86,) + 8*»-6(l,-ft,)».+ N».) 
w * r I 

- ~£^ep-t(>fc-.-a--.)+a**,-e(l-,-«,-..)».' 

+ =0 (137.) 

Hieraus kann g, oder ij,' ermittelt »crtlen, wenn man 
noch berUcksichliKt, dab, so lange die VerbUtaiasc sich bei 
der VeiaehiebaBg aicbt Inden, die Snauae g,+g,\ d. b. 



gen von einander bekaaat aad enn«iani Ht. 

Treten bei der no^b'WndiKeii Zufrversehiebunp Kader 
ans oder vmi i'inpr Ortfnuiig i'i liic .inderi' Uber, s/> j^t das 
Terfabren in leicht versUndlieber Weise zu modificiren. 
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t. Stftck« t«U«h«B k*il«B rUpaaUta 

X>tt 

<(/ -6). 

(ISS.) Positivat Mssim» (Fig. 32). 
«) IMtto IMiMig d« F«M«, ' 

grOftten LMM beMoMito MM 
(119, 190). 

b) Bela-stUBi:; lii r vurff rgtlioiuk'ii uoil folgenden Ki'ldor 
TOa ferader UrdDont. Anorduang aai SteUimg der LMlen 
DMk 18«. 

(139.) NegativM MtxiBiim ^M). 
») NicbtbelaMimg d«a PeMn. 

b) H«la5UinR der vorhiTi 'i -i Ii n nini fnlrriiilon Kclder 
WO ungerader Urdniing, Qnij>i>iruu|! uuil äteUung dur laalM 
DMh 134. 

Bttaak* iwlHbtn itm iwaitaa FtitaakU asl lar 

r*cbl«B SctIM 

(140.) PoiitiTas lUzin«B (Fig. 94). 
,) BdMtang te 8MdM (l-y.) (1»), 
tntkm der idw uwU B LhUb gegen jr, BiiiUlhi 

(119. IVO). 

b) Brlast-in^ li' r v::rhrn:i l.rndan FtMtr vun uiiffiTA'liT, 
der folgaaden ran gerader Urdnun^ Qfm|iniog nud Stel' 
In« te LmIm BMh 1S4. 

(141.) NcgatiTCS Maximnro (Fig. 9&)l 

a) Bclaiuiog der Stneke 'g"* (1^&)> CoacntMlIiH te 

narb 131. 

b) Delulug te TorbctigelteBden FeMer von gerader, 
te folgeidn vn wigutiin Oidomg. Aiordnang taA SM' 
taag te LMlm vaA IS«. 

Derber gebärt als spcck-Uvr Fall das Maxifflom dca 

neglÜren Momsntn über ilcr lion Suilzi^, vrnbci dl« dnrth 
die«) gctreunli'ii F'.'iii'T Inlul zu l:-i'l;i.s[iMi uii l li i- Iji'i Mon 
Lasten, soweit ibunlk h, xc^icn die iH-iden IlHih ii/.|puiiktr lier 
rten Stutze zu ccncintrircn sinJ üelinJcn ■.ich H Lasten 
iB te (r-f tytun, M in te rten Ocfimig, ao oigielit lidi an*, 
log idt 1S7, dto agimiwg MUi 

«^tL iö|t+,(«i;H-»^t.)+»ft^«a^+i-K+.)fH-«m 
- A , 5 « I j,(9i, - a*) + «i,«- «(i -■.)».« + 

''r'r l 

- 0 (142.) 

Ak beawrkemiwerth itt ans den VorheigabeiMlea ueh 
iMranahtlMB, telAr te pwilha HnMot tm kMtbute 
atdto dieae iancriialb, ftr te MgatiTa aber aafaerbalb der 
BehilBBg liegt Fmer ilad die AnhmliciastanAcn aleiti 

H gngillirt, da^^ an das liola.sirt':' Knilc ilr^ Kflrl*'», in wel- 
diem aicb der Schnitt x befindet, znnJtcbBt ein onbolastetai 
Feld, an das unbelaatete 1 
Faid aicb ffH tt' i^ 



aagagebenen 
Uten liM mr dia ftr die Grappirung der 
i<'!i(<n Regeln wci;. Die AllematiTbeJaiitiuigen fUr die Grenz- 
werthe ergänzen sich zur talalen gleichförmigen BeJaanu^. 

Eiai> TrennuDg der Belaitang, entapnclHnid dea mr- 
tiargabaadea and aodi la eatwicitelndBa 



«M in AUgemeiiiCB and besonder! bei 
niebt ToriEomnien. Deisenangeacblet kana man, am Greni- 
vertbc zo erhalten, welche jodcnWls nicht Ubi'r-ch.-itten 
werden, die Möglichkeit einiT ilcrurtigi-a \'erthc'ilung der 
Belaataagen aaiebnen. Dann »Imt wird man auch — und 
et entapriebt diei te Art te Varweodnag, ftr wekfa« die 

Belastiugigeaotee doreb iMUMad be«tinuBte gleieblllnBige Be- 
lastungen cniotz«n können. Ta ist ganz <we«k]o«, bei der 
Itt i'i l:iiu:i;.' <'i!ic (Ifiiaulfikeii aiizu«tr<'lien, »cUbe dpr gemein- 
hin Ublicheu coiLslmctiven l mwUunR lier Ktsultato gar nicht 
CDlsprlcbt und besonder; dann aKrflUBsig ist, wenn etwa 
•iaa neebaialigie Beredmaog «aier Bartekilchtiguig te 
TarinOea der OienebnltiB fblgea aoU. 

FOr den Träger auf zwei Stfltzpankten sind die Hetboden 
so einlach, daXs es sieb immer ompfieiiU, diract mit der 



TraaaTenalkrllte und tttatxendnMka. 
a. Unbelastete Oeffnnngen. 

G befinde ddl lg te rtca 



IMt TrtanrtrMlferBrt «rgiaibl M «Ii 
Kulte aus der Definitionsglaiclnilgi 



wobei noch; 



(69.) 



In eiaer nnbelaileten Ooffnang ist die Tnananal- 



knft 



F.-F..-^^«^-f (i-^-') (.«« 

I JC w 

' aar iwei I 



JH. 

Wcrthf .mnchmeu, je nafhd<'m viii den Dbrigen Oeifnunjfen 



KMh 76 oad 7» 

Vorzeichen und kann das Vcrbtltnifs 



nur solclii- auf einer Seile belimlel 



lind. ut somit 

Bier- 



negativ und V, hat da.s Rlelcbe Vorreichen mit Jtf„ 
aas frilitt: 

(141 I Die Transversalkrtfte in den unbe- 
Instaten Ucffnongen «lud abwechselnd positiv oad 
■•Caiiv. Sie baben daiielbo Zeieban «i« akd 
worden mit deniielben poaltlvei oder negatirei 

Maximam dar<'h .VufstnbelastuDi:. 

FOr iwoi aafeinanderfulgcadu oubelastete UeSnungen ist: 
Y — — Jt»-« 



TT 



Wt 

2^i__ Mm ^ lm_ 



Mit Räckaiclit auf frflbere Ennittelaag^ 
Anidrfteke 7» oad £»lgaade etgiabt sieb 
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(ilfi.' Vtrtiiiltniri der TrkniTerialkrtfta 

iu zwei auft^iiuUKii'i rollenden unbelasteten Ocff- 
nnngen crlilill nur /vvpi Wcrthe, wenn von den 
ttbrigen Oeffnengen nur Bolcha «nf alaer Seite be- 
Uttat tlad. Dar «Im WaMki 



Mit Chi, «au nar 



(1-2»,) 



(146.) 



(•+»)<(•■-»> 



r.-n _ (i-J'.+JJ*, 

'„ - 

nur links gelegene Oetbugen (m 
Mit 83 tau Mch gcMliriab« 

ftr(«i+ I) < (r-l) 



1)> r 



Ihr (m— 1) >«• 



Tattluiissen wadien 
Wertlw 



(147.) 
bcUutet 



In 



Faid. 



Dn Anflagcrdmek liefert Oleietang BS: 



eine iwisdicii cwei unbalaaleten Oeffnaageo gele- 



X 



(I4ft.) 



Mit KUcksiclit auf 144 mi IM lolgt hternodi: 
(149.) Die Stfltiendrncke xwitchcn den nnbr- 
lutatcn Ocffnungen sind »bwccbselnd positM uml 
naguiv. Am bat daiielbe Zeieken nit ^m+t and 
wird «itt dlaaaiB «dar Jf..|.i poaittT«a aad ■agttitaa 
MaxiiBoin. FBr drei «tfetmadcr fegende aabelMiete Ooff- 
naogea bM da* VerbiltaiM der «nf die treoneiMien SUItuii 
Dnek« dam WaiAt 



1 — 

— I 



Mit 145 folgt hicraas: 

(150.) Das Vcrhaltnif» il. r Drurli,- Uber iwei 
aafelnandcrfolgendon, zwluchcn nnhelaatPien Oc>ff- 
Boagau gelegenen Statten iit negativ und kann nar 
nrai Wartk« annahaa«, waan aar OafAiBaiaa aaf 
elaar Salta balattat aial Dar etat Wanb tritt ein, 
««■n mr reeku gelegene, der «ndeie, wenn nnr llnha gnle* 

gMC Orirmiii(!(>ri bi'I.Tstft siiiii. 

Weiter ist zu schlierten, dab onler gcwöiinlicben Ver- 
ItHltDiKen die Anl^iigi nlnirka 
dia belMtetc FeU wacbien. 



Nach dan Variieiiebandan Hflt 

AuCteube 



k der EinfloTs der 
and Staizcodnick 



I. TraaiTeriilkiaft«. 

^nd nur r«dits oder ilnkü von dem betreffemdea (nton) 
Felde polojjeno ()ellnnti|<e>i iK'laatet, so i.-t ili^' T^.■^ll^^l■ni;ll- 
llrafl der Samme der IJcitrage aller Kinzollasten Rieieli, cou- 
ataat Im iHgliclien Felde, hat da« gleiche Zeichen und wird 
poakiToa BBd oegatives MaiianuB mit Oaraos folgt: 

(Iftl.) INa Bahwtang dir anf dIa aita OeAnrng fol- 
genden Felder von ungerader Ordnung ergiebt einen nega- 
tiven, dlejenlse der Felder von gerader Ordnung einen 
positiven Ueitran. 

(152.) Die Uclastong der der «teii Oefifnang vorher- 
gehenden Felder von nngerailer Oilnnng ergielit einen posi- 
tiven, die der FeMer von gerader Ordnnag einen aagalU 
van Btiing. 

(153.) In Mmnttldien TOrhcrgebonden oder folgenden 
Ocfltaangen sind beUatende Wagenxnge so ansaordnen . da/a 

das Moment Ober der dorn fraplichen »ten Feltio ziiRekebr- 
tcu SlOtze zum negativen Maximoni wird (134. 99, 100, 
10», 103). 

•t H I Ii n (I n J r II r k t 

Bhtiben die dnrcb die Staize getrennten Felder imlw 
149 der Stouendmek Au lam poaitivai 
■It Tm+i oder Jf..|.|. Da Jr.^t 
und X. flto diaiafta AoGMinbelnstong enigegengeaeMe Tor- 

7f'i.iii n liabaa, 10 leforn rli,' in l.M l,iv \ .ln«niirtt'ti Ilc- 
laatuiigen n Am Beitrage von euigegengetäuteni ätunc wie 

b. Bclaatctc Oeffnang. 
dia Traatrarialkraft 

r. = r\. 

and all daa Waiften 64 
nr * > g 

BatlliKiirt mnn hierin M, und M,^i nacb &6 und 97, 
loMgti 

für I < <| 

(154.) r. = \cn + (a. - *) - ( . + »)| 

fflr I > J 

(166.) r. - - |W + lg ' (2i -.)-,«.(• + 




Die B anin w igi aftan liad atati piiMr \ 

(\hf..) Die Transversalkraft vor dar BaUataag 
ist positiv, nach derielben negativ and ia baidaa 
Theilen oon<.tattt. Ia «adtn 
afrocbe« weidea: 

16 
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(157.) Jeile auf Iit S:rroko (7 — r) iinfrcbracbtfl 
BeUstang ergicbt für dio Traosvursalkraft 1b x 
«inen positiven, jede Mf • k«nD4lickt L«lt «llM 
Bttgktivcn Beitrag. 

Sie Folgerung IM ergielit fkh m4M ndi an dar 



r.,diflr 



Diir-MVuii; .Irr Mniiiüntc darch zwei in dcr OfdlUt« M * 
zuiammtjntritfc'n'i'-' Gvradi' gi-bililft winl. 

Tr%t mau inxli, wiiiri'inl Moh eine cinisiatilc IVlastang 
6 Ober die S|iaDnweite bewegt, die Transvcrsallankftc fUr 
die Qaerscbnitte rar viil Unter der Belastang bei Jeder 



vmH C«r- 



Tn. Yen diewa tat tStjenlge, mldw de 'huavanalkiMe 

TUT der bcwcKÜchen Last darstellt, nur positive Ordinate«. 
Ber pOTstc Werth Aodvt itut fUr x — O mit — (/, 
da an nehmen die Warthe, da 
i r, o 

Mgaür iit, Mata ab, Ui Ar « — {, F. — 0 wird. Fig. 36. 
Die Ctarre der TiantTenalkftfte Ar Unter der Lait 

Rf'.ririr.i. gnerscliaitte erh&lt dagegen nur iipgative Onlinateti. 
Sie Iwt in X — 0 die Ordioale üoll , von da an nebmcu die 
Wailbe, da 

" ~ Ä {" '*(^ -«) + »(- + 
poddf IM, aMM «enomaaB utttg ra md wird der grUMa 
Weitil: — O nr «miaht 

Fflr eine bestimmte Lage dea QaamiiBilta bcMdlt Uer- 
uach die lutluonzcuno der Trancvenalkitfto au iwei Thei- 
Icn der elwii di l'.iiirt.Ti i iir-. ru il' iu;. .'7 i. Vor dem (Juer- 
aclmitt >ind die Ordinalen tit')<ativ, ua> li)i<'r potitiv, in ,1: findet 
aiae Uwietiglieit in der Art statt , dah beilahti 

'"#-(• + 4—*'= '"»-(•-41 
waiMl J eina athr kMiw OrOlk« iil. 

Hierao« erglebt <>ic.h noch, daXs der Kinfliift einer »nf 
X oder (i — i) beündlichen Ikdastnng auf den negativen oder 
positiven Wertii der TransvertaUinkri in -r um so giMwr ktf 
jo nftber isicb die«« Belastung an i betindeL 

(ir)H.) Kin belastender Wagenzng iat dalter aof 
m oder (< — s) aafsattellea and so an ordnen, dafa 
Jadeamal die aekwantaa Laatea ffagoa s gakebn 
aind. Im ortten Fall orkllt man daa negative, im 
iweiten das poiitive Sfasimaoi der Tranaversalliraft. 

Dar Stitiamdraek 

^ = F«^, - r>, 

wird positives Maximum tHx diffieuigo BcLa&tiing, welcbe 
nun pMÜtven, T', aua aagaütran JfaKiamai aMciit 
and tnnfakekrt. Die beiden dank &» Sttitze getrennten 

Odbimgen sind im ersten Kall 
zu belasten nnd stimmt die^c ] 
bei «ekiher tVir Kti-ii hfOrmiKe 
oder puf>iliveii Maximum wird. 

Die:* ist nicht mehr der Fall iNUlgllilli der Anordnnng 
von WageazBgen. Dean wjütrend (am poritHen Maiiiaani 
von die idnrantan Lauen in 1^-, gegen die rte Mtaa, 
in Ir aber gegen daa laAuBipnnkt m eeneentrim rind, M 
tum negativen Maxinnn Too V, der Zug so n ordnen, 
Jafs in !. '[w Ii-.vrr-un Lüsten Bcgfn die rte StUUe. in 
'r^i geg(>" deren inHueupnnkl gekehrt sind. 0« der £ia- 



zweiten gar nicht 
eise mit derjenigen, 

2£r m 



I, trie der Vcrianf der 
die Trannenalkialk leigt, auf die folgenden 
weeenUieb kleknr all kl dar airoea iat, aa Ulkt M 

Kbliefsen : 

(lütf.) Die beiden durch eine Statzo getrenn- 
ten OeffnuBgoB alad far dai poaitire MaiiaiaBi dea 
Aanagardmckea total in bolaiton, dar Wagaaaog 

aber so in ordnen, dafs dio schweralen Laatoa TOB 

beiden Seiten gegen die Stotze eoneentrirt sind. 

Von weiteren analytiscben Untersuchungen (iIxt die 
Zagstellnng kann hier abgesehen «erden, da mit dem Vor- 
stehenden eine genOgeiulc Eintiolit gewonnen ist. 

Far die jcacUielw Tenrertbmg wird nun lich im All« 



AMWdnnngen stattfindenden — Maxime ven F*rH 
y*, m addireo, um daa Maximum von Ar m 



e. BelattnsKsgesetie far TrantTorialkrlfte nnd 

st ItZ.Mulli:! kr, 

Aui den vorlH*rgehcndcn iürlautcruagen lassen sich die 

I I r'n,Y«taallinft. 
(160.) Positives Maximnm (Fig. S8). 

a. Belasuing dar Siracka (I— «) and 
dar (chventen Laelaa gegaa ». 

K Bebataaf der Toriiergeh enden Felder van 
der, der folgenden >uu gerader Onlnung. QnpflmBg nd 
Stellung der AulseubelaslunK ti*. Ii lö:i. 

Da- absolate Maiinium tritt an liiT linken Sttltzc ein, 
da jede In der Oetfnung ratnlrude llclaslunn V vcigrAliMIt. 

iIiU.I .Negatives Maximum (Fig. äa). 
ii. i:..!ii%taiig dar Snadia x an 
acbwersien Laatea getan x. 

b. BelaataBg dar mbetiehaBdaB Fddar von 1 
der nachfolgenden von äugender Oidw) 
Siellnng der Lasten nacb IM. 

Das absolBio aapHva XailMiii tilK an dar 

Stutze ein. 

Bftber iat keiae Raelisicfat auf die Facfatbeiluug gcnom- 
■tM, «lebDckr vanaageaetat «ordeo, das ente Bad dea 
bdutondan 2i«BB ateba anf den FMkto 11 Wt Hilfe der 
Oleicbongen 164 ond 168 llAt aiefa iadaaiaa beistimmen, ob 

Räder vorge>ehoben werden mflMen oder nicht, und ebenso 
iliejeiii)<e Sielii. di'^ Kai'hi'> . an w.'lcber eine ffphataag kt)l~ 
nen tintials auf die Tranaversalkraft iu jr bat. 

Von einem auf der Spannweite anfgestoltten Zage I 
dea lieh die LaMea O* anf dar Stiaefca {t—*), die 
j> in Ftaha J (ng. 90). LeMan laAn baal^eb daa 

Ha^HÜBBiw mal CbaviMBleB danan dl abia iik 

{x—J), die andere ^-^^=^ kl «r aagialft, «Mck die 
CMdiangaa 164 nnd 166 «kr r, dai Varik: 
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- i. ['^7'' + <«— ») -f ' (• + *)}] 

+ + ' (2« - 4) r - (. + 4) r'l 

~^»{'^'^' -^)+ + ^ (/(2.-*) + J(. + *)) 
— S^{->«? — (« + »)(*— ^))cr| . (lej.) 

OfilMa. Für eine Vencliitbing de* ZngM ttm radrti ueh 
IUb Coiit UM« Ar dto ZumIom dar Thammllmlkt 

(»«»•> s^'-.ifSf«*-»)*"'»*-»«'*»)**}] 

- ^ {•»• (1-^ + ^(1+ ^ (I + (.+») J) 

- 8 -/(«•*-(- + *)(*- ^)) «J. 
BmUhMt aock f >, dw AMni dct Betamy fcH» 
te LMM «> TM iMiMn Bt«M, 1^ dw AbitnA «hm 

Bckwttpttkti M iit wdk» 



P»-*».— Md 

i— • 

(i«4-) 5^ - '^ir (' - s«) - SK- + •) ^ • 

+ (ihlff'. _3(. + i)(!/',)'| 

- (' - ./) + HI+ I) (Iii' - *> + (- + *) ^ 

— SJ(-2al-(a + ») (j- — .,]. 
Je aMbdem dieser Aoadrnck podliT oder neguhr, 
dar 2ag tob rtchla aach Haha vor- «der «arttcinaatUabwi 

ihüMdtnPaakta, 

dr. 



»0 «M. M 



drn iiniosM II im Allitfinfiricii Lo-ilcii lioti QuiTsclmitt r pa-- 
siren, dadurdi irird dip Restiminangagleichuug tich kmleni 
und in der Retjel edne Last mit x nmianieBMIeiL 

Für daa Batkan auf awai SWünmWan «giekt 164 dk 
MauBto BeatfnaiBflf , aadh «akhar dai|i«Bige Bad ttar » 
la stpiU'ii ist . ii<'NNrri TcncUtb«« nach ndM «dar Hata 
dio L'Dgloichung«!! 

S' ^ ' ('«•) 



Den NuUiKinki dfs Faches, big lu «elchtm du- stetige 
Reloitung za rricheu hat. crgiebt der Sjieclalwertli von k, 
veteher die voa f tkHaafjign Güadar in 163 m Natt ancbt. 



(f- j)(fM+/(2fl-») j- 

-(«^^*)-r•) 



(166.) = 



+i/(a + »))-8^(«al-(aH-»){*-^))* 
wann Ifer das Bilkan «af zwei Sttttifariklw, d.h. 0 

('"J 

Arialni^i' Aii-Irlli'ki'' rimlcii sich, weun der Z«! di« Sbadn 

i- bedeckt [Kig- 31) und 2w»r erhaJt man : 

(168.) r. '^^ [" jf (f /»+/j,«(2* _«) - + «jj 

— S^(S«I — («•(-»)(« — id)) aj. 

(IW.) 3 (. + »)*. 

+ 8al#, — S(«4.»}f.«J 

dar Warth «an l» 



1. Btfttondraekt. 

(iniL) FMltlräa HmüIbhi ^ S9> 
B. Hottle BatailiBg dwbaHaB dach d 

t«B Oeltaangni, lehwcnte tMtm Mdendti gegen dia 

b. AbKccbielodc Bclasluug der ■iidL'rcn Ücffiiiuijca. 

168. 



(171.) Negatives Maiimom (Flg; 38)> 
a. Ktetubetaatan« der baiden dareh dl* MUw 



b. Abirtcliselnd« BeUalung drr 
AnordaaBg and Stelloog d«r iMten nach IM. 

Dumatadt, lai Aagaat 1875. Schiffer. 



Dar Bngva ntt ferttn Aulager. 

(Hit tiiibMBgia aar Blali h im IM.) 

Ks ist Bcbon w viel Db«r lüp Thn •»!<■ lir-s Bivgcns Mens /v.ci I)iiijr. wio un« schrint, ri'ishwpndii! siml, um 

gi'sthnihcn worden, daJs es kaum ralli5ain crscbcint. diesen einer N.norung t^ingang in die l'raii5 xu verMhaffcn. Krstew 

Zw^ig diT tccbiüiehen Litcrator nocli mehr zu bm-icbcm. iit div Entwickclung der Thcorir hturig weit hergeholt, oder 

Allein bei all dea tchAiea aad wortiivoU«a Arbeitea, die l lie itittel (ieb aaf Fonneln , deren Bedeanag Dicht Jadar- 

BM Ui JMst aa OaMt fahaanaB dri, tendauii «fr mm bdnwtt aweHaa» Mit den «aiMhnaichtoB AitaMae 
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im.i'itir.s •kr rc ljtL' Absdiliiis. il )i cnit'rl.riiiivn' Bi ■ 

»clireibuiii; iltr bei einem praclisclieii iioiü|>tel \ar>:ur.chmi'n- 
den R«chnuug<'n, rei^ OmbnctionciL 
Wir 



die VcrOffenlUehnf der nachilcliendeit Bocentlicoito, 
NnUen wir «eit 3 bia 3 Jahren selbst erprobt haben , dom 
ZMt «inen Sdiritt dAUvt zu kuniini-'n. 

Vir b«Mlirtnk«n uns dalici uuf tleu Ikigc-a uiit fettem 
mi MhallMi um die Bebandting der Itarliai Bo- 
en in einer Bpätem Arbeit vor. 



I. Porailiidemifcn den ela»ttvken Bogen«. 

Sinil bei einem Bogen mit ffsti m Auflaper die IlcIaiitQn- 
gcii nr.ii ili'' I il".'' ltM''i:u li' kaii-it. .aI'^'. ^ir"i ih'"-'' 
lelzttTf mit dt'ii IklausUiiiKiii «us4ii>iiH'iiM «y.i n uiiit eilt- 
Meht ein« Druciclinic, atu welcher an jeder Stelle die 
mtterbklb einet QMCielinittt wirfceiide Kraft oder die »Aufsere 
KrAlt" Mrfbrt mUmmubmi trardm kam. Dia BMettm iit 
aber nnoh Ansriffiipattlil, Grfifse und Richtung von vombercin 
nnbekannt , und um diese drei anbekannteo Klemenle an 
hr^ijn-.T;i''!i . UdurtVin vrir ■.Irriir UiilinLniiigoii, zo mklM» 
man durdi die Elasticit jitathcurie gcinngt. 

Dura crMc .\urgabo winl altiu sein, au« den KlaMici- 
MMiiaiBtiwi drei BwBnganygleicliimedi für eiae riditice 
ReaaUoB oder Dir eine riebtifB DnekUnia alwnlaiiett. 

Hierzu i*t zunächst uülliig. die FiirmJudcrnnjfen ken- 
nen zu lernen , netdic ein BaUcenelemcni auter dem Kinflob 



n» 1. 




Es wcrdi* aus dem Bogen jLB, 1 . das llti miMit 
CD Ton der L.ängo / 5 horaoageedinitlcn , uud Ji «ci die 
«af den Qocrst-hnitt C wirifcndo iluTsere Kraft. Wir /eiii^gon 
da in aiaa gleich groHie parallele, im Seliwerpaakt dea (^or- 
ackoilla ai«nUHida Kraft JI' and in ak Maaiant (oder 
Ktlftgpaar) K. Vanor ari«aa «Ir if la dia OiaiaMii- 
ten P und Q, parallel and aomd «tu (Jaeitdudtt. 

Niiii hr.!wirKt W lii'lianntllili rinf DKiniiiK de» ijuir- 
schiütls (' um seiuo Scl>W4'r|iunl(tj<axe, Q dagegen riUQ jaral- 
li^'lu VencUebang dea Querscbnitta. Die Wirknug von P 
ÜAi Ncb bia jotat aieht beatimait aageboa, itt tbrigana ao 
Uda, daih wb lia («ia ae tob allni Bearkailartf der 1 
thcorie gcaehehen tot) wraarthHialuB dtttau. Wir 1 
kt-n an« alte anf die Wlrknngon vm 91 md Q. 

Nfiint iiijji das TnVithi'itsinDiiii'nl des (Jur-r^htiitls fl^ 
die Kntferuaog der llulsursteii Kante vuiu Sdiwcriianlll 
die dnreh 91 herrot f oni fa ia flpaunng in domdban ao 
ict beltaanttieli 





lieji'icliiU'ii »ir Ii rtirr liir \'.'r'nilr/iir.i( .Ii r .»iiI'sriMti'Q 
Kaute mit r und den (üa-sticitAlsuiodul des Uaterials mit (, 
so l&r^it sich, Venn wir von der verbUtailta 
dea BaUteai abachen, idiralbe»: 
f : « B V : Jt, 
f • dl 



Znglclcb ist aber, wenn der UdM DiahnagniidMl dea Qaai^ 

sebnittü C mit J t l>e7oichnet wird, 

r — c ■ .yr, 
oder dardi GlaieiMilinBg der baidon Warthe illr • 

f « • Jt 

« ~ Je ' 
Aus tileichong (1) folgt aber 

£ 2R 

Drehull|;^winl(ld 



e- © 

Die Kraft Q U'rthdil »ich uleichfunnig über den (iner- 
■chnitt nnd crccogl, wenn F den KUcbouinhalt deMclbon 



f3) 



oder eine panlielo Verschiebung dei 

r' = ' /» -=i . 

t . F 

All.» ilon Furinilndernngen des Elementes CD ktau a\au 

nnn auf dii^ ilailurch baiririilin Aea d e wing en dea gmai 

Uogens abergclH>n. 

Denkt Biaa eich aladieii den Oagn AM ta ftatga- 
kaUto oder «iagHpaaat nnd in .4 IMielMiebead, m «Mi 

(ieb In Folge der Kraft It das Bogenstflek AC TeraeMeben. 

I'iitd- il'T Wlrkiiin; .Irv .Munientr» "B! lir.'lit sicli .lor (^uor- 
schnitt r ui.i >:-Uif Si li«iT|iMilli(M\t'; dicM Llitliung macht 
dits Il'i„'.;n»tlltic AC mit; drr l.nii|iimkt A bewegt «ich also 
in oinum Kreiio, deaaen ^ittelpualtt in C liegt; oder der 
Foikt J. wM, da dar D i al Munwitii tat wadiwindend Uein 
iat, in alHT SealEmiMi n AO, d. k in dar tteto^ Xd, 
waekoben. IHo Orlifte dtoeer TertcMebmig ergtebl «leh 

J.i, - ./(• Ji I t) 

l'iiti r der Wiikung livr Nuinuilkratt U, zweitens, eilt-i- 
il.'t Iii ifiM)Kiürk AI' eine |iarallck' VcrscJiiebang in der 
Riditnog von der Punkt A gelangt datier nach J^, wobei 

Q ■ Ji 



(») 



D(««e lielden TeracMobangen kOnnon wir dnrdi ein Pa- 

r:iili-l. ,T.iiiiri, : .' :ii.:i'ii iiiiil fiii.li ii, il.ifv ^ich der l'nnkt A 
unli i- ili r \cri iuiat^ ii Wirkung >iiii IH und U iiorh hin 
bewegt. (Man gelangt dircct lu diesem Re«o]late. wenn 
nun bertckaiclitigt, dal* aicb der (iaerKbaitt nnter der Wb- 
knai der Kmll Jt ■■ «Ina aaotnia Am It draht, «ehdie 
die Anti^olaro dee Angrilbpaahti der Kraft R beziiglkh der 
CentmleUipec dea Qneradinitta Ist. Sind die Gr<)r«eii AA, 
nnd AAf richtig aufgctragou niiil X richtig br-linii^il «m- 
dcii, 80 >U-\A u'ii h in ilcr Tkat AA^ auf .^A' senkrecht.) 
Vgl. Iderfibi I .li i> .\ui-.\u voa Dr. W. Frlakal im CMl- 
ingonienr 1467, Seile d7. 

FHT imam «eitoren EaMdekaInnsan iat ea aan voi^ 
tbeilhallor, die VkrlniBgaB H and Q n Irannen. Wir 
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gehen «ogar wiil. .ln' Wirkiir.K i!cr Kraft Q, il.i -li'' nur 
von ttnt<:i:gvorüii<:tein Range erst ganz in ignoriren nstd 
ile qlMr tiM c uii e nU i uw ii i i n wkeän in 



rfchtl« BoganmekUCuinPuktC 

nml der Endpunkt A gelange nach Wir h|M um 
dnnh A ein rechtwinklige« Coonliaalewgntem, unm dia 
roonlinaii^it vnii ^ uw\ y gni dmnign vm nd 

^y,. Dann verhalt sich 

A-.il '■ ^ '^■■'i ■ ^''i ~ ■ y '■ ^■ 
Mach Olaidiiug (4) in uU^=AC - Jt, folgliek iit 

itii den Werth von Jt «m Gletcfaimg (2) ein- 



t© ' 



(«) 



Der EiiJ'|iicr«vhnilt .1 frltiiiit al^) ■iriiiTlri AcTiilenm- 
geu: 1) eine Dreliaug — -/i, :ij cinu liarUuntalv Vcncliie- 
ha^^Jrx, mA S) «Im lerttado TcneUaboat — ^jHf 

ti IMtagacerMehai««« elaw rlektlten Dnekltnle. 
Diokt niB ikh la .cinan Bagca lei gagebener Balar 
■trag lügend «lue DncUlnio dngeielchiiet, and leriegt dann 

dm Bönen lior giin/fii L!ln(;c iinch in Kicmeutc f», bp5tiiiinit 
fttr ji'dvs Ji'i-ilk-n die Groisen /r. _/^, und 7 y, , BO 
erkennt man dir rtn liiiKki it di r Drucklinic dArnii. dal» die 
drei Swuneo dieser Urorsen , jede flir sieb , gleich Null wer- 
den. Dem «Ire irgend eine der Srnnmen aieht KnU, 



abigeepaant Uetbi, nieht mehr nit «eliwm 

■WnGillt. w.u hi-lli-trcJ.-.nd ■ii:-,t.itth.ift ist. 
Die Urucklijüc ist also riclitig, wenn 
1) dto Drahmng da« <|nanciaritta A 

^ dto hMiaoatal« Varaohiabnng Ton A 



S) die vartlkaU Taraehiebung von A 



m 



nt.t. 




Zar Omtraetiea dir DnicUinio ver- 
irenitet man In der Regd ela Krtfti-pulyirun ; 

dir- I'i.l.Ii-I.Ui.' di^^lcllioil (idiT di'i ^iij-ll. 
Iluriioiitaln Ilub sei Ji. Zcilej't man nun 
beim (jaerscbnitt C die Äitrsert' Kraft Ä 
4a, »o lie die Vartilcale darch den 

^ flg: X), ae M anlai« 
■ittriich gleich der PtoMblaitt H im Kilftapalnaiiai and 

da die u'riil<ii)i' ( .irnponente dvreh 0 gekt, aa lit du Uo- 
ment xon R bezüglich C 

Setzt man ferner noch vonaa, daä dM Material des 
B<«eM iterdl dMaelbe ist (ma heointaga «oU inaier der 
FUl kO, a» laMaa M in aUgen drei OMehn«m dia Oi«> 



tale and eine vi 



fsen H UDil t als rü.-i^r.uiii' Farti.iren her 
die QleichiiBgen redocireu sich wio folgt: 



'0; 



and 



(HO 

(III-) 



i. InweaduBg Mf eintB l^ntlielbticeB mit «Mktaaleai 

Vm die eben ahifieletteteB Bedfaignngigleiebangen nach 

beqocrorr />: ri-r li.-:i. ■n,.;, n ,:- . rinn, ilafs der Bogen die 
Form einer l\irjlj-_'l n.t n;;.; ii, ; i,,,- lii-sitx«j mil dab der 
Qnorsclinitt vom S<:bi:".ii'l iül'ii. Ii. Vi i lcrla^er hin dcneafsen 
znnelime, daüi sein IMiglieitsmomcnt dorn Caetaai dea Xai- 



Warlant daidtoCMNha 9^, min J9 die 

IIorizmitalpn)jc«tion von .Ji bcdeotet, eine conslante GrOfse 
sei. Wt-nn demnach 6' das Tragheitanomcut dos Scheitcl- 
ijuersi-hnill'- li. /o. I;nel, ao hl 
das Triglkeitsmoment 



eawl M l e a 9 mununitttn wurden, nad Itonmcn flbcrdie« der 
WiihffiddMlit etna niher; denn es iit Uar, daf« der Qoer- 
EClinitt bei jedem rtoui n gegoa die ^ndlriafar Ul 
odrr wpnigtT xunehmen nird. 

Unter «Besen Toranaietnnili 
Bediagnngiglahdinngan. 

ng. a. 




Der Bagen AB, Fig. 3, bdw die 
die nbÜhOha /; dia OomdinaMn ainai 

C baalglich ^ ale CoatdfaniauHifiag 



91 



Die gestrichte IMe wl Ae DmekÜBto Ihr aina 
Belaitnng. 

Sailen vir nan in der oUgen OMiihai« (T) 



■0 wird 

ndar, ^ alt 



hl 



^ j inaai w ait i wrin n darf, 

SJtJxmtd 0")- 

'i / M aklrta andere« als di r Fi.ii lu '.ihili.'.i' ,-ine% 
niu'Lidlii Ii acluBBlen veititcalen Streifeas der in h'ig. :i scliraf- 
tirten Ki-icbo zwiaebca Dmckiinic und Axc : ~h . I i- ist dem- 
nach der gaata FUchairinhait, and diese« nutTs NaU aeia, 

nd aUgea B»> 
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gleiche WeUe in 

SskJsc =. 0 
akJm tat du itetUck« Moniiit 

Iwrii^idi der yAte; die 

dag stutiM-lii- MonWBt der 
Noll Min. 

«tad die ilriiu- Olelcbug 



(in 




am ito 
Btt «r, w Übt rieb die 



dir pei*> 



y =s * teuf • — ^«r*. 

Uli eingesetzt, giebt 



oder wegwi (II") 

= 0 (III"). 

x*hJx i» dM Tr«gli«it»iii«>meat dn vartiktlm tlk- 
taUHdidar |r-AM( MUNch tatmcb diilMf- 
dar iMzcn Fliehe nrfidHni DneKHnle nd 
Bogenase Imflglldi der y-Axe gleich XdL 

lti.'n'':l4if! üiiiii >iii' stjti>..lic Moment für iri;i ml vliio 
•luli-ie vertikale Axc, »> bokuninU man, da (ter Fl&dicuinbuit 
Null ist, natürlich wintcrnni dtm Nollweitii; dawelbe ^ 
TOUB Trtglicilsmomeiit- E» lAHtt ticb also tagen: 
Jx 

Bei colitiautem nnfi die Urocklinie 

•Inei ptrebciromlgea Bogen« mit fottain AaN 

la^er lii^rmafson i' I ii k i' / c i r h ii o t werden, dal's 
cuHutil (Irr KUchciiiiihall ■aI'^ auch da» »tatischo 
Momeut niid das Trägheitsmoment der zwltciieu 
der Drockliaie und der Bogeaaie liagendeii 
FUcbe baitgllcb irgesd «latr TcrttkeleA gUieb 
Kell «erden. 

Dtn tM«m Ifeiei Heb tat mi Aean Sandtat nicht 
n. ii; jf iiiirlc M-liriiit uai die »B» »n» gewühlte Fassong dos- 
hsill) Htrtlivuü, weil lie TOn Formeln onahh&n|;;ig i^t und 
sich an iH'kuunte Begriffe anlehnt. litbrigcns hat <><ihon 

CulaiaiiB in der swellcu Aidtage aditcir gra^. Statik, & &93 ff. 




efc dH TiaghaMmnieBt IMU Hfai 

«rir kttfxIMi tn der AbhaadhiBg nrn FrICdrtcb 

ian Itiiifi Ii I KiTst.'rV Allfc'oiii, llaaxoituij^, l.~7t, 
& Sl) aaetGSprochru g4'fuuil)'ii, allein nur aaf die iJnickiinio 
einer KinzcllaBt bezogen. 

Ea Ubi (icb mitWliI obigaii Saixea laidit bew^n, 
data Jade DrackBato die OognHon atadaalaaa la dniniBk> 
taa aehaeldea wAl Dcmb mMM aolb «aalpMiii eia 
Sdnittpankt varbanden «elD. «eil amat der tVebealBbilt 



iwisclK'ii I>nii;kiiriii_' iiril im -lirlit N-ill sein kunnte. Kin 
SrlinittpQukt int alxi iii;nt^(lliii:'., ni il daun die beiden FU- 
chentboite links and ri'cljts <li'r»elb<'n gleieh grofs »ein mük- 
tOD, fol^fUch ihr atalixchets Moment bcsaglieb der yAze ua- 
nrilgiicb Null sein Icfionte; wir koiaaiea aiadl aef waotgaHaa 
xwed Uchamymklr . Bei zwei Sabafttpanblea baaitat die 



bewutti- Fl.nlif jwisrheu Drueklioic utid Axc dn-l gi-trinnte 
Stttcke, sagen vnr zwei negative und ein iKHilites; da« mitt- 
lere positive Sttlck mab ao grob aein, wie die beiden nega- 
tino SMaaunaa; lagea «ir an etaa vaitikale Asc ao, daft 
liedieEMlawag darteidaaMmiHiiWBbtebalbbrt. aa beben 
die nicbaaeleaBaBte dae atitUerea poaltiTen Suckos summt- 
ilcb Uetnera Bebatame bezagltch dieser Aze ab dit-ji iiigen 
äer Iieidoii iurwra, negativen SsUikc, folglich kann das Trilg- 
hcitsmoment aUer drei Stttcke unmOglicb Noll sein. Die 
Axc wird daher aladeeteaa dreinal m darSmUaie 
geachnittea. 

Dkae Betncbtaag gOt freOieb aar, le iaaga wk dte 
Wlrkang der Normnlkraft Q vemachUssigen, wShrcod mit 
DarOekatebtignng derselben die Druekllnie ftr gewisse B«- 
laitHniei'n nur zwei Punkte mit der Axe gemein haben liit.i\- 

Schou jetzt Wullen wir bemerken, dalls nach obigem 
Oesetz die Dmcklinle (9r eine gleicbfllnaig TcrtheOto Bela- 
ataag, die aicb aber die gtaie S|ieaB«eile «nlnckt, nrit dar 
Am dae Bagm in aaeiaiaii liM ao mA. «aa aUb 



beinahe von selbst vcnlabt 




4. SahaHtttale aad IWffllaacMarMB Mr 

Vaehdeoi mm die Bedlngonften ntr dae 

liüli' VfliiinTil -mi. (^■■h'.'h \^'.r ii;ir.n;f Ubfr. die! 
eine Kuui ll«>t abxiili'iten und zu analyiiiren. 

Ks ruhe, Fig. 4, a«f dem Bijgen AB einzig aad 
die Laat selbst das Eigaagaalebl ncbnen vir bat 
OMMBabnag abaidit wbandaH aa. .Panaagt abenae «ie 
jade iaiera Baiadaag aof jadar Seite eine Aaftaganaaettant 
dl« Vabe 1tea«lian bat« die BSehtung J^ C, , die retMa die 

Itir-hdiiic /', '', ; ilnr h niü"-n sirl; di<>se bfiilr-ii Riflitnngen 
selbstvcrülilndiich auf /' Bchneiden, and die I>nicJilinie bestebt 

vif.«. 




Verlndcrt die Lust /' ilin' T.uKr, sn werden aucli die 
Paakto A^, aad J9, ihre Lage vertndemi dabei bcscJireibt 
darPaalttC, eiBeIiaia,diaiita(aadiCalaBuiB) die Schnitt- 
Haie der Krkfta aeanea, and da Lbriea i(,c; aad BtC, 
aarihailea Je eiaa Corve, die wir nll dem Vaawa üvhei' 
lungscurven der Kraft. ^ bo/oiihnon. t> handelt sieh 
nun daram, diese drei (urvcn, w.lchc, so viel wir wiwn, 
zuerst von Prof. Ur. K Winkler abgeleitet worden ^iiiii. Mt 
la beatiomea, dafi obigen Bedingungen Oeatiga getbaa wird. 

Za di o eaai Zweck berechaea wir laaMbat die drei 
Gröffien o, l and • in Fig. 4, dnnb wal^ die Dmüdbia 
A, (\ Ii, bei gagebeaer L««e dar Laat P baadflunt «M. 

IWe Kntfeniiini; li-r Las' /' (hm; tiiil..Mi .\iinii.i!i i- ^oi .-,'/, 
wobei / die lialiic Spiiiium itf iK-zeirhnel und ,i zwischen 0 
and 2 variiren kann. 

Ferner betnebten wir di« in der Fig. 4 scbnffitt« FUcbe 
iwiacben dem FanbetaagaNnte AS aad dem 
AAtCiBiR Daaa aab, daialt eUgaa drti Be> 
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gleich itemjeiliBeil im Flllal»ck<i sein; ferner mafs 
du hmbelscgment ^cidiM mttMhM nod glekhci TrtghciU- 
Momi'iit tH'sitzi'n «io du FMMl Alf ütM W«lM 
Dtea wir dn'i GU'>>-)iuag«n. 

Ca das f'anfock h«i|a<>mer berechnen zo kdnnen, 
wir M wiederum ata Differenz nriiehen dm Panlleltnpti 
AJtSiS iBl 4m DrtiMk i^^O^ n ud 
^4 dar Une IhUmt eit d, «ad AJ, tOt a 
tut dl* CHsidibelt der Fttdimiidialto dto GMchug: 

•/,// ^ /(> -t ») - V,,''/'', 
oder H f — dl -r 6i — i^iJ. 

Die Uleichb«iC der statiscbeiiliBMete, bezogen auf die 
linke Auftagenniftikale, gtebt, wwm ■■■ mt kiGliUini Be- 
leelmg du Tnptt direk die IHigaMfci AS, ta md 
Dnieohe ReiMIt denkt, 

Sil» Glddibeit der Itmieitmomwite, driUeu, gieU mit 
er kMan lategnufam die «ttataag 

•/j /»/ = /'» + 2 /»4 - 
96/= 40«+ 12U» — 5,<'i<. 
Ans den ilrei Gtelchangen 
«an f irad ä gefnnden 



, 2 6—5« 

* - 15' 



I)» Ji« Cmtls*'» a und i ftlr symmetrisch Uc'gcndo P gleich 
gnofB werdeu, »o bekonimcn «ir sofort a, neun wir in den 
Werths i ß durch 3 — eraeUeni du (jUiU 

I>en Worth von c ßiuli-l man »m si.liurlKteii, vsi nu timn den 
yHrliWrinhah des KDofccks Docbmal« aufstellt, abrr dasch o, 
1 ond * ■anedmckt, nd iha dun gleich *y,// »euL Man 



Mdi BiMla^ von « ond i folgt 
• = •/./. 

Die SehaltUial« der Krift« itt alte «iae kerl- 
xontalc Gerade ia der Batferaaaf tob der 

UoKensehnc 

Die rmhullnng«car%cn wollen wir gvometrtsch osd reeh- 
neriieli aUeitan. Wir hegiUM» mit dem entern Wega. 
Bi Uta k 1^ 6 JtCt vwi £,Cl iMw dto telda 
ftr «iu in q nihnd* Lait Vir Ia der 
• wi der B«re«*l»M KrtftMdmHffiala BM. 
I i* dv WMiealilmlt dee Drdeoki d^PCi 




«Ir Dffasf 1 



hcn wir nun durch O eine Vorlikulc and vi rliiiiKi rn wir ( \ O 
bis nun SchniU|iuiikt J mit dci^i llii'n, » ist d&> IJreierk 
//»q gleiell dem Dreieck GOi\. Da aber lebtere« gleick 
dem Dreieck A, DC, t«t, so fiiigt, dafii 7^ eine Heciaaalato 
ist, und OB eigiobt sieb Hai 
der Beadion dgC^t 



von Panktc c, aus, tu ««Icliem die I^t f 
die Knlfteschniltllnio tiiffl, cinr (ierad.' diirth dm festen 
Ptuikl (I bis zur festen VeHlkalin (!./. iHim riebe man 
die Hori/ontali' JA,, so ist J,(\ die lÜLh-iinh' der ReactioB. 

Dto Punfctreibe der in aon oflcnbsr deqenjgea der 
/ penpecllviaeli nd dhM dar PmalMte dar il, ; 
dad die lattaa der nd der ^ eiunder projceüvisch, 
aiit aadenWonea: die Gendea ,/f,q amblllen einen Kogel- 
tchnitt. 

I)f! und DA sind iil> 1 riger der beiden projectivischon 
l'üiiiitii'üien ebeafalU Tangenten aa den Ke^elaABitt ud 
ihre resp. IkrtiinugipBnkie wcfdea erbtlten, am oaa 
diejettigen Pankto mebt, miehe den FnM* Z> «nbpnalwB. 
E( «BUprieht aa» den Pakte J> ab Pnakt rom DS not 
DA der aaeadHeh ferne Pmkt Der Keeelgehnitt (st daher 
eine Hyperbel und DA Ut eine A^y^lll.t^lt(^ Ihm Vuu\U-. 
n Ah Punkt von DA daKeKCn cnlspriclit nai DE der Punkt G, 
DK biTührl diiber die Hyperbel in O. Ferner entspridit 
dem aneadUch fetaui Punkt von DS uS DA der Paakt 0\ 
UmtA üt et« nralM iMiriaHMde Ikaauto aa dio 
ftnuMi. Damu ftigt, ddh dto IDtie .V von DO der 
Utteliiattkt der Hjriwritd md L als auf einer Linie mit 

(IM lici^Lnd der nerflliningitpiinkl auf der T/iiiii;ri)le Oll. iM. 
Endliih ergibt sich, da auf jeder Tangento die A«ym|itotea 
mit dem BerUhningtpunkt zwei gleieb grolra ftW H ih en teMiaK 
nea, dab MO^ die aadre Aaymptats in. 

i» dto Hjpperiiel geadigeod ttlaHil Ifen Oon- 
in IMiiadB» 

Vif. «. 




Hg. dto IrMnelaittiinie J>B ta der 

EntfcmBii« / von der Bogensehne AB, trage Ai) = HO, 
=s '/j / auf und balbire ßO in .V, verbinde »odann O, aüt 
O nnd mit .1/ und bestimme mittelst der bekannten llyperbel- 
constnictiom aut den Aqmp4Alen MO and MUg nnd den 
Pnnkie £ M viel 
Owra UM £ aa «Mtoti 

anf der reebtea 

Seile aus , so erhilll man die Uinb(lllaiigM:urve for die rechlu 
Itcociiou. Dio beiden UndKülnngacunen (welche natürlich 
) BiveiMa dad) habaa ia £ 
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Zir Ototnlle odar ndi n 

DoMB Mdaiui noch boUebig« Tangenten OJ gt- 
leidinet werdea, indem O^J iiarallrl 0<7 »«in mats. 

Vm zweiten» JifsiP llmhOluniiricijr-.i n n i lim i-i^oli altzn- 
Icitrn, legen «Ir (e. Fig. 4) durcli A wiodenim ein reciit- 
frinkllges Coordinati-mj-stom HU 
Unie AiCf aaS. Sit- wird 



— « + 



oder uach Kluhct^uQg der Wcrtbe von a und l 

8(1 4 ,ifl/j-- 15,^'/y 1-2(6:« — 4)/f//—0. 

Di«M Gldchang voa ^,C, wird nna Matt aine «adra^ 
wenn irir de« Werth voa fi vnriirtia. Uftt m» /» rom 0 

Ml 9 iradnen, ao bekonmt man aämmlUehe Lagen der 
BaaetioD A,C,. Die Gleichnng der Corvo, welche AfCt 
dabei iiinlillllt, rmilcii wir sclir li^i(')it >liin']i folgriulp I!(>trichtmig: 

SrtzeD wir in obiger (ilciLiiung fdr x und y die Coor^ 
disaten r, und y, einvn bciivbigen fankli'», 80 kOiincn wir 
die Gltdchaag aadi ß aaflMaa aod eriialtea dafür im AUga- 
Dainoi (wei Warthe. Dieae iwei Werlhe bwOJiniaen dhje- 
tSgea zwei Lagen von A, C, , wcicbo dartfh den Punkt x, y, 
geben, mit aniivm Worten- die »woi Tdngenlen, welche vom 
l'unkte X, y, aus an die rniln^iliiti.'-i ujm' mvoxcii norden 
kcinncn. Worden diese beiden Wcrtlie von imaginlkr, 
80 i«l dies ein Zi;ii')ivu. daTi der Pmkt 2, y, innerbalb der 
Clin« liegt. Warden «ie abar ^eldi gnb, ao Ucgl dar 
Aadtt *if^ »nt dar Cnw. Dica lit, «■ «Ir airdAHi 
wollen: Wir neben di^CaigaB Punkte f,y,, Air welebe die 
«jaadrallsehe (ilfichuiix tob ß fwei plelclie Wurzeln bekommt 

Ist /i i' -1- 1/ ! r = o auf^uli>!.cii, Sil wi'iili'ii die iwd 
\\ urteil'. l'L-kaunllii'ii fileich. wenn 4pr = </' isl; wir raolti- 
liliriT' ii ntM> In obiger Oloicbnug den Factor von mit 
dem Ctliede «hne {i nnd «alaen daa ficfftebe Frodaet glaidi 
doi Osadiato daa Vactm «an /f, ao bakoanan wir die 
Olaiebnikg der UmbttUnngtcunre. E» wird Uemadi 
4(— 15/y-f 10 l/)Xfx = (»/i — Bl/)', 
oder nach einigen L'mfomiunKeu 

j-(lö/y + 2/* — 14/y) + 2/»/ = 0. 

Die» igt die Aaymptotcutfaialing HMonr HjrparM; 4ia 
beiden Ajumptoteo sind 

mal Ufy + t/cesUl/. 
Dia Uebeniiiliamng alt Flg. • bfandMo «br 1 



». SabamiMa and ItabMlaataannan nr TertbalHa 

Iii .1' .'ir- licn Nutzen Her l/ishiir iiliRoIi iti-toti Tunen 
bai cbr cibi ii. Ix'liajidelii wir /iiijib'li>l in denselben Weise die 
Wtheilten Uelastungcn. 

Et robe aof dem Bogen AB, Fig. 7, eine i^oiabltanlg 
«artheate iMt, die aieb TamAanagWi< an IbardleSlNehe 
2ßl saadehnt Die Reaetioaen A,C, mi B^C, »fbaoHwi 
aieb natflrlich aof der Mitte dieser Stracke, üd die Dmck- 
UBie 5.:t;t aus der Parabel A,VD^ md der an ibr tan- 
girenden (itradeu JJ^Bi ztuammen. Dia icbraffirte FUdie 
zwischen DneUiBia Kid Au int dto bakaiiBlaB Bia«Bi«eB 

SB «rfUlOBi 

Vir bitndlan dtaae FMabe Huh Uar «tadar «b INf- 

ilS od der, hier vai^ 



sctilangenon Figur AA, CDi J3, B. l'm letztere bequemer 
beredinaB n kMumi, aetiea vir lia wiederan gleich dar 
Diftrana awlHbeB dem TVapaa AA^BiS and den hnbal- 

dieieck A^CDiA^. Im Uebrigen gelten wir ganz ebenio 
vor, wie in der vorigen Niuancr, and erbalten naeb den in 

ng.7< 



nf.T. 




der Fliehen: 

dar alatliehen Momente : 

der Trägheitsmomente r 
1«/» 6*+lH—»ß»i. 



nnd f = ,*(;( — 3, i-f,^«)rf; 



10—lbß + iß' 



i/ 



10 — 16rf-f«*»'* 



tß + 9p- 

Die latdB CHaiehnag beillnnit die Potble, In «afcbm 
lieh die Reaetionen ichneiden. d. h. die Selitiittlinii' 
der Kr Ufte; diese i«t. wie mun sieht . vum dritten Grad. 
C nau =.1 nie in ilcr vorixf-n Nummer findet man ferner bei 
eingebcitdcrcr t'ntenvcfaung, da& die Reaction C, eine 



(9/r — II + 1 f!" ^ 'Vi (y — /) (3 y _ 2/); 
derlllttCl|iiiiiV.I !iat ili. I niirilnKUen r — V,/ und y = »/,/• 
die As3rmi)tnt. [i :;iut\ n ti. -. iiief. Ks ergeben sich indeMea 
ao wenig bequeme Elemente dieser U^perbal, daft aa 



Naeb «enigar lohnt es deb, die Cum n 1 
len der Reaetion AiC^ aoMü nirdt rie iit, beOlaig b*> 
merkt, soin vierloB Orade. (T^. CaiaianBt Otafh. giatüt, 

2. .\ufl. Seite 107.) 

.lotlenfalls kommen wir eebflalier xan Ziel, wenn wir, 
am die drei neuen Cnrran a 



! AaaM von Waitiak 




F a^ f oad e h*rB«hi*a 
ao 
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Mit UUfc (lieber Tabi-lle eriillt man nnn für jede der 
drei Cunoii t-lf I'unktc. Iif/lfh. Tangempn. Von lellteni 
kbiU'i.'ii III 'i ii>' B>'t'iilir.i]i?-|'iuikli' l'i'irht i^cfnitB m ril B , 
wie tich BOB folgcndcir IktracbUiag ergiobt: 

Uftt aiia die BolMtang um aln uieiMilicli kleine« SUck 
fludnMi, w wleklu dto ItafUMD 
Dnlniig m 

men za den -thnn vorhaii iciicn It':'art:oni.'n ü die un^ndtidi 
klriiipii l-U-ai tiuni- U J II ^'Uivr unuiidlii'h kleinen KinzelUst 
hU-v> : ihr Mili.'lknift .Iit ii.-iicn KrAfU' Ii iimi J II mnh 
utOrltcii durch ihren 8clmiU|)uitkt golken ; fol^Ucb er)i&l( man 
dis 8erthnMi(*|Miakte obi|{er Tangenten, wenn nu mm dem- 
ntan KiiftoHÜniltUiii«, wekfaer vartUaU 
itt vwtbeiKai Btlutang liegt, zwei 
Tangenten an Ii« mlk VaiMHIlingsi urve legt. 

S*ind anf Aese Weise itannlliclie Tangenten nebst ihren 
BerUiirutippunktm bestimmt, su ist M iMt, itt Onllillinfl* 

cnrvcn ala aolche la ircneidineii. 

M 4oah Mit lieh 
di«a» Cum dnrdi Anftngm der Pmkte ■clraB gema genog 

vnnidiDon. 

Denken wir uns, die riel»>(unK -^Uihf nn lit ut; divi liako, 
«ondern an da« rochtir Auflagfr an, si. Im knmniini v»ir natllr- 
ttcit ein pm qnwBctriactie« (iebiMe, brancbea «Im bw di« 
dnl Carreu 



Om dto ftnf venAledeBen LiBien ia Znkmft mm «in- 

den zu kümien, be/tichnen wir sie, »io 
wir de kenneB gelenit haben, mit Nnrnmem und sprcttien 
somit von erster und zweiter Schnittlinie, Ton erster, zweiter 
md dritter UaikaUBa(aeanre. Wi« dieae venehiwIaoeB Cur- 



t BchKüflB, nlB- 
BM wir nt OBCii kvrz mit der Mbm falten gelanenen Wir- 
kaag iw Kraft q !..-M-i.,fii«cB. 

Vir hatai in Nummer 1 gezeigt, daCs tkli daa Bogai- 
«i« A aler der WiilniM der Kraft « oi dto OiOfto 
QJi 
t-F 

im dar BleMang äeter Kraft veneUebt. Da dieac Terschie- 
bdng ** TeridUtnUknirBig klein tat, so dOrfen wir uns bei 

der Sammatioii ili'nelbcn eine V> reinfachung erlautidi, ilie 
idlUeblicli die Ücrlkk&ichtigoug vun Q nur im Sinne einer 
Otmetin 4w ndwrigt» erscheinen tmvt. 

Deakt man nt Irgend einer Belattang die Dradc 




Q Mi ■ :ki r.i.'. man bald, dals diese letzter..' mit kloinoa 
At>weiL'liiinK<'n \on den WiderUgeni gegen den Scheitel hin 
langsam abnimmt. Dies ist in der Regel audi mit dem Fliehen- 
inlMtte F daa (Joenebnitti der Fall, ai> dab wir die Kraft <t 
feM ganag deai FI MiewinMUi F p n f O M tuü aatudlrfn. 
Für den Sclieiielqaencluiltt wird Q stets gleich der Poküstana 
H. Kenaea wir nan den ScheltebiuerKknitt F*, (o darf 

« _ * 

r ~ F- 



dt. 



r* lat'daaMdh Ar eine und dieatibe 

Lange J» da* Bogeaelenentcs prapartiraaL Deram 
da/s der gaaae Bogen niitcr dem Elnflurt ilcr Krafi Q die- 
seiben Famlademngen erleidet wie z. B. bei einer Abnaluw 
der Temperatur; jedes Bogeneleraent verictlnit sich am eine 
arOOe, die aeiner «igenen Uagß pnporlioaBl iü, folslkk 
BMh der iBue BofM. Die Bogneado ^ 
alWt mu £ (eet (eWten wird, ta 
oad awar hb die Ortlihe 

r- H 



SA 



2/ wie fi-Uher die Spannweite bezeichnet. 
El aufa nm an den ataamtlkhen Krtftea, waldie auf 



iit, liik ite d« 
tale TendfeliaBg ron <^ mct Hain «rIMR. Dtoe IM 

I'all mit einer barizontateu Zugkraft JB, dto WBI %/ 
der Uogensehne liegt; siehe Fig. 8. 

rig,«. 



den Oleichnngen I und III in Nummer 3 die zwei OrOAeK 
t und fi, welcho JH hen-orruft, so erhalten wir 



_ ^JHh Ix _ IH 

TW ~ sty t'-/' 
:ikJi ist als n&cbeniahalt der in Fig. 8 schraffirten Fliehe 
offenbar Null; somit wird auch t sO. Sodann wird zwestene 

». = - -T6^ " - * * -^«, 

Wae wiedeniiB T w a e i i wfaiit, d» anefc das «taHidie Woment 

der BchrafürtLi; Fl.> he rieUi Bull winl. 



Will man , um .lieber zo gehen . liei der Uerwbnung 
ron y, auch die Kinriu-^'^'' liv r NnrTTulc'jiniwmentin vun J U 
bertdnkduigeo, ao erkennt man leicht, dals »ich diese £in- 
lateinMge dar ay wn etrladieB Form des Bogeas gegenaeltif 

Kall wird. 

///bewirkt also in der Tbat nur eine horimntale Ver- 
sclüebung de« Kogencndes. Um diese als Funktion von JS 
zQ berechnen, Ivenutzen wir anaMiit dto OMehanf II to 
Nummer 2 und bekommen: 

19 
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2V)2 



St?kJa iit du nicbeimoDMit der tciinffirt« Fli«bt 
idarYcrttadndnrA^, mMawIMI t^%tJS, 

««Idier die poiMrai He1>eUnne ontlialt, poddr 
werien mla. Umm Trtgbeitsmomcnt wird 

•IM > 

Ist a fie YartOdJe HaltMxe der OnrtraldHpM (der «>- 

gaunnto TrftgbciLsriulias) Jph Schci'rl.iiirr-'.l-.nitli, W ilt 
^ SB F' SvUuu wir noch zur Abkurzuug 

.... (8) 



wo wird 



X,' = — / 



• 3/. 



''iy 

Stt aegatb« Zridim ie(gt dtb dien T«ndlM>int nach 

finkä urriolitct ist, wio CS audi m.'in miif* 

HitTiU komiiil nun noch iler Eiiirtufs lifr Nurmalicira- 
pmente der Kraft /IL Sctit man, um dipsen Kiiitiuls 

B, gerade wie oben, diese XannaicoBpoMiitto dem 



l«At Itt, da «8 *b Ite n «tr IMm OMboi hudal^ 

Nun crgiobt üdk dl* pn 
die Kraft bewirkt. 



IMtHr WMil 



a!, Min; d. k « «fad 



oder 



, w folgt, 



H 
If + l 

Sk /faviva 4cB Baniiillwaiiilw 

«Inf« liio „Comcto** der Mfattat 

tional ist. 

BLili'iikt nuvi, lUr^ lii'' Hi'il.i- ■/mt-'s (pjscrncn) Bogcn^ 
den vierteu oder fOnfton Thril der Pfoilhoho / huckst wltoii 

(Ibersteigt, und denunfbige die Grobe a bOciraten« gleich 



Oonvction . / IT bochstona ^bt wiiUleben PoldiüUni b». 
mMKn wird, also in der Thtt aU CoReetioD angeaehea wo- 
iicn darf, woiiardk uMn oUgoi TmUklmgaB all idlHlf 

erwiescji sind. 

Die Kraft Jff maCs mn zu dem fraher«o Horlzinitai- 
acbnb B Mtianfftlgt, «der liehüger daran aifMOiH «and«, 



srlrd. Piinli die Uinzoffigung d'jr Kraft 7 7/ in 'j/ TTiilic 
nlHT «Ut Bogensehne iiidert Bich über an der I>rui'klinie 
nIchU) Wesenüiebc«; «le wird einfiu'h etwas »teiler. Die zwei 
Pnakie, m «alohaa rie im der Bicbluig der Knft JS 
1, Ueibea fiet; aUe Baden egMenn lieh 
im Terfaillniiii to« U— /IT: IL 
MBtaition der Dmdcllnie luuin nun ganz ohne 
kaiMgeföhrt werden, dafs man liii;' RoK<^'n- 
*i« In dan mal PvdtlHii, in denen sie von JU getroffen 



wild, feit hm Uli Um PfeUhMw / hn VaAUlaift *w 
M — JS'.M Tcrgrtbeit Kanal nwa tt(M ▼•rpManag 

_//, so wird also 

oder = 'r • ''"^ 

Ans dieser nuxUlicirteD Bogenaxe ^die Obri(eu darch- 
aw aieht gMeidnet in werden braadU) iM wdaan Ae 
ittlinian «d ItaMUlmBKamn getade m 
1, alt ob ite <Be «iridUhe «fire. 

7. INe iuirtn«llcsteB Belastaagta. 

Uittelst der in Nummor 1 ahgclettelen Schnitt- und 
tlr FlinmHsetwa 



ermittelt werden. 

Zn (Besera Zwecke mtusen indes^n noch vorerst die 
K irHj>«tik(c di r Hogenijucnichnittc tingcfUbrt werden. 

DiCM' Ki rniuuiktc />' und A'' (8. Fig. 11, S. 3»4) haben 
twltanntlich dW Kigr-oseliaft , ä»ti sich alle zwischea ihnen 
oagreiieBden Dnukkrafie auf den gansea Querschnitt dmckead 

SMdM rX' Uaiaa, anf dir «Mfeatm SaHa <)ui^ 

idiBitts Zag erwägen. 

(ii'utriftrisili jrf^J'roi'lieti sind K-TiipuriVtr' ..lir Aiiti- 
pole der turserstcn iUnten des (jucrschnittcs bezüglich der 
CentialelliiMe daiaelbea. WUl man sie berechnen, so findet 
naa ihte Entfernung vom Sichwcrpiinkt A a« dar Fnmal: 

B 

k = A-.S = K'ü = , 
t F 

worin F den Fliti-heninhalt de« Querschnitts, Ü da« Tr*(- 

hciiamonent di '.)>' n ntnl r die Enttomg der latantan 

Kante vom 8chwiT)iuukt b^M'irhuet. 

Soll non fitr einen bestimraten Qaerschnitt, dcsMn Kern- 
lad, dia ugflaatkrta BelMlug cmiUdt 



in einer der lalhcnten Kanten dM QoHadniHi, Mian wir 

in der obcm, den p^fsten Draek eneagt, so mtlsen alle 

dicjrr.iKi n JuPhtti KrÄfle zasammonjrufiir'l w(tO<':i , di ri-ri 
AflgriS»piinktc oberhalb K liegen; denn alle unterhalb K 
ta der obfiB 




ZMit aan, Fi^ 9, darch den Kanpaakt X eiara \ 
QaoaAatttei iwci TuinMb an iDo aial 

enrve, so treffen sie Üt ente Sdmittliida JtX in den l^nk- 
I ten G ond U. Jede Last nun, welche links von 6 Iie|tt, 

crzoofd im VniT-cl'.nit'r K K' v'\nv iin.Vrn- Kr;i't, »dclio 
I «Bterhalb JC angreift, wie «ich leicht ergiebt, wenn man von 
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im PudiU m, fa wtlchen die Last die Schnittlinie DS 
OUt, rwel Tangraten an die tJoihnUiuiKxcnrven (die doreh 

dto Last lirnoiijrrafciica Rcacliimcn) acht. Dasselbe gilt 
ton den Iji'tiMi, welche /wi'^eheii U imil A' liegen. L'mgc- 
Isehrt eneasjeii alle IjtMrn zniKclu-n o und JT in der ober» 
Kant« Oracle i denn Uire JDriKUiAiea feiten ober JT vorbei, 
Iii«» dfo A^WvMkto 4ar Mbem bifte ota» 

Will man zweitens den Dniek in der nntern Kante 

'^Tiuiniuni ruiirti-iTK \u\[ Tnrtri i-iiifavh äun li ili i: i>[M"'ni 
Keni(iuiikt A'' zwei Tungeuten au die UmljQlluugiM'unen to 
lefen und bekommt die iwel Punkte 6' nnd II', wonos 
Uftf dab man vniilUatf'andvoair'lwf balaitan 

IViile uni;än«tiir<ten Ilelftstangon »Ind in Flg. 9 durch 
dicke Striche durge-ti lli. Wir nennen die erstere, weil lie 
an keines <ii'r Wideriu^-.T anstarit, aia« (r«l«, die lalitMe 
eine doppelte Belastang. 

VMkt der Qwnekdtt dee Bogen« weiter narh links. 
M hinmt n^äat 0 aad afUat «' aabalialb J)£ n Ua- 
gta, m 4tlb die frelo Belailmg fa eine aiHtofbende, Ae 
dopiwlte in eine elnfnr!if nVi rij- hi II-': tjncr-rhnittcn. welche 
noch weiter von iler Mittn ah'tihvn, kann iler l''iill eiiitri'len, 
dafs vom Kernpunkte aas rwei Tiinni-nicTi , ii: uml dle- 
mUm UmhlUiangtliyperbei gelegt «erden kMinen, und die 
— f*»*<|''« Belatfnag n einer ioffütea, reap. freien wird. 

8» «M an die Coaetmetkn de« euMprediCBden Krtlftetiolf- 
gana gefichritten_ I=t 7 Ii DU. Fig. 10, ilie nnnflnstiRste 
Balastong filr die oliere Kuiile de« Quersclmitts .S (wobei der 
Ponkl 0 anrterfatlli DK Rcfallen ist), so halbirt man Dil, 
liebt direh den HaMraagsponkt eine Vertikale and findet 

«ai lagt tum tiattmim CtJti an die dritte ladelM 
I an die emlte I 



Tt$. 10. 




Nin Mgt RUtn die Belaxton« (welelie natttrlicb der 
Uage »on DU proiyininml i.^i i als vertikaJe Kraft D,B^ 
auf, liebt darcb eine Parallele ai und dnrdi ßi 
eine ParalMe n C^A« Much den M 0 

KilAcpoliigH. 

Dia da 



I offenbar tut» einer Panhel nnd einer geraden Linie. 
(Tgl. Flg. 7.) Die »ufsere Kraft für den Querschnitt S wird 
durch diejenige TanRcnte darge'lellt. wcl.iif N-rti^ul über 
8 die Parabel berQbrt. Man kann nun diese Tangente eon- 
en, ohne die Farabal n le lehnen, imd iwar aof fol- 
Weiae: Mu beittanaU aaf J^Ci im fokt itf ta, 



da& er mitten zwieehea den Tertlkalea dorch D xmi S liegt, 
ferner auf C,fl, den Punkt JIT «o, dafi er mitten iwisehen 

den Vertikalen dun Ii -V und IT liegt; dann ist MM' die 

gesuchte Tangente. i^ieUt man hierxa im KiiAepoljrgan eine 
Panülele OiV„ so giebt dieie dte Ortfee di 
ftr den Qnencimitt S an. 

Liegt dtf 8cliwei|NUilEl 8 idolit anter der 

■ondern unter der unbelasteten S(re<ke, was bei den ungOn- 
Itigsten Belastungen fUr die untere Knuri' ilrr fall iat, M itt 
die letzte : ' r-lri- l:;-n u'i. rrij.ML'. iLiirni dann dbWflt fltae 
der beiden Ueacüonen als äubere Kraft fungirt. 

IM die Belaatang ehie doppelte, so hat man beide TheOe 
getoenal n hehandaln od die beiden wirkenden BuiuHnaae 
aa addlna. tat die Belaataig dae freie, w IhMen «Ir «le 
als Differenz zweier OMtofsenden aüf, nnl sn'tr-iliirrn dem- 
gemlfs auch die beiden enl»|irfi (ieiidni .iii(?[m Kräfte. . .."j^ 

Aus lie: üiiImi-ii Kraft «i'hmi'i iiiiin nun 



tum FUcheninbalt >' des liogcniinefBclinitU. 

F.8 »teile in Rg. II JK<( die Bkhtoag (niebt Ortte) 
dar toAera Kraft dar, wobei man dck die Ebene, In wat- 
dier die Kraft liegt, nm 90* uagednit dadMO nalhL B»> 

iPicbnet man die Normalcomponente roii R Hit Q nd flno 
Hebelarm AS mit y, »o wird ihr Moment 
U! = Qq. 

liezeichnet ferner < die Enifemang der oben Kante 
Tom Schweipnakt oad B da« TrtgheitaBiNMet daa Qaei^ 
>, ao bt die lM«ang In der obem Xante 

Uieraus findet aieh 



•I -.'-Ii- 



& 

Da wir KS s i s — = gemacht haben , so wird 



Flg. II 




du Pefpeadlkel 



Di« GröCsc Fg. welche 
wir fai Zukunft die Fluchen- 
kraft aeaaen mdlea, i«t 
In Flg. 11 eominiitinideB. 
aaht man ninlich dorch JT' 
eine Parallele inr Snl^em 
Kraft und ir-Xgi auf ihr die 
GrUfse Ton Ji gleich A'' A', 
aaf, verbindet sodann iT, 
na JT and (Ult na 
MMi, wttdiBae^« 
gtdch der halben FMchenkraii. 

bt die niSMige S|MuuiQiig g bekannt, so liftt lidi 
direct der FUrheninlialt /•' d.-.s gniT-.luntis tifrr.-hn.:-«. 
Liegt der Aiigritb]>nnlEt A der ikalicm Kraft sehr weit 
S entfernt, m> wiid die«« graphische Constnirtion un- 
In dieaeai Falle iit eine kleine Rednang am FlalaoL 
Man befochnet uaiidi daa HBMOt der Inlt In Benag anf 
den Kempnuht JT, was nidrta aadetea Ist ab der Werth 
Q(k + q). und diridirt dasselbe dm^h die Kemhöhe H. so 
crblllt man eli'-nfalU den W"rtl: ■ ', f\>. BeRiml. r^ i-irifuc h 
wird dieses Verfahren, wenn eine nnd dieselbe Knft, wie 
z. a die ONnettmAnft JS, aof «encUttee <|iantllM» 
clinMB> 
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E> M idebt eteHMhea, dift die eboi abflekitate B»- 

bgtut «Im andpre. Zar Ennittclan^ dos F1ac)i<'nin1>a1l«s des 
Qtcnebnltt» i!t, wie man sichi, nli'lit* erforderlich, als die 
Kennirifs di-r durscni Kraft und litT beiden KiTniuiiiktr 
Freilicb Mt die lAge dieser letAern von vomhereiu nicht 
MMml, aoDdera UTst Bich cnt dun bettiiMieB, «enn 
db Flgm du Qaenchnlu» roUitiadlg aagebaa M. Doch 
btiMiHi iH« IMMm rar Bmdnaiif to« Bilkait di« nf 
negniiK (n'ari''iini( !i' wi r.li it fwcnn dfif Qnei-Mhnitt nklit 
etwa ein Kiiiilti» («Irr liii Kri'i^ ist), ditselbi' L'ngenanig- 
keil. Ks ist aber dofipel -T- f irmigen (^iiet^'hnitten - 
■nd nur Mlclie haban vrir hier im Auge — niebl wbwierig, 
dItN X«n«aiikl* Bit gwlgiiMtor QcBtnWMit n Mkitceo, 
•oMd dto HÜM de« QuortcbnlKt bckaoU WL Am nnhran 
BelipMw babea vir gefanden, daft die KenibBbe JTJr* b«i 
BUchbalken -^t-hr nalio cli i h • „ i!' r yuer^cbiiitt'li l;i . d 1:, 
i mm 0., e wird. (Bei giwal/trn l»i>j.]ii I -"T- l i-i u i>: A'h ' 
fQr die gewübnlicbMon Fortiu-ii gleich biv » j der Quer- I 
•cbnitubobe.) D« mui die Hobe det Balkens in der Kegel 
•Ii gegebm «igewto «evim tef , n oDiarii^gt dl» BmIIb- 
lan« dM FttdNidäWlM flw Mao- SiMai^^ 

Der Vordieil dies«« Verftlirtns «priagt nocli nelir In 
die ni iin mtin s<t>i hiedenerlei BelaütunK'''!! ''u InTflok- 

üi.htiBi ii liat. Mail kann nilmlidi jede derselben einzeln 
bebandt'ln uuii die verschiedenen oder ff einfach 
addtTVA. So werdeii wir in der Felge xaent daa Eigeago- 
«kht UknUtt (ddtdMch die OoincliMHiavft ^ff beioii' 
den), dam «• arfUUf» Last imd addb&fi(k den Qidali 
der Tempeiatnneliwaiiinmeen. Das RMnltat wM eine Qirve 

lein, dii- iiii ji iii r Ilogi'ii5)rlle den m llim ndi^'' ;i KLi-hi ti- 
illbalt d«» (^ucrsubiutu angiebt und oacli gewubuter Weist.' 

Wir lialnii. um die AnwcDduii(i; dir voriieitindcn Bogcn- 
tbeorie /u crlüuii rti. niif iii. I, ileii Krurti'|ilaii eini'« Bu^ns 
von J / lo'" S|iannwi ili- und / — 5" Pfeilbohe aWf^'füiirt 

iMo Eigengewicbtibeiiitiiag ist ^ — 1,,', die uflUllg« 
hm t ML mmt MmM i —m > ««Ham Dar 
HaidktWb dv ZeiabBoai I« 1 ilCO, tat KMÜMMalMah 

r - V.-. 

Die H<>he des Duprns r. wir 'J i' = I" pcwülilt. 
Dann »ird die Keruhühe. unter der Annalime. dais der 
Bogen Iiis Itleehbulken gebaut wird, 1"*— 0,,". 

Auf der UricbpaolRlrten Bogenaio ifaid n beiden Saiten 
dea Bekitdi 8 Pankl» Id glefcliMi Hgriioatalaliilliidan an> 

genommni aad fortlanfHid aamcirirt woirden. INeae Bogcn- 

pnnkte, »nwie die zogebarigm Kcmpsnkte lind durch kleine 

Kinge bezeitlim i. 

Zur CoDstraction der S<-bnitt- und r:nl.iUluug!Jimon 

Ok «*s «i SS 0^ s ilt, aa And M i»» U,,. 

Bteudi «nd. Mdi GIrid»« (10) 4^ = -^.-«^- 

Simmtlicbc Schnitt- and UmhUUnngslinien waren a1«o anter 
Zagnutdek'gTmg eines Bogvn« zu cnn'itruircii. der eine Pfoil- 
hübe von 6,jg," ti'-.ity umi den u^rkli.l.iii Hi't'en in 
der Ifeillibhe scimeidet Ue Tangenten, «dcbo zar Coa- 
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ünetioK dar a. ud S. ümMI— ^acTra gefiaut lMb«ii, aind 
wieder mgalllacht mrden. 

Link« aof dem lllutle befinden sich silmmtlicbo Kriltc- 
polyiKinc. Rechts unten haben wir iiuf einer Ilurizontalen, 
nelehe gleich der halben S|iann»i-it" i^l. liie \(-rsoliie<iencn 
Werthe Vi ^'t als Tortikale Ordinaten an/getragen nnd da- 
dareb venwUedeM Carren «taHaa, dereo Bedeatug dnrch 
die beigeici M laliaiiM Baaaidan^en gaifliMd aridlit «M. 
Dia Caiwi, weidte die BeaMpndmv dar dban KaalaB 
daiatatleii, fiiui «.'«»trieht. dl«]ail|«B llr die aatera Xuim 

dagegen strichpunktirt. 

Zin.'^> hsl wnrde der iMnUuls der K i b e n n e w i c h I s I as t 
construlrt. Qfaue Bfleksicht auf die üoraialoaiapooiiiite <2 Qkitt 
daa Sallpalnoa dM Bagcagewteht« aM dar Bagaum nta» 
■«■s der BariMMriadMib «ird 

I>iis lilelne Krllfteiiolygun, «riebes ^iili biemaeh erpiebt, 
ist auf der iiiiter:i Hüfte de> l!latt.'>. , k-' ii 'i hnK> Min der 
Hitiellinie gezeicboci. Die vom Pole ausgeltouden Strahlen 
aiad die Krifte, welche in den aufeinaadier fcigeadoo Bogafr 
qaanchiittieii «idNn, oder, da aia alle im Sdnraipgairt 
greifea. die dem I9geii|(i«wlehte eiMs|iredbendaii niehaniidfia 
j-'(t riie'^e wurd> n ii.iibirt uuii reeiit> unteB aaljialngaii, 

«(xlui'i'li die jiunklirte Linie eutitand. 

Nun ki iiiinl. w enn man die Wirkung der NonnalcoDi- 
poncnten U berUckilcbtigt, noch eijie Kraft JUtin *l^f 
Hobe Um, deren QrtAe aiA bereebaei 

Den EinÜTif« dieser Kraft .///. bestimra; man na. Ii -iiTi Kiit- 
wickeluugen am Sehlui» der vurlgen Nummer dadurch, dals 
man ibr stadarhea Mmneut in rkvtig auf die Kempnlda 
erattteH nad dasselbe durch die KerabObo dividirt 

Am iieqMinalaa geieUeU diea Mgendanaaibaa: Hn 
berecliiiet das statische Miraient von JII, in Bezog aof daa 
SdiwerpunWt des Endi|Uer«chmtts; es findet sich 

///. / - '.l,,,-'; 

dies dividirt darcb die Keriiliidie vun (i,," giebl eine Kraft 
von 13,,'. Diese Kraft tr&gt man vom Auflager B aus hori- 
aantal aadi linlit aof, giaicb BB^, die Httlfte dcnelbea ia 
SaiMUnlUhe iWeh C«|„ «wUadet aedaan c; mit .B, aai 
liabit dnrcii tfnaiilebe Kcmpaabto nori;:ontalcn. Die Ab- 
schnitte £eser letztem awisdioii den Linien JiC und 
sind die Mm J 11, erzeagten Werthc f'p und mOssen zu 
dun frulieni Werlben iuldirt. resp. davon subtrahirt «erdni. 
Berflckwirhtigt man hiebe! , dnfs den obeni Kanten stet« die 
OBlen Kernpunkte, dea nnten Kanten die oben Kemiianide 
eniaprechea, nad dalb JS. eine 2nghnft ist, ae «inl BM 
ober die Ricbtunc. in welcher die abgegriAnen SMdiaa 
zotrageii sihil, nielit im Zweifel sein. 

Man eriiilt dadurch, wie sclio» olien angedeutet wnnien inl, 
je zwei Werthe far jeden Qoendmitt, voTon ticb der «ino 
aof die olMini, der aodcre auf die ualem Kanten baiiabt 

Kaeh Erladgnag daa EigeiigMridrta acMtt an nr 
Babaidlug dar tnfiliigen Belattung. 

Um die hierzu nülhigen C<iii%tnictiiineii deulliclior aal- 
einander zn lialten. haben wir links vom Siheibd die 
MnxiinalkrUfle für die obern Kanten der yiier-eh^it'e »uf- 
gesacbt, recht* dagegen diejenigen für die untern Kaatea- 
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Zamt wordon <lie ongOnsligston Belasnmg«n bcstlmint 
Zo (lie«(>Ri ZvrocW loRte man durch die KcrnpankU', und rwar 
liidis durch die Dnlcrn, rechts dan h lij Icni , Tan^M iitt n 
an die ent« UmhallnngNone und bcHtimmte dm-n Sclinitt- 
jnnkta mit der ersten Sciinittlinic. IHvs« Schaittpudcle 
dt der Noauaer «Im elUfrMkeidea Qur- 



ll.irixMnuien M in IMmUmifim te 4fe «km Enten ad 

nniKi-kehrt. 

l.iaks unten auf dem lllatte sind diese uiiiclln«tiK>t( ti 
BelBitongoa im BelkitoDgetchom» ttbenicbUieb swanmeB- 
Dto 



Wm nndetm die IMutuneea fltr die oben Kanten 

brtrilT':, so crlialtm die QnorscImittL' 0 Tind 1 frrii-. dii' yoer- 
sihuitte t> und 7 duppcite, alle ubrijten eiiifaetie ll< h>«tungi?D. 
E) ISfüt «Ich indessen leicht zeig«'», dal'n man liei der ße- 
1, «lue eisen nerUidieii FeUer n begehen, dto 
niMMtato SM» ttrin ab MmM ■malwn teC 
mrmitedwdisBdHlnvt anliiih»lafta|»aailoften. 
Dia Balmtuiiien ftr di« antarn Kurten iIimI 0, 1 

od 9 dappelt, die Bi-liL*laiig hi-i 7 ist I'n-i , <Vt:- lilinjtr'n 
4b1 einftch. Auch hier Urst sich mit termhwinili^nd Icielucm 
Fllder die IcU-'inore Belaatungsstrecko bei 2 TemwtHlnlgro 
Barch Ualbiraag der BelaMnngtitiecken find aan Mf 
dUB dia BdaMpaBkle 4w 1 
aAnttllinle, m» die 
atehea. Je naehdem sie deh auf d!e Bdaitongen der obem 
oder der un'cni Kiinti n tn-zich'-ri , i iiu- ni L'i l. die wir iiiii'h 
bei den (oIg> ndeii I '«in^tructiuiii'n eunite<|uCBl befolgt h«ben. 
Zieht inaui vnti dii-en Punkten der tlca ScfaniUUnie 
« die S. und 3. 



nicht mit Linien bedeckt wSrd», tdnd von dieeon Rcaetionen 
mit weidg AMnahmen inmer nnr iwei Iiane Stacke aaige- 

lidit iAi. 

Zur C'anstracüon der Kräftepolygone wurden Uber DU 
imn tduafe Liaiea ßjy nad SJS" aa geaiseo, dafa die fier- 
paadihal SD' and BS' dto laflUlige IMiilDBi daa «wm 

Bogena, d. h. die l^ast von 100* danteHen. Dann kann 
man die jeweiligen Belastnngcn direct mit dem Zirkel ab- 
greifen, indem man die eine Spit/r in .Ii u U-in tfi. mlen (iri'iiz- 
pankt auf der ersten Schnittlinie setzt und die andere au 
dar adtlefea Linie tAngiren lif^t. 

IMa anf «ddie WcIm abgegrifenen Strecken wurden 
anf der Bnken anten Hlilto den BUttes als Tntikale KriAe 
aaigaliagen und in ihre entsprechenden Ki actinncn zerlegt 
Zaai beweni Verstilrnlnif'* inUwii ivir hiiT;u ni^i-h lolgendo 
IfHlelle s1.Mii<'ikiitipe;i ni.vlieti . 

Am einfachsten waren die Belastungen 2 — C iDr die 
gutem Kanteo an behandeln, indem die am recliteo Wider- 
ligar «iriuada BateÜOB atglaieii dia taikara Kiaft daataUta. 
Bei den rakm 0 and 1 dagegen nuMten Je iwel Kitfk»- 

polygone constmlrt und je zwei Keactiuiieii zusammengesetzt 
werden ; damit luorlM'i die zuyimiEeDj;ehurigeii Iteactioncn 
p'ieicd vereinigt werden kennen . Iruir mun die beiden Üela- 
stungen von demaeibc« Pnnklo nacli unten aal und leriegte 
die eine nach Uida, dIa aiwlra aach rechte. INa JOtteiknIt 



wie e» bei Fall 1 dnrck Ebpanktin'n der Rcaetionen nneb 
verdeutlicht ist. Bei 7 waren ebenfalls ^»ei Kriiftepolygone 
zu zeirliiii u. indi-ui man die Belaolung uK IlilTeren/ von zwei 
links anstur^onden Belastungen ansah und die beiden rechten 
ReacUonen von einander snbtnüiirte. 

Wai die BaUatangan ftr die aban Kaolffl belrift, aa 
«orda lanlehat bei 1— S eaUiindtend Fig. 10 wrbkren. 

Für 3 ist die rnnstnir'i'iii 'i'.i'ih'e/.u'fn «enlin, lUi <' diiehto 
man «ich die lida-stunK erst liiik^ aiiit'ilseuil und u,^ dann 
den EinfluTs des binzugefOgtcn Stucke^ afi. IM f. wurde 
erst die grOlVere Belastung zerlegt und dann die klediMn 
Mgefhgt, wobei dai kleiaera KitftepolgrgiB aatfe Rj^ 10 
ca a a iiulit nad an venchohaa matde, dafc iM dte nrai Ulla 
direct addirim. Diaaeih« gilt von 7, mv daib Uar da* Idai- 

nere Krürtepolygun sehr klein •ufiaL IMar dCB FaB 8 
ist nii!i!> »eiler m «mren. 

Die auf die» WeiM- i'riiiii teilen Infsem Krilte worden 
nan bei daa eiaaelnca Bogenijaerwbaiilea aaUfeetngoa nad 
paoft Flg; u baimadelt Um die 
IB überladen nad tnladaai «i 
m ermöglichen, haben »ir bei dieaea Coentmetionen tnunar 

nur die xwei parallelen Linien, von welrliin die eir.e die 
Lage, die ander« die Grilfse der ttuHieni Kraft aiigielit, aus- 
gcasogcn. Die Wertlie Fg können als Perpendikel anf 
die QaerachnittiUaia direct mit daai Ziriul abgegriüein «eidaiL 

handeneo Warttmi daa BlimawIcMa Uacn, lad verbindet 
die entsprechenden Pankle dhadl oantinnhrHcbe Uaiea, an 
erhalt m;in ein M'hr tbeiaidiillMha* Bad von 

sprucJiuug de» liiinens. 

f. HerlclmlehtirUBK der Tempt ritturochwaakanKeii 
ua4 tjchlorsbcBerkaBgeii. 



Bai FaabweilMB httnea die SehmuknageB der ' 
ratar darrih BoBenaanager nuehMüdi geiaadit werden; M 

Bngen mit festen Auflagern aber nirht. Man hat ans diaieai 
Grunde za Clmmieranflageni getp'ilfen, »odurcli der scfald- 
liehe Kiufliifs di r Ti iii|ieratar8chwankungen »erniimlerl wird, 
oder gar drei Cliaruiere am Bogen angebracht, wodorch er 
ganz anfgeboben wird. Ob sieb dieses VeifthNa rechtfer- 
tigen liCrt, oder ab nicht die SaUditU dar OuatneUaB dank 
Charaiere mehr leidet al* gewlBtt, «ollea ulr hier akkt 
er'irtiTi!. Wir rhrünken uns dm-auf. /u /eiijeii. «le ImIb 
Bogen <i!iiie rburnier die durch die Tempi ratuiseLiuanknngen 
hcnorgerufencn Spannungen bcstinunl und lierueksichtigt 
«erden können. Diese Beraekaiehtigang hat i« wenig Sckwie- 



Aaflaffer i 

^inr «etnn voran, der Bogen «erde bei nritderer Tan»- 

poratur munlirt . und lierilrk^iehti^tcn snniit nur die .^luidil 
Grade, nrn weUbe dii- rireii/tempfraiuren. weäiiie der ß<igen 
annehmen kann, von der mittleren abweichen. Ks seien 
dies <*C. Der Anadeibnangtcotifficieat des JCiaeoa aei a. 
jjwm www amn mm jNignaaHBi wa uawr nar AmrasBCy «an 
J9talgabailaa«MI, bat ataarTaavenrnntaataae fentaaMd 
nach rechti veiaddebcD nid rwar an Ae Ortlhe 
^, =- t, t 1'/. 

Um diese VertcbieboAg aufzubeben, müssen wir gleich 
«ie in Nnauner 6 eine hariagutale Kiaft JE' in einer Uöho 
von % / Über dar BoseMbaa adii^ian, die lo fpoih iat. 
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iie das BogMieode J um T^ nach Unln 
die Tcmi»cr«tur nicht ab, sondern ta, so wirkt .JB' 
BlMrlich in cnlgegengeBetztcr Ri.li'ini.: 

Di« VefwUtbungi welche JJJ' henorbringt, ist nach 
(•) te NaauBor 6 

von wM 



Dunk 



tF'at 



F' baaiehiiict d«ii Fladieoliibalt dei ädiaiMi«gaiMbiittU 
nad bt finOleh m Tora herefai aicU bakuat, UM «Wi 
abar dureh FtoUna «dar dansli «iaa bMae Hnlfircclniing 
kkht ermitteln, la «aittai Babpid «M '/i ^ 

Srln lifl nach lki«ekiiditigmif der Temperatnr glotcli 114'. 
8el/l man n = 0.,' pro □", so wird «/» = 10^ 
Kflgt man wegen der Vemietnng nnd anderer VerltindangB- 
theilo nodi 10 hin, m arkftll mu 17» folglich 

munt man den EhitMMIwioJiil c « IBOQ^ KD 
im Avideluittagsco^ffidentea o = 0,,^,,, nl dto Tempe- 
ntHMtanalnng sn" an aud sodt ^aiS,,, w wird 
-/J2' = II,,'. 

mt AtMr Kraft Tnr&hrea wir geradt m, wia mH der 
Knft .^Ä bei der RcjjanJlmig di'S Eigengewiclils. Da« 
Moment, wolcUcs J W in TVzug auf den Sdiwenmnkt des 
Kiuliuri'sthiutts niisHbl. v»ii\l plcidi .'i?.-"'. IMp* durch die 
dOfipoUe Konböhc dividirt, gicbt ein entsprcelundes I^q 
SS M*. MenD Werth tragen nir beim rcchkm WiiJurlagur 
ah hoftaiatalo Knft «Irieh BB' auf, die Biifte danni in 
SebeRelliBhe gleich CC, rad 
Linie B'C. »eli-be mit ISC lüi 
entspri'chcDilen Worüie Va ^' f i^'i' f l 

Wir brauchen jftzt Mos die !iijn/niirjlrti Sln.iti n 

•dMa BC and if'C abtagrei/e» und unt«u an Ort und 

aar additiv vormnehmeD 

im da dl 



HIemtt ist der Krifteplaa ak baaodigt i 

El ertbrigt nar nodi, atia den WarOen '/t Ff 
die Dimensionen des Puftcns /u ficsiimnu n , vx'. vir 
imterlaMen wollen , An uii^rt' Anuabmer. lionu m praktisehea 
Biiqricle zu (irunde lieitcn. 

Oia OantaUaag der FUehenkiafto wigt, dali in der 
HlhadaaSdNitala dtoobanKaaMD, IB darinhadüiraeiw 
kflen dia aaten atirkcr hamgaM «wdea, wie aa adm 
die Carrea dca Elgengewkhti TRnnaliien BefiMn. DaM tritt 

de- Kiuilufa der Tmip- r:i'ur'.r'iwankunpc:i etwas iriilili'^rnd 
IÜI12U, uline dal> er indtssoti d.is GeseU Hi Ncntlieli £U indem 
in Sunde ist. Von beiden Cur\cn ist MiMiprslieh 
■aaftgelwiid. welch« die grMMm Weithe giebt. 
AaAnand tat, dafa dta abaiale Ctna ialaAu« i 



In die mAie gabt Wir nMbtoa vennaflMiii, daft dlea innner 

aunÄhornd der Kall ist Sullto sirli iÜi'm» Verniallianp in der 
Fülgo auf (iruad von anderen, unter abweichenden Annahmen 
ansgcftthrtcn KrUftepUncn beitAtigon, so könnle man sich in 
Zakana aaf die Cooatraetiin dar baidan WerÜM im Saheital 



elae ednfaclie a^pradiaallve Formel aa&teHeo Waftai Ita* 

dnreb wOrde wiilielttch die Berodmong einee aofaihen Bagaaa 

anf i'iii Minimom von Arbeit zurtlckgcftlhrt. S<i lange in- 
dvSüOu dieses Ziel nicht erreicht ist, glauben wir mit vor- 
liegender Arlieit den Tlifli Im iiliialftHblllllraiB i 
aifea üienil geleiaiet n liabea. 

Oer DMlaad, dab die Ctarva sat^ 
bOber iit a1* an Scheitel, dcntot darauf hin, daft ee iwc«k- 
mafUgpr wire, die Hflhe des Bogen» Kejren die Widerlager 
hin j'iinrhnit i: ..-ti h-;^e:i Ks ist ain-^ U i^■llt einzTi-elitTi, ilafs 
dann da« Trligheitüniumenl des (juei^boitts weil st^ker za- 
nehmen wQrdc, als »ir in Niuamcr 3 Toraasgeietzt haben, 
and denmfglge nawe Theorie akht mehr gaax ntreSen wird. 
lauaaiUa iHitaM «rtr aie ank aeeh M iNtateo TaifaiUoaan 
der Hfllie fiir nKlisig. 

Far den Fall aber, daf» die Variation bctrttchtlicher ist, 
oder dafs man überhaapt gemmiT mrgehen »III, verweisen 
wir auf daa VerfiUiren, welches Caloiano In der 2. Auflage 
k, a M8 «aMtkalt bat 

W. Rittac 



& Maria del Jftuute bei (Jeiteua. 

(mt Aiahae^a auf Blütaa aal M ba Adan) 



üebar «e Harieakireke bei Oeaeaa wiH ieii k^ kaoat. i 
gwiiilkMIfiba AMMadlnaf gabea, aaadm aar aialge Erilo» 
tmngea in der Aafnahme, dia idi netaeB FachgeooMn | 
lariege. 

OrimadUcliea Uatorial ist weder gedruclit noch ango- 
fada adr m Aagn fahuoaien. fine Himograpbie aber 
«oaa Ktoaka tat IX DoMiaa B. Giaviaa*) im Mm 1M7 
In Honte Curfno TerBfentBdit, ahaa dabei n Hiaiihw% a a, 

dars er der KunstwisM'nschafI Ikn Iti ade aod QPr maig 

KenntaiCs in dendbeu besftrse. 



*) B« l'origiM *4 i rtitwiri MIa eUhsB <i ■. Muia dsl Hoai« 
pn»o Cneu tiSonosi s riMrcbe por Dk DfMaiso I. Oiariai Ose- 
aiwa, W tl|« dl HoM* Omüo latT. 



laa dar Bduilt daa abnaa patiintladiau ak laidNida- 

ban and briag» a a lbi ii dam Mab aiaiia Daln bii, Aa ich 
der brieflicbon MittheOaBg daa Baiim La||l fiarilwli in 
Cescna verdanlic. 

Nach der vlia s. Mauri Oaaaaaaa tn R Petrus 
Daadanoa aoU ackoa im XL Jahibaadert aaif dar AabOlM bei 
Oaaaaa «fam Iddaa Brii» gadaadaa habaa, dla mah alaem 

die Hltte'dea l4. JdiA«»derti afb<ft lieb aber tarn IM 

über dem allen Bau i lne clii 'ncliiniR.- B.i>ilika und der Papat 
Urban V. ertfaeilt« ollen <ienjraigen 1.366 AbUb, welcbe n 
dem Werke beitragen würden. Im Mb* ISn WUda aa 
antar dem Abt AdImuo TCileadet. 
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AMb fei diaier OMalt iil die Kireiw fttmaiUg lidit 

dto de erfahr, verleiben Qir den nra^kMO Bali, den lie 
gegenwlrtig aof uns «oiiaM. Sie tragen das Geprflge iet 
kfLnstlcriicln ii Cn'niUM iiml schii-in-ii silioii itniiKT auf Tfra- 
manlo nh ihren Urhclif^r hinwrilseu m mltgscn. Kia boslimm- 
tM Zeugnifs dofor ist meines Wisaens nicht beigebracht. 

Der Aht fiamHo dA Fanu berief, lo koi&k et, den 
berthartea BnauuNt m OrUao, tut die beabiiehtigteB gra- 
fccn Umbauten an der Kirche »n bewerkstoIllKen. Unter 
den Baugeldern, wcIcIir nur Vprfttguig itandeo, werden 
naim-nllidt 50 Goldskuili aufi;i 7..'LhK , dto HVTdlp MntlltlllllT 
1467 teataatentariacb Termacht baue. 

Ute alte BadOta de* 14. JabritandecO tetie 8 BeUfe 
■It Jt 10 IWitttoiiu HUlan, dwcD EaUmugiB fM 
etaander nngleleb iM, wlferead der Cherabedihib dnrdi 

im'lrrf 1 I'f-iili r i;i l.il.l:'. .u:nlo. Das Ilünptschitf cni1i(^tf in 
cLDi^r lai Kn i:t:i LLuabiuiirendc-u Uaapttnii>pii und von beiden 
SeUffen ah . ü g maft tinf ■dnialim Ttunn an Itw> 
tyleriui bioauf. 

Scr «Man inUleikt, wie nan amiwtf , alao Brar 

TOB Memra Us iiin viairten PMlar Ja 4 CapeUen gebildet. 

Xaii) ('ir.HMi.'. Int r*clljO die «ohlt'ii m initi-n Pfri- 

ler im JUittelscbiä^ beseitigt, um eine Vierung zu gewinnen, 



aber dar er aiaa aaf 4 Biagea dvcb Zirieinl and aditaaidieB 
Taadbev venatttelte etahebe Deck» benteUte. 

Der Knppelbau aber, wie er jetzt sioir ua* zei|rt, iat 
eise Zathat des 1(5. Jahrhunderts \im dvm UiloRn^scr Fran- 
CPx:o Tcn-itiiLi!! , welcher, um sciuM Xi.-i.nriiii;.' aiuziifQlircn, 
die vordem alleu iibrigcu gleichoa Pfeiler der Vierung beden- 
tend veniirken maftte. Donclbe soU aacb aa flialle dar 
Miiar nr Kij^t» UmtflOmflideii dio JatidBa mr 'VteMg 
« i lHe i g aede Bai^ttnive geaalit latiaa. 

Der einfach «chAnen Renaissanc* der zweiten Hälfte des 
15. Jahrhonderts gnhriren nar im Inneren der Maricnldrche 
an: Sxkcl, r:Vili'ikL.|il'i' uul iinm-iirinfassang der eingesetz- 
ten Ardiitekturcn . das durchlaufende Oop|iel(eaiiw den Mlt- 
telbaoes, dio Einfamungen der vier groIhM Xi|yelkll|aB oni 
die CMnae dai aabtaeUgaa TtadioanL 

Zn Mden SeHen dar Raapttroppa ttsm enladm 
Treppen aus Jen ScitrnschiPpn hinab jur Kijiila) die llMI 
[rL'nu'LI:i:h liihteii Eindru-Lk guw^ut und wcnigateBS in einigea 
Itofile'i aui'b den Cbjumkler derselben guten Bauepoche Irigt 

Die Wii lrang de« ecbönea Inneren der Kitelia IM leider 
jetzt durch eine adAeantaadaoe, laiiiaiae Awmlwy lekr 

Dü iaabare dar lOcAt k aalr teaiMdaMr Bub- 
Mm-MUtOtm Uatet kabm tawaderen Reiz. 

F. Schwecbten. 



MittheUnngen nach amtliehen Quellen. 
TeiMlflhiilAi der lai FreaMschen Staat« angwtellteii BaofeeMnlMi. 

(.Anfang April l«7fi) 

I. In Kfmrt deü MiiiisttriiiBS für Haodel, Gfwerb« and üffeatlich« .4rbeit(iD. 
Verwaltiuig der Eisenbahn •Angelegenheiten und des Lund-, Wasser- und (Jhaiui£oc-Bauwe.!>eas. 

A. Brf Ooitod-BehOiden. 



1) Baiv Minlaterlvik 
Hr. WeialiMfft, Otm'tm- aad ¥lelrtMlal «Bliectar dar IIhb 
Mbn-AMelhnr. 

a) Vortragende Rkthaw 
Hr. Salzenbcrg, Geheimer Ober-Bawiltk. 



Qrnnd, 


detgl. 


Schßnfelder, 


dngl. 


Fl a lu i r. ias , 


dMgL 


1, li f r k c , 


iagl 


H e r : m u ri n , 


dngL 


G L' r c k c , 


deagl. 


Sehwedltr, J. W., 


d«igl. 


(Jierlberg, 


iiagl. 


S c h n >: i li « r , 


imgi 


II a c D • c b , 


lemL 


Frant. Oek« 


■er BM 


Dieekbeff, 


dCigl. 


Wlebe, 


d««l. 


Obarbaek, 


dtigL 


Hafen. 





I) Im technischen PHroau der Abthcilung fttr 

die E i s 0 n Ii ;i h n - A n e 1 e g e n h c i t o n 
Hr. Qu»nit;ll, RrjfitT.iTi^M jriii ilauMth, \ r*t fuiT (Ins Hör«*!». 
- Scbntenbsig, Eiaenbidu) - Baa - und Betnebwujiector, 



Hr. Dr. aar Xiedcn, EiMnbabn-Baaiupeelar. 
• Beiaserie, Bnabakn'flaa- «ad Belmbiinageclai: 



«) Taeliiklaeke Hilfaarbaitar bei der AMhel- 
lang fSr daa Banweaaa 

Hr. KBmmritz, Banrath. 

• Qaerticr. dtagl. 

• Thiele, BauinapeeUr. ' 

- Badeil, dMgl 

- Oenlak, Laad^BiHriilK'. 



Bei besonderen Rauausfah rangen. 
Hr. Steve, Baninspectijf, loit-'t fifn Dan ier Gowerlie- Akademie, 
in lit-'rlin. 

- Tiade, Basiaiptctvr. leitet ilgg Ba« dir Barg -Alademia 
aad gaaliglnbaa Laadei-AaatBU, in BhUb. 



2) Toohnlache Baa-Depatation. 
Hb Walibaiipt, Ober- Bau- uad HklMRial-Dbeali», Tai» 

titioB'icr (». 0. bei I) 

- Kjtrlwüin, Wirk!- Ufbi?imflr Ruth m Berlia. 

• Hartwich, Wiikl. OpI>. Ub«i-Ii<gitrug«rath a. D. ia Beriia. 

- Plaiachintr^r, liriiriiner Obat-Bamlh (MHeMr. Vir- 

■itxeader) in Berlin. 
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Hr. ». Quabt. üt-Lioir.ior K- ^itnniäsrktti in [IprUn. 

- Strack. Gehi".i:i.T < ■(..■r H !;«jiiitli im.l Pr»fa«itf I 

- Hitzif , Geheimer It^pcrunjsrath in Itorlin. 

- Drewiti, ietgi. lu Erfurt. 

- Salienberg, Geh Obor - DaiinitJi («. o. b«i laj in Berlin. 

- Stein, tithcimer licfs'itirutijfiirath a. I». iü Stettio. 

- Grund, i^ehoimir OI>or-l)Aa»tli [»■ o. bei t«) ia Uorlia- 

■ K«eb, (ii-b. Oher ■ Buoratb *. D. (Ehrcudl^cd) Im HlcdcbuTf. 

. Sthtifelder, ä«h. Obw-Baomtii m. M !•) im Borlin. 

• H*rrM»aB. 0«Mmt<MMr-Bimlk tecl. duelbrt. 

- rUntnlu, a«M««r Otir-Bnnlli iß.«. M UH 

• LUlMk«, 

- 0«t«k«t 

- 8«hw«AUi,J'.Wi.lM|L 

- Ot«nb«rt. 




Hr. Lnckc, tUnrith, l'ruf«M»r und Dirwtar d«r BM-AIodtoit 

in Berlia. 

- G*'h-*inirr Mh.'T - li<'^ri''njnKsr»t!i beim IE«irl\fi- 

i.tttiiI^r-.Vnitt' dkdelbit. 

- SchD«i<lor, IteiiciirnT Obrr- ÜAarath («. o. Ij«i la) lionclbst. 

- Bkemeh, Gebeimet Obet-Baartth (•. o. bei In) in B«rlia, 

- Fram, Ueb«iaMr Baunth (•. g. bei la) daMHift. 

(■^ ■. bat D\) taiBraabMX. 
(•. «. M !•) te Barlk. 

" i»r " 

{•.«.M Ilmtal 
h Birita (1. W 4). 



Wei. 

I>i««kk»fr, 
Wieb*. 

8pi«k«r, StgUfUfi* 
Ob«>bMk, I 

AdUr. r 

BUiikmttala, MUt'l 




A Mdar 



■r. Bt«tti«li«t» 
• AdUr. 



Hl. Lmi*( 
All Ii«kr«r »Bfcitallti 

Bat' 



(«. *. bd 9>. 



4». 0. btl ak 



Hr. 8chw«iiler, Oeh«ln(r Obtr- 

- Spiclborg. Profanor. 

- J*e»bathal, 



(«. bti U ik 9. 



C. bei (leD Eigeoliaho-ConuiiiKsariaten. 



Ur. Bea>«n. R<gieruu(ri 
• PIktbBM. 



Vogel, 
Herdt. 



und Baarath ia ßaüik. 

ta BotDb. 



in CoWenj 
diwlkiil. 



(anrh für 
Erdul). 



Hr. Hvffraann, Urheioic: K<.'(,-icru.ag»ratb , Staats - Cdiuiniaur ftr 
die Ebenbaluca in des EUibenafftbliDiera und den Bau 
d«r Ifaduwi rvm Stadt luch CubaTcn nnd tu« Har- 
kwc aiada, In AUoaa. 

• Ob»' BiWibihiniilir ii BMta. 

• Kaatkal. BtanhakB-BM- h4 lletri«bit«ine»i' b : 



D. M dM UtaiciBelMi 

1. Ostbahn. I 

Hr. Wci, Oi'hi-ini'rr itüaratli. Vomitirnder der Dif«ction. im 
Bc 'üiWrg -. 0, bei 2 . 
Locffler, tieheimrr K«i(iiTnnirisnth . t':'hiiiii:h**5 Mitglied 

der Direi'tion, i. Z. in Hi rliu la jucli unt<-r 12i- 
Küll, flfifirrtiBRa - ct.il llanrath, ti'f hniwii-'s Miti:li'''l Ut 

l>ir«tic)n, in Ur.iinl- t^; 
Schmi'itzcr , l;-i;i-ruii„-. • iiml lljuratli , t. ■ im.-thi's Jljttjlii.d 

>i>'T Itirr'fti Hl . i[i Itr.iTi'lit" r^' 
SboIi«, Ikgierungs - und Baumtli, tt'cbniai li<--< MitgKoii l«r 

Dirfction . in UrMnl rr^. 
BMCb, desgl. dugi. und Vursilxaaiter <l«r Ki»«n- 

klte*CummiMii>n , Ja BKBli 
B«lt«m«itr, Bagiaraaga- mi Bwiith, taabmlaobea MilfUad 

iir DiraaMa«, fai r 
B*b*l4t» Ob«- 




raiuion, in KSnigaberg. 
BMdaltcr, KlKiibahn- Itaa- and 1 

Utglitd dar Eiaeiibaba-OMHidaaiak, kl Bnabof. 
atote. BbMMii.BNiMratMr. MM^ad dar UtaallM, b 

Nie mann , Buratli bei der Dlrvotiun in Bromb«rg 
Hildobrand, SiaaBbaba - Bau - nad B«tdabaiB>|>«cti>r , in 
BrumbaiK. 

I.ai! >-mnii II , Hnset. Voratebec 

iIl'^ ü'tri' Ii ^* rtiniiir'n.'i Uüres'js, in Bri>mlMl||^ 
Magouii, fii' II l'iiiii * iia i.i,r,| ..'ctftr , in Hi-rün. 
Wallan ^ ■ . r-l jiiTi ll-iuiin|i.v: ,r, V i--tfber dea tMhniMtiea 

BUteaiu dtif liL*cubabn*CuauuiiMikun. iu tiroinberg. 

• Biaek*. £ia«ab«h»BM- and Batriabaiaapectur in Tbora 

• Baaaart, daicL in MwcidciaaliL 



llr T.i.fb, Ei9«nbahB-Baa> 



• Pürach, 

- Wulff, 

- CUiaeui, 

- P«t«riaa. 



deagl, 
desgl. 
dcagl. 



PBmIy. 

BMbBBBK, 

Baknlli, 

AbrtkBB, 

MftUbl«a, 



MllUr, 
Sp«rl, 
TftbUk, 
II*a*eba«f, 



7 in Kitnij^btTg. 
in Bremberg, 
in IMazijg. 
in BroBibtIg. 
Taratabar daa tacb- 
CoiiiiBiaaiiin, !■ 1 
V 1b BarBa. 



fm 
b 
b 



• ?mV»», BiMMbik» 




1^ nmriM di* BiaMW 




Dibahb^ 




• Nlcalaaaea, Biaaa 


kahn-BBaM 


kbrblMdAnti/W. 


3la|ip«(, 


deagl. 


bhabrtwy. 


• Uichaalli, 


deagl. 


la Inateibaiy, 


• Mataaltkjr, 


dewL 


in Meni«l. 


- Ton Moraeiawaki, 


deagl. 


in Bromhaff. 


• Zicliler, 


deagL 


in BdiaaUaalid. 


■ Plathner, 


dMgl. 


in Ctatria. 


Beil, 


deii}(l. 


ia Diracliau, 


- aterake. 


dMgl. 


in Bromberg. 


- KirfBr, 


de« gl. 


in Gfaadeai- 


- CUsa, 


d"«I 


ia Brombefg. 


• Hanbnrg. 


d«gl. 


in I.^rck. 


• LiB«k«, 




ia BronilMrg. 


- Claudiuii, 


•i.--K'l 


to Eänigaberg, 


- B»jFa«a, 


deigL 


b Gelda^ 
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2. Niedcrschlc'.ixcli-Markisffie Eisenbahn. 

Hr. SchwabiL-, Kt-tfiirron^:^ - anil lUitr.tth, tc^rtininchos Mitglied 
Jer Iiiri<ti..ii. in Borliii. 
Uiick. I:c(n':ri:nirii- uihI BMraÜi. trabtii>cli<-i Mityliod d«r 

Dirwtion. in Berlin 
Prien, Baucaüi, Belri«lMiBl[iecU>r in QürliU. 
Baebhcli. BnabltB'BM- «ai BttmWaqnctor n Oabm. 
TUrtfge, iä Bndaa, 

8«h«lM, «Mgt Btribk 

fltkllliag, <Hgl. Ib Fwridbt a^. 

twM, WmMm'TMurulit. h BmUb. 
WsgaauB, KMaMa^Bm- mti BililiWliii|iiili», ta 



Ott*. 

f »II QMan, 
Ehltrt, 
OrorsmamB, 
Balthaur, 

Ncitike. 
H*arbeek, 

<.i»hriiil, 
ScIiBii Jt, 
Cramtr, 



b ] 

it*g\. ia Bnlln. 

^■-•iigl. in Bcrlhi, 

dwgl. ia Sagta. 

Banniittr la HtiMUnf; 

ikagl, in B«rlia. 

dcafL ia Breslau. 

dMgi. in <iikliti 

deigl- Demialn. 
i<^\. in (iiiben. 



3. Westf&liBcbe Eiieababa. 




Utglini 



He, BmdlBaaa, Re^nerangs- < 
iir DinetioB, la 

• Braatr. tugisrafi- « 

IllaMllM, k: 

- Klo««. Ok«T-BttrMit{a«pec*«r, ia ! 

- V«ai, B«hrieb«-IMrector, EiMDbaha-Baa- nad BeWebi- 

inxjicctor in Rmilen. 

• Qartke, EiBenbabn-Bau- and BctrielniBapaclar, la '. 
' I>la(*lliarf, Kiimliahii -Baoinaiicctor, Vom 

niachm Ontnil- Ftnrran«, ia Ntawtcr. 

- MiltliT, Kinentiahn-Buu- Ulli BeWabltaa^ctur. in l'iil^rliom 

- Schmifilf. in Mnii.lpr. 

- Sättig, in Mün»t<T 

- GlQndfr. n.itiin;]i--"1nr, >ä<. nimKn - ItnnmciatCT in liingvn. 

■ We>t(.tiBl«D. i.-^'i >i.-«i.'i laMtAora. 

- Rübner, BUcnbahn-Baameiater in Kmilcn, 

. HahB, d^^ teNotttla. 

4. BiMibshB'DlrectI» ta Blberreld, 
PlMga. OdMüHT li|^inu«iMlii, MtaMbN HHiiM te 



Braadhoff, Bagteaafi- nad BaaiaUi, UebolidMa 

der DincHon. ia Etbtrfald. 
PicbiiT. Reyrienngt- aad Baaratli, leebaiachea Mitfüml dtr 

r>irc.-tii>ii, in Elb«rMd. 
Hurhiiulz, R«|,'l»nia(n< - und Baar&tb, tecbaiitlwa Mitglied 

rlirr Klurobahn -<'<>iniriiKf]i7ii in <*a48(>l. 
P.rifl.ilph. njiirntVi. Ipi-htnrfher Hilf8»rl)#it»T ilcr Kinenbaho* 

l'rnu:i:%<;.n :n <'.ist.i'!. 

K^ichcl•^^^rff, Ri'i^oninp- - uml riaorath. tfi bBurlifi Mit- 
glied <ler KiMnkaliti - Ciimmi^.iiDn , in Ki.<rn. 

Mechelcn, !Z*'jfit'Ti!n(rR- and Banrath , tc'hni-.lK-r M:t^:liiMl 
der EiH'Mil'ahn -CinniniM:i>n , in A.^':l..■n 

Janasen, KiMmliahn • Ftati - nnd Ilrtrirt:i*inHprctor , tocKui- 
■chea Mitglied der Ei^tenbabn - ComniUiion . in Alttao, 

Sehaiitt, Eiaeabalm-Bia- nad BglTitb«isi|i«cl«r, Vontahar 



■ las, 

^ dar 

• ra Okbsln, 

- BUnbarg. 

- Dalk. 




MI«] 
Haidtaba). U GaMd. 



. XUtat , Flaiababi-BiB» BaliWtlMVMlor Ii 
Kftbi«, di^ ta 

Naaaiaaa, 461^ 

8ebro(dor. Elieabalui-Baa- und Betrieb 

aariacber Ober • Betriobrinapector, z. SS. ia Berlin. 

Kottenboff, Bliitabihn P"~ nad BeUiebaiaapeetor in Eun. 

Emmetioh, doigt. ia Elbetfeld. 

Hatten kamp. deai^L Aaiiatent and Ver- 

treter d« Ober - itebriebainapecton, in Elberfeld. 

Barlela, Ki^nbahn - Bau - und Bttriebainrpaator, Vonlabar 
ded UcluiiHchen H(ire-.iaA dnr Kinenb 
in Ao^-Ikti II Z. in Fliila ltl|ihm). 

B'Tvnilr,. Eti^nbuhli-H»o- ui;.l H.':n.'!iiJini)iC.-;..r , Vin 

df:; t.'t'iiTijsr!i.''n I^itr.;iiii .i.:r Kii^ijlialui-C.irim-.Riirtn. in 
Ki.it'n 

Scbmidta, Kiaenbahn-Bau- u. CctriebaiBsiwcUir in Klbi'rfcld. 
Sebepara, dettcl. daaeibtt. 

Dalaaa. dMgl. ia Gauel. 



- Btabatt. 



I, toGaMd. 



bat dar 



• Baabtal. BM 

• FUebbsab, 




Mv, taJMAaB- 




tonbaMA, 


• ttarak«. 




ta BbaMd, 


- Xa«b. 




taltaMbMl 


- Andta, 


d«i«L 
daagl. 


bi Wabag. 


- ETarabalffia 


la Boebaa. 


- KUnig, 


de»|rf. 


in Elberfeld. 


.\w.iler. 


deagl. 


in L»:niif-p. 


- llaabarg, 


detffL 


ia Aacben. 


- Slawart. 


4««l. 


bli derHanlaehea 

ia Botenbaig. 


- Brewiti. 


dei«i 


ia Broich. 


• Katli-nliac h . 


deagl. 


ia Eaaen. 


• Schneider. 


de.|tl. 


ia Elberfeld. 


- Junifliüclier, 


d««gl. 


ia Hages 


- Snrk. 


deacl. 


in Cnn.!. 


R U 113 II . 


deagl. 


in .Altana 


- Tan de .Sandt, 


deagl. 


in Ilfifiscliiprf. 


• Woltank«, 


d«igL 


daaelbaL 



6. BiMBkskB-Dlreetloa ia Surkrttekcn. 

Br. FrSh, B^isnian- 
Dkaalita. kil 

- BaraaaD, BagiaaigB- 

d«r DinalioB, kl SiarMckm. 

- Sab, 

- Bayar. 

- Renter 



de Neree, 
Scbmidti 



• Bia- n. 
dngl, 
daacl. 
deagl 



ia THn. 
In SaarhriUkW. 

doa^llist. 
daeelbtt. 



Dt MeeUaBbaig, Bbaabaha-Baanieliter iu Creainacfa. 



Ntad. 
Hlibel, 
Honitelle. 

babn-Baa- 
Leageliac, 
lira«!, 
f'arpe. 
Siihecrk... 
Schnobel, 
Bmaa, 



nnd flftrii ti'i-HV 
EiaeDba--j:i - tUi 

deagl. 
deagl. 



in St Wendel. 

in Saarbräcken 
>(>r»a1trt eine Eiiaa» 
.^t' Mo in .SaurbrIMkn. 
LT in rochaaL 

in SaaiMablB, 

in Mt. 

in KaarbrQrken. 
ia äaarbr&dua. 
fai THa. 



<. OberaeMulaebe Kisonbahn-DiracltoD in Brealaa. 
Br. Slaaa. Ocbaiatr Begierungaiaih, t««haiaihM Mitgliad da 

INiacte, la BiaalBa. 
. Okarbaak, 

«a mMaabite. k 1 
- Oratafaad, 

tolMnMM.fai] 
• B«ap*Mt, 

i.kil 

90 
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VriMBi Bogienuig»- ud Bannth, 

VanHMod« d«r Kwiib»»« .CbtoImIw, Ib KittMiti. 

StMfIMBBi 

i.m 

BiBt«lM, ■MMtaKBniBVMli 

M l g l M §m WtnMka -CIi—ImI o« , b BMdis. 
BMrabarr, Efsonhriui-BctrioMupMtK h Bnth« 
Btadar, ElMabklui-fiaainiireslKt ^iMmtur mftaiMlir 
d«r OiN«liaii, in BrnUw. 

<Bh- mä B«tri«Maipeetor in lUtibor. 

In Breslau 
ID Staiximl iiPom. 
In Glogaii. 
in PudeD. 
in Inowrucla«. 
In K&tlowiU. 
in liicKA. 
In tileiwitz. 
ia Itreslan. 
dtMlbiL 
ia KalMattt. 

Ib Oppeln, 
fai Ohrti. 
iBÜtUto. 

bil 

in Okgus. 
In Kattowtti 

tu Posen- 

In liUli- 
in Ratibor 
tn Brrjihiu, 
V«r5tphcr il- i tpchn. 1 



Stock, 
ll«lchl«ri, 
Wcod«i«th, 
Dieckmann, 
Xttllor, 
S«llia, 
Darnp, 
Botb, 
Schwedler, 
JangDickol, 
Jurdan , 
Wcstphal, 
Mentiel, 
Schnper, 
BnUad, 
IsngUdMbtdk, 
Vieser, 

ThMB«, 

T(«r««k, 

Kraekow, 

Bilich«r, 

KoUiewtki, 

Blanrk, 

Haumlin^, 



4«|L 

d««l- 

desgl. 




daagl. 
de»Kl. 

deigl. 

deiigl. 



der KiiicBl^ahn-Ci'ininnKxtiir in 
deagL in rirf«l>ii, 

dc^l. in Hatihfir. 

ittgL in Broikaa. 

talL b Okr 



- äo(tBteiD, 
■ Pioaiiek, 

- Horwics, 

- BrMWi 



7. Ei»enbahD-Oirection itt Frankfurt a,'M. 

Hr. Redlich, Oebcimer R^yiemnpjratli, VornttjcnDiler. lu Frußk- 

(iirt i» 

■ Behread, RegieruDK» • und llaurtUi. ti'ulmlsc'li'H Mit^-liod in 

Krinkfurt .i,M. 

• Lahwald, dt'>)-l. ilfk'l. in Frankfurt a M. 

« Pliciier, r'iHi'nhafin - IUti - ini'l IIctr'i-ti'.iiirjjii'ctT. VarstcLer 
den bastacliniacbea BUreaiu, ia Frankfurt a,'H. 



LlUaktB, 




R. Dlrection der Mai n-Weaer-B»hn In Casspl. 

Hr. Utbemann, RiifUrunifi - uad Baurath, tei-hninrhu« Mit>flied 

der Pirer^tifn. in ('w^-l. 
j> Hajl, EiaeBbthB-Baa- and Betticbslnapector, in Krankfnna'M. 

- B**U«k«t, imgi, inOuid. 

• TMf nr, iu^ VntiWicr de« iMiiiii- 

•Än CtaM-BbwM, b€Mid. 

- HBttrarntt, BbNMB.lBB- bbI B»M»MM|iwhit. Ib 

tmUnttflL 



. f rBak«Bf*M, 

Frtaek», 



9. Eiteobabn-Direction io Hannover. 

Vt. Darlaak, CMwhMr Begtitiaiiiil 

DiMcUoB, In Hannvm, 

- Bfl«lkaf«B, K^ieriBgf- mtt 

plied dn ComraliaiiMi , in Breman. 

- Hlatbcr, Ik^ffi'^ranin - «od Baarath, tediniMbat lIMglM 

der Kiftrnhabn-CoiniDi'iaiun. ia CaaKcl. 

• BnckmaDu. KcKieruaK«- und Baurath, t'JchnitdMB HUllM 

der Kincnbatin-CoTriniiüHlviD in TUnnnTpr. 

• Nakrath, Kiit^nhahn - 11j>c - iniJ UtlrlrL iiD^pt : Lur. t>johaij«bM 

Mitjflirii tin Ei^-nbAbn- 1 'oTTir i-viiTi , in ilÄTbur^r- 

- Burgh.^rt. Ki^t-nluliii - llnadirt-cl-jr iL Hu-uiiL-vor. 

• ri)D .Sehlfn, Kiwiibihn- It»ii - imJ [»•tTi''l.«in»|i*«t<ir in H»n- 

- Cronc. KUcntiabn - Bau - a. Betriobainapcctor, Vontebcr den 



- BaUkowakl, BlMnlialui-Ban- und BetriababupKtor, Tar- 

Dimtorial'Btraaaa b 



8ak«a«k, 




BtB* ul BttehMaipaator. VaiaWk« 



Orflttaflaa, 

I 

Dato, 
Knocha, 
Lange, 
Dr Zi<!hen, 
Lenchf rnlierfr 
Ellert, 



Bn- aal BaMMatparior, mm- 
MMglM to lÜMlbB, b Haaaonr. 
' aai BtUakitaQaalnr, ta OuaaL 

b HauMT«r. 



de««I. 

inagl. in 

• Kattler, lliu-nUlm üauinspeetei in OaatbrtdL 

• Liafel, J':c.gi. b OMttagaa. 

Kixenti&hu - BiiQnieifiteT, 
- Kllonbcrger. Biaenbabn-Baaiaeiatar in Uelzen. 



in Haiknif, 

In : 



Teitur. 

Zimroorm aiiii . 

Kiibrmann, 

Schreinort, 

Koenen, 

Hallwig, 

Doapka, 

nigar. 



det(L 
damL 



in Hann«rar. 
in nanno>ur. 
in Harburg, 
b HannoTer. 
daaelbrt. 
daaeibtt. 
to Branaa. 



Kl 



Ki spn bah n - D i r c c t i n n zu W i f ^ hailfn. 



Hr. Hilf, litfhdm^r P'.^i. t>;i;K>: i-.ii t.'o;]:i:- h-.'s .Mit,fli»d dar I>i- 
riTftion , tu \\ i' jta'lt'ii 

- üaener , El~f iitibii - il,v;in-| :ti.r, in Wiij^biikii. 

• Waftner. Kivfinbalm- Ib'iriL'b^iiup- ' t-tr. in l.n:i[.rir>f. 

- Gatmann. Eia«nbalu> - Bau - und Betiicb^ins," d' r in CaitaL 
■ Stratcinerart Attf] in U i''<budea. 

- Altanloh, dai^l. in C<>l>l«fii. 

• Oaary«, IbaDbaiin-fbiiaieitiar in 1 

- Talia, de«»;]. 
. Mark«!, deacl. 

- AllaMBraadar. in^ b 1 

II. Direetfoa der Ila!a-Hee1tar-Baha tn Otm- 

Kindt. 

Hr. Bartels, Kiscnbahn - Il.iuinciKtvr in Knirkfur*. iiM, 

18. Committioa tti den Bau der Bahn Berlin- 
NoHtaiHB. ii B«rllL 



, Lifflai, 
Ballaaff, 



ktoBidb (ii.aBiliiMti>l). 
IBihlikata 
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Hr. viB den Itorgk, KiK^nlMiin - Ibq- und BitTMbtinifwtoi 
in Barliv. 

• ZtjU, EimlMha-BtimeiitH in äaCifut. 
- T«a Sthttls, AmgL in I 
. BtMrtt, «N|L tel 



13. Direction der Berlioer Stadt -EitaBbkha 
OaMlIsehsft 
Hl. Direkten, ^ifitmagn- sod Baonth, Vonititnd« d 

tim, is Berlin. 
• 8cliB«idtr, SlMBbakB-BtnMitlw iK Bwll». 



E. Bei ProTÜtml - VenraltQDgg ■ Bebdrdea. 



1. ReRierutiüt «u KöiiiKsbcrg in Pr. 
Bt, Opin-'rmauu, üeifiiii.jr n-.'|^-i>.'mni^rtth in Ki ui^'!i"!rg. 

- Ilerzbrach, Kcgi<'runjr.i • jnii llaarnth davelbst, 

- Ho» SP, de^irl. 

• BwrlrAKi. ßuunitti. li&uuL»| <vtjir in nmaniib^rff. 

- W^'"^jRrj'i, Il.\';rvt>), muin^ll,.>?' 'r in Kniii^uberg. 

- Ücbaltz, Tb-, liuuin!i)>«:tor duolbct 

- B«tanB, d«>gl. ü 

• Hitll, HUen-Buiupcctur in Pillaa. 

- Br««B, IhiiiiiilM ia Oitandf. 

• Dimpwtlfr, Hifta »Bf lM ytrtor in Kind. 
BlMr, Waam-BuJupaetor in LaUu. 



- Laltar i 




ia Zaip bat » 


. VaUttol, M 




■ipaolar, ■ EWV 


• Majar. Xnia* 






• Kaaka. 


dM^I, 


In Baataabanr. 


- la Blane, 


deagl. 


in Oeräaaaa. 


• DasacBbere, 


devl- 


in TIHliKenbiril. 


- Sktmnon, 


deagl. 


itt Bart«n»tcin, 


• Frledrtab, 


imgL 


ia Pt. Holland. 


- Steiabiak, 


imgl. 


ia Wefalaa. 


- N4hr, 


i**gl- 


Id .^IteDMti^iD- 


- LasKtein, 


llr»^I_ 


in It, <-.■! 


- Sichert. 


desgl. 


in Pr. F.vlau. 


• Breda. 


d"Kl. 


in llrilgberg. 


- Stainbrllek. 


d<>iigl. 


in Neidenbarf. 



8. BegiarsBf so OnmbiDaaa. 
raa laahaak, B^giaiuga- aal Baimih la 




Kaakaakt 

Tiaakaapt) Baanfli, Baataipaclar bi 
Safcmaraaw, B*aSai|i«a*ar fa IjA. 

Oraa, Baaiaaiiector in StallapBaea. 

Biabr, dmg). in Inatcrliarg. 

Scbltebtlng, Waaaer - Baninapector in TiUit. 

Kapitik«, B«aiDip«etor in Tilait. 

'/ae)>,^r, Krria-Baiani«iiit«T in Marjrirrabawa. 

Gr'niri] ], iii.'t.gl, in Golilai». 

Cartellii^ri, diM^l. is Joliinniibaiy. 

Coated«, ärtgl in rillkallfn. 

Kiacbke, datgL ia äenaburK. 

BahliahtlafidaagL Hr dia Bankreia Niederang, in 

HeinricbimUa. 
Nanaiann. lirs^l. in Parkplimon. 

N, N., desgl. in Au^criKirg. 



- Vogclaang, Land - Baaneiatar ia •inmbinnaR. 

• Wnrrfbata. KNb-BaaaMlilct in Haydekiaf. 

• 8abl«pr*> d«a|L iaiiiait 

• SawaU, dngl. Ia Iittna. 

3. U e p i f r a n p / ii fl :» ii z i g, 

Hr. Xbthaidl, B^gieruUfi't- umi üjturath in Daniig. 

- Aliaa, ■i'^gy daa«Ib«t 

- Dagaari VaMr-Banintprctur in Daniifr 

• Scbirab«, Hafen • IIuuin.'^ii.^'rt.iT in Xf^fahr^asser 

• N«th, Baain>p«1:ir r 

- Dleckhoff. Wan!«;r - iimin.»p,'cVir in Maneabttl]g. 

- Stiewn, (i.Mgl. in Elbiag; 

- Fromm, Kreit • BaaoMiatar ia Nautadt. 




Br. Paa»arfa,Knii-Baan«ift«ria Klbiaf. 

- Haatalk, tm^ la Btiaait 

• SabwalM, imjfu ia Cartbana. 

• Liaka'r,KNia.liawlriHrkirr. 

- Baadarlaha. tefL 



4. Btgioraag zd Marienwerder. 

Hr. 8«bmld( Oababaer R«gi«ningiratli in Han«n«erdar. 

• Ktrahbaff, Xagiennga - and Basntb daaalbat 

- Baatar, Baaialh, Baninapeclar ia Otaadaai. 

• Kaslawaki, WaaaK.Baaiavaalgr ki< 

• Balafcart, Tlaah^mtei ti 1 

• Baraiak. Wai 

• Aaiaiaai Baia- B amal a lB la I 

- lahaiaadt, InbI. ia Baaaabaig. 

• Klaifa, diail ia Tbora. 

- Elaatter, deagl. in Strarsbur^. 

- Oltmann. d«agl, in i'uuin. 

- L n D t k ü n , Land - Baaoieiatar ia Marienwerdar. 

- Scliiinriick, Krci» ■ Banmeiatar ia Dt Crsaa. 

- Skrodtki. desgl. in SdiweU. 

6a. Xiaiiierial-Baa-CofflBiiilioa. 

Hr. Zaldlar, Bagteaaga-a, lkwalb, 

• K. Il,t daagl. 

- Bahrablta, Baaiath, Baaiatpaila 

• Wabar, Baointpector 

- Baiaiaricb. detgl. 

• Loren a, Aetgl. 

- Ton Lndwiger, (l«gl. 

- Haeger, dctgl. 

- Kotbn, detgl, 

- Laot, Baurath, .StTarvnunafwetor 

• ■'Linken, Baorath. lur Ijind>l 

- Coberf,', Krt<i»-B«jnii?i»lcr 

• Ha«Meckr, '.i+< t ; -.-i'i . lUnmf i«l«r 

• Zastraa. I^ud ■ lUuimtitet , oommiM. Btap 



tk P«llMl<Pr»iidiaia la Barlil. 

Hr. Laagerbeek. Regiemaga-aadBaaiatb 



Leaaharft, 
Waraow. 

N. N.. 

Steinbruck, 
H « a B 0 . 
Badutübner. 
H « i e n r e i » , 
Tun Stackradt 
Kranat, 



daagL 
Ba«iB<p««t<ir 

deagl. 
dc»ifl. 
J«igl 
deagl. 
deag«. 
doagl. 



Stocki, Land-Baumei<tpr 

6. Regierung lu Pottdam. 
, Watlbaayl« Btgianngi- u. Baamtb la Potadam. 
Bplakar, deagl diaelbit. 

BInth, d<->>,'i liiLM-lbak. 

Blew, Baurtth, Baainsp^tnr n Ani,'i'''niln''le. 

Deutsr h tn a ri :i , [■■11:3 .ntniTN^r 111 ii'^.iii.w. 

Bebnttei, Waiaer-BaiLint|>ect»r in /.ehdonik. 
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Hr> RvinhiriK. W&M«r-Bkiiin9!>0Fior in Thi»rgut«iwdile<M M 

• Kcpyen, ÜB'iir.ki-'s'tiir in Hitüii. 

• WSIbrrK, Wa»«r-Bauiii8)>«i:C'jr in I,>-ii2>.'a, 
- Germer, IJ»iiiit»|i<ctor in Berlin. 



in Neu - KiL|i|)iB. 
in Pnlidaiik. 
im FninmUt tfi). 
tu Itoflnnow. 
ia PirtulM. 




flIrteBMkn 
ia KyittL 



■ Blaurock. 

- Dr. Krieg, 

- DB*t<rhaapt, 

- 8«hak«, 

- Hoffasan, 

• TkUn, WuMcr 

- SthUr, BMiupMlMr iB 

- R«ia«k«a«, 

- BokI, 

• 8t«8t*I, Wanar-BaaBMiatar in CApdik, 

• Gvtte, 1. LanJ • HnnniriRtcr in Potjid&m. 

- TharmaoB, K;oi<- )iaain«istfr in Tetnpüft. 

• T«n l.anciioUe, ifgi. In Nauen. 

- N. N., imgL in iVrl«beig. 

- B»;«r, 8. UuMl<BaaBMiBter in Pots<Uni. 

7. Rogicrnng xu Frankfurt ai'O. 

Hr. Schack, Kcgicnng«- unJ h*uraUi in Fraakfart aO. 

- II orataia, ~ 

- ILVL. 

- Blaaar. 

• L«4k«, 

- Baaak, 

• Poliaak, 

- toa 8«kan, 4«agl. 

- Caehini, desgl, 

• Peteiaen, Angl. 




ia Meltbcr« N..H. 
in FrankfnrL 

In I^aadtlierg a. iL W. 



Orban, Waawi - BRnineprctnr in Cäntrin. 



Keller. 
Ebel, 
Fricl. 
Gieb«. 
Htlltr, 
DaeMickf, 
Bnttkoviki, 
Haakar, Lani- 



in Frankfurt 



Kreis - llaain(;iiit<^r in /iiUirluui. 



deagl. 
itcugl. 

.lOBgl. 

Jeiticl. 



in IViithn«, 
in Zit'lfnri^. 
in Anrnr^Mo 

in I 't;-lri:i 

in Ktinig«])crg N. • U. 
Ia Bkaakflirti 



8. Rcgierang n Suttii. 

Hr. Hamann. Gehelmür Besicnagmih ia Stettin. 

- Dresel, ße-irienngi- und Baaratii daaelbet 

- Thum er. Baurath, Baiilna)i«etor in Stettin. 

- Konisch, IUaii»]Mctor in IVimnin. 

■ Ulrich. Wa»ier - Baninspt'ctor in Stettin. 

- Krcnnil, lUuinA)).?cl«r in Stargarxl 

- Betel , it.-iirl, in l'yritt 
fliciinith, - H:i-j;nsfK'cK.r iD Swinemllailw 

- Fifeher, Krei«- lliiiimci^ter in .N'jiufrur'^ 

- Alberti, i1*»kI A-nLirri 

- Brnnncr, 'i*:*m'' in <"iriuniii- 

- Weljmann, lies«] in i.ii.'if.nhageB. 

- Tan M&liit, Kreil- llanniei(t«r in l'a>r«alk. 

- Haapt, deigL in GiaifnbNf. 
• Baltbaanr, Laad • KamneUter ta Stettin. 

9. Regierung zo Cüilin. 
Hr. Dibbel, Eagiaraagii- naA BMmlb ia Cöelia. 



Benolt, deagL 
Sebfliar, Baninipecti»' in i 
Ptlaehe, dei!^1 in Belpird 
Saanderop. d»^'l. in >t'vli . 

Weinrcieh, Wasser -11unin«fiectjr in l'.tii^enwaldenaüiide. 
Kleefeld. Kreis- Baameinter in Neiintettia. 
Oaaent, üeajrt. in Böt'^w. 

Fanrk, <l«(rl. m Dinn lnjg. 

J&ekei, deai;!. in Ljiuenburg. 



Hl, Hamm, Land-Baaaieiit«T ia CiaUa. 

• Baatlart Iiila« B aa nl « tü !■ 

Iii. Rfnicrung ZU Stralsund. 
Br. Wellmanii. Hi'K.>'i'iiiiL.-r- nn>! Banmth in StraUaad- 

- Dan. Wisicr - BiiDiB6(.tTt«r in .<rnilinn.i- 

- Weatphal, Krcia- Itaaineiater in lirt'i(^wa]d. 

- f rölicli. deegl. in UriBimen- 

II. Hcgicrung M Potaa. 
Vx- Kaaki Ke)fi<!ninj,M • um! Baaratb in l'ni. n 

- HaaateiD, deagl danelbai 

- Xaaal, Baorath, Baiun*|ie<tor in tMraw». 

• Sabtaaakarg, Baainipector ia Lliaa. 

- Habaimama, Waaaar- 

- Hirt, BaalBifftlDr ia : 
■ Halaiake, KNia- 

• Staraabagaa 

- Klai», 

- w»m, 

- Aadraa. 

- Matbr, 

- Ilaeka, 

- N N, 

• Mailar, 

• Hatcbka, 




da«L 



Vo 1 kin an n, 

Nenjcebaaer, 



Ikr dta BiakRtK Hak, ia 
OiUa. 

in (H...rnik. 
in l'l.'^.i'heB. 



d..»Rl. 

- Jao.j^i. 1. Land- [Umnciflter in IVieu. 

• Tenätaa. 2. d<»gL 4a««Jb>t. 

• Brtaaaka, Knii-BMmiilw im WallrtilB. 

12. RogitTUUg zu Kronilnifi. 
Hr. Ilnjachel. lieuieriini.'»- nr.l Iticrjth in Broiuberg. 

• Meyer. I -.l daadfeft 

- Queiancr, l.Unin.<|i<vt.ir m üruniberg. 

- Heraebonz, Baninspectur in iin^>..'n. 

■ Kiaebk«, deagL in Oiamikaa. 

- Sabwarta. Waaer-Baaiaspectar in Brombetf. 

• Stoiawaki, Kiaia-Baaai^t<r ia MogUn». 

- Baitaafc, te(L Ia WaagiawiaB. 

• Ktataal, deagL ia bawiadaw. 
. BiadavaM. deagL bi Ckadriaaaa. 

- Bjitw, tafL biSakiMa. 

• M. H., tagl ia Viirila. 

- SabSakali, Lui-BMuadte ta Biwabaix. 

lt. OkeTyrkaidliiB ud Ragieraaf la BraiUv. 
Hr> Balai. 

- TkaBBa, VaawBMHMlilH kd te (Maiatma>BMmnial- 

tut ia : 



Br. Paklaaaa, (Wiainr Bagietaagnatb ia Biadaa. 

- BraaabaaaM, 

- Hari, WjukiWiaga« < 

• Variaa, Baantk, Wancr-BBaiaipactor b Slaiata. 

- R«t«n«w,Bau«tb,Buiaapeet«riB Bralaa. 

• Qandtaar, Baaiatli. desgl. in i^tiveilnit:. 

• Basngartt d^nL in lil.ili. 

• Stapbaaj, deM;L in Reiclieiibjieh. 

- Knorr, it<->irL in Brenlaa. 

- rrsmor, Weiser- BaiiinB[>ret»r d»«tlb«t. 
\V (Iiis, Ilftainapector in Briejf. 

- (iracre. Kreil -Banmeiater in Winiic. 



Hammer, 
Reuter, 
llartli, 
SeacbvB, 



deagl. 

dengl. 
desgl. 
deagl. 



in AitvaaMr. 
in Strehlen, 
in Neun 
ia OeU. 
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Hr. Beroilt, KniU-B*ain«ii>c<^r in Tn^bnitr. 
■ Haaonj&ger. Lacd - Bktuudsur io Ilie'ilrui 
- Lacscrti, Kreu ■ (tenmcUtcr in KnioVenKteiB. 

14. Regierung /u Liegniti. 
Hr. B«rgiuauQ, Gehciiiier Kr^*i-.ruiit'ariilii ic LiegDilz- 
EUbne. licgicniDg^- un-l iUiir.itii üa«eibflt. 
W»lff, Binriith. B3uia.[..iit<ji in li irliiz. 
Laage, dea^l. W;Lu«>r-Huuii)x]iec*.>.>r in Olo^a. 
Riekort, Butlupeceor in Glo^ta. 
Fii<h«r, ifg\. in Liqpiitx. 
BcrgbKaor, dofL diMlM. 

Wroakt, 
S«kiU*r, 

Kappilkoff, 

Stark«, 

Scbnttaatr, Liii4-B 

Simon, Ervij • l(«ain«l«f CT in GoMUrg. 
Langfeldt, dt»g\. In HujKrawenia. 

Himpater ii>*gl- in t.<>wi'n)>rrK. 

16. Regierung zu Uppi in. 

Ir. BaniBf, B«(hcraag«- iai4 BuMlik is Orpcts. 
KUii. de»).»). dMcIbct. 

Linite, Baimth, Banimii^^or in Katiktr. 
Armnann, BauiniiiK'ctor in Ok'lwiti. 
Ui'tij.)aer, i^ Nitil'w. 

Bandow, Angl. in Üiijicln, 
MtlUr, dcBgl. in C-ma}. 
Bftcknaiin, dcKgl. in Üpiwin. 
HMaig. Knii-BauiKiatar Ui Bevthea. 
Wailaar, iie«gl. 
rri«M. Knto 
Bali, 

0««m«l, hlmA 
Kappaa, 

H«ltSkftl*M, 

Baiaak. 

Hairaaer, 
Baclierer, 
I>«maili, a. iMd 
EHtar. ünb' 



Hr. 




Ith. r-Präsidioffl und Rfgicrnng zn Mftflftbtrg. 

K«sUw«ki, EUutroin-Baadimtor ia liagdakais. 
H. K., Wai 



Opal. {Ugiernn^i- luid BMMlh b HaKdebarg. 
Dtitl, 4fiig] dat^lbst. 

Peliiaeoa, (iaurulb. rUuin:i|i.'i tur ia I{nlker«tai4t> 
Haafa, Wa««cr-Daiiinii|'i'<.'|..>r in Mn^tlHirg. 
HajB, daagl. in Staadtl. 

FriU«, Baaiaipaetor in Uagdaburg. 
Orafi, U^fl, 



KUff« 
SaMItt«, 
Umrnntt, Inia 
Wagaaflkr, 
Bali, 
BakrSiai, 

a«rik*rr, 

Krone, 
Cottenobl c 




d««gl. 



ia O nkM riakuii 
lal 

ia Stendal, 
ia OatarlMirf. 
in Ntnhald^ntlebcaa 
Laad - BaomeiiKr In Magdebarg. 
Fi«b«)1[(>ro, Kiei(-Baani«iit«r in !=rh.'<ßi'bocli, 
Sflfi, desgL in WäDztelMn, 

Sckmidt, dogl. in Wolmimrdt 

17. Begierang zu Mer<>t'barg. 
. 8m*«, Ragianiagt- und Bwitt Ia Mcrs«liiiri$. 
Stfliakaek, iniffi. daadbft. 




Hr. Sofflmrr. BaDin>p<-rtar in 'Mtz. 

- Wfrnickc, •l■is^,•l in Torgan. 

- Beclier, de^gl. in Sangcrliaiirfn. 
Werner, Bauin<]><«t«r in Xnmr.Unx^ 
Grote, Waawr - BaninapMlor in l\jr|,'>u- 
Daancr, Baainipwtor in Mmacborg. 
D« Big«, iugl in Wltttnber(. 
Kllbarcar, 
Oikal, 
Walff. 
Bahaiadar. 
*»a BBBBwartk, 
Raiiall, 
Heidalbarg, 
Heiaiicb, 
Hllgari, 
la«Bi, laad-Bai 

I«. Ri-giiTting lu Krfnrt 
llr. Pr<'wit>, «.ieli^imer R<'gifnin^->rath in l'rrnrt(i.ab«akai.^3). 

- ^:nn)0. ilauinji^ic<t\)r in .M'^:i]hnu;4i»n. 

- Lttniner, d««gl. in Htili.,-ti;t.tivJt. 

- Dittmar, dci^L in Krfuri. 

- Werten», dmgl. in .Sdileiuingen. 

• Nllaaak«, Kreia-Baniaeiiter ia NordhaBuiL 

- Olttmar, daagt ia WaUNaaa«. 

- Ballar, iia«L ia 

- Baaaka, d*i|Ii Ia 1 

- Ifcae. itad-BMnnMir in IrADt. 

14. Regieramt an 8ekl«awi^ 
Ife Sakaffar, BagiMruga* uA BiuMh Ia I 

- Toa Italagat, 

- Ba«k«f, 

• HoIb. Blnna, BnlB^actaf ia , 

W a a i k wg «ad <«a Stadtknia Altsaa. 

■ Ntaakaa. Baniaape«tor in Hadanlitali 

■ FftlsskaT, da^L in GlAckrtadL 

- MatkiaiitB, deagl. in Kiunm. 

- Bdaaa, deagl. in Rondabnrg, tat d«n Sdil M wI g - 

Hiiliteiaaeken Caniil ond die Sudt Keadlkng. 
. Krrand. Huniniiprct.ir in Ki«-I. 

- Harruann , dosgl, in Schleswig. 

• Baydarn, Kreia - ltaumci.itrr in .NeiH(adk> flr dta Brtit 

Plon-Oldcnborg mit Kehmam. 

• Krühnke. KieiH-Baumeiat^r in tlranabettel , für diMI Bll^ 

krcia Norder- and Süder* IHUimarHchnu 

- Treada, Kreil -Banmeiatar in Tandem. 

• Qraia, deagt. Ia Üldealo«. 

- v«a Wiakada, diagi. ta noalaf Hr da B kä k nli 

- Jaasaa, dMgL ki Iltaikaig, llr daa llw> 

ktaii RiBAvig*flaiidMliug, 

- Btgaaiann, Laad-Banmelater Ia Sddaawlg. 

BO. Luddroatvi Haaoover aad Fiaau-Diroctlon 
dftialbat 

Bt. Haaaaas.Bag 

- Bakaa, di*^ Kd.] 

- Alkraak». dc^L bei dar 

• Badd«, taad-BaBBiditar b«i der l'iiiaaB- 

• Pap«! Baainapeeiar In Baananc, 

• Hajar, deagl. ia RaaMla. 

• HaffnaaB, desgl. in Nienborg. 

- Statfaa, Banrnth, deifrl. in Hannutcr. 
in Hannover, 1 
in Hojtk. 
in l>ifph<itx, 

m Kiinbur^,', 
iktrr in S^kt•. i 



Baneea, BaninApei-t»r 

Hi-js. d.'vl 
Heins. .i's^l 
Khien, KaurAtl. 
Habbe. Kr^ie-llan 



Botltn. I.anil- mcrnTiilui't,"jr. Ka..'li 
PoUiei-DirvctUin in Uannorer. 
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31. Landdrosui Hildaih«!» 

Br. HiUslbkch, Oihwoier K«Kieruug«crik !■ 1 

. Kthi, Begienngi- ■ 

- OtMar, BaviiiipMlor ia ! 

• »««fr. tagt 1a,: 

• BMkBkSB, Btantt tai i 
■ Pr»«l. BialMVMttr ia BMttheim. 
. Pttvri, BmKft Im II 

- B«tlberg, Bi«diu|MCt in Hn<l«>baliB, 

• Doaeier, iiagL ia tiüttingcii, 
. M«;r«r, Jtc«b, daigl. in Alfeld, 

- Scbttlie. dairl. in OosUj, 

• Frejc, Krei» - B»um««Ur In Hiliics- 

• Wicbmkan, laad-Bwiiiuiwctiii in Clwuthal. 

- Witt, XnU-BaiaMiftw ta 1 



33. Landdrustei Lan«iior|;. 
H5li«l, R«^(ran)(«- niul Bsorith in LDneibug, 



in Knil- 

in W»lwod.. j "'«'^•' 



in ünlzcn. 



Heitbaaa, dosgl. 
Log«*. Wuter- BtaiupeeUK in Hubnrg.' 
Brbnnecke, Bauinspwtor in Lancbor);. 
8i*f«nrr, dnfrl '» Hacbwg. 
X*tl. >Vas'<i-Il.uiiiix;>ci'tor in LtMtaiyi taimlM' 

wrrbiiu - Btjjtirk üttjaclwr^r, 

Gl&ndür. l)juiii«iiecl.jr in HitUKJiiT, fär dtn iiukraia iMo- 

Fenli baaien , IUaia«|iectjr in CnUe, \ . 
HSbel, dosgl. ■- • 

Hartmkun, itagl. 
Bahora, Xnia^BaambMr b 1 
Bebbalaa. itiei in GOhmi. 



23. l,ftndilrosUM Slaiie. 
. Lflttich. (UKicranga- nad Baaratb In f^Ude 
Pamyel. dc^l. danlbit, 

Bifanaiin. lUBlnapaat M b OiMtwuliiia, JIt 

I^bp I 

Schaiif. WhHKtjr- HHUm.^pfctor in Sladflw 
VkUtc. HirainiiiK'i'tor in Ntnlaai a.1. <k 
Baabe 1 , Vtuti ■ Dauinipaalar la 

bei! Leb« U. 
Sakwiyarasna, Baataafacte ia Bo- 
ttobaig, 

Toll«, ta^ !■ 



flrtoBwi- 




- Baitran, 
• Baallaaai, Ztab' 

- Wagaaf 



. Baad«, Baaratb. i. 7.. in On-au-mfinds (iai Bawnt im Ka- 

rtM-Mlniaterinms beacbJLfti^.'t). 



M. Laaddroatei Oiaabrttck. 
Ib. äfaka. B^ntwaaii aal Baaiatk ia OhMM. 

- Opyarmaam, Waaaar-BanlBipeetor In Heppen. 

- Batfaaar. Ba l aa i m to i duelbrt. 

- Lattaraaaa, BaaMlh iaXogpalMUiBia bdllaiifaB, 

- Maytr, Paalimaalaf ia Uagaa 9r iaa Baalaaia 




Baapalaiath. 



Ii 

Ii 



in Qonlmibrtlek , (ftr den 

Üaukrclji Btracokrtck, .5 g 
* Pampcl, Kr*)» • Buuim;i*t<!r in M^IK*. 

- Muirr. Kreiä - Ba^iinfiütflr in I.ing'^n , fUr drti Banirna 

Ittnthifjni. 

- Ger ig, Wcg-naiiinaiii'ctor in ühnsbrttcli, ia kOnfttg wtgfol» 



• Junker, Uad-Bauaeiiter ia Omibrfi^ 



36. Laoddroitei Aarich. 
Br. KBIIat, Begierangi- ud Piaialli in .^nrirli 

• Weaigar, Weg-BaaiBqaalai daielbit 

- Claalita, WaMvBaadaqpaetor in lyM-r. 

• Sebramme, deegl. in Emden. 

- Toll«, Adolf, dccfL in Norden. 

- T*aka. Dr.. Baulii»pect.jr io Wittmnnd 

- ut e rl i nc It , Kn-iv - Hatimeial^r m L*er. 

- Tan der Plauen, deegl. in Anrieb. 
■ Hasiak, iMi-BaaneMir iiailbaL 

'.'6. Regierung ta MlBiter. 

Hr. Gagelbard, 0«bciu>er R<^lenui^ratb in UHnttar. 

• Plate, Begienuif«- und B«un<h duclbil. 
. Borggreve. Baanlli. Bauiii? | >'ti; in Hamin. 

- Hanptn IT. drKgi. it!'$)'i 1:1 MBaalir. 

- Baltsec, Baaiwpwt'ir in Ik.'klinjlun'.rn. 

• Held, XnU- Bauui^iulrr in Coeafold. 

- N. K., doBgl. in lihi'ini- 

• Quanli, desgl. in Mlliiit<<r 

- Herborn, drsgl. in .'^tfiururt. 

37. Regierung zu Minden. 
Kr. Haldbaf f I Bigierung« • and {Uaraüi in Minden 

• Eltner, de^gl. daielbat 

- Wiateritein, B»nini|iector in K it.T 
. Pittüch, Bauratli. J-'sgl. in Miinitu 

- Cr*r!^T, '^'■•i:!- iTi E!Lrl«-frlii 

. Hgft, Krtia-Banni^njlcr in ('«dirWm , f jr dea Bukrei« 



Harliausen. 
B riin K , 
8laedtn«r. 



desgl. 
deagl. 

de»irl. 



in Herford, 
in Paderborn, 
in Warbnrg. 



2H. Rogieraag za Arnsberg. 
Hr. Schalte. Begitrang» - and BbaiaUi ia Araiberg. 



Geiriler. 
UhhnaBB. 

Ii arirr. 

H a a I I I Ji II n , 
)1 a r t m a 11 n , 
Woatphnl. 



dMetbeL 



dc<gl. 
Baainsprctur in Si^ot. 
deagl. in .^n-j^''.'n 
deagl- in tl.>rliuiu. 
dengl in AnihUfrg 
■It'sifl. Ld ili(;L*n. 

• Staudiugor, Kreia-Bannieimtr in Ül)>t'. 

- WaaternaaB» BMialb, Kreia-Baiuaeiatef in 

• Tralaar, Knia-BanaeWUr ia Berleburg. 

- ttaaaaar, deegL laDaatHaal. 

- Haamaaliar, deegL ia Wmm. 

• VItliaak. da«L ia Upgaladt 

- Holla, daagL k 

• tokoola, tmiß. ia 
. XlhUr. liial>B«uaaiilar ia 

- Hojdoabaaor. toh- B aaata hl» Ia 

39. Regiorang SV CaMaL 
A. AIlaiaaB, Begicraage- aad BaMCh b ( 

• Laadttab«. 

- Laag«, 

- Too Dehn-RoCfelaer, Bsurath 

Hr. Schals, Baaratb U Falda, 1 

- MtlUr. dngL bCbaaaL / 




. Blaakaahora. BeainapKtor in Ciiid, ftr d«B 

Arend. Carl, Baninii|>#ctar in Badiaagak 
Hrykfin. Waafccr • Baninapcrtor in Ctaacl 
(jrieaci. Biiilniii«:!"!- :i- H.^rif.'I.! 
Knllniann, W.L..«.'r - iU-^- v| ■ t.T iti 
Wagner, Lndwig, Bauinapectot in WiUnabanaeB. 
Otaar, dttgL to Caiaei. mr dea 

ki«a. 
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Hr. Hoffnanii, 

- Ar«Bd, Wilk.. 

- 8p«ag«abMf, 

- Cna*,* 

- Grtn, 

- Buckel, lien^l., 

- Schall, Wilb., 

- Maurer, 

• Kojipen, Jsliq 

- Gombtrt. 

- Arnold, 

- Knipping, 

- Schncfatrd, 

- Berner, 

- £Bgelh*td, 

- DiftMao, 

- Jthn. 
. MhBiaA, 

- Btkm. tmä^ 

- B«tBBU)«r, 

- Pr*«ra«r, 

- Bn«k, Bm 

- Bekhiri. 



80. Rogicrnnc Wi pübad f B. 
• OrtMaTi Rigisrasgk- und Uaiiiutli in Wieatoden. 

Cmma, detgl 
N. X.. WlMn-Biiaiiiipector in BlitfML 



Bialiiap«t»r In FiM«. 

ingl. in lloff 
deagl. in G«li 
desgl. in Mirbnrg; 
d««gL| in Haoan. 
HiliraarbeiMr bei der Kef^erunf bl 
in HllnW.l 
i:i SriillirUlern. 
in Zif^i'nhain. 
in Fritzlar, 
in KaU-nImrg. 
in Rinteln, 
in Haina, 
in Kimlihiii 
is (Wdd. 
im Meliangei. 



4««ai 




Woirt. B«A, 
BckaltiUr. 
Favclt, 
BiMr, 
BartrMi, 
B«kh«rdt, 

Bm«. 

Bildaa, 



la UbAiib; 

fa VkHiktetiM. Ii IvW«- 
ier ■ BkBBieiat«r>8Mltu 

in HachcaboTg (tlr da Ohr- 

Weaterwald- Kreil), 
in Di«^ (Br den Waaaerbas. 



S«bai«r, B— i«q|«ctar, Kreil -Biantiattr in lIvDtnUnr 



lNb< 



I ^ 1. Unter -Taunua- 
Kf«U|. 

ter in lU-iirg. 
ia fiiedenkopr. 

Bombwg (für den Ober- 
TMHU-Krtia). 
ia BiUiabm (f. d. OiU- 

Kreil). 

Will«, iMl-Baomeiiter in WiraV.adm. 
Wtatarfald, BKaiupoetor ia Hcrabarg, t in ksnftig 
X«rlU, diMgl. ia Wiwliirita. | wtgfaUenden 



Spinn, 

Babarth, 

HolUr, 



TarakafM, tegL 



F*tt«k, Bta in Di«i, 



Stellen. 



31. Ober-PrAsidiam and Kegkerang tu Coblenx. 

Ht. HahUlac. Olk. BmtiiiB|liaM>, IMartM'Biadlrwtor ia 

Cobleni. 

- Hipp, Btg. 1. Baonth. Rkitawkilfcki ti-Impactor daaelba. 

- B»«*. WatMT'BanaMiatfr 



. OtaMt, 
Oasrail, 
Dliiah, WaM 
BrMvaitar, 
Hlltai.bb 
SchaM, V«Her 
Scheepaiii Inb 
Legieba, 
Zweck, 
Tkaaaa, 




Neaeaabr ia 



Ir. Tb«B, Kreil •Baaawiitar flr 4«i 



- Ton Nebna, Kreia-BanBi«iat«r fflr daa 

TrvbaA a. i. 

- TateUi. Lami HaTitnfi;«tcr in OiM-ilj. 



1, in 



Hr. 



32. Kt'KiL'ruaK la liUlscldorf. 
BorggrcTc, Rrgienugs- «ad BmaMl h ', 
I, i « b e r , doigl. 
IJ L- n n 1 n ^ I: n f f , detgl. diwlblt. 
Ililtl, Baaratli, Waa»(r-Bauiti!>('(.<ctor in DHaieliiMl 
Seh nieri , (l<->ii:l., nainnr.]<i'rF.,r daielkil, 
Hartmann, Wu-incr-Baainaiitctur in Weael. 
Oeath. deagl. in Bnbiwt 

Oainbert, Baninipector la OllMeldittl 
BatMan, tafL in BIbaiM«. 
Ltabaaalri <a«l. ki Btaaa. 
X. K, Biaiaiiaatir la CMMj telaN 

Mt VaMaaa tambi aaeb ia 1 

GMftld 

IMkar la Jkiadbü^. 
Baangtrlen, Kreia - Banneiat« Ia NeaCi, 
Hertena, d«fg1. ia W(hL 

Radhofr. Kreia -Baomeiater In OeUda. 
Vi'ngntr, deagl. 
MMIer, deagl. 
Ewerding, deagl. 
TOB Paibaadt. daagL 
Ttaiaaaa, Itmi- 



ia 

•ahnita. 



in SoUogea. 
in Gliulbach. 

ia eil««, 
ia IHtwHtTT 



Hr 



Hr. 



Hr, 



Hl. 



Xi. It I' c i r TM 11g nt C <'i 1 n, 
Gott|;ntmi, tU'fcii^ruii^« • und Banrati) in C&tn. 
Micbaelii, Waaaer-Baoiaspector dinllMt 
Littcracheid, Uutn«p«ctar ia EoiUrduo. 
BMtcbar, deagl, ia ONa. 

vaa den Braak, Krda-BanmeMar fai Daata. 
Baabwailai, iiajl ki 

KV., düfL ia 

Baataapadar MaaiaaBK 

Haaaaaa, da*^ h VdAiad. 
Barahare, tagL la Oüa. 

Vcayae. Lead-Bannu-iatir in t'öln. 

34. Regiorong zo Trier. 

Sajffarth, Bagiaraaga- nad Baaintb in Trier. 
Spaaaagcl, deagl. daaelbat. 

Saeliae, BiainajicrtT in Wlttlich, 
Schf^nbr(^d, desgl .n Saarlr)lck*n. 

Brniiä. -'i T-it 

lütter, Baurath, Kreil ■ Uauiucutvr in Tncr. 
Ktppe. Kreta- Baiiraetrtiir in Mrnif:. 

Geradorf, deagl. in St W«n<i«L 

Frendaabarg, deagl. in M>ilbinm a.4. 
K. N., daagL ia Bitburg. 

Heibig, Laad-Baomciater ia Trier. 
Soff, Kroia-BaaiBiiator ia Prlm. 

35. Regierang zn Aachen. 
Kraae, Rcgiernn^^. und Baaraüi in Aadien. 
Sebumann, ^l^^^'l dn^fltiRt. 

Dieekhoff, lUuratb, Bauiaapuctur in .\acbeo. 
Nacbtigall, BauiD«p«ct<ir in DUren. 
Mergard. deagl. In Aachen. 

Koppen, Kreia -Banmeiatcr in Kapi-n. 
Macijuet, ittgl. iu St Vitb. 

.Soliiittc. <Stsni\ 3= .'<cl.lifid«a. 

Krihn^, deagl. in Jülich. 

36. Kegieraag ja SigmaringSB. 
Lair, Scgieraaga- sad Banratb in 1 
Eobet, Baainapeetor ia HecUagia (« 
Knia-BaaaiaMv-Staila). 
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Bfe B«kK»«, KMi-BMMMtf Is SmM M VMtmiUdiu | Kr. BMkariBC, 



Yemltong fibr B«rg-, Hfitten- und Siliaeawsseii. 



Hr. Oebkiier, Ober-Berg> nad Biantii in B«rlio. 

Hr. Fltgal. BiU)>i»piKt«r, ffir «ia« UhU <l«t OW-BerKMDU. 

DtaMctii Bnsba, in Giciwitnrhiltt«. 
. Schwkri, Haiiin«iieclor. für elu#ii Thdl Jf> Ober - BiTjfainU - 

Diitrict» H»lli\ in S,-hMnl>.-tk bi-i Miic.i.'burg- 
. Noafkiifc, BmaraUi. B»oin»['i" t"r im Ub.'.- - licrt'Hiiits - Di- 
itrict« Boijn, in Swirbriicki'n. 
Dr. LkDgtdotf, Bikaiiu|>ecu>r im Ob«c-BergaBit(-UL»trict* 



Bfc l>aBr«i*h«r, BtilMfielir ta Olw-SKfiBli-INiMtl» 

• Bachatu, »iiliitiiitii M te WMglinf«f<lM UM», l> 
- Br»«i, Bn- lul HMMM-biVMttt ^J^^H^^** 

• 0*tttrrti«h, IlrfgL B w iirtir , flr «Im TImB to Okar- 

BitcM*.BtataMi HUI* in OORHbov. 



Vcrwaltuni; far Handel und Gowcrbt^ 



1) B«i 49rBbeiai*ch-Woitfllitch«D polftechniichen 
Schale Ii Aaekea. 

Br. vea It**a, BMsMk aad OtoMtw. 
• Dr. Halaierllav, Binilk ml PiofMMr. 

9) Bei der polyiochniscben Sckale ia HaBaevar. 
Hr. Laaaharil, PntaMt «ad Diiielw. 



Hr. Hi>e, Burath, 

- Dcbo, ietgl. 

- K»hl*r. dMcL 
• Qarb«, 



:i) Bi<i der Poriellan-Mannfactar in Berltai 
Hr. UilUr, OdtÖBtt Btgicmngmtli , Dinctor. 



n. h Imirt uimr HiUiriii ■! MiriM. 



1. Bein Bofstaale ^r. Majestät d»s Kalnprs o. KOniga, 
kein .Hof laanc b a i u m t ■ ' . i ' > ' i m M i lU s : i ' r i nai dea 
Kdaiglicboii Uaasea a. s. w. 

Vt. Haaaa, fl ik ei awrOkat-Haf.Biaiatk ) BanaaMv 11» m» 

taBülla. 
. Strack. 0«btlm«Ob«.Bar. 

Ml fHlMMr te 



Hr. aattf atraa, Htf' 
- Varaia«, Hir< 



Ia PotadaB. bd < 
iafMriia. 



Br. Krt(*r. Ha ft a MW - «ad Biantt bat dar 

tta^lMMa IbadllaagHir, I 
• VtamaBB, Hins6dcic«iniiiiai*BaBiBlk te 



2. Beim Filianz-Ministoriam unii im Ressort 
desselben. 

Bf, Kjtolwpin, WirVlirhrr li*'h**iiwr Roth in lU-rlin ig, obea 
bei 

m Corsctin«, Kricii-rau^'i- ui^l EUuntii bei:n Kinin^ - Minist«- 
nom in Berlin 

- Baaaa. Carl. Dircctor der Staatadmcl^etei ia B«rlia. 



Hr. Knyrim, Huf- [ia^iinsiKTli t tu WiI?iMltiis;ii Ii-. 
- Sallnann. S- hlolt- llanr.irnlii.-tour ia C'au«), caramiaiariidi 
mit Am I.aiKl- r<iium< iatrr-StaBe 
dium 71] Culiiur bcaurimgt. 
• M. K. . \Va.«ir - HaiimeihtiT für die i 
der Brabc etc., ■■ Cunk.: 



3. Beim Ministerium der gci stiicban, Daterriekta- 
iid Medieiul>ADg('i<'i;> :iiu iioa vad tu Beeaort 

dcs&c Ibi' n. 

Hr. ToaQaaat, Gebeim«r B<^«runKar>th. ConMrralardirbMb. 

d«aknäl«r, in Brrlin i« An-n hi-i A. ■i\ 

• T*a DebB-K«lfeUer. Banratb und rRifessir lu i'anaA 

und I-i-hrfr an licr AltB'Ii-mi'* lii-r biliirnitrn K^nst« 

dwihit I- Ii- i /•.' 

• Tolfttcl. K-->'i.'rt;Dic^ - u. Buuratb in <^üla. It-il^t i1i*n iKim- 

bnt] 'lAi>flb(t. 

- Ledpoltl. Baujti»['f clDT in Hitiimvor, für liif Kl.ist.T- Ver- 

• Hertens. Bjiumeiitvr luiJ HaUMit^ptctur <jer Kimii;l. MasKcn ia 

Berlin. 

• Hbllar, ilaamaiatar oad Ltbrer an der «taat<- aad lud- 

«MlaabaltHtbaa MmM» te WhM. 

- Taa Tiadaiaaaa. laai-BaaBilitWi Iriirt dte CaiTiniMto- 



4. Iii Kaaiort des Mlnisti>riums for div landvirtk 

■chaftlicben ADgeiogcnheitea. 
Br. Warffbaia, Geh. Regiamigaatb te Aiaitadl 

BihiW 

- BSder, Baantt b Bellte, 

- Itichatlie, Bunath in MRuttr. 
• Sehalcmaaa, Wauier- ü«atD*|i<i:tar in liruiiiberfc, 



Srhaiidt, 

Hol 8. 
Krab. 

SchAnwnlil , 

Pralle. 

Kneehtel, 



desgl. 
desgL 

deHj^r 
d«sl 
<.Uyjt\. 



ia Dttaneldotf. 
in Hanainer, 

in Köni(r*lH?Tg i Pr., 
in Cösliii. 
in Kitfl, 
in lirc«l»u. 



Ii 



Sfhmiit, f,anl*r -Mdi'jrjtiun» - BauinsjiiCijr für die Pivrias 
(irareBiteiD, Wiu8er-BaaBi«i«t«r, in Magdebarg. 
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Ul. In Rm«rt der 

1. Beim rrenr«i8chcii Kriega-Miniateriain und | 

i m K 0 > 9 cj r t (1 p s 5 (■ 1 b p n. 

Hr. FUiicliini;»'?. (■.:li(iiiifr oKt- Bsvirntli in Burlin (*. oban 

Im .l.Ji. 

- Vuifittl. Rc;;ioroni,'ii- un.l Diiiii.itli Lii lk'rli:i. 
Hfji'r. li'-s^jL. in t..-t-r [ji; 

• Steuer, Bduittspfctor, lahnWr il-r l■^^tl■n Baiibviiint'Mi-St.^lle 

fSr das (larnisOD'BauwM«» iD IU-rl:n. 

- N. N , B»aiiwiieeWr fiJr ilio railitamwIi-todiDUcb«« ln«titot«, 

in SiHimUa. 

- Ooldnann, DAaiii<|icctar, Inhkbvr der Uaniisoii-Bmb«Mi- 

tM-Sidl« M Cobl*M. 

• Htrabcrg, BHiMpNtor, Uhibar te flwliw Uw I nMi - 

tw-SMI* n Hdte. 

• HamptnikBat BtnfaNpMtHV bUh«rtednriiw-BMfe*Mfr' 

• Oo«d«liiiif, Bkataf^Mtor, lahitar im miln BnttMi- 

teo.Stdlc Ar dl« HUIMr.liialHi ia Bnlta. 

• H»««k, BMinpwtor, Uabw im Owatwtt - B i itb w tM - 

Stelle In CSlii. 

■ 8«k)iitcr, BuiiM[«ctor, Inhaber d«r Onlm-BwbtMi> 

(«'II -Stelle XU Haaaaver. 

• Devin, rianig«|>Ktor, Inhabar dar flilltoa » PirtaiMiMI - 

St*ll<! CT Tarliirtthe. 

- Bobrik, iiR<r.nsr-<'<'>'^- liMar im flwilw -BMhomaB- 

S«elU zu liiiii/.ij:. 

- BcrBkardt, li.niiii<| v.r. AssUt<'iit den MinUlilU- Bh- 

rstha iai KrioKt-MinUteriiiin, io Ihrlin, 



lekln-ftfwalUog. 

Vt. H«in«r4iBff«r, BHimptotart UtaAm dur GaniM-BM- 

• Bteiabarf. BtahipMtar, faUar te flanda«ai«BiäbaBai> 

taa-Stalle n Micdaborf. 

- Paaimana, Bniinapactor. lahabcr dar Oaiaiwa-BiataMB 

tni-Sulk' lu Künigahaag LFr. 

- Haid, Locil- B.iuiK.imtor ftr Im tentara-BaaiNMii n 

Stettin miil .\U-Damn. 

- Bpitlnor, L-i«il-Baiibeant«r ftr da* flai alt a a - B t a wiaaa 

zu Franifort «,0. iiml 06«trlii. 

2. Bei dem M a r in e - M i in .s | << rl um. 

Hr. Daehliolz. Geheimer A liiiiialiUtiirath in Berlin 

• Wagnrr, Morinr, lliif,-ii - I!.ititlirrrtt>r in WillKlmrtliaT^n. 

- Ki.'inig. Adl.lira'itlit^l■.^l!l lu Bfilin 

" VujfclcT, Miinnc t M»'-T - lnn<'Tii.'Tir in Wiliietnixiiavon 

- B«ebtern, Mariiic-ilafcnbaa-OlxriBgrnieor ia Kiel. 

• Oiaraal. im^ Ia VUkitaHlHmB. 

3. Del dam Gcncritl-rostamir zu Berliai 

Itr Kind, GaMaMT S«gicraii(>- aod Buratli io BfiUa. 

• Behvatlo, Btglanaga. aad Bmatb ia BarHa. 

4. Doi der üe noral-Tp I egraphcn- 1' i r p et ion. 
Hr. i;i«uni'r, <;i'h<'imiT iHmt- Fi.-eii'nin^'irnth iiii 1 v.Tttagaadar 
r,.\:\i m Beriih 

• Roclilitz. Telrgrapltcn - Dirccti^narath in Haunor^r. 



IiieB'Mhe SttpoMUai-ttlftn«. ÜMArleU fBr 187». 



8tlftan««-K«pital. DasaeRie hat akh dimb Znwen- 

datiffCM ? !• 1= .lor Herren E. und B., sovrie lios Verfassers 
des hcbinkeli'oäi- Liedes von 9600 Thlr. auf 9»tX> Thlr. oder 
nTMlOOKaik athSk. 



Tenrendnaf der Zfaten. 400 Tbir, oder 1200 Hälfe 

sind an nioliri'ro ^ftudirrndc drr Bau - .Vkailomie .■itatatM- 
nUljig in Vicrtel>ahrs-Ratcn zd i5o ^orli gezalilt 



Mittheiluiigeu aas Vereiueu. 

Architekten-TerBm zu Beriin. 

nrei8-Aii4s»ben snm SobinlKelfiBSt am 13. Man 1877. 

L An dm €MM* iM Ltadtann. 
Bitwvrf II eiaan 0«k»nde fir dt« KOniBlteh« Baa^Akadamlau 

I. AUyeneiae BrstlmmnnireB. 
Du Gvbiado aoU flir die Zahl von 1200 siadireoden Ai» 
and IngrnicurcD bcrMhnrt werden und anf eioem 
ft«tai nobteckigen Flau, nil allaeiiig &«i«ai Liebt, voi 
900" Uaae n H" Tlefc, dema UtagniaabN im Oitm 
aacli Vwten gebt, wie Oia die KaaanM daa S. Gaida-Bagl' 
BMnIs ta der RarlstraAe Metel, erriditet werden. Die aSd- 
lidiL' LUngenfront ist aJ« Hauiitiront anzutn'hrui'n , 'ii-r dir 
das Ocbtudo nicht verbraochto TboU des Baa|ilatZ4!S soll m 
Gariemaliflto biantit midaa. 

■■a i i b i W f. l a a iiaiw. Mi» UVt. 



Sehern 
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AioUtekten- Venin m BerBn. 
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T>ii.' All^llll!rung äiill in mnivjmf utaliT Wrisr mit Ci'wt.It- 
Xta lH\ k:'i\ futiit. auf Kistr.tunstruclioacn) crf<j;ni. ti , uH 
Material i^t SunJ-'.eiii. i'eiT.iiutta wli-r IhmiIvs ftii/iiiif-hmen. 
od tuid in geactiicktor Weiw di« FwbeQtOn« d«t Materials 



VinI im Ai ii'-.i rt n riiic rrii'!i-:rv Kiirban? projoctlrt, 
«11 ftn7fint'U besündcih jü Ijuluui-mli'n Xbeilen Uos üo- 
Madcs, so iit liicrftlT musivischv Aurflthmg ' 

WeteMiicber WmU ist auf etna sbU 
dmda BilndituiK dar InntuiiinM n legau. 

Wenn (Ins Dachgrschurs zur AuIskv von XcicbensM«!), 
SainmluQgitriluniFn , t.a Bibliothfks- «Jor aiKliTi'ii Zurrken 
mit l)fiiuut werden sollte, wio (iios bi i vt-i-vi hii licncii in nen 
GetAndea ia xcockma&iger Weise gcscbehvii ist, so bnlorf 
«s in dlaacra Falla kaiaar gMSOMt Dadtan Ibar damellMB. 

Dia OsacananleB sollen diu ta wAhlcndc Hciznog«' and 
Taatilaiioas - SjPiUn im Erljl<iternng«bcriclit dsrlc^en und 
begrOiiden, und In den Zi i>hiiiiui,'cii die l.aui- d^ r evcnt. 
eininricbtendeD Uelzkaouuem anjcbeu. Die Ueiz- und Ven- 
tihtloBs-CuUa in dto Ztkhangaa cfainliafln irt atdit 



St« DeckeacoastrecOonefl sollen in den Dudncludtlaa 

>o dargestellt werden, dals Ober ibrc Anslolirbarkeii kidne 
Zmiiel entstehen können, and «renigstcDs eine der Iliuiit- 
caastrui'tiün<.'ii sull diirili HL'i'hnmis btstimml um; 'Irlaillin 
gasaichnct wcnli ii. Auf die kunsdcnsi Iw lMin:hbilduDg der 
Deckcncorsiriii'lioiif)! Ut botimlor» rie»l<lii zu legen, und 
die konatieriscbe OetaUdarcblrilduaf deijenigen HaajitooB- 
«M, dal^liit 



An ZeiehinfeR werden ?erlMgts ' 

I>ie (Iruuiiri^ dw Etagen im MaaCaitBbe 1 ; MO. 

Die ^'u^aden im Maalsitabe 1 : IbO. 
Zwei Durchschnitte im Maa/sstabe 1 : 160. 
Eine Zeivhuung des FAv^ulenisystemi im Maafsi^tab« 1 : 30. 
Ks wird ein farbiges Blatt ^erlaIl?t nnd kann daiD 
<'hifr iJ. r \i'Tluii>tleii liciiion Itiin ii^. lur.rii ijurivii liaues, 
in welchem die tlaapträume en>ii'litlirh sliiii , uder der Dancb- 
scbnitt eines oinzelnen Uaaptraumcs im Maalsstabe TOB 1 :S0, 
oder die olwa verianglia y^ni— ■■■j voa eiaeai 8pttm der 
Fbfade geMhK werden. 

Pa.s Hau|ii(ri-iiii-. '■i'II in rnnstniriinii und Knnat/ianB 
detaiUirt gezeichnet werden, und zwar im MaaAstab« 1 : 10. 
Etae konstlerisdie DankUMnf te bnan wiid ftr 
TasHMl, daa Trcnwriina ud «e Aila, Mmie Jto üe 
den Terkelir im hmtra vandttehtdea Hallni «der Oonidore 
vcrli'.-i;'' , !»i l>he 80 geriomiK --'in n-.il'.'.riL . iJass sU' al.^ Aiif- 
Ci.liialt für liii' Stndircndon wulirciid der i'auH'n benutzt wer- 
den können. Ks sollen ilitsi- RiUime tuglcicii eine AA 

Maason xar An ft tel l ang too Stameo, ArddteklartheiUw aad 



daher vollliommcn gut belcachtet sein. 
Alle Z"irlieiiMil-L' mijMcn Nurdlichl erhallen und es I 
<cn di<: Fl ustfT vu ;>iiivfir..liii-i weriien, iKvs die Delcocbtong 
dem Zweck der SAlo entspricht. IHe SAIe, in welcbea nach 
Gips eder aaeh dem LelMm gaieiidinet awtai aoU, miissen 
«nicktet teil, daü die Oi^aeto 
Lieht von eine 



AusMT der HaupKn'i'pc .>inil i'.i- li ciiie An/iilil maolfar^ 
lii-ikT Nebeiilre|i|jen, welche vom Keller bis zom BodCB 
fahren und nadi ('orrideno eder BaHea ia jeder Btige nte- 
dea, amiiordaen. 

Dai ScinakBl-Maieaa ist im OeHato 



grOGNTcn Stal mr AalUellnaft der Bnder and ^Idmagflea 

unter (Uns und Haliiiicn , aui eiufm nrrifsrrL ri Kaum zum 
L'nlerbriugcQ der Mapiwu und einem gro/son oder mehreren 
Zimmern mit gntem Liclil (ILr die Betucbcr tum 
der Maiipeii nnd mm Stadirea beaielien, aad ein 



Eine In Bezug auf die RaamvcrtbcUnng 
BcluindlanK des Programme» wird gowttnacht, «He sie ftr 
die practi^^t'lit' bisun;; vun arihitektunisi hen .Vufgaben in der 
Itegel erfurderlieh i'il, die kün^tlerisehe Lcitlting wird sich 
vor allein in der gc«cbickten Cnippii ung der RlluedicbkcMea, 
ia den RanmvorUtttnlaseB, in den VotUltniasca aad der 
der Fsfedea nnd ia der Aalliüdaag der ejnaieea 
1 beddti(;en haben 

II. Raam^Bedlrtalts. 
A. TerwaltiiHKeleeale. 
I) Zwd rortemehnnieD m je SStobeii, 

Koche. 

Zwei I'cdaDwahaimigcn. 



2) 

3) Zwei W< 
beatdmd «oa Je S State*, 8 

ce kOnicn dieselben eveai: im 

4) Terwaltungt-hureau, dret . . 
■'>) Kine Itegjslratar. ditt . . 

6) Eine Kasse, circa . . . . 

7) Ein Vuriiminer, circa . . « 

8) Ein UirecteniaBMr, cisea . 



für verheirotiiclo Bttreaubeamle, 
wd SIdw: 



») 



w— «0 0- 
100—190 

50— eoO" 

50— eo □■ 

60— 80 □■ 
80— lOOD- 
IM 



100 □• 
50 □■ 



10) Ein grofscs CoDfcroDtzimmer, dica 

11) Eine Toilette, Cbwt 

12) Z»i i U'liri'ivirnri'.i r. .i i in ri . . . 
oder vier kleineie Zimmer i eirea . 

13) Gleseis filr die ^ludirendcn sind in den verkcluedeuen 
ElaBaa swedcmUUg annonlnea, ebcuo in jeder 
Etage swei Bnne nm RelDiiea der ReiUrolter ete. 
«n Je 20 □■ 

14) Fer die Saaldiener, Beizer aad Uaasdiener sind ovaeL 
im Suut' rr.iin kliim' WuhaniigeB fUM ja einem Zim- 
mer zu di«|)onireii A 30 

15) Aalkeidem sind in der Nahe der Zeicbenaile Anient- 
kdtaitmDe fltr die Ssaldiener in Imslinfflaa son ja 
SO □- Flute. 

B. Auditorien. 
1) Eiae Ania adt 600 SibpÜtieB, «00 Slaliiplllani und 
eiaeim eilidliten Plats fllr daa LelirareaOegiiim ven 

Cd l'crsonen 

3) Zwei icrul'ie Autiilurien fiir iillKeinfine wi.s!ien.icbafl- 

liche VrirleiunK'eii inil je Ii' i' i riiiiyvii. 
3) Zwei Auditorien fUr je lOü Zuhörer mit aniteigeiideD 
für Oennastralianen (Physik , Chemie, Bau- 
s, W aaiil et iiB aa i n wde ete.), bei 
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4) Zwei gpiiM-rc Zitamer iifbeii di>a Auditunon luin Aa/- 
Uelli'ii der für >li<' Doroonütralionoii Dütbigctt Ap|Mt- 
w», ModeJI«, Cbemikaliea, Mwie alt TorbereitiBa»- 



6) 



Acht kleine 
50 Zubörer. 



Andhariu fir 



C. 2eicli«n$ftle. 



Cum 4 40— 



1) Beda Zeicbmll* «tt nHuim efaw ISOO 
MndB ab ArlMitnUe, mit NofdHeht; Jvler Aihelli- 
ptetx nuA bn l,,,** BnHa so Tlclb 

«rbsilton , iiml t s m)1Ioii twi Srilcnlifli ui-litiiiig nicht 
im'lir als 4 — 5 Pliltu- in finer Reihe itiiKeunbiet 
verdeD. Aubcr dem dnrcb die Arbcilsplfttne absor- 
htrten Baun nub in dieaea Sälen noch piati Oir 
Setearin, Oljpw, MadtUa «te. «ariikMlatt Min. 

Dia hier im Intereaio des freien akademiscli«ii 
Cfcmkten des InstltnUi Kcfnriicnen Zeirh«ii«Al« neb- 
iin'ii i.'iurn (K'iiomriulin llanni ni .\:\-y-vi::-]\. -.ie wfl^ 
den Eich iH'i gctichicklor AuMiutzung vou iUiunen in 
DadigCichor^ vicllcicbt ganz oder zun Tlieil in die- 
MD OBterMngen Iumd, oad mar anaL aidt Anwa» 



strnirt seda mtaaen, 4ab aar 

Zeiohciiplltze Alh. 

2) Zelin Zrii-hiMi'iiili' /'i y In — nit l'l.iiji.i: filr lii-n ( n- 
tcrricbt iw «rchilcktoniKbeu und lecbuUcbcn Zoich- 
am nad EatwerC», in OmaaeBlialthiioi, MlfHi 
DaeotatiMaB ate 

Fir Mb adl jUaninnK dar FMba, lawie 
rur die SaaleiBriditimg gilt aneh Utr daa vaMr C 1 
tiosaime 

3) l Zi'iiUr-iisäl« für (iipS;(LMi-hri>-u . ji-ii.-f ai jr Uli - 
40 PlUzea ü 2 □'. Jeder dieser äale ist in eine 
Anzahl wa durch leidite Winde gaiehMaoea Cein- 
paHiaiaalait aa ÜM^len, ««lebe m grob Min mttasen, 
daft die OtfM In gebArigcr Enlfemimg von dem 

Zeii'1ii-rr riuf'r;i".i v.-".l!-i !.■ i.i.m 

Ji'ilos l.'oini>artLiiiL'nl mul^ mit i nii :ci uruiht-ii und 
hoben Fenster irleiichU'l S'.'in. derart, dais die Cii)ts- 
nodeile eine eiobeitliclM) gOiittige fieleaehtnng erhalten. 

4) Sa Aenaal Mr dna 40 FMs» dm . . 00 □> 
t) Ela adar iml CkklMtU daaeben van ouaiuMB 

eirea , 40 □■ 

0) Ein Miidellip'ual für l'i l'U-.r.c circa . . 8<i n» 
7) Ein Atelier daui'lH'u liir ruKii ßihlbaoer circa HU 
H) Kin CabincL 

9) Eine Tbon- awl ModeUkammcr. 
10) Eiaa G^MgiaiMcal, aatfalak ReparatariNKlnlalt llr 
Modell«, im I 



I). ijammlangen. 

1) KaaelfeidiidiiUehm UaMnia 900 

9) CMfinnueam zur Aufitelluu); van ari hiti Ictonisfiion, 
emanentalen und figürlichen MixklJcii. in i'iuem odtT 
in mehreren Slllvn von zusammen . 40ii— j<ioD" 

9) Miiwvja flu- arehitelttoniMhe ttltore and neaere Ent' 

aMhnMaaUen, «iMie nilehi abi 
Ar Ctinenrreni>ArMtan, SeiMaUnen, akadnalMlie 

Arl i'i I Ii 'iioo aoUan, im Gunzon circa . 2<lil ÜI" 
4) Mii-i uiri fili- tcebnbdie Entnürfc, Zeiehuuligeu elc. 

cii L-a 2(H> 

6) Unsenm fttr tecluuMhe Modclie, Mineralumnlnng, 
1, Ii «taMi «dar la n a da a rea Stttm 
. . 400— MOO" 
. . 80—100 0" 
«0 — 100 O" 
. . «0— lOOD" 
. . 40— 60 □• 



6) Oeadithebe Sammlniig 

7) l'li.v-ikiili-':'he Summluni 

8) Teiiiiit>l<»jisclie Sammlung 

mit I.uborntoriam von 
0) LaiNTMofiaiB Dir nwebaniKh-lecbniidio Tonadte 

40— 00 

E. Bibliotliek. 

Die Dibliutbek mafe au r i. i:i filr IfHdXK» lüiido 
erionlerlicben Banm nocb Raum Zur GU Leseplaize nnd 10 Ar- 
beltepfctia «iIialleB aai adt grabia liadiea ««Mhaa Min, 
wm dert aoMM BMItar «epim la feftnaaft, dl» aa« der 
BlUIodieli nidit ibrlReReben werden darfea. 

Kill bcwiili [ i I !.• -I -aal ist nicht unhediu^t erfmli'rlioh, 
die Plül/e ftir liiu r-;iiinri inl' ii künnen im llihliothekraara 
•eibet inuergebracht mi i^lcu. 

AolMr dem Uer feitgestelllen BaambedOrfaiA würden 
ladi aiaiga dt^oalU» Blaaie «nUtaHU Hin« «akha ak 
Uhnr- 



Da eine SeoaaadMbe LOraaf der A«%tbe, d. b. eine 

sol.-ho. die bei HefriediRang d"? r:iiimli.-h.'n Bi liai fni'.- .'s 
auch eine niMichst geringe bebaut.- l'liii.r n.i.h»iUt, 
gewUnscbt »ird. s" ist bciTlIs oben inif il;o M ■i.'liLlili 'it hin- 
gewiceen worden, d»8 Dacbgcscbor« event. unter Ikuiitinug 
ven Oberiidit aa Zeicbensalen tu Terweitden. Es wird Uar 
aoeb UaaDnftBaa lain, dafe auch eine aadamaH« 1 
de« SacbReadiOMM, Mi c« ftr BSMiotbek- oder 



zw-'i kc , /«l.lssiu sviii Körle . ähsilich «ic sie beim «lildlisfhen 
MitM^uiti in Ij<'i|«ii,' in V!irlbiilhal't<T VW'ise «rschehcu ist. 

l's sidU n jed'jcb li'. vt' .\tideatungon nar die Zalaüsigkeit 
derartiger RaamdiiiHnitionen eri&utem, ebne die lYeibeit der 
!■ Btog flnar arehitalcloiiiedteo Uaaa Iii 



IT. Aus den Oebiete des Iiii[«ni«nrw(>i«fBs. 
Entwarf aa einem Waaterwerke ftr Cbarlottenbarf. 

DiaBMd»ObailaMaitai|HaadtW«Marii«n«igt«erdeB. Sa tat bat dar AaHage nf dii aitafiwMb« WachaM 

In OeMele der AnfKinibeida iit alii lalAar IMargmod vn CbarMlantarK oad aaf die dorOge tadaibrle IMelnlAt 

vorunsiuset/di. dalX >la-el!i>l lie crfMaiUcbe GfUdnian^ aa Dehnen , auch far di^' "rfnrdorlichc Wassermenge zu itlTenl- 

menge cntuommen werden kann. Heben Zwedien, FeoeriCischwesen, StmfMntMsprengnng nnd 
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Verein für Kisonliahnknixlc zu Iterlin. l'rotOLoIl der Vcr^iamnilung ain 12. (kuibcr. 



1) 



I'arks, FüuUiucu Cücblol'sgortca, Flor») olo., 
tngcD. 
Zi ferti|CD aüui: 

ttaaliaaiplui dor pmum Anlag« alt 

in Maafsstabo 1 : lOOlK). 
[Es dgnet sich liiert« der SinekVhe Siiintlonsplan 

V1.1H Bfiiiii iKirl Umg;i^bang mit ovoiit. Krwi ItüruiiR.] 

5) Kl» SiH uialplaa der \Va5%<Tgi'wiuuuuÄ im Maafshtabo 

1 : IHM. 

3) £m Siwcialpfaui dar lUKhiiicuuiitge km JUaaikitaii« 
1 ; 50 nd «lie ipMiene ZeMmmf einer fci" 

im Maaftistab« 1 : 10. 

4) Special|ililDO vom Kpssel- und Mascbinenlimi alt 
Schornstein, iu Grumiri , OONtldlllilt II 
im MualBtttbc 1 : li">. 

6) Eil ^webtlplaii des Ilochrpscrvoin im 
1 ( 100, mit Details im MaabsUbe 1 : 10. 

9) Eb Spceial^laii «toes DSker* im IbaAsttbo l : 100, 
der iHtail« im MiiabMto 1 1 10 

7) liin !?|iCTial|ilan des Rohnictzrs in don Siraiseii der 
Stadl lüit .\iigabo di r lii litm Ituiirciiwcitcii , di r W.Li- 
lersdiiebcr, Uydrauteu, \Va>>sDrpfost<!n , Kontaineu im 
Maafsstabo 1 : 3125. [Doppelter Maa&stab d«r Ab- 
tkedlang V dw BebtnugiplaBM von Berlin.] 

6) DettOselefenmir eine» Hydiwitfai, WaaeneUetas, 

AVa--! rpl •ileiis etc. im MaalVstab^" 1 : .V 
9) tun auifubrücbor £rltiatcruDgsU.Ticbt mit 
aUar Tbelle. 



md MH««rtiBe> HitgHeder 



ADe 

A«%abeii n Miailiiai, md 



des ArdUck' 
der Bearbettwf die- 
die AriwUcn Ua 



«um 'Ji.!, iK'ceinbiT 187») .•Vbends 12 tJlir in der VereinB- 
BiUioÜiok, WilbolniHtrabc 92 — 93, abzuliefvni. (Zciehanjigea 
in Mappe, Erltatenngsbericht g/tbefM^ Spater ekngeU«- 
ferte Arbeitea liid «m der Counmai mgcaehioMB. 

Die EnlwOrfc sind mit rloem Motto m beiekimw «ad 
mit demoetbeii Motto ein ver&ioftrltvs Convcrt cinznroicbeii, 
«oriu li' !■ Naiim des Vi'rfas^i'i-s ainl Jlo iifliililmJ'Viv:' \'-.t- 
Eicberuti^ desselben, dah das rmji'Ct von ibm ><'lb»!»l4ÜMlig 
und eigi'iUiUudig aiigeferli|;t »ei, oiitlialten üiod. 

Die KcuigUcbo Teeiuisclie Ban-DepaUiUm bat ei nck 
Torbekaltea, aaeh atjtiäfie» atefat prftnürten Arbeitaa, wekhe 
der Ardiitclitcn - Verein einer bvsundcrco Ikrtkksichtiguiig 
ftr Werth erachtet, als IVibe- Arbeilen fiir die Daamcister- 
FrlfuD>r liriH i. 

Du- i'iii|2t'guu^'"ii<'i> Kiilvtilrfi uerd<'U iiis zum Ki.Jaoaar 
]M77 iu ü<'i' Ilibliiitliek di'S Verein-) fur die Mitglieder, am 
ScUiHM! de« Menate Febnar »ffoatUch aa^piataUt. Dia 
Verienmg der Referate dar BenrthdlingcOminMeiu» ge- 
schieht in der Ilanptvcrsaminlung i\i'< Miirz. Dii- Zuerkennung 
der Preiw ond die evcntoelli- .ViiDalimo ib r Arbi lten als I'rijbc- 
Arbeil lUrdir IUhiim iMi i . l'rilfunjt »inl am 1 :i. Mj.-/ 1 >77 beim 
Sclünkeire^e vuu dem VorsUnde des Vereins bekannt gemacht. 

Uie mit dem Slaatspretse gekriintcn Arboiteo bleibea 
BgeatlMM dea Voraiai. Denalbe Imt du Beeht, dl«M, 
lowie aaeh die nil MedtiDeii aatgcielelmelen KntwUrfo mrter 

McnnuiiK ib ^ An'or- <Mi )>uMii'iri-n 

iK-r .Viilur rihi-' lutt dfiu .^ualsjueiso tiekruiUi'U KulWTir- 
liis iat veriiHii-htet, innerhalb zweier Jahre die Studien- 
reise aiantreten, rar dm Antritte denvlben dem Vontand« 
dw VcnlM liaifM ud m dir KelN 
ud etwaiga AnlMtgo de« Verein i 
beiiebeiicht md SUiiea «pätortaas S Jatra 
Aalritt der Bake dem Tcreim vonologea. 



Bcriia. den 13.10» 1876. 



Der Voraland des Arcbitekten-Vcrei»! ■« Bsriii. 
H«breclit, Vonitieiuter. 

I. L 



Yerdn fOr Btsenbahnkimde zq Berlin. 



V«rcaminlims an IS. Oefailicr 1875. (Scbhlls.) 
Kiiie r'Mbe mit der doi Restelllen .\iiti<nir-rungen 
gemals constniirtcQ Masdiiae and der spUcrc Betrieb der 
Bahl Migtcn, daft die Aaiigabe niilstladig geiOit mr. Un 
dit Tenmdug MeblMW SeMeaan n anMtflcka, «ar dia 
mit drei (dnppcMen Adnea alt TeadeiBMaeUae 
dicwlbo hat 2" liadstand, O,,,;," Raddurchines- 
ler, 0,,,," Cylnulerilarchmesser, O.j,," Kolbenhub, 71? 
Helzfliit he uikI J.'! .\lmu«|ihareii iJampMruc k . im leeren Za- 
staade ein ti«wicht von 370 Ctr., im diemutlüugcn dagegen 
voa 600 Otr. md vertoraad* ftr die Bem&brt 6„ Ctr. Kein 
loa and a,« Qr. Wamtr. Dia BaiailMlwi kammaa aUK 
l; dar Ertader Iwaäta einen Appaiat m dto 
reJelKO die Schienen wahr. n.l .Icr Fiiljrt 
Hark gam&t, liarialiaBgaweige genacbcn ward«o, wodurch 



vonttgliche Krfolge gegen das Schle«<leril entlek «urden. 
Die Bremsvorriehliiiigen l><■^•tl■lll n in l im r l.ultbreiii^c liml 
einer Backenbrem«» mit K«b«lbe»ci!uug. iJic hier crlaug- 
stigcn, wie die Tliearie dnrcb die practisciic 
re BanaUgnag etbAlt, daA also das BoCihren 
der Sielinngen Ms la 1 ; 14 (70 pro mllle) dnreli Loeomo- 

tl\<'it ,.• .• In': ! Ci ll^lnll'lio» mit leichten IVrsimonzOgen 
mit \ullki.'iiuiu :u'i' Sicbi'riieit m<iv:lich ist. Uienlurcli wird 
der llan schwieriger Uebirgsbaimen . ii ln 1' liiglieh dem 
Toaiisbmverfcehr dienen, sowie die UisnstvUung |irot iMrischvr 
«ddia & B. «Ilinad einaa taacandauemdcn 
■■f dar HnplUtat 
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Versammlung am 9. Novembtr 1S7-4. 
TotlttzeDdcr: Hr. \Vci«liniiiit. S^hnftfilhn r; llr, Sireckert. 

Herr Kaselowsky bcsin-acli, uiitcr Voilapo lior bctllg- 
IkOirn Zck-lmungen. ilio M'i'liiT zur Anwvntlang gckoimnonon 
OonslrDctiaiMa der Keüol fttr Loeoiaoiivoa. SietellH»! haben 
mU dar «nun vn Stephauoi «IMniMi nd nr Ansflih- 
ra« pbnamn OowtowdoB Ui aar |B|aa«lit|Bn Zeit 
veniRe ind nalicdevtaBdA VeriMnenagim tMbnn. Yw- 

wii c ml k:iinriu r. l'ciH'rlni -tjsi n .»nr Anwi-miung, ilcri'n flacbo 
lK;<;kc'ii durcb ^li^rU^' Itiirri'n M-rvli-ill tiiiJ den'» Sfilonwlliiile 
darcb nabc Aneinander giMi-Uto Stehbol/i>n voraiikoit wonlon. 
Der AaMrikanw Norria venacbte znent, dj« flachen Winde 
an vannoidan und die Zahl dar Stabboiaai dnrdi Anweadmig 

Die IfaabllMne, weldie die groAe Zall der DeefeeiriMTreB 

\rnirsarliti' . -iirli!! man spilli'r daiiur.li .a: l i -.'t/fji, lial'i 
man die Anki r mil dem aoTsoron KcuerbUcliunaiiti>l verband; 
Ucrdoreh crschwcrtr man jedoch wiedemn die Kcinigung 
dm Baanai aber der FoaaiMcfaie. Sodaan nuehto man den 
Tenaeb, aar TatawHi n g dar DadunlwiNO die Deck» dndi 
tiafe weDenfiVmiige Elubiegugen, «dcbe darcb Stohbolun 
TenteUl wurden, hermstelleo. Die rerbrpiletste Anwendoni; 
fand diu sug. Ik'liiairc'sda' Construttiun , hei Wfk-hor die ' 
Ilvcki'Dbam'n Uurcb \ crtikalaukor, Ubnlidi den «i'iüieh aniiv- 
wandicn Stebbohen, cnteut mIdi] ; die VcrtilialaDber «lud mit 
Sagt und Mailar venehcn und aicbt TeraietcL Die bei dto- 
aar Conalraelion aaeb allea Sailen vgalnaideae ataira T«r- 
aakaraag Uadertc jedoch niebt anr die SaMgaag, aendem 
aaeb die Attsdchnuui; diT Fimcrblkhsc, m dafs vieUbeb 
Bitte I I i .i. r Ii 1, IH.': ' ^11 ■,( rin.j:i;L'ti , i-oustniirtc Becker 
die Innere h<'ii<T)>U<'ii'iv mit «Uuk aligiM-iiinlotcn oberen Lings- 
kanten, und die aubere Fonerbuehse mit la eiaeu ICreis- 
bagen gefiibrtien SeitenaAadan, aodann Sdiwarfedmif eiae 
FenarbtdM, bei midier die cAere AbHadaag daa hfteren 
Hkntcls g-lnittich vcrmii-ilcn n.ir; <li'' ViTtikalaolur worden 
idcrbei cbciiM) wi./ itr .<'i:li, hi n S'i. I,l_ii.|/;i.'n mnictct und 
Hiebt mit Kiipl und Mull.'- \i'|-m Im u. F.nir/ ■.vcM'iitlicbc Ver- ! 
bc&serung erzielten alsdann Maey in Zllricb und Haiuvell in 
Wien darcb eine lialbkreiifilnnige, ana geweUtem Kapfcr- 
blech bergoetellla Fooerbacbae, bei «sicher Jede baaendere 
▼«aieiAing der Dedte darcb Anker nnd SiabbataM oaam 
lUg it>t 

Der \'urtr)igeude gelil dann ia der voa Ibra ertada- 
neu und ibm palcntirten Feaerboebaeacouimction Ober 
and giaabt, dab dardi diese die den leitber nr Aawaadaaf 
geharoiaini FeneiMcbieB anbaftanden lUagel veradedea 

«irdaa. Bei dcrsoHiesi «'■! die lum-ri- Fcuerbfichsi' von liem 
Balsorcn ManH'l kimj uiiulihungig, iiiii' am Ridenring linde 
die \'i-niii:liinK iiiiifron iiill dnii iliifn n u Maiitid statt, 
im Ucbrigeu Uchc die BQcInc frei im Kaamo otmc jede 
UlBiilahiiwwaliiiMlaHg oder aenatigB Vennkenmg mit den 
«Mian ThaOan daa Kaanift, Dia ioMra Faaatbgdiae aei 
neaafaiadi an den Laan^keied getagert nad «erde voa deai 

•kanfalts o\reiilri-i!i I.anckessrl rR'^'cndcn KcuitIiucIis- ' 

mank-i c>ler diT ;»uf->.'reii l-cuciljuclisi- uinschli«;cn. IkT 
FenerbOchsmantel wie diu ininre I'eui rLiiiih^e ^<■i^'tl »idlkoiti- j 
laen kraiaflinnig caailndrt and bcdUrfteo aomit, da in d«r 
InUiBla bat tanuma nd gdkarea DnNk ia allan Paafclaa 
«• iMeha Blpaanaag hamOt, kaüM- baeaadaraa AaMai- 



ikngan in dan Hantel|ilattcn. Die Coustmction biete gcgen- 
Iber den gegcnwrlrtii; gcinüncfalieken dir Vonlitdle, daTs die 
Ri.'iuig!iiii( iLii'l Iii .i-iun do5 Kfj^' lh ;iiirsui ixlentlicli erleich- 
tert, «las Duabbri iiiien der Kiuirbiiciiie durch Festsetzen 
von KesKlslein an uoztigituglichen Sttillcu vermiedeo and der 
Aaadahnaag dank die Wime ein Widontaad, «ie er darek 
dieTermnduag Tan SieldiolaaB bedfaigt iit, irirgenda emgegcn» 
geset/t Wenk, auch sei die Ausfilhrong wf^rn'li.tj lisilijor, 
niid die .ViisBis h>(iduiig scliadbafter Fcuerbiiclj>,L n kuuiu' mit 
viel wenigt': Kii-i. ;i itnd itiTinunTi-m ZcilaiifnanJ m-Mbciieii. 

An der hieran sich «cblicfseHden IH«cttMiou bctbeiliglcn 
tiieh die Uemn Bsraig, Oaat, Hariwick nad der Jvr- 
tragende. 

Heir Qnaeaowaki gab Meraar etae karte BeaebrelbaBC 

der Gisela- llalii! und des an:' d^T^dl/i-n t« i I.. m im .lind d.J, 
cingfstonten Tunm-ls. suwif des hiriduiidi iiIkhIi'iüi. Ij ^;■■»<^r- 
deiien l'inbaiic« der Unhii an dieser Stelle; dir Tunnel, 
welcher ciivo Ltoge von lHa" hatte, fahrte dnrch Tbion* 
acUcfcr. 

VamiUDlaDg am 14. I>ecemb«r 1675. 
Tortitf ender : fb. Weiakanpt. SebriftfUwer : Hr. Streekert 

Iii rr Plefsner inoehte Mittheilungi ri Uber die Verwen- 
duug uark gowelllcr Eisenbleche lu Uebaudt-D und Iliten- 
babn-OanatmeUanen nnd inabeiondere , unter Voneigaagraa 
Modeliaa, Praben aad Zaiekanngen, aber die Anwendnac 
der ftaU-WellUeebe aai der Fabrik ven Volk nad Vittcr 
hier, zu dieln^s- und fi'uer^i. herin It iü lalousiealKschlUteen. 
Die Wellenbifche von Eisen liabin ein.' Welleuhübe von 
Ti»"*, eine Wellenwcite von 15"" und eine UleckstOrke von 
l,j "i dioeeUien iriegen pro 16 iühigr. und aind bei 
S,.- Mar Laga adt IBOO KHagr. in □* abaa Hchithai- 
Uga FolgaB baiaalet «sidaB. Dleee WeHeahleabe ilad wmA- 
BillUg la Mditen Ueliefdadiangen der PerrtNiliallen, der 
Maschinen- und WuiniiSLliuiiper. ii: V'T'vi.nil -i ml kosten 
inel. der AuHager -(.onstructiou und WSiseruinuiiimiK, voll- 
ständig inontiri und ange«tridien, pro 'il Mark. Kine 
fernere Terwcadaag fiadea dieie SIedte bei Uentellaag feoer- 
fmer FkUOdan, tadam da aaf I-Eiaen rnriagt inid alt 

den (angewandt bei WiederherstetIttDg dea Holela Kalaerbof); 

rlii ti.i, werden dieselben xur AiiriTlinunft feuersirlierer (!ar- 
diueii in Thcatcni (2. K. dem neuen Hoftbeater in Dresden) 
verwendet RoUverschlOBse von schwächerem Stthlblech wer- 
den fer die Poalaeliatter der Reidnpoat and für die OUcr- 
ad ia ppaatbata dei hkdgen B ak n ko fe a dar BeiBn*Anhattar 
Bahn gegenwärtig bergaiteOt Hiernnkoatetder □"Mllari^ 
die Annaiur und Montage 70 Mark und aeait dn fertiger 

Thijia'.isoiaiils ungeljlir ' M.ir),, ein Loconintivsrhupiientbar 
wurde hiernach fUr OOO )Iark herzuttellen aein nnd dennueh 
nicht viel mehr kaeten ab «in aalehee aaa Bah (aiaaeUiab- 
Uek BcHblag). 

Deal Wnaaebe aielvMW TaiaiaaBilglladar eabiraebend, 
war Herr Kappel I aai COln eradiienen, um den von 
ihm eriuwieneo Central -Wekhea- nnd Signal - Apparat, 
seine ConatneHan, Bndbaboag nad Anvaadang nibar aa 
erliutcm. 

Die Eisenbahn- Signal -Baannatalt Max Jbdel 4t Co. ia 
Braanackweig, Patent- Inhaheria fkr dieaen Anarat, batta 
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Yarefai ihr Storni 



n Beilia. 



10 ili'in Vi/rtruk'r biT>.-irwi!;a>l liiiN l>i^ in dit» Details beUr 
saiilior aasgcialulc M.iil.'ll . in,', für ( ulii orbaateo UUppeU- 
«cbeji Apparate iiit Vt^rfinalocalc auJsi -tcUt. Vir gabCB io 
MacMebeaileni die A]isl)ie des Vodro^iM: 

Die OMHtmeti« das AppinilM btiiit nuMnt 
«Ui tUe Vdeham and Sigiiile aur vom Afpwiit h» 1 
mrden, die Slgntle dareb DnlitsOee, die Veicbeii daitfa 
StoBRCMU'inink'i n ; M DrahtzUj^cn und Slangenlcituiigvii >iiid 
dirch giH'iKiK'li^ Vairichtongcn die Lilngfuvi'rfindt'niiigeu «lurcli 
die Tuniix-ralurdiffprcnien toiiiiK'iijirt. Im Apparate Ist fllT 
jede Weiche, wie fOr jodet Signal je ein Hebel vorlMkadeii; 
Jeder Wekbeabebel Umtgl BjtteM eiaer eüAcfcen Wfadcel- 
hebel-l'ebentptnuig eine SchnbftMige, VM deD«ii al«> so 
viel vorlianJcn sind , wie ta fiiimido Weichen vuni Appamt 
licili>';it ni iii' U snlli ik sit' iiiV" i" «'iiii in Kiihm<-n Ijiirtr 
don lli'lii'lii 'l'T l^nm' ilev A|>)>.irj(r- uarli. uinl ^ind 
geftllirt, dals ik nur in dec Rirlilunn ihrer LilunsuL-h-c (po- 
«Cft weidcB lUtnnen wtd durch Umlegen dei Wckhcnbebels 
etnea geaan begiwlein Weg lartAfagoi. Mit jedaoi flig> 
nalbcbel ht foraor ein Sdiii'bvr durch Charaier verbwiden, 
der ijuor über den Schubstaiigwi , nur in seiner Umnsacltte 
rrchtwinkliiE zu diT LiiiiKktt^hso dt'r Schubstangon li-m gli. Ii. 
liegt, UDd holcrnfürmig so grfurmt ist . dar'> er aiicti in sei- 
aer LlagiadlM nicht bewegt werden kann , wenn die Sclinb- 
alaagn rai^ ein* darMllMm aa der Scbiebentette ihroa vol* 
|«n Qnenchaitt ond nkht eiaea dea Dmiigaag de« Sditehen 
Rostattcnden Si lilll» (Kinkcrbuui!) leiRt. Der Schicbor lM!»<-|<t 
ilcli mil dem Siirualhehcl , und indem der or-teie ilun h il'-n 
di'tii yiifr^i liiiiti cifs liidHTs p-naii i nt-;jnT< lii'nil''ii Si iilitz 
ciaer Scbubütaiige biudurcligciil , hinilcrt er jede licwegiiug 
ge, abo antih iles mit ihr \i>rbuDdvii<'U WW- 
<r MidieM abo die Weiche Je nach der Lage 
des SeUHxa« In der einen oder aaderea Emblellane dor- 



Anf diT Auuniirmir iliesfr Schlitze in jrdtr Sehiil'-t:uj«i'' 
beruht daher allein ili'' KrlnDunif iler filr ji-iln, '^]i.-iialfa]l 
SO normirenden Bedingtingen, die »ich allgemein lulgendvr- 

1} Bevor ein Sigmü uf Fahrt gadaiU «erden kann, 
■MMB die ran den Zage m donMhhreeden Woidien ridi- 
Ug leaielk Min 

SJ Dadnrch, liaü das ^ik'iial auf Fahil tf-)e|li «inJ, 
filirt M ragleirh die vom Zuge za dorcbfahreiKii ii \Ve:i;lieii, 
■■i UcHmu diese n lange feilgel^, bis das äiguol wieder 
auf „Halt- tMMHt IM. 

^ Sibill «IB 8igMl auf •FUrt** |MtoDt iit und « 
lange ee fa dieser Stelling bleibt, kann kein aoderee Signal, 

'.'i'l.ljct dem durch Jene; gL'-:attcten Znp flaflihr htil^eB 
kajiii. »uf .. l'ahrt" ge»leUt werden. 

Indem man die Se1dil<e nach der Gediogiing ad I an- 
ofdnet (der Vortragend« erUUiterte diei aa einem einfitchea 



ad 1 and 'i etMIl Der Bedingang ad S «frd dtdordi niebt 

in allen Fillleii eutipniehen; di/.u ist nMhin. iluf-. in -Ii filr 
diejenigen Weichen, «eiche zwar der Zug niL-ht /u liuivli- 
fabrrn Itat, die ah<>r in einer gewissen Stetlang oiue Ocleise- 
■iiafiM oAien, deren Bebhnug dm Zage Gefithr bringen 
Waldmi), I* dM Sotahriamen 



ImImIs auch diese Wiichen und zwar in di i ji ninpii f^ii UuuR 
sehUelVt, vrelehe jede Oefahi' für dcu Za^ aus'^thUel^t : es 
wird alvo z, Ii. bei einer eiufaeben W eiilieuNerhinJuu« /Mi- 
tdten 2 Ueleiscn nicht aar diejenige Weiche, «clebe der 
das ebie, gerade Oelelie taUreadeZIi 
Bich die andere n dandbea WeidNuviiUada 
im sirailan CMaiia liagaade Weiche gleiehfiilb aaf den fera- 
den Sutag ftdrL 

Die« Verfahren («1 nicht nur dun huus »tuttliatt, da jene 
Weiclii- in diT feiMiillelien Stellung diH'h nicht befahren wer- 
den darf, sobald der betretende Zm Fahraig a al bekommen 

enisebieden die ateherhait Ihr dea Zug nihat, ond «ird 

dosbalb gerade Ihr dringend notl i wcn d tg gehallen. 

In den meisten Füllen wini liierdiircli der P'-dinfUni! 
ad ;i fi)Uni) >ulLMändig genügt; wo das <lennoeh nicht iler 
Fall ist, wie bei eiogeleisigeu FahRitrar»en , die lH>i der Kin- 
fahrt tmd Aaifahrt hei genaa gleicher Weieheniteihing befall 



oder hat aiaiMiMn 
aberhaai« keine WoidM» zu «teilen sind, da wird dl« gleich- 
zeiiise Fahrtstellutg rweler Sittnale dadurch unnKlglich 

gemueht. dafs eines die-.': |.i I i' u Stiiiiali' nicht nur dfu 
oIh-ii erwÄlmteu Sdiieher. siJiiJtru zugleich auch eine Schiib- 
Maiige fgleieli nie die Weirbenbebel) erhall; in dieser wird 
dann far dea Bchieber de» anderen Signale* ein Schlila so 
aagebracht, dalh ah> duch FnbrtrtelUmg dieie* aignaln 
txirt, das Signal aUa nicht aus der Haltslellung gebracht 
wenlen kann-, iinnlojr wird diese Schulistaune durch Tmlegong 
de-, tiill ihr v.,"!i'iil leiK h Si.^-;i.il;i. fn lv so ve:>cli(ilici; . (tilK 
der SiliieWr de» anderen SiKiuiUul.eh nicht in den itclUilz 
der Sefanboange eii^ireireu. also nielit bewegt werden kann, 
mithin den Signalhebel «elbsl fisirt, da« swelte Signal abo 
ntehl an dar RahatcUnng g«bmehl »erden kann. 

In der UHhoslellun? der HcIk.] s!-!icii -Jninitliclio Sig- 
nale mit' „HjI;", die W'eiclun aut den geradcu Stranf;; nur 
in eil. ■ .11 :i t .Uli.ii, «M l iiie Wi-iche viiryuu;«wei«e for ilcn 
krummen Su:ang gebraucht ¥rinl, wird c\ent. diese Stellung 
all ßttbostettuttg angonoBunn. 

Die ägaalMMl ibd mit itartinniianden Knmmem ver- 
whcn, die Weldienliel«! ehanio mh Bnehstaben; jeder sig- 

nalhelM'! tiiii,-i ;ni|s.'rden da kh ii i Si 'iiM ln-ii. .1 in 

die Fahrrichtuutf iles Znges und diirunter die bucUslaben 
Ll(Tje:ii^'eu W'.'icio nfieliel verieichMt ibd, WeMW Ar daa 
Signal umgelegt werden mllasen. 

Die TentiBdigaag des Wlatan, Ihr walehen Zag er 
du FUrtlfMi MaUoa MD, geadiialit dmeh daklxiaika Var- 
bindang adt der Statloa dnrch Mörse-, Zeiger- oderTaUcati- 

Apparat Der erstere ist fOr die ("outfiile der /ii\<Tlilsslt{vte. 
nimmt aber >iel Zeit in Anspruch, und eifjulert bei groÜHT 
Fn'c|ueiiz. in der Kegel einen besonderen lele^rapliialOB) der 
Zeigeranarai (auf den Ikaanichweiger fiahnea meiitanB in 
Oehcancb) iit kandüdier, feilattet «noli die mctaaaldni« alt 
Zeiehon das TantladaiMei, bietet also hlnrdcheade Oaraatia 
nnd ehie gewitte Crnibvle. Anf der Kheinischen Dahn Ist 

der Tableau ■ Api' ir il . ijKson Redleiiunii; dir ü-. ; /.. it 

beau^j>rucbt , allKrmein im Cichmueh; zur Siguulgebung wird 
dabei auf der Station der voriiandene I.itiile • Indticlor 1 
ihtr so viele mit den Ktunmem nnd Zagbeioidu 
aefatne Unaehalt-Tastea «ridlt, wi* 
ia der Aftanlbide hefadM ilcb da lUhaa mil dta mit 



ver* 
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den Md^MdMadm 

lekeiwa Kltppoii ■«tat ailim KUngehpedter, nl « < 

iti (litn iHln'ffi-nilPti FenstfrilnHi iiti> X« 
SigiiaK, »elilies «Iit WMrti'i stclieii si>ll- 

DiT Wärter hat mit tli(«>cm Avcrtissi mi nt nklils w« iicr 
m Ihui, als die in iam Fenster uchtbu- gowordcnc ^am- 
daa «iohekiB Sradc uf etaw ÜMpT 
•r dM FtlmiiMl dmieh faiMIt tat 
IN«Mr TiUem • Appitrat bat sidi d* Avci^cnient 

■■•lli-l i'.i-m 1 i;i Jahr im Brtritlx' stchfiiilcn 

( t utiaUpparat aii der frütiueatesteo Stelle (Ucrcoii b«i C4>lii) 
all ganz znverttaallg aad vollkoKaaa iwaekaatspre- 
eheud «niiosaa. 

Die HmdialHiig dai Caatnl-Aipratci M aelir tUkA 
aad feaaa aaaicn«lick ia Besag aaf Sipillicdteaam Ar 
darehKcbende Zoge jedem Rcwfihnliclwn WeidiensMIer tütet' 
lasspii viiTiii'n. 

Auf da-i. Avcrtisstmcut l>igitbl »ich der Wiirtfr /» ili'in 
nit der avorlirten Nununor bi'jei< btioliM> Apiiarac • Hi lu-l, 
nett die aar deaueibea aetirtea Bacbsialien, legt die mit 
dieaeni Bnctatabeo taaekhaetea Weicbenbebet, aad darsaf 
den SiipiaJhelwl nm. Ein Irrrn bei «Koser einfnchon, jeder- 
zeit von ihm zq contrullrpndeu 0]H.>ratioD kann niemals Ge- 
fahr bringen; in Folge der CoiuMruclion des Aiiparate^ kann 
er den bctreffemlen Signalhehel iilcbt oinleKeni wenn die 
bneiduieten WcichrnholH*! nicht variier aiuKclegt sind, oder 
maa aadan Weichen angelegt siad, dia iDr das n 
idNMie Sigaal b der Rnheatellvng Cxfart «ordra MUea, 
edar waaa er falachc Weichen amgelegt hat . oder nenn 
ein andcrpü Sl|m*l b<'reit!' «uf.,Falirt" steht, welches neben 
ilciii /u ;^'l:rii,li ii Simiitl ilicilt nlciohzeilig auf „Fabrl" »(e- 
hen darf. Irrt er sich in der Nummer des avcrtirteu ^ig- 
nalet, aleih er alaa ein ftlsdies FUnignal, so wird der 
Zag achfiMsatten Falles aafgebalum, weil nlebt du Qua 
nkomnende, «aadcrn ein aadere« Sigaal „Fahrt'* selRt, 

uiiii '.iillii. , ■üi-.r Ihm ii. li!Mii'iitaiidi'r -ti li'-mien Si^fiialcii \r>v 
i'ini'i Aliz»i ii.'uiin «lor .Ma-'Oliiiiist auf Jas fiiUcht' Sianal hin 
weiter falircn, su ist die Fahrstrafso für dieses Signal offen, 
er Olurt also ia «ne telscb« Riditnug hinein, kaoa dabei 
ahar ahht üagleck aaiidhieo, mll die Weidken dm ftr 
diaie FHiriektaiic faitcllt Mhi aiiliaea nad eia aadaier Zag 
ihn aicht getthrdea kann. Vach den praetischen Erfahran- 
gaa auf der Rhcini^ehen Ualm i't ein <^H^'lK'r Irrthnm ^eitenM 
des Wtrters selbst in der er-un Zeit Ubriiicns buch«! -weiten 
vorgekommen; bei den tägtim ^nr «i^lben Zi it »itli wieiler- 
hdenden Slgnak» mift der Wärter vorher sehen, weldier 
Zog SB enraiten ist Dagegen inmit nocfa jetzt ein bithnai 

tot; aneh der ist nicht nai aehldifchea Folgaa begMtat, 

iler Wilrter reclificirt ihn ia dar Regel «lUH WallaM aaf 
eigene Verantwortung. 

Die einzige Schwierigkeit bti Ilaudhaliung des .\p|iani- 
tea ealaleiit beim Ban^nrn ia den vom Appantt ans badiaB- 
lan WeieboB, md besteht daria, daft der Wftrter bei den 
kanen Bewegaagon der Blasddnen oder ZOge das Umlegen 
der entfernt liegenden Welchen zur riehtlge« Zeit aufführt; 
• hf- • r sicher sfin mul*, dafs du' Zul' die umzulegende 
Wenlie verlassen resp. noch nicht erreicht bat. Uie^e 
Schwierigkeit int aber erfabningsmärsig nicht so groHs, dafs 
sie nicht darch eiaige Uehoag von alaem 



WaicfeCHldlKa gberwimden wttrde, 
aie wird dnrch Anbringnng von Hchelsddenen (sogen. Sidier- 
heits» eichen I. wie sif nami nüicli auf den üriiiinbthw. 'gischen 
Bahnen allgemein im ticbniüch sind, fast ganz geltuben. 

Man darf dabei auch nicht vergessen, dafs t&glich zur 
selben Zeit dasselbe ManOTer sich wiederholt, aad dafs dareb 
akasOadia odar «gMiehe Signale de* Raagkm Sjitaai and 
SicbaMl deh «elir leicht UnekMagaa iaiNn; mta malk 
femer dabei erwBgen, dab die sonst neben den Wekdien 
«■ti li.'ii.li II Wr-iebens(eller, ilie •^l'"- in. hrere Wciohrn /M 
iH^lieiieii uti<l zu deren Ili>dienuug hin und her zQ iaofun 
IlhIiimi wunlen, lui Weitem nicht üit derBoiW aiMlai, Wia 
der Contrahrtiter am A|ipant 

Dm ArheUsqoBiiiB» des Cmiralwartets ist selbst bei 
glMkerer Freqnenx viel geringer, als es gowAhalicb erscheint; 
als Beispiel möge die Leistung an dem erMen Apfiorat auf 
dem llabnhofe Gereon zu Ciiln (Kheinisclii> i dienen; 

von <l<'ni«eiben werden 8 Signale und 11 Weichen bedient, 
von denen 3 im Nebcngdeis« liegen, niemals äxirt., sondeni 
nur M RaaginweclEen beaatil w«cd«a; vc 
Ag|Miaten warea aar Bedleaang iHaaer Waleken 
(von letzteren waren nur 5 Stttck vorhanden) 3 Doppelpostea 
(Tag and Xscht) fsctisch vorbanden und erforderlich, and 
obgleirli ji'l/l iibgcsehen von lieii viirls nnniendeti Uangir-Ma- 
növei-. liiiiiitMi 24 Stunden ca. 2IM> Züge uutl Maschinen paa> 
siren und «ignalisirt »i>r<ien, von denen der gn'ii'ste Tliell 
ia dcB Tagesdienst flUlt, so gaaBgt doch eia BoppoliMNleB 
(mit ISatindiger AMOtna^ ebaa Jede Daberhllrdäag mU- 
koinmen zur Bedienung des .Apparat«». 

Flir die Anlage der Api>arate l»ei ge«el)eiicn Situationen, 
die 11't.riniiiiuiij; , »ir- ^' l iiml wcldie Weichen und Sifinale 
von demselben xn bedienen sind, lassen sieb vurMa% allge- 
meine tbeoratisdie Begela aar insoweit aulsteUea, ab flIr 
jada Fahrriebt«]« ein fligflai votluadan Mia, die fai Jider 
FahrridHung liegenden Weldien and die in KehengalelseB 

lli-t'eiiiii'U feindlichen Wiirhrn fiiirt werden müssen. Wie 
weit dal.i i der. der L'uiilrule und .Vufsifht des ( entrul wilrter» 
zo nntersleilcnili' . vun den Signalen bcirn ii/'.!' U:<.vijn aus- 
gedehnt werden darf, hAagt so sehr von der Sltualioa und 
daa BetrieteverhAltBissen ab, daft sich 



Alle inaeilmlb jenes Rajrons liegendea Weidtea, aaek 

wenn ^ie nicht tivirt werden niilj-eu, wir ! üi.in .'ur Kr^paning 
vou Weii In nstelb-rii M>m .Viiparal au^< iM'.licsien la.s!.en 

lici iiiiNL'i'iehnten complicirten Sitiutioiien bat man zo 
erwügen, ob man anr einen oder «b man mcbrcro Apparat« 
aafMeOt; die Anatdanag BMiinmr Anarata bat den Vertbdl 
dar pdibenn üäMrMMkhkait Jeden etaaikUB Rayons, 
dagegen den Tlacbthdl der grUheian Aaadd von Signalen, 
ilu fiir jeden Apparat jede Itaha ntch kaidan Rk Id a a gH i 

durch Signale geleckt wepicn rnnfs. 

I(ei kleineren Kayuns ist e.i völlig Uberdllssig. den Ap- 

farat besonders eriigiit aafmateUen; i<on den aaf dea Strecken 
Bahn im Betrieb 



Gereon I. iolt l9Hebata, 

II - 15 - 

Kal<.<'he«eni . , , . - 16 

Kaxhirchea • 20 

Kalk - Ii - 
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Vacin llbr EiMiilniBknidie n Beitto. 



Eksen Abgang Zollverein mit 14 HtMn, 
Hochfeld • 20 . 

Bämratlii'U iiii'lit l>öi!i plai iri; lU t Fiirs1ii.liTi dir Hude liegt 
— WH- 0* ■Ii" ■■iiifj C'oiii.;ruciimi il<'5 Aiiparatcs crgii'bt — 
0„ j," Uber - I ii 1. ii ' »bprkanti-. 

Bei MisgctUiiuiterca Aalogon, t. B. IMtrca mit 33 He- 
iMb, bei wcleber Ae iaikente Weiebe SOO" tob Apfent 
«ntfemt lifjii. ist dor Apparat 8,^* über Schienen -Olnr- 
kante hnrh ]>1arirt, welche anrsergeirübnlichc Ilubc dntcli 
oiiii- i'.iii liayti; i.luri'ii-ilintiii' ii'l ■ Wrni iiliorfiiliraiig, ill>iT 
die hinaus der Wirtcr Aussücht behulli-n tniiWr. iH-dingt war. 

Die in Tontchcodeu angiileuteteu allgontciueu Priud- 
piea Iber fie ■HgonclM Auordaunf der Anlage wurden not 
Tortrageaden an THRriegtra SttuHoos - Zeiehnongea za aap- 
gffillirii'ii n")>. in d-r Aasfdlinin? hi .iriffcnen A]>)Minit<;'n fllr 
(xilii iGcri-uiii. liiinn. Kni> Vf. niilier crUiHliTt. «oraii 
dcrsi'lbr i'irn' Iti'^]in'i lim ii u "m flu i'liii iniiiK itn'!iiriiT Si2- 
nalc ao deniseilK'n liabii|iuiikte linUiiltc und etwa lalgeodes 

Da fllr jade Fahnieiituig bei Anwendung eiMe Central- 
Wekhen- naid Sifiial-ApiMurale* (belIcUfien Eljnrteia*) ein 
Sifttl vurbnndi'ti m Iii iiiulk, so fol^ daraus, dal's an M>lchrn 
OdcisM-ii. die sieb im wtitoron Verlaufe naib mehreren 
Riehtnngeu verrttoigcn , vor di'U Abzwcignnjtwciclu-ii niiOircrc 
Signale (Ar jede Richtung ein») |iUcirt werden miissen, nod 
«B MMMt die 1b der jeticigen Zeit der neuen Iledigining 
«Der Bipalecdanngea breuuml giirardena EVaga, *ie diene 
Signale plaeirt worden «ollen, damit dl* dnirtih Jadet eioaeliM 

Siblin! iK'iti'ii'linrtt' r;>1in'irh-iii:u: an dtf SUdlOg dCi SIgniM 

Von vnrDhorc'in mui^ mau lUvnu ab^iFhen, diese fSignale 
hinter einander u steUcji, «eil atets nur ein* dencliien 
wFakit" zeigen ktnn, dto «btigMi •■«» uf „BUt'' iMImb, 
and kein itauMM. eh allein MeiteDdea Haltesignal Oker- 
flilnvB darf; ea bleibt alao aar Ibrlg, de neben eder 

unti T f'inainlrr /u )>laciren. 

Dk' Auonhiuug di-r Signale ucbcni'inunder bat den 
grurM-n Vorzug , dal« »ic eine »icbere Beaeichnang der Fubr- 
ricbtuQgen gicbt; da« enio Signal (feo link« nach recbt« 
gNwhnat nöd um Znga aim gaiebaB) bewirtaK di« Mit* 
A hwi gi m g aadi Ibln reep. die nn allen Prii i ricbl iM gen 
nin meisten nach Ifagl» liegende, da« letite Signal (reebta) 
di».' um iiiei^liT. nurli rei bis lieireiiili:' Riibii , clic da/«isi')u>n 
«tflii'iiden .Signale cf>nesin>iuUrond mit der 1-age der dazni- 
ichen liegenden Kahrriehtungen. 

bieao Anondmug erfiwdert aber nicht nnr eine groAe 
Audd SlgHtauM», aawiam noch viil Binm nabn 4« 
Meile «der bemdere Coniltwtione« aber den nAigtleiw 
aar Anfitelfamg einer grsrseren Anzahl Kgnale. 

Die Anunlniing iler Signale (iber- n^p. unten-inander 
vermeidet die let/:ler«Ubnleii l'rbeUtAndc, hat aber den 
Naclitbeil, dal» die Stellung der Signale die Lage der lagc- 
bflagea fiabnen ntebt obn« Weiterae pdeiw erimiinm Übt; 
die Dentug, dab die SigMie toa »b«m nneh aalen der 
Baibe aaeh d«a Abeweignngen tob ilaki aacb reebta 



entsprechen »ollen, Ist dnrcbaos vernerflich, da man mit 
ganx glcicltcni Rechte auch da.« F.iitgegengesetile l)«9ilmmen 
kann; der Maschinist, web-lur iliv Aull.>-uag de-i ltatbv:']s 
vergessen bat, Icommt tur dem äignalc ratblus an und tiudet 
keinen Ankalt fltr die LOsosg, denn oben kann eben gnt 
linke wie reebta bedeaton. Ali eindg ntUtise Dealnag 
endieint für dieae« Spatem die Baitimnng, diib daa obenta 
Signal als HauptMgnal der Hauptbahn, die anderen der 
Reihe nach den wenigerwcrtbigen Uabnon nnd Abzweigungen 
ent^j r ■> bi 11 , K'eii lniel. .ib die<e rei litv ud'T link» (ib/wei- 
gen. Mit dieser I>eutuiig ist daa S)^lem aU Nileliei aber 
nicht atnng dBrehlhbrbar , weil sehr blutig glcioliviertbige 
Babnen rorkanmea. Bei Station Katscbeaem der Bhetni- 
adien Babn i. R remreigl «ich ^ bb dnUn ebdicidicba 
Haupllialni in die Hahnen naeh Hingen nnd nach Trier; 
beides sind Hauptbahnen. lH>ide ünnühemd gleich lang, und 
man wird il.il < i >' Ijj Z\s.. ift l sein, nelcber VOB baidnn 
man das oberste Signal zucrkeunen soll. 

Dagegen Ulkt «ich die Anurdnoug bei einer CemUnitnng 
beider Sjntcgw, wie sie u der Kheiniacben Bahn gi^|« eti it 
mpi prarlMwiich elngeMat M, aebr woM rerwertten, 

wenn man die Siiniale fOr die abi'w. (l;!a;iTljalinen 
j lieben eilmilder '•l' Iit. und die Sii;ünli für die aus lUesen 
fenier »b/welgeiiilen Nelieiibiilir.eti Hitltergileiveni je unter 
dem Signal der xugehärigen Hauptbahn anordnet. Bei der 
Einfiihrt in BabnhBifc kanunea daaa abeieiaaiMler ilMa aar 
zwei Signale tat, «on denen dm abeiata iteta dem Baapt>- 
geleise. das antere der Abaweigoag in den ßMciMuihoif 

aiigi liiiil; bei Knl-<beuern stellen /. B '-' M.i^'r, '..1:1 denen 
der linke da;. Si;,'iial für die links üigeiide li-jlni nueli Hin- 
gen tuhcn), der rechte zwei Signale Ubereiiianiler trägt, da« 
obere fllr das Uauplgeloiae aacb Trier, das nntore für daa 
aai dm MMeraa abaMigMida Ncbeogälete aacb den (M> 
terbaboinie. 

Findet bd der AnsiUvt au einem Balmbofe eine Ver- 
zweigung «latt. 90 werden in der l!eu;.;l die Hi^'nale n. Ii. ii- 
eiiiandor rn !>tellen «ein; bei l'uln ^er^weigt sich das Haupt- 
geleise nacb der AnsMut aas dem Festungitlmr in vier 
Biebumgea, »ei davca alad Baaptbabaem, taei aadeta 
Kab anb a bnan » dla ladeHea ia keiaen Omb« nrit Jumb 
Hauptbnbawi atabaa, nod es sind des^bdb 4 rUgMln aebeop 
aboader Iber dem AmAbrtsgcleisc plocirt. 

Ebenso emidielilt es *icb . bei AbzweiiMingen auf der 
freien Strecke die lietrefTenden Signale vor der Abzwei- 
gung stets nebeneinander zu stellen, «eil mehrere abzwei- 
gende Nebenbnfanea btnlig gaat gieicbwertliig lind. Dieiei 

ea^Mden werden. — 

Bei der Keawahl dos Vorstmidc« wardea in letaleren 

die Herren Weifbaupt, Hartwich, BlrOOkarl, Obor- 
; bcck, Ernst und Kuder gewählt 

j In ttblifher Abstimmung wurden lüi r.iuf Kegierungi«- 

Amamor Beeber nad BanmeiMer LantzendOrfer ala 
«tdenliirlw einhriBdMbe MftgHtdar ia iia Taiafai adge- 
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181«. 



uniuiiii. 



Amtiiciie Bekauntmachungeu. 



Penonii- Veränderungen bei den Bunbeaiitco, 



cIds K. Ministt'riams for HaaM elc. 
(Eade Jooi 1»76.) 
Des Kaisers nnd Königi UiveaMt hitbeii: 
dm Vni-vit/pudcn der Miscnlxilin-Dircctiun la Krankfurt ai'JL, 
OebeimeB UegicTonguiith R«dticb, den Rang d«r Bfttlia 
in. KlttM, «mie 
im lagiunfi- nd Bumth PUt* hi IMMler den CImif 
nkler alt Gelieiwr Ite^cnrngarttb Tctflilieii, md 
la liegir^runRO- umi Ilauratlicn ernannt: 
den DenbMmelMcr utd bUlicr cborakterifirten Bcgienngi' 
Beondi Voigtei n Cdn, 

Lefshafft in Ik'riiii, 
Dr. Krii g in l'utiiiiam. ntid 
l.Obcr- Betriebs •Inspcrlur S>'lialilt in Dandg. 
Der Chanktor ab BaanUi iit AUerbOchM vortieiMm: 
de* Vaifer-BaBiiu|ieetor Sehvlemann ta BtaedMiiA 
daai Djüiii'i- > Inr I.diizuer in IIi'iliiK'ii'stiidt, 
des i3ttuiii&|M-cti>r I'ajx: ta Haonotcr, oud 
den Bndupeetar SUgeaer ie Barbwf. 

Majcslä« lialw'ii frrm^r ; 
dem Gfiicimin O(ior-lli>f ■ Bauraili l'i«K'.-.!iijr Straik din 

Tlli-I *\s AUcrli'Vlwl.l.Tü Hijf-Arihitekl, ond 
den Hof-Baoraüi (iottgetrea den Titel ab Ober-Hof- 



Den f. Lerehafft tat ein : 

hei den R. Polliei -Prltldimi in BerUn, aed 
dem Rc«i<:'niru:>- uml mtirutl; Dr. K'ri. K* eine aokkt M 

der K. Miiii>|i'i-iat-Baa-CvmiiiiMioQ verlielML 
In den i^t.'iiang«n dei f. Toigtel and Sebald! bat 
■idi aicbn getaderu 



BofArderangen. 

Ih r Liscnlialin- lliiumci->tiT Knebel in Cll«sil ist zum Kiscn- 
liihn Ll,iii' ijikI Ik'^rieUt ■ Iii9]i«ctor Ulid Vur«tubor des 
baut" L:mm I:. h liiiream der K. DinoUea der Oftbaba in 
Bitimberg ernannt, 

deigL der Kiato-Baameister SehAnroek in Dpatadt-Gkeae 
ana Budaiptcldr bei dem K. Polizei - PrftaMiwa in 
Bertta« 



Krnennungen, Aiiütellnngcu. 

Der BaanciBler Spitsner la Fiaakinrt a/0. ist als Local» 
dar MOttafr-Tennlluag Ar Fnuddiirt e,iO. 



desgl. der Baamebter Lerenti in Carlsbafcn al» Eiwubabn- 
liaiiiii.'iM. I- im Ikreicbe der E. Directkn der WettttH- 
«cbvn Kisenlkabn, 

Perdieek eb Vtat^Bamctaler in Beriia, 



.1. r ü^üii., i-iu' Appeliaa als Land-BMuaelitar bete K. 

Krit'^«iiiiii>teriuni, 
der Baumeiiler Kübtie aU Laod-Iiaiuneutcr 

Banbealer der Militalr-Venndiaag in 
deagL der GrorsbcnofL Meckleabargtsdie 

dnctrtir a. l* Hold al* Lotkl- Baabe Barter dmelben Ter* 

wiUtuut; in Siritiu. 
Dem linii • Al■l'l■^^l^u•ll . IUmiiiii^cl"r Moril/ in Wicbadon 
ist di« Vcrwaltuag der Baabceuteo-SieUc (er den dorii- 



VursvtzuDgcn. 



Der Tonäaende der Eitoabahn -Oonataioa ia Bremen, Re- 
ginrai^- andBaamii Sfielliagen tat ia gleicber Eäfea- 
eoinft IUI die von 1. Jall d. J. ab «i elabliivade OtniniariM 

der KiedfisrhI. M^'-li-Milrkisdirii KUi-iihiilin m UrcfteB 
und in icini' l.'i^li.'riüi' Stdli' r.a Ilrcimn dn- lii'i;ii-riiags- 

uniJ UnurDtb Hefkriiuu:! ?u llmnusor vorsotz;. 
Der Wobasitz des ürei« • Baoneistets Saadicani ist nm Jorlc 



Der Kreta- Bannclstcr Graeve an Haarig iet dar Odaiain»' 

BanTcnraltiiDg m^Brcaiaa alt ffiUsaiticiter Bberwlete«. 

Die Fuiictiuufn (ft htiKclii'U Mitelii-i'.. ^ lier K. lOi'.i r.hahu - 
Cummi»<iun in G<>rUu sind dem Eweubikliu ■ iijiu - und Ue- 
tn>-bti-luifeolor Qarekc in Huu 
tragen. 

Dar Kreie-Bnnubler Fitehar tat i 

aadi Vbuig Tanattf,! 
deagL der Kreta -Bianeiiler Sekora ven Bargdorf (Lend> 

ilni>.li'i LiliicbDr«» iiacli Naiiffanl, 
d('«gl. der Kreis - liaumciMer Maicr in Lingen (l.an<i<irii»lei 

Osnabrück) nach Pieschen (Heg. Uez. Ptnen), 
deegL der Kreis- Baumeister Engelhardt voa QersfsU (Beg. 

Bea. Oiiael) nack Daamk-Oraaa, 
desgl. der Kreie-BinMieler Lnnffaldt von li e y a i aaardn 

noeti Liegnitx. 

iH'Mi riauiiis|ii i;>ir C'ai ^.ir zu Cassel i«t lii' commissarLwbe 
Vcmaltung der Uauin5|ie«ur - Stelle in Amiberg Uber- 
tragen. 

Der BaniBi|iector Doataier ist voa Mtüngao neck Ifondea 



daegl. derEisenbabB-Baa- and Belriaht-Iatpedar Contzer 
TOD FtaakCirt a/lL nadi Hanaorsr aar Tarmltang einer 
BaaiMiMeilon in Bateiche dar K. Eieaitakn-Ceauiieeiia 

daselbtt, 

desgl. der Elsenbalui-Baa- and Betrielkslnspectnr C. L. Lange 
■■ TOB Bananer ata Vetateber des tecintachea Bareaot der 
K. ESsenbabn-Dnreetion ta FMakflnt a/K. für den Baa 

drr Bahn NortUiauseu - Wetjlar, 
desgl. der Kiseubiihn ■ Bau - und Betrieb»- Iii<|H'.-|iir Itui h- 

lioU von rmlii u iiji'li liL'riit/. 
der EiseDbabn-Baametster Sittrtz ron Fotsdau nach Llai' 

boiga/Laka, aad 
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dfr Kiücn>jnbii>B«uniC'is(<T Eggert r» Frtukfarl *ßl. tat 
Main- Weser -B«hn nach Cassfl. 



Ans iem S(aiiUdlon»te sind i;eiicliicden, 
reap. scli«iilen in Folge d«r l'ebcroiüunQ der CkiuaaeeD 
Seitens dt>r Provinzialstiindiscliea Vcrbtüidu : 
der Bauinspector FischDr in Licgnitz, 
der Kn'i» - DaiimvisUT Wsgnur iu Lvuuep, 
der B«ains]M>c(or Sachse in Wiitlith, 
der Baaiiupoctor Bertram in Wieohaden, 
der Itaoilisjwctor Ksau in Hachenburi;. 
der Daa-Accesiiiit Pctsch in Diez, 

der vurlilutii; boarlaobtc Bauinspec-tor lUrlmadii ta Arnsberg. 

Auf^^enlem ist dem EiH'iibnhn- nanmelMer von Mora- 
czcwski in ßn>n)li«rf! die nachgosachtc EotJaBsung nos dem 
Staatsdienste ertbeitt. 



Id den Rullestand sind gotroien rctp. Irolen 
in nacbacer Zeit: 
der Gebeime Kcgicmngsratb Plate in Manster, 
der Ilauins]>ector Wcsterfoldt zu Homburg v. d. U., 
der Bauioiipector ScbUler In Montatiatir, 
der Dauralh Wettermann in ilesdiedc. 



Gostorbou sind: 
der Gebeime Ober - Hof - Bauralh Hesse In llerilB, 
der Kisenlialui -CommLssarios, Oelieime Reglerungsratli Hoff* 

mann in Altona, 
der Re^pcnings • und Dauratfa Müller io Aarich, 
der Oelieinie Regiemugsratb EngclbardI in Mnnsier, 
der Kreis -Baumeister Neugebauer in Pieschen, 
der Kisenliahn - Dauineifter Merlccl in Limburg alalin, mi 
der Kreis- llaamotster Oombert za Fritzlar. 



Baiiwisscnsi-haftlic'he ^littheiliuigeii. 

Oiipinal - Beiträge. 
Da.s KuuHt-VorelUHliuuH In Cast««!. 

(Mit Zi>i<:hiiiuij(en mS ÜIM 4? luul 18 in Atlua.) 



Die iKilitischen VerUodvntugen in Korhessen hatten aacb 
am' dem Gebiete der scbi)neu KQnsU; einen erfrvolicliett 
Anl^bwuDg berrorgemfen, welclver die Caswder Knnst- 
gcnoisenschaft im Sommer des .lahrcs IHOm veraulafste, 
gemeinsam mit den beiden dortigen Knnslvercinen den Itan 
eines Uaascs für die (IvmAldenuselcllangi-n und für 
gesellige kttnstlorlüche Zweeke in Angrilf xn nehmen, 
Verwandte Rntrebungen hatten wenige .lahre früher das 
KünsÜerbanB in Wien and da^nige in Uri>sdeu herrwr* 
Renifen. 

Da« erforderiiebe Capital worde in kansisiunigeo Krei- 
sen Jnrcb Ainien anfgebracht und <ler Stadtrulh bewilligte 
f.a diesem Zvecko nnontgeltliL-h ein, in schönster Lag«, 
am SbtDdcplatz gelegenes Grundstock. Das beauftragte Co- 
miti bcscMofs die Ausschreibung einer 4^entlichen Concur- 
rcnz zor Rrlangnng von BauplUaen. Das liaaprogramm 
wnrde wie folgt festgestellt : 

„Auf dem Sitaationsplanc bi-jwiebnet AR(^ iloii Bauplatz 
von ifrt'ieckiger Gmndform, welcher von zwei Si'ilen dnreh 
Strafscn, von der dritten durch ein nachbarliches GmndstDck 
begrenzt wird. 

Das Gebinde, welches im WescntUclien zur .Aufnahme 
einer GemUldcautiiteilung dienen soll, mnls folgende RSoine 
enthalten : 

A. Im Erdgeschosse 

1) einen grafsen Saal mit Oberlicht erleachlet, 
welcher bei angemessener Form die dem Rasplalze abzuge- 
winncndo gröfsimüglichste Atisdehnung haben soll; 

2) zwei bis drei Hllame vrm im Ganzen 1200 bis 13U(> 
Qnjulrnlfnfs Orflfse, xur permanenten ABSstellnug dienend, 
mit Seitonlicbt ericnchtcl} 

;) ) ttajrlerohp ; 
4) Kaiise. 




Slttnd* • Platz 




U. In der I. Etage 
zwei bis drei kleinere SOle und zwei bis drei Zimmer, za 
Vereinizwecken dienend. 

(.'. Im Souterrain 
1) eine Restanration nelist Küche, Speisekammer ood 
Sollergclafs i 

ii Lagerraum für EmbalU^e: 
.1) Kolilen- und Heiaranm. 
Aufserdem sind erforderlich für einen Vc-relnsdiener : 
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2 Stolwit, 2 KanuMiu, Kadi« und Kollvr, welclie uodi 
ii im eiinhua noctaNikn VMtMtt 



Soduni kt anf cm eabiiredimde* Trepfcohtu «ad tnf 

Aslage von Itclinidcm Di^lftcht za nehmen. Es ist wiln- 
scbensworth . ihv Verbiuiiniig tlor RUumv rlor Art f.u arran- 
ürirtii, ilaf» aufsor der 7Ml der Kumt - All.^;ll lliiiiR eine 
•aderweitiec VorwcDdang derselben zu (leseUMhaitszwecken, 
Oncertiin etc. miiglich ial. 

Da* n vertWHDde Cajpital darf rinioMteMteh dar iaae- 
nm Seeontiiw de Sramw tmi «wanilftaiaend Thalern 



Von den rrcMioiti^' i iiiu'- t-'^iiiii ucu sit'in'ii I'Ujuu «unlo 
<1<T iiii'-iri'»ilini'lii':ic l'ri'is ik'in Entwarf Je» L'iiU'rit'icliDctfn 
zn«ri»nnu (ileicb««lkl gUubto das Baa-Comttc auch diMuii 
prtmiMMi Plan tmr iMMna( lUt •nfMUea n kSnn, 
waU dar Hanpt-AnwMlangwww in mtuo ÜMdmiUütria- 
len nteM gau dm* OataSdinclwn BaanliedflHniA «eniigte. 
In i ii:r 1 rii ilii.M iii Zni i k luriifciipn Gtineralversammlunp 
der Ai-iUiiiujt' «unle ilabcr die EfuSDOOg viiwr engvrOD 
Concarrcuz beuUoaHB ud 
Bilaimdiend ertiObL 

Daa Baaitot diaaai Qmmm tat im 
Mf Bau 4T iDd 48 dargeatatte Ettmrf, waMao die 
PKtaricUar: BoNBanratli nd Profcaaor v. Dahn-Rotrelaoir, 
Stadt - U.iomt'iüti'r Itadol|>b nnd Hof - naiiii>s(iKtor Kiiyi iom 
aU für ilii- Aiufttbrnug geeignet bezeichneten and mit deuen 
weiterer AtMiMtu« Taitaar la M^jakr IM9 bebaat 
wrde. 

Ue FiwdlMgttaaao kMoian htdeaaeB ent tai Hvtat 
I Jahm iMnuau «idaM, wwUcs die «Mit aaer- 



hebllelieii SeliaelitarlNiilen eriedigt and das oacbbariidie 

riruiuUtUi'k liun Ii l im- an ih'^si-n lln n/i' nurin. fulirtc liulii- 
Kuttermauär K< sii-lu rt «linii u war. Das Uai li ili-s zwei- 
etagigen Baues ani ^t:ulil.'|llatz ist Bodanii im .Somnvor \<70 
auff^bracbt wordea. Dagegen lomiita da» eiwne Daehge- 
nt Iber dm dinh mi OeMhoeaa MidUnAan AilaB— p- 
eial alt OMMt ent tai Heitit deaic]b«ii Jabres aofget teilt 
aad aiA Glaadeekanur Tenohen werden. An WeihnadiialMt 
1871 mnlr Aif iii.l ,ini^. tu Beinen ioMm HmUm ToDao- 
det nnd der Li( i>ui2uu|j UULTgeben. 

Die Disposition der Bftam« in den beiden tieaclK»- 
Hm anMcIdialäUch dea SoalemlBt iü «aa den Gnndiiaaan 
(Blatt 48) aniehitlldi. Dar Beapt'BU^ 
Sttndcpiaiz her and wird dntdi ein vga KaqwtMan 
n«s ProtbymD enlijnvcbead anigezeiclmet. Die Haimof^ 
fitufeu lifs Voi-flur» fatirvii ■lir, » ! i-i;i].ir /iiri; V o i :i II 1, dea- 
sen liassi ttirte Decke vou ruliicu Muniwr-juloii gutrugcn wird. 
Hier EcliLii':-i'n sicli an: Kasae uml Ganlrrobo and in der 
Aebae da« Ilaniitfiiiaaagaa wird die Tbar dea grefsen Ana- 
•lelinngaeaalet amteht In dnan hiem lediMokllgen 
FlUfcel des Gebindes beSnden sich «ndrenoiti <ii l'. u mt' 
der permanenten Auaslellnng, die Hauptfitip. mm 
I l.i-n i. lii srlidls. die Zimmer des I£t'>raiirmcurs iiinl ilic 
Kobi^nln'iitN: , nelcbi' gesondert vom SoDterraiD bia Dir Wob- 
nang de« Vercin^dioners cmporftbrL Den 1 
iwai Blane de« oben» Geecbeiaa a nnd zwei 4 
in Dadiboden atfenleMn morden. 

Kehren wir -mi ^■'n s.-ii Ausslt>IIuii(s<.'ial zuriick. dessen 
Ucbtweite 32 Cnsscler Kuls — U,,* bctrftgt, to ergab aidi 



für iii-»eu Al»«biais bei grOfutmOgUelier Lüngi- die |>olygr>ue 
Fonn, welche ancb akoallscb wlrhian tot. Für die Ileuutzuug 
deaielben «la OenicerWaal iat eis Stimsinner far Un- 
aiker, ntt beaanderen Aaiga^r eodi der mihdniaMbe 

hin, hergerichtet worden. Von dem F'lar dieser XcK'npÜMle 
fahrt «ine Wendellropix- «ufwürt* /n ilcr olurliall) liegenden 
MusikloKi'. aliwArts yiiüi Rest au i ■> 1 1 n ii ■< K> ..t 1 in; --Muttumin, 
welches sieb in gaoier UUige anter dem Ubarlichisaal hin- 
liefat. Oanelbe iat nit einer Aanhl nJadMoAbnUclier Ab- 



len, als Stmaen dea SaalhnbedcM, die 7eraalaHang gabL 

Aurl. vnn ,\i:f.i. u Ii. r f.llirl dii-l.t .ir. ti r }'. ].- .Ic; Platzp? 
ein /.iiL'auL' im; Vorraum in lUs Ki -tauniininsloeal iiinab 
(virgl. III 47). Dos oborst« OoBchofr . nJlich ■■nthiUl aufser 
drei üiXea ftir Vereiaazwockc aneb eine breite, gettonkge 
Loge, «elebe Mk dnnh drei Af enden gegen i 
Mhat Durch fMgeHharai kann dieselbe adt i 
liegenden Varelnnaal in TaeUadong geeeUt «sdan. Für 
lietirsuleu in dn di<i Oe ac h w a e n iit btanUkaid flerg« 
getragen. 

Ceaitrtietienen. Ole aaftebeodBJi Maaam itad, eo 

nie bl Saadalein In Tcrwendnng gekonuaen , In fiechrtein ae^ 

geführt, «ekher In den AobraSlcben nnTcrpatzt geblie- 
ben ist (viii;!. 17 1 Trotz der geringen Mitt.ij. iil>er 
welche iIiT Arcliüokt verfugte, hatte hier der Wunsch nach 
einem »irklieiitn ., Materialbau^ «eine Borcchliguniz IHe 
AmctionireiideB llieUe, namenllidi die iiirtrelendea (ieiinne, 
■olUeo daher ht den reiben BaUbomer flandatefai. die FM- 
d>cn dagegen in Hackstrin - Rohbau hergestellt werden. Für 
die lange . fensterlose WbikI des Saalhaues konnte mit Vor- 
theii dos System .Ii r Diii-lh'ii - (r;:i i!iTu:i|.r ulH'ritidii'r.i^i'hcr 
Unekstoinbanlen mt Anwcndun« kommen. Die ohcrx'U, fcn- 
sierfreien Felder -.ind durch MedaiUon - Portrai ts bervor- 
n^der Knnatter der 



Die inneren Deckonconstrtietionen irind die tlblirhcn, 
nnr die Decke des l ilxTlii lilHiuiles wird durch «rmirte Kanjit- 
balken gebildet, welche i;i :i " IviMeniitnn ■.o'i.-ijt ■■U-.il und 
den Uchtfenstem der horizuntalen (ilasdccke Autiager gewAli- 
res. Daa ftcitragende eiserne Dadi Uber dieser Decke tot 
nach dem bekannten Dreiecka^sUm aDsgeflllirt 

Aeul'sere Scalptnr. Die Mitte des Kckjniviliunb wird 
durch eine vom Professor niusen]>flug in Ca<.<el modellirte 
and in SandAcin aaigefllbrU) Orappe aaigeicichDet: Atlienei 
den Haler nad BUdbaner Mb» damtcbend. Die Ftgnrei, 
welebe £e dnä EdqMataaHote der AtlUa n krOBen bestimmt 
Bind mi dte lladk, Poesie and Hiifawie dantellcn, dnd 
von deoMlben Kinivtier mnilelllrl , dem auch die neun Mo- 
daUlOB- Portrait« der Favodeit ilire KutsteLuug vcrüiiiiken. 

Die Kar}'atiden des Han]it- Eingänge« «teilen clor: die 
Arcbllektor md die Sentptar; sie lind nach einem vetbaado- 
neu XodaU daa PtofeiBiir WeW in Bei4ia von March k Cbar- 
lottenbarg in gebranntem Thon hergetlellt. üebenül, wo 
statt des Sandstein« Cementgaft in Anwoadong knn, tind 
die ornamentalen TheOe roBi BOdhMwr <X MMIer la Beitti 
aeageiahrt worden. 

Innere Deeoralion. Wegen dea beaetaitaktn Ban- 

fomU konnten nur finlae Innfro Kilamo reichere i'.fc.nui^e 
AuiDlattniig erhalten; dabin geboren das Vestibül und der 
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grode ABMteUimgMuL Die OcoorMMo der Mmae der per- . 
Buealm AoMltUan« wude sack Wansh de« CtmM» mt 

ein Mklnwn betehrukt. 

Xnr <Ue Feldrrdecke des VectlMI) M Kleber 1» Pur- 
hen brliandplt nnd ilio stut/fiKlcn Mariii.i«iilijlfn lialnüi Broncc- 
CapitcUc i'rluilton, Di« Wand de-. Obirliciitsaalcs Kt in 
fincni kräftigiK, ur-tirnchanen Uuth als Bildwand Ifhamdi-lt 
mui di« Utuetten der SticMupponfcMer lind dwch fwliiie j 
HinTii'Bfi'- '" " - ««rf ifaMpMtH g M i j iM tAi AUedKonfir* 
WndodMMit hilmk 4te Hmtoi Urimcl mA Bodiaiiral nach ' 



dca ForlH'Uikizzou ile> leitenden Architeicteu zatriedonstcUciid 
dirdigentiit. 

Ei mag Erwftkmmg findai, daft die BM-AulUmg 
in We|» der Oeneral-Estreprlse, Jgdodi nK Annehtiib 

di r iniion ii Or i Httilimi , durch dio Maarii'raiti-tor Losch und 
fiilOiiii' U.i^''llisi orfulirt i5t- JjnsthJifrslicli dfr Urainaso di^B 
SooteiToini und der L'analtsatiun l)elii'(<-.i •in.li (■• ■^aDlln1- 
ko6tea des BaaoH auf mwit Mark. Die Umtun der Sand- 
itsinfigaraa «M UeiM aidit nit elnbesrifcn. 

Sehalti. 



Du WuBerwerk der flwten Haasestadt Bremen. 



Fitr die AiivjrlHitium de« im Jahro l *.'!? /iimt auL'e- 
rcgtvii. %ielfiHh 4i iililirli-n PmjiHti fiuer Wasscrleituog für 
dio Stadt üreniM. w.ii i- i! von linii OberbaaMÜI Berg in 
Jahre tolgciide Paukte icitgcitellt: 

L'nter Oerücksii^tigiug der Broynbea Verhältnis»« 
und der lUdÜiebcn BefOifcenng vtm oa. 67000—70000 
Seelee Ut der ttgUeke Bedarf nm ToritaBg ca. 4000 kb- 

snsreicheiid. 

D.v; li'jlu ensyiteni ist «> gru:-' uu/ul'.-goii . daf-i hei Vor- 
an'hriiiik' iIiT Kiiiwuhnerzalil eine Veriiri (mtiius d"^i^elbtu. 
tun In Ltiuie der Zeit das du|i|)elt(' (juautitm 2S Curdcm, 
nH Leichtii^eit geMhebun kann. 

FOr du Bdlmals iu da« eageaaaatc YeritotehngNyeteai 
in TetUndnig mit dem Orealirviicm zn «iUeii. 

Z ir Im! i tiii bict^unH der ABlaRo würde aafcnUicklick 
ein« Jl:iiA:tiin" tiud eine Itesi rie -Maschine, von deucu jcd© 
llglkh bis m la IJ.'ivi kIi" Wasser fiirdert, gcntigi'ii. 

AI* riau für die ^^twuniMtlt^e «ei der ii(jtdti«;be Wer- 
der, liebt mit vom Werdertkore strlnben der graten nnd 
Uetaen Vcear bdegeo, beaonden gea^aat« indeai danelbe 
bei EinfUinng der naMiBclMB FÜMlioa die grOAlm Tei^ 

tbeile durcb die elDliO^idHe Z«fhkrUg die WaiMn WO 
(leiUf u Seiten liiett' 

Zu emplchlir. lei. iie!>. u dem Samtnelbassin ein zwei- 
tes ttbiirviilbtes imd oiit £rde UburdockUtt liaMin m citaiUMi, 
die Eam^iug TOD LieM ud Laft iM da* Wat- 
r lad von Manwintheflen freier, daicb die Bedecfeaaf 
aaob in 'Winter froatfrei criialten lassen neide. 

Ferner cmsi'ilil ilirso;!"' eiue liei'cüde rolireude, vieh 
selbst nach dem .Vb^ln^!e ■; \ ciljraui;|je) des Waswrv l eitn- 
limnde Dainiifiiiikschiue Hur^ustetlen, vun der EiiirithrtiiiK vnii 
I]ociire«crvoiren abngebeu and da« Wetter nuier Anwen- 
dired In < 
in der VelM 

dalb die Haidilno bei geringe» Abllneie dee Venen aas 

dem Ri)br»'n«.V9teme einen lannsamereii , bei \ennebilein .Kh- 
Hasse einen sebneltereu Uang .-innahme. wAbrond sie. wbald 
das B/illireniiutz gaiu (tcWlt ist. d.^" bei einem lluiserst tung- 
saaMB Gange gefihrdeite Vatser dnrcb OeSnuitg eines Von- 
tib ia de 




sie das cffbrderUcbe WesscriiaeiitaBi 

lUr vorki'inimeinfe Kvcntnaliiaieii . v.ii ■ i; I . i u-rulseran 
Fe«ersbrtln*tt>n etc.. bis auf 34,," .4ubtlul»li<iiic ionlere. Pir 



den nr^wobattebea Betrieb kOnn« eine (teringvrc Drockbalbe 
gcnüRcn, da der bAc1istb(>1>antc Punkt in der Stadt nur 
II..:"- i:l.r: Ilr ihrr .Nij:i*i liei;.'. Zur Ih—.. r. ii lU^eiDpun!? 
der durch direttes i'unipcii in da» Uuhriiei/ iiii\. :iuri,llich 
eatitebeBden Sutbe werde üintt grnCscr WiDdke,-el ein so^e- 
Standrobr aabe bei der Pampa auf das Uaaptrobr 
«ein, > wekbciB da« Wasser Ms zar vellan 
Dmckhi'ibe anf->tcigcn k nnr Die Wirkan(C ilie^-' Rohres 
»ei ilbnlicb der eines \Vindke>>selt>, jodocli in voUkonuneneror 
W i-i-,-. la ftir ein« FMlaw ■>( I^A «Idit geaai«t a «er- 
den brauche. 

Oer auf BisBia dieiea Pragramme« aafgcsteiltc detailBita 
Plan nebit EaatoMMcUag mnle im Mai 19M de« 

and der Bltaigendiaik «oigel^, 
in [tratinsch«alg bqgiiaehw SB 

einiifijlfleii, 

.Vach \>elen Beratbonpen und um (n wilVheit über die 
QoaliljU des Wauen auf dem Werder zu erlan([on, legte 
wm nr Aatnff das Obestamtlia Bwg im Man ihg« 
gitkni* ▼cnaebB-Filta«|iilafiaBnitanm IT" Unge mildiHB 

arfMdnVehen Punpiterk aad Btanaen aa, weldw, «eim 

anch in i|tiaiitil.'iti\er IlinBlchl s. lir na'f , "i lUnh iii iua- 
litatlver Hinsicht »cblechte Uc^ultate lielerleii, w. .l.il^ :iinn. 
da das ^eironnenc Wasser Mhr viel Scliwei'eleiwn enthielt, 
TOD der aatariiehen FlUraÜou rcs|k Oewianvng des Orund- 
wa«Mn abgHieii aad die Uhisllleba Flltalini doa Weaei^ 
«BHcn in Ansslebl iHtaie« mnbte. 

Das an« der I. Fllicnnllprie Ro«cb4<]«ft« Wasser lefgte 
sieb bei d..T v In Mii- luii I nfi r-iii Iiuhk Har mid farlilos. von 
zicmlicli lautem (■e^chmack nnd /um ilon ■schwach uaeb Sehwp- 
felw»»»,ersl(ift riedieiid. Nach Ii hin •! SfniHleii (t|Kilisirla 
daetelbe aber aad UdGi aacb 34 Standen einen odiergelbon 
MMetMiidBg lUlen. Ein LMcr Wamr Heftilo tS 1 
Niederschlag, welcher aas 
lllaro. Kii>-*el8ftiire und Kisflnoxyd beatand. 

I'ii- M'ML'i' (Iii -ri - il -1 iiizeti war binreiebend Rrufs. 
om das Wa'-cr uniji'iüeJsiiar und in nmncheu Fällen znin 
Keehen nsi l Wii-cln n nobrauchbar zu tnacheo 

Ein Uter des an der Lalt Mar gowordeaea nnd nnn 
Wanen eotbteM die 
knhieiisauren Kalk . . SIS,« ' 
scbwcfelsaarcn • . . 40.„ 



Sali U«(i Sin,.' Uber ilcm AnttuiIanKr Nullpunkt. 
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Kodmli - 4a,,"* 

Ammonüüi Ott * 

siil|H.'tri)(e Säure . . . ™ 0,, - 

Sal|>«l«riJDn> . . . . K 0^^ • 

freie KolikiuAans . . «• • 

IM gewem «Ii«: de ebtr tedi dio ntt den 

mji »ich atuscbcidendcn SobsUnzea lekr Mbe iiwte, w 
genügte m dvn .Ui»pri)rli«n nicht, WClclie mn u (atse 
TriDkw<vsK<'r vii-iii. Kiions.i verhielt es sich mit dea WiS> 
80r au* der II. Killcrgalk'rie. 

K« n-onlea nun UiitcnacbmigCli Uber die Orflnde der 
Etosnhsttigkeit dos GniBdinMMiB aagesteUl, wllirend doeb 
des WesertHMsor frei von der si (igen BefodsAsnssn war, 
aad werde fotgendes gcAraden. 

1) Der bei einer Tiefe von L'.g" &uf dum Wsidsr 
gowauncDt; SuikI iMiiii:>it i.r'hintiK'iii' . welebe sfefssshirawrt 
und auf £iii'iiux>dul g>-prüft wimleii. 

VcrdOnnte S&nren lusteu diiraaü £iseiHiiX}°dal unter reicb- 
Ucbor Eotvickeliuig ven SdiwefciwiaenUfi. Aas diätem 
Tarhslles folgt, dsA die EtsemeiWDdHs, welciie In dem 
Weieer der Filteniuellen Trttbsiii! ontl Xiedenchlag Teran- 
iafit, in den l^hmtlieilon als .Scbwct'eiciwn enthalten war. 
Dorcb Kinwirliuii..; m .Ii r itu \V<i-.vr iii'i Kohlrn- 
tture war das SchweiVKäHcu in S>:li*i.-ti Iwas.M r»(ufl und 
koblensanrcs ICiacnaxjdni zerlegt. Der Scbwefoiwssserstofl' 
werde nur beim rsselws Pempou derefa dun Ueruch benerli- 



Kohlcitssur« des Wsaaera nur so lange In Aiflfltug arbei- 
ten, bis atoxtepbariecho Litfl fainrotriit, deren Senerttoff diui 
Eiseno];,vil-j| in Kisonuxyd vemandctt. «ek'lii's aiih dann 
IboUs Ah Kisi>iiuv}dh>drat, ÜieilH verbunden mit Pliospfaor- 
sKor«! und Kie.<>el9aare, neben Itoblensaurein Kslli euascboidot. 

3) 0er bei — a,," cowenaeoe Sand mif. die darin 
entballeDoo LehmthaOcban rerbieKen lidi ganz wie dieje- 
■IgCB des bei — S,,* gewonnenen Saudes. 

;t) Die ferner gomHineiion Saiiiiiiniln ii in tjincr l'wfv 
von l.t". — ". + 'i-i' i- »unli'ii 

säniiiitiii'li frei von S^cbw efeloisou bctiuideu and ){aben daber 
an verUOnDte Säuren auch liein EiisenoxjdeJ ab. 

I>ia tweite FUlergallerie iig — 1^ Ms l,«" in einem 
Stade, der den gowomienen Proben nach frei von SchweM- 

eisen war. Das hier .ni'i:r--'liii|ift<! Wa-ssn- war ilM-iifalt". 
eiiii-nb.iltiK, wa.H »ich iKirau-! irklartv, Jai^ ilas dauh das 
Piun|ion tntzogene Wa>.'«er sich niilit allein von Jen Seiten, 
■owiem auch vuii antun, aas den acliwefeleiienlislljgen Kies- 
idiMiilei aneute. 

Das tmi«|sidN«eii» am 9. FMnar iM9 toi staan 
Waisaiatande voa + 1„~ eberlmlb der Sladt in Werder 
ans d»T WcHT gesehiiplti- Wa'^'i r «ar «'lir tnilx' , iiii'. l.i lim- 
Iheilchcu ((L'Hhwilngvrt. , ivkeraelii und Riirui liKi* . ^ibirieclite 
naeb der Aii>Jillri-iiiii; ivin . war aber etwas weich. 

Aas 7 Liter Weacr- Wasser hatten rieb (ebne Fillra- 
tfan) naeb S4 Standen Sil-« Ubm ilgHaiit, «as fm kb- 
etws S9* betragt Es «flidsB alw für 7270 lib" dmartig 
trüben Wsstcts |ir. pr. üt^ Lehm Oder |>r. i>r. O,,,, kb" 
anf ri.t. i r." Flllcrlläclii' iii '.'I Stuntlpii vt-rtliilj v. ia, was 
fer eine Uetriebaieii vuu |tr. |ir. i)>> lugen oder .i Monaten 



6*" LehwiledafwMag anf die gaaxe FUterfliche ergehen 



Das daRfe FIHnttm fcUlrte Wasser werde ebenWk 
anteraogcB und werden bei 
der Huantitatim JOtlfi» In «lum Liter Watamaaiar 
folgende ItentsndtheMe gahadens 

-40,.fs"' 
••«te ' 

sebweAiluarsr Kalk . . Cl, 

kiilili-risaiircr 

kiiLifiisauiit M.((;iii-4ia — I'-m* 

Kiew'lslure •'•ioo * 

organische Selittsnx . . — 13,„,„ - 

Während durch die Additinn die ^HimiiRt der nicht HQcIh 
tigen BcalaiMitbcile sn S02mm" ermitlatt «aide, wurden 
dardi AbdanqiAnggen dbfeet SOI"* ftetgastdtt, so dab beide 

OntcTsacfaangsartcn fast genan abrreinvtimmende It<.!.nltate 
ergaben. — Das Weserwawer entlilcl! in ciiK-iii I,ili*r .'>!"" 
KohlensUu!<^ Kis'-n. Ainiiiiniiak . lalin ti i^'.' S.iui" lu:! ^.il- 
potersäare waren nicht dann ti^rhandfti. Ks wnrde aulier- 
Aom noch slicciell und itrundlicb uaf .MetalUalze and andere 
sohidUch« Sabtlaasen geprtft, aber davon Aal bafimdaL 
Da daher das Vcserwasser kefawrlel sebidllche Desland- 

tlieili' t'Utliiilt. kann e^^ nach ■.»rgeniimmr-ner Kiltiulion 
(jjiUL' llvdi'iikrti ;uu h tiK 'rriiik»u>~i r benat^ wenlcn, ist 

ahi-r lirM.iii].':-. .ii: m-ii ii 'iV.i>M;r /«m Keäien «fid WsidMn 

dem liruunenwasser vor/uzieben. ' ; \ ; 

Aof Wunsch der hiesigen Bet^^n^ ^wHfden.-Milherdam 
der Bandiraeier Dost sn Lsignig, dhr^isdftlifw^ Zinaier» 
nttttn n Bredan vad der Clrllingäilear Bdhaeh zu RSHo 

X« lAnt-m (iutaehten aBfsi'funU'rt , und i'rkliirlf:i dicidl fii 
sirli. «imi sie sich amli trlüier lifslimmf liir uatuthil»' 
Kiltriitiiiu . r('-]i, (jewinnunu; von tinjnJw.issor auii'i'siiruclif u 
faaltuD, unter den obwslicaden Uaatttadon jetzt far diu An- 
nahme der kitnttliclM» fStnUn, 

In Folge desMB traten en Stalin der snaitt aafamm- 
menen FUtergailorien , Filterbassfan neint einem Kcinwasser- 
lassin, Uli'! ininli. ulrii h/i'iiig , iIi-ii iR'iicri'n Krfahningen 
enlspretln iiil , di r iUii c»nc» lluebreservuirB» invjectirt, wo- 
dun li das ohcn aqgeiBebane r rogiamm altn crintHehn Jkan» 
demngon eriitt. 

Sannt and BUimdMll ganabm^tan muuMfar im Jnll 
1871 die veränderte, natea ■■her beichtMwne Veriage «ad 
lieaeltrasten den Scbdpfer des nenen Bntwnrfes, nberbsn- 
rath IJeri!, mit iWt .Vüsflilinin»;. wcl' lifr aui h drn I!au lU-r^ 
llochn.'sir.i'iri-. ilir Küter, de« lt<jhrni i/i s etc. nabeln 
Vüllcndele, Nach dem -Vusiritte <li'-*4d!i> ii il. rn Brcnd- 
scfaen S<««t«dienst, im Hai 1473, ttberDshmen der Baniu- 



dee Projectce 



die noch ntSreadan BsasasflUe 

bei .den Bearbeitongen 

fllhrunjri'i' ti-^. li.ü'li»,'! «.■■..i m'Ii and 
Ständig beltanut ucwnrdeo wann. 

A. 

Das Areal, anf 

liegt, »je vori-r«ahnl, 
(Di. M u. N bn Text> 



da da 




Digitized by Google 



847 



BDttclier & Oknetorge, Du Warnnverk iler Stadt Braun. 



348 



Du nun BeMebe wUMgt UHmtßmmat «M m dar 

gronm Weier cntnammen, nml M dediaJb dte Anstalt mit 

dcrMl'i.'ü (liircli ein i-nif-i i-. riH Üijhr A (III Nl. wi'l'^ln •• in 
den l'umiiliruuiivu Ii tiiUmli ;, >i-r(iiiii>l< ii , iIit i!ruini<'ii C 
41ant s!» KiM Hi- für riüc iwnl. VorKTVifepnins dos Werkes. 

Ali» «lein ürDnncn B wird das Wolter tob der AkKbiite, 
welche cUk in BoehictcnoirpaUado in Baaan D bofiaikt, 
eatiwaiiB»« «ad dardi eben Ruhniraag bi dk» daUakr Ma- 
gcndoB FIRer I. II. IIT, iti |iDni|ii. mcnm» mAt dnwelbe, 

liiirli.li-in ili. Kilti r-. liirlitrii [iii--irl uml ü. i. iiii'.T i-t, 
iliin li ilU' auf tlcm Uixiiii der ilassiiiü U Imdlii. Ii< u ( .ni.ilo 
in ilas oiit il«u FilliTu m ilmiidfUf Uein»ttsMrbn--i]i I\ 
Am Iclztereai wird da» Wa»er niiicJni der Uasviiiuc duicb 
dia in Edilhirm E tefliidHdie Btelinihr la die im BodH 
ttwnabfeUMa anf + 3!>. " ii< .'oiatea aiiai SMek «iser- 
■en BftigiM (BMcnroirc) i^t'i<iiiiii't . woid» diatk dn h dem 
Kckthunm. F >>• riii<t)iA(« Fallraiur nit dam Bohnets ia 
Vcrbiudiiug titefaeu- 

AUm UcWgo gM aas de« SitnatioBiiilaae berw. 

B. Erdn-Mtea. 
Die Efdarbcitea nur AafliObang d» Artkii der Staaua- 
anlage wnrAen ocban vor der dediritiTeii OeaelnidgBaf dea 

1 Ii ■ ;ini IS, M,1i7 ^^7'l (jciiuiimn und mit Au'iiiilinii» 
i\vt ria:iinuij-- und anil« reu N'i hi narbc ilcn im Januar l-^T'J 
Iwiiulit ; ji diu'li war hvn'lu i<>r ilrm Wiiiti r 1h7*i ilu« mit 
Minor Oberkaato anf + 3,»^" liegende TrmUn uii einem 
DaMw nm allM 8(itaa Ui aaf die HMie nm + T,!,«" eta- 
f/oMmta, V) daft die AnsADaas, wen der aw der graften 
Weatr duck Dauirfboggerei fewoaaeM Saad verwaadt ist, 
iptatUa diroh Hoekamwr and Einaaf nicht autar gactfiri 
trtfdea konnte. 

hlv t'illrr- mtU du^ lit'iuniis^tTlin^Niii. 
Uie Coietractiom ücr Fillvr I, 11 il III uml dis Hein- 
wanerbaaiiiia IV lind ans den Zcichnangea Blatt M u. bi 
«nieMkk Oer Boden der Füterdassins Begt 48 1"" Uber 

als der der Itrinwaiiitorbii!^ins ; vbrnso ist der normale Waü- 
MtnuiMi in den Filterba^üinst um -J42*"* Itöbur als ün Boin- 

Uio KUterbasiin«. 
Die a Fiher*) haben Je eine Grabe \-on M v 26 s 

ImO^II'" und '•iud von 1 molisti'iiiiii in Tiaf-ii.ir- 
lel in di.-n in lU-n Z<'ichni.imn'ii «iiin-'ui'l'Cian Stlirki i: u l.aiit; 
der liinirti iliT-i Ui"!! i-l mit riiirkstcini'ii (StTtimwhit'hti'nvrr- 
baad 1 Stein stark) abgcpMastcrt , nacbdoni die darunter 
Kestnda Lduaachichl vorher gni eingvstanpft und oinge- 
leUeaMnt war. Denelbe aowie die Winde im Insem der 
B a wini rfad ndt Poithuid-Cenient gefugt. 

Auf dem Puden eine» jmli'ii Bn'^iii«. wcU-Ikt mil <.pi- 
ner Oiw-rkaiit«- anf + 2,;^;" liegt, sind !<luck im l.irliKn 
A 121"" hn-iU' und 1113"" hdhe Samniclraijllc llllatt 51 
V. "fliiic das K'-^'"''^^' Wasi.fr in einen l:i4"" Im 

Qnadri; .en llauptcunal fuhren, angelegt. 

I>cr UottiManal iit mit dem «a den FOteni Ucgoadea 
Bwawaoerbama daich «ine in dam Sckacbte der Zniicfaen- 



■) Sir ubwordtatHtii waifimkmta nurteb mp. WuMraf 
bitlWib bat btniu die NotbniiiiiirWt «iMT VoMbniaK d*e FUler 
liünat. «ad i(t BcufriüD«! <li< llcritaniaa «tn aaeh • rWrarbiMtin. 
l kat iia4 s?" itmt, bMcUoma. ' 



Bwaar Hcfcnde Mwbtanitbmi vatbaadin, aiadaidi der 
Znlnfi des Wasien regnUit ercnt. abflncUoiaeB «er» 

den kann. 

j Iiie Samiiieleaiiülc ^irili jus Uark^lmcn . di«' Sölten- 

wände 1 Stein und die peeke '. Stein «tork, lifrgestellt, 
und befanls cchnellerer Znftthmn( des Wauen sind «mohl in 
4tn Salta&wladen als anth ia der Decfca 48** grab» 
li M wr Bitttfifbt 

Die nKerscidehlc« (Natt 52) lind der Beüie wach, 
»an uotrn anfancend, 

a. gruber äleiusclUag in einer Sttricc von bdti" 
!' mittlerer IM- 

c. feiner - .... 145 . 

d. grober Kir« - - - li5 - 
0. Maar - .... 145. 
L gewaMhoaer Saad .... 733 • 

adthin lie>,'i ilie (iS. rl.ai.l.- der Sandsdiioht auf + 

AU Hauiilliller i»t dl* ubero Samlsehiebt aniosehen; 
die damnter liezeivden Kiea- und Steinsrliu-Iiten bilden dea 
Ttnraütielndcn UebetsaaBi am efai Etadriagea des Stades In 
die FOtereaalle «te; aa tarkllen, dienaa aber aaeh ileMp 
leltig tut whacllerea AbAthraaf dai Vamm» Ia dat Bala> 
«asserbaisin. 

Die aHenrr« .'-Ii \ ni,i<-lit wunle aiit ilie lii-ini^insiif liei 
Filtermatcrial« vervi.iiidt. <tn hirnon allein das Uesullai eines 
traten uml reine» Wa.'^vr«. wie mIAh WB der Anstalt 
I wirkttdi geliefen wird, abhängt 

I Oh AUagcni dea Sehmatns wrf die SaadseMcbt rieb- 

tet sieb nach dem Zustande ilos \Va!.*ers in der Wener. 
ht d.ioellie. «ie /, B. im Frtilijalir bei Uwbmisser, sebr 

I M'iim;ii/i|; . i.-eM'hieii: die AbluuerunK siarinr als im Bim* 

I mer bei ßiedrlg4'ni und reinerem Wasser. 

Naeb ilen bi< jetzt gemachten &fislinngen dringen die 
schmntzigcii Snbstamen niclit tieftr eis cm. U'* ia die 
SandseUcht «ia aad bOdea In dieser Mrke lalt deitelbee 
eine <'i didlle Lehm- und Hnmusi^liicfal . dafs da« Filter 

I eine unKenagende t^nantitA! Walser liefert, daher «nr*er 
lietrieli ^-e-lellt «criiiti iiiu>. liie -mlaiiu 11 rthiije selinelle 
Entferunng des auf der I'illvnchictat stcbeiMleQ Wassers 
geseUeiit dnrch eine Ti;*" weite Ilebereinrichtnag, vehiha 
erst später wahrend de* Betriebes angelegt iat. Das Ab- 
achUen der liemlleh fest niiunmenblnimdeB SdmwtHcUdrt 
läNt ^icl. diirrii i^":i.initte Soden'techer leicht bewerkstel- 
ligen ninl kiiiiii ila;iii il.i» Filter sidoil wieder In Betrieb 
(ie?ety1 «enieii, imli ni ein.' Ki^etnuii,' ih~< «bui NcliJlleii San- 

I des nirbt elier nolLlp. nl» Iiis derscD« anf OL ;il)l)"" sei- 

\ ner Starke vcrin-aucbt ixi. 

I Die ZalUmag des Wassers aaf die Fttar gasddaliit 
I dnrdi de Im SitraHonsiilane mit d bneMuwleR. Ml*" 

nailenf daiCh einen Schielu r .nl«. iilii l-larei; II ilirl"iinr.i.*en, 
deren .AnsmfllMlQn^ in defi l:a»-iii- ».n h 'Anm nt iTi'ki lirt ist. 
l>ie Fnrni ilei^iOli. :i i-t iMiiKierrnf.irniijr. nm den aas^trilmcn- 
den WasuTstrubi auf eine mOgliebiit giulsc Flache tn ver- 
hrdten. Zar VerhUaag de* AaMUeas dar Snadiahlctil Ist 
I in jedem BsMln BiHr dar Aasaiaadng des Bebras ein 
I 2.,,o'* in Qvadrat grafter, 4t4** dielMr and M** lief 
anvgeiiobltor OWnikirriiener-SandMefB tdegt nad elnar 

duniieii Kie-jage nmpeiien. 
' Ilie Fillerbas-iik» sind mit dem IJeinwassrrba'.kin durch 

J gulseiseme, mit t>clueber zur A1»tellung des Zoflitssca VCT' 
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SUbna TM-bmiden, mich« in die ia dem BtiawM- 
lulMIm duMhüM. Dm 
t iMiaiMMkiBtaD, tmUha arit 

deren Vorricfatnigen nr RegnHrnng der ] 



Abi:u|^ ilcü \Vnsst.'rs aos den FUtvni in dl 
vcm'hi'ii siiwl. (blau öl', Fi>r. V.) 

Ik'i «Ixit-hRiowler DnrchlaCsdUiigkeil il>'r f^and.schicbt in 
Ilglge iingmr Btntmg gHcUdit die AUttfarwf d«a Wm- 



bofindlkte oad imA «fai Teadl 
fMeUoweBe Auflaftmandong geoflhet «Ird. Im uden Falle. 

vfcnu ili.' Saiidiohii'ht roiii, «laLi-r i im- icdUp DiirehlafsQlliig- 
keit heniut , ItJeibt die uulpiv AuhriulimüniluDg pt'schluwcii 
ond mafs <Uj Wasser in dem !!4androtirc . welciies mit ««iovr 
OlMriHiit« ca. IM)" antor dem Nivma d«( ObartiaHcnpie- 
gda im FIHeilMiiiB liegt, aiAigigM lad otoilnifn, md 
koanat dum die Uelute DraeUiOlie rar GeUnai^ 

Das SeUlefsra imd Oeihen des Ventils irird dmcfa eine 
f<sl>Ubi'ni|t' Scliraubu bewirkt, denn S]iinJcl5tang • in t im in 
gufseivonien Venchlal'iska^tvn bl> ani Tcrrairiliolic binauiialirt. 

Je«ler der 3 Filter i«» in der Hübe von + mit 
eiaen 303" mitea, darcb ScUelwr abacUieIhbareB Uebor- 



Sehllc(Uich sei nu«b bemerkt, da& sieb naeb derUnge- 
ren Bcnutznnit der Filtt<r li»rnu»>teUt<>, daT» trou des mit 
Sorgfalt aos^-i^^flüiitiu Maui iwi^^ikj and üoduns ein geringer 
Wasseni'rlast eintrat, der sich theUs auf die Porosität der 
la den Maaem rerweitdeten liackstvino, tfaeUi aaf ein Za- 
HWKDdrockea der unter der FUtermaue 1 
■nterlafe rttf. aaf ein Setxei der dam 
stcmng zurfickfälireu l&Tst. Hiu weiterer t.'ebelstaiul wnixto 
im Winter doivh da? Gi't'rii rcii des Woaen horvongerufen, 
indem bei dir iiDtliwi niliK-' ti /i rbit'ohaag TMp. Entfernung 
des £i»«9 da Back^ttuiimauiTuerk Im Innern der Ita^'uus 
dordi AbbiOckclangcn litL Diesem Uebcistande enige^:n 
m treten, «ünle ea sich TieUeidU ea^feUea, die Uiug- 
naaara der TlMalaa n doulivii oad lia laaern mit Külakara 
in verblenden, J« tUt- angewandten liartgi-braniileii Bai-k- 
sleitie Iii Ii nicht »jaiiy. bmvfthrt lialien, \i< )!fliLt aiieb die- 
.si-Ilieii M>»'iihl von innen als auch S'iu jurü'ii nudi mit 
Portland-Cement 25 dick abzapotzeu und sauber abzu- 
: aber noch von aaben mit einer BeuAgund 



t'm ilcni W.!--. !^! rillst ii.ich iintiu •.orzubcugtn und 
dem Drucke der !■ iltr. Lm.i-i>.'!i etiluiegeii zu .irlH'itcn . winl e* 
•banfall) iuOtkiiiuWn M/in. »liei ilif i:n; Suix'fiill 1.1 i/ijst-1- 

Lctua- oder Tbontdilcbt ein mit den Ringmauern in 



PfaUMbes m 



müia 
ud labten mit 



Da» KeiunasserbaKsin. 
Dai BeinwaiairlMMin bat eine GiüSte im Liditen von 
S9^ X a?,, (iB 14ia,M Q') — (Ar MM- 

ta) — 1SS8^ nd M Mit anawMlwi lOaOOign 
BadmciaeB ia IMtaaartel erbaat; dl« inneren WandÜldien 
sind mit Purtland-Cement ansgefogt. Der Dioden dagegen, 
wvkbcr aaf +2>s«ii'* ^i^'i >^ ■^n" ^ Flachscbichten mit 



einer daran/ (emaaartca Bolitcbieht in Xrafamiürtel ge&itigit 
■nd mit eiaar W*" itHfen FBidnd-OeMBdaia AftpaUL 
aad abgaiptiat. aad bat Iiier weder «Ib TeAnt m Wamir, 
BOdi ein Eindringen deeidben wn nrten BtattgeAnden. 

Wie in den Fillcni , i^l uueb in diesem Baarin aif 
+ 5,«««' ein SOS" weile» Ueii«rlaafrolir aagefaraekt 

Zar ToUsUndigen Eatleenmg M aHtUg werdender Bei- 
aigang dei BanlBi dient ein ebenfiJle 203"" weites Ablab- 
nibr. welches in Gemeinschaft mit dem UehorlaufWihr auf 
+ darch das Mauerwerk gcfUirt i-t un^l Linn n.it 

die^'m ta einem Kohr« voreinigt in einem seitwärts des 
Bassins 
mflndct. 

Dnrdi aalWbalb des '. 
dad beida Bobre anlV^T Wirkan:.' rn McU<'ti 

ün das fillnrt.' \\',)«<er im Wiiiler \t>r t'ro-t iiud im 
Sommer vor Wiimie /u Mlnti/en, i.tt daf Ba&>iii zwisclie'n 
eiiaraeii Balken aberviMUltt, ond das Uewolbe mit einer 

aSaBUMraag der Laft ia dem Baain gaaeUabt dareb ia de« 
OewMbe desbalb angebracbte TcaitilBliOBirSbraa. 

Der jeiieMij.'ilis''' Wasserstand ist danih anfcbraablt Fagd 

in allen Uassins leicht erkennbar. 

Die Ueniellang iler Filter- und dos Roinwotserbassina 
die Zeit vom 20. Jani 1871 bis 23. Min 187» in 



l>. Das Hoehrescrralnrcblade. 

Bei dea teiaer jMt angestellten Untersucbiugea det 
Termine Ibr die Erbanng des HoehmearraiiyibtoJes batto 

sieb herau.sgesteltt , dals unter der bis au einer Tiefe von 

— l.,, „" reichenden Sandsehlcbt Eich eine 720"" starke 
ScLIiuli'.i lii. Iit iM.'faud, und moiste wegen der J i ;lie! lies 
coluüialeii üebamlr s au) eine kiinetlicho 1' untiamentiruDg 
Bedacht genommen wenlen, 

Unter den obwaltenden Umatlodea wurde dnher die 



1G8 I Sinek POMe i 7,,„'* lang and von SSO*" adttierem 

Dorrhmesser verwendet. Die von Jedem Pfahl zu trat^endo 
I.ast i.it auf ca. löixn)' .uigi'iti'iiiiiien. l)ie Herstellung des 
Pfablroates, dessen Oberkante auf Null liegt, wardo, abgu- 
en durch Uocbwiascr borvorgenifcncu SlO- 
Anweoidnng von 3 Daaq^itaoaBen luncrbalb 
17 Woehan (». Mai — VI. Angot 1«71) bmilAL Pto Tag 
ahid daithsGbnittlicb 14 Stock Pßhic eingoraaunt 

Das OebAude, dessen Grulse durch diu auf + 39^x1* 
«lebenden Keserrtura be<lingt wurde, bat aaf + l^.««;' 
mit den Strcbcpfeitorn eine Anadehnung von -ii«.,,,' im 
<)nadrat, and ist von läsölligen rothen Uackstcinen in Kalk- 
StUnmtlkh« Qaaiase aind wni prcdUrtea 
la den oaleriidiseiieB Bmehea der Facta, 
IL WHfM*" A Coaip. zu Tlaasherge , fertig bear- 
beitet geliefert worden, bcrgestellt. Die UOhe dea Gebta- 
des über dein IJei^hr^ betrigt bis mt 7lanaB»bllTHB>a 

39^^', liegt also auf + 46,„,". 

IMa 4 an dea Ecicen stcbenden Thnime sind in der 
Welaa anvenalst, dalk ht das la Omadrira (Blati61) adt 
G bwalrlninina die Treppe. In den daUntar Uegaadaa, F, 

da* FaDrebr nr >^!adi . in il<-n mit E bezeirhncicn dos Steig- 
nhr (Zalibnngsrolu- ax den Kescr«oircu) und in den bin- 
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ler liifsoni lii-iri.'ii<lcn . U. das (ru[«'i!eruf Srünniili iiirolir 
(((•U-.2t siii'l. 

In lunern bt «lu 0«li*iule in «einer gaaMo iUfae durdi 

BMOfMiM Aant, la mel 
HllftsB gothtUt 

VvT uiiKTf Kaum 1) PiiÜiält die Iieidfii iHlrirbs - Ma- 
kIüiicu, wjhnuii der dani^Ufulicgonde . fticiiso grofsf liaaiD 
bei t'iiKir «painrcn \ orgrulhcning dir MaschmFnanlagc 
»1 bcnntzen itL Beide Bttunc liad mit KreniBOwaUMUi 
iwiidMa imAUiM QaitliaseD okenitlM od kiibai tSm 
lichte Iloiic vnn 13,,^,'. DIo Uber den UucUnoiirSiuneD 
lieKC'iulen Iliidcu, sowie die lAffe der ReiprTotoe aiui alle 
D)>ri),'t<ii Anordaun^'in ^ind aas iloni UunlLscbaitl anf Blatt 
erMcbtlicb; nur i<n liiiiiirkt. dtiU in dem Rcscnuirruum 
■M Schatze gogi'i^ T<'iii|ii rulrini'Hiiideruiigi'iL I)i>|i;H.'l{cn>tt'r 
MgpliMdit (iad, wul i»& der anter den ficsemriren betind- 
Hdw Boden bctafk Aaftodme de« TropfwiMn adl Aapiwit 

abgcjeckl Ist- 

lh«s Dach bat i iiu n liaadratiM-hrn Kaani von 2<,j,j" 
llcbler Weite zu «l.i id' . I.. u ist i:i tiM-n mn- 

ttniirl, «ia|j 4 Uauiit>]iarrvn vuii ilvn Eikiii d» (jua>lrats 
ti dingaoaler Richtuig und 4 HttaiM»|>arrcn ton tlcn Mitten 
der Qnadmlsetten MUgcbend, tick in der Mitte « einen 
Itiago von «nliiereni Dnrelmieiser Tendalfcn. Analog 

dfn T^au|'l^|■an■cu >iiid Träger zur Anfnalmip ciiii's Bixlrn« 
uiiRiliradil. Llio 'l'ritwer dicm-ii zuglricti als AiikiT und »iiid 
niit lipii Kiiidini durib Sinln ii und H.\iiKi'*.liin|ji ii wrliun- 
dcn; diotvlbeu vereinigen »icb ebe^foll* in der Mltie an 
aiMB Wage tm 868" DartlaBceNr.i Der ktrien Btag 
tu Hk dem oberaa darefa «atqmehende Wiakeieten nr- 
knndcB, die den Aaflageidmck der feneUedcnen Sparrea 
anfiundimc-n haben. 

We IItO|it«)K>m^ii «ii- liii- [K > l»('iilriigcr sind larallcl la 
den Qnadntlaeiteii ilurcb TrlKfr in j»' -»1*04* Kolfcrumig mit 
ainaader verbnaden, «adarcii da» iNwb in etoer nmcrrOck- 
barea Lage etb alten wird, 
das Auflager Ar die 
Ulnr. welche 91 1*" voa oiaBadar andSwiiI angebracht dod. 

AU Dfckmiili-riul i^t Scliiofor, Uf P^tlN' tri , M rwi'udH. 

Die FiTtigbiollung des HMkreHTrolrgibitudcn incL den 
Pfahlrostet erfolgte in der Zelt «na ». Aug. 1«7> kto 
10.No«br. 187S. 

B> KcKMÜMiu» uad i'neklb 



F. 

Die Aiwmluuiipi II ilii s. r GLliUuliclikciti n geht zur Gcntlgv 
am den Zpic'muti^'-.n nuf lllalt 49 u. 51 hcnor. Diu Aus- 
ftbnmg effult:ti' r iniKmi dem HockreMrvoirgel>iiudc ans söge- 
ISsOlUgea Hacksteinnn nnttr ADWcndang tva Ferlo- 



Wc anbcrr Archltpkiur die«er Ilncbhaoten i?! von dem 
Architekten Herrn J. 0. Poiipc zo Bremen, nach Fe«t»tel- 
hiiii; ih'v :>u'->'icii i'uniirii iiiui OimlriM dmch den Bm. 
Olxrbauratli Burg. cniwurtVii 

(i. Sie Kohrlritenfca. 

IMa fan Hec kfe ner n iira «ad dir ; 
anr Stadl gebenie HaortrofarMtoag bat bki 

ine ieUe Watt» von &08*" ud tat anwett 



der Sliiiu:i;iiiilii.;r iluri.h uen ok-rlAndiscbeu Sitlierheitkhafen 
geführt. Vor der Rrorsen \Ve»orl>rUcke zweigt eine 305"" 
weite Leitaiig aar VerMtgaag der Nenitadt ab, «eldie aber 
db kkiaa 

dan Falka das eine Bokr als 

Die Leluug Ober die giwike Ifeaerfarileke besteht aas 

lirii ■Slr.'ingen k 356"" Durchmesser, kumh: ■.'>i.?iir.Tll- ein 
Itulir als Reserve dient. AUc drei vereinigen sich iini Kode 
der llrtlckr wieder za einer öfm"" weiten lA>itnng, die 
daan in dieser Woita Us aam Haikt {artgefalut tat. Oaa 
HanbgtlMi tob 608"" aif 866'" dank diese BHUk* 
modo darcb deren Eisenconstnieiloo K-dingt. 

Die Weiterfllhfonir der ferneren H*o|»(rolirstr4iige Ist 
dann liuu-h :l i.'i. J.il, li'i.l und " wi 'lr liiriin'ii er- 

folgt, voll Hl V heu je nach der Urüfso der älraliicu und des 
voraussirhtiich.'u WaMMMBSanu 102"" ud 76"~ 

Bflkieo absweigeo leap. aoatkllataiin. 

Blaa M aeigt das Bataneu. Die eeaamnai 
BotolWtNa beMgt ^ 76030". Hiervon sind : 

886B7- 7«"" weil, 16(521»" 102"" weit 
l.-<5a4- 153 - • - -J.ia - 

3134 ■ iU ■ - 28-.j6 - 30b ' • 
445 - 866 - • »89- 508- . 

Es sind fi jT.i r. im Mittel rtr^ 
I >i>M 

je Ul" von iiiiander rnllenil, .: r 
im (Janzen 577 Stuck Hydranten J S 
otagesetzt, aaTscrdcm ICH Stack 
Schiebir und 180 Stock FM- 
brnnneR anbiegt. 

Die verneliileten (fulsei- 
MTiien MiilTrnr'i;ir<'ii ha''i.jn fol- 
gende .■\briii ■niiji.'eii, zu deren 
Erlituli 'ra;i„' lieist.'ii: ii.li Skiae 
eines 76"" weiten UolntB 
dtaials 
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IS Ataiixplu Orack du Aiwrhliigm nit Hii Ms l'/t* actoe- 

nn HAmmern erfolgte. 

Dip Hy.lraiili n (l)lall 5:i Fi^- II sind mit Sfll.stpnt- 
leernng nach den nonfstoii ninl livsten Wncipien ronstrnirt. 
Die TScfenlagc ilcncDieii hi <l<>rjeiilgen der lUhrenleituDg 
•ali|f«di«iid. Die Anipuigilliaiuiiig nrtndet leitwlrtt Ober 
dem Ventil in ein Mi heiaabfi nl MMtaMdie Uiim||e- 
fltlirtc«, zur grftTseren Sictiertieit gegeo Zertpringcii m» 
S Theilcn gefertigtes Anfafcigrohr, welche» in einem gnf«- 
eiici in ii Versi'lilursk»!iten eiulet nml das'tllisl inil l ii.i iii kur- 
len Meiaiiffitncli duriii 4 Sclirauben fest verbamien ist. 
Um bfin Nlelitgcbratich der Hrdrantcn das Weater im Sleig- 
ndr mid obatalb de« Vcntii» n entfßmen, reqi. um das- 
aelbe beim SeMicften dei Ventib md Alieehrubea dei Stand- 
rfihr- i'ih'V i!i r Srliljuclie iiliUiiifrii /.u lo-v^eu, ist mit Li -nn- 
dv.vi'r Sditifall riin- ■•flbsttMilifc KnIlt'crtiiiK ciiiL'iriclirct, 
Imlfm immüli ll'iir ill« r i1<'T1i fi ^vbl issi iifii Ventil eine kleine 
OeffniUlg in der VTaudung des Ilydriinreiij^eliauses «ich licfin- 
det, «*Mie durch das geholieue \'> ntil abgiscblossen, ntf, 
deidi dit aiedeisedraekte VcDtii £i«i geaaebt sird, imd to 
ein atbnUigee Tertielteni de« Wanen in dm den njrdru- 

leii uniscK'iiilrii llii.leii (gestartet. I>ip Aliii-hliefsung dieser 
OotTnuiig crft>l|<t durcli eiüc I.. li. rsi ii. ihe , ireleho diinli cnl- 
SfuriicheBdc Oeflhmigcn im Oiir?^iT|H-r dc^ Ventils stets feucht 
criMtUen wird, onl tou euiteu gegen etwaige V«nta|iAmg 

goaMnai Analm geacbtttzt ist Die beim Oefltacc dei Van- 
tOs fM weidend« Dnrdigangsäffiiang, Mwia die AHiaap» 
mums des llydniMD ud die Liditweita dea Steigniln 

betmpt tu". 

Der Abschlofs eines jeden Hydranten wM dORfa «An 

mit Oununi nnd Uaafcinlage geUdertes SdNUbearontil bewiikt, 
demcB aHniilig* Auf» ud iXbumgat dmft etee tat- 
itsbead« Sebnmbe getcMeht Dm Ventil lolbet «hd mit- 
teilt fweler an FSbrnnflileiiten gellenden Lappen in f«r> 

likalcr r.ii'iitiii'.i; erhalten 

Die Bmnnen sind oiicli Dlatt 53 Fig. II aits^fUirt. 

Deich einen besonderen Durclilafr«]ialui , uiihe dem Mo- 
«|i»»tpHM« wird der Brvnnen mm AucUnftrolir an die Uaept- 
lailnnt nbfMebleeMn, nm etwa%e Bejantnn wiBctaMi 
nd aneb mpleich eine BegnllnmK dea m llelbndm Vasacr- 
«inantnau bewirv-en zu bSnnen. Ziir Abgabe dea 'Wassers 
dioni ein H'-l>i I , rliireli ili'-i,-ti lIiT."ili'Iilleli<'i; ZilHul'srohr 
«ich öffnet. Um wegen Kinitiifs des Frostes das Z«T<i»rliigen 
der Rohren tm eaiMten, ist die Einrichtung getroffen, lUSi 
die Eatleenivg daa Staigrobrea mgleieh mit dem Sdiliefacn 
dm SSuMMmi oiM|m kau, and imur dar Art, daik, 
wenn das TentB llr das Znflalkrobr dnrcb die AafwftrK- 
bewe^ng elMn BUbele geOlbet wird, licli xnglel«]i dnsjenigo 
rur <I.is AbUnbrofar sebliebt, nnd nmgeltchrt. Sobald der 
Dniek am Ilcbcl anrbOrt, wird das Sebüerien reip. Oeflhen 
der Ventile anf leichte und MAan Walle dMcb angabmcMe 
Gegengcwieble bewiritt. 

Der ganae B m mieM n m rimniinm i, soweit derselbe aidit 
im Flesten befindlich, steht in einem aasgemanerten wasser- 
dichten Schacht. Blatt 5:t Fijt. Ol, wekher ohrrhalb mit 
eim-isi H i';/l-i)Ji-nbebg ahgederkt ist, iiiii ilun li AiiRiringMlg 
von Lhickmaterinl den Fro«t noch mehr abzahalteu. 

Zn bemerken ist noch, dal$ die gewgUlcn Bledmln« 
ihr langet« Znieitnngen beim ipMam Betriebe tnwellen 
arilMtrta t IsMrMB. jaq(.XITT. 



fepbUzt sind, aadi das obere Gewinde der Ventfls^iadri aa 
ncibwacb eonitmirt md daber ab nid in zeitovehen hl, 

eheiiw eine uftero An^neeli'-i-lr.nj r i Ii riiiiii ■ Thi lilmiir^- 
scbeiben vurgenummeu werden iiuil>[e ; >Uj!i>;eu bleihi eine 
Ixaonders leichte HandluibuDg der limiuieD zn constatiren. 

Die tar Aaveadnag (ekommeneik Schieber aind aim 
Blalt 69, ng. IT eniebtlicb. 

Schliefslich sei nwli emahnt, da& di» Rohrleitung durch 
den OberUndiHlieii Hafen (m.nti 54, Fl«. D, an beiden Sei- 
ten anfsti'igenJ , in einer LAUfie von tl" s ni ?i hme licrinn 
aas einem Stück hergestollt ist. Beim I'jnbriugen wurde 
diasailia, aae bde m die entsprechende Vertiefong ausgehag' 
gett war, von einem BoekscUff aaf Gleitbalken herahgel«*- 
len, wai ohne bewadm Schwierigkeiten vor sieb ging. 

,lede der Sbcr dll grofse Wt-M iln iieke (j. iiendeu Bohr- 
Icitungen (lilatl 54, Fig. II) hat eine iJinge von 136. mi** 
und besteht ans 'iS Stllcit lüiuelrühren , noruu Stdtk 
4,^)' nnd die an den Enden befindlidien i Stadt 4 5,^«' 
lang sind. In der lOtte der Brlkcke ist eine Oompeualioae- 
nafc (Blatt 5t, Fig. m) eingeschaltet 

Um die I-<?itungen gof-n Frost zn schlitzen, ist das der 
Mitte lier iiru. ke um ii.i 'iistcn liegende R«hr mit tn.i.''r,fniT. 
gcDieblcr ibteink(>bleiui>clie umgehen, jede« der andern bei- 
den dagegen mit drei üi lO"** dicken Lagra Fils, waMw 
durch efagen Hanlcl aas WaUUei laiarnmen gahaltan werdaB, 
nmgebent ferner afaid noch die betrelindan BUma iwiMhM 
zwei Urtickentragern durch Rrettcr ko^tenfOnnig hergestellt 
uiiil mit l iner circa läi"" dicken Scliielit Steinlcohlcnnsclie 
ans((eful:i- Zur Abhaltnni^ der von uben i ::!']! iuei n l 'i 
tigkeit sind alle 3 Uiihmlome in Tnigcrljubc tnit W'iiUhlei 
ahgededct. 

Die Ead-VabtBdaa(Hlttckc (Fig. U) der Bmdcearolire 
mit der StraAenleRang liegen in aaagamaneften Blmnen md 

sind jeib r Zeit mittelst Einsteigi-sclüicbtc zngiiiclieli. Die 
weitere Verbindung dersi lben ist «uf Blatt .">4. I'ig. IV ilar- 
RMtellt. 

Am bucbsten |PuQkt der Urttcko, etwa in der Mitte, 
aM LalUtUne angebnefat Als Veidkkbmg zwiscbea den 
abgedrehten Flantsoboa siad Oitaaniringe angewandt. 

Die Slintflnchen der Bleehe 1b den I^ngsfugen itod 

CMoioli Iii i-; fiti' !ii bd IS Atnios|ih;lren Dmck «rfor- 
(|.,'tliilii l>i. li'.i._'ki :t :uu' ein nnbedcntcnde^ \ erstemmen von 
anlten nutiiig uewesen. 

In tthniidier Weise wurden auch die l>eldea Uiitnngcn 
damh dia kMne Vcaerbiflcke (Blatt M, flg. V), von deocn 
jada 6»~ lang tat, amigeiakrt. 

Die Bolirleitmigon dnreh dea ObetiUdiaehn HiAb und 
die beiden Weserlirfickeii sin<l vu dw ActtoB'GMeDathBft 
„Weser" zu Bremen geliefert nnd augaMlvL 

Uer Tertanf der gaavn Arbaiten Ar dM Biibinaii ist 
folgender: 

Nacbdam am I». Oetobar 1871 att dam Legan dar 
BMnma baganua, M mH EknAMk 4er 69~~ZaleitMigM 
ftr die Hydrantea fertig gestellt bis Ebde OcioW 1873: an 
Bgbiu «994(r, 132 Btllek Schieber nnd 279 Hydranten, 

«n St'iek .«Stlick 
R'lite» .SehielM'i HvliaiXen 

bis Ende November 1872 7hii5° 13a and 319 

. December lsl-2 7lG5ii- u*> • 3-19 

- . Jauaar 1873 71»0i>- 14« • 352 

» 
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an Stock Sttek 
Itübna SeUabw HjfJnnteB 

M» EMe Febnur 187S 72785" 149 oad 415 

- April 1073 76667- 16» - 577 

Die AflltofBnBg mi da» Lcf*» dar Bahim war w» 
der Ffnu i. A JUrd Im Satadssbraswege obenomineD 
■ad liiii aUa Uaftraagan and AriwUen vxuet and v<i)Ug 
saMadaMtalland aataMlaa. 



Zum Sililiifs nuK und) i/rv>iliut wfnlt'ii, dafs wilireiiil 
ili r rinii/i'il l"!?!' stiick Ziili'ituügt'U fcir l'rivalcuusujn tVrtiij 
Rtstellt «unleii. Spatere ADlKibrnngen . ah dio iiotiixn v:hnn 
gettiüt waren, sind dnrdi Umli-gung »ugcDAnnter Silicllea 
lait Baifo tN» BohnMMkian, wie Blan Fig. VI selgt, 
later voReu Dntk kemifeataBii^, eis Vuhknn, daa 
auob Ix'im IkuMw fbUseaatet bt and itak Ua jalat gat 
bewährt faaL 

(StUafa Mgb) 



üflber Vebekilgiuile imd die IS» m Bilk erriditele Nebelslgnal-SüitloD. 



(Mit MetangM tnf BliM 411 «■< 

Uli ■1(111 in >leii lit/tcii i'i Jithrt'ii in uiv ucalinter 
Weis«! catwiekelteii Semrj-kelir, »eiltIcMn die Zabl, GrObo 
and ScbneUigkcU der alle Waaicntrabeii dnrddntMuaBdeo 
DaiBiilKkilfc ao b«de«tend ngaBOHBuii hat and In Uetig 
fgriacbralieader Sicigcraog begriftn iX, hat nch Zahl 
uihl <;r.ifs.< .Irr fn(!llloks(lIle zur See oWiifnll'' in i r-rhr.'. kin- 
erri iiiniltr Weise vt'nnchrf. IhiM'n «n vifl aU rii.i>;lirh vnr- 
«uhcuijeii, i't «luhcr i'iiR' dor wiclitiiiüton Aufitaljen ijfwonlon. 
In enter Unie «tefat hierbei die Decknog der Kasten and 
UntiereB, d. h. dia ViiUniiK dmalhaii dar Art, dab dar 
SeUtor öe in him^hendeo Ahlland erkeaaca kana, am 
ifa» n varmciden oder Ihren Sdwfai (Hafon) n uchen, je 



es ^l iii Zi.'I ■ulr '.tii;.- Sii.liriljiit i rfi/riii rt. 
Das Jüti -ti JülSül Mit ICiTcii laai^ dicM"? Zvinkcs ricli- 
Ictu sich iivaca ilon allj^pincliisri'u iiml frlilwr KL-rilfariidisttu 
Feind der Schiffer, die >'adit. Bei Nacht die Kau«u and 
dia M «arilageadea geOhriiehca Pankte dnrdi LiebUigaale 
fceaatlh* nad aatcnohaldbar za BHdtea, Stt aalt «ehr ftflben 
ZeKon aagosireM vonten, nad bat In den lebten M lahnm 

i.'iiii. ii i' hr li'ilii'U 'iraii lii-r Vulli uiliiiiu' ■•r.'< ii hl, Pi'' Kn^li'n 
(asi aller nvilUirtcii Vr.lkcr sjjid mit zalilreiclicu , Me li jjlir- 
lich Termohrenacii Lviulitteuem verteben, deren Licht bei 
Bitllarar LaA meist 20 Mciii*) and mehr Lt See aichtbar iat 
Dia fot arianeUataa Kanan van SViaiknlch, England, 
DeaUdtad Italaa dtm SchUer dne fortlaafende 

and geachloMcne Ketta tnehnader greifender Licht - oi«i 
Fcaorkroiv . und <•> wilre in dir-^'r ItiMtifhaiig Giniii:. t;. i ln - 
hon. «i'im nicht, nachdcin der cim- bowiUtigt, l in iiiiiii-rur 
Feind nu Dedcotaag gonöntie. and darcb die so lirdeateiid 
ge«(«igerte SehBelUgkait «ad QriUse der iimtigna iichiffe nm 
Mdw innr efanctoeidendamr Badevtnig wtrde. Dieeer 
Feind IM dar Nebel . der nicht aar Kacht« tusere stirluten 
Feaar TClhtBBdiß loscht, so dals sie selbst anf gan7 frcringe 
Entfornnnuf ii iiTi'>ii;liibiir m nli.n, soodcm aach bei Tage dia 
Schilfe iiDd Ku.4ti>n mit einem andarchticfatigein Schleier ann 
hallt. uihI r.a den beUaganaw o itha i lai nad aAmnlan üa- 
gUckaOUea (Bhit 

Falnd «iwlfliitm, tat itft laafar Zeit 
iradMt InstincinAlUg hat maa den Bnder dea 
Udito«, den Scball (Ton) aameadan Tersiicht, aber bta in 
die neues«- 7.<<it mit geringem Erfolg. Von Menschen angc- 
DO, milßUchit profsp Hiinicr, flony» niiil dergl. waren 



2 Du hier lud in Folj^il«« acccgclwaea )i«ileB . MciU, linilt 
ht ipwMB iMton gesaMt sind, Sttmila, ao nrf «■«■ OmI, 
eawigWtfeä - ' 



•1 im Alhn «rf uf HaM 9 im tnL) 

ia (icfiiati'.lj, kniiali'U iilar wll'^tit jcnd MO ! 
Heilen weit reicbandeu WiriiUDg sein. 

Etwas weiter kaai raoa adt den Olodiea, die in w- 
«chdeöcnem Uucriai nad achr abawidnader Grobe 
Mnt trarden, and «dehe auu i 

durch flirwerkc in reifi-lmäftiiiten Inlep 
AIht oheU i. b man üa Ktmlaiidt (".{.■cken von 82 und »cTbsl 

i'2 feiitiu r Si li'Ai/ir zur Aiiwi inltiiii.' I'railili'. wiiiili' kein 

aa«h nur aunahunul geuUgeuder Kriolf mit dcnscibcu enielL 
Eine knitigere Weib hat rieh in dea GaMhMzea dar. 
AlleiB sadi diese arigtea rieb «aaig aa efaiar allgoaieiaan 
Anwendung geeignet. Der metat Staaden, an manchen Ka> 

st. ii TiiKi Iiri.' a-ili.ils-ii li- Xelifl eKnnV'.-l ili.'n mi laiin;e 
lunl «an/ rei;elltui,-iv'i' Tlultinkeit des Si^iiali'i- lües ist bei 
Kaii'iiii'ii nicht darchtubrliar und wird selbst lici ungenugen- 
der Weise sehr theuer und gcflütrlich. AbgeiMiben bimua, 
tat der Tan der Kanane aln m ■aMManar, tn bei Smni 
and Toben der See rieh Meht keaatUab in machen, nnd 09 
lalM «Ich ehe gewfihnllebe Kanane In der Itegelmalsiglceit, 
ui-Ii'lie .'.'f'ir.l' ri .n riieii mab, aad ten der meist nur aus 
einem Mann iH'stciieiKlcn RedienungsniaBBacbaft urfahraag»- 
mltrsig nicht rascher »1» alle 15 Mianten cimiml abfeuern. 
So groCw Zeitintonralie bei so bannB Toaiigaalen fsaagnn 
•bor alebu Eiae lOaite soihe als Manmaii nicht ebar- 
«chritten «aidaa. Anliaidani hahan die Gaaekttn aiidit, 
wenigstens aldt tarier allea Torfalllalaien, die Weltlillrhar> 
ki it, wclchf man vorUHSsetyt. Slark.T (;i'^;i'iiwinil bescliiänlit 
ij|e>ell>c «nd Windsli'ifse erdrücken den momentan -ich ent- 
nii'keliidcii Ttm ort iu der Richtung des Koiircs. Ahvr trotz 
dieser IJebelstande ist die Kanone, nad swar U-PMader 
mit 3 Pfil. Pulfeiilaiiang, an alBaeiaan aahr g nih k ri l e h ea and 
wichtigen I^inkten iler i-n|;li«cben and irUcben KtlteB als 
NelieUIgnal eingeiiihrl «unlen, auch ein Punlkt in Deutsch* 
lauii, \Ui\k .111 iIiT M-iiulijiiL' lii r Kii Ici Itm iit, w-ir dumil 
ausgerUsttoU Amerika liat »la^ich'en Kanuiicn ganjt venMirfoii, 
ISM «ine solche an der Bucht von St. Francisco 
«ardcB war. Nach dea aeaeatea Vciwcben aad 
Erhetangea in Eagiaad wm awa aber die Banane aidit 
ganz Torwerfen. Die Folge der DetanatioMn aidl durch 
eine drehbart' I'atrnnenkammer von mindestens 5 Ijidditgen 
abgcklirz^. 1*111011. 'in Ja > ;i- ö .-^Ipi.ile fvAi tu VüiWf» 
Zcitiuter>iilK!i lolni-n. nnd die Tragiabih'keil , lws«inJ.<ni gejen 
den Wind, soll dnrch parabolische Mundstücke vor der .Mün- 
daag dea Bobrea erhobt «erden. Die nn Februar and MAn 
1875 in dar lataloren BkUaag aagntellten Temeiie haben 
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keine ungttiistigcii lU'^nJtAti- ergebeu. Dagi-^vii liitlii'ii ilie 
üc»cbutze bei di-ii weiter utitcii genauer «u K'sprecbtinden 
Tcnachen nit imMuäimm KatMiiigulaa tu Snüi Fnn- 
Ind bei Ocnw, 18T9/74, gtgnrilbar Am nnuattan md baitM 

andern'. Tousiininicn «ich nicht als filicriagta tfHiaMB, 

W€uiK5ti-'U!^ nur in i'iii/oliR'ii Kiilli'ii. E» worden dort rebfin 

di-rii M'iuiii i'rwähiiti'ii I M - riiliiilcr ■lio '>',',- ici;!ii?i' llauliitzc 

aitd d«>r 13-ziiUi^ Mäi^r erprobt, alle drei mit 3 Md. 
Lading. Von dtesen hat die HuAte ödi eatadiMtt all 
dia baats Ar ToinIgBriii bowiMn. 

Aber einer tadoreii etgratbunHebeo WIrlniqr der G«- 

ItllBtJo niat; (.'Ii irh hii r Kruilhnung gesrholipii. lic i tli n Kr- 
bebnngeii. lutn'ffeiui die N'utjliclikcit Jer au der irischen 
Klüt« aafKosti Ilten ,Ni Ul - Kauouen, ist vtin verscUit'di'iii'ii 
Cavilaiucu ooDttatirt «rorden, dob bei dicbleoi K«b«l, wei- 
de* GeeebBtze» «och einen "^cwtblnlMwi IMrt^M" in 
Ncbd eRenK», «eieber die fficbtane der Statien geoM mr^ 
kiri-. l>ii-HT Li' lirR'üi s •-(1! '-ti li im Nebel zcintcii , eellMt 
weiiu der Ten der hainnie uiiliorhar ist. Die Kanone trile 
•t»n, wenn sicJi dies bestaüRt, wieder nls Ucht.'ileual auf. 
und mar ia einer Wirkung, «elehe der der offeneii Feuer 
dar atta« Lmehtfaur-aiittaa n Mtj^tiekM «Im. IM «m 
Hbrkfieb dar Fall od dtaeer UebteObel van *o inter Wir- 
inn;, M> Wirde lieh denelbe «ibnelbebdleh in pCUiereai 
Maalw Mdi ebne das Gi'scbutz. durch die dbaete EaMa^ 
da^K eilllodlreadcr Kürper eniclcn lassen. 

Dieaen ■ngcmigeuden Rmitaten gegeoolier gebabri den 
TentaiglflB Staaico voa N«rd-Aneitta da« Verdient, wei- 
tir mqpgiagea n aeiii od krtnigai«, einer wa üe wm Etab* 
«icfcdnf flUdsB An*Min erfniden nnd aigamndk in haben. 
TVelBcb trat dort diie mii^Nmde yntbwendi^eit ein. Di« 
iKjiniifu'IntnVihrl liiit slrli ileri ru- 'i ;il Knropa iiil- 
«ickult; unziliJiKe KiL&tcu- und i^auil iai i, :. r lurihkreuzen 
die Bncbten ud Btnoenaocn and fahren niit < Iii' r tiUrtrie- 
benen Geidnrindigkeäk, nur bastrobt, uets nnd unter alles 

Inhalten. Die* Streban anAU M den an den nOrdUcbni 
Kamen de* atlantischen wie itillea Oceans periodiich berr- 

sriieujeii lanüfu liiiii dithten Nelirln*) 2« zahlreidieii, sirh 
stets steigomdeu l □glOcksfjiUcu (tlhrcD. itareli diese und 
den Datiooaleii Trieli. doreh Kichta cieh im Tcrkc)ir stören 
wd anlerbrechen tw Inateu, hat aiali aiehl bk da* aord- 
«nierihaaiMbe Leqcbtiener-^eai vM livlfer eatwidcelt 
als an anderen Klitcn, nndem die Forderung ron branch- 
barcn Ncbetfigitalen trat dort scbuu sebr viel früher als an 
dl II riiri'i'ai'.i Kell Kii>ii'u uaf Mii;i' der liinOijiter .luhre 
beginnen schon die darauf lie/imlielicn Versuctie und Krdrte- 
rangem. Drei Instnimeute oder ApjArato sind dlHt »""»"g n 
aUgamabur Aairendang twkominen, Da* ante «ar «in gn> 
ftei gendes Hem (6 Ha ipiter 9 Fttih lang), nach aaineai 
OlMtnetenr Dahotl benannt; es wird durcli eomiirimirte Luft 
anpaMmen, und dabor sind Lnftpnmpen, meist dnich calo- 

Sn in KU«!«! ii« imd nördlich «ob Nfw-York bnrrvkfii im 
Johic nii »HO Silin Iit; Nflnd. Wilflrc ilif Th«li(rkri! lipr St>li^lIl^Il 
i^r|iiT)^L-n und ki'rh ir.r-t<l au: 'Ii.; cilio Joiimbälfl«, dio Si^nrnji n^junstii 
coftcmCrireo. Out ciniolna ftta(ioii«n t4 , seltut bin 44 ÖMoJcn baa- 
In ebuBilCT tUMg mia mOmm, ma Mtar iiiIiiimh tt* ila|M 
ArMuuit bit Im Juli ISW aef dar ÜMiI Bandf BmA iMlatfciMln 
.Bit tta Slun^i-n In Kaflad a w de a &» hi> *" Taf y<-M i;cri-i<l>. 
»lt. Itir Ncbil - Kan.iQi n burii« ftaoM« tgT.I ii mr Sninil. s 

Krb«! ioe» Kiiüi ilir (cl(Md* IhMI* nigt, 4»(t dort ill« Monte 



rliCbf Jlasehitjeu gelneben, la »eineiu Uetriebo crforderiidt. 
I SftAter trat die Dampfpfeife ciu und seit cirua 5 Jahren die 
Sirene, filr die «oriiegeBden Zwecke naril nHiF.AA.BnMni 
fai New-Totk conalTidrt, md «ie die Damp^Mfe ndl Itocb- 

gcaiMtnnten Diinpfen dircct angeblasen. Diese drei sind 
beute In Nordamerika m »asgebrcitcter Annendung. 1*72 

1 besal^u die VeniniKten Siaali n .w liiren KttMeu de» atlan- 
tischen (keona, des mesUcaniacbeo liolf*, des stillen Uceam 
und der groAwn nBtdlidWB Bbinail>8aaa maamnien 33 adt 
eiaeai dar genaaaiteia laaiwat* an^garfMet* Mebelrignal- 
ataUonea, Ua Ende 1875 hatu« lidi dicMiben anf 46 w 

' mehrt; die (M.iajnmll.i!iÄe iler nenannlen Kmien betrSsl nu. 
102011 Meils —= 2.').'>ii L'tov.7aidii&che Meilen, dticli fallt der' 
gröl!»te Theil der NebelMi^iittle auf lüe nurdliclien Distrikte 
der geoannten Meere und der Seen. Die moisten, wohl */, 
dieeer NebaUfiiale M DanpItoMto tcb 10 nd 19 ZaU 

Von diesen Fortaebritten gelangte jedoch wenige oder 

Har !..i'iiii KiiiLiii- r.iu li Eiiri>pii. Fnaland hatte lii^. inel. 1^7:^ 
I kauni eiiK^e iJaliiJÜ - Hürner illterer l'iiii>!rurtiiiu »«fgt'»telll, 
die aber nicht die erhofften I.eislunireh ^eixtfln, Frankreich 
bativ gar keine derartige^ MelMslsiatuuien. iCbon so wenig 
war Iber die witkHdi aduiM Baatfiata etwa* bahaint 
All aber aocb dtenelt* de* Ocmm da« BedMatlh in dieser 
Biebinng inner dringender winde, Huidlc TrlnttjT'-IIoaM im 
.\u,.".i:l l-^TL' ■-■ino Ciinimibsiiin uiAi deii Vi.reiiu).'teii Staaten 
uml tjnada, um dii- dortliren .Viiparate und Kinrichtnngen 
I kennen zu lernen IIit Iii ririil die>er Cumtnissioo . aaf l'ar- 
UneiiUbMcblnfi von 21, Mai 1873 verOdentUebt, lit eigent- 
licb hnan anbir ata ein doHtiges TUgebacb. Kebea eiuel- 
nan wiikllehan, ahar bei u^aninn fiaahaehluqn, 
welch« iie Bnmcbbariceit oder Dienstfllbigkelt der genannten 

' 3 In-Mrumeiite auf liMeil- i ii-.luhrten . und einer 

! Beobachtung dirkeiii Nebel, ln'i welelieiii gegen einen 
leichten Wind ilas eine Nobcisignal (Pfeife) Ucils, da« 
nwlere (oben&lls Pfeife) nnr 3 Ucüi gebOrt wnnte, lind die 
SddnMeaiariiUflaii das Wkbügate diaaa* Bariehtoi. Diese 
■aalen in treuer Uebcnctiang: 

„Wir fanden, dab die Neheliignnle u denelben Wein 



«sa lleWI bsbra«n4l liad, ul giaM Ma Oeeor im Hskal, SMris 
41s ZaU dir ibgsgsbiwn Schta* flr jilin Meial an. 
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In B&U, an Kieler Itucbt, «unIcB nur tuim riutirtn iet 
KapenlnfnMT OanpibdaUb* lad aar saf dmwu Vrrlnii^ti (wean «i 
nunc «iiuii Erlialk abgab) 41* Kaasa* abgefeuert. In im Jalma 
IK'i: liit T'i Inrl %in<\ im Jahr« 1* b(* <0 StlllaN akgfgabaa, dl* 

Tin ' - i'iiiiiT hii in.:! Min. doA tall— tat naih teibmiabiud 

im Apiil und Ueiobcr und Xorenbef. 

»• 
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•teil, uuil ilal'fi man sirli .iiit ^i<' rln-ii <m) uulKdiiiitt vt'l'lül'^t. 
JkBerUuuUMi;e S>:liifr' ricliicn >^iL'li uAch ihnen, onl><'kUmiu«rt 
OB alle Bedmken einer ttbeizohiroidiMi Bahaffehrt oder 
ndenr OeUnn. Die FUl-liiTar-Kewpart wui Vtm-Yotk- 
Uamiifer. >\io zwischen PnitlMid ond HalifMc oder SL Johnli 
uiiil der Kundj -IUy, (fcslatten selten odr»r nipnuüs dorn No- 
Ih'I , sie autiuliaUen, und bleiben selten viel hinter ihrer Ziii 
zurück. Dies ist uUvin durch die Kinwirkung der Nt-bcl- 
«igBtle emMflicht. l'n^weifelburi begicitvt die<o Art der 
SeUIhhil «in gnüe OeAhr, und uitonter endlft d« in 
wbwerei ünftnen , wie ein wklier den Ompfer Metii wIIh 
rpud uEsi-n ^ Anfcnthalti s ^u^til:■l'5. Kin Scjk'I - Si-lm'iniT lief 
i?egen dun Oiimi'lcr. »abr'yl bcido mit Iwiloutmcifr lic- 
••i'liwindigki-jl »libriDil l ini v Ni jicl« liefen, und mit suloher 
Sltrke, dal», obgleich «r aicb einige Standen flott erliiclt, 
er 4lMk aclüiersiicfa mit einer cra&en Zahl Menichen ver» 
kam ging. Nobel kam all der nAmaie Zastaad der an»- 
likiaiMhen KAtten, «Ibrtnd der «inen BlUte de« Jahn» 

Odfraeiir. be/.-Iiiinel »rrilin. S, 'r.'T~li;l,-. r iiMil KiK'ii'i" !•'■>"• 
nn nldlt crtraiitu, vm ibuen :iul:.'rli.il!i i: /.u »i^iUeu. und 

SO lanfon töo da.'^ Itibieu. 

Vu die Vr'iilcaaaluiil oder^Udnicilo der ^eirdluiiieh 
ngewudl« Signle keirm, w ibid «ir der Weininig, dalk 

man sieh sicher auf alle Iliinier und Tfeifen , woli lie wir 
hörten , wenn VonorRC und Anfmerkf-nnkelt anuevr.inilt 
wird, bis zu einer Tragweite von /woi bis ulIii ^iiiiicü.'n 
verlaaten Itanu, je nachdem div atmosphärischen Vcrhaltniasc 
«bil Md Je MCb der Rlehtaag und Sarin des Winde«. 

Et M pn lialMr, dalk c« bei den Abwcicbangcn, 
«aidie ffie SnKhItsdgIcett dra Tones (Forlpfl^n^nng) en cba- 
zakterisiren Mhiincn. ■■introt' ii ma?, iLiI- sn' Hi ili r bi'rlnir 
*ind, aber der Tun ist dann scliwaeh nud nicht leiebt für 
eiiii-'ii unerfalirenen Beolwehtar erkennbar. Wir biirtcn die 
Oaaipfpfeifo de« ManlfwimiMi'FciiiCirscliiffM Ii Moili iMi 
leiditem Wetter, alw mit hwatan die BIchtnt mi aahoa 
den Danpfftrahl, der mu auf den Ton Tnrttcrcilele, ein 
Sinn nnter^tötitc den andern. Aber am d.u praefisihin 
Willi .IUI . Neliel<igrii»le> zu er|iribcn, darf nur fin Sinn 
.ilUiji. (ieliir, wirklieb lluitlg ^ein. und desbalb stimmen 
wir d.inu übt rein, dafs fi Seemeilen die Sulsersle (ireuzc 
iit, bi» ra der maa sieh auf eiiie« der Sifnalo, die «ir 
Mrten. Mr den TraetbAen Oebraneh verianmi kann md 
iMHte. 

Dei unseren Versoebeo und Kxpcrimeulen wurden einige 
Fmkte, wie wir deakeii« Uir IMseeiaUL 

1) Dab gegen den Wai der Bereloh das Tsuas sehr 

iMMliiÜkt iit, ind«m er ndt Znaalinie der Stbko des Vin- 

des abnimmt , ».Hirem! '^eltr w.:-uig iim gaju vcrstupfl. 

■i) I>aJH der Tun gleich weit iiucr durch den Wind al« 
oft dem Wind reicht 

3) Dab der Tan zBweUen befremdlich und aaeh nahe- 
kannten 6e«etzen abgelenkt wird, den hiolf tat beoUditet 

o-ordea, dn^ er starte ia grtterer Eaümmg, aaf 
nflschenlii-genden Strecken irt. 

4) Dafs ili r ll in r <latlnrcll onlsnMlzt vrird. dafs er 
vor einer dachen IluljtlUche steht, «sieh» den Ton abf&ngt 
«ad Ihn dam Olv nwirit. 

Inwieweit «t eifaderiidi cncbeint, den Gebrauch der 
XeMei^iala !■ msein lande (England) aunadelinca, «o 



:5i;o 

haben wir /u unterbreiten, dal-, -o .lusgedelinif Neheipetiö- 
den, als an den anierikanisdieu kuiteu. nicht an den unsoreo 
hemciien, und daii die Tage, an denen K«bel vertMuncht, 
■ieht 60 oder 70 IB Jahr tbcnteifen, dalb dslicr iteto 
Tenidiemig fcr nn« Torliegt, eine «o ausgebreitete Auwen- 

' dang von Xebelsii^nalen in Detracht zn dehen, als e> in 
jenuii Ijn.ii ii i'lii.' ist: wir ^."'1m :i iibi-r zu. dal's siv ii. 
ciueni miUsigen liradc hliuricer uli bi^lll r errichtet werden 
mögen. Aber sie sollten darauf be>cbninkt werden: Sdiüa 
in dm Bafea n IcÜm and weit voiquiugead» Funkle in 
den groben Heentnben der Schiffahrt n narkiren, so dsik 
di'' S.'hitfer im Stande sind, ihre Lage mir ^ii-h' rlieit zn 
)jc ^tiiiiinen . über nu hl um hlck-ii lit--!M'.e Kile dadurch anzu- 

' feti.'iii, diifs mau sie /.u /jjihei. Ii s.'f/l. Zu diesem Zweck 
em|itVhlcu wir die Uampfpt'cift«« von IM bis 13 Zoll ebenio- 
wohl, als die Üaboll- und Hobnea'acben UDmer, wie eieJeM 
in Gebraaeb aiad, «ad t»r seldM BtaUm, wo os «aaaebaas- 
wetth seht modite, sie si mUlbien.'' 

«iV'^lelclnlie-er Reriehl die vfi!lslilndi|.'e iii;ir;iM-hr Rrnuch- 
lorkeit der üi nannten ."l Apparate für Nebelii^'ualc uiiN^pratib 
und ihre ii;^;' meine .Anwendung' in .\nn rika constatirto, 
Itonnto «ich Trinity-UoBW doch nicht sogleich onKcblicläen, 
arit dar Etariehlaog Maar fliatioaeii wmgäbaa, aoadam 
ordnete Tennebo n Boalb Forelaad bei Dom an, weldie 
nanantUdi Ober den Taing der einxelnen Tnatramente e«t- 
scheidoo sollten. Jener Ort wurde pr,'rtlil;lt. w - il i'.u .Inr: :iir 
I die beiden elektrischen Keuer vorhandenen iiajn;e:ii:i- hu.en 
I und Kt**«'! benulj^ werden konnten und da« i' . i Knis 
I bolie Ufer Geiegcnbcit bot, die laatnunenlo in verschiedener 
Hohe agftastellen and gegen efaiaader m beabadttaa. Diese 
Tenaebe iändea 187S/7d nntar Lsiia:^ das bekaMlM Vn- 
ftttor Tvndall «tott and omfaMen S Perioden t vom 19. Witz 

1)18 r.nili' Iiill - 1.: |:i ■ l'.i. Ii'iiiiK-sl.iKi' : >.in: 'Jii. O. liilpi r bis 

I'2i. Nuvenili.r — II neiibuihtun^r^tajte , uml naeblnigUch 
9 Tage im Kebmar. Das Tyndall'scbe Ko.sume Ober die 
^ atl Iar sB beiden Periodon liegt als Anfa^^ 1 hier Im, die 

' angenoamenen ErMirangcn ond die bei Anlage von Nebel- 

siKnaNtationen zn befolgenden Qranddtze «ind In einem Be- 
riebt '.Ir' lie)>uty - Mai-ter, Freii. .\non au-^^'fsi'ri'i !i . «e!- 
I eher als Anlage II fulgt. Icli werde sjutcr am' die einzeinen 
( Punkte genauer zurOckkommi-n und sie mit den inzwiwhi'n 
verüdcotliehten Boobacbtangea des Professor ümj, Cfaair- 
laaa des KoidaaierikaBiicheB UgbÜMMaa-Bainl, TergleleiieB, 
welche die engliichen Beobsehtungen sehr venroIlstAadigen 
und iTneitem, und die KrklUning der eigentliumliclien, schon 
früher !i.'n!nrbte;en nnd viin Tvndiill »imIit fi'sfLr.'sfi-Kten 
Erscheiniiiigen in Ik'yug auf dii' Trügweile der Ttine zu ver- 
schiedenen Zeiten und nach verschiedenen Kiehtuugen in ganz 
aadaroa UnadMi sadien nad aachweiien, als sie Tjradall 

Heide englbcbe Rericbtc gipfeln dOllB, dlft nw fiom- 
I lieb Melier angenommen werden kann, dafli bei Nebel die 
Töne weiter und bi -".r zu boren sein werden, aJs bei den 
aui Tage angestellteu Versuchen, da/s aber eigeuthtlmiicbe 
atmuapbtriscbe Zosttode and Wind „selbst die itliirksten TOno 
der Sirena and der Oaackltta sie so beeinüiwcn Manea, 
dalb Ihre braaeUiara BBAaiMt «af > Ua S Heils bssdaAalA 
wird, null e- de^h.iib nicht gcrallien erscbaiaa , dam Schif- 
fer mehr als diese zu vvrtprOOhOBt" 



Vcitineyer, Uclwr Xebeisi^nuile. 
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Oft jedoch din dOrfUge Betutut Biete dai geiKilmUcke, 
oMMMUeh BMt dM MNeM BMOfvbeiid« n wlii idieint, 
ODd den wnerikanischeB Vorgtagem gegaaoliw, kat Trinity- 
HoBM 1874 die tjnrichtimr ran aenra rrsp. die Verbcs!«- 
nng Tarhudanor Ni;b<'l>igiiiilsUitiuneu. an ■ ■■■mmitcn 
WglteheB KUtlrn im (.laiizfii i'i, iMaiilrriKi. iJi<'»i> äinJ 
gmekduigt nad aoUten II im Jalirt^ l^i'i in [Setricl) kom- 
aan. Ob Um gwdMbHi ist, dartiber luguk aoch keine 
Beiidito iw. Bkkawit U au g««ndai, lall Tenadn 
iii Bezug wf dk fllraw WNh Ailho« 187« itittislnlit 
haben. 

IJas 111511; Instrumcut ilvr lU'Utu I^ihjlIii' war. üiil:"- 
fillirt , das nm dma AmerikaiicT Lhilxtll Aiiiaug'i Uor fuuuigcr 
Jahre cuattntrl* Hon. £s hl r, bis U Fnf« lung, gi'ntilu, 
bat da olarinetteBartigM Zaogcn-MaiidatQck, aad wird nlt 
w mrtmfil w Loft anBeUaan. Die Loftpnnpea tan Com- 
piilBinK dir Luft wiuxlen Anfan;;- darcb 1 unil l'fcrUc, 
qpUW durch CJÜurisulj.- Mn^^binLU ^•flritbi.'n, Diiiv I>ubull - 
Il'inii r kauii n -"iKli'ii.h mr Vriwi.-nduiij( , sie sinil im Luiili- ' 
d«r Zeil in CoostracUoB und Toutlrlie «MeaiJloh vorlwwert, | 
nagwntlidt toB FrafeHor BMmi ta Eafhnd, and Ha heato 
iai Getmadk AaCnga wwrUm <ia mr alt Lnft ran 5 Ui 
7 nkmd Drndc ugeblinen, spitor mit lOMa 14PM. Hfiber 

?u :,*<.Oi.'ii fiiii! irrofsi' Iv'bHifrL'ki'it iiml ."ni in »i-iioli r Zi'it 
ist null auf !■> — 2ii l'fij. vurgi'Hcliiitir n Nicbt nur ilii; (loii- 
«truction und der Ik'trieb der l^uf |iuii4n n bereitet dicso 
ücbwierigkeiteti, Mmdern aacb du luMnuaent salbaL Waa 
dm «man Fakt MilR, w ttt Mkaul, dtfe lidit 

bainiMDaH, «eUhe hoben UtwA Ocfeni; ent in den leta- 

N'ii .(ahrni isl dies gelung'.-n . Ic-rh ■iurfti i; ir:^'li t,(t 

S|miiD'iiiHcii von 3 bl« 4 Al^lll^llbl^rl■ll udcr dimilji.r i.irlil Icicbl 
bi!tri('bHm£rsit( zu enieb-ii ><'iii. NcbcD <l> ii I,ijfl|iuni|icu 
baiwn aich die caloriacfaan MaacUaMi rar l«"g*«m eotwickob. 
Bb iMte afaid dieaalbtti im DaMcUrad nr an hBefatan 
9 HMtNUta n ariMte, d» dvdi b»dng Ui vM- 
leMit 4 FibrdeatSrkcB, und wenn aadi dKae Kraft IMr den 

Ilunibctriofi aasreithf nd i,t. -o buteu die Mii-., hi.-n'ii M'Hi^t 
doch liaulig und leicht l!e]taniturca , die an «iiU uubudvutcud, 
(l<K-b an inusiuooD, von jeder Uilfo entfersten Orten lelcilt 
m fieiriclmKinuigi» (Itfarea kOmnen and aandpstoiu coBjilette 
Baaenemaadihieii «rfMem. In Anerika aallen JeUt calo- 
flHlw WawiiiBan Mi 6 FMr. berBeatelll werden, die aach 
im Betriebe itdaw lefai aoUen. An mand»en Orien. m 1 MTS 
b<'i di'ii i-r^lr» Siipuli'U ii; l'i.iiikrt iLri . Ij.it :i;ai. i - .il er 
Torge/ogcu, I.uft|iiim|ii-ii ilsiri h liumcttna.'-cliinou treiben. 

hxi Horn silb-t lii. jii Si:li»ieri«keili.'n anderer Art 
El ist Nuichit arforderliGh, dalk du SehaUroiir, «ddwa 
fm KipAr tat, im T«» mit dir &ngo die Mndinda 
miammenkUngt, hamonirt. Di« Znaga anüi aha danaili 
rPKolirt werden. Diesem ReKaliren, aowle ihr«r llcntelhuig 
hulireilw'ii aber die Abniii-unni u il.r Zun^'-' (.tr^i^Mj (iri'MZCn 
W. Aiidorcriidt« inufs die Stärke de:^ LuliiL iu-kcs mit der 
Ortfte mi Sttrke der Zange im Verhultni . stoben und die- \ 

aar tat, nie bmilB «rMhat, ndi beidiiAnkL Die iiamor 
m 11 bta U fUb Uoga ud gefiB t fWb OiOh^ du 
MnBnlim hnbaa beniti Zmgen von 8 Us ll Zoll iaagen, 
2 bia S Zoll ImMen and '/< Ui Zoll starken Stahlplattcn. 

In Ann r;k., l'aiid m*]i fllr eine 2'., ZoU breite, ZuU im 
vibrireuden Iheil Ugge und ■/< bii % Zoll ttarke Zwigc bei | 



83 Ua 30 Pd Dnick den beaicn Ton. Donnere Zangen 
geben idm b«i A bb 10 Pü Ttoe. Eine Zange, S'/t Zoll 
Umg im vibrtreDdea Tlicil, 3 Zull breit und ' , hU 1 Zoll 
*turk. fing erst bei 80 Pfd. Druck *n /.u tOneti , uml gab dann 
liiiiii ihiiupfeu Ton. liieso Malilzuu^i'ii la.sHi'u Mob nur 
si'ilwt'r ri'galin-ii. kt die Zangv fcnier in ikrer t' ederitrait za 
sehwncb gegaflfliMr dctn Draek der aoUasenden Luit, <u setzt 
aie iidi tat, der Ten bfirt aaf. Eodlieta «lad die Zangen 
aber anA «ftaram Bradten antenrarfbn. IMtt ein ntabaa ' 
ein , «0 Ift das Einsetzen i» mtm 2naga aad daa Bagnfr 
ren des Tones Jon Wärtern überlassen, aber nur in dm 
aeltcn'iteii l-MHcu \uu ii rii'htin auv.ufiiliieu. 

Aus deoi VunsteliciMicn ergivbt aicli, datii diu Uum (in 
VerbiadttOK mit eahviaeiwr odar DaBpAnMcUne) dnrclt aeinn 
£igeaMrt gewiiieB Oram manntlHi tat, din iitoa Om* 
ilnietioB aad TonatMto beachrtaken, md dab ebenso der 

Betrieb wob) gi-r, j. It - in mui- Ks \iv aber den Vnrikeil 
der ItilUgkcil in Aüstkiliuug und ßitrieh vur den übn|,'eii 
AiijÄratcu vorftu», und Ut luuhri'ueli lu .V^nierika iu 2 Gro- 
fsen (erste aad iweite KiaNej in Auweitdnng, Andi Kogiand 
battu zuDOdiat n dleaem Dnboll-HRi gipllbii, &kk mm 
dort mat 7 Mck an dar gaanmmtaa RdUe dea ver- 
einigten KdaigreiAea In ThlUgkei^ Ihre Wirkang war 

wenig bl fiif<Iii!eii(l. und ;!i :i i ri r Zi'il -dtld dir ubigeii 

Verbesscrunucu einüefubrt. In t'iaükjikli «ollen »eit l.'<7.'> 
drei lli>nii r in rhktigkcit sein, >on denen das oino mit 
Damirf aagubluien wird. Boridite Uber dieselben Ucgea nickt 
vor. Die IjiftpBnipea aoUan van l>BimiftinafWB<in von S BP. 
KibAO') gallieb«! waideB. 

Fignr I aaf BL P idgt ein Dabell-HnlmaAdMs Bora, 

wir «■■. bl i V lirMi erwnhnleu VvriBdMIl IB South-Furo- 
land fiflirauiii! wurde. Es ist vertikal mit oben Iwrizonl«! 
tmjgebogonem Schallrolir. Der Zveck dieser Kinrichtung ist, 
daa Hflni leidit drebeo m lulmnen and damit den atariaten 
Tos naek Bedfltfiiilk waibatlad nneb TencMadinen Biditan» 
fw Bima b w. Dai Bm idbit tat aaf ataam hinreichend 
graften Lnftreserrdr betHUgt, in welcbei die I.art|>unipen 

arl>eiti'n. und an.s dem diu l.nit dem ll .i ij liiiri Ii i'iv. vnn 
der Maschine rcgcbnWsig bewegte-? VeoüJ oder durcli einen 
selb«ttbUigen antomatiseben Ap)Mirat tat Ptfllfllft'Vg H Zdl^ 
iuteradlen saairomt and ea anbUkiC 

Erwtluit ist bereUi, dab man in Frarimich baabridi- 
aaUm Hsraer dtaaet «tt ürnft. Hau mit Luft aaza- 
blaacn. DaRi dies elnftdior ist, da ei Lartimmpen ver- 

■ddvl. isl kl;i'- öli aliiT MMist Viirtlieile dadurvli iT«''It 
Verden, i>t /.weifelhiul VU- stärke des Anblau'iu kaim au« 
den angefblirten Gninden nicht wesentlich gcstoigci-t werden, 
tnalgfl«na nkht hober, ab de daidi Lal^iampen n etbn- 
gan ntrt. Ab«r dahar «bd die EiUlmng dir Stahbania 
durch den aaMBwadas Dampf dieser afcM, gSaatig «dn, nad 
wahrscheinlich za Öfteren Zongenbradien fUmn. Sodann 
aber isl eonipriniirle Lnft \"M /leirlier S|ianiiuiig ,ils rj.uuiif 
das dicbleru Meiliuni, und da die Toustirke mit der llicli- 
tlgkeit des Mediums, in dem der Ton erregt wird, 
uaimnt, ao ist dleiar weiemilipba Voitheil auf Beüen dar 

werden scbwUcbero, d. h. Tdne VOB gtriagercr Tragwdt« 

gellen. Die eom|irimirte Lnft gewthrt aber in Bezug auf 
die .Vufsti lluiiif der .Vpjiaratc noeb einen anderen Vortbeil, 
der guter t'm«t&uden von der grOlsien Ikdentang sein kann. 



Veitmeyer, Ueber Nebetsiguale. 
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Bei Aiiwe«*Bf etaqutairltr Iift tat w HalMi Klelit 

nothiK. dab du Ton gciteiule tmtninent nunfttelhar imit 

dicht n:' iIi T Ili-Irii'lisiii j'^ hir.i' vcrlniiiilfn su-i. l)ii-^r. ^uv>ie 
die Lutli>umi" u kuuncn helifbig weit <on crstereiii i-utli'nil 
and durch eine in ihrer Weite der lAngv cnt-«|iri-i'hi'iiile 
BohrMtaag wrimndeii werden. Du LaftrcMnoir, velche« 
das Bora MitamdMk speM, befiadat aieli dau wätiemlLata 
am Ende der BohfleUaag. Wft M lidi alio daim iaaML, 
d»s warnende iMtrnumt auf weJf Tonprhigende, «cliirer 
?iiL':iut!li'.li<' Punkte za Mellcii, auf wfl.Mn'ii ili.' ^la-.cbiiuu - 
Anlagt' ifuglfidi «uialegen nicht angebt, bietet diu comiiri- 
mirtc Luft ein aUhma md dat aimiga IGttal aar Emielmg 
dtcMi Ziclai. 

Alt nraUaa lailniiiMat tat tn Amerika die Duiil^Mb 

«inecAÜirt, und M dort dai bei «eilen rerhrDitelsto. Sie 
wird ihrer ElBfarlüieit wegen vielfadi rorgezoitca, ancb hat 
ihr Ton uacli dtu aii.iTikutii^chcn An^ralM-'n iniW'sere Trag- 
weite, als die Jllli-roii ilnriKT. Sie ist dort itl« Nebelstgoal 
vielfach mit bestem Krfolg und auch naf LiMidit^ti-lilireo iu 
Sicflit Bei den ervlhalcn VctmclieB in Sontli Ferdand 
dagegen bat lie lieb nicfat ae bewItatL Sie bietet den Teir- 
theil, daft man durch habere SiHMDODg der IMlinpfc ilie 
Starke des AnIdifW'iis steifrem kaniL Gewöhnlich «rl>eilen 

inil M'liUö.'i l'iil |i:u k Ihre Or\i\'-,v fttr NoWlsiKnaJe 
i$1 Ktüoll bis IS Zoll L^unhiinsvir in der ülorko. Vcr- 
soche haben ergoli<ii, liufs i)as \'i-rl)ftllnilV iler Glockeubühc 
nun DudunoHer wie 3 : 3 (aolbA i : 9) dai («ecloaiiUgtte 
IM, nnd die Entfamng der Ooche nn di» Tdler am 
hosten Ins des Glock(>ii-Ditrcliine55<T» b<'trage. Diese 
lotitere IjilfemiinK heslinimt die Tniiliiilip, welche auf die 
WeitM«rkeit vhm (.tuimui luniiiii'. i-i. iHeae VdrbUtBiMe 
gelten für ri<i Iiis Cii l'til. liumpfdrack. 

Als drittes Imttmmcnt Ut aeit c«. b jAlirrn die Sirene, 

A.&F. BrevB in Kew-Y«rk conMnilrt, cingefabit, dem 
behnimcn pbgnündiwhen instrament nachgcUMet Der Ton 
wird bei ihr durch Dampf oder oomprimirte Luft herrorge- 
brachl . neli lier iii re(;<^liiiäf«ii!en Iwennlleii und scharf abge- 

«rtinilt' ll äll-lil.'nl. [>un I: ^ l'lr.t.'.lii 'llc A rl^ll^lM■|l wird 

<li< Ijift ili eben vkit Seliwingungen versitjil, der Ton 
erzeugt. Die Zuhl der Sclivriugungen bediugt dio TcinhMie^ 
Bd den InriraaienteB d«r idtjriikaUKliea Cabinel« dient eom- 
primirte Lail ram Antdaaen mid dai tebnrf abgeaehaittene 
Aii»stri:>incu wird dadurch henorgernfoD, daCs vor einer festen, 
nu 'Ic iu l.'jftic ^LiVLilr l'eßndlichen Scheibe sich eine zweite 
r>i Ii m iiiI'. r ^li Iii , In i !» I,;tliiii die gleiche Zald gleich 
grüf»er und giei<-li iu eimm Kreise veillieilter l^bcr. So- 
bald diene Ober ebiandcr treten, hUtat die Luft an», nnd sntar 
eo lange, nb dio Löcher der bewegten Schslhe an 
dep fcilM veittbaigohen* OMnvn icUofi liik aanlrimt 
CoMtnctfam aa. Figar 9 aaf BL P aeigt db Scheiben «ei- 
ner bei den mdirfiwh cnvIlhDten Vemieben n Snnth Fore- 
UiiiJ an irewandten Sirene in nalörlii her Grulse , und iwnr 
die feste und dio bcweKÜclie Scheibe , letztere vim 4 Zoll 
«ngUach Dnrduncascr nnd 12 Flugein. welche die 13 Scblilae 
der festen Schoiba aiaU aaf ninaml Mban and addielbes, an 
dab bai Jeder DmdrebwaglS bqMlM crMgan. Die Srnntm- 
wcHn MMlbte IlOO hii 9400 Onglaige ia der MInnte. m daft 
SM Ida 480 Lonachwinenngen in der Sekonde herrori^enifen 
wnnlon, w av ilr r, Ti u.i i, i iiii.'( «riehcn E Iris U enl>)>richt. 
\'or ilen Srlieiben ist ein gniiseiicmeB Scballrobr nun ZuMun- 



nnd TentMeo den Tgaen in einer 
iHeUnng angebmeiit, weldiei Ant 16',', Fnfk engl, lang war. 

au dem Scheihcnmundslück '> Zull Durehim ^-^ir ti;tli himI 
sich bis a ' j IVf" engl, erweiterte. Dies Schiilliolir ili. ;i'. nur 
Tarn Zusammenfassen des Tones , ilhnlidi dem S|>niclii-oiir, 
md nidit aU ?er«UrfceiMie Beionanz, wie bei dem Uom. 
Die im Ammiht gtbilndilidMA flbanaa ImKak 1. Dum 
S% ZeB, t. Ktame S ZoB Dwetami« dar fleMbM bai 
ebenfblli 19 Oelbnngvn; die SebaBnlm «nren Ifl Faft «i||L 
lang lif i )' ,, Iiis •>>';, Zoll engl, und 3»', bis 27'/, ZoM en^. 
llurehincsMT im Lichten, die L'mgangiizahl 21^*1' i; der Qaet^ 
sclinitt der Ii! Oitfnungcn und I\ ynadr»t«ill engl 
Dieie ConalruOloo i»t aidUer von Brown gciodeit worden 
md die n Rllk an^eDto Sreae (riebt weit 
nnr ainn AnHtrOaMngaM&nmg» Bianlareb wird 
dalb da« 8ebalhtihr am MnndMek enger gebnJten 
kann, j i l.'.i ii i r .d« die .Vusstriimräffnong . «ixlureh der StOll 
der ausitri»iiH rid< n Luft oder d>■^ Dampfes geprel'sler. inten* 
sivcr vrird. der Ton krlftiger. l(ie Sirene zu South Furo- 
land bnite tut S3 in dm AnaUaieilifiwngeB gegen 
tut tn O" Qnendadtt de* ScWlndra w XaadMek, 
» ni 1 1 4 Zu Bolk i«t diu Teitalltaib 1« > ISm 

IMe BnwnVben Irenen werden mit Dftmpfini «an 60 
Iiis 0<» Pfd S] iuiniiL'. ju I ii- «II Hd. angeblaM-n, und gAW 
einen M'hmeUennli ii uhi raus starken Tim, iler ^le entecbie- 
den. üowohl nach de« anierikanischeii aK Fnreland - Uerich- 
Icn, zu dem hrtfttBalen der Kebelsignaie macbL Allein rie 
wr b H Mi el M W niebt alliin daa meiste BnmnHieilal and Waa- 
ter, sondern sind immer compticirte liistnnnente; die ao 
enorme rnigatigNzahl der siretiemvell«' i'! nicht unhedenUidi. 
Die aint'rikjiiiM'lii'ii liiriehie , ■ vi nlniru ji'ii.ioh in liiever Ite- 
Ziehung keine Störung, ja cfiustatircn, dals Sirenen jahre- 
lang gearbeitet haben oline andere ReparataNn, aU eoidK, 
die voa dem Wirtcr •ntgeAbrt werden hlnaea. 

Diese 3 taatnmente. md Ar gewineFlüe die lüuMoe 
sind beut die fttr Xelielsignale zu (tebote stehenden. Die 
Sirene ist nreifello- und nach allen l'rtlieilen das kräftigste, 
besomlep, uuili L'Ui'eu s'.iirkrreii W ind um wel^e^tell und am 
dvaUirhsten Itörban-. Ihr Ton lieht »ich am .«hlirfsten, und 
dämm am leichtei^len die Aufmerksamkeit erregend, selli«! 
Tom Gartnaidi nnd Toben des Winden nnd der Wellen ab, 
and Obertilll bleria, wie aoott in der Uebcnrindang almiti- 
aelicr Hemmnino, von denen weiter unten gesprochen wer- 
den wird, selbst die Haubitze mit ;s lfd. rulverlnduug. 
Ihre y^eliMUclie i>: nur ihr hedeütender rireiiiiiiiat<'nal- 
\'erbrauch und ihre Mechanik, liii' hei Manchen Befllrcb- 
tungen erregt. In England nimmt man anrserdem Anstofs 
•B dem DamfAmmell Ue Oorpnmtiim Trinitr-Honse aracii- 
tat die AnfitcUang «on Danpflcemeln an den dnaamea nnd 
itolirtcn Orlen der Stationen oder gar anf SeUffen filr 
güAlhrlieli (?) und wJhlt Dampf- Sirenen nur ansnabmtweiM 
filr Statioiii Ji . welelie die kr.iftigsti n Signale oribrdeni, dem 
Uom und den caiorisclieu MuH'hinen den Vomig gelieiul. 
Der abcriegene Ton der Sireue hat jeiioeli «i dem Bestre- 
baa gsMct. ri« aacb mit FettlaMong dea Uamp&eaael* n 
benntaen , md mit oimiprindrier luA too ca. gO bis 40 HL 
anznWasrr.. Ilrrjwn hat IH'ib z*ei solcher Sirenen mit cnlo- 
riM'heii ermhiiiirirn Ma^hinen von zimmmen H'hi* 12 I'ferde- 
stiirUeii nach "rhottland geliefer . di^i b liegi n Berii litc 
daitther noch nicht vor. In Bezug auf die Sirene selbst 
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«M U» «nqrimiiu Lall nr mtheilfaift wiHtco kaaaM. 
Wenn (fie fl^imiiig nf rat 40 Itt. eriMlttn wwrfaB kua, 

50 dürfte nach den vom Profo^wr Henry angCMCIUen Ver- 
»uchvn (Mn: wfitcr iiutca) der (tiriiigi ri- Prack nw eine 
sehr geriiifev Ahiiulmn' in Ii r Tiiii>'.irl:t v. rair.assen, «clthLi 
aber w»hrschciuücb liinii ilas Lljclitt>r<! Medium, iu »i-kljcai 
der Ton erregt wird, melir als auigcgiichL-n »erden wird. 
Bedeakcn kOmen nw die etloniehea MMcUueu tarn LaA- 
|Mun|i«id»ettieb baben, dn m ttufce danrtlKe M aa rli h Mii M> 
jttzt nicht herijeslollt wi rilmi konnten. ISewlhren «ie «Ich 
ikr, so i^l Willi! (ii r (iiitSLbcidendc Schritt urelluui. Dio 
tiireiie 'Ailnlr il-niii auch im Kuhlen - Vi'rbniiii'b auf ' , 'mWt 
nebt herunU'r gehen. XriDily-Uutuv h ui auf dii m u i'inikt 
die aUei^rtAte Bedeatoag Qiul bat noch iu diesem liiniKir 
MM BiptriMtiU Iber Aeaderangan im Sirenan-HuadtUick 
bei oonpriniliter Lnft aa^eonlaat. 

^H i'iu'timmig die Crtboilo Uber die Sirene Untea, SO 
wellig t^Lhiu sie über Horn und Pfeife zuitammcn. In Ame- 
rika hat man mit den letjttervii äm Ii. irii.djci-.i.Uti u Resul- 
tate erzielt, and «ind sie dort voiucfandich in Gebrauch; bei 
4m TenneheB haben <ie die dortigen DahoH-Hürner meist 
geacUagea. In Engjaud dagegen hat ikb da» DrtJi«ü gegen 
DampIpfeMn im AUgemdiM» angeapradn, nnd lelbat tUe 
beste C'iin 'r.i i:i.ii, die kajiadische Pfeife, hat sich bei den 
Veisuchi I! zu H.iu;h- KtirL'Uanii nicht .Vnerkeiinnn^ serwhaffen 
kmiucu. l-jnc genaue l'riltuug des siii-cii.ih.-n IkT-.iliii^ Uber 
jene Vemche nutdit jwlocli den Eiudnck, dafs die Uoinpf- 
fCrife M dtoMlfeaa ntait alnfobccd iwbaiulelt worden sei, 
ud dfcjfmifea AaoderangaB, dnidi «aldm arfhhnngMnaßilg 
der Ton denalben aelu- n ataigeni itt, wie die risbUge Ent- 

iemnuK' der ni<irkc •. i:i-. T •'^i r, iiii fi' '..T-uiht «'n.lun sind. 
Bei den iu RiilU aiii^cstiiltcii Vcrsucheu hat uiti ' IGzöUige 
kanadische Dam|>f|>feife selbst bei fehlerhafter «turk tiüt 
Waaser genütchter l>ani|ifaifitbiiing die Hörweite der Sirene 
enreJcbt. Wie sehr man In Anerika wü dar VwmffyleUe 
fldMtdM lit, ond xwar !■ wlrkilcbea Olenet, daa gebt 
darau bervor, dalh von 3« Im Beridit von 1B76 apeeicU 

anfRoiahrteu XehoUitni.'ücu LT. Uamiifpfcifcn « wen , die mei- 
sten von 12 Zuli Darchmeiser , luimiich 17 ätitck; 5 StQek 
hattoD 10 ZoU, «in Stiiek f> 7.0]] Uurcliniesser. Dicaen 
2S Dkaapl^etfen MaBden 7 Homer ond 6 Sirenen gegsn- 
■berl Dies dttrfte heweiiMi, dnfa die Pfeife dach aidit lo 
n WMrfw iat 

Kaeh amerikaalMhen Angaben mII die dnrehdrlngende 

Kraft (IIiii«! iti 1 ih r Sirene bei 7>i Pfd. Druck: zur K'zul- 
llgen DampfiitVifi' hei Pfd. Druck: zum DaboU 2. lüassc 
bei lU Pfd. Druck wie 'J : 7 : i sein. AndOf« Angaben 
gaben Sirene zn SaboU onier Klano a 6 : 6, Sinm inr 
esOlligea PfMfe = a ! 1. 

Welches im diesen 9 B l gn a lew aber aadl gewiUt wer- 
den mag, bei allen ist es crferderileli , daA die TBne mög- 
lichst rein seien j ein nur lautes Getüse. .'in Hrüüen ist nicht 
günstig, es ist ueilei- »eil hurbar als ein reiner Ton, 
noch notersclieidet es sieb so leicht aU dieser ond erregt 
dia Anänerinainkatt gegenther den Katnr-Tdnan dar Sa« 
«id den Windttb DiM n Ihn tat baanodanr Tar- 
nt der Strene. 

Der Ton an sieb wOrde nmi aber nidit genügen, die 
^tuliiin ilcni i^'.liilTer koiuitlich zu machen. Hiem ist dnrch- 
aas ein« bestimmte Chankteristilt erfordariiohi Ein fort- 



danemdar Ton enegt nicfat w leicht die Aafinerkiamkelt, 
da sin neitwaiüg wecbeelnder, und enterer würde auch in 

stariie Kessel rosp. caloriscfac Maschinen und Luf^|ium]HMi 
erforden. Die allen Glocken gaben h'1I>-i bei fertwuhreu- 
dem .\ibM h)ai(eii l'iiterlirei hnu«i u, uiwl schlugen am Ii nur 

4 bis 4M mal in der Miuntc aa; bisweilen geben sie alle 
V4 Us 1 Minnie vier oder mebr tnidi sieh fbl(eaido SeUign, 

5 M* 8 Sehn den Oaoer, selten 10 SdEanden, vebbe sich 

meist in hin l.'> Sekunden Zwiseheiipaasen fi/l.'fn. Wer- 
den zwei Tune hinler einander al- ein Siimai angei ircinei, 
»11 sind MC /;qn,V'bsl ilureh eine kürzere l'an«e \oii einander 
getrennt, und eine lange markirt das Si^oial, «. B. & Sekun- 
den Ten — 8 Sainndan Ptaae — 5 Sokondcn Tea — 
46 SeinndMi Plaat« ^ a. w. Alf diaa« Weise lassen sich 
dia StaHenen idtarf eharahtcrislren, ebne ubemHifkig ^fso 

Webkrilftc zn I l•.lil:^^el; 

Die für eine Station vomesclirif beueu lutenalle und 
Tonlangen müssen selbstredend, s^) wip vio einnial festgcsetlt 
sind, geoan einpballaB «erden. Dies geadtiabt datch gaai 
MWaHadi nbeiMBde Apparate, wekbe den Zobltt des 
Dampfes oder der comprimirtcn Lnft xam Instnnnent Ofhea 
nnd abschUcfsen. liei den DampfapiMiraten sind dieselben 
mit der kli-iiien, liie K<'^.- ■I'.ii.i-iuik iif^irlienden Dampf- 
nuiscfaiue verliumlen, bei den Si)<na]en aber, welche mit 
oomprimirter Lnft arbeiten, werden sie entweder vom der 
cahnisciian UaacUna, waloiM dio Lnftpunpen traUA, bewegt, 
oder der antosMttade Appant wird tob der ooraprtefatan 
Lnft selbst betrieben. Letzteres ist da erforderlich, wo, wie 
elien erwähnt, bei weit vorsprinironden nasifesietzten I'nnlrten 
das t'inui 'i.riib- lii.ininini mui lier Ma-.ehinene «eireunl 
we>rden iniiis. Jeuer automatiH In' Ai iiarat befindet iäch 
dann, wie angegeben, am lic-^enuir i'ur die eainptiiailta 
Lnft, anf weldicm das Instiunent betesligt iaL 

Bei den angegebeaen ah nermal sn betrtdilendea In- 
tcrvallen ist der Verbramh der drei .\|iii.ir<nte pri^ Stunde 
an Dampf und Wa«icr ungefiibr der folgende , soweit er sich 
In den Berichten Iberiianpt findet. 

Ebi Dnboll-Bnrn 1. iCkuM bai 9 Ha 10 PfiL Ldt- 
draetr rot 96 VfL guter SMoirtMaiL 

Kinr III- M? r.'nMIice Dampfpfelf« bei 4i) W'« •'..'> Pfd. 
DnieU C.ii hi^ 7.-> Pfd. Kuhlen nnd 140 bis IHO Liter 
Wasser (wohl viel Wasser raitgcrissenyi 

ISno Sirene 1. lUaMO bei 60 Us 70 Ffd. Druck li)0 
Ms 180 PCI Kahlen and 100 Us 960 Liter Waaser*). 

Die ni'liinua. au-s welcher der Ton kommt, läfst sich 
naeli allen Berichten Kcnan erkennen . sn dals der Schiifcr 
darmeli '.ich riehlen kann. Es licKt selbst der Iteiicht des 
Capitains der KaiscrUch russischen Jiiclit Ijiadia vor. d*f» 
er bei Xchel und nur dundi dio Glucke ?u llavTe geleitet, 
akbior in daa Hafenbiasin elahufen kemni«, ohgleieb er dia 
ffloeke so schwach bOrto, dtCi er geoMhigt war, öfter anta- 
balten, nm den Ton wieder rn iiewiinien. Difser wicbtign 
Pnnkt ist als zu Ouostcn der Tuusjguale cntscliicdcn an- 




*1 Om) tfnoM 1. KlaiM hsihsa OunpOiiHtel fsn M— M VMe> 
Kntfl; iie ros Dani|irmi»1iiB«B bei «Mi|i tiiii l » f Lsit gSOlsbMSn 
mU» nur li[.r<riUi;') MuxhlasB nMdg hafcta, di* kWaa Ikhall* 

I Uünur lUgL 4pfn<li(s. 
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DoKh Bcdedom du TanHdnuig de* Tonet nnd 
grSlkcre Hteveitaii m cnMea, IM nlceiMm Erfolg gcMict 

In Amerika äni in illeMT EspCfbMUto Hit 

(ilocki n nn<l Vteifn angMtellt «ardea. Die BrfhetONO 
!i. -t .ii 1. I III kiinplfonniircn ^aubir pcurlicilcton Kagebcg» 
iiniiii'ii aus Holz und (ii|>s von It! Fufs Radios hei 
61 Quadratfnfe OcfihuDg, un<l in :.'i> Vale langen qnadrati- 
idieD Udima tob um 10 Fnb Uefirang. Erster* zmgten 
Dor eilte WMnag ionerlialb 600 TarA, dtrOber Uaaw 
nid> ahnpbnti'nd, und bei ruhiger Lall «rar die HOrgreue 
Unter dem liifli-rlor ilrr vor d«iw>pn>«n «o kuI als Rlrlrh. 
IM* Wifkunil der li-l/'.i U li war nur 1 Mi il v,;ihnn'!niiliar. 
Sur Tm MreU , M-inr-r Nalur nach, sich in Ku|{t'i - \Vt IJt n 
HCh nllra Selten fortzopilanien; durch div Id. tjoclurcii mcr- 
deo unr die scbwaciien TonweUen nnd ftr geringe Eutfor- 
mafm wnknainlinr avaakgevorlta, die ilMereB crieldm 
keine «csenlliehe AbdDderaog in Richtung und Starfcr. Mit 
dtaten RofliM-toren sind jedocl» die vulihltnilsmafsiR engen 
SdinUn'ilin- i'lrut ^i' H' hi' l.v t'tii'li I i r\ ■• • y'\ • ■eh'-rin. 
Diese gnlicn cotsclik'dcn einen in der Axe »tiirkvn-n Ton, 
ott^ddi noch bei IIimb der Tkn lich arnft nlles Seilen 
fartnpfluien ttreM. 

Die Fort|diianng des Tonet md damit lebie Wett- 
bfiltnifcdt ilt imn ober m-den di'r SlArkc des Tun«'«, d. i. 
die Hölie ond Tiefe der SLiiallwpllen, n<xb vi,n andon'n 
KinflüNM-n ;Uili;iii^i^: . deren Natur unii l^üii» iikuii^ ji-ilnrh 
bl» jetzt neuig klar sind . jii u!kt «reiche sehr eut|;i'gen- 
•tebende Ancicbtcn Mlge^leili »ind. DaJb der Wind von 
EinfinTs nnf die annreiie i«, der Ton «egen «taAcitn Wind 
niebl 10 «reit dringen wOrde ala bei rnldger Lnft, koanlo 
«n und für sich angcnumnivn «rrden. Allein sclioii iliisi r 
EinHuI' leifrt sich Klilrkcr , «N der Kraft ond (ü -i imiudtg- 
kcit des Wir.iiis XAili. /ux'si hrlilii-n »eidi'u kann, denn 
die GeacbnliKligkeit des Scholle» ist bei 10" Cclticu rot 
ta der Seinnide, diejenige ebne Vbidet Nr. 4 mv 
3,,", nnd letbit Wind Kr. 8 enraiekl etil ti,j', enterar 
also nodi niebl 1 Pneent , leixterer «elbil nur 4 Proeent 

diT S. li;>llt'i l-.'.<iii l:i,-k' I*. Iliiniai li imiiVr.' lii.r Kintliil'^ des 
Windes auf da.- Zarlukklj'!iUj{in der Schaliwelli'ii nur ein 
«-ehr gcrinKer sein, ülintich den K^cisv^•cllcn , die ein in einen 
Canal gcirorfciier Stein faervormfi; dju gaiuc WeUewgntetn 
nM Utt der Becegnng dea fielbeaden Waeien Mftn, und 
dte OcHMnUgkeU deuelban wird die FMjdaumr 
dnrdi den Stein bemn^vnifenen WeBea ntelt eincin besthnm- 

ten Punkt liiii MT/.^.'eni '»Iit 1)i v lilninigeii. Nk-ht su /Aift 
rieb der Kaiiliils uuf «las Si lialliu lleii • S)-steni, das \.:n einem 
Punkt ausgeht. 1:1s steiit luich den I!eo1)arhtung<'U fest, dafs 
ndtnnUir bei Wind Nr. 3 bis 4, jn seibat noch »cbwAcbctcn 
Watat a» TmnUiMt «« agnde aar Vt J> liii % n. 
eaaieBidimnipIt Ei ildit fcat, dafii dio«ciben Inafaii- 
nentc, weldie oft 8 Ms IS McUs, ja unter gOaidgen nnd 
nnbekaiiiili 11 riiisi.uHli ii seihst viel weiter stark nnd deut- 
lich plii>rl unnleu -iiil. an Taifen. «eiche oiilisch Idar 
niiren uiiii lui tiisl niliigtr l.ull kaum ;i bis 4 Meils, 
nur 3 bis 3 Meilt «rkemibar waren. Dieser Wccbiei tritt 



kaum 2 Meils liArbBr, salbst die b'lgtlXBgi» Hanbibn mit 

gehart/nv^ eta aakuadier M^Um Uek Mt Kadi- 
nitlag an; Abend« wSb 5 übr nabmen die Tdne obne 

Itemerkliaren Werlte! in der Atmüsidiäre «[■■i'.i r ..-ij uml 
erreichten eine Htirweite von geijeii ■< -Meils . ja ivunii u bis 
Ii",', Meils auf einem dortigen l'euerschitf iiut pehurt. und 
waren um 10 Ubr betai Elnaegeln des BeobaeblitagaNbifiiBa 
iaatt Broch aaUlaader M, dab oft die TSaa 
: Zeit in eanddadenen Entfenaogen nldit aar 
veiaddedcB stark gefaUH «erden, sondeni in Zonen ganz ver- 
.-vlminden, vtiihrend s.ie vor dlewn und Uber diese '.lin.iii- 
deulUcb veriicluribar Kind, <Mler dafs sie hei fast ruhigem 
Wetter in eluer Rlchtniig verschwinden, in der entgegeo- 
geeetden aber denilicb gebort trerden. £i Iii olt beehaA- 
tet, dab Sddlfe, die sidi einer SgnaMntieB alhen, den 
Ten dcatlicb boren, dann 1 bis 2 Meils Terlleroii, und 
nachmals wieder gewinnen; oder daP« seihst bei anscheinend 
ruhiger I.uft S.liilfi' lins Siaiml in m.U'biL'er Kntferuuii« nicht 
hbrten, ».Mireud die Signal -Wärter die $<diwlli'lit.>re Schi^ 
pftife deutlich vemalimen. 

Admliciie Eitdiebinngen nnd Widenqpradie ilad IM- 
ÜMifa beebaeblel, aneli anf den Liade eeit fange bdauuL 
I)i«i- fnhrt in seinem Vortrait „ilher die Wirkunjjien an» der 
Feme." IHlf». eine Heike sehr autFnllender derartiger Tliat- 
saehen aus veitchiedeiieii Zeilen niul v iii vc-si liiclciu-n Ueoh- 
achtem au. Aacli .\rago nnd ilamboldt bähen deren beob- 
acbtet and loiistatiii. Eine EritUnag gebea aber beide 
Katorfmcber nicht. 

Tjmdnll mebt diese ndhnende llialsaehe in folgender 

Weise ni ■rklAren. I'lr nimmt an. düfs -ich aus ilijn Was- 
ser entwickeln niid , nuf«li Il'cihI in dei' klaren nuil 
durclisirhiigeii T.ufl, s. llisl-raiili;:c urliknle Seliichlen tiildi'U, 
welclie für das Licht vollkommeu durcblasslg, also unsicht- 
bar nod. Wo Tenwellen laasaa dagegen diese vetttkalan 
Daasteebiehtsn nar mehr oder weniger abfeadnilchl Mn- 
dorth. Ja sie Unnen dieeelben lb«t gSndieb maekireriHi; 
er nri.n: f;.- di -lialh akusti.-clii W IK.-i Iiiis Auftreten 
solcher aknsti«thtr Wnlken lierinllursl dcniiiach die Hikr- 
Wiuite. Solche in «ich ul^L'ei^enztc vertikale Schichten wer» 
dea sieb am «hegica an klaren mbigen Tagen noter dem 



ist bei nlla« IniInnneaMa, aelbat hei der 
OtaehCtien heohnditet Bei den Poreland - Experimenten 

mren am .Juli hei klarer nnd ruhiger Lufl di"-i:lben Iiw 
(trnmeiitc, die früher bis 10 Mcil« gebärt »onien waren, 



•tftM nfart aar Un- 
tersttltiimg dieecr Ansicht die Tlialaaebe nnf. dalk Mir hM- 

fig und von allen S'iKii.vlcti ein knifti;.V's aulialteadca IMw 
ai» der See und aui h l»ei vM<lki'tiii.isi.>m llimniel nach der 
Station zurQckkonunt. Dies Krlio natnentlleb ist ihm der 
Beweis der Kii st en » jener Scliali««U(ca, welche ahnlich wie 
faeta Oataattlade dai gawdhbBeha, nn U« diea 8ee-Edw 
nar^uwinien. 

Dieter EttHrang, «relebo aar aaf die Foreland- Beob- 
achtungen Hozug idmnit, tritt ridfcsser ITeiirv ents. Inr-lcn 
entgegen. Derselbe erklärt /au-'iclist das Kehn, «elciies 
auch auf den amerikanisrUcn Stationen bekannt i.st. durch 
die Ritciniiilaug der Wasserdacbe, namentlich der Mete 
teaeDtaa Ohnttche dar See; Antar dea legMA aam» 
Mmadan aaderweitigen B eobn ehtan gea, midie gefaa die 
AnaAne von Sehaümliien sjirecben, hnt er folgende« Ex- 
)>erimenl angestoDtt Er Uefs auf I.iltle GnI Island , einer 
ganz frei 7 Meüs tob Land enifenUeu Intel, au einen 
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utf w«lk«KlMM figB 4ie dortiie BireM 
lenkncM ia Sttht HMm , w dab der Tan den Zaailfa 

mgcworfen wnrdp. Iias Kilio kam tun allpn Sriten in fa<i1 
gleicher Starke ou<l gli'ii hütitig zartick, aber nicht von 
oben her. Eine Uber die Iiiwl im yC<'nith liiiizlphendi;- WoUce 
gib clwa&U« luin Eohol IM» ebM •kMÜHhe Wolke ringaam 
ato IbhI ««aba hiAs, kam «di akht gut 
iHWliia. Ii tmn fnnar diaa EekM aack M 
•a denen ^ Bflrw^ eine gol« J* etee «tlte tat, irie ile 

elKiif.ills Iii i li;. 1^1 III Nebel tiirhl lVb)0D. Durch dU- Tyn- 
dallVIii' Irkhiruiif! wird ferner die liftulif; iu Amcrilca 
Kemaihtc scboD angeführte Bcobacbtnni; . dalB der Tod ftlr 
eine nahe Zoaa schwach wird, ja gflrtahMi» gaax vecMhwia» 

ToU atiflrttt. oder dab der Ton aa eiaielMii Pankten m 

Zcilcti '^c^en selbst starken Wind «eiler |p!hart «int, als 
^('»';lii/.ii ■! mit ilcm Winde, nicht erlilärt. Letiteres i*l 
I. B. rcRclmilJsig bei der Statiun l'upo Elii/Abetb an der 
Kflate TOB Maine, Nordamerika, der Fall, de~H-n lOxoUige 
Oaiaii^Mfe Mott bei DordäftUcbea Schneoetorai (heary) ia 
Pttdud aaf 9 HMI* man das IHad gahIM «tad. Aehn- 
Heb borte man bei den Teisneben zu Sandy Oatik, New 
laiMT, 1873. 8tet5 den Ton von Westen am vcitctten, ob- 
gMdi in Laufe .l -. T.i^f - ili s Vormittag Westwind, dann 
Mittags WindMille und Naehmittags Ostwind herrschte. Kr- 
Iterea, das gArtelweise VerschninOen des Tone«, ist von vor- 
acUedaaan aawriburiiwbMi Stationen bcricbtet, (olbit bei 
K«b«l; Oenand Diane fcbnlbt ea In aetaieni Bdlckt «Den 
Rtationeo zo nad wiO den Radiaa dieaaa OMeb la rat 
I bis 1*, Mcits beobachtet baben. Aneh guu frei im 
Meei>' lifv'i;-iii|'_' >1,iti iiii'ii /eiz'-'ii diese Kr^i In iimiii:. So 
ist unter anderen angefahrl , d;iis un di i Wliiielirad-Station, 
Maine, eine IitseJ, darcli-.<'lmi:tlieli i.'i Vuh boeh, bei 
einen dicken Kebel 1612 ein aich nAherades Daopf» 
leUff die lOaUliga SaapliplUfe der Statbia dentKek iwi 
g Hl S Meüa tat lanehmender Starke h<)r1c. daon plötzlich 
den Ton verlor and erst in Meil .\l)5tand wlederer- 
lanjrte, »iilin ud der i^tatinnswUi'ti-r deutli..'li .(Ui m Iben 
Zeit aas jener i^lntfeniaiig die özoiligo Schiffs- Dain|ifp{eiiB 
hArto, welcher der Wind gtostig war. Bei dnem VcfMcb 
1873 watde die Pfeife der Slatioa Ii MeOi gagen efnea 
lelebten Wind gcUM. 

Die^i» Kr5ch< innniten , «>»ic die schön von Arapo l«'i 
den (irailmessuDKcn Ijtobaclitete : daf« 6ell«1 «tarke Tone 
(Geschilt/ei A'Ai-elien zui'i Orli-n \ iitiil It i'iil und deullieh 
bOrbar von A nach U fMin können, wfthrend sie üu der- 
selben Zeit Too B aadi A daKbam aieht gdiOit werden, 
fladn in dar l^yndalTiGbaik ^y|lOlklae kikia Bridlmg; Pn- 
fnaer Henry snebt diese Ib« In der Ebiwittang des Wind« 

allein, d.h. In der BeweRimK der I.i:l> seilet, welebe in 
«erschlwleijeij Hoiipn stets eine verschieden rawbo IM, ja 
sehr fift in venchicdenen llMhcn in anderer, oft in ent- 
gegengesetiter Ricbtnag statt hat. Siaie Bewegnag in den 
bbena SdMitt tat MMieine MaciiN, i, k. der Wkid tat 
doit iHiker! Denk die eben iwdMn Bemgnag worden 
mit den Winde die Schanweflen naeb unten gebogen, sie 

coneentriren sirh afe) dort, der Schall in winnt an Kraft, 
wird weiter hitrbar. tjegenwiiid '■iniii.'t di'' intOTiren^esetite 
Wirkung hervor: die Scballweili r w. rden m'\ i r Lrdc ab- 

geidppi, der Schall eist» geichwAdit, oud bei unten und 



mlMge Tmcblebnng dei ScbalbtrBUN (der verbindenden 

Linie der Wellenmittel) eintreten, sn daf» iWv \'i i li<htiing, 
90 ttie die .S\;bw!icbang der Wellen in \ersehie.l,.|ii.r Knt- 
femung eine verv biedene , oilsu auch die Htkrbarkeil dort 
eine Tenchiedene iiU Alto bisher beobachteten Erschei- 
aeagn taaiaa difc mT dieie Webe «ridlMi, Je canmireB. 
Die me dd ede n lekaaSe Bamgug der Luft bi den rei^ 
aeUedenen Sbaten tat aber nicht nur allgenieln bekannt. 

■ i.ndeni s<i» IL-nry bei »einen lli-obaohtnuKen dari'li Mi -- 
suDj^on schon in KHi bi* 2iX> Kuf« Hohenunterscliied. so*»« 
dnrch VorsncidMÜloni nachgewiesen. Schon nahi^ der 
oberdlebe iit die Goicbwindigkait der licb steu 
den Lirft akM leneUedane, dank die Keiboag aa der Etd- 
oberfltdie veraolalkl Prof. BernoMa hat dies «md AUenlmng 
der Schallwellen ia der oben angeführten Welse dnrch Ex- 
perimente Dachgewie«.'n, («i-jn ..dii Natnrforsclier" Vlll. il 
und fafst «dne erlangton liesullatc wie folgt zusammen; 
1) Wenn kein Wind herrscht, ht ein Olwr eine raohe FUteho 
biwdebender Schall in dor BAhe iateaiiTir ata antaai i) IH 
Mb Gasdmbidiikait das WktdM oben grtAar ata unten, so 
wird der Sdiall in dor Riehtai^ gogon den Wind in die 
Höhe Beliol)cn, nicht vernichtet; bei dergleichen Voran*- 
iU>l/uii^' «ie ad 2 wird er, mit dem Wind..' rnrijiliiih.i rid, 
nach unten gebrochen. Kinen fast entgcfgongesetzten Kin- 
HniV auf die Schallwclton Übt die Temperatur der vencliie- 
denea LnlUehhifaleB au, da dieee kk dea anterea 
groAer tat, nad dm Bdndl dadaieb dort biadleaifM 
Gegen Tvndall spricht vor allem, daTs bei Nebel die glei- 
chen oder ähnliche Krschoinangcn , wenn auch seltener, aoi- 
tretd. . 1" i denen diM h vervehicdcn dichte NebeUi bichtcn, 
von denen die dii hien'n dann lUs Scbaliwolkcn Wirken , nicht 
wohl anzunehnieii sind , sowie 
ffebite Venchwindea der Ttae, iL & ik 
Was die 

blaHen ittt 
m Forelaad 
de» DmdDie 
tat, ata aan 



dareb iltrkeres Ait- 

, n babon »rlioii ilii' Vi.T-ii. ho 
dolb tibcr ein« gewi^^t' Grenze 
erlangte Gewinn nicht so bedeotetid 
Vaigleiebbare Zahlen bat 
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•'1 Doj Ucftrr'Kbc kütt»tli:li'' *>kr lursttht in eiuer 4 Fufs 1 
i rtniK-Vicn l' ', hi» 9 Zoll weiten Hiibre » on WcifsbUrb. welche u 
iliTi^ni ••ciirervn KaJ>> r^cTiiwinklif anig^bo^can untl dort mit eitwr 
Menibrunf bripaotil ist. lieini (itbfMr-h wird 6ir %ntvn (lotfnuuc 
il:« I-lDhr«;^ R<'f:<!Q Tonrirhtong, di« X\f de» kiinvlliolen Ufant in 
■Ii« Alt ^rltaltea , unti xwmt mo . da.(s cnj^orc < klfnunf MnkncbC 

nktih ulivn, ilii* Mimtira.ni* horizontal itobi. |)ir Mfinbran« wird mit 
feiiiMi 6an«le liuMn-ut, wt-lrti^r diirrK «inoii ii[%'<j\iaA*>r ft*g*Ti di» 
XiftvMvikg der Luft gcaohülit ist, nml de>»eii Il««egtuig l>«t dta 
AwoMMtM der BchillveUiB Toauttatot wmc Limm iMohuktct «irl. 
luv FiAuii 4fr aiMw «to» Tmm niN 4m I im w a U ■Itarillf t» 
wrfl toa im TmmviU* ««Ifbra« . bb Sud* Mm BvwvfH«; Mir 
vahntBMnMB «ud. Vif ('»■■1''nmt''ii Eti*fr<mtin^t_'n ]!r-\>va dir«« 
diu Tfffhittalfc 4v lDlciiFlii>'.u':. i: ■ irr Tn^'otiva Tour? an. vi« 
d«r Ytt^Mfh ndl 4en dirat^t'D Viiri..chca nAchjtgwi»tcn bot. E» iit 
jrdAPh erfordfrÜch, daf« dna InttciuiiMt aut «U Ciwi d uMi t T «hkit 
und nuTfl daher im Bohr and id der SpaaaiUff 4er Umbcta* alt 
im Mm bfob>cht t» d*a TBan «icht 1 

U 
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Hieran scfaliel'st «icli oine cimlich« Trn^f an, iiamlicb 
die, ob Ndiel für di« Fcn^irtanwiin des Tones goostig sei, 



Fnga n Mt- 

bltttn woU voi Huse am die Eipertmcote n 

Ponland in riuij Zeit Kelcsl TM-ni,-» snllon, in Wflclicr vor- 
SSMichtiich hinlig Svbvl zu ei-wartcn waren. Allein iliv-i 
war nicht gescIioJieD, nwl die ersten bsiden Pvriodon (s:ohe 
«Imb) jener lExperimeiM« hauen kam eiaiia Tage, an denen 
■od «ortkefiebender Kebel bemelria. D» 
der engüacbea Comnittian la Ane- 
iSka lieti an Maren Tagen «ngesteOt waren, a» waren «1ric< 
Hebe Nebclbcobacbtnn^t n mjii rli-r irnfsti n \Vi. hiiuKi it, wi im 
num »ich nioht allein auf aim-rlkamsclioii, allRemeiu 
Hehalt.iKii Aiifralwu verlassen wollte. Hs war diel der 
1>miaU'scben UnwÜMi« der SciiaUinllMa gesenAber von der 
SdMM BeobMhtutMi bei VwOA bMtm' 
«eileife Uekt verbrettet, da die EMMeiniag 
derselben ven lyndan in erster Linie der Einwirfamg der 
iviiiiii- auf ilii» $<■<■ nie-'Niliri('l>fn wiri.1. Mtrk'AllnÜL'iTwdsO 
sind aber zu Korclaml gur keine Experimente XiKhu« »nge- 
tlelll worden, oli^leich die oWn angenibrt^' Ik'otiai-Iitung, 
daik an eiaem akutiicb aebr ■nafeHiaficn Ta|e Abends 

<Se Ttngweita der Tflne 
aufforderte. In den ersten 
beiden FMkad- Perioden (Jnni — Jiüi und Ctctober— Nuvcm- 
Ih-i') »aren, wie gasagt, eiui^i' Tawi', »< lr|,r NM i'l. lieson- 
•lei-s «Imt derEtSte nur in den unteren KeKioneii hatten, (ein- 
mal zeitig so dlclc . dar« der Blitz der Gcschntae anf 3 Meils 
nicht geaebeD wiinie>, Seheo an diesen Xaeen wnid« eine 
Ctnatlg« E in w lrfauig des Vebdi aaf tfa Hlmite eanrt»- 
tirt, ud mit der Sirene ond der Hanbitn lolelie vod 7 Iii« 

8 Mcili bei arl>ci(en<UT Maschine erreicht El>en'«i knniile 
sthoii liamnl- .Lie Aliiiaini,.' U-r In i äiinmrfnilfiii Ni ii.'l 
iit'uhiichlet weiden. -Uhulicla «imlc fi"Hj;ebtel]t, dafa Vürtüjcr- 
yielienile »tarko Itegenfchanor ilie T<in«tilrke vergrMhertOL 
Aber diese veniien BeetaehtaageB konatcB nlebt feUfeii, 
da hUnag wn den nysfliem die aatgegengesetzte Annabne 
augesprocben wurde» war. Tyndall atrtiUft deshalh zuii!i:-b-t 
in London wahrend starker und dicker SeWl Vci->u. ii.j mit 
pfeifen und an Thurmiilu' u an. .Ii,' cniM liiiilen zu (inimieii 
des Nebels aaifielen. Im >\'bruar l^iTI vtiinlen dann an 

9 TtgUi wieder to Scmih Foni-Iami die Vcrsochc anfgenom- 
awB; 7 Tift wn diesen hatten Siebet, theüs ssir dicken. 
XmA 4ea AngrtcD «nran die TBne an ebntefaien T<i«cn 
■ttriter, sJs je znvor, und ilie Richtung gpisaii ^ii iTkeiimn. 
Auch wnrdc wieder die Aliaalmie mit aiiniuj. n.leni Netjcl 
nadi){ewie»en. l>ii- erlaimti n Lraut hbarfn lliirweiten er- 
reichten 7 \>k II McilH in der Axe der Intlnunente, eine 
SMk siHt bei günstiger Aunosiikan «tamto TttjuMtbe. 
Aaf diese Beohaehinngen gestttUt, «eldM Ja mii dtn aaM* 
rftantidMtt ErfUvwgn bsetillgt werden, spraeh Ft. Arrow 
Itt den oben erwihntea Trinitj-Ha«»e neri.-hi ...laf? 

der Kebel im All(^ineinen 



der U<lrb«rlwit der Tootignale gttntüg sei." Aber trotz 
als sieher hingestellten Annahne gtag Trlaity- Hanse 
r, ab mt. S Us a 3Mla an MnpnehaiL Und 
als litfadff bexeielnet werden. Nach den ang»> 
Ibhrlen amefHmiMhen Erralmingen traten an.imale FinflQüsc 
auch hei Nebel aaf. und ehe die Natur ilcriellieii iiidit 
genau erforscht ist , isl es goratlien . eher weniger als melir 
an ver^reclieii. Andererseits beweist die anagehroitute An- 
«andng dir HebaUgula in AmMm, 4Ui dlsaslhan afa 
erwtnaoUet wd inWiA bafluddiai BIHWgnl M DaM 
sind, wenn irie auch aleht Immer ansrslchen. Der ^Rad 
in der o!i.:n angcdentcton Einwirkung sclieint ihr gewicUlg- 
»tcr Vi-M in «-iu. aber sturke Winde «iud bei dicfatea 
Xeliel ilur«er*t selten, so dal« vielleicht dies mit ftln Grund 
ist, dafs die Signale bei Nebei glaifhnrtfaiger stehen, als 
BaohadiiMigaM aabaMMm figia cmibM. 

Bd dni Dia|4MlhB itnht dar Behau, aiek gMelualMg 
nach allen Sellea hta ■mnhreiten , and wti4 nur dateh den 

KliiHn.^ <!c4 Windas SHrknr nach einer Seite ^etiieljeti »er- 
den, aU bei den Sdiallrolir • Initnimenton. Hei dte^ii wird 
dagegen der l'un stilrkur in der Richtung oder Xxo des Schall» 
röhre« anflreten, nnd uter gleidwn Untttaden daher in 
diäter mditnng wlter hdrhar sala. Owib den Wai kam 
lieh aker aadi dies VerUbnUk tadam, jedeoUb wM der 
Ten in der lUebtang gegen den Wind gesehwielit THid^- 
Hou*e tiiil •li -'lialli vorgeschrielieii . lials ihnt Schallrohr 
dreliliar sein und stets gegen den Wind gerichtet wer- 
den solle! Hierdurch »ird zwar die stArksto Kraft nacii 
der nngttnstigstea Kichtang entsandt, allam ein aadsrer l'ebel- 

dgt Der Schall nimmt aMM von der Axe des Schall- 
rohres aas rasch ab. Oator SO* zn beiden Seiton der Axe 
werden bei rahiger Lall die Tone merklii h si liwarli^ r. 
Professor Uoery luil in dlewr Rielilung die niitgi bcndsten 
Ter«ttcbe gemaclit, wälm ml zu Soutli - I'urclaoil dieser «ick- 
Hge Pankt, »ie aacb ans den beiUegeadea Berichten hacfo^ 
gebt, siemBeh mtanilddMi behandelt ist Wt Btätt des 
von ihm ceostmhrten kamtliclicn Ohres, dessen Angaben mit 
den whitllchcn BooWhtnngeo ntierelnstimmlen , liat er ein 

£s ergaben sidi die fulgen>len \ erijaitnilfixalilen der 
WaidMIrbarkeh: 

ta dar A» s= 0° — 36 Einheiten Abstand 
ans* ' s M« — 9« 
> . . K go* — 91 

. . . =r «n» — II» 

. - - l:^!' ^ 
Hiernach wur4e unter gleichen Vi r|jiiliiiis.seii und l>ei 
mliiger L.ufl der Tun K'O" aus der Axe des Schallrohres 
mr halb so weit la bOrea sein als in der Axe. Dordi die 



geändert werden, wie aaf 00°, ja darOber 
sehr günstige Rcünltalc erzielt sind. Bei den fast einsigen 
h-vöi liKiui'ii , dnliin «idlenden Ksiierimmteri r.a Soulli-Fore- 
Inixl wurde bei Wind Xr. f, (and »tilikori in 3 Meils .-tbstaiid 
di« Tlaubit/e und Sireao in wechselnder Stclinng zum Wind 
and Beoijcii hter L'r]irohL Die Basallate laigt Maenda Tai> 
beDe. in (irr av— . die Richtung des Wiadea, - . > die 

Riehtiiiig ile<^ Si-hnllr:>)ires r< -p. i!> r llaaldtia, IHd ^ (BO 
Stellirag des Schiffers zn beiden angiebL 
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Auch diesen OcobacbtuDgin zoigen tteh AaOMÜIeil, 
die um SU miklariT , als diu B«Michmil>gi'n nn.! sMaimt «bMl 
und nicht die Tongrctue für die rerMhit^drut ii »tellimgeii 
•uigcsttclit ist. Sie besUligeo jedoch den grOfseren Einfluls 
der Axrkknni bei der Sirene, «bechai udera dortige Beoit- 
■cUnges neh Iber M* dar An ÖMMlbM Mhr gH» Beul* 
ttte ergaben. 

Kliten heiseren MaatssUd) der EJanirfauH; des Windee 
nalK'ii iljf l>7ri viiu I'rijftfior llonry aiisfültUlcn Vonsurh«, 
welclie in den Figami .i bu '.• auf Bl. P )i;ra|ilü.scli dar- 
gcstoUt aiad. %ie nind in lU-r Nilio «ini^er In>rlüUtiaiien 
mit Hille faa ednan oder twd OampftchMro genarii t . Bei 
IlBfen, flg. 4, e\ 6, T, 8 waiden dl« ^eidm «aUiiaB 
aüt anr 30 Pfi. Dampf angebtasenea Danpfpfeifon der ScbiAk 
benutzt and die aieh entromcnden Tüno l>c«)i«cbtet, bb lie 
M'rsi-|iYi«inliMi; der ^iK.ill l.. «fj:,' sii-ii also von dar Feri- 
|iberie der gezeti'tinotrn Curvi' 'iiTim MittLlponkte, in weU 
ehta darHflrer stand, zu; die Entfenian^i'n traten alsu hier, 
«■Igagn^iMUt den gawAhnlidwn Fillea, tat dar Wiadiaita 
greAer aaf, «eil der TM dort nrit den Wind atrich. Bai 
Fig. 3 , 6* and 9 ging der Ton tobi Mittelpankt am, hol 
Fig. 3 Ton einer der Schiffspfeifen, bei Kig. und 9 von 
Sirt'iien: ilit- Axeiisti-lluiii! ili-r Ivlzteri'U iit anfc^'elH'U, In 
all«:» KiKiireii geben di« getivdenvn ffcilo diu Ricbtong des 
Windes, die lYcile an den Radien die Ricbtanf dee Seballee 
an; aacb dnd die aBirhaangwi nach danaalbea Waaftetab ent- 
nwfln, e» dtik tie dirert die Tenadenngen de« BBrfaaiiea 
Ar dtoadlten Instrumente und fa«il aucli lur nclbrn Zeit zeigen. 
Die Zahlen an den Curven gehon die Kntfenian^i ii iti See- 
meilen un. 7m beaclitcn i-.t hi i Hi uitln ilung der Ki/(uien, 
dalk die Beohacjitnnjjeu statt hatten, währentl die Schiffe in 
FUrt «aren, aUo bei arbeilenden Ma*cbinen and Rlldcm! 

Bei Fig. 4 engab rieh bei den enten Fahrun die Com 
A— B bei Wind 0 bei 8; dann ging der Wind nach SSW 
bei zonclirocnder SlUrlic. nnd die beiden letzten Kalirten 
aeigteii die Abweichungen C und D. F.ine noch auffallcDdore 
Anonmlif jric: Kig. ß in der auf <ler Kalirt naili I'nulil C 
enthaltenen ireitcreu Uümeite, bei welcher merlkWUriUfer 
Weise der Ton zwiKfaon b aad a Terioran wnvde. Diese 
pUtaslich «latrttairie grOOMre HBrmile Hbt rieh deich die 
Anahae eridlrea, diA efaie Aendenmg der Oesdiwtndigw 
Iteit des Windes in den oberen Straten, \>rl.ii.:' il r Au»- 
bretlnng (Sitrke) des Tones gttnstig mirde, eiugetreteu war. 



Zwar «rnrde diese Aendemag an dem Vennchnrt in des 
■aterMScUeUm ent ipllar hadMithlett es konnte dafigtK 
naebgevieseii Verden, dalk bb eUer 7 IfeOs nOnDIch ant- 
ferateit Staden der Wind aa dieaem Tage in den anterea 

S-biiiilf I, (Ii > Mi.rci.ns h-.ifllii. Ii war. dann am Nacbmitlag 
suJ-Wi'il. und e:idllcli itimn .Vlir.d Ni^rd-West Trurde, ao 
daff es wahrscheinlich ist. ilj.f^ rur Wind auch anf der Iteub- 
achtuagsstelle bei der letzten Fahrt, welche Jene Aendenng 
dir tei« aeigta, benil« in daa «bam SdridMa «nradt- 
gali hatte, 

Fig. 9 eadnch zeigt In der Chrve nicht die Grenae der 

Ibirbarticit . sonders piebt die KniferiiunK.'ri. in wetiljen eine 
nacli A gerii lilele Sireiie mit einer vertikal nach oben gerich- 
teten gleich und Mkwacb gchürt wurde. 

Fmieawr Uenr}' sagt Uber dies« Vecmcha: 

«Et riBd die Thalwihen« di» vir bathaihtM baban, 
«aao Bidit Ib genauer UabatalariiiaanBg mit nneerer Vor- 
stdlnng Too der nyi>othr«e des PtoCdssot Stokes, doch wenig- 
stens nicht nn\ri tr.iL;'.;i Ii iL ; srlln u Wir müssen aber 
jetzt die An/merksjiiuk< it au( eiiii- Tlat«a<'bc von grofsera 
Inlere»''e lenken , nämlich den bcraerfcenswcrthen l'nterichlod 
in (lehMhrel*, wie ihn die Tarschiedanan , alle in doMelben 
Maa l bMab gmiehaelaB Flgnaa aafMiaa. Tergleieiht tum 
I. B. die Carre Fig. T lall dir Carw Fig. 5% so mochte 
auui bei dem enten AnbUck anneinnen, daPs die Kleinheit 
der erstereu der »ngli ii hen Beichaflciilicit Iv: At:ni>splillre 
zuzHschfeitheii «ilre, welche, den Schall abtorbircud, die 
(Teb<>rss|Aare verkleinert. Aber unglOcklicbet Weite fllr diese 
Erklttmag batto es sieh durch die Beebaeblangen des Oui|i(- 
MhMbi wCaetaa" aar aeiban Zeit, als die Dala mi jaaer Canre 
fosicestellt werden, geaeigi, dal> die Luft daiBaI<> in einer 
bemerkenswerth günstigen Beschaffenhcii fttr die Fortpflanzung 
des SiliaUi'^ war; er wurde bU Iii' ., Meil- «cli ir; , <lic 
gewubnliclie Maiinulgnl^nze des toiigelcndcn Instrumentes, 
einer Sirene °i. Ordnung; am 3. September, dem Ta^e, an 
welchen die Carve Fig. 6' erfaalten wurde, war die grikbia 
SMfniaag, in wektiar dar Tkn desielbea MnuDcglct 
gahdrt werden Imuta, aar 8'/« Mcils! 

Der eiazige VnteneUed in der Ge^hafTenlirit der Luft 
zur Z<it der In der Figur darge»1ellli'ii GiOiorscunc gegin- 
! über der Iteohachtuag des „Cacliu" (H''', Meihj. war ein 
W'ccIkM^l in der Kicbtiuig and vieileicbt in der Stille dea 
Windes, der hn lelataran FUle «Keaelbe Biehtang als der 
Lanf des SchMbt halte. Ehe wir daher eine aadcn Lümag 
der Frage flWr die Oriache der WeithOrbarkeit znU.«<ien. 
uia-iseii wir nntersneben, ob eü nicht mfigKcb ist, ihn a«f die 
Thitiirkeit des Wiuile- sclii't zurilck^ufiiliren. 

Der am »Uirkstcn nuirkirte Unlei>c)iied in den Verhtlt- 
nisRcn. welche angensclteinlicli die KrsciieinungeB bb daa 
betreffeBdea Tagea beeinflaAtm, war der der grüftarea 
GesciiwinAl^ett (Stirke) des Windei, towehi an der Ober- 
äJirhe der See, ftl* üben auf dem Tlnirme. Und wenn man 
die versi'luedeiieii Fi^junn in Ro/iig auf den Wind ler- 
gleich'.. M> eru'ii l't ^iiii. .lal-, ü'.i . '.vn die Hescharfeidieit 
der Lufl sieb am meisten der Uniw nähert, die Gebürs- 
{nrve nn so weiter ges|iannt war aad amtomebr sich 
k ibrar Omalt efaien Kceiie Bihait. Aat dlcMB Tbat* 
taehea rind wir geneigt aanaebnen, dab der Schall bei 

' starkem Winde niclit in jeder Richtung sn weit gehört wird, 
i ab) bei vollkummener itahe, und dak er am «eitoilcn bei 

14» 
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mätiigein Wiiidi: ((etiuri wml. Dieser ScblnJi, wcldier 
bei Ii« ginn der Untenacbangcn nicht varanaziBeiicn wir, ist, 
M slanbHi wir, in gniaiMr UebarabutimiiBa» att der Uf 
gOMWMMB BjpotbaM. Da in dm EUto, 4tb dar Sohril 

aicb gegen eben bsMga WM bmgi, die Selnllmilea 

aber das Ohr des Beobachters nach oben hin abgelenkt «er- 
diti. vi "irj Iii' GfhMrv»]i|ilin: in liii mt riicbtttiiK oline Fr»ß(> 
k-iieutcml vurkleiiK-rt, uiul «iftl*. weiiti i\or Scliall sieJi mit 
einem starken Waäe bewegt, der oben eine grOfscrc Ge- 
BcbwindiglMit all uateB iiat, lie eiteirfaWe Terkleinort wini, 
tat nkM nhmr n venttfaeib In diesem Falle wird die 
StUQwelto keniler mr Knlv gelenkt nml m viel dnvon 
absoitilrt, daft der Tlicil, «Hilior i.\»i> Ohr orrficht . an In- 
tfii^iviwt verliert. Im Kall ciiu's scliwaclun WinJis dak-' i^i-n, 
der bicii ob*'n scIincUer als unten bfwcitl, ist der nuch iintiii 
abgelenkte Tlioil der ScIiollweUcn nur geiiBgend, den VcrioEt 
aaangleidieu, den die Beilwng an der Eidoberfltebe bedingt, 
and ea wird deshalb in gHttorer Entieninng als bei gant 
ruhiger Lnll gebärt werden. Fortgesetzt« Vepsiiebo wenlcn 
aber die-^n I'tmkl v'w «bor undem' weiteren Auf^ühln/s 



Wonii wir den Wind als die Uanptiursacbc dieser angc- 
«Oluliciien l'hinooiene ansebcn, an ist er jedoch nicht als 
eiadge Uiaacke n bfrietebam VraCienr Otborne Beynoidi 
Ib Mtacbeater atellle elme Keimtnib ie« den, waa In Ame> 

itta gesdiah, eine Reihe von K\]'i riinenti u (iWt dir Wir- 
kung des Windes aaf den S<'haSl an, und kam vriilii l'slirli 
imiiiii ;iiif ilie>elln' Ilvirt^theM- i\h »ir. Kr hat jtdui'li In 
einem .infsau von lüH dasseibe lYincip aaf div Wirkung 
der Virale augedehnt, wekfce die Golalt der SehaDwelle 



naehgewieeen, dalk die nenaalo Riehtang der Schallwelle In 

riitii(,'<T I.uf! anstatt linil/nntal furl/nsilucitrii . dimli die 
gruljorc Uc5chwindigkei1 ^k^ Srlialles an der I-!rd<ili',Tfli<'lif 
naeh oben aligowendot worden mÜSH', welche ((rcjfs»'ro (jescliwin- 
digkeit der grtläercii Winne der ontcren Schichten znn- 
fa«. DIee Mm^, 



de* ScMlea 

Bewegung de« Mediane anaqiricht, ist ohne Zweifel von 

Fii'riri''. ;nf (liiriri ^"cr,!":! I')iannnii--ne. K- lirinj" j.'iln.ii 
iji <li-Ri milet/t crwiiiintfii Falle nur «in« geringe Wirkung 
hervor, da die lleoliaclitang des „('actus'' nur eine geringe 
aknsttsdie Sohwiehnng des Öciialles nachweisL Ka dürfte 
Jadach dia MntUkmt MkUMpn, Ub dir flifeall bei niO- 
InnBBaB fälliger IiVlb vm ^Moimtlgflr DWitjghait vaitor 
gdidit werden konnte, ak In einem l>ewegtcn Xodtwa odar 

in einem vnu ungleklicr Temperatur. Die- stimmt auch nit 
dem liAulig in den aretisehen Uegionen Ucoiiaehteteii That- 
«achen, in welchen der Scliall der incnschlicbcn Stimme bei 
«ehr grolscr Kille in grober EDtfemnag gebOrt wird*), 
in dieeoB FUla i« dia Lnft abaa aad aatea «ob glaiebor 
TIniMralar, aber im fartadanir OuticMt, und sollte des- 
halb den Schall laK geringerer Inl«Miv1lit fortpflanzen, nnd 

dixh wird die Ilürbarkeit auv^uedehnt : ■na ^ich durch die 
Annahme ericUrt, |dali> linhc nnd gleichniifuig« Tempo» 
rttor der Loft die 



Iia^bellje kann in Bezng auf die 
Neiivi gi'^agt wardan, dar 



des Schallus bei 
bei vflOlg taldger Laft 



•i Doro gicbl a. «. O. «n, iluft I.Uulinuil t'-jnin M in 
1. Par^whca Bm— mäi^iium Ilatraoi ia tMt IFttb JialtBaaag 



Aber wae auch die Omeho dl 

grenxcn, wie sie die Figuren naehwelaen, nein mag, die 

gewühnlicli« ßnwirknng des Windes ist als die hanptsieli* 
liebere aii/U'.i lii'n. I)ii-s ci-si.'lii »leb ans der Tli iKii/he, djf* 
wilbren't das VcrhAltiüb in der inliienten Yerschieljoiig der 
Tlorgren»' im enten Fall licM ttber 1 : 9 iit, ea im awal- 
ten 1 : 6 hettügt. 

Wen weiter die EMitamg den 'Wiadea aaf die HQr> 
barkeit in Besag aaf Elbobvng in Itetracht gezogen wird, 
.NO glauben wir sicher belmopten zn können, dafs der Wind 

;;rHi'M i c-r F.iiiwirkung auf die N er.ijiderunm n in d^ r Aus- 
brcitong de» i>chaJlcs ist, oU die ansichtbareu akustischen 
WaüMi, die »cvtMorTindiU nrEridlraag dieeer Sncbd- 

Ncbon dieeen Versaeben hat Henry de RMmriirit der- 

selbi n Tiifie in verschiedenen Hüben bestimmt. IKe an- 
gewandten Instrumente waren dieselben 6 «lilligen l>aiu|if- 
Iifeit,» iIiT yit'ii i'iitfi'ni"ndi 11 SrliitTi-, wie l»'i di-n vorigen 
Versurlien . wilbrond die 'i'tkue gleichzeitig am Ufer nnd oben 
auf l.i'uehtthttnnen beoliechtet wurden. Anf dam einen die- 
ser ThOime befand sich der Beohadilar 200 Falk hSbar als 
dcijenlge am ÜAr. bei dem andern betrag diese Dtlikran 

92 I>ir-e Vrr-.ui:lif miien naeh, daf» \!.f\i.fU den 

Wind die i i^iie lu i huln i i r Stellung des Ilureis weiter bur- 
bar -in I als in niedriger. Alle angestellten 16 lleolach- 
luugcn ergaben dies und leiglen, dab dicecr Unteischied ia 
der Hörweite mit der WtailRlika «aataantl ar 
9iachen Ertfcimng beohachteb Htt 
ceigtc sieh die WeithMmriiMt, mit Anmmkme einer 
achlimg. fa<-i i;leii!i l'nter 45* gegen den Wind 
unter la Versuehcn Ii» ein oft \iel lie.«<'r<s Kesvullal fttr 
den hMeren Standpunkt, ß^'i einem Versaehe, bei ilem unten 
am Ufer der Ten aehon sehr bakl Torschwnnd, wnrde bei 
dun maaaülaignn dai Dilm idMtf in S6 bb SO FUbHMa 
der Ton «iedar daotlieh gabOit — Ei lit nibitventiBilMi, 
dalli 4aB TeiMItnUk des Abstände« de« Instranenlee vom 
ll'rper rai St.irke di s Si-lialli ■ hierlH'i wesentlich niit-firidit ; 
wo dies Verhäitnils ein zu pitilses wiril, nenlen dii' L'fiten 
den Wind fort>ilufilenden, nach oben abui li iilir< ii Sf lmll- 
weHen ancb aber einen nieht all zu hoch stehenden Hurer 
üirtglflilsn. Aber desn SefaiCer ist daidi die otogen Bosnl- 
täte ein «icMgar Flngenaig gegeben: er wird bei An- 
nlheronf an eine Stttknn den gefcn den Vbid h«— — ^— 

Ton in weili'n'iii .\l>-t;uul . also frllher, flbcn OM Kalt aii 
Tom 1*1 ek des Sehill'f> aus liuren können! 

Kines Punktes von grolwr Uedentung ist noch in m^ 
wihnea, dea Schall •Sehaltena. Venptiagende Ufer-ParHea 



Inseln selbst ean giriager HMw, Fibaa Im Heare and daml. 

mehr, nnd ebenso G«lblade, Tbttrate and andere Builich- 

k' :li II M ii .1..T Austiri'iluiit' der Tun in m den Mref- 
rentlen Kicbtuugen sie schwiiihende Hiiiderni.sso entgegen, ja 
känncn die TOne vollständig abschneiden, und dndnrch Sehall- 
Mhatten lierrnrnifflii. iJei den Vcmcken m Sonth-FVire- 
land hnttata lidi danh dia bobei XMin^DIppen hirfor» 
garafn, aln tMkr SdwlMmttm kt dar Lfaiie von der 
Statini aadi dar Mola tat 9«nr mm. Selhit bei gonstigon 
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aknstucbeu VrrbaitiiisM.'u iler Atmusiih&rc, als die Xünc in 
•Um tWgM Richtungen vull imd kut ni hOren muren, 
mrai ri» it«tt M dem Bnaist ta diaicB SchaUickMleB iric 
akgcMbiittcii, wmr der dircct dortUn «letonde Oitvlnd ver- 

mocbtc sie in denselbuu ciDiiringwi m Qia<h»'ii. Af liutichies 
ist virll'iii'ii in Ammk« hiijba<:!i!<'t, Wu >l;rt 'Ii ' >i.;ii.ik' 

ill ilfl N.llll' I.fll>llt'.hlilllH:Ml . \Vil!lHl:,il;-rn; .|,r W.UIri'. 

odiT anüt'ieii sillist aiibcileaicndeu Ikulicbkeileii aatgcscelit 
«ind, vcruiilosäcii iliuiL' eine mehr oier weniger, aUrr MeU 
TOhractaabaro Scbwickaag dm SckaUM im diMer '"''■*— g. 
di« lAr baofig aidi Ut nm mlliaadlgra SdnlMiMtm 
steigert, so da/s eolaprecbendi' TLoili^ au^ dorn IIüriu'L'is uos- 
gosfliiiiiroii sind. Der auf der Kii.'. 'J auiiiL'i'ljiuu Sohall- 
scliatd n i-i dorch «ololie DaulichkcitLii bi nm'oruliii, H<'i 
der Anlage re^ AuftlcUoiic von Mobdsigudcn i» dalicr 
hinöditlich der Wahl des FMie* m SNQtkikMBUC aller 
MlkhM and liokal«o TerUUmiaH darUagebug, der KflMo 
ii.t.w. im dor tnergrObten nad duduidaiditeii Bedmlmt- 

Die in V(I^^|^•)lr;|d^Ia btqplOCiniM £l]''A:i;kiliiiJ).: :li'r 

KebeUgnalt' wüi \i>» vIi iu KOntgtichen Miiii'ti i'iiiii i'ur llau- 
dcl, Gewerbe and üli'cntlichc Arbeiten aafmorksam verfolgt 
' worden, «nd gleieb nach dem Enebeiiien des Berichtet der 



IWHUiMgeo, mit . 
Des Vorgingen in Anerflot enttprecbcnd, w teent daa 

l)iitii|if|if< ::i: in AuN'i. lit genommen. .Uleiii als die Tyndall- 
M.biu Viisiitliti dl4( ua/»filelh.ifle reborlegeiihcil der Sireiio 
nachwiesen, wurde eine sokbe I. Klo-vse für die erste dies- 
seitige Statimi bestiimnt. Für dieee wvde der Lcnebtthnrai 

IMsUnUahli^ Moht ilgliBgllcb lity wm 
Atr efean entea ▼enaeh adt efnan gaai naliekaaale» Ap|ia- 

rut viin Wiclitigkf it sein innl'ste, soNlann aber auch deshalb, 
»eil Uülk der eiiixige I'unJ^l ikr leulsclien Ku^le war, wel- 
cher, wie »clioii oben aiiKeffihrt. bereite ein Ncb^lsignftl bcsaf«. 
Die Kopenhas«!- Kieler 0«iB|ifachiffe haileii alBlioli dort dno 
», •« oft di«s f«n den 9M- 
I Sdnft gafordart warde, antmirteii 
nnftte. Seit 1857 tm Oetoti«r Im dIeMS NeMsignal thitif 

^jewe-eii. I>ii' il irtigcn .Vufzeii lii.uiiSi-u , 'Ii ' fn ili. Ii ni. lif 
»o genau aaJ auslubriiih sii>d. ai'- /« wUIl^ebe:l nitre, i rgtbcn, 
dar» tH!>>* bis incL 1h;.'> we<b»eliid von <) bis 'Ji'> Tage- im 
Jahre mit «larlMm 2i«bel aotiit, dar« aber nicht an allen 

wdenAiC Oft tat nor ein 
1 liit 4, nweüaa aber aaeh mehr. 
Duftgen ftidet (Be üuerenante yo&c, dar« bei dickam 
Nebel und frUcher KiUiIuhk •■■r.-. beideu I.euclit- 
wttrtern der Dlitz der Sehifinkaauue gesehen, aber 
deren Sehall nicht gehört worden ist; ebenso, dafs 
aaf d«m Schiff ein «tgcgebeuer Schnb nicht gebüit wor- 
den teil 

Hat im SapMmbar— Oetober 187» n IMk mOgt- 
ittma iMtramtnt let etatc Dampf-Sirene T. Ktaaeo, and auf 

natl r.I in Seite»- und Vüril. r- Ar.virb! J.irv'esrellt , lil.ilt 02 
den Tan gebenden Apparat in itnilsereiu Maafsotabe, 
das Gebtnda, in welches die Stellnn| der 8lm> md 



Der Ton wtad bei den 
dirinreh herforgebracht, ä»t» ooa|iriniine Lnft, oder, m'o 
Uer, Daaqif aaa einer Oeftinaf in beatbnmten InterraUen 



au.'bl.i<st. Das i'reigcbcu nnd Scblielsen dieser Oeffiuu^ 
(Mundstück) gesehali (aelio oben) dareb ataa lieh nilh 
drebeade Scheibe. Da aber du Sigaai ucht ein continiiw 
Hehei, aondem ein uutnbiudNMl in nigeimUiigcn Inter- 
vallen wii'derkehrcudcä aein hH, 10 mofil entweder jene 
Seheilii- Sil k nur zeitweilig drehen, oder der Dampf darf uur 
in <\:-)i iili il-ti eiKi'utliilieii T<:u biMiinmteu Zeiten Zutritt 
zum Mundstuck haben, ist alw zeitweise zn diesem 
lauen imd abzu|ierrBn. Der letitere Weg tat Ibr die i 
niacba AaMbmg der beHa, and dar gMM Tea 
Apimrat tetxt sidi daher aaa dni HiaptiliaUan : 

1. diDi Marcpfke^H'i, zur Eitfpiakalmig lad Verimltani 

der iij^Li.'ijii l'iUiijvfe, 

2. der Uetrii-l'-krali , w.-N !ie a) das Si^isen des K« 
b) das Ureben der SireiKDuehcibc and c) die 1 
gtuig der den Dampf ram MandetOell 
nnd tBbMMütden Toniebtaag aa bawttnn bot, od 

3. der eigenlUdien Strene, d. b. dem Vandidllcfc mit 

der sich drehenden Sebeilie. 
iJiese letztere in Vcrljind'jiii; mit der .U,-|vn u.irrich- 
tnnit I9I in gn/serem Mafssiabe in den Scbuitti 11 aof 
Blatt 63, in kleinerem iu den Ansichten auf liUUt 61 dar- 
getteUt. Sie boiteht in einem gnlscisemen Geliinae, walefcia 
dirwü auf dam Dom das Kaeaele aafgaediranbl ist, od dm 
in t Eaamen A and B lieh «dietdet Dia TeiUadang 
nriarbeii beiden kann dunMi die Caiiiile a, a hergertellt 
werden, doch sind diese nur zur Ziil des Toiigebeiis gcüff- 
nvt , sonst aber durch den Sciüeber 1) geschlosneii ; die Kam- 
mer A, A steht in auunterbrocboaer VerUadaag mit .dam 
SmiililhHun de« Kemels. B dages« nr, «um «• TttüadmiK 
■it A dB«h Oellun dar Cuilla n, a beneataiit ktL Tor 
B ist das ipmdirohmtige Sdndlrobr E 

in welche^ da, M-nidvl i:;t< •' mündet, hier nur 
mit einer einzige« tleffinmj; vtail der oben i'i Mjhriebencu 
festen durehbrochenen Scheibe. Vor dies<tm Mundstück dreht 
sich der SirenenfUlgel f, der hier. ans einer lUttflgeUgea 



Welle H, H, H deher boftstlst ist Bewegt «M dieae WeOe 

dareb die RSemscbelbe b, nnd es Itnft dieaoibe in der gon- 

7.vi\ 7.'A'- il.'i .\rl.iil des .Viiparutes und ohne Cntcrltreehang 
um. !>o d.ils die Hagelsrliedie !•' sieb ebenso nimDterbrochen 
am Mundstiii'k e vorbeibeweKt. Su lange mm die Can&la 
a, a durch den Schieber O gescUow» Maibcn, Iwm kain 
Tod entstdieo, weil kito Umaft n 
and anWisen Bibald aber 

wird, die Qulte ileh «üben, wird der Dampf fa dia ( 
R elnIrMiB and zum llundstuclc e aoszablaaiR smbea. Da 
aber diea dmcfc die sich dreheude FlugcIscheilM! nur abwech- 
selnd gaflB b e t wini, so entsteht jene-i inlerniittirende .Vns- 
blasen, «ilAei die Loft ia Schsringongen «etil, den Ton 
«Rangt Dieser wird so lange a nhalten , als der Schieber D 
die Cansle a, a offen IbiM. IHsasr SeUabar maib akn bi 
dem Tem|K) der vorgetchriebeiH» Toollngo ud Fiasa bewegt 
werden . 

Ities );cHchii'bt durch zwei autoloander einwillmnde, aber 
getrennte Vorrichtungen, ntlmlicfa 

n. daicb d^m kleinen Schieber d ia Te 
dam Eblbaa g— g' mid 

b. dareb eine von der TrieUmit 
tnag. welche in den vorgeschriebenan blmmltan dia Idll- 
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■an BdiMcr d bewegt Von den Schieber d aiHfelicnd 
•M letEtere* bewirkt durch im Dmumb h n der Welle 
in— Ol, aaf mlelier ngbieli der HeM 1 all G«gnignrfehl 

p sitzt; crsleiw wird direh die Zii|9«tM|ien k — k nnftc- 
aogon, und HicM- «Iciltr •liin'li oimi! Sr l-LnaRxeii «Iis 
8cbll«<'kciinulc:! M, lllatt til, bevp^. Si'bakl anil su \singc 
dies geschieht, öffnet der kJolne Si'liit'lior d die Conttle 
■— n, e* tritt Oani>f Unter d«» Kolbeii g uod diecer 
Uelbt vor, des ScUeber D bemsnd mi die GMIe a— m 
aftNodt w daft m Duqif ia die Kauwr B abtat md 
ublltt Dies daaert die vorgeiehrfcbciie 2MI, dam Ulifl 

dvr f-lr.r^tinoiiJKcri d<'8 S<'hiit<"'k<'iirriilcN firt'i'ii^ri'ttirlil 
!• ticwcgt dir VicW« m — m so writ nach finj!i>'> iiL'i r j 
BIcbtmf, dal'ü der DaaiaeB b den Scliicbcr d aiclit nur in 
aeiue enie Stellang, aoodarm daraber Uaaat lidit und die 
Oiiill» n', »' uok KalbeB ttm, «Ihniid der Duvf 
Uater g nu dmi die (VAinng a alatrItawB kaim. Wm- 
dnrcb wird der KoibeD g — g' nnd dandt der ScUeber B 

«ii\lcr in -.rir.!- ^tnIi' Sli.'lhiii>,' /■tirUilbi w. M. i!' r I';iiniif is: 
dndanli \<)t\ diT Kajiiiiu r H und dorn .Simii iiiiiiiiidvttick ab- 
gcürliiiitteii und der l'nn hiirt auf. Kndlkh st>>llt naii da.'S 
Scfanockcurad II dea Ucbcl 1, das Gewidit p and den Scbie- 
kar d nieder i> labe mpflngliciM Sieihug; 8i» ranrickeH 
ditter Torgaag Mhetat, ao leMu and lieber rolidebt er eich 
In der Praxb. 

Der Kes^il ist viu llohrcu- Uamiiflii s'vl. Uhidich don 
Locomobilki.'!">rln, mit T''. Ful» =s! Ii,,,," Inngmi Luiigkcssel 
von ;!', VuC» I>iiidimr^«t:r, der i'i Stork Rohr«' smi 2';, Zull 
= 63"* anfiterem Unrcliaieaeer eathUt Die fcuerberttkrte 
FUdM ketflgt in den Botean 17„|^ ia Feoeritaitan 
S,tta*, elM lasammea 19,, die BoMIttchf Icirtigi 
1 □". Der SrhomsKln Ist 40"* »dt bei 14" liöhe ttbiT 
di r i:.imlik.-.mm< r. lu r h.> --<i\ darf Dtapfc M» fi'/l Ab- 
ni'jipbilrcti I VU rdrurk cutnii'kclji. 

Pirrrl m-U-n dem KetMl IwliiuK-l >ir|i ilii. kU-iiu- 
Betrieb« 'DuDpfiaaaddM, lieke Blau 61. Dlcee i«t eine 
Baddrack-lfaNhlne von 5'/, ZaU eog^ IMbendordnirflier 
nnd & Zoll engl. Hab; äe marht mL 160 L'mgiuiio in der 
Vinnte. ond «reiht direrl die S]>el«e|i«m|ie de» K< »«cN. Dir 
h'i liw uiii2! jcl i-t aV('<-lrcht und dii'nl -aU liii ir. i lii-ilif xom 
Itctrieb der Siri uen - WcUi' durch die ilii ni-^ iuilio h; aoiser- 
deai trigt die Sch»a»gra<l«t'llc eine nceilc kleine Kicin- 
■cheU», welche darch Bkenbcliieb die Sdinecke nm fielriefaa 
des Bchneckeandei II bewegt 

Da die Stiei-sepompc des Daaqtfkeml» dieedbe Hn1>iaM 
als die Daaipfmaschiiie, rot. IbO pro IQaatB, machm mait, 
ao eneUen es niehl rathMm, dieaaUie diiect aas dem Brau» 



uen Hangen zo lassen, ill dalier oiu Wa'><«maervair 
N— N, Btettea, aagebradA, and m buch ge«tcUt, daTs 
Jene ^eaepooHpe aiobt ammagen bat, aondem lieh durch 
hldnttaliKhen Drack AOt. Dies Beaerwir hat reich- 

lirh kb* nntiliaren Inhalt nnd kann dnich dne Hand» 

l>un!|i(- und eine D«mpf|inm|ie, die aus dein Bnumcn sangen, 
gifuUt werden. Letztere dient zugleich als iweiti' ) 
litbe Spui^evorriditang. I»er Inltalt de» Reservoir» reifht 
für eine Arbeitszeit van roL 12 Standen, so dafii nicht leicht 
Mine Wicderfhllung «Ihreod dea Betiiabea der Skreoe aOlUg 
werden wird; es kann diea Jedoch gaiehehaa, daderOaaqif- 
irasel anch ausreicht, de Sanpfpampc zngletrh mit der 
Sirene za bctreibco. Für gewfilinlirh aber sull du- Wn'iier- 
fiiriMuii h ,Schlül< ilcT Sin nun -ArLii.it u'.'s. In l.i n . und in- 
dem der l)iiui)if abgearbeilcl wird. DU' Handpampe dien! 
zu Anfang und fOr Notfafille mm FAllcn des IteserroirB, 
das stets toU gehalten «eidca a«iL Der Keaiel kann direct 
•u den Bceemdr gaHlit worden nnd der ilmuhiwiii Dmiiif 
der kleinen DnmpfinascUaa wird aan TiangiBnii dcaSfai- 
sewasBCrs benutzt 

iJif Uc scliaiTuun dl s zum P)>i-i»i'n de* KMMb nöüügen 
Wa$>er> bat, wie woht lidlali|! an der SeeUlle, zu Bdik 
grub« Sehwierigktitea geoiacht, doch ist es gthagcn, in itL 
SO" IlcCe gste« weiche* Wasser aad ia MaaeiehBidar Hei^ 
aa erbehreB. Siesee steigt In 2 BMireii in eiae in Cencat 
«usjrefllhrtci bmnnenarllgr Cl^i nn'. 

Ilei denturUulk angisteliü n Vrjsueben «orde dn' Sirene 
I« der ItiilitUDK dl"« Scballruhre* 6 bis i; Meils in See und 

deiitUch gehört, Jedoch aar wenn am Bord alles nUg war. 
El war dien aa aiaaB ricnllA Muraa ftit «iadidUaa Ti«B, 

doch hatte an den voifgea Tkgtn Amwünnd heftigar Wind 

und Kegcn. ja Slam gehemebl, and bemiebte ebeBio die 
folgend I Ii l ai^i-. w.i'ii die luiberr-ii Luftsi-liio)ir.'ii ii.i< b 

in MiirkiT lii v»i>[iiiiK «an n. Ilci drn l'rolx'n an den vor- 
hergehenden Tagen Man«! der heilige Wind und !!■ iji ii la-t 
in der Kichinng dea Schailrohree nach See su, dcoiMch 
wndadarTtaa aafderlMdMiln aelr ab 90« a« dar Am 
dea Schalliahni, aha achaa gagaa den helkigan mid, in S Kl 
d MeO« M «lark gehört , daib er Air Fenerttnn nt «Inaai 
beaarJibarten lK>rf<' angi'-'priK'ben wordi n nur. Dia Bta^ 
achtnngi-n hestiUiglen fei-ner, tiafü Imm ruhiger I.oll der Ten 
60' m beiden Seiten der Axe des Sehallroiires fast in glei- 
eher Stärke henscht, and erst von da ab wirfcUch ahaiaunL — 

Dia JLdaga der gaam Staüan iit ant« dar «iciaHan 
LiltBBg dw BMinpecinrii Iterm Edaai aa Baadtaf «Mgt 

Bariia, la Hin iisTH. 

Taltaeyar. 



Aalar« L 

Baau« 4as Vati. Or. Tjraiall «bw 41» Vannche ni Soith-Foreland IBM. (Aas mIdm BnUm.) 

(IHf AiiincrkiJiiffcn mim! drtn Tn^ebufS i'ntMi.niitifn. | 



hin kurzer l'elK'rliUci» iibcr un"-! ri- \ i nialinK'n wini 
d III (Ii IIii iilnlfi. dox lA-ser- /» lluliV' kuitimi i:, dir fidi die 
Htilie genommen hat, sich durch die vorhergebroden Seiten 
dardizuarbfiten. 

OaMTs Horn 1« *cn Sdiriftitellen aber KebeWgnala 
hoch gerthnat werden; ein Apfiarat dritter Oidnaag dieser 



Art, *<> war iKri'lil'.i. «die «'ine Time bis /.u einer Fjil- 
liTniing villi 7 '.I Mi'iU gi'.'i'ii den Vliid senden und bi'« 
zn 12 — 14 Neils mit dem Winde. Holmes hat DaboU Tei^ 
bessert, und mit einem Instiuneat dar erstea Ordnnag tnm 
HoinMe Warden aaaori Espariaante ftaaekt. 8ia bagMaan 
aa 1». Mai 187S. TMDn wardaa ebeaUs bat dieaar 
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OalagMihitt ■■flwwiiMln, aber dit |n»UrtaB mtdun nuch 
flnbor CuDoiirifflu ipowM* Bd einer EMfeneniF von 9 Melli 

Ka ForoLitiil M vmrden (ie MÜdos. Auf 3 Mcils Abstand wur- 
den dii' Ui/niiT t'lR'ii&lb wirinmgslu:!. Bei eimr (-jitfornmiR 
MB 4 Mcilü. Itililcr tli'!l<>|'I'' «'<'' <'"^"' ^1 Ij"'''^ ruUi^. ''V.if i s:<' 
mMl eaherbor. Die I2-Ulir-iüuM>uu, mit 1 lfd. Lodauj «utf 
iM ONp Fort ia Dover abfefeaert, innide <HB|iB m 
1», Ifel, als die Uhaer nd tkUm anWMw waren, gut 
gelullt An ffieeem Ofsten Tigo «taDten wir die pUtdidie 
und aufflllligc A!i;ulii;ii- 'Ics Tones fpit, als wir an» dem 
akusliM hcn Si luiir-. n n-ihcrli ii , welcher ji'niuit iler Linie 
lieKt, ilii' <l<'ii Ko]if liiT AiIiiiiiaiitAtiiniolo zu DiHiT iiihI 
Forelaiid verbindet. Am 20. Mal*) bette die Darcbdring- 
hiilMit der Lift lidi etwae nnnehrt, aber die DawfipMk 
fenwcbte aicbt, Ut n «teer KatfemoK von S MeSli m 
ra drinnen; anf 4 MeOi wurden die lUinier, obgleich von 

Slill ;uj Hor'l anti r*tüt7t . kaum Rchörl. Durdi Minr^ame 
UctianiDinig wurili'ti die llomtone Iiih zu einer (Intfcmung 
von Ii Meil» gelragen. Die UobcrlcgenlMit der 18|ifaiMiigrai 
Kbou von Triaitjr-Uewe encewnidten Sm«m Iber die 
Bdraer md Ffcifen vnr «a dtee w n Hi^e n ewteohleden, dnb 
da iut im AMkUani mit AMMdünb aüer andefen Signaia 
m garintirea iddea.*) 

Am 2. Juni ') i'K'isjietc »-i li uii-lit^. um nii<cro llaff- 
nnngeii auf die Homer nmt I^eifen zu steiKern. I)je Hi<r- 
ncr worden luuun bis am einer Kntfemang von 3 McUt 
gebtat MitUBler cmiditan lie aidit eimial S Ueili. Bei 
voOMtadliar Bnlw aa Burd mrdai da qttir Ida ta aiaar 
EalfeniiBt VOR 8 Hell friiM, alwr laatB vorher hatten 
de BoigeliM, eli Kebeldgnale von Nnttea in aele. Den 
Aiif'irflenini;' II iri i'i iiiiln r , welche von Schriftstellom Olicr 
ilieM'ii <;ei;eni>tand ftu <l<'u HcbalUcreis geniavlit wotdea liod, 
vtar ilii' Oangethaae Inoooipetenz te so flwIHniHBW BBner 
and MeifiDn nicht erianthigenri, 

An & Jaid*) hatl» dA da AtaMMfMn aafdleadvww 
iadert, de war oben mit Weihen von einem dunkeln and 
drohenden Charakter Iwladen; niebta detUo »l ui^i r wurden 
die Tuno li^'i einer Knlfernuiin .Mi ils (lurrii da« 

Gerftttsch dur Itilder liiudarch gehurt . waiirenil nüt Itahe an 
Bdd sie jeuseils 'J Meli« noch hörbar waren. ") 

An 10. Janl ') war die akaMiicha Dnrdidrinebarkait 
dar Laft ebeaftüs lehr gat, die Eatteaanf relcMe Ui «her 
8*/« Meila binans. Kin grofsos Horn, «clcbeii an diesem 
Tage anjrcwandl wurde, wurJi- auf eine iCntfcmung von 
h Mi'ih iliirch ilivi lliuli rueriiii-rh iti luirl. 'i l>io Abnahme 
des Tons naUe der (irtiiuc ilea akusti-« lieii S.Liilti iiN an der 
Doferscitv war an diesem Tage |ilijt2licb und anr4er>;('n'p|in- 
lieh und aaf gleieha WeiM die Uömer nad Kamnen beein- 
lanead. IHr vraidea aa diaim Tlit» danaf aataariaan, 

I) WiBiI ^°^ 6 — 1; tu* mWwMdig — 4» pfn — ipl- 
tat erit im Ton. S« ruh. 

t) Wlail = Nr. 1. h«t mit im Ton« , S<t rulii).'. 

() SU «unle bii T Mttb iHt, bU «Vt MtiU gilt gebärt. 

4) WiwI - .Nr 7, tMUwiäUii tm Tan. «*• bHMgt aad 
fOiBKlmU. 

n Winl — jf r. t. 

« IM a IMl «MMt 4m O a d l l A dir Uht aitbt gu* d«a 
Ten. IM T MHb «io4m die Tfet «ea eiaiia btAign BrgM , der 
n*ei1i;r n!» in Wind inft. meb* twialiWilhl; Xa«haiiMqg bil M 

«nigt'iicij, . <. L/'.o„ win.i.' Nr t M ••/, IMla Bm Mht dfcc i edl 

bei r»i.:ii >:itt.t iii:f r >Uit:Uiii'' 

71 Wind moTKtat — Nr 9 bri ruber geriBMbTCihr fltt, lfS> 
tir aaelkluiaid «od Sm rubi|[. 

5) IM nebtviakUgnn Win« Mr.«. ' 



dalt die Ueberkgcnheit dar Kaaiaia hat «iaer (Mefinlwtt 
ia keiner Wriee Am üehe ri egei d ieit hei Jeder detegeaheit 
in sieh »chlk'IVl. DiewIlH'H Kanonen, welche am J ' .Jini 
aowelt ober die Il<»riier hinau< gereicht hatten, waivii an 
diesem Tage nicbu melir, all ituMD gleidi. 

Oer 11. Jani>) ward« vennuidt, Mi aoeh mitar 4ia 
AhaahBM dee Tone ia Ost oed West von Fhrdnd fattn- 
stelien; die Dnache der Abnahme ist znm Theil die Schwi» 
cfaong der Tonwellen liei ihrer Divergenz in den SehatUchat- 
ten hinein, und «om Theil zwelfellr» die Interferenz. 

Abi 2&. Jnai ^ war die AtnMqlilra wieder alcnstiidi 
•ehr HuageOnft. Der Tob «miAla eine Maximal -£at- 
toanng van t% Jbik. Ahar aaT 4 IMI* war der Ton 
hei RSdikehr von der MaxlBMlentiemmf sehr scbwnch. 

Die Kanonen verloren an diesem TuKe U'ii fi mein ihr l - 1 1 r- 
gewicht; auf S'/^ MeiU war ihr Sdiall (Kuall) unlergeunluet 
ilom Tun des Horns. Kein Ton hatte am 11. die liovermole 
erreicht, am Abend dee 26. selaiig ihnen diai. So maditeB 
ddi aaA ond aacb dl* Ovrieaa te AmoqdUhra aaa bakaant, 
iaton dn adftaa, daft adbat iwwrhtib dar flreniea eiaei 
abBahMn Tagce die Lnft, ab die TVlgerfai dei Tom, «ehr 
gawichtigen VcrSnilermisx'n unterri i'i 

Der S6. Jnni') war ein viel bfüsercr Tag als seine Tor- 
ginger. Die aknitlMlie IVncmiia aar aber •■/« Meiii. 
Die BieUaf dea Wiadna war aa dieeaai Tlfe weniger gOa- 
stig ftr den Toa all an dem veriiergeheiiden , und hewtee 
also klar, d«n« etww amlea-s als der Wnnl ■ ii i-ii wi h'ij 'n 
EinHriH« auf die Verk»r*un« des Toiikreisi s h.iticu m.i. i 

1. .Iiiü eximrinienlirten wir mit einem ir- li'i i-. n 
Heim end hürten aeinea dirocten Ten ia der Axe, der als 
der aUikria üHtgettelll «raide, aaf eine Batfttnaag van 
iO% Heik*) Die Tone norden aa dictcm Tage nach aaf 
dem Tarne LcneHbicbUr*) geMM, welcbee 12^4 Meiii von 

Fnri hiinl ciitfvnil i-t. Die .Ytni'iyjili.'irc war entschieden aln- 
atiscl« klarer geworden, aber nahl s« «i>liM'h, deiui an die- 
sem Tage verfinsterte i'in ilicker Dnnst (luuie) die wcifson 
Klippen de« Foreland. In der Tbat hat aa Ta,geB vid 
froherer «fUaAer Klarhdt der To« rfd« den dritten Theil 
dar an dhaem Thga amlildan SnIüKttang aa dndiddnBen 
veraMtM. Tm lidit daoi «oldiea FAetami mnl% etngeeehen 
werden, dal's jeder V<'rsui li , il '' ::| ti-j.ln' DurehliU^lirkeit als 
ein Maafs iler akustischen anzuuelimeu . zu einer Tüu^ehniig 
flUiren mul's. 

Am 1. JoU wanle eine miUäMlige anerikaniiehe Ffetfe, 
von der nfar einen aehr gUHtffen Beridit erhalten hatten, 
an Stelle der «n^ManFMIi vanaribts abar «ia hat flmai 

Torganger hKeb ißt LeSitang dee aeaea TiiUf unten Ie« hinter 

der i|.'« Il'ini' /.urü' l F.:ii Zw im lifiiraum voj» 12 Stunden 
genügte, diu ahuitiücb klaro .\tmos|ibire de» 1. Jnli in eine 



1^ Wlad Xr. t B. I icegtii ii» Axt Im H«nM*; lliiliM hl 

N.>h1 _ 

^V']tltl \r i reclitwmklit;; Caan tilt Nr. & laut od sIlMedK 
mit ubeiteolrr MBarblt» nur hi» 2', iu< :> , )I«U (ehfl«. 

I) Wind Nr. 3 bii lu i, Ktiem di» AiOi bei «rtieilender Iilv 
eebioe bin 6,, M«I« gehört. 

t] WiKil J. di. UrXcVl Hin dieSiatinn, «laa klar «bef «oUdg; 
ÜB fi* 4 Mfil. ><fi urlH.itt'iiiirf Maaclant iri>htirt. 

:>l Fast tii" aua der Xu, aber |nu gegen den Wiad. iSct 
8 W Nr t 

«j Wind » bii II geeea die Am, dishir Mebd elf 4ir tn, 
4n Xebel (ftf) eanblg* 8m. 
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der llantaa, M g«M«pf>teo Btdeni und tUe» u Bord 
gMfnMhlM, iMrt weiter iIi 4 Veili Magen. 

So lirachte lun jeder neun Tau oiiio in ihrer Einwir- 
kmis neue Atror^jOiilri'. und zciiftc klar, dafs SrhÜi«-!!.' . die 
auf ilii 1'.. j'i.ii liiuiiiT''!! ciiii-^ l'u'-'i ' Ri irnindi i -in l, r.iii/lieli 
den l'hftnumt'UL-n tiiu-» ttiulrrrii Tagci i;i w iml 1 1 vii-aiumeii- 
bndtta kOBBen. l>it* vunl« auf iia.'< ix iitii^iihio darg<'logt 
•n tai tm SB IwiiinelNiwIeB Tage. Die akmi Mc he Un- 
dnnluUii^icUcit dee 8. Jafi') «ar mA gHtber, alt dia- 
Jaalga de« 2. , »Slircnd die ojiti^clio Reiidii'it ilieses Tillen 
aicUlkli olitie rudel war, r>ic Kli|i|ii'n ilr» Vorcliaini komi- 
te:i liiul auf ciuf Knill niuii- \ia\ li>Mi il- ^.'imIh Ii wonleii, 
auf «cidic si« mu 1. aufgi kui-t liattcn »iditbar zu sein ; dif 
TOae daBCfw waren aaf '/« Eotfi-miiiig brgrontt Um 
9 Vhr Kaduaitiafli wara weder KaaoocB Boch HSnuir Mif, 
die tianqamnte Left anf 3 HeU* n dnrclidrtiiiicii, ja taan 

l.is r.u MnK. UU'm- aulMnirJcnllioIp' l inl-jr ■lilii -ijlrrit 
»unii- .Ml- il-.'! ii!ire^'olmlll'-i,-'fu \ criui-iitnii'.;,' «^--■riji i lijHiiift' 
mit der Luit ukiart . wt li lir diuvli kutUulki; Süineii- 
■cbein cutwivkult «iren. Ituiter Daaipf (vapoor), ub^cicli 
dmchaaB aailchtliar, rief das beim, «a* M ia aotaer 
UBdardMariglMlt deai Tan gcBeaBliar eiB» aHmÜHhe Walke 
fCBeimt liali«; von cfaicr nkhcn weiden die TodwcH«« n- 

iflekgoworfcn , nir die Lii litm ll( n \ ni i r (.'t n liKÜi lieii 
Wolke. I>ie w im (U-r V'i.rliiibii/n!i^' uTiiiiidi rli.» Sriiall- 
Welleu lirinpen durrii üire Iti tl'.xioii l^ lios viiii aiil'si r^ti uiihu- 
Ucher StArke «ad Danix bvnur. Es ai dies, wie icli 
beaieiftCB img, it» ante Mai, dab kOrtan, \im einer 
ofOmÄ dnicMcIrtiten AtBMapbti« xaiflckpworllNie £dm 
nachgewii?«)!« üni. Beim Kicdcr^angc der Sonne Uell 
d-i' Kritwi-keltiim <1it iKinste ir.m- iir.ii ilie durclda^-eiide 
KiJfl der .\tmosi.iian' ^lellle ^leli in i im i Milrlun .\uwlcli- 
nung wieder her, d.ir> ftlr eine EntfcninD^ >ou 2 Meils die 
IntensiniM litt Tans um 7 Clir Kachmittags wcuigslem 
le bhU aa $nfy war, alt ob S Ulr MuiaBitti«a.*) 

KicMa waa eine Kotb Uer criMeri«, fld am 4. Jnli, 
wo nawro SommoTCxperinentc endeten, tot. 

\in s '^i rol.iT nunlcn die l'.i ai htuiiiren wieder auf- 
iiMiui;!' » , eine I)atn|>f-Sir<'He und eine eanadiniie i'feife 
\on fTrofrer Kraft wnideu iler Instraniciiloiireilie liin/«Kefugt. 
Ein liampfkciitol entwickelte Dampfe nm 70 PM. Druck aaf 

Widumd dai cMao TkeHi daa 8. Ootelwn*) war di« 
optische Dnrdidelidglielt der toft eelir rtoA, flire akaatitcka 

I^nrt'kdringtKirkril nnilin iMit^ ^. lir roan^eDiaft. Danil Ter» 
lin>terteii \>'<>lken diu l.tifl und liraclicn in liegen and Ilanel- 
tchauer \on tinij«srl»i r Kraft »n%. Aber die Töne, anstatt 
enMtct za werden, werde» dnrcb dieien fiktehterlichan 
Sekaner verlienett nd, aaekdem daa Wetter atch aa^eUirt 
kam, BBd diait die «iMeken GeUMa narkMaflwi, warte 
der Ton aaf eine EntfemvnK to« 7' '; Meile deaffldier gekIM, 
nnd lauter ah e« Ihm der «irher^eiiemli ii reffcfilcisen AtnO" 
»lidJire hei ein''tii .\li^tnnd vun .'> Meüs der Kall gewesen 
war. Die IntensivitUt des Tones auf h Meila Katfemaog 
war daher daivh dt« Hegen wenigst«» terdOfiielt weiden, 

1) ViadMilL 

V) Diiw Tbl «nd« Ui 7*', Vtüt gOtvtl, «ad MlbM 11*/« HiiU 

uf dum Vun«. LrurKKckllT AWikIi lo l'hr »'»rk aad lall. 

i) Wlll>. !; Sixn«. hri ttrlK-iIrniirT MlxblM U IMb |*k0ll, 

■Ii« tbrigta nicbl; Iwi &■,< 1I«U muth ur uiclit. 
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ein Baenltit, da* aageiuckeinliick dar BaiftniBaf dai DaaUaa 
dBRlb CBBd eai aMe a oad BiedengllBi maaekfeRea in, ulk- 

reed dessen Mbchang mit der Laft lick ta ""g*~^*y llr dia 

Nelielüignak' bewiesen hatte. 

Wir stellten uoch an diemu Taire eine .Uiliüiisi^keit 
zwiselicu der StinunuiiK oder Toufaulie uuil der dun. Iidringcn- 
dcn Kraft (eati Die Sirene «»r Wi iifi) To«»elleu ein wenig 
dem üoni nniatigeordnet, da^egea kei 400 WaUea in der 
Seeaade dealKek abarlagea. Der VactaeliBdaritmivkIra 
war ein für das OareidanaB dar Magana TtanrallaB glnttf- 
Rcr peworden. 

inr ni:i\imale Tragweite aai 8. Oeleber «ar • KaOi; 
am ii. ioIhtI) dagegen nar 7*/, MeOs.*) An AaiaB bei- 
den Tai{i-ii bewies «lob die Sirene den Uömem aad bd 
einigen UelegenkeiteB, aacb der Kaaaaa afcwriijg— . 

Am 10. nnd 11. Oetoker naditaa wfr, da BBNr 
Dnaiiif^cfaifr ««rtenwirt* war, Landbeobacbtangen. Wir 
r«iHb-u die Daner der I^utkecbM (ür die Sinne nnd die 
Kaiii'iie ;i Sikniiiiii;. fui die Ilunier i"i Sekiiiideii ; diese 
Itouer weclivclle ^on Tag zu Tag. Wir versucliteu fer^ 
ner, den Einflul« de» heftigen Wiadee (welcher die Vr- 
tacbe war, dal« mter Daapftr an* Im 8Mi galaaMn hatte) 
aaf den Ten la acbilzeii, and fluiden, daft der Ton der 

Kanone uns in i Fällen in .'i.Vi Vard^ .^lut.imi i!<-^ta daa 
Wind iii<'hl em^iclile. «iihreml der Ton lier Sirene /ur »el- 
lien Z<it yu einer duriMHiritigenden Inleiiiiviiat an^eliwoll. 
Seewärts worde die Kaoone 6 mal tti weit ala windwaita 
gehart, und hlltit beallmnt 15 mal to weit goMkt wartea 
kOuieu. Der aMaMBttuu Ckarakler des Eanoncntan acM 
fta den am, von efoem eInxHnea Wiadrtoft crdriicfct 

CKeliiselitj TM werd<n; aufserdi-ra lelileti tiefe Töne, meoeal- 
artig oder ni' lit . im Aüiienieineu mehr von einem Os*n- 
Wind alt hübe. 

wir hatten am 13. «in andere» Beispiel der Wirirang*- 
loi)|keit efnas adiwerea Begena aaf das ErtMtaa abua 
Taaea.*) 

Am 14. war die UaxinialtragfUiigkptt 10 Welli, aber 

die AtiiKi^iili.ir.' l.i hii lt niel I ili.--- ■lim M.v--. u:. K?,,f: 
war ein Ta« von aur-enmleultii lier o|i(iKi li( r Klarlieit. abi r 
seine akuf-tin-he Klarheit nalim ah, it\^ der Tag vorsehritt ; 
in der That war die Sonne in Thatigkeit. Wir UeUten beat 
fktt, daft darck skia aiadrigara «"-i"^ dar caaadlseben 
Pfcife ihr Tob, wekber rotkor aahlMiar gewesen war, plat»- 
Ikh bOrber wurde. Der Ta« war saerM gfliHtig flir die 

Tran>.ini-.inn liinu-i rcr Tm^ejen; nach einem Verlauf \on 
:i Stiiniieii »a» ili r l'u') uinjrekebrt . die hiwh gestimmte 
Sirene iiiaiiiti fioli daim uoili Itikriiar, al» Kanone und Hor- 
ner onhliirbar warvn. Aber auch dieaer Zaitand hicU nicht 
aa, «0 iBKk BBd Obenaiekaad afaii die Oapricen dar Anao- 
apbare. Vm 8 Uhr 90 Waalea WMi»»iwg» «aaahdcfte 
der Wecbtel In dem dareUtMidra VeriwIteB der Lalt die 
Inleiivii Hill dev Toiiv niindi .tens .iiif voii der. ilii' <t iini 
11 I1ir 3u Miuuleu beH'fsen hatte, ubgleich der Wind die- 
aelbe «tieft» aad BMMn« kslboUdL*) Danh alle diese 

Ii Wijiil a bt» C. Luft klar, »osiii^. S«, g*rüttKht<ilt. Hircn« 
b«i S Meili lud trbtiuadtr Mwchin«, Wind S. ÜMt ftfwdn Wud 
nad Mhr aurMT in Au a M«il« «ehr diinBkig Bihirt. 

31 M\*. amh dii amdtadw HUb bri «HtkM Big« aad 

aAeiiifoik'r Miu'hlur t KaOi siMrt 
«) Wind t M> a. 
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T«nriclMlnifCB «iift die mh 9. Jili «itaofte Erkennliiift 
4m Lkht ctaes Priiwfpi, wäldiM dn tautManSt Dnvk- 



fai dar IDnta 



10001 «400 

W~ 



Ii 



uUr ncflt. 

Ijcr IT). Uctuhir »uriit l'ungiudV /ügiUnlchl Im IiuIs 
l'nlersuchanii d<T Lvisluupfabigkiit rims ftlr. ti Ibli tll- 
Bomct. E* i«t eiu «cbOaes InMramciit und von seinem £r- 
gnefelakt tocbgearbeilei; deanoeh erfoidert m seiir 



Ptnpfer n «tun«, elie er dmi Cfer geflUirlieh ralie gefcom- 

nii-n ist. IHc Riclitanjr. in mliinT ilio I^ftcflio'i /urtok- 
komaen, wurde beut Kbuu dargcUeUt, Meu- lücbumg 
«r itobi dis «iM, ateh mMwr die An dei Honei getiek- 
tet Mr. 

Der 16. wer ein Ttf nm 
Dnrdi^dgiielt, aber iw puft» 
kcit; die Maximaltngabiglnit iu dnr Alt MT UV 6 MeUi.*) 
An .U. -. rn wurden di« BtMUm «d aDe Prcirt'ii klar 

vMi Sil. lu gi'stlilagvn; dicic waide ainiHdi auf Mcili 
bei ailx'itt^ii'li u TUilcm midi «li«n gebärt, wibrend die Ka- 
none auf S'/« UeUi oaliMtw war. Ohne ein liditbwea 
Objert, dai BtHglkbenralae dn Eebo beirwiiifeu kanale, 
waren r1i<' rr-!nen Lufiecho«. aot d(T mehr lAdlichOD Lttft 
Ifommiiiil und U-i fini-in AbMaijd \mi 2 Meil« »um Ufor, 
bciilii'iHii ninl liir.K liirk'i ■<'!/.!. Xulic di iii I iil'-c FUn-- 
land-üUptic beslUmiili u »ir ilin liauor, umi faiiilcn si>- la 
11 Sekandea, wSlirond ditji.uif;i' lies Kclici'. der besten l'fcifo 

6 Seknadtn mr. An diesem Tage mren 3 Pfeifen, welche 
flBHuniBenvfarkend Unten , tdela gegen die Sirene nad eifgaben 
aicb klar als iler^ollieii nntfrutoordn»'!. 

Am IT.'l wnnit'n 1 Hi'ini< r k. dir Sirene »trslichcn 
and ihr unttrueordncl tiiui. n Ks. war lur iitis di r Tag 
der gt^bien akaitiaehcu IrarcJidringlMu-kcit; der Ton errekble 
ein Itaiinnn m 16 Heile Dir die Stoeae 
ab 16 Ueda Ar die Hantdtan. Die 
fna tttge eine Itagere Zait, ab M irgend einer aade* 

rm r,i I, .•.■iihi ll liürlifir. Sfe UeHen ir> PokutnliTi :ui und 
jli'igt ilirt' U.itii T (Iii' atiiKls|i)llrildie Tic'lr au, au.s ui-lcbrr 
rie kamiMi. 

An 18. October wnrea wir, ebcleich die Eipeffaiante 
nicbt asf <fie dmnhlaaendo Kraft der Lnft gerichtet waren, 

nidit otim- Anzeicben . dafs «ic fortfuhr, eine höbe zu bleUen. 
Von Iii i» IC , flir Viirinittag» , wUhrcnd wir auf das Bla- 
*••!! dir Sin-iii' Ii -; I U I Ml Absland von :\ Mpü? *om Fore- 
laiHl inirtitpii. wurden sieb folgende DetonaiioDcn, die wir 
Ür Maritctenfuocr aia iMde Uellen, deatüch m aae aUen 
g^MeL Wir erfidmn apitar, daft dl* Ttae von den 
Daeiiien-ScUelMlbangaB In der Knlgitown-Bndit auirliiiKii, 



5 ' , Meils entfernt. Am 



.Juli. il.T. np-i-. I lir'r.-K-hr.. 



viel vollkommcnrrer Tai; nai, luiiii der 1 I'funder, die Uan- 
liit/e nnd der ^Idp^it nicbt vormoi-iit. gicb BBf dia RUftc 
dieser Enifernang hürbar in macbea. 

Der 18. wnr lunqiMCUidi laettiuit, den Elnflaft der 
Stimmung and dct Tirtirkci auf die BIreni' f<st/u<tftlcn.') 
Indem ich die Verttndem]k|{cn in dar Atanoaphttrc in Betracbt 
liebe, hin ich der Mdiinng, AUb dia flna« SOOO—SlOO Ua- 



1 ' Winil 3; in ddr Ast die Siraae bii iiTlMiUQdir 
c-hön 1 MciU, di« Pfril« i — AUnit bn»K. 

il Hu* ihn in B«, abn Solu« duTokiohltiiMd. 

aj Wolkir, hu* in dir Lütt Vimi t. Di« flfa«n» I* UM. aO> 
Unift* bii vicita4« NawUa« 4 UmU tMt». 



^ •lni'i fils iwii Tunwftleii in der Sckumli- li'-viirlin ifn ud. 
um iiciten den atniosjihllrbchon Einflössen i-i;l5|itulil. Wir 
>»TjindiTltti den DrucJ« Ton 40 bis «0 lfd. auf den □ Zoll, 
utd eihgleldi dt« lutenilvitftt nicht fan VerfaUbiilb den Dnickea 
eUen, cngnb doch der Uhere Dmdi den hir- 
nnd dnrchdrinßendüten Ton. 
Der SO. war ein regnigtcr Tag mit starkem Wind,') 
bis tu einer EutfemuDg ron 5 '/, Meils fnlir die Sirene brt, 
darck 8«e- and lUdgetdie hdrhar an bleihen. In nalMa 
Wetter und wenn Ortllehea OaMaa herracht, ObertrtA dar 
Strenealnn la dar Ihat aüa tHMBaa. Bei *erKhledeMn 
OeHafeaheHan bewies sie hent Ihre UebericgenluHt Ober K»> 
neue nnd Bora. 

Am 21.. als lU-r I)i'|iq(y - Mftsler uns bwuchle. war der 
VTind starW) und die See hocb, die Rorntfino werden bei 
gebendon Badem anf 4 Mcüa veitaren; die Sirene Aikr fort, 
dlaaatkar tu bleiben hia n Meik Die Kaanna wtode 
an dlcun Tage canidet gcadilicen, Ihre Blitte trarden un 
Foreland geaebee , aber Ihr Ton war nnbnrbnr, als die Sirene 
deutlicll gelitrt wurde. Heftiger Ki gen hMtc niclit iIh' Kraft 
die Sirene an dämpffo. Die i'fcifen worden aocb beule 
prohin . aber argaban aicb ab adv nmctfonidnot der flbnna 
gegnuibcr. 

Ab «. «ekle ata Urheber Wind (grie) and die «GniBlaa* 

verlieb nni. Wir ntichten an Lande Beobacblimgen Uber 

den Rinflaf« de« Winde« und der lomlcn OetiW'. Der Schulz 
der KUslfiiHiirl. rstati.in /u ('nnililll ln'filbi|.r ini~, ij.'ti Srhall 
der Kanone zu hOren, welche iir.aiizli<'h uiiliürb.ir war für 
einen ßeebechler aorsorbalb diese» Schutzes. Innerhalb dic- 
aa» Sckalaea «achten Horn oad Sirene denlliek an Kraft, 
aaben wnidan sie geMrt, «Kkread die Kaaeaa gtailiek an- 
bOrbor war. Wie gewöhnlich waren die Ttne aaf der I<ee- 
»'ite viel ni.Arfatig('r, als diejenigen in gieidier dtfemong 
wiiiilniirtv. Dil' Kehn', aoa dir wrikantoaea Laft «imi an 

diesi tii TaK'i' ~<'bi' >i-hiiii. 

.\in wurden in der Al)wef.cnheit dis I>'.ini|ifH||||hi 
die Bcobacbtangoa aber den EiafloCB des Windes fortgeaettt, 
das ErMecben dar EanoMntflM, betender« windwArts, wurde 

deatllch nncbgewiesen. Alle Tnne, dir Kanone einge^'blos- 
een, wurden riel welter leewlrt» als Infwirt« Kelraseii, Der 
Einflnls oiiics heftipen Gcwittcrsturme« und !!• v' ■.i.'us'.os auf 
Steipernng di « Tone« 'vanle von den iiroliacbtem festge- 
stellt, und üwar auf lir idi ti Seiten, Inf- und loewftriaiw 
Pereland. Im Bocken der Sireae war ihre Tragnoila heat 
nngeblir 1 Mdl, kn fachten Vinkel anr i 
nngerihr rbcnso, laanfrls anekkte de eti 

7", Miils 

Am '.'4 , an wrhin in ili.' Hmliaclilnngen vom Wasser 
au« |>er Dajn|ifi<cblepper Palnierston geinacbl wurden, zeigte 
die Sirene eine dentliche Ucberlegenbeit Ober Kanone «kl 
mmer, «Be naitaMla Tragweila war 7^« Hmls^*) Der 
Wind halle ran WSW. mch SO. nnd dtnn nach 0. gewech- 
selt; als eine Kolge hiervon wur1e die Sri^iie latt in dan 
Stral'sen van Dover auch bei Wind gehurt. 



•I 

l) Mt. t bb I. 
•) n«. bit nß 
■h Mslla g«h*ll 



M* Iw As*. 
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An Ä7. war der Wind 0X0.') Die Sirpncntom i 
dmh gm Dow,') aieh aber das Heolen de« Windes uad 
die HriMW e«UHft ariMbagd; ae Warden in doMÜiai 
BMitnt «of eine Bntfemimg von 6 MciU von PoreUnd 
auf dem VTcge nach Folkesloiic gcbOrt und wOnlen wafar- 
scIsLinlich «en Käme» Wcf! ililiiii (.'(■liürl »onlin r.ein. 
lÄttcn die Veniocho nicht aufgfhürt. Auf dem hcliilfu und 
in der Aie bei i-iuem starken Wind anf der See rciclitc die 
änoe, ODd alo allein, Ua la einar Entfienuing wa. 6 Uail!; auf 
fi MciOt warte «ie dsreh dai MdorgwisMh bUnNh gafeOit*) 

Am 28. wurden weitere Experimente (Ibfr den Elnflnrg 
der Stiminnnii: gemacht. Die Sireuo (jab bei iPO Tonwellcn 
ei:n'ii ^ ITi r'Mi'ii rni T<ni, aU l>t'i .100 ToiiwclUna in iltr 
Sfkiiii.l, Hi" Maximal -Tragfilhigkeit war hentc in der Axc 

Der 39. October*) war «in Tag wm aaJwiwdentlidier 
ofidathar I)aiefaiiditi[|^l, aber ta keiner Vebe nkmtiMii 

dnrclt1a.4scDd. Die Kanone litt am meisten; znerst war 
sie oben auf 5 MeiU lu'irbar, si>Ster wurde sie auf 5',, 
4 '/i und i' ''p MciU u rsiicJil , ohne in einem dieser Ab- 
sMudc geliOrt ZD werden. Uio Sirene wurde xnr Nell>en Zeit 
dculllch gebOrt Sie Sonne schien stark und ihrer wacbsen- 
dan Kraft war wahnebeialich das Schwlcbenrerd» der 
KanenentBne nBoidirelbeii: Wind ven 080. n OMO. S]«- 
ter wurd-;' gan^ wiiidwilrts din Sirene auf Meib srlmnrh 
gtU'jrl, »iihreud lUe Kanone anf 2'', Meil*. nitbt gehiirt 
wurde. Am Lande wurden die Sirenen- and Homtüne wind- 
wärts anf 2 — 2 Vi Meils gehört, loewtits auf 7 MeOa, 
wahrend in Racken des lattnimcnU al« in aiaar E a ltemif 
«n 6 MeOi geUM wnrdea, ftaf ani ao mit, all aa 
»S. Oeleber. | 

PiT .'Ii'. (><;liitiPT lii fi rtc c;ii;i wi'itere lllii'.lmli.iti iK's 
TrUgr-ri^heii <li-r vurlirrrNihi iideu Meinung, daXs oj)ti.sehe uud ' 
akasiisc);' l'n!vbdrini,'l.<3rkrit Hand in Baad geben. Der 
Tag war sehr dnsig (hazy), die wciUaen Kli|9aii 4ea TwK' 
laad waren ia grOfterer Eatfennog ganz verdeeict, dennoch 
anmiabtaB 41a KioaMii • nnd Sirenentdoo daa Tarne • Loucbt- 
Mfalf. also doe EMfeniuog von !!■/, Meils. Die Sirene 
wurde dunh das lUdergerausrh hindan:! nil" NoU* 
gol>ürt, nJüirend bei 8Vj MeiU sie «irkiiiigsvüll als ein 
Signal bei veliendcn Rüdem wurde. Die Horner wurden anf 
6Vf gebSirt. Dtoa war wtbrend nUgcn WcHaia. 
XnsbiMr, M ttmm MMtamaS im NNW., wirie kein 
Tin anf Mrib (iMit Bd South Sand Hcad (i Melb)*) 
war die Sirena aohr aeliwadi barbar, wahrend Kanone nnd Hor- 
ner nnhörlwir waren; der Wind war hier ijner durch die Kich- 
tuDK de« Tuns. Am Lande und den Wind ebenfalls qncr, 
wurde die Sirene nur M» n einer Enlfcrnaiig ton 3 Meils 
11 0. nun Feimland gehört, wfbfcwl ia der anderen BIdilaBg 
■ia dmüith aar dar Uala an FaUkaatnaa, 8 llaili cnUbiat, 
gaMrt wivie. Kunn ani BUnar amistl« nida Fit- 
kettme. 

II .Nr, ». 

s> Nicbt gniK in dar liiMuag Ist WMst sod wiU IM*ia* 

der Jkzo. 

S) Im hni I Msäli. 

49 Fb HHae aniaMHlM bli Wind Kr. 3. n K. TarMbe- 
stWMfiviie adalMligehkl Dklur kue , bnandin oatai 
m Mk fcne XMa ifabllari aisb dw BUta d» Snoe «HiÄSäZ 

^•^ ^ !r *- 

f) Ia (taMB. 
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Wind,') Regen, eine rauh« See und ^n>fiK aku«tiMha 
UaditrcUiMigkait cbarakteriiirten den Hl. October. KaatM 
■Bd HDraer miiaii belte bd 9 MaHa Edfannng nid« 
gebSit, wttiMd ÜB Btona aar aaOwi Xdt Vtu gdMrt 

wurde.*) Sie sandte spitar Oum Tm alt groftar Kraft 

durcb 1 ii i n l;i.ftigun He^jennuTs. Damit da.'^ UrOiril ulier 
die TuDe auf lutiden Seiten des Foreland von derselben Per- 
son ahgcgelM!« worde, a1>crtnig ich (in Abwesenheit nnscrs 
Daavlai*, dar ans der Sicberiidt wogen vadaiaen hatte) die 
BeobadMB^tBB aa Mr. DanCkOi Elr Uttadaanf SKaOiaBf 
der Dmrer-Selle nnd mit der gMchan lalaaddlU aif 8 
UeOs Bof der Sandwich -Seite, 

Die Knu'rimenlc criillen Iiier eine Unlerbrechting ; dic- 
seibe wnide in Voriwbmngen benotet, am die Sirene nach 

Sic wurden wieder anf(reni)mmen am '21. November. 
Wi'lr!i'_'iii Tülle venrieiebende EipennuMite ?nit<'ben Kcnwiii' 
Unii Sij :n' Ki lii;ii:b! «Unii'll. IVi'ide Ti l i.-.-lH r lisbi-li . al* 
NcbcUjgiuUo verwandt, li£uftg cineu Bogen vn» IHO" n 
beitreiiefaen, nnd es war wtnsebenswenb, mit grabaRt 
BeitiniBitbeH aa wissen, wia dar Ton bd windigem Wetter 
dardi die McblBBg, nach weiteher Kaneae «nd Sirene gestellt 
sind, boeingafet «irt.') 

Die Kanone wanlc! dcMialh /in ifl auf uns periehtot 
ttttd abgefeuert , dann genendet nnd abcifiucrt in einer 
Unie roclitwinklig nr enteren. Ks ergab akh ein bOr- 
banr, ot^aitA gsriBiar UntaiaeUad miiehan du TDnan 
ia MdM raaa. Bfai gloHdiaa EfeVMlUBt «üda wM 
dar Sirene genadit. nnd bierbd war der AMUl, wenn 
das iBPitniment rrehtwinkli;! rar Vci l.iiji!rini.'-liiiiii zwischen 
uns utiil ihm gestellt war, sehr bedcntond. Dies halte 
erM arl et wcnien ra(l**cn, denti da« Scb»lhH>hr, das an 
der Sirene angebradit Ist, bat den beslimnrten Zweclt, 
den Ton saiaauaemdinUen nad in eine besttanto lUeiitnnf 
fli laUan, «Ihiand kabi adeher Zweck der Coastmction dar 
Kbbobb n Onmde Hegl. Dia hier angeführten ExperiraaBla 
Warden y.i « .'item MsaAt WM Uli Iii dofdi andere ■■ 89, 
nnd 2M. Nrpvember. 

An die«vu Tagen wurden die Kniionon der „Gela- 
ÜM»" «indwirts und laewirta abgeAMart, die Lnftechoa 
mm la leMea FUls dandldi iiBlar «ad Uuicar all Im 
antaten. 

Gerade itcgenober der Comhill-KllBtonwaditsteHan und 
nur 1'/« Meli- i'i i t uri lünii lul dii' Sireue am 21., obgleich 
nach uns gericlitet , plut^licii und bodcatend in ibivr Stilrkv. 
Ehe wh- Dover-Mole erreicbUl, MtB da aDfj-'ehör!, burbar 
n sein. Oer Wind war Mar awv fagaai den Ton, abar 
ob^eich dies sn den BsadUte bdtmg, konnte es dem alMbi 
nicht zngcschiicben werden , noch allein der Nibe des Schall- 
schatten«. Diesen beiden Ursachen mur«tcn aleh atmospba- 
ri'scbe FllnflQsae nugcsellt liabrn. Iij. s K.\|ii riiii. iK leUrl bün- 
dig, daCs es atmospbllrische und lotaio Ursachen giebt, wckhc 
vereinigt nnsere luftfUgsten InstramonU verhindem, atehB 
ab eine entfernte Ann&benuig an dioienigan iBftidemfn 




Ij 4 bifl ü, ipätcr S bt4 ä 

S) Bä arbaitaad« Miaohjna bu S'i'i UtSt 

») Miene ia dir iae M lAaitaalar M ii iMn s • llail* gshiM. 
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Am ^4. Nuvember vorde d«r Ton der Sirene, welchtt 
«U«lit) ■) gerkiiust ttu, Mf |Mdu lUiltarnBiwi to te 
Front whI UnUr daa lulnBBBt TMglkhM, tr «r iMtr 
lemriMB im Riekea, ab Mf i^Mcka Etthnug vtaintitB 

in (Irr Front. Dahor Ui t-,M Wtnd «riMHlidlt ^ 

InntruDiiiiI »iisiiwiirtj zu richten. 'j 

1) Wisa i unii 1. 

t) Cit'i» II Wind in der Am t„ MoU («birt: dltgL t» WUkm 
UäU nickt Hit Wind in Uek« 1,> IMli gSbL M Ax« 
aM 4m Wmii M* ni in AlM fiit pMH. 



hie Helfen wunien an diese» Ta^ mit der Sirttae bei 
■bseaoniBicuein SchaUmlir wr^etm. Ott aaatata oi 
dto «MMift Pfeif« UtriMB deh «o «iritnagftqlMH, «ber 
die Backte Sirene wurde ebeoto gni ftUrt, ak eins n» Oman. 

Was die rndurclilässigkcis l^ettttl, 10 WCtlcifi-rt'j der 
'2Ö. XcneinlHT ini! iem 3. Jaii. Wo Kanone »uril<' auf 
eiiii! p:n[ri'niiuiK' »uii l'., McUs nicht gehurt, ja sii' gab 
nur eineo acbwaobeu Knalt aaf Mail*. Die« war wie 
«in a. Juli bei raUger Uft. Sit Anfluwitw te Wiadea 
braflhle «H«r aik Aiftobn 4m- Tta» irit M. 



A u 1 u v II. 

Bericht de!> Frrd. Arrow, Depnty- Maater of tJie Carporatloii of Trinity Hovae. 

Tonn anter den prnfdsclion Resultaten rteW dll Wieb- 
liit': ric> tiiiii, vlars Nrlii l iiiriit ili I'''rtprlriTi.Ti.i:iL» Av*. S<hiille» 
vorlüti'U'n , wie rtie5 lange vorausp t/i wurdtii ist. In der 
Tbal liat ei sich gezeigt, doT« vinv in-ljulige AtmnstiliSrt^ in 
boIwB MaaiM Ar da* SichiortpflaBMa der TwweUen gOn- 
1^ liL Fmmt: «IlBnd tehwwrer vwAairiniidnr Bagni* 
oder S«bneeiUIIBe llt der Dorehgang des Tons doreb die 
L*n nldit rewjtprrt; fttr den crstercn Fall hcrichlcn tu der 
Tbal diu lU.iJiaohtqiiKcn tics Cnmitcs enie Zunahme der Kraft 
der Töne, sowohl «alireud, unmiltelliar nach einem Re- 
und die Versnehe des Dr. Tyndall in dt ii .\lin n 
al« ZeagoUk Ihr daa Oleiehe bei tbilwidnni Sdmee 
lentaiL Bs darf daher lieber geacMoaiou ww* 
den, dafs wenn immer der Znstand der Witterung ein sol- 
dier I?). der NelieNIwale mithneniiin macht, dann aueh die 
ilini.i-.|'liUriM licii Iii'iliii|,';inL'i>ii für ihr'' viirliiiii;.'~viiMi' Anwen- 
dung an günstigsten sind, und ebenso, daXs unter den oben 
■BgeMirten Wittamagsbedingimgea die nwgwdle der Signale 
vM grtüMr aein wird % all Onaae, mlda in dam Ba* 
rieht ab daiBemlttt der aRmnehien BeolNublnigea nieder^ 
gek')!l i-.t. 

Zum F.iiitlul's ile.'i Windis auf livn Tdu öWrgeliend, 
ln'Rtä1l0 der Horii ht alle vorhcruithinde Erfahning und zeigt, 

dalk der IcilUtigste Ton nicht Tonnag, die entgogenstebeode 
Knll aiaai Maifcaa'WMai Ma n iivaad ataiar taMdit- 
UehaB EBUbmng ra daicbdrincM; aber at M gaangtbiiend, 
Tefriehert la sein, dah, selbst fiegen eine uMge Briie <gale) 

nd anter nneunsrip. :] Iii fiü.i^nn^en fQr diclMMpflaanng. 
mail sich daraut M<rlassru liaun, dal's die Signale den Tnn 
K* IB etiler Entfoniuug vun i ins Li Mi il^ m ii I bei 
Nabal In aataer gewOlwlicbeD BeKbaifeabeil beirtcbtlicb Wei- 
lar, bdem am aber Baekaiebt aiauBt aaf die Tetlader» 
HdikeK der nagaeita denalhaa SaabwaeBti an venchicdc- 
nen Tagen, weldM» Tertnderliebkeit den ferscbiedeneo 

ZastuiiJi'ii der Atmnsiduln' ra/u^ihrciben ist. iM es nicht 
niogliih, iMtiiliv zu vi i-sirlierti . daf» irgend ein Signal eine 
•beolute TragRcitc hat, auf welche man sich zn jeder Zeit 
latlaiaen kann. Die Ptaxia der EUer Brelbera, ia Duraa 
KotiMB aber HeMilgaala vUU eine M tiiw a l welt a der HOr- 
tarkdl in pabllclren, oder verolnrelte Torkonunnisse tar 
■DtflgUebe amancbneB, ist deshalb darcbaits gerechtfertigt 
OMcklicberweiaa itad welto BOrbaiMlaii niciil atkr aatliwan» 



dig, insofern als der Schiffer nicht nOthig hat, ein Tonsignal 
auf eine En('«?m-iii}.' \<m In. ] .'j mi.r 20 Moihi m liurcn 
Dr. TjTiiial! Ix nifi sich in Üeztchnng hieranf anf die Aii*icbt, 
welche viin nnsemi daliinfa|PI||aMB adMMMliaftUcheu Rath- 
geber Pnrfcsaor Faradaj aoageipmlkaB watde, ntodieb: 
wdaHi «in falechea Tarepreehea den Sehl ffer gegea> 
Ober sebliminer sein wtirde, als gar kein Verspro- 
chen." Die Brftder haben kaum nöthig. ins Oedüchtnir-i zu 
rB:>ii , ■l.irs, ind.'Mi i-r no suKte. unsiT tlii iircr. verehrter 
Freund r-infaeh ila? leitende rriiieip d<'s Triiilty-llouse aus- 
i-jir-ich. 'A> alt vielleicht , al^ die CorjKiration »flh^t, niinlich, 

dari Sieherbeit allein in Gcwifsbeit gefandea wird, 
nd dalb bieod elwai, weTche* idcbt die letaten Bedingaag 
eriUDt, nehr elo Feind uU ein Frennd des f-chiffers ist 
Indem man deshalb die .\l)hani;i|,'l:i*it vfin .itni'KjdiJirischer 
Iiili r'Vn Ii/ Iri iniiiiiT we'.'listlndcii l'.riii;i,.:iiiit:rLi nn Aiigv 
behält (»lelie den Dcncbt), so mufs die Aufmerksamkeit 
lanicbst an! die aniuwcndendet lutraiMalie garicUat waiw 
de«, nad aaf die BeMaMMgBnagea, aa «alAeM ihb !b 
Beeng aaf Jede« wo Ihnen nach deia Jetttgea Staad der 
üntersuchungi'a pelanet ist. 

Die Invtrumiiite. w.lche ^cr^ul■ht wurden, waren die 
ameriknuiicbi' Siri in', ■Ix« H ■'^. ii'' lloni . die amerika- 
aisdic, canodiKiie und englische Danpfpfelfe and drei Ka- 
Der Efbct, der tob 



I) I>i«> •iut'r-|:r..Lt itim TMl te «eWftl MMl l MbW 
bei ffebcl; ««Im «wtubaad. 



Z(il0B ia 

tiaet anAOeadeB Wein; was aber ffle Vtifcsamkeit im All- 

eeiii'-i:i<'n lictrllft, so ist kein Zw'dfcl, ditfs ■Iii ;n:i' rik.i- 
liisehe Sirene den ersten Ph.tz eiunimmt. Sii' li.H li.r iTiil-li- 
durchdrinpende Kraft pez'.'iut , bcwmders wo loeale (iei.ise 
20 abenrinden waren } aber sie bot bia jetzt die Scbatten- 
da «mt Vmit vn Mer BpaaBnt, TO FIL, 
Mit aMit aDoia aia amM B w a ei t Ia 
mg aaf OeSihr brt, amidem aneh eine betrttdifKciie Amgibe 
fttr Brennmaterial und Ar'i' it t i dingl. Mr. Douglas stellt 
jedoch die Meiimng auf, dalV die Sinuc ilurch ettli>ri!cbe 
Maschinen betrieben werden kann, und er sieht »uverslcht- 
lidi varana, data aua den Dmft gua nnd gar bei Seite 




»II aufilU«, «b aber di* 
■ad ilt LaiMMBaca gas 
wr mm'BtJm «• 
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VoitiiK'ver, Ueber Nclivlsigiialc 



Dta LnftlMiru hat sieb ibcufalls als viu vurkuiiK^NolK'ii 
bewiesen, den Pfci/t-n abwiegen and m Zeiten 
«taidb 8ela HupiTorthtil toi, d«lk e« mit Uatfe 
[mcUm wmMun wM, mU «tun Cbir 
M hwn«« 4afa <i gIdD» ««dmw ifhrtMTiQ Mimt 
mttitm knu, and bulen m dl« OoMir der Anweoduig von 

I^iiDij'f UH'l StliiofcimlMT venni-Mi't, mtIiIiiiIoI i's Sidii^rheit 
mit <>>'k'iti<itiiit'. Sein reiner miuikalUctier Tod mag ein 
Klttu. ut tat rutorsckcidimg SMil, flUlig, 10 «utwidtcM n wor- 
den, daä er ichUcfalkli n ciaar goiriiMii Axmdmg to 
dtamrBMMMnf n bamlnQ tot. b der Fmii itdlm lidi 
elo «dar nwi 8cbHtteM«i(« fafia dn Oebtaatb dar 2uf 
geninatniiiHmte ein, nlndklk die Bebwierigkcit dos Sfimmena, 
ur.il .!.u'» 'Ii.' XuiiK'i.'ii ßrUdii'H niiigi-M'tit Mml S.ilrlu' Zu- 
falligkeili-u »crileti nicht leiclil liei der Sirviut vuikümmcn, 
OekoDDBiie ud Eufacbbcit im Botrieb dnitli Aa- 
lar cakriaebea UaidiiiM auf dia aiichligan SircM 
kaaa, w atkeiat «a klar, dalk daa Re- 
aottat aberaii« gtaiUg «ein «M, and lic eine icbr i 
VerblndnnA von Kraft, SldicrMt nitd Oetconomio 
wird. Niditsiii -ln,\ ri.ijr, r i,h l,tfi':ii^'l ,lir li.'fiii iiigeJlde Wir» 
koog il<.'<i Uunii-s wahrend der Ict^U'U VorMiclK' vullkOBUneU 
Mino jetzige Anweadiing aU Ni'l>ckigiui]. 

Mkiit 8» viel kam n Obbbus der PreUen faiagt war* 
den. Dia gaaaHi tTanadie Undardi «arde die nukifte 
UcberlcgenlMiil der andera iMtranealie fluten gegeoobcr fest- 
gestellt.*) Die amerikaniscbe Pfeife, ein raabcs GelirUll in 
der N.dii. uusvlul'si. -ml . w.ir lr<'(jiil<i-inl. ulur ilifiii Ihm t;i''..itiK 
CS Ukiit, bh ta oiiivr uii|y|ir|i>'n KnllVrnung driucüu. 
Die aaaadiKlit.' Pfeift^ ä«-boiut ]Hi»»er gewesttn m ««in, aber 
sie Tenagte Mich in allgemeiner wirksamer Kraft, dennoch 
ria aoZaltaa anf gnOo Eatfernangeii gehM, Ja talkat 
Tamg Aber dii* anderen Inslnunvnlc erlangend; aber 
die* war elo »ehr ■wllem-- Fn innif». Als Rfue! blieben di<; 
[helfen liiiiler der Sirenf . liiTii Iluni und der Karnnje xurfick 
und scheinen melir als die anderen Instnunent« von den 
an(KrBew<Uuitichen atmoapUriaehaa Bedii^pngen abhlafig n 
sein, OB ihre besten Baialttte n gawlhraa. Dia « 



Zw k'' 1 i:ini|ifpfi ireii . wie sir ven 
tbiilbiLit tur Nebelsifnulc sind. 

Was die Nützlichkeil di r Kaiioiieu bi. tnlll , so scheint 
a« aacli dem Bericht, daTs mo gewisse Nochtlicllc besitzen} 
I Aa kam Daner des Tons, dalh der Ton deai aai» 
lit, «an Local- GeUlsan crdriekt m werden, oad die 
TerkUlidfinil&^e UnlUigkcit, es adl einem entgegengesela- 
tf ii Winde iiuf/anehineti '> I)r, Tyndnll ^üblt nichtsdesto- 
wenifier die Kauuiie /u ili ii Sinrialesi I. Kla'>>e, eine Meinung, 
wck'lie die lange Eifahmng ihnir Anwendung bestätigt. Die 
iUnone iat als ein Üignal den ÜcUffeni «vU bekannt, und 
CS wird behaoplet, daft ihr BttU Im «Uum Wetter wa 
Nvnan lit !■ Bang aaf dIa bei dn Eiperimanlaa benaia» 
ten Kaaaneii tritt benor, dnls die kinre 5'/, rOOlga HaaUlae 

mit 3 I'fd. Ladung dem bni; ;i I^-I'funder uod dem I3zöl- 
ligen M/ner mit deiisi;ll;rii l..iiluiigen aberlegen ist. Die 



l) >"rii-b iiLU- Uli Ar.({»['«n lolii-u (i«t Si> Pfd. hicrtficKf^ini -tArki* 

3) Siobc hicriitittr cii' Itnnerkunxoa im VonUliuB^va. 

S) llitriB koamt. d*l> 4i*S>CMU um stU lA Itiaaln (■Kiban 
mntm ktaua. Oitm Pum itni im tama Sinalta mew 
Ute *UI sa ku. 



Haiibil/e liat AllKeUHHuu LiLiu lauteren uuJ wirkuut;.'.- 
volleri'n Knall genoban. I'er üi i^i ustatid einer SiK'vial - Ka- 
nene for Nebelaignale wird jetxt verhandelt, und es bdieint 
«abncMidliA, daft lomU Beaaf aaf aOMItre Kraft ala 
aaf Leiohtigkeit der Bebaadlimg die Kamoa viel dtonatllU' 
ger, als Us jetzt, bei^stelK werten wM. 

Aus den vorbergeln'nden rirmerkiri^'cii witiI . i ^' I ei! 
worden, dais negenwarUg j Arten >i>m lii>lruuieulen (iractisch 
braucbbor für den Dienti ah Nelnd^ignsle lind, nlmlieb die 
Sirene, das Horn und die Kaaonei und ato wailera Elfab- 
raaf ta Beaog anf diaaalbea tot dar Aakall i 
es vemCnftif tot, frafiw 
dal's die splteren an eriangenden Readltla dte jitat berlcb» 

telen uberfrilTen wenlen, 

K> «erdwi niui kurz; uuiOi l in oder iwel Pniikte lu 
bespredien &ein, die im Zusamnieiiliang stehen mit der Wahl 
der Stelle and des in bsoutiendcu Instnunentea, wenn der 
Ort bestimmt ist Bei den Ettebaagn tat der Frage beaOg» 
Heb der lldli« äb«r S<'v, In weldier es «Onscbeuswertb kt, 
das Signal r.a placiren, einige Aufmerk«unkeit ^U)te»ciMlet 
worden, und die |{e>oltate /eieoii. .Li,- ■■- >i..iiliei'.baft ist, 
derartige Si^rnale in einer bctr&elnliciieu ilube Uber der See 
m pladreu, um die Interforciu zu venneideu, welche durcb 
das GotOso der Brandaag, das fiaaacte der Kiesel a. si w. 
«enumeht wlnL Die veiglelcheBdeB Tenaebe, wetoba twi- 
Hdnier suf dem Gipfel der South -Fore- 
-Kli|ipe and einem anderen Paar 20<l Kufs niedriger 
■abe der SeeoberiÜche t'eriiuehl »urd-. u . bewie sen mit 
eber Ausnahme, da(i> die bülier plocirten U<>nier den 
outeren Qliortegen waren. Ulernaab iolietol C« rtlthlidi m 
aeio, wo Bäglidi die Signale booh tber der 8«e an pladren. 
Aber es i^eM an anseier Kiste OertliddmIteD , an deacn 

Nebrlsicnaie nulbniniiig sind, and wu doch keine betrtcbt- 
liclie l'irlK'buni; rrlaii.ift werden kann; v> Dungeuess, <Jxford- 
ni ss 11. ^, » Für Mililie t Kirtliebkeiti n wird ilesliftlii eine 
grol'««' Dkkcbtigc .Sireite sehr angemessen «ein, QUtig, die tio- 
tOae der Seefcitoie in aberwindea. Fttr UteMtaka, LeacM- 
scUffe und aadara Orte, die niheHstigt von solchen baata- 
trtditigenden Oetdaeg abid, wird eh Idelnerei iMtnnaaat 
der genannten .\rt nijer ein Horn sieh dlen^lbur Hi welMB, 
and die Kanone wird eiu ^joeignoles Signal l'Ur -^tUln' Oart» 
lii'Hkeitou iiein, die bei einiger Entfernung Uber der See 
klar nnd ohne benachbarte ansliegendo Felsen sind, and 
welchen die BeUfe bto dM« kwu alehi 

Ea iit aidit dio Akatobt, ta 
ein Syiteai anftteüen m wollen, welches mabanderticfa beob- 
achtet worden soll. Abor die \ürht rieliendea liemerkungeu 
mflgen bei der Auswahl der Signale mit iiuek'-icht auf die 
Leistungen der Instramcutc, wie «le im Ik'rieht dargelegt .^^in-l 
and anf welche Bcng genonmieii tot, ato ein Fingeneig and 
tmr ata ata i 
dea, wie die 
■gtiliclisten n verwertben dad. 

Bei rler riehatidliimi der I..ir.ilisir'.ini! .1er Neltel.sigBah 
mnb sul' die Vnr«idit, die im iiericlitn eniiifoUlcn ist, hin- 
gewiesen werden, dal's bei der Aufstellimg eines Neliel-signa- 
tes der aidgliclie üSnEnlb der Scballscbattea mit in Betracht 
gatagaa «arda. Diaa tot «ta Pankt, aaf «d^a tdmi ta 
dem Berkbt ainercr aaeb Aiaariba fliwuMltaa Omaatorin 

\ wird« daft bei den ta 
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4«r Fartland-Bai in den Vernntgten Siaaten Mwyftilirtw 

gonoramcn worde, md dM Comit^ ifirMh !■ teiuai Barieht 
•u», iih „bei AiMwalil der SteUc für ein Xeb«blfnftl Swfe 

XU traxeu sei, dal's kein vur-|'rii.L.'> ihUt l'ujikt mii'i- Kllp|Wll 
mit <lem SctiAllkrei&u in ColiisioD kuminc." Ks ist bofrie- 
di^'oiid, zu tindun, d«A Hb ScUUM jenes Cumitc« in Itezog | 
auf dienen Fuikt daretaM du dlmatUgon Edietengan 
baaHUit mrdMi. 

Ein anderer wichtiger Schlafs, der sich in Bezug auf 
den Ort aus dem Ik'richt vrgicM, ist, dafs >un keinem Sig- 
niil nulir zu fonU'ni als dai> i !< oiin' <ii-l"ulir »oo- 
wArti Ub«r ein« odor 1 'i', Moils hinaus mnrklrc! 
Da äa geringste eSvctive Tragwoitu vinei Signals 2';, MoiU 
lit, M waideB Schifti, «elcbe aieh aiaar aolclien geflütrlicltia 
Stelle ailtn nd in dao Sehallkreia komman, nodi Ha«m 
«Ml XaDönirea habeo und fUhtg s(>ln, Mi in oliuir "«Icborcn 
Entfemnng m halten. Dies gilt natarlidi nnter 7.agnutAc- 
legiiui; lior miuimaltii rnijrW' r.i;ii iii ^ U.'richti.") , abii- is iat, ' 
wie vurstolieud darK>-K'gt nurdu, mehr als wahncboinlidi, 
dal'a bei Ntbctwctti-r der Schallkreb sktt «alter IMMUNn 
niii, ala dia aagqpbaie ainlnale QiaiiH. 

Xw* eina andere «üMga BMlgnag iat in Betaadht n 
ziekeu. nilnilicb die Richtung , in welcher der Schall enLundt 
wi-rdi-n ■i'ill. Da iler Ton eine« Signal» in der Richtung lit r 
A\r ihr wirkungsvolUtr ist, so folgt, ilals lU» Instrument 
einer wichen Aiynatinmg QUiig sein nnfi, dafa der »lArklte 
Ton stets dlnet gigan dan ihn h a m wd a n Wnd gawotta 
werdea km. 

Paafcta diei« EqwriMiia Um Melaaag anawea MMriku^ 



3y4 

«cban Üeaiit4a bcttttigea. MMdish ia Bn« anf die Uotar- 

gawitae«, dafk ea nicht mOgUeh iat, ddi anf die Unterscheid- 
hariceil der Tone allein rea verlaMen, denn der Schiffer 
wtlrde einen solchen t.'nKirschii'.l lü.iit iMinliniu In iIct 
Tbat sind die Sirenen, Humor und i'toifcu ohtic LnliTsthied 
I vuii den ScliilTern aU NebeLbt>mcr aogesprockcu worden. 
Zniachen den Knall dar Kanooo und dem Ton dar Siraw 

aber zum weiteren Zweck der UnteradwUhng der leMeren 

Instrumente antProlnaadcr bietet der Wcciuel der I^ng« der 
l'.i i- ':i .'■\i-. h.'ti jedem Itlii ••u il.u befriedigendsti- l'uti r- 
schcidongsmittel. In It^rui; ^at >lii><e)i I'uukt mals bi'merkt 
Mniai, da/s Or. Tjrnduil! mit einigem VtM-hvhalt eine MeU 
■ng «mgaditekl hat, «eldae nar wiimir mit dar Urfahimg 

m&chto die Paoso auf eine Utaga von 30 Selttindon bcschrttn- 
keu uid, diac Meinung zu untcntutzen, zieht er t<ine 
Aiialiittii' /»iwlii'n der T hiitinl^i il <li-. Alibi s u.'i4 ilr^ ■ '(j.'vs, 
wflclie siili uiclit für diu »irklichit nautiscIiM l'raxis emi>tiehlt 
Der liuard wird wahrscbeiiilidi uidit gi,'nciKt sein, einen 
klaren Vortiioü in Bamg anf Knft nad aaf gniaea Spielraum 

•r failietito, dalb die ttagMa Pause :)<> Seknudcn nidit Oiiar- 

■direiten darf. Und diei wohl nni mi weniKcr, da bekannt 
ist, dafs M ll>^t in ZwiscIu'iirUumi'n von ciiiei- Vlcilrlsliiinlo 
ahgefviuirte iüutuncn lich tron gnMiem >inUon far den Schif- 
Ar bMrieaM taataa 

LoBdoa, den n. Juni 1874. 

gez. Ferd. Arrow, Uopuly-Jdaater. 



Allr. ilotieuriitt, Die UDterirtiüichca EiscnlMÜincn Londons. 



Die unterirdiHclieu Eiseiibulincu Luuduuü. 

(MU XridBanaa mt MM « im tat) 
(Aaiiig »0» «iiea Boiiabericiit«.) 



Die nnteriidisclie» Rahaen I.«ndon» «lud fnr dieit> Stadt 
Wiehtiglteit, weil aie den TheD der Stadt 
In waldMiii lidi daa BaiipIgmeUAaldben «oib 

In dioeem ThcUe befinden sich zugleich die hervor» 
nfleaditan OlbntUcben OebHade, die der Kami and Wi«.sen- 
aehaft diaaenden Institute , endlich auch dii' ilt u Wi It .rtkchr 
vamHlelnden Anlagen , als : Post , Hank und llor^..' , si>j 
■BSChliefacn also gcwiascnnaalscn das Uerz der Stadt. Kine 
erirtiito Wichligkait arhahea die Bahnen dadansh, dab faet 



inbcn nnd dafs sie van Zagen dieser Bahnen 
baihhren «erden. Sie sind also gleicbsam die ilauptcanäle, 
ili III Ii II \riliihr mi' iler Inncnsladf /tirtirlVt. imi durch 
die i-iniiiUniiciiiliu Itoliulinien in ilje Vor- und .Kursen - Stldte 
abgeleitet zu werden, und nntgekcbrt. 

AI« Londgoer üeadilftileato pflegen ihre Vamitienwaii- 
angn ia 4m Ttnüdlaii m haban, vaa «a de jeden H«^ 
gan aacb den in der Inncnstailt gelegenen Geiiebftlkilocalen 
Ihbreo, mn Abends nach beendigtem Taff<>werk wieder zur 
Fiiiiii)!.- flinlckzakehren. IIic-simi Verkehr nrlini:'ii ■ili unliT- 
irdisciten Bahnen mnttchst auf. Aber nicht nnr die Uewbltfle- 



^(i'lt. M'iiderti ancb allo anderen Bewobner der Vorstädte, 
welche zur Stadt weilen, lind ia «iilar Idaie aaf die antar- 
irdiiChaB Bahaaa aogeirfaiaB, 4a lie cnMeHadaa laidia r nad 

beqnemor wie mit jedem aadenn TVaa^ertatitlal an Ihrem 

Bestlmroangsnrt Kolangen. sei es In der Innenstadt oder In 

einer der Vorstiliit.'. l'nTliin t :r.an nun de« Vcrki.hr lUrr 
(icscbättsleute im lauem der ötodt hiniu, lo kaiiu man sich 
k'icbt eine Idee VM 4e 



Anf der Anlage Bbttt Q Flg. 1 afaid die 

Bahnen mit ihren Ausdilüsscn an die anderen Bahnoa Lon- 
dons eingezeichnet. Die enteren nnd in «torken Linien, die 
iuiM hhi isendcn Bahnen dagegen nnr in einfarhi » Linien 
auügezogen. Um die Uebersicbtlicbkeit nicht zu Staren, ist 
nar ein Tbeil dor Stationen namentÜeh anfgefllhrt. 
Die anterinüaGiiatt Bahaaa b a atahin aaa S ' 



1) der Metropolitan railway, vo 
bis Honth Kensington nnd Qtoaoaalar-niad, 

i'j rtiM Diatriet rallway, van Stalk 
Mansiüu iioose. 
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mam 



noch di* AlHmimagn der Metropoü- 



der DMiict nllMjr tod OloMMlcr nod Ib 

Die GcMuomlllng* der Buhnen olne die A h w elgmi gwi fcMrIgt 

ca. 1>* Kilyin. und umstlilü Isen (iii.-.i.llM n einen Fl*chi'nr»um 
von ca. M Kikun. LAngc umJ Kil<pm. Kror*1or Droiten- 
Attsdebnung. Di« boidMi EndtUUlunni Mansion Hoase und 
liogjgataitiMt litgeB 0,« Kilon, vm einuidAr entfemt, In 
nnntttelbtrar NU» der Budt 

Die lialiticii «iml zum i;rijrsti'ii Thcil als Tumii'l aosgc- 
baul Mild dt'Ui'ii sich iiutcr (Ilii SlralViti und den lliu«*r- 
•loartlcren hin. Wo es mugliih »ur, w;i' in Oiirteii und 
Hafen, iom auf dm fialuibafcii, «Ind offene Eimcbnitt« 
zwinüien hohen FittemiMni mietthit, vm den TdsmIs 
die sMhige Lnft raznnhrea Ym te W<^*htriMtw • BtOefco 
bl« mr nieckMan-ItrOckc, In einer Lioge tob bebithe 
aKiliriiL. lii'L't lii.- i:,i!m in unnii(li lliai-^liT Xfitn' der Tliomse 
in den Anlagen , wclcliv durch AnschattiDi« d«in Klias« abgc- 

Di* BihB Ikgt hier aMtemnto bin n 16 FnA engt, 
iL 4,a,a* onter dar höchsten HocUnlh. 

Filr die Anifilhning der Kalini n lunct' n fn!i:cnde 
Profile uir Anweadiuig (diosa Pruliie »lad dum Werke ent- 
nominen: Moderne esamples of rond niMi nilwty Bridga^ 
hgr WiUiuB B. Mmr wd imm Ored«e)i 

1) offener Einscbnitt. von rutterniam rii eiiigefafst. 

DIete FuUennaaGni beatefaen aus 3 gulnmat von ein- 
«Ml«r nmgMgim IMte, ndimr: 4an eoattrutlvea 
Tbail Uli, wuB hm M w nrirtelRB düf, 4w nr 
flliUIUll crfbideilldMii Msise, irie nas Flu. 7 entebfUeb. 

Dar «Onlnclive Tlieil liildt t dn.^ (icrijtjv di'^ Üaiini-rk^ 
nd ilt nh dar Bafsersten Siiarsamkeit an Material au^e- 
nbrt. In Entfermmgea tob 3,,^ ' von Hitta zu Mitte rci- 
Chan Pfeiler vm O,,, " Dtake durch das ganze Profil dm 
Samrerin. Die Malere Seite denelbea bt aenkreAt, die 

\ iTrl. ri' ir.it 1 ii.cr N'ciunnB vun etwa 1 : w angelegt. TivT 
iiiittlere Oun.ljtiiess.jr Ijctrj^t etiva^ mehr als ein Urillol der 
Hobe. Nach der vordereu ?< i(e ?ii verstärken sich die Pfei- 
ler ZU 1**. Die «ich hierdurch biMeBden achrtgcn Flicbea 
äkmt a ah Wideriager fttr da QewMbe, «cIcImb m baitaa 
fflmaKilBW nriadNo die Pfailar ewgnipaaat wird. Dae- 
idbe wird a« S Ua 4 Ringen von der Starke einaa halben 

Ziegelsteine« pdiilik''. fln nnit iM d.v- (ieri|i|ie der Mauer 
ferti».' Ke•>l^dU , und «ml ilcr i^'jiice übrige Tlieil de« I'rofiln 
mit eiü'nm ('oDcret ans SteiDstüeken, Rand und ('cment aua- 
gcfiUlt, wobei daicb ofaigesetite BähreD anf eiiie AbfUhna^ 



«Iii. Dto Mnen «liattaa taAfliM AitdarAaiMiianB 
ontar iwlMbrilgar Wahrang der Stahfflttt ein lehr gelUllgea 

Ausscbon und lasten .-ich . itu nur da«. Geri|i|ic aui guten 
Baumaterial bcilciil, leielit und ^eluiell aoafubrcn, um ao 
iiiohr, alü die concreto Maase, der gTüfMrc Theil des Uan- 
weilB, ven MaMhiaeB » bereitet, aüt Hilft gawMnilicher 
ArbeRar UatctiUIt md 



gsng eiaea Oebtadea aaftetaen ta 
aar Aamaiaag wa nwai iiaiiiBi ltaa 
Aaf dl 



S) Profil aar Uaterfalirnng tob HlaaentaarltareB. 

Ita iK^i d;.,'ti..in rri.tili dii N'i<ltm'endigkcit vorliegt, evi ii- 
luell an jedem belicbigeu Punkte eine Moser zor Unlerfan- 



, ao adiritl 



, «ridie Ib tktf 
Bdier Webe «1e FroIB Flg. f coaiindn afaid, liegen aaf 

den Pfeilfni in etwa 2,, " KiUfemung von Jlilte zu Mitte 
eiserne Trüger von i'.j^" Uuhc, 7,,," froUiegeod (cf. Fig. 3). 
Zwischen denselben sind (jewölbe eingeiptuint von halber 
Ziagelatafadidta. Oer Backen and die Zatekal der GvwSlbe 
sind adt Coaerat aoagesUdMa. Für da» Untorftageo atarinr 
Oehtadenuknem «erdea aiilMlndfmIluiii Trtger Tenraadel, 
wahrend sonst gn&eiieiiiie Mger nach QversrhnM 3d aar 
Anwendung gf langen. 

Bei groi'scren Tiefen, sowie in Siraliscn etc. schreitet 

:i) zur Anlage von Tunueiprofileu 

nach dar ia Fl«. 4a aaid 4b gagebaiM» Fena. Oieialbo tat 
von der Iwi nna ohHcben Fenn waaeaüidi fKaddedea, da 

iic bei fast ilen^elben licliten grObtaa Walto Olaa Hat hei- 

nalie " geringere Hube aufweist. 

Die ui.tliigen MAafse sind aus der Zeicbnung leicht za 

erfceuDcu, und will kh hier uor aofalu«u, daf» da* GeirfiUM 
aaa 5 RiaieB vna hallar ZIaieMeiadtaka hcaialit, «llmai 
Aa Saitoanwnaia aina Stlika von 0,,, Ua 0^,^' bntoa. 
Darrh enIaprMbende üehenaaneraag nrit Concrel Iii 

neben b r Sir'enu i; ler Hruebfuge »ugleicL filr eine gute 
AbwitsermiK Sirce giuaxeu. Das Was*<T wird liier, wie 
auch bei den (rubcreu Prfitih'n, duicli <'iugemaBertc Rohre 
in daa Innere des Tunnels geleitet, am an enUyrechenden 
BteDen in die aMHHanhan Caoile ahgelUrt 
Waaa dia SaVa daa TaaBata la tief 
dalb daa Orandwaiaar aindriageB kMU, • 
Solde durcli ein angekafeitaa OewMbe la idillebm, nia die 

Figur Ib zeigt. 

Daiielbe wird au« 4 Kingcn bergr-Mrllt nod rnlit viel- 
beb aof oincr Betoniohle von etwa 1 ' Sitrka. Uegt die 
BiiUa dv Taanaia deftr ab die iHdyMliM Oaalie, irie 
belqiieltwciM In der obea b«BaaateB Streite voa der We«t- 
minüter- his nr Bfaickfriars-BMIdw, ao wird daa Ta^ 
wa.^sr r und das eindringende Gmndwaisor in SanunelbaHins 
geleitet und dnreb Mu^ebiueii aasgv]>tunpt Eine solche An- 
lage i>t die iu Figur 5« uud bii angegebene. I)as Wassi-r 
gelangt aaa den beiden CoaAlen « oad t doccb den 8aauMl- 
eaail • ia du SeUaanahaain d, aaa dieaaia tritt ca iB daa 
Basön t, in dessen eim-r Ecke./, die Pumpe anUpatallt 
ist Die KcKiclanbge ond Maschine befinden sicli (Breet 
Über diesen llas^iii», W) ihi'-' die giuue Eiiiricbtung den 
aaglanbUch gerillten FUcheoinfaait von 14,«" Lftnge bei 
Sm" IMta ainiteBit 

Der Oberba» dar ■ a l wl i dta clie« Balawa latdergewtlhii- 
liebe HobaehweDea-Obeiriian adt hreithaatgen Schienen. IHe>- 
sclben werden aber vielfaeii ilnrr:i "^"tublvehienei. .nisgewecli- 
solt und int beabsichtigt, dieselben dnrchgebeods oinnfahren. 
Die Schwellen lialifii zwar geringere AbMade Wie bei aaa, 
lind dafir aber auch nicht ao «tark. 

Daa GaftUe der Balia betitgl la mu. 1 1 dO, aad 
finden aich Durchgangaatationen im OcflUle nm 1 : 60 ange- 
legt , was dardtaaa laUtaig eradieiat, da meiu aar 2 Haapt- 

tioleiie obnc , 
den sind. 
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Di« filJmtt diu«>, wie obm banilt «mihat rnnde, 
AMMMTOlnbr. DIt oMn ZOia ««in 
« Ohr «IftlHMi od M «glM fCfan « (Ar 

dar rolle Betrieb nf aBcn Linien eatfiütet Dcnalbe daMrt 

ontinb rlirochfu hit IL' l'hr Nachts. Um einen Einblick in 
lUe (iroltortigkeit de» lieinvlios jia gewiunen, Ut In Nacb- 
cino ZasamiiienMvUnnx J«r in der Riditiug voo 
naeb Htaäim Haan Horgen* iwnefaeo 9 nd 
lODbr TOlMlHrMdra P «f mM H g» gtgabai, «la 
1874 fthrpkauMlUB flArcn. 



i. Hb« 4tr •■taMiMkM 
L OuehgeliaBde Zage von Moorgate Ibar Kea- 
aiSgtOn mich Man>ion Honsa. 
Aii^alirt von Aloargate: 
*• *«•• *»«• 

k Ztgo von Haniiii-'i ^iiJitii Sootb KeBaiaftoB'- 
Jklansiou Uouse. 
AUüvt TQn IfimiiBaiiiaUh t 

V <».,. 10 10,, 

Dur Zug lu,, ist mit io die UcrecbDBng gelogen, weil 
er DOcb vor dein am von Mouifßt» aligahaadaB Znga 
in UaniioD Hoos« «Dkomuii. 

i. zog« der (irmt Wnilem raitway. 
a. Darcbgebcndc Zuge von Moorgate-Disbopsroad- 
Weatboorn» park>Keiitiagton->laB(loa Hoaa«. 
AUUit «BB Miimrgala: 

9.,. 



9» 



zog« vaa l[oorgM«*Biak«par«Bd-VestboBrB«- 
pBrk>H»Bm«r8Bltb raipi Biekaaad. 
MÜKt vuB Maoitta: 



*»»• ^r. 

S. ZUkc il«r Xldlaal i 
Moorgatc-St Panerai-Badfordi 
Abifiihrt TOB MoQSjgatai 
'i- 9i' 9ia- 'a*' 

«. Zttga T«a llo«r(ste-A(llcr<gat«-LBdgBt« Blll- 

Clapham. 

Abfahrt von MgargaUi 

>.»,., 9„. 9„. 

b. VcrbindangtzUgf /uiiuhiüt der London-Cbatam 
and Dower railway und der Great Mortbcrn (Kings 
crofi) and der Midland raUway (XentUh to«B) 
via FBriiagtaa-Klaga erolk 
AMUHt fM Fantagtaat 

Im- '»i- 

BIcbnOBd-KensinKion-MaDsion Hea*«. 
AUafart vou Kenibigtoii. 

•> Vga,d«r Leadra Xarth Werten railway. 
Wllleadea-KeBaiagton-Manslon Honte. 



Oer Zog lOgt irt aat den ad 1 berelia 
waBB« naa aaipDiaBn. 

Bs fldnea daHMk Uwgen« »ritcben 9 and 10 Obr 
M ZIga von dar Station Moorgate an«, und iwar: 
7 Zflge der untorinlischcn Bahnen, 
6 • • ürwkl WistiTu railway, 
» - - Midland railway, 
6 ■ - LoadoD CkaUa and Dower railwaf. 
Xaeh dir AMhfamttit gaoidnet« Ugn Um» Zgga Mk 
von oft nur 1 IDaala, ala die 
llnng zeigt: 

9, imtcrirdiscbc Uabn, 
9, Midland rail««}', 
9, l^Ddon ChRtnni ntilwaj, 
9» Great Wertem nihnqr, 
9, IBdhtad lailBBjr, 
9,,, unterirditthe Balm, 
U,, London Cbaiam railway, 
Öi5 Groat Wcsttm railway, 
9,, London (.'butam railway, 
9,0 auterirdlacbv DalO, 
9,, Midland raUviir, 
9,^ Gieat VeataiB laflnairi 
9,g London Chatam rnilwaft 
l<,o unterirdix'bu Bobu, 
9,5 llreat Wi-*ttra railwajT, 
9,, Midlan<l railway, 
9,, nnterirdiacbo Balm, 

Wettam railMir, 



9»4 Ifidland riihiay, 

Great Wcstom ruilway, 
London l'batain railway, 
10 aaterirdiicbe Bahn. 
Anber dloea 24 Zogen bemttan in gMsher Zeit 
BiebtBBg aoeb 10 Zlga 



4 Zag« dur un;tririi:4,'tiL'ii Il.iliii. 
t • • Lomlu:! -I liuraiii iir.il Ui/Wer 

5 • - SoBÜi Werten railway, 

S • • LoBlOB Nartb Weatem nilaay. 



«ddie vieHuft diiaa Bib baanlaaB, dB ria «in 

Vcrtiiadunirsiiliod dar BldHch BBd ff^'T*!'**' dl 
gencu iiahncn irt. 

Wenn man «rwlgt, dafc in derselboa Stondc in omgc- 
kateter Blebtoiig dieaelba AanU, also 24 -i- 10 — »4 Zage 

Die Complkinlieit das Betriibea elelgert rieh dadareb 

gewaltig, dal'v ZQk<' "ifl^l lifiisrlbtii Turnus iiiachuo, 

aondera dais siie an vcr»ciii«ilenon äiellea die Babn Terlastea 

fei diawiba eiaaMadeB ood dabd ri* in 1 
a« «ft aar «iaar HiBBle MgBa. 

Bb idAar Bablab lit Dir aNgHeh bei 
Durchftlimng dei BMugialaiH Ib dar aagsgelMoea Mr^ 
dinanz von 1 Mlaale. 

Bi'i den Küdsiatinnoii, •■:mir lui ollon Abzndgimgen 
von Linien lind Centralwcicbcn- and üignalajiparate in An- 
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«wln«, d. h. die totniEMidia Wckheo liiid mochMiieh 
iettrt ndt dem agulNi verbuden, dtft imr M iWMgKt 

WciclHMistelhiBg die ric1ili);i'n FatirsipiuUo gcgc-ben werden 
kUnncn. Die Wcidien «clbst la^t^eu sich nur ilunn anutel- 
len, wi'iin tla« Signal auf Halt s-t'-tn ; <•« k(;iiii('n nlkndlin ! 
idcnab 2 coiUdiremIo Signale gcgdicn werdiMi. 1 

IM der FahidMlMl «M 1 Hfanto ist es kkr, dafs die 
Fnliiwlten fAnktUek eiBzahaltem dad and daft towobi der 
AnreDthalt an der Stattmi, ab aneh du BremaeD dei Znn«* 

nur i hn- (j'-i '.n^''' Z' il in Vir-pm. '-i i.i li'i'.rn i!:i-'f. A-i^ Vi'i - 
schk'diiii n lifp!i!ii:I.UMig<'Ti kann u ii iDUsiaüu'i;. liii,^ u.i Zuj; 
darrlw Imitllicli in 2i' Sn-<mdi>n zum Stehen ^.vlirm Iii wtmk'; 
der Anieotlialt aa der Station dauerte dMUi&Ut 'M SecundcD 
ud wiedenn ta 90 Baondm htm der Eng Mtn Hnrimwi 
da- GeaAnta«^ «eniekl. 

Ein ao eiacter Betrieb M nar da mB^fa, wo daa 
PaMiruiii für cim n Madien lietricli irzugcn unil beranc;cbil- 
dM ist; aariM!nl«iu mU»^'n M-ll>vtrtiK'ij«l Mv KiiiriiljtuuguD 
nr «Uesen Zweck passend and dodi einfaeb sein. Die 8ta- 
tinnen adfin daher in der Regel folgendo Geetallnng: 

Die cigealHelw BtaHcM iat meist anterirdisefa nnd kettekt 
aus '2 an An AnAenseite der G«MiO li«|eiidei koken Far- 
rons inil Trcppenaniagon Ar du ndNoaneDd« nnd ahtd- 
M'udr l'uliliruni , wahrend die Verwattnnesrilniii'.' 1 1>: m. ist 
XII i'beupr EflIo liefen, lictztcre boMohcn min l iiaiii ISIIU't- 
raunu- mit ;i SL-lialliTii fUr die 8 FUuUawen, wflcJie an 
einem Flor Ucgeu, den Jeder paiiiren awb, nn die la den 
Ferrom ttkreodm Trqnnn m eiraiekan. Das PahUcom, 
wck'hp! zur Alifaltrt dM gagtakktr liainideii Formn an 
bcDoUcn hat, ttvlaaft adtletat etnor üekernknns in dcraaf 

diescu reiion iiitiiiiii jnl< ii TrrlijK'. WartesUU' unil üf-taiira- 
tionen sind uii ht Immi r vorhaudi ii. Sind %W i-.ntjt ri '(itt t. 
an rtehnn tsb' nifist auch di-m nii'litreKi-ittliiii riibliviiiii enr 

TarftgaBf: Waschxianaer, Keilnuten und audi soasiigc Ver- 
mtamgariinne sind Je nneh BedIrtaUkanganrdnaL (KB. Sa- 
tlnlen befinden atah tmA auf don naliM Pamu) Alle 

diese I.oralitiU-n sind meist fliier den daimler Hefonden 

(ii.kj--fii i'ili r I'rL;"ii- rrl'.ii;! , '.v. lili- ilim-li eisorm"" Triigcr 
mil Jt»i5clu:u g«i>iinnU'ii lii vtnUnu derart aligetUickt .tind, 
dafs an joder beliebigen Stelle die crforderlidicn Bäume 
snigabaal werden kOaaen. Diese Abdeckang ht tiMr den 
GaUdson In einer BreMa wn etwa 6* and 60— 60' lang effn, 
damit Lnft nnd Uehl nr onieren Station gollngm ktanan. 

Die antorc Ela^ie bildet die eigemtlielie Stadoo. Za 
b- iden Sellin der (ieleise sind hübe rerrons . mt hl \im I 
Uulz, in ciJter Breite von 6" bis Mitte Cii-li-i«4,' und ton j 
ea, 90" LlaBB uingoliaat Aaf dio»c Perroni mOnden Je 
9 Dtairen, vm denen die etao In VesWiMlnng mit dar obe- 
ren BtatJon (tekt, ab Zagaag an daa Perreas, wikreod die 
audrri r.nr als Abgang Tta der Station nach der in ntclisler 
^illu■ lii gunden Strafte flihrt. Sowohl am Kinganir wie am 
Aiispanp ^iuil Ui-aititc" «nr Controli' ilcr lülkts postirt. An 
den Wunden, wie auch an den die Station erleocbtendcu 
Gadalcmen, an Baaken wmI wo es nur angebt, »ind die 
Kaann der Slniloai aageochiiebon, ao dalk man aich leidA 
erienüren ktan. aHsnielMndir FMs gana k n ikn warfen 
konnte, beftnileo sieh die GeschiftslocatlUiten seitlich von 
den PerrooB aageeidnot nnd tiad die Stationen dann mit 



Hat der Roiseade den für seine Bkktnag buttHBlHi 
Fenni katratOB, ao begebt er ildi na den dnreti gnfto 
AnlbehrHIoil fitr i>eine Waf^enklasse bezeichneten Stand. Die 
Zflge bestehen nllmlich ans G bi< 8 Wagi'u . die onmandelbar 

! fi'st za5.iium''iigelcuii]H'll sind. >u 'liil- j in' SM Üini.' rn Zuge 
I genau bekannt ist. Es ist deshalb liunli .\iifMiirifti.-n an 
den Perrons der Stand der Wageuklassen , ob I., II. oder 
UL Klaaw, baeicknet, nnd ataUen dck die FaaiagierB glalcb 
riektig anf. Ohne jeglidie AnmaMnng dnrdt Unten (die 
• IrzraiiliiHi In Mrlduii? an den Stftliansvonstand oder riel- 
mi hr an ik'ii SigninilKiviiiiin i^l lili r nirlil gomelnt) fahrt der 
'/.VI! Mir IliT i'iii/i^t' .\uf^lc"lll^l'l■alrltl■ des '/.ui!r>, der Zug- 

fahrer, xugleidi Sckaffoer, Öffnet mit Hilfe des StatioDSvor- 
■tehen atnantHche Oonptatkknn, wenn das Fakücnn dieaca 
nicht idMB lalhit binaigt hat, da die Thtta«n nar afawn 
Tcrsehlnfs haben, der vom Tnnem des Wägern ebenlUlt n 

uffni'n ivl. Ik-i den Ixiiieii Perrini' gr.-i.'hiflit da'- Ki-i :iiid 
.\usbli'iKi:M mit inislaiildirlti'i- I.i'ii'liliRkC!! iiuil Si kn.'lhgkcil. 
Ölini' je<le» lanle Zeichen zur .\bf3l11i — der l.«eomollvttth- 
rer richtet sich noch der Uhr nnd dem von der vorliegenden 

mit der Baad oder daar klelaaa Fahne dem LoeoauMfa> 
niirer «In Zeleben 0eM — aetit sieb drr Zag wtedn- ha 

L'iii;!.'. Der Zugführer, der während des Aiifeiilhalti s an 
dl r Slatiiiii bis zum crsicii Wagen vorgegangen ift. la&l den 
Zug IUI skli vorbeifahren, nm die noch nicht geschlossenen 
Conpietkiiro» m icblieiaen und nimmt in k)lxten Coa|i^e des 
Zngoa — den DioMteMpfa — Flaia, nn bei der alchitain 
Sutiw Iii Reicher Vaian thatig m sein. Dia BOIeti wwdcB 
beim Verlaasen do« Perron» abgegel>pn. 

Ilri ili.-M'i- Ali il- i „;i:r, |.. ,.| ,],.' MngViili- 

Weit nicht :iii»i.-i'M iil'is-.ri. . i\m\ .k'iiiiind i-ini' luiberi.' Wugpn- 
klasse besiul/i, il- iliin JüUel gcstalli t. F.» rinden des- 
lialb aadi Bedorfnila auiisergcwijhnliehe Revialoiws der Züge 
statt, nad iwar Bwfahinan afanalner Coap^es, Inden ein 
Beamter mitflihri nnd wllhrend der Fahrt dto BHIeta der In 
diesem C<iii|fi'-i' Mitrei.sendon rpridirt; oder aber die Ztge 
b;>'iieii Mir di r Station und werdin sUmiiitlielif BlUels r*vi- 
dirt. Kin Defrandant wini sehr hart bestraft. In den mei- 
sten KftUcn liaiui er .'.idi ni<hl mil Geld losmachen, .«andern 
aihlll OeBUignlfa nnd wird sein Nane nicht allein dnrch die 
Zettogen hrtamt gamadit, loadeni tmeh nf groAan 11^ 
baten aa den Stationen ansgestcllt , ao dab er aetaen Bnf 
ah OentlomftD vol1stti>dlg einbUftit. 
I Ivri ' '.M i'i ri' .\u>deliiiung baboii die untcrirdiicbcn Bab- 

! neu mittlirttrik' dailurch erhalten, «lafs die Grcat-Eastcm 
railway von ihrer Station Livcrj-oolstreel aas einen Altsrhiurs 
an die frokera £ndsinlian Uoorgnte nnigaknat hat, and daTs 
somit aaeh ZOge dieser graben and weit tenmeigtea Bahn 
auf den Linien der ant«rirdi»clien Bahnen verkehren. In 
Figur 1 ist dieser Anschlnfs punklirt gejcirlnu'!, Kt, ist 
tit'iLsichtiirl . dii'^c urui' Linii' viriti r zü führ»'!! Iiis .in den 
allen TheniH'tunncI, und iK> eine nenc directe Ycrbindang 
der auf dem rechten Tbensenftr gel^iM Bikian ntt dan 
mterirdisdien Halmen heRostellen. 
Frankfurt a/U., im Min 1870. 

Alfred Botionrott 
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Beitrag zur Thcori«' giMvöllitcr It4»£:cu. 

(Mit Zfif tiiiun^cn ouf IIUU U, UDil T int 'l<-vl,) 



ein nia-':. '» <i< wi.|l.i - 

StUzlillil* --ifll vrT/<:ilil 



1. 1. Efnicitnnr. 

Mit il>T t1ir<it(':U'|iMti 1'>i>'rUhiltiiiK K''ni'>1l>ler MwNr- 
tlrtu limu ji habi'U zwar Ii 'ii it- Ii- Tuirraffcnde AMo- 
lUiteu <li'5 Itiiulnrhc« ni<hrr<i<ii Im -LUftipl. tnil/ili ni »lior 
hat t'tdt du« lnterc4>sG (prwlVercr tecliuiKhfr KrcUi- Itul »m- 
idilMliKch der IkearciiidMa Dciniidhiiv dienicr Sj-strnic 
ntfimnH, n itb dfa OwfiOtMOHtracdoaa in dar Regel 
noeb «ehr iduliloaniinirsif bplnndclt ymitn. 

Der Krei^lKigm i^t lirin. - .ml' .lirj.-ii j l'iilUr 

nlAif, (mI> r >iiin:i ;i-iiii^ii>rii(' ltai-li:>iciiton iii'Kivat i-t . soli- 
den hetuuii'tot , troU aU«r Tlii>orie, seiiie alt bcrgcbracbtc 
AEeinlMirMheft im UrOdceBlin aadi de, «e eaSne Ae««i- 
deng doKh Xlckts geraditfntlit, aJbtt eoueUeden ■mweck- 
mll&l; int. 

• nt-|.:. . Lrr.il die Aiiri'rilrraiipoii an 
Ii 'l.it;u:! /II li' '-. !ir.iiili'Ti, il.ifs eine 
i> l.i"'». ni li-.ii' iniirrl'itUi di > inup- 
No DrilteU der GcwüllM'äiirke bleibt, oluic Uocluicbt aof 
den l^nsUnd, deb nr ErMleng dieier Faideraag bei 
niuworkmiMgcr DogMhm eine oft sehr edwUiAe Ter> 
grüf!><>niii(r >1<T Rop;i>it«isrli<> . and damit aneb dn Htnlnrial* 
Anfw-iniii'« iiiul 'I' r K -■■ II 1 I 'lii'v.'ii IL' winl 

Diu in fimsinnliMT liivu-liiiii« Millliiiriiiii'.'!)-"!- (t.'ui.ll.i- 
i*t lui/wrilclliiitl c^l^Jl'lllgl■, vt<<ldii-> in nlNii mmim« Tln'iU'ii 
gleUdimarsig beans|tnicbt wird. Nun entzieht sich frciiidi 
die FVage, wäldw L^e die (Hatriinie in den GemOlbe udi 
arinea AoarOsten wirküeh aanieunt oder «clclion Ocsptxc« 
die DmekTnlbeilanfr In dr^nvionicn obrrluiiiiii fulKt. der 

niatlii'iiialiM liiMi IJ.'ii'i l.ini jj, K- iliirfti' alu ;' ki incm Zvscifel 
antertii:j:ri! . linc Kii iciiiualsigc ItnKkvt rllnilinij! nur in 

deilü*^»ig>'<) gcvulbtcn liugi'n «'intriMrn kuiii , in «rclckvin narh 
lUMiMhcB C«««tMii die Möglichkeit daxu vorlMuiden i»t, in 
mlebem abo die beiden BedingimgaH oifiUlt nwtai, delk 
«e antteUinio leghrich Stttilfarie nnd die GeaUbeBUt^ ira- 
peitiogial den PretMnttpn M. Dhü Theeri« Midier Gleich- 

gewidUgewMbe i<1 ^i^ .1<I" mir iar t-luitc ^icnfiW Fiilli' 
entwickelt «ordcDi filr «lif meisten VUle der prakli'^ben 
ist Hin noeb aaf 



Streng amitjtiMb itt bebeadelt imdeD die Theorie dei^ 
Jeaigen genriUbten Kogem nnd KnHMdn, weicb« ebne l^ber- 
mMeranf odn- s«m<1ge fremde RelMiong nar Ibr eigenes 

Gffwii lil trjiji n H ill .'iiI« i .Ii r iti ;üli'n Tlii lli'ii t[li'i<-ho WldOT» 
9lan4l«liiiii|.'kFil riJt'r c<iit<laatt' lioKrii->tiii'k>^ licsiuvii (Hageo: 
Uelwr Form und Stärke geitOlbter liogen nnd Koppeln); fer- 
ner die Rdalion zwiieben der Stttadlnio einoi gewölbten 
Bogen* and seiner BnlmingilKha derart, dalh die eine 
gegebene Fora der StBlzBnlc bedingende Belatumget&cbe 
gefunden wird. fSdiwedtcr. Zoitgrhr. f. Roaw. IflSO.) Dage- 
gen ist die .\ufn;ii"'. ''in lir«.ilbc so zu coiiilruircn. dafs os 
bei gegcbriu'i' Ia«c und (ii-vlalt dnr olMtrcn Uetltftailg*> 
fttt'Dw in allen Tbeilcn gleiche WidcrstaudinUiigkeit ImiIIiI, 
nnf aoa^ftiiehein Wege nocb nicht gelUat wotdeiL 

Die bitherigen biannf bertgKcben Unlenaebangan (von 
Hagen vmi fldnredler a. a. 0 . HciMerllng, Zeiiiichr. f. Banw. 
Iggg n. n.) «nren wir daranf geriditet, die Oleiehang einer 



Ctanre an linden, weidie StMiHnie ist Ar eine nnf Ihr lie> 

gende nnd oben darrh eine boriznntaie oder geneigte gerade 
Linie Iwgn-n/lc BeUsluncflnolie. <'s wurde »Is« die iiinore 
Ikitiriilini'- ^il- Sliltzliiiir >,'"--|'lii. *.4liri'nil i \iicl'- l.i.-iinu 
Jor AiiCj^alii' mtUiiiI. ciilwfiler i\v liom n:iiili. !ltiäii- aU 
SlOtz-llnio oili i- i-iiie Mirbe innere Bc«i>iiiiiiii> m erliaUcn, 
dalk eine ricbilg in ihr conalmirte UogenialltolUnie StWa- 
linio iat. 

In dcB Kaehrotgenden >o1l nach einer kamen 
menstdlnng der cliarüctcristischen Kl^ensdiaflen der I 

linicii ilievp 'ocbrn pr.ni^irtr A«(t':il'i' /imliilist lilr eine 1 
lOnlal abgvglirheni- IU'l,l^llllll;^ll.u-lJl li. huniii'lt werden. 

'i. Bezeichnungen. 
Et «iid boieichuet bR: 
JT der HsriaonUdHbiibt Bit 
.r nnd y die horiiantaleii mf. varühahn 

z die Iti'liivlungishubo 



Ar <tte AbaclMa a 

im Scheitel 



d ili>) lioKi'hNlilrkf 

Mf die ßi laHiun'.;ibrilie 

e die UageostllrkB 

• die Ilobe der BälulaBg Iber 

/ die halbe Spannweite) 
/ die [f. illi,.!,.. I 
Jt liif llnlu'iMliflcri-nz vniM-Ui-n KiinpKT ui.ii Kaiirltaiin. 
tf der Ni i);un);^Hiulii l der Smtziioio ai goii die Uorialia> 

tele oder der Lagerfuge gegen die Vcttikale. 
t dl« HNw ■fam griMudiefaMi Ifneriiarpen, iw der 

OmOMte 1, dessen Gewicht tfekfa den aaf die 

Qoerschnittseinbelt des GewUllMilMigenB 

Ilriick i-t. 

'/' (Irr gi'-.atiliii!r Ilnirlk Ulli' I li;i 11 l«ini'iii|iji-rsi'h!iill. 
f iler Kiiliiiniun)r'radiii\ iler Stutzlinie, 
der KrttnunangBradiaii der Staizlinio | i 

Der ('iH>nlinutenanriing!<|>nnkt wird l^tlinfhl Aber den 
Schdtsl der .SiQtxlinle gelegt und zwar derart, dal« die Ordi- 
nate der oalenachlen Carre in SehalM — i, wird. 

( S. AligeaeiM Eiganichnftnn der SlOtalinlen. 

Fttr Jade SHKilfade gellen die 
Olcidmngen: 

(».) Tito., -/ad* 

(S.) 7cm. f — jr 



(3.) 



rfv 

tnn.y-^^ 



(*•) 



a 

M 
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Dies« Relationon lüden (tie LirunJla#:t' für alle I uUt- 
ttbar StOtzUnien, initlH'iiuDiicro «Inl durch tlic 
I dia aUgMBeiMte Form J«der Suullnic goie- 
1 Ui ft (ahl tonw, 4al> dio 
thaa* dawlkw InIMUk in 
wrUkBler mebtaag vaneliobMi mtdea dBrfra, oilia« dkA di« 
Stützliiiio >icli JmdcrI. I*! li.ih r i'.ir uliero Iti-nreii/uni! diT 
Bolosiuag nicht an ein ti"'iuiiiiiti'^ gebumlcD, nder 

ktan ilv ZuMNieabug durch AnordnoBg bahlcr lUune 
«odoi, M iit mu fillgiich im Studa, «im 



dar BeliMngilUeli* fimii- 

Mbnen, d«l^ der Oeirtlliebosoo o1>«rhilb and nnlcriialb d«r 

StObllDi« Kleich«! Man« «rhält, dicM alm Mittellinie de* 
Oi^miillK'» wird. Zu ji'dt'r fii^elienfn Kinn dir StUzHnie 
kann in mlihi'm Kalle die Ik-luKtungi^duL'liu nuirh UleiehoDB A 
th Kanction von f und i-rhiilli'n wiTilcn. 

(Weitores Uertbar $i«iM> Schwedlor, Tb«orio dar atlMi- 
Wa, ZaitMir. t Bnw. 18S9, Haiwriiag, fia Baawaga ote^ 
Zeiladir. t Baaw. 1869 and AuljrtiMh grajit. Onutr. dar 
BiflckangewSlbc. ZHtMhr. f. Bau«. 1872.) 

f. 4. Mlltcllinic dea üewdlbes als Staulinie bei 
korltoatal abgagllehaiiar Balaataagifilclie. 

Kllr fincn \'i-r- 
liliiil- I ni't im Ali- 
sla:idi' X \oni An- 
(ang!>|iuDlrie ist die 




«Übender Figur 

I m I'Q zu lin- 

dea, ist <o beachten, daT« uacb Gleichung :! die Prcasang im 
Bogen r — 2 aec ^ lat, dafli daher die OewClbeatlrke 

(G_) - scr. Y 

sein mufK. K<'mcr ist Wiiiki l I'HQ aar svbr wenig \on 
cinrm iio-lti. n vi'r<rhii'di-n, man hat alw iMar TamA- 
IlMignag ai^lir kleiner (injrai'n 

— Pf) ■ «ec — ^ *ee. *tf 

«ad «a «M Mglieh 

a-» — aee.«ft>.]r+^taii. V 



W<iffliBs in 



m • • • • g-i+oCä" 

Diaa ist eine DiÜBreatialglBldiiog tter 

Ii «ndltcber Form nicht iaiegrirt werden kann; Jednoh l.tivt 
aicih ein erstes lutPKral in Konn ein« gcsi ldosw ncn analvti- 
■dwa .\iiHiirnrkrs i rh.il'i'i; 

Zur weiteren UcltaudlBBg iit es Tortlieilbaft, einige 
SnlxtitaijaoeB «amiNbiBaBi am «liii 



(8) . 

(».)•) 
(11.) 



X 



' ' ' du y s ** 

mä dia Oiaiehani U «armodait tdcl ia 



(m.). 



Daith MaWpKeaÜo« nlt > d» gaU «neibe 



dnrcb IniegralloB 
(14.). . 

Die lategratioQ dveb TbeOe aber glebt 

laa llr A i^' aeinoi Werth aai Oleieliiii« (13) 



w71S)'*- E)'-J"-/-&T'- 

In Ki' iilKT Weit» «rilttt mnn iliirch tlicilnii'.r Ia|^ 

Kralion und ji ili-smaltge Anweoduni{ i\or (">lcictinnif 

/■•i^''-,Q'-i::-if'-i£i" 

J ' W »+1 UJ (»-My^+s) 



«0 ounti 



acUieMlcb 



(14) 



~* L«wJ 8 .4j'''iTi[äviy sTTj 

l-l-8t4 W 4 '«] 



•) Ihah ahMuB« (<) i« Jr- «, d« lal 

(«••> ' ' 

FowT Ut TrTMÜf • iw K«««MlM B«Ml<k«U(«a IT — «.f I 



Am M4«a W<nb« folgt die vicbtiii* ■■>■■> ingmaia giltig* 
(«•■) «:«»(^:f. 
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— <?+•»- 



+ 4 



12 3 
61 ■ "J 



Ofe Btiht Mf der liakea SeHa int bekannt, dens mm 

Um die Rrihe aaf der nehUD Mt* dar OUding 

(17.) za smuairen, 



ne DUteMÜMkn «Mi 



»! 



1 <> 



- - + ■ 



^ i»r (I —<■-••) rfr 



+ (1 + II) + CoBstanie. 



Flr «V — 0 



« » 0 werdcD, m IM alio dio Com» 



(19.) . . •> 



+ (1 + w) — 1 



Hwnach eitait dia OMchaa« (14) dl» Tm 



Da daa Coordmatcnsjrstem so i^wahll wurdon ist, daft 
dit Ordiaato dvs Scheitels = i„ Ui und dicMr in der f 
Am Hegt, «o hat um Ar « - * dio gleichwilifea Weitka 

p=land , =-0 



ist die Conetaiila an 
Hw erfelk «IM 

MdMIgllch 

(ai.> . = -(! + .#)] 

oder 
(IV.) 



Diei iat du etMO lalegral «der DiffarealiBigleiclwag IIL 

In YeMnimg mit den Oleichmgen (a) and (Ii) wird da- 

rfarch die TangfDte dor Rcsnchtm Stilt/.lir.ir ;iU l'-iintian 
iIiT Onlinutc gegobon and c> kann dalicr aurti iiitcb Uld- 
.'iiiiiiK (•'.) <iii- liogenüliiM IMr >dek Ptakt dw OmMfeM 
erlialten werden. 
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I Zar F.rl(>l<;hU>ninK dieser Redinnig Int die oadtfolgimde 



Tabelle berechnet vfnrJcn. »cli: 



die Wertbe — nack Olei- 



i:hani! IV aU Kiim'tioii vun v und ( «ntldlt 
Wird (ileichnn« ('Jl) nch iM|nda 
entwickelt, lo erUUt man 

(,-i)H-'(,+,+i) 1 

+ jrp^ji ^* J 

oder auch 



IHc Reihe rechu coDTergitt Meta, and zwar aelir itkadl 
fOr lileine Wrrthc rm t; icr Ausdmck in der eckigen 
Klammer ist — 1 i'ur c — 1 umi f ir i i l i * = O, er 
wAehit nnr aebr langsam mit « and bleibt bis in dea^^enigen 
Pnkte, ia «•Mmi dte iuan IkUMWntn ««Hikal M, «In 

Ii !• ; ; r 1 



0,1 •> 
10,11 
10,10 



i,m| i,io| i,tO| 1.30 

«kt« OAt\ 0..', 

9M OaM 0.:,; 

" 0,m1 
Oia«! 



0,1 



au 0^4«^ o,»Ti 0,11« UbT» o,»t| o,»i' o,s(( LmI 1,1 
Obn| (Ua 0,*t! «Iii <^«; 9,»^ lUi«! 1.m^ 1^ 
a,at| 4U# O^t fliat' 0,ti Oia«! Okst l,iMf 1,*t 1, 



i.ioj 1.«»; 1,1« 

11.11 0.»ti l,o)i 1,1 s 

M,>l O,»»! l,ll«i 1,1S 

jia 
U* 
1.1« 




r 




A,, :).n 


a., l.e i.» 4.1 


4,« 




^e 


0 

1 '0,*I 
" 0,1« 

«Iii 


a,«<! 3..<i> .H.II. 3.c; n.m 4.«J 4.t*< 
S,ii- .1.31 .l..., X:- l.3> 4,11 
3,1*1 ^i.,-. ii.'i l.u t,lr. 4.5'.i 
8,m{ 1I,si{ Xli j,*» 4,1» i.it 4,1b 
a,*4| Mt| a,»«! i,t*| 4»a«i 4,«t| 4,m 


4.4*1 4,mI 4,m 

4.11V 4.nt{ 5,10 

4,1,1 ,%,0T 
0,ut' (sulj ak64 

haij fi^i| a^ia 



• 


6,» ' 1 


«4 ; 


! f .» ! «,« 


at f 9,t i 9,s 


10,« 


, 'l.il! 

' f>.l« 

* 0.1 1 

jo,t< 


'■.t 1 .'».!' 2 
.">.«.. (I.Jl 
-i •i.&J 
•>,I1. >>,l>9 

l>,4i^ T,ai 


Ii. It. 
I.l» 
(,(> 


6,»(j 7,4a 7.». 
!.lt 7,*« 8,tK 

(U4 0.1P 

8,JI| V.os S.i« 


H.l. H.,, «.!,J 

!•,•; lU.» Uki<4 
10,47 11,11 ll,sa 



• ".III 



II I M j 1» j 14 I « } 16 j 17 



18 I M 



l«>.i<-, 1I,M l!t,»a ia.M 14,«} 16«T lOkST.'l?,!! I«,ar!l9,*» 
I.I.II 14,41 l&,iijl7,*a ]8,sal 19m« Sl,aa i^« HÜ,«» 

i;i,ji ' ' I . 

, ; I 

veiter nuten in §. 6 b<'wir«cn wird, kleiner ala Fflr 
« ^ o winl .^J — r' — 1, i« rcdacirt sich alio die Glei* 
cbttDg IV alsdann auf 

(«*•) *. = V^T, 



Digitized by Google 



407 



Tolkmitt, Beitns nr Tbaorie gewölbter Bngen. 



408 



irio w aack telii awb, d» in 4i«wn Falle die ■nfrtnig' 

I Intagnd lie tbergeht !■ 



IV 



Die CuiiMADte ist so 
ttt »SS 1, e» wird dithcr 



dp 



(^■) • — yaYy^l-^^^y-,.I.-l>-(^+«i) 

und es ist ■idün « in Pom eiaei ti««tinii)teii Integrals 
jros.'obcn, «clche« «war In ciKUieher Form nii-lil eriialti-n 

■K"i'ifn Viwii, /IX ilis-iMi iiunürisi'h'T lUrv. iiriiiiii; jiIti- /wvi 
Wi'fje olTin Mi>luMi, ndnüich einouLl ilio i<i'iUt.'ui>utHii:licluug 
der Function untiT ilvm Itttc-gralzeicben und «lio lulegrotion 
der einzelnen Olioilir ilicsi-r lioihe, zvifilpn* ilif niiniiTi«thc 
rfr 

Orrcvhnnng ton nach Uleichung IV' «li r uml dii' 

AnweodaDK einer lirr bekannten S«flUii«lioni>rormi'lu zar Ik-- 
rechnong der WerUi« iieMiuiiuur lelffnlei Botab der 

RcihcurntwirkcluDK »l Ue man 

(2fi.) ru) * , * — 

M i>t narli der Maclaurin'vchen livibc 

(27.) /• (.) - o>) f- * r («) + i Tä '"(")+•• • 

Um die DUtereatftlsrrtifnien 

1* (0) d. I. ftr * - u 

m efliahoD, iMMdila naa tnnichit die Itcih« 

den» ßinidntans naeii «teigead«n PoteMtcn voa < bcreita 
dank OMdang (SX) |Cg«ifc«n irt, nach wekber aian bet 

(aft) . . . . *'(0=-t/WJ-''. 



(„.) . . . -p^w- -'*^"-^ 

r»iinli ^'leecBShe Diffirentiatinii wird Crlullani 
dOcIi lar Abkürzung f (t) — I ge^el/1 wird: 

'(<)-'-*[- % ') 

'"«-'•[Vrn'n'-"?] 

-'•7! 

J-(.)-«[■-•'^^'(f)•-...'.•^^f-■■ 

44. y??-,/;] 



Sem bmh ia die»» (Heidniniea Mr <. • • • I» die 
Wertlw ein, wekha ite fto c — 0 aadi Gfeiehang (»•) 
aanalHBeB, n crUüt man 

und wenn diese Opentieaen angslUrt «crdHi, ae fiid 

n'hlii fslich 

+ ,v;:-:i-.M ] 

Die aalMitimnitc luteip^ttun «.■igitibt 
(84.). . . fF(t)A~ii(p + V'i*^i) 

_«[ _8 _ 1 I 

+ »«f »_ ..^-Yl 

> W+»+/;n_f; J 

4 

^ also criuit oiaii «iiireh lulegraliun swi^'bcn den (ireii«-n 
I V aad 1 

(3».) + « J^...^^^. 

_ t* « 8 

3 ■*" I + f I V ' I ( 1+ r + J» 

.16 1 I 

a (i+»+y,t_i)»J 



Der Coi ftioient i nach (ili-ii-lnint! 1'* dl« Ver- 



billnil's 



iit in allen lurkunimenden Gewullicn nur ein 



■deiner kditor Bmeh (hodutcns etwa — V»). ei kameii 

dalier, rla liii' I!i ilie i';! für kleine Werllie \on f sehr 
sihliell louu iiiiit, die mit tmlieren Toteluen \ou ( mal(i> 
l>I!cirtt-n filinliM- voii nur );erii:i(i-ni MinfliiPM! aaf das ilcsnlUt 
(ein, «Ho Entwickoluag der (ileidtung 35 l)is auf 3 Glieder 
I, Ja in der Regel erreicU nai 
der NIkenngtfonnel 

Cn-Orie - \) 



R.) » — u ( e 4- V <" — n 



1 1 



besonders filr Hache ((,'*'>lrUtklet I{<>);en eiiieii ^elir ludien 
Grad von Genauigkeit. In solchen Fallen ahrr. wo die 
GeniuiiKkeit dieser Furtiiel nicht Ki'nllgt. Iter^ > lim t MD 

am bciiaomsten nach üleictinug IV', und «taraur 



worin das Gcseti kk-lit zu erkennen ist. 



aacb der Sieirsen'tdMn FemeL 

f. 6. Oleieliang der Inneren Begealinie. 

Willltipil' Glei.IrJML' lilT Hl.'.'lllllittl'lliute dl 

SidUlinie i^t iLir ilie iirjkiisriit'ii .Umeijilungen die KOMtt- 
nifs der niiiehi'rii' •u inii'Tcii H i„'';nlinio, 
Gleichung nnamelir entwickelt «erden «oll. 
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L«Bt wo tonk eliM» MltMani Pnkt Pier MiHd- 

Knie ciiM Normale , wekhe die lanere Bogenliiiie in >^ »cbnoi- 

m iit die Oidintte naBvm^ Brtbar ito die Onli< 

natv von P, di)> AK^riiitp von am ' («n 7 Itlriner ■!( die 

Ali>ri5Se »yji P. Wird duher das ('oonlinatonsyfilem flkr die 
innere Boeeulmiu um ^ lodirvcbt nacii onten TcncliobeD, 

«0 dalk du» taeh für üe imiere BogMHnle die Ordinate des 

Anfansspunkti'S -- :,, »inl, so sini! nmi die Ordinalen von P 
und >V gleich grols, während die Abaciweu nadi wie tot 

m I Im. 9 VmmA «M die QieictaBC der 

m der fiWriwin der 



■ani to laMenrx+ j um.^ n Stelle tcd 
«der, dkMaa f 

■ + — ■ taa. 9> n SMto vea n iitettt «fad. 
TenuSge der Gtetefenafea 8, 11 nd IT ht aber 



(VI.) 



Ii/ 

= j,„ 1 " — -r-'r) 

dalli r ist die (>l< iifmiij; Act iniivn.'ii Dugonlinip 

Vi/v (1 +4 , „) 

-^V^(»+<)*"^ •»-(»+«•) 

wetci e, « und r diisellH! R>>dpuhtng haben wie früher mid, 
«io adiM erNliBt, der Coordiiial«)MBfaaf<|Hukt ao gawilUt 
iat, daft e~l wird ftr n— 0.«) 

Die Reihen eatwieiieitiBg des letzt bb Oliede« «f der 
leehtea Saito oingar flieieheiig gieU 



•) Hb mrifi* ihr «r «■ 
te liMna T'filiiinc MaOlMe OfHIm 



r unii A bdite Onna dwlk f htiUaM, « «jh a«4k 
für jMta Pifekt « 4ir iaaana Ltitam« mir WütiMum to V«i> 
fmftwiakdt tp iu irngmUgt tfgm üt TtrtfUe dl« OlaWhaag 

*eiin ^ d» ilur-li (JUIrbun^f ]V t: L'' ' '^"'t- A-:>!nacll 
M W<i(b UM TuMla 1 



^"'^ ^ !/(»+•)••«'-*' -(»+«•) 



and wenn mi ih 
heichiliikt, M crtHlt aw eioea MiheraagatMith der Olai- 
dan^ VI in dar Farn 

(88.) . «_ib(.+y^_.f_;J..|^^; 

voa denen Aamadliadteit daueihe gilt wie too der Mhe- 

raagseleichiing (30). 

Die (ileii'hunif VI ist von i*r Form 

/"ir. t i. 

Durcli EüivjU«.'!! der Werüic von «, v and e 



OMcfenaiea 8, » and 1»* orUh bnb ( 



d. k, 

(38.). 



(4a). 



Ih 



wM, 



Bieraa* tat anieUlA, daft die OewOIbetemen arft 
ben CoellelentcD • and » einander Unlieb dod- 
diwKlben dnd «rf BlaltR*) dargeetdlt Die DeliMaiieriilllicn t, 

sind dali^i illiiTull irli'i' li ^rrtif- (uN M 1 1 - • il ■ i-ilit'it) aiiKc- 
nvmuH'U und i'>< llii:! iti-r Krihiiiniiti^n<iiiiUt'l|iimkt fUr den 
SdMilel MnaMichor Bogcnlpibnngon um 

•('-.-)-"."(-fJ 

leakrechl aber 0 («lir. |w 8, OleiehaitK 6S). 

|. C. Grenze der Spannweite. 

Wiilir<nd dio Sioizlinic, ><• wciti-r man »ic fortselit, 
vii-'i /Uiir ui.Oir ririil rrirhr di r ioil r» ' hli n !!i 'lifiinir iillhert« 
olimr Mi; iiidcHsi n ji m.ils «iriilis'h i-rrcii bfB /u kuiiiieii, «ifd 
dip innem Rogcnlinlc vcum di-r Zunahau* der BogeBlttito 
in einem geniacn PenlMe eine wtiltale Laige 
and im Uerab aieh irieder demflcMtal mrenli 
CS eine vowiitte S|MuinKi-iti- iriclit, die nnler dea 
Beilin^niTPn nirlil iilii rx linltcn wenii-n liann. Diew« Maxi- 
mam dir Stiannwciti' «iid aWiiinifit' 'rin vnii df-r Srlii-ili l- 
tltlrfcc c, von der tcberscbuttangahubv f und to<i y, der 
nlaniRcii Beanspradnag dc( Materials, 

Siad dieie GrCAea gegeben, ae erbdl naa den Punkt, 
Dir welchen ca eirelebt whd, dircb die Bediogang 

diai« yi aiiHrcftltrt wird 

«orans man erfalit 



In dir Zcicbenag uf Otatt R Ut AbmU ' (tatt M •■ 
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(«.)•). . . . •-»-I'TTT 

Die MüTinnl^yBHMU» £ MlMt lidi 
BaiÜDgung 

V, L 

wo « nuu. — dem nadi Glcichnog VI fikr dM obige r «ifaal- 
lese Werth «n hl B—tf i»t, w tat MgUdi 
(43.) .... iE — Sy«~f .iiBU. 
md dl« i^ahkig« »«llitta 

oder Ak 1^ ~ g ■ t ist. 



(44.). 



Wie de Oloiekin« (43) lokrt, tat £ bd gcgelMnMB 

Mali i'ial nliliikiiKi)! u>u di iii Pioilu^tc umax.; es wachst 

also uicbt ohne Ureiua mit der liosciuUlrkii, nnd stets lang' 
«nr als yT, da hü « nek tf «Idhit nd Ar eia pMkmi 

« ~ ^ dM MO. UM • ilek nnriiriart Dmciw «icM 

L IwstSnitiE mit i/ Itci constaiilrm f; und iinH /wir •itliiiel- 
tcr als ^ y, da glviciucitig mil '/ i hci klemcr wvrdvndvin t) 
aocfa tt max. wuchst 

Dm Dir ooMtaatei g mtd c vorbwdene aliMlnie Hazi- 
flim von JD vifd ui cmficlutoD* dnrcli ciwBv Tnwdn* 
ndhauigm, Ar vei«chi«d«-nc W'criho von e. gpfnnd««. 

' Einige (Okhcr Mmimalwortho find in i\rn mtrlifnli-tMiden 
Uclacn Tabellcu /ii^ajii.'i.i i.v'> !< llt. win diin u Talirlli Nr.j die 
I Wortho voQ i nac'ii UL ( 12^ orlialtciMm c — ^ 1 ond 

Wvtln von ^ ond w enUlt, «Shrad ta 



Kr. 3 nd 4 di^MBiB ftr nBnddw!«» Schul- 
1 Miterialien n«g)icbi-ii JfaadntlqMamellMl £ 

Tali.'llo 2. 



t 1 O,o«ii| ü,*i 


U.Ol j 


0,oa t 


U,*4 , O.iit 1 


U.oit ^ 


0.1, f 


»-l!»l8,7t lO?,»! 


58,04 ' 

i'.T.u' 


R5.<| 1 

■II.;:. 
3,<i.* 


SK,4» ; SO.00 


17,7l 

.: 


Il'.n 


< ! 0.0« ' 0,*ii 


0.10 


Om 


0.1:. it v ■ ' 


ii-.i, 




l«,74 • Hai 


ia,M 


«.tl 1 

tu* \ 


8,(0 ] 6,»t 
l,«tt| 







•) MTM ia eiriokHg (11) MrvHiB WMh aiia 0]M«hut(4S) 
• «hat MB 

aa4 ta^, «» riA bMl M|Mt, iMt 

(««-■' (*)'<(^-i).u 

«» toboa abaa «raalM woidiL 



<«.). 



oebit dn laidilMiii FMMte/MMlrtM aU, die aU 

eifebro, man enlwcdhr «vO dt» % adtr 

■Iw = c + 1 ist. 

Ka wird kaum nülbig sein, zu b«nerl(cn, dal» dieM 
Tal>rll('n fta jedes MaarBsystom gelten, aofcro 
liebe OrOibea dieeelbo Einheit gewUtt und. 

Tabelle 3. 
rsO. 



« 








100 






£ 




Z. 


f 


L 


O.iss 






54.» 


2'!.« 


llO.t 


44^f 








."4.7 


37.0 


uo.« 




n.r,o 


VT 




.M.. 


t-M 


10»,» 


74,» 


0,7 t 


■-'•i I 




M.t 


Ill.O 


lOW.i 


M.« 


Lud 




;ii.< 




.M.r. 




90,» 


I.r. 




.'W.o 


;>;).» 


j;i.B 


lOH.« 


108;» 


2.0 


»:..s 


;ir..i 


Ui.t 


«3.» 


ui;,t 




3.0 


24.4 


3*>.3 


fi2,« 


4»7.ii 


UNS.» 


ll9l« 




a».j 


aa.i 


51,1 


7<U 


i<ir>,» 


ms 


6h* 




36.» 


50.1 


71.1 




UM 



Tabelle 4. 



« 


9- 




«-50 


«- 


100 






L 


/• 


i. 


f 


£ 


0.U3 


2G.4 


11.» 


63.H 






St.» 




atl.« 


14.» 


6.1.7 


'.'.*». ö 






O.io 


an.« 


19.» 




:n.:. 


l'W,« 


5».» 


0.7» 




».» 


5a.t 


40.« 




ea.» 


1.00 


•J.'>.» 


3t.* 




41.1. 


107,* 


77.. 


l.t* 




»-,» 


üS.t 


51.0 


107.4 


88.1 








«t.» 




IM.* 


97,» 


S.0 




3 .4 


51.1 


«1,0 


106.* 


IIXU 


4,* 






.'Kl.l 


04.« 


in&,« 


1174 


Bh* 






11»,» 




IM.» 


UM 



S. 7. KrOmmangitradifn der Bogenmittellinie. 
Da die Mittrllini«! des Dogeat « mtft* SUUllaie M, IP 
gilt Ar lie die Oieiclinng (4) 



man erliUt 
W.(U) 



alw 



(47.) 



■nter 



1 ^ 



iit dardi GtaielnaK IT gegabaa, ci 



Anwendung der GMehaagea (7) 

IT _ 

Pwikt 



(7» 

du 

Krtlmniangsradios far jedea 
heiedmet «crdca. 

Dareh DUbraatiatioa «ob (47) oach ^ Mfedt ana 

oad ia Terlmdiuig mit GleichaBg (4). 

IMai iil dar aURi n.i ir.i-' Ausdruck Ar den 
radial der Evolute jcdir .^tat^linic 

I)iT5cll>c wird — 0, d. h. die Kvolate hat 
imd ( wird ein max. oder mia., weim 
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(8a). . . ^■»tMiv"«*9'(7 + «)- 

Dia GiaidiiniB (49) wird daber erfltllt ftr 
(51.) . . . . tu y = 0 and fbr 

(52.) . . . at-we«v(J + «)-o. 

tn 4lgtg«n ein Maxiinoin, so lang« 

Bild ein Minlmnin. »i>iin 

Der Widc'n!|ini(;h , »elcher darin so liegen Kfa^t, dah 
in taWerea FaUe S Jüninalweirthe anf siiiaMler fBlgM, 
gelM, dati dto GlaidiH« (U) teagbdrwM, 



Dod beide Wertiic zasamincDfalton, venn 

M, 4. h. ««u HHu hat 

W-.-,(Jf„ — e) 
oiicr, vemOft B^tt ■ ig, ««nn 

E» in <riwr 4» Irtwinnipwiln» luBBläm » iMa 
«ia Maxinan adar UoiiBani, »4 nrar aia Ißtimm, man 
(63.). . . . E>it(9tt—') 9iut 

nnd ein Minimun, woun 

(64.). . . . ü^ttiSi, -e) odar 

%. 9. KrtBnmBgarn4in« der ioaaran Boganlinia 
in Scheitel 
Arn 4er Oiaidngt 4cr iamm BogMütaie 

V-i, V{i + t) — (1 + t.) 

- yV lAlT.) - (1 + ••) 
eriiilt naa darch Diüercntiatioa 

^ rfr _ 2 V(l +0»'"-" — (1 +€»)_ 

Kldet maa Qodi «loo 2Um> DiffcreDlialqaoÜuaUm and aetet 



4« 



4*» 



^ = 0 nad ^ (1— ifc)» 



Daher U te 

SdieUa) 

(44.) . . . 



der 



5 !«t 



alio wli4 



(57.) . . . ft-r=^ 



oder, da — — c i»!, 



(48.) 



r + 0 I 1 



Uie (iltidiung .'ii'i k.tiin mit Rlli kslcht darauf, 



/7 = ef aud * — j '^'^ Komi 

(.V..., .... -r« (^-^/.)' 

gebracht worden, wahai hiiar wie inuiar anler g in deai äair 
4ndie tdr • 4«^ai|(|a Wartli Ii wnltiiM bt, midwr 4ar 
idriißeh in dem Bog« MaitlBdaBdai, mpi 4i4NitMi ftai- 

tnng CBltpriehl, weide man in 4eiB QewOihe vOl dntreleii 
Imkii 

r)ii".e ülfIcliMiig giubt ciuu Iwqutiuc Kiljiiiou iwsschen 
r anii e , mtu<>l!it wcIcIkt Ixii gegcbenvin ; und r in einfach- 
ster Weüo r all .Fanktian voo • erhatten wird. Aach « 
r ala Warad der 1 



(«0) . 



4ire«t ermittelt «arden, einfadKr in ei «her, in ditaea 
Fall» die iadineto Umat wmm «idger 

■an aozuwcnden. 



Iii-' Wi-rthf- von *" iiml ^" 



naih ilr-ii füi-iiiitiiiKi-n 



.SH and .'>!> simi for gegeli«!!« t lu di-r fülgeuden Tabellä 
Nr, 6 enthalten. Tahelle Nr. C giobt sodann aoch ~ fltr 
Warthe m ^ ud f . 

Taben« 6. 



t — 


0,eM|o,ot|o.*i& 0,*t 




0,«s.O,*M 1 0,*4 1 U,*ts| 0,»» 


r 
c 


19» 
»,»• 


1 

9» 65,1 
l,a*jl,o* 


49.0« 
1,0« 


39,0t 


IS,««!«!,*! 




c 




f — 


0.0 t 


<),«- 1 0,«« 1 0,o<> 


0.10 O l» 0,1 j O.to 0,10 (1,40 


0.50 


r 

t 

t» — r 


!&,(« 


1S,S»|I1,5> 110.13 


j 9i<n 


7.J6 
DlST 


Dl*« 


1 

a,»(|Q,ai 


i,f« 
Dl*« 


l,t* 


« 


«we 
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Tabelle 6. 



1 




0.5oj<>.ri 


l,.;u 


l.ar. l.iii l.ü 


■J.o 


U. 


2.». 


'9,-4 


100 






'.'.t..< 


i'.l.'i &6,i 


»9.» 


II.« 


311,1. 


3ä.r 


!KI 


Xi> 


i";t 119.> 




71,0 IiO,i 


U.n 


:Rt.„ 




.11.: 


Ml 


:\v.i 


l.VI UKi* 


t;i... 


«3.0 .'.a,j 14, J 


:!!>,« 




:il,« 




Ju 


■JV.> 


i.iy 1 'Ji'.j 




.Vmi IT.I :>!>,» 


:ti.4 


30.1 


■-•<,<. 


-'i.i 


60 




IUI Tit.c. 




iT,i> -'ni.!- 


•IV.o 




23, u 


2W.« 


hn 


m.« 


if.i... liV; 




.•f.i.u .'w.j a7.j 


21.» 


ai.t 


19,0 


17.» 


4U 


IM,« 






31,11 ä5,: äl,» 


1»,0 


10.11 


l&,tt 


13.11 


30 


ll».o 


»».u S9,a 


j8,0!19,«il6,* 


U.» 


12.9 


11.* 


9,11 


aa 




W,a 


1^0. U.« 110.« 
7.«! 6»t| 4,t 


9.0 


7.»| 7,0 
S>»i Xt 


6,1 


10 




1*» 


1^o 


4.0 





1 






3,1 


4.0 


4,5 


5,u 


6 


:! 


• 




|10 


15 20 


lllU 






21.» 


•ji.r 




lft,T 


13,> 


ll.> 


10,1 


;t,.i 




4,n 


BO 


2!t.o 


21, t 






17.(1 


U.i. 


ll.J 


10.1 






-►.'1 


.n.o 


80 


2.'>.J 


21,« 


!!»,• 


Ui.o 


lfi.li 


12.9 


10,.«. 


•J.o 


1 .1' 




1.1 


3.1 


70 


SÖ.J 


U',« 


ir..;, 


II.:. 


IM.t. 


10,; 




1 


(',.•. 


r,.u 


:t,; 


2 ii 


60 


19.0 


16.1 


11.0 




11." 


It.i. 


7,1. 


a.> 




.'».0 


:i,i 


1 


60 


I5.I 


13.1 


II,:. 


10,1 


'.».,. 


7.1 


ö.s 




4.4 




:<,« 


l.s 


40 


12.a 


10,4 


1>.0 


T.y 


7.U 


t'l.T 


1.1. 


1.1 


3.Ü 


3,1 


1,» 


I.t 


.10 


».0 


7.« 




^,7 


»1,0 


1.0 


3,5 


2,> 


2.« 


■.',1 


1.. 




90 


5.t 


4.» 


U 


d.s 


3.1 


2.. 


8.» 


... 


1., 


... 






10 




%» 




I.t 


1.1 















Man cniii-ht ^lllrnll^ i ltiiiml, »ir 'n;,A\v. l.iii;tf-i|< !•» i.sL, 
bei grofMia \, «Uo eowohl (Ar Brtekeo Biit«r boben Ulni- 
■MO, «b fir Kirwer hcfantete Onrtbfigon, ein Ifaterkl rag 

lerlnKor Frsüjikrit zu verMMtdea, dcim Bcfao« bei « — Q,,g 

wird die Sfhcili-lMÄikc dw Bojcmi* = r', niHi l>nl / — 0.,,j, 
wird vi.t'iir r, <lii' >ilii ir..'lst.ul,i clr'iili (Iftn llailius il^r 
inneren Leibung, äoüann gebl auch aus dvr TsUsUc ö Ikt- 

mit grober An* 

— = 1, «Jw 

(«1.) ^ r i- c 

geseut worden luuui, In Bonug *ai die UUtigkeit dvr üiui- 
M Ms U M « Inncikai, dafs dienslbca 



dn S. S, da lie niiT fDr den hier n Grande HcfnulPii Fall 

eiacr horijinnt.il .ili.;"^'Ui li- m n lU'liiMiiiiü i ntwirkflt worden 
sind. Weil ji-iäi.rii ili.-MS ii(laMuri>."ipfMl/ in «ler Nlil.i- ili-^ 
Sebaitel* Immer whr nahe erfüllt r.\ ni iiii n i Iii . so 
sie in der Tbat eine zk-rollcfa iiubcüclirjlukte An- 
innM «oigiiens als XUwnni^Kortlw in 
noan leferancbt werden. 



%, 9. Tnkelle for .ii<? nieicbnnf der innnren 
liogcnliuic. 

Die Oeldiirog VT, dnrdi «eMie in TerUndimcr «dt den 

ffleldmiieii >* l>i5 Kl die iiinere rkigenlinic iler fil. ii linr-- 
wiebfaMgvn mit tiurii;L.utal Iiei;rr!i/Ii'r ni-l.i.^tiiii£! :u;-.L'i'ilini-kl. 
wird, ist filr umneriyhf! Hi^ref Ihhj i_t;i -i lir aiiWiineia; ein 
Uebelltand, welcher besondors fühlbar wird, wenn es sich 
t, din aleht «tf dtawtMi W«|«, «»dam 
I Temdmeelnniaen ftlM tswtoi ksn- 
nML Oemtife Fdle and alwr (ende de am haußgsten 
vorkominencJen und wichtigsten nn<l es redilferti^t i .! i r 
die Aii/sl«llnng einer Tabelle, darcb «ctcho die mllll^alllv 
Operation einer Dcrccbnuaf Jtdet ipwlotol WorOMS der 
Gltichug VI eniiait wird. 



Per I'ni>t.ind, dal» nur eine CoiMitant« — t In Jor 
Gleicliung vurkommt , erleichtert die tabollarische Zu^amotm- 
rtrilwig ihrer Wertlie. 

Die Ik-n-chnung 1-4 (Ar 14 vcnscbiedeno Wertlic rOB C 
darcbgefolirl, nimlicb von 0 bis n U„« in lalenraUen TOB 
0^1 nnd daiaaf nach fitr c 0^„, O,,« and 0^. 

Htt Tdidle ist tnfS. 417^418 nHReHielK; ile reicht w» 

r — I Iiis zu r — i<i, reüp, bis /a ijui ilii: Ii ill: n liiniir 42 
l^fHi-liL-iiou Werthrii, fiir «elclie « i in .M;iui:iuui .'rr.i und 
reii'lit lUluT für alle f'^illi- |.ral.li--.':iir Anni'iidung aas. l'ie 
iDtervallr von e viud uiclit durchweg gleich gntb aagonom- 
nen, Modern werden um so grttlaer, Je grOlkar • wird, eat- 
•iwachond dorn langtmeren Wachien von n. 

Die letnn Horiamlslreibe der TUMlIa antUlt dl* Wtitlie 



«0 



-, wo wnlar de Weithe vua k llr • s Q ytn^ 



.standen sind, und diont zur Uo«ieh(£berei-luia^ 
Kach GleichaBg 3 ist ntaaüch der Inhalt der 
TMB SdMiMl Us M der beUobicen Abfdtie m 



oder, da tan i)r — 



4u 



(62.) 



« 

in Beraff auf die O wrieto e ranHte- 
laag aar einen sehr geitafen FcUer begeben, wenn man 
ddi an dieiaai Zwacke de iaaara Boj^enllaie uls SUitzlinio 
(Ihr 4 = 0) coutndit daafct. Aladinn alier ist mdi Olci- 



\ S4 ^ s^Vi^i^ 1 lad blglkih 



(63.) 



(64.) 



ako aacli da» Gewicht der fftiixen OcvOlbchUfto 
- — n Mini iit. 

5;. 10. .\nwiMi.liin;.'cii. 

Bei der lierccliuuDg oder UnlerMKbttng vinu* CewOlbc* 
5 Grü/3*n, olaHcit /, A, «, * aid f wimiw ialse in 
Betneht Snd belieliie» 4 denalhan Mannt, w ist die 
Ste vemflge der GleiHmng Tl eine FNiaelian deiMÜiea aad 

kaiüi .ilvii fiifni-l! r iliriTt imIit mittcK einiger Versachurci'b- 
lüHi^vii i'tlult-.'ii iici.lii;. iJuiTh die 3 letzten diewr f.rö- 
fiien werden die in den liewulbp-Cileiehungen auftretenden 
ConEtantco, aiiaüdi U. and c, and daaiit diese Giei- 



S 



aas» J 



Lhirch Variation der 3 BeatimmungsatOcke r, ' und ; werdi u 
also «tauatliche Bogenfarmen erhalten. Soli vater AaAmea 
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Toikiuitt, Ikitiatf zur Ihforic fiTL'wOlbter Bogen. 
Tabelle A. 



4M 











l.«4 


1,0« 


Ii*a 


lilO 


i,it 


1.14 


l.ii: 


I.IH 


I.III 


i,i.t 


1.30 


1.3» 






I.SO 


{) 


M.i.iii 


l.l.:^3 


11,3 1 t 


*».3»7 


U.441 


0.4Hi 


O.SSJ 


0,»lii 


'o.^»l 


O.illt 


0,<>l 


0,isi 


0,»I4 


0,»<i 


0.*ic 


0,>i« 


O.ui 


ll.i;. . 


II. /«II 


O.JIS 


II, JUS 


0.441 


0,4 HI 


0,3i« 




1 ü.t.»» 


0,111» 


0,<B9 


O.Ti3 


O.ao» 


0,«<t 


am* 


0,t(« 


0,01 


II.IKS 


ii.»;ii 


0.341 


0,>us 


0.41« 




«biU 


0,u* 




0,»i* 


iK*** 


0.74« 


0,«U4 


0,»»! 


0,9 Oi 


0,9 S* 


0,«> 


U.ie] 


0,»w 


01)4* 


0,1111 


0,t«f 


(Ui» 




Om* 


OlMi 


O^lt 


Oini 


ft7« 


0,HO» 


0,a»i 


0,(t9 


0.94« 


n.o« 




O.üii 


0,s>» 




1 0,414 


0l4)t 


ftM» 


0,11 II 


!0,ST> 


(Kmi 


OmiT 


0lT>9 


0.j»i 


O.ltt 


0.M4 


0,»>g 




0.1,3 


ii.i;i 


ii.jii- 




1 1. 1 :i 1 


'».«rs 


11,1 1'> 


U.S4S 


O.itJ 


U.«*i 


0,673 


O.TJS 


U.riu 


0^»4l 


0,«»» 


U.9>1 


0,,.,: 


0 IM 


n.J. -3 


II.: ^1 


ll.lHl 


11,1 


ii,i;o 


o.jii; 


0,540 


0,iT» 


0,i>*i 


0,6IO 


0.7M 


«,7»1 


0,»« 


am» 


0,»t* 


<>.«: 




11.171 


tl.SJ? 


ll.l"« 


0.437 


ii,4<r 


0,t*t 


0,»il 


iOiMt 




0,a«< 


OkTt« 


0,1*0 






<K«M 


0,«» 






11,131 


0,3 KO 


U.4» 


U,4II1 


OiMI 


OiM« 


\OjM 


<Um 


O^Ttl 




O^iti 


(Km 


Ob«l« 




n,i .1 


0.»fik 


II.J2!. 


O.i:. 


0.4» 


o,4iir 










Äst* 


0,TIT 


&,tn 


0,>M 




0.*M 


(i.i„ 


U.i'jii 


(1.2fcl 


O.J»T 




0,4 If« 


0.4 Ii II 


O.tii: 


0.:.»» 


0,0 ^» 


0,5»» 


U,i>ll 


0.71S 


0.796 


0,»14 


o,sso 


U.tiii 


'^I ; 


11,1.» 


0,(114 


<',>15 


0,1} 1 


0 4 1.S 


0.4.^.^ 


0.1^1 


O.itl 


O.i&S 


0,illl 


0,11411 


n,T04 


0,!3S 


0,«u4 


0,MI< 


O.M» 


'>.i; 


II, 1 » 


<\Kr.t> 


11,1 1 n 


O.jr.t 


0.41.« 


0,41« 


'KIti 


0,5 1 J 


0.;i4< 


o,s;i 


0.1IJ4 


U,*»ii 


0,741 


U,lHtl 


0,»31 


O.JTI 
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fl.no 




0,311!. 
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0.4 3 S 
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O.MOt 
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!,•> 
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1.1 • 


u. 
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Im 
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1.M 




ui ! 


I.M 1 


I.lt 


Ut 
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1.1t 
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1.« 
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2.0 


2.1 


2.1 
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3.« 


9.T 


a.« 
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S.0 


|s.. 


0 


1.017 


1,1» 


I,1BI 


l,*3a 


l.iiJ 


I.j:i 


1.4 3i: 


1,476 


l.f.ji 


l,-..:i 


l.f..ljl 


l..:10 


i.fi.'i 


1,T»7 


l.TfS 


l.»91 




O.ut 


1.11 !■» 


1,116 


l.lfiS 


1,><» 


1.3*7 


1.1.;3 


I.4I1 


1.1.13 
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l.:i:.i 
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l.i>>4 
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, 1.7SII 
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O.nl 


1.0» 
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1,1 (S 


1,*SI 
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i 1.440 


1 1.4»i 


1.9» 


I.i.:. 




l..;4 3 


1.1171* 


; 1.711 


i.n« 




II. 'II 


1 Ol* 


].••« 


1.1 C* 


Ltti 


I.ITI 


1,331 


1.1HI 


' 1,4111 


1 1.I7I 


1.M4 


1..-,-.3 


i!mi 


1..:»- 


l.OCl 


i 1.0*1 


1,T»T 




O.ffi 


1.01* 


I,**( 


T.i n 


r.T» 


' 1.«<'.9 


1.311 


l,3T» 


1.410 


fl.i:-o 


1 :i»o 


l.r.ij 


l.i;« 


1 1,1)11 


1.041; 


1.1179 


1.711 






1.0 •« 


Ii*i( 


1,144 


1.104 


l,t.MI 


1,11* 


1,31* 


1.401 


1 1.147 


1.4.7 


l.iii 


1,141 


Mio 


1.090 


1 1,0C1 


I.Tia 






1<0** 


l,*T« 


I.III, 


1.19t 


1.140 


l.Jii« 


1.34* 


1,191 


1,413 


• 1.414 


I.MO 


1,141 


l.iai 


1,019 


I.r,4l 


1,7*9 




Ol AB 


ftDM 


l,*ai 


l,li< 


1,10« 




l.X«:l 


I,19C 


'1.190 


1 l|4tl 


1 1.4C0 


l.itc 


1,131 


1,914 


1,19« 


Lot« 


1.0*4 




(D^**« 


l,ost 


l.iu 


1.171 


I.Sra 


1.37. 


1,111 


1,11!» 


1 1.1»7 


1 1.448 


1.4*1 


l.ilC 


r.»4> 


1.190 


1,010 


l,*a« 




~ II I M 

4', III 


(^919 


l,*lt 


I.IIO 


i.iai 


l,flu 


1,1.:» 


1.311 


I,*t* 


1,«»* 


1 1,41» 


1.4C7 


1.101 


l,»9l" 


1 1.*«* 


l,*M 


l,*«t 




".II 


0.9«S 


l,«a« 


1.0*1 


l,itii 


1,199 


1,144 


1.19* 


l,««l 


1,«U 


1 1.4*( 


1.417 


1.17* 


1.90* 


!U«« 


l,ur 


1,M« 
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0.*4t 


1.0*1 


l.OM 


l,i<t 


1,1«» 


1.114 


: l.f 1« 


1 l,tM 


liM» 


1 1.1«4 


1,1*1 


1.4ir 


1,414 


' I,«T> 


I.U* 


l,t4t 






0^» 


0,»«* 


Lots 


1,*74 


1,11* 


1,1 tl 


1.1*« 


!l.«(* 


l,t(i 


Im» 


1,111 


1.14» 


l.a*i 


1 1.S«« 


1,40* 


U4t 






1 1 M 




jl.* 


3,* 


3.1 






9;« 




Hl« 






ä.» 




3.» 












lu* 






























'1.1« 


1.M 


lue 


Lei 


1.M 




1.4« 


l.«a 


1.«« 


Mt 


M* 


14» 


Ut 


\h- 


M* 






• — 


f 


.1,1 I 


:t,< 


n.« 


■l.n 1 i.t 


4,4 


4.S 


4,f 


4,11 


5.0 


.S,l 


6,0 


6.1 


7,0 


7.1 


0 


l.l<!>4 




l.'.M 




2, IM 3 


2. 1 1 4 


2.1 III 


2.tHS 


2.S07 


2.I1I 


2.»»» 


2.3 :'0 


2.47." 


3.11» 


3,«a4 


3,104 




0.»i 


I.aii 


l.*0» 


] ■. J 


1,1-.-- 


L*. i 4 II 


2.11.» 


2.13« 


2.1 r,. 


2,liin 


3,»» 


3.9«! 


2.317 


2,411 


2.119 


3.**i 


»>*t 




0,n> 


l.K>« 




l.:i-..i 


I 


-.'.Uli: 


2..«.-, 


2.11» 


2.1 ni 


2,1 (.3 


2.191 


2.131 


2.311 


2.4*3 


2,4 Tl 


»,*«« 


S,M« 




0,01 


l.mi 


I,>il4 


l.hll 


I.UJ 


I...I 


2.. .10 


2.111.3 


2 III. 


2, 1 s ) 


2, 1 .) 1 


2,1110 


2!.l< 


20M 


2.11« 


2.10* 


2.1«* 




JJ.»« 


l.HIH 


l.-ll 


l.vTii 


I 


!..>rt» 


2,-1 *i 


2.1. ', i: 


II 1 4 




2, 1 .11 






2.SI6 


2.3»3 


2.11.4 


2.(09 




0.I1A 


),::..i 


l.fiyj 


l.MH 


I.Hi: 


I.MI 


1.^.1. 


2.1.1. 




2..if.7 


2.1 1.4 


2.137 


2,3 1 7 


2.19 0 


2,111 


2.4 «7 


3.459 




0.11 (, 






1,«»T 


1.H7>1 


l.»li' 


1,1.,!. 


-','■01 


2.010 


3,01» 


2.011 


3.10« 


2.191 


3.I1« 


8,1*9 


3,1«! 


3.4** 




0...: 


1 . : .1 


i.in 


I.«|,il 


1.1.-,J 


\,'<; 


I, 131, 


1.S74 


1,991 


3.040 


3.041 


3.UI9 


3.144 


3,100 


8,.«i 


3.111 


3,111 




II ,1. 


l.:;ir. 


1.;«« 


1.7-3 


l.i;:. 


l.»7.. 


l.ni. 


i.'.li: 


I.II III 


1..7II 


2.010 


2.019 


3.1*9 


3,i«l 


3,111. 


2,ii]l 


3,10* 




<• ii'i 


I.JIS 


l.:3» 


1.:.;« 


!.«■ 


l.l<4fi 


I ..Hl 


I.III» 


1.1131 


1.71» 


l.i.n 


2.1. oi; 


3.071 


».US 


3.. 7:1 


1 3 


2.1 4«_ 




11.111 


l.n'il 


1.117 




1.7M 


1 M'l 


i.tii 


l.ltb-3 


I .lit.4 


l.ll» 


I.iJli. 


l.)7i 


%.0*4 


8,o«> 


3.11« 


2,1*1 1 


3,1«» 




O.ia 




1.UI4 


1,«»4 


1.7!! 


1.7..'.i 


l.HCl 


l.nio 


1.1.44 


l.a.'i. 


1..» 


1.11.14 


1,911 


l.*»i 


8,0*4 


8^41 


a,««« 




0.1 f. 


l,iii. 


l.iio; 


l,<tl 




I.II. II 


1.713 


1.737 


1.74. 


1.7!.:l 


1,7 7.. 


1 


l,Hlt 


l.**4 


1,(M 


],■*■ 


MM 




«,»0 


I.<;t 


1,1*1 


I.«0« 


I.*a7 


1,»46 


!,**> 


1,>7» 


l,Ji*l 


1.>*1 1 


1,<0* i 


I.tol , 


i.Cll 
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r 


3.« 


3.» 


^ i 


S.« 1 


4.. , 




4.4 1 


i* i 


*.* 14.* ; 


&,* 1 


«.0 '. 


" 


7.«~ 


7.» 




«. 


I.I> 


1.71 


1,71 




l,9B 


j.»» ! 


1.** 


3,01 ! 


1 

2,*4 ' 




1 

3,1« 


3,1« 


1 

»,«» IS.»i 


3,«* { 
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» 


8.0 1 


*.» 1 


9,* 1«,* 1 la 


11. i 


13. 1 


±J 


14. 


la. 


1«. 


n. 1 


1^_, 


19, 


311. 


0 


iCti» ' 


S,*s* 


!,ltT 


9.(4* 


«.*«* < 


li,*B* 


3,17« 


X,I»7 
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8,4*0 1 


3.4 «t 
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8,i»a 1 


3.017 


3.«aa 






0.*| 


»,71» 


S.JTT 
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3.11. 1 


S.'iS'j 


»,01 1 


"in 


3,i;s 


n,j4o 


n.ioi ' 


M.I40 M.II3 


S.i<4 ! 


:Uia 


3.65* 






0,*« 


«,««7 


a.7»i 


a,770 


L'.KI'I 


:.'..^i:J 


t s 


:!.oi . 


:i..-i,i. 


■ !.14i'i 


'■i.l'J:' 


.•l.sr.o 


3.1-, 


3, .191. 


.3.317 


3,41« 






0,*( 


%<14 


2,ill4 


8,70» 


ü.iir. 
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eiDor ttodirwritimii Hiiliiigung einrs dir - r Stikfce gosm^bl 
«erden, m lumo <tle»c Auftpdie nicb; n • I r i::ri''-i, siMxlrra 
cnoehiracluniisMi goMM wvnlvu. Ü«r Ciimg dar 
in in den NacUbIgeiidea kun angegetoa, tM> 
bei aursor den frohorvn Ht^tfichnaiiÄon »och r' und «' dio 
W«rtl>e von v und u für dfu KJUniifcr bcileuten. 

1) OegeboB t, t mnd f. Ooeueht die BogMifofn. 

Di« Tabelle gicM ia der Horbnntalrcilie lür « — li-* 

4le Wertbe wo « ftir dio oben stehenden • und es Iii 

* = (' + •)» 

Ek genagt idcritcl *tcU, dioiiciiigo in der Tabelle enUiel- 
Une Bertmleireihe n bauixen, velclur den beredneten 

Werth MB < am »diiteii liegt, wobei dagn aber ^ nntatt 

y« • f, «In ^ = ^ • H n ectaea iit. 

9) Oeg^teo e, #, f eod i, getncbt t 
Dmdbe eriielMn dnrdi die Gleichug 

warb 4ie Unbehauata aas der Tafaelio n «ntaabaMB i«l 



/.iiilairriiir Mr t. 



and mar ta der H«ri> 



3) («iji'lu'ii f, f. y luiij /; g<'S<K'IU A, 

E( iit 

/= e'(e+t) 
«erbt «* aaa der Tabelle la entnobme« bt für 
^:^-L. aad 

f 

4) 0«^-lMn /, A, « und f , gesaebt *. 

Die Lfitaag in>lii>'>'t. Mao nelme ciaen Tcmidi»- 

wprth fiir <■ an, Uiinn wirO < — nml r' ^ 

'! e + * 

nnd es aiUlsIv der xagvfaönge. aas t\er Tabelle 
Werth 1WB «' dJe Bediogaagtgbiiicbaiig 

; 



V'ff 



Triflt dieaelbe aielit la, le l«l <' zu iMn l^-ir. n uml 
bmIV es grüApr «der Itlciner werden, je nacbüem u' 

oder {tnilwr al« - — erhaltvn werde. 

6) Uegcbru i, i, e und gcsuclit f. 

wird «ibBltcn aas der Shilcbang 
l* 1 



ia webdMra' 



^ s — - — vaA 



i ^ iKimii ll -11 h linlnT mir um Anl:in<lunii von t . um i.' 
dtT T.il'fU'' i'iiliieliiiiv:i j.i k.'iiui I., Iiii- Aiif^'Un' wird durcii 
Versuchsrc-chDunKi-n tifl>-' itulciii / jiiin'hst « beiieMig 

gewiUl and deraol aiit UUfe dex lo geinadeneo Naheroagi- 



9 s= — ~— canigirt wfid« 

Oegebea /, i, c and f , gesadit «. 
Es iit 



uud u' 



r 

t'iu (•' an« lirr Tjilvl;o crtM l.nii'n /ii ki'>u- 



neu, niulü c biUuiiiit si-ia; muu ^cUn dalier zunaclk^t >"•<>, 

•Im» * CS i-, wehe die ilr dinet t deh ergebcadea 

Werllio von r' und * nad wiederhole dJe« Verfahren ledau 
adt corrlgtrtem (. 

Dies and die nm Idnilgilcn m lotonden Anfijalxn; wie 

cinfurli und ini|!i<'ln"i llcdintniir ■Im . 'i iriKiinj; dor Ta- 
lioUi- «inl, m-ll iiiiN .li'in \''ir»ti'h<>iuU'U klar lirnnr. 
k'iimiuu ;il>r( luim Ijnv irfcii iii.voi^er Brih'kcii imi-U »|<d« 
andere, ebenso «vichtigo wie inirrcisanle Geslchtspunlite in 
Betrübt, welch« ehcafaik nUhefa» nad achaetl aalenneht 
werden icaBM». 

Hier nur KIhIki*) ilarllber: 

In niaiK'lifii I-MIIcii kar.ri lii" I'f-'illi'iii.:' eines (Icni.llvs 
\<i:i >,'.'v. lji.'iicr ."^iMniiivi ili' inniTlialb g'-.ii^'cr Grt'ii/iii Im üo- 
blg j^i'iijhl! vi' Td''ii, uikI in i>t aNiUiiii \<in Wiclilif^keit, 
di<>jenig» Anonlutin«; zu treffen, bei wrkher die Kasten da 
Miinniaai werden. Wird davoa abunlrirt, dafs bei höherer 
Lage dci KlM|ifen iai ABgemoiiHn aUifccro Widerlager 
mvlltwendig werden, » wiril da*j*nliN nemHlw den Vomg 

'. crdictn'ii, di'>>i'li M.i--.' oiiiT ri.'«l,-li( .'i-i Miniiiuiiii «inl. 
]:< ivii:il>- alii r zu weit fuliTi'ii, widltp man dii>>> .T Minimum 
dtirt'h uiii. aiinlytiwhk) l;'annvl anundrOckcn suclicn, weit 
eiuiadicr iit e«, in «oriiegendem ipccieUen Failo fir ver- 
scUcdcno ncilbOben xnaiebit nndi den Vorherigea die 
Scheiiebtarhe e aad damit ^ n bcstfaaaiea, weraaf i 
die Gewielita auch der Formel 



G am i • • I- 

ae 

crtaltea werden nad daialt die vort1icilhaAc«te Anerdauag 
deh bnid eigicbt. 

Die Aiifiial"' liaiin »!»•:■ tnirli ullifi'iin'iiu'r m'>liOil Sfin. 
ts k.uiu /. 1!. ■.i'iljlut w. i li u. üi.r.T .M;i;i ri.ili' n vdu unglei- 
clicr 1 « ^ligkcil und n r-vliii di'iii u l'ri'iM'ii dio lassctiiWo Ans» 
»itlil /I) trofTcn, si't^i'liii'di ni- Annnliiungcn d«l ausxafltbrea* 
den Ilanwcrics in Bezag auf Wahl der PreiUritben and Sf/tam- 
weilen vergieicliend la antenmdiBa and dcii^ FOr ralche 
l'.'ilU' Unti!M.'n Ih'i iUx Kn>rwm 2M und Vmrliiivli nli.'ii .!i-r 
iiiilnirki'iidi'ii l'ii''t>in n UtUrUch tii'im^ alliti iiu iii |jilli|ii'ii 
Finiii.'Iii aiirV' ^1' llt ivrnlcn, sowlern Ujiui dir Ktii- l.i i- 
duiig nur auf tiniud der Ucroduinng einer Anzaiii a|ieciciler 
Falle geiroflen neiiden. Hierbei aber itt der Gettandi der 
Tabelle von groCwa Xotwa. 

1:^ sei z. D. eine Stiafienbilldce nm SO* Spaanwcite 
zwi-rlicu gcg. liciK'u Wideilagen la eatwcrfcn. Zar Ans- 
ttjlil »illi;i 4 ll.i. ki«trin«i<rten Mdten, deren znlih-iK'c I!i-aii- 
l]>rucliun:.rii aiM^. lii iirl,! ',M i\!i>n diui'li die Hl la-tiinx-Ji'.ilu'n 
j =- 3(1, In, jii und 00" cnls])Tt'oheud Iwi siwcif. 
Gewicht s l,g 

den Draelie tob 4„, 6,«, 8.g and 9,« Kilograann pra O". 
El aei « SS 1„ nad aaa prairtiseban Raekliehtea veigefebiie- 
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b«n, du'"« r n;cht < O.j, " {- St.'iü) g uiihll lu'iJeii «lUrflei i 
die Cooslruclill||^llol^l" A s.:i bi li"liig. 

£iiic bequeme Uebeimebt tlicr di« aljaniUiclim nSg- 
KelwB FlUe erUh nui ns der nuhlbIgMMiaa Tdwlle, 
*clcl>e olino Ifsondoren J^lliuirwand narli %. lO, 3 berpcliiipt 
wcrii. !! kann. In derselben sind für cino Reilionfoli.'p angc- 
nimii-i i.'i Sclu'iti.Ntarkon (in Intri; all.'ii \i>\\ ' Stein 1 (iin 
zugchurigrn PfvilbOhcn / und Ocwichto O', sowie liii- lliih«n- 
IHffeFmiscB zwi^rbcn Falirbalm uad Kinpfcr (— A) •nge* 
geben md c« M Bit Hilfe der eo gd^eMn RendtMe 
M(M, «NreM in B«nf anf gvriagirto XeHao, dh n» Kdek- 
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S. 1.1. Ulli Miul iKK'h in der Mgi'ii'lon TalM'llo ilii; Itcsul- 
talf ziisutiinKiip. -tollt, woli-lii' lüi-Ji orgcbon, wenn da.H fiü- 
licrc ll«owcrk als Ki-vnbahiibrtickc construirt vrordon m>I1 
und dcngeniils die UcbcnMaening, Uctluag ote. 0,«^ die 
HU« der Terlcehnlast 0,u*, «Im * » 1,«»" bdrtigl, «nt- 
■qwwcliend den fUr die Tianicii der Berliner Stadlbnlm m 
Grande gelegten Annahmen. 
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Andi Ib dienr Tabelle beaeiebnet A die HMmU'DHR»» 
nna iwlidiea Fahrliahn und Kampfer (oi tat ataa 

• + • r 

Oieaelbe Icbrt, dafs eüio ESMabaludirBche mit W 
«eilen OaSnungen bei nur 4., ' Hohen •Dlirmnz xwiiirhni 
Fuhrbahn uiiil Kumi fiT 1 s. Iiii^m.« ■ ObiMtiiiti^ 111. li H,i, liwasser) 1 
ans Backiteiuco erUaui werden kann, ohne dab deren Bo- 
aaqmchvic > 60" Belaahngdiflw, d. i • 1,, ■* ' 
pro □•" wW. 
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I iJagt'gon ist I ' aii<li'rL'rM.'ilv uamüglich. umv »olcho .\n- 

ordiuiiig m IrflTm, ilaiV bfi A < 4,^ " ili(' I!wii5prui hiiiig 
dca Matoriaii nicbt grofser «ecde, al» einer Beloatugahohe 
TOD ja &0" oatopricht. Wlre ferner beiqifelnrelie A — 6" 
gtgalMa, *o würde man crbatieo fltr 

j =: 60 50 40 

= <^..7 »..■.. 
nubrenii lUr f b 30' kein zagchürigor Werth ron e erbal* 
l(Mi werden kann, d. h. bei A = ß,, " wird di« Presinng in 
dem GemMbebogen f üeti > 90", wie groik aaeb die 
SdMiMrtlriM ftwiblt «wtonang. 

$.11, Graph! lebe Conetrnetionoa. 

.\l!i. \,i:i..'näliiitrii (iml .iliiill, Ii-ii linti-i'3,urhunKen erfor- 
dern nur ui'iiigL' und einlauhc lUihiiungKupcrationen. Doch 
M'IUsl ilior nm li kunncn cnlbi-hrlidi liemachl wcrdon durch 
die gF«|i)iiwbe Tafel auf Blatt S. DawllMt iai aftadidi 
di» Glakinn« dar inncrai Bigealfarie illr die in der Üben* A 
ambalteaon Wartha tan * grapUteh dargeMdil and nrar 
naeb taRariflkmliebein WaaMabe. Die v idnd al* Alaelaaeii, 

die » al.s Oiiliüai, !! nifL'i IraKMii, ilii ciiiyrliK.u <'iir\cii emii- 
gen inncriialb dir Cinuieii dur Zriclinung an deirgcnigen 
ruiücte, »o u >;i-iii .Mrfviiiium cneiebt, alto die Imi»« Bo- 
genllnie die tetbrijcbie Riditang anniiBBrt. Dia Fnnlcte der 
Carfcn Uagen elberbalb edar aniarfaalb dar LInia I — I, Jn 
lIHflldw ■ ^ 1 iM. ist /u beacfaicu. dafs die iJlnge 
von 0 Mb 1 eben «o gnifa itt, al« <Uo Lttago von 1 bis 10. 

me diese gnfUiebe TUel vernsge de* logaritbaitaeban 
Haafiiiabeii benalit werden kann, nm die vnrxanehineadai 
Mullipliealinnen imd IMvirionni danh .-Idiiitinn re^. Sab- 
lr,ai-ti()ii iler togaritbraiseben L.ili^' ]i -isiiti'lst Zirkvl^ iwti-r 
eines i^lreifcns ranstApier au../:iilulir<'ii , iH'ilarf lür dcigeni- 
gen, welcher den (ieliraueli des Kechensitabea kennt, k<>iner 
Erliiiteraiig. Dareb die Tlifcl wird ea annilgliebt, aftnunt- 
llebo bei Benntmng der TabaUa arforderiieben Reelnaag»- 
operalinaaB, aia a. B, daa AaAHhen lan 

n. s. w. mit einer Gensoiglteit gmfUaeh amalUin», weleba 

in den meiMen Fillk'n, bi'iuinder* bei TemKhmebnnngen, 
genlligrn winl. 

Blatt T enthält tVrncr eine Cuniitrnction , welehe das 
direcle Auftragen der Ourdtnaten der inneren Bogenliria 
fibr den apecieUcn Fall, daA< = 0, abodioinnem Boganliala 
ah Stndlnie angeaebco wird, emSgUelrt. Dar Oetanafc 

gellt au3 den aof dem Blatte selbit eadMltenea EriUlan» 
gen hcrror: eine Ahnliche HoUstsM kann fbr jeden baB»> 
Ugen Werth \in\ t an..|fefahrt werden. 

Berlin, in Mtts 1876. 0. Tolkmitt 



'l'<.|kiiiit(. Heilrag zur Theorie ;ifO\vii]l)ter liojren. 
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DBtersiohuigen Ober die I rsiu lK n der Rruclifahigkeit des Hchieiienatahls unter 
beüunderer Itvriu-ksiclitigung den BebtiemermetaUeti. 

«nf Blan U » T<tt) 

I wordML flmd« di^lMrfgCB ElMabiliiinwwaltniceii, In derai 

BrairVi-n :ini lUiifMi^n fiu^5^1.llJl=.:■^li^'nc:l rur Vfrwi nriang 
gC'LaiiKl lialiea festgestellt, diil; !^.Lhii-ni-'rr'ir,iThe tici 

UaCsstablsckiituen nur Tereiniclt voiTti'koiniin n ^im! ninl In!'» 
och dicscUMii in der fingel aar in dem entou lietnc-b^r, 
nur !■ 4« «iM 
die klgMkn Jahre 
verxeiclincii turttea. 

t i-sa. 1,1 von fonillen sind diese Brüche it)riiif> Wiesens 
nur ii> lirn ulkT»cll''Ust>n l'jlli n tjrwcson. Mau kann (ioa- 
lialb niit'h von <lcr Anniüiiih- aiis,"'!ieii , d&ts in Itozug auf 
die Belriobtsichcriicii die Stahlaclkleoen tot den Eiunschie- 



(Mi« 

Die YenNMlng tob OtthMaU tur FaMkatlM wn 

BiMnbahDKbieneD nimmt filr {\n:t Kiüi iiliahiiwi'siMi c\nc lintiii r 
grOfsere Bcdentang an. lJif's«s Material ^rlifiut Instimait 
zn «.'in. binnen kurzer Zeit die fifcnirn Schinuii aas Act 
EiKBtieliBtecluuk oidit nur für IjOcamotivbilinQn, loodern 



Die renillMito, alt tami dto EbMum 4e 
■ech in den letilciB Jahren n UmiifeB kalte, rind mr Zeit 

fa.«t pAii.' i'.'i' rivini li'ii , ja, mau kann solioii j- t.^t lu tianpK u. 
dals drr Si iJil In ri;il5 diu Obi'rit'rrscJiaft Uber das Kisen 
emiQKen li&t. 

Dar SdueaenBUid wird bereile tt» tbtu to billig alt 
danaataUt, md ea iit de Zeit vielleicht 
ihr An, miehar bat der mmaun LelMrag»' 
der Stahlgeneratoren «ad der mtcr den IVodncpn- 

ten entstandem n ('■nnMirrcii/ ■-ii h die Sluljlprudin lii-n obou 
ie billig, wenn nicht billiger ah die Darsti-Ilnng di'< giiiad- 
ddlen Eiacns bewirken lirst; aber auch «■Ihxt dann, wenn 
dieaee aleht eiiiitreliaii aoUle, man immer nt Ung**»**» de$ 
SlaUH eile PNMifMeia beilahea hMIwB MOta, Ueiht 
aietat an wihnnw, dtb die Vcrweodaiig »MUtm«r Schienen 
il MMMalMher Bralehnner das allein Riehl i^c i»l; et iatKe 
dkSM obt i Hl Iii re llcrcelinuug zu orketim ii ^riii, k^wi 
arwoicen »ini. lUfs die Fabrikanten bei I-i'^ferung eiserner 
Schienen nur <'giie Ciarnniii'Zinr voD 3 Iiis bCclijtcna fi Jahren 
and hei GubslaUKUeaealiererangan dne miehe von mfaid»- 
atiaa 10 Jahrea fibemelmen. Anf einigemearieB Marii 
Mutetet Balmeo werden eiserne Sehienen ka'im eine Pureli- 
eehnltbldftaer von Kl Jahren, in der iie^'el huelisti ii^ nur Min 
7 ii-r, s .J.Uireii iTri'ieheu; ilen Slahlwhieiien wird man 
dAgeg^^n, ohne tu ii|iiiiiiivli><.'h zu scbiltien, mindestens 
eine MJttrige iJaner |>ri>giiosliHrrn känncn. 

Die tm feiiwldeltMa Material (Eben, PaddebiaU and 
FMakemoiaeB) gefNtigten Sddenen haben nnveifeenDbar bei 

d<T AbnnttnnK atn Kopf ein IIe<trebrn. sieh in die Tln'ile 
«0 zerlegen, aus denen sji' enist.inden (iinl In Kelge di-ssen 
enlstf!!! ;i alle diejeiii^reii minvel:ii;if>i..' 'ii Versebleifsarten 
(UrnckAeckvn, Lingonspaltuugeu , Alii.|ialiujigen der Becken, 
theilwciscs oder ganzes Loaiprinfen dei 
des Kopfoi nach dea Faaurhadnaen and 
deisl. aiehr), wcfhAe den Betrieb temigswcin bei echnett 
gehenden Z;i!:"u pef;\hril •!). r>le^ Yer>ieh|e:f«arte:i v;nii hei 
Onfs-stahl»« hienen nielit denkbar, «eil diesell« ii utis h'iie.nite- 
nein Material bestehi-n •ind aus ^ranzen, nii hl zusauunenKC- 

Mbweibten Ulocken cnutaadcn üniL Die Abnutzung dersel- 
ben lit in FUga deaan eine ^e M w UM g e , der Gaag dar 
Hg» aif »«MaiMaaantalatMn Mdler md nUfir, and ailt- 
Hb aadh der Betrieb anf dentelbeB weniger gellihfde«; Knt- 

Klei-ULt. II -ii:;! iin!T ^-n:!-! >;|cir|iei) rmsliimlen deshalb auf 
(iursblahUüait'nenstrerken wenifjer zu l'i-«ir(ren , nU auf 
Strecken, auf denen Schienen aus geimildeltein und zu«am- 
aiengeaehwelfiteiB Material Terlegt aind. Die Befhrchtungen, 
dalh in Fdye von SckianeahrtehH int BUUid 

aen, änd b Marer Zelt hl ■barCcMwner ITaiw sahagt 



Uateiid eaMaaden ilad, den Tonif 

IMe zur Terwendnaf geUtngcndeD QatatalileeUeneB dnd 

k<':iii".»e.'- ivy. uleirher ftilte. aueli haben sii keineswegs 
llherall du' gleieUi;» Elgenselia/len. In üt'zug auf die Wi ieh- 
heit den Materials, die Htrtc, die Zähigkeit und ä)ir<Mli^'- 
kait deseelben laam eich ichr bedontonde Dntemchinle 
bemailMn, nad ebeai* kauD ac all ehe Tkatiache anfeiahei 
wenlen, daf« nicht «Des Gaftetahlmalerlal, «aldwa ibb anr 
Fabrihalioii der znr Blldong des (ieleisos beRtinnten B«Ue- 
ni'ii ni'ih ei.'ie t. i'ben so geua<.'eud ist, zu Ilerzi<IUckeD und 
Kreiuuiigs^lücken weiter »erarbeitet zu weiiltMi, E* giebl 
Werke, deren Gufs«.tuhl«hieuen i'inen soleb^n (irad von 
ZAhigkeit beiüuen, dab dieiellicn ohne oUe Bedenken in den 
geBtaalen CeaiinelleaMlieileB verwendet weiden hfiaami; 
andere Werke dagegen liefern ein Material, «eiche« xn 
Schienenz« eeken zwar recht put zu gebrauchen , xur Vcr- 
arb.'ituiiL' Ulli Her/- und hrrii/iitit."-vliirl,iti du^'K'" unge- 
eignet Ux. I)ie-eiu Umatiinili- inu(s ea zugCKliricben werden, 
dafs manche Kisenbahiitechuiker die Teraendaag Toa Gnl^ 
ataUaeUeaen xur Fahfikatioa der snanatan CaaMniielkBa- 
etlcke flir nngeeigaet hallen. 

Mi- M i Illingen Ober die Eigeti*< haflen des zur ScUie- 
nenfalinkatiini verwendeteu GuIVMahK ueiien zur Zeil noch 
seiir weit auseinander. S» findet man iiintii:. dal's die H.irle 
dee Maleriela mit der 8pr«<U|{keit, di« Wuichhoit av«.^dl>cn 
di«agen ndt der ZhU^ieit idantilieirt wird, aad dalk In 
lUge daiieB das weichiie Material Ar das beale and die 
harte Material dagegen für weniger geeignet lar Mleaen- 

erzeupunfi [,vhalr i n wird Selli^l in der Sii herheitBCOinmls- 
fion , wcirlie mihi -H, lleliilier lii-s zum 1. Noiember II^TH in 
IVrIin Uutle. i«l hei Beantwortung der i-'rage Nr. 1 die l'rtl- 
ftuig de« HlUrtegntdes der Stahlaehienoa mit der Feile tot- 



welehen der BeeteaMnlaU enthatte, leicht ein n 
groOer Hfirtcipiul entstehe. Beides kaaa ick nieiit illr 

zotreffeud halten. In Rezug anf die FaOeaprahe bleibt 
immerhin zu berllcksichtigen, dafs der ilirtegrad der Feilen 
ealhlt Terscbieden ist und , a1>ge;««lien luen'on , der Erfolg 
«an dar Kraft abhiagt, mit welcher die Feile goMhrt wird, 
•af diaHlila, 
milf M an 
afai 



, dalbdIaiarGakallbtf 
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diferirt bi-i ilon «fitfr twAcu ir.itgi'tUcilton Beispielen von 

Cie llDtsriiacbaiigcn , auf wolchi' ich weiter antcn 
werde, htbon zwar gi-z<Mgt, dafs iu den 
mn QnBMn der hMicra QtMtt tu PkiMphor nf 
die Spiro* «keft EinSab hat Auf den UTtfgnd tabeii nebes 

dem Pliosphor niM'h 4':r K(ihl('ii=ti:lf and bcsoiKlera das SUi- 
cinm wett'iitliiln'u Liiifluls. Es kommt deshalb auch ><w, 
dafs S-(hiiMi'.'ii>,i.i!il mit i'iiii'iü (iMlifren f"hwpborKi'li;ill Ifiivti- 
lead weicher sein kaaa, aU audcrcs Material mit eriieblicb 
fgrinfHcm Gehalt an diesem Stoff. Htrte imd 8|lMI|Mt> 
mrio WeicUieit md ZUngfait aad IlMriiMift haliM ^aoiqr- 
■Hi Bagriifo, Mdi M d«B SeMniMUlaU aidrt; et kann 

dlMM Material gtn>. aar-KTiirilerillitli mi-irli iinii i!u)ir'i ilin-li 
»0 l|irOde will, dal's die IVcarlH'itimi? Jossolheti üu Hirz- und 
Kr«uzangsstOcken abzuratiiru ist. anil ein uHihm Material 
kam einen bAfaeten Grad von lUrte beaitaen nad wAaiem 
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In Bezog aaf den Schienenstahl stellt «irh ilie Snebc 
domnacb tu, dafs harte (ichicnen, denen eine m<iKlii list gr->kv 
Zlhigknit fainewohnt, vor »eichen ikhienon den Voniig ver- 
weil «itere «regea ihrer groGwrea Utrt« den An- 
a^mut aleh abantana. 
it» IIA, 4le Etganidiaften 
daa SdiieaenalaUM einsehend n «(«rancbcn and diejenigen 
Orftniif vii ermitteln, wi lehs dieiem Material lir F.isriiM linft 
der griifsereu 4Klcr geringeren Weichheit, llirte, S])r<)digkeit 
und Zaliiglcmt vcrioibou. In dem NaolifolgeiideQ soll dieser 
Aufgabe oUkt gclretea werden, and zwar wird hier rorcqgs- 
«alae dw BeeMBcr-Hawial haipracim, mü daaulba dio 
bei WaUea grUMa Tanwdnn tadat md w »eilten 
bebannt bt; dai Ibrini-lblarill iat aar noeb weniger 
i r|<r Ii. ilii I'r'Mlri, tten dolBilbaB in ViTgleicbc mr 0«»c- 
m<'r)>nHlu< iixn mind>'r bcdeaMMd and nieiMen« \un der Itos- 
aemcrprodnetiiin abbjkngig. Dit Eifcnsehaflen des Seliieaen- 
ataUi alf eben «ich tbeila am ianeMn, tbeiis inlserein Unin- 
daa. Dia ioaeran Grinde ftr das TeriMllm de* Artigen 
Predaetet fnhroo aaf die ebeailMbe ZnaaaawflMttnng des 
Rohnaterials uixl auf den Terlanf des melallorgiseben Fro- 
co.«es im i'"ij.irli r, li.'- iiii.'-.in r. 'h/-'.'en auf die Verarbei- 
tung de« gevitinnenen Stahl|ir<idacta lur t'ertigen Schiene und 
laf ZuiiUlijkeitoii , wekbe stob hierbei ereignet haben, znrttck. 

Die dmalKbe Zotanuncneetzniig and der Teriaaf des 
IVieaeaee beAi^en venainwhe daa TerbailcB der aaa den 
ealatiadenen Stahl gefertigten Schienen ; dennoch kann man 
aas der chemisi hcn Zasammensclzang, auch wenn dleselli« 
den ItedinKniih'e.'i f-ir •■in i'i;!.'^ Stiihl|iriiiiti<I Mdtii; ^'lll^|lril■lll, 
aidit iinbe<liagt inuner fur die Gute tli r Sehienen sicbere 
Schltks«! ziehen, woQ anch die woitert^ Vera 
Stahloa fitr die Eiaaagang einer tadellose 
tan EMaA iit nad dar Etfidf fannar In daa Werben am 
gelmigeMten aiMlaUcn wird, in welchen auf dIo Rcliandlung der 
litgots (Stahlbltickc) die miisliehst priirate Sorgfalt verwendet 
v.:ni t'm Klarbeit narh den angeg. "'n ii' :i lin !i!i.a,rcn zu 
Kvwiiini.in, soll hier zundchst die cbemischo Zasiumnuotietzuog 
des Materials, der Verlaaf des Proceascs im Ck>nverter and 
die B eb aa d bnn dir lagOt m dar Kairteibaat ia dar Im» 
Ml aar DanMOni« «mta danb «a ValaiB In Alf»> 



meinen besprochen werden, nnd demnächst soll eine Reihe 
von Versuchen, welche fOr die VtTWi];iiiiü iIit Wi-siriili^rhen 
Eisenbahn auf den Hottonwerkcn augc<stelU sind, mit einan- 
der verglichen uiid nül der cbemiicbeu • 
Veteacbuttcka in Beriotaag getrad 

Aia dleeea Teianebireihea wM lidi 
die vurhandenen Sinffr anf das fertige Prodnct einwiricen and 
bis za welchem Vvrhiiltni.it die tcbOdliclMin Stodo dem Schie- 



ber Verlanr des wetallurel^ hm Proeeue« las ('•■verUr. 

Dio ßas.is fflr den Iii"-!:» rat rijrocer* bildet das beste 
mAglichst phuspburarme lirauruheisen. Oasselbe besteht 

baagteleblieb aa» Eiccii and entUUt ab Mebeabeittadtbeile 



Schwefel , Silidum nnd Pluwiibor, AnIber Aeeen Btofea beoi- 
Bwa noch einige Nebcnbestandlbeile fai aebr geriagBr Menge 
Ter, z. D. he! ni..iii ;h'ii KiM'nMrten etwaa Knpfinr, «nleba 

iadessen von Keriutii r Wtehtigkeit sind. 

Es hi von grafscm Intcretse, zn erCahrea, wie iMl 
> Stoib im Coanreitor< varbahea, weil von dieiim Ter- 



abUailr iiL 



■itlallurglichaB PTae*aa*s. 

Es i»t allgemein Ubliid ^: i'i lii n . -Xi- ringiiilun l'nter- 
snchnngen und Bcobachlnngeii diirth gm)>hist'he I'<ir>>lellaugen 
anscbMiicli zu machen. Der Besscmcrstablbcrei(ujig«pruce£i 
M wegen der Stetigkeit aeiaea Verbalin gaas aaCwrordenlp 
Heb geefgaal, durch solche ' DunteUangnn TCideatiiebt an 
werden. L'm das Verhallen der verschiodenen Stoff« im Con- 
verter dorn Auge sidilbar r.u niacben, »ind deshalb auf den 
Werken Krajihisebe Dur^li lluia'i u vei>urlil «ui-diTi. Ih r V.ir- 
Steher der üiastimerei des Kiseu- und Sta!llwerk^ in Osna- 
brUck, Herr Schemmaim, liat sich eingehender mit solchen 
Vermciu» beiebtfUgk and aaf dieielbea tuA l'lei/ii Tanrendet^ 
Sanelbe bat nulebit eine Pniia dei olngeeetmotonBn Reb- 
eisen* luid sodann tob dm Eiienbade au» dem Cunvertor 
nach Rpwissen Zellahechoitten gleichfalls I'r.ihen entiiomroon, 
diesrlljeii .iiialv-i."^'. ;i l.ii- ii und ij' riin.n li-t :iai:b dem ermit- 
telten PriKenLsatz dio abisoloten Gewicbbunongcu der rerechie- 
dctien StoiTc unter BerOckilcbtigang der sieligen Oewiebti- 
obnabne dea Eiienbadei Ar die gnme CeorerterflOmi 



l'ie bpobacbtetcn Zeiten >;ind sixlnnn als Abscissen nnd 
die ennittellen abwjluti ii lii-wirlilsrn. iit'eu der verMhiedeiicB 
Sluff« als Ordinalen auf);etrai.'i u I>ii jiif diese Weise gewon- 
nenen I^unktc wurden mit stetigen L'urvcn vcrfannden nnd 
diese gaben dann endlich ein Bild von dem Abbraad aiaea 
jaden StoSaa nad ia' jeden Zeitabecbniue. Herr Scbemauan 
hat mir mit grolber BerettwORRkeit iwei aaf die aagecelMme 

Wei-.r Ki'wnnnene (;ia|ihi--e!ii' tiar^t.'üniici'R m:t diT l-i.Tii.Uii- 
ti>;un); zur VerfQgung gestellt, von dviuelben weiteren Ge- 
brauch zn maeban« and laMO Uk baida DnntaIhBgm nnf 
JUatl U folgen. 

b. Ksit« «nil litir«« Chirgaa. 
Die Darstellong Fig. I anf Blatt 1° stellt eine sogenannte 
kalte nnd die Fig. 8 eine beilw Charge dar. Der Venadi 
ndl babif «In» Otaitt, . 
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Gftroke, CTiitenadmiigta Ober db UiiMlieB der BradtHÜrigkett dm SoUeacMMddi. 



8000 Pfd. ciu;tLvh«in np^sscmerrolieiND, 
1000 iluvciischcin Uiihoiscn, 

1500 • (ioi^ruv • Marie • Kiscii, 
000 • Schmclzabriilli^a 

nur, in Omun» «Im llOOO PM. betrag. 
Sie Aaüfto dkmr Mietani ergab: 
Kohlenstoff . . 
Siliehini . . . - 
Maii^Mii . . l.„, - 
Sclivulel . . . i>.^^ - 
PiMWphiir . . . 0.„, ■ 
Der yomdi nd 3 tnbtt cliie Cbuse, wckbc gcoiiicht 
war an 13000 PCL OeorRs-Vitrie-IUdiebcii, 
9000 * eaglisi'lj III l^MiMMwa, 
1000 - Schmel/iiMiill.ii, 
und mitliiii im Oaiucn l.'ioiM) PfiL botfll^ IMe Aealjae 
ergab, dab dioao Mischuog an 



HaB^ • • ■ . ■ 

SfllK. f..] ..." 0,,, - 

l*h<>^l>lmr . . <i.„, - cnthiolL 
ZonÄchst zeijtpn btiilf 'jriiiiijiM'hi' I lar-ii lIunRi-u, üars der 
awlaUulgviche Proocb im Cuuvort«r iu den kurzen Zoiinniii 
VM 18 Ma 90 HImteD beendet bt Die Charge 1 gebOrt 
MMih nUhi n den gams kalten i os glehi Chargen, bei donen 
lIA der Vcrianf des Proct^«»«» Iiis ta 3» und wllivt .'ij Mi- 
aateo andrbnt lu biil<ii rii.ni;. u i>t Mlim üi^ 

Tonwhwindvii dus MaiiKan''. Siiiriiiiiis und di s lim IM», 
sowie das bartidckigv lUciLcn des 11iiiii]iliiir:^ , aiitT^Ulrnd 
dagegen dat vencUodonc Vcrballen des Koblensioires md 
die miUfen Felgen dlciei Vcrbalteiis; denn «afarend bä 
der halten Chaige (Flg. l) die Aliiuihmo iIoh Kohinnstom'« 
or«t bei der Stcn Minute merklli-li »lud, l>i"„Mnti h. i dir 
lii'if-'ii dir Atiiialuti..' dii - S^lotffs licini Aiifuiis der 

Cliargo und vcrlici sodjum iu wlir raiiider WeiM. Dieaes 
Tcnehiodene VorhalteB des KoUenstofles bat fcinca Omd 
darin, dnb bei der kalten Charge daa laisig» Eisen mit 
einer geringeren Annuigetemperatar in den Ccorertcr seUngte 

und i!ii-r iii:''il ji i „■■■r , -im ,|<_mi Kub^ ij^t'iiriri li^l! mt Oxy- 
djlii<n zu l'i-inK' U, i In ■lu.-lii- .li ^li.ill> iiiic» Zdlrauiui'S vua 
0 Miunteii, bis diurh dip Voibrcnomiij; viiii Miuiguii and Si- 
licinm ein so bedeatendcr Uitiograd im Converter cneqgt 
war, wie mr Onjdaünn des KnUenstolbs MÜHrandig itl. 

Unngaa nd SUIefani baben die Eigenscbaft, beim Ver- 
lireinen iclir höbe IGizegriule zn enongcn. Das reichliciie 
V irl'.iiiiil 1 II ili'M. r I" idi'ti StuiJt! mchrl di'^liaJb aurh die 
Alliullg^UiIn|ll'rilt(lr de» Kidv.^ im C unvcrtcr und trkgt mitbin 
wesentlich an einem frubcn Beginn der Oljdliltiii des Koh- 
lenatofiia bei, wie m dem Beis|ijei der eegMnmlen heifsen 
Charge wirididi dar Fall g ewes en ist; deun bei dieser Charge 
betrug der anf&Dglicbc Geball an Mangan 2,5^ gcgcu 
l»»*« tlf kalten Charge, und der Oehalt an Silieium 

Bei der katl^n Cbaxge, in «eictfacr also der Kohlen- 
»tog erst spit zur Oxydation gelangt, tritt schon gleich bei 
dem AnUnsen eina betriehUidie Oxydatioa de* Elaen ein 
Ud et bildet sieh Im Bb eobnd» eine nkfee Kenge Eisen- 
Dnsselbe sondert »ich theilwcisc . ind.-m es kiPMiI- 
Terbindunge« eingeht, zur Scfalsclta ab, theilwciso 



aber Uetbt es im ßsenbade anIgeiBst vnd wird dann die 

Ursuiln' fiir ' in uiibriiachbiirri I'roilacl. wenn da»elbn iiwUl 
vor I!r iiilii^'iiiic Je-, l'nx tisM'S dureh b<'iwndero ZusAlzc wie- 
der ro liii iil winl. Ilus hier mlt(?i!(hcil!i- li< is|iii>l einer kal- 
ten Charge gehon noch nicht einmal sa den bonMden kal- 
lent ca kommen, wie- sdnm angedeutet, Chargen ynr, bei 
denen der Verlauf dos metallurgi^rfacn Procescs erbebUdi 
laagsaiocr von slatteii iivht und bei denen die Gefahr des 
Verbrennen« h'.ieli bnlmilend i.thIsit wird 

I)ii-~e ri iildmliiKe ovulmion des Ki>eas im Convertar 
hat doj-in ihren iirund, tUi~ der 
beigemengte Kehlnnstod, wekber 
lütie nicbt eoqrdfavn konnte, Zeit liatta, aieh ToOitladig 
cbeniiM'h mit dein Eisen zu \erbindaa wnd soKiieieeise einn 
f rühmt iicen Slubl zu MI den. 

I>ur» im Converter der uls Orupbit dem lloheisi n mecha- 
nisch bcigewengte Eobleasteg Mcb wirklich chemisch mit 
dem Eisen TerUndet, ist eine Tbatsacfae, weidka dndi 
Cbarfenana^rami bewiesen isL 

Oer Direetor des Staid- nnd Baenweria HoeaA m 
Üiirlniund, II. rr Allii rl Ili'i 'di, hat mir riuijje CharRen- 
anaiyi^en mii^ettieilt. In zweien derselben ist der Cirajditt 
and der ebeiniseb gebundene Kulileusteff getrennt bestimmt 
werden und lasse ich beide hier folgen. 

1) Analyse a, 
I I ■ , I I ,' . w ' ■ ■ I I ,r . . I _ -. I ( II ; I - -1 ;,,-i.'cL!;iäen tat. 
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Diese Cliargr' i»t auf liem Werke df.i Herrn Juba lirowo 
zu SliefHeld angetila>en und «iiirrh den (Chemiker Atasa Wer- 
kes, Herrn i£Uiot Barker, analysirt worden. 

2) Analyse b. 
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pUaeh daigeatelHan. SnUbit selgt lieh, daft eebon < Kl- 

iriti-n r.;ii;li i!..-m Anblasen der Oraidiil entwoii' r ^-luiz \et^ 
scbwundeu oder anr noch sporweise nachgewiesen wird, der 
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chfiniscli i;.'bimdaM KioUiHlof (Uk digcgm tolMfttibeai 

vcrnichrt h;U 

Bei (Irr Aii:ily<<' ii waren anfikiiglicb l,,,, cbeniseb 
gabnmtoncr KoUenstoff nnd 2,^^ *l, ßrapiiit, im Ganzen alM 
Mntaept 3,h % XoUeiMUiff fwiMirftiL Heck 6 MiiraMii 
wird (iraiiliit mir aadi k 8|MU<n eadigMlonii, «IhreBd 

% cheabeh g«biiiid«iier KoMcmtof «orhuden iit, tai 

(iaiurn jedoch - M,^; — 0.,. " Kolilni-tr.lT mclir vor- 

bODdcn is«, als wifiiisK'.ii h uuch^'i'wii-M'ii ».ir, li. Ii. Jit Gra- 
pUt hat lieh bis auf S]niiri> vciIUt;ludig rii>':itiM'<i mit dem 
Eiacn vetbinden und C Uinnteu Bacb dem Anblasen nocb 
■iditalveiauNii. Tin piuiaama»KMmMtplk»ä mMUL 
Mfeer ■!• aei Anfange, woU dM Eiaeobad wegoa AUmadei 
der Blirign 8laire G««rfeblsvcrliKt« «rllltMi balle und deshalb 
■IiT Ki'hlrii'^l.ilT'. 'iull . «.•!ili!T M iiii iii rili-ihiloii Cifwirbtc 
nach sich nii lil wau Ii ii hatte, tlfiii iiixjci'iitualt'ii Gcbalt 
neefa büher er» li< nn j imCat». 

Bei der Cborgo b waren ocqirtnglicb 0,|jg chemiaeb 
geboedeeer Knblenrtoff nnd %%%% ^a Chr^iUl eedigeiiioMti* 
Meiih dar 6ten Minute ist der Ontpbil votl«tftndig venebwan- 
den and dafftr 'i-tr.-. "L «"'"'nii.'w-h Rc)>uiid<>iH>r KcihlcnätolT 
Vürliandoii, Im (liiii/i'M tt.ir Im Iiii l'.i ifinn ilfi < hurj;.' 
Uraphit und dii-iiiiadi gtbunJfliii'i Ki^lili uh'uiT iuir':r_'>'.Mi -i n. 
irittiB ilt der KoUenstuiT C Minuten unch lii m Aul l im r. um 
^M« — ^Ma ^«Ma *U bereiti gescbwaiidDn, d. b. der 
Gi^Ut bette gleieb bein Begieii der Chaifo n «ordiren 
uDgcfiingcu und gudann rapiilc abfeDoeuBen; der nach 6 Ml> 
nutt-n noi-h nirlit oiyrlirle Graphit battc sich cbcint>ch luit 
den Kisf-ti ti'ibiiiidt II. 

Die Chargo a wunju mitbin der gru|ibisckcu Uar^tellung 
Flfi 1 and diu Charge b der gniibiitcbcn DantIvUtuig Fig. 8 
auhiB ae ateUen aeiii. Denuucb würde bhu die Cbeita a, 
wem eaeh dicocih« noch alcbt in den beeonden Italien in 

rtvImiTi 1-t, ib'iiiii..'h f'iü'' Kall*' und die Cl.ai jrr b i iiii' 
bplüc III ii:irii l.i>iineu. Autt.illiE i't aui'li bei di' .'.i ii Iti'i^iii«'- 
l' ii der pT Mangi.l an Mftiii.in bil a und dor Maimun- 
roichlbom bei b. IH« Cborgc • onüdlt U,,«« Mangan 
Mri S,H% «Ibdm, iBnnneB ehe 2,,.«% Kaagan and 
aUbsiaa. INeCheiveb entbiUt 3„„ */, Mangm and 
Snidaai, lammmen ehe ft,,, *,', Maniinin nnd Slllelum, oder 

ir.i-lir hK dl- Il.iiiiM-Itt« nie dii Chii^:' ii. ,\i;^, dli-cm 
Gnmdi» ist aU ich vri« bei dir i?i iiplKsidi ansrliunliih ^lemaL-h- 
ten Cbarp* l ig. 'J der Pfwcfs iH drntend ht'ifscT vcriaafi'n, als 
dar der Cbugo ad a. £> iüi aomit aadigcwienB, dob bei 
halten Cbargea ▼erhiltnihmfiUg laage der Koblewtoff ebne 
zu oxjrdiren bt betneUliebeai Maabe chcmlach mit dem Eisen 
(^banden bleibt nnd noldH'nTrise mit dorn Kisen einen früh- 
ieiti|;rn hr'r!i." k Ulm St.il.l h iii. i. \ "lii>iiir ti-irhliT 

als Eilten, liiiehL'i. kuhlti.T !^t.llll linellcr al'i \ei buUuii'-iiiiii' ij; 
niedriggckubller, und in diesem Umstände ist der (iiuod ni 
■acben, «e«balb «icb bei Italien Chargen leichter £iien- 
efidd bildet, ab bei keifaea. S* luger der Bagiiiii der 
Oty<I«tl«n des Kohlonatoffes im Converter anf lieh «rarteu 
Ulst, d. Ii. ji' kilUer die Charie veriiiuft. desto RrölVer wird 
miüiin d.i.' (• t.lir, il 1 - 1I..T ^-luir M> fsi niilil srlKiii im 
Converter nielir oder »eiiljji r »erbrriinl. ICin solcher io der 
Obaife verbrannter Slalil i»t /.war nach Angabe des Ingoniear 
BibaiaaBii in derEUte aebr weich, leigt «icb aber ia bohe- 
ler Ibnqwratar volbttadig anbebaadelbar, mi dcndbe bei 
der BaKbebu« ia letaber Twpenlar ehe Haege Bisa 



I nad 8||vange bekomint und auch wob) ganz in Staeke nnd 
! Krfimel Mriilll. Zwisch en einem wichen im C<ju\erter Völ» 

li.i; vi rbr.iimten Slulit n-id ciiiiMii miIi1ii-ii. Iii «i lrln iii siili 
j nur eini' n rbilllnifMHililsi^i geriii)}«^ MeiiKi- \m\ aulgeUisteiii 
I Eini tiMxydul bctiiHlet, i»t eine lange Scala v<i« relfcigäugeii 

deokbar, aad aun darf deanacb den Seblafb xiehen, dal» 
I «ena aarh verhiltnilkDillCdg nnr «eidg Eiaewncydol naeb Be- 

pMili.'Uiii; der ( barpe aufiielust im Bado «erblichen war, diese 
geringe Mi nue di nnocli genügend war, toi der »eiteren Ver- 
ttrbi'ilunf; des Inguts zu einem fertij;i-n Slilek dem Inneni 

I einzelne feine RisM: zu geben, woklie irflhcr oder i|iMer 
VefadasMBf n Brachen werde*, oad ht e* Uetbel wabr- 
nhetalieb, daft awarhulkeribib «krtte «ail auAeiBead ladel- 
loee SehlencB aaa lobdieiB Material eätitdicn, dbiaelben 

I aber dennoch bereila den Aafiuig mai Bradi an ii^goad 
einer Stelle in dch trOgOB. 

Ik-i lUrkeren Beiini«cbangen de* Eiaenoiydaia werden 
«n den feitiflcn Fabrikaieii die Riiec aaaMBtUch an den 
SebteneaDiftcn aocfa n Tage treten. 

Ich bemerkt n dem Oha n g w agl w i, dalh aergUlige 
Fabrikanten die uns denselben Chnrgcn gowionncnen Ingoti 
mit deni<.i |ben t'iiar^'i'i>ii iii|icl M.'r-i le ii und dafs •liinu auch 
die fertigen l'ii>duc1e mi! ilemsi lben Zeichen versehen werden. 
Enivleheii beim Gebrutich an ein/vliiou Schienen Billcbe, 

Iao halKn dann die Fabrikanten ein Mittel bi der Baad, in 
den Cbergenbaeb naehxascben , ob die Chargo rcgdniliilg 
Tcriaafen wur, i«lrr uli beiüi ilieiii.weribi' Vorkominiiiste, aof 
' welche ilrr Sichieaeiilmuli /uriicL/ufiibriu ist, zu ler/elcbnen 
I gewesen waren. 

Eb iiSsl sich in sorgtUitig gefolirtcn Chargcubilehcrn 
doshalb andi nncfaMbea, ob daa Siahl|atidaGt, aas welchem 
eine gckreebene ScUeno gefivtigt war, aaa einer kalten 
diaige beirtbrte, wie doi MbdnngsTerbaltnirt doi Robeiaem 
«nr, aiiN dem das Si.ilil|.i lili.rl ^•. UDiiiien war, und iib auf 
KiMennudul im leiliKcn l'ii>iimi i,'<.-i lllll^^ell Werden kann 
oder nicht. Ich heb« hierbei hervor, dal'^ mir auf einem 
Welke cinigu Male, wann eine gebraebone Scbieno zureck- 
tegcbvn war, aiilgetbeilt wnrde, dalh bei der Chaige, von 
wekber die quillt Schiene abalammte, lieb kabm Ifamtel- 
nuirsigkeit eraigaet habe, aal daJb dcibalb dar Bt«eh aaf 
die liitfoere Bebandlnng der Sehicne nrtehgefUhrt weiden 
I raQsüe. 

c. iJl* Wirki 11 ii~i i I J>> Mtagann 

!|}m aun des £iienax>'dal . «eiche« «icb im Eiaenbado 
aa%oUet beihidet, n redaefarea, lind «m Eade dti Fncei- 
•es Znslilze erforderlich. AI« »olcfae wird in der Begel da 

' müf(lirU<t mangaiilialtisi-s S|iiegelclsen oder ancli rogenanntei 
Kiii iiiiaiii(;i:i iciioinineü , weil das Mangan eim' ciu-si-re 
Verw.iiiiii'^tbalt zum Saiiersfnff. als das Ki«en hat. und der 
Gebalt an dicrem !>t(dl' dl^halll lian|it-a< blich auf die Beda« 
drang den Eisenoxjrdubi hinwbkt. Ein vorhiUtnilänitMg Mar- 
feer Oebeh an Mangan bevMit midun eine belfae Cbai^e^ 
j sch(i(/t i|e<ilialb ihm Eix'ii gegv'u da« Ojcvdlren und furdert 
\ gleicher Weise die Ovjdalniii dei Kubleiist.iiicü am Anfang 
des rniiesM-s. I!ei kalten Cbargi'ii am Kinle de- l'n.Ki 'oes 
ngeaelzt, redncirt es das enlsian<iene Kiscnoxydul und roi- 
nigt mIlUn daa Bad. AuCser diesen TOixIglidMn Elgea- 
aeballon beiitat ea mich dia, eine IckblilaHfle Seblaeke n 
bUdan nnd dadorcfa die SUiciam- aad Sebwelblabicbeidaag 
a Itedwa Der ttangangdmlt gcUrt deibalb n den wlch- 
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tigslMi B««UHidttieilm>de« BeMener-fiolMiceiis. Oieae Aa- 
•kht «M lich M ehun TnstokiM baUar Ottcgn ah 
iiakt% enraim. Bi «igl» äA, «to dar bgaidwir Seh«»- 
mm THttdierto, daft der Abbrand dn Ebou Ii der kalten 

("liii jv! .im Endo Ji-r Charge bcdoulrnJ »tiliiHT war, als Wl 
der hi-ilscQ Charge Kig. \1, Herr Sthuniniaiin bat aimllcb ver- 
»ucht, d'n Gvluli an oxydirtem (d.h. tcrbmiBlMll) BiHD, 
«elcber In beiden Cbargen mr Schlacke seg/u^ mr, an 
endtMn, mi bei iBewn Tenadie geftudaa, dalb aidi iiai 
der kalten Chai]^ Fig. 1 das Gewicht dos Ycrschlacktcn Eisens 
(alw exd. dos im Itadc aufgclüsti^u und «pCitor durch Zosalz 
voa Spiegel i^-rn /u r' ihii'irouili u iiiixyiiuN 'i 1,,,,, iih 
betrug, wahrend bei der heiften Charge Fi«. 2 der 
Gdkall an vensdilacktcm EJaen nur O,^ \ betrug. 

Aaber den fedacUcn guten ch cd lachen Ela«iifcangen 
dei MangaiN aof den Teriaaf des 1*n>cc>isoa wMrt dasselbe, 
vir lir unlea nacWoIji'n Im Vi rsurlit m ZI iL'i n «•i.i ii.rn, 
sihr wahrscheinlich Tcrcilvln'l auf di u l'i r.iin i> Stahl. j^mir 
scheint ein »Urker Maiii'ungi li-Tlt iloni fi rtiL'"ii I'n-Iml i'hht- 
seit« Weiebheil und groCec Zaliigkeil M vvrlellKMi und aodo- 
rcneits die aaehttdlifen AenfteMgiP loa SHicinina nnd des 
Fboapheia ini fertigini Pradnel la MvtnliiiiWL Weiter anian 
wird aich zeigon, di(s gerade dicjenigoa Tenaditatteko , an 

dunen Jii' \ , lir am melslon li< friej igten , auch den »ii'i- 
»Icn MjiiKiiiiKrIiiill fii sllzi'n. Hei siarlv inanganhaliii-vm II«"- 
aomcr- Roheisen Viril der Zu.satz vnn Siiii ReU isen uder Verro- 
naman am Ende der Charge häufig aicbt gegeben. Uio 
Charge Flg. 3 bat aia Ende ketnnn Zusatz mq Spegeleisen 
oder FinMtnpui crindMa. Aber mdi M haiftun Chaignn 
emplleMt es atek, am Ende des IVoeesaes den Bade Sfitegel- 
eisen oder ForromanKan lii iciiiiiisclici». am den dun'h Ab- 
brand redncirten MangaiiKi liait wieder icu vcrvtikriicn, rcsp. 
di^ianifa Mi'Dge von Kisenonydul, wt^che Mk «lilNad dCS 
T^ramisM gebildet haben sollte, zu rodaeircn. 

i. Di* Wirkiamkeit dci Silioiami. 

Dos Silieinm ist fflr den Anfang de» l*ro< evvi'« vi>n Wich- 
lijk'it, »eil f". Iirim V, '.'brennen eine i!ii.rM- Il;(/i' .-.'/iMigt 
nud de!^llalb in Iii meinsehaft mit dem ^lan^'aii auf l int' grulüc 
AnfangshitM' , mithin aaf eine heir^' Cliarge hinwirkt. I^as- 
aolbe mafs aber in Vorlaafe de» Procosscc nägüdut aas dem 
Eiun awge acW e d an «erden, mdi anderen Fallea, irio sieh 
nnlen <c|eben «iid, der fertige stahl dureh dasselbe sprudc 
wird. Dip (mpbisehen Rarsti-Iliinscn zeigen, daf» der ."^ili- 
i\ iiii^'' ji ilt l.i.i :i ttAlir., ml ili 1 l'i.iiT-., i s srhuiu>li'l und 
namvDÜiob dann, wunn reiehlialliger ManjcaugcbaJt vorbanden 
laL Dia Fabrikanten haben es daher in der Hud, dienen 
SMpar Milidiat lalUamuaen aas dem £iseB an wiraibca. 
Ela Rebelaea, «dehei ehiM gerini^en Geball roa SffHoinm 

anfilnglich hat. ^olicliil zum Vi -rlii.'vvcm''ni lütht srhr sceignet 
za sein, miil dassi Ibe k.illr Chargi-n und alle nachtheiligcn 
Folgen derM'llii n. nameiillieh auch dann 
wenn das Itobeisen arm an Mangan ist. 
Bb mdc Ml üfi gtaiUscta 
iMTIg.Sie%t, dab am EndadaaPtoeemca nur wenige 
genBgen wnrden, am den Gcbah an i^lician ganz 

ntciifl !|.: r.ili.Miiiiin Ii i'R, 
Au« dieser hildlicticn Darstellmij! ist auch ersichtlich, 
dafs sehr wahmeheinlich bei einem I^odad, dessen Analyse 
eiaea ziemlich hobea Grad troa SUiciaa laigt, dar Proccb 



tia Converter etwas an frflh abgebrechen «nrde, was jeden- 
Cdli ab «in Fehler ki der PndnoHan mmnaalwn iit 



«. Dl« Wlrkiumkeil Kahleni(aff«a. 

Yen wie gpHur Widitigkeit Ar die 
gntan Ptodnelea das Terhalten dea 1 

ter i»t, haben wir 1 i ri its ^-i -■ hen, und blcilt nur noch ttbrig, 
einiges Uber die U irk>.iiiiln il dieses Stoffei im fertigen lYo- 
dnet nachxuhulen. 

Nach den weiter unlea in Anlage Ii gegebenen Analjr- 

anbcnidentllah vancUedc«, nach den klar miig«i]>cllu>n 
Elrmlttehngen in mininw und in nmxlnio \. 

Der Koldi iuii.|T;.'c!ialt macht das .Material hart, ohne die Zä- 
higkeit dcsüelhcn . nenigatens in den beubachteten Urenzcn, 
an baaialliehligen. Die vorliegenden Vorsoehe ergeben, dsTa 
gerade das tBhett« Material einen bocbgradigea KoUen- 

r. Bas Tarhaltea dea tebwafala 

Dar SekmfBl brennt anran^kk aiendlch fifida Mt an 

einer gewissen Orenze ab, von da ab aber bleibt der Oo> 

hall all ilii'«'!ii Si.ilT /leiiiüili i'ii:i>taLt. Kiii.' fviinL-e Menge 
Siiiuefel silieiut das l'mduel nielit zu .schadi^in. Im Allge- 
meinen luTst sieh anfahren, dafs Schwefel das Material roth- 
brttdiig macht, and würde demnach oia an starker SchwatBl* 
gataU bdm letalea Gang dnnb dia WalM FnbekuiiBa an 
den Schienen verursachen. Dn aber iVhien««, welche bei 
der Kneugung Fafürlsse erhoHra hallen, hc\ der Abnahme 
wiilil ji'li r Verwultimp zLrückgewif sen wenlon und im 

UchriKeii der N'lin< Iriui halt lias Material zwar rothbrikhig, 
alter nicht kaltbrUchig macht, sn ist der Gelialt aa 
Stof flir den lüsenhabntcchniker nm keiner aemiaaaa 



g. Di.M'i 



in.., 



Onna hartmcBg verhalt sich wahrend dea Pmcaasea im 
Converter der Fhospkor. IMaser Kttpur kawahrt soiaa lAaa- 



luli' Ci wii lit-iiienui' , welchr vor dem Anblasen vurhanden 
viLi.-. liii zuiii KnJ.- dis IVocefse», Da dic-er Kurpor das 
I ! Ml l,:i:t!irlh liig nuvht, «i i«l ilersellK' aU iIit hiiilllrhste 

ätuff suwuhl im Uuhcüscu als Im fertigen Stoblprodaet «t 
bemidmen. Elwm Fkoiphor todet lieb in Jedem P e h a kw n 
vrir. aller nur dityenigen Bohciaanantten, welche sehr am 
an Pltn^pbor siad, eignen räch nr Stablbereitnng. 

Der ^tilrkste I'ho-j horflialr . ».Iilür In den naebfnlgen- 
dcD lh'i«]>iclen nachgcwiesi-ri "inl, lii lrtigl n,,,», "„ und der 
«aringste 0,„, ♦,',.•) 

StaUschieocn- Lieferungen, deren nuw|dior|ehalt sich 
kmerkalb dieaer Orenxen bewe^gt, haben sieh anf der Waat* 
flOJaehea BMn Im Betrieb« aoch gat hewilvt; eiasalne 



*> li.irix r.riicril^nv'* ;iiii^fibr<< Analfvea von ivm Mitrriat 
im 11 > i! ' r 1 H : :'i ^r' Ti^rlr Einii Ri:lii«nc. Wi-lrhr au* itinor Li** 
d'n Jabr» ItMii »Ummte, ««kI Mijar in gaai utbtntitm^- 



lg d-'ii . 
Mhsn 



ihsn PhMphecgabaU v» 
<ba Maäd 4w itktMl 



nadi. Mask 4it 



Km 
Mugu 



ih^ncn Schtiai« 

98,«, 



Xolklratinff 

SiHi'ttini 
rbiispbm - 

Di* iMfuStmi» Sebi«Msli*f«rttiig hat «gen ander« Liefrnuig» >«t- 

- -■ - • - ■ OtoBrikh* I ■ • 

Msaig^hal 
On Verfasset. 
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firOcbe haben sich zwar fast bei allvu LicicmngcD gezeigt, 
■bar ia mnchwiuJcnd geringer Aaukl. VMhidit kum tli 
latenU Graue ftr den PlMqtborgebalt einer bnmhbwco 
SnddnUeM 0,,% oder aBgegelien werden, vorai^ 

gt'sct't. lüfsi-r hofip ('ri'dalt au Plicisjilmr diin-h «ioen 

h<>1ti ri ji Misiiranni Ijalt liputralisirt wini. Si liii'iii'ii , welche 
eim n so bohrn (Khjlt an Phosphor bl»^it/l■u. :;iH.si>n sich »her 
aklit mit SidierliBil tu Um- odor KreazongHtllckflia ver- 
■riMton, «att dluBMai tktOi dn kuun flagmpM^ 
Inn, thaüs u 4aii HgkiUetan im FUha nllit Hicii kanem 
GelmuMlie IreebeB wotden. 8o«eh nriBO Beotaditungen 
n'iclii ii. nImI Kn ii/tim.'v»irii Iii.' , wcldn' Äll^ Si liiciiiMi mit 
ciluui l'ii,isiihi)igiliali \<m <i,ijj"u gflViUgl vian>ii, bisweilen 
bdlB Gpbrauch gebixichpii. 

OiesellMn Conttnictianailflck«, welche «ni dem Materiil 
nldMr Werii» liwrthrta«, dmn BeMaar>8eiiiaMn aMh 



der AoJÜya« ciauD t'hi/^pliurgehalt von 0,,^, bis 0,|(^ % 
entUeltoa , ilnd sogar oAer« sdion beim Abladen gebraekan 
and im Betrieb haben itteaelbea TegrkaitnUkmtUg nar kma 
Zelt WMentud geleiatel KrenufpaUkke daffegeo, wetebo 

ans rinem n«scnier - Hchicnonmaterial mit ciucm Pho^iihor- 
HC-hiilt von 0,|,s fabricirt waren, haben iich tiurcliaiij /uvor- 
Ussig gozt'igt. liiiTi-.ui h »Urde man annchmeu Iccinncn, dal's 
aolchei SdiieDOiuuateriat, woldiea tu dieaen Conatractiont- 
ttattaB vmrtsllit iMPiMi sdlf vhbt Htkip ili Q^se maA 
0„„ *l, Phaafkor ntbdtaa dwT. Ek iit Umkaf iMMIeh 
TonuMgeseW, dalb der BIDdvaggehalt gleldifUb nur In grai 

gerinarn S|inrcn Torhan'lcn ist und da^ h<>i der Fal)rili;itlon 
der Scbiimt D ulwrull gleivb gnilae Sorgfalt verveudet wird 
nnd {(alle Cliaigan bat Eanpag dea nhea teklaa «nala- 
deo werden. 

(Bahlafe Mgt) 



Zur Ueschwlndlgkelts-Fonnel des W oltnian'schen FlQgels. 



Dia au dem Jahre 1669 atamweBd«» eingehende Be- 
■iteitnig iea InwiaebaB w iakii k eiwa Baa-Siraelor Ezi«r 

übtr die Oe'tchwiDdlgkPitü - Forniel de* Woltmnn'sclicn FIIf 
gda, wie sie in dt^r Zcit<ichrift fttr Banwoson im Jahrgänge 
18T5 lieft VIU — X mitgcthcilt ist. pobl mir V. nii.las- 
amig, iaioweitt sie eine Widcrleguig der von mir im Jahr- 
gBBge 1874 Hall I n BBckgewieaeBen Auifaasnng eBtktlt, 
aaf dleicu Oegenataal aar aiSgUdiat «gdillilgi« EataekaidaBg 
ober die richtige Potmel mtabnlHinBn. 

VfU- HciT F^xn'f'r In aatar gltOdUdNO Arbeit angicbt, 
g<>bcn dit' MüssuiiKun iu der oberen Oder Veranlastunf; , ilie 
eigenen Mcssungi-a zur Ikricitung einer riciitigcn KunncI 
fkr den Woltmoa'scben fldgel n benattea aad dabei die 
Uaharlgai GnuuUagm aiur acaeUfftudM MMk m «nm^ 
aMhaik 

Da die Memungen an der elienn Oder auf kübere An- 

urilniiiiK zur Krinllli-liinn di'i- i\-: n klrin^li i, \V'i>srrsliitidco 
von 1»62 enwprccliendfn Wassemiawui oriVilmi'» und die ] 
Art der Me«ang von mir angegeben wnnle, so ii>t e« viel- i 
Mebt Bickt uiiaUmaaat as erCüiren, dala der hdhwan 

i^crmassi-n - Bcreckimag aiiiCuk ttA dan von MacbaaikH 

ungi'grhi'non UmdrekansnirerUie Tonanchnen. 

Xacb den bi«h>T gcwomionen EKalininiii' ii tinnochte 
ich mich jedoch dieter Auflassung nicht anxui>cblier>en. Ande- 1 
reraeita war ich aber auch sicher, da bei dem daaiaUgeii 
aiawte dafwiiger Uatanaehaogea aaUat Aotorttam die Aa- i 
weiMhmg dea ton MeehaidlnB featgeateUten PwdrehuBgiwer- { 
thos 711 wi'itiren üestimmongen für au^rrii'hpml rrurriti t"a, ' 
dal's die AiiSti'llunK complicirtiTiT Au*lrucku rx! uuuuiliig 
iTkliirt nonlni «Urc. Hiernach blit'b mir nicht» Andtru« 
ttbrig, All dea Aaftrage in aoleher Weiae direct Bacfazakom- 
■M, dib Mf unraUalbaAa Wala* in WUangpndi dar 
Heaaingaa naak doa wrifcaattMlwi CMdrtipaakta aotort ia 
die Algen (hnea amlkle. } 

(Mm>- da(s mir eine Krfabnin^ durUber zur Seite stand, 
sagte ich mir aber sogleich, dafs die Differenz der beider- ' 
seitigon AufTo-viiingen sich sofort ergeben mltrstc, wenn an j 
einem utd denaelben Tage uad bei denaclben Waaaerattade | 

■ lBi*ill > t Bi a i nna . Mki^XXVL 



anf einer FlaAairock«, dia diaaalbe Waaaamanga alifilhit, 
SFnAIo vbb BOgBAat pvftar SUhnna ia IhNm FUebaap 

faibBlte In Beng aaf 4Hb Vaaaenaeage durchgemceaen und 
miteinander TergUchea wUrJen. Ergab sich dabei eine 
Gleichheit der Wnascrm.i^ven. so war ilu> • jifj l.i Anwen- 
doitg eines COnatanten Viinlrchangswcrthes ausreii-heiui : waren 
die Wassormassen vcrM lncili n, ao konnte ein zti ormit'.chi- 
dac poaüiver oder negatiTor Zfmta ndckt beatiitten werden. 

laFalRe dcaaea nvta 16 Depvabaeianaflan aaapMBrl 
nnd es ergab sich, dtb bei groTier Profilflitche weniger Waa- 
ser abgefolirt sein noUle, als bei kleinem Profil. 

inc Ilrsatz-Ciji'fiifirnli.n im Sinne einer geraden Linie 
all üroudlagc fiir die Formel schwankten allerdingi nicht 
nakadavtend; da es aber nicht Immer gelangen war, ein aaikr 
iroAea aad «ia athr Uaiaea ProiU ftr elaa Dogyaiaaaaaag 
aaaaaattiaB, ao haairta aiabt «MHUadm waidn, okdia 
Qnadhifle dar Fkmal 

gleichwohl rerwerliich sein wOrde, weil mOglichenreise aa 
ach za gestaltende Meiaoaga/ehler ednai ttharwiegaadca £ia- 
flalk aaf dia BeatfaBaaBg Jadar Oeaattaia «riaagt kakeo 
bannten. 

Ks war non frflher Hei Dnrcliiii»honn des FlDgcls in 
stillsteheniii III \Vi'--- r .'••i-.miifri wonlcii. wie (i.jj Kul's pro 
Secnndo vom Klilgel nicht mehr angegeben wnrdea; jetat 
ftod akth ala Vhlal aaa 15 l>«roahniaaBgaB 

als fehti'iiikT CiAMlHietit, mit dei» Jede Profitflkche noch mnl- 
lipliiurl werden inufste, um eine nahe gleiche Wassermasse 
n crtuüteo'i aiaa kann daher dea von ailr bia dahia aJa 

aa aiakr, aia ala dar Clrandlaga «laar Forawl «otaiaack, 

nnng baaaüL 



•) Wi* a.tii der naebüiljftifi^iin Il<:rKrlituD)( h<rv.-jr>coht , h*ir« 
n^gflni, ««na O.ifi Kur» nohug war, titt W#rlh aui dco DopiKl* 
nHingn niidrigo' gcfandaa wasdan mlnaiL Maa darf jidtah klar 
•bar da« Cngakali»« aasakiMi, d. h., dalh dar WaMh Mb ahur 
am oiadrig (atodaa wmd«. 
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In der Zeitschrift für Bauwsson 1871 lieft I u. U ist 
nun iriir nncligewieBen , dits die von den Kraiuixtm 
gewIUt« (inudlaiD doir PiitlMl Dir die UminkinBiialilan 

«•nddadmo BMbMbtnDgneilcn tu »Ick MÜg kt, «OB 
die Aefaie in die 0 Z«it biiieinKcIegt wird. 

Vo:i lirr.. Kincr is*. jfilocli ii;rM ll.i- Cnuiiilla).'! verwor- 
fen wurden, weil eine ItcabachUuiK fur O Umdr«liuDKPD mit 
dieter Anntlune niclit in UeboreinatinuDlilig n bringen ist. 
Er btt i> Folga danan aMiHiraiia gmdit, d>b die 
BlUpM biHttr dttn BeobichtsageB €DM|iMdke. 
Di« itaM Bir TemlMrang, den Vergleich noclomli 
wefl denelbe diese Sclilursfolse keineswegs 

l«rt. 

An sieb ist es geirib »ufMIend, wenn lir. Mxner lH>i 
600 Sccimdcii Daser der BeatadrtniK Ar Am DnrcbziebeD 
dea FlOgeU darth 300 Ftft XJqga im güimahBadwi Waawr 
heiae Bevegang findet, irlkaail 17 Wbulkluign bei eiaer 

TjUi'^U''- '.m. CH I s<'.-u;iijcn irf H P aa lr e li a m Mi, ato aaf 

cilirbli.h iiii'lir. liuiwt-iH'n. 

Es wiro eher zuHs«i(t gewesen , hei GtK) Svcundcn mehr 
Umdrsbimgea aii 16 mbiiDnoluneD , weil die Art aadWeiie 
de« Flageig im «IflIitelteBdeB Waaeer eiae 
2iU itt üarfNlHBgen orkiaron Ulkt Sidito es 
aber, da aar eiae BeebaditaiiR vorlicRt, nicht ntHf^icfa frewe- 
»cn sein, dar« ein '/.»)m ilvr S. I,ru:il>i' ohne llMv »inen Zahn 
«lea Zafaurtdes und iiii hi die Uiclii- icelrutfcD häbcii kann, 
eo dab beim Anziebru ili's Getriebe« nnd bei der H'bwacbcu 
Fortboatagaag de* Fiügeit eiae Fortbeweguag de« Zaharade« 
■anOi^ieb varde? Bei diewr MUgllekkatt, die Ja aoeb boi 
sckiriiarcn Geecliwindigkeiten bei Strommeüsangeu beobachtet 
«rird, wird man lanm zugeben können, daf! das Oeoetz, 
rii luiebtungen erkennen lasscu . ihirrh i;n- 
7.ii(e um)<i:'warfv» werden darf, imauHitlicli wenn m gulingt, 
die anderweit 



Oflbabar darf neu aber ttr Mae aoiebe BewticMhnmg 

fonlcni, dafs. wenn v\v in. '.nr'ir^'i inli'K Falle ili.' 18, B<>. 
obaclitung die Gnindliiu:'- iiiiiit iiijK'i ■.■.Uli: . Wi i liiijireeben- 
dvr Welil eiinT nuuen Grundlage dii-v für die 17 zn 
Oruade gelegteu Beobachtoi^en audi eiiMs gröbere Ntthe der 

Wettbe all bei der 
Ma. Ym 

iM an wr riniih«ii Mm, was iMt alnar, auhrara 

Ivb widangncli 




die Parabel aad EOpM. 

Sil in muri die blufwu Diffcroniea I 
&icb für die I'or&bel -i- 4,... 



rar die EUipse 

+ «tei 

DiBwe»;! 4- 0,,,,. 
Hiemai'b 'ind dif THIfn , i./.n Uir di-' ParalKd gerinper al« 
far die i^pse; nuin Miuxle also bieiaua folgere dUrfea, dab 
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die I'urabel die Beuhaehtungcm bciaer darcbadmaidat, all 
die Eüipie} Uena koaunt, diüi die Saauaea dar paaUvaa 
mi BagatWen DUhreann bei der Parabel Uetaar ifad, ab 
bei der Elli|>«e. 

mmat iiuui j«ut die Suwinen der Fehlerqaadiala laai 
YRtfaieli, 10 en^Äbt die Parabel aJa 

Bama . , Unit« 
dia SUipia . . Unaia 
nnd der ailltlera Fabkr dav Bartaeibtangaa iit aacb der 
Parabel 

und naeh der EIHpie 



f (Ii 



riiii- 



Ua nun diejenige l'arve den Ik'oliachtuugcn am näch- 
sten ist. welche die kleinMe Summe der Keblcnjuadcate aaf- 
weilt, oder dea kleilniteB aiiltleraa FeUer ergiabt, ao iit 
Back den ErBdMahBgan bb der Oder die Parabel die rldi- 

tlRfte Qnrodiage ftr die Feststellnn« der Woltman'achen 
Flügel fonnel, wie dies ancb Ton mir Im ,Tahrgani;e ls74 ffli' 
daa f^aalc - KlllLM 1 uarliL'rwif'sen ist. 

Wenn nun auch nach der Kinerschen UehandloDg sich 
boranntallt, dafs ii» Krilik nciner Abhaadlimg ia eiaer 
Fack-ZiitaBg ahik ea alma Makt gaaiackt hat, inbb aia aB 
dea beiABMea Aaiapneb daee ^litrelebea AreUlekten 
erinnert: Nlclits leiditer als da:!; s.i ■iviinii ^ dnil: i;:i,/w.'i- 
felliaft /.weckmäl'si^' genesen sf^in, aiitli dj>' lijü^-isr- als ünmd- 
laur einer llerec^nuiig far den Haali' - Hügel in oataiailibaa. 
iäs geseluUi diea ans folgandor Betracbtniig aidiL 

floiaU dh Bwibaekliaigna aa dar Bada, «ia Ab aa 

Bun'aekea Flageli dareb eine beMiainle Mage b Mebendeai 

■WaswT die rnidnd;ij;ii;s.Mhlen weniger M'liwantifn . .ie fi V.nel- 
Icr der Flegel die Strecke durchUnft; dagegen werden die 
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JoNi'l Durm, I'r<>|nUieti ih-s Apjiiu» C'laudiuH J'plcher in Elensis- 



4.W 



l'nisoblti'l^t man die gra|iliuclt aofgetrafenen Itesaltate, 
welch« zu eioem AluacheMlai Inioe 7WMdMWng blUen, mit 
d«r dUbflea UmhCllmpcnm, w «rttlt wn etm öm BiM 

Osch der Richtung der U Zeilen , dessen Scbninf nach der 
Richtung der < i Unidroliungcn in ^uchiti ist . iutulVru die Be- 
obiclituiJk'iti in ili-r N'iUie >le^ Kerui weniger von cinandor 
•bwekiieu, »U «m iictiweif, for «reJcben die grülirten Abwoi- 



diif a« 

CareiibewegBnK nur njuih einer ffieklmg sich tcbarf d«r- 

BcbüilM iL. ii:irs es nur eine Achse gie'nt uuii diese 
wabricheinUeh du liegt, wo die Itedbaebtungen sich 
■m neisteii nibero, abu in der Aeh«< der u Zeiten. 

S» wwden daher nur Ealtcheiduig der Frage der 

oid imr 

1) mit der Achse in den 0 Umdreliungpu, 

•->) <i Zeilen. 

Uiitten nun beide l'ntersucbungen auf eioen nahe Rei- 
chen mittleren Felder geführt, m hatten dtanHnB tMHlttt 
aaf die OniDdlago eiaer EUigae sewieaeiB. 

Vlebaekr ergab die Parabel adt der Adoe ia dea OZai» 
taa die gprlngslen mittleren Fehb'r, es erseldeii daher eine 
UntersDcbunR , »ie sie Kiner ausgefulirt hat, nicht iinlH'diugt 
nethwendifi. K- kommt hiu/u, dae> .iiich die I iiterauchung 
de« LinJiasbeü de» Wassers auf die rnutrehuiigslieiregiiiij 
dazu nicht anXfordcrte. 

Wird der WoUaiaii'idiomigBl auf einer bestiauaien 
Bmehe eebacll dareb ilelieiidee Wa«««r gezogen, «o bildet 
das Wasser vleiebsnin <'i:ie (<-^if Mii— e tmd der Finget laaft 
der KlUcellage ent»|irei hi ini ^.icli durelt«;iineiden. * 

Findet aber eine lang%anie Uewegung statt, so ist das 
Weiser in Slaade, der Uewegnng de« Ftageli nacli Maale- 



gabe der LangMiBkaU auazBweiciuui, die Ueibang gewinnt 
die Obe rhand OBd tlf düMlbaK StnclM «riU|M alM «ail- 

gar Utadialungaa. 

HIenn konait, dilb gawinUa tfe FMiaMldken ehe 

bcstimmto Neigung, z. 1!. unter 45°, haben und nii ht der 
Bewegung des Wa-sers cuLsprochcad windschief coiutruirt 
•ind. 

In dicMm Falle darcbectoeidat der Flagsl daa Waaaer 
r Mfitr 1 

fidraefcto, (baüi i*biMa ▼■MCiflieiiM, mMia aaf i 

Bewegong ofltndiar dai ; 
Flügel sclir langsam 
langsam IliciVt. 

Am Eiaer'adieB Oderfllgal warea aber die I'lttgelfllcbeB 
Bit gleidMr MaiiBBK i 
daftdiet bat «M 
«ein Binhle. 

Dieie drei FJnflaue bei langMmcr Bewegung de* 

FlOgels: 

1) die müglicbc Ausweichung des Wassers, 

'i) die Reibung den Instrumenta, 

3) die Ftagel-Conitraction aalbtt bei eialMli gtnaigUr 




losten aller erlcenneii, da6 die Sicberheit der Roobarhtimg 
der I mdrehnngi/idd von ilen 0 Zeiten nach der o rmdre- 
hung allmilhlig ahm lini> ii m.ils . also die l'iirvi-. «. Iche 
anzunehmen ist. vom .\nfangspuntit in demselben .Sinne sich, 
iauncr oniicberer werdend, verllaft. Bs erscitien daher mcbt 
gal, aiaa Carve mit 3 Adüaa n Gtoado at lagaa, bei iral> 
eher die mimiaang aaeb aaeb den Anilaoft» ier 0 Vaidre- 

Iiumii-M -.i^.lrf /lilLiniitt, uriiiii/Irirli il:.' t-Mif-ri- I'':fTiTen/en 
in den Ueubachtungen hier ansclieinecid den giur>li'U S|)i«l- 



Sat»e< 



Me Profjrnen des Applm GImmIIiu Pnlehw tat Btomis. 

Olit Zi)l<)itmnf;*n «uf B1 61 i« Allit.) 



Uie in den Anftubmen der OUettaaH veruAenilicbten 
Oeaknale in Ele«de entbaltai anter awkren die Anten- 
kafinh dir dartiBn FnfO'im dai ^|iaa flaadla« Ia atoaa 

aigeatUballelier Formenbndnng and etnea ebenee eigenlblm- 

llebcn Wic'lcrlii r-lr lliiii^.'M ci Mirli ilerselben 

I)ie w SibOuen und eigenartig eniwiyricuen Ka|iitüle 
sind nach der Oarstellnng in der genannten Ven'iAentUebaag 
bciaahe in allen ImaitgwchiiAtlicben Werken ale HolMhnitt 
oder SiaUilicb den Texte erUftrewi beigegefcea. oder eia 
aitderer Wicderberstcllungsvemeh, aas Boeltidier's Telttanik 
entnommen, ist aufgvfolirt. Beide ditrftea heiiicii Anipracb 
aaf UcbcretaatiPUBaat arit dam «in|ttn(lidiai ZaMaade 
aadten. 

Die DUettaati Cwdtn >. z. nur dk Aatcnkapiale in 
aihr stark aenUrtem Zastaade and «gtaitCB in tieaiUdi 
geKtaBaeUeaer Wctaa die ftUcadn EsfcMMBiifen d»di 
Greifen, deren Flfie Uatv den AlfamwwWMtem am TbeR 

vertiorgen. 

Dieser Wiederiieistelinngsversneh wordo van ilittorif 

schon aagetweifoit, der in richtigem GefaUe geflageli« and 



. gebsrale lAma veriaagte. In dieam Steaa M awb daa 
! lbvUlliadea«TorMMaraftr7abrilulcn andBiwIiieifeer 
AbihL filalt 6*» «Mmiai^alaltt gaieichnet, nar aal- 
sprcehen Mer £e Fabbüdanffen aiebt dem Originahveilte. 

In ll<ie(lii-hi'r'v Tekt.inik h\ ein tnirgnnenh.tupt mit 
eigeuthiliidiihi n Hi<^cll<'iil!tigidn gegeljen, eine Itilduug, die 
in alle I,llbke'->-iii'ii Itacher aiifgenomraen i»t. Welche An- 
hattspankle fnr diesen WiedcrlieKtellnn|»venacb maab^eband 
mrai, Iii ndr nach dem Bafande dai Ori^wdireriKa an 
Ort und Stelle unklar geblieben. 

Ik'i den \nn F. lA-normant 1800 in Elcusii gemachten 
AusgrabnnL'' n illi .ne de IWrchitecliU' .''l '. il I «unlen die 
inzwl»'bi'n wii dei s erM-hattcten Auti-nkaiiitiUe von Ncnem 
ausgegr;Uj<'!i , neb«t einem ^gnt* (I) ai1iall<!l>llll fllaiailfclfi- 
itlo, dai den brittiiclien Fenebaa^ «rtBanfm «ar. JaM 
liegea aaf der IHamenlltte 2 grofta KaiiHllkelcbe, ein 
kleines Kokfrapment . dir alle .. I.owenwidderbildung" auf 
den Kcken anicigi ii. Nahe it. r ersteren . in nieilriger Hütte 
(Mitieumi von einem <'nstr.:lrii li.-.»iirh;. ■•nd vi.' intt'rc^- 
I taute Trammer, Üraamcuto, Ardiitekturthelle , Fignren und 

98« 
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Figurtnrcste, bunt dorcb- und ubcrciuundergcworfcn, aufgt- 
biofl. Uier B«gt ein Eddtllck mit der »chön «rli«Uoncn 
Kqifbilidiiii md aoeh ain nraitM Ueiitent Fragnest der> 
adboi emtiBg, wdiifc' oiMrN meiM AilWiBw «MoghU 

od alt der LeiuNnnaal'scbcii Slwreiiutiinint Lcnormant, 
der bis jetzt am Rctreaesten das Ka|iiUÜ wiedergegeben. IttCst 
(Ii ^i('l■n^ ilii ( himircn aof dem rmschUg der Akanthosblil- 
ter bbckeu, die Tatzen auf das Blatt gestellt, waa mir oacb 
dm Origiiuübrui'hstUcken onrkbtig er^cbeinl. Die FoAaii- 
tatab dad bei LeaonBtDl n kocb ugeigebai and alctat ia 
Oabt wtoHl aii— if mll der ^KTMüiebkdt, m tat iuMkaa 
AkanÜMMtBlKUag und der BruchflarV des Fafiies nicht 
sotW Haam , mn eine derartig hockonde Sti lluun ra «noAg- 
licheu, and halte ich dcm!ia..h i'in-? ^pniiih'l i 1 1 ilr Haltung 
der Fnfae nach den MiiRkBlansflüen und dem Uaumo Dir 
allein raSgbdi and richtig. 

FMgela der Chiaaren henuHwadteead den oberai Ketehring 

dci Kapitillra lirii.'rl,t, i-t in allen V<'i>ifrnill;i'liL:i--- ;i ii 
dttlin und dOrflin i^e/eiolinct und in den ViTsclilingi;:ir'-:n und 
Kntwiclielungca tbeils unrichtig, theils za akademisch. Nach 
den Zeiflinni^en der DUettoali glanlit man x. Ii. eine MetaU- 
■rinit and ketoa Ibnaombiit nr liek m ladwa. 

Did OaUikn dtaaar Vngfltn (da k Msanda «aealBla 
BMik LHurmul) «ar nteM weniger al* dia Kaplllla adt 
dem leoft Herkömmlichen in felnieinstinimuag, Iwiail daa- 
«clbe ani einem Janischen Arcliitrav« mit InachiUken, eioem 
Triglyiiheiifries mit Rosetten nnd WalniBicfaen des C«res- 
cttttna beatand, daa triadar van aiMn «ailaaaladanden, aiit 
ZabudBdUea nnd glattan Haddlon* yerrierte» korintUtelNo 
Geataaia Ibcrkragt wordc. 

DieTrigl}'|)bru(iildung bodarr ebenfalls oincr Ilericlitigung, 
ir.iii-m iüim- nirhi in iliT Min I.i-unrmiinl iingi'nelii'iii-n Weise 
geHialtot ist, sondern nach keistehcnder Aufnahme (Kl. 63); 
die Schlitze gehen uiumterlirochen bis zum vorstehenden 
KiqiflwMia dar TtiginiiiB, aigentliaiaBeli iat dia lüldnag der 
Seotia auf A&t Edt^ 

Mit den feinen Glicdcrtuigen dieser Prup.vl&cn eontra- 
«tiren mcricwOnllg die Delailbildiingcii der grofyu Prupyläeu, 
in der Anlaxe denen \i,n Athen luu ■i^;.'l,i|il,'( , Ini Kiuxelnen 
«ueadlidi weit itinter deiwelbeu xitrflckstclieDd. Während 
«ir Ii Mhtm dte mndartanto THfenlk onA PannvoUendang 
bamaden lalHaB, Sadan wir Her ein« aakr iniha Bohaad- 
Inng dar Eimelgitieder In Zetchninig eowoU , ab Aeaffibrnng. 
Die sogen. Eier>Ulhe an dvn ..ini-chcn K jit il :i /i in n 
z.B. nicht mehr die leicht gesthwongene Uuniuiu ^ luii ra 
gehen unten in eine »cliarfc Spitze au*, wlhrrnil m / w- 
adienUittar boch Ue^a and flach gebildet lind, wie dies 
in dam Waiha dir DUattantl «nlmi wtodeivevabai M. Im 
CUeMfiOd befnd *h ein Ihadagdaffli» erbabea gearbeitet, 
dia BMa aAua ^ilBtniHldaB Maiiaa>i wall eiaai rflaiiacben 
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Iinpcnitors, um8';blier»cnd. I>« Mwlaillon lieut nn der Erde 
und zeigt eine reiche Ummbmun; mit fortlaufenden .\kai>- 
I thosnnlteB anf d«ia Viertelistob, Sdm and ScfaUel der 
BMa iat baaehldigt, iriUvaad Oaiiebt, Birt, Oiava aad din 
gahanlidite Bmst gut orbaHan lind. Dto BiMn »nr Jadco- 
Iblh baarbsapiig nnd trag mU lia diaaa Art «an Blaikafe- 
roai/e, v>el<'he ihr dia LilMtnli in Dmr TafMkafUchnag 
aufgesel/t haben. 

Wir btbfu hier mit liiMiiern MimMüi. 'iii a i« galer 
2eit in tboa, tondam glaubea der Anaabme Leneaaaat'a 
Inidigaa n ntiian, dar aa In dw iwaila JUbitnadnt amrar 
ZeRradaHug vad iwar nach Hadrian') Begieraag versetrL 

In einem frttberen .^nfsatze habe ich darauf hlngeirie- 
sni, liaf« dir »i.-ilin... .•.■'dcelh.- I'r.:iiia . »ilolie ii.(i[..T- 
Hiirhe der MAnnunimiiiinKiite Attica's bedeckt, t^ahrscbeinlich 
dnrcb eine Flechte gebildet sei. 'Ml aaim bei OMlnen 
jetzigen Bewche ein Stack Mamor von dar Akrefioibi In 
Athen mit, weldiec nein verehnar GMiaga, Hair Pwfawnc 
lüiop. hier untorsncbic. Ich geba la MadbitahaadaB daa 

Ergebni/s der l niersnchnng: 
\ .. I ) ICin StUck des .Marmors mit Resdila« In Salztftiire 

gelost, binlerlaftt diesen, «iliremd jener sich bis anf Uaina 
Heagaa alaar Btaaidan BaiaiaagBnt Mit 

t) Die Uaaag naght iril Fun^aiikalbni nicht aitf 
Bisatt, and da dar nMftibaaa Wnafbiag aiab In Staren nicht 
Kist. kann er nilbt aaa EiiaBa^. «dar Bieani y db y diat 
bestehen. 

3) Der ROckstamt vun der LiösuBg de« Marrooi^ liestebt 
tun pai aaa sdiarf »nagebUdetea, tetlMan and darebsich- 
Hgea BiknMlcnidtcibaB GllanneifciTMalh» von saehasaltigen 
Umitaseo. Er war der Marmormasse einverleibt, denn m<iii 
ündet den»eU>en Rückstand l>ei der l>ti«ting vnri Slinkeii, 

1 deren olieiiliii In- ItinJe .iligesrliliffcn und gi'Ha.<>chen 
i wnrd«. TKt (Uimmer, den mau bei müoxifikopiscbor Uoter- 

sachnng der gelben Kraatc findet, iat daanaeh aicbt tob 

aaläen als SInnb UangeAfeit irocdaa, 

4) Dia Toatfivbeae Kraste dea Manaeia Ist darebam 
organischer Natur. Wie erscheint, ntfHBaa daran zweier- 
lei Gebilde Theil. einmal eine kleine gelbe Flechte und 
ferner deullii lie I'rotocMccuszcllcn mit riiloraph) II ■ Inhalt 
£s ist mir nicht goui klar geworden, ob ein Theii von Zel- 

I leaagraga te a die Mktübatkua dar FlecUan aind, labaa 
einem Pratecoecas, «der ob die ZiUea alle ehuia Orga- 
ninas angabBrea. Dnrefa BiUlan «M der Ueberzng 

I geecbwänt. 

[Aohulicbe Krusten, aber von blntrother Kariie kummcn 
auch bei ans auf dem Jurakalk Schwabens vor. Bei Im- 
aiendfa^aa uad Möhringen fand ich loicha, die aas eiaer 
Mb gelMMi Flechte alt deMlichn FraUtahaUgampaea 
geadteht adt Protococcaszellen bestaadan,]" 
Carlsrnh« im September 1875. Joaef Dnra. 



Jijbcl' Uurm, PropvlileD des Appios Clandini; Ptilcher in Elensis. 



Velar «en BaArtelB. 

Bb iMrthrt efaua a%Man Btb, «aaa aMa die beleb' | tig nebaa «idndar riebt Hier ngt das sehnale, bibe 
ten Smftaa efaier aMeii vaücrsidMn Siadt dBrehwaadert nnd, I Giebedisns des ICttafadters empor; zahlreiche niedere G«- 

<lie IläuM'rnihen musternd, alte nnd neue 7.i>iten in ihren schösse Uber einander zeichnen sich in den eng zusammen- 

verscfaiedencn Bauweisen Terfc<ln>ert, friedlich und eintrtcb- | gedriagten FcnMen ab, und setzen sich bis bocta in den 
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titilen Dxhgiebcl fort. Eis freiiiidlicli«r Veteran aas fer- 
nen Jahrhandorten winkt es mu traulich zn, scliwtrzlich 
»iiirrh;iui Lr vi>ii Jim ernsten Odem der Jahrlinnderto, bedeckt 
mit >>arbi-D and Wunden, welcbe dos Alter und die Stürme 
voUcr Zeltea Um gwchlagen, aber sicher »a/ wohl- 
nkmd. Hart 
dar iMgfedehnta modenw WethpilMt alt 1 

Fmtm in v-'lt-'r A-ti'riil.rüim^, bfklBlt ' :i:'i'li'i:^'<''m, 
weil ainlBideudi<m llaiujKgtsimsi', da* Oerieht «hu iiuiJ sau- 
ber ohne Verletzung der feineren Formen. — We I.pbcDS- 
■mraimlMitan der Memchea and aadere gewoidaa im Laufe 



und verzkreodai arigw aidi 
WccfeKl irotcnrerfeB; althcrgvbracble Formen liad 

um viel lltpron aus Jcm S<'tiultn >1it V.ir/i ii (Vt- 
aerer iJader wieder ans Liebt ge.ioKoiu'ji HUiiuiiKi^ii, ilie 
als neu gelten, Uanm zn geben, lud gi-goa Aii^. reagirt 
wfadacuB die wiaderbelebUt Geetaltnng der altbeimiachen For- 
ma. SbUB atar blMIt la danalbMi Qagaad dar Hanptiarli» 
nadi in den wediaelnden Zeilen und GcwohaheilMi dach 
dasselli«, — da» Banmati'ria). Aus demselben Stein« «erden 
die Rotliisel-i ii IHvili v um! die Srmlen des Ri'n»i»Huni.-eb*ucs 
gehauen, — Ziegel drii>pltpii Art bildeo die Mauern der 
Htaser in alter wie in neuer Zeit, ob frei dcb »elber lei- 
gead, ob loa lehatiaadeia and dock Teigla^idMai MOrlcU 
Haide nMDt. Jedea dieser beiden Materialien dient nr 
Bantelinng der mit dem Baustylo weeliM'Inden Kannen, bald 
leicht, bald widerwilliR (Ii>r gestaltenden KUnstlerhand »ich 
fügend. Lk'in sinüumlini .Viviuti'kl«'» aber gereitlil es /ur 
Freude, zu üvben und zu forscbco, nicht nur wie die ver^ 
acUedenen Oeatalloiiigea geworden nnd welcbe Bedaataag de 
ia dck tnfiB, aoodera aoeii wie das eiae oder das enden 
Malerid bei der VanngelNmg miigowiiM hat aad wie ito 
Natur ilcsaolbon daliel fO« EiiiflulV l>t. Die Ikxleu- 

tUDg des die ArclüteJctnr seit ,kiil>egiun vonuig«weiHo behcTr- 
tcbenden. auü dem Scboolse der Felsen gebrochenen Stei- 
Ms üegt dalMii klar anf der Hand, — icbwieriger iit «t, 
dea Weilfa oad mili daa Baekateinee n «ckaaaaa vad 
abnU iMtar tai Aaickaaia niaAiedaair Ga. 
ei nanHtenir eopflndet, deft den BaAMeia 
nartigos Li iwohnt, dal's fr ilfiii (ii liiiinlr . ■»i'ichcs 
elben prrii'tjtct i.st, einen C'harakier bewndercr Art 
anl^irlft, durch welchen es sich wegentUch 
an» Slebi nad denen, die mit Jlürtelpuu 

e«, dalh ea 
besonderen Baekateia • Baaittyl ta 
«arfa #a EtgeatkamUcbbeiten bestellen, inwieweit «ie ktliMt- 
iaiiadi karacUigt liad, auf \\Ach<' miuiu.ru-n Ki^;i KMiiafL-ri 
aie lieh ftrfinden, daa ist im Gaiueii noch wenig erürterl, 
und <'nii'ii Beitrag zu liefern, sollen die nachfolgenden 
BctiaehUumeia dieaaa. Dieaalbea waideo aick auf die kiito- 



erstreckon mDuen, nm ab Resultat die ästhetische Beden- 
tang und Stellung diesen betonderen Zweiget dur architek- 




sei, «0 kann man als »olcbei mit Recht wohl den ZIeg«! 
bezeirliiien . welehem In He/afi anf das .\lter im (lehrancb 
der Ml ii5c!ii'u Mir i Ivva lia- lirii llauL' ablaufpii möchte. 

Jedenfalls ist die Anwendung des Ziegels zum Bauen aller, 
als die Beantiang des ans den Sebooihe der Felsen gelin>> 



■alariel, and welches hat die yatar dem XenaelM» ee greif- 

har Iii- ViW'-f pirloRl, aN ila-^ r1<"i ZscrcIs? 

Das Ikdllrfniis ffstor Wiihiisit/o lUr eine Krulseri' Zabl Min 
Menschen, d. b. das UedUrfnü's zur Anlage von Stldten, ent- 
sland nidit suetat in GoliiiisIladBra, anf den mit Wald 



riaer Adcerheilellang schwer abenrindnehe Hlndenibae ent- 

gOKfüstclItp. Hier tummeltf' ssiL nnch lauge difr rastlose 
Jäger und bereitete sich in leichter Ilokbutio «ine veigang- 
Ucbe WobnsUtte, als in dun frnchtbareu .MurM.'bliiidem, wo 
ia den ran gctndiigan SMoua durchiogenea «aabaehbaiao 
TMabenaa aeim iiapt dto attaatapaaiila Magaabaar daa 
fetten, tlefgrOndlgeo Hanariwden dnrehtoeMe, dkait dto 
pingestrente Saal in taoaendflitiger Ernte MHIhmea MeaaeheB 
«nulliro. die auf euL'cin ItiiTur.t ^usummcuwobnond sich zn 
fester Stammes- und Stuitsgcincinscliall aneiDSoderscblosscn. 

Die erdigen Massen, welcbe der periodisch aas leinea 
Utten neteade flMm Ia aa^teUMcm Zaataade nlt aldi Ahne 
■itd daan, Ia aatoe ülbr sartsUretaad, aai den waüaa, 
■berxchwcmmten I^Audillchen znraddielä, der Schlamm, wel- 
cher dem .\cker immer emeuto Fruchtbarkeit verlieh, gaben 
auch da* Material her. aus nrkhcui ili'- Id-woimi r -v Ii ■V'ito, 
bebaglicbo und (eaertiicbero liauMUtteu errichten konnten. 
Oeon ja eagar die Haaaahaa Ure Welmangea m volkreicbea 
SUdtea «aaaaiBiHidilaglHi, desl* aeriMtiger aailkte der 
walilthldge Speader od Orlader der ateaschUdien Cettor, 

das Ki'iii-r, lii'lilllrr wordaai desto gifilb.'üi.-hir wlllficli (lio 
Flaintni', wi'iui Nje ihrer Pessela sich cutrudtc. fiuruiu muJi^te 
man fi ithxeitig die Anwendung des Holzes in engere Schran- 
ken sDrUckdiAagen. Wekltae Enelsnltlel aber bot akli ieidf 
ter da^ ak dar Lahn das Faldae, te doB MaHilwB aich 
aa dia FUtai tafldauHrte Md Mae Tkwtaaa <a)riMate> 
Wea war elnbcber, ab aas den fsochten Lehn enhiadie 

f-tlliVe /.II fcinucn. «reiche in den gluhcnJcn Sunnonstrahlcn 
nadi kur/er Frist genügende Festigkeit crbiclleu, nm al« 
Baustpino verwendet zu werden. \V».s war beijucmer, als 
die ngelmiftig gefurnlen Ziegel regelr«cbt aufoiaaadcr n 



gelegle Holsbelken Decke and Dach 
wchrtee im Sommer der brennenden fionnenglBlh dea Bnlritt 

unil siliiifi'ti !i<'!ijfllich kühl« lUumu ; sie lüi'llen ebenso in 
der kalten Jahreszeit die künstlich enungte WHriiie zusam- 
men. .\ber gegen die maal'slo« herabelrlMiMDdein Klutben ii>;r 
BagenmileD bodaiflaa ai« eiaes SebaUaa, aaa nicht in dea 



gewAlirton Bekleiduii^n mit festerem Material, ihn gewährte 
aber auch dai« Brennen der Ziegel. Dafs Lehm, sobald er 
durch Feuer geglüht winl, ciUL' bLUuutuniif Festigkeit erlangt, 
SB Stein wird und alsdann nicht mehr der Anflilwiiig dnrcb 
Wasser aafeahnaOR, iat eiae BeobaditM« die ana Dir nahem 
«baa ae ak ecadrtem hsan, ala die neaBtiaag das Fbaan 
Qad bedarfka ea anA besaadanr MaalfilatiamB, 
OeseWaMehbatt aad üdtaag, ob pöme Zie- 
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gttaHim n bri'iin(^D. wie viel gf-riiiüi n Kraft, wir 
WMi|nrllBlK, wie viel oint'achcrc Iii^tiumcutt' g^'hurtou dazu, 
wm Ztogol herzitstoUcn, als um ciao gleiche Quantilut Skiiic 
M im Schoobo der Felien ni breclien, znuiiebten aud 
tatf «oHtt W«gn taMaftbmt Mmn m Btitai mtA- 
Ma iHii fraib ent vid ipMeirt ■!• die bilnnMiite nr 
BeuteHnng des liaiteii Pklnm fmtteend TvmllkaiinmM 

waren, al=. ili^: f iillut , au i\i n l'frri: '.\ r Fluiso uafwlrU 
8lclgeiul, ilucli die bt'waldt'tcu Thillor der IkriikcUcu crriioblc 
■Dd den Boden sich aacb dort dienstbar gemacht hutti-. 

Dar Zi«gel itt aomit (Uihuttdi du UrBUUienntUntel 
gawem, «ekbMi dl« ABweadong «Im BnehMdoM «dar 
gv daa HaaitainM ent sehr vid qriUer folgte. 

Wohl aller Banwerke anf Erden, der Masse nach, 
beslchon aus Zii-piMii. Nli l;t Mm ilii- iinalr-i lil :iri \: M.i.'seii 
der PaUustbautc'n vnu Bal'yloii und NiniM'. sowie der zabl- 
nicben anderen Studtc des rciclaii, fruchtbaren Niedcnugii- 
laadai, welchei der lü^hrat and Xigria daithatrOoiaa, liad 
aw ZIagela, gelmaBt «od aagebniiBl, tnligaliiaft, oft nlt 
einer Heklcidung von Sloinplatton vi rsehen nlilil liliw 
der Keni der moislon Rii?s<>ni?ral>inäl(jr Iii Pyriiniidi nKi >talt 
an den l'fcni lU's NiN Ih steht aus Zii'ni ln, »rlclif aii> diTn 
Scblamm de« Knachlbarkeit sfiendeDden i^troMeii bereitet wur^ 
dan — itanllt wlta irir aaf der pnaem Bida 

ImhAI dar Stagal mr, — waniga I«iiditridie anagenomaea, 
danea regelmlMg gaaddelitale OeUiga in geringer Eniftr- 

■UBK fiufn aii'.i 'iiKiT zu lH'»rl>eit<'ndi"ii . in l<iif( ihaf1i-ti 
Blocken bri't hl iidi n Slrin frfiiJiliiK dardiiten. Wold wird 
solcher Stein IkhIi g<-si-hllL/t . \M höher, alü der unachein- 
inra Ziesel, aber je weiter man sich von dea Bwgeu eat- 
fmnrt, «ddie dao Baaalaia in ilmm Sehoofae beicaa, deato 
eparatmer «M deM ranHadaas. Kar aaf dan knUim 
Rocken der iddfbirttii ftrtae «chwimait er weiter bhiab in 
<\f V.hriw, um in das Ilcrcirh des Zieg<'I> aK in -f ^/cr 
l'renidliiiL' . in^iidrinKeii. Iiier »ucbt i-r den erMi ii l'lut/ zu 
behau]'t<'ii . i-r lii'kl"iilec die AnbenilacJie der Mauern und 
TBidrttnst den Ziegel in dia tanefa der GebAad«, er breitet 
lidi aas, «a lillaalicitelie Ckaialrtarictik ia aRMteldnoiialwii 
FoiaeB a]>rechen aoll, er bildet die raumäffncnde Skala, ar 
»]tamit sich aU l'alkcn von 'sttitze zu Stütze, von dor Stnle 
/ur Mauer und «trcrkl -i i ■■'in ii'-i"rl ii v' mi Ii n (■ ■»iiiiüe und 
I>aciinuMie lur. er niinin; uhi rall liie Uepnutenlatiun für «ich 
in Aaqmich, withrend der /ie;;<«l beadwidea aartclctreieii 
and lUk mit der dienoadcn SieUang bBgaagMi mb, die 
Maate, daa (Me Iniiero Geilife das Ganzen xa Mden. Kar 

in Mildien (ieijonden. in «clclic dem -t-J.o ir S ilii: der Ilerie 
die Keiic zu Ix-schwerlicii nird, entfaltet ^iLfi der lUeksteiii 
lu freier Thatigkcit; du irrwinut er breites Keld imd ulier- 
niaimt die ilcmebaA aocb fur die Sprache der Kanst, in 
mlelNrerdHHiMliebMciiafgaaar, baaoadererWeiieiadaL 
Handett «a riA na Werka, walelw vomimralie daai 
BadArlMtw Aanan, handelt es sieh bei nonanealalen Vftr- 

ken um dia MailBli. Ini'i -i'ti Ii der ZiiM>el dlH'rall eine 
wichtige lUkUe Olld drinKt jiiulj in rla> vjml ih m Werksteine 
Torbebalten« Bereich ein. Nur kli'iner«; Bauwerke, welche 
ia groikeai Farmenrcicbthiune eatniclcell nad, tu dab die 
Mmt gagaa dia Bedantaag dar anWIaktoaiidmi eHedem- 
gen aartekbltt, werden gaat von Werioisin mriditat, lelbst 
wen dieaar am «allar Fana iMiMgaiUnrt midMi 
(Oaa keUcalMba Stadadwu, dai gnOiaelia FfeileniUI). In 



- 'lir aj.sfiodobnten Bauwerken aber wird die Hauptmasse dea 
iMa-jerwerki »elbst da, wo der Werkstein so recht zu Uaoaa 
ist, »ehr KevroliBliA VM Ziagali liargiafallt, BilliUriM 

1 Bmchitein. 

So idMtal Jedam der baidni MMaiiiliaB ariD kaaoüda- 
rea, IB Ml iliiap«aitaa OaUel MgawieiaD; denoeh atar 

I greift ein Katarial ia den 'Wlritaagilmli dei andern ttar, 
Stein und Ziepet niacbon sieb gepen-eitii? die üerrBcbaft 
streitig, gew61inUch aber mn/s der Ziegel zarUcksteben gegen 

I seinen stolzen Bruder, vorgleichl>ar dem niederen, im Kerne 
aber tüchtiges and teietangiaiugeo Volke gagaotbar dem 

IMe Henr«diaft behielt bisher inmer dor HauMeia; er gab 
den Ton an, wo der Stein aberhanpl reden »ollte: fast alle 
areliileUtduiMhe KiinnenhilduDt^ eiiiwsike'.i,. ^[i-h am HauMeiu. 
or schrieb die Slylgesetze allein, und neun unter besonderen 
I UoHtfliadan Örtlich der Backstein die alleinige Herrschaft 
ariaagta, so ttai er tdxm den Canon dar S^jTonehriftaa 
fc ufc agi d ndat w, er nuiikle aick In dleaan folgen, aa «arda 
ihm nicht vergünnl, auch aalaanalla M dieser GMCtzgebnng 
ein eiilwdieiilendei. Wort in die Waagsdiale r.a werfen. Kr 
muf^l■• ilii' l'ertli; Iteseldo.v'iene Ue^el aiuieliini n ; und w<i sie 
■einer Xatur nicht angemessen war, da Itonnto er zur Steuer 
seiner herochtigten Elgenthllalifhkallan wohl bescfaahlen am- 
gaalallaa, ahar nicht 6«t nangaataltaa. In dan awlstea 
FUlen Warden daher nnlnr dar Hertadiaft de« Baekalein* 

die fllr di n ILiii^t. in i rflildetcn rornien vereinfacht, ver- 
kiimmen, zusiiiunieUK'edriickl , ttti<l wu ei« gri>r>»'rer Keicli- 
tfaum an Formen «ich als nauirgemlir« ftlr d«a Bnek!>ieiii 
«Ugab, da gcaehah die Verindemag $ur hufig aof ImmIcu 
der lOarheit and Wörde dar Feraien. Wir verdankea der 
Tarnwdang daa BartuMwa dia irichagiton Cnnatmcttnna' 
ftnnan deaBanweiens. imd welch* entscheidenden ISaflalk dia 
Constnictionen H'.ich anf die Sly|i-ri!wii k- luniz uu^gedM haK'n, 
darf liier wohl nur ungtideutel »erdeu. Worin lie^ es nun 
bogrtndet , daft dar Backtttein trxit/. .'<4'in*'r Wichtigkeit fUr 
l dal ConaUiMliaumieB anf die AaritUduag der Kanatfiirai w 
I ««alg Elailafc erlaagl half Tm Jebor hahea denkande od 
I reln4noi(;e Architektoa &■ bOCtgCtehlilt und seine Tonttge 
' atierkanm. Dafür «eben nns die Monumente aller Zelten 
nnzweifelliaAc Belei;e. Vim jeher -inil \ i-s-ivlie /■■macht 
worden, aaeh in dor arcJutcktuni^chcn turmensprache dem 
' Uackatetn Bürgerrecht za «encbaffcn, ober in keiner Zeit 
haben diese fiadnbvagen einen naehkiltigea Erfolg anefasht. 
! Dteae Aadltn datlren am den allerlltMiMi Zelten and wnr^ 

den firlk' - '-'l Ii ■■ in unsere Tage, sie /eif!<'n sich iiatur- 
Kenuls eiil-sjuei lu^ud dem jeweiligen Zu.stande der Technik 
und lie.s Kunstverninnens. Welche lierechtigunft si4' haben 
ond welchen Kifolg sie venprechen, aoll in den nachMgen- 

aber die kanathuieehe Seile naher cingekaadar baatWUgt, 
laBgen einige ErBrIcmngen vorhergehen, «akba dia Baden- 
tune de- liai'kMeirn fiir <laa tnidleha Conatriettonawaton 

zum üejiensiaiide lialii n. 

I 2. Der Haekstcia al» C«B»traetl<N»n«lcrial, 

El M aina abeinll la die Aagcn MIaado TkaHartio» 

' duls der Backstein ein entüHiii-dene« l'ebergewiehl Ober daa 
> naMrllchen Stein behauptet, so Uuge et aidi am die bleibe 
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nafu haulclt, wekhe Icdiglkh rar EriUlung von A*/g»b«n 
to .BwlBiMwei äkam. J» MMmr IWihf Migl tr 
rieh t im i iJMi Aen sogonanmeB Broclut«dnbu abcritgo, 
WtMicr Obmn in Oebirgs^-i^ondni flhKch ist, wo sich fett» 

Steine ohne itr^lVr Si liwitTi^ -n il uus den Kel9o;i Ii: jlu n 
ItMeil. Bier weixlen die MuiK'nuai>-^i.'ii aus den ätcinbiociien, 
«ia lie In Bruche i(«wonneii »ind, lUHammcngCMtzt , ohne 
4tk DU dem eioMlMfi Steia* ein« weitera B«*it«ilnig 
ndMunn Übt. Gertattet dh Htote d«t OMt«tMt eine 
Bearbeitung aber nicht oder nur mit sehr i:^rs<>n Scbwterif- 
lirit«D, Eo bemericen wir sehr hiaii^, ilalVi ilic« Ecken des 
Mauerwerks, niimcntlioh an K'.n-trrn uni Thilrin, liiils inü- 
bctondere die lleberdcckuugcn der Maueroffnungen b<i(;en* 
ftnnlg von Ziefeln bergcstellt werden. Man Sebent die Mabe 
der BMiMtanc, welck« der niMrlkha Stada mdangt, and 
hM Am Inqaencr n iHndhabaate MHiriil dn ZIagali la 
Mine Sielte. Mit dem Sit§ü «M tm aber v'm aadiCM^ 
Mhr triebÜKcs l'uDstrticÜansiBittel in die Dauti-ehnit ein^ 
tthrt: der Murtol. 

In den Uteataa Zeiten leigt aieh Ikberall der San ana 
■rtMlehiB BtataM nant okm« immdug d« UflitoU. 
Oto kyUgfiHhai Hmmh diri «Im idebMt i H MaM g ril j l , 
«tte Quadern der igfjtiMbeQ and liellealiehaB Tempel lelea 

ohne Bindemittel aiifflriaii-lr]' fliegt und, «n fiiir s;ui- 
ben, sorgflütigc Arbeit beabsichtigt wiu-de, mit uneudliclier 
Mlthe anfeiaandcr geacUüfen, am eine müglichst vollkom- 
moa Glakhal^^ait daa Aaflngan Iiennatelleo nnd daa 
Zartraehm ainaaloar SMiaa aalar dar danaf lalhaBda* Mao- 
taiMleii Laat m veriiiiidertL 

Da der Stein im Feiten losammenliAiD^eride i^n'ihrre 
JI;i-isi i! Ijil li t und die Maaer wiederum eiui -i'.li /u«att- 
menliiLugcmic Maaae daralellen soll, so erüheiiii eiuc Z«r- 
kleinennig der Felaniasgen natargeoiiüi nur inaoweit notb- 
vendig, ali a> aaeh artgücli iit, die ainaeliMo aukke nhne 
ibavgioAe Sdiatarfi^alt aa bawasaa and wieder sittiflUBeB^ 
aifllgen Eine gewi'wt' CMbe der einzelnen Sliino , veriran- 
den mit dem m vioh bedeotenden »|ieeili«hen GeuHchle 
geiiliKi ilÄl;er, ilem M*iier«'erke fevli-n Hall in >ii:h e.'liei!. 
auch ohne ein anAngllrh weicbea, Bacbtra^Uch ali«r erhür- 
tendes Bindemittel in die filffn n Maceo. Dia Hatar dta 
Materiala waiat aonadi daiwrf Uo, daiMile ia raOgUcktt 
groften SUtekea in vermmdea, wttlnvnd der Mflrtel, ivenB 
er /i:r Aiiivi iidnuR kommt, mehr nnr dazu dient, die Un- 
ebeiitit'iien in den L^a^Ecrfugeii nuazaglciclicn antl den Druck 
der l,aiit gleiclimJir«iger zu vortbeilen. Der Mörtel l»t dlüier 
■icbt anbedii^p rar Verkittaag der ciMelnea Siebw nit eia- 
ttdar arfaMMi, er andl iMnhr aar ,pd> dn tefneaiH, 
die OgaehiMaM erMdUenriea MMmMM aafintaB war- 
d«B, ladem er das nriOsaiM GInHartMitan der FageoildMi 

niiil ila» ZusAmmenhclileifen der Steine erspart; er kann 
nicht all) ein alj»o|ut nutliwendigt.-« Constnictiunsmittel fSr den 
Uan9t<^inhan gelten. Auch die faentigen Tagea aocb Iblicbe 
Praaa des Elausteinbaoes bestätigt dies volUHHaneis gerade 

•ehr innige Verfaindnog erfordafUeh cnehelat, triid Mhdig 

die Fnitc nicht mit Mörtel amgefttlH, sondern man legt in 
dies.'ltii' i-ici, -i H ill 1,11 st,,^. .twj eine l)lri|i|attr , wolrlie 
unter dem »Urkun Drucke vemtiige ihrer Dehnbarkeit in die 
Unebenheiten der Bcrtthranipflllchen eingedruckt wird aad 
dadnrdi eine gMdmdMga Ueberlragang daa Draekaa bewMt, 



okM eiae ianige Varbiadnag aiit den StaiiidldMii' eiuii> 

9BBVB| WM QMB WBT jaUTUM uwu 

Anden stellt sich das Verbattnir« im ZicgeUiaa. Hier 
ist nicht die Grsr«« und das (iewicht der einteincti Ziegel 
maafsgebend, -Kiidi m il.i- regelniiilsiRi, I- nrn; il.'rseilu'ii. Da 
der Ziegel aas feuchter, vke)eJier Masse geformt wird, aas- 
t trocknen mnfs. gebrannt wird, wen ein ncilfiütiges HflfcoB, 
Tntan, Hin- aad Uer-I^aavHtlrai arflirdailiek ist, da 
fcnar aia Ziagal im gertngaren IMawarieneB eohaeDer trade* 
aat, «eolger reibt nnd leichter gar gebrannt uerd. n kann, 
ata tia toleiier nm gritCseten Fonnen, iso wird man veran< 
klät, den Bachalein in Meinen Maar«en herzustellen, ihm 
dagegen vonngsweise eine regelniAige and in denaeltwa 
Abmessungen immer wiederiiehrende Fem n gibn. Mh 
lelehea Uaiaaii SlaiBeii, wileka BMirtaaB aagWA «ta giiiii- 
geres xpiMiMsahea <]««ieU baben. Übt lieii aber mr dam 

ein fe-^ti -- Maiii-nn rk I i r-ti l!r n , wenn diesclltn durch ur.i-n 
an fester .Miü.^! •-'rli.irti iiil.';i Kitt in ein(^n einii^en /usam- 
BieahAngendi u llliK'k \erHundelt werden. Miirtel und Ziegel 
gabOrea aomit natronnhar xu einander, ein 2iegelmaa«rwerit 

hlafinigen der orientaBaehen üibaaten. Weither Art der 

.M ir'ii sei, i'-- liii rhei viirerst glcichgiltig , jedoch kann als 
Kc^el angeuomnicu werden, da/s der orbÄrtete Murtei nicht 
fe»ter zu sein braocht, ats die Uaaso des Ziegels. Daber 
wird zu Mauerwerk aas Laftitainea meiatans dar JUehai, daa 
ennidie Ibwial dar Staiia aalbat, wiiandat, an gabnna- 
ten Ziegeln ein 9teff, welcher dnreb attmlliUeho cfaeraiscbe 
Einwirkung der oder des Wassers die erforderliche 

Htrte crlangL 

Zu bemerken 'ist dabei noch, dafs erst veruiug« der 
Kleinlieit der Bausteine der Mörtel seine eigentliche Hede«- 
lang als WadefiUol erlangt, indem er nur bei Anwendung 
Uainer Steine im Stande IM, daa gaaaan MnarkOiiwr sn 

einer HurnnKrte ti >t*is<> zu gestalUw. Dies zeigt sich ganz 
' besonderii aullällig <laiin, wenn der Mörtel fester gewonlea 
isl, aN iler SIeiii. A^siiimu iiil li t ias lest., rr liiiiili-uiittel 
ein das ganze Maoerwerk in engen Maschen durciizielwudes 
festaa Veiat «dchaa db eiasebieB Slaiae aaiaeUiolst and 

I ammtnuaae diesee festen Wawiria, deali» inniger der &iaaa- 

nienl.iilt null. . -1 Im iKjdisten Maafse zeigt sich dies im 
j tiiirsmaJierwerl» , uu ItelKii. liier tritt die t'i'Stigkeit des 
I eiiuselnen Steines fast ganz icurUck, der^ellic dient eigvnüicb 

Innr ala FtUlnaM», hastiauit, an den theiiercreD MAttebaaio- 
rial SB fvaraa «dar da» IfMuiMiyer alM pükara Bamt- 
tät an gAan, aa dab Lalt oder Waaaari «eialia lar Zrtüv 
j tnng dea HBiieia nodiwendig sind, leiditar in daa Innere der 

MauerraAKSe eintret-ii kiiiue n Selbstverstdndlich mQssen die 
Steinbrucken im (iursuiauerwerk fest genug sein, am durch 
dl« darauf ruhende I.ASt nicht zerdrackt zu werden, ebenso 
iBttaea sie geot^de WetterbesUndig^l zeigen, aobald sie 
abaaaiMfetaiMB EfadMaa anagaaaM M. Dia adbaraidaMe 
lidw FMigliait donnor Wftndo nnd Decken len Oaikaiaaefw 
werk ist genogsam bekannt; »olcbc Wbide stellen sich dar 
»ie ein einziirer Sr.. in , wie ein klliistiiiiii ^ ("i>ni!l<>raerat, ganz 
Ubniich den natOrlicbcn ConKlmrn raten des Itothliegenden 
oder der NagelflOke, welche sieb liantig derartig in l'latten 
apaltaa laaaao, daib die eingaacUeasanan SMiabroiJMa nüttan 
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dgiehfenchan, aha« liek um d«r Huw n uin. AchaUeh 
Terlittt es deh mit im •IIcb IbmuMMmi hh BnebiMii' 

BtU 'k"n Mil.T ZicKclti , Sil il'/iirn i\vr Mnrrfl im I.aiifr- linr 
JahrliutKlertv cim- solrhi- fV'üti^ki'it frlaust hat, <tar> es iiiclu 
nUiglich i«t, Maunnrcrk anders ah mit Hilfe von 

SiinagaiittelB n lenUmi. lainer iit ea dabei die Klein- 
st der Reine, wekl» Mben der Fetti^eit das HOrteü 
die bat iwalierrtMMdM WHoHUniliilMiiljiluM tollMMWwrltt 
bodiiiKt. QniidenMiierTCffc, weMm In Mwel beifealent 
»ar. laf-t ^ioh ?iist iimrifr Iriil.tiT mit Tli-ln'In, UriTlisian- 
gen etc. ausciaandiTtrcibcu , d- Ii. In drii Kiigrn zerlirt'ch«n ; 
ja es scheint fiel, all wOrde der Mörtel In den trugen df» 
QDadeniManmrlia «baitMpt nicht a» (Nt, aU in Maaenterk 
au kleiaen Staiaen. Bi kau die» setaen 6nmd darin iiabcfi, 
int» durch iSe graiM Maasc in Steines, der meistens trocken 
eingeleimt vird, die Fcuefatigki-it «ui den Liiiierfugen zu 
•duiell iurgeiioDiirjen »inl, um i iiü' nrniiiri KrlKUlimg 
des Al6rtels la gestatten. Die .Stubfugen aln-r laaM-u sich um 
an schirarar gehörig dicht mit MMtel anfUlea, Je grüfser dio 
FagenAkiMi, also Je hoher die ebHalnca Steine «lad. Die 
Beriehangen twiMben (Hein md HMel utrUm aotiH bedent» 

saniiT ilun'li die Klciiilirit des Steinig, oliiic Illlclcsiolit aaf 
(ii'NM-ii stnffliriio Zu.iiaiiirai-'iisel«uiig und il''ss( ii Kirm. Da 
aber der ISrncbstein ah ein mi hr luc^les Uaumaterial ann- 

■ehen ist, dasteu Verwendung sich aul die tieUigigageinden 
haachrtahtf iE daaaa 9t gahnalMi vfrdf vttusd dar Badt* 
stafai daiaaf Aaspneh andwa kaaa, dao ChanUar ainea 
anlvmslen Bamnaterials m tragen, aa eneheiaen die engen 
BetlahBnB. il zwi^iticn UQrtel nad BuksieiB iw gaai betoa- 

derer Bedeutung, 

Audi iti Dicht <a abeneben, dar« der Uock^x in über 
den Bniehsieia noch ein besonderes üebeigewieht duvh die 
BegeUaibIgkail aeiaer aich inar giaisfebMbawleB Fatm and 
Gror«« erlangt. Allee Manarwaik, «dahaa alt HOb laag- 

sain eiliartenden MArteb hergestettt wird , nnlk stiriier ange* 

h'ifi ueidi'u. als die «jiAter zu tmiiende host verlauft, well 
es, iiligloicli e< seine naltirlube I'estlirkcit er«t N|idter errctdlt, 
duch vurbir ^lion IbeiN dun li da» eigi'tie Gewiebt, theOa 

daieh sonstige Belastaagca nahen eben so stark in An^nieh 
genanneB wird, als apttar nach rgiHfer Eriilitang dea 
Mittels. Der /asarnmenhang der Mauermaas« vor v<»U>.Uin- 
diger Erhärtung des MMels ist aber ein viel grorserer, nenn 
aas gleieb ;.'i\j/si'n auli /»otkinal'slg f.'c'-lalteten Steinen ein 
ngsbntlhiger Verbund herge-'lcllt nerdcn kann, als wenn 
narsflsfanlbig gaslallele steine nur darth den MOriel nanm- 
mea«Bhalteii werden. Daher ist ea aaUsslg, ZiegelaHnem 
viel aAwicher ananlagca, ala BtnehatebimaBerB, Mb Moment 

van anfteroiilenlllch groCser Iledcutung, welclu s tlmu Zli-Kid- 
baa Tieliacli auch da ein L'vburgtwicbt Uber den Itrudisteiu- 
bau sichert, wo die Badlagnagaa ftr den letztaraa sonst 

""^»t Ldahllghsit, «cMiw akb ManarMaiia mm 
mtgät hemeBaa Issaen, die FeatliMt. Wlahe aaMiae 
thaerwerk erreicht, hewlrhen, dafa dsaselbe aaeh be! nona> 

iiiciitalen liauwiTkin fast Immer zur Anwendung k iiMJit, ,iiich 
dann, wenn die Au/s<'iiselten aas liaustelueo bergeatelU wer- 
den. Voll'- .Miitueru aus Haastcinen burzastellan, diesen 
Uhh gealattet nan sieh, «in bereiu beoerkt, aar aaeh an 
Wasfcea vsa gaifagaa OtaamlaBaB, aa Otah c a p atoi, aa Pa- 
viOoaa, aa De nln al lBia Is aagstan SiBaa, aowla anWaikaB, 



I Oehlade warde dae soldie CkMwtraetioM weise fiel an tlwaer 

wenlen und aucli ganz nln'rilll^iig vriii, da geliürig.' Fl-^tig- 
keit auf andere Weise mit viel geringeren Ko.stca zu erlan- 
gen i&t. Die inneren Wfinde, deren architektonische Gliede- 
raageo nidit dea lerstäreadea Kinflflssen des Wetten nns» 
gaiam liBi, vatdaa aadi la dea aai lahhataa aaigastallBlaa 
OMutm bM kBMr foa aa|ilB httgeataHt lai all Biadc 
bdtleMet; Ihr die Anlkeanaaem aber wird Ihat aaaudnadaa 

nur ein« aiif-iore liekii-iiluns vnn Qiiadi-ni in AnvMTi.lung 
gebi'acbt, die crforderliebe Dieke der Mauern dagegen durch 
Uintermauerung ans Ziegeln (oder BruchatelBea) kai|Mlalll. 
tVsüich hebt dar maichiiga Constniclear iavar warnend 
hervor nnd in allen Lehihttefaera dar Banoonatraethm ist 
darauf hingewiesen, dafs ein angUnebndirsiges Setzen in dam 
so ongleicbailig eunstniirteii Mauerwerk die Festigkejt bedea- 
ti'nd b<>eiiit|-4< liti(;.', il.ii'^ ^;• Ii li'i' hr Tr.TiiiUDgsfugen twisehea 
Werkstein nnd Ziegcliuauerwerk bilden. Trotzdem ertligt 
man lieber die Folgen solcher feblerbaftea Coostraction and 
aucht aie dadarch n ■iadera, dals man den Wecfcsteln- 
BMUHTwerk nflgikhat staito Lagerfngen 0eht oder dareb 
laagsanes Ilübcrfilhren der Mauern dem Mörti-I Jtr Hinter- 
manernng mehr /eil rar Erbdutang lUfst. Durch Anwendung 
I eines ecbnell bindenden Mortels haaa aadbch dar UahalslaBd 
bat gaax beseitigt wetdea. 

Erium Dir aeyhCOth oadl an die BafMadlAkelt 

LelehtIgVeit and Handncbkelt des eiaaelnen Ziegels die An- 

I v«eudu:i.' i (■lupÜL'irtrr Miiil I. -tcr (ierttste. sonie kn^Upieligej 
Vorrichtungen zum llel'cn und V ersetzen der Steine entbelw» 
lieh macht, sillSiniX'hte duiiiil bereits Dcleg geoog für die 
I BedoBtaankeil diese* Baunaieriais in Besag aaf die Coa- 
j atnwtfoa der Uaaerntnaeaa, idhst la aaaarar aa aaehaid* 

seilen HflbwiHi'fai so rotcbea Zeit gegelieo aein. 
' Aber noch eine andere sehr wichtige Beiiehung des 

Ziegels ann Coostructionswescn wird hannsahahea aatai — 
Dimlich die znm Uewulbebau. 
j Versetzen wir ans in dio nnpranglichen ZosUndo dar 

I Cnltor nnd dar Baalhdti^it nröek, nad wtgagaawftitigisa 
I wir nas die Eatwidtelaaf des OonabvethnawaaeBa, and sial- 
lin uns vor. d«R> es sieh um die Uebcrdcckung von Mttoer- 
offniiiigeii hatiileHc. Standen Hallirllehe Steine zu Gebote, 
Yulclie in grolsen Stockfii biiLboii, ilaiin ergab sieb die 
. Stelnbatkeneuoslmction als das ntcbsl« und uatflrUehsle An»- 
I kaaftsailttal. Hu hiaadita eban aar ia teaalbaB Wabe ai 
1 vei&hreB, wie aaa aa bat Aaweadnag des Hobes gewflhnt 
war; aa Stelle dce IIoldMilwiw trat der StaiabaliHa, wenn 

aueli tiuti-r M'br \I<'1 k'"''^"" " S^lmirrigkritcu, (lerbeigfinhrl 
durih die Iljrle und <la^ (jcwiiht des Sielues. W'ilre difS 
Hiebt ■<•! gewfsen, wäre in dirUneit ond in gebirgigen l.ün- 
' dem bereiu ancb die Uogenoonstiiielion nis iwecknafsig nnd 
leMU aasifefariiar erkannt waidsn, aa wüida dahaittdi diasaa 
iaflasat «iaUign Moiir in die gttaataa klaailasiseh danAfa- 
hfldeten Dsaweisen aufgenommen «ordea aafaL Bhihariidl 

bat nur d' r X»:iiii; der Unisliiide zur ßogaMOMttWtiMI gO- 
fUirt, m*a hat uii diese so lange nicht gedadit, ab Steine 
H fitkden waren , ans denen sich Kalken herstellen Kelsen. 
Wo aber das zu Gebote stohaode Stafaunatetiai sa gsiinea 
Fes H g kw i t hesalh, aai n Bslua larwaadal bb waidaB, da 
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B. N«DmaDB, Ueber den Baclutein. 
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■MB fwMjgta M iM ab nSgUch dia 



aiit hoboo uul «Murkcn GebMcen, wie ea an altdorUcbon, 
mm lockerem PonNMela errichteten Banten getcluüi , als daCs 
IHD div OefTimngeD mit Bog«n alii r^iunnii haut-. 

Nur in (jei;enden, wo Steiubalkcii aliMlut niclit zu 
bewliaffeB wan'u, wo emzig und allein «tai SMuMlerial 
ta IdHMn SUekao n Galnia alml, 



ciM Reibt' vnn kicinonin StsiDn W einzalilemmpn , daTs sio 
•iae I'i'Ih Till I bildeten, weteiU) Laatt'u zu tragen vit- 
niochtp. Dal'» Aic AiisfolininR erleichtert oimI die Festigkeit 
«rhaht wird, wenn dieaer ComtrucüoMweise die Bog«Dfonn 
n Omia |sla|t irarde, war dann nur ein «ailarer UaMland, 
n wMam Wmg and BAImag Akrtea. 8ahk 
dea aliar rfiid diejenigen, in deaan der BidcrteiBten 

hl. rrsi'lu'iiil l'l. rmii tiiiuiit nIi'III ^ich ili^i Mrit-Ii iiiing det 
liogenbauL't mit der Anwendung dus üaoküleins in die iunigste 
Beziebimg. tritt die Anwendung de« Mörtels htnra, 
«deba in der Tiiat eigeatlkk tat eine Bogen- aad OewOU»»- 
CHilraelim Idr dia Fmii ailBHeh »cht. AoA dar Uwlaiil 
M WM^lgkatt, 4aft der bivtenteada SailMlnKkt ixt' 
eben die WHIran^ aartlrt, i-inc uni^wOlniliclM Sleke der 

W:(3crl;ii('.m.<:i''ni UTl:i:i^;t. IM"'." nur iih'T in ili n htifH-ii 
Backiteingegemleii McM>|>otiimii ii» bi riMt« M>rhiindi'n, denn 
aASB an die Wirknng der ginbcnden SonDenütrahlen alau- 
kattaa, am aaeh im keiten Saanaar ia de« bewokalca Bin- 
aien aiaa taiaaebaia Ktiit» la anaagaa, wurden diaHiMra 
tiMnatUg dick bergaatelh, wie ea aack bente nooii ia jaaea 
Gegenden geschiehL Diese Maaom besa&en an ajeb aebon 
iiVi Jci-ir.-.-i ^fiili iikcit t;' riii>f, am (ascb Oihne VunUlrkuii^') den 
Seitendrock von gewüliiten l'ebcrdecktutgen aafuclunen la 
UaaMk Laag itnd (chnuU waren die Rkaa» aaielest, and 
in dar fiaaaa Aarirtiam^ adt ToaaaaftirOlkcii Obecdeckt, 
£cB welMB dia Aa^pilMBsan Nlfart la da^Jeulgaa ftaiiaiila~ 

gen nahylnnirns iiarh , die man fUr dir iilteston eraebiaL 
Mit fa."! UDlniiilKlirr Sieberheil ist (iumit fes!.:fs(ellt, dafi 
Babjliin die l'rbeiinulli des d. -.n I1'eli.i;i<"' war. ur.ii da hier 

aar mit Backstein gekaut wurde , w enckedst die Erftadaaf 



Bei 

rer KntwielcelBng malMe nun darauf Bedadit nehmen, nklit 

bl'i^ lAii^rlii Ii rei:lili. rklLT (iel.jude mit der einfachsten f'io- 
wcilbefonn , dem l'onnengewulbe, zu überdecken. Auch andere 
Planformen wqnlen hergestellt, an<l ganz besonders btolig 
fiadea wir iai Orient den Buadbaa, aül der Kappel aber» 
wtat. Am walehnD BeAMdlb lenm fwato dim Tta. 
Imoi «rmdMO tat, nrng Mer aaertrleit Ueibea aad aar 
aaf ffia dadoreh bedingten canatiuetiren VerfaUtnina biage- 
wlesen werden. Je weiter das llanen sich in der lUchtuDg 
ZOT Kun»t bin eotwickeit, desto mehr bildet sich der Sinn 
flu- die Form aa(, detto mehr wird demgemU!) die rohe 
El Blellle ikk demnach ftr die 



■OWeit einzuschränken, ali dio Sicborbeit der ConitraetiOB 

taWfh. An OewUlbebaoten durften daher die Mauern nur 

fii -tark .1.] k'ifiiljrt worden, als erforderUeh war, um ihnen 
als Widerlager gegen den Seitenadiub der Gewölbe gehörig« 

Dmt; 



I je «aaigar Gawicbt daa GaarUba I 
ia aiek Mgt, aadannaita. Ja Mmt .Aa WflbaaK aaaMgjk 

Ea kan also darauf an, die Gewölbe mfiglicbst leicht za 
coaalra&en. Das aber konnte man mit keinem anderen Ma- 
teri.il»' erri-n.Oieii . aU unt Tlarii.vli-ii;, I'ie beiden Zweige tli-r 
Kerauiik, beide uralt und neben einander entwickelt, /.n-ge- 
lei and Tojiferei, geben hier iadimkr Ibar. Wenn man 
dia VWmMiia boU bentelUe, «an laaa aiü Tl^fta 

Gewicht , erreichte die Mfiglichkcit , die \Viderlag5maoem in 
der geringsten Sttlrke au«ufiihren. Auf der anderen Seite 
war dadureii \hvi Mi'.lel i;eni'!if:i , grijl'sere llÄimie mit ("ie»i>l- 

ben w Ober^tannen, grobe, freie, naaalv abcrdeekl« Innen- 
itaBM alHN ZwIiehHaMlaw n lavlMaB« - 




aneh adt dea beatea ffilteHtebi, 

erreichen »iir. Ganz besooders fUr den Kopjielliau 5eheii wir 
die Methode de» Wölben» mit Töpfen in Anwendung gebracht, 
und gerade fUr diese RnuinTdrin eignet de aicb ganz vuilg- 
Ikh. TheOi «lad es aaigebobtte Ziegel na beaondata §n- 



nU 

Otmtlbt verimadea sind; tbeflt 

ni riieii ^1 raiii'ju rtuide Tei|ifv' Tiiit Jilniieu WanJuiinen anein- 
ander gereiht und bilden die MocH^ de» Gewölbes, indem ibr 
ZuMiDtnenfaaiig durch einen feat etUrteaden MOtttl IlHIill 
wird, welcher die ZwiidNortaaia iwiKbea dea eoaregwa 
Aaftinilw der Ta^la aarfUtt. Salbat wbUieha TOpfc la 
der Forai der aadi antea sagaipUitea tamniidwa iMfliorea 
finden sich in solcher Anordnung verwendet, daft dteantera 
Spille der i ini ii Vu-e in <!( r. 1! i! ; (!i r anderen gertccid ist 
und auf diese Weis« furllaufoode WiiUte von TOfifen gebil- 
det Warden, wckhe, Kreise im Gewölbe blMend, aril üaia« 

Aolbeotelten der Taeericflrper gebildete InnenAlcbe dea 0«- 

wOHio!! wird dann durch aufgetragenen Stuck ausgeglichen. 

I>erurlii<e Tuptgewilbe, durch wi'lche eine aufscrordenl- 
liehe l'reilieil in der Ilildung vnn (Ii'wolbef.innen jodor Art 

erroicbt wurde, bebaden sich im Orient lange Zeit, benr 



Biaiar daidbat nnwriurBnnlltib aelen, wed alle Veekea dier- 

aelben gewölbt und oh'.iv Iluk u'.i<,.'efiiLrt veien Ali .'.iiiilria 
aber war gUn/licb unter di ni IjnHustie der CuitiLreutwicke- 
lung entstanden, welche unter den Nachfolgern Alexandota 
in den Tonlerasialiachea Lkodem Mch beraatgcUldet hatte, 
ontar maentBalwr BattaiBgaag dar vor 4aB Biwkfeiiaa dea 
grieckiscbeo Waeeas dort beciaeheadao Cahammente. Et 
war dort naraeotlieb ebe etgenartige Baaltnart erwachsen, 

auf die Coii5*.riii:tii)i t^princliden dos LUi ksteins gcin^dat, 
welche , mit helleni»<:hem Kunslsiui in Anwendung gebracht, 
zu mancherlei eigentliümlicheu Xengcstaltungcn fllbrcn ma&te. ' 
Hat lidi voa dietea dutck die Stoma der Zfit aad dar TM- 
iNiiethaa auA aar warig Ui in naiar Zeitalter gmtlel, aa 
bdwllen sie immerhin hohe historische Ocdcatong, nament- 
lich als Vorstufo fUr dio gewaltigen Gowiilbe- nnii Kappel- 
bauten. welche wir wenige Jahrhunderte spult r in Koni ent- 
stehen aebeo, oaf deren Betrachtaog wir auch weiter antea 
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Architekten- Verein tu Ilcrlin. 
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Mittheilimgeii ans Vereine. 

Arehitektoa-Terdn za Berlin. 
Sehinkelfest am la. Märs 1876L 




In di«w>Ri .Tahro hatte sich «in grof^^er Tbeil der 
' Arohltekteo aonie der Krouiule ind Verelirer mtw 

■r Feier eeiaei CSe- 
m dieacr SteDa Im 

nnradk anf dte tum Md voII«iMlet« Vorobuhang dos Archi- 

Icklcii ■ Virt'ins /um li. t^ti.-n Male — in .illb-n-, h ..i Iii' ; 
Wciü« »crsMiimt'lt. An der ljlii|0»eite di- m ir liiiitvr 

dem Rodocrpvlt ein g«scliroack\ oller Aufbau eri-icbicl, go- 
echiMdct in dw MiUe mit der krünzciiteiideudeB Vielori» 
Rudi'i, n dm Seiten nK Omdriihgra mal Toifpringendaii 
Postamenten, deren Vorderseiten die Mi'dnillnn-l'orlrails von 
ÄL-hinki'I, Itaufb ui:il Conii'liiis ziirti-u. wdlircml an ihn 
Svi(cnH.K:bc:i . ;-"».'' .iii i •iiilfri- ti Tlnil ijcr - 
gnind sich erliebcmlLa miuiitigi-n W and die dem SehJnkcl 
Museum «ugciliöriKen Ori^iuil - Entwflrfe ni den Fresko- 
CtoiBkldeB ia der VorhaUo de» alleft II oMuni Pitts 8efiind<-M 
Mtiiii Der TtanMiewle dcB Ardiltekten-Tercinii. nanralli 
Habrccbt, eröffnete die Koicr ir.it (l. m r.a' lif , j ii lii - 
liebt ObtT die ThUtigkeit de» Vrii iii« iui \i m.iiiU' u ii Jahre. 
wi>bi;i er in >irlnvuui>'vii|I( r Wii^i' lii.'s Vorzuf-. . ein eisencv 
Heim 20 be*il2CU, geibebte. iHf \\i^[irM:)\" lautete wio Inlgt: 

„U«ebgeebrto Anwosondel^ 
Mtodem kb das beoÜRe Sdibikelfeit erfiffiw, nf» idi 

nuiächst Ihnon Allun. namentürh den an-;.' ;irti;,-.-n Mllglie- 
dem, die zur Ik'jrchttni; der alten Feier bli ilü-r i;r kommen, 
■nd allGn Dn««rvn rreundltchen (ilivti-n ilen Willkrimm zu' 

Sie Teroint-Qeichiclito des febden Jalircs kann bnricfa- 
tan, dilk «ach i> floi der WmMh: „Der Verain bMb«i 
mclue nad gedeihe" tn ErniUang geg»n^>n. 

Das Hnnptcrelfrnll^ aber, iielicu wubliera die abriecii 
Hil-.',i:ii-.-;i' In linitLUL'sloi. ivi iii''n. filr imsi-ni Verein der 
Ajiliaul' des UnuHiiittlcks Wilbetnu^trar^e !>'.' hiersi'llM , /u 
dOI Zmidt, duck Aaihaa dos auf demselben sclH>n vnriiaii- 
ein aigcmes ArcUtaktco-Vereint- 



l'nter die am weiiifr^len srliOnen KiKentbümliehkeitcn 
Iiorliu^ Kihörl sein aii'-:ebildelev Mietli\',>lein -, wenn das- 
selbe :itieb li.Ls Krlitii -r. riner »«'lir iknnlirlien Zeit ist, und 
hierin seine >jitiiduildigiui£ liegen mag, m erscbeint e» dueb 
Gehlbl ftir den Werth elB«B titnm 
», in den Maafce, «ie wir 
ea ider In BerHn aahcn, abgaaclmleht laL 

Si ll-l in iiii-iiTi'n T.v.'<':i , drri n Ij'i.-liingen \iello;elit 
dadurib besiimlert Vieles tn orroiclien scheinen, dals in dir 
Ariieit gcschlassener Parteien, lo dorn Zflsainnienwirkon zu 
elMiB Zweck der £iniehie eich n einem Bmehtlieil oder 

t, wird dach 
daft eine wahre aad nreilda- 
IMa Hdwng «oid Bsgaernng doa Ganzen nor dann nOgUcb 
ist, »enn die Individualllüt ib'« lOinxelnen sich ohne hjnflnfs 
der leider stets bereit gebalteacn ScbabiODO ont&llen kann, 
■ad nicht im Ge<traiigf> die freiCB Utha da 
lifcaiekt edar anterdriickt «erdan. 



tritt mehr denn jo die Mahnung an ans heran, Alles 
la tbon and Kidit« za anterlaatea , wa« dam dient, die Eigen- 
Hfliliidihailattan wainMi ud la diaa 
feata Paakt aa weidaa, der Anderem and i 

Wer kann et nun Magiien, daA da* eliiene Haea ntd 

^•■111 - IniH-ri-, »ii' i von uns den Sl.'mtn l ii.-isen'S 

IJonken^ i-.ud ! iihli aiilV(|iränt erliält, »i« e« «« einem 
Abdmek >:> < n i Nt igungiMi und uii.^eros UrlbeiU wird, aueb 
rttckwiiheml uns bereichert and TcrvObnt, — rar Allem aber 
■aob die Uiden «marer biffividnafillt aehliftr and featar 
bi'?timint; — e« nimmt die Guuehichte unseres Leben« in 
«ieb auf. •^■'nic Kjiinie erfüllen siili mit den Ilildeni unserer 
\ eri.'.ir,'j' iiti' .r . 'b r liv'iti'n u nie il'T «•'ilrilekten , lius ci^'i'ue 
Haus ist >or Allem die Sliitte, wo die lierrliibe l'iUnze des 
nauor< gedeih!, ~ luul, wenn unü die dauernden .'•jiureil 
nmerer ErlehnUae, der Spieipfaktz in Hof oder Garten, die 
Winde nmerer Snaw, die imi^nea nugornm aaiebaaen, 
wenn zu dci^^i lben Tauet^tumle derselbe Strahl der Ponnc 
uuM-m Si-hreiblinli erhastlit. eler vur langen Jahren an dem- 
selben lisch \uler oder GriiiVuiler zum NiederleK' ii der 
FodiT und zu seiner heileren Begrefsnug »öthigte, dann 
anmefal ud «ntatfel in ana die «eraebtn EnpMaif «kar 
WorOksing aaf nu aolbal, avf Xanaa, OeacUdrte, Faaii- 
Ue, — an* der Beaehtaag de« im Wechsel Sanemdea and 
Bewübilea ei->larkl da^ siltliebo Gefühl und erblüht auch 
hieriinnb emilicli jene innere Freiheit, die sah l>cufr''U mag 
vor ew-i;' n ticivalten, im Gebiet mensrhlieher Uinijo aber 

nicht aim ücbloiipenlrtger wird von de«, wo« wir Uoda 
imd MijaritBtaD aanaeB. 

Die Mil^ieder aawrei VaiNtaa hataa so «a Ihre Krtflo 
dazu herselion mOsaen , Kasernen — die RCmor be/Hchncten 

Sil' mit :li 1 I i in.i^ \( i.iil.tliclii'ii N;in;eii iii'^aln- zu erlMuen, 
in denen auf kitinem, >on bo-tritU'uen Grenzen umgebenem 
und in l'ieven — habe l'ank. franzüsisclie Sprache, für 
dieaes Wort! — eiagetbeittom Gebiet efai UaterkomaMtn fitr 
Hetoiken nreehlgeaAailtea wvrde — «i« haben n eA Weh- 
na«L'i I -1.11', in welrlif'U In der KrscbeinnnKi-n Flueht 

das ein/i;; l'uueruile der Jlietlisronirart mit Kvnu<ision>e»en- 
tnalitüt war. — daf» die Kennliiil- iiini das Durchdrunnen- 

eeia ron dem Werth ciites eigenen domus wohl Keinem 

ea radit 



wir nan nldit als Verein , der doch die Reehta einer 

IVniiih b;il , :iili:b die Wup'.i'lu' nnii Ibi 'rin : i ' iiii r i'i r i>ii 
haben? — Ilaben wir nii lil uK V.T 'in Kii.i.in it . Jujiri-iid, 
Entnickelang und Gi-^ehielileV — In iil uns nielil unser 

Bahm, hoffen wir niebl aaf bessere Zukunft, auf Nalzea, 
dn «far ttillaa, anf Aneriienaniig, die wfr dan* Inda» hta- 

naaf — Just, wie <<in einzelner MaanT 

So kam e» denn, dafs, ab vas die MStiUchkail ahha 
trat, den i^nrl-i ii Schritt zu thiin. wir fast ansnalunslos dem 
Erwerb zujubelten , und da.ts nir dann ernst und geschlossen 
die l*flichtcn auf uns nahmen, die die.s«r Bchlitt OOS and 
aaaem Naehlbigam wr ErlUluaf aad Abt(a|UW «afariesL 



4b:\ 

Wcuigo nur li«ben gciandwt, tber — wir wusm es — 
■nr, weü ihr UrtbeQ ein ander«« war; das Motiv de* MA 

die Sorge md das nitereiie Ar den ▼eraht 

Aus unsorm fiKoncn Kreise hainxi wir nrr. Aitslmu «Ipn 
Hauses Uber IIHKUHJ M. dem Vcroiii ul.i Oijlihii onltji'iti'n- 
KobraL'lit , und wir üiaten es , uliwiihl wir wissen , dalB die 
Darieilior mit ilirer Fordeiung dem Veieiii reditln gegeii- 

De-i dflrfen wir uns mit Fug und Hecht frt'acn! 
Arbeit und Ki su-, Ernst and Scherz winli n (iurt, im 
Mui'u llaii]-^..'. ihre Sliü!<'. iliro IIHinatli liniloa; ninuoti sif 

— weil Ualleo und W&ndc von ttmen auch der Zakonft 
enBhlcn «erden, wiwu'lr den Vereta n Ehre and 0*- 
deHu» gtnMiM. — 

A« 4er Vereliis-gtaiiiflk de« Jidm lB7i gebo ich 
Mgnd« Daten 

El worden als Mitglieder 
6» Ehhrimiadie and 4 AM«UiBe, bt Sannaa S6 
neu aufgenommen. 
3 Kiiib(:-im>.sc)ie und 6 Auswärtige, in Stimma 8 

sciiicden aus. 
1 EiabclniKlier nad i Awwtrtige, in Snama $ 
(die Herren BaalMmr SekUliag, Gebeiner Batb Kravger 
(der letzte der 18 Stifter dea Vereial), Uof-Bauatb t9B 
Mc'icn. lUoratb von Uinkwita, KTria^Dtaiaeiitar TOa 
So hlt wen, Luml-Bauwiitar Vehtemeyttr) verlnm wir 
dnrch den Tod. 
4M eiaiitiaiide and 714 aimrarfige, in Soiant 1166 
MilgliiMlor ist der jclzifO Bestand. 
In 15 IlHupt- and 18 gl^wAbDlicIlen . zusammon in 
33 Ver«ainnihin?in, wricbi' rliirclwhniltlich von 130 Mit- 
giledera aml 7 Otstea bceucbt worden sind, bat der Vcreiii 
getagt 

Es fanib'n I 'J K\> nt -ii.n. ti mit dofdiiciaihilichar' Be- 
tlciligang kim IIK .Mii^<liiib'rii stall. 

V«a 69 SIeitatfi - Conearrunzcn auf 143 Blatt Zeidmon- 
gea ia Qcblete des Hoebbaaea eiUellaa 19 Ealwliiit, 
vna 11 Monaia-Coaenireann naf 31 Blatt ZeiehamigaB bn 
Colli. ( ,\f^ Waaaerbaaea erUciten 9 Enlwgift Teniat- 
Andcukin. 

Die Kinnahnea betngea . 32816 Mirii, 
. Ansgalwn - . 19486 . 
Der Etat pro 1876 balancirt mit 89000 Marie 

Fllr d;is Veri'inshans sind , wie vnri'i »iihn;, 1 ;>! 7.'i i Miirk 
als Ikitrli^u in Ilüheu von lüü bis GOui) Mark gczoiclineu 

SeUahet-CaneaneaaeB itod 6 In Rodtban, 1 in Wai- 
aerbau eingegangen. 

Den I. Preis nnd die Schinkel - Meilaillo im Hochbau 
eiUeit der Architekt Herr Mttn vnn Ritget «BS OfafttO Mr 
(•bas Arbeit mit dem blotto „ Uertui". 

Dan gkiehea Preii nod die Sddakel-lfedaflle ertfett 
Herr BaalBbrer Richard FtaaddeaMum ana Fmtkenlofen bei 
Codln flir aelne Ariwit nit dem Motlo: ^Litgra dn' hA 
nirht." 

Aurseniem erbielt die «Ubeme ScbiukcI-McdoQlo Hetr 
Bannthrer Biebard Bota Mr hIm Aibott ailt daa HM» 
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{ Diese Arbeiten, sowie eine vierte mit dem Motto 

„Friedhor* aiad all Frobe-Arfaeitaii Ott du BaaneMar* 

Tn Waiaerban ertMt Herr BaaAbnr Twd Oeitaiidt 

Straiilslier;! fur .-.eine Arlieit tiiil (ifm Mni;:>: .,\ntliifr, 
Nützlich " ileu I. I'i'i u niul die Hcbiukcl - Medaille ; inglodien 
wurde dieser Krtwnrf ala Ralie-AlWt fllT dhl BaaMMlf' 
I Examen an^enoinmien.'* 

I Blefiaf aribigle dia T«tbiOBK to Mm nd ScUi- 

' kd-'lledaQleii dnrdi Herrn MEnirterial-Oiraelor Hae^Lean. 
Kaebliem ni>rh Herr I'anrath llohierht in einer An.spraeho 
den Sie(.'em ilcn Glueknunsch und den Dank dos Architek- 
ten - Vereins dargebracht liatte , Itctrat der diesmalige Fest- 
redner, Ucrr Prafeasor Dobbert, die Bedner'Tnbtno and 
fenalte die Aaftutkiaadcalt der VananiitaaK aaf Uefare 
Zeit dnreh wincn Vortrag in hohem Maafte. Anteiliger 
Beifall am Schhisse der Red« bexeagte, wie lebr der Torirag 
da" li'iK-rvsKr' >ler /uhurer in Ans|inieli gBaonaaea iMtte. Dir 
Wortlant der Kode «ar folgender: 

„Uocbgeobrio Torsamnlang! 
luaer wieder dringt tieh bei der Betraehtnag efaiea 

gescbiditiidl iMdeateaden Mensehen ilie Frage auf, wie weil 
war splne HandInngsweUe. sein sr-vammte« Verli&lten AuniluCi 
ft'iiHT Rei-.uli- SM ^'e.-t.ilti t. ri Iii liviiiualität. wie weit war ea 
bedingt dnrdi die ia seiner Zeit hcrrBchenden Ideen aad 
AwarbaiWBggn, gewisscrmaafsen die foiidifa Atmoaphäre, in 
dar er lebte? Ist achoo diess Frage ^eht leidit ta beant- 
worten, to gieVt e* bei der gmcbiditlichen Betracbtang bedaa- 
Ice.il.T rii irakteru doch noch schweri-r ;u lösi rnle lUthsd. 

I l cberblii kon wir niimlich von «lein " Slaniliviinkt© 

an« eine grOftcre Spanne Zeil, »olwui ii wir in eine eniiVm- 
tere Tergangeabeit, ao aebmen wir «(t wahr, daijt daa, waa 
daa Object aaierer getofekbUinben Fanehnag aeheUbar gana 
IMvrilKg ani telnem eigeaU« Vem bann» galeiatet, «hi 
nn« nun nnthwendig eneheinendra Cffled in einer vleleicftt 

I iiliic .'.iiii l.i:iip|.Tte «Uli .I..'i!:,iu-. iiM.' rci'lienden Kette von 
llarnliuiisi n iiud Kntwii kt iiiiii'viiiunienicn einer blee i<rt. In 
wie weil ist nun nnscr Hehl selbiltluKig zu nennen, in wla 

weit ist er Trlgcr oder Wcrlueog Jener *idi nrii icitainbafer 
NotbwendJaltelt- and Ooaaei|iNni volUtAeiideB weNgoieblebi^ 
llelWB I i t<s rli lüng? AVir belinden uns hier einer Jener 
Praiien ci i i: i. r, welebe von jeher verschieden beantwortet 
«iinii'ti ^iiul. V.H i-t eines jener UiltliH.i, -.^.l hf .[rm Mrii- 
scheiigeschlccbto mit in die Wiego gegeben sind. Immer 
wieder strebt der denkende Meaich danach, diese RUbscl 
an Ueea. Es lehefart aber, da(k, wie dieses Strebea la data 
Wesen de« Heaiclini gebort, ao aaeb das mditeatiWhiel»- 
künnen mil demseltn n iinirennl .ir m rhanden ist. 

Doch — e* ist niclil meine Absicht, von den (irenzen 
des neniebUelien Krkennens m luindeln. (icstatten Sie mir, 
. an beatigtn Festtage daa lünsetzen und die enien Entwieke- 
lamaatadiea dwjaaigaaldaaaa betrachten, aa deren b ada Hu i d - 
sten Vertretern der Heister gebSrt, welchem das Fest gBL 

Ea ist heaf «n Thge ein Gemeinplatz, wenn bmu dh> 

nni^irsellc Bcleulnng dir hilleiilsehen Ulllcnt: ber»orltebl, 
wenn mau veniichert, dal's es der Kmlluls der Antike gewe- 
sen, welcher wiederholt die Kumt sqtliterer Tage und spate- 
rer Nathmea aa» baariga Zoitaaden wieder eoqiaigebracbt, 

S9* 
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Digitized by Google 



JünhllektaB-Vflffeii n Berila 



4M 



jt n Mmt BMUka g«Mirt liabe. Toi InlarMM ilicr ist os, 

la boobachU'ii , in wio v'.!Tii:liir4i:nor Wciso ilie antiki' Kuii5t 
im VerUur« von J&hrtianlcrtoa , Mi »ic vcnchiedcucii Wegea 
bei d«n «inu'1n«n VfiUnn dB ütM ÜM wdIgeiefekllllAt 
Mtarion «rfUtt bat 

Znidiit tef BtaM flbriMheB «iHm, Ml N 1» m- 
■afamsweiBO ecbt gripcbiacbe Woto «am« «tldto fal fitlie- 
rcn Jalirbandertcn ihre vicMicriMleb«iid4S Kraft übten; meiit 
bandolt en »ich um jene Form der iintiU^ -i Kii:i>t . dii- <iih 
er«l aus der Vffrschniel/iinR Kriecliisclier nn>\ r^iimyiUy-r Ivui ti- 
tbdmlicUipUrn ergab. Ward die griechUclie I.iifrauir -ilion 
■att Boccaccio Bit Begaiateraag ia Italien itnttin, n esittirle 
dodi Aa gilMUidia WiaVawat ftp die AidUtisirtcB liar Be* 
nai^anci' nicht Die rohorrosto grii'chisi'licr Arcbitcktnr ia 
füllen: lÜK Ti-nipcl /u rur-liiin, die Kriodiivlion BnuMcrke 
Sii-jlifUK Übte» auf die An liil<'kliir ilos ].'>. iitiil 16. Jalirliiiii- 
derti keinen Einflur« sux Rnm, die aoUJc-rODijgcbe Kuntl 
«ar Ziel des beigeiaterteo ßtrobeaa; irie im 14. Jablta^ 
dert CWn « Biand da* alte mwUifcaniKba Bon poilliaeb 
«iederlienienea «aUt«, lo hat Ralul in «einen letrten Le- 
bensjahren arobitcktotiiM h iiri einer ideiileii Kestjnration 
des alten Uom gi'»rb«itel. Die Kriniiennigi Ti di s lt;iliencr» 
»n ein« glorreiche VernauKenlieit batten immer wieder Rum 
m ihrem Mittelpnalila. ICiner ifiaierea Zeit nnd eiaem «ade» 

a, den kellealaeiiea 



Nadidem die leMen Spmren d«« grofsariSgcn Adkeliwan» 

gc<, den :lir Kiir.sl im filnf/eliulen und s«'. ti Jiilirliiai- 

dcrt auf allen (;ebjel<'n erlebt hatte, verni^ iit waren, nath- 
den das VerttAudnir» für die Antiice im üarm-k und Rocooc« 
•idi fal ilir Oefentheit Temodelt laut«, nachdem nach jene 
he, «efche die Kalerei In 17. Jahr- 
in Spaaien nnd den Niederlanden getrieben hatte, 
TMIig venrolkl ir«r nnd an die Stelle der «eidielilen Mehr- 
heit, welrhe «lir Inilländisi'le' S Iiiil.' /tj thT- ri: l'rriKiji eriio- 
bcn hatte, aberall Unnatur und AireilatiMii Keiieteii nar, da 
bewikrte die Antiice noch einmal ihre heilende Kraft und 
flm ■llgemeln füiis». Aber die Sehranlien der Natiencn and 
Zettel Umnigehende Badentang; nnd zwar wnr es dicnsa 
nial vor .\llem die echte nngerilrbte griechische Kun.<t, 
die das licfrciungBUerk nnlerniihm. - - Wie vollzog sie diese 
ihre Aufgabe, die itir iler (m'iiiii» iI' t W . ll^i vbiclite gestellt 
hatte? Oa bietet litdi ans das nerkwfij-dige Scbansijiel, dafa 
I, idwiBkar ww cinaiuter itniliiA 
nt diiwlte Ziel: di« Errritebung 
dtr ▼erretteten Renntinstlnd« dnrch Rinfnhrnng 

aitlkcr F.l 1' i.i ■ 1 • - =,t:elit »ini. Ks ist, als wSie 

diene griechincbe llt' r.ui'sance eine Maelil. die mit vol- 
l<'m VerstUndnifs fttr das, was der Meteo hheic Noth thet, 
sieh ihi« Trlser wtUle nnd aia auf vertdiiedeiieo Wegen 
anm gtMMkiwmei Ziah MalUirte, ae daüi AUcs, lia 
thtlai, rieh bi aAlMw W<iM Hitate. 

Die grieebiaehaa SlindisliiiDen, «dche in dem all- 
M'ilig aegenglep lafinaations- nnd Itenaiuaiice- Zeitalter 
ancb in Deutschland aidl einer kurzen DIOthe crfrcot hatten, 
waren dann wieder in den Schulen in den Hiiitcrgmod getre- 
lea. IB «Mm Vieitel de« Torisgik Jahriraaderts dominirte 
Lateiniiebe afai Lehfgaianrtaiid] daa Qti»- 
Aen Um als nothwcndifee Uebel 
bat aatar des Einllal« Englands and BoDaada 



ward ia SentacUand altandlig wieder der Sinn tti die grie- 
chische IJteratur rege. Es war eine .\ubn.tlimi' , wenn in 
den dreil'siger Jahren des vorigen Jabriiundcrts in dem hie- 
sigen Kulnisehen Gymnasigm der Gomrector Dtam dU grto> 
chiacbe Philologie mit Begeiiterm« vertrat. Was war ea 
■bar, «H des inDca LaMia- od CtereadaNUilar k Stalil, 
dca ndnebqjahrigen VHackelBaaii trieb, aetaw Tatantadt 
zn ▼ertasscn, nach Deriin zu wandern and gerade in dieaea 
Gymna'iium liniilrelenV Wir wiir itim die'^e l^rkeimtnifs 
von dem NVerlhe der gricchiHrhcn Stadien gekummea? Eine 
oaalehibere Macht treibt ihn vorwirti in der nun eiagaMUlk 
feam Bahn) Auf dir Dnivenittt Halle iit ee niebl das im 
ihm ergrühne fbeolo^adie Stndivm, wni fln feaaekt ea atad 
vielmehr die Riieclii^f hen .Vntiirrn in den [iiii'.iolhekcn. Immer 
heft'ner '.ritl die Seiiusuelit uucli dem Krie^h^ehen Allerthum 
in ihm auf. l'nter den un>.'iluslii;s(en \ erhJiltnis^en wini 
eine Reise nach Fkris untemoffimcn, um die griociiischon 
Wcifce «tf dir iirttw BMIotbek n itadlm. Dia üiiar- 
MbdtaMb Bohmd aber iit «i, wtw mMktaui 
nARerdings wnllt« leb nach Ftaakraidi, der HhuMl 
war freilich dawider, .il i r ich huit ■ mich um dieser gelieli- 
ten Sprache willen in jegliel:e i-'jihrlicbkeit hineingestUrzL" 
Nicht minder er^eifend iist tf , wenn er in Bezog aof aalne 
Anfiihrige Lcbrthiiigkeit an der Schale n Socbaiuea ngl: 
.kk bab« den BsbriMMer mUl tnket titmt geaaAl mA 
9dlk di* Ktadn' adt grindigen Kiffen das ABC leeen, die- 
wen ich wftbrend dieses ZeitTertretbes sehnliehst wflniichtc 
zar Kenntnis des Sehenen ra |ielai;i:i e. lunl ii hLisse r.ii- 
dem numerus betete," Wie Winckdiuanus pädagogische 
TbtUgkcil CS nicht vermochte, ihn seinen griechischen Stu- 
dlea ra entlireaMieii, m tolgte er diaien aeiaem Steraa anab- 
Harig aaeh mitten Ia der 

Th&tigkeit als Kibliotbekar des Qnkn Tm BOnnn. 
hatte er zu kat.ilogisircn, Studien auf dem Gebiete der dent- 
si'hen lii^thiehti- dc^ .Mitlelii^ler« m inachen, lieh in (letU- 
genlegenden zu vertiefen i Jahre lang scheint er g^"»l'«'b 
veiigraben in miltelaltcrIicboD Spocialstudien, Immer wieder 
aber liebt e» ihn at aeiaea geüeblea ütocbiieba AsUnb. 
tne ein Polyp habe er In dieier Stelt an den grieeUKhea 
(,'odices f;i'li.ä:iL'fii . Ix rii h'i t er uns; in kurzer Zeit las er 
den Homer iLieimal durch, „mit all der A|i]>licatton, die ein 
«> giMtlicbes Werk erfordert" Aaih dia TiagOdlea dea 
Sophokla» hegeiaterten Iba. 

Sobliftaa fai ctear duml 

bedOrfeaden Zeit Ihre atOle, aber naendüeb Mgenraidie 

Wirksamkeit liejri.iin.:':i. Mit wrlehen Schwierigkeiten hatto 
Petrarca zu käni]>reii Rehaht , ehe es ihm gelang , mit seiner 
weltgeschichtlichen Sendnng aU Ilegrttnder des Hnmaidiniiis 
effea vor all« Weit m traten! War er dock ekae iaaenn 
Baiaf ia 4m SiadiaB dar Jariipndaat garatagt mtdaa. 
Aber er Hel^ nicht ab von «einen geilehten römischen Dteb- 
tem, mochte selbst der Vater die verbotenen TlOcher, al» 
er s;' in ilin-m Ven-teeli !.\:\'\. sirliremcfii. I)ie antike 

Uedauken- uud Kunstwelt ist eben eine welt|;ies4'.hiehtlicbe 
Hadit! Derselbe llomor, den Winrlcelmnim mit solcher Ik- 
wiader nad wieder laa, fattia 
von Gottes Onadea bewlkrt 
aaA kaam lesen, aber er ahnte, daf« Grofses und Schönes 
hl dm Bocbc enthalten u-ij votier Entztickcn sah er es an, 



Digitized by Google 



457 



5;chiiikcUc<it am 13. Miirz 1076. 



iMtiM doch MIM galMitaB rtinMh« jUtoren (Um Udour 
hoch tßmUlA BMeMd» «rianrta du ait iwunflur 

Hobe du GriechlMhe. Stob und gloddidi mr or, 4t& «r, 

der Erste unter »cinon Landtdcatca , dio Werke R«m«n wie- ' 
di r ^i^i I. liiiniili-, ''nil mii; liewiin dio Klarheit tinil Si lniii- 
bcit dvr antiken Cii-iiaiikeiiwolt auter ii«m Wu»tc initlcJalter- 
lieh EcholMtisdier Weisheit auborAiunen. Da« Erlernen 4M 
QrkichlKhBii war dunls mit gro&e* SdHiierifkeitea iw- 
bnicn. Ten Stadt lo fliftdt soisvii dte vorign Hslitar der 
Mon Wii^?t'ii5L'haf' ; mm Thcil wari'ii <:s f;o(inr('iic Grit'chen. 
Jvng UEcl Alt suminrlto siili um ihrv Li-lm.tulil:' , ufl rcisti'ii 
«ucb ili^' SvIiuLt h'titiT ihren Lclirem her. S.i ilnum 
Interesse an den buDanittlscben liestrebuogen aUidAUc In 
immer wettere Kreise. 

b dm Mttfiw, wte HT Zait PMcw»'*, war am du | 
GriediiMih« im larigen JaliAandert «llerdfags nUkt ein« I 
terra incognita (fcwonlcn , aber dio liefere Iti'dcutang ilc« 
grill- Ii iseheii Gi-Mesli-ln-ns war den Altcrcu ZiilKi'nussi'" 
Wiürkclmann'ii (1(k)i i;2nzlicli abhanden gekommen ; dio grie- 
chisch« Kanst inshetondei« war Uapt tia lodter Begriff 

butga Zeit veneUttat gawiMMWii ftrnnao grfccMiebDr Ule- 

ralur Iniiili Kr Iconnte dabei niehl stehen Mi il i ii. War 
ihm einmal iIoa Wesen der griechischen niliiuni.' .iuIl'i tMi K' n, 
aa aulste ea iliQ hinzioben ni der Koni^t i. • i - V Iki^; 
daaa ant in der Kanat kam deam Ganins voU loi Gcltsn^ 
8» atbai wir denn aaeh den BibUotiiekar des Orafen «ob 
mnaa, ron NMhenili aus, so oft es ihm nur «eine Zeit 
fN*(atteb<, nach dem nahen Dresden waodeni, um sich in 
das Stuiliuiii (irr ili'rtiueii Kuii-tM::i.»t/r /ii vi rtief.'ii, im>l 
»ieiieU er gai« dahin Ober. In Dresden herraelili' damals i 
ein regerc9 Kanstleben als sonst wo in Deatschiand. Aach 
wurde dort aber Kanat godadit und geredet Ea gab becaUa 
IftBoaT) wai^ha als kflnitieriBGhai RefomtbadbfBÜk amapll^ 
tcn. Ich habe hier Namen wie Oeser. Algarotti, Iliigt-dom j 
im Sinne. Mehrfach wiinle in liiesen Kreisen auf die Antike I 
als AnsKanit>|intikl (h-r Ui-fi)rm hin((e»ie-.<Mi. l.i|'|H rt puhli- | 
cirte die von ihm |(ri>amfnelteo antiken geachuiUenen Steine, I 
nm fitditige Begriff« von der ScUobeit der Antike n ver^ 
brriten. ?ar Allem aber: Dreadea batab damalt mH Kar- 
Mtt aalbir dan Aaftagen aeiner henlieheii GemlMegdarla 

1-1 Ii cIm SMUdunit »on antiki-n Statuen. Di h wir bejcu- 
ti'nii aaeh Immer die hier vereinigten Weiki- \s<iri'!i, sie | 
konnten Jen Heifshungor WinokelmannV nicht *.lilleii. F..< /<ig 
ihn dcuthia, wo diese berrUchen Frtchle gewannen waren. 1 
»Die reteitan QneOea der Kntt lind geMhet," rafter ent- 
MA ana, „giadtBek ist wer sie findet nad tdmediet. ' 
Diaaa QaeDcu sndien beilM: nach Athen reisen.'* Freilich 
ftgt er vi.llvr Kiinkl/iirkeit il.ifiLr. wjs Ilre^idi'ii ihm geboten 
batle, hin/u: „Dresilun wird nunmeliro Athen für KOnstler," , 
aber et hielt ihn doch nicht in diesem nordiacbee Athen. ! 
Nach schwerem innerem Kampfe tfaat er selbst mit ToDam 
BewalaiaaiB Onradt, tritt an einer aadereo Ccwfcashw Ober, 
aihne dalh die reGgifle« Empfindmig oder Uebenengaag daltel 
{legend Ins Spiel gekommen wtro, am — aeine welt- 
geschichtiicL.' Mission gau it erftllaa. Er Biirate ' 
io das Land der Kunst. I 

Ehe aber noch Wiaekelaunn sehie ücbersicdelimg nach 
ItattM voikM«, TCrOOtatlieliU «r fia Sehiift, dto dar Knai | 



die Wege wiea, mtehe lia wenige Jalirsebnte iplter bei 
nt ia SeMmtUaad gtsu«i« iit It, alleiB adiOD derTüal 
dieser Schrift konate, wem er aMlt adbtranlaBdaa «ir^ 

und yiena man Ihn aoch aaf £e ArcUtAtur aasdrhnl, 

/ug'.eirh nK r.'liersi iiiift dir durch Wiiu'ki'hiiaiin ciniieleileli'n 
Kfioclie der Jeutüelifn Kunstgcwhichlc dienen, „(iedanken 
über die Nachahmung der griechitcbea Werke In 
dar Malerei and Biidbanorkaatt", so neoat aieh daa 
BtcUefa, dm«b welches Wbcfcebnaan sieh sabrt iadiaBeiha 
der beJeuti-nJsten iient*clien Schriftsteller schwang. Diesaa 
Werk eiilhiilt M-in wahres (ilaubenslK-kenntnifs; Idor hat ST 
in iMiivlerpiilltigcr knapiior Korm die Hesultate jahrelanger 
.'^tixUeu und tiefen Naclulcnkcns niedergelegt ; nnd die groEse, 
aber die Grenzen DeatacUands hinaasgohcndc Wirkung, die 
er damit enielta, b« weist, dab dsa naablUsige Ringen and 
Streben aeinea OeiMea nicht bto« Atr Ihn von Bedeatmg 
gewesen, sondeni Jaf» er /u ji nr-ii m ll(^i M'liii liüichen Oia- 
rakteren Kehürl , die e.s auf sieh uehniLMi, Vurdeuker, Vor- 
kttmpfer auf dem Oidiieie des. Ueistca sa aria Ikr ihr TaHi, 
Uwe Zeit, ear die Menschheit. 

Nicht bhm iamifaii ViadEriaiuui ia dioaor Scferift aaf 
daa la emeaenida SlaAaa dar Aalifea tborhanpt, ala dai 
einzige Mittel , Mta der ünaelor der Kmot Jener Ta«e her- 

ausrnkommcn , Siinw 'ist. i-l er dir lUhiibreehcr fOr die nnn 
füllende künttlcriwhc Kntwifkeluiig geworden; er hat hier 
ati.b ganz ausdrOcUich die Wiederbelebung des griechi- 
schen Kanatgeislca in Gegeniala «nm r«misehen betont, 
and so den Carstens, nervaUsen, Schinkel Ae Wag* gehahnt 
„Eine BiUMado von dner alten römischen Hand wird sieb 
gegen ein griecUschos Urbild aUenial verhalten, wie Virgfl's 

Dido sich gegen Homers Nnüsik a m rl;:ili , hi Ii)i.' ;i ti t 

nachzaalmicn gesncht bat" Dieser Aa.i.'i|inicli WiuekelmaDn's 
liofso sieb gawliltHaaaiwB als Motto an dio Spitze deijeni- 
gea BaaalaaaBce aonan, dto wir beata beHacbtc», der Ba- 
aalataaee der grieebiiehen Kanat, in Angriff ftaan- 

men durch unsere irrnl'irn .Mi i?tcr am Srhluise daa TClIgail 
nnd im ISe^iuno ini-ere? Jahrhunderts. Iült liegt anch einer 
der lianptunter'ehiede zwischen dieser uiiM ier ftenaissunio 
and der italieniicben dca 16. und 10. Jalirbaoiderts. Wir 
adma adMi, «Ia dto ArAitcitlaB Jeaer Zeit dto grieeUadie 
BaalHiiat bei Salto Itolkea; war «a naa aaeb nit dar Sariptor 
atoht gans ebenao, bHeben die albHiillg dem antik -rflndacliaii 

Baden i-nt.sti iL'rml.'ii Wnkr «1 ät - ^rri-.'.jh:si;l;cii M..';:'^i 1« aiebt 
olme Fliullufs auf die llildnerei der lEenai!ü>anceu.'il: üo wurde 
doch kein jirincipieller Unterschied gemocht zwischen grie- 
chischer nad rOniseher Kmut} daa aadi gaai naleriacbea 
OMiebupMdilaa bAaaielto itoBeT Mgto aocar aataabltolbllafc 
den YorbDdeni aoa rOmlseber Zeit Es biBcli ■■aoraat 
Jabrhnnderte torbebaltan, aa dar Haad griaehiadMr Daak- 
nt&lcr ans der besten Zelt dto CMAa dar baBwiiadwa Kniat 
ganz in eriwnaen. 

Es ist so recht unsurom dcutsihen Geiste«lebon cnt- 
apraehaHl, dab die Beform der Kaaat twf dem Oebiele der 
Tlmotie , nkhl der Praxis begant W hick e hn ann hat es doch 
wohl zaerst mit voller Wacht anageaprocben, da(s die Kanst, 
wie sie sich am die Mitte des Torigen Jahiinnderts dar- 
stellte, einer dureligreifenden Kcform bedurfte. Ihm war es 
dentlicb, in welchem Grado die Kunst sich von Natar und 
Wahrheit entleml hatte. Er empfand dos Widersinnige eines 
OmamODtas, das dam ton daamalbaB reniarten Architektor- 
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th«Ue nicht entsprach; er klagt Ober die .,S«hitSrkel imd das 1 
allerliebste Mustht'lwerk " des Roccoco. „ohne welches jetit | 
kciu Zit irat fönnlirli wenli ii I<'iiiih\" Ili{'«'.'s Oniiuiii r.l tiabe 
,.nianchinal nichl mehr Naliir al> Vilruv's LeuLliltr, »elihe , 
kleine Schlawvr uiul Paläste trugen.'' In der Jlalerei »rw 
Ilm dM gtipraiite Wismo, die Uebortreibang in d«r Dar> 
fteThtng emRtar Mtmcnte nnrfdcr. Er Ua^t Uber dm ] 

,,Rerjii'in;lrn tiCM-limai k" 'Irr l.iinaüüi n . »ü'It'rlk'h iIit anue- 
hcniiin Kiinf l'T. .. ilm-ii llt-ifall \ inisL'tn' uiclil.-, al* wuriii 
iingcnolmlii'he Sti llungen and llandlunßi ii , liio i in fr- ' Iii s 
Fcoer bvgleitei, hcftacheo, wdchot sio mit Üviit, mit fraii- 
ctant, Kit ito ndm, MmcMhrailidbMi.'' «Sh mtaig«« 
«Im Seele ii Oral Figvea, dio «to ein Kmel m* ihran 
1b«]ie weieliel; ala «naacbeii In >!dor Flgvr einen AJu vnd 

eiiirn Kupaiirus zu DiiM'n tlieatraliM'lieii KITrrtpii 

gegcnQbor woiät WinckclmaDn auf dto edle Kiufachbcil 
und stillo Gräfso dor griecUschcn Statuen hin, Eigan- 
aebttften, welche nach die Torittgliche Oröfae einea 1 
Hftfbnetfl nnehea, n welcher er dnreh die Nneh- 
nhang der Alten gelnngt sei. 

Sie nalalat angatthrlen Worto sind uns insofern besna- ' 
(Irrs wicUtg« all aio ciiii in Mif-v. csNiii lni.-si' , zu w. i. in in 
WinckelaHHin'a Audnick: „Nachahmung'' leicbt foJiren 
kHEiutc, voriieagen, Wenn WinehelMain aunraft: „Ucr cin- 
(igo Weg Ar ue, groGi, ja, «eaa ea aaglidi iat, aaaach- 
nhnUeb n werden, tat die Vadiahnnng der Allen," a» «m 
er nneh dem eben nehnrtrn das Stadium der Antike in der 
'Weise vom modemen Kliiisiler vcnvprili«! wissen, wii- il«-. 
dun li It.if.hi >i Iii i i'iiirm snlelicH Verhallen «ir ^ 

griediisclteu Kunst ist die SclbsUlndJgkeil do« Kautlc» mr i 
GcnOgv gevalirt; doan wer widtte Rnbd etwn nhtvIldiM 
Kndminchen virwerfenl Selhrt di^eniggn aeiner Oompadr 
tionen, welebe anUke Stoffe behaadcin, «io £o Piqrdielnider 

in der Farn•■^:ll:l, liafii'ti Iii. loii i iinT rnpie an «i.'h. 
IKeSO aniuutlii-i » (ii-lulleii und heileieii Sri-ntu tru|?i'ii alle 
den Steni] cl N in Itafaels ll(>beriti«QTxli^'i iii Nai'in ll. Vnii , 
einer arahitologisch atrcngen Anlchnnng an die antik«» T>'|i«u 
wähle Rtthel nkkta. Oder woDta na Jemand abcniehnen, 
Mr Minen Ajelb ndt 4ar CWga md die Urnen anf den 
Stanse« -91111«, da« den 1>Bniab danU^I, die antiken Xor- 
liilil.T ZU liinii-n ' TU:- '„'(.Mrm- Zrit der italienisi hi n Kiin-t 
glauiito sieh keineswegs »eqdliehtcl , das Allcrllium wieder 
( r>trhen /u mnclicn. Aber nie wieder hat v« eine Zeit in 
dem Uaafa« venlanden, an* einer langM nerihiaaenen Cnltar- 
epaehe daa allgemein OlMgc, dm Ewige bcnmnlMlen. 

Wir haben uns davon Obenengt, äak WincfediHUin naTi 
EnlSühicdenste der Kunst seiner Zeil das ZurllckRehen auf 
die griechi«ebc K-iii'.l anriotli. Hat nun aber au ii ^, in Wort 
gewirkt? Ich meine: Sind wir berechtigt, wenn wir von 
dem mcderauflobcn de« giiecbiKhim Getstos in dvr dent- 
aidien Knnrt reden, Wintdtdmann'a ÜMMrieon in cinom wl- 
ehen Grade an betononf Teb gtanbe: Jal Ich apraeh «ehm 

von der dnrfb'iiiil.i--'. inl. :i Wirkiitiir, il. rr!i *l>'li il.i« Srhrift- 
cheii Uber die Naciialiiiiuiii; j^lcnli bei mjini'iii Er«chciiion 
erfreute. Pnrch seine Iwseisterti i« niiliken Studien in Rom, 
durch die Vertfeatlicbung seiner tieschichte der Kanal 
des Alterihnma wnrde Wlacfedmaan nleht Uoe der Be' 

iMdolagie. wehte an dl« Btnün traekanaiv hloi nrthiann- 
ader Qelehnaakelt trat; «r «rmdtls dadnab aack dm 



Inlorestc f&r die gri«dii«che Kanal in weiten Krelcen. Er 
ORieto dem gebildeten Thetl der Kation die Auffen far die 
Sehönlieit der l.i Ib i;i-.f)i.'ii Welt. Le-^int:, .Irr br I ,b>r Nae.h- 
richl vom frftbou cnl>el/li< ben Tmle Wini-k. lmann'-s äufücrte, 
er liAtte ihm gern ein I'aar .lahr« Min seinem I..ebeB 
gaidieakt, hiUe achworüch aeiMn Laekoon geidirieben, 
wenn meht ^nndMlaunn wraagegangen wb«. yfib viel 
Cbjothe den Studien Winekelmann's za verdanken sieh liewTifst 
«ar. erviebt man aus der Wirme, welche das schone Cha- 
rukti rbild danbdriiigl , das er von ihm verfafstü. Wo im 
Uegiau aascras JaiuliandeiK von der Kanu theonitiKh ge- 
hMdah wwde, ^ng an finnir wieder Mf ^nUnlMn 
nmck: weDer Oewandemng eifeennt SdheUig m, Vlufe^ 
mann habe die Seele in der Knnit In üira gane IVlifeiam- 

lieil eiuge.sf t/t uml vie vnii der unwürdigen AbhanRigkeit in 
das Hi'ich Rei-tii-'er triibeit erhoben. Seit Winckclmann 
nurib' es Sitte, dafr Künstler und Dichter nach Italien wan- 
derten, wo, wie Goethe «ich aasdrOckt, flkr jeden Enipftag- 

hal vor allen Anderen daxn beigetragen, dafa die Sebnmclit 
nach der antiken Welt ein wesentliclier nestaiwllheil der 

^;.■I^Ii^;.■ll .\lriui=i.|:!irr Deijlv-blari.U ward. Au» dieser Almo- 
g(ihärc heraus schuf Goethe »eine Iphigenie, klagte SchiUer 
in leinen Gattern OrieehenUnda: 

„SMnt Weit, w» hM Bnf Kdm «isdir. 
HoUrn anUNMltar dm Hatart 
A«h. aar In d«m F«a]u4 der Uader 
LeU toA Ddne hbelbiite Sparl« 

t'nd wenn Glnek die Oj-er vnn j'-ii r l'iima:--.' ; m iiirbiA- 
sagendon Triileni befreite, niiebo dem musikallicben (itv 
binde etwa in der Weise anhafteten, irto die Koccoco- 
SehnOtfcd dem architektonischen; wem er in seinam Or- 
phena, cetoer Aleeite ud Iphigenie Qeelallen rem 
antiker Orol^lielt sebnf: wer will sagen , ob nicht auch er 
unter dem Fiiiflnf< der von Winekelniann auKiiegangcMB 
(ieisleshli-iimuiii.' tt.m i: Ibr rntuabmi n j.'il.'iir.ills ('aratOM, 
Tborvaldsen, Schinkel ihre geistige Nahrung. 

Ehe diese Mlnner aber dem echt ptechiscbett Onlile 
nun Uefa in die Kanitprniia Eingang venchatten, hatten 
bercils Andere dem Befonnbodlliftlb dadnreb Anadmek gege- 
ben, dafs aiicli ide aalllW Kleni.'site, nliiT f-i.i'i, !i ■,i< )fm h 
in mil'-M'istanilener Weise, und mit nicht ilju u Gebürigem 
vermengt, in ihre KunM anfirenonimen hatten. 

In der Malerei gvhAit Rafael Ueng» n dieaea Ter* 
beten der grlecUseben Rennimanop. Wir, die wir beale 4e 

Leiitunziin der auf ihn folgemlen pr >r ni \ iln-ter der 
antiki>irenden Uicbtnnp ilberrbaucn , k iiuiiu ibm eben blo* 
eine solche vorbcreiletiile Slellunp einn^umeu; uns er^cbeijit 

er wcMutlich als ein Eklektiker, welcher nnlcr aadcrea 
EtaeuuMi «Hh die ainflte Kml In aela FMgmma aai- 
MihB. Oaas anden geitaltete aieb dai UrdMil n LibiallaB 
da« Ktnitlen. Er ward aber die Maai^ni gepricaen. Ter 

Allen glanbto Winckclmann, als .Mi ui;s si inen Parnaf^ in 
der Villa Alban! malte and dann Aj'illu nnd <iio Musen 
darstellte, als hütto man gemalle antike Stataoo vor sich, 
»ein sehooera Werk sei in allon nencren Zeilen nicht in 
der liderei cndiiaBHi ud aelhat R^ted wlirdn dan KspT 
neigen"; er nemt M«^ den dentachen Raphael, den grMb- 
ten EOaatler eeiaer nnd viellelelit nneh der ielgenden Zeit; 



üigiiized by Google 



«1 SdliBhdfert i 

tmSt ÜA In Mliieii antciMidim Weiken.** Heute liabeo 

wir Icidit »«gf'ii, Vinrkflii'.ann liati-:' sfinoa HpWrn arg Qlior- 
Kliät/I- .,Wi r in di'r Nacht rteckt , hilt die Diimmenmg 
icbun fOr Tag,'' sogt (iuethe cimnal; dio MorgcndAmmeraiig 
tim freudliehan Tagea ober wtr die Knut dm Mengsi 
BDi «Hm Miw W«1m aian dn Ampel «ifiiBMer KatM» 
rltff^^H*" U lieh Mgeo, «ondern m» ibncn mit oia«r 
gcwssM Ktehhinibeit die Schule licrvorMirkt , su erklärt 
ei h ij,, iKV i;<Tiügi^ au* lii^m Gun^jc sciiiiT Uiiii^lli ri-ctR'ii 
KDlwiciii-luiig : »ar er ilocli vom Valii-, iIit ilim lici J«r 
TNfc die Namen Kafa«! Anton gab, mit lU-m Wunsche, 
«r Bedile etat »ictae« wie BaÜMil und colorirea nie An» 
tenio de CorregBlo, nmi KflBsQer dreHüi miden. 

Wci ni ipl:rh in noch buhcrftn Grude als die Malerei 
hatte dii- Si uli'tur iiu Zi-ilii!l"r de* Rmmo skh \»n der Na- 
lur rudi rtit, E» hon>" Iii ' liii r noch ]••«<• gi-fliissi ntlicbo 
An^ere^eit, Jenei unpla»ti»cbe, leideotchafUiclte Sich- 

■it m> weit reich ewden Erfclge in dl« Welt ptetzt, nar 
dklb das Koketto in Beniiiii's Knut in dem Zdialtar Lvd- 

wig's XV. bis ins Verliul.lte g"s;L'ip''rt wi.ril' ii W.is Wun- 
der, daTii divscm Verfall gciiutiuUor die untiki^in-iidiL' Uicbtung 
Canova's ala einr Erlüsong crsctiifa und ilic sU&Iiehe On« 
lie uA WeiehUdikeit Miaer Jogcndttcben GcalaiUm, MHrie 
dM «cMnlKhe FaUm hei iMmiidMi GmeMHadeB aiehi 
eogieidi •]« Mitng« ! bMMikt werden. KnX CarotcDS und 
11iarTa]ds<>ii znigtcn, wie der nodemn KQnslIcr tirfor in 6*.% 
WeMu der .\iitiko liiiüL'rii li.iiuir- Vi'rki liiion wir alif'r 
nldit, dals r:ini>',.i iuiuicihlu mit tciuem au der antiken i'la- 
stili gcljiiti rt< II siune bcfrviead gawirht od die HmU dei 
Bontiiiinias gcbrodiea hat! 

IMh aaeh In der Arebiteictar des Roeeee» nit niner 
«OdCB Tenlcmogiiluüt »li 'i IlhiMli'bt li:ill<-, empfand man in 
dar IWeiten IliÜft« tif« \'>:i;,',Mi ,I.Uirl<tiri.li ris Ueullichi ubi-r 
der an dii- StcIKi liosr.dl rn (icli :i.lc iiUclittTUO siigenannle 
SSepftt)'! Icunnte (or dio liaucr nicht genUgoD, da or eigcnt- 
lieh UoB eine Nogatti» der BlaabM^nHen det Beecooo 
ehoe podtivia Ptiadp war. Da «ar aian daa OeMadahen 
iiiehl Moe in Deotedibind so lehr darehdrongen von anUfacn 
Hililang^i-lciij.Tilrii . (bl- ii,i:inntli' Ii ii.icli Ji m Viirp;i!i.'r 
diir .'^^■|l»■l■^ll!rU^m^le, gaiu M'lliM\cr<t,indl!cli cp^v-liirn, man 
mOiMo U'i der .Vutikt» in die Sc hulo gi-licn. Auch hier aber 
etat ein unsicheres £x]>erimealiren, ehe man in daa waiiro 
Weaem der antiheB Diiftanst der beaten Zell Üeter eliin- 
Mafßa vamg. Oarfatlan Sic mir aoch hier, wie bei der 
Mdmi aad Pba^, nit IVbcrgebmig anderer, TicUeiehl 
hm nlader bezeichnender Kilnstler. nur einen Meister nam- 
baA m machen, der au.s die!^e« Studium gleich&am der Vor- 
iH^rnitiiiig ins (liMÜicblHirs bringen mag. Im Jahre 1793 
befMin Langhaas den Bau dci finadeaboivcr Thoni. Ob- 
^eieh ar dna darah attbahe Butan, die man leh den hahn» 
bredtenden Pnblieationea von Slaatt and Bevel' yit berttcit- 
■icbtigen begann, und ipeeteli dorch die Pro|i.vliieri angeregt 
ward, so hatte er dix h offenbar mxli kein fllr die har- 

nxnuKho Scbünheil der griochiscben Sialenordniuijen and 
ProportioncB der Perililelachaa Zeit Er liltto mit aeina 
doriaAen Shalan aiehit ta aiUaak fthOdat, lie nkhi Jariigli 
raaniBil, aoA ndt Bttiaa vertehen, mit einem Voite: die 

Tarbüder, weli'bo ibm iuk ;eni r li-"cliHreu iHutljcr-'it gricchi- 
SOherKamtvartaecn, h&tt«u ihm mehr gcgultun, ais sein >'itmv. 
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I Bei den Tenadten der Bmenermr ctaasischer KunM, 

wie si./ Mi r.gs. ("[ii.i/\j. I..i]i.'liahs ijtiil eine Itellie underiT 
in abnlicben lialmen ciubergebeuder Kiliisüer uuiehtcii, konnto 
sich der Genius der griecbischen Kunst uiibt beruliif^n. 

IWlIuend ia dam nmdalioaann, ronaniaeben Fnahreieh 
afaia ndt theatraUtehem Pomp aaftz«teade, Ton der teodioaio- 
scn Schilderung rihniachar Bbgartagead aM|dwnda dMi- 
cislisrhe Richtung die SberieUe Knast des anelen regime 
\ rrilriing^i' , wiilin i d 'mii ili r -üllen üruise der helle- 

^ uiticlieu Kun.st weit eiitlerjite liiclitung des faocbgeiineEcnen 

I' David raecb auch In Italien Anklang fand, rniite der acht 
frieehische Koasigeist nicht eher, als Ua ar im gama- 
aischan Tolhilham «Ordlge Vertreter geltandea hatte. IMe 
Werke, die tot zwei Jahrtausenden tin \u!i nilMiMii siM- 
liebem Kliflia begBnsfigtes Volk gehi hafr n. i u!/iliiiiet, ri die 
! Pbatitavie d<T Siihne des Nonlens. 

lu dem AiitilcGiiMai der Koiteuliagcner Aluuiomia ward 
Jaeob Atmas Carsten van der Schiünheit dieser Wethe 
in einem Haal^a «igilfln, dab Dm, der sich dandi tnugg- 
lldi imgflnstige IxhcnsveililltnEBe vom WelahUilBr nn Kanat* 

jünger dorchgeiinUlt battr , nun SL in l.i I.h nslienif fc-tstaml. 

1 V.r liefs sich durch den von seinen iJe'trebungeu weil ab 
liegenden Geist der .Vkademi« nicht irre macheu. Wie Win- 
dtclmaan, trotz ollen Vcnucbongon sum Einschlagen oaderur 
Wege, setaca Meal« tnm hUeb, w halle dsa Oriechan- 
thnm es ancb Oantena für immer angothan. Die Werke 
der Griechen cndtiencn ihm als h&hero, von einer Ober- 
menseb'.irlien Kunst gebitdctc Wesen. ,. Von nun an,*^ $a>(t 
er, „war ich fast täglich halbe Tage lang unter diwon Al>- 
gtnon, liei's mich bi i ihnen cinst.'bliofsen und betrachtete 
ila anaufbOrüclL Geieichnet habe ich da niaamla aach einer 
AitRe. Idi glanirte, das Nachscidmen «■tde nhrn idehla 
iiclfen, otid wenn ich m vorsuebte, so war mir, als ob mein 
QenUil dabei erkalli'. Ich diii hte als<i. dals ich mehr lernen 
wQnle, Wenn irli si|. re<-lit (leif-'ii! b- tiacbiete und ihre For- 
men meinem UiMlaclitnisse so (est cioiM-Jigte, dab ich sie 
nacUicr wieder aas der Erianaraag ddilig a nfaelchaen Utaatei 
and dioa «ar aiMh daa Bmdgo, was ich nnn lange Zeit tziefa." 

Es hann wohl Mlemandem dnfiillen, diese Art des Sin» 
diums ohne Weitere' /uru Prim i]) beim L'nlcrricbt in der 

[ Anlikitikl.issi. liiicr .M»j'leitne erhelMjn ZU wollen. Nicht 
Ji'ii>'Oi. i|..T "i. Ii mit antiken Statuen clnspenen UAl Utd 
die lländo in den SchooTs legt, wird der OeM der ctaaä- 
schen Kanrt Mb eAnbarea. Bai dar CantansUbsn UUk 
lathmsmethodc — verzeihen Bin wtt Htm Ansdmek — 
lEommt c« ganz darauf an , ob der Seh Bier £e Organe besitzt, 

j nm die gritcbische Luft einraatlimen. Geschichtlii li b- trin li- 
tet, ist es aber doch wit«ler «<>, als hätte das I'rinci]) der 
Wiederbelebung der moilernen Kunst durch antike 
Element« gaas bewnibt geboadell, al» es Csisteas sn sei- 
len Weikseage wfihtte. Gerade einer soldien Wla daig n hH 
der griechisdien Kunst von innen heraus bedurfto es; dio 
griecbischen Formen in Uufserlicher Weise nachzuahmen, 
da/.u liatte es ja antb .Mcngs durch cifii.-e'- ( 'iiiiren gcbrai'lit. 
Während er aber diu griechischen Formen Mos mit der 
Baad arfhftt hatte, wird Caniaas mit aatnaa OeMe vMUg 
in Itaan aUnfaniadL 

Der Gang vtm Oartteiuf gnammtem Snoststadlmn hat, 
wie sein 'ijj'-i'i Dctrachton der Antike, nur eine mibjcr- 
live Ik'rechUgaiig. Sogleich au'« C«uiponireu zu geben, ub- 
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gjeieb Eben die tadmiidini Fnniglnilai ad Crttbnmgvn 

noch pSnrIiih aligclicn: 09 hat ptwas Paradox«. Bahnbre- 
thcndoii Geislcrn i*t C8 oit^cii. liafs sip das Princip, wclchp» 
Me ins l^bcn zu fQlir<*n bestimmt hind, cnil schrulT' r Eiii- 
Mili|keit TCitreteoi dio Vennitteltng mit dorn VoriMiidanen 
flbiriuMii da mldwNB Naiini. Bi lam tenf u, der 
•llianak kamehaadaK gedaakaatoara „stetien md Mftllafe« 
VMaiMiau" dn« tonM««, eellMtlaiüg emp6nd«iide Kmut- 
ridilmiÄ cntKi^flii 711 sot/on. imil da^ hat ('arstpns getban. 
Stob, ja trotzig ist er seinDD cinsauirn Wog ücgangoB and 
hat für die« aemo SclbsUndigkcit virl IJittorci crlüdaa 
«miaa. UBgm aber Mtinc Werke in Einaolnea «Mb M 
BMBdN Ukifel aeiaiM, mag ca aicb da iIcImni, dafe «r iMt 
dirod aaeh der Natur «rtdtote: ee geht da (toBnt Zqg 
darcli ä« alle, es wei^pn nni Icbnn- and andracksvolle 
(ipstaltcn in Stcllurifii'ii \>irji'fiil,rt . ivol. fic Mir di njcniiti'H 
Bo licler anderer Mali'r den Vor/up voran« baViLii, duN niait 
aiigead an das I'ufircn eine? MoilvH? eriiiiKTt wiril. Kl« 
aaÜai freke Scbaffen au« der eigeacn, derch da« tiefe 
Stadian utifcer Knst aad die Lecttre aoHker Diditer 
kafracbtctcn ond g«Mnlerteii Ptiaiitwric h«raus war abor 
damals geradezu etwas trncr)i<lr(ps, eine Sefreiung^tbat. 

Man denkt' nur an dsi- Art. wii' zu Anfang 'Ii r -i 1111- 
zigcr Jalirc, als Carstens nacli Italien kam, dort von »liiu-n 
KaaalgcnoMcn gemalt wurde ! E* bcmcbto, nancntUrli aueh 
oater adaea Laaddeatan, eine bOekit gaMioie Compooir- 
meCkode; er fiaid ia dm Wericea, die er dort eHMaken 
Hall, „ein «idfipei Gemisch von Antike, gemciiier MadeU- 
natnr, von kier und dort zii»inimenge<iucktpn Armen, Beinen 
vad GMrandTotzon . ^].>'.ilnili<,< )ir Slelliings''Ui'lil in der GrujH 
firaag, oanatltrlk'ii gcq>reizt«« Uaudolu nnd ttiicrtricbenea 
«der alekm^aadai AvidndK." Laat aad Ultar vattate er 
Mar «im danlt keim CoraiKialrai aafeweaieleo Apfaial, 
„dnrdi vdekea der gehitigste HwO der Knniit, das Erfin- 
den, auf rin } \ meohanischos rap|irr.*|ii(''. ?--iilirki.'i hraclit 
sei; wo man die ganze Compusition am kkiniu WulIiü- und 
TboaCgdrchen in einem GuckIcasteD zusammenbauet, um ein 
wilnaialai Bild danack ta maleo." lian mal* «ick die gaaio 
llMn det daaiaUgan Kaaafkelitakei ge«e«iiitig kahco, an 
da« Teidieait, dai Carrtea* «ich um die neaere dealaeke 
Knnit enrorhen, ganz m «Dnlißi'n; er<it dann wird man 
auch das I-Üii-cilijie in trim n r.rj'.ii ipii r. Ln inlit I" iirtlioilon. 
So >ervlelien «ir z. Ii. seine entschieucnc Alineigung gegen 
da* Actzeicbnon eher, wenn wir erbhren, daTs dio tacktig- 
tu» daaMügaa Aetaeickaer „lät dai «irkliek vor ikaett 
atekcnde Hodd ta «etoer laavidaalMt traa aaekiekhiMtea, 
sondern statt desscllion immer nur eine aad dieselbe Figur, 
zu der sie den Leisten im Kopf liatten, la der gegebenen 
Sil Illing mechauisck wicderboltcn." Ks war eken dabin 
gekummen, dafs man os gftnzlich verlernt batte, die Natar, 
80 wie iie wbritlicb war, zn «eben. Hier war nun der wie- 
der «ariekeadeo Aadke eine grofie knaitpldagoigfaKiM Auf- 
gabe gestellt He nelkte dea Vtaatleni ent wieder jene 
Um Ii' \iiii il-'H Aagon enlfenien , wnlche sie lilnderti^ liii' 
Natur m schiiuen. Gowif* ist e^ nicht ihnn Hciedtuh,' . ili'^ 
auch derjenige li'.'iit-i hi- liildtiaiier, »'. icli-.-; /.iiriM rim m 
kiaftigoa Realismus huldigte, dats Gottfried Scbado« sieb 
dank das Btadhna dar «dOna Keaatweik» ti Baal wn daa 
E kil —aa dar ai a n i ari i ll ieha a nMaailMkea Bcknle rda%la, 
«ka <r att adoeo MMhat diaiaklamllaa flckoiifangea aatoat 



\ Vn» WtadtdaMttn, itr ttaenäHhe Mdlladir dar 

iiricchischen Keniissancc , filr seine geliebte Antike gelitten 
und L'nrecht gethan, so »och Carsten.*, dem dio Aufgabe 
zagcfaJIen war. das neue Prinoiii in die lYajia l inzufllbren. 
Um das nMhige Geld (Br eine Studienreise nach Italien, 
wotaia es iha wie eiast Wlacfcelmann nicbtig sog, zn crwer- 
kaa, llnil|lM ar adt AnfMahiay aller aalBir Kilila BildaiaBa. 
Dabei könnt« er aber da» Caatgea lw a alekt l aaae B . Mae 
Leidenschaft filr dir Kunst War aS fTOft, daf« er oft ancb im 
Winter in der Nai Iii aufstand and arbeitete, wenn itin die 
Gedanken an eine angefangene Ariieit nicht nihen liefsen, 
aad daait gegen Morgen halb entant wieder zn Bett ging. 
Bi* cnto ilallaaladw Belse bnckte Um freiflcb |laa bis 
Mnta», im ar ia OWi» BaaHoa'a Warim m airtaa amI 
wUBek moonmentale Bfaler^eo m Behau bekam. Geldmaa- 
^'i'l ri'"i'.bic:ti- üiii mr Ili inikehr. Kach diesem kur/cn I.irhl- 

, Mitk« wieder filnf Julirc voller Kutbehrungei), aW'r aacb 
voller Arbeil »n >ii li »■•Ihsl. Die Mufse, die ihm das Ter- 

I kabte Fortiaitiren und seine Kraakbett lieiseo, beaatita er 

I Dbbter, aowie ShahespaareTs, OadaaT«, nopatoiVlai Daaa 

cndlieb wird sein Talent erkannt Er erhtit eine Praütasar 

an der Gypsklasse iiu-eriT hu Hk'iri [■»iinscikiidi niic Im 
Jalire 17'.*S geht sein seluiliehstcr Wunsch in KrfUllung : er 
roi.'»l als Penrioiiir zur weiteren Ausbildung nach Rum. Hier 
(Ukli er tkb, wieder «ia eiaal WinckckMaii, to aeincr 
e^IeBtlMleo HehMtk. 'Wie Jener ddi n eher Vawakikeit 

enUi-hlnfs, um nach ftnm IlherNiedcln r.n kennen, so fohlt 
sich Cuvtcni Iieie..Miti>!t , seinen Vei^)tlichtungen iirjien die 
Akademie nitlit naehzukunimen. um diejeuigcn gegen seine 

I Kunst zu erßUlen: »Micht dor Berliner Akadenuc, sendcm 
der Maaadihait gthlh« ar aa «r kdnna afaik anr tai Bon, 
antar den badei Kanrimritan, dto ht der Weh dnd, aw- 
bllden nad werde aadi eebtea Kriltca Ibitlkbrea, steh mit 
seiiif.i .\ilii ili n Mir der Welt zn recbtferligfln. La.sse er 
doeli alle dortigen Vortbeile fabrea nad zielie ihnen Armutb. 
Ungewisse Zuknaft and Ticlteicht ein kränkliches, billtuM'H 

I Alter bei aeinem adma jeut sekwlcklichen Ktaper vor, um 

} Oie«eB Beruf bat er denn auch erfUlt. Unter de« An» 

' tlken Rom«, im b<'geislerten .Xnschaaen der vatikanischen 
^'rl•^ken liafaers ntid Mii-iieliinni lo's ist er in den neehs .lah- 
ron, die ilmi iiik h lu lohen vergönnt war, sti'lig gewachsen. 
I Nirgend eine Conce.'ision an den bemehenden Geeckmack. 
Sick aeinee Zieles TdlUg bewalkt, idmiiat er in dar Toa 
Atfbng aa etagesekligeaan Blehtang sieber vorwärts. Inner 
gehaltvoller werden »eine der antiken Page entnowrocnea 
r«m|ifi«itiimen, die Fehler winor Zen linuiig »erwisrhen sleli, 
immer reiner empfindet er den Gci>t der .\ntike, immer 
I u&ber komint er der Natur, ßereiu im Ajiril 1795 konnte 
j Carstens efaiB OfllNitBcbe AassleDung seiner in Born gesdia^ 
I ftnan Werita maBdaltan, eine AaeataUaag, dto akkt blea 
! Ar das damalige Ron eta Endgalh genannt n werden 

verdient; denn von hier an dallrl ein i'iilscliiiilener 
I.iiitluls seinis GciMc^ Eadlicb war gegen die verrottete 
Kiinstpran» jener Tage ein «■t e dwMeaiie r Bddag geftkrt 
worden! 

Dalk «eAafeiater &m Attaa ddi danh dan HhM 
Haaarar ddfedi vadalat ftbUan, madait av atekt; abaH« 
wBBig, dalk BU ddi ta dtaeai KMeoi tech kktaUdia 
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ScIiiiikL-ltuiit am 13. Mürz 1H76. 



AMtMBaagM u der AwfUinni von Etnetnbeilen (chadln 
Udi o« ntt dm Oriwlm WMota, tor Swmr m 
dodi Mm ei> aUnirar, «in OaMd a mIh wi er nkkt im 
Blude. Aber du Bafreiod«, dis ■riMrThMltf, ward« 

doch in ininicr weiteren Kroi««n Mlpluden. li-n ihm 
die meistro seiner dciilM-bcn KanMcaMim in Itom fuaiicltüt 
feindUch gc^icnubcr, h> !)|i«iidel« Umi dar ANUteki U«neUt, 
ak tr «iaigo der in Rma niBOtdlt gwrewta Werks in 
Berttn n lekn beikMi, JMgaMcrtM Lob: „er rtbmt dia 
Roh« der Sreoen, die indivMaelle, Im Stitlcn thatlK« Seelen- 
kraft, nlieiall charalrteristiscli wirkend Mau fahle, 

liifS N.'.tii V'aiirf Mi'U«^*heii." Aus 'lif>''n Wi'iliii ^jiricht 
die Uenaglliauug darober, dals ( arstcus jener gespreizten 
nnwaliren Maidier, «dcbe WiDcIcotinann einst m bitter gerflgt 
Iwtta, dia Axt u dk Wanal galagL Vai bald bagaan 
Carsten«' Rtcbttmf auf die Kiaut adtat ElnSofk tu Iben. 
Slaii(t<'ii Wüiliiir. S<liirk. KoCh aMb nicht aiLiiw-hlleCilich 
unti r ili<'M i Kiimiikuti^' , inoclile naiBenlllch Schick im We- 
seutliclieii si-lbsUuilif; iilinliche 7.n.le verfolgen, nie ('aratMN; 
SO lut doch wieder Kocii in seiner derben Weiao wwMck* 
Heb aritHrt, daidi dan Omgmg ait Canlaas baba er „im 
Staab der ata da ial i f h aa DaaMdiait* a b a d Ut la l a jalerat Dab 
Osfneliit« neben der Eiaurtalnint der RoaumtDc aaeh diejenige 

il. r >liir. Ii < ar^li'ns »ifilrr zu Khrcn gebniclili'ii ;iiiliki'ii Slu- 
liii'ii i'i t;ili»'ii, davuii legen seine Cartoos, welche nun in 
n r Naiionalgalerie eine ilirer windige AafiMUnag erbal- 
tcn liabcn, Ueutlicb Zeognira ab. 

Es Ictttn aber nickt Waader nelmca, dalk dar Hanpi- 
einAufa von CarMetis nicht in der Gcsrhielite der Malerei, 
Mildern di»i>'nig»in der S<'Hl|i<iir zu vi'nteirlinen l«t. Seine 
aadkUiirinSi' Kiihi'iii« ^iMit .liT I'hiviik ii.'ilirr iiK iliT Ma- 
lerei. l>uub ihn hat ili i.u aixh T lior vaiilsen, der naeh- 
geborene (irieche, vie!l> irlit unttr allen Zeit^civiKsen die 
enUchicdeBita Anmgaag erlialten. Ji^inaal lagt TborvaMian, 
fteilkb in (einer betebeidenen Wtiae die eigone Bngabang 
niiter'thUt/i.'nJ . or verilanki- Alle«, was i r -ci, nur CteMeaai 
uhne ihn «lirdf ir sch«i'rlicli din rri lilen W'i-ii gefanden 
lialMm. In der Tlwt li.il < r »mi l'arsteii^ mliriii, ilie An- 
tike nielit üiifserlicb, sonder» ihre» W'caen nach auf »ich 
einwirken zu lasen, Uebof dleaan Ehtawe daa Ktaaücrs ! 
tat den Künstlar dttrfen wir deqjndgw der Ksaatwiiseiucliait j 
nkht vcrgvtica. TbarraMsen'i LudanaiiB, der AHertbant- ' 

fdr-i-hiT ZmiM. haf iliirrh si.in stri-':if.'ri I r'liiil Kliii'l- 
ler \ii-lla<li ^i-lLnii-rt- Kr hat ihm, »ie ThMriuliKi.'n ^<.■llJ^l 
er/Jhlt, si iiir Fijnirrii iM-iirtheilt und oft mit den \Viirt<'ii 
getadelt: „Das bJUten die Alten aicbl so gemaebL" IMnn 
iMi dar KlBiilar seine OestallcB waU wieder fte, „ea laafa 

IKeser reine Gesdunadc des griodnsehen AHerdnms ist 

et« der ans ihn Mi^i-tiTwerkin von Tharvalii'icn'K Ilainl 
Immer wieder m uns reiii-l. Wie sUlilieh erscheinen netwn 
diesen «hlicjiten Hililmmen die Statuen einet Ivanova. Man 
seiglciehe aar Canova'» Parii in der Mancbener Olyplotbelt 
nrit TlMnaldaenli Adonia abeada. Kaan ein anderer KOaiU 
ler ist so tief in das Wesen der griecliiuben (iiitteridealo 
eingedmngen, wie Hiorvaldsen. Man denke gei^enaber sei- ' 
neni sehwinneriaeb nnd s'. hn^llchtig blickenden iJionvsos etwa 
an Mtdielangclo's Bacrhas, in welchem das \Vc»en eines vor , 
TniDlicnbeit lallenden JOngUngl aUeiding» mil padcender 
Wahrheit wiedermebaa iit, danaa Bunnjehanng ab Baeebaa j 



aber eiae ganilieb wiUkltlidie ist Vor Allem aber im Be- 
Haf aaigt rieh nannldseB ak gaidalar VartnUr dar «ad. 
flieh giiaeblidMi Renaissance. Hier alaht er dam «laariMlM 
AMartbaas «all alber, als die gesaannte italionitdn Baaaii' 

■UWa daa fla&ebnten und seclizehntcn Jabrhundcrta. WiO 
•ehr maa neh die Virlvo^itii , mit wekbcr ein Gldbofll 
•eine laUlOieB Figuren auf die scheinbar sieb vertiefendea 
blldm NlBar bertimteB Thür gebracht bat, bewaadan 
amla, wie bedentead aadi arin OeaAlek wv, LaadiAallesi 
nad An:1iitektiireD in aller Ausflüirlichkeit aiit den srider' 
strebenden Mitteln «einer Knnst zur Darstellnng za bringen; 
i'N ^liiiirn' r ir.i ni ■lii'sfri It'.'Ui t>. (.•< „'ciiuhrr imir.tr wii.'diT dor 
(ifolanke: «le schade , duis der Künstler uiehl zu rinm-l und 
Palette griff; das, was >etxt mehr als Virtnosonkunststfick 
encbeint, würde dann ron bohem Bebe sein. Der Cbank* 
tar diaaer Arbeiten wie der BeHeb aas der RentiSMnoneit 
Uberbatipt i^t (InrcIlwaK (In maleriseher. Vicm KeK<'nabrr li«i 
Tli«n,ilJ«> u ■lie wriae Sclbstbcschranknii^; . wie sie die anti- 
ken ReliefliililniT iI<t hfston Zeit irulibt >tat; dr, dichtge- 
drftagtcn llintcreioaudor der übibmti'sclieu lioliclBgamn, ein 
athlhftlaa Habewitnaadar «te am larihaaaB. Kiifead itm 
SpMifel all dar aanldiMtigsicii nahe dia BiUaA hi afaiaa 
nad demselben Hilde oder mit ftenpcktifiiibMi Tiiiliiamm, 
die iM'iitj Miiiiri i der 1 .iiftpenpeitlTO Statt elBaa DDwihrei 

Eiitdrock macheu mUssen. 

Es liegt in der Natur der Dinge, dals auf keinem 
amieren Kaastgabiete die Macbabmang der griccUMfaen Weilw 
eine aa dncla sein konnte, wie m der FlaatUc. In der 
Arddtcktur Ist eine derartige Anlchoting an die Antike wie 
l>ei Tlinrvaldsen nicht mCgIicb, es morate denn wieder eine 
7. it I ti ine», weiehe Tempel ak Wohahinar tob Qetthai- 

Icn l.cdürft.!. 

So war ja denn anch die Nacl>aliiiiii!i>; di r aiilikeii Kau- 
kanst in der Benaiaaancciait eine sehr bedingte. Ftr die 
OomposiliOB i«n Kirehan nnd PalMan gdi et kinne Vorbil- 
der aus dein .VItcrthumc. Die Nachubmuns; he-i fii mkr • i h 
im WCteiitlii-hcn nnf die Ausstattung dieser scibslilndig durch 
dl<' i!aiitni'i~iri Her ReaaliMiBeiadt giMhaibaan Blame adt 
antiken Kunst/oimea. 

Wiiiha ngeHm AM/ tf kt » M nm aber dia Beiiab- 
eaaca-Aidritektar qtttcrea JaMnmdcrten Mater! iwinT Za> 
ntebst doch wnU diese : Ober ffle damals immer wieder cnm 
Aiiscan-'-punktc ilii'ni'niii ii iiui im Ii lilns aiit'rkitetcu römi- 
schen .\rchilokturfornien hinivc« vurümiritiii' n bis y.a der lau- 
leren Viell« derselben: der hellonifcheii lla'ikuii^t der hes!<'n 
Zeit, Gegen Ende des vorigea Jahrhaaderts ward wieder 
aar dealiehen Boden der errie BtAiitt dan gitbn. 

Der Janga Oilly hatte aafiagi dem in Berlin herrschen- 
den Oeschmaek aa nener franifistscher Baukunst gehuldigt 
Kar di'.' Iiaurr fahltn rr ^irh ober dadurch iiiclit li''friedigt 
Immer wieder hiiile er. vrie sein Freund I.evpüüvr in seiner 
Denkschrift auf Friedrich Gilly beneblet, Ton der Antike 
md antikem Geacbmack reden, ohne recht erfahren an kte- 
nea, worin denn das Wem dieser aaiften Kanst beatcha. 
Da legio er sein Reifltbrcu, «einen ZeiebenMift und Pinsel 
eine Zeitlanfr hei Seite nnd vertiefte üieli in ilas Slndiwn 
des Altcrthums, und /•;•.»• l" I.ianklc i r sich nicht auf di« 
antiken Architekturdenkmäler, sondern sncbie in die Totalität 
der antiken BOdnng an dringen. Er fing an, dto GesebiAl», 
UlfdMlagla aad Paaile de» Alteithaam mit uniBid^w a iMM 
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Archiktt-n- Verein zu Ikrlüi. Hcbiukellest am la. Män lH7t;. 



VMto Ttf Utd Nacbt in ttndireB iumI dadarch du, wu 
Um hl d« T%fntlT itr antikM Werke rtÜMlIiaft «ar, 

oMk «ad meh v«r Mlnan BHek«. Dar Ckinklar dar illaB 

\ iilkcr rrri pt,. m ihi- Ri'wiiri.I.'ning. Dic Stliöiibcit uml Rein- 
heit ihrer I'b»nl*<(c Uiuii ric sein«n Oesdiinsek. Kinf»<hlieit 
der Idoea, UrObe, iKnnoniücIte Einheit der rinielnen 
FofBWB Bil data Oaaiea, hoduia innere VoUaadung d«a 
Omaawalea, «aMwi lar dardk 41» TwaflriimMiiiiiiiW nii 

8|iiai dai «ehtea SdriMiteRa^rfUib enengt, alAl aber aaf 

«in* nrei'kwiilriKi' umi l>eil«utun(;slo!ii> Art \. rsihweihlct iM, 
dM war, wi« Lvvexow Mut, „der HaupliiUtalt der Beniei'- 
haagen, die «r «ehr bald von eionr genaaam AnMit dar 
OeakaiUer der altea Bankaaat ahne." 

Die FVwbt diaaar nttw Btadian, adar wie Gilljr aa 
aellnt aaanto, dieier M*r'^i*<^l('oai*cheii Wiodergc- 
bart" war seia Entwarf tu d«m Denkmal Frledrirh's des 
(irul'M'n. In idouleni Siniv f.il'»|c' .t iln' .\i<f|i;uin'. l-:iiie 
btulM) Statae goallgte ihm nicht ; nr kira mit tieiii Kn-uml« 
Levatt« aboralll, „ailt derselben aittis« ein Werk der Bau- 
kaact «otanden waidaa, daa alt etat KatiamalhelligllHiai die- 
aea hMnrte and dai alle CiAEw aad IbJeaUt ia aich ver- 
einigen mQ-iM». lim dadurch lu einem BefiTilerangnaittal 
gi u *«r moralisilier und ]>iilriijti«i her Zwecke eriiobeu la wer- 
den, wie es dic Krriii^i u dlleiuli» tum Cndiiude und I)i iikmtler 
der Altaa «nnn." Wir icben: OUi>- »cliüpA wie Canleoa 
aaa daM ToUas dai griecUacben (MatcaMwoa, taa Otam 
ariarfafilaa Mrthalaen Idot dieaaa adar Janaa HaitlarlaafcMi 
Dclalh tat aldt die Rede. Der in dea fUUnaea der tceli- 
iii-i lien Hamli'iiutatiou brlitidlicln' . sM-t:f.i!riv' u<iuar>'Ilirte Knt- 
warf zeigt einen dorisfhen I'rriij'i rui miti h m Vi Sitalen 
anf hohem Unteilwu mit gTur«iirtigcr Treiipenanlage. OiCier, 
die aüaaad« Idaalitatno de« KAoigt beii{Nide Tcatpel ial 
Idaeilwealani Ib eine ebanlala ia ancngen, doriidwn SIbiio 
Btylisirtr Umgebttng. Ia dicieai Eniwaife itt ia der Tbat 
da« borbe. Kri<-geriscbe des doriseben Rtyles unvendeielilieh 
reiner t\itn Au.-dnii'k nekiMiimen. iils es lifi l,jin.-liiiri-< li-r 
fall war. Ja es ist, al!> liatte der Künstler in der Kreudu 
diirUber, dar<> er da« wubre Wesen dieses Stylcs wiederent- 
deckt, aich in dar Betonung Jeaer beriion Kraft nicht geniig 
dm Idtanan. Br hat, wann Iah niali aa aiiadrtdcea dai^ 
di« Itoriwhe tlberdorisirt Massen wir aber aiidi zucebfii. 
da.i liezuglii h der Aaffa-viiiuR der Antike (iImt ili n /u Irilli 
^er^torbcneu Gill) Innaiis < in liedeuteniler FurlM hrilt niiig- 
Udi war, ao hat er doch uii der iiaiin, wvidte Seliinkel 
B» ilagrdah wdi il a, den ataian bedealaBaMn Sahritt getbMk 
Wir «eben hereiia, dab er, wie apAter Sehiniiel, aefue 
Anfgab« in grofiartigeni Siano MMe, dalä er du in erridi- 
teudi- (iebiude in den irniij^tcri /usammcnha«^' mit einer 
Uiütiiuiuten , von ihm ebcniallü entwurfeneu landschATtiiehcn 
■nd archilektmiiacbcn Umgebung sotile. 

Ea iU hekaaol, dafk die Ollly'achan UatwflriiB den 
aaehaamihrlgni Sehiakal Ar dia AraUlaklar gammiea. 

Hiavaril alaha iah am flahhaw aeinea Themas. Ich 
habe aaiiaeht, da« Wlederennehen dca zwei Jahrtaascnd« 

Idndinih wie im Sclihire bf'facf;>:<ii('ü rt'lit ».'riechischen 
Knalgeiatea in wenigen Amleutungcn /.a >.i'ljiiilem; ich habe 
an eiaige Haupivertreter dieser griei hisi hen Itounis- 
.aanea ia Wiaaaaachaft and Kaaat vor Schinkel ariaaart £a 



ist gewiCs nicht nifiUlig, dal» diese Mlaner alle dem germa- 
niaehen VolkallraaM aafebOran, uad dal) auch derjenige 
BBtar Ihaea, woichar aUkt daalaciNr Horinnit war, Umv 
mIdaoB, waaeBlüab daabaha BUdaagaalenMiita in rieh aal. 
aahOL Man bat oft auch auf anderen Gebieten ah aaf den- 
Janipia der Kunst die Verwandtschaft 2wiM:tica dcutscber 
und ipiccbisclier Art betont Die ,. Wied erfteburt der 
griachiacben Schttaheit aaa deattchom Geiste " iat 
«taar darBtwaia» llUrdlaaaTaciMMilliehilft. Ma Iwialam«« 
der raauuDiathaa VKlHr gaht lail TatUeba «tf dia ItoaB 
geistig naber strhend« aalike Ron tugclc: ae war ea in 
I fUnfyi'hnU-n iie.ii >.'(l;zrti:ili-n .Iiibrhundert in Itali<'n. t^f^on 
I Ende divi t i>ii)ten und im lii'ginn dei unsrigen in Fi-ajikrx'ich, 
als David seine tliealraliscben (ieniftlde sebiif und die Arehl» 
lektea dea «alea Kaiacmicha ha rUaiidien S^rle bantea. 
Ocalattan Sb* mir nsa ehe Bemerlrang. am cfneni 

Mifever^itändBiBSc \iir/ubeiixi>h, zu welchem mein Vurli-ag 
leicht Anlafs i;elii'ii kAiml''. Sieht es nicht m nan, als meinte 
ich, die heutige Kunst hatte unter allen Umstanden nichts 
l^iügenie sa thnn, ata in der Weise eines Oatsteas, einea 
TbaivaMsea, eiaae WUf die Aadhe wieder aaaa Itaalar n 
aehnicn? 

Dieses in nun meine Meinung keiiie«WCgl. 

Das Stodina der gfiecUKhen Kanat wird gonife unter 
allan DaaUiaira dam KlaaUer anm Sagen grretebcn. Ia 
«Bieber breite ond ob er dien« Stadltim direet m vemr- 
thon lial. wird immer wie.li i i 1. r ,11 luM-nilfn AuffjaJ«» 
nd MMi M'iner Iiiditiduiititui .it liiiiu:"n. (ießen »elavi>rhe 
Hafbulimtingi-n , wli" diejenigi^ des Erechlheion und des Thur- 
■aa der Wind« dartb den Eagitadcr Inwoed oder des cho- 
laglaeben Deahnala daa l^iknica dardi Be|ilaa wM geaiiä 
Protest eininlegen sein. An wessen Baiapial kaaa nbar baa» 
ser Ko^ei^t weplen, wie die antütan Sladian l l aWitMd aad 
firderiid nuf lias »ie-.ammtc KnaatacbaHan wiiitaa kdaaei^ ab 
an denüciiigen ijchiukclsl 

Sa M daveb tial* Jalre aa itm baattgaB TIaga voa 
Sebii^ garadat aa i daa. Wtedeiholt iat sein Verfa&ltnirs nr 
antikea Knast eSner t^ngebeaden Bctracfatung ontenogea 
worden. 

Wenn der joago Scliinkul seinen Lvhrur iiiti) ndcu 
BahOiifir daaaaa, aaa ar aal," Moata, aaaa er aritHitc, 
dafs er, „wean daa Siiiagria ia Hua aafhato» aad atadgaa 

Fortgantt finde, diese Yoilhane alleta dem lehirdchen ITm- 

gauiK<' niil ••ill.>' /uviiM !ir<'iben habe," mi »md dieM' lir>;i i-li-t- 
teu Worte ein schimer Beweis Ihr iiclilukels daukl>ai'e» Uc- 
nMlh uihI sie oonstatiren des innigen SchuluuamnMahaiagi 
ia welchem tieh Sehiakal aa aainan TorglUiger fithlla. 

Aber Schinkel hat rieh dann doch wieder In gaas ori- 
ginaler Weise zur Aiitik>' Si im .lOUKÜniigaliro 
laileQ iu die Zeit der bluheud'-'ii KMiii;iii!ik. iuebe halte es 
ihm denn auch bald in einem sol<'heii Grade angotban. daßl 
ar «Utread seiner itaüeniacheB Beise schreüteo konaia: die 

Neues, weit man wn Jugend aaf mit ihnen bekanat sei. 

Ja, ah er im Jslu% 1910 seinen Entwurf eines Mausoleuaia 
I filr dic Kiini»nn I.biki- in imt liisi bem Slyle lieferte, nannte 
er in dem Henleitwbreibeii die Antike „l'Or uiu kalt und 
bedeatuagslo«, erst in der Oothik sei das Ideelle ausgoprilgt 
i aad twaaachaalicht, Idee aad Wiiklidteit ia eiaaadar vei^ 



Digiti^ea by G 



yer^ für Bsenbahnkimde n BeiOn. ProtoeoII der Vcnammlung am li. Janaar 1R76. 



470 



•elimoben." Uml wer «eine lalilrcichcu Arcliitpk'.ur- und 
Liiri'l'^oliaftstiiliier aus jener Periode, wer M'im- KntwUrfe zu 
Tbeaterdccoratiooon mit der lantcUfeD WaldoiiMaiiilteit an 
itUea Wcilieni lod deo trotziem BttMtafin, «hr <M 
mUkmuOn W— ariMlw im. dMtrtr OcWiplialNMI od 
den traptelim MnnvIMtni botradrtet, den weht et an 
wio nus linn nimautischfTi Kr/.lhlungon jener TaRo. Aber, 
wie cinbt GfX'llio all'^ <li-tii kmftgtnialisohcn Schaffen der 
Stunn ■ iinil DranKiiorlfKle , an« der itoixliscb achwermttthtgen 
Fbantaaie «eine« Wertkcr ea|iontie( iit der aatikMi tOtf 
Mt vad vtaUMln BdiMbdt Mtaer IpUgail«; irte Ita, 
dm httftutmUm. Btmmäam im ttnAhnser MllMicr«, der 
chrMieb gdtMieiim BMkaiUt, dn- Stan ftr die HerrllrhkeU 
griciliWchiT Kmi»! «iifvinit; wir Cimclim, nachdem er der 
Romantik seinen Tribut getollt, „auf die Antikv als auf das 
«ferlHmto Ot'immnift gegen MadonBensocht und l'iHünoD- 
uMmuni- Und«: m UtU awh der uiUm Kaantieiit, 
dir ftat da ndi tat im gmkewilw ftthmdM Ojmnr 
ataalcn cr&bt hau«, uf dia Owcr aiciit ab Ton einem sol- 
^bOB Vertreter. AI* Sehtakel dazn bemfen ward , tlR prak- 
tiacbcr Arcbilaht thitig r.a si ln. d.i Ir^ti Zcu^nii'!! ab 
von einer Vertiehag Im griecbiscli« Allerthum, wio wir sio 
bei keinem «einer TorglBger flnden. Kafai Oadanka aa ein 
eiiAwlMa BflfndooinB aiut aolaB gmMkmmr Warte] Wla. 
00811«% Ipbifaaia M daiebd i nf i'^ m «■Hkaa 

OaMe and doch in jeilrm Worte GoaUw utadtOftogalt, ao 
tat M mit i^cliinker?« Scbupfujigen. 

GriecMtcboii Maai's, griecUscbe Km)iliiiduTii; für daa 
ZwackaAUtD, ftr die UaraMMia «wischen lafaait nnd Fam 
lind am aar awcUaa Matar itwuta. Er atkift aaa dar- 
aettas keraaa, aaeh «o ar KaaitteaMa nteht 
Styb handhabt. War die Sehanbett der llalleaiidim Re- 
naissance -Baaien immer wieder eioo specifiirh malrrisi Inj 
geweaeo, so ibbrt« Scbinkel an der Uand der grlecbiscla-n 



Kunst eine »oientJicli architektonische Schönheit wieder 
in die Architektur eia. 

Sdiinkei lehrt la«, wto dto piceblieto Knut aidit da 
lei, im eialbdi n a rti gaatnt an «erden, nta Beli|ilel «eigt, 

wio $ic ein ftuthetischaa Eriietinni:<i:i itr • tt-in Vimne. 
wie man an ihrer Hand Itflartlerisch einptindt n li rne. So 
wird ja aucd di.' driechiwhi' S|irache und Literatur auf unse- 
ren ü)inDa!iien nicht gelehrt, daaiit die Schaler eiait in 
aofilioklciMher Weine ItragMfea «ehnibaii, aaMtaa daadt ^ 
klar denken nnd für das Schrine üirh begelatem lernen. 

Dafs Deatscblanii auch heute sich der R«dcntniig grie- 
eUecher Knnst gerade lur seine Sohn« bewubt iat, daT« 
jener Geist der Wiederbelebung griechischer Kunst noch 
immer unter uiu waltet, gebt daraes hervor, daTa daa aeea 
deniadie Beieh akie eejner enten Aa/gaben aaf rön ideale» 
GeUate darla Mb, an der Stelle, «a aa hadba darite, all 
herrliches «tilrk (iricohcnihiim zn finden, danai-h m suchen, 
l'iid mir scheint, wir Jiirftn die Kreigel>lgkeit , mit welcher 
der heilige Ikiden vun iJlympia uns seine Schätze spendet, 
ah ein Zeichen deaen aaieliea, dab der Genioa «m Ueihu 

itening würde Sebbdcel die Oijrmpiacben Funde begrtlkaBl* 

Dataaf bagau naek kaiaer Banae daa iMUkia Vai^ 
eiaea. bei wekbem Herr Troftnor Adler den etilen Tbail 

in schwnngToller Rriii' auf das Andenken fVhinkels aus- 
brachte. Nach einiiii n ullKenieinen Liedern fulKte die Kr- 
kUrung der hilcbst geistreich von Ilerrn Architekten (irunert 

campunirten Tiidikarte in Inoniger Weiao dareh Hern Ba»- 
aialilar AMMtiaa, Xliftt gadivraa IMMI ala dia Tlack- 
kMla fend die am Seblalb ■*1«*-*r*' lfcba«ililin^ mb 
NdMlUldem, mitte «he Seite m BHÜnar Baapr^jaclaa 
<i<:<i ZukttnlliUUara la wir giUaaganar Wdia aar Aaidaamag 
brachte. 



Yerein für SSaa^Mkukunde zn Berlin. 



VeriammlvDg am Ii. Januar 1876. 
Tortlleender: Hr. Weiabaapt SebrUWlhrer: Hr. Sireckert. 

Herr Qaaaaowakl baaebiiab die aaf der Berlln^PMa* 
dam-Magdebarfer-Baenbata etog e fth rten mp. ia ElaHk- 

run? !nv'riffrnen festen 0|itlschen ?i|.'na1-KiiirirhtBagfa and 

crurtertc die dabei zu Grande geleK'en l'riiicijueii. 

Da die Sicherheit des Betriehes im Wesentlichen von 

den Signalen abbtagig ist, lo neigte man froher an deoa 



aaeb tmd narb ehe idildBdi« Anblafng der SSgaala ea^ 

slaii.i. I);e I'ult'i- M.ir •■lue ii.u-i^'. 'Sjllr Mi-iiihluiij-r derselben 
durdi liuH ^iell^t|K'r^uual. Jetil iüt man dahin gekommen, 
alle irgend entbehrlichen festen Signale, namentlich aUo 
gewflbnlirtea Sirecfceneignal* m bneiligea and dieeelhen aar 
noch aar Oeckaag gefkkrdatar oder BeialckaBBg Oefabr 
brlagaadar Paabta aaaaimidra, ao da/i die I^ocomotiv- 
bel Jeden aolcben Signal, welches in ihren tteaichl»- 
kamni, «:--mi. . .ials inn :ifsr,ni|.:-: Wb " 
ilt, ihn ganze .\tifmcriaaiakeit darauf zu richten. 



Als »olche Punkte sind breonder« bertlcksiebtigt : 

1) Drehbrücken, '2) vorfahrende Züge, 3) ipitt- 
befabreae Weichen (Ahnreigaagaa ra Bahnen oder 
Oclataan ia BabakMim), 4) BthabAfa. 

ad 1) Als Brn. ken^lgnale zum SchutJt der Zage bei 
geflAietCB Drehbriickcii diene» vorgeschobene einarmige Seaa- 
pboreusignale (mit einer I.aternc), welche durch DrabtzUge 
mit den YencUalariegeln in Verbindnng gebneht efaid, and 
anbeidem Taftibi raegw Latanea a 

ad S) Dia Mga- «eedaa gegen Ja? 
fetgeaderZlgedinrclidieBlectaignal piscUttit Alaaotete 
and auf der Strecke Berlin- MuL'ii ('H'^ ilir SicTu ns'srlicn 
Blockapfiaratc mit Wecker in mocbjuüaober Verbindung mit 
den optischen Signalen cingedlhrt. Aur»cnlem befindet sich 
in jeder Blockbade eia Kraater-Sjjfecteniorat, wekiier nuk 
Bedartrilk In die bBaMr''Laltnag akigawkallat and dann 
tun Sjirecben mit der nächsten Statten beantzt werden kaut 
Anßcr dieser Knuner-I^^itung aiad loch aiao directe Moree- 
I^eitanf!, eine indirecte <lee^t 
Blockleimng vorbandea. 

80» 
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Auf den Oltrig<'n Micekeii sinJ nur Miirsi' -Spracbftii- 
I>ar»(o mit besondorcr Lfituns in Um Huden aiifucUlil, 
«debe vät den Stationen und unter aich in pcnuucnter 
Om, «dnad dto SigiHla «tf Qfud der Ab- 
: 4er ZOge iMUMig IMm «Hin; tfe Knmr- 
I BlMldfitnngeB Mim, DI« BetrMitletnrten geben Olier- 

äniiiK'nil «lit.-i T li't/'i rt'ii Finnililuiii! 'li>n Var/iiL'. Das 
IK^rtorjit I Miiial i^t liinn iihrud intelligent, am das Marse- 
üjirochin leicht /a crN nieii, md (ewiimtlft io dar pflaktr 
lieben Meldnng nnd Itedienaiig. 

>d 3) Spllzbefalirene Weielieii in den Haoptcelei» 
»rn, mogpn sir fiir liii' Abzweiming von liahnlinicn oAvr nur 
tun Gclei'C'n auX Iialmbi>fen (Uutcrgfh'isen etc.J iiiencn, wer- 
•l<'ii ilurcb torgescbobeno Signale gefiebert, welche mit den 
Weichen awcliaaiteh ferbandca «iiid. IKcm Signale erbalten 
ctaMHig 9 FMi«! (Lttamei) ab^r «liMader, von t 
•bete all Signal flir dia Önf HNdiB oder di 
der untere als E3gnal Ar die ZwdglialiB oder du Kebea- 
gelcisp dient 

ad 4) Zun S«batx der Bahnbüfe i»t dnrcta das Italin- 
|wliMl<ItagleaKiit die AateP—g ran fiihnbah-Abidilata- 



veiain»deD Zages ein anf lOOO — ISOO" tota Kremings- 
INBltte vorgesehobenes Scbntzsignal. 

Die Blocks lind fOr dai^eaiga Ocleiie, neben wobdiHn 

die 



üA belähreno Wakfaa Madai, Mbn dt« Bftbn- 

bofa^Abschiniitsignalc arit den ad S enrUmteii V«iclieii- 
■ignaleii nsaounen. 

Wem TentfgatiA mr Aaweaihuig kemaen, lo «dien 
dieedben nlt den HnQtelgaaleB BeebaBledi refbanden «ein. 
Oiaa ondnrert nad ernnidielrt deren Burlebtungen , nnd ist 
dabin (testri bt. Vursigiialr zu \i r:i:i-i b n Snli s hI nur 
mjiglidi, »inn die l>ei )i«iif!v'imiab> Mi»ei! Kurv;"'*' iH'ben 
werden, dal» >n !•|>ätl■^ Krkonnen und fcli- rf.ibreu «b-i-ilbi ri 
bei Kebelelc den Zag nicht gefthrdet, sondern ein An- 
hal<«n «er dem OcMnpnnlit nndi ndglid tat. Deebalb ilnd 
KrftbtJrflÄe znr llewegung der $Ni|piaIe bis zu 1200" Un;;« 
y:ir AiiwetiibinK (»ckommen. fM> lange Züge sind abi r anzu- 
■,M|j"ii-' uii'l ■r^irlieint e^ iHfli',vn. il'! !"' ni'~ht «■•■ientlich 
» ttbersrhreiien. Hei lie~Hii.ler< »ii btigeo Signalen, oament- 
IMi rar Babnabznelifiin^'eii inxt Drcbbrttcken, onplieUt es 
neb, das SigiMl not aof Mit" Ealfenug anfinMcileB, aaf 
1(100 bii ISOO' rar deBis«>]ben eine permanent« ^beib« 

(i: 1 Ihinlti'l» Laterne mit t' f il ii c m l.i.lit) ali ir i- -n 

erriehle«, und den l.ocoini.iivfiiUrrrn die streiiRst< Aiiäi'i>u:i(! 
tn geben, bei Xehe! nnd in allen Fullen, in denen Me da.-, 
cigeMliche Signnl nicbt doutlicb erkennen, von dieser 
m dm GMdiindlgkelt flnras Zngei so an 
■ie vor daa Sgaal —J **" ! !« kahan kaanca, 
felis diasant ihnm dia W«iteiMit aMit gNiMM. ÜMe 
Kinnchiang hat ikk bei der Rbckdadbaa Balm sehr gat 
bt'Kiüirl. 

dnd dankwag annigniildg: Wn awai BalndlaieB Mkm tSat- 
ber tamfcn, rind für jede Bahn getreaate StgnakuMte 

anfgeNicllt. 

II»lt«a(ellea, welche keine Weichen nad MebeageMw 
als Babnbef« nkht betradrtet, nad hatten 
die Zage Uer nur unter dem Sdwtx der Blechs. Dasselbe 
findet bei kleinere» Stationen, bei denen nicbt gejcen 
WeichoDiipiUen gefaliren wird, stati und betil^eu diese !!^(atH>- 
nen auberdeai nr Itochung eine« da« andere ti«l«iM tn- 



(C0O-) + 1000 Ui IIOO- Ot BMh dnOriH- 

leverlililtalsiKni ete.) JeoeeHi des SctaMgnhli, Ar dai indn« 

(iekise, noVien »«•Irliera keine NebenBeleü,o liegen, ndB- 
dcstcos in dei^eiben i:jitfemnng vor der Vorbindungsweiche 
beider lluo|KveU'ise etagarichtek Oiaia Einriddnng bat Mi 
TnUsttndig benhhrU 

Ob die BhkckB jedoch nach dem Wortlaat des Bafaa- 
polixei - Reglements ab Bslinbof«>AbeeblaMe b<>tnchtet «er- 
den dürfen, errhelnl zweifelhart Paher wird jet/l nach 

jidiT Si ll..' ein .'.li--.liilj^- a;i ll.'l'l Iiis moii" Kill 

lernuug von der Veiländun^sweiclie aufneslellt und der 
nikebsto lUock naf mindeitcns lOOi) -JHdO" von diesen 
Signalen anlfnnt angalogt werden. Znr Venneidnng an 
Inager Drablilge wM di« Bedionnng der Abseidnrstignale 
den nicbsl'-'eliendi-n VMHH ttbertJWn. «elilien die Onlre 
duu iui>(:llrbsi dtnrh elektriKbe S|irei-Iiverl>iinlun<.'. NnrlilufiK 
auf clnudneii l-iaiiHMi ii nix'L dun-b Pori-outeleKraidie« und 
bei Neliel etc. durch icbriAlicbe Anwei«c«etifi von dem 

Bei grorseren Statioaeii, anf wdAen die «tahbrnn- 
den ZOge gegea Welehenipttaen bhren, sl«beD die ad S 

und 1 erwabnlen .\bscblors- und Weichcn^ipnalc ea. l'io"' 
Tor der Weiche und betliiden sieb die Station . die Hude 
des bedienenden Weichensteller», suwie die nächste Block» 
hodo kl iwnnanenlor ehtklriscber S|ireckv«rbindnng. 

Aaf den beeondan wichligett Slationon, wl« Beribi ud 
Magdeburg, sind besondere Stationsbeamte (StiltMoanfseber) 
am Eingang dcrselhen staiionirt. welche für die Siclier<H>tt 
der Ein- und Au&falirt d»r Zr.v:. zu M)n;'ii balien. Uio 
Mor8ea|i)iarale ihrer Bureau« sieheu mit der Station in \ «r- 
bindung. 

Bei den Babnahaweignngeo an Zoblenderf, Kenhnbela* 
kerg nnd fficderiti sind die 4 Sefantnlgnale and die beiden 

WeicheiJ naeh dem von Herrn I'Hjiik'I! in iI t \n|-.L-> h Sil/ijriL' 
bcsclmelx'neu System so cumbinii'l. diiT« 1 ajisi^'ua;!- iimc 
nach richtiger Stellung der Weichen iri gi b' ti «inioii kmineii. 
and dal« die llenteUnag aich gcGlhrdcndcr Signale unmüg* 
Heb Irt. Die 6 Hebel des Jkppanlo befladen Mk In einer 

Sprech., Block- nnd 'hUeaa-Aiiiwnten aaageriatet W. 

Uetjlti're melib i:, wenn i ir. ili r Abzweignns Tun einer der 
8 Seilen sieb uabemdcr Zug ui>cb ca. 2<KKt*' entfenit ist, 
nnd werden die Zeichen von dem n&clrsten Wärter durch 
IMckon auf einon Knopf gegeben. Dar Abiwdgnnpwhiter 



Zflge mit geringMOB Anfenihalt panriren lasiea kann and dio 
SigBale and Weidten für dieselben in stellen bat , sidier la 
oniren. 

In Kilslebeu, dem Abzweignngipnnict der Scböninger- 
Uelmstedter - Linie , finden Zogoombinationen und Tren- 
Es rind dakar Ue 
der oin* nnd 

Udi. Zur Sii herung des Betriebe* ist ebcnfalln eine Comhi- 
nimiig aller telndlirhen Weichen (4 Stilcit) mit Signalen 
Stock) in voi^'edjcht. T Art ansgoffllirt, »elebe durch eine 
Qrappe von 9 Ueboln gestellt werden. Die Itogate fest» 
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ItiliiH nr Btmgmg dtr Waidm «midit Uor nn« Ltag« 
von 970* dv lu«M* flüaiUniliw AM 1100*. b Bal- 
lte teufe« die iweigeldaife BMipththn nnd dio «ingelcMgc 
YnUndaiigfihabn neben eioMdcr tln und nreigcn »kh um 
Anfanff dco Aafsenbabnbofs äir- (imcrfffU'ine. iKiilt-n 
Bahnen aeitlidi ab. K.« stoben dalier 2 etnsettig« Aty^-blufs- 
oder Eiablirti-Signalmastc neben einander mit je 2 Armen 
«ber «iundar, der nebte MaM für die V«i1iiiMUa|itabn, der 
Hake Ar 4ia Bumaihai«, dar «her« Am Ar dw HaBpt- 

(telcise, der unlcrc fUr da? ahzwoigt-nde GQtcrRr'Ir Up (.■o'l- ud. 
L' eiiianiiiKc Mivsii' im GilkTbalinhofo niiii '2 <lerj;I. uiii' iI<t 
Si ili' ili'i- I'iTMini'ri^'i';. :sr ri-Ln.-lii A'i-I.ilirt ilcr Zill?!' und 
mit Uilie eines beModeni bedioulen Woreiuiftsigiitla fOr 
lUnginOge auch die Ktamag «d UobrndUMidug der 
GeieiM. Dar Cantralwiint Mint all Ift Hebaia 8 flir 
■ila Hd 7 lidi geWu^endB Wridwii «nd ikbüit Mmteal 
alle Eb- Ud Ausfahrtm , sowie die mitliii^en UelxtrklWH 
magea. Demlbe hi-tin'lct ih h in einem Iclelneii (icblndo, 
velcbee mgleicb cm i < iinrniiihcnzimmcr mit 3 Mone-Ap]«- 
laleo nm Spradnai mit der Pertoaeii- nad Gaientation, 

aatUK» Die Bedlenaaf erfolgt lodigUcli auf >{icdelles Coni- 
■aado dea letzteren. Der ÜUigttc Signabagr bclrflgt 390 
die l&n/:n<' ^^''i■.t^'ll'trUun«s]eitong 230". 

l>ip l'i niLincnstation ist dnrch Iwwindere Kiii ■ «ml Ahs- 
fahlttvignale in Verbindung mit der Stellung von 4 Wi-ioben 
gededct, deraa Bodioaaiig darck 8 Hebel ecfiil(L Die beirvf- 
feade Bode «itklh andi efaM Bladt- nad SpreebmUndang 
adt dw Bmaa der Pc-nnncn^'.^ition nnrl cnipünirt vini ilurt 
Ibra Ordree. Ein Warnun#»ignal regelt dio lUngirbewe- 
gaagan. fiaa Nihara ward« aiilar Yariaga dataiDMar niae 
erbrterL 

Dareb dea Ceiitnla|i|iBiM fea JaflNahdHdMlt Mad 
1 WdebeaMaller «f^art. — 

Herr I.artirliuff ■i|inii:li |j:ir:iu:' u'i ■ Ihiiamit und ili'ii 
Transiiort di-sM INru anl Ivm nli.ilu.i ri , uiiii üwar /uniU'hsl 
einlcitcml ilbfr liiut W, i u unil .Im Charakter der Kviilo- 
sioaen. Die Oaae und DAupfc, «dcho letxtera venuaachea, 
■u flMH yaiwwMngigaea» un sipiauiMua^ aaeiaiiea 
aaa alaar bnaabaraa orgaBiiehea oder mltmaliMhen Sobstauz, 
cR. Kahle, WawenCaiTsaii, KobleniraiMerrtoirc and Kohlen- 
stoflliydratc «Mi iins. . ll .l^mchl, liaumwollc, Zucker, Stirko) 
(ilTcerin, I'beiivlsüar« , Schwefel, PluMphor, Sobwefebuitimon, 
CyaBverbiadangea, and aas einem sauerstoffnächen Korp«r, x. B. 
Salpetaniare, nlpetataanra Salsa, ddonaaraSalae, Baawnllieb 
eblanaaiaa Kall , bnaBiaava Saha , plkriaBaare VerMudaag^ii. 
Ilieruia werden gebildet u.«. »chwarei'< fk'hiof^inilv. .' , Si !ii> ft- 
baamwolto, wcifse» nnd gelhi-s Schi<'f«imlvcr, .Nilrogljtfnri, 
Kvnamit, Dnalin, Colliiln^e- Dynamit u, s. w. Das Dj'niunit 
besteht aus 75 iWcnt \itroRlfc«fin and 2ö Proc. Kieael- 
gnhr oder Tlioiii letzteres saugt da* llilll|in I B lwi tf f a arili 
IB äefc aaf , aa iat dtafaalb ein« taila äbar Imil» (plaiti- 
adn) HuM, mMie Jadoeb Mbfla'bel 7* C «oHitedig er^ 
starrt. I>iv-. NitnixKi-rrin . i-ntsUniicn aii5 der Kiiiwirknng 
»on raactiendcr Salpettmilarf auf Glycerin, worde nenil 
1847 von dem Chemiker Profewor Sombrera (jetzt in Tnrin) 
dargeetellt, daawlb« wiid aeit 1860 in Groben bemeitalh 
aa« liaiTafaaAa wH imMOm Kit 1M4 tna diaii acbna- 
Omkn binlMr Xabal «cauaM «aiien. Daich dlaiaa Iii 



aneb da8 Djaanit aalt lSft7 in d«n Handal geliracbL Oai 
Daalia dei Untmut OWmr (18«»} and VnmT» GMb- 
loie-Draanit (1874) atod Miiebuigen von NilnMaUaiaM 

and Nttrogbcerin. Das Nitrogljrcerin cxplodirt nicht durch dl« 
Flamme, sondeni darch Slüfs . oh ('iitiQn'li l ln-i iT'i" C. 
nnd brennt ohne Explosion in einem ufifcnen CicfM's libliafl 
weg, US erstarrt bei — 10* C, einige Sorten noch fraber, 
jedoch selten aber Moll OnL Als ^»agitgff vardieat Df- 
aanil dra Tanai w dan flUalgeii SHnilyearfai; ünter- 
tadnagcn (*oa Soiley A. Kundt in Zorich \WJ) aUr die 
USgltcbkett des Tnns|iorteii auf Ei-senbahneu haben ('r(.'e)>eu, 
dii.s <li r Stil - allein und zwar baopt&ilehlidi zwischen Kisen 
nnd Kisen gefährlich ist. Jährlich wenlen ca. 1 MtlliOBea 
Pfund &bricirt und versandt. Der Vortragende hiauat 
aABefalieh so dem Resnltal, daft vorlUafig noch ftgn dea 
Tnuport des DTnaoiita aaf Kltesbakaefl gellend aa nadwa 

ilt; die riif;li i<-lilii»il df\ \'itnn;lyn'rin • Fiilirikalus , die darana 
eateprliiRi ndf VersiUiwifuheit in l)e/ug auf l^ntitehnni; der 
Kxploi^iou, die ^taDnigfaltigkeit der im Handel auflrcteodcn 
Dynaniifabrikatiun, der Mifsbnuicli, «eichen FabcikaaM» and 
Ktafar vm Bqtarintofln adt der Briaabailh Iraibn trtr- 
daa, Dswarft das Füaanlabnhawpnrt an obergeben, e« 
irardcn daan alle anderen Endoa i Ta iufe aneh nnter dieser 

Finna zum IV i'i^ii'ni aiifgegelji'n und i nii'irh wdnlen die 
lialimimiill iniri ri iii Folge de.s HaflpMn Lt>r>>i i/is ein grofses 
Rimi o iili.'nii Imicu. — Herr ()l>or>l S c Ii u | r. bestreitet die 
grtifiiere aeOlirlicbkeit dea Dynaiaila beim Tranavart auf Ei- 
■eahahaaa. Die «gm Baeabaha-Bataflta i angestellten aas- 
gedehnten Tenadw hdttan arftban, dalk bei einem riditigen 
Mischnngsvoriilltniaie der du Djroanit bildenden Stoffe der 
Traii-iiurt ili vki lln-n w.'iiiL'> r l'i r.ihi liiti i a]> dfrji-tiiite des 
Scbiel^pulvcri Ua's Nitrugi)cerin müsse vollslüadig dttrvb 
den undrrn liestandtlivil gelNtndcn, d. h. Toa ihn aaüpiogen 
aofai. Das Kiaaaigabr*Djmaarit antaim aeban bei + 8 * aad 
ad dann durch besonder« Zftndpatronea ntr Etphahw la 
brinni'H. Man /ii-lio (li'slialli für militairi>^'bo Zwecke da« 
j ('( llul.iM' - l»w:aniit vor, tti !i lii'^ i r^l bei r 4 " /u ciblrten 
anföiiirt und tn i „'If j In ni ['i'iK-ent.'iati von Xilroglvterin krllf- 
tiger wirit als Kieselgahr-Dfaaaiit Beide Sorten otfindeni 

am aa axplodinn . nad aetan gevon alle andaiaa WaHlitf. 
wdefaa die E\plosiun anderer Jiprengniiitot nnd naneaflldi 

ili.'S l'ilUer» lierbinfflliicn . unuinpliinllit ti Ci-rilirlicli sei der 
1 Transjuirt von Dynamit nur <laiin, wen» Nitniglycorin ab- 
tnirfcn kaiui, d. b. wenn d<^r ('rticentgebalt diesen Sioffea 
laai SieBalgahr aber 73 Proc., nr CeUnloM Ober 74 Pnte. 
biaaaagehit. Dar TraaiiNifft dea aa aiffll n lr teciietB Zwacken 
[ benntztcn Dynamit« nei biabor per Achse erfolgt. 

Am Schluiso der Sitzung worden in Qhlicher Abiitim- 
miinc; uN i inhi imi^che ordentUcbo Mitglieder in den Verein 
aurgenuniinen : Herr Boisseree, Eisenbahn • Baa - und 
Betrieb« -Ina|iector. Oanlav Schwedler, AbUieilaBp-Bii^ 
nuMar nnd Frans Lsafried, MweblnfaawiKar. 



Venaanalnng an 8. Febranr 1876. 

VoTiitzendcr : Hr. Wcishaapl. S^fariAfahrer: Hr. Oherbeck. 

Der ab tiaat anwesende itellttertratende Ober-li^niaar 
dar BbainiiiabHa Biianhabn, Hvr Rflppnll, mmAm im da- 
athfafa an aainin bn Daeenbar t. J. in den TareiB gahalta- 
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Terein flir Eisenbahnkunde tu Berlin. 
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mtn Toring OIht Coolnil ■ Weichen • unil Sign»] - SlelUpp«- 
nlv oinigfl MitthBllunRon OWr die Konten dieser fOr die 
Bctriebciickerhcit besonders wichtigen Einrichtungen, wie sie 
M ttr BlMiniMhen EüenlMÜiB bbhcr an fünf vendiiedeua 
Stalin aaigtMirt limL VoigMeht raaa die Auahl dar n 
•inm Apfwnrt geborigcii HeM, nilMM dam dto Watalm 
nnd Signali' KcMrllt wi nicn, mit den Koitell, «ellha IHr 
den Apparat eiQschlior-licli ilcr /ugrbOrigen I^tingrii und 
je eine» WlrterUtoscbras b«rw. Wrifbrnthartne« in Wirk- 
bdikeit emchnn Mad, ao er$iebt licb der Freit pro Bebel 
im Dncbadaitt m ISOOBt Die an 40-" MAm Wuta 
iMaBantamilw mti mlatlfdiadt prtAfta« LaHoifM m 
dea WeidieB rtelieii aidi etwa <— Snal lo dmer ab dia 
lo den Signalen föhrondcn Dralilli ilTuiBi ii Die Ko-^tcn fal- 
len daher für <l>c mit vicU'n Weichrnlii'lx-Iii iiml langen 
WaidMalelUngen «cT»ebencn A)>)>nrnto vprhAltnlli-müriiig grors 
»m, SaAr Uelet aber die ia Bcdo ctehende Elaiidnoiig 
die IlggUelheii «iaar adr ciMHAen SniaHidIk aa laah»* 
den Ausgaben, indon naler UmsUnden die Anzalil der cr- 
forilerlichcn Wcicbenstellcr wesentlich beschrankt werden 
kann, »ie (Ua:i h: i ■ii i Uin imsclicn flisrnbalin von 27 Wii- 
dicaslcUeni durch AnfitcUung der Afipantc 13 erspart wor- 
dea lind. Der Teirtngeada atdk hicmit £e nach deai Frl- 
aehn'idMi SiMmi «HMlralrten TaRfa^nagan im VaiiMeh, 
dnreh «elclie eboaMI« die AbUngigkelt der Banale von der 

ri' l^liKt-:! Wri Mut.! iT7n tt, , .Ukt doin di'n (Vntial- 

An'firal hvilK';ii'ii4i 11 Hi-:ii;iUn tiolii'n der Stellung der Signale 
nur die Verriegelung der Woirlieu nbcrlragen »ini, 
wibiead die Umateliung der IcUlcreo bcaenderou Weidiea- 
«alten aUilvU Dfam S^yilaai M keiviebvaiia M den 
auf den BthdUbBediD In der Kiedendde(iic]i-Mark!s.-hen 
Eitenbalin ran Sieaieai «ad Babke aaagcrnfarten Apiiarat 
lur Anwendung gekommen. Aus einer u!n] ■.'liia^liiiiiH 
Uerccbnung der Kosten, welche fOr einen nach Kupjioriiclic-m 
Sfileni cunstmirtcn Appurat crwachtieo wSiden, der io dem 
nritagendea Fall aiit 33 Hebela «enabaa leia arikfatn, (laabt 
der yerbaceada bei Bertefcriebllgung der m cnpilaliairendaa 
Aufgaben fUr nodienung, Unterhalt iihk iiml Atnrirti^ion 
folgern lu dürfen, dafs die Kitelcn ilaniuli mu h uii lit die 
Hälfte der in Wirl^lii likiil ilnffli- aul'gcwiMnIctiii Ka>',cn 
betragen haben worden und daä danach die angcblicitea 
Vanlga des FHacben'ecben Sfitaaia ak n ftnaer «ikaoft 

Berr Prleeben ericMrte Menaf, der aafgesteltte Ibuteii- 

vcrgli'iili iii'i ihi n:f i:irli| zulri-ffenJcn Annalimen, da die 
für <lii; AiiUiKi- uuf li.ihriiijf Ik-rlin in Anüti gebrachten 
Kotten /.um Tlicil Kinrichitmgen «utbaJten, die zwar gidcb- 
aeitig damit bergeslelll, doeh damit ia keinen ZaianiaMa- 
iMaga atolMni Ibnnr aei M» dto dakMaelw MiliehaBg 
naeii dar Pengoenhallo in BerHa, nach Stralta und Hara- 
neltlNirg antarirdiiehe Leitung znr Anafbhrung K<^i'<»ti>iu'ii, 
die liier in Berlin durch die Idealen l'ni't.'iDde tiedin^.'!, »Ikt 
keineswegs als lum System gebMg la betrachten sei. fer- 
ner erscheine eine Vcrglcicbnng der Kosten der beiden 
S/fttma deihalb aidtt aaglnglidi, «eil die aiit dem Sieaicaa 
aad IbMte-Sritcn dordi dea eieIrttlMkeB ZuamnwnhnMr 
erzielte f'eniralisntinn und Abl^üngigkcil vom S'.itions-Chcf 
mit dfui IiU|ipcrsi:hi'n S)«leio gar iiiihl *u emi<h('n sei; 
vielmehr k<tnntpa niu- dicjeiugen Kosten »ir Vi.'rgli^i< liung 
berangaiogea werden, welche sieb auf die laecbaniscbe Ab- 



I h&ngigkeit der Weichen • und .Sigtuil&tellungen eines Vescbrtak< 
ten Wnichen- utiJ Signal - Coniplexri iRzugen. Aufserdem 
sei die beregte Anlage in Berlin eine der ersten in ihrar 
Art, and habe in Folge dessen manchen Kostcnaaftnid Wc- 
anlafat, weldMr tpltir tetgeCillen laL Ea liSua «aU 
■idit vcrinaat «erden, daft der Rippalhebe Apparat aa 
und fUr sieh wegt'n der kostsiiieligen Stangeiileitiirgen stets 
tlicorer s.cin niUsse , als der Siemen» - und Haiskc'iche Appa- 
rat, bei «olchem statt der Stangenleitongen Drahtzage an- 
gebiadit «lad aad ein and- dendbe Dratoag beaatit weiden 
kaaHt am a« gleicber Zelt eia Bifad aa aUiea aai aia* 
«dar mehrere Weichen zn rerriegehi. Im Debrigan all aMt 
aa llngnen , dafs das RUppeU'schc Sfstem für g e w l li e Tille 
sehr zKiTkniUlViff -^ i . rjarinTKliih , ■nrjm i s sich darum luui- 
dcle, Nick' kurz auf einander fulgcodc ZUgc duR'b die tJO- 
falirtswcichcn eines llebnbofs in vemchicdcnc Geleite efai- 
laatiMi aa lauca. Dagegen eigne ei lieh «eiliger IMr den 
Pan, dtb die betreftadea WelelMB aaeb aaai Baagina 
Iiau5ger lienutzl werden nOfsten. Vor Allem aber sei, wie 
gesagt, eine Centralisation mehrerer weit von einander gele- 
gener Weichen- und Signal -üruppcn dadurcli ijiclit zu er- 
reichen; dieto bilde aber gerade den Hauptzweck der äie- 
nens- aad Halibtt'aeben Apparate; durch sie weide dam 
Slatianscfaaf, welchen die VeraatwortlidAait Ar die ikhtiga 
Weteben* luid SgnabMloag flbertragea lel, die HfliJlebltelt 

gewahrt, dieselbe sicher zu conlrnlircn , «i hi l lir Hiitf.-mriiig 
der Weichen und Signale von dem Sludunslittnau beliebig 

! grob sein künite. Wie wichtig dies in vielen Fillen sei, 
«iid aa einer Aniald vca PUaea aaigeAhiKr BabalMif» 
Biber aail«a«leieiu Ba weKena Ei^ilm aaf die Bgea- 
thomlicbkeltea der beiden ia Vergleiidi giaMlten S|ateaw 

I beldlt lieb Herr Frischen der vorgeaebrittencn Zeit wegen 

I bis tat nächsten Versammlnng vnr. 

Zum Schlüsse der Sitxung wurden durch Übliche Ab- 
stimmung die Herren Richtor, Oaaeiaidifaelor der vei^ 
eiaiglen KAaigs- aad LaanbiMta, and TOa Mavroclti, 
OMingeBianr, all eidiciaiiMlia oidentUcto MÜgliadar, ibiaar 
die Herren Kessler, Directur der BaltlM-hcn Waggonfabrik 
zu Greifswald, und RUppcll, «tellverlretender Oberingenleor 
der RlieinlM'heu K.iseiilxilin ta foin, als aa e « i ili | a erdeal» 
liebe Mitglieder la den Verein au^eaenuaea. 



VeraumninBff aa 14. Wn lOT«. 

Vonltzender: llr, Weishaopt. Sohriffftllirer: Hr. Ohe rbe.-k. 

Herr Keil hielt einen Vortiag über den Eiu.Huri der 
Rie»tt'er Eisenbahn -Bbhrfleke. I»iese Brücke liegt im Trac- 
ta* der Leipeig- Dresdener Kiseababn und ist die «keata 

lam Jahre IMd tm lOOifltaaagealiMXlai ia 3 Gruppen, 
deren SQUelpfeiler t^e Stiriro tob 8, deren Gruppcnpfeüer 

' eine JitkIi ii'Siin vun l'J Kllcn iiitlin (1 LUe bui:lisiw.-b — 

i '^>t«a< SJimmUiehe Ifeüer waren auf rfablrosl gegründet. 
Die Fahrfaalu war zweigeieisig and «erde dareb Spreagwerfco 
aal Heia gaugao. La Jahre 1866 taantt Baa alcbiiMbar 
Saiii die radUMltigen baidn Oeftaagea Bieder. aMHa aber 
preufaischer Seit« den Verkehr iDoerbalb weniger Tage far 

' ein tieleis durch eine anderwoite Hokcenstruction wieder her. 
I>a inzwischen der h<klzenie l.'eberbau der BrUcko mehrfach 

I OeMraotieoea aeigle, emactUofs man licfa, die redtacitigaa 
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$ BrtGhnBbnin n woibeo, ind flil»i« «Um dadareh ww, 
d*b am 4 neoe FfeDer dazwitetieo eloicbalM« «ad 

J«r :! mit HuUcüüatruL'üoueii (Ibcj'spuuitM 
!> gowiilbte Brttckecoäiiiuigeo bersteUtek 

Im Lufe der Zeit hatten lidi aber auch am linka- 
MWgm WawagfaUw klmiBA Um 
Ualt aieh 4aa bMHtu tngtgttm 
M gefahrdrobend, daft nach liujii^ron ongeaUlllcu Boobacb- 
Ungeu eine Snbconuniction in Konn eiucn ZwisciHMi|ifeklen 
iU Quadern auigefslirt »uriie, »elcbe nicbt allein «in« 
BttUBBf d«a SfNiigwerkt, Midcni auh oiae 



Sto w 4<r ZoMnd 4aaBHnnf|gi Uli FHO^ahr M7S. 
ala ana rieb adt Bttetaleht anf den Keoban der Ltnio Rteaa* 

Kisterwcrda CDtsciilors, den totalt'i; fmbau Ji-r Ilrllcke für 
liio lujcJi vurfaandeacn 7 hokemeu LbbL-rbauc ilurcb Aulst«!- 
luDg Tun Eiianooustnictionen voncoucbmvu. Da im Lubrigun 
gkietoaitig — aaf Auordoug der Ee((kruag — dio firteka 
•Mb llr 4n LindlUnrailmrinbr «tagariclMl aad 4ia bai- 
daa BttaigftiHer im iBiarewe de* ScUaiHWCiMtftJirtawtfcthra 
caMirt werden aoUteo, ao mufsteti dramtlicbe PfeQer am 
iiiiLu. 7^ \erUuigart and 'i wn Ui i: StrüDipfeikru — btiliufs 
Antnabmc der grofaan SahiSlaiirUolfuaDg vuii liil Ellen — 
«iriaiirGcbenil vcrbreitatt Waiden. 

Dia aUea Mailar hwnilaii aaa aiaani Mantel roa eUi- 
gao Umimn, der Kam war nd kt BmbMatanaaarwarit. 

Die Veriftogeninj de« PfeUeraiaaerwerics ge»'tiali daber 
ciuiacb dnrcb Abbrechen der stromaufwarL') k'-Ivroiumi Vor- 
kdpfc und Aumaavm des iar dio Strarseufa'ii'ljahu la'uutLiK- 
taa liailwiaaaanierki. J-'Ur die beiden Strompfeiler jedocb, 
«akb» dia itoIm, IM EUan waM» EtaedaanatraetloB aahab* 
■MB ioilMi, ««da diaaa VadUamav od VanHikaa« in 
der Wdao aaagelUirt, dafi der linksseitig« StrompfeUcr aar 
auf der n liiti ii -SfiU) seliiü volle VcrlstArkuiu' - rliiil;. -.i.ih- 
rnod «l.r ff.. liU-semuii ^i-(>m|ifeiler ringulifruni uauuiutt'lt 
rosp. auf alloii Seiten \erslilrlit wurde. Die AnsflUiruug die- 
■er Arbaiun gasdiab i« folgaadcr Weiae: Macb erfDJgter 



Waawhattnf dl» AwHctaaebtung der 
Uaacmb« V» astar die FabaoUe. Aaf' dieae Weise legte 

aian dii üiilHT*.' Pfahlrvibi' i'uihlrust-.^ frei und gewahrte, 
dal* die r'i«lilv ibeilweue auügew^icbca waren, lüeser Itaum 
, so gut «s IbunJich war, mitivist Beton wii'der 
■ad wurde auuiebr dia ÜeumsoUe für den Vai» 
VarMafangigAMi dar PTeller alngabradn. 
Nach erfolgter Krfaartang des Itctous wiinln ilaiin die .\uf- 
inaoi'nmg der Heiler au»gelulirt, uud /.war au iv.u ViinU'r- 
Kupfüii Uli Vorbände mit dem alten Mauerwerk, hin- 
gegen obue jeglichen Verband oder oiin« irgend 
walebe Verankarangan etc. »d den Lugaelten «od 
■■I Hiitarkayfa der Pfeiler. 

Die betdea alten ZwitcbenpfeUer, welche dank die Bai» 
KteUung der Ifll Kllfn wüit. n Kisoricnustruction lihorüUssig 
wunino, lief» luao, um gUiutige Siaucjuinktc fär das Muntago- 
gcrost zu haben, einstweilen noch i>t«ben, und tollte das 
Material deiaettwB in diaaem Frtbjabr aar SteiaicbWlaag an 

Die« 
am 19,: 

— m aiHwr Mie ab tutOam — Ifada m 9 

Mdte 



gratke OeOnag nil ST.^t," SUHamlie, waldia durch eine 
EisoBeonstractioa mit Scbwcdlei'idien Trtgarn tborspannt 

M11.I, und 3 kleine UeffauiiKi ii iinl ^i<',., " Sttttzweita, die 
gluietiialis durch eine Kisencoitstractioo mit liorizontalea Fadi- 
werkstiigeni überspannt waren; den ScUois bildeteu i 
aaitig die aar Zeit noab bastabanda« 6) 
4 14,t* 4«Hi«efta. Dar 
im KrQluonimer 1»73. Die Eiseucuustructionca wjuvii i>o 
angeordnet, da& für Jede» Geleise und lur dm LaadfuUr- 
»eiksvurkelir ju ein b.sutijereii TlügcojWeiti liir^'cstelit wor- 
den war, so dalli alt» drei Xtlferajrsteaw n«>ben ciaaadar 
DI» taMe SMckHinbe dnrirateOafr 
baSitthariM» v.l. 
Deber die VoigBag« dar Kalaalnvlw dea Bradkea-Eln- 
Mune« ist Folgfinj..'s /u ii iin.-. km : 

Wie bereit« ub«u crw jiiul , aaileo sich am iiioterkopfe 
de> UukMeiÜgcn Pfbilen im Laufe der Zeit leicbtu Itifscben 
gestiigt, die jedoch Ibr a» onwaaeatlkb aageaabea wanian, 

ftkrbMT Malt, dabar agan dieadbe aacb la der oben aagedeutetan 

Vcba zur AnsflUurang gebracht hat Der doselb&t eiiige- 
Lautu y'jcicliiauijeiisnim hatte jidoch r.u e;üfiij VLi-sat/. liuicli 
vorgetriebene Klois« Vcranlassiug gegebeu , so dal» eine 
Unterwaacbang de* Vorkapte dioMa Pfeilers bereits dadurch 
gewiaatnaaabaa aingeWlat woidaii wat Man 
■■eb dea erwOaiea Fugadaaua am Sehota 

8t«hfii. Aeulscrlieh wartn durvhaus keine .\Bieichen einer 
Gifulir für cluiten Pfeiler vorbanden, al» der F.i.<(fang der 
KV'.H- und damit da.'i rapide Steigen des Wasser» Anfangs Fe- 

braar d. i. «ataan Antai^ nahm. Da brach pUiUücb dar 
I nUan «ai Fabiaar e, 
#ricfaailtig «ia Dreieck aoa dw I 
den Gewölbe adt aacbittRie. Der 

der grol'&en Uoffuung rut^bte dadurch vom Vorkopfo des 
mittleren Htrompfeilors herab iu die KIbe und legte sich 
oberhalb der Pfeiler quer vor die Lti iii ).ei>«iIuuDg. Diu El»- 
aiaMui and die bOJaeiae Fabrbaba de» Siralbeuirtgen vcr- 




BaopMroBi bei deet iauaer attrlieran Steigen der Waaaer- 

flullM-n um den noch intacten Vorko|>f des Stiommittelpfeileri 
iirrum ^'iuir, und liier »uviuiil als aui lliiiltrk'Ji»! die Unter- 
wawbungen cinluiteUi. Ks zeigten sich auch schon am ande- 
ren Tage bedeutende Risse in diesem i'leiler uad Beigten 
aidi beide Veitalpfe deaaelben ia der 



Man versenkte nun zum Schutze des Pfeilen eine grefie 
Anx^il (luLieisenbarreu von der l^ucbhanunor - Utttte in dan 
Sliom; aucli bcuiaun iiiun d:e Amrir.aueruiiK der ticiden alten 
äa«ia|deiler (die als Uaslungsauüttgvr für dio Henlirang der 
gedieot hatiea), daaill beim elwatgea 
tthma StiaapfBllBM die baideBXMcer 
der EhenbehaMntaln aeae Aadager fluden konnten. 

Da hncU |i|i/l/lir!i am Fi'liruir c. Xai. I.iiiiltagü 
schen 4 und 4''. Ulir l iu Tlieil de.s HinterkeiJlua dc^ Stium- 
pfeilers zusaiiimi n : der »truiuabwircs gelegene Trilgcr des 
liokea Siunbabageleisei atante ia dea Sinaa, dar Miilal- 



aaf die beiden 



«M dar aaackBaAa 



in die Bba. 
«^ae" 
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Bf gickbfalls iu liie h\bi- uwi der Milteltril«cr ruLichtc 
■dllig >ou (le-in PreJlcnnaucrHr rk lu rali. 

BaU aacb den liUotriU der Katastru]>bo <>utscUlol& sich 
die ikMitto Bcfiemgi die Bäimugurfaeiten auf der 
UnbiUatelle safinmahaien mad arfaaitan lattdaai 2 Pkmiar- 
CiMB|wgniea auf derMlIwn, om dnrdi Dynandtapreagttngvn 
nfl^ttehltldimll d>'ii Si'tjiiriAhrl^ii'rki'hr wieder h' i nuirbi ti. 

Der Vortr»t!<'inlc »tIsiuIitIc ilmcli vii'ld Ski//>'ii utiil 
daich I'l»>tugra|ibicon iltc I>otail> soiucr Miltlii^iluii^i ii und 
bw atcl iBtte ab femero nnd nllbere Urtachea des firuckon- 



1) dia VwiMHiiag dea Ftali«nffla doKii dio lackMB- 
lich wagebaiilai PMIer, 

3) £o UnmutelDiiit duv WitWu !^tniiii|>ri'ii"r iiiiti« Ver- 
band und VeranlcertiiuK mit Avm aiicu MaiKTucrk, 

'S) die Grandung der Preilcrv<>rsUrfcuDg«n auf Beton, 
ohna dAaseUx» aüt einer Stamdanuid *a umscUisIiMin, 

bnfen an die Strompfoilor. 

Herr Keil mIiIoIs M-iaen Vortrag mit dem Wensch«. 
daft uii'clii li-t l'.uii Sfinns dor »äcKii'il]';'ii liitfriiifiin' dir 
gananen llututibbaunguu ulc. viTiilTviillichl «iirdi-n, dAitiil 
bald voUc KJariHiit Ober diesen »u uIhtiius wicbtigon und 
labmtebea GegemUad ta dea tcchnlwihea Kreisen ferbrei- 
tot wtrdc, — 

V'if in diT \'in(^uii Siuuiiü: w ..' n vorgcruckU-r '/.'■U 
nnlerliKK-Ui'm' lti-»'u.-sii)ii iiIpi r dus -^i„'iial«cf».'U wurde furt- 
goscUt und Ihcilic llurr Frisdii ii iiiil. diN \i n <!• ii Simieu-- 
& ÜjiIslie'idiBn Weidicn- and SiguaUu:b<:ruuipt-£ijiri<Jitaii(|vu 
Ua jabt aiif der KedmiiUeiliA-llliUaAaB, 
dar Barik-QOrihnr, der Xata^Keekar, di 
der H«lltnA»ebeB Ottbabn, d<>r Magdebarf-IjeiiNrigKr and ' 

<-MiiK'''ii 4iidfri II lialini'ii, xii^-:i:i.ri'.i k ;iiif 61 Ualmliül. ii . '.i:! A)i- 
paraic* mit Hcbidu in Auviiiid>iiig >eieu und uliuiali Ui n 
U aia geatoUiea Anfunloraagen ciit>|irUrKeii. 

Wean man bei den Siemen & Ualitkc'acbcn Kinricbtan- 
gen dia naebaalaoho Terrtageluag der Welchen nnd Stel- 
Inng der Signale, wodurch schon an nnd Rlr sieb nllcin die 
FesUttellunR d<!r ricliUgen Woichciuitrarsc boi j;r>KcIwucin Sin- 
uiil ^esichi>rt «i>nio, vom t Ickt ; is- U'- n l ln il di s AppiiiM- 
t>'H, wpiclier die »trictu Ablnkugigkeit der KinricbUing vom 
Siatinu!.cbof «dar anderen damit eombinirlen Apparaten 
bctwackt, irana, H» habe lieh nach einer KeMeniaHUDnMa' 
ateltaag der NiederHMesEwh-HlirkiKbni Elecnbahn aoa den 
Anlagen auf l.'l Ilahulnifi n oliiio Kiurccliiiimi,' diT Signal- 
nia«tcn. jwUM'ti mil UiniindeiiiuK der vurluiiideiu'ii Masli^u lU 
vurlieKeiideiii Z>m i k , M'Wie im 1. der AnbriiiKUiig de» Ap|ia- 
rate* in der vurliandeaoD WeidieaatcUerbade — der Proi» 
der woBhanfaehen XtaHchtang, auf dea einaalnen Hebel 
redadrt« in ■iainw an SS7, in nufaoa an MO, im Dorcb- 
adndtt zu 861 Marie cn^vben. lüne gMcbe Borcehnong 
biilkglicli der Aiiliii:eii anl l 'p I; iliiiliufr;! il. i KmüikO <i-.rl>.iliii 
habe |iw Hrb<d duniisiliuittiieli .">.(.■> Mark rrKelmi- Wenn 
man iu anDi gleicber NVcise die Kosten der clektii^clieit 
Apparate ut den oianiinea IJebcl rodadrc, «o aci dafor auf 
dir NiederaddetiHh -NUUscfcea Bahn IM, anf der Osttehn 



l«? Mark als Durcli'iclinittsprcls ermittelt Die Kosteo der 
Leitun^oii -■vcien je nach diT Walil, lAi nhcriniisch oilar anler> 
irdiacb, nnd oacb der Lange derselben duTGtuun vaiiabeL 
Weu dabei ttiwrbnapt eine Barechnnng pro Uebel ab saHa- 
a(g ancMnan dlite, ao argeba rieh anf der Orihahn pro 
Hebel fDr eberirdiaebe Leitung 96 Hark, dagegen tat dar 
Nr li T li:i sivr!i -MArkivilien Uuhn für anterinliechc Leitmig 
in Muii; lel-/lere KiiuirhluiiK . die auf der Niexk-rschladicb- 
M&rkiädieu Ilalin tbeil» unter sehr schwierigen Temtefer» 
blUniaen benaueUen war, verdiene den Vortag der anh^ 

medinniaeben Entriehtong pro Hebri von Sbl Mark adl dem- 
JODigen der nach Rilpiieirii Svatem aosgeflUuten nechaaäKiMB 
Weiilii n- und Signal -SliilvefTichiangpn, so lieg« der PNia- 
\<>r/.ui; der Sieuie«'« IlaUke'si'hfu Ap|>anUc auf der Hand; 
derselbe zeige .sieh noeli fillnstiger. wenn man bcntrkiiicbHge, 
dab darcbiclinittUcb nr KrreiebiBg deiielbea 
■wechea £e Siemena A Hataka'adie EtaHMHaiig ^ 
gebrauche. Der Vortragende nachte dies an ve 
ItahnhofspUnen nucluaweisen und heb nachmals berror, dab 
eine »tride Ablur.gii^iieit di r Signal- und Weichenslellungen 
vum Statioiu«bef oder die Cuntrole weit aaieinaader liegen- 
der Faaikte nnr dnrch die Siemena A Habb'ieke ESntich- 
nmg n errefasban nL Dagegen U«ta allen 
Stellen der WHeben nnd Signale den Vordie]], dab i 
der orzielti'n f;'^;J"'i-i'i'i-'f " -•MdiäiiKlgkeil der richtigen Slel- 
Inngeii der zu « iiicDi (.oiiiplux voroinigteii Weichen und Sig- 
iiiile die J.rsiiuruiit; von Wciehinstellern ermiiglicht werde, 
wahrend diu äiomeas & llalake'tGlie tS;stam lediglirJi die 
SkhedMl de» Dotrielwe ta mit amgodabn 
Algen habe. la midMaFlUea anndieaeaoder je 
aar Anweadaag kianaea aUMae, hinge Icdiglieh von den 

begleitenden Pnwimdea ab, welehe filr jeden i'in/elnen FaD 
in »wiigung nnd Beorfheilnng zu zielieu ^vin »enii-n. 

Uierauf ropUdit lleiT Küppell, dals er den in der 
von ibni nnügeiuillten KoaienTOii^eicb, 



Jetzt m>ch als richtig aufrecht erhallen mthee, namentlich da 

die Kruparnns an Weichen^itelliTn eine »ehr lietrflchlUehe 
KuMemeihiiiuieruiit; eiieln ; ;i j. 1. in i.s>.r er 1>i'Ii;ih|i1i'k, limV 
diirtli ■>cin Svsiem den .lulVpril- ruuRon des Hi-LrielM'R iu den 
niei>ten Kiillen tullstJlmlig entsprochen werde, und sei nameat- 
Uch dna audirfach erhobene Uodenkan, nie goatnita daiwrlbe 
daa Raaglrai dandi die botreSeoden Waicbaa nkfat mit dar 
erfnnleriiehea SMwAeb and Ba«aaadkUMit, dni«h dia Ek^ 
fa]irun|< widerlegt 

Zum Sriilui.si' d^r Sil/.u^l^' wurden diireli illiliehu Atetiin- 
numg dio llciren Schultz, M^)or und Katailtoui-Coauaan- 
deur iat Eisonbnhn- Regiment, Golz, deagl., Baabknita, 
llaoptiaann Im Eimnbahn- Regiment, Knebel deigL, Flank 
desgl.. von BoDie de«gl,, Walter diwgL, vonSebnehen 

liis;.'!.. iiril WIelierl, K'iiiilll. f^iseiili-lhn - Maschiueunici'slcr, 
ais ei:ilieiiiiiselie urdenllielie .Mil)j;lieder, suxie Herr l'almie, 
MascUinenmcistcr der lierlin-iStettiner KuMMibalingcselliichart 
in Stargard i)'Ponnn., als answaitigea ordenlliebet Mitglied 
ia daa Tenbi 
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jiBiiNim. 181«. DmumnL 

Amtliclie Bekanntmachungen. 



TtvaCihiUlw flv il« AifbtelluiiR ron Fla«MUlll«ll- 
tatä llakiiini|c»<pliineii. 

(IlMttMfalU'IMUrfa »HiitlMiU dttrcb CiinUr-Krial* tom 

n. Uli im. iLr.lL in. sih.) 

Anf Gnnri da |, SO d« a«nlMi, iMMhait £e Ante- 
ganf Toa StnAKii and Fttlnn ta ShAoi md ttndlicliea 

Oris.i.uft-;!. u.m .'iili ISTf» (Oes.-P S. fidl ff'l v/erdea 
zur Herbei lulirjiij; chlps zweckentsprBclii>inii-ii uiitt mugliclist 
^ddiiScinig«'!! \ irfnlireBS bei FcstBeUnug van Flucbtlinii'n 
amri» nr BtacbiffuBg genOgaiider (imutlagcii ftr die Bo- 
utiMOmt dar ZvgckniaWntt dar bMliddil%ta Ftaokt- 
liaicn-FMiMUaag MdMtiB l md a AtoOlaMifi-Tflniteiftu 
eriawcn. 

AIlgsneiK* BatttaiaaBgea. 

B. 1. Für die FcUBClzuiig von tlaclitlinien 1 ^ 4 
de« Gesetzes rom 3. Juli 1H75) sind der Kogel nacli aad M) 
KVT. nii-h: iLur!'i^;>'lii Iii. 1 :l i A'j-iiiiLmt'l'i'stiiaBngM |(tnfr 
fco wcriiun, lullende ^ u^lligc'u zu maclK'ji ; 

L 8itaation»pl«ne nnd imr: 

ft) FUHktUnleiifiUne, toten es an dia Fetladmg tob 
VlaaUlBtcB M Aalagant adar Taitaderaiif von afan etaaa 
Bmteii adar StnliaalUtai Mk Inndcli, 

b) BchtnangqdlM, aaCn aa am die KcUeeUuug von 
Fbieiiilinicn für grUfttn GwnddUdiwi and gme Oitithaile 
Mk kaadeU, 

n. HAhenaagabea. Btanwlar midn vanlaBdaot 

a) L&DRenprofile, 

b) Qafr]>rofilf. 

c) Ilorizantalcarvon und HohDozablen in deu äitoaüuns- 
pLänen. 

HL Erlttutarade SclirifUtllcIta. 
DiaM Tariagan MDaa: 

A. den gcgenwiitigeB Zmiand, 

B. den Zaitend, welcher dareh die nacli Mursgabc der 
bcalisii'hliutcn F'lui:htliinfii - K;>r.v';/ij:i^' • rf.ilir. ni).:' An- 
legang von SUrafsen and PlAUeu berbeigefaiirl wer- 
den soU, 

klar and beathaal danlalian. 

Meadbea artmii darek ainm vereidiglan FeMmaaier 
anfgenommen oder «Js ricbtig bi?*chcinlg1 und durch pincn 
ge|irQfl(>n Baomi'Uter oder einen im Comniunalilii'uste ango- 
»Ifllli r. HajlitjTLt'jn , düioli wi riic Itu hunVi-it rlcr Auf- 
nahme gloidifulis bcscbciaigt werden liano, mindeMea» unter 
dar Mitwirkung eine* sokbeo baaiMtet aad demeoUpreeband 
■■tarBchrifilicli ><Jhogen lein. 

A. DacrtaUanr d«* lefMirbUtea Zartaadei. 

1. Sttaattaaiplia«. 

^ Ii^'r Miiar<!tAb , in welchem die Situationspline 
(Fluililliiia-D- nud Ikbsuongs-PUDc) entworten werden, darf 
in der Regel nicJit klcioor sein, als 1 : 1000. ftaanmea- 
btagende StraJkeosag« sind im Zatugonabaaga aar Dar- 

KMhMII ( InnM. Jikia.nvi: 



I Mellaag lU l)riogen. Erhalten in Folge dessen Kn'i»«erc Re- 
baarngsplADe eim' für i:im' Bouatzung iuitic.:|iui;n' Au^ilclicung, 
, (g. 12) so darf tilr lin -.dben zwar oin kleinerer Maai'iutal>, 
bis 1 : 25UO, angowciidet werden, ei lit in diaMBi FUla 
aber fttr jade Stia&e, deren HadlltaleB hMgaiatat «aidaft 
siHaa, eis baMadeier naebUfarien-Plaii Im Maaftdabe von 
Bindeston« 1 : KKiO bctzabringen. 

Jedes Project orfordert die U-i^Uu^ut; liues. Ueber- 
siebl9planes, fOr vielcbeii ein vurhaii iinr ui Irackter oder 
gMeielineter Plan oder aocb ein Ausug ans einen aolchen 
vaiweudat wndaa kau. 

1.4. Dardi die 8UMtiau|>Uiie wU das ia Betracfat n 
dahende Teirain aiil Minen Vaigebnngen In Mricher Am- 
dcfanuog dargestellt wcrJi-n, dafs dir- in, IiLt,'-<'sM' .Ii s V, r- 
kehrs. d<'r Fcui-rsiciKTbeit und der (jffenllichen Gcsuntlbcit 
XU «teilenden AnfunlrTunKcii (ü :i des GesetM *aB i, JbH 
1876) anerekbend beartJioiit werden kennen. 

Atta mihaiideneB BanUAfaiten, Sntai, Weg», HUb, 
OWan« Srammit dkm mi vndaebie Abwiseerongcn etc^ 
ferner alle Genarinrngi-, BeiHatands- nml CalUir-Gn^nzen 
i mdsi-.n in den Pljinin mit schwarzin I.iuicn dargestellt ir.ii. 
] Miwrit es mr Dtatiicbkeit erfurderlicb , mit cbarakteriiirendvu 
Farben, Jeduch iiar IdAfs angelegt sein. In die SilaatitlH- 
pHoe aind ferner die Nnauneiii eder aooitlgea BeaiehMngeo, 
weMw die etanhMDGnadiMiGfc« im Orandbaeba, beriebnngi- 
wel*e, wo QmndbOcher nicht Torhanden sind, im Grund- 
stcnerkatoster AÜiren und die Namen der KiKeiilliüiner ein- 
naelirciben. 

Die an/ den gegenwärtigen Zustand bczilgliclien Schrift« 
leiehen nnd Zahlen cbid schwarz zs Mtin-ibeD, Jeder Pias 
M all dar gtagriiMiekieii Neidlinie uad efam *«..«^^ 
an vaneben. 

II. USkeaeagabea. 

M beaelebncnden, mOfHehit aOgeneta bekannten ftalen Pankt, 

etwa uijf ilf ii NiilljMinkt i>ines in .1er Nil'i ■ f:-rllii-li.;.n 
Pegel», -iin II auf den Nullpunkt des AmhterdäJia-r l'egel* 

bariele ii n.r. .msschliefhlicii iu positiven Zublen cmclieinen. 

Von jeder in einem FlacbtUaien- oder Bebaiian^|iiaad 
l !t<<(aet >H Mi 8tnka lit, laaaweft ikbit aaA dn UMwaliaii- 
baatiauraagen dea |. IS dnmi abfeiefen midw darf, «in 
Lingeaprofil im Limaa- Ilaaft i tab a d«i dm gahMfgen 
SituntinnüphHMa ud in HUbamaaalbitakf van i 1 100 bei* 

zukriiiKeu. 

I Die Linie des in der Kogel dareh die Mitte dei Stra/sen- 

I daiBmaa n legeadan and in fiiarienaw «an je 100' Liage 

50" Entfemung cinzatbeilenden NlTellemenianigee iit adt 
ihrer StatlODiren« in den lugebarigen SituationspUnen rolh 
(mnktirt uuiigeben. 

Wo erbebliclie Aendernn^en in der XerTaiD-Ubcrtlactie 
in Aossicht genommen werden, oder M nabeliegendo 6e- 
btnde, Manam, abgabanda Wagt i. a. w. «faia baanadara 

Sl 
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Anillidic Bekauutiiuuiiiii.i.'en. 



lartekncliticiiag Terluig«.'D, siml (^ucriirufilc nuficQiicluDcu. 
Wm tM ia Oam UiateulM' , <Ut nicht kleiner ata 1 : 260 
idM dttf, n Mickaaii Uid nur Sinerimag, wnä» n den 
Ordlmtei im Lii^enproflta dwnlelitlldi in Beöehcag n 

lirim^tMi. SM dinelbpii nicht rrditwinklig zum llati|4]livel- 
lemeut nurffeDODunen , m ist ihr«.' Lag'- diiih im Situatioi»- 
pine aQzii4'rl'L'ii. 

In den Bctnuangaplttnen i*t Mifterdem bei bogcli(!i-ui 
ii4tr faUiglgaB Tintia nf Qnwl ataw lli*<llnMnto*Met)t«s 
fle OaildlMiK dar Tamta-Obeiladie dwA BoriionUl» 
C«rT«n in HObenaMtateD tu Je 1' Ms 5' nÜMlit 
tcbn-arz iiuukiiii<'t' iJnloi ud WigBiciiriobBier BMttnaddM 
tberiiichtiicti ilar/uhtollen. 

Alio ilOhcDzahlen worilon in Malm •OBCgdWB wd 
Mf nmi Dedmabtallai «hgonindM. 

t. «. A« dea nAMMgrim nnik dl« OHinlige ao- 
»Ohl der rorbondcnen SuafMin nnd Wege, als «nch ihrer 
rnigftbwnijcii in solcher Aa-stlclinaiiK lir-norBcUiMi. dal's die 
FoiiIiTiingiii lii-- \'i'iki|i.'S iiti.l ilfi /iikUnftim-n Ivi'u.i'- i 
rang, niclit minder dio ItetlinKiiUKi'ii oiaer etwaigen sputiTi;« 
Fartsctznng vuUständig beurtlicilt werden kiiiinen. 

Die höchsten and aiedrigiicii Stinde aller GeMUwr, 
weiche aof die pn^eeHrten Aal^piD von Einifairi eeta koa- 
nen, »owio vurliandcnu I'achbilnmc und Pegel, in-bi-^oiidore 
die Ciruiidi>ii5si r»liiiiile, »cmeit dircn i>initteliiiiK lirreits i 
auagcfObrI i^i ■nler im >| i i !• Heu V iille iiiitliweiidig er^elieint, 
die Tiofeo der etwa vorkouuiieiideu Moore oder woMigcr, 
die StralheaBilipBf beoacbthelUgeader BodaMchMlai« die 
ThandHraUaa dar whaadaMo OeUnde, dto SdiienenhMe 
nahe ncf^mdor Ebrnhahnen o. e. w., ebenso alle FpstiMuiktc, j 
.111 weldic d.is Ni'.>'lli tiiei;( iiiip-'-i-lil'f-^oii Wiinl 'ii. riiiK'.iii in ; 
dcu I'rulilen vullslAinliit be/eii lin> i >ein. In dcnseltu n wer- 
den die Wasscripii-iiel lilmi aii^ue/i-ceii und Iwschriehen, | 
dagegen alle aoosticen beMobeaden üegennUnde, aieht aiin- 
dar die OnHaaten ia sdraaiaer Farbe and Schrift angegeben, ' 
lUe TerralnUalen bnni iH|gr«ra.wlicn, die BodcaaebldMsa i 
mit cbaraUerisireadea IMban angclügi. 




Allgemeines. 
8. 7. Die Anftteilang dar Pnjecto bedingt «k* torg- 
nitiprp Krwiguaa der grgeBwltrtifr lerhatideneB, sowto dea In 

.1."- ^i'i^icrt'n Zukunft \.'>r»H«^i. litlii Ii eiiilri'r.-u li n iitTeritlii-ho« 
licdiirfiii'^e» unter lH-«ondt'rcT ISerUck»ichtig<uig der in dem . 

3 des (-.«'setiea von ». m 1875 kenorgahabaaan Ga- 
aichtspankte. 

!■ iBteNsia dar FMara^c der «bnaofeen OenadMt 
«ad Feuerdehethalt iet aaek anf eiw mwkmtMge Vor- i 
theDnng der Blkntlielien PHlie so«ie der Bnoincn Rmtaebt | 

a nehmen. 

Itetreffa der StnUscubreiteu empfiehlt os «cb , bei neiwn ! 
Stnlfacnanlagon die OrencM, Ober weUhe Usnaa die Be- [ 

a) bei SttilbaB, wakbe ab Hatiptadem dea Veiliehn 
die Entiridniuf aiaei leUialUin and ducbgeheadeB Ver- 
keln emartaa lauen, oiehl anter 30", 

b) bei Xebcnrnkahfaitnlhan von beMeMMMr Ltage 
nicht BBter 90", 



t) hi-i allen anderen Slntiscn nicht unter 12" 
amanebmcn. 

Bei dea oater a) und b) beiekluMteB Strabea IM «in 
UafeageiUle to« dAt nebr ala IsfiO, binr. i«b 1i40, 
bei Binnateinen ein solches von aidlt nenlger all 1 1 900 

nach Mtglicbkcit anznslreben. 

Beionderc«. 

I. .Situaiioatplln*. 

1-8. Die aonilegeaden oder an vartadanidMi StiaAcn 
aad PUtie aiad In dem UebersicktsplnBe mit rallM!T Farbe 

daatlieh zu bezi ichiieii. 

In die Situiitii.ii<[iiane Miid ilic |iruji-ciirlen lUutlucht- 
linien mit kn'tdigen iinmiiieiT itUi u Strichen eln/utrikgen. 
Fallen die*olbeu mit dvn äiralwaliiichilinien nicht cuiaauien, 
aa «lad die Miteren Bit nlBder fatMcni Stridieo aiNunlahen 
und ist der Raa» iviicltcn baidea Manila anzulegen. Die 
(irojectirten Rbinsldne «erden doreh scharfe dankelblaue 
Liiiii-n. s-.'rd.'. kl" Alinii^-friuiK'-:! luinktirt, unter lle/.'irh- 
nunK der GelilU-KielitunK niilielsl Iiiauer l'feile. aiigi-doutet, 
die Sirarscn and Mcntliclie Hiltze blal'>r<>lh, diejeaigea 
StraAenieitea, «elebe nidit beboat «erden eoilea, giün aage- 
legt ToriauidaBa OalHada oder Theile denelbea, weiche 
bei der siAteron naidi Maafegabo der Klachtliiiien-I''e^t>eiranit 
crfolKeuden Ffellemn« nicht beseitigt za werden braucbeu, 
'ind in ihren eiiai ak^ t isiraudM Firbaa daaUer aainlegan, 

aU die al.</uliret liendeu. 

Die Namen. Nuinnn-rn oder sonstigen Utaeichnaitgcn 
der prqiectirten Sttaitea aad Plltte, iagleiGhea die Brettea 
denalban werden nrit siniMbemthtB Sehriflsoichea aad Zahlen 
in die Silaatiaa^lliia aingeacfaiiebca. 

n, II. I.. 1. M,,. U..n. 

J. 9. iu dun IiUwen|iri>lileii wenlen die (irtijevtirteil 
HtdKsnbigBn der StnAensOgc, «peclell die Krunenliniaa dar 
kuaiUflae StnAcabelcaiiiiaBg alt liaaobeiniiben Liatea a«^ 
(■■agen, aad die AnllMfe blalWoft, di» AMrlfa graa aage- 

legt. Ib dieselben «ind ferner die BMcken, norchiilsse, 
onterirdiiehcD Wa5«er.ibzUi;e etc. unter Angahe der Hehlen 
Veiten aml lliiieii einzutrajien. 

An allen Itrerlipankten iler (ieLdle. an -.ilniintlichen 
KrciizunK'<- oder Aluweiguiigsiuinkten ■•nn .Strai'sen oiid an 
«onU charakteriatiecbeo Steiles «onlea die bvlrelfenden Ordi- 
natea rinmbemdi augmngen and mit den lageMrifen 

Zaiiloii i li.i r.M. fi-.>. l:i'ie1,.ii. Ii-i.'-..eii eiii.illi ii die auf die 
.\l>tt;4...herU!l;J lie,ar'liela n UmIji li.;ahleu dir' l/ljilr Kai'lie. 

Die I.Uni!eu der StrarM'iizUtie vmh ein. tu Iii • i lif.unkto 
dea GelUies bis zmn niU:htti»lgea4eu weiden, zusammen mit 
der TesMUtnlAsaU des GeOIlea in ajaBeharmthar Farbe «bar 

nangen der Strafttm, aberdnsthnmead mh dem Sllaat(iHn> 

plane. «Ikt hiI' t unler da-^i llir t,'i--riiri..hi le 

Wen» zu eitlem Silnati<inN|il4iiie mehrere l.aii^euiuyitila 
gcbSren, so ist auf ein« deutliche und tlhereinsiimmende 
Beaeidniang der AnscUnTipnnklo nnter schirieter Herro^ 
hebaflg der AnaehiaAfOrdfaialeii an achten. 

§. 10. Von jeder Strafso, deren Fluchtlinien feMgeiscttl 
«erden sollen, «ind mind«lens «i viele Queriirofilo m 
entwerfen, wie dievihe •■■n i iii.iinl. ; i, Ii. -mIi' llnii- n 

echfth. Wo die im §. 6 angeKehenen besonderen Verbattnissv 
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otatltai, äai die Ompniflle aMapNCbend n venMluw 
ani n •neHcin. 

Die inviiivhr. lutiandiimg der OeerproMe «ntqiileU 

toj e al^ e o der uiimtiic-. 

£rläuleriide tjcbxiftttuokc. 

f. 11. Den FhidifBiiieii» und Beliainmgi-Plliieii ttad 

sclirittUohp Krlliitcrangen (iciz'jfllircn, in wclchin unter 
Uarli'iiung drr bisherigen BeMiiaffiMilitit. Bi-ualzniiirsarl iitnl 
EntwilssLTung de« zu l)i-l>aucnii''ii Tirraius iiimI ilcr Vcr- 
••la«Hmg «ir Au&teUwK des Projecu die bezüglich der 
hm», Bnlie uA wetitoi BtaMitiag 4nr MhiOnb, der 
EuMnenuig dcntAcD «le. beakiieMfteii Aaertfontw m 
badreitcn nid, »o es eribrderildi iat, elggelMiiiI m noM- 
Tiren sied. 

Dem Erilntcroiigsbericlic lind bciwfUgea: 

1. Ein Sirafien-'VerieichBifi, d. L eine Ubella- 
ftacfa fBOfdMte Debanidit der Stnrgen md Pttm, mlebc 
fertndeit, veiilngert oder nen angplcgt werden eelleii. 

In (liK Vcr^rirliiiirs 'inil J!if/nni hmi*n : 

a) die Niiiiieii. Nuiriün rn oiliT sonstigen DeicivbnuDgen, 

b) die Be ilen ji iI't Strafte fWlMhMI in Bnduld- 

beit». dco Snfsen-flttchiMuien, 

e) die OtttU-TdUttaiNe md iMavn-AuMunt der ; 
Stnten MMfc ihren nmUedeiHtigMi AbiBhnittea nl Im 

Gnauii. 

2. Kin Vermesiuups-Kegister dos von lior Fest- 
»Uniig der neiica Flncfailinien betrafenen Orandeigeiithiim. 

Dauolbe anfa, gteicliftlli ttlieiariieh gteidnet, mler 
«nganctnner Büogiialiiiw nf den MlMrteiiniiii ani du 
BtrafnaveneieluiUk anHialiMi: 

•) da Naam, Volnort elc de« batbelHglMi EiBan- 
tblmm, 

b) die Nammer oder sansUge Beieidioang , woldio das 
Grandstock im OrnndbrndM baiw. in Gmodetenerkatailer 
Mvt, 

c) die CiVifsc d>.T za ^traCwn and PUlzsn flir den 
Mfentlichcn Verti-lir nbzutrelemlen Gnrodfllebpn. 

d) ilcrrti lii-nui/iMiKsart, 

p) die Ri-7eirliiimi>! und llesclin ibuiiii! der \orluindonen 
Gehünde oder Grliliidclbpile, wi>lcli(> von einer StraTscn- 
oder BauBochüinic gelrofien werden oder «nmI lar Frmlogmg 
denelben beseitigt irerdon nflnen, 

U 'Iii' 'In.r^c il.T ll.-stirninit'.tti.-kc. 

die Angabe, ob dioiejbco nach den bau|ioll2eili<:hcn 
Tonchrinen de« Ortt noch aar BAnaag gaaigael Mdbea 
adcr nicht. 

|. IS. Die ZeMnaagn aad SdaWaMcka Mnd nieht 
genUt, vldaMlr ia daar Happa adar fei aliaaariiMgcin F«r- 
tnate mr Veriage » bringen. Den «fnelaen PllneD, welche 

Buf I.^iuvsiiid za ziehen, uiinilcstiii^ alur iiiii Bnnd ein- 
zufassen sind, ist kein grurscre» Knnnal, als dasjenige von [ 
t).ho xa 0,66" zu geben, ond sind diaedbaa erfotdertfatben 
Falls kImiMBartig aneinander za fllgaa. 

A iisn all tue- I?r- stimm« nget). 

13. Die beizubringenden Vorlagen kMinen aal einen 
8itnationi|laa adt dan ariMariidwa Eritatanmaa baidiilalt 
Idaibaa: 



n) bei einer ainfiKbaa fiegalinng oder Terindemag 
«othaadaaar fltralbM, nil der alae Tenndenav in dar 

BOhcnlage des Ptnir^'nJiumnes nicht verbunden Ist, 

b) bei einer niebt erheblielien KrweiteniiiK lindli<bor 
Ortschaften umi kl.'nu'i ili.' .-liili! in UMinitlelhij.': 

Mthe grofser Städte liegen, sofern die Krweitenutg nicht zu 
grOfaerea Fabrikaalageo, zn EiaeobahiibSCao, BegriUmif»- 
aMüao oder HaaUitB Aatagan, dln aaf dto Faa wtdfhwt Mdt, 

die TortnhmeiriilltaiHfi and die Sfeatllehe Genndhelt von 

ElnUnfs »ein kiVnnon. in liting stehen, 

c) bei einer Flm litllnluiitVitvet/iuiig, die wenen beson- 
derer Dringlichkeit scbleanlg zu erfolgen hat, und for die 
nach dem abereinatimmeoden ürtbeile de« Vontandea ond 
dar Tertrataag dar OaaMindB, io«to dar OitipdBaeibahMe 
die BofiMriaganganaMoUdicror Terlagcn eotbebHidi mmUbt. 

Aniberdeaa bleibt et derjenigen BebSrde, weMie tanlebil 
(Iber die Fluili(linii nfest»el;ung zu betimlen hat. vnrbebaltea, 
in sonstigen, Ifesmidirs motivirten Filllen die Vereinfaehnng 
der Vorlagen aamalun.'iwei»e filr zuUsalg zn erklilren und zu 
beetimaien, welche Theile der vonlebenden VorKbriiten 
m- 1-1S> aMngnlUirt Udh» dMn. 

in nilea dicacn AnmniHBalUkn einschllefslich der ontrr 
a, b aod e an^clllhrten kann von den IV'h'trden. die über 
die Fl«l■lll:ili;.•ll^•^l<l•l/Iln^ nach dem r.."..'i.' ' n in ,lnli 1H7.'> 
zu be«hiielieu haben. In Jedem !»t«diuin des \erfalirens die 
weitere VmoHstandignng der Vorlagen nach Maa/i«ali« der 
ia dm !!• 1 — IS gaiBheBan Vonebiiften gafotdert «enton. 

Berlin, den M. Mai IST«. 
Der Mnifter te Handel . rienerbe ond MbalBcha Arbeite» 
Achcobacli. 



Voraelirineii über die Ansblldnng und Priining fOr 
4» StaaMiMiat im Bn- wmi laMMMnllNlk 

tj 1. Die Anslellnng als Baa- «der Maichlnenbeamter 
im liolieren Staatsdienste setzt eine wiMeniKUafllieh-teeh- 
nixbe Au-!iildang vorao». weliln' nach Ablegung der Reife- 
Trafang auf einem G.vmnasiom, oder einer Baalscbnle I. Ord- 
MBg darch ein vieijAbriges akadendscbei Stafima nnd awei- 
JihilflB pnkttschc Vorfaereiiimg la erwetbao iit aad in aw«i 
Slaatsprafnngcn DBchgcwieeeii werden nmlk, von denen 

die c r-^l>- nach .\bfiehluf» de^ akn !i i iM Ir i SfinüuniN. 
die zweite naeh Ab»ihliirs der |irakti-olieti \ ürbin-ltung 
abgelegt winl. 

Ftr die Haacbineabeamtcn wird die Knitaati^-Pra- 
fug bei «dl aaab dan BeofganiMinm^PlaH mni SL lUii 
1870 eingeriehtetaa Kdai^Udea GaamhaMbalHi der Beif»* 

PrDhng der Gjrrnnnalen ond ReahNdialMi l (Mnnnf gleMi> 

gestellt. 

Das akademisebe Sriidiiiin k.inn >e nach den Fiteliern 
auf der llflu- Akademie und der Gewerbe- Akademie in Berlin, 
anf den {Kdytechnlacben Schalen n Baaaover nad AacbCM 
aad aabirdeai ml daajeaigea aalkerpreoAiidMn LehnMtnHaB 
miflckgelegt werden, welche der Minister f&r Haadd, Ge> 
werbe und öffentlich« Arbeiten als geeignet dim erkl&rt, 
Itavxellte darf in der Ucgol nicht unn rl riTlien werden nnd 
naf« den Lehrgang dea betreffenden Fadi«» omCuaen. 

|. s. Bald« aiaM«r«lhagaB aalandMida ilcii aask 
tat FUhen: 
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AmÜicbu IkkiuuiUij.ii-hungi'n. 



A. (It* Hi.'iiil/ai;wf»cn», 

B. lic» nauingenien 

C. «kM HMcUoea« 
Für dto 

donen in Bertin, Haimover imd Ateben gebOdet, 
mlche thoiU am Lebram ilor an den (i«nMul«n Orlen 
bMlebcDdcn tecluiiüi'licii IIi>i h il' ii , thoU.'i aus «Adenn 
gedgiicten F*cbmftnn«ni zusanuncn zu wUeo (ind. 

Die AUegong der zweiten Prüfung findet in Berlin bei 
der Hclwiiehwi Ober-FililiiiiiBi-Caniaiinion ilatt, mldit in 
Ibnlieb er Weile wie die ( 
jedoch mit Ubcnricgcndor 
IHenstes gebildet wird. 

IHe l«'fhiii«chc Obcr-l'r«fiin>;v-i'iirni-ii>-..i,ii Imt :nirh die 
Tbilif^eit der Conmiutonen für die erste i'rut'anf zu Uber- 
Ii bMM vorbehalten, den Vonilz in den leliteren 
HHgHfde der tadmiecfaea Obar-Prttegi- 



■ein, iah tit ttm ilun lelbat uieefertiRt eeien. 

4. eine llarstoUurif,' dr-s I,i'b.'n:-l!iaf.'F , «•. I.- Ijo nariM'nÜIch 
den Gang diT akud^nuv bca Studioii iicrutksicljtii^t, 

5. 4. Dil' l'rildiuK« • ( ommissiüti hat dicst' VorlagPD m 
prüfen, zu erwägen, ob di« Xnehweüc «d 3, 3 nnd 4 die 
Aaaalm nditfertifeii, d«b te 1 
den 1. 1 «nlipndinito gw m — Mi, 
Geringen gentkgend liefiiudtti wflvdvBf SdMMHiy SV 



fiing nusjusjircchi'U . andei 
tirundin zu vensagon. 

5. Div Prurong ist tbeite schriftBA, 
und nmfaTst fulnendc OegcnstlLndc : 



A. Fttr nlle drei Ctcber (leicfemttkig: 
1. NatnrwneemdMfteD: 

a) Plivsik, dir allgemeinen phyfiikalifc:hi n T'i^'i ii- •haften 
der Ktirper, die mccbaniicbe Physik, die I.chri' vom Schall, 
iwi der Wftrme, vom Lieht und den optischen Inilnuneolcu, 
ton der ElektrioUt nod den Mapietitmiii in Baciebu« Mf 



b) Cliemic, Mineralogie md OeognoiitL 

3. Mathenuttiscbe Wiuenicbanen: 

ai Uiir^li lli'iiili- Geometrie. I'mji (".injislchre, Pt'hattcn- 
CHUbUGtion und PeripectiTe, Stereumetrie, qrnibeiiecbe und 



§. 3. Dur Aotraii auf ZuIiis»uiik' zur > r^li ii I'rflfiuiK Ist Im 
Laufe di r Monate Mir/ inii-r .S'j>li iiiU'r b<!i elnor der Profungs- 
Oünniissiijni'ti in Kerlin, Hannover und 

Dem Uemcbe aad beiiafftgen: 

1. du ZeafnUk der BedCa von 

orten KddgUebea Oemrbetelidle; 

U. die ZeMgnisie Min den iii S 1 AIjsiitj: ;i lii zrli lnii lcti 
Lebraastalivn , welche Ober die xuriick^elegit' Ktudivnxi'ii und 
die darin beeDclitenTeriemgMinnd Hebungen Aufkauft geben; 

3. StiuUenxeickBnngBn, weiche den Gnd der erworbenee 
in Fwdh—lMifitawB nad im EUwnIbD la d«f 
jenigon DiK^üm diftkui, «f «1^ aieii dto FrtAnf 
erstreckt. 

I>ir hiiungini rnll*.v'ii niil i'liiur Aii^mI r iil i r dfu 
Zeit|>uiikt ilirrr Volkmdung und mit eiiker lic»eheiniguug des 
Lebrers, unter dessen Lettaig lie «nselUirt worden, oder I 
einer etdeaatatttidten ürkUimf det Oandldatea dartber w 



analftische Uoonieirie der Kbcue und des Kaumea in Anwen- 
dang mf Kegelschnitte und die Fl&cben rweiten QndM, 
Mwia Inf die wichügerea maaceulenleu Corren. 

b) Nitdat« Atudriit, OMMtrit, TtiloMiMlrit, Algatn 

und Elemente der DilTcrcBzIal- and IntegnJrccbnung. 

c) Mechanik, Zusammcnictznnft and ZerleKiinft der KrSfte 



und KrilticjM^ir.', 



:■«].• dii' d-.'Si-t/."' i.lc- ('■'. 



iii.-i lind 



der lit^wpguug fester, tlUssiger und laftfOnniger Kursier, 
d) Die Lebre ran der Elnilicitlt nid FwHglnlt ntt 

3. 

a) Vi' !- iiri vom Keldmcssun und NlnHirai 
KenntDit» r a\ li. Lcn Melsinstnunonte. 

I>) 1<.iiii:i r< n ilii'idiuudi- und die 
tioDcn der wichtigeren Boogewerbe. 

6) Uc OoHlneliaw-Elimat« den Woaer-, Vcf»-» 
EimMnbMei und dei HiMtiMilhMea, «miI» lf«nBliiifn 
dar naf Baortetlcn gebrftneUleben RtOtnnBscidnen nnd deren 
Slbktberechnung. 

d) Einrichtung von KiutcnanschUgen, üaufuiiruug und 



B. Plr d>a Hoehbftateek intboMüdortt 

n) Die graiiUaebe Statik tnd die Enailtetaif dar I 

Hütt nnd Festigkeit der Mauern, Gowulbc, aowio der Daeb- 
iind Dl r;:ri:Lii;i>;rui'li{>nt'li ir. ilii'..-., S! 'i;i iiml 

b) Antike liaukuhüt, Ümanjenlik, Gestliitliti dir Monu- 
mente mit besonderer Rttcinichl Mif CWslractiun. 

c) EiariehtBagnidConatraetioa dar Bauwerke des Land- 



0. Fir dai BtalBgenlearfaek iDibetondcrat 

a) Inänite^iniatreiiinimg und dOKa 
Ueometrie, Mcclinnik aad Fbyib. 

b) EtuUcitUalahra, FaitiiM<>M>ra 



e) HShere Geoduie. 

i|) re1>i'r*Ulit der Fometi .Icr aiilikfii I!an 
Fonni'iilidnr und dir (icdvcliichtc iUt Ilaukaust. 

i'l Kiiiridituiip und Construction von Wohn- und Wirtli- 
Khaflagebftnden, aowie vnn Uochbiinlea des Eiaealmkuweaent. 

f) EfaHti(blmigaiidOoaatnMMmidtrBiMnriwdaiWa|a<, 
Wanar» and SSaaakihabaMa im 

i) Mm litaamMiili iiiilliii Jnliia 



D. Ftr du M««rhin<'iifai-Ii: 

and deren Aawendnig aaf Oto- 
vi ■■liwi» HiiK HyrilkB 

■tmctionslebre, 

0) Tbi.'ori'tii.riK' MftNfhiiit'nl^''*irt' 

d) EiseuhUttenkundc, nici luiilM-ho Toe)in<ilrigie und Wcrk- 
zeugnucbioenknadeL 

a) EiniiiGMng md Coutnuilw m W« 



ITnaa» 



fi K-i-i.-hl 



S. 6. Vir « iirifrli, hl' l'rüfnng, »Bich« der mündlidieu 
TorMtgebt, bcatcht in der anter ClaoMtr atunifafarendea 
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BMrbeiiong «infacber AaffMwn mu den betreflenden Fk1i> 
gtUeten. 

IHo Qiuaaor dsmt 6 Tm- 

%. 7. ytmA bcatudcner PrtAiiig wird der CndMat bt 

in den f':lcl;rn: J ■ UL-.hl)j'j«c"ifriH unJ lios nauingcniciir- 
»«»«IIS tum Bau:;iJiri'r, im iutlie iIcs .MaHhiuinweson» zxua 
ÜMehineribMirubrcr cnuumt 

Er noA, bevor er nr iweiu« PcttAug xiftiMti» war- 
4ni hwif iwd Jihro Unilvcb te den vn flu (|i>wlMlwn 
FMto pniktiidi icuMtet hab<>n. 

IMe |ifakti9ciie Bescitlftiganp mufs bei Btaltohrpm min- 
de-stons ein Jahr hindurch in praktisch! r Tliätigki it a.v.: Il.iu- 
stcUi-n bi-sOodcn und ilriu Candidatcn auch UDlcKonhoit 
gegeben htbon, sii ti in Mn^^ungs- und MivallamiitaiiiMtaB 
•eiites Facht a tben und tu bewähren. 

BtnMver, utlcibt meh AUegn« dar mtn Mtag h 
CiMn der bi^lden Batißiclir'r tskh »])ftlfrliiii dem anderen 
Faeho zowenden und ik-rnnflchsi in diesem Facln:' dii- zweite 
I'rufang ablegen wollen. ^Jü^■>l r. , um zu dci-'^Olkfu /uRelameD 
za werden, miodesteus zwei Jahre praktischer Vorbereitung 
fltwn letzteren Fache (ewidaat liabcn. 

Bei maaan ««m dar Zeit dar piali- 

tiMiien Beadniti^Bg ndadeatom t Xonab) nn> Arbaiteti ia 
einer M.i--. liiiiMiwrlr^liittr , und (hm S.iMion, wcicio dem- 
nai'list im Kisfuküiumaicliiiifndieiia', lihj^i st.'lK werden wollen, 
BorM'nk'in ;i Mouut'j /.am Kalircn auf di r Ijjkomolive >er- 
weadct «eia. In beiden lleziebongea kann jedoch die Zeit, 



in Anredmaag gettraebl werden. 

!j. H. Ii, III 1., i il.T Ii', IiiiIm l.i'n rilH r-rnifung» -Cinn- 
mission tu »leiicnden Antrage aut Xulü^ung zur zwuiU^u I'rll- 
tag aiad beizttfltgon: 

1. du Zeagaiit Ober die beataadcne «nie FitAng, 
t. Ihnfci<ii%wig<iii aber dl» miaiebiMMM pumkttehe 
f, «debe von K<lniglicben Beamten des Staats - 
aacUaeadieaMca oder fBr den Staatsdienst 
geprtftoB BaaaiaiilKn beaw. MaaihinaainiaalWBWi anaealeltt 
tcin mUMco. 

§. 9. Die rwoilo Prüfung soll die Fähigkeit de» ( an- 
didatea üBeMcUaa, die dareh akadeaiiBdiea Btadifla ind prak- 



ilr fia 

Sa amfalät: 

L die Ik'arb.'itnuR riiii'.^ dunii s|i.'i;i.'ll.> Zeichnungen 
dargeMellten ond eingehend begrOndeten Kntwurfs lutch gego- 
beuem Prograinin, welche der CaaiHdM aiit der aelbilgeMhrie» 
ErUaraag n maheii bat, dafteriie 
«BgeferttiBl habe. 



Dil' KrtlM'il'):)-' di-r AufK-älic zu dieser Arliei' kann l.r- 
rcits 11.1, Ii ■■■njahnniT MirsctmftMnai'sig bescheinigter prak- 
tischi'i- l!i -Lijafd;;Tii;i.' ijai hj.'i'f'Urlit «erden, und ist atsdann die 
Bearbeitung bei der Heldnag aar weiuiiren FrAfiiag 



T»g» aater CieaMr. 

3. ein« mOodlicho TrUfung 

Die Zolaasoag za den unlcr 2 und 3 bezcicbnetea Ab- 
schnitten der PrMng Iii d«r«h dea belHadIgaidan . 
1 banicbaelaB Aibait I 



FAÜt die Arbeit oageoUgcnd aa«, to kaaa sie dem Can- 



la IHe nUbidUehe MNaig entreckt rieh auf feW 
Oegeaituido : 

A. FOr dai Hoehbaefach: 
Die Eiartcktaag aad Cowtnwtioa der Banwerice dea 

Land- uad Stadlbaaes, einscMlerHlich der Einriehtan«en für 
die Erwtranng nad Ventilatio«. Delaile de» inneren Aiubao«, 
(braaiBaate aad Decoratioaea, «MdlliMba Rtraftfiaanlafdil 

R. Ftr Aaa Baaiageniairftebt 

1. Den Stniken- and SSienbabiiliaa fn gaaaen ümihage, 
Mwie Einrichtung und ('nnstnicticm der dahin trehi/i ii,'! i. H iii- 
objoclo, ein^chiicisiich der (irttktischcn und ibeurL-tisciien 
EnnItlelunKen. 

3. Den Waieerbaa im gaaicn Unlugo, aonrie Eavidh- 
taag od CbailnKtigo dar daUa galiMieo Baaeliiacle, eln- 
aeUialtMch 4«r fnMidMa and ttaercttschen F.nnitielangen. 

3. Ben HaieiaBeabaa in Bedchnnn; aof Damprmaschinen, 

Ausrüstung der Kiscnbahnslati'JiM'V. mit Kralir.i n und Pnmpen, 
Mwiu die aai Bauteilen za verKcadcnden Arbeitsmaacliincn. 

C. Ptr da« Ifaaehineafaeh. 

Das Ki'rnbahn-MascIiinPDWcsen im sanken l'rafanne, 
einactUicüdieh der Darapfecbiffe, Tnucetu und des Wcrk- 



MAu« aeU 
llr die beaeaderea Angabe« dea Tcrwaltange- 
dleaatea (MataHen aad ibra ia diesem Krecke Gelegenheit 

((i'ben. zu wi^'en, in «ic wci; r -i- I K' i iitnissi' auf den 
Gebiete der Juris|iniden2 und dir kamLrali::ti»;hijn Wkawm- 
idiaften zu eigen gemacht liat. 

^ 11. Ueber das Ergeboils Jeder Prtlaag wird ton der 
Coaualnian beidUanM, welche dieteibe abgelaltao hat Bat 
der Candida! die rrtfang bettandea, ao fertigt die Conunii- 
sion d«« I>rfifanKs;i'u^ir<i ans, ia weHclieiB aaanapredien iil, 
ob der Candidat di i'riifuag „baataadaa" edar „9111 Aa» 
zciohnunK boslandi u" hal>e. 

Das KfL'ebnirs für die einialaatt AiMlaa aad UmI- 
pihua ilt mit den Pridieatea: 



recht gm, 

got, 

Ji:'ll.liiil Lj-Ut, 

hinreichend. 



bt die PHAng nickt beatandea, m> wird diea den Oia- 
didaten daich die Commission eröffnet. 

§. I'i. Die entc wie die zweite frOfong koim bei 
nngtnttiiten) Ausfall nur einmal, 
6 Hoaaloo wiedeitolt werdaa. 

Wer dto tMug Ba^ dir < 
triftige aad trau dar FNfeiigi^OimlHleK ala 
anerkannte Grknde onteiMdH, wird all nicht 
erachtet. 

^. 13. Nack bestandener «weiter Frfi/iuig wird der lian- 
fllhreri 
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AiiiUu lic liekaiiüUiuicbnngen. 



49» 



§. 14. CanditUtPn, welche die erste oder zweite l'rü- 
flng mit besonderer AuBzeiclmuiig bestanden balicn, können 
TCO dar teeknifclnn über-lVttfiup-CamBUMion dvta Minkter 
Ihr Handel, Gswerbs md afSmOiel» AiMlra tar Verleflnng 

TCn BciMfrtnrien cmpfohlrn u'i'nlm 

8. 15. Dicjiniii^i n sriKlin nili-n ilos Bnufftrlis, welcbo 
bei KrlalV der (;i/ui'ii»iirtigi ii H.'stimniuiifion das Studium 
bercila bogonoen b«buD , kwuneu die erste PrOfang auf Uiren 
Vnmdk mA §m Tonchriften von S. S«|«ember 166S nb- 
lagm. Far di^Jeidicn BvdttSmr, «debc die enta Urafaag 
nneb de« enrIbnteB Vorschrift eoi abRelpKt haben, oder naeb 
, Krltcn dipse Voi*schrift('ii auch l'i i 'I i rwi iti-n Trii- 
fuog, vrubci jcducb die Trcnnuii}! diT Kjclirithlmigi ii llvnuk- 
Mä^aag findet. 

Fir din Meh dicntB Paragmiiheii Mcfa in GemiXtbcit 
der IhaiM TanduUlra «bnlMUeiMleD FMftiac« titIcM die 
nach 9. S n bildenden PrOhap-ConaMmea u die Stalle 
der bisherigca l^mfmfidwbaidaiL Labdm haftm Un aar 
IlilduMK der ladadriaa Owwaiiwwaw fluw PaaclkMUii iMt- 
lufUiiren. 

^ 16. StadircndcD di-n MaschiiK-nfacht, wckb« vor hr\a(* 
dar gegBBWtrtigeo Vortchriftcn du Fachttndiaat auf eiaer 
tadmlKbea Hoebiehale bereila begonaea bnben, ofaae etee 

RcifeiirtlfliQg auf einer der im 1 )>i'/clchnHen .Vnalalten 
bo»t»n<li>D tu halten, miII Kesialti't wertlr-ii, <iiosi'in Krf»rdor- 
tiiis liurrli imrlitrilKlii'lK' Atilc^unt.' l iiirr Aoliiion KpiffprUfiing 
2U gruQKon, sofern die&elben bis zam Schlüsse de« Jabrcs 
18B1 mr Ablegung der einim ftaaispillfliail' gtHmf/em, 

Barlia, du» 37. Jaai 187«. 
Dar Uiairiar ihr Haadal, Gaweiba and «fcntJIche AiWton. 
Aekenbaek 



P«rsoii«l*yeriDderDiigeii bei dea Banlwanteii, 
in BMMrt doa K. HialMafnai Dir Haadd ole. 

(Eade Aagnsl 1676.) 
Dm Kalnn mid KohIk^ Mi\j<'MAt baban: 
doa OaMiBCB Bn-Ratli and veftracenden Halb in IL tOni* 
ilMln Ar Handel ete, Prnnx in BerBn am Gebeinen 
Obar-BaanUi, 

den Reideninp • und Ituuratii lornclins in ikrliii zani 

Ci<'inini.'n l'iiian/- nnd Tattnfaadan Badi iai K. CIiwbs- 

Ministerium, ferner 
dat BnriMpMtar UhlaMi aa Baait, aMi 
Mm WaMer-Bnainpeeliir Tolle n VordcB 

in Regiemnga- aad Banrttbaa nmaiiBt 
Dem Baninspedar Kakea aa Stade iit der Ghaiaklar 

Baumth rerlichon. 

Die Uegicrungs- nnd Banrttbe Uhlmau aad Tolle slad 
bei der K. Begieraag aa UOmter rttf. bei der K. Laad- 
dmalei aa Anrieh angebellt. 



Befr.rdi'rniigoii, 

Oer TCM I&nchbeig nach Somaierfeld veraebte Eiaenbabn- 
BaoBiaiiMr Baltbaiar ist nn Ebaabalai-BaM- and B»- 

tiiebe-liMiwctor bei der Niedendrieriaib'lUifeiiehaB EtMBp 
bahn befördert, desKleii*lien.' 

der Kisi:-nlialiii- ll.imnci-ler (Wiri-ki- in KllurlV-ld ;'iiin Kisen- 
babn-iiaa- und IietrifbBiDS|icctor. llenelbe fnngirt bis 



auf Weiterem ah tochniscber UoKiiarbcitcr bei der K. iü»c«< 
bahn-Oircotiun in Klbirfcld. 
Der Kreia-Baaiaeiner Holle in Brilna ist lam Baniaipactor 
lafloHl, 

der Eiieabahii-BsniMpoetar Orattofien in Haoaovar aam 

llitgHed der K. Eisenbahn- Direktion in Hannorer, 
der lj-;'i'liiih:i-l!auin'-ii-.'iti.r Schröder in IfcTliii, frülii-r in 

Kllicrfi'ld, lam Mitglied der K. Comniission der Ustbabn 

zu K()iii)rvbcrg iß'., und 
der Titalar-Baainipocuir Kattlar ia OanabrUk aaai EiiaB!- 

bahn-Baa- md Betriebs -Intpcetor balMtet. 

Anatelinagen, Ernonaaagea elc. 
(ebne Venatsaai^ 

Der Pr<ifi>j~(ir Jaculolhal la lUrlin ist horcits im Februar 
d. .1. zum or.lciiilii lK ii Li lircr an der K. ticworbo - Aka- 
demie ernannt urirdeii. 

Dem Kisenbabn-Bau- und Betriebtintpoctar Sloek la Rad* 
bor Btad die FaneÜMMO dea tcebitekeB HHtUadeB dar 
K. Eiaenbaha-Ctaniaiaa daaelhit coniimlKh Iber- 

tränen. 

Der li:ttii!U'i»i<'r Mdi bius ii-t znai Kreia-Banawiiiar la Gr 

Slreblity (K. R. Ii. /. Op|ieln), 
der RaumeiMer Otto zum Knii-BianHiiter in A a y i l aa ' g 

(Beg. Bei. GambinneiO, 
der Baaaeister Toebe nni Kreli-BanaMialer in Parlebarg 

(Ueg. Itcz. Potsdam) und 
der IJMuni'iiitcr Kunze zum Kreis- BaameMer in Saaiter 

(Reg. Bas. Pesea) araaant 



Terietxnngon. 

lirr nti.)iiii - Üiin- un>l l^'lrii l.".iii>pnelnr WagomDl llt 
von IlirM'fakerg luicli Urcalau Tt-nellt. 

Dar Eisenbabn-Uitu- and Btlriabiiai|iaeliar Bander, hUier 
ia Braslaa, i*t naler Enwaai^ aaamekalidw IBliJiade 
der K. Dlroeiioa der ObcrMblesbelien Ebcnbaha nach 

FVeakeilStl'in VerscI/t llllrl [i;it .Irl'. Frmr'.i. IIII II i'v. fcll- 

nliiehen Mitgliedes der K. i;iseril>.'iljii-( iin:Miiss;iiii iliis/Uwl 
; betraut Kurd. n. 

Der Eisenbahn- liaumeiiscer Lincko zn Ratibor ist bebafs Ver> 
«eadai« bei deai Madita dar Paaea-Baliaid-Bi^eai- 
walde-Stolpinlader Hieobalin aadi Neastettin lonatati 
desgl. der Baaradi Ortllo, leehntiebes MitRGed der K. Eban- 
babn•(^>^1ll■i^^ion in Ki>i:Ir-1'i i I'i ., in ulriv lnT Bigan- 
scbnfl xDr K. Ktseubahii-Cuiiiniis.siiiii lu Tliorn. 

Im VcrwaltuDgs- Bezirke iler K. DirettfSD dar Ober» 
aeUeriteben Eisenbahn sind versetst wordeat 
der Eisenbahn -Ban- aad Botoiebainapeeinr Darnp ran Katto- 
i wilz nach Fraakousteia, 

i dar Eiseobahn-Daninspector Scbaredlcr, ualcr Cebertragang 
I der Functlonea efaiea Betileb(lBi|ioeton, am OliMla aach 
' Kiutiiuit/, 

iler Kif-.'nbolin - Iluamoiitar Kolaaewakf im Batlbor nadh 
Gleiwita, md 

dar EiseabakB-BtaBMiilor NenaiaBa na Kaailadt O^Sdd. 

nach Rn-tlftu. 
I Venielzl »inil ferner: 

der KiM'iilialin-llau - und I!etriabliM|ICalOr Scbmidl VOtt 

I Hanau nach Frankfurt a/M., 



BittAker « Oba«Mrve, Oh 

der Eiwnhiüm- litiwefater Hara. Onmn m OiAn «dl 

G<irliti, and 

to Kitii-BHiMiMr Anold to iMMkoi <■«.■« CM) 
■Hh OMIm (Bai. BML »Hilf). 

Alt 4*m SliatfiUBit« linJ goM-iut j,'». 

blcr Hittdi- III <in>fi-Sri..h;i;.r und 

Hnnaooii iu WuWbtiK-! ilf. j; IWi. 

Ban. Bü bttun SoUorn.BM-ComliK-tmr Snllnuiui 
OmmI im tcnita Im Jkbra 1874 am K.üicrl. Knin- 
' ^ I hl h -LaOriiigeB cmuuit mit 4em WabiuitM 



I« d«i Sakouaisii siuj g«tretea rAtf, tnUs 

Iii atcliiu-r Z«|(i 
der lli]).ra; . l.jui m Berlin, 
iler hummt-iw.: Wuüikt in WiUenliuiMI, 
<lw n»unnli K..lLn b i-taJi! md 
der BiuUU!i|ii:ctar Reltfacrg a 



0 i'Ä torb t'a ti ml 
«Icr K<igMT«ii(p ■ iir J Uttsraih llipi, LuHm«, 
«hr Krti»-Bauiitfist/r s.-!,u.iJni tu Canlia«., 
*ir B«wili »hn-U»ii iin.wtor Dunih Prlef« ra Gdriiia «nd 



Bauwisseiijiduiitliciie Mittheilimgen. 

Original-Beiträge. 
Dm WaMerwerk der freien HeBiestodt Brenea. 



K«aa«laiitagc. 
iler i SiUck in im KriMlli»ii«. «u/srst^lKen 
Cunil*»di« nnin|,a<-M.| -.i fiit ,h,. |„.:!,.t,- ,-j|iHMe,> Dnntpf- 
S|'ium:mH Mir: 1.' inu ü ■■• , i i.ilranl . '.lif^i'" HHHI" 
im litin-tnuiTT iiml ir.il mn (l.,r>;hi.rg lui(){L'a«usclitoB 
Khuiimrihn ii \:,n ;iMi"" litin biii.-i.rr lewh™. liiv Laaif- 
uU'ili.' JiT Mur.i.a ,|..|.|,.li S'^ii'l-.r IHi! RlcolisUrlcn 
bfir^itv:, im Uiriiiil,--!.. I II.."", ii. Slirawilnileu l:i — , 
iu iJiiu Kl III rr. .Im II iiml im iinn, in'--, Di,. Krlimdir 



)tili;s Kl'hii-U iit — 11:1. 
n'ilin-» IW«)"" lani; nii.j 
fill l,'r»iil.lllii.li ihn-h .ii 
llüiililMir-it.- ihir. ii tlir ii 
[.ulr.jH l.t|. /lIi- irilll;r;'li 
^ilii wild aiiC Ii! ai .'1,', 
liUflip'n. ».-I.-Ii.. ..,li:i|i 
■.iijil, Hji. ar:| iliilt :i(i X 



,. □■■ 
7(iii-. 
• Mi. 

viii: 



ll. 



Itl 



lir< it. 
'ii:it!iiv:. 
■Iljiuisr 

i.l. II l'iin-.)it'h 
■ni Iii.. Ms 
I li^ ti * Mii.Jt.nMiti ri 
'l"»*i'h. ii. k.-.iit:i.ii -II' 



Ii» WiL.i-.r, m- :iii,r|| mn<-< tillri 
ilila IlJi .:!:<ins Wb-mt ilvn Killl.!. - 
«•iitriiili.uiL.ii uini. Di... Lfttanij ii. 



il™ h..i-.ln ist iiul-iTlialli dl-« l|jiii|i|ji.haiiil. 
in «'Idi'B lutriiighi'lion aiif(r<.maiirrtni s.-li.nM 
Wliiillii.Mi.l vi-nrlii r, Piir Ji-n i.i.r.riitiili ,i|.r 
dkm tin •■i.i.nfiillä im hi-.ii :iiini. .iiiifi;..iii.;|r 
. I. li^ 



1; .i'il r Flaauii- 

Sfit.iMiTiii rrfolgt 
I -•-■[iiiiüil«. - ii'^r 118*- 
iiiiüi-'. llv l>*m|if- 
.i lin Ke*- 
r.ii;'.ti..i[iciH;- 

.Iii UMlütrir» 
' Iii fiTli , Ji lifirliiicm 
Ilt fl..vMpi)i lii.ui[i[:.^n 
.MiLirliiii. n|.tiiii(^. tijit-ll 



/•Uanucn. nun lli-si r 
dtoaeadi-. lt."" «i- 
Bochwien iitnin 

W*" Wllit.'U pifM I..ITIH.U 

Ut'dniiilrn |4iit-, ii, 



■ r.ir (,.iin-in 

ilIlf)<i.kWlllOB 

Iiiin.|.f|.iiiii|H. 
..h.ii.vl.- 

dur.'.'i i'iii... iii|ili-jili /II Ki-i'-. I- 
raiii li.-^li-iii. h fiij lii-ii 
vt'il.. !t|t in..lirli.iliiii[: mit Winü-r ;iim .ji'n 

■rsiit-irt ninL l.i't/trr.. /W',.i|rt rr-n l-itirp 
l.''Jllini; hl., ilii nn Sprimiii.. 
V.:r I. ,1. |. , ll.irliri.i.-rvnil- 



eingebcadil vnd nil ii«r lUnptlcltiuig tat Sttdl ver- 



W» >Mt U Mi|t, lui im llMi|toinmli»r vou 

(kw «bMM» KmmI bititefiB Ende der. 
U laK JtlMi Vm dMk fia Kupferrohr «er- 
Ünr» OaiagiCHumilen 




«an«« 
rnlw In 

BT toOgi Bim «5 bemr. 
Dm Im BiktiHm B (U>it .m) rtiwct«iiiR 

flrbmilOillMlr kU l,,,," Uchte Wate und von + II.,,," 
■k| «• «» nf feutrfcfiaa ibnerwerk ■nicUi i«, ii 

lOl* Ma 36 Sittdk A l-u:" liniifn 
ivaa IW^WiBiÄrtc. «ddii- an >ed. t:i Ivr.l, 
vcr^tiiea und 

"* *** aliikHi Bcbimubon uattr oiftaudur i.-r- 
««■ta itnL MarBMk kitaafegn im Vetatlrton« 4 «er- 
tiNito Uattrinn ol tat !■ tiMn nk 9 hhIm st"" 

Kar illi' ««-illii'he .MlC ilnr ^ ll,., ^. r...n r. 1117 ,|i-,.. ^ind 



II iliir mnjfii II .Ii 
III-. It'iii"- Ii, .lim 

.l.llkl diin ll I --: 

tlL- lh- II l.llll.-,, 



iriii' 

inii: .ir.f-,.|i .',11 ,Ur lii|.,„.,. I siatn-n 
unil III"- sUrkia n!|.|li-i-i.if|.i: . 4,-r. 
'■i I' . sl.iiV,. WiiiirirNi ii , aiiut-iiictot. 
li. li irciTr. . ii-..n M:ii-li.-i>. ni in.!, ».cl-lirr 
Mir ilfin .Mniii!r»crk lirin-nil inlttelai danui licändlicber 
'« Siiii'k Knnii«l9cn an dnimllwn befoMigt iH. 

Itas fjBsittM'n dttt Schan>i(i'iiiKihri<( geacliah, -iwlliiril 
■kr TUnnii hin aaf + i3„„' ira Mauwwork fertig «V, 
indam dia atanalaa* SeMuao m «isar BodmorinlilB« imA 
wd in 



Digiii-ioa by Gi 



4Sb 



B5tt«ber * OhBeaors«, Dia 



dar Stadt 



4M 



gi'lasM'ii wurden, was aiiliT KiiiM'lilufs dir I)ff.'«(ij>niijr'^4irljri- 
tcD eioen Zeiunfwasd \on nur 18 Arb«iu«tundca erfonterte. 

Hascliin«D»DUg«. 
Zum BalriaiM du Werk«« dienen twei in den ttatoKa 

Raumf des Uoi'liri'S'-'rviiiri;i l/iluil'-s iiirill'-'. neli iu inaudor 
aurige&toUte , horizonUlc DjiiopfmiLM;LiiR'U , ni.<\un iuSufs nar 
eine txa Zeit in ThiliKheil l«t. Jc<Ie ist iLrer r'un^tructiun 
■adi «iM ZiriUiagiDaMlilne nit 2 DaaqirqrUiideni 4 bw" 
DardnMtnr aad ISOO— Bab, vm dancn der «laa la 

FihcrpumiM' , der andere in deiMlbea UTetee eiAe Hoeb- 
drackimnipp treibt, vo-lurch der Vor.heU eint'« Cüin|ii'ndiSaen 
Baan ohne Anwendung eines Zv«l»(-heiib«ui^ \m ZahnrUem 
eirekht tat, aneh die Dan|if' und Pumpencylinder, da lie 
alaieta thgaioadart llaiaa, Iciebt nkOaimlidi liwL 

IHo TTtngaafinJil dar Mairiihiea, wdcbe mit bif 
FdJlgiig »rbelton, kann fast beliebig r«gulirt werden and 
wird sto!s ein höchst gleiclimllfsigcr Gang de» Ganzen er- 
nifht, Hrlütn' Viirtlii ile di ri N.ii l ia'- i n'i r'AH%-i n . liiK 'Iii' 
Uampfkolbcu mit niclit grülscrer (icsch« iiidigkeit artx'ilcti 
kBanen, als die Pna^ea. Jode UaidilDe hat in sachgemirser 
Webe CondauBaliBB, nlt tvekbor aagteich die Laftpamipe, 
die SpeiwiHunpe Mr die Kem^, nwle ehe LeniNUniie nad 
eine kleine l.uriirumiio far ilon Wiuddni.U in Verbindung 
gelmdit i^t. Iliorlici ist bi rvurzutioli n, diilV lüe Luft])ttin|M! 
der Cundcnsation lioriiontal liegt, «odurcli sich die Coil- 
itraetioaiÜMil« nicht so lief in da* FandMoeat kincia bauen. 

Sto fttaqmav*, ndt abu« Da re haewef am 468" 
aad 1500" Hub, aatafanait du Walter aai den wir den 
Horhrcsm-oitfcMnd« belegenen, mit der Weier Terbnnde- 

iicli I'um|"n;inn'rM''i , il.'-.-.i'i. SnMr ;nif — — '"mvt" 

unter Terraititiiicrkan'.r lii-ci , und fordert es, naelidem das- 
■olbe den der rani|ie nahe liegenden SnugwindkCMel iKuwirt 
iMt, In eia«a Uradcwindkeasd, i«a bier aoe dank ekae 
684" weite, fir beide Füterptiiipefl gaaMbaobafUtebe Babr- 
leltaag in die Kilterbasäns, resp, wenn nOlUg, dir(«t in 
da> Beinwasscrbusin. Vrti Minute «ollte dos gcfiirdcrte 

Ab der niedrigste vorltoiiiiucud« Wasserstand im i'ump- 
bmuncn ist — 1„4", als höchster Wanentaad + 6„," 
and all der gewobalicke modrige ^ 0" aagaaaaaMB. Der 
nanaate WameniiieBri In den FOlaibaMbu tat -f A,tt", der 

M^ii-ti als Ma\in iil W:i^irr*land anzunehmen, da in dieser 
Hübe dii- Alda.ili liri augtbrai:hl sind. F'ftr die nofmalc 
oder minien' l,cistang der Mitsvhirii' M der (.'owi.hnliilic 
niedrige Waaaerstaad von ji^O" aitgeDonuncu, nur für den 



TOB 6^4 bh- bcikdift 



— 1, 



wird dia Maxi* 



u« 



Daroh die Ilnchdfiiekpaniii«, alit 468* 

und l.'ilX)"" Hub, wird du? W ^v^r iiiith Kt d.'s 3RI-» wei- 
ten Saugrobre» aus di rii hinli r dem lloelin'^erviiirgebAude 
Bagenden Reinwarserliaxun , di-v^teu 8o)de laf -r S,,," und 
kOdular Wameraiitofel aal + 5,30' liegt, nachdem 



sd paeilrt hat, hi ataM für Jede Paa^e besoadacaai Diadc- 
windkeasd, dann ia aiaen gr6lke(«n gcmefauehafliidMB 

WindkosRd bcfOnlert. Von Iiier wird da-sselbc in dem Dir 
beide Ui>cbdruck|iam|ieo geneiaachalUiclM« Steig- oderDnick- 

Pro 



Minala üdlM ab 
werdaa. 

Dto Bobla dir Badnuaamic«, In wahhe daa Sidpabr 
«aMnt W, nagt aaf a9,Me't die irtMa WaaaiiMhi tat 

denMihcn beMgt S,,„*. 

Uli erfordcrlidi wenU'iider direcfer Befbrdening de« 
Wassers In die Itoiirlcitung mr Stadl , was durch Absper- 
ning de« nach dem Reinvasserbassin gehenden Sangrabrea 
der Hockdracl^nnpa and Tcimittelit einer 608*** mdtaa 
ZwiKtwaMtaag, welche toq den VWIkUek daa SMinfana 
Axn-eigt and sieh mit der vom Fallrohr kommenden Haupt- 
Mtung vereinigt , ermüglirht wird , ist zur vcrmelirten Sicher- 
heit auf jidcm Druokrohri- ein Siilierln iljM ntil angcbracht- 

Mit dem Windkessel der Hrjcbdrtick|>uni|>c ist ein mit 
einer SeaJa verselicnea QaecksUber -Manometer, •clcbea dea 
Wamerdnick bia auf -f 43,«' lUUie aaieigt, mtaadM nad 
■attwirta an der Maaer bafaatlgL 

Der ttr beide Horlidruekiminpen gcntcinscbafiliche Hocli- 
draek- Windkessel ist auf ir.» Drmk pro jirubirt und 

»■»'MTilidil biliüi.li i:, li.il l.M'i«"" lichten Durchiiii-v-er und 
besieht in seinem oberen Tbeüe auf &910'"' llüke am 
gewalltem Eisenblech and einem ga&ciieraan Ontimll Taa 
885" Hohe, welche beiden Thalia durch 100" Marin 
Flaabidienrhige nritteM Venekraubang waaaer^kt mit eta- 

ander vfrbiinlrn -iiui. 

\'un KliLikaiiti. iJnickrolir (it'messeii , Ix'irllgl dessen 
Lihalt bei i'..,' ilnlif — II,,,..,; kb" lJicM> ihn im unge- 
fUlten ZosiaiMie ausfallende LnfinwngB wird durch einen 
Diaak ibb lani S7- Waatnlula atf 1,«,« Ui" eoiaiirinrirt, 
wobei ak flüba dar dm voibaadeMB Laliaale ca. i.,' 
enistAht. Da SBB das Tolanen dncr Hocbdrackpumix sich 

auf kb" li'Ti'i'biii'i . so '\<t das > ri| rictnr'i' l.iiflni-.un- 
tum noch etwas gr(>rs«r als ilas faut'taelie Volumen beider 
UoclulmckpiuniieB «wip™"» Kack dea gaaiacbten n<-oli«cli- 
tnngen am Waaeialaadtgliaa beMgt aator dietea VeriHlt- 
nteea dia Sdiwankang bahn Oaaga dar MaMfataa I allein 
=^ 38"'. beim Gange der Maschine n = 28". INe 
Lage dfs IlocMruck - Windkessels nebst AuMhluA der vcr»- 
si'bii ilriif ii T)ru Upiiiii' isl iiijf IiSait 'lO un),'ed<'Ulel. Die 
nAbcre Kinricblung, darch nelrbc die Ktpan.'iinii and die 
ßamidTOrtltcilDng bewirkt nird, uehst den zugehörigen Vor- 
niul tat Uatt 57, Fig. II und lU und Blatt M 
1, nad iwar taigea die antea beidan dia nv An- 
wendung gebrachle »ogenaniilo Farrol'sehe oder Daumen - 
Steuerung mit Ix'somlerer Angabc des Steuerdaumen«, letz- 
l< res die iuCserc Iii beirinridilung. Der ans den Rohren a 
beider Cylinder aasstrltmende verbrancbte Dampf vereinigt 
aleh im ifemeinschafUirheD Rohre b, und wird dann in den 
aa der dia FiUerpaaipe traibaadaa MiocUaa amabfaeklea 
Cbndenaatar geleitet nad, nachdem die Injeetiea stattgeAni- 
dcii. von li-'T i!ij!-i:h ein für d'r muy Mii'irliini'riiiitiii.Te 
gcmem-i ljuiilii lii-s U4>hr c (als AusgnfKruhr der I,iiftpiini|M-ii 
beielilmil) ak conden-sirtcs Wasser luwh .\nr*cn gefttlirt. 
Leixtere« liegt aaf -i- 3,11' and «aier dem gemai n aekaft- 
Ueban Dnaskrohr d der bddMi mtaepaavan nad 
aalberiNih daa Biaflgabaadaa Ii aiaan amvai 
hl wdAen aadi dai Abbhnenhr aar AhMbiang der Kes- 
selwasser endet. Von hier fillirt ein Caiial M'itlieh ile:^ R ':ti 
lu einen iweltea Schacbt, In weichem zngleieli 
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MadiM. Dio WsUarflUiruBg des WaiMfl gMcUehl dm 

•benfall« durch Mnes Canti der kleinm WsMr n. 

7ai brtni'rli<n iM niH-h, äaJi mtli Mikorigea Beokadi- 
tiuigrn lUs lliichwDMi'r in drr WcMrr bia n -t- (MfM 
kann, in WL'lrJirm Kii1Il> ein ItucliiUia nadi ivn CaniimmtflreQ 
der lluchinni rintrcteu wilrüe. An{i:«itfUlL' Pruliün, durcb 
toinlkihwi Anftua in giiiicber Uiibe, baben inilcrii eingeben, 
dife Jii I«ll|ian|iM 90 Mark coaatralrt sloid, ua den dn- 
ilfdi Temnactoi Omsk tberwiad«! la kMBen, and dera- 
■ach Mctt etee Eatf«nMUi( d« OoalMMilloiu-Wawert mit 
im MMcbiM* «tatttodel, vnb<'i nnr rhi mnacrlclirb «chwi^ 
mtr Gnc ^ Maidiiiini rintritt. 

SpMieUcm Ubrr dii^ Art Aar Injc^ctüin zeigt lUatt 57 
(lg. IV. An den z-A-ivrlit r. tilLittiulmen Kich bin- luid faer* 
bewfjrcnilrn lur«£ii>))i, wfii:li«T ii»hcii(fü dt-m l>-.uii|)lL->titidcr 
und dt'in l'unipt'iiü})|iiml dt'r FUtt?rpuiii|K< an dor xorUnxcr- 
U'U Kolbniütuipi angffaracM iftl. »iideii '.' lUniiiliclirl y 
in Bewegniig geactit, und mluel'i dirfor, vin lllatt M im 
Gt^ndrifi jicl^t, di'r KuHmms m tU-t rtnujirctrinn» • nod I.rnz- 
|iiiin)pe , der Kolbch 11 li- f Sjn isi [.uniitc, niul rniilicli der 
dtr l.iift(nimpe. S|Myit*l2<'r«" f.irini:iitiiiitr>'n dvT i-rit-'-i Iit'i l'n 
gi^ba-n llUtt 57, Hg. V, VI u. Vll an. l'u- -aoi.- liir 1'. 1 I ii-'- 
{niinix* i*t1 bifc in inni' in licrn .\t:iN: Ijint'urjuri: .mu' liru titc 
\>rti<-fnng \un 4fH'"' l^n-jlr. l.;ini;r iiinl Ti«*r >;rtl)l.rr. 
nm diw «ich aa«inKirlriil<- Was-i r, diirrli «-I«! \i iriitirnrnrndp 
kirim- rinlii'iiügiii'iien in il' 11 nh'ltur.Bin, WnmtPiU«- 

lailf In-. ■.t,rl;'in'.IIl''ii(l' II I- Ii'» in;; (ir;liiri li rli'., in^tuaugeiL 
l^a^ uril^t'?aiii:U' \Xjr-.i Wir l iliiiir. di;n Ii 1U1 inil -iL-m Aili- 
gafsTObr d«T i.4ill|iun5|H: \t rlmuiii-n,' Iirnclirnhr - iitlvnit 
BciJu Holulijfeu ?Uul auf llliif. I i-- i mi: ■ 11 iii.' 
Ai^inliimiie fnt'it^ffti^-ndrr Wiitile in der ],uftjHiiii^«i iJar Kr- 
|CLluuu^ ili" .'Kiihii i'lli'Ki n i.afUjIHlliMII Ib ptktt WM> 
ke>wl «inl lllnrr .'m, f i|l V. 

Ihn Klmii-li-iini? (ine» l'ijiiiiM'iii'Tlindert , wHchcr iwi- 

mdun Jen In . I. n Vi nlik" 'iiui-rli ll> /l . i<t rnr lietlllje am 
der Ilau(<«ei. iinqn^ lllal'. " • rvln n Hie in jei|. ni 
Venllliir hili.-i , ^-iwiilil i|. r iriti r- »u- >iicl. li.-r lli . liJrui k- 
punif: Ii. tili llii li. n l 'ii'.i n V.T ld, .in.i 111 nt.-l nniiii. 1 Ii. 
»erleill iinil |..lili.n da' lih.nli- iIi- li.'i .iin llii.li.Jrj. tfuni- 
pi-n »Iti K.illiinirs. iHurli l!«. i kniii.Mii lUDi.'vlinin^il, 
W die Ziiiiinjlii lilu il /ii .li. -i ii Vi nlil-n. »r|.:l.e -i, h lilhli. .- 
^.'|.l init l-. vMlirt hül- il. j. ii- r Zeil t.'r-.(atlet. 

Kur den lU Irii It j. I. r >lA>. l:iuf i^l l.Tin r /ii l-i liu r^ 
kon, dnr» den. dem t'nl-i kunlen inffiL" Ii .11 I' Ii ii'r. III- 
enlniwbend. «>»iil .In- f ili 'i - nU il>e H.xliürutlilianipfn 
•lllillrirte' Wiener ail> d. ni li'.in h -lin i lr Zufllnni IWI tlt 
\V, -. r )!ei]ieiilett Uruuucn nnwuiii n kuniiuB 

hi i.itun)! II Ulalt .M, lelelie oatli ni I'iir.ii. 11 • 
llniuie n fahrt um! Iiiel' niif ein. ru I u'.. .".r/.; ^. i.eml mit 
eiiii Di Vrnlil »enebeo i'I , <l ■■■ 1 ;::iilnll»ii(rming nnf 
— l.,4i lii'P- i»' l-"eii-iin :i.i!lli In - ISSl''' »eilen 

Snugniiir der KUter- iimi Ii i. Ii.irai k|.iiin|- . Il.ni :n\ Al 
Im XI»'. hitiiT.raam 1111'' - und Ulli Ii ■ .'."i- llrulLiiea 

0-uf . ;i . ;i;i' .',1 vM'i||ung e Itlul! 'ii^ um Ii 'i' - H.- !i- 
drji kiini.i|i. i--. "- iki inrlit der •uf- rv.-vw ilnlirli. fall . lurr 
ll. I1IJ1.(U.-.V e;n;ri-|. dul.h einen S;liiel ..T f:e.i'hl..s<.'t . iliee- 
ger. .■' die Lil» Sa-jur ilr .1er KillerinUUj« .iieiit niie .4L«»ol- 
riiw t teweliiiliili in TliiiiiukeiL BeWo miUiden iimiclist 
In e,iiiie-. ;i«lut< i;. i:u::w WiiiiUitnel. Vi» beiden liniek- 
ndir.:' ti t.. iil._T l'dtei)-uiNiien >iwl daJM n dMr gtOHllH 



MlHMMhM, tH" wMm ßraeUellang i nrMfi aal M 
di«M kM JadMB Onaknhie k der HockdnelipaDrra dnvk 
H» beidai Bokre o wkaades, la welche du SMicriieiu- 
natU r, nr Elagnliraag da Dntdc« ia dem Robrr k, «in- 
gsadnllet llt. Da« geaielJiKbnfttiche Dnicknilir d d«r FUler- 
pnaipei, waMiaa im Maarbtnenrun u( -f t^,' liegt, hat 
eine Stniipiag crtuülea sn<l liegt die Mitte >edee Abrwci- 

! gnngjrohrei in MnenMik der einxelaen Filter auf + ^-n"- 
Asfeerden iweigt Ueno« noeb ein BokiMnoR narb dnni 

I BeinnMerbaMln ab, am erenl. ancli nütrirtee Waaier in 
dienet «iabriagMi in konnni; ftr gendhnBcb im dertolb« 
aber durch «iaen iicbiebrr gcKhlMaeD. Aof Jeden Vmtil- 

I geblBie iri, wie die Uau|iUi'idianni auch er«eli.°t, ein est- 
^iredwuder Wludkeuel v aoicebncht. 

IMe LehVDiren I. weloHo oben »ehnn erwalmt, sii>:l di*. 
filr itewolinlicb debranfhte'n SnuHr^ihrp di'r iliieh.in.tk[.iir»|it. 
r)ie»elben luÜHin »clMin im Mx* liinenraani »-in lieUlln' uyn 
- 4,„.,' bi» zu + »,„". und um hier l-i? /um Iteiiiwavser- 
bamin auf -f ."i.,,". In '..'Uten 111 selli.^ .-Im-I ^ie bii nal die 
S>Uli- = -.17' liiiiiilteeliilirl. Ami: Ii -i.' l'ii:T.|i. r; sind 
auf j.'il- in \ eiir.li^.'lijuse rr.r einen W aiuk' -. ; a --.iieii 
Iiii.i I..11 ilii'i- II ru3i|v-ii maji smyl'.- ruine \V:i--i - '..i>'- liinii 
.Iii- Ilrn.kriibre k. .i.Tieii j..!.' dareli ein.n S,liielier . 

iil iiiii.- 11 »i hleii km, 11. rjni 1! loptir imtkeiMl I gefubrt. 
wel' ii.T i.l.eij i.ie.ii iLili. i Ii. v rinii>i-n i*f , an «eleli.-^ dann 
dai ir- III. jii'i tinllli. 1.-' llrni-kriil-.i 1 nir il.'n n riielfiiiiraiii des 
Wii-.veiv in dn^ >t.-:f,.r -lir re?^.. ill die Ke»er^ .iire an-i lilielil. 

Ilil, S-eignihr, .'kU"" weil, im t^zktbune K. ^i»:/ 
lil» rulln.tir, .'■jUS'" nt-il. in K^Vtleirtvi K, «irei :.ei.ie au- 
riiirs..iin.lir.-ii ireliiiil. ! ..ml h.i i.'ii i.'.l; vr der rinliieiMiüB 
und hini ,1111 liiiii: in .1. n n^ri. Ua-^iii iirJer den H<'aer...in?n 
■ Ii' ■ it .iii.'lli.'li' fiiniiieTnaiinn-* \*.-rriiiiluni: .. rliallelL HeKie 

' könne!: i'.ili> ti Ii! der .NJdie lies t ut^e-, aiin« lirA-'jile Svhiebrr 
nbu. -. I;|i,«.i n ». rden. «u idüldauB lU- il»t*lior (.lebende Wl^ 
f.'l iinll. !>• ."jT • »eilor AMniikibw beteiligt wild, 

In .ier bei din.eter U-fiirdemng de« Wawera la di» 
Hani'.li'iiuu).' rar älodt in HeiintTnng (ntendeu. edton er* 
wi.hiit. 1: Al»^»el2unii am rnfiM. de« Steigrohre», wobei dar 

i. iin^,.!!tai liegende Srbicber dewelben ulMloiit riaa aaf 
( - ililiiii .'14, »'ig. VII) liegenden coaiechen lUdeiTaani 
«etehliiwii wir.), hebndel aiefa ein SMierhcitiTealil, «cIckM 
Mieb u4n<i . Kenn die l'unp«« Uber Dedarf Wmmt IMhiI 
lind III l'.iUe drf^en (tieh iler Dfucfc in dflA BihriitaDfn 
-1. iuerii uiirde. i^a»K-itH' gMtaMvt dvib alai lack dm 

i'istll}iliniunen ^nrUeUUWniie, IIOS** tMlIt BrtriillMy dM 

Aii<tritt dc> abern*ul|ia VanM, Ui dir Diw* kl das 
K.ihren dem UcwU-bt« dw Tdatt lUifikkL Eta Uatcr 

ii, ,nwelben aneebraetiter SeUatat «fed Mn UMtgitoiaih 
der ZwiKlienlcituag gndiloven plillM^ 

SHaimilicbe Saof and DfadodM kn MtadduoiMB 
sind dm— weil nad Inte dncb ONtafee CTitaignp» 
'tiieke uafKCrhani de« BUMCmria ik an" «eile Böhm Hh 
Nur iU> icenielnachBfilkfe« Oratakr dar »Uteipunpea lad 
ili« vom grafsen Windfciaiil Sick dwi SWUham (ikilidi 
lul fi:tl" liebten DnitfeMH». 

Xoch sei beinrrkt, dib dW *bflr dW IblcWaa 

biniunfenden i)Bn|itoiABlhnkr Ii dm MMkN^aga aal- 
trln n heulen Ma»ehjoen 1 lirtlMHWakte lklBi|(M> twhfc» 
«enkrecbt hetaDter fdliM itad aad tM dOMB dl» «he nr 
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Büticher & Obae«orge, Da» Wagserwerk der Stadt HrBiwn. 



0<H) 



Rewrvoimmiw« di«at. Dia nUtare Aogab« tber Lage odiI 
Chflte «tor OuvflMinBgnk« mM dM atfeidHllAaB 
iMrthwjpn dH finiilnairfnni WaMcn itt Mf Blitt t» od 

Btatt«? F1t.IlD «MfeM. 

OoBtrolapparaie. 

An tlor dem Eü^ango zum MaseUMuanni gegcnObcr 
BaBenden Wand lind 3 Sehitake aagtbtaell, wmoo der 
lialifllt« nr Auhahn« der Apparate lod ZUMINter 

dient, welche den Wn»«rttand tat den 3 Fillem nod in 
Rein«a88erbiMi»in an»>iK<'n; aulscrdem entbUt denolbc ebum 
Apparat, welflur eine (iluckc in Ucwt'gung wtzt, sobald 
die Hochreserroin' ^'eliillt ^iiiil. Iii dem sjTninc-lriedi aiige- 
fertigten rechtsseitigen lir u '< lielimli-n sirli droi Apnaratc, 
«viciM daa Wanantaud iu dva beklea Iloctireservoiren nnd 

sin FedenraiMnaeler mit 



V Dmclt im llauptdmclmjliro 
anglebt, so wie Olicr diesem eine riir. Mit iiilfc der Ap- 
l'iiialo, Hfl wie liiT an 'ii r M i- \iri ii utigi bnuiid n Iliili- 
xAJiler lindut eine ngi'liii.if'iiii' l;iv'i>[riiuiig der geiiiaeliien 
Ua^angszalilvu und der \erM')iied<'iii>i) WasAersliude stttU 

Zur Oebertragaat de» Waaaeraiaadai tau dan Filter^ 
(Murina aaf die ZdKBnqiparate dient eine ftr jedes BaniB 

1 I 1 1 1 I mirVullI 2.')""" Kcilc Illi'irolirkituna. dt ron MUn- 
duLK auf gleicher Uulie mit dir (>bLik.iiiti' 4i s l iltennato- 
rioll = 4- l.Tjj " lii'g'- I'if AU!«mHiiduuK bi lindet sii Ii Juf 
H- 4,^«** in don in dem Sdiranlw anfgetfcUUsn gttl«i»i*vr- 
MB BeMRcn «erdeD Aueb Uer aasebnehite Marina 
»r «e ZUgu in Bamgmg fenUt (Biitt 61). 

Zar VetMtnai; eiaer Tersandang respi Verstnpfan« der 
lüeiriiiiro sind die luniiiunJuiiirL'n in iilhi l'iltcrn mit fein 
dnreiiliicliirlen MUnduugsstuckeu verteilen, aulsci-dem ist im 
ila^kliini'tir.iiiiii eine Veriiindung mit der lluchJnu'kpnmpe 
von Hotcbin» Ii liertenteUt, an venaOge DarebiUimBg voa 
Waater aaoh radniiiti In die FDter die Bdaigiaff der Blei- 
aota« fnneiuaen n ietaHB. Lalstan MauliMilation mnfete 
Betricbn adMin Alter mr AnwendmiK Robmeht 



Dar Jedetmikligu \\ jssurstand im lieiuwasHerlijts:!! wird 

darch einen daaclbtt «ich auf- und ablwwogeuilen Sciiwim- 
in etaan 70"" «aitcm gBÜMtaeraaii 
«aftaden Kette aaf deo 

übertragen. Zur Controlo des WasaeiMaildea in dea 

UueIires4-n'oircn dienen ebenfalls daselbst angebracTilo Scbwim- 
mcr. dl«' iiiil dem Zeim Tiiiiiiiinit iliin h . ui.- IlnililleiliiiiK 
ia einem 4 1 »< iteu L'inlilillimgsrohro verbunden sind. 
FOr den Kail , (Lais die^i' Leitaagon aaa irgend welcben 
nicht faactioBin« aallMa, giaht dir «gianrtbiM 
die TollBadeta FUhmg der Hoehressrroire an, 

urM'r'iuiii ivii:\\ mil l'rln rljüifri Lr ', ■ ' m 'i. 'ii ■.■iid, 
DIo Ktnri. I.hiiig zur t^irkeuuuug dcä Wattitt r>Luude8 im 
Piimi>i'i:iir.ii:iK'n i.Ht to Mulichv W«lia «ia die ' 
bcncn ausgofubrt. 

Ks bleibt noch biniaiafllgn, dtft die '. 
alt der grOfttan Saabarkait nad Ele|iai ia alan Thailea 
dnrdigefthit Ist. Aaf dea, den boebgawMMon Maaefalnen- 
räum lietn tiT.don Tlrsehaner nuicht die pan^e AiilaRf :r.ll deo 
- gl('i>h !iü.:ii hcnnrragendon Wiiidkcweln, beim kaum Inir- 



unten führenden ßeitanireppeu versehenen Galleho ani 
geeehaa« einen inviimitaB KindroclL 

SdliaMiGli aei nadt bnmatkt, dalb von dan ainflacnge- 

aaa 3 Oonenncna-Frqfeeten daa TorbeMhitebcm von A. Boi<- 

sig in Berlin don Vorzog erhielt , »eil es im Ver«leich ta 
den anderen bei gleleher Leistungsfähigkeit und billigster 
PreisfurUeniug einfacher und l>esser reparaturfähig, auch 
UntichUlch «einer Oekemanie im Betriebe (hiieh rer- 



Aaf Ornad dea OMbaetea «aidan VM diaaer Uran in 
ToflaOaiBg faaiiiahtMdgani Zaitanda llr dia Snnuw ven 
15TÖMI) Uk. n alMUiir ZoMadanbeit fdlatot nnd saf* 

gebleut ; 

1) Ftlnf Stuck Comincbe DampikeMel mit einem Dampf* 
incl. tagehMfer, den gw w l ali fbea Voradviftea 
Arautar. 

S) Eine Uamp&peiiopiun|i«. 

S) SammlUche Itohrleitungcn zur Verbindung der Kea» 
<t- >dt den Maiehteananlagtu, aebal DampAbeifellnafi- 

apparat. 

4) Zwei Wosserhebenaidlinen mit Condensatinn und Kx- 
paniion, weicite eine FUleqmipe md ein« Hecbdrackpampa 
treiben. 

.')) S.lnimtlidie Ituhi li ilunsen /wischen den Pumiien und 
den Wiiidlii --ein im M,)-jliiiieiiraum . einsclilief'dii h der darin 
borindliehen Wa-'^ePichiebcr, Sicberheit>venlilr , AbUlVIiiibne 
etc. etc., aowie der lajoctions- und Abflufaleiiaag der Lull- 
1, wobei die Behiieiiaagea, «o weil lio alt des Anten- 
Ui anf4,u* *im 
Waaerverlca des MascMnenraama gemeaaen, 
waren. 

ij) Zwei KuUrMibiiuiungfii ine!. zwenT XUgehOrigaf 
SchielMT der Hoehdruckpumpea mit di n !■ illi rpunipen , ft>r 
etwaige Entaahae uuUtrirten Waaacrs direct aus dem Pnmp- 



7) DIcTciMndngderBaciidradvaaiwi 

rohr Im Fnhe dea Stcigrohrthnrmea ind. der erfordeiVehen 

Schieber. 

s i Kiiie \:ilistandige IhuupfbeizuDg fUr dun Miuchbieu- 
raum, wie /um Anwlmwa dar Slaif* and lUlnImUnao 
and dea BeaerrmnanaMa. 

Hit den Montireu der Keaad nad HaadiineB ward« 

am Pcj.t. 1>-7J. iir* d-'n \iirpruben am 2-1. Juni 187:1 
iM-^-iiMieii. Vuni il. A iL'. li. -,-. Iii n Jalires fiind bereits eino 
Denut/un;; der M.i-ebiiien slull, währeml er^t am '26. Niiv. 
deuelben Jahrea die officiclle Eröffnung des Werkes erfolgte. 

Maschinenproban. 

In NacliMohendeni sind die ReanHate der Proben Ober 
die in den Concurrenzbrnltogangen vorgeschriebene nii<l Imil 
Coatract nachiaweiscndo LeistiingaBlhigkeit der i'umiH'n /.u- 



I Sl. OMbr. 1873 
in den FWem aieh 

dituDiien auf 
itzt war. 



iiaren lianp der Maschinen, 



der 



Uber dem Fufs- 



Itode« angebrachten, elegant anagestattetaa nad mit 2 aach 



Dia ento Probe had an 80, 
■d twar nadidiin Tbp 

zeigende Wasserverloit darch 
177"" Höbe pr. Filter nnd pro 



MaichiDv Nr. 11 ji.&Lh lr;r Mittalmaner bcUgns). 
Arlxit>i;/eit Ptin.len In) (ianzen l'm^^gszabl 2982, 
aoBUch pro Minute nind = 17. Qaadraifladie beider Uoch- 



Bvttebar OkMa*if Da 



an 



Ar eiii FOUrbiMla M9,M.a'. 



dir S 
1« Httil 



i kl 4n HodmurvoinB brim Angelua 

=- »&.,-" 

nick 8(fllslmd dor lindüne . = 3926 • 
Moit BMt der gefordertan VuMntalo . 3«Mio,^ - 
nä QaMlam dn ia S Stnuileii gre-inU'rlon \S 

Kitltf juimp« 

W«jwn«aiiihl]g4ic Ui «1™ :! yntm beim Aascliun der 

Niadiine rnp. " IM,», anJ 21U oder uf cla (Itter 

rrdadn b 713"". 

Ws8ien<aiiiUhiihe in ilt ii :i > il'.t m oMk 
SlinManii il«T Mukrliiui' • ... iiiij 7;Hr" 

r.'-i r »»t* l'iUrr riilnrin . . . . =» SHT . 

« nij: lEi ■ !■ il- r ^'''l in! r.i n Wu-^siTsAllle Mch """"""""" 

BroKl.-liliin,. 'Vm -TI:) _ 1K44*- 

duu rur Verlast In üeu FUlera . , . , s 177" 




und pru Hub "...o. 



kb" 



doanuck ««rda dia UodiiltitdErinve PnctiK i 
1 ■k«* ] 



M>icbi>a Nr. t 

AiMlBcH 3 Stmiilrn Im Ganicii Uoigangamiil 7,'>3UI 
— 73453 = 2tt7«, ««»cb pro Miniito reud = 16. Die 
IlhrilM Ui Hudiim Nr. II mffcAlbrtaB Wartk* geUm 
•MfeUar. 




WaHntiiilAllh« tn Ini Hn Aumw I iwi 

Mch 8t|]lsUu.i 'I. r .MiHi-liiii. ....=• 2745 - 

fiMiiit Hül.p der ficfunlcrliMi Wa^fi-fiiluk' . = 2565"" 
Biwl (partum des in 3 Stumb^Ji yvfiii-iicrlt.'ii >AiLi*rr^ ^ 
X ^^^w = woiau Mgt «dieftn» 

1*0 




987H 

WosBrnuixlshiiho in den 3 Killof» ticlin .iiigcbt-a der 
Muddne ra|i. = ""^ l*^' o^m luf 1 FUut reda- 

*»» = 548— 

Wurrsland in den 3 Filtern brim Sfilhl*id 
der MmcUim mp. 738^^ ■»"i ^ od" 
H( 1 FUMr iwlHlrt 0 NIS • 



t 1418—1(48 _ less» 

d»ni ftr V. .'la-; in i;. n Kilii.ni .... 177 . 



gleb« iBMmmeii so(..nJerlr WfiSM-rKliileniiülie ----- 2.1,,' 

I<»s in ;i Stiiiideii geftinierte WaMer<|i»«iit«iii \iHTtgt 
dilwr 2,„, >: 679,„, = 1887.„, kb", nmm ib^t 

Bei dieter Mttcliine dai-'riirii "'.i.i. (Lii Kiltorpampe 
10,, Proe«ol mehr »nliefic. bibin n:< H . Iijrutlijiiiniji», 
Wili die (tr die Pumpen etr \ rurrn.nn^ Kebmchlra 
ndHitriffl, »u hetrSg» (br livide clii. hartK'Uiiife 
IlOO"* and der Owvinnnwr nw gud bluti r cirm t'uni|«i. 
MIhi Map. 86 nod 70"". Ferner der Ilun_■llIIll■!^pr (le>. 
*"»HllfcoU>«M d«r Hocbdnicliiniiape l.'js-». dtr ,:, r 1 r 
' 46f DiaMih wtird« das tbL'urriib.'^o WaaAeniuan- 
■t 

= 0.,,,,. Ilk" 
'».«•.• kfc" 

aai den Ibeore- 





I iar Tcrtiil* ia im JVmn wm ah »ntpti- 
I mr, mmi» dtoUfhmg iIi < 

Pr«b*« Mar <n Tarkraack aa laUan. 

Uekimtmi «mnctllch n- 
1> M lUiM*" Lal««« 
in lir Zih KB S&--Mi. Wn ISTS 



der oWn het doi 
fTunniMiiltttt«!! |iro Hub crgikca lAA Mgcad* 



Remiltlli-: 



t Kmcllx.« .Nr. II. 
mirin^uh] 1.331 Hl im <tu]- 



Arlieit.K/otl III Stunden. 
2t'H. 4tKiui:h |irj Miunle KohlmiFCrbrauL'h ram rielrielyi 

ir>lil..,V Im (lelinuch drei Keue] mit 3,,,,, C RuBiflKhe 
lool. Ueixong pniH! Kabta. UetenirMk 5'/, bü 6 Almoiph. 

Hl V 



> 



fiOS 



fiütteber & OhnttatfO, Daa Wasaerwerk der Stadt liremeti. 

27462 U»71 



HoekdriiekpBnpe. SoUe des HtelDVMnain » + Mmw* 

MittlorfT Wa5-.or>taiiii i!f!.H'l!i'.':i S^im' 

Sohle de» Remwaaserbassuis = + ^_ 8i«m* 



- + 1.4M-J , 











= + 





Zusammen Fflrd«riiAhc - 
«rWauanlandd. Weser - 
In to niMn . . .= 
TwiiiiiHi'ii Förderhöhe = -(.„(t'. 
Wa«ieniautitlUa fto Tom ttr Hochdrock- 
pnmpe 479»« Filtertaar« 4Mi4^ Bmit Le$- 

£s 47a,.« X S8.„, + 460,, x 4„„ = 18331,,, « + 

9166,4,, ~ -f'-'**' «!! P"> ro""" 
L s WS87,«M X 13300 = 27115&830"' pro 10 Staa- 



87115683« 
1*01« 



ZtUteFteMB«Aa = 



= 180890"* pro ttüng. Kohl*. 

371155838 



27UOOUU 



= 100,«, 
pro 



1«01« 



100,, X 10 

Noch ContrMl war Ar fla gaaiMhte I^Utung lalassiKt 
TSwI^o"" =- 174»'. «der pra Pfetdakraft and Staad« 

— looi. X 10 ' 

El dnd «ooach wahrend 10 Stnnda BeMebmit 1749 



Zahl dor Pftrdckrtfte 
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101., Pferdekr, 



— 1601,4 = 347.4'' Kohlen weniger 

rtab« M. MIM mit MaMhiae Hr. II. 



AtMMMitlO 



Di«WgnU= iS447 im 6a>- 



braoch Im Retrieba 1499^ In GetMndi draS KMael aut 

3,,j, L'i" KoHltl.ichi! Intal. Hrüniii; kTi'ln: Kohle. UcIkt- 
drack 6 Atmusph. Vacuom 68'". t'üUuDg des Cjrliadcrs 
•/„ 

HoafcdrmekpaBpe. SoUe dai Hochreaervain : 



S«Ue des RainwaMertaKlM = + i„„' I __ 



Znammon Kiirilrrhiihe = 38,5»," 
FiUerpnmpe. IttiiararVaaserstand d. Weser = + 1,,,,' 
HUOmtr WiwMiUni dir FUlar ,,.. = + 6,„, - 

Zusammen Förderhöhe = 4,554" 

FAr Uochdruckpumpe dTS,«« and Filtarpampo 
dCO^t^ Wtaaer pro Toir (er««hB«t. 

Z = 472,., ^ 38..„ + 410,« X 4,,,, = IHM^ + 

'2i9<\^,i = 20416^1^** pra Ttar adar 
£:r^ 2n4i ^ ia447 ai »dfiMSTl- 

den cxler 
, * t745ai'j71 
»•*»» 



10 



1 1AS1S7-* pra nia» Kohl» 



kfttft per Stmde 



= 1« 



270(M.iOO 

«onach Verbrsocb an KoUea pro Stande pro Pfodekfaft 

1499 _ , k 
101,, X 10 ■ 

nnataMh adlMll llr dto 

»^Jl^mi'oiarparM«*. 

1771 
IUI,, X 10 
der Beirletaeit van 10 

blMCht 272^ 

Frsb* den *7. MIri ait Httebin« Nr. I. 

10 Stunden. friigaDRsiahl lUO'.M Im Gan- 

pro Hinnta 31,}. KoUenverlmneh ton Betrieba 
1638'. iai Gehradck 3 Keiael adt S,,,, 

total, HeizDDg grobe Kohle. Ueberdnick 6 

Luftleere 66'". Fulloiig •/„ resp. »In- 



Hocbdrackpnmpe. SoU« des 
Miltk-rer Wasserstand desselben . 



■ + ■ 



SoUe in BainwasierhaMiB = + * 
MIMIeivrWasMniaiid 



lOtUarer 



= + 3.ist"l^ 
= +».ss.-f 









*ISIS* 






= + 






•tiao" 



*iSBs" 



/i;^;imiiii ii Fiirdcrhöhe = 
Für lluiaielruoUiium|>e la-l,.., uuil FiUerpampe 
4«^' Wasser pro Tour gerechnet. 
£ = 434,4, X 3«,4„ + 483 x 4,»„ = lti7ie„, + 

SSWwM 1*10C,4M pK Tovr oder 
/, = 1«I(M„., X 13<fi4 =24«K41H.'^.8'"' im) 10Slu«*«B. 

1ÖJH5Ö-' |.ro Kilg. ^uhU^ 

ZaU dar PCndekrftfte = =^^gjjöÖ ~ ' ' 



Vcrlmuich 



i KohksD pro Stande pro 



1628 



xlO 



1 » 

— *>»sa - 

Mach CMnci war 

MMdiesa 



1604' oder pn HMdmlk pro 
— 1, 



166000 

1605 

= -tJ„„ X lo "*'"» 

Sunoi'h sind weniger vcrbnuHU in 10 

Mit = If.or» — 15-.'K = 77'. 

Probe itB ix. Mliri mit Mi«rhin» Xr. I- 

AiMtaeit 10 Stunden. I :iiiLMnpv.':iiii Wibbs im Gan- 

nn, HiMwb pro Miante SS,«. KohlBUTcrbnuich 

1B03'. Im Oatnaeh drei Kaiad biH S,,«, □■ 

•I i h t i'äü. Ilcl/ung grobe Kohle, IVlienlnick 5*/, At- 

iDüsiiliircii. I.uftli'ere Bö"". Füllung '/j resp. dea Cf- 



FSnlahSln. 

HMMr«okp«npo. 



= 43« 



Digitized by Google 
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Batteber * 01in«iorg«, Oh 



dar Stadt 



UM 



Si-'l'i- Ii RfliiwasM'rliAs.iins = 
MiUlererWaueraland denelben 



= +'lti»-J 



Filterpumpc. Mittlerer Wiusontliadd.W<Mri 
Uiulenr WuMnUad der Fikr 



Ziuanunen FärderiWUie = '^147' 

Fllr floskdraekpuips iM^f nmi Filterpimpe 
489" WSBier pro Toar gcrechket 
£ = 434,,, X 38,„, + 489 x 5„„ — 1«784„„ + 

2*W>i..,4 = l<-»265,„,-'' rru Tmir oJir 
L= 19än6.,j, X iaö&« B= :i611»ä273~' pro 10 Sttui- 
den oder 



Ztbl 



178900 yn KQg. KoU«. 



9700000 



= 1 ' 

KmIi Contract 

■B IlMiIenTtrimMki 

pro l'lcnli krafi 



96,, :x 10 



war zolAsstg fltr gemadito Leistungen 
1685 



= l.j 



96,, X 10 

Es «bd MMch wlhrcwl 10 Staadeii Bctriebazeit 1685 
— 1502 — Kohlaa ib whnnoht am- 

DChoiPIl. 

Aus diesen Ucredmiuigen «ifiebt lieh, daCi tn jadain 
der Tier Probetage der StetakoUeDTerbniQCh gitingar au- 
pUlaiB kt, ab in Contraet vhibcwIwii war, und mr bei 
ThMgitelt der Maschinf Nr. II in Iifliiien Tagen ^usan tnrn 
519,ii' »pniRCr und lici MascIÜLO Nr. I 2f!<l". Aul (Iruml 
dicüer RiNiiltati' »iirilu diilicr auch die Uaner des Probe- 
belrieb«« •]« genügend «traciitet anil aiick hier die conmct- 



yHn MhOB TOtafMhnt lassen die Ptuniwn eine StciKcrnng 
der üngMigandü tb lu 22 pro Miuul« zn. i^inc Uorecli- 
nong der bierbei iD db Htatamumln gglMMten Wamiy 
neagen ergiebt: 
llr datt SBu IHR - 0^,,^ x »MO - «S«,,!, 1A' 
• • 96. - - 0,«TiM X 19447 - «S65i,M • 

- - 97. - - O^uM, X 19094 - »669m4 - 

- • 98. - - OkuuT X ISMS - U»1,M 

aaiammen In 40 Sltinden — 24193,4«, 
oder ab Hittelworth: pm Stande 604.«,, kb~ und pro IB- 
naU- l*i„.M kl". Da mm nii-.li ilcn coiitracl'n Iu ü Spi^ciai- 
bediriKuiig' n pni Minute nur 6,,^, kb" als nu lii fem an- 
genonuncii waren. >u «ttidea denandl aach die Pampea 
46 Proceal aielir liefen Uhmen, oder« m da« ia Anaaidit 
iaaawnw WamufuilBBi m 6669,, Ur ia 16 smdaH 
n baeehafen, wtIrdeB bei ((«»teigertcr l'mgangsjald bia ra 
92 pro Iffinnte aar niad 9 älundon Uctricbszcit erforder» 
lidi iain. 



Der Verbrauch an Kohlen an den 4 Probetafn tOT 
Beidiaffung von vnrftenanuten 2111)3,4,, 40 Stui- 

den betrag ind. rur Aabcizen zosammcn x^t^tO,^', c* wür- 
den MHBk (TO Cubfloaeler in die UocImacrTaire gettefeitcm 
WaaNr RoUen lw>ninwn. 

Die geleisteten notzbaren Pferddcrttfte beMgOR fitr 

I II 1» Mittel = i-*^-='> = 101 «ul Hr 



I - 



92, 



2 



= 94„. 



Um «adi die Anordaang nad Wirkaag dar St« a« nag, 
dieVeiWtBNia der Daniiibnne, db DieUigMt dia Dnpl> 

kiilbcn.'i cle. beortheilen 7U kAnnen , wurden noch ndt ffiib 
eines ladieaturs I)iagr<<mriie K'^nommen. IMeaelbea eind 
om.steliend von Miiscliiiir Nr II iiufgc/i ii lint l und gehen 
ein klares Bild Ober da« Verluütea d«» I>aaip(e* »UiraBd 
seiner Arbdt, lovb ttar daa Vaaaan 
Ebenao ancli aeigen äto bdden lebten 
PampencjrHndom, wie gieiclmilfsig der Drack 

in ,'!-rii/i;ri.r<. i;r. I n ^i fi fa>1 der genwlen Linie nühem, 
v\u.s iiiitli fllr iIok Vncuum, suwuiil in den Ilainpf- wie aacii 
in den PumpencyUndeni gilt. Ek geht dtraai kaner, dalb 
tUc« in galer QidiiaBf mr. 

Magranaan karariiaate Mriaag der Daaipf- 

md Pnaipen tat anter den betreffenden Zeieh- 

nangeu angegeben. Ik'i ilcr Iti n iImiih.l' is< jejesimil der 
mittlere Druck, sowubl In den Damiil- wie in den Pum- 
peneyUndcni an» den eingeacbriebenen Onlinaten ermittelt. 
Fir den fireien Quenehaltt der Uwnpfcy linder von 500"". 

and bd 86" Sttrice der ICoIbeBitanae tat 



190,^, 



□ " eingesetzt and «b KoHmu* 



ifiO'-Hik' 



= HO" = 1, 



enait- 



gesfbwindigkcit bei 22 gemaukteu l.'mgAii^cn pro Minute 
160 - 22 ■ 2 
' 60 

ten. Der frei» Qundnitt des Hoobdrask- 

iit sdiott Mber la 1599,, and der dea Filter- Pampea- 

cyltnden m 1628,, 0*~ ermittelt Die Zahl d«r ITmg<nge 

für die KUtcriiuinpi' waj' bei .liifnahma des /-U>.'i lii:ri.'L'n 
Diagramms ebcnüüis 22, dagegen die für die lioclulruck- 
90, nad bt daher im letzteren l alle die n reeb- 
leo ■ 20 • 8 



60 



ilflO' 



Otdb: 

aidben Zeh vod unter deaaeHien Yerlilltttliien gnHimnieo 

«Iml, »ie die für die Pumpencylinder , so W' .i 1 d' ^i i niiil- 
telten I*fcrdekrllften nicht eine genaue ivtlilufsfolgerilug t.a 
lieben, doeli ist /iemlich anniliemd da-s Veriiilltnil'« der no- 
adneUen FbrdekiiAe gegeaftber dea Netto -Fferdekrftftcn 
damni n erteben. Ue Zahl d etjeaigen in 
eylindem ist resp. im Mittel ßl.,^ nnd 61,,. betrftgt 
in Mittel für Hascbine il 123,,,, dagegen die in 
■nawan — 117., 



by Google. 



B9U«h«r A Ohneiorfe, Das 
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SblL 

Vir DampfeyliadM d«r Ho«hdta«kpaai|i«. 





^ 1 4,1« + 4 (4.)« + 1.U + «."i + 04» + OH») 

^ |S6 +4(rrt5 +55 + 49 + « +'_'7( 

+s{s«+ Da + 4« + aoj + o| - 45 

Hqmnm— SJt»' 



P-jJ, {o.i4+4tOni+0,»« + l4» + S.M + 4,M) 

H-S(0.»> + Q,n 4- Ut + «.»») + «.»4 — M" • 

''"W { 0 + 4 f31 + 5<» + W + fi« ^- r,S) 

-I- S (4ä -t- 08 + tiO) + 63} - U,eit 

y _ iij( iB,4ii X 8.M1 _ pfari^mm^ 



la Mittel Hoch.irück|Mim|* — 



in.^s l'f..r.|ol 
Pnr l)iiin(ifc;linder der Ki H< rpum |>c. 
DuDpfdnick b^l, Atmotph. Vacanm ä&". 



Mach 




^ jfcM + 4 (5,0« + l.jii + 0,t» + O.tJ -1- 0,1« 

4- 8 dt,»« + 1,1» + 0,so + 0,») + 0,m) — Ult ^ 
{«) + 4(»+M + 44 + » + M) 

-I- s (M» + n + d> + + o} — <>>•••■ 



P — ^ |<I,»T + 4 (0.,i +»),&» + l,M+t,i» + 4,«.) 

-I- S (0,91 +0,ir + Ml + + 4.«>i — Mat " 

+« («4- « + 86) - «»M> 



— 9,IM> 



dar Haafedraakpampa» 



Far Pamraaeyliadar 



dar Filtarpaapa. 



rrrrrnTTT] 

8. » 8 s : : s . •J 



+ SI4.M + 4,11. -(- 4.,^ +1,33) +3,aa)»4«ti* 
j^|a6 + 4 (36 + 38 + 38 + 38 + *) 



S7,sii 

7« 



— 0,4»« !> 



Summ» -=4,11»^ 
a«m« Ja iMm Paapw KU.» + ttkT-UT^ 



P {(kl« -1-4(1^14 +0,1« +au +Obu+aM) 

Samma — Q,«M ^ 
X 0,«»» X 1,1 ,c n» ■ t 

— jj- — 16,1 Ptoilekmllei 



lfi2?.i 



Digitized by Google 
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Bdtttlu'r Ä Olint Korgc, Da* 



WiHM-iwirk ilcr Stadl Bremen. 



510 



6eklie(siich mag uudi ein« i'robc liicr i-nt&hnt werden, 
Besnlut dne Beudwlling aber die Gate des bei den 
IfoUcopiNfeeii Tenrwdtea Branaouteriata mliüL 
!■ SO. Hill ifordB ntmlidi dmch EtmetaHiuig «iiiM Wu- 

cunslatirt, änk b"i N'rriiiimpfung des initteUt der 
zogcrrtbrtcD (^luuiltuiis Wa»WT vou lo,«,^ kb*, 
51^ • a WIHM ludtend, lUhlMi ; 

15675 



pn BSff. Kohle 



1453 



= ^fiin' Wasser wr Verdampfnng 



■iad, ein Resnttal, «clchei als «ehr gflncUg ra 



Dto in 



J. Oto 

Die beiden Roscrvoirr. 



«m MtiM* im QMdnt antaprechoBd, 
i 22,,,* luiir imd IQ,««" braH md bebuh AaMB^ng 

einer TniiiHimnUito U«ie dC« I.41;'" DmIvM- 
Icrs mit Ausviiaruiuteii von 4,,j" lirfuii' uii.l l,j,t" Tiefe 
constmirt , «o dals für licn Umgang 8'.)!'"" unJ St)»"" 
■Ii ZwiKbcHMn der Uosorvoiie veiUeiben. Die Grand- 
fliehe beidar Banmir« bMHct niarauit 487,,,, <K« 
Htthe der Scitcnwtnde 3,^,,'. Hlcnuch vermag cio Reser- 
voir bei Aiinahmo de* Ii4ich<iten zuliUsiseii AVa>^>T*la«<le* von 



ein \V.i"i'i.|u;iiJiMii um Ifil^H kli" /.u f;iN>en. 



Die Follujii; a< -^ liii bt durch die in den Uixleii eines 
jeden Resenoir% liuiiiundiiKle Abzweigvag des &teitrrtilire«, 
welche miuelit eines Ventils beliebig »bei^pml mrdeu kann. 

Die RcMmfre edbH liiid durch i VMuea nil «iuui» 

dir verliuiiili'ii, je(l<K)i kann der Zuflufs des \Va>ser» %«« 
einem Reservoir in das andere durcli die in dir-sen Rtilireii 
e1>eufulU anni firai'htcn \LiU;it' in jfiler Zeif ali|.'.'^; 1 11' '... r- 
den, wu» nttiiieiillich Irei HeiniKung de> einen udvr anderen 
Beiervuirs crlorderliirh wirvl. 

Der Abaalb de* Waaen «rird dnrdi de* FeUrohr, 
welebe* nrit Jedem Besemfre dnreh eine lidttebt Tentll 

at, | I ril/.n 1 Al nw iL'un? in VerMn^luiij =trlir. Iiewii'kt 
flu all>'!i IJ'.'irualit.itcu etwuiKiT relKTliUlmi^; ^ürallJengpn, 
ist in jeili-in iler l!"siTM>ire ein ri'!i. : i;uilpi'ir ungebmrht, 
deMen Mandung unter der Oberkitntu der Sei- 

teDninde liegt Von hier gebt dasselbe leakreoht aeban 
des FaUrabi« im Ecktbanoa F bis aaf + 5,,,,- and 
von da ab nnter der Erde aadi deai Retmaateriianin. 

("iii i i>i ' Entleerung der Reservoire bewir- 

ken iu kuiiinM, /.weisen von di-n VerbindungMnibron zwei 
■i 76'°" weite, mit einem Alisclilufsbalm versehene Huhren 
ab, welche nach ihrer Vereinigung ebenfalla im liickthnra» 
F (BUU 61) aad von -i- S^„- ab nach adhn das agcb- 



Dle Steig- and FtOrohr-Abzweiiningeu, Mwle die Ter- 

bindnngMvhre der Ki sirvo ri m l Ih' VentilabüddUsso siind 
Oberau in der for da» Steig- und l uUrobr dargestellten Weis« 
(Blatt bH, f ig. I) ansgcfikhrt. 

Zn bemerken ist nar noch, dnh die mit einem Flanlach 

and Tarttedangwohre mit de» Boden de« Reserroin 
0** Marke Metallsdiranben verbunden sind. Das 

Kn<le dernellicn lÜLti*. zuKlei.. li al^ Silz ftlr den mit 
OttBimiring veneheneo gnXseisemen VentUkttper. 




Letzterer wird miuclit einer MelalUchraabe anf- and ab 
bewegt nnd eibiUt dnrcfa 4 aaf dem Uoden des Reservoirs 
befestigte Slalen, aaf wekhe aaglaieh der obere ab Matter 
dienende OalUMiper befestigt Ist, seine Fokrang. Dia bis 

oberhalb rleit Reservuin verliiigcrte S|>indcktitngo , wclcbo 
oben mit einem Ilandrade versehen ist, wird <lurcli eine am 
ub'.'is:, M Tji-'jl der Sr'ilr-iifl ai.ii .hil'i Lrarlilr Stilt/i- yeliulten. 
Zm Verhutong des Kiodringeita ircmder Bestaiultbcile in die 
Robrioitungan riad aoeb lieaiMiidare Biaba mm Ae Teatle 
aagetadiL 

Ala HainplemitmclIoiisnieB der Reserreire liad die Set- 

teamtnde n betm' htcn , m idie aufnor der riuttenverktoi- 
dang innen mit unter ^i' Ii \( r:uikerten vertikalen, die Haupt- 
bliilji ii für die l)leih[iiaf.< u 'liliKiidi u Ui|i|ien, und nulV.en 
ittr weiienin VenUikaug dvr Wandungen mit boriionlalen 
Riegete vcneben sind. An Jeder Lai^aeile und Ii SiAck 
mä tm Jeder Sdnadle ft Stock Blppca a^^alndrt. Zwei 
rem diesen einander gegensber Hegenden Kppm lind in der 
ganzen llih'' dtirvh drei Ankir-v-tmie verbanden, woirbe 
to augebrucht sind, dul's die Anker, welche die kurzen L'ro- 
ikngswftndo verbinden, also die lungeren, in Intervallen, 
deren Lange der dopficlten Entfernung der vertäkalen Rip- 
pen etm rich t, pges die dank Ihr Bgoa^MPieht veianlaAM 
DaidiMegaflg fuehMat «mAhi, od nrar tteOa dareh directo 
üntentttsang von vertikalen StWzen, die anf dem Ri^^r- 
vuirbudcn aof&teben ond denn I.jnire i<li cb r Keservolr- 
bobc int, theils dadoreb, dalu aio an die Anker der Laag- 
■iob aber die . 



Die verlikalaa Kirpea. 

Kflr ilie Itercv hnung der erfurderlicben Slirkir, i-: j. dcs- 
mal daa StUck zwischen 2 Ankern in der Hiibeuricbtuug 
reip. zwischen dem Uoden und ersten Anker ab belMtet 
■agenomnnn, und betragt dieser Draek: 

a. an den LaagieittM bei der Enlftniang zweier Rip- 
pen von l,„o"! 

1) zwiadten Reservolrboden und dem untersten Anker 
Nr. 1 iliUC, 

2) rwiseben den Ankern Nr. 1 und 11 — 3920* 

3) • - - • U • III — 1279- 

k aa dea konea Seiten bei der dtfennag aweler 
Wffta m liBss": 

I) nilaehen Boden und Anker Nr. I = .'>'<(;7' 
3) ZWiscfaett den Ankern Nr. I nnd II — l3Hlt- 
3) - - - ■ 11 - III — lVJ-2.,;. 

Diese BelMlaagea sind fUr die belrearendeu ütttcke der 
vertikalen BIppei md 4ie mgeborigeu Utngen' ab gleicli> 
■lUg TCftheDt angananaMu. Jede Rippe beateht ana afauB 
flaeheiem, «elehac dareh 9 Vlakalaisen, die ia Ihrer gaa« 
/I M llihi "r. 7ö ■ 10"' stark genommen ond bei Ik tiin- 
ijiniig der Starke der Ri|>|>C aul'ser Aiht gelassen sind, mit 
den Seitenwiinden verbunden iit. Wird für Uorecbnung der 
DimcosiMien de* Fladieiaens nur der unter a 1 nnd b 2 
Drack von re^ 6646' and 099* !■ 
tUtt ab 

Fahl dl 




664« X 1181 



für dHl. Fett 



8 

488» X 1980 



— 881116, 



- 6684S3, «oM dto 
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iBtervalle ol» elnielo« Balkcii'ttUclieo freitragend li«trach- 
tet liiul. 

Wild da> FlMboiitii 4wchg«lieiuls 10"* nnd ftr Ab* 

rxu als obere Breite 149"", ab untere 330"", M flndn 
«ich die vurbaodt^'iicn WiderstaDduoooumte bei den in Vif. 1 
;.-if Ka'\ II ai.K>'K<>bnai Breitoi In dn MltmWriwn dar 

/,ii(,Miil>or g<Mneüs«ll: 

- — 134427 r(^8|i. u — itKihtK», und ist 



dtker die «rObte 



pro □'" dleMr Intaiw 
gem- 



l)ic Verankercnp. 

Ji'dfT <:iu;iliic Anki.T winl au? riaihi/i'-i n (ti-liildct. »ol- 
chrs mittiht I.hmIi'ti iiiiii VfrnlotiiBii; mit lirr (n'trofftiHli'D 
vertiluilcu Rinte Ycrbintliiug (^riialL Jeder Anl(«r erlilUt 
«in Hoiimlttapunwng auf Zog dnrcb das auf ile BettCB- 
utade des BakBkan drtekande Waacr. Fenwr vM der- 
■ellw Mf DvreliUegaiig in Anqmeh gMmnmen, veranmeM 
durch das Kiiii immirlit /wIm h( r. '2 Stii1/|iii!ikl':'ii \im höch- 
stens l''ntlVnnmu! iiinl wnfiir, hi niTi di v Aullii'geiis dt« 
olwrcu Aiikvr- auf di'iii unteren. hmh^ieiK diis <li>|>|i<.'ltc Eigen- 
gewicht fOr di« aneotiQbene Uuigo tu rcciuien i»t. 

Als grStMe IteltiitniiR an den Pmdcicn, «o ffie Aaker 

und Ril>l»eii verliuihlf n i ht 

u. an dorn Hütest iguu^iiiuuliti' des antorslen Anltvr» 
Kr. I nnd der Iti|i|M dea UngNilcii eia Dradt 
von &2fiS'i 

Ddtte des JMun Mr. II und der 
Rippe an der InuMB Seite ein Draek von SMl^i 
all derselben Seite Ar den Bere-tif,'un{L>s|«nkt de« An- 
ken Kr. III ein Drnok \od 
Worden die.«- aN Spannungen in jeUoin Zoguikcr aog»- 
BOmmeu, ferner berücksichtigt, dafs IcUttcre ia ihrer gm- 
len UJkeni Fltcfae dem Kinflaiwe dei Waaiora aasgcsrtit 
und daft in Folge der vmli'er bemcritten Darehble^mig noch 

ein (.1 ::rj Ziiw;ii1> 'li r S|i;iiiii«tia r'itilriti , v> cri^iebt sieh 
liei AiiDuiiiuu von !>nf^ Iuai»|irucliuaJiiiic pru 

«. IDT Kr. I _ 974 



■l4t 



«dbrderikiier KeHo- 



bei 10"" SMike bR Zngali« f«r 



i MiMledMr 4 19"" eia FlwilidMB 



TOI -i„- 



10 



^IS.")"" firoite, worilr lliC nnjeiKiinmcn Ist. 
Da» Gitiicbt |inj luufenilcH ter Aiiker liitrilRt nun 
lO^j', also das (iewictit des nlu reii .Aiikerstlirks . welches 
aaf dem nnteni aufliegt, — 1^,, x JO„^ — 19,«*, dsm- 
naeli kt das f^bte negnnBmMmMHt des mtem Anicers durch 
diese Iklaslung und durch Eigengewicht 

4 

Han ist das Widcntaadsmumcat: '/« x lU x " 
30376, müliin die «rlÜUa tmkanBMde SpMuaaf pm 

die guHHBnrtB grtlktc Span- 

— + 1,,» — aiia Ifer die nnctaitigile Stell« 



_ M014 _ , 



ti. FOr Mir. n ist ein Netto- 
(jaeiaehiiitt ectadeiHch , ' — 

"HS 

524 □"■ und daher bei 10"" 
Stftrke uit Zugab« Ikr i IQet- 
ndMr ü 19"" Italic dl« an«« 

dMHaebeiNii«-^ + «8 - 

flo, wofUr 05"" gesotit ist 

y. FQrNr.UIisI ^'"'^ -I20a"" 
■'-ij 

^ottO({^erschIlitt uütbig. Wlid 
das m verwendende Fladieisen 
aar 6"" siaik aad «erdea 
elMflftlli 9 MiattSolMr ft 16"" 

«tark snaegeben, lo ist lUe 



erfordiTliilii' Breite 
- 64 , «ofiir 57"» 



139 



+ 32 




l>T-J 



6 

angenom- 
men i-iit. 

Jede der Tertikalea Aaker- 
stOHea besteilt aas 4 Wiaimtdacn 

A r.l X >- n"" hiaik. Pif- 
sclbcn sinil durch pulseisf rnc lüiige 
nnd f«chr,«id)nibül/cu vcrhiiiiilfii, 

lallten für Aiiltcr Mr. I = Id"", Ar Anlutr U nnd III Ua- 
gagea 16"" slarii. Dia Wiakeleiiea liabea ciaia ZsrfatiiaiH 
raaai «oa 9ft"", ia mlAeB diese Anker hindttrcbgefaea, 
iadeai sie ihr Anflager anf dem Ringe Iiabni. Am untern 

Ende sind die 1 \ViiikeIr'i''i'n dunii Srlirauli''u an einen 
gnfieisemen Schuh befestigt, mittelst desM^n die Stutzen 
eine weitere OefcKtigang auf dorn Doden des Baservoba au^ 
stdiaa, wie vorstehaade Figar Migi. 

Diejenigen raten Hegtaden An- 

ker. V I l( |,c nicht anf ilie oben an- 
gi'gelicne Weise uuter^tilt/l «i rden, 
sind, nie schon aiixix'i tu n, an die 
aamiUelbar darüber liegenden anf- ^ 
g«iiaa«ein «ad iat dies, wie neben- 
stehend, durch 4 Wfaikciciscn & 5t 
X 61 X 6" starlt nnd durch Schnabcn rcs|k 19"* und 
1«"* atarlt bawarbiUilllgL 

Di* h«ii««BtalM Biegel. 

Im Ganzen sind 7 Stitdc nngeardaat, waldio in gieichaa 
Egtfemnngcn von daandar, uad der obarsM adt ' 
Bande des Baads* btndig, licg«B. Obwohl 

eine grSfiierc LUnge aas einem SUUit darcfalaafend ange- 

fetliRt. Sil s\nH SIC doch slit Balken betrachtet, welche nor 

in il ; Fvith I H ILL' i- . ..i'ier \'^'i1lka!ri!i|-'ii Min l,;.,, wo 
eine lietcstigong durch Vernietung Torbandon, frei auf- 



nach 



danb den Waaser- 

dnidc, der als gieic1ima6% vertiieflt anraaebnen ist, betrt((t 

der ifcihe nach von unten nach olu n nc/.MM : 

filr Kiegcl St. 1 = 2932% II — 2432, Ul ■= 1931, 
IV >m 14S1, T » »ao, YI i- 44», Vn ~ 79*. 

Bei rji r tV' 'i-n Uincre viin i.,si" eatsteben daiia die 
griUhteD Üieguugsnioaivute auf betogca; 



Digiilzca by Go 
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Böttcher & Obneaorge, Das WaMemcrk der Stadt Drcmcn. 
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ntr Ktetl Nr. I M = 



■ 1931 



707713, II = 



M70S4, m = 4«ft0»6, IV 
▼I =» 107419, TTT = 190«». 

Wenifii dir riat'f'r.-.tr.r'Kru ilr-r Si itrr.'flini'.r nnhcrflck- 
skiitif;t gi'La^'ii unU als zulauigu luau&iirui'liuubmo 6,)«'' 

erforderlich : 

fUr Biege! Xr I = '2'- ^ = 104386, U = »66M, 

in = 68746, IT = 6094&, ▼ » MIO», TI — tW49. 

Dr-ni ( r.tsjirvchcni] sinit ilii" in Flg. i aof BL 0 aitgO' 
gibcr.in Ititgcl .Nr I. II ii. III <>ineiB Fl»cbei»cn und 
2 Winki-U-i^.-ri , iler Kir^trl Nr. IV aus 1' \\ iiik.. l. ->i n und 
ditt Bicgvl Nr. V, VI u. VII aus einem \Vinkt loi»en herge- 
■lalll, IlWtlllllin Viakeleisen 10"" «Ittk, mit Ansnahme 
ftr 4m otenicn iNcsd Mr. vm, mldnr m «» Stlrito teL 

Di« Plttte*T«rkl«l4maf. 

Jiilo Soileiiwand tH-Melit der Rflhe nteli u» 9 Blecb- 

f^rfilV-ti. 'Avl. hl' liua li ri licT('inandt-rluii|ion uiiJ Vi'nuntung 
mit einander vcrbuuden uiul. Fttr die Jjereclinnng ist ais 
Breite der witem Mdm 4ia EMfemmi 4er MÜMIiaie 



Fttr den imlani BJectatreifw tat dar Dmdt uf te 

Midi zwisi hrn dem Bodf^n and dem Anker Kr. I M Grande 
l, welcher 31^*3" betragt. Ute grOfate BtegUl«*nKliiieBt 



IM dMu Ar «• IMe Uagt vm 800— üf = >1?3^ M»8 



= 20~.M'.'o WinI wcfes dea beitbidlt«i Waasereinflui.>es 
linr lMai:^|iriicljnalnBe geredlMl, W int das erfordcr- 

ttcitc WiderMandamonient ff^ — m. — 3<-U- and die 

*»« 

BtaebMite weh r= >/« * ■ <*r 



• - mi m 



Wird für den 'i. Blechstreifen der Druck zwischen den 
Riegeln Nr. II nnJ III itu Grande itelegl, welcher 21«!' 

•>1k:) • .'>0H 
H 



— 138021, n'_ 



/C ■ 2557« 



rund IM" 



lietrtgt, so tiiitli't «ich M — 

" •J.I.II h mia iLihcT n ^- 
6,«, » r.vii 

Wiitl eiidliih fiir die obirslf lllccJitiilc I der l>riick x»i- 

acbeM den Aakera Kr. IT lud V m Grunde gelegt, ^ 

llWi • »OM 



iiflo> tietngt, M eitstekt Jf — 

'•4» f 1 



749S0, ITwm 



19.11 



-6" 



Di.' Pti.IVi- dir i.in/<-;:ieii l'laH-.Mi ydfi ilcr dn-i Klocb- 
slrt'ili Ii sind durch auisi u lii'^oiulr l.ai^i hi'ii mit eiiinnder 
verbunden, und die letzlcron für den uiitiron I'lalloiigaag 
178 X 11". für den mitileran 178 x 10*"* md Ar den 
oberen 178 x t" ttuk. Die TaiUidaag nreier 
■»«Mtolscnden ScitoBirtnde ia den Ecken iit dank Vinlcal- 
eiNa von 74t • 76 > lO"" SUrke bewirkt 

Ccattraatlea 4«« B*4*ai 

Die rnU'istUt2llDg der Ulli. liifht durdi Qin-r- 

trüger, deren i-lntfemiing toh «inander bei der Berecbnang 
XU 6S7"* aDgenonmen ist, bei der AHMbrang aber am 
Ckrtagea TcrOadert wnnio. 

Mnt. am. 



Das 6eineht der WoanraiaMe anf den IM. Meter Boden* 
* Qnolrtpiii botrtgt diu 4190* Md tt 

1«SM4 



mda 



IT» 



^ :.<';! »enn ebenlblli aar K,,," 

DomiueD Kerdea. 



* \ um " • 

Die Breite der Platten ist im AOfentaaii gleich der 
dmveliaB EBlüBfiwag weier QaerKtger, «ad äai die darcfa- 
gabaadoa, pnnllel daa Qaertitgan 
dareh a03"" breile and 13~" starke 
teren Anfscnieit« des Ikiden^ Kcdifkt. Dk> QecnU6e der 
einzelneu l'liilteu sind sii m c ii'-. li , daf» immer nur eine 
tjoerlaiche, welche im Innern aatgebncht iit, mit einer Ltaga- 
hl* M «mer »eile nwuniliilL 

ne AniMnmg etaea Baarim iit aaa Blatt 90 nMä- 

lieh. 

Die naeb dam Mnter M r aiMkb ii lm a heracbaaUo Oetriehte 
flir ein Ueumir rilid Mgonde: 

L Am Bledmrbett: ' 

1) für die verUkalen Rlpiien . . . . = 5037 ' 

2) - - VemokeruDgen = 6164,^» 

S) ■ - liori^'iiitalcu Itiegel . . .= 7574,, • 

4) • - Seiteuwändu ss S3387,5 • 

5) - - Hoden s a0362,c 

S) StolMnenBU fitr di.' yuerlrJger , . =: 67 - 

/uiAmuien lllecliarbeit = 720H2 ^ 
II. Fayoiieisen zu den Q BBIlll fI M n . 77'.U • 

in. An Scbtmnbea ms 331,^ • 

IT. Gubebsa ta den Scholien ttr die An- 
I, ud HllMi Dir Sie Sdnas- 
M Aikenttt» . . . . a 

Totdgewltit cinee Baaarraln »80800 ' 

8. Die (Querträger. 

Jedes Reawvair labt mrf 18 Sttck (JaerMgem. IMe- 
adben laafea Ober rtamtMdma Iliiiptlilpin im AllgemelBeii 
gleidimllsig dareh ond dad aar an den Dun%angsstellen 

der Steig- und fallrohre -.i wic der Verbindungsrobr« antcr- 
brochen. zur \ erstiirkang jedoc-h nu dic<»en Stellen auf jeder 
Seite mit einem Doppel -T-Ki»en von detiH-lhen Dimensionen 
wie die Qocrtriger lelhtt vorochea, welcboc mit den iMagt- 
tttgera dvrcb Wlnheldeenatllefce ia TerUadang «teht (BL 80). 
Je<ler dorrblanfende (Jucrträger Itestchl aus t iJiiigeii. wclrho 
filier der Mitte eines Uaupttrajierf dur<'h liopiHdle La-M In n 
und Sfiir.iul>cutiLilzen verbunii'-ii ^iml. Zur IXiriltuiij; in diT 
richtigen Lage an der oberen Gurtuug tiind die (jucrtrilger 
der Haupitrager bei jeder t'ebcrknoimg dareh 8 Scfamben 
von VA"' Darchmesser befestigt. 

Kllr die Bercebnung ist als firei liegende Ijingr die 
K.iitf.TUiing zweier Ilaapttrftger von lilJT'"" augeiutninien. 
ferner als Kelaatang for ein ■olcbcs Stock: 35^3^ Gewieht 
des Wassers, 132^ Gewicht des RetorTOirbodens nad 38' all 
Eigengewicht, aamaien 8747' ab ghdchmllidg fwtbeik. 

SS 
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Böttcher A Okaeaorge, Das Wasserwerk <kr Sbult Bremen. 
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Es ist < 

— 769046 wbA das etfiNteOdM 
*»ts 

A — r-i* 

Sw gsrtUta Profil s 



3747x1697 



> 1ISS96. 



6 'IM 



;± 

< » > 

{76 • tu* — 66 ■ ISS*} » 7W797. 
9. Die HaopttrBgar. 




Die oben geoiannien 19 StUk Qae rttl ge t Mr ein Bas» 
sin rahM aaf 14 Stadt Banpttrigexii, toea Lage aaf 
Blalt 90 an endiea ist Jeder Ton den letitemi hat ein tates 

und 1 ui In wcglicht's Kippl.u r al- Aufl.ificr «ritattSB. Die 
festen Auflu((or j« iwcior üi di r I^iil'i iiauüirUt neben ein- 
ander lioijenJcn TrilfTtr sind auf d«r Miltclmaucr aiiiicbrnclit. 
Die anf den Aa/senwaadsn bodmdlidiDo beseglklieii Anf- 
laflcr alad atl ihn» oalerai ABflagcrplattaa behob gleieh- 
lehertupag d^r Aun««erdradto anf Dailuig^ 
auf diel SUck lM)ip(<l-T-El>on, icelche anler jedem 

«srrr ziir AiifnaiiiiK' lim r A1l^ll■ifUIlK^M•llWll1•l rui' jurr 
gaftcisprncn Hülse in anvorrOoUlaiipr l^it..' /ii^äuiiiKUKftwJifn 
«crdcu, mitteltit je 4 S>tlkk SdiranU u Im f-snj(i. Blatt 58 
lelgt die aar Aiuflüining gekonaieaeii Aiifla([or oad die as- 
SewBodtra Dqpfiel-T-EiMO. Da* Aalhriagca der geianale* 
TMgcr mitlelüt der naf Blatt 59 dargo^lelltPD Winderorrieh- 
»unir nahm olnpi» y.eUmam von 4 Worluii in Ansprucli. 

Iii.' ..'..T.iiUf iIiül.'jiii'.L' ih r Tricti r '■i-f.ili;t4' inili |V asi 
nach VoUendang dcH I{i'M<r\(iirraiii)ii"< uml des ihlcli», wubri 
■Dittebt Koite, je nacbdooi es prfonlorlicfa war, dne Vcr- 
acUeboag des aatoren Anflagerblockcs der festen Auflager 
aaf der MitteiaMnier nach 4 itichtmgen bin «tatlfluid. 

Vk' Haufilträiiicr ^ind genau rliir'ilrri!i; uin! -.^innit'irli 
gleich ^tnrk goniachl . ohnuld k iu .Ii h KihIi n uii.l 

in li'T Mitii' ..iiir geringen' Ilolastout: iili'i.li-a. |)« ilir 
Mitte eines Träger«, dessen S|Muraweite, von Anfl«^>niiille 
bis AirfisgorDitte gereefaMi, 19S44"'' bsM«t, aiebl adt der 
IDttelUaie eines Beaerroin zoaamiaenlUit, so findet IBr die 
beldea TMgeiblMlon eine onglelcbmlMgo Belsatanc statt. 
Für lotytcre i^; |iri< Tij^'.r in Roclniiing gezogen: das 
G«'wii'lit des WasMT-. ili's Resorioirlxxleiis mit 129* 
pro □". dasjenige der yuf'rtrtlv<'r mit '^ii" |iro USL Meter 

and der Reaervoira'aiul mit 607" pro lfd. Meter, stwie ab 
Sfragmlcht aach einer ^ipnoinatiTen Aaaaimie 44S* into 
Md. Meter. Die hiernach berechneten Helastnnpeii , weli de 
üe einaebiea QnrrtrOgcr auf die IIa«|>ttrieer ttbcruagi>u, 
üuwie die Angriffspanhte denclboo lind ia der Sklsie Ttg9 
anf BL U aagegeben. 

AallMrdem int an der Beite nach der UmCugsmaaer n 
ilr eine Breite vm 0,614" 25' im faid. Beboldimg 
ansaane» 4n* and eheaao Ar eine Bnite von 457** 
■her der S<:heidemaner 699' |iro lfd. M- ;i r p. |,ti..| 

I>a unterlialb der Kciervoin' reidilii h Üaum u.rlian.lni. 
SO ist fikr die Trtgierbalte in der Mitte das \ . rhaltnirs lier- 
«elhen inr Si<innweii<i i : R (^mmunea and ani 1.^4" 'ost- 
geüet/t. Per nnteren Gnrtimg ist cino pslygtaMlS KlttUSaag 
nach der ParabeUorm jjcgehen, aad ist diese mit der eberea 



Oaitoag du«h vertikale Stataaa, welche Itut' ^ 
MeiBt Hegen, lerianiden. Dadareh shal 7 8Uck 

SUlzon erforderUcb gswordon nnd 8 Felder entstanden, Ten 
denen noch die C inneren durvh DioigonaNAbe rerbunden «Ind. 
Aas den in Fig. 3 auf l'l *' iliin li ili.. <^iii.:.i1r:ii;i r illicrtr.iäitc- 
nen Dclattimgen and den ilMclbst augegobeuen Maafsen erga* 
ben sieb durch Rednciiea aaf die einaslnea StMipanirte, 
dann ihr diese als Belaataag) 

im etMxpndrt Nr. I » 7909', n — 10065', m m, 

niOßV IV = 1 Ii.'. V '.Khl'-. VI -9><2l\ VII- 

99t;»'' uiiil im l'uiikte A a-.'7:'s' uml im l'unkli- D: 

a4i7.>*. 

Für die Uebelanne der versMibicdonen KraAe (Fig. 4 
auf EL 0) habea ileh fUgeade Maai'sc gefunden: 

a. ihr die PkiabeihAbon in den Stoa^naktan, die aa- 
gleich als Hebefaume ihr Spaaanngea X in dea ehe» 
reo Gnrtangcn aufti-eten . i — 1594**, h, — 14S1**, 

- I1.V2"-. A, - «87—. 

b. rb lM ium ter die VerUkalkmftc F- », = 2252", 
*, — 621«", u = 93450-", •« - 24974", e» «= 7816—, 

. 3776—. 

e. Babelarm fitr die Spannungen Y in den Disgonal- 
sUben y, — laoi, y, -t298, y, - Ifi.'.Ht. - 17059, 
y. - 4714, y, - lä.Vi. 

d. Hebelarm flu- die S|>auDuni:en X in der unlercil 
OurtuuK, — f.;il. t, i;57, 1, " 1131, — 1498, 
H — 1&22, — 1404, s, =■ 1104, ^ — 031. 

Ut Bennbai« dissar Weithe nal ia BemdiBkhtigaBgv 
dafä fllr alle Tfaeile die volle Bela»liinR m nehmen ist, da 
die itnnze l.a»t als iwnnanenli' anfirilt, eiRabon sich dann 
die iii l'ih' .'1 'iiir '> iKL'i'i-:. >|ia:iuiui^..n. 

Kör die /u);^|aiiiiiinK> n. aUi iu d. n ontrrcn (iurtnnpen 
and den Diagonalen, ist als zolassige Inausprucbnahm« C,,,' 
pro □*"* sn Grande gelagt, (das ist Gfacho Sicbeiheit bei 
dar Bmdifesügluit dea SdnaiedaebaBS laa 96950' pro 
□Zeil eagi.). 

DU ebsre OnrUeg. 
Da es aweekmUUg nar, Ihr die Aaflager der Qnertart- 
ger eine gvOrfien- I.Aiil'i- ?:n haben, so ist der -.'-i und 

aomit ancb der niiliriii (jurtung eine verljuUnÜMnaiVig 
f.T.i.^-r.. linili- g(i'rl.i'Ti. rinii sind keine Lamellenbleehe «nr 
Ventuadnug gekommen, tun auf der oberen FlBcho vor- 
spriogeade SlelltOpfe an senaddon. Die obere Oaitog wird 
snf Dneii In Anspmcb genommen, daher Ae KteOoeber 
nidit in Almig zn liringen ond. Aafscr den oben bereeh- 
noten Spannuniten wird die (iurtiinit ^»i-. hen StQtzponklcn 
noeb auf Dur>:hbii.irnnii in Aii-pruiii iionomuien . da die 
Belastnnt dnreli ilie t^iiertriiui r /wisehen dienen stattündet, 
and entslebi somit noch eine Vermehrang der horiMatalou 



Zar VMenadnmg, wie viel 

1»»«»* l""* 



r 



W i 

It. Mr-M 



IJtS«^- 



^, U—-~i 

ttt _j .j 

, ist der HBtHhiteit wegen eia SWdt der 
j Chirtaag zwischen 3 Steifen ab frei Irsgsnd betrachtet and 
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hierzu tl&^enige im 7. FcliK- gi-rioiiiiin-ti. Die voniebeiide 
Figur neigt die voriimitdeoe Helasiung dieses 8tMkM, mä 
fiad«t lieh dmiiMh fir die Beactjon am End« 

r — ST47 (1M7 + 780 + 193) : 15M - MW" 
and das grtfate Bii^iui^iiioinnit 

U - 6ljOC • 7«2 — 3747 ■ iVjh — Ut^niK'JT. 

Da min Alf IHlVrrin/ iKt ulifii grfiuklenon Spannungs- 
Mblen «ebr unbedcutead iat, w iM ein glaicber divchlaurender 
QMmhBilt der Onrtug ngMMMoao. Wti Uenm der in 
F%. 6 «f BL 0 gnUM» gmttilt« w tet 
16707 O"" nd toHst dnn daw 
nang von dir Oberinnto l??"" and «M dir Uatarinatt 

179'"". 

1)*» Trlgiic'iumumcnt der i'incn HAlft« ergiebt Mi xa 
< — 6S<» und ftr den guuea QacfKlinitt r— St — 13004. 
Dia dank Btago« wamcUe ««bta Smaaai tat dabars 



Jr.7, 



1<»W7 • 178 
18004 



— », 



Ml 



6,]a l.iii — •>., ] 




Da BlUB die p^Wo Pressün/? 7!H31* bLtroii. so ist 
dar arluderliclio (incwchniU = 1M74 mU- 

Ma der ebca «ig«noaun«De mn 167d7 0'"* genflgcnd and 

aadi «i-ni-n iUt ni-riiii;fM riiffi-rriir li.'l/-il>iOiaUi>ii. 

l'ui iKK-li eine grülsfre Siohcriii'i; gf^sii seillicln'' Aus- 
zu erlangen, lind die bnrizontaIeD Sch<>nl<(>l dpr in- 
WinkelMMB dnrdi eins 8""* «tarke Blechptette der 

Die untfru Gurlvag^ 

Diese wird «if 2aii in Antfinieh fraonaiw, daher dad 
die MeliOcher ftr daa gaeneluitt in Ateag gatoaeht Da 

auch bior die Spannoogeii in den einzelnen Feldem nicllt 
von i'inandcr ab»4!irhi-n , <<> i*l elicnfoUs durchluiflnid ein 
(fIciclitT yui.T>^clmiU ji n iin i n Wird liii.Tl"ür der in der 
Skizzu l' ig. 7 auf Bl. O «Imgi sU^itlc gewililt, su betrl^ dcr- 
ecIIh; i:v.i78D"". Da bier aber an der nnglnstigMea 
Stelle ein Stoib «taliAndet, aa «M Jede OaniagAllAa daidi 
S Miete i m"" alaik gHelnilieht, wa denen du elae dareh 
BIcfh und Garlungswinkcl , lii«. nr.ii' r.' nar durch da« Blecli 
gc'ht , und ist inilbin dio Si imiidiuug IS» ■ 1» • 19 ■ 10"" • 2 

— ii<i-j □ AU mit^fbaria' QB«ncknitt Hailit Hnit 

13978— 1102- IJ«76G"". 

Die grBbte Zagspaannaf findet iwbehea dem 7. Eao- 
tenpunkt nod dfm KmlniliUiirpr mit R710r)' utatl, die grOAta 

Spaanang pro . iHürijit Jpmiiadi , , _. — 7 . 

An de-n atirin. ii Si<'lli: n i»t nur t'iii Niet in einem Querschnitt 
der Gurtuni^shalftc . djüior l>etrllg( <lii- S|ianiiun|i nur — il.,/. 

l*ie ei'wahltc Quersduiitlsform ist soult fest genta nt- 
iMffeDd genummen. 

Znr Verbindung der baidaa GartanfAUAaB aiad S Btocte, 
S„„~ lang, die zngleleh all Liaehe an den SUlben der Win- 
kl Iri^'^n dienen, angebracht, iimt »urMTdem an den untiTcn 
Knotenpunkten 3 Streifend «9"'" breit and M-- stark. 

Ol« Btalfaa. 

Siaielben werden anf Btaih In \ 

Uberall fttr jede Steile 



4 Winkelciseu auge^tnlnet , welche au die An&enaeiten der 



Die 1. nnd 7. Steife iat wegen der geriagaa Ltofa der- 
anf Zerknicken nicfat untenndit Oanlidt liad U x 
»t X «— atarin WUkalaiNO, nlt laMBaUB Ml» 

Qiicneimitt, dAer dia PlamB« pro Q— - 
betrtgL 

üai dl» «rtan OataiiK ideht la adv ai idmMlm, 
aM Jidcr Wfadwl *kA 9 KMa k 19— Mark 
Ei «igiaM lieh dann aia Qpanaqg in Fiets pro Q" 

tu 



8 Stade Klete mit «• 

9969 



- 4,4*. 



SaSii'i" bctrUjft, diejenige pru 



68 X 6"" itarii genommen, deren Qocnchnltt too M80O"" 
nach gemachter Rechnuig fflr die 7. Steife, welche die 
irllAte Spannnng von 10170' erleidet, noch reichlich ist 
Fllr die Spannung in den . wie hei den Steifen 1 n. 7 

aiigwninucn M Stück Nieten ergiebt sich '227]^ "~ *»4a'- 

Onrcli die Vemieinnj; der Steifen an der unteren Onr- 
tnng, wodurch in r U.,h"tr i> Niete mit IH >- 19 >t 4 - 
1444 in cLDon Qucrscboitt fallen, bleibl fär die Gnr- 

laag 18978—1444— 126»4'>" und IM daher fftr den 
gUnstig^ten Fall in dem 6. Knotenponkt, wo die Spaaaaaf 

832:10 
12031 

In dem Knotenpunkt Nr. 7 tla;3escn wurde die Spiui- 
iiung das Maximum von pro G Ubersehreileu, weshalb 

hier di« iaaara StoUasche bis Ober den Knoteapankt varitn- 
gart ist, dann Qaandaiilt - (148 X 10) 8 — 8880 

Der volle Qnerschnilt i^t Uar dam i:i97A -f 2860 - 
Hin:!« und als nutzbarer Qnersclmiu nach Abzug fllr 
Xietlöcber von (19 x 191 4 1 M ■» - \^\) 2 — 1H24 Q"" 
bleibt 16838 — 1824 — iaoi4 a". also geotlgead. 

Dieselben »eise» uur peringe Spannungen auf 

und sinil die zur .\nwrDdanir gekommenen r''liir!i.'iv, ti \<jii 
76'»" Breite and 6*"* SUike reictiücfa, da nacli Abzog 
afaualQalM vm l»'»DaMiaMiierdarQneneliaitt»7-6-9 
— 684 Q*" betrtgt und mithin ilie Rriil'ste Spannnng 

pni — ~ -'üid'- B*'' Auifalirung sind aul'ser- 
dom nucb Gegendiagonalcn angebracht. 

Anordanng der Trig«r*a4«». 

Die obere nnd nntere Onriang atohea gegen eine tO** 
Platte von l.s.i" Lilnpe. Zur Vi'r»!i'if;ir.K nnd zur reher- 
tngang der Spannungen in den abi;esi')iiMtienen Winkeleisen 
iat anlken an jeder Trilgerhillfte am Auflager eine 18"" 
natia aaigalngti di« laglsich die Stöbe in den Gartaagan 
deckt. Dia Mal« fai deai IS" Bladi lin« 98— itaife, 
mar dir . welche es mit dem Blech der nnleren Gartnag ala 
Lasche verbindeu , sind XU"" stark. An der unteren Gtn>- 
tUDg ist auftor der l.l" ' l.asihe innen noch eine 10"" 
Lascke aagibraciiU Fiir Ih Stück Niete betragt der Qnetv. 
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schnitt 15 x »• liilö G""°, wiliri'iid dus (iurlungsblfch 
nur 3903 cntbllt. Nur die oiHTvn Wtokel der obcn'u 
OutDig aad die nntaraa Winkel der imtana äad bis u 
dH IM« te nacbetoitnaliia dneliielHuit Zw üeker- 
inflvng fhrer SpunnagcB an die 13" Platte, sind Je 
4 Sttick 23" Niete erforderHcli, deren Qoencbaitt 380 x 
l- irr>> > während der Qocncfanitt eiaei mahal- 

eisern 76 x 76 x 10 = H2u □"" Iwträgt. 

IM» Abateifliag der beiden Trtgcriiftlften gegen eiDAn- 
dar aai Aafligir tat dank S Platlea, k 10" atark, bewirkt 

Dia caa» OoonraelleD eiaes ttigm tat aaf Blatt 60 



Jedes TrtMterendi? ruht mnilrlist mit di u an^'cs. Iienen 
vcrtilsalfri K!nl|iLatt.'ii auf 'J niilM'i.-.Tin'ii .\iiH:i!.v iMi 'iki'n 
& Itia'"* lang Dod sind zur Uofeitijsung der lliid|ilutlcu an 
daat abana lalkeiianMi Anfla g a rM ae k 9 WinkeleLM-n 76 ' 
TS • Ii"" alaA aa entam aagoatotat aad mit leutereu 
darA 4 Sebaabbebea k 19*" Terbendea. Wie aafBL A8, 

Fi«, n /!! ersi'liiMi, tri-fifcii aji je.lfm Tni?inMiilf ili.- lieidM 
gnCwiMTiien AuflaK-iTlilmki' mit >yliiiilri>. lii ii ililii/a)>fMi In 
einander, ^wiNclieu ili'jien mi IIi i -ti Iluni,' etuer tkrUhrtuie; 
S" itarke BleijtUtten oiagelogt sind. Der antere Aal- 
tat bei aOaa 



TkM«, aaf «eleher dM feite Aaflafer rabt, an dareh die 

aagebntrliten 1 Keile das \un.iji r w rvli llliar /<i marlHM. 

Die nacb dem Materialver/eietini»^« li«r«c]ineten Uewicbte 
Itr itoratllcke Trtgcr, wclclio aaA ipiter für die Koitaii- 

1) Aa madlariMr'*. 136810» 

S) ScbmlodecUcn, kleinere TboUe .... 2695 • 
S) Facwteben n den Doppel T -Elfen . . 7048- 
4) OalMacQ la den Aniläfem .H4020- 

Tetalgaaidit 180617" 



Erst Kuile Mai l^T:! kiinntf uiit rlvin .Viifniuilr'ii und 
Zmanunenkiu der Materialiiu tür ilio l<ci4en lli'-rimire 
begoDiii'U wenl-'n, »»bei ein tinbringen von mnd Hoooii bie- 
ten slatlgefunden hat Die JkeDdigang der Arbeiten (aad 
an BiitMbcr tOT» Matt 

Vor der Ahaabne «arda aiaa FMIkoc mt- Fnba mit 
daa IbitiB ftatalilan AiMtea vorKenommen, welche In jeder 
Baiiiil i i a g aaMadcnirtoUcml saKtiei 

Die Beaervoire zeigten bei voller l-'Ullang wrdireul der 
Dauer von 34 Stwulen keinerlei undicbtc Slcllen, noch irgend 
welche Ikaanpülä emgoade FenaBadernagen. Die btaibando 
Datdtbtagaag dar HaaftMiar batn« iwiiahea bi> l"-. 

Den Sdilab aller ArbaMan bidcl« der Oeianalricb der 
Beaervoire, «omil im Oclober 1873 das gaaie Werk in allen 
IheUen vollendet war 

Dia oftidellv Belnebneruänung venOgerte sich iadcA 
bta laa S6. Xeeember dendben 



Mark 

L Krdarbcilea b 316fi7S 

n. Paapenbranaee = 14060 

in. OhmI veoi PtaapeobnmiieB nacb der 

Weier — 61777 

(lto"ljii.it.7 '.•^"■"irnTtureliine-... r.mit lAt 392439 
arrntvrkanto anf— 2„„°' liei{en(l). 



Trantp. 

IT. t FUter- uiiil ein Reinwasiterbasüin . 
(M kb' Quader- and kb' Dack- 



«laiker Uea, 



y. 

gen dendben .>..>... 

(Verbraiiirht iir.i! : 

Ui< 12 kW grol»' .^tciav von l''aa*t|l6tae, 
:i'.iO - 18— 
293 - '•/„-- 
993 • 6 • 
293 - 3 - - 
1437 - srliarfer «inaraiger Sand.) 
VI IloehrcscivMirür-iiau'li'. 

a) Flablnist, 1684 Fmble, iiicl. Wat- 
aaneblpfan . . = Mrk. 8WM6 

b) 1198 kb" Qaader* uad 
9770UrBMkilctaBnaar- 

. . . = Ibk. 79SS30 



893429 
187837 



66130 



VII 
VIII 
IX. 
X. 

n. 



Kl ■-■•ÜHI15 

Wubniiau'j 

KiiblenM huppi n 

Einfriedigungen, Wege and Strafucn 
Krael n. NiiaeUneB lad. Tamaaamr 
(i:i;t kb" Ke.«ei- and 7S4kb"N»- 

sehinenfandauiente.) 
Die K'iden llocbretarveira, etc. . . 

Dos Kohnictz 

XIV. Baaflihrang, AalUdit a. Banaudioataa 

ZV. LMgemein 

Total 

Al> KkiIk ii-pri i^i- i'ii ilie 
Stamnuinlah'e wurden l- ililt 



XII. 
XIII. 



887376 
47872 
ÖHÖ67 
I»r.»5 
14908 

9«678S 



2:i74>i> 
874tiö4 
47866 
A40&7 



= »0400.-15 
etc., auf der 



Ucfat« 

WniW. 

Milli- 
iti.tfr 


• 

PI» Met« 


rK-i • < 


l'i ■ .lU' Fav""- 
<r n Rühmi- 
> ttnngen 


l>ri> 

.Mürk 

.Mrk Pr 


Ventile 

Stack 

Mrk IT 


mit 
Unffi-D 

.Mrl, rr. 


ID. Flaot- 

Mrk rr. 


mit 
Mulfi'n 

Mrl rr 


IM- Fluitt- 
Mrl I'f 


!i34 






la 




13 


Till 


In« -- 


.871-. 




MIM 


4H 1 !Ct 


es 'M 


1:2 




13 


W) 


um — 






381 


31 17 


IS - 


1:1 




1» 


»1 


l'-V.l 






279 


1 








13 


»> 








au3 


12 i 14 


1« , 41 


1.1 


•>l) 


13 




X,l -- 






7« 


» 1 a» 


4 : 02 


17 


.'Hl 




- 









Femer dir einen Pcbiclier im Knlnlrli freilie){fnil 
."»SSMik. , i'ui riu Si,-ii'T;i"ir-\i-titil ('Ab/ivrinuiii' vun Kall- 
mbr) 177 Mrk.; UigDlirTuigivarricbtung «diu AusUdIb de« 
lilifataB Vaaei« in das RenraaacriHiiin 9G0 Mrk.; Saae- 
koib aiit FalkfealU üa PaaqnabtWBBca 226 Mrit; A|varat 
zn den WMsotitaadiaeigtn 160 VA. ; dcsgieiclMii aar Alani» 
VI rrii iitKti^ ISO Mrfc., letztere iaeL der Sdriako im 
Mahl liiiiiaraiim. — 

Hctn ff der Ke-eni)ire »iml liezalilt [tm fdi' lili rliarbeil 
— 2.1 Mrk. 5U Pf.; faviaaitcU <- 20 Mrk. 60 PL; Schrau- 
banarfacH — 98 Mrit. 80 Pf. aad GnftarbaU —19 lirk. 

Die Hanpt- ond QecHrllger icn den Res«rvoircn hoste- 
ten pm .'lO" niecharbeit — 19 Mrk. «0 Pf.; Scbmledcatbcit, 
kii ir.r Tli.Mir < 2H Mfk. »0 Pf.; Fa«giHHbeit - 16 Mrlr. 
ond Uuisarbcit — 17 Mrit. 60 Pf. 
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OrftpiM A S«limt«deii, 
•M., ftr du 



Ui'hU 
Weite 



m 

152 
lUti 
TS 



Pm IM. M«tir 



Mrlc l"f. 



34 

16 
12 
9 
6 
8 
9 



45 
6U 
10 
15 
21) 
711 
SO 

ao 



V«rt«na und 

VerJiclit«n 

Mrk. Pf. 



4& 
SO 



B. lichieb«t inül. äMtuu- 



Pro Stack 



HatorUi 

Mft . PT 

»Kl - 

aä4 

13rt — 

106 — 

W I — 



EinsctioB etc. 
Mrk. Pf. 



5U 
M 



a Hydnutoii wM StHwtaÜMmg and 03"' wdiem 

SleigTahr incl. 8lraA«iikii|t|i« ot&, h Stuck 61 Mrk.; 

für Einsol/oii 0 Mrk. 
n. OafienUiciM FniltnuuuB k SUck iii Utk., für Ein- 

Mtten SOKrfc. 
E. Da» schmioilct'i«i^rnc Rolir ilun-h obrrlandi.Hchcn 

Ukfen, 41" laag, bOH"" weit, kostet incl. Abseo- 

kcn ete. 7443 Hric 



DnrdiMhiiitUpreiM für 
1>rlti>1ohn und Material: 



588 

wo Printlehwign, Ar- 





1 Singer 


Pro 

1 Absjierrluhii 


l"ru 

1 If.l. VnU-T 

HIeirohr 


Millimeter 


Mrl. L Pf,.. 






Mrk Pf. 


80 

la 


n » 
7 1 sa 

ft 48 


5 


47 
» 
8» 


i 70 
1 46 



Aurscnlna für eina Sdnlzfonj^taiiig 7 Mrk. ttO Pt, ftlr 

1 lfd. Meter Enlarboi« 70 Pf., dcHrl- Masicr- oder Trotttrfr- 
arbeit '.».'i Pf. 

.Us Sohatzv'irrii htung für ili-ii .\lis|i<Trlia)iii »iinli- i'iiio 
glaiirte Ihunglocko angewandt, ?.ur l-rtihaltiinn iles liaumes 
ttt die aafimMeckend« ScUliMlitaiiga glaairte Thoaräkreii, 
tettm ftr die AbieUialtaiie in TambkOk« ofai gnMamier 
VersckfaifdaHlea. 

Das Q«wieht der verwandten BlelKihren heinig: 
bei Rdlirsn von 2G""' DnrduiMMer piv U<L Met = 4,«, ' 

• • " 

- - - 1« =W 

l^'f-mtMi. im Jiral 187A. 



Emil Böttcher, 



& Oknaaorge. 
Iag«ataat 4(r Sa* «al Waa 



WolmgililiMto In BeiUn, JIgwStnfee 58. 

(Mit Z«i<ibaiuigcii avT Blatt M iib4 <S Im ADu.) 



In Jakra 1872 «mrdan die UntanaickiMlaa baaaftraBl, 
auf dam GrandiUektt ll«or*BtnAa 6i in Barib ain Ga- 
«haft^lnn't Tür das Itaiikgc^clüfl Mcnilelnsuhii To. m 
cmthti.li, in w<»li'lieni aiif^^r den (ii^liiftilcikalen oiiie 
ck'iMiili' Wi.himiis für <!inpü ilcr lIiTriüi ( llef^ <lt's Hansca, 
mit SiaUuag Dir 3 Pferde etc. sich betinden sollte. 

IM* mr Ift" kabagtoda Bnite das 38,," ttefen Gnmd- 
üMki kot Mr die Ltang dar Anfgabe siebt noertiefaliche 
SekwiBri^ailaB dar, indaa dio EbimaBa and Traniat kai 
diaam AkMüugn «vaifedlaiitaiiMf ifel Rmb ii An- 
timidi netaaen. 

Va emuifflidite äiät iadadwn eiaa aqannaaene und 
praktiKh« Aanutzaag dea Tenaiaa dank Anardaang 
aiaaa ariüUg kokan, «baaaidigan UatarsaKkanai, aiaa A» 
tage, tri* aia kai dat Padiar mmm «iaIUi variuiauM. 
In dies OcMbob wurden «He DoreklUirt lall dan Zagftagra 

r.n iloti ciii/fliHMi Tlu-iini tlt -^ fit-ljuiKlt ^, lin- \Vi>hruntKfii für 
deu Portier und einen unvcrlieiratlu tt-ti K^'>.<ii>n)ieanitvii sowie 
die StaUnng ete. gelegt, so dals dio zunilrltst darüber gele- 
1 iimar gamen Bimdidüteit für das Ge- 
r Tarlkgai« kIMk. Dia Hai^MaaM dar Wok- 
»ong wurden in da« zweite Steakierit aa^aooBHien, ober 
«ckhc'Di in don liinterwArts gelegenen GebBndctbeBMl noeh 
ein dritteji Stix'kwprk für unlerswirdiielc» Schlaf-, I/igir- :iiiii 
Wirtliscbaflnrnunie! nni;eordnet ward. Zur Ik^leitcbtnng dos 
Inneren wurden iwei, mittelst einer Dorchrahrt va 
Hilfe, 4sia «atdaiw vm 6««' »< 10^«' ud ein I 
Sm* X dua" OfOfta, an «eldiaiB Ae Stalinifen Ura Rali 



I dar Daiciifeiut dei VorderhaaiM ( 
ein nndkagrdekn TettfliSi UMeaden 

Raum steigt die ITati[iltre|i|ic zu den Dilreuas im ILiiipt- 
({i-schosie und /u der Wohniini? in der zweilcii l'^lugy auf. 
Zu ilir in ilem (JucrgcbUiiil.' /»iM-lien ilen liciden llöfcn 
belegenen Kaaso fuhrt eine zweite gcr&uniige Treppe, zu der 
arckitekhmiBGk dorchgebildelen enteo Hof 
I der Pananan- uut Traoaport - Verkehr dea 
Ton der eleganten Tordertren« fem gehalten 

Whrd. EigMMkanilicli für 'li.' I'.r iij. -ulirMii-it ih-^ Vor- 

kebn nwohl im ^H•sliulli^l^)k;li al.s amh j« d.^r \Vi,|jnu»« 
sehr furdorlidi. ist die .'Vnordjinng einen selinialen ('orridor- 
banes aof der einen Seile des eraten Uofea. Bei einer Breite 
fon iMn% aakr als l" kn UeMan ariMbt aiek denali* an 
fliner HUm vm airM 18" tfkar Tmah. 

Die Innere Anntaitong dei Qeliadea leküelM «lek der 
der neu>!r<'n Berliin'i- Hank- uml (ii'Ni:IiiifUli!iu»pr an, i lim in 
der AuascbmUckang Überladen zu sein Uio Arcliitektur den 
Vestibüls ist in Sandsteiii gohalton. Dio von Oben crlencb- 
tele HnnpUreppo iit ans polirtnni ackwanem belgiackani Kalk- 



niek vergoldet. 

Die Heizung i\cs (iebündes lüt eine Mitteldrnok - Wasser- 

für CentraUtei^uug (vormals SchAtfer & Walckor) au^gefulirt 
en als WaMerlunbeizang ein- 
em kl dieaan aaglBich ein* krtaigo Ventilatian 
Oia Vacdarftaot iit in Saakoger and- 
aaa dar lUfik derAdka- 
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GcwIbcbU'l für Tlionwaaren-FabrikatiaD etc. (vonn. Augustin) 
Ii iMlm hngettallt. Unr tta die Scitenfliehaa Unter- 
IMcboaM« ist dnrider NebrMr Saniitom nmtaäuL Ste 
AnAdmiDg d«r StiiditafafAiMteB war der Flnn» Cl Weifeel 

in Uallo «.'S üln-rtruitcn , wcKlif dicriOl r ■-.•!ir l^iii'!! i;ti'l iii 
ancriiCDnoiistterlhtr Vor/iiglii-lik^it iKiwiiUt liat. Die Modelle 
fdr die arcliltektouUcbpD Df tüh sind dareh das Blldhwwir 
HenB Noack hicnellist gefertigt irordcn. 



Uio Uei-stellung de» (ieb&udei fiel in di« tbenenle Ban- 
ftM»t die Beriia WAer eriebt Iwtt eie ankftt» ait Eb» 
idAilk dM AUnidie dm dl« QeWadei ti* ZeU tod Baltr 
berM 1879 liii Aoluig Aagett 1874. Die Btakoelea des 

(icbiluÜL-s (ühno innere Eiiiri. Iihuig) lH-lii-fi.'ii «ich «uf 3(jfi6iH) 
Mark, alM> bei einer GniDÜdlcbe >oa A*iiu" auf 7<>0,j, Mark 
pro belMHiter FUcbe. 
Berlla, in Amiiit 187A. Oropisi * Sehniedei. 



Veher vna\hc\ie^ Elsenbalmw«8eiL 

<Ma ZriduiutiKctu *u( Blatt V im Tut.) 



Im fMimiiier des \oriKi'ii Jahn-s iyefmd sieb im Auftragt' 
br. KMv-lli'ru di > Herrn Uajidclsmiiii.-ti i - ili i ruliT/. !■ Lip ic 
mit anderen Ueamtrn Küni^Liehcr StaaUbabni'n m iilnglajid, 
gm dort einige specieli bexcichnete Zweige der Verwaltung 



SiMk mit Ttaekatdit aaf dl« deMadben Terbtltntaie xa iiiitcr- 

Am-, (ii r Kcili.' ji ner Ik iiiiaclilungi'ii dilrl'ti' M;ui> h' ^ \'iu 
allgemeinerem InttTcsso sein und i'iiic siiocielle Kesiirvckung 
in der FaciilitcnUur noeli uiciit «rfafanin liaben. im Nacb- 

«la HM dar Betriebe- 
BelriebieinriebtangeB 
n ^bcfl. 

I. OisnlMttra 4ter Vwirtltnngi 

l'm hier Ueka]lntl'^ iiii ht zu «ii ilcrlu'lcii , h< i mir gnux 
koR erwilmt , (loTs die cngUschi'u liuhneu als rrivatbabncii 
aa ilmr Spitze einen Vi-rnaltuniKsrath, Uoard oS dirootors, 
kaben, «eieber die Lcilaiig de« Unlenielunens, die Venral- 
tang des Actleneapitali in der Haad bat and inabeaeiiden» 
durcb t'iiie PentolMdieit, dea Saeretaij, in «.tnem Connrii 
mit der Fabrung des Oeiddfbi stebt. Der SeiR'din- ist 
80 Bit eine Mitlelqionon zviuben dfr ivirLlM-lioii Vrmaltung 
and dem Ao^chtiratb und als ständiger üefereat lUr den 
labterca bentcUt. 

Die VcfwalUug der Baha iil ia dwahe Oeeenale 
gedicOt, walehea Je ein Ckef, Itoager, iah einer verbilt- 
alAmiMg grolsea Sclbatftändigkcit vor-ti Iii. 

Die Oberleitung licf^ in den Hajuirii des (ieneral - ma- 
■Bgei'i. Der KUrzo halber zeigt das nachfolgeada 
die «aherea Dicuitxweige and Abatofongeii. 

OeneraKmanagar. 



I. (rnoilii-iuanaKi'r. 

Für di'D Uhti-r- 
nrk«far> r<>no- 
neliee der Ki|>e- 
düioiuiManten. 



11. Spiiorintoii - 

4'ut 

Ii' Irifl/ uiul Per- 

BÜMlil'O dtT I!— 

triebabvante». 
FühriiliiK' iiwcr 

iliriitt'r Kinwir- 
kiipi: lif- 1 ifi'LTil- 
cuaiuiffer'« tüny. 



III. 1'«™»- 
IWBt Wl) - 

IlihnnnUr- 
haltuni;. 



Ilicm kmial bei Bahnen, welebc mit 
in directeia Tericebr stehen, nie x. I! 
Dowr Ud Oreat-iuMtcrn, nur Ii 

V, ein ContineiUal-iaaiiagcr. 



IV Ltirumotiv- 
Kngini'-r. 

Für lileBctluf. 

fang und Unteiv 
luiilaog der 
Itaavsrt* 



Ion - Cbailiam- 



Jeder dieser AVtlieihuigeebeft bat sdn Blicaa adt des 

nütlii^' " ISi.i"' Mii'i' anilr'ii . Clurks 

Als iieJrulrrnb re f heile de* Central • Von» altuugsbilrcau» 
riad aecb »[uuiiiiireii: 

K der Chief-auditer (Ventaod der Conlnde Ar Otttar» 

b. der Stenhaepar (TafaHnd 

Vcrwaltang). 

Die eiiuelneu Zweige 

ästen weiter wie folgt: 

1) Den Ooodt-aiaaager dad aatersiellt : 
a. die Gaada-aceato aaf grabe« StaHoaen nad 
k die Statlom -malten der bMiiea Statiaaai, 

dieie den l'Ai'i •litioniidicn.'-i (wie bei aau) mit 

beide mit oIaii ihv'-n l'uterlieamten. 

■J) Dem So)>critileiiiJi_ul, lletriebsdireetor (gewühn- 

lidi in dirocier Oeciebnog mit dem Genoral -maiiiger) sind 

I, ala: 



Ticket -collectere, KUet- Sammler, Controleare, 

Guords etc.. Zagfohrer und Selialfner. 

äigualmen, SlgnalKJlrtcr, W eichi o^tfUor. 

3^ Dem Permanent war-Engineer sind onleratellt: 

die Sab-Intpoclaia (fimgiren all Strecken -Ii^aaiaara 
ader all Babnnaliler). 

4) Der Locomotiv-Engineer Int seine Diitrkt- 
«upcrinteodents oder Inspectors. Wcrkfttlirer ftlr I/i>conintiTeii 
and Wagen, als L'uterl'iaiutt für dii' Stellung und rntt rlial- 
tnng des gesamintt'ii rolKudeii Materials, der IktrieljaBitlel. 

Die vorstehend dargelegte l^rganisittion sebeint bei den 
Udmen K-gtaad« allgemein ud {üliKipieU dnrchgeftbrt m 
Mbt-, MlbatventtadlMi IramraeB AbweicbuigeB bei daitliiaa 
Bahnen, insbesondere bei den gWi^Beren. vor und winl dann 
anscheinend leicht ein Ke5<«rt wieder in melirerc AbtbM- 
lungcn zerlegt, um x> diitvb d.\s ..divide et im|icra" die Arbeit 
zu bdicmcben, ein Vcrralireo, welcbcs lief in dem ong- 
BaebaB NaÜMiakbanhter begrtndet lit 

IL BetrlebsdienBt. 

1. Pertenansagkatrlab. 

( iIks Bebabthn. 
IluamtenporsoDal. Ifif j na ig lin Unterlicamten , durch 
weleho der Personemagbabriab diraet 
ibtem Bange aaeh: 



^ by 
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1) dar Staüow-auuicr, Sutiontvontober, 

3) - Omnb, SdiaaMr und 

4) - Bnkcmen, Breiwipr. 

5) • Portrrs, OciMiktiUfrcr, Wa(?eniviniger otc, 

6) - SiRiialmen oder Point-micn , Siirnalwirtcr, 

Weichensteller. 

Gl«ichz«itig giebt vomtahaiMie Uabanielit die Basetamg 
«iiwr tnüm Stada. Ab «Ih mMm nag» Um dia Wa- 
tarlM-Slatioii der Sooth-Waittn Battwagr in LuidM aiM 
nlhere Beaptvchang finden. 

Dif rrnincTi/ il;i.'si-r Sratioii lio/ilTiTli' sidi ^iir Zfit auf 
63 »U-y- uiitl obfii viel einfabreiule PcraonciuilRe. Die 
Station bat einen HtationsrantahWi 9 Iiuiwcton (Assislen- 
Icn), SO Bcad-portan, dann «nqppuwgiM di« GcMainit- 
ttU TOii iOO Plortcis iiiitetf{MffdMt iiL AoftwdAiu wsrdn 
noch 12 Wagensebieber IcM-h.'iflii;!. Auf «lern BnhnlK)fe In 
der Signal -box und bei den nickt von dem Ccutnüpuakt lu 
steiii iwlen WaMiMi dar NabanceitlN ftaginn bn Qaoaea 
20 Signalmea. 

Die Pengoallicaatm« M daher aadi auetii BairtCni 
•tae «■AerordentBoli ataifce, inbeaMdaro da die Station mm 

Dem Stationsvorstebor ist il.;- iri v imniii' I'' r-onal dlMi^ 
gaoidnct , er cmtrulirt nur diu« Gäii/i- . wdlir<'ii<l den unlor- 
gaofdaelen Organen wieder die eiiaelnen OicuMvrrrirlitungcn 
■banriaea Mnd. Di« dieaMbaboMleB laipectori fertägea die 
Zage ab nad bWkcB dbielbea «ach Mgeadcs Forandar. 
Do«Ti (Up) day of 1875. 



ittjutii4f. 

HgcaUiok« 

Wik 


A.'iial 

titii*. 

y.. it Jor 
gfüchi'lii'- 
Ben Air- 
fiUut. 


Nr. »r 
nUcIei. 

Zahl der 


Nr. uf 

Zjihl der 
UaadiliMB. 


Quard's 
namf. 

Nan« dei 
Za«- 


Remarlifi. 

Bmmf- 
kaagcn. 















VB. Die ZOffe, welche von liOndon abgeben, hHlbea 

liri ulli'ti in I/IiiiImii mUniliMiil*'!! Baliiifii Di/wii - trains, die 
ZitK>'< Welda' in LiiikIou an kommen, heil'sen dagegen 
Dp - trains. 



Oer SUtioasTorateher stcUt die OieaiteiBtheilaBg fir 
das g w a a i aite Iba natcrgcMdeete PamotJ «ad aaeb Ar daa 

Fahrpersonal des Stationsortos aof. Selbstredend unterliegt 
dieM'Ihe der Gi-nehmijrang de« General - manager's rcsp. des 
denvrlliiMi M ftr 'MH.i i Superinteadenton. 

Di« tiinoitlii lieii grursiD PcnwaeDülalioiien »ind j<- nach 
Lage der Gdeise in Gruppen getlieih, xunichst i«t Ankunft«- 
od AbAbrtiMdle geeeUedea aad la Jeder dad die SEflfe der 
yenwMedeMn Ualen grvppirt. nemadi lit aocb den tafpee- 
to]s l.'i i doli einzeltipii (inippr ii ixlrr auf den einzchioii Per- 
ron', iler Ui'.'ii-t jrnL'otlirilt uml hcil'-en dii'sflliL'D ilt'simlb auili 
wrili] l'l;U' fH;-:i; . Iii-ii. p li.T-v Dir liciuiilpn hiilirn hlrrln'i 

einen Üieu«tlM-zirk von geriagem Umtange, mouü lait ßaek- 
sieht nf die alebt wo grolk« itanllabe jkaaMmug der 

Mit dorn Aaidmek Porter werdea alle diejenigen Arbei- 
ter lind IU'dien.iitetf'11 lMvi'i''lm<'* . nclrlir zur .\n»fttljriini! der 
.^rtieiten für ilie Pi i'wiien/ai?- und auf kliHnon Statiumn 
aurli für dio OliterniRabfertiirung natliwendii; sind, als« Ge- 

pAcktrtger, Wagenicbieber, WageiqnitMr, Lajapenjwtwr etc. 



Die Verwendung dieaer Leute n den eüuefaiea Fnactiooeo 

matabar gaadiat aad atheliit Im AüftaMiBaa nhrintioaall 

garegelt la ac^. 

SellistM-rstUnillich cTfordeTt die proiuptc Ahfi-rliKimg 
einer so grofsen Anzalil vun Zflgon riel Arbeitskräfte, dAlier 
die groPse Anzahl der Potters. Aof der oben als Ik'i.s|iiel 
dtirtea Watettoo-Slalioa aiad tlglicii 200 Lanipea {Coofi- 
hrtaraen) aa pirtan. Jeder Zag nM ailhM oad iaaaa gtNi- 
aigL VtmK fladat aadt die Teriadaaf wi LanvAtdea 
dareh die Parten statt. 

^ Sie B i di an u ng der Weichen thcilt sich in znri Haupt- 

tbeüe. Einmal »iitd die Eingaugswcicben iia einer (irupiw 
zosaaunengefolM und werden von der Signal -box dorcb einen 
«der iwai Masa anttelat eine« Central •Anantca (aUgaawia 
daa Saxbjr A Fkraier^klie Syitea) bedtent, aad ndaan wer- 

I den die einzelnen, vcnig gebrauchten Welchen In >li'ii innem 
Bahttbüfrn von einzelnen Weicbonstellcm bedient. I.el/tero 
Wcii.'hcu hnlH'u i^ni •n «.riij.-r lii'ij.iifttng, als die lliiupl- 
naucizungeii m>» Wnffr-.i i»u> iKii I'enioncnzUgen mittelst 
Drehicbetbe» lie»iikr m-rden. Dagegen ist der Dienst der 
WehdamteHer in der Signal-box leibatrarMlBdJidi eis sehr 
anabrangnider and i Wat ire rtM cber, ddnr aaeb Mer beieii- 
ders ttlchtige Leute verwenilet wer'leii. 

II1.T DicH'.l dieser l.eul.; iinerliulh l' 1 .^tunii'u ist 
KstilndiK iiii'l /Wiir fiivt üh.T.ill iu f'iiijiniji'ii Ali?.rbnitten 
«iues Tages; 6 Chr Vormittag bia ä Ubr NadumUa^ 
» - Maebnlttig - 10 ■ 
10 - - 6 • TamUt« 

waMia Hnthrihmg «idi leto bafMlart iabaa aalL FvdiaiaK 
Tanna lind daher yra Tag 3 Man arftHariieh. 

Die Penoneiuage »nd getrobaiidi aar aiit ä Gaarda 
beaetat, dar aiaa bedadet aieb wn in Zage, der andere 
Ualaa hi daai Oiaaat- «dar BidittiaatM, van. t>>tzterer 
hat nr den ZSagDttrer oh beaooderei IHenstcuupe, wolcbes 

über das Pmfil der 'ibriat n Wuni n hMiftunrunt und dem Zng- 
. (tthrer den Hllrk an den l'roiilen des Zuges entlang gestat- 
tet; oft ist dos Coup^ auch wie hei un* erhidtcl ond lUbt 
den Zag oben abenebea. Beble Gaardi bedicaea Biennea, 
derea Karbol, hi gewdkaBdier Weise ndt eoaiidMii Bftdera 
an der Bremsspindcl versahen, sich innerhalb de« Coaptl 
befindet. KUr die .UizaU der Urenisen in ji'^lem Zuge giebt 
es nirc''nds t-inr' V<ir*t |inft ti.. *i il 1 lif".! rhi.r'if, I-N s\'h<'int 
Geliraueh /a M-i», jeiidiii d 1 • m 1. u^.' nur xwei Ouard» und 
daher '»ei Ilremser zu ^'olivü M-- 1 iue bei Soalh -Weaten 
beMgte Regel wnrde mir milgotbeilt, dali ann 
Ua ni 9 Wagen 9 BlanMBa, 
von 9 bis lu 2(i Wagen :i llremsen, 
aber 2ti bis zu 25 Wagen 4 iiremsen 
einstelli' und bi-<|ji'n''ii lasse, wüitle jedoch auch dieses 
nicht immer streng festgehalten. Bemerkt mnls hier werden, 
diib hl Bkghii M «lall «m dar AmbU dar Wagao, aidit 
«m der Aetaiiaiihl geqwocbcn wird. 

Der eine Goard, Zugfbhrer, ateill eistea* dea Pbhr» 

rapiwrt auf, desM'ii Kririr-ular ein fjfsnnderes Interr-^'- i;:i!it 
bietet. Einen zweiten Uapprirt stellt er filr den Liionnuiliv- 
1 fttbrer auf und giebt di nsflbru am F^udziole der Kahrt an 
1 den LooooMtiTfbbrer ab, «olcber santeneita den Bapport an 
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dn Locooiotiv-Eiigineor einreicht, «Itiroiid der Guard den 




Der JÜteH da Mdcreii OntidTi iit gm der Bedienung 

<Irs Pnblikum« in ilftu Ziipi' ?n^;'Wiii(ift, ulinleiiih nitcli der 
Zngfdbrcr slcts i1ic9«m Tlicil seiner Kunctionon tliimücjislo 
Aafincrksamlieit zu sclicnkcn bat. 



Di« Revinoa der Wagen in Bezog auf Adulager oad 
Baadtf«a geschislil, trois der Mm Perraa, wie M um. 
Du«h AnwUngMi mit dm HaaiMr werdet die ''»~*«fl*" 

geprafl. Letzteres gMcbah auf der VatetlM-SlatiMi M 

der KinWirt un ili iii lallu^alll falin-iuirii Zugti, ein Verfah- 
ren, velctic« wohl etwas obcrtlochlii-li ^'iMiaont werden maSi. 

«. Die Billet-Contrule. 

Sehr abweieiMod foa den preihiaebea mp. daataelMB 

Ttrhbren ist das CcmtnätfOim der BUlctt aaf den Oalui«n 
Englands Man kann auf den HaiplUnicB tmi Sjrvteme, 
deren Virtdiic-dRnbeit ihren Qnnd tai MialeB BbiMi- 
tongcn Itat, untencbeiden. 

I) Auf den alteren Stationen, wk' auf d<!r Paddingtoii- 
StattoB der Great Weatan Bailw^- and auf der Eaitgo 
SMieo, Korfh"Wei(ani"TBniiiBaa, forner auf der neoon 
Station PaniTtt* • S(»ll«n Jer MiilUsiid und uuf di r Kiiitr*- 
CiOes - Station der On'at - Nurllii rti , iiiiik-t bi-i diiu abfjii- 
leaden Zuge folRcnde Cont/nlo ~lar;. 

Am Xugr selbst lieändcD aicb 'i (juanl« oder bei lehr 
■taikcn ZUgen auch woht drei, mkbc den Zqg begletten. 

Du Publikum hat wie in DaalaeUaad Zutritt n den 
Zuge «der «a dem AbfUnUitemm. Auf dem Bahnhofe belb* 

du: 'jicli <il> '■t;iti(n;icrr !!.';.ti;ti ( ■rilri.It iiro ( Insiioclors. 
Ticki,'! -o<ilii'i t>ii> uiior hixaiiiiiiiT-- K' ii'""i'J. «(di lii'H ein oder 
iii(>Ui'i'n' Wagtm zngvtbeilt sind. I)ief>rllhnn iilacinin die I'os- 
aafiere nad coDiroliron etwa lU Hiaaien rar der Abfahrt 
die BlUati* Jedes aliiiAitfgtfi OoMpd wird veneUenen nd 
■wer heiadat rieh m Umm . Amtke oben dar Thor tan 
TVnuterrthiaeB eta Terrelber adt DrdkanL Iii dai Coopi 

hitIi iiiilil \.i)M.i:i.li.' Iii iu;, VI M-lilicf-l li.'i wi-ilcri-m Zu- 
gauK dtT Cuutrolcur »icder auf, lafet den l'atisiytier uaeb 
Cnatroio des Ililicts ein und seJiüeJst wiodor zu. 

Bei der grofaea Gewandtheit, weiche diese Contnriew« 
lieh dueh eiM mdauinde aad MaeehüelUids BeiefatiU- 
gang in dieien Otenitnroige erwerben, lehien mb- nach den 
Beobaditoniten, welche ich an ebiem Sonnabend a«f dor 
I'i IdinfiMn- niid Kuhlim -Station maclitf , iliT lii'alisil liliifte 
Zweck stlir vruld crreielit. Es war hier in den Stunden von 
'i bis 4 l:lir Nachmittagis i-in sehr starker Personein erkobr 
aller 3 Wagenldasten m bewiitigan, da am Sonnabend Nadi' 
mlttig die Bevaikerang LeodoM bekanntHcb nach anDwrbalb 
llrdnt, um Teifnaguniptouren zn maelien. V,* vimkn in 
Iiit«ntallen von 15 Minatea an einem und dcmi^lbcu Perron 
mehrere starke Personeuflg« (40 hi* 60 Aetan} Sicher und 
rubi« abgefertigt. 

.Das begleitende Ziig|ior«unal liat luif der An£angs- 
lUtion wie nach Butarnügs sehr wenig mit dar Conlmle an 
(hnn. Es hat sanlehit mehr die Pnnetioneii, welche wir 

als IluhrliKjUzeiÜL'be be/eii lüieD wurden. Dem ZugfOlirer Uegl 
d.iiii i /ugleii'li itiT I'ail>rnei^l(_'nlie!ivt tib. Kr bringt zunlclisl 
untci rwiliilfe di-r l'tiriiT- das li>'|iack der {'us-^HeiLTe ontor 
und zwar geschiebt dies in b<tcb»l zwockmaftigvr Weise 



in eiiuclnun scbmalon Caui>e8 der Personenwagen. Ein aol- 
ches Covfi in der Mitte des PerMmcnwigens oiount daa G«- 
pftcic der lMa«en des Waatas aof oad et exftlg^ Uaihai 
I also gleichzeitig eine Trenanng det Oopiekt naeh den 

'•ir-iTli..-» ni.Kfi-ti, 'S. '.-Ii ii-if S,-hiIdcni ici; ,h:, Vt'n/fK 
I aii^'tL'f'Len --ir.il. Dir Ii:niil'',ij{k!'!t ilr; Kiiirirlitun^; lit'^ 

auf der Hand; denn wenn unterwep der Wa^en abgehängt 
uad in den l'rain der Seileotoate eingestellt wird, so ist 
Mamft aaeh di>Oilt«iiiMniinK da» flijilefc» erleiVit aad d« 
iMhMDe wti siOrende Au* tmd Btalaieii od DeharilhNn 
mtt Handwagen, vieüeleht auf anntreieheBd gntaB FenoH, 

vcrmitdc-n. Die^e Kiiirii-liliin;;; i-A daher MHlt fllr ODHre 
Vcrhillnisse hueliit ei:ij>l<'lilen5«crth. 

Verfolgt man nun nicksicbtlieh der Controle den ubge* 
feitigtea Zog, au kommt annhchit die Bületnfaoahme nntai^ 
trage in Battieht Smalliehe Ideiaan ZviiAaidiehnhllfli 
lind abgeeohioiM«, also erfolgt im Ocgcnialz in dem Banpt- 
Endfaahnbof fllr die zuRebcnden Passogif^m die Contmle hier 
1 Mir den; Zutrin zu diiiu Perron nud in Hmjrekehili r Itieli- 
I tung für die abgehiinieu l'assagiere beim Verbissen des liahn- 
bofee, & II die lUlletü werden am Aaigango rovidirt nml 
abgewniBea. Aaf gröberen ZwiiehomialiHMn ed«r KnolaB» 
imaltica itad wieder etatiogir« CbBlnlMm, «dclM die BB- 
leiabnahme, «pic weiter imleo ad i aiMert werden wird, 

bewirken. 

I i) Ua.'i andere Syilcm drr Coiitrule i^t ih\ vcrliiriic- 

i tere. Ks hat die Urnndlo^e. dufs ein I'errun, l>cziehendiicb 
i ein abfalirondor Zug nur für diejenigen Penonen "■gangHfli 
I Ist, welche sich mittelst einet BilleU all Beiiande legkiait» 
I ren kflanen. Eta aolehet SlfHem iit aar ndt BUit gaas 

li.'stin:nitrr laiiUilii'r .\nhl|CD daTChMhllMr. Die grof^ion 

l.<>iuii>ni'r UaiiiihufL' sind «amnUleb KophtaHeeien and luieh 

einem liesümniten T3l>us, den Skizze Fig. 1 auf Blatt V ver- 
' aUgcaeinert darstellt, angelegt hieben anderen Za- und 
I Ahglngen Dir Fnl^glngar flndet Mt in dem "—j**?" rar 
! Kopf ein« denaUeBWUrt IkrBqaipagen, wdeha aad «iatt 

gcrUumlg«« Fithnmfi« B AulklellaBg flnden, dort wenden 

k'iinii ii Ulli ille an den I'errinisil und I a ii k um m enil e n 
Züije erwarten. Der Heiseinie tindet alsu .«.ofort Am l'emiu 
eelnrn Cab, kann Innerbalb deü llälinbul'efi deQ8ell>en beatei- 
gen Bnd nbüiliNn. In dem Vorbau befindea «ich die lehr 
gerb« bememenen VaitHflnnM nnd Befinahmant-RMmn. Daa 
Pabliknm, welches gewohnt ist nicht zu Mb zn kommen, 
bäh sieh jrrtifstcnlbeils anf dem Vorplätze \ A auf. Die 
abfahrenden Ziijte m rden ii-i 'h-v rriTnn-. 1, rnul i; mf. 
Ke«tellt. Let/teie sind aker .sannullicli Vur Ku|if aligrM:bli"^- 
»1 11, gewiihnlicl» mit Inilzemeu, gitterartig constniirten Thoren, 
j Die Zngsngslhttr iit mit dem Ticket- ceHesior hcietat oad 
' wild erst etwa 10 BOnntan rar Ahgnng dea betreflhnden 
Zuges fllr diejenigen Personen ge^fifnel, weli'he sieh mitreist 
eines riehtigen llillets als lli/i«i'iitle fiir den lniretTenden Zug 
I legitimlri'n. Wit isIht cIh' 1! iiii i.li'r nhi'r Iliditung des 
I Zugeü sich im Irrtiium bedndet, wird unter eDts{ir«cbeDder 
I Belehrang znnickgewiesen. ta Vehrigea ahd die Femai 
i in sehr anuBKlMiMler Weite mit Bchlldeni «ehenaieielmel, 
I ao dalk man dorefa ein einmallgns üchcradiniten dea Tor- 

lil.iUes A A sii Ii si-II'M iinh iTii'<i:i r. kann, ran wddiem Fei^ 
ron der lu beimtyeii le Zug abtahn ii «ird. 

Es bedarf keiner weiteren l".nirt<'nittg, wie lei^tungsfJhig 
I ein solche« System ist, nnd nur Uerdurcli i«t et eriüdrUdi, 
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dar fnoMMhift aal TtAalk m M» AaM- 

Amg eher Cimnraiileatlmi 4«r. «elcibe Dir Jeden G«ae1rlfl*- 

mann, Ri:%iir!nT ini'l Ri v*.i!nior i-liior Wclstuiit iliimi ullriii 
nuch als anaifidiciiJ gölten kann, wenn ilio gpwöhiiliclion 
Beförderungsmittel — Droschken, Omnibus, I>fi3r<|i-)iabn — 
lomU UiTCiB Wewn aach ib auch bei dem gegebenen 

■kr gartgn. Dar 
M bn All«meiiaB te 



wie die BefOrderang von TieJen TameadeB m 
g«iri«s«ii Tagen nnd za gewissen Stondea, S. B. des Sonn- 
abends roll 2 bis 4 L'br Nachroittag-i. Ton Loadon- Bridge - 
Station nach dem Cryntall - Palacc innerhalb ehios kurzen 
Zeitraamea aiDglich und iiainimtlicb aiicb mx-b zu contitiUren 
ist Oaw *«an in aolcbam Fall« tut den itarken Andmig 
des PaNiknaa ta jeder Seite dar ElngragitUr in loaera 
der Kinfrii'digangein Contralanr sieh befindet, so ist die Ciintrol« 
gewalirt. in^besondero wenn beide noch dorcb ju einen innen and 
aulVcii ;»ufK'"-'"-lt' 'I Ki!fi;lahn-Palifcnian unterstutzt -.Mrliii, 
Die iulmoosun'sclwu ilillcts werden an diesen Eiiiglingi ii 
daa an dao Zag aUeade PaUiintni itt daher nicbt 
1 etB U fll k Mi aad teMelgt den Zug Je oach BeUebea. 
Bei groAem Aadrange tnibemdere bei den Tergnflgagi- 

dggaa (i!\' "i -i Ml - irairiH) nuL' es nolil an Ii nirlit ä!!?:! selten I 
mkORlIiK'ii, >lali ciuicine I'asiJgiiT« eiiiu huhcre VS'iigOn- 
UaHC, als zu welclier das Billet berechtigt, b^'nutzen-, allein 
ebeneita wird Uenof wa d«a Vararaltaagem aiebl alln 

im cnt- 

1 wiiMB , aawie aach ebie Coalrale anterwee* gewlrURea. 

3) 7.n erw.Unirii bleibt inuli il.n ( Vintri>Is_vsti'm rllck- 
aichtlicb iler Hillet-Abnahine bei den i^cationen in London 
Uder auf den Uaa|itstatioaen anderer grulVer 8Udte. Das- 
aelb« ist {llr die hehlen anter 1 and 3 antenchiedaaaa 
ayitaai« ideatitA. Ei wmi» bereUa eben gangl, Mb der 
Bitaende anf grofV» SlallonM labalwingt and ohne den 
gciin^vten Anfenüialt den Balmhof verlasgon kann. Hiem 
rauf- DIU Ii efliluternd bemerkt werden, J.ifs dii! liillct- Con- 
truln — in diesem Falle die Dillel - Abuiihnie — auf einer 
kleinem Vorstation oder vor dem Halinhnf« nObst an bvson- 
dct« biean bestiamten Steilen, au denen Ticket- coli ectoin 
pastiit sind, stattfindet and dalb sonit der etabbraade Zag 
atu «alMra Rcririon inaeriialb dta Bibaiutti nidrt erfordert. 
Diaie Ooolnle tot dem Bahalioifo wird mit gro&er Schnei- 
ligkeit aad Ucvandlheil darch einen rosp. zwei Cuntroleure 
Dieselben enrarten den Zag und l'urdom schon, 
derselbe gestellt wirvl, durdi lautes Kufen (Ticketa 
BMtnUMUQng der Billeta anf nod erledlgm dia 
Abnahme aad Revision sodann ohne Aafenihalt, 

Der V( if.ii-er war wiederholt Zonge, wie in dipscr 
Weise s. br ^liirk be«'tzle Zilge von 30 bi* 4i) Acbson ron 
den Hauptstatiuncii I/yndoii-riridse, ( aiiHHii -Street . Water- 
loo-Station, Victoria -Station in der verbaltiiif!iai4rMg kanen 
Zeil seo einigen UDantea abgefertigt wurden. 

4 .SlxeitiUi' Uc N c h r c Lli u D |( tleii Kt^trtoljcs auf dsf aalM- 

ir<lifclico Sl Uli ( Ii nti it . ^ •> « i c .*t<r mm Vurk'br in «nd am 

r. Ii cd Ii II ':■ L* i t i ran- t ' II Uahnta. 

Der rVetrieb .iiii" der untennUsflieu Stadlbahn iMetrupo- 
ütan nnd Metropolitan- District), sowie <lerjenigen .^nsdilufs- 
weidw den Verkehr in dor ätadt und nach deren 



dem Werk too Bdiirabe, „Ueber das entmische Elsenbahn- 
wesen" und b dorn Bartwicb'schen ..Aphoristische Ikmer- 
knngcn ete." bosi'lirieben, sud.ifs liii r ii-.ir. iiiii Witili i bolungen 
zu vermeiden, einiges Speciello hinzugefügt werden kiinn. 

Die UeAMerang eiaer p ali m Zahl von Zügen , 700 
bis 800 (an Tagen des Tergnaeaagsrerkehn soll diese Zahl 
nach ■bers ehi i M an waiden), in hama Uarsalai sa n 3 M- ^ 
nnten ist natQrilch ndt Sicherheit nur mOglieb dnrdi ein 
streng liurebRi filhrtes iinil gut eingeUbtos Bloc lBj T St e m . Ver- 
Cuser wuhnti lii r !'.i ili.-iiiiiiK- iIt Apiiunite und der ganam 
Betriebsabfcrtiguog «ralirend einiger Stunden auf der Sonth» 
KousIngtOB Statioo bei nad Warden ihn von StatioMtronla* 
her die einaelaan Manignlailkawn aritUrt Der i 
atdier seibat hat woiler keine Fmcttoaea aaf eiaer i 
gT ^rr"Ti Zwi:.rbon»tatlfln , als i'.cu Brtrii b y.n ilbcrwachao. 
An l nteqRTMirial belinilen aii li in ilei Kegel auf den Zwi- 
»cbonstutioncn 2 Signalmcn und 2 Porters. I>er StatieH» 
venleiMr bewegt sich son den haltenden Zagen mr S«aai> 



AOe WdAn «arlan «n dar BIpnl-hOK m» gaHallt. U* 

Apparate «hid nach dem Syitem von Snbr A Fimer eoo> 

struirt. Iter I)ieii-1 f!li- di:' Uetriebvb.-aiiiteii , al^ Statioat- 
vursteber and St)>naiiiii:ii . ist sehr aiistrengenii, da die grate 
Anzahl der ZUge eine stete Aufmerksamkeit erfordert. Ein 
betonderoa Anmelden dor ZOgo eriblgt nicht. Ist die „Uaia 
frei" (linn dear) Ton der Tontatbw gagaban, so wird der 
fsbrplannriAiga Mgmi« Zig abgelassen. Daa Aaafahitaslgnal 
geht aatomadseh mit der Weichenstetlnng resp. mit dem 
Blixk - ,\]:i|:i:init. 

Der Dienst der StÄliuiisbeiiniten i^^ hJs'.iunlig. »n dal's 
Jede Station IKliipelboset^tunK bul. (Der iii'iiieb' lauert jeden 
Tag eim 20 SUndea.) Nach dem Tine table« <ttr den 
Joni a ittrt dar enta 2qg B Uhr 80 lÜHten Ml nm Haar 
sion-honse-StatiaD nnd itaft der laWa am IS Uhr 85 10- 
naten N'achts ein. Der F'ahrplsn ist ganz naeb dem im Laufe 
de:« Tiiiie« tldi ttiircndeu Verkelir mti^Tiiirl. Dj'' /,;dil ihr 
Zuge ist in den frOfacn Mon<eii-ii. i Ii n uid den 9|iit«r«n 
NaehLMunden geringer, in den Ta/ - lil A l>rnd<itandea VOn 
8 Uhr 3« Min. llei«em Irin gcfen 11 Ihr Ahenda an grtlbtaa- 
Der Tag tat hfemach iHr fia engeren Ztgo der MetrapoiHan 
in .\hsrhnitte gutheilt und zwar in ilor einen Rii'blnn? 
ZUgo zwischen 5 Uhr in und h l'br Vurmitti^rs 
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IbB (Mit, dtii M diewr Lafe d«r ZOge diecellM» 



limFabBp 

km du FM^ahan der TftbzHtMi 4»1e)clrt«rt irird. In 

Uttaiiail ktt mui nichr iiHtlii.:. Ii i oiiier *;t'i>r'.rn Anzahl \<>n 
Zagen skh tat die Wubl eilies speclelleo 7,ages zu tR'scbrAn- 
ken, nur «rfonteriM« Mk Mm dicjonigen ZQge, 

v«lclw ScilcBUnim cioMhtaypB, « w dw M wi venttht, re«. 
ikli W ncht icntgendn- EeintnU^ u die «teb tanlMI- 
Hgst gobendon Beamteu wendci. 

Die F«liRcitcii iwisebeu den einzelnen SUtjonen betrm- 
2 In- i Mi-i-ilrii ].i 1 -. KriN t-:iiii;K liiTBelhen ron 
•/j bis eiiglivlu'u Meilen dir iliuilnon Staüonun unter 
Di« FaliracU hat dcmnadi dasjoDigc ZeitniaalK, 
«r bai »V'-™™^ dar Fahnait gawdhitUek filr 
„Ab" nd bAh" za racboMt pOagn. Dtaw kann ^hm"* 
tene Fateait nird Indes-en selir ponktlirli gehatten and 
Aulet die« bauiilsiiflilich wUv ü'^Kraiidunt; sowohl in den 
BeUielisiiiiii.'l:!, r.'.-. in dv: PiTFiMials. 

Die zur Aiiwenduug kummcnden l/)Cüniotiven sind si'liwcrc 
seliineD mit bowcgUcliciD Vorge^tell. Die fltr die 
dcrteJbeo iwwicgaiid in Betracht komnoidui Fac- 
torea liad: CfODderdaFehnener 17 Zoll, Hab 94 Zoll, tVcib- 
laddup liiin'v-r r Ti Fiifs 1» Zoll. Nom.ii-Oaini.filrml; Kid I':''!. 
pro DZull ei)|<t. IKt TeiidiTTauici Ijüll lim (ialliiui ii Wassi r 
niul iler kleine Kalilenramn auf ili m Kuhn rsl^imli' \' , IVin- 
mn KoUen. Die MmcIiIhb tiat im betriebirfiUiigon Ztutoode 
«b Gnkht m 4i Tow ~ MIO Cor. 



neaealctt benldniot; üi der Werlnfatt bei EdC«ai« Boad- 

S".-iti(>n war man il.imit li-.'<i'liAftiL'l . ilic ufucrt*' Hrf inse an- 
zabrißjjiD , niUnlicti Smith's vucoum bruke, lias I'riiitii) dcr- 
sell)en ist eto/ach und u-lir rnlioDell. L'uli r jcjrm Wagen 
befindoi lieh «ine CMilscbok -Tromatel von clw» äU"*Dardf 
SO*" Uage, «eldM ildi io Falleo legt, aln 
wcau die Laft mh taadben gezogen wird, 
and sieb erweitert, sobald dfe halt wieder dntritt. Bei die- 
ser Uewegung rieht die Trcnnu I lUo IJri'm'.iin an resp. l;iht 
dicselbcD los. IHe LufteuLziebang linde: vun der MaäcIÜDc 
am Matt. Die Tnittiniel iM dareb ein Itolir niit einem Daoijif- 
AiiHtrtiMnimbr der MaaeUae verbanden. Lautere* aittt 
aar der FeneiMiAas and wird tedi den LoceaotlTfllbrer 
mittelst eines kleinen Ilcbels geöffnet. Strttmt onn ans dem 
Uampfraam Uber der Fenerki^te der llampf auf da^ Ausötnv- 
niiindvnilir. sn -,iiigt derselbe die Loft an» der l{<>lire an 
und erzeugt ein Vaeuum in der Icl/tem und sumil iu der 
erwälinten Trommel, irelcbo sich nanmehr zasammenzieht 
und die Bremsen amiebL Beim Abiehhib dea Ibini|ife» tritt 
Toni anderen Ende dar Trannri die aftaoaplJriMJie Lnft 
viieder ein nnd >lie Bremsen sind gelusl. Es ist liieriK'i 
denmaeli ein ähnliches Princip »ie tieim Injeelür in Anwen- 
diiDf,' L'rl r.u ht. Ks wurde mir von l iiii m l/oconiotiv- Kugi- 
ncer der In LiraucJi der llrein.se zuaaciut au einem Italtendeo 
Zngo gezeigt und sodaan auf der Mascbine einet aaf der 
Uebien ZweigUai« nach 81. Johoa-Wood fduamdan Zmea. 
Tek batte Oeleeeabeit in «eben, wie aAneU nnd lieher die 

r!rein-e <Irn etwa 2i.) Achsen «tArlKn FeUMMnaig *nf dem 
(ietilllc I : \i> ».teilte. Der LocomRti\'ftbrpr belierrscht alv« 
hier den Zng vollstäiidin uml dir brn rffi m],. Führer hob 
aacb bcMnd^ hcnoa-, welchen groüse Vorzüge eine solche 



Einricbtuag (Ar du Sit^berbeitageAüil des Maschinisten habe. 
Der eban IcmMiInm BMnie aduint man vor allen obri- 
gan jant den Taing u gnban, nntir aadam rot Waatiag- 
hense'ii Ab-brake od nuh vor der HebeHetn*kdMin. Die 

letztere war nacli den mir gegcnftlier geni(i<-hten .\eufserun- 
gen anscheinend nlcbt genAgerid erjjroljt, in Verwendung 
ll»K' ich Hilf der Rei»« dieselbe nicht gesehen. 

Die Wagen in den 2Bgen der Uoiropeiitan Bailwajr 
«lad sehr eng mtappelt nnd baban eina von dea 
nndeivr Bahnen, auch nm da retgalmudnn ZlgtB ai^ 
wekbende Kopiwinng, welche Fig. i Bl. V dtinfrl lit Kolb- 
ketten sind vurh*ndLn. Der Ziiii; hat keinru Viidiiiifer, s.i;i- 
deni direct hinter der Musebim- heiinden sieh die I'ersunen- 
wagen und zwar zuerst III. Klasse, elK'nso am Kode den 
Zage», in der Xitte dewelben die Wagen I. nnd IL iUawew 
IXese Anordamig wird streng (eatgahdten end es ist dabar 
dem auf dem Perron wartenden i'nblikum znr Ijcwcihnbeit 
geworden, sich hiemach groj^drl und somit dirett ►;egeiiubcT 
den helreffeDden \VageDkta»M-n aufzusli lli n, Du- hetreffen- 
dcii Miellen *iml durch Ausehriftou «uf den l'errons bezeich- 
net. F.in Wagen (Or Pftckerci ist im Zngo nirht viirtianden, 
nncb nicbt noiUg, die wenigen GefiekHOckn nimmt der 
ZugfÜbrer in du nm Ende dea letzten Wngana, dae am 
Knde de* Zniies befindlicbe Diensteoupe. Die Erleutlitang 
wüxl mit Gas bewirkt. Aof der Endstatian. sowie auf ■ in- 
zelnen Trennungnslatiunen. wie iiuf llr.irii|.|i.n Itilnstcr UuvJi- 
Statiun beCmdeu sieb an der Perronmauer (iutta-percha- 
BoUlaeke in LUgn tcb nrei Wagea, alt wdiiken MMfc 
nekti nd itato Je eh Wagen idHwII geftlli «iid. Du 
Beiermlr llefft anf der Wannidecke. Der Belencbtnng mnlh 
hei eiiiiT -mMmk lir.N i ini:- i lien Anlage sclbetri^end Ix'sun- 
dore .Vului 'ik^iitiiki il wiilnit t werden. Jedes ('oup6 hat 
dalier auch '.' fiastlnmmen in GlaÄhalleus. wi lche sehr nnprai - 
liKb bei vielen Wagen noch in der Uitte de« Omfit (iticn 
laicbt beim Eh- md Auatelgeo ndl der Ibpr- 
; dar Beiiemten coUidiren. — Nach diemr ladn 
nisehen Abschweifimg, welche jedoch die Bemettangen tfier 
den vielfach clL'ciiarlipi n Di'iricb m ih^l r.a rrgänzen bestimmt 
ist. sei hier noch Fnlgendes in lleirelf di-^ (ianges der Zttgc 
bemerkt. 

Du lanDbolten der knncn Fabneiten von 3 nnd 4 
Ifinnun «wiaiAen den Btatkmen itt nar ndglicb bei einer 

anr»croitlcntIichen IVOcision im .Anfahren und im Plelleii 
eines Zuges. Die verbältnii'smtirsig sehweren l'er.snnenzu^'- 
iiiasi liincu . dir kiir/c und schart angezogene Kii|ijielunp, 
wolclie jeden Slul';! aussehlicrst , sowie die grol'se Uebnng der 
LocomotivlUircr and banpliScUidi die denselben tu (Teboita 
stebende cnnUmdriiehe Brenue uohtn e> ■tgUeh, den Zog 
tiberraachend Kbneill n rtellen. Die Oewbwlndigkelt des 
Zugts kann selbstredend in der kni-zni Zeit ih r F.ihrt auf 
der freien Strecke nicht sehr ■Thelflich werden, auch ver- 
bieten liii s iHc s",.irlii'ii Curve]! lin minim« :i!'*'> Fuf* enei. 
Badiitt) and tbeU weise aacb die Steigangon, der Zeitgewinn ■' ci } 
k dn MhMlIan AaMm md 
dw ZngM geanobt «cfdan. Wabriwlk 
beflngstigend Ab- dea in diesen Betrieb nnd deese» Frtciiion 
noil; nicht KiiiBi weihten \A c- . ileii Znj. den er auf dem 
l'erron einer unterirdischen Station erwartet, mit einer sol- 
chen GcscbwiDdigkeit am dem l'unm i .ir.kominen x« sehen, 
daft ein lon Hallen bringen desselben an ricbtiger Stelle 
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gU nickt sls muglicb cncbciDt. Ks gcscliielit liideMen 
■U'U prompt und ohne StdCsc, vbeii«« wie auch dm Anfahren. 
Der uf dam Parnm beftndlMie PoiMr nid iMpectw raft 



den PasMgieren beldllBcb, dwaw der Z^iMinr und 

■Fner. D«r Erster« iteht RcwAhnlidi Us an die SpiUe 
dM ZugtM miil laist lipnsrllji'ij Mxlann hei diT Abfolirt an 
deh vorbei passiren, um noch di« Thören -m »chlii'rst'n oder 
de Oiift iHtfUrwt volbtladig nf ScUurs lu tlr«ii<'ii . end- 
lich hwtaigt er tom XttttNtt us acta Conpi mit «roter 
Gamoddiolt nwl Skbeilieit 

In t'iiii'r lififT lÜP MotroiKilitan llailway i rv. ':iii':n Tii'ii 
liruodiUre hi^ilst e> liei ilor ScbiltlLiung lifs lictrii l ^; 

•ntaant, die auf der Liaie (.•DgugirUii Bi amli'ii zu 
— UubeaaiMtere die Inipoctoi», Sch«ffiier und Wci- 
- rnktaw MB dem Vestn m Eagiaod. Atte 
dicM InttM nant tHau ilnaiin Etaatanpcmma dank- 
gemMM; dum aiMtcteii de all FofterB, daan aiaMMcn 
Sil- ScLrilt für Sclirilt je nach ihrer IntcIIiirrnz: um) c» iat 
Bhcrrasi'hond , wie bald ein roher Landmann durch c>liie 
atreng<> DisL-i)>liD amgewauiiclt ist za einem gewandten, bof- 
lichcn, eriühreiieii Baamiaii. Die Locoouilivftliiw nahm nan 
VM den Uidao ana dar Pimini, iMtot vm Orcat-lT«rtliani, 
den Gvncral-managcr von der LancaaUi« and YorksUre- 
Linie und dorMMb« kam auf ßmnd seiner langen Er&b- 
rang mr l'mleritroutnl Kii ln ij, a.'^.v." Die FrÄcision, mit 
welcher sammtliclte brÜjeUigtea lleamten functiouiruu, Ufiit 
■ich beaeoders dadareh «Urdigen, dab man die Aafviiihaliv 
Müaa dar Ztga auf daa fitationan allMr imtanacbL. Ich 
habe bei den «iaiea Fahrten, waleiie awa in der 1Jiider> 
grriuiid RjiilwA}' macht, si'hr büutiK die. Aufeuthalte mit dar 
Siitiinliiiiihr ni-ni<>SM>ii uiiil folpciKlc Züilpn crniitfelt: 

1 ) Auf lii ti S'.atiom-i« mit mittlcrtm VerkL-Lr (Statiun 
Blackfriara, Tcmplc, Weatmin^tor- Bridge, St. James Parle, 
Sman« Sitnai«, Xotting-Uill (jste nad Gower- Street), mo 
w freiineaiaalaB Tageaiait etwa 10 Ua 16 PinagierUgB 
ab- nad ebonao viel fneehen, darnrt der Aatathiil 18 Ms 



21 Socuiiiicii, Uvi K'-r'iiK.-n-r Kri-. | iipii/ wird dl 
halt M'llMt aiil'tl,' Si>i-uiiili'ii Iii ><-bi.inlct. 

2) Auf den Stationen i^nil'MTrr Knviupnz mit Ab/wei- 
fiagen ermittelt sieb dar Aufenthalt auf ii bis 35 Secunden. 



Zb erwttaeii M nncb dto AWaiMtmn die TSage» anf 

der KnilstatiiMi. Di r /.lur enttacit alch, «M vImIi r In --i 
ond ftlirt ab in 4 bi« fi Mlnnten* wie Ich deich ausriUlioniic 
Beahacbtangen auf der Mansion-haasc -Station (rf. die Zcicb- 
Hartmeh'Kben Werke) CailiteUca kooBlOL Die 
, welche den Zog nieder MMraioant, setzt aich aaa 
einem Spitenttnmpfgeleisc vor den Zag. Da gAmmtüche Ma- 
Khincn anf dieser Bahn wie anf allen Stadtbahnen Tender- 
mii«ihiiu-n »iü.I. hi ist (.i^tiKi- uinl icitravbcnde Drehen 
vermMMlon. Sii^nale niit der Dampfjireife wenlen nur beim 
en g('i;ebeD und zwar ein knner Ptiff, »i> Auf» der 
Betrieb den Kiidmck gnber Bshe and Siebe rteit 
il, trotx der gitiÜMB Prequem anf lieiden Chilptsen, 
Die Art der llillct-Controlo ist als tf;ii- ir zur 
I>uri-hfOliruDK eines ~iilcla-u lletricbc» zu bLiraclitiQ. Der 
Pissaffler l(l«t sein DiUct (.'owuhiilii:h ganz aafscrhalb der 
Station and findet aar Zutritt zu dem Pemm mit fiiUct, 



welches beim iiclrotcu dea Perrons conpirt wird. Jeder Per- 
ron hat letoadartm Zagug, oft auch 
Tcriiaat 

Dia haaMdUH EinridMusea, wdthi 

eine* stdchen Syiiems nicht weniger uanngtaglich nOtMg 

Bind, werden weiter traten nlber berührt werden. Hier sei 
nur crmlli.-it , il:i[> lk'/'' ii linMiii;i-n, m K-hf iii. n l'-i'^sapier auf 
den riL-htinea \\\g leiten kunncu, Überall aasreicbeud and 
daallicb vorhanrlen sind. 

Alf jeden Perroo iit der Käme dar Statics dreimal, 
aa den Enden and in der Mitte, dealiidi aaf Uaa ladtiiten 

fvthüdcm mit weirscn I!ui'It'.ta^if':i all^:l•^r^ril•^l■ll . su ilufs nsn 
botiii lliTUUSschcn aus dem Wai^i ii M'lir bakl orieiitirt ist, 
iib man »ich auf <li r ijevniDbclittii Station befindet. Fragen 
and Soeben wdrde bei dorn lamea Aofignthalt «m 16 Secnit- 
den nicht nOgUeh leli. AeOwriHi dad ähor aaf «lUa 
I, oad ■lebt aar anf diceer natarirdiiehan Baha, 
■bertiaiipt aof den engUschet Bahnen, die Peiniii> 
lateriK'ii. ^-vwiihnlicli häJijrrriiie Ballon - FDrm , zur .\nbrinpiiig 
duii Stutiuii>.numcns b(>cbst zweckmälslg benutzt; cf. Skizze 
Fig. 3 anf DI. \ . 

Kar bei deraitigoa Elniichlaagea iit ea 



RegelmsfüiRkeit nad Sicherheit za bewältigen. 

Die Rpnerelle RJilzzc einer »«leben !5t«lion Ist in FIff. 4 
anf Hl. V im (inimlrifs <i:vi Duri liM-linitl iiarf.'i->lf!lt ijiiil lal.ei 
die Idee zu tinmdo aiUjSt. welche in der Station üowcr- 
Strect zum Ausdruck gebracht ist b. ist Vorflnr mit BOleU 
whaaf, c fir Ana- and Jüngaqg gelrenaie Düppaltrippa, 
Die Ehiridibuiiien tind danach Ihr jete Salle, ftr jede 
! Richtung der Dahn MilUtAndig vorhanden und Uardarch Aa 
' ('ebi>r>jclitliclikeit und Conirole in tiohein Maafbc gewahrt 
Der unten an der Treppe (in d) postirle TIckiit -eollri inr 
kaou TOD seiner Boi au die T^ppe leicht abschlielscn und 

^ **** ie Statt» TeriaaBw*woIlta!^»tor'«^ 
nad zwar diee am co heaaer, ab er die 

aeinem Standpunkte aus jeder Zeit im .\uge bat. 
Die Anlage di'r Ab- und /.ugtii^o ist nicht alxTuU »o 
aiaCtch, al« hier dargestellt, auch ist der Ticket • rolle<tor 
ninhl immer m bequem idacirt, iadeaaea bringt die mit- 
gatkailto BUna daa Priadp an deMKchalan 
■ad iit daher t ttOa H an diaaea XmtA hier 

¥a darf äh beieaaBt nur loah km erwihnt «erden, 
lUk ilrr Vi-rlichr iia> Ii <ler Rii btaflg inwiben '.li li nii: allen 
Stationen streng Ireunl, ila ein Uehencfareiten der (ieleise 
nicht gcatatlet ist; wo also ein >littel|i«rr(in anf 4 geleisigen 
atathmen vathandeo iat, fahrt ein Fafaweg brtckenartig ttber 
die Siathm ta der nctinreodigea MAbe hinweg and Treppen 
Ton die^i^m Durchgänge zn den einzelnen Perrons hinunter. 
Die /ugangstrvpp« ist <butn gewrihnlicb- oben mit dem 
Ticket -eoUector bcMizt. 

«. Ii ft rif b «n L 1 1« ]. 
LocomotivcQ. Die Tondermaschine ist in Kngland 
beretti n einer amfangraidMii Verweadaag gelangt, and 
itnr haa|italchlfcli in allen deqienigea FBHeo, wo die Nalnr 

des Retrieba* eÜM durebaiis sriinellc Abfertigung der f«Q 
der Kopf!.tatioB zurflckkehremlen Zöge verlanet und wo die 
Geli'is- nnd li.'Ui.'bsanlagen nur in einrm iniiiin iniiuien 
Umfange hcrgCttcUt werden konntea, also turzugsweiac aaf 
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bit4üJ'Ualiuen , auf korzvn Zwcig^bahcon . Zuhniifii ru dor Haopl- 
linicn, au tlvttiii Eui)|iaiiktcii ein jedfsniiliges Drehen der 
Mwchlue witiMbewI Hin nad koitqiielife Einrichiniigaa 

ttgnTMteMMttaw flmi tonBeMate «dar gut ugaftAt 
umI dl* «amglMie Qntllllt der v«nreiid«tni KoUe imdit 

die Quantität di-^ niiitirfilhrtcn Vnrr.ilhi-. aiifr.iUiMnl pcrini;, 
wtthrend die M uns hau% io Fol^e adU«cl)t«r Kohle aaf- 
iretciMicn Uinderniasc (Danfftnotd alB-)! wmit idi teU 
■teltea koaale, wltai Bind. 

Ott Ar dj* gnbaa dafdagahandtn LMra baiUmtoB 
PefMoen - und CHKeRngiiias«bin«n zeigen «csenlUcbe Abwel- 
diDDgen von den Ix-i tins Qblichen Systemen nicht. Auf Bab- 
nPii mit priijit'i L Sil iuiiut;«!! tindpt nian unrli virlfiich ein- 
fache l'eniunt nzUiLinasiiunen, sonM bei slorkcm \'erkchr meist 
Zwcilca|i]>lcr . im fiutorxiigbetriobo bei weilcm vorwiegend 
DnUnmler. UaKfainen der laMain Art mit nüi tel jro ft wt 
Bilden werie« aocb Jm Permeazngbctricba Uer nad dk 
Wwendct. 

I'or»i)nonwBgen. ist eine auf dem Cunlinent 

Iji ri il'. Iit katmlf TUalSttchc. dar-, ilio Aii.-tiiii:iin.' ili r IVrs<i- 
neuuii^i ii mwijIiI innen ab auTson in i^ij(luiid der in Deutsch- 
lud »I it ua(!ii4t<'iit. Die enie Kbwe bot blane Tadniber^ 
ilgo, meiateoB ts Plätxe pro Cougi, die zweit« Ktaaie gewüm- 
Bcb Dur eia flSizpalsler and ein dHrftigc« RtIckenpolBtcr aot 
sof^enanntem atneriJiaiUM^hin I.filrr nli- r/v- ii . dio dritte 
Kla»!' kriiii- W'^nndi feii Kitii iilhiliiihilik' ilcu, SilzLinke wie 
auf lii iüv lu II Italirien. Ili siirideix- (■<>u|x'■^ für lUiiirii ^iiid 
in den Zagen nicht nwbaadcn, (Ugcgen irrten etwa in d«in 
Maabe, «ia M am die CinvAi filr Nicht raacber, die 9a»- 
Idag aaefutmtata auf. Aurtibeehw in diesen Coopb onzn- 
hiiagea, iit darehaaa nUhl UBeh, datier aacb oft täae grnlsp 
UbmbIii rkfi! , imiii i^l «iich jrl/t lUK-h im Iii .; i;iij;i. i'.;r tc 
gtoriitu:fii((igij Kinricbluiig zu trcire» ui.ii -riifinl iil.i rliuuiit 
verHalliinRüseitig der Gewohnheit dos liaiiihi ns In den Xiigeii 
der cngtiacben Sitte geiaaii mägUchst entgegen irdcn a> 

In den PereonenngaB befindet rieh nelv UUiSg in der 
Mitte dce Wagene ein Raam Ar <}c]ticl[, Sber denen gnTn 

ZweckmäNii-l.-M- 'i -n-i-, das N.i'liini' rr«;lliiit nurdeil Jlt 

Die li;k.slii'l( uclauHK di-r l'i'rüimenwa^'cn hat ia England 
einen grufscrcn fmiiang als in Deot£chIand erreicht 

Die Wegen and «ehr leicbt gebaut, int Anetricb nieiet 
einfatlg and oft aar gebnifrt, eUsgante Sakwwagea werdea 
palirt. iünon Zog ganz neuer Wagen, welcher von dem 
Priiuen von Wales und de>.ve« Gcfidee rar Tuhrt nach {'orte- 
iniiutli Im'iiiiI/! «lüde, sali i>!i a if ']■■>- \ 1 luriii M.üioii, In 
dcintiiillicn war lUr die ((ustlii:lien l'eM<iiii< » l iit .Salunnageu 
von selir guter und daliei huclut eiuCacher C'Mistmction ein- 
gestellt. Die Warnte bcslaiMlea aas poliitein lÜGbeabolx aük 
groTiea, iiagüdi triereeklgoo ^egeleeheibea. Der Wagen 
tat einen Ni'heiiraum und ein Tniletien-Cnuiie. (Ijctütere 
linilet man <iim^t in den gewrihidiclnii Wauen In KiiKiunil 
niiht.) Durch den Zug ging em. Iiitrn ■imuiiiiiiiatioii»- Kii>- 
ricbtnag mittekt EleklridUlt, die mir leider vor Abfahrt des 
Zagia Bicbt mehr ztiganglidi waidc. Es wurde beim Ziehen 
der aa FoObodi» liegtuden fldinir iai Za(fllbfer*Ce«pd 

Ab aidrt avadaalAig üt bonrorKili« 1 m. >\:,\> die Wa- 
gBnMawHt nicht duck Farben, eondern nur durch die Worte: 



First. Sefcinil, Tlunl Ix-i'iichiiH s-iml. I.i'Wlerc I le/ciciinung 
j Ultrde 8U1-I1 r III /.Mfu tTf'di^i'ii loniiieii. 

Die UoUtcbuibenrftdcr «Ind aUgeaeiu Oblicb und trogen 
hd lehnllMntfMi Zitm Acwo «is IIa latumm Daioy 
geileUe («ieenie bebe kb airgead» geesbeo) «eeenlUeh n 
dem nbigen and gertaublaaen daage der Personenwa((en bei. 

Der ZtigfUlinT ist ln'i liurcliKfliondcn '/.üfirn wie in 
Iii iilM-lilmid in ciiKiu besonderen Coupe placirt und kann 
den Zug enlwi^ler M'illich Obertehen durch r'ensicr in dem 
aber da« Profil hknauc gebantcn Ctugit, oder er riut in 
etoeni eihflUea Owqpd md Iwb im «bea dei Oaag des 

eefaeint man aaeh in Engtind den Tonag e tmiiri l an ien. 

Iiii' lli'f'iril"nniL' vi 11 rfrriii 11 und Ik'SciihUts \(in LuTus- 
|i|erden ist in hniiluml üilir au<g<'dehnl und tindi I - iwobi in 
j den IVr»<ineu/Utri-n a\> auch in besundiri ii KviiM/niicn Malt. 
Die gnbe aaliooale Liebhaberei der fferdoiwcfat and der 
grabe Veifli der ReBniifenle tit Unaehe gewocdei, eiaie 
besondere Aufmork^.'unkeit aof die Consiructinn and AoMa^ 
i tnng der Laxusiiferdi tchcimi zu vi rwmden. 
I Die Sliiz;(eri l'iL- .'1 uii' III \ ■ i^vn ciriLH >rilrii..'n 

Wa^i'n in si lm u m M.'nliirlK n Kinrii'hlungen , «elrhe sownhl 
in der ('.■!i-irm lim «1« auch in der G«>»animlver»end«ng dos 
Ranmcs far aascre TorbAltniHe nur empMilctt trorden lüSn* 
aen. Die Oonstractien der faewegliebcn SettemigiidB fadat 
■ich nurli nidd schon ab und zu in Di nl^ -bland, a. B. Mei- 
nes \Vissi-iis auf dir ltra«usi-hni'i(;isi:liLD l-ji^nibahlu 

üi-i di-ii si-lir liiiuhi:< n Trunsporien ^o^ l.uxusiiferden 
j hatte ich oft Gvlcgenbcil, EinzeltrantiKut« verladen vnd 
I enUaden m aehan. Blnw fcaiUomna fiitiang adt Lorai- 
j pferdea, welche zu dem Deihjr-BeniMn (bi der Woehe aaeh 
I dem PlIngKifesto) gesehiclct wurden, mh ich auf der Pancrw- 
I Stutinn einlrefk-n und 1 utlad- n lU r /. {: .\,u -l i-.i t'i Ach- 
sen sijrk, die \V.iK<-ii li.ilt. 11 in lien Muiii.l --.i nulii/u dieselbe 
("onsinii-1i<>»; ein f ir die l'fenlexirler befand sich 

nur in einigen und zwar in do^jenigeD Wagen, fai welchen 
beeonder» weitbveNe TUem natergebreclit waren. Die Eat- 
iadnag war in etwa U H&mea heeriifet In dieaem «l« in 
anderrn FUlon gcaeUebt die Bndadnng rc«|k Beladung nn 

den lK>hi n Pi'rrons di-r Pi r«incnslali<>nen und ?nar an den 
ADkiu>fl.'<|i«rTOns. »eil an diesen auch die ( ab -.StraiVe bele- 
gen ist und (licsc einen für dii- Thiere luicbsl IminemMI 
I Zu- respw Abgaitg bildet Üie Porteri aa S Maas wigten 
I «ne ganz aaftaraidaalHeha BaatfaM hn Eniladen; ein Hann 
öffnet den Wagen, der zwcho IM das Pferd und Oborgiebt 
es dem wartenden KuL-^eher' «ler Reitkneehl, wcleher inmi- 

S..I l^-liillli.-h isL Tu -lir-i-ni i'.iili li.illi- i-iu Heitknecht 

3 l'ferde und mebr weiter r.a lUhnin, die übrigen wurden 
I flun dann von einem Dritten zugeführt 
i Ein aaderer THuMimt, welcher aiit den Penonanaqg- 
hettieb in ffireetcat ZMammwiihainte eteM aad auf den Perwnen- 
hahnlmfeu erledigt wird, ist die üeförderung von Kijni- 
(lagen. Auch diese Art der nefönb-rung sieht niuii in LnndiMi 
auf griifsereu Itahnhofen lii^Iii'ii Kommt ein Kiilirw rli die- 
ser Art, Pferd und Wagen, in einem Personenzuge an, so 
I iit ei wirhlieb tlberrasebend, nach welcher kurzen Zeit da»- 
'■ nlha «otladan and auf der AUUntUnlto ihr dan vielleidit 
' ebenftlb nll dem Znge eingeireSbaaa BodlMr mt Bennmag 

(kler /nr Abfalir' ) iiiit -trht. liegt Mm einmal in der 
Kinrichlung der iiahidjoii-geloiBo und andererseitü in der C-on- 
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■bueHm der Kiaenbahuw&gia. Die Vtrtidiiim findet vor 
Kopf Mit, 4. Ii. tu ja fiiiar OtMignipp« tm dM CMataB 
(wldw JüMKimng «ehr biofts) bt dae Eavteapo BL ▼ 

Flg. 6 v urg o t f tckt, Ton welcher Bas ein Landftdinrark oder vf et- 
mehr LuMi'ifiiiiiwi'.-k ii.it I,rii:!itigkoit auf oiiii.-ii tUuor 
BDlgoBlelilou Eisinliaiinwaucn goschuiM!n worden kiuiii. Dio 
Constructlon des letzteni ist dorn VerfiuMr ab so zweck- 
■AiUg «fMUmii, dab ntdie floehtig lUarirt iranle. üw 
Sldbne Flg. 7 WMkt eine wettere P e tw lirellw u ig liwrfitadf ; ntn 
sieht, wio fttr die Befpstipiiig der Kqnipagt! an der Wagen- 
aosrtistuDg Alle» v<irtianil>^n i'st Die K<jutpage wird femu in 
der Mitlc-l.no (h ■^ Kis. ulaluiwaÄ'ii* aufuiesUillt uml bcfestiRL, 
•beuo In ibnir äteUuog nai:h litT iJinKenaxe des Zages 
imA die Qiiarlillkatt gahalten, dann werden zur vfilUgoa 
aicbam fhifliiillwiiM w nocfa die an den Uaban a Mets 



Vorhände«» Biemen na dienen an eine Radfelge gaacUan» 
VW HMpBHBBaiw aiB aio wenaonag w aw i T Hvainu, 
würad oaaan TaftafaUMie, acUaditoB Bimdealrieke ele. 
gcfcnflber «hier aolelieii Amrllitang geradezn primitiT entehei- 

ni^n. Ist die Kijni|\i^'i' vi rladcn. so wird ili. r \V;ii;i u niitt' lit 
Hand nach ilor !>chii Ix-bUhno rcap. Ilrvhitchi-ibL' gi-M:buben 
nod hier dem Personenzuge eiofanlbt In ungekelvUC 
Bichtang wird du EaienhahaMmmg a«a dam Zage ftaim- 
Man aad im nranaa Qataiaa nr Batladamve gatiMit. 

Von diesen Eisenbalmwagen sieht auui aaab gandkalish 
in den zweiten OcUmm-ii vor der IUni|i« efaea oder mehrere 
zur Itr-uutyiiijL' Ijrn it si-.>;n n, n .|.. -ii' iM'tiiHlim sich wHbrcnd 
ilirea UeBcrvcMamles auf den^ntgon l'laOe, Ml welchem aie 

CFontMmaf Mfi.) 



UntMsiclmiigeB Ibw die Unuehm der BrachHliigkdt des SehlamutablB utor 

BernckstchtlKiing des Ressem<»inetalle8. 

(Mit Zrichaanf» auf BUU C im Text.) 



der irewaBnenen KtaUMkke uad die Badea» 
' dendhea rur liewlnauBic einen vaten Produets. Ahktb- 
laac and Krhilxanir <Irr RIBoke. 



Jucht minder, wie die dtcmische Zusammensetzung und 
dar Verbaf im Omvaitar i 
tNMi grtfMar Bad a at ai ig tat, 
«dtere TerarlieltmiK der gewoancoea lafoti (StnUbMeke) 

mr iVrti;.'cn Schiene sehr wesentlichen Einliafs auf die Ge- 
winnnniE ciuos fcblerlim'n Material» uoKiibt. Dus pKitzliche 
Krkaltrn der Ulüclte, »wie dii» zu vbni'lle Eriiilxeii derscl- 
hen kann in gleich (chtdlicber Webe wirken. Beim Krkal- 
lan iit n facgegemartgeD, dalh AelllMn ddi voKAnlhMi 
nach Inaea abkaUen and dafc miflria dar lani wlliwnd des 
Eriudtens sieh Uuiger eine hflhere Tempetatar bewahrt , als 
diejenigen Masiciithcilf. wijli.hu dt'U iiiifsi rcii Hiiihcn ■/nlliUll^l 
liegen. l>ie Folge von diej>cin llennuig ist, dafs »Älirciid 
daa Erkalten^ die au den fingeren FUcbOD gelegenen Mas- 
•en stärker ab der innere Kern n schwinden hegianen and 
dalh alah in Palga demen in dem arhattaadan Block S|MU1> 
nnngon erzeugen, welche zn faiMii Haaniiaen and Simlton- 
gi-n Vcraidaiisniui trelwn mQsson. Es ist daher «ehr wielitig. 
Ja» /II |r|i'l/br!K' Abkiilili-ii . K'i'«i'-"'i'nn:iiirsi'ii 'I i \!im Im : Xfii 
der BI<M'k<- la verhindern, hvi d<'U Tie(;<'lt;u{sNtablhlücken, 
welche zur Kanoneidabrikation verwendet werden sollen, 
wird mit der nUergrObten Feinlichkeit fflr daa albnlllga and 
gMdnmiUge AbkttUen geoorgt Diese BMtelw nttseen In den 
Gier^grubcn, in Ente eingehüllt, Wochen lang und «elbi<t 
Monate lanK zum Abkülden Kich scilwt üh<'rlasxen blrilM,'n. 
Der Si'liienen>tabl bat bei Wi ilini iw-ht dasselbe /.ii leisten, 
waa vom KaaoneustabI veriaogt werden mab; es ist deshalb 
aath «iaa gleich grofsc AangriHcUalt M dar Bchandlong 
der fluUHadtt, welche zur Sehieaenftbrlkatiea diaaon aot- 
lan, nicht erlMeiUeb; deniMMh bt e« «ta eroiMr Unte^ 
schied, ob die fllnl,! /luii Millen Erkalten gelangen. Mm 
Erkalten einer i~::hui ii ri /!;iii]iift ausgesetzt sind und »old gar 
gtohend auf den Huf gebracht und wihrend dw Krkallenis 
dem Winde and dem Bcgcn aaigesettt liDd, oder ob die 



) 

BMeke bis zur fertigen Si'liif:i-:' in p-'aeldossenen Raaincn vi r- 
Ueiben und noch wjnu in 4rii l-iiammofen gelanjieii, am 
zur weiteren Fabrikitliuti vururbrile! zu «erilen. 

Bot dem la schnellen Erhitivu der StahlUöcke tritt der 
IUI «to. WM «I 



ridi achaeBar iaaddam, all dia Kernranmen, 

lithiB bei der .insdehanag dan Bnl^eren l'ar- 
tlcen niebt f6lgcn können. Die Kolga von diosem Verhalten 
wird die Entstehung von inneren S|iaanangen sein, welche 
gleicUalls wieder eehr loioht feine Rba« vantnachen kdnnen. 
SanafUia «eidei OBler dar Toraaaaattaag, daft «ttfi«' 
ehend gutes Rohmaterial die Oraadlage der FohrikatioB bil- 
det, diejenigen Fabriken das tadelloseste Material darstellen 
ki'mnen, deren Walzwerke sich uninitli'lbar aji die l!t.--.jinir- 
hillti' nnschliersen und welche die Inguts gleich nach dorn 
Ottlft in noch warmem Zustande In die Flainniüfen bringen, 
10 dalb Bcetemeriillttc and Walswerfc Mcti Hand in Hand 
nilMitaa hHoMB nad von EiMohmabea daa BoheiaaM Im 
Coopolafan bis mr Vollendnng der Schiems so zo sagen eine 
Cntorbrochnng der Fabrikation nicht stattfindet. Nach dem 
ülliTcii Virfilin n M.ii- '■>■ ,ill|_'' -iii in nl'li h. die IJIiicke auf 
Viirratli im giel'tien iiitd uai :h di ni t'.rkalteu au denselben die 
etwa vorbamleiien Ris»e und Bbbienbildangai dnch .Viis- 
baaciUgcB. Oieaea V«iUm mar anitianbend 
u kana aagar aatal OMgem mil grolbnr Wahr- 
sdieinllchkeit annehmen, dab eine Unzahl von Illüi ki n i l i-ii 
geraile we^en der ganzlichen and zu si'hnell'-ii AlikiihluiiK 
rissig «ew'irdi'ii waren. 

Dicaes kann am ao eher der Fall gewesen sein, ab 
■an «■ Mar Mto, dteBMaka vw adeher lUchtigkeil n 
giatben, daik aw domalban 4 Ua « SaUanen galMgt mrdei 
konnten. Dieae BiBeke hatten ndlUn eiaa aahr bedenteade 

StSrke und waren deshalb di r (iefahr, beim Abkftbteu ris-iig 
zu werden, in groCsercm Maalsu ttttsgrM'l/t, als dir- kleine- 
ren Blöcke, welche eine, höchstens zwei Schienen enthalten. 
Deunach aehaiBt ea weit wichtiger la aeia, daraaf hinsa- 
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wirkcB, dal's die EutsUiiung buktitr lii-se MTmieilen wird, 
■Ii die entstanden«!! zn beseitigen. Seit einigen Jahren 
MhcliwD dia Ftlirilniitaii ii dar Tbat dieM» «It« nad, «ia 
mir KiMiiiH «a, gut untfiMlto TwMno tx i^ß tfi k t m taA 
xii h d>>r mniMttoMlWMa nMkatigwmiM ngeMndal n 
la)>en. 

Nuch dieser Mclhudo iit weiiigi-r .•■'.i li'. i'ilri ii' ; ii , iU"s 
die BUieke, nacbdcni sie aas dvii Cui|ai!ltii lK-rmi»)(i-aaimnen 
rind. Mit Biann IwlukAet werden, nnd aarserdero bleibt den 
FfebilkntMi ia «kaimilieher BealWumi nodi der VottheO, 
dtb ganz erbcblieb u Breannaterial gebart «fad. 

Wean Ich sa^se, dab nach dieser Malbllda Risse nirlit 
so leicht für die IukoLi r.a besorgen sind, so letzt' inh ilub«i 
voraas, daP« clan ganze Vorfahren in ge&cli|i<^^'iii'ii nuiiiiii'n 
stattfindet and die Blöcke, nidii etwa üb Freien durch 
Wnd od Vetter Iranaportlft werden nouea. 

b MadM atahihkfikea lind di« BeiwneiMmm (e- 
treant von den Walcwericen angelegt nnd ca Uelbt bd aol- 
cheu ui iitv ii;iili'p'i übiik'. .il- iti'' !n.'ilk'ii ItKlclic im Krciun 
zn trau>i>urtin n und bokliermiw t incn l c bcbtand beizube- 
halten, welcher nicbt mehr vermieden wurden kann. In der 
Basel dadet anf den Ttangport um der Oiol^crci bii tum 1 
Wabwerfc eim nrielM AUnUng atatt, daft die BUcfce vor | 
der weiteren Verarbeltniig wieder in die WeUkgUthhilie | 
gebracht werden mttssen. Dieses Anwftrmeu der BIAcko wird \ 
in iva-betid iiii|<L'U'i;ti'ii Hamnmli ii \urt:riiijiiuneii. In J'jn 
meisten Noii mir besichtigti u lk'<>euiereien sind dii'<-c Ocleii 
all Siemetii^'^'li'' li&^tiniiim'ifcu angcIcgL 

Sieie Oefan haben efau LBnge ran ca. 4" aad lind 
M ehigeridilol, dalk die ZaAliiniaK der breBDeadeB Oate 
iiml rnilliin auch ilie Ti riiperatar in denselben naeh liedQrf- 
iiiis reKulirt wcnlen kann; eine allinilii^e .Vnn.lroiuii^' der 
Uhicke ist deshalb in denselben crrauKliclit. voi aiisL'i -el/t, 
dafa durchaui saverliUsige und geschiekto jVrbcitur die Ocfen 
twdhHifta. Im lelatarM sieht der Fall, ao liegt bei diasein 
täuiiAumsea die Gaidv nabo, dab die StaUUfleke ia dm- 
■alben n pMtiikli erUUt «erdea und db^caifGO Sddlden 
«ileideD müssen, weiche die Folge eiaer a tchnelleii b- 
Utiang sind. 

IKt B(K:humer Verein fUr llergban and Uufsstablfabriicac 
tioa n Bochom legt mit Bacbt enien grofaen Werth anf «ine 
aUalUge ErwSnmmg dar SlaWbUkhfc Ia daa Werina die- 
■n 0«Hlbdiift riadj abweiohaad ran daa Efaurkblngea aller 
übrigen mir bekannten Vcrite, Flamm öfer angelegt, weiche 

el»u iIilIulU SU ]mv.. alt ibe libi'H iTn.'ihmeii KinrichlungCU 
sind. Ijieholbeu wenleii mit Kohlen — uiclil mit (ia$ — 
angebeizl. Die»« Oefen liaben einen Herd, welcher von 
Fucba bii am Fnii der Feaerbrodu allnU% abfilllL Gefenr 
Ober der Beirtfatr, ein beim Facha, beibdetaieii die Tlrtr, 
durch welche die ta orwinaendon BlAcito cmgcbracht wer- 
den. Uiesetbcu nitl»!«en dann den gancen abschüssigen Ofcn- 
l.eiii Sii< niT Keiii'ibrilrlie. al-i vnti iler .<:i-lle ile.» Ofen», 
an welcher stdt die geringste llil/.e bctindet. bis zu der 
Steile, wo die Ofenhilze am intensivsten ist, allm^ig beranter- 
giidl«B oder herwatamllen. Um die Bewogaag nach Bedtrf- 
■ils lagaKrea n kSanen, Ist an der Langiette de* Oftaa 
eine Reibe von kleinen, mit Tlillren verschlossenen Offlimn- 
Kcn aoffeordaet. I)u.n-li diese Seitpoijffnungen werden mit- 
teilt eiserner Staii^'' :i ■■ni.ini; div |;.i'i'ki mr 1 u. rbrLL'kc 
dirigirt nnd erbalteu durt die erfurderlichc Iliuo Mir weite- 



ren Verarbeitung Do» Auszicben der Oläcke crfulgt mittelst 
einer ThdrülToang, welche in Nahe der Feoerbrflck« angelegt 
iiL In fiedinm werdea ai» die BMMke aidit aai derMikan 
ThlT) daicfc welche aie ia den Ofca elagilineht waidiai 
wieder heransgezogen , dii^es geschieht vielmehr an der der 
Eingaagttfaftr entgef^ongesetzten Seite des Ofen«. Sokher- 
«■■Im- «:nl iK\sr[Lpsl ijas Aij»:lrmeu di r Ulacke in ilen beschrie- 
iK^ncn iiollOi'vu oUrnalig bewirkt und zwar mit sehr gntam 
Krblge. 

Ia (roheren Jahren hielt maa ea ür etforderikh, die 
erfdMea BHeIce ent oaier einem aebweren Haminor n be- 
arbeiten und sie eist dann iint^ r i! i WaL-n- /-i lüiiit'iM:, 
nachdem sie einer erneuerten (üuiil.il. <■ üu'.i iawIi'U RtweseD 
waren; jetzt gilt es für ukunomisuln r. i: i Blocke, ohne das 
VerfaiirMi mit dem Hammer in Anwendung in briagan, aoiart 
dea WalHO luiaHiiiua. 

Doa laMara TerIhhnB adMint bot Zeil aUgaaMiii aUkk 
geworden tn aelii. Die DIcMigkeit de« Matertib wird daith 

das-sellie iiii-iit wesr hüiili lx'ein1r'icbtij,'t . »euigMeiis ilt IUI 
den nucli di iiiseilieQ entMaudeni n Schienen eine (iewidita- 
vermindcning nicht festgestellt worden. Die Hanpisacbe bei 
Behanrilnng der Bijkcite bleibt humer die VenaeidBag einer 




AnüMT den oJmo beeproebenea inneren oad hfiwren 

Uründen Ihr i^nt.slandcno SeJiienenbrflcbe ist noch aiuofohren, 
dufs die Art und Wei^e, wie die Schienen befan Adjmitiren 
nurhgerii hti't vwr ieu, MiweMeB w BcM«B e abiaobea Yeiaa- 
laseung gewesen ist. 

In (rtberer Zeit worden anf einzelnen Vii i ken die 
Schienen mit «cbarf kantig oa OnwkUoben, welche «o dea 
SeUenealBfaen geringe, aber scharf kantige E l ai i it g a i igeii 

henorbracliten . nachgerichtet. Diese Eintbllcke pahen tu 
feinen. nnlii-inerklmriMi Hiiarris>.'n, welch« von iler scharfen 
Ecke der Kiii|irSgii«K all^-tru^llte!l , Vi'nmla^Mii'.u und wurvlcn 

dann »|i«er beim Gebrauch nicht aeltcn an den angedeuteten 
Stellen Dmeha n BiAehen. IMeae Bt*che erwiaooa Mk 
Jedennal durch den aageaetrtea Boet ab alte Aabrtolw. 
Nener^gs wird du NaebriebteB Iber Ideinan Waben oder 

Druckklulii n mit ali^erinhl teu Kanten augnllUirt und luer- 
mit die angeriebene \ eraul.i>»nug m Brtehea Knmeden. 

Tervui'lie uatrr dem Fallwerk und «li«nl»che ratmaebaag 
dcfi MatcrIaU. 

I>ie Westfilliscbe t-üscnbahn hat im .lahre 1U7& von 
8 verRchiedenen Werken GuGsstalilzchienen bezogen, nad war 
dieses Jalir ganz besonden gflastig zur Analettaag vaa vmv 
gleicheodea TofMChaa. DlcMiban waidan in gas Reicher 
Weise auf den veracbicdcnen Werken anter FUiwariten ans- 
gcfflbrt. deren lUr «in Gewicht von 13 Oentner hatte. Nur 
auf eini in Werke niiifsti-n die Vci^iUi he tnil einem FallbUr, 
welcher nur 10 Centner Gewicht hatte , angestellt «erden, 
weU aaf daaMHMn ein acfannna Fillgewiciit aidi» voiliaa- 
dea war. 

Der in aDen FWea aas OalMaU reep. Gnbaim ge- 
fertigte Fallb.lr hewexte :<lch in schmiedeeisernen Talliftdaill. 

Zur .\ii.srubning dieser Versuche wnnle ein« Ton den 
(•iiii'raetliL-h zu stellenden FrobcM-hienen in .'l Imn 4 Stllcke 
getheilt and jedea Stock anter dem Kaliwerk bearbeitet. 
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Garckv, Untersadiungcn UlR>r die L'rsAcben d«r Brocbfalhigkeit de» »ScbieneiistiUüs etc. 
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VerradiMttck« wtrta «nter d«ni Bftr mit «iBcr 
9W M danrUg nlkatogl. M te IMr 

gerade uf dl« Mitte dei Tamlwtilckes anfsiclilug. Bei 
iem entrn Stück wirkt« der BIr auf den Kopf, bei dem 

z«i>itc:i ai;f di u Kols der Srhicno und hvi dum Iriltcn iiuf 
das Ha« lj|^c'le|»to Si luonr nstück. Ein jedes Btilclc wunlc wie- 
dHiwltt n SchlAjii'u untorKrorfen und zwar beim entCO Ht lilago 
Ha eiaer Uöhe von 1' und beini imttni au einor HiUie 
wm 9*nd »o ton. Nach jedem SeUaffs wurde £• Onrcb- 
Megong RpmesRPU und wAlrt. Von diesen VemdMtachm 
Warden srhlieMIch IVitiniplne entnommen und diese der 

ekemiM'hl'll AliUl.'. -:■ Uli'."! Wn: ^,.[1. 

Die ciieinisctien t Dtvrsacbmigeu sind durch dcu Tor- 
iMher dm dMinisdicn Laboratoriams der Berggcmrioobafta- 
feaiM n Bochna, Horn Dr. Mack, bewirkt. 

Dto BohrapUie Warden In nwcben vetaebloneB umI, ndl 

I!iirhsiat>fu \cr^ilM'n , ■-hiv ll '/fiihnaiiL' (Irr Fiilirikautcn, von 
dunen dis Mati iUl in iTllhrt«' , dem genannten Chemiker 
■wrgcben. 

Die nalisr dem Fallblr gewOBBeiiea fiesultaie, aowi« 
dia ehMBlKlMo Bnillelaii^ dad ia dar 



VUriken iwa iam eiigeateBt 

Dil- V> r>ii. l;r ad A, B und (/ be/ir tu n sirli auf altere 
Stahlselüenenlicieningen nnd mar A und U auf IJcfernniten 
ftlr das Jalir lH~:i und (■ auf eine Lieferuni; de^ Jalire* IH7A. 
Bei dea Vennehen A nnd C «areii dio FaUhöhen nocb aaek 
aktn Xaab baabachMt nnd aiad dtoMlbaa ia dar Tabelle 
naeb Mdermaaf« aberaetxt angeflihrt. Die TmnchMtaeke 
ad A nnd F, ail B and R, ad C ood I. beziehen sieh aaf 
Ij< fi 1 iiiiLi :i ili'ii-elli-; n Katiriki'U, iilu r aus vei'srhii.'ileucn 
Liefcrangsjnhrcn und IfiTä. di «gl 1H7I iimi 1k7.'>). 

Sie TanncbsUlcko ad D und (■ sind au's der»'lbeu l-'ubrik 
e fti Maam i aad bedehen lich auf dieselbe Ueferong. IM 
die YonAe ad D aidit fenagien, w warde den Faiirflna* 
ten aiifjtejfelien , andere Probewliienen zar VerfllgtinK « «ei- 
len, und minien dann später die Versuche ad (i anRe^lellL 
Leider ka:i;en dii'-e * "Linu iiii'iil zu einem n ioi Ali- 

acbltlls, weil bei Aasfuhruu)( derselben das {''lülwerk defe^-i 



Die TenBche ad H and N bedekeo *ck giakhMk aaf 
Lleferangea an deimelben Weite, die Tenachntaeke ad H 

»areii einer I.ielVniiiS fOr den Ketrieli umi m! \ ■-.le r l.ie. 
ferang für die N eubaostrccke OttberRoa - Nml-hjeim eutiiom- 
meu. Ua.H Material <ler Probestücke od N i$t nicht cltemUcb 
onterBOGlit worden. Aucb die Probestttcke ad J and K, «owio 

DaaaBi die TanoekiMeka ad K lad P aor^ 

«erden, wen die Tenadte ad J reqt. ad O uf «a «prSdee 
Material .seliliefsen lier^en. 

Ilemaacb laasen sich dio in der Anlage zusammengeu«- 



tm ilerasel- 
ben Werke. 

«HS demsel- 
ben Werke. 



I (iru|i|ie. 
Tanocb A ans einer Licfeniag pro 1873 
• F • • • - 187» 
Tanaeil B aai einer LMteaag pro 1873 
- B - - - - l«7'> 

C aaa ainar UatBmg |«ro ikt4 | ans demsel- 
L • • ■ . 187&Jben Weifca. 



IL Grapp«, 

Der Tenoeb ad H aUrfn au etaer Ucfbraag pro 1875; 

dleseihe eriVlaiiiinf einem Werke, welches \ielfiieji I.ieferuM- 
gen fOr die We^ttäliscbe Boiiu ausgefalirt liat uul »ich dorch 



in. Gruppe. 

1. Tenorh ad II aus einer LicfemoR pro iKi j für den 

lietrieli, 

2. Versuch ad N' ans einer Lictomng pro 1675 fUr Olt- 

Wa^ 



1. 



IV, Orappe. 

Vci -iirlj ad .1 aii> einer Lieferung pro 1875 (all|»> 

lehntes Material), 
Venoeh ad K Air dieselbe Ueiaraag i 

abterla]). 
Versi» h ad D lieibiwiv yi« 1676 

leri.'d). 

\cr^wh ad 0 Ar dlaidba lieftraac (ai 
Maieiial). 

El IM Herbei iB baaieikeB, dilb ana die 1 

die VcnacbssHcke ad D gewonnen waren, von einem frem- 
den Werke entnommen hatte, weil die n<'>,semerei de« 
1)1 treffenden Werke« niwli nicht aiiL'i U.L-eu war. l>ie Ver- 
sachsstticko ad G stanuncn a<u der eigenen Bcsscmerei des 
batfa ft adjMi Wetkat. 

V, (irupi.e. 

Venodi ad U ans einer Lieferang tOr Otlbeigca^Noit- 
bein pra 1875 (abgilsihntae Ibtariäl); Tanaik ad P aaa 
danalbea Usdinng (aafeniauMiMa KUariaQ. Diese bddea 
Tenndio sind als efan Gnppe Mr skh aafgehr«t, weil das 

Material dieser Vf cmh lisstlli ke nach dem Martin -Verfaliren 
dai^eatellt i>.l , »ilireud da.-, in den Gnip])en I hl« IV unter- 
Material Bes-iemcr- Stahl igt. 
Vergleicbt man audebst die cbeoüsdte 



Qrippe L 

187«. 1876. 

•«A«o„„%, adF-0.„,%, 
- - = o»s»» - - - 0,. 



"tllJl 
= 0..... 



ad I. 
Mangan . 
KoUenstaff 
Sfllciinn . 

l'hD'iihor . - - — ".„,j • - - - "■„■i'j ■ 
Itei der jüngeren Fahnk-iliun .id F ist tnüliin di r l'ln/s- 
phorgebalt un<l der Silieiiinijjehalt fast ^-leicli i;.-ti]ielieh mit 
den gleicbartigen Gehalt der ilUiren Fahiikaüun ad A, 
d^aen feat aieb bei der jangeren Fabeibaliaa adF dar Oe- 
iHdt an Han^ nnd Eabhnilaf gagan dea gletehaHigM 
OebaH ad A eiMliab wiillifcl, Md imr «eist die AaaljM 

0^ % Sah. 



»IS«! 



nil K ein plns 
ienstutf nach. 

Wenn man annehmen kann, dal'ü Im Stahl Mangan und 
Kobleastoff antilidie, sowie üiliciain und Phosphor acfaBd- 



» Wsric im Jakie 1876 TOPkaaianeren Stalü als 
in Itbra I87S gellefcrt, adtbln dia DantellunRsweise 
verbessert hat 

Die Analyse de» Versnches ad F hat sehr grofsc Aehn- 
lichkeil mit der .-Vnalyse des als Gmppe H 
Vanaekssttokea ad M, nnd zwar zeigt sieb 
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Ibngaa . . «d F = o,,,,»,, »dM = 0,„«1f„ I 
lalilniUff . • - 0^, - . . SS . 
SOielni ■ . - " = 0mm " - - » Oi«u - 
nm^hor - - = 0,,,, - - - » 0,110 - 
■ifllh tntliiUt das Material 

ad M 0.,„, »enigcr Maugau. | 
"'o weniger KoblensloS^ 
<>>ii*i 7» weniier Silidimi, 
iHHiw •Iw 0,,j, % nelir Ptavhir 
«h du lUlrrial ad F. 

Von ?:rli<'lilichkcit ist nar dar UntencUcd in Koltlcn- 
sUi%')i4Ji: liiv i'ntiTsi'iiicdo ia Bantg nf dB* «■denen drei 
Slofe sind venctawindeud. 

Eine BWdM AeknücklMit nigen bedda Malarialnii ta 

ftgrem Vcrlialti-n nntiT 'lein l'üJlwai^ 
Es bracbtu auf dcu Kuj<f 
dv anta SeUag bei F i./- bei M n.,- 
. f. . - - a,i. - - a„. 

- *. . - - 6,,- . - 8v,. 

der Mtte SeiUa« M F 0,,*" bei M l,," 

• i. - - - 3„- - - 3„. 

- 3. - - - 6., - - - f,., . 
nf di<! flach UcgcDdo Schicnu 

d«r eisto ScUag bd F d,«'- b«i U 4,^— 

- ». - - - - - 
Durcbbicguntt benor. — Die DUforaucn in den wahrRonom- 
monvn Durfblilixniunen lassen sich thellwciHO wcnj|?>^ttns aaf 
licuburlilmit;s!''liIiT uiul tlifilwi i^c auf Kri»rvi-ix' (»di r gmnfioru 
9<'itlii-liii lYcUfiDwirkungoo de« ülrs zurackfQiircn. Lolztcre 
steüoD »ich aebr leicht banns, irau 4is Tonubntlck oUkt 
vOUig lolfamdit tnfliaBt 

Am «ttrfalan mtdum dcb dicso PrelleinirlrlniBi^D l>ei 

(li'ii S. liliiircn , v,.'riii iil',:,. i'.u-. \ tr'^ui h^'-tU' Ic sebOB 

cini' biiii-uU'iiili' KuiumT.iriil. niiik' i rliüi n liiit , bi moritbar. 
lu der iMMgi'fUgten Tabelte »Imi ilii- l'r. lli itiwirkungen als 
MilUche Dnrdifaieigiiiig iKb den leuten SchUgeo benerldicb 

nnlcr dem Fallwcrk fthnlich verhalten und Hegt hier «onil 
der Fall vor, (lafs lioidc Vcmcbsstuckc K nnd M liei Abn- 
lii hi i' i ln'ii:iM li!'r Zii-.;iiiiii;i iiM>i/nin: ,i;iiilii'hvii Wicir iMainI 
gegen Umclibicgcn aafsertcn. Bvide MaUirialion sind des- i 
bdb MMb ak gWelnrertbig m beniehMa. | 

Oaa VanadwiMi X iIiiBml •«« «Inem der kltcstcn 
od t ai wtftw taa ttabbrarito. Das Srbicneninaterial dicües | 
Vaifcet {it auf dar Wi Müii-'.'h.'ii mim vidfai-b m Kren- 
znnjR-MUckeB nnd Hi-rzsttn kcn und zwar mit gchr guten 
KH>ii).'t' vi rarlx'iti't wurdcu. UrttdM ifaid nainaa ViaHu ai 
deoiiclbcD nicht coostatiit wordea. 

Anf den Btbabafe Seoat Hefen KremuigMMeln, welefae 
•US Schienen m denselben Werke gefertigt worden nnd 
nun bereit«! 4 bis 5 Jahre in Betrieb rind. Kin IlKK|ihnr- 
f.i liali \on I).,,, oiliM rin;ii i.,^ "„ wflnle demnach einer 
Verwendung des Scliieaciutaiilci m Hett' and Kiwinragi- 
iMchOB niebt Mbldlldi aaiiL 

Saa Material der ViinatlwMubn A oad F wOrdo sieh ' 
aar TertrbettBDg für die genannten Canstmcllonstbene wahr- i 
M'lu'iiilH'b i'Im'iwi Kill eignen, iluch i-i' mir Kiilir ■i.'kriiiiit, j 
ob (lleMa Material hierza bcraita Verwendung gefunden lial. 1 
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ad /v)gt sich bei dea aus denKellx-u Werke suun- 
mendeu Ver«urfas>tQcken ad B und K in chemlficher BeddHOf 
Ibnlidw UebcffdaaUnaaBg, and nrar tot naehgeirieaan: 

1879 187» 
Maufran ...... ad B 0.„„ % ad E 0„„ % 

Kubionstoff - - ... o^i^ - 

iWcium • • 0,,^, ... 0^1, . 

^'••<i<*"f " * 0,1»« - - • Q„t^ • 

Snana Maagaa aadKiilt- 

'«■n^'""' • • Omm - - - 0mm - 

Summa Sili< iiini und PLuS- 

Phor - - - - - (),„, - 

Die Productioa aaa den Jahre 1076 ad E seigt ftgan 
die PMdMtiei m demcLkn Wctfc an taa 187» 
ad Bs 0,„ 1f, TCufger Vaagaa, 
O,,,, • aiehr KoUenatnl^ 

0,^ - w('iii>:"i' ^ilicioai, 
OtM0 • weniger l'hMglMir, 




Kbeii ' . IL-: Ii i'rudaetion am dw Jahre 1873 ad B, 
dar» znsiiniiiirii an MatiKAn and KaUeMtof nar <\tii */« and 
DIU« dem Jahre 1^7 r< ad E nnr 0^*1 % aMbf alasaSUcinn 
und Pbw|ibor vorhanden iit. 

Es tat. wie wir am Tbbeiian anahaa haben, bei dam 

Versarh 

ad A 0,,,,% 

- f u„ - 

- M U„,} - mehr an Mangan und KoUeooteC, all an 
Saichun nnd.FlmpMr anifealln, w dtb bei de« Tenacbm 
al A aad K dai Terittltnif« der nMsUdMB Slai» an den 
aiihMUAen hed<nit«nd gflnsüKcr l!>t, ala bei den Tersnd^ 

ad B and K. »eim aiidn- Manpaii uuil Knlili isstuff tiU nOtz- 
Uebe nad Silicimn nnd Pbcisiibur ak .••cluldlicbr StoBv bezekh- 

aet «aidanhanMii. 

Die obigen Pmemfanblea weisen nach, dab die Uale- 

riahniMaiwenielanig der VersncbMMhiko ad B and E aowelil 

Huantitativ al« auth <iua!i1ativ fa-1 caiu iilrnli-.. Ii , iinJ 
darf man zunlichst damns dun S< blaiM iieln ii, dulV da.'; Werk, 
aus dem liiide VeMibsilileke aliMamincn , im Jalirc IfiTH 
und in Jahre mit gna giciehen Robanterial and in 
deredbea Wcto gearbeitet hat and lehr wbndwinltdi 

Verblieben mit den Vcnadunthehan ad A, F nad U 

hat r> mit di iisilben nur jicmuin iK'ii u'iI-t-i c riü.'i n (Ji lullt 
an SiLicium ; der Gehalt an Mangan und kuhli iü-tuli ist bedcu» 
tend ßoriuKcr, der Gehalt an Phosphor dagegen ailMUleh 
hoher als in den gcdathtoo 3 YemarhMlItrfcon. 

Vergleicht «an das Terbatten des VersaeliM U Hlw a ad E 

unter dem Kailwcil, riill j<'iiem diT V(.r-ii,'li''>^(iicl;'' äi! F nnil 
N, so leiKt sich an demselben im Vergleich zu jenen bei 
gleidicm Gewicht des FaUbiiCB ein BBlUiaad twtafw Wi- 
dcnlaad gegen Ourcbbiegea. 

Bei der Wliicaag 1) aaf den Kopf taEterten 
der eietaSddagbci F l«~,bai M O^-fbei B 1«-, 

- a. . . . a, . . . - - . 4, - 

• 3. - - - 5, • - - 5., . - - 7^ - 

• 4. • - -Öfl-- - 8^ • • • • 
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t) nf den FbA I 
te Olle »Ui« bei V o,-, l>ei M l,„-,bci E l," ; 

- t. • . - 3* - - - 2» ... . 
. S. . - . 6». 7«. 

- 4. ' - 

») «af die lladw SeUna 
dar «nu Schlag M V 4^". bei M 4,5-, hti E 7««, 

- «. - . -lU- - - II, - - -1K.„ - 

- $. - - -17, - - -Broch - -n^- 
DarekUciaaf. Par bei den VeianclMtacke M nack data 
drittCB SehUfB venciriraotB Brack batta aainaa Qnmd in 
«iaar ■akadha.'tcn Su'lli' in Flft, waieka dank dia gaaia 
Sehieae sich fortpflaiuti-. 

Auch (Iii' (Ibriiten in ^li r r;i!i"i!i^ / isaiiinioiigc-ti llli-n 
Venncbc leifea Mlbit aicbt «auiibenid einen ao gerinRcn ' 
Widanlnl |i|aa OwdiUafeM. Alla «kriiaK Tanadwtacka | 
TCTkdtei rieb in Bwag aaf Steifigtmt UnHdi wie die Ver- 
MtkNütka P und M oder zeigen sogv noch a iaaa aiM>- 

lidl grÜMm SIciHckvitvTiid. 

Dieser crbcblicbc .Mangel an Widerstand fegen Darch- 
biegen kat bei den Voniudi^>lAck(>ii ml R und 0 uliaa 
Giuad in aiaar aekr gralMD Wciebkail d«a Malcilab. 

Dtetea Kaiarial k« ia dar fbat fOi aiAorardaafHek 
welek and dlcM Elgensekaft luAmt M*. aar bei der | 
Beluuidhing aoT der Hobelbank «der anter der Boluinnicliine, ' 
londem audi panz besonders aaf Prems^incki u. Auf die- 
sen Stn-ckcn künncn vhon naeh vierni/elientlicliem llctrieb 
u'itn/ 'I' ii'.liek dia ttaueliwirkunKi-ii ain Kopfe an dicticm Ma- 
terial wakiiaMNMMB werden, and aciu- bald seigen lidi an 
dar ianam SeUenanaail« deaaaibaB aebailk Mta, waleha 
iidi in kaner Zeil an Sttoddiirtan nnUkksn; init jeder 
ZnK, wcicber aaf dioacm Schienenmatprial anbnait, treibt 
Abschürfung.' "I in I,:iti|.'''ii u.ii I lus '("*. derea aifal^ kl dar 
nacfaitcbviMleD Skiri-r il .r.'i >ti Iii ^\in\, uh, 
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Aebnlicbe ErMbainungBn babe icb bei keinem toderen 
BeaaaMiMllaMa-liilarid In glaidna ÜMlke haohMbtn 

Aaf dar oflknen Strecke treten diese Aenbenagaa selbet- 

TMBllBdHeh weit unmerklicher herNor. 

Bai dlüaai hoben Grade von Weichheit wonla man nack 
dar aHiiMii ncinMan AnMU •eUtllMi Unrai, dab 
dieaei Itateriai auch in angeirtMkli MIWB Ond» aUw M; 
aber gerade das GegeBtheil findet itatt md deAalb rind die 

TctWiche a'l K vim jth 'sein Interesse. 

Die t>prödigkeit dieses Materials zeigt sich schon anter 
dorn FaUbllren ; dann daa Vcnochistack ad £ bat in kaineai 
FtU daa Mcbataa Stkiag aiit dam Biran aaagahallnni (bh 
beaoDden aber kat ileh dlaiei Halariai bei dar Ter a r k e üan g 

zu Her/.- und Kreii/ungssttlekfu in der Werkstiille in glei- 
cher Wius* si hr weich and -ehr S)in»le ge/idul. DerarliKC 
Constrtictioiisstückc aus dem <|Ucst. Material sijid im Ver- 
bUlnib an aoleben aus anderem Material anfiiülond viel 
geibraehan, woAr lA ur eänigt FlUe aaffbna nilL 

Ei« Stock, welche» eben vnHendct war, isollle durck 
.\rhelli-r an» der Werkslili,' tr.iiiN|»irtii1 we-.len. Beim Nie- 
deile^'. n lii'L:.i'D die Ail.i ilci y-n.-\ i Inu- hlirl nieder- 

failtm und tiicrbci zcrltracb dauelbc ia melnrero StOcice. 

Koch im Saannar 1875 ward« ftr den Brinbaf SaeH 
ein gcwübnlicbes HenstUck aus der WcrksUtte bezogen. 
Ik'im Abladen zerbrach daasclbe. Der Urach vrorde mir 
per lJrpc>.clic Kcii'.eldet und beuub h i: iiiirii liiiniiif sofort 
mit dem luicfaiil«» Zage nach Socat, nni <tiis ^'ebrucbune Stück 
in baalchUgeii. Doi mdiier Anknaft in Si>»t war daatolba 
aiAdi and mar beia Anffaidaa aoekmala gebr od wiL Die 
ScUcne, an den daa Henatadt ftMdrt w, ilannt« am 
deniHelbeD Werke, Too im die TmwMlwIlkitii ad B and B 
entnommen sind. 

El zeigt sich somit an diesen l(eis|iiek>n . dab ein Stald- 
■alcrial sehr «eich nnd dabei doch viel qrOder aain kaaa 
all ein andarea Bhtarial, walebea klitar and «taifer iai 
Auch hüben wir hier ein n<-i«|del an dem VenaekMtacke R, 
welches triilz des erheldich gmfserfn Inhalts an ITjosphor 
dennoch ganz beibulend neicbor ist. als anderes .Muteria. 
Bit einem geringeren Uchalt an i'buspbur, wie z. Ii. die 
VeiaaehiiUlcke ad F und M. 

Die nwrk««rdige Ibaleicbe, daik dai Helcrial aaa daa 
qnesL Werk gleiekanreiie Mh anlUlend «elA nad aprode 

zeigt, erweckt die rriiv;e: Auf weldir- ri -acben iit dieses anf- 
fallcod« Verhalle» zurückzuführen v Selir wahrscbeinlirh er- 
acbciiit mir, dafs das betrclfrnde Werk auf Ftobmaterial an- 
gawieaca iat, welciws arai an Hangen nnd Siticiun, nnd des- 
baU» fenttkiBt iit, arit kaltea Gbariaa la arkalleB. 

fne irtr gaaebaa babea, «ird in baHen Ghai|ea aebr 
leidit eta 9laU cnengt, der fan kalten Zaalainde wnr aa 
sieb selir »<'icb Uu sieb im heifien 2aalaiide eber aeb«ar 
behandeln lAtsI und U.i die>er Bcbaadliag lebr lekht Biaw 
und Sprünge annimmt. Man kann deabalb aaaehana, daft 
eolckei Uaterial in der fertlgea Scbiaae, traia leiaer (labea 
Webikhait, leiebUr aa Biiiea, 6||rtn«en and Brtabea neigt, 
als aaderes Material, irdriiea tkatalrküfh blitar and aleilbr 
ist. Das genannte Werk latt in der That nacb neinein 

lieobacbluiincii iriiiicr '-ciir viel Aii^^iburs bei iler .\bnuhiuo 
deshalb zu erleiden gehabt, wcd hmfig die Schienen mit 
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vielen Kopf- oihI Fn/srUscn aus den WuUcn licrvorgt'^aiigcu 

Zar Zait fit da» Wuk daait bncMiftiBt, Min RnlMiaaii 
n nrbeMtn ani iMr den BMMmniraeeb ioeigiMMr m 
maclicn, Igilw et aebieil eigenen Kr/ 'n h - 4 rv Tremde in 
einem angemenenoi ItGachaogsTerfaälüür- LiLirucugt 

:!) Ih'T JritU' Absclinill umfulst die Vcr»iicli<' < iimi l.. 

Die Vennchisttcke wl C liwl ms «iuor Liefernog für 
im Uht 1874 nd L m «taer Ltofsni« tto dwMr 1876 



Nach 4er MIhgendes ZiwniieMleilong kiC di> Aut- 
lv>o rar belda Vemctataci» die ncUirigMidM BmUai« 

ergelien : 
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«idi der (ieluUl an Mangan und KoliU'iuttoff vurmiudurt, der 
Oehali an SUieimn «lA M >inplwr dagvgen fleh f «taMliit hat 
nd dab demaacfa daa TarUHnlft dar Soaoaia von Haogan- 

ojid KaUanitolbehan znr Sgme vtw Siliclnni- und Plio«|>|i<«r- 
pclialt liirli glrictifalls torringnt hat. Vxraij^L'iM i/l . iLii's 
mit dem Wathsi'D di"< Gebaltn an M;irii;:iji und K«lil< ii-.ti>ir 
da» MaU'rial *ich vi'ri-<li l! . lii -vh iiin n mit dorn WarliM-n 
da» GohatI« aa SUiciam und rbostbur dvr Werth dcsa«lli«n 
tUk wifa y rt, wird« deHnacb hier der FoO veriiegen, daBi 
in den fTeclMt aaa deaan heida Tcnncluiiitaeke enUumunen 
ligid, die Ffebrikatioa im Jahre 1875 gegen die de<»«lbcD 
Jalire^ io ijaalitativer IliiL^ielit on^liistiger ausgefallen iitl. 

Ijotor dem FalibOroD haben beide Venneheuacke gOn- 
itiae BcMdlale ei«eben; daa Temidiiitlldc ad L hat bei dar 
EhMrtifcug «U 4>n Eoff ngw den 7. flddat* «wleber ana 
ebtcr Bfihe von 7 Meier mit «iaem FUlMinB tob IS Oent- 

lier (iewiolit erfnlfti' . iiu'-i;' halt-.'ii , ulim /a lireihen. Kin 
Vergleieb mit den \ eiMn lii ii »l i und M ergiebt : 

I. %. 3. 4. i. 6. 
StUtg HoUag SMt ScU« 8<M«g SaUag 

I. «her Korr 



1) ad F 


In 


2-, 


5^ 


9.- 




17,,,- 


2) ad M 


0» 




&>• 






Itnicli 


■i'i ad L 




1« 


S« 




•« 




Fnik 














1) ad F 




3h, 










■2) a.I M 




2,5 










3) ad L 




8,0 




e-» 


'•»« 


12,- 



III. aufdiefladiUe- 
gende Seidene 

1) ad F 4h »1« 1'» 20,, — 

>) ad U 11, Brach — — — . 

3) ad L 2.J 7.,, I I., lM.„ — 

Uc i Kiinmtlichcn Einwirkuugtu des l'aUl»ärcii bat sicli 
niithiu das Material ad »leit'er verbaltco. und ganz beson- 
der« aiUnUlig aigt eich dietea Verhalten bei dar fünwirkaag 
aaf die (laeh liegende ScUcne. 

T)a* Holeritl »«1 C d' Hi .Jalitv I,«7^. in »elebom 
ein Pbosphergehalt Nun l>„,j uaeb|$eHie.'<en ist, bat sieji 
bei dei- Venurbeituug xa Uera- und ICreuznngsstacken idcbt 
bevohrt INe gefertigten Stoidie itadhandg in den kaneoBie- 
gvngntelteo gehroelien, nad leheiiit ei deanach, ab eb diaMa 
I Material filr Marke Ihr piiiire« nicht genügend zShe ist.*) 
i IMtser Mangel an Zähigkeit ist auf den »turkereu Ucbolt 

' BD Phu^jibor und «ahrsebeinlieb «ueh »uf di u sliirlien Chdwlt 

iaa Silidam zurOekaantbroa. Veiglcicbt man nkmileh ^ 
Tenudie ad C all den Tenadtan ad H, ao leigt der 
Tonach 

! ad C 0„,„ — 0.,,, = it„„, mehr Slidma, 

I dagegen i>^,, — O,,^, u,,., ■ «enitjer Maiijtau 

I at« bei dem Verbuch ad M. 

£>«r Eebleiwtoffgefaah Ist bei beiden VctwicbutOckeiB 
aianllcb gMch, nlraKcfa bei C 0^„% ind bei M 0^,,%, 
Biitbin bei t' nur ",i Iwlipr. 

I Lij< lluitenwerU. uu-, «••leliein die VersuelisJtUeke ad M 

entii^iiiriirii ^:u'\ . t.iit t'ir li -- \\ r-lf.ili>i In- l!:ifm \ ifllm h Utifs- 
»tidilM'lijencn • Liefeniiiüi u ausgvlilbrl and bat »icb da» Material 

! denselben bei d<'r \erarbelting wn Hcn> and Krenmfi- 
etaeken lebr gat bewahrt. 

Eb »Igt ridi ndlfain, daA OeüBemenchieacBaiaU, tiaielier 
zu di'u Ix s],nK'Lonen t on»truitiuii5itfieilen verarl>i i1et werdau 
sulI, uielil bis O., ' „ l'hus|iliür eiitlialtei) darf. 

l>a nun Material mit einem I'bn^iiiKirgi lialt von 0„,g*/(| 

I aicb aobr gat zu diesen Zwecken >er«enden l&fat, so ergicbt 
lieb tener, dalb der ndsnige Gehalt «n Phoi]>hiir bei ciaam 
lialerial, welcbea ni gedadttan Zwecken tccarboitet «erden 
kann, aich bi sehr engen Oreaxen bewegt, ntndidi in den 
I'rocenlxltzen von '>,,;,j Iii" ".n« Aurli der I'n>i;< iitsal/ 
von <•,,„, " ,, Silieiam H'beiul zu di ii iji'darlili n /«oi ken zu 
bocbgradi^ /u m in. 

Du Material der VemicksaiarUe ad L werde bii:b noch 
tradger all daa der Venaehaitadia ad C an den beqMvdie- 

dan-Oehatt dewelben noch weieBincli hoher iit. 

I erreicht lielluidit tieliau die zuldusiicc (ireiuo Rkr Scbienen- 



*) Mm dcTMllKii JahrnliBCataif fin IITI •tnil im DM«mh«r 
IBTI ri*r SiiUwuebtädio •ifolgf. Siai Bnliiaet viudc in mcimir 
0«g«a«art iBgtbelnt lal dl* Mwaiamw BthnptM «nlea «Mlaaa 
durch da Owikw 0(. Madi n Baahim enavilit. Di* Aaaljw 

«gab: 

F.i.,n 9«,,,*/, 

K*U«ai4otf 0«9ia - 

Fboifbar Om - 
lliihta ««i« dl* Aail|M «la w*MatlW ttii|i«iuiii><ri-< Mttvrial 
I aU dit anal]«* ad C aa* dtomlbM Jahigaag »le Ii 

I tkr Verbiicr, 
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•taU. Die ScUienen, weldia us demelbcn Werke beMgen 
dto TwMlHmto lA C od L «I*- 
m dm Mk^agKä 1867 nd 18«S 
verbillaUkniMg Tfel Brndie antaiwei«eii getaM imd zwar 

aus ilfm J»lir(tniigf> lPß7 IR Plllik imii aas dorn Jilir- 
gang« IstiH — 15 Stock, lirr JahrRang li<74, aho 
Hatcrisl ad (', bat allein iu il- r Itctrii Iih- InsjvectioD IV — ft 
und der Jtliisng 1875, also das Matoriei «1 L, in demlben 
Betrieb« - hqwetini bereitt 3 StM w wn br tehe n w- 
nldtnen. 

n. Grupin' Uli il. 

Das Material <lic«cr Gruppe M bereit« bei dn Tor- 
gnvpeo vetgicicbiwcl«) aiU b««|inclM» nd MeiU mr noch 
tMf, aber die bd den FaDTenwdieM «rlUgtea Brtldw eiiiieM 

aacbzuliok'D. 

Wie vhrjD oben anm'ili. uii't. war /u lii n ViTsuiiicii eine 
Schii'ni' aa^gt'sucht. welclio oinrn (lnr<'bK''iiiTiili'ii Kililcr an 
der LnUuilttcbe des Fiafaei zeigte, uad es auUt« erprobl wer- 
dM, Hill Vitt intt im FtUm das TenmiMindi den Eia- 
«Mnngai eiius 12 Cenlaar schweren Bttw Vndantnd 
Matrn kernte; die Temcfae orRaben, daA bri der Einwir- 
kutiB auf ilfn Knpf nach «loir *> Si^dlaL"^ und bei der F.iu» 
wirkuDR auf die tlat hgcloglc l^thitui' nafli dein J. ^-clilaj^ 
diT lirncb erfolgte, wUbriTOl hi i der KiiiwirtiHnn auf den 
Fob der sochite SMMg keinen Brach verurtachen konnie. 
Bei der Eiawirinug auf den Kopf wnide die defecte Stelle 
tm Fnft amgedebnt, der Kopf dag«|m nnaannenRcdrOi-lct, 
wahrend bei der Bnwirfcmft anf den Fii6 das ameekcbrtc 
Vcrlialtml'. itatllimlon mufsto. Hei Irr ir-tcn Kinwirkang 
war oin frtiliiri"! lircoliiMi al* lici der zwi iiin Einwirkung 
di'slialb naltlrlich. Unter Il- nuksiililiiiiing der dcfvcten 
Stdte In Fttf* iM die WidentandafUiigkeii ab gut zu 
Iwneldnien- Das Hnierlnl ad II Mbt lict efaibraclMB, ebne 
durchzabrechcii. Wird nämlich mit piopm 9Fbarf<>n Mpirsel 
qqrr llhrr den Knpf der (»chicno eine scharfe KinprJRitnR 
aoHc. tiiiirt nn i I i vurberciteto VcnwchssKlck Rogcn den 
FuDs oini'm allmuligi'n liruck aoigcietzt, ao reifst das Schie- 
trm dar OtofiUha daa Kn|Aa Mi zam Fnb ein, 

aft der Fnlä 




6«r Vrrsnch gelingt nur bei den 



nn Bruch gc- 

laiiitt. «i.' in ni'fn n- 
slelioiider Kinur iiti- 
gcd<intFt wird- Di«- 
jüheBlcn Beüsemrr- 



ad B mulB tat 



Ilfi den sfhr weichen Vi 
dieMT Versuch uieiit gelungen. 

Ilei den mpiston ttc.^mentiihlvprken ptlcfft bei 
t^erbnng de« Kopfei nnd dem angegebenen I)i«ck gagen 
dm Fttfb, «ieii der Broch ateht an nlhnlKg an cototclwln. 
nnd>Tii |i1<M?lirli und vaDkaiHan n arfUgaiL 

III. Gruppe. 

Die VerradHiMeka ad H nad S ilBd ann 
Verlca eabMauaan and baiiahaa aieh hdda aaf 1 
ans den Jahr« 1876b Das VcraaelMHlek ad K ist der .Ana- 
Iv-..' liiclit Onlcrwarfea, weil da« Material gleleh mit dem 
Miilerial «d H angeaOBunen wurde. Unter dem Falliiir 
itiPH-m fikh heiii«! Vetnctailtckc ähnlich als die Tenochc 
ad F and anl mar aeigt «ich bei Wiifcanf 



a) Uber den Kopf: 
i.^rUac t. 



«.■«Mag •. 



2^ 



■'•ri 



11- 



Iba! H 0« 
\M V U 

hei F 1,, 
hei M 0, 2, 
b) auf den Fufü: 

t.8<U«g a.8ikiag Iw8«kla( «.Sohlag ».SoUig 



11« 

II., 



IM H 0, 

Im N 1« 

hei F 0, 

bei M l.„ 



8« 



«1. 

8* 



11, 



c) auf die flacbliogeude Schien«: 





a.i(U«r 


8.Ma«C 


4.8ddiff 


bei B 3,, 


lOW 


16« 




bei N 4„ 


11« 


18« 


as» - 


bei F 4., 


11.0 


17., 


80, - 


bei M 4^ 


11,6 


Itroch 





Bei diesem sehr ihnüchi-n Vorlialten unter dem Fall- 
btrea zeigt «ioh bei den trargUchenen Tcnachaiiocken nach 
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Demnach ist der (inlialt an Mangan bei allen vcrgliriie» 
nen VcrsuclivMilekeii fast ganz gleich und der I'hosi>l>orgeha1t 
in den«i'llien »i-iiiff \< pcliii'iien. li,ii.'- 2i'r. i-t .lir Siliciura- 
gefaalt in dem VersachsstücJi Ii bodcatend st^ker als liei 
dm Tenochestttcken F and H und ebenso düEsriit der HnAf 
ImMI bei danwlban sehr Mark. Am Kttkitaa ist derselbe 
bei F nnd am tehwfehstea bei H. Dns Teiblhailk der 

Summe '.<ir. M:>iii{iin iitul Ki'lili'li'-t.ifl' /.» der S'ninnii' vim S'i- 
licium uu<l l'lmsidmr Ki'Staltet -iiii dr^ialli Ix i ■lein Vi |-~iieli 
ad H bcilüilierid nngUnsligcr. "f. ;il :ir lieef hi- r d' i Kall 
rar, dafit der Proceis im Convertor zu frtib unterbrochen ist. 
Wie in der gnvUaehen DantaDaag des Proeesses im Coo- 
Tortcr ansdumlldi gaaudit tat. Mit dia ODdiBMana nhf 
stark ah; ec wbden mKMn weidg Secnnden hingereldil 
haben, den noch vorhaielei^.-n (lohalt .in Sil:, inn •. .u i»,,^ ",„ 
anf ein Miniinnm, vlelleii-lit auf h.„., aii/ui rf imen ; der 
WerTli lii '. Mnii i-ial- wiinl'' ilrm li die stürkore ll'^raihininde- 
mng dieses Stoffes selir wahrsi'hoinlich vemolut wurden sein. 

Bei den Fallvenadiea kouta In ketoem IUI der Ter- 
such nelter als znm 5lon ScUag fortgeflihrt werdea, weil 
die i'nliriing de« lüiren nicht weiter als hi» zam ."»ten Meter 
reichte. i> steht diiher nii)it fi -i, nfi die Vi-j-Mieli-^tllike H 
ondN, oimo zu brechen, i!i ü ilt> ti Milai,' bei ('. Jli lor Kall- 
hOhe anignhnllvn ba1>e» \Mu .< i: i ioli .Vnalo^c der weiter 
VBlHi beipitidHmeB Venacbsstacke i) und J hätte wogen des 
«tarlten SflletangtAiiltca der Brach beim dtea SdÜige cnrar- 
tet werden kimnen. Der «tnrki' MaiKtangelinU und der 
geringe Gelialt au l*lii>fph"r in dievem Mai.'rinl /engt dafftr, 
dafs fflr ilasselLr ■U- In 'le l!■■^^l mer Kidieispn zur (Iniiii!- 
\Mt» gedient hatte, und man kann es deshalb aU gcwilii 

8»* 
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Garckc, L'DturKUcliungcu libi-r die Lmacbcu der UrucblUhlgkeit des SuhienieiiaUliU ctc. 



■Miiliinni. dab daiielbe von iUli( glaicber Gflt« g/nmtim 
nfln, «ia im IbtarU dtr TvMdiitUdn al F «ni M, 

wenn dorch cioc geringe Vi'rUngCTimg der Charge auf einen 

voUkoronn-neren Ahbriind des Sillcinros liingrwirkt wJre. 

«tUcke ad H und N mit <lcii Vt rüacksstUcken ad K und M 
wter taiMMr. 

IV 10 Qrapfa. 
1. Dia ?ameha ad J aad K bsriahoB ileb aaf dla- 

telbc Licfmmg. Die Tersnciustuikc ad J encfaeiiKB n 

gprfidc B<>i dem TeiMcb I crTolKti» der Urach schon In 
Folj;i' ih'^ ,'jlrn, bei dem Vorsui-h la orfolgto der Itrui'li 
beim 6ten und bei daai Vonacb U erfolgt« schon ein L4Uig- 



rilb im Folge de* 4teB SeUagaa, und ia Folg» da» &tan 
SehkgM totaler Brach i> mehrere kMaara «ad gMikaM 

SlOckc. DlcM» Material wunlo deshalb vemotfeii nad wurde 
der Lieferant aufgcfonlcrt , e\no andere Partie ProbewUeaea 
inr Verftigang /u slilli»n; m nifoljjicn - i.l.iiii: auf dcoml- 
ben Werke 8 Tage siAter die VcrsucLo ad K, welche 
befriedigend »aslic Icn. 

Der Vonocli I ad K ortng den 7tan Schlag, II den 
6 ton Schlaf, wobei Jedoab eia Anabrodi an F^b orMgte, 
nnd in den 4leD Sdüaf. 

Das Material beider Vonaehe ad i «ad K wordo oodana 
lii-r Aual\>e iinirrworlni und et 
nachfolgcndo Resolut bcrau: 
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Itai^ Material ud J seigl zwar einen aaffalleiid )i<dieii 
Gohalt ao Mangan, dagegen »Ikt ilinlich wie da.'* Ver>'iicb»- 
(tack ad II aacb einen lehr «taifcen Oehalt aa Siliciuai, and 
von allea Tenocbiitttckan den Bttrtaten nieapbargebalt 

(0.104 %X 

Bei den TenoelintOekcn ad K i»t der Manfjaii^fekalt 
iwar am h -iin i , , -i. r 
— Vi "it herabgemiudert 

Die DMtoeu der Soramo an 
CcMt ndt dar Snaw dt 
phor in zn danotan der beiden 



"tut 



and FhOB- 
8MAo veidop" 



Itelt und fil ergiebt üich deiiuiaeh, dafs sieb dun Material 
mit dem Wadisen dicDcr Differenz veredelt hat. 

a. Die VemdMtaoita ad D ani O, verhalun iMi 
aaelog wie die TenadtütOdie ad J md X and tfaiek nie 
da« Maleria! ad J ist d.^^ M.itr-rial der VonadMlOoke D 
wegen zu grofsir Siirriili„'kril vi rworfeii. 

Vercleicht man Ve rhalten der X ersuchsstULke a<l ) 
and D anler dem l-'oUwcrk, sowie die cbciaisdie Zuiaaunou- 
oettOK Mdw Bit ekandir, m ataOt ekk eine genlae 
AcinücidMjt beider Maloleliei in Heng atf 6leii|lMlt 
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Hierbei ist zu li«mprkcn. dah die VririirlinHIrlr« ad D 
unter t'iiK^m Kaliwerk \oii 10 Ceouer Gewtdlt, die Ter- 
^iii'i:--m>-kL> all J ila^ri'gru uDivr aiiiiB CUlwak fOB IS OoM- 
Ber (röwidit bearbeitet sind. 

Dar Bmeli iat M bcidm VenuchmUien in 3 FIUmi 
ueh den 41m ud in nrd FWIm ndi dem Btan Schl^ 
«riU(L M diMM llnliolMO Aeolken^ iit in den Mip 
tMM ad J Meatead flNir MngM, aber i 



ntohr Silicium und Phosphor, als in dem Material aii I) ent- 
Imltcii. Die chemi*('ho ZusftinniiuseUijng ad D i?( initliiu 
ziiTiilIcli M'is^liii-ilr-n \i>n <ifn ViTMji'li-.*tllikeii ad .1, ja iiierk- 
wllrdiger Weise bat in cbemiicber lünsicbt <Us Material der 
Vemdiartllcke ad O mebr Afihiilichkeit mit den Material 
I ad K, alt Bit da« ad J, «ia 
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WcBK tmtidaB de* VenaeliHUek ad h üA aater das 
lUlnric lladet «te du Matcrlel ad J TtiWIieu hit and 

die Vcrsuclie ad K bediiitrnd Rlln^llurT M-rlaufen sind, fm 
WoiM imlits anderes ijl.rig, als an/uisi hmen , daf» Iwi dor 
Kiit>teliiiii(t <1{ ■^ Materials ad I> im ConvortiT sich VnrtlOldni- 
Uta»! ereignet babvo, wclciio für dio lingonitgoiide Leiitimgi- 
U^ckeit des Meteriila vorfwanalliAeB 
Da da» MaMiil ad D a iprsde 
aadei«« PnbaaHlaifil lar Tnflignng ge«K>lll t»enlen md 

luipl "II sodann db fieiMflii- a<l (i aiiK'i'stellt l. r sinil 

dies, ll.en nicht gelangen, %m\ die Rnllc dos Fullwork« iuu;b 
dorn ,Mi'n S hlegc brach. Ks wurden dio Versuche zwar 
an einem attderca Fallwerlt fortgetotit, denen Blifowieht 



iSne 

kein efgeBOidm BewUel gawomien werden, wefl 

Fallwerk znr l'rtlfuniz son Achsi n clnufriedlel nnd nnrsordFin 
noch mit dciu l'oln'lsi.xid behaftot »ar, ilafs der ciMme 
lUr in hoLjemeii l.aiifnmlien sieh liewccto nnd beim 
deiliaib zu viel Reibungsvcriulc zn erleiden halle. 
Ha T« 



Miterial detNÜien aeeejitirt. 

Naeli der An dys, >i,.Uii. sj, 1, .lam, spater heraus, dal's 
dio chemische Zusarniiiensetjuni; Urs Materials ad U hedeo- 
tcnd gttnitigor sih boi <leni MaloriiU ad I) 
and zwar ergiebt ein Vergleich holder Analysen: 
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Ks ist deinimeli liei <ii-iii .Material äd (■ die Sninme de^^ 
<r, haltes an iManuan und Kublenstoff um <^,^^^ "/o »läriier, 
and dio Somme an Silidom ond Pboephor am 0„|^ 
tutaget alt bei dam Vnterial ad D. 

Alto Ut Jetit beijewlieaen Tereocbe beziebon sich aaf 
Material, welcbei dareb den Bnaempnimrerx dftrK<>)iiollt war. 

Die anKCstellten Verpleielie la--'ii erki UMeii , daf- ilie (ü'sse- 
rcn HatcriaUen sich durch einen huheu (ieliall au Man^^au, 
towie einen TerbUtnütaaaAig gtriugcn Golialt an SiHciera 
and Pbotpbor anmaieiiaea, und man nille nan 
da» bai ghkfaer adcr UitfAer cbei^h« 
iaa HaMtlal aaeh gleiche Eigenschaften in eUtischcr 
Onalebl laAem mOftU^. BH einiRpn Iteispielen trifft die'ic« 
ftiii h in rifliill.'.-i Ii r Weiv,. m. rmn Heis|iirl 1„ i .Ii ii \'er- 
suclien «d F Bud M, bei andorai Bcisiiicicn da^egca nicht, 
«ia I. ft bd daa Tamehea ad K oid D. 



denbeilcn kitnneii unr aut den \ erlauf de« metalturglschco Pro- 
(•■••ws zurackg<'fuhrt wenion. Der Bi-ssi'nii'ri)roccrs ist zwar 
aeboa nach ImnierZeildaaer boeadd, aber dennoch kann der Vei^ 
laiB( wlo wfr geiehea baben, du aaeadUeb miAiedeaer aete. 

Bei gicicbcoi Tcrianf diesen Proeessca nnd gleicher 
cbemtschor Be'ürhaffisnhcdt werden auch die statischen Eigen- 
schaften des Materials, wie man mit gpif-^er \V<ilii-, iM -.iilteli- 
keit annehmen kann, vülllg gleich win. Der lie».seiiieq>r<>- 
cefs erfordert bei hcifscn Chargen eine Zclldaoer von 18 bn 
20 Uiaaiea «ad bei kalten Chaisen SO Ut 36 Minnten, in 
beiden FMen abo eine mUUtirihmSftit gaac kann Zeit. 

bcr Martiiiprrn'el'q erfordert da|<of;en clM Zflkdatier TOD etwa 
12 .Standen. Kann nun bei der kamn Zeltdaocr des Pro- 
ci'*.**9 im tViiiverler 'ler Verlvif si 'mh -•■tu ^ersrhiedcn sein, 
80 ist dieses in noch weit büberem tinuiv der Fall beim 
^PoiMtiang aaf 8,66«^) 
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sowie der fiicmlM'htu Analyst» des Materials der proldrteii Sttlrke. 



Du ÜBtari»! enthält nach ili-r miHch- ii Analv^e 










SUidam 


dunpliin' 


Hauiuu ^ 
CahUutull 


Sutuiltt' b 
all 

rh«>|ihar 


DifTerriii 

li. Smiiinrt 

ifOglHI 

äannM Ii 




ObMl 


0,»T« 


1 




0,jr.« 


O.iu 




Die «iagcUaninert«! ZiUmi g«lHn di« FMlhöbn m. 

Dl« VenadiMMA» ad A iluuMa «M «mittu W«t* «to •« F. 










Ali» 


(Um 






IN« VwndüiMtle «4 B abHiiM HM dMMihMi WiA» «Ii a4 B. 


98^1«« 


(Kiti 




0,10* 




0,««» 


0,ti> 


+ 0,4»! 


Ilio pinKcklnmnvrf.'ii Zahlen f-i L^n 4i« Fallhühm rni. 
>; Druch. 

Die VursiuliiwCAcke od V •twaiuen von daauwllNa Wetke wi* Ad 1«. 




0,111 




0,iu 


9,u» 


0,»gi 


0,t«i 


+ 0,1*» 


X Bnch. t 

. Du IMmW ward« nickt Ar gtalgtad mokM. 

-: Ilr>:. h. ) 

Iii,- \ iTHuirliiuMUfee tA D il«iMni iw^nratttM Waifc« «i« «1 0. 






«>,iai> 


0.0111 


0,\n 


0,«!» 


U,t*l 




X ürnch. 

^ AfliteMh «B FiAl 

lltoYMiMiMilim« «AB (iMaiMTMdMiMenMnWilkawiaadB. 










0,*»» 


1,1 Tl 


0,1«» 


+ l.*»s 


PteTwiifaitlian «Oihiimiinwi dtKtniwiWatfctttOidA. 






9,10» 




0,*t» 


l,a*> 


Co» 


+ 0,»]9 


Xach dem 'ttcD ächlut;<> bmcli ilic Hall« lioa Fallwi rks I>ii! Vcr- 
■acke ward«» u «iactn uikI' Ti'ii FiUlwork mit «inrm IS.it i.'i^ntncr 
scbmrn Bir, iraMw« «ritvirt« mit Holi «»Kcfhttert war nnj dn- 
bilb riel 8«Iteiir*n>iui^' luitti', forti^Hit Pa» Fillwnrk wai zaia 

f'rilfcii vim AchiiM! i'inKiTirlil.'". ;mii1 mil-lai5i'i ii J<-iluff. Ji.. V'-ngck« 

Hoim iUcn !SclU«ge a<i II »tir». i.jillich. |iiiri-l)bi«{iti»g. 

I>ie Vcniucbutidl« ad G HtaiiiiiuMi von il>-nihi'rt»':i W«|fc0 vli a4 









0,4t6 ^ 




U,i«t 




+ 0,tu 


Ob» Fallwcrk fddita bot bin nm &t«B lictcr. 

DU TanaakMiMM ad B ataanaw um daniolt« Wark« «b ad M. 






0,1»* 


0^1« 


0,1 K4 


U,i<» 


O.u-.ii 


+ OHII 


X Uriich. 

X I>nTcbbnifli am $ttit/|'iui1i< 

X Lanj^rifA. x:~: brtich iu muhruri.' j^rii.Bcri; und IdtlacraSMUk«, 

X Kiiuit* « Ful« ohne raUatiudifen Bnch. 

Di« Temck»«tack« ad .1 atwHiia« rtm daauallMB HIMt* vi« ad K. 




(Um 




(kill 


0.111 




0,31« 


+ 0|M» 


Dia VaramliHttek« ad X «tianM «MdaaiiallMB Wttki *i«ad J. 
X Aarimch FiAk 








0,>t> 


U,i»o 


U.Ml 


CltM 


+ 0,1« 


i>j« VcruictixiitäckA uii 1. Htüinuicii von UciuMilbaii Wafk« «ia ad C* 
X Aortmah an Fab. 


•Mm 


IKil« 


414IY 


O^oiii 1 


0,111! 


0,»>i 




+ 0,1*- 


X Braak, aehadhafta Stall« im Pib. 
X Braek, lakadkaA« «all« in Fab. 




IwlyM ilt 


VM MMem Tenadi* aicfat «^ftrilitt. 






i>3.. KaiL.Tk nIaklB aw tb aw BUw wa 6 Halar. 

. AiisSni' h am Fnfn- 

' 1 'i--t . :-, . \ • . n -■ .•, - II 1 wi.- a>l II. 








1 


0,1t* 


OkBM 


0,1t} 


+ 0|4II 


X ürucU. 

X Annbrne]! an VUä. 
X Brock. 

DI« TtnidMiHcka ad 0 «taMiaa via daaialkaa WMka «la adP. 


96,0 it 




0«*» 


0^4*1 


0,19* 


0,tti) 






lijf Aiwl.w briicht «irh auf Oae Vcrsaihutikck «II. tg 
iiin V. riudiaatacko II, II* aml III aind vim «iaar aadaien Bthiemr 
rntQninmcn. 

Ein nn.li-riTii iiitek dersi lbon Sdiicnc ton welfh« «lau ViTtneh«. 

«tfn-k ».) 1 eiitniiiiinicii ist. »«nie sint r iIt Srhr.u:l.rnfir'-«'->- L't'tu- 
j.'»-n ur.il r»M(jtc ciii'' »uütTdrdfritlirhc /-i:i!f,'k'. if. .-: A iH'itrucl. Kaf«. 
Dir VcrsiicluatUcke od P atammen rva liemielbcii Werke wie ad 0. 
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DU» Gcfiüir, (büh dtt Mtteritl Im Sohnebofei lebon 

uTbrcRDt, «t bt'i dem leUlgtii«imten Pit.m l\ vi l nrüfuer, 
mul um so mehr Aafmerksamkeil mnT» auf Jeiuolbon ver- 
mndet YTcrdeu. Beim ncsaemen'rocers liat der Fabrikant 
m weit nuhr in der Hand, eim M*tcri»l wn einar butümi- 
Mn 0«a dmortdlM, mO d i—o ll w o athr FraiMt In dar 
WaU der RohmatcriaUGn rorgannl itt. Der Fabdkaol, wel- 
cher MartinsUbl dantctlt, ist, wenn er nicht aelhat eine 
BeaaeiBerei besitzt und die MarliniuilaKe nur d««faalb bUt, 
nm die in dor Beeaenerel gewonnenen Sduneli- und Stahl- 
ii Mif 4tt IfaltritlnUUb fimdsrWaflto 



Die VersacbasUUÜte ad 0 nnd P beziehen ticfa inf Jüf 
liamaterial ud «ntatamMn «iBem Werke, in wekkMB «nt 



INe GM» lenier Pradwü« M daditib in hoharai Oftdo 

niolit nur v;fm Vi rl:snf i!p s Proccs«« im Schmelzof«!) und 
von (Ipr Aufnii'rksumkt ii . »i l. be auf denselben verweiidet 
wird, soDii(-'ni Mwh »i>ii di'ii zur Vei 
Eisen- mid Stohlabt&Ucii abhftngig. 



Dm MUdtal 

■d P verhielt eieh unter dem Fallwerk zn «teif nnd zu spröde 
und wurde deshalb nicht tat annehmbar gehalten. Das Werk 
atelitc darauf nadi 14 Tagen dio Vi r^m Ir-.'.ri:, ml p zur 
Verfllgung. Dieselben verhielten sicli im Vcr^leicli zu den 
oben bcsiirochenen VersucbsstScken ans Bessemerstahl zwar 
»ehr iteif, waren aber dabei ganz 'anäerordentlich Übe. 
Dieaelhen Uokeg dm 7lM flefelie, a 
einer Hube von 7 Meter, OMr alluai FUlmril «M, 
Gowiciit IJ (J. ntner betrag 

Nach dir .\na|]rK «gib dcb die 
miaelia Beechafenbeit: 
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I'as .Mutoriul i»i P enthalt mithin weniger Gcfaalt an 
Mangan, Kohleutof , Silidun nnd Phoqihor, wie du MMn- 
lid ad a 

Bai dem wrwwfenen Material ad 0 M die Differees 
der Sunme an Mangan- und Kohleneloffgebalt nr Sannae 

an Siliriutii- iiii'l I'liH.|i|inrv:.']iaIt um % ^ilftH^ ain bei 

dem |irubvbaltigcu Mnli nul a>l i'. 

Aaalef n dem Vvrlmlti.-n l>ei licii V'vri<(icbcn, welche 
Bit Bc Mw e n wterial «ngeMeUl dnd, inebtc dieioa Verbtlt- 
allb nagchabrt acte, nnd man wird deihalb vlelleiebt nicht 
fbhlsclüierscD , wenn man von der Annahme ausgeht, dalk 
die Charge, nus welcher das Material aA D entslaadcn ist, 
»i'iüin r K^niNti.U' siT';:iiir>'M v,iir. iIs Mi jUiige, nm WBtaiiar dio 
VenudttMUcku od P cnlu'ri.ni n .Mirdun. 

Kc*ult«(«. 

Nach oMgeo vcrgleielienden üntsnoehnngen md Aiu- 

üftningen ergflK'M sich fnlgenile Resultate: 

Die tiute der er/eugieu Ki^<tlll>ahnsl■hienl•» und die 
BmclinibiEkcit licrselbeu ist aliliSJixiK: 

i. tun dem Ituhmateriul, welchea dem älahlberoitungi- 
|inc«fs zur Grundlage diente, 

Q. ?ott dem Tarlanf dee melalbuitaebott Fneaasea, 
in. rm der dnmlMben Zaanncnaeleunf dei fertigen 
Blahlproduets. 

IV. von der Art nnd Wein" , wie aas dem gewonnenen 
Stehlprodnct <lii' fi-rli|5i- Srlui rir i-rwugt wird. 

ad I. Da^nige Rohmaterial, welches anfliaglieli den 
meiMen Manflia- nnd 8ilieinB|ebaK oed des ga tl^ j al a B 
PboMlMK«ebatt waat, giabt die hMteOanaHe Ar dtoBi^ 
liahlkdnee |i 



ad II. Ilei."s TCriaofcne Chorgon pi lien eine grölscro 
Oaranlle fttr die Gewiaanag ehu» tadellosen Stahles, weil 
bei dea kalt Teriaafeaga aieb an tiiii UaHMiidBl tan Bade 
BBgclSst arbllt aad mithin das Material achoa im CooTcrter 
mehr oder wenHrer zn verbrtniHo beginnt , die naehtrtgUcbe 
«Rkonuneiii' Iii (;n. l im .1 > iiLUandcnen Kisenoxyduls durch 
Zmtttw aber niin4i -Ii IIS /.u ilVIliaft ItleiU. Ueilsc Chargen 
»ind dlc«en N'aclttbelli n ui iii;i;i'r .lusgeaetat« Hell der Kohlen- 
stoff gleicb «m Anisng des Praceme ■ 



Cbmarter Tcrhindcrt wird. 

ad III. Iier Mangangehalt veredelt das Material, indem 
IT dii*-rllH' ?ah':' itnd enLipreclu iiil bis zu lönem gemlsisen 
Grad« weich macht. Es Ist deshalb von Wichtigkeit, bei 
beibea Cbaigea dea Mwneaabbrnnd dnrch 
Zarittw (Fenonaagaa aad SpiegeleiaeB) wieder 
kea. Nach den vantehcnden Terraebm bat aieb ergeben, 

ilafs dir best.r-n Üemll.iti- tici di-mji'nigi'n Material erzielt 
sind, wrlr!n"< i)i-n nni^len Miinrui^cliiill ciitballi-n hat. 

li.T biii iiilr Miiii|i;an^'i'li.il( , vMÜi-lii'r In di u bo.iipnK'hen('n 
Vcr»uch«n uachgewie»cn i^t, bctrSgi bei dem VerMchasiacke 
ad J 0,„^ %. Bei dieaeni Material ist aber aadi der 
litcbate Silidoragehalt (O,««« %i nnd der Mcbile Pbo^bor- 
gebalt (0,,„ */„) naehgewtaaoa and deshalb war das Hkteiial 
in s|)i.iilt' genunlcu. Dd dea Tersuchsstlickcn ad F betrag 
der Maitgangehalt o.^,,*', nnd bei den VerwchsttOcken 



ad M 0,. 



Das Material die^'r VersueJiMlIleke hat »ich 



«nf der Weet&Uscben Beha, wie vüt Bestimmtheit veniebert 



iMirtariai 



OMfaiBO„% wirddeabdb 



i by Ca 
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l'n'n :iini ni.i-n! tiufli <lcn Vcrsuchij it /wifi'l^^nhn'!' 
das iialvriul s|nüil<t iiii>l kur/Urllfliig. K.in lincligratliKi-T 
kalt Ut Silicium im forliRcn Praduct Ist jcilr'Ainal oia Zeichen 
Ar dH feUerlMfle Frodaetioa. Da das SiUciam acbacU 
■Hrgntt w Uftk lieh daiHll« «Iknid daa TeriUmna l* 
aof f^porea an daa BbnlHuto antfuM», iria anNtU dta 
graphiichea DanteBrngen tbtr den Terlaiir daa PwuMaBi, 

als auch li'w iiii!Ki-lli''ilt'-'i "in il} ■ n .Ics Mali-rial» dar Ter* 
»ucbsstdckc tnit Siclurlii'il i'rk. niirn Ia^.mi. 

Dir l')iri8pfaar ht nach (ii-ni ()liif<>''n der schUnmutc 
Feind des EMeat, wen danalb« au dem Material aieht so 
TartrailNB lat| nadi das VanadMo aehaist daiaalba jadoeh 
in seinen naeUheUifren EigrnsduLften dnrch eiaea terkllt- 
allttaUng «tarkon MnnK»nRo)ii(]t nviitrallsirt r.a werden. 

Kill Mui.Tiiil, '.mI. lii-s (\., Phosplmr i'iilliiill , läfst 
deh M £Ueubabiiscbieu<!ii noch reclit woiU verwenden, eig- 
■et ridi alwr ideU mehr nr «eitaraa TanriwilaBg für i 

Ein badigraditar Gdialt ta KoUaaMof adieial der 

Gate des Material« (orrUTlicli zu 8i>in I>iv bi'Kicn Maloria- 
Bcn y<tolini'n s.lrh Rerado dun-li i>ini>n hochgrailijK"« Knhlon- 
vliiffufhiill aiii, wi" ■/.. II. lia.s Material ad M mit '•.|n"o 
und das Material ad F aogor mit 0,4(, % Kablenstoff. Viel- 



leicht Kezeichaat dtow Gabilt (OImm%) b«H* 4ie idla- 

tiige Orvnze. 

ad IV. Die weitere Tararbellniig de« gewouneaeii Pro- 
ducta ntr feitigeiB SddaDa iit «btuo «iuflafknloh Or die 
BnuUU^ dar IMiiMSeiiiaDat jtda aaatlaMlIa Alkttp 
tut md»! Wirte Jode n lapide Eridtanv etsdieint 
felileftaft nad gteirt zn inner(>n Rissen an der Sdiicne Ver- 
anlass u in. I»i--h!ill' w-;t.|.':;, iüili -i 1p ;i i..n dor tbi.-iuisrlicn 
Zuiammpnsot/tinj; MatiriaU, clk'jrriigi-n Werke ilie lie^^tcn 
Krzeu^nissp liefern, welrlic »o eingorichtct sind, dab sie voa 
dar Basdückang dea OonpoUrfeiia Ui lam I)aickfDliren der filOeka 
dmclk dia Valm nlna tMaitreebanf pred a a l wa oad dia 
ganze Prodaetk» in gaadilnaa e nen Räumen vornehmen kiünncn. 

E» wUre lehr wBnsebeDswertii , wonn ähnlldio Versachc 
miiplii'hit V.III ani ii KT.. til:,il iivrrmilliiiiLrfii ;irjg.'Sti';il wiir<li-n. 
Uarch dieselben sind dio Vcrwaltungeu allein im Stande, 
»ichere Vergleiebe aanatellcn und aomit Ober das VerhaHea 

n fswiman, als Ms jetrt noch dar Fall tot Die Verwal- 

tun^n sollten um «o mehr zu Gingelicndcri Vorsui-ben Vrr- 
anlassanR iielinien , »eil die Schienenfrage nicht allein eine 
technische KraRc, sondern auch besonder« eine Geldfrage iiL 
Hamm, im Herbat 1875. Job. Oarcke. 



Die 
Eada dar 



Die E5ttlg8e«k»iuuMleii umI Ae 

(lOt Xnabnufan nl 

in Berttn UMea daa indMIiebe 
mleha ram 8cklob|)lati ber Ak- 
md dofcfc dia aa dia Oohmadaa tidi 

aasdiliefieBde KOnIftbriidee mit den Alextnderplatz In der 

Ki'niK-isiuik vi rlMiiiilrii Ul. Im Mill<'lalter lu-l'iunl sirh hier, 
nur clna< weiter in der Stral'se /.urUcU, da» (»derherger, 
S]i<lcre Georgen-Thor, bestehend aus einem gerHomigoD mehr- 
sUckifen vietscitigen Bas in der Linie der alteo Siadtawner, 
daeaa Mdraalwaia in dam Walto, «delHr dfa "beidam 
konstlicb hergestellten WasscrgTibco liwale, and einem 
gr<)fson ninden Thorm am jenseitigen Cfer. Die Grüben 
«ur<'n iniKeht Zii^'l.rurlirti passirbar D.t en<re Tborthurm 
nahm die Sibylle zwiselieii den lUinera Nr. und Nr. 34 
der Jetzifcen Kiinlgsstrarse ein, wie ea adieiat, nicbl in der 
der Btnbe, asoden etwas ntber der aadäatliehen 
Der nmda Thorm mag dicht am SMweatanda 
der Cdtonnaden geotunilcn haben. 

Eine neue Tu stall erhielt der IMal/, als vom Jahre 165« 
an Berlin umi Kulli lul Hef.'bl lii i. Griif-en Kurfürsten nach 
l's Plan mit neuen Ilefeuigungen nacb aiederlandi- 
wniden. Daa Waik wiida am Stra- 

Orte begonnen nnd mler mflhsaraer Herste! huvt dar Coartine 

im Nfiif;i-i (!. a'ii'tt fimbenfi Im .Wire Irtfip M*. an das 
Ge<irt'eul!Mr K'''übil- VVic die alle Mauer, <leren Re'.te in 
der Hinterwand der Häuser an der Kiinigsmaner noch erhal- 
ten lind, blieb auch der alta lienwkiga Thorthnrm rarltafig 
als „Zeaghtw" i«r die Cadatt and 
r OainiMMi, danebai aaek als 
Airestlahal bomlzt. Uliitar thm lag im Haoptwdi daa aeae 
Oeorgentlior «wischen der Stelle der 

S«luckrin C Smwwu. Jakf«. XZTI. 



alte KSnfsslirfleke In B«nllB. 

■tut aS im AttM.) 

de« nnd der Keaco VMadiMmlnte, dcai danaBgan Weg 
Walt and Manar. Uabar den «riM 
afiuikBn Grabea, dflaanferm, 

folgend, nMüi kaalB ariManbar Ist, fldnte dt« ISSO begon- 
nene, mit doflldMl Auf/iiu; \'.'r''i hcnc bul/enic Georgen- 
brQck«, die nadl der Vor>tailtM ile hin durch den aussprin- 
genden palissadenanizumten WafTt'ii]ilat2 geschuldet war. Der 
alte rnnda nmrm, dar im Graben steben geblieben oad re^ 
fdkn «ar, wnrda in Xalm 1«74 baaaüigt 

Schon wthrenil der leUlcu Jakre daa OMbea Kiuftr- 
Sien, ehe noch der Bau der Werke anf der KMInlsehett 

.Seile ganz vollemiet «ar, wurden in Kucl,>ii':il am Ii.' Fi.rl- 
schrilte, weldie die Kunst der Foruücation in/niM:hen 
gemacht, TaifeaiSerangcn der Defestigimgeii an der Ucriiner 
Seite b^iBBaaB, tsaldie Fiiedrioh Ol. ia großartiger Weiae 
tTOMeriUirte. Der Haaptwall werde Ia die „FaasiebTa^e** 
vorgerflclit und .'t Ravelins angelegt , deren Grabenseiten, wie 
die de^ Hauptnalles, bis zur halben H/Ilie mit m&chtigen 
Sandsteiiii|uadcm revetirt wurden, wckbe thcilweise. wie es 
scheint auch an der Kehle des RaveUns „Kurprinz" vor dem 
Georgenilhgr, jetit noch erhalten sind. Die Thorbrileke daa 
Haqpigtatons war febrocben, die des BareUagnbena Ahne 
ans der linken Face dnidi Tbonderratten , wdehe ab prtdt- 

tig gcscliilili rt w. rili.".!, ins I Vric. 

.\ls am Ij. Mai 17U1 nach seiner Krönung in Königs- 
berg der bisherige Korfilnl Fneilm b III., minniehr Kmiig 
Friedrich L, von der Oeorgenvontadt ans durch das Goorgea- 
Oor und die 7 Ehrenplbrien, weidM nm jeisigen Alexander- 
phMi Ma anm SddaOplals bin de« Wag actaaldnaa, adnai 
iiMt, Mhaa das Thor daa Naaea B»> 
r, «ia dteYontadtliOnigstorviadi. die Sinlko] 
'3S 
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Mraf^i- genannt wiinlr. BftM ntchhor lifr» Fritilrich I. den | 
klU'it viiTirkiKfii Tliurtliurm »breifsfn iinil do:i (Irmnl /u 
«itit'm TriumiihtKH{f(n Icjtoii, ilcr mit tiiier Uiisi'risutua ge- 
schmUckt werden soUte. Die iumliaft4>$teu Arcliitekten macb- 
(flo EntwArt» daot, deran AuAhning aber anterbUeb. 

IM dw rtaikMi AimadmM 4« VantUte, beMwilaa 
aacti der KOalgiTiontttll, wttlehe, ü» IllMto BarfiüT* md, 

\m dem dreir.«i||0.\l nirr ii Krii-gr nur aas wcnigon Uloscni ^ 
liveti'lii'U«! , *icli il> iii Kriwdt'ii >oii S(, Gvnnain solir j 

«i'ba«]] vergriifscrtc , Diufstpr) die F«'stiii>K»»iTkii «huti in 
der enteu Halft« d«e ■cli tw hi iie n Jahrliaaderu alt luuiini- 
cbead md verketinUfVMd «ritanut verdem. Frledridi WH- 
ktte L bafiu adt Ovar ZanMraig mlrliit auf Kölliiisclier 
Saite, ünler FMtdrilth II. fielen de allmllBg um di« ganze 
Stadt. 174<' WTirdi'^ du- lin, ,, Kur)iriiu". w-l'.l.r- die 
lliiusor zwischen drr Ki'iiig>bri)cke- und dein .\lvxunder]>lut/ 
vrreichU', oiedcfferia^en. Der Unke RaveJiikKralvn vunl« 
1758, der rechte etwa* ^Iter ngedtaunt. 174« üek 1 
TOedileb das KUigMar anf aeiae Kosten aUreehai und | 
ver<>dieiikti> die Stoiuo zo Neahautm auf dfT DontteeBltadt, 
diu triund und lloden zum Buu der lluasfr Nr. 31 , 33 und 
;(;( in dir Kiniii;>.-tni'' i Iiit l iHirtiueiiwall wurdi' uliurtra- 
gcii and dii' Knli? I)eiiut^i . iitii den Irrubcn vuu der innervu 
Seite bcr tu ven^ngen. Von IT^Oan wurde die Dcmoliruv 
dar WlUc der BerUaer Seit« lebhaft heldch«ii uid aa ilvar 
Stelle die iatan Seite dw Nene» FriedriehsiraAe fchant, 
iIii'iK fiaealiKhe Gebaudu, thcils rrivatll3u^l'^. zu diiir ii livr 
Kijiiig da« Terrain. ritKinmlerialiin uikI I'.i iliille arj Gi ld 
bergab. Inj: ihm i'Im'h mir il.iraii . (ii n Mitli'hi'uden Woh- 
DBogea zn acbaSen. Wir NacU(oi»neu maaiien fniilicb 1ki- 
daaerm, daA die WUle die Nea* nMtidMnfta t»d die 
WaltstrabeD «ntbuiK nicht an eisen taRlgm ud b«gi«aieii 
Fr«menad«iiringe umKcscfaalfen inirden. 

Ii'T t iimgp l*racbtltan, mit dem di r Kiinin dies*' (iiv 
Iteaii schmuekte , war dur Neiihuu der ivonigsliruekt! mit den 
Colonnadeu , welch« nitdi v. (iontAr<i°>i Zeieknungen von iJou- j 
autnn den Jllagerea aMielUut werden. Die bOixcnie Bilteko 
ward 1777 abfebroebea and tm SMä ia vier elHptiMben 
BQgaa and mit randUnigem AmcUaft an die Ufer in der 
Axe in Stnfiie wieder anfRcbant. Tn den FUigcn/wii-koln 
warr'M 'rnr[ihi<'ii ;in:-: ''ir.ii h; . .m i;. n -rlihir--,t.':;i-.'ii Ki'i't'.-. 

den i'leik'm de* U^lliudvrs standi ii iuiii'-clif Sau) in al^ 
Lutementriger , von I tlrtat l M ptn Kindertigureu umgeben. 
Fanf (Ueaer Ora|ipa «mo mm BUdhaner Bettkober den : 
JOngaraa, dh (fbrigan von Hejrar dam JUgcrra geaiMteL 
GvtKti da» noch lieate unter dem Stiabenolvea« liegende 
Uferlaiid, vrelehes durch IlineinscbOtten de» Walles in diese 
Seite dl - (i;.!:!!!!- MilHianiieu »ar, wurde die Kunifrv-tralse 
durch die beiderM-ttigcD llalivu abgcscbioüHcn , deren Front- ' 
wAndc in der Flacht der Hiaur «eilciigelMin. Die Uako 
HtOo warde v«a 1777 nant gataat, Ua I7S0 audi dio 
rechte. Auf hnbe SoduS saatallle loniscfae Ikipiieliinnlen, 

deit'n Ka|iitelle vier Voluten mit ^»isi ll^nl;^■^|lalllltl u K.."i!.iiis j 
zeigen, tragen gi-rii<li- Ariiiilra>e , danilx r liu reii-tie.s (je)iilk ' 
und eine Atl;U.i, Im Kr,.i i: uml lin- Mifd- bilden knillii,v 
Tavillous mit hocii^etbormtcu Auüsiuen. Kciebur Tro|)ldU!U- 
si-hmuck und viele na Mejrer dem JUgefM Od Mril Mf 
PMadam angefertigte Kiadecgntnw* mit Elmblenea dee 
Achcihaaai, dea Gewerfeeflelbe» «ad dea Bandais seren 
die Attifca; li« dnd atma Meht gearheHM, aber van gniar 



Silhouette. GriM'^erc Figarcn von Meyor dem Ai lien^n fill- 
leis ilie niseiienartigeu SAaicnzwiscIienrlluiue der .Mittelbauteii. 
Hie Ilintemaud bat jwbw'heu ||re'kupp«l(en riliistcrn, welcbu 

den sanlen enujirechen, die balbkreiitaraiig ge«cU4)Heaaa 
Thoren tob Kiaadiden, dl« der Btnfcniff ■■gataat riiid. 

Li» daoontna Wirkung dieaer Ariage, denn aar eine 
(oMbe htabiicMgte dar Wkäg, itt atae tntlielM. 'Wlhiwd 

die Italien in der La i^ rt g a t ltr^füc — ITTC i<triL'bfuI]9 aa^ 
Uoulard's /eielinai^eil erbaut - boi libiiiicben geril^en 
UAhendimeusliiiieii nicbt gim/ ilen Eimlruek des iSchwich- 
licben Termeideo, i«t hier durch die krtfligen Pfeilar* and 
Sliiieagmiigan der PwiHeaa, die DofifeliteDimg der Süden 
in den lUllen, die reichen fhwrtutlirlien SUhonettea der 
KrAnangen der l'ekergang von der freien Bracke in die 
»eiri;i .li linrtn IlilusertlAcben iler Kunigsstral'se anf d.x~ (illli k- 
lieli»t<- gebtst. I>ie altersgrauen Silalcn mit dem tiefen 
Scltatlen der Hallen, ilxt Urlln der hinter den lJulen liegen- 
den Gürten, deren Baanie die boehgelhlnatea TnfihieB der 
Altan «hemgen, der EiaUlck in die Idbent iehhall« SliaAa, 
in deren Verkehr besonders der ärmere jodisdie Theii der 
rk'»iilki'ning eine Rolle ipielt. Ober Allem linlw der neue 
li.ill hau'itlmrni , refbl» die ^ii|iligi' liulliik ili -^ .M.irii nkirob- 
Ihuniii s: zu beiden Seiten an di in eckig geführten Festungs- 
grabeii (iirten, llolzbufe. Kalirikeii , ilirilerhltuiier und alte 
•acaUaebe Qebaade htaten di««ea Paabt noch heute alt aiaea 
der naleriach hedenteaditen BerHai erscheinen. 

Srhitne (-irnpjnrung in der Anlage nnd glOckliclie Sil- 
houette im ,\ul'baa i«t den Werken Carl von tiüiitard's in 
hohem tirab' i-igen. Dafür sprec ben aiil'-ier den ''olonnaden 
die «tolun Kttppelthanne der aeaon und der franiuiischen 
Sirehe aoT den Gendtemea-Mailit, der ilerilohe rutade 
hidbetae SVeanilNhalMempel im Park von SaM*«nd, die 
balhnuide Oolonaade nriacben den heiden Oommans beim 
N. nen I'alais daselbst, und da- .MurnnTiialais im Neuen Oar- 
teii am heiligen See, dessen Kau er «eniuslen» im .Anfange 
leitete. 

Leidor «acht die leichte Banwcüe, in weleher die Ar- 
eUtektea blnllg geiKMUigt waiea, die Fhuw dea graCwn 
K<inlg« ni deoei efgeaem eft enffariwien NaehHieil ledig- 

lirh al.>< ^haaiditekc osd mtt mflgliekit geringen Kosten aas- 
/iil'iil.ri Ii . -ii 'i am I ar, ('im vorlii ijtnJen llauiverkrn in wenig 
i-rfiealii iu r \S i i-e bemerkbar. IHe l'ulonnaden hestelieu an 
der Fnmti' .iiiv weiTücin Sandstein, duch «ind die Architrave 
aus Stecken, welche ktner ihid ata der Raum tiriicfaen iw«i 
8ialeBwaitea, tafteiflch mit lolhrechten Fagea, ha lutni 
durch angearlteitete Za|ifeB Wiaaiwiengesetat Die htlMi^ 
gleiebfalt!! iin Sandstein Iwstebcnden Aufsätze, welcbe eine 
kli iiH', alii r Willi] nivbt /au:i-ijli' hi Kammer liiMen. siad 
wabrtelK-inlich durch iiiiien gehalten , da eine solide iteincme 
Untcratannag alellt eifiehtlieh bt. Die gaiioto liinterwond 
heiteht am gepatMen Ziegehnaaerwerh mit Geadnuea, Kapi- 
tellea, Ftgaren nad aoaettgan VetiieraBgeii von Slnck. Die 
innereo .Vnhitravc und Decken sind auf gr'rubrti r S^bal-.ini: 
gepatzt, die L'unsulgesimse daran glciehfull~ ans Siui k .iniii - 
sii/t l>as PHaster be^lami frillMT a'is Kliidieni. ;el/; aus 
XrottuirpiaUcu. Das Dach war xuer« mit Knpfer auf äcba- 
hug eiägedeefct, werde aber, •)■ In Akra 1822 tia ipnAar 
Utes der Bedachung gestohlen war, jm Hak emaaert Die 
Uden hinter den Hallen Und all Paltdleher mH Ziagela 
gedeckt. Oieie Rtnate wurden von Friedrieh IL Kanflettea 
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Überlassen , aJs Kruat/ Zur liiilzcni« Kuiliii , welclw diusolbcn 
an der frtthorm Brücke lunc gfhtht liatten. Sie mal'Mcn 
eingn GnuidbtiM d«Ar aa die EScrathaiaar der Ittiuer 33 
■ad 88 aUeo, «debai dw gaedieBkM Terrafa bete Bm 

der Colonnailen wieder weggenommen vordeo war. Die Bmi- 
k<i:«(eii der Hallen aowobl, als der Urttcke '^iiid leider nicht 
/u r-nnitli'ln , >la man Uber dt'ii \ ltI IimI; dir A'/l'. n au» der 
Zeit TOT 1H16 ichaa ia jenem Jalirv nicht aaturnchtet «V. 
Die emfiMWnidite B«paretar eiftdire» dit CUaauiMl !■ 

den Stieigieii, welche ile beieititit wteen weRten, grindBeb | 

Die K'inig-'iiniiki- fih sclxm seit dein Jalire lHi5 Ver- 
■alMUig zu häutigen Klagen wegen zu geringer Breite 
(Him" in CewOlbeedieael ) , ein UehelilaiMl, der ekb Iw«»- 
den dei Akeaii 4n Btirtton des nahen Kflnigstldtbcltei] 
Theeien beuMildur SnaU , wir ;ini'ii »iiiut. vor- j 

nehmtieh ta den Jahrem 1840 md l'^ä^. wuriiun venicliic- 
denc l'rujecte gemacht, durch AimkniKiii vun GntnitpbktIeD, 
dnrdi VonetMn \im eiecnieB BOgeji, durch häUenw Stege 
d«i Weg ikr rUgRifir bfeMHinnMnK, «düto «l«r kmr 
«tp» mknr MuffAet AiHnlneMlelleii «n dm Mnf» 
fsidiD IQiirteiliiBi eb^elcliiit wurden. Znletzt wurde vmifu* 
eeUegen. ^l' iu•■rul> Ili.itcn zu bciilea Seiti n ilcv .ilti'n, aber 
etwas daMju cntiVnit. la erricbivn and nur dmi h L'eberkra- ' 
gen de» glnTeii Mauemerks mit <Ii(.wm zu vethinden, wobei 
die eile AicUlekliir mCgiiclitt uf die neaen Tlieil« llier- 
tngen werden eoUte. Aooh diei interbUeb, ab eich im 
Mn 19W aalgtot dilb dl« Brtlek» ebiea derartigen Anbaa 
wegen der mit dem Saramen vcriHmdenen (>«ebatterung 
nicljt nii l.r ;iii-!i.iltcii »Urdf. Vnii ii..r Hstsinii' ilis m'ird- 
licheu Mitteliifeiicrs UnW »ich uümlich ein Stüclw der Saud- 

ateinbekletdeiM; ab aad venank. Dar Sdiade «nrde durch 
MnwIngMfhMtete Betoawawo ud AMBaoerang mit KlinJum, 
•owie dnreh eine CKeinanseMttmf gegen die berawgetrio- 

)>ene Spundwand vorliuüg aosgebesseit. T)|e daranfliiii ange- 
stellte t'üter'iKhuni? ergab folgendes Ko>>ultal: Die PfeiliT 
waren. v.i" i- •■■Ijhh. ohne l'fahlrust zwiselifu ,S|iuiiily>aii(ii'ii 
■uf den grubki>rnig>'ti trugfUhifren Sand des Umndes gesetzt. 
Sie beetanden aas Mauerwerk von KaUuteinen in Ueiaen | 
Dineaileiiea und Ziegeln. Die Terkleidni« deneiben adt 
Seeberger Sandilelnphtten von 18 Mi 89* SUrite war aaf 

den Holm (kr Sp'aiiiin.niil aiifui ietzt und sielleiiweisr gar 
nicht mit dem l-Ollnuiierwerk verbunden. Die Kämpfer 
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bebtaiiii^ii au.i einer =.larke£i durclige lii-üiieu Saaditi'iusflucht. 
Die VorkleiduiiK drr lti>i;cn sowie die GelAnder waren 
weilaer Scebeiger Saadatein, die inaere Bogenleibang Ro> 
thaatogar Südilitai Dt EnMamiigMaiilla ftUMo, lo 
hatte das a«a d e i iii » da BiBoatetawaaeer den Hirtel im. luan 
aufgeweleht 

1» den Jahren 1871 — 7,1 wunln ein völliffer Neulmu 
unter Leitung des Hauraths Srhrobitz ausgeführt. Die jeUige 
Urtlcke spannt sich in drei KUichh<lgen über den Graben. 
Die Pieiler, aaf PfaUroit gegittndel, eind Ua aar Unto dea 
■iadiigMab Waaanlandaa Kalkmia, wn da aa ZiegeioMni» 
wcrit mit Oraoit bekleidet Die Bogen sind Ziegctmaaorwerlc 
im Rohban. Da.<) GeUnder an« weirsem SantUloln zeigt fthn- 
lii'lie ]■'■. riii'-n «ii- iIjl. ilvi frllLen n lirüi Ki'. iJi" Pfistniiieiite 
aber den ifcUero sollen Kif^ureDgmppen aus .Sandstein erhal- 
ten, Toa denen die vier mittleren sitzende Klnlagallbeilan 
der HanpMctaa SaatacUamh, die aadaren acht Se e— am 
den Leben dee Kriegen faa modernen Goetiin damallan 
wenlon. Die Aul'sere Arrhitektar der Brflcke ilt tan den 
Geheimen Oiier-Iloflittiiriilh Sirnek entwürfen. 

Die vorlieid'udi! .\iiltiuiiiii ■ ilrr älri ii IlrOiki- i^^ im 
Jabrc le71 oocb con dem Aliliruelu^crUat ans gemacht wor- 
den, tf att l wt l lg anch die .\afnahme der Onlanaaden, wekbe 
mittelst Letter and «an ihren Dache bar ia allen Thailen 
cugftngtieb littd. Hm Bach dieeer Anllneaamg angefertigte 

Pi rs|iri'tive der Mulle wini im KrM'ln'in.'n In unffeiie 

Werk: „lierlln uiiil seine llaultn" liritiRe«. Frühere |ier- 
epoctiTiiiche /eicbnuiigen , die aber nicht aaf genauen Mes- 
sungen la benhen scheinen and die BMtcke bat gani ver- 
naeUlHigni, ünden lieii in dan BtecMbnagen Baliu and 
Potsdam ran & D. BlAar 18SS, U BalWab UM aad 
B. Springer 18C1. Errtbnt wird femer ein Stieb In geifn- 
geii Dimensionen von J, C. Krtiger au» lein .liihre 17S6b 
Von der UrUcke sind im Jahre 1S71 auf Vemilantiang der 
Bnicitnng durch iUlckwardt plMtographbtche Aufnahmen ani^e- 
ftrtigt worden.*) All QoeUeD ftr die gewhidUUeheB Noütea 
dieses AnAalaea dteateii ha^Mcblldi F. HoHaet GeeeUcMe 
der Befestigung von Berlin, 1874, F. Nicolai: Besdirrihong 
der KnnigiichiMi Residenzstädte Berlin ond Potsdam, 1779, 
nnd die Acten der KOfdgUdian Hiairterial-Baa-Conioiiaaian 
von 1816 an. P. Rowald. 

' ' Di* PlUteB titm <roa sw«i ?an<U«dSMa Standpiaktm tat- 
1,-Mi.Muinvam PbougnpUna gnttm flanuls wmtm ttm Tsstedfer 
iitt|(«iUioklMk nedi bewahn. 
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Jonisclie Capitäle 

\M\: Z. 11 Kiiufi|f<-n rnif 

I. Zuerst durch flache-^, reiehl>el>aut>'S I.aiel, dann Uugs 
den Ufern dcb Ili rnius. recht« und links vnn felaiRi u Hüben 
«ngeschlossen und wieder dorcb weite oBene Ebenen ftihrt 
der Weg toq Soqrma nach dar ahwaUgaa Bwidana der 
Ifdiscbea Kdaiga, den einet eo reicbea oad stoben Sardes. 1 
Kar wenig» innUehe Bitten, aieht aasgadabola aber gewal- ' 
dgc MauerreMe aoH Marmor uml Rock^teiaan in der F.lH<iie 
beieichuen litute seine Stätte. Ueber derselben erheben sich 
die kargi ij Ui ii der eliemaligeu Kunigshurg des L'rjsus. i in 
mtthefoUer Pfad auf den xerfcUfteten Bei^e fahrt zu dcnsel- i 



ans Klelnasleii. 

Blatt 0» im All» ) 

beti biiuii; auf liehmalen, oft kann «ebrttlbrritea Stegen , aa 

si li«irii|fi:i.li'n .Abhängen vun Sund iinii fiiTii'!i ■.•iiltlicr, 
erreiilien wir diese IrtimmersUittc: weniges Mauerwerk aus 
Narmorblocken nnd Backsteina Bit ataem StBck Rundbogen- 
genUbe. An Boden liegt, am weiber M anno r plBtte gemai- 
fiatt, ein Feeleo nh Rosette, WMderimpf aaf der Eck«, 
einige lIcnblAder am zerschlagenen Gesimse — .\llcs. was 
von Kunstgebililcn auf dim Scbliifsherge tlhrig ist, Kinsam 
und mtIiivh.'!! ist das wi-ili' (li'l i< i um 'l.).^ linutiilii'lie Siinlcs, 
Buhe and Schweigen Oberall. In gewondonom Im!« schliLB- 
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geh dcb dtr H«nau durch itt liebe OdlUe, Ober deo- 

«clben hinweg erblicken wir dfo itlllwi S(h> des Oyges nod 
in il<><)spii N&hei die hoch aafftctliOnnton Tamuli, die Griber 
il^'i lydi-.i iitin Kiiiiig«. Nach ih r .iiiiii rn ^■■it..' ■(n'eiizeii die 
Ebene bewaldete and kahle Uergeshüheji , die lUaptor cini* 
gar DOeli aüt Schnee bedeckt, ü» addgtn Spilua dH dwA 
Erdbabea xarUlfietta Tntolai. 

Stelgm Dir den Schtobbent In nordweitlidHir Uclrtimf 
bor&b. ■M k'cliVM.v:! '.Uf in das riifii' Tlial nithfarl)i)icn, 
(roher Gi>lii f(lhrfiiil<'ti Pakt<i;us, an Ji'sson Tioru, umgeben i 
von grtüicndon Anliohon, die stolzrn liosti' i iiii'i j.nii«hon 
Tenipeb sieben, duck Efdbebon nnd firaiul lontörL Pro> 
ktch ml Brftta Iuhb AtMBoM, aitBuitaB Mf H»- 
radot (Twin. 109) «liiieB Taapal dir K^M« „der Bcif- 
gnrtter — EMe, AHnUireiln. w«lcli«r lelbit Zern entsprang, 
die woliiil an PaktoIiH i^'.iliiii'iclu r Flurli" aiipcli iri'n. 

PeysoiU'l gab IJöO eine Zcichuong von diestii Kuim ii, 
anf welcher 6 Sftnlen nnd ein Tbeil der CelU noch «tandeu, 
drei der SAuIen mrea mit AreUtn? en BOdi ttberqnent. 
Chaadler nk aoeh 6 SUIea loftMiht itehea, «üvoii ebw 
bereits ohne Capilil war. Cockerell, *» AoAng dieeee 
Jahrhunderts reisend, giebt noch 3 SAalen itehend an, Pr«> 
kl I ii iVi-.il im .laliii- l'-i.') nur noch zwei, wikhe heute 
no,.b blühen. Was von den Werküttlcken der Wiknde, Ge- 
bOlke nnd SUulcn am Dodun liegt und „"Küt der Bodea 
nechbiiBt, »wlnich Bedarf felMdt''inb«dldieBZt>eckeii von 
daa EtahetaaleebeD and den Eiieabahnen buendsn Ewopteint 

Der Teniiid durfte vermöge seiner Ahmf'Hsanpen zu den 
IwdeiKenderfii des Alteithumos itelMirt haben, die Säulen 
i'iui'ii millkTcn l>urrlimi.'SM:r müi iinil Iviiln ii wohl 
eine Hulie von boiliulig li^" eiTvichl; die «vici u<x'h »cehcn- 
dee lind zur IlAlftc etwa VMMriimd Der weiOM Mermor { 
duMUwa hat eines graabnwaen, an den CapiMUen tbeil- i 
weise tlefdaokeln bronzehrannen Tom Bagmonnen. | 

Itcr Tempil war nie vnllrnjfl . ilif l'aimelun'n sind in 
(i(!U SauleuM'liaft nwh niiiU ( intrfhainu . nur ilii» an da.» 
('a|iita! aumarlH'ücto Sdii'k weist i1.t-:i Ku(iiKiiii«i'ii auf. 
Die ScUUtu sind aiu ungleich gieCaen, iM«b raub bearbeitc- 
Mn, adt dia aakarfn Sjpina ta ^ilselaeai venehaMn 
Trenaaeln aaUp roti t. DIeeelbeo «lad wie die anf aitiaehen 
Bodea heSedlidieii seariieitet, nit W«tlfloeh verMhen, gegen 

die Binder sorgf)lttit;>'t u'i scUiftai, and nun 11 Ii iiIkt 
Kreez gesetzte EiM'ndollen mit einander vi ibuiuli n, uhnlii ti 
wie die SttalenlromnolD des Ju|ii(ertem|iels in Atlien: auch 
draieckiBe GalkaaUe (Uuren la den DeUenUcheni, wie an 

^ Rehk ud voBeadat in der Sana dnd die CkpUlIe 
gestaltet Bei den einen dlit nur den Fohlar nrilokm den 

Viilnv II < iijt' uufgeschlagene R(i»e . bei dcfll IBdan ent- 
wiclielt sich auiü di(»vr nach den Voluten <u reiches Ranken- 
omimeU, das leider llaric gelitten hat. Ua» Auge der \ty- 
ktaa IM platt iMUtlwitel oad hat eine Vertiefhi« im Mittel- 
yoakt, an dlft hier nin mIailiKliar Sehnack kafcHigt gaiwa- 
•en sein dürfte, Ibnlieh «ie bei den CapitAlen de« Erech- 
theion. iNe Peteter haben «eltlicb in den Einsattclnngen 
SchupiM'uverzicruiigeD. dii- linLii Ili-Keriil<'n Kundstilbcbeii, 
«eiche diese von einander trennen, rollen sich gegen nnten 
auf, and entwidcah ikk aaa diaaea AnfroUaBfia aafttel- 
gende Palnattaa. 



Am Budaa ItofBate IMkanar vna CnglUttm tOm 4i» 
Art des Auatjet nnd die Entwicfcelnng der Raakea wU 
Roaenrenlemng auf dem rordercn PoUtcr. 

II. Keknen wir von Sm^rTiii ili'ii Wi'K jiii den Utoa 
de« Meie« entlang, Yortiber an dem Ai|uäiluct, detnen Pfei- 
ler Mi krttftigcD Backekittadem erstellt sind. Ober denen 
Wh in 8|iittbgfMlim Bsgea aaa daanw Ziefaln, aitt MOr- 
taUhgnn dkkar da dieae, irifflMa, dnrek eine Irtgeüge Land- 
sehafl. die IVnie geschli>«<'ii durch die schneeigen El&nplcr 
I der Ilochberge (ie-. luntnianJe», die Wiese» bedeckt mit 
bunii n Ttliimi n . <iic kleinen GewUsser durch einlKWige Slein- 
bfdcken Überwölbt and die Ufer mit friachgrltDendeni Hol- 
taite, Boi wüa rtwr aid dm dbaqmaco BUnwea dar «0- 
daa Feigen beiettt, die Woge durch auleriiche Gn^pen 
von Ranwdkamwanen, Beiteni nrft hmlcn Keettmen avf 

Icii iitcii jir.'ic litis. 'H I'ft'rili n Wlebt, hh wir ihw Kaiiiui ili-r 
Uotliliacla' iiTiiibeu, dann offui-t (liih ili r lüick iiach den 
ephe^isihen Niedeniugen und /.u Mn!>erti FUls^'U lieRt da.s sich 
bia am Meere entreckeade, v«« dem iburtter dnrchUonene 
eedMe, aanBaat von dea Bllhea daa Koreww — eia koir- 
Hek huMbdiafilkh lüld: 

Kenee Intere--,' ui »aunen dieae GeUde dnrek die tonf- 
jlthrigi-ti . hdili" >iii h r< i. h beluhiili-u AuSKral'ungen di r Ku«- 
lünder anter WixkI, durch die liericbte Stark'> (Luutow'scba 
Kunitueitung Ran>l VII, fVite 206 — 17), in weldm «iaa 
treBicbe SchUdenng von Efh aan a (ggeben ist. 

BaHen dia joniidien CniMla dai Ttaqwb m Sardaa 
Im Detail manches Interessante au6aweiecn, »o dOrftc die* 
bei einem Junis>-heii CaintJle , viclcbe« in der Kthe des Mg. 
Gral Ii i.'i 1.1^ <i.i<'r .1"- Oili'on's auf der Erde Uagt, 

noch in iiriiiilili rem MaaJsi' der Kall sein. 
{ Ans seifscm Marmor gefertigt , zeigt es in den Vola- 

I tan, Eierstftben elc eine indelhuae Arbeit, ichtnen Gang 
I der Uiden nnd eorgflWgite AnifBhmng. 

Au' dl « rnlhtr-rn il. r Voluten r«gi-n nach bei'len Selten 
Mii'rk'i|>t'i' , i.'iii'- .\n'.inliuiiiK , die im (^leilauken mit manchen 
inuonvsiuli^i lii.'h l'a]ii(.ill.i|iiiiii;,vii ainiiTiT Stvlwl■i^e^ ZOiain- 
neugebt, die aber th^i einer griechisdum Arbeit, wie na 
hier aantaMUhaft vorliegt, ziemlich veretazelt dmtahen durfte. 

Aa wekhaa Bann aad nnter welchen Bedingangen die«« 
Akaonnhlt tm jonischen Capttllen venraadtt «ar, darlber 
geben Iii 'l'niriini' i^tltnte vorerst keinen AaMMk, 

Kaum durfte »ii'li irK''ndwii auf antikem Roden an ans- 
erleeenen, kostbaren Marmor- und Granitarten fo reiches, 
«i« n Mane w gewaltiges Material aafgestapeit finden, ab 
auf dar variiMtaiftmihig knrxen Strecke vom Gynwtaiiaai bis 
aan graban Thiatar la Epkaiai. 

An f^Fse des Caslellbenies hetelcbaet ebw 6 Meter 

tiefe, rcehti vki;.'e , ■Inn und :ltHi Siiiriite mesM'nde. mit 
Oruiid- und Regcnwa-.ier gtfaiite Grabe den Ort, »o der 
einst hochbcmluntc UianentemjK'l stand. 

Graaiirtnian nnd Strttnkc am weifaem Manier, einige 
Basen und kMaere joeiaehe CapltUe Hegen an dem Bande 
der Ontbo; hier moclite Wood seine Ausgrabungen. Dan 
Wohnhaus desselben ist jet» ein gasUicbc«, gntes Logirhaaa 
ihr dir r| l.iM.^lii-siii'lii r üi worden, 
CarUruke, im Januar 1876. 

Jeiaf Barak 
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Mittheilmigeii ins Yereiaeiu 

Yeraiii für ISaenbahnkimde sn Berlin. 



Versammlnnt; um ir April IHTfi. 
Vonibender: Hr. W'oisbau{it. ScluüUabrcr: llr. StrcckcrL 
Bmt Weidtnasn erlloierte an «iaeoi von Saxby nixi 
FinMr in Lowlan ÜMiMBidtaii Moikll (in kallwr mliran 
GrSbcr) £o dlnar Fbina palcntfata CoMtmetioii ftr Yer- 

■.i'hlüssf \oii Wfirti'Ti iif.il Si/ti'i|.'ii, Fir, t'i'-ilnil - Sli Miqipa- 
rat, »«'IdiiT liii! nut ilfii WricluTi umi ihrnj /iiKi-liirrlKea 
Signalen darcb Gt'sUngo Virbuniipncn HcIk^I cntbalc, ist 
daiart eamtniit, iatt eiaa Stallug der Weicbeo nnd 8ig- 



aamr Mm UeMt- ad F iH MÜ i m^ te an te«UUk> 
I Weiehan arinelM der Werfllr bMrtmnten HeM bewirkt 

Ist. Wjüireiiii il> r Z. it »Iit SiitnaUtolliinn för eine 
bMtinmte KabrtricbtuuK können die Wricben umi Signal« 
für eine andrrv KicLluAg nicbt gestellt wonlon, da durcli 
die anMra di« Ueliel Ar die labteraa fert geMhloHen und. 
Dar iliparat, dman VaneUaHa klar and «tenidilüdi n 
Qbertehen dnd and eb genaue* Naduchen und leichtes Rci- 
aigen gestatten, kann durch eine enü^nvchendc YrTmchrnng 
der Hebel and HertitolluQg der 20K<'bön.^ n ^'^ r i KIiJ'm hü- 
atraetion fttr b4.'liobig viele vcrsdueUcno Faiirtricbtuii^en nutz- 
bar geinacbt werdciL I>ct Untcnchicd zwiscben dem Syitera 
TM Sajtby & Famer and den^coigca von BAppetl bestellt 
t aa p fte t B cfc In der OoMtraetioo der HebeimneUAM« dca 
Aivamtea. 

Herr Frischen macht« hierauf .^üttliellong Uber die 
Sil ln-r»!i>' i ii;ir Üiiliiiiilcw ; i.'uiji; i' uiT Itrehbrücke , für 
welilie lMlt{i'iiii<' ltedin|j;uiii|^ii miuily^'k'ntl waren. Die ein- 
sparige boliitndisi'lie staalMbenbalin lUart bei der Station 
Zatpben nittelat einer Brttcke nw 360" Luga, waMie in 
der Iffitta mit rinnr DreliOlBianK Tenahea iit, tllwr die Tml; 
einige handcrt Meter weiter zweigt von dcrsellwn die bol- 
llndiseh« -- ebenfalls ein«|iurine — Ostbuhn ab. Die Ho- 
niii."iiiK lii-r Tu l. isslrei lie iilu r ilie Yi*el bi« zur Station 
Zui|ib«ii für die Züge der Ostbaba wurde an die Bedingun- 
gen geknapft, dab 

1) aar dia Station Zatphea a— chUaBiBch an beetinmeD 
habe, ob and weldier Zug Geleia ttenatzen «olle, 

2) ein Zur nur il.iiin ausfahren dürfe, wenn vorher die 
AI«»eiKUiix^weirlie in der richligcu ljUge fixirt »ei. 

3) Signale fdr Kill- uml .\usfahrten llberban|>t uur ge«c- 
ben werden kilowien, wenn Toriier die UrehlNllcke 



anf „HaH" 

Heh Kl. 

Hit Hilfe der Sinnen. .V H.ilsl<eVliei. Wri. - und 
Signal-Siclirrbeits -Kiuriilituug wujido diesen Aiiti)nierniigen 
Uenil^e geleistet, i'än llolzmodcll der Drehbrücke wi^e die 
bierfor gcwiblten Vonichtongen, weldw tob dem Voitngea- 



B]aeka|i|iarat wirkt dertrtlg auf den Brücken- 
riegel, dalh dieser erst vom Wftrter inrttck^ezngien uiwl die 
lirQcke gfulfnct »ii iii: kann, wenn dazu vom Stationsolief 
in Zutpheii die Erlaubnirs durch BlcKidren der Strecke «ege- 
lieu ist . hierdurch wird aber anch zugleich dem Slatiuusi hcf 
und dem Wlirter an der Absweigni« da« Geben dea Fahr- 



signals unini'iKÜi'ti ».••■^i.aclil. LelTtert s i rst liann wieder 
mriglich, »enu lier Ilj-Kkcnwärtcr nach Zudreben and Ver» 
riegeln der Ilrücko ilii Stie k:' il> btockirt hat. Ferner iolglo 
der Vortragende einen elektrischen Weiebeariegel rar, wel- 
cher data liafliiflunA vaTi wAt vaiigBaAAiiia WcfdMif x. & 
bei Atawelgaagea aaeh Deignbaa, gatmMiehan EbbHaw- 
ment« etc. anter YeneUalb la ballen. So lange eine loldio 

Wficlie mille;^t eines iH'Soudcren SclillL->e;s m,iii \Vi ii-hen- 
«ärter in der riciiti),'CD Lage nicht fest geiebliiMen ist, ki'iu- 
nen die Stationen die Fahrsignale raap. Glockcnsignale nicht 
LoaMhliebea d«r Weiaha haan vmn WaicheaiKlIer 
eil Dieht geMbefean, aoadeni aa «M dlai «an dar 
Station BB8, je nach Eribrdeniilh bewirkt, und ist anoh 
er«t dann wieder möglich, wenn die Signale anf ITalt stehen. — 
Sculanu hielt Herr S^rhrurfer lolRonii: ii V.hI.-.ik: Inden 
letzten Silrungeu des Vereins ist der Versuclj (leinaeht wor- 
den, die K'iden von den Herren Rü|i|K'!i und Frischen 
envfobtonen Annnto aar Sicheruag dar Signal- und Wd- 
ebaüMIhnig M Bahaabawefgugeo and Btbnhoteinfiibrtan 
in Benag anf ihre Zwadnalfirlgkelt und Anwendbarkeit mit 
einander in Vergleicb za stellen. V.-i sind ihthel die inaimig- 
faelmi V'trzliL'e 'Icr li.'ideti A|iiijra:i l.i 1 1 oiKchobni . die Ver- 
gluidiiuig dei^clbeD aber meines l'^ruchtens nicbt TolbUndig 

dortfagefthrt worden. 

Dar Qraad Uecftr liegt, wie ich glaube, weMatüi^ 
daiiB. dalb n a nw alHrt lam ScUalb der Debatte au «ehr 

Detailfragen in den VordorgmnJ gestellt Äiiidi-ri uikI ir I ' 
desM'n die llantitmumcnte . uu( weliliu es l>osimdcrs ajikimiuil, 
nicht in gl iiilKi-niliT Scji.irlc /um AosJruck gelangt sind. 

Meine Ah«icbt gehl daher dabia, diew üanptaiaaienta 
(Aber danoiafn aad dadnrch dai ilir dne TatglaldniBg 
eribrderttche Xitaiial an Beten. Beror leb hierauf ipeciei- 
ler eiagehe, erscheint ei jedocb nothwendtg, aodi daiga 
Itcncrkungen Uber dii- allgemeinen Ikdiii^nseu vonumn- 
sdücken , welche bei der Aourdnuug von Siclieningsa|niaraten 
al« moart^ebcnd tu erachten sind. 

Wenn e« aleh au dia Sieharai« dar Ab a wa lg a ij g einer 
selbatilindigen Bahn vtm efaier aadcrn budeK, m ttalodiegt 

es woid kchieni Zweifel, daf-. iny ji Ii der lietrcfleuJen 
Baluigeleiae ein beüomieres iijitisiljes Signal auf)!e>iell! und 
uufserdom genau vongcsrhrieben wird, welche ZUge da.<i ein«, 
welche das andere Geleise beAhran «ollen. Weniger klar 
lit dia AaatdaaM. «aaa dia i 



Bahahefts sind. Bei der Dtscaiwhm dieser FVage ia der 

vorigen Sitzung sind auch snfnrt Iiitti i i i;i> !i ilniiilnT /u Tage 
getreten, ob die lienutznng der einzelnen (ieleis*.' durch die 
in die Hahnltüfo einfahronden ZUge qieciell zu rogotn ad 
oder nicht, beaw. in weichem UmCnga eine derartige 
lang (1 erfolgen hab«. Von einer Seit« ward 
daft Jedem voriHmuneadea Zgge dn besilniMca Oeldte nr 
FJnfahrt in den Bahnhof asgeiwiesen werden mBsse, wShread 
von aniieri r Seite die Linrchfulirbarkeit eim r il.Ta.tigen 
lloalsrcgel iiczweitelt und b<'ban)i1ct wunle . dais man in 
dieser Ueziehiuig wohl l>i -lrel.t sein mUise. eine gewisw Ke- 
gd fealaaballcn, wie aber häufig der Fall eiairele, dala 
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Mlcliiii. lüchx mflglidi scL Mm mOsm ilofaer auch hinauf 
bei der Anordnung livr Sichcinjii«>aiii>aiat(! (K SKtulcrc lluck- 
acht nehaiea. Weua kb die lolztere Aaffassang riditig 
iwHiiiMi. w Ml diBlt mgttMA «Cfden , itb die Zahl 
4er Zug«, mleiie lieh nf ataam ImllBMitMi Biinhnh 
gjeichnitig beAedel, wie Mmnil nebt atae «iriible «el, 
Aah man jfil'icli nur tnr ilii' gi rtMliiilicli \flrt;miimcinili'ii Fälle 
di<.' Iti'iiut/uiig dtT vurhiii li ii.Ti liiK'i*« fOr die. KiiiWirt 
rr>!clu, da^'cgLU fiir lirii Fall, ilaIV mehr oder weniger ZUgn 
auf dem Bahahofc uuamaieutrcffen, die Düpoaitiagi, wie die 
ZOga aaf das Batalwfc antoialirimeB, dem a. Z. diaait- 
ümendcn Staüontbeaartaii CbtdaMi willa. Bai daardar- 
aniüvu Anordnimg kann «e leleht efaitKftea nnd UM aadi 
im i^l Ksrklirh ein. duls, je nachdem die Zaiil 'li f 7.a.;i: 
««lebe sieb glciciucilig auf doni Ralinhi)fe ln-linden, Ufclim lt, 
aacih die Art der BcwiUUDg der i'in/dnen (ielciac eine 
andara «ird. Die aoUiwendife Folge danm in, dab dann 
weder die aaf den Bahnhof beadiftiglan Baaaolan nad Ar- 
beiter, noch die anlionunendcn LocomotirfBliTor vorher «rii- 
tL'U, »elchos (icicise \on dem bi'lreffouden Ziinr benutzt 
winlrii Siiil. Di r einzig Wissende ist der Stalioij: •. i r-|i lu r. 
Wcun derselbe aoch «einer VcriiAiebluiig, die belheiliglen 
Beaattea aa inafaraban, lowoii in sriacn Kriften »teht, geeOgt, 
nldMB ikn aaeh dnth ymmade Appanle orlcieblcit wird; 
niemals «Ird ea laflgHch aein, Jedaiwal alle baaefligtea 

lt. aiTil' ii ^' /H. Ail.-'üer und naianffifh die Locomntivfahrer 
der anltiituuh 11 »Iii /.uee vor der Ankenft de» Zu^rts uixir 
dtnan Lanl /.a iustruii't'ii. Df Mil»irkiing ulti-r 'Üi'mt lie- 
aoNao bei Veriitttuug van L'uOUeu wird daher gar uiebt, oder 
laia nriadarian akbit aomit all mogkk to AMpnMh gaMMn- 

aBünlegt. meria finde Ich einen graben Uaagel, denea 

BOK'liit'iiii,.' im Ii.t, T. ^si' ,1. r ^i. l'j rh.'it dits Kisenbahnbctric- 
bca mir vUlusclieuswi Tth, ja uotliwiiidig erwhciDL 

IHescs Ittfst sich meines Erachtens crrcirhvn, wenn für 
jsilen üafaabof darcb ebM FahrofdaBBg fettgeaetzl wird, «el> 
diea Geiaiia dk votfegaHBaadeB Züge nr ElaMit iB baaaiaaB 
haben, also jedem Zuge ein bcsttnunter Weg ang«wii>«cn 
wird. Das RtMonken, dafs eine solclw Maafaregel nicht 
liberall diirülifutirljar si i, M nuag i<'li nicht zn tbcilen. AU- 
Mltig wird wobt zugegeben werden, dats die llahnhäfe im 
Stauda aaia aidMan, die Anzahl von ZUgeu, weldie aof den- 
tdhna ■oanmaatriifen, aacb nafianehaien, nad dalh Uacfllr 
im aHan FUlea Tornrga n treRm tat Dieaea aber letzt 
Torans, dai's die Z.-iht der r;r-dae1>ten Zige nach MaaTsgabo 
dei Faliriiiaiis und der l<M:alen Verhftitnime cmiittelt wini. 
Kar lii rarti^'.' spedelle Kniiitttduiigi-n berL'chtii^tjn zu der 
Annahme, dafa die gebeffene Vursonse eine gvnllgende ist, 
d. k dab weder ihr zu viel Zdge GeleiM aagelagt sind, noch 
ia dieair BaMnag an «aaig gaibaa tat, aH afaun Worta, 
dalk die Antagen mit der richtigen Odnpwrie beneMen «lad. 

■\Vi i'.ri ,il I T .1, railii;.- iMin-'i-hfiide üaterBICliuii«r:i ^r.^!t■ 
),'«fimdi:ii hatiiTi umi dauai'ij diu Kinriclltnngen getroil'en ^iid, 
SU kanu es dueii ki-iuer Schwierigkeit unterliegen , non auch 
iteelimmniman aber die Bennlnng der eimebien Geleiaa in 
«laMB, lad fciiiuiuliaa, weldio Zöge k diana, «wklia Ja 
Jwai Qelafae aiaftlnw aeUen. Dadareb anektat man nrai 
m U M » TerthaHa. 

ZBaMNt U'i AD sir)! ..II klar, dars ein llalud»fsf;eleise 
wie jade aadoni Kiiulebtiuij; um üu besser constmirt und 



anagelriMel werden kann, je specielliT die Zwecke nnd die 
j Art seiner lienntzung bwtiiiinu >in<i , hihI dals hierin ein 
nicht imweeentliches Moment ftlr die Sicherheit de« Be- 
triebes arbüekt «erden darf. Dazu kommt, dal^elae b e atlB M ta 
lUmdanng dto aaf den b e ad JU MglBii BanaMo 

ond Arbeiter In den Staad aeM, variier m winen, weiche 

üoleise von den ciiui li:i:ri Zilgi'n für die l'iiifahrt bezw. Axa- 
faiirt benutzt »enii i>, iiinl die.wlheii dailunh liiudort, auf 
den betreffenden Geleisen Manipolationen vorznnehmen, welche 
die Fahrten der Zage geihbrdeo konnten. Seibatvecattadlidi 
tat twmdaai die eaatndiwnde TlilB^ dar BtaMaiMtaaamkP 
aMt ai aatUhnn» aber ai iriMl lialit in Abrede geeteUt 
Warden koanea, daft diaaelbe «riiaUid erleichtert wird, and 

dafs dailiiri-li dw SuhiThoir nar Ki'fiTili rt werden kann. 
Zeigt sich da.<> Vorbnuicrkl«; do«b recht deatlich in den Vor- 
zogen, welche eine /.weigeleUigc Itabnanlage einer cingeM« 
«igen gogenober aaerkaaiBtenaaaliwa baattaL Endlich ist der 

baadanntcn Fahrordnmig anch alle diejenigen Manipnlationcn, 
welche mit den Zogen bciw. an denselben wahrend Ihres .\uf- 
cnlluiKes auf den Stationen vu: i-e:io:i.i;i-. n werden mll5>eii, 
-Met» an derselben Stelle aniiget'Uiirt werden können, nnd dafa, 
da diese MauipolaüooeD in der ilaa)><.'<acbe tOglieb dicaelbea 
Bind, ihre AnaAbrong darob die Uebnag, «dake daa Sta^ 
tkaaparaiMaal atah dann aibr bald aamlgiMi In fllairia tat, 
erlaidhtert aii<t, was abanfldb aefar in die WagMibaie Utt, 
bcaehleunigt winl. 

Unerwähnt will irh Idi rlni nii hl Iusm h , il^s nel>en den 
vorher angegebenen bedeubiamen Voftheilen durch dea Zwang, 
eine baitimaite Fabrordnnng fiahalten m lataimi . aadi in 
eiaaebiaa nien Unhaqaandebbnitea wtiUba« können. Es 
kann in Fdge deaien Toritonunen, dafii einzHne Zuge einige 
Wrichcuciincn mehr darehfaliren ina.HSi n. als vieDeirlit iimer 
gewi-.« !! in leren allerdings niiht genau vorher zu beslinunen- 
den liediiigiiiiKen iiulhweiidig , dal« einzelne I'enwncttzUgo nidit 
au DaairtperTan, aendem an Kefaeapema abgefiaitigt wer* 
dea Maian a. a. w., aAar watalHcha MaahawHa, «alAe dto 
geieUMartea Taitbaia aafMtgaa htantoi, iM naa var- 
gcblidi enden. 

ICndlii Ii i'-i ilenkliar, ilji's hei Kinhaltiini: iler Kahnini- 
nung in eiiueliieu Fitllen vielleicht Verzögerungen von Zagen 
eintreten. Wenn dieselben nicht durch Fehler in der Fahr- 
Ordnung bcrforgemfea werden, wekhe sich beaeiMgwi laaMo, 
wird ca alch In allen FlUlea weU aar an ger ia ia r e Vertfl- 
gemngen handeln, welche dann Im Interesse der Sicherheit 
des lli triebes in den Kanf genommen werden mU^eii. Ich 
erinuef ' in dieser lI('/iohuu){ au die lilr iwinneloisigu Haliiii ii 
dotvb das Uaho|ializei - Iteglement vorgeschriebene Faimud- 
nong' Die In Fo^c der<vlben bei alea Uefaerfaelangen fbr 
den einen Zag cntitebeode TeraUgeraag würde aich hlafig 
venaeidni bwen, wenn daa nadere Hanptgelelso aar Welter- 

I befi)riii luri^' ile^ /.ii uhei hnlendi'u Zu^es licmit/I wtlnle, Die- 
hCsi gescliieiit aber Die. Si'iiist ncuu eiiU' derartige IHs)Kh 
ulion aacb nicht durch diu liuhnpali^ei - Keglement verlioten 
wire, wtlrdo man doch den goringen, dndnrcb an etzielendeii 
▼adlMB libiir aa%dMa, ab dncli die aratbala Baaataai« 
daa ■data Baaptgdelaee die SleberMt dea Bctiiebea geObr- 
daa. Bmbw «M aan etwaige Venogernngen, waldw 
daieb die QabaMtaig der Faimjnlnnng auf den einaebea 
ItabaMlfan eniitaiian Uhnten, um so leichter zu tngaa in 
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der Lage »ein, ab dadareh aidit anr die Sk-herlicit, «oadem 
auch die RcgelndllW^eit gewinnt und di« IcUU'ro bewirken 

wirl, daJs itwu i:n I.iiutV ilur Ziiifi- an i'iri/.'lricii Stellen ein- 
tretende Vcmigcningiii nn anderen »osgeijlidion werden 
künnvn. 

Wie bei jedar Bagel, «erdea aacli M äane Fahmd- 
sang Anxuümeo nkkt ^aa aa TamcMan Min; wie da» 

Kihnpolirri - Hrglrmont AmmImmi yun der ailgemciucn F*lir- 
oidnuim für xwi-iL'i k'iiiife 8<rMlceii tmirr iri-wisscn Vorans- 
8< vuni;L'!i ,iJs i■ul;l"i^r lirzeii'hnC'l , i'lji'ti^n wird «ucli lir^t jwlcr 
Fatirordnang iSr BabobAf« der Zimti: „Aiunaiuneo iiienon 
illld aif ipecicll« AaoidBBag and antcr xpe deller Venntwart- 

ftrtUeilieB dBrftn, da alle EveataaKtlttn dea Betttobat la 

bertkcksicbligi'ii eben iii Ii' ii i irlidi ist In tujlrlien AusnaliniR- 
flÜlen wird von ileni Staii«iii.-'H;>mtcn , olme ilcssen UelKjr- 
U»lung liefQn'liteu «i niUs^on, verlangt wonlen biinnnn, dah 
er jeden tiellieQiglen Beaaiten bezw. Ariieiicr aiit InatraetioB 
miaht, BBd «eaes amraiü, «ie dia altai BattaHigtaa aoArt 
Uar mtdende Thatnehe, dalk ee tieh eiaft Aaaaabne 
laadeil, wird gtnlkgm, tun diejeni^ AabneAmiliell m 

OWagCii, ndi hi: iiolliHi'iiiliK' i»t , <li i':irti|^" AUHIiahaeO flbM 
flUnng und (ii-falir im ISetrielM' ?.u Ubcrniuden. 

Ks erscheint mir deshalb nicht zweifelhaft, dala die 
AafatcUaag eiaar Fabnwdaang für jadea Bahahof aodnraadig 

Der Werth einer Falirordmuig Ar die Sicfacrbcii doa 
Betriebe« ist weiter darin zu finden, dalH nur durch dieselbe 
die Mugliolilieit pewonncu wii^l. lir stimmtf Iiislruclinnen 
darülMT XU erilicilen, wie diu Stellung d«r Weichen und der 
optisi'lien Signale an iiatinalniweigungon und iiabnliofs-Kiii- 
becw. Aai i ahitcn beKbaSen »eta auib, muu ein Zug pawi- 
laa dart Sind aan diese Weichen aad Hgnale ganz naab> 
ttH^ vaa einander vcretellhar, so liünnen, nainentlirlj »"iiii 
»iele WeidH-n und Signale biMliont wrrdcn nitU-vii. Irrtiitl- 
mcr lüerbei vorkommen ; ■•• «ir i iiilii-r als i iiir «cM titliche 
Erfaöbong diT Bctriebsüii la rhi it aiizuselieu sein, wenn ApfM^ 
rate zur Anwendung gelangen, nolclie derutige InlhllMr 
aaMddiaiiwB, d. b. die StoUaag der Weieliea aad der Sigaale 
ia «iae aoldie Abblaglgkelt voa ebtaader bringen, dal^ 

aabaU ela Wnn für vm» fahrenden Zug diin li iJin'.trHi'ii 
des betreffendin oitli-A;lii ii SlijuaU (•etUfnel wenlfu -.iill, vnr- 
ber iillr diejenigen Weirlien. welelie der lie/eiilmele Zng 
poisiiren mab, ikfallg gcMelll und ia dieser StellaDg Sxürl 
M, od 6afe i B i t i w i Hn i i der leih mludaBaa Wage, danb 
derea Beantang dar aaf dem n Utacndea We§a fthraad» 
Zog gefthrdet weiden hAaale, dareh Halleilgnale oder ah- 
wei^i inlt' \V' iiin n „•■si-hlo^fn p<'li,ilti ri «•■nl.'ii. T'iii ili r 
artiger ApiwrAt g<'iiilKl für den aiiKi trrl'encn /wnk. siiliald 
der Beamte, welcher ihn biiiieni, /ugieii li iH-stininit, ob, 
eTeiit wie die Bedieaeng erfolgeo soll, oder fiül» die bezaich- 
aatM baidaa Tbatighattaa daieb awai BcaiMe anageftlrt 
«erlea« die fai deauelbaa Baam liaaar. aa aahe neben ein- 
aader bewidftici »ind . daß eiae dlnwle TentladiKung ohne 
be*ondi'r,' Hill -l iii' ] »inü lli-ilen kann. I«l ulur .ii r ..liejiM- 
babend-t l^taiiunsluMmli- . welelier meiül die jjHciellcn Vor- 
■chriReo fOr die Ri dieonni; des Apparates m geben bat, so 
weit voB den die Bediennag anafUirendeB Apparatwiiter 
gabaaM, daft Bit Sdwriiait abia dbacto Vantiiadi|gig 
Am beaoadm BUteiHal aicfat enialt werden kaoa, so 



I bedarf er elnea iwettea Aiiparates, wekbar dlaw Vanüadi- 
' gnng m dem erforderlirJien Umfang« zwiteben den genuin- 
' tcn Ik'amten möglich macht 

In eincio solchen, übrigens meist vorliegcndcD yalle 
wird daher die zur Sidtiirung der riditigea WeiebCB- aid 
Stgaaliiellanf dieaeade EiBiiebtaag au zwei Appantea 

welchen die Stellung der Weichen ond Signale in der WM^ 
' erw&hoten Abhängigkeit von einander gebr.t>:|il wird, und 
I einem Iknucbricbtigungsapparat, welcher di in SiutiDiisbeani- 
ten dos Mittel gewübrt. Ober die IkdienuDg des mechaiki- 
abeo Apjiarates die erfordcrliebon Bestimmangen an tt eÜ H L 
Kadt dieaeii Tarbeautbmgaii wird es nicht schwer fid- 
len, de Tergtafcbmig der ytm dea Herren IViaehen and 

RflpjK'II empfohler-;'ii ^irlu riin.!saii):.'ir.it. .Inn li/ufi'.tiri-n. 

In dem l''rii>. tii- n sehen Appaia:«' iind li»' bi-liii-ii vor- 
bezciclioeivii Apparate zn einem Uau/m verbunden, und die 
fiinriciitaagea a» gelrollen, dafii die IMtigkeit dea lelteaden 
gad dte dea baJIwwdia Dnaartwi aai Mipfm» vaa einander 
aMMaiglg aind ad umMUA di«Ja^ daa latiMtM zpecieU 
eoninlirt werden kann. 

Daili'Ken ist der vi.n Ui'rru lillpfioll eaipfidileiie Cen- 
tral - Weichen - und SigiiabtcUappnrat imr der meohaniseho 
Thcil der SicbonuigMinrichtong, nml inu '-. um al^ Ii-Utere 
angewendet werden an ksnaeii, noch durch «ioien Ueaacb> 
itebUcamHiant wnlaHadlgt «erdea, «ia adUbaa in dar 
Pnuds aaeb itela geecbiebt, bei dea frOherea Debatten aber, 
wahncheiollch ab sellMitTonitmtUch , nicht besonders erwlhnt 
iM. Ks wi rileii ilah r ni.hr nur die rorrr^ixunüreuiieii Tlieile 
I der beiden SicheraiiiKcinriehtungcn in Verglich lu setzen, 
sondern e^ wird auch die KragO za etdltan aafal, ob durch 

I die in dem Friscbeo'achaa Anianle mniiMaiBiana Voreini- 
gBBf beider TbeOe za einen Appanla beeondefe TortheUe 
I »1 erwarten sind und evont. ob aaf dieselben etat aaiieUac» 

[ gebender Werth zu legen ist. 

Wa> nun /lmaL!l^t den mccbanisiJ.i n A|iiia:.i' .lui/i Iji, 
so »ind bei demselben 3 Thciie zu nuterscuciden , nämlich: 
1) die Ebniahlangen zum Stellen der Sigaale, S) die Ein- 
rirblm^nn zam Stollea der Weicbeo, 3) die EiMleblai«an 
zar Steberaag der Signal' and WaieheaalnUiBg and nr Tar^ 
<<i ^H<. ^ r belB StellflD d«r Sigaale and Wab*M atgllclm 

j Inlliuiuer. 

l»ie Jlittel mm Sli llen der Signale ?ind bei den beiden 
zn veigieicheadeo Apporoloa ba WceenUichea dieselben. 
Mag die Fora dar Datalb aaA vemUadn aeiD, ia allai 
FlUea wild daa Signal, waMm freie CUrt bedeutet, danh 
Anzfdien eine« Dnditxagea. daa Haltesignal dnrdi Nachlanea 

ib-isell" II 'ii'!L'''-.t.?i;r. Vollstdudig versclüedcr. ■[^■j,' m n sind 
die Kinrichtungen zum Siclleii der Weichen. Walirend Kilpp*dl 
nach dem Vorgänge Siixliy ifc Fanner die «nr Ih-üienung 
der Weieiien erfurdorUehen Bebel an einen Pnaitte neboa 
aiaaodtr aaMeBt and dictalbaii dnii BtaagaB' baa». Babf^ 
leitoj«« an to Waidmi in Taridadn« aaW, MiUt M- 
I »eben <He neben den Weidien siebenden Weiciieabacke 
; unverändert iKii, so dalV aKo in ileiii ersten Kalle die zu 
dem Appant gebiircndun Weichen von einem Punkte ans 
gesteilt werden können, was bei der FriscIien'Hchen Kinrtcfa- 
tnag sasgBschlosMn isL Da nun die Slebenrng der Weichen- 
md aigMlMdhng uar vm cinnB Paidne aaa Ii geaagaider 
Veiw ceacbahaB ham, bei den beiden in Beda itabandai 
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von ^eWist . dafs dieser Zweck einfadier nnd UUigcr mcldit 
wird, wenn die Hebel, durch welche Signale und Weichen 
bedient »erden, un piucm Punkte foncoiitrirt yiiu;. ul- \\<-ws 
dicgt'S, wie bei dum P'riscboD'acbeo Ap]>iirate, nur U'i^ükUi'Ii 
itt Sj^k&lhebcl der Fall ist, die Weicbmbebel «tMT Ober 
eisen grOükeni Kau Tertkellt sind uad rar Verrkfohni der 
Weiekec fn Mg« deraen Dnüitrtlge angowendet werden mOaieiL 

Es bleibt daher nnr noch zu ernrlfm . welclif Art der ' 
Weichcnslellmig vurzuziehen bt. Was ziuillehit dii' Sither- j 
heit Äiitielit. kiiiiiiic gi'Siiijt werden . dal« es besser sei, 
die Weichen direcl darch einen daneben Mebeadcn Weicben- 
Meiler bedienen n lanao, eb das Stellen der Wcichai w- 

entÜRmieD Sttodfiuilite ms ra bewirken, w«il nnr in ante- 

lea Falle die MsIkIii I kcir VHrtiiin.l 'ii ^'i. .Iiin >i il.'u Weii'ben- 
■Mler dirpct zu euntrolinn, (ili die Zunge \eiU''t.uulig Biiliojjt. 
Iheoretiich littst scb die^e I>eduetion nidit «Idi-rlef^en. die 
Pteiin hat jedocli tienitti cur GenOse (eaei|l, wie die daraui 
abgeiaitela BtftRUnng, dab die Znoflen nloM inuner voll- 
■Undig aueKlietoi wMn i •!§ beptadat aidit bezeichnet 
Verden koen. Wenn die Leltnngen niehl Miemiiiivig lang ' 

sind nnd onliiunf.'-mars:|,' unli^rhalteii werde«, ilie Wel-Iieii 
sich in gutem Z<u^tande betiiidiin, al-so dasjenigi' nutnfll. »O-s 
ftr jede mechanüiclie Einrichtung die Vorbedingong einer J 
geeflgeiiden Wirkiemkeit ist, hnlMii licii, aowett ndr bekannt, 
Mfeagel in Beoig aar AmcUnft der Weichen an den aeit 
Hagerer Seit kn Betriebe Mndliciicn Central -WeiebenileU- 
iqi|iBrttten der BninnscliweigiadicD and IUicinb<hen Eiscn- 
bniin ni< L'< i i IL'! Aalserdcm gewährt ja der neue, vurlit r 
in einem Mudeli erläuterte A|i|Kirat von Saxby <V Karmer 
aueli in dle'HT Hinsieht uix'h besondere GaranliceD. Mao 
kam dnjter ««Iii aonehoM», dal« beide Alten der Wei- 
cheartetaf «ich in Bemg aef dte Sieberiieii nicht waMut- 
Kdi van einnader nntenelieiden , und dafü daher die Eut- 
eebaidttng der Fni^re. welche tou biitien vorzuziehen ist, 
todiglieli Hilf dem lieii (ti lin t/ in 

Kacb den Angaben des llemi llttii^eU lioMot ein Uobel 
de* «M flu» empfoUeneB Aniaratei darduchnittlich incL der 
LeUnafea and de« UehAadct aar AafataUang dec Anfaiatea 
OL ISOO M. IMe daM elBbegrlllmeB Hebel zor BeAennng 

der Sijinale vini! erhelilirli billiger, al- .li<» W.'ielienhedel 
Ijiu .liirelivliiiiilliciieu Kiwlen eiiiea IleU K der lel/leii Kn- 
le|iiir:e nie! Leitung wird man daher auf etwa '.'i hm) M. 
aunelunen küuiten. Die für einen Weiebenateller jUirlich i 
antnnrandeadaB Kenaa bekaftm lieh nbdMtaM aaf 1000 
leiiiliaBtircn also ein CaplNd Ten SOOOO BL, «oillr, wie 
vorher angegeben, ein Apparat Mr etwa 10 Weichen hergt>> 

stellt werilen kioinli . Zur üi dieimii^' m>u loWeli Leii inel. 
der da/u gehnrenden üptihcheu Telegraphen &ind niindotent 
:i Weieheiiütcller gleichseitig eHorderiidi, wttbrend bei An- 
«cndong des Central- Weichen- and SignalateUBiipanUei fir 
denaeibeB Zwetk aiiter ceMbaHtbea TaridllnlMa ein Mnaa 

nemach dMe enricscn sein, dab der mechanische 

Thell det. Frivberfkheik Apparates dem KU[i[ieUVi'!e.':i l.iv«, 
den Saxby .t Farmer'scltcn Apiaratc nachsteht , soliald «ur 
Bediaaaag der mit dem Apparate in Verbindung gebrachten ! 
Waiehaa ind Signale nnd des Apparates telbet mehr als eis I 
^C a nn erftudeilicli I 



Dan kflonn* nod eb anderer Oeridnpuitt. welcher 
Hr die mietit ernihalen Afparale von BoppeD and Saxbr 
ft Farmer spricht, nlmlleh die grOfsere Schnelligkeit, mit 

weleher iliin h cleiivelheii die viirfniielieieii Ji n Wei. tienslel- 
Inngen Iwwirkt «enien künnen. Wenn dem Apparatwirter 
angegeben ist, welciter Weg geöffnet werden soll, ao auA 
dendbe bei dar FUKhen'aeheii GiaiUMmg aiehl aar die 
▼eidMuntaner besutdBiehtigen, dah Velehen geetaHt mtr- 

ili n »fdlen . sondcni ihnen auch dnrcb bestimmte Zoieben 
inillbeiU-n, »eiche Weielien irektellt werden sollen. Kr«l 
nachdem die Weichensieüer ier V\ eisung nachgekommen, 
kann die Verriegelung der Weichen and du SteUen der 
aigaale «dUgan. Bei den aaderee Apfantn hBBMa afle 
diese ronjehtnagaa vna dem Apfantalrler dhect oad ia 
Folge dessen in erheUldi hlnerer ZeR anageHlhrt wardcn. 
Fraglich bleibt daher nur. was m tfaun, wenn ftlr die Be- 
dienung der mit l ineni Apparat in Verbindung gebmeUea 
Weichen und Signale nnd des Apparates s<'lb»t anch bat dar 
Frischen'scben K.inrifhtang ein Haan aasreicht. 

Ia aaiebaa FlUaa «trde die Ameadaag eiae» BafpeD- 
tehen beiw. Saxhir A Vannei'sdieB Agparalea dir KMen 
«■■gen niehl angeadgt nein, docb lUht lieii dann aaeh aadi 
deiis.'iiieii Principlen die Sleheraag dar Weichen ■ nnd Hg- 
nr.'^t.''.:ii'i.' in einer entsprechend elnbdieren und liiUigeran 
w.-:-. -l iehen, wie dieses auch bei den früheren Verhaad- 
luugBD bcreiia hemwgeliobea ist. Mhnait attn i. B. den ein- 
bdialtn voiktauatadaa Fall an, aUiliah die SiciieiiBg etaer 
epItiheMvenen Welche nnd de» 4e datfteatai «ptiMfaan 
Signals gegen fabcbc Stetluog, so ist diese Atifgab« sehr 
rlufai'li und billif; dailureb zu l'ison , ilafs der IlelM'l, an 
welchem der nach dem optisclieii l'.Ieirniptieii fiihreiHle 
Drahtzug befestigt ist, dlclit neben lUr WeuUciurugstaage 
aaügetteilt and nril einen Riegel tersehea wird, weldwr rieb, 
aibeM der Hebel, am das Fabnignal an UeOen, bewegt 
trird, in ein in der Weicbenstange angebrachtes liOcb schiebt 
bei«, »'hieben mul's, wenn Ubcrtiaupt der Signalbebel bewegt 
und da^ t'aiij5igiuil l'i -'i llt «• ril' :i soll. Dnrdi diese «ehr 
biUig uuszufuhreiidu hjiiriciiluiig »in! nicht nur die richtige 
Weichen- nnd Signalstettung gesiehert, M>ndej-n auch die 
ifttB beAbreoe Weidie lelbiltbuig verriegelt, np dafs auch 
das ao blinllg veftaaBeade nnllberlegl» Umdlen der Wei- 
chen kurz vor desa Bwiren dee Zegaa tritbaiia veAbi- 

dert »iril. 

Achntiche Einrichtungen lassen sich mit ;ierinK< u Kd^Ii n 
auch dann noch ausfahren, wenn 2 oder 3 Weichen for 
ankananeada ZOge n veiriegeln sind. Seihstredead nassen 
aber die Beeke dieacr Weichen neben eiaaadcr aufgestellt 
uad so viel üignalhehel mit ffiegeh angeordaet «erden, ab 
selhstitandiRe W.v'e li'.i liiirrii;. Ziigi^ iri der betreffenden 
Stelle durch die vurluimieneii W eu iu-u hergestellt und 
geeiehert weiden sollen- 

Aaeh bei dteiea einCachen FftUen wird man daher nicht 
aednreadlg n dioi VMiAaa'Mwn Ahp*»* gralfin aMnea, 
aendem nach in alafcilwiur Wcua die gestellte Anliiibe 
losen können. Haben dem meebanlseben Apparate mr 
Si. liernng der Weteben- nnd Sii'naisicüiniii s.:iil. »ie bereits 
bemerkt, noch Saricbtangcn rur Beiiai hrichtiuiuig des den 
Apparat hedienandea WbteitM erforderlirii. Die Basis dieser 
Eiarictatangeo wird stets die Fahmdnnng büdeo missen, 
aaA tnleher die ebneiaee Z«ge In die BtbnhHb etaUm 
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bciw. die Daluiabzwcigaagen passirea , im Ufllirigeii kann dtr 
Zweck Mf TcneUedaiiMi Wegen «Reicht werden. 

Die einliuhite Enriehtimg iet der FetroMeleBnplL Weaa 

die Zogt" sich nur in ur.if-.oreo lutonallcn folgen, die Zahl 
derscHH.'!! nicht gr»h ist , |^^•llagt neben äer Fabrordnuug uihI 
der düRli den Fahndan f«.st>!eAO(/teii lU'ilienfulgo der ZUgo 
des Uich der Si^puÜoidBRiif vorgeidiriebeao Zeiciicu en 
Penroetelegnifbe«, m dea Wftrtar daitber m infiNBlra, 
«lab ein Zag elBanlHMii and weieiier Weg danMlbeB tu 
öfTimi iit Um wenn etwa dordi grobe TenpMnngvn, 

durch iCiiilegfii um Exlra/iiiji ii udor soiistifio (itflndi' die 
Reihenfolge diT Ziig«'. sie der Falirpliui vorsdireilit, 

ausnahmsm i*c gcUndert worden mufs, bedarf es noch cioer 
jedcmeligen LMUneUoe dnrdi den StatünbeHmteii. Treton 
dcnrtige Annrnfenen <lller ein, oder iit die ZaU der Zig« 
cino *■! gruf^r . ilafs Vcryiceh^oluDgon derselben zii bcflirch- 
ten sinil, -1 wirii einmnl die Fiilirordnuiig die vnrkomniciidon 
Zli^•|• :ii K .i/ -h: .••. II .•iii?;illji ileii und fllr jeileii dcniellieii 
deu zu bcuuUendvii Weg vorzu^dirciben haben und -vodann 
dn Benaehricbllgwigiappnat nr Anvendong tu bringen sein, 
dnrek veMmi artadrutwi ao viel ieicltt eriteonbare Zeichea 
dem Wirter segelten «erden irthinea, ah zu bennbende 
Woge vorhanden sind hi-r-K. d<'ii einzelnen ZüKen geOffnct 
werden müssen. IHeje lleiiin lin> litigunff erfolnl new.ibiilicb 
anf eb'lilriTliiTii Wn-r. M.ui ln'tiul/t <Im\i l.eUaiii;llicli Ap- 
[Mtrate mit Wecktrgiucke und füllender i<cbcibe oder ancb 
beeondere Metee-SpreehapporaU'. Ik'i ViTwondnag dieeer 
oad theUdier Apparate «Ind brUiUwr dea Wliteta, welcher 
den meehaniiehen Weichen- und SigneUebeniniEMppanii 
ticlii'iit, iiii'h! viil|«ttolig au*ire«blij«eiL Es ist »ohl donk- 
bar, lial^ il. r \\ urti r, In.tideiii er di« riehligo Zeichen eriiÄlt, 
nii-lil den nrictini i: Wi-n filr den ankommenden '/.ui: effiiol, 
er kann fenu^, uadulem dvr Zog peMirl i«, das Signal anf 
«fraia Fahrt" Hetoi lasMin and daAndi «a Gafthr liarhai- 
(Urea, Mb ein nadiiglgeuier Zog In den BaWkof einfiUrt, 
ohne erwnrtet in werden. 

r*<M-.ii"ii!-' InlliUnu r n rliindeit di r von Frischen con- 
«troirtc A|i)Hirat durch eine cnlsprecbendo Viitindnng der 
lar Ucnacbriehtigung des AppaiMnirlan iiahairiaaaii ESn» 
liehtnng mit deqjenlgan Vonriehtnagen, dnrA weiche dia 
tteheraag der Welehea ■ aad SigaalateDnng etiblgt 

Es wird sieh nun fragen, ob und innieweit die vorher 
erwttbnien iirthAmer wirUieh zu beflircbtea sind, and ob daa 
hMtge Torhanamn dareelben im btereme d^ Slchcfheit 

ee so nethwendig crsdioinen läfst, .■\p(mrato zu oonstmiren 
nmt anxD« enden, weldic jene verhindern, dufs die vorher 
drn _'i ]. L- II Nachtbeile der Frischen'sebeii Appiiriile in den 
Kauf genununen werden maiaoo. Ich^aube, dies« Frage im 
ADgeaMbun Temeben n aoUan. 

W.is ranilirh't den rrst.^n Fall ai;ir.Mi', -n i-l i-s anfvcr- 
onlontlii h unwiibr<rtn iulieh . dal's d. r .Vpiiaratttiirler, wenn 
ihm .liircli l im r. tVir ili.^ s[ieciellen VerliAltnisse genllgendon 
BenacfarklitignngMipparat die Wcisnag gegeben, dem nnkom- 
menden Zage einen bestimmten Weg n OAm», tiA Herbei 
ifiaa wird. Wenn man nm Boiwffligkelt and der Abriebt, 
ahm Feihler n mndien, absieht, wogcgpn Ja oln .Apparat 

hbaHiaapt nicht acbOtzt. so ist rn. ir... -. !:i:<.. |jt-/ii-. iii 'l.r recht 
aittineelien, weehalb, das Vurliandenscin eines genugenden 
Benachrichtigiingsapparateii vorantgeattrt,, dar Wlilar «inen 

Ztluthfia r. ttuwMC». Abrf. XXTI. 



aadcm, *h den ihm augegcboncn Weg Offnen soll, da »eine 
BeaehlMgung durehana keine xentreoende ist, andi Einirir- 

Torhanden leia dlritetL BoUle aber taroizdem dock du Irr- 
tlram Tarkonnneii, waa Ja denkbar bleibt, ao gcnSgen die 

angegebeni'n Kinriclituiiücn. um ihn uaAebildlii'li /ii Mnn..lieB. 
Ich erinnere daran , dafs als solche neben dem Ceutral- 
Weichen- und SignnlstoUa|i|Munte die Fahrardndng ihr die 
verkefarenden Züge und die Anordnung von besondcrea^epti- 
Khan Signalen fllr jeden der Torimndenen Oeleiiswege 
beodehnet aind. DIeec Einrichtungen »ctzen den aokonuDcD- 
den LocomotiTi^lhrer in den Stand, sofort -m erkennen, ob 
der nach der Fahrordriuns v.irfles.;h.'ieliene , uder ein anderer 
I Weg geöffnet ist. Wenn das letztere der Kall, wird daher 
I der Locomotivfilbrcr anhalten oder mindestens langsam flh- 
' rea, w daft UafUlo weU nkht an boOrcbten sind. Dan 
I kenmt, dalk dnreli dea Anmt gMchieMg TorUadart wM, 
I dafs andere ZOge die Einfabr«, auch wenn »ie anf einem 
anderen, als dem vorher bestimmten Wege orfoljrt, Rofälir- 
di ii k Ii. t . !•! rluiiiiit .Lirf J.is Oeffiinii eines in ileiii 
gegebenen Falle unrichtigen Weges nicht mit dem, was man 
gewühnlidi nntar tÜMhcr Weiebenatellnng venteiht, verwech- 
wit werden. LeMcra boadehnct oinon Mugal an Uahcr- 
elnttimmnng xwbeben den gegebenen Signalen and der vor- 
hanil-'iieu WcichenstellunR, weleber bei Anwendung eines 
der in Kcde stellenden .ijiparate überhaupt nicht oiiilreten 
kann. Üio L'nfillle in Folge falscher Woichen.stellung hesto- 
hon daher meist darin, dafs ein Zug in ein Nebongeleise 
engalaiaan wkd, waUhai flh> 4iaian Zweck wadar beatiauMt 
nodi letgerichtet tat Solche Dnfüüe k innen ahar, aahaU 
ein Ceniral-Welelien- nnd SlgnaUiellu|.|.iirui an der belref- 

fend.^ii Ualndiiifseinfabrl Vurljaii.li.n i.-1 , Uberhaupt iiiclil soi- 
komnien, da mit einem derartigen .Vpp^uiUe ein Signal zur 
Einfahrt nur gegeben werden kann, wenn die ra passiren- 
den Wichen ao gestellt sind, daft der nnkomwwid« Zog anf 
Ohl nach dar Fahrordnueg Ar die Einfidirt von Zigen 
bestinuntes Gelcis« gelangen mnf^. IXc Gefahr eines Znsaa- 
mcnstolsce wird daher nnr dann eintreten kAnnon , wem 
zwti Zttge kurz .mfeinanil.^i ful^.ni, iler Wärter ferner, iiach- 
dem der erste Zug pnssirt, das Signal „freio Fahrt"' nicht 
beseitigt nnd dadurch dem nadifolg enden Zoge die Einftlut 
anf demselben Wega gootaltet 
' Ob nnd In wie weh dcmitige VnlerlaHoagen wbfelleh 
Torkonimen , Kann an der ITand der Statistik geprtlfl werden. 
Nach den Malistisclien Narhriehten von den pronr<isch™ 
Eisenbaiiiii II sin.i im Jahr.' l"-7'. im (-iaii-zeu 'Jll. im Jiibr... 
1874 im (iaozcn 241 Zusunmeusturbo im EiseiilMliiiibi lHöbe 
To t g o hnmawn. Ordnet man die CnftUe nach den Ursachen, 
10 ergeben aieh im Dnrehfdnitt der beiden Jahre nacbite- 
hende TertiUnlteablen. ZnmunamlMka dardi 
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ii'janp<<!haf1e SignUUmg Alf dW SlafctriKiNII 

Telegraphen 

ucMtSgi SI^MilioMi 4«r ZngfllMr ... 1,4 

MMdit Vnuton lia */•• 

ZaramcMtSlha, «elehc dadimb cntMclwB, dtb du 
Ein- b(!zw. Durchfalutigiial an inner BiilitilKi^oinfalirt oiler 
IlabnAbzwoignng nach dorn I*arrliiiassireii ilos Zuges niclit 
sofort ciogproiien ist , »nnlc niiler ilicji-iiiiji-n zu zählon sein, 
weldM Meli d«r Statistik durch nwiifcUiaftes nnd omiehligcs 
CMsB d«r ofUlMlMB Siiul« hKUgalWirt itad, ani 5«»% 
■Her ZuMMDcnsUkbe Mianachn. IM« ZtU dar 4it«k die 
cnrtimte TTntertassimi! entstandimen ZiiMiamediitenie kann 
■ laln r f<hnn liirrnach nur eine gcriiiiii ^rin, !!,• 
Unrchsicht der lk"«<:hrcilnuiKen dfr cinzC'lni'ii rrifjUf. w. liiif 
in dieser Rubrik iwilirt «ind, ergieht anfsprilrni . wi.' di« 
Draadten dendbao neM darin bettehen, dafs dos Signa] 
hr die Elafldirt in doa Bahnhof gagahen iai, harar W^dcben 
nnd Oelcisr, welche der oinfabrcndv Zog |iasill*n aoHtai in 
ansroicbcndor Weise rvvidirt waren . «vier ilaft der warter 
^<m (iim am lialinLul' -Ii lii'niNMi AI. I L • l . .ii l .n. trotz- 
dem letzterer Halt gifini . dein kuuiiuruil. n Z■l^,^■ Auf Lmig- 
«MwMiw ijpal nJcht gt'iti'lien hatte und letzterer daher niclil 

raehtaaMg am Stehen gchracht «erden konnu), oder end< 
ttcb, dab in enIgeRnwEMliter Rkhlmg fahrende ZOge Iteaw. 

einfahrende Zuge mit Run|2inf(li.'en znsaninieiiKi^ttorecfl sind. 
Safs in der^elbün Itiihtoug verkcliiviicle ZH^f »nf Pinander 
gostofsen, iiaehdoiu di-r Nriffahreiiiie zum SlilUtaml Kelraoht. 
ilt nur einige Male vor liahnlHifen vnrKekommcn , weil eat- 
«odar der Vor-Zog mit seinem Ende noch aber den Abeehlab- 
tdegniihen Mnaoa alaiid oder ttfaerfaaaiA nach gar aichit bt 
den Bahnbof oingdaaMo «ar. Aach auf firoier SlrMke ist 

ein derartige« Anffalirrn voruTkurameii , ji'diKii winl iiii-lil 
gemeldet, daf^ r.vri in dersilbi'» Kiebliing verkehriiirle ZlU'e 
Innerhalb eines Tinhnliofe^ in VcAg? vrin Vt'n<;lumut.s~en l>i'i 
Bedieniag dei Ali*chlnlilelegra|i)ien sosanioiengciatafiion sind. 
Na WabnchainUdikelt, dalh efai anlduvIUI eibhtMl, adwint 
mir daher keine fn&e m acte. Dan kommt, dab die 
mechanlüiAen Wcfehen- nnd Signabtelltpfattta miailildi 

da/n l'r{tr:iii<'D, die WuhrM'lieinliehkeit der hMChlicheiMO 
SigTuUvLPiUMitinifs norh jo verrinsem. 

An! einem RahnUofc wird es nicht hiuti;: ■. ikummen. 
daA iwd Zflfe aaa derselben Bichtong einfahren, ohne dafi 
in der ZwiiBbenieit ah Zag aaiOhrt, eine MoaellB« panbrt, 
und dafa in FoIkc doMcn eine Acndcmng In der Stellung 
der am Eingänge des Palinhofe« llejrciMlen niwl mit dem 
Api' inil III \ . i liiii'li.-i.' 1 1 ;ii hli'n Wrichen erfolgen muls. 
Jede dürtkrtige Acnderuiig bedingt aber meist das Kiniiehen 
den getteOten EMhhwignala, nnd twhündert daher den W8r>- 
ter, dieeec an » e ig e Men . 

Unter dieaan CiMlinden «bd man tnetkennen artsien, 
dalk Canlnl-VeidMn- md Sigmdilclafpanle, ad eti mn, 



daTs man dafür das Riii>pell'«che, oder das Saxby & Kormer- 
icbe Sysuun, oder endlich in etafiebeit Flllen die «wher 
headoMMM einfiNhere OinitnHlieB nihil, Air den EImii* 
bahnbetriei» geuhgead» flidierheit gegen ZnsantmenaMbe an 

Babnbo&einfäkrten nnd Bhhnhohabzweignngen gowihren, 

sofi rn iirlifn ilii m h A]iniimk'ii <'iji für die speziellen Ver- 
hiÜtDis!>c genügender Uenarhrii'lillguii^ptiarat vorluinden ist, 

1 and die Fahrten der Zflge Aarrh eine allen beilieiligten Be- 
amten bebannt (caachte Fahrerdnang geregelt ilnd. Treffen 

I deie Tera ni! < inn gen n, «aa, «]• leb nadigenrleiea n 

' babm glaube, im Interesse der Sicheriieit md RagelndUg- 
koit des Eisenliiihnbetriebe« notbwondig isl nnd verlangt wer- 
den ii,ni>. Ml ]Ki iifti'li iiieineiii DulVirliaiten die mr lÜH'iis- 
iion stellende Krage, ob der Krischen'** !»' A)i|iar.« einer^eitis 
oder der ROppcll'sehe best«, ein nach deniielben Principien 
comtanirtor Apperat andowraetta rieb inr aUgemeincn ISin- 
Ahmg eniifiohlt, n Gueten der lelzieren ApiMrate n 
beaMworteti. Ich mnelite die Anwendung derseltu n um sn 
mehr befUrvmrteii, aK ilailnreh, vsie dimh den I'risi heDVhen 
Alijant. die Siellerheil im lietrielie wesenllirii erliolil »ini. 
daneben alwr auch die for Yerzinsang aitd Amortisation des 
anfiiwiuiidBHiton Anlagecapitals eribrderiicben Betrtge dnrch 
Erspamiase an den dauernden Auagaben fhr Beamte meirt 
rciehllcb gededct werden, waa bei den FrisebenlMhen A]>i>a- 
rate aiN'r nieht iler Füll isl. 

Ilierge^ien wurde von audenT Seite, insliewiudere von 
den Vorsit/eaden hervoigeliol.en . ilai's die beiden Systeme 
lidi Tieimcbr ergiuutvo, aU g«gcn«ciüg ansschlesson, dafs 
ec deh Mr die Amraodmg nicfcl un dn prindpiellci Ent- 
weder Oder, aondera nn eine BOfgftMge Enrtgnng handeln 
durfte. In «eichen FUlen daa eine, in weiehon doa andere 
Svsi.'ra mit grOfsorem Vortlieil m l i iin''. n ^■■'m mei lil.-. 
Ik'i ÜahnliUfen mit Anlsenstationen k'inite si>^',ir eir.e i.iin 

I hinirte IleiiRtieung nOtxIlch erscheinen. AuImt dei ( i.'k.iii<,i:ij,. 
kirne in erster Reihe die BetriobsCähigkoit in lietnditi 
jedoch hOmae zogageben weiden, dab fttr gewöhnlich eia 
Apparat TH 8nxbjr & Vtxam mp. wn Rhppell aasreiche. — 
Herr Bnpen I. beaehrieb faiemaeb an einem Modell 

die Conslruclii'H i 'uv < Kruli;i; < /um lli hen der Achsen nnd 
Rjider di r Kisenbuhnfuhr/enge und die damit verbujideiie 
i VoirielitiinK Kum Erwinnen <ler Radreifen in einen BJecfa- 

I kästen. In letaterem werden die enuolnen Radreifen nüt 
Kohlen umlegt und nach der nneh atm 90 Mfanten eifelglen 
gcbflii^n Krwltrmnne an den Krahn gcbüngl nnd mitickt 
' desselben Mr Refes-tigiing niif da.s Rad fortbewegt. I>or Ap- 
parat Ist Vinn Ikrni ul r riii t-ehinenmeistei- II.u'i ii za CNihen 
' hergestellt und angeuundl und hat sieli gut hrHuhrt. 

Zum Scblus-c der Sitamg wurde in Ublieher .Uiotiinmung 

Herr Itauinspector Lorenn all einboimiscbes ordentliches 
XKgllsd in dm Venia ao^enonnMii. 
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II. Baunlssenschaft liehe MitthcUungcn. 



A. Land bau. 



Kio SchinlirtbUtt 

Jagd^cblN.rs MriMKiiw^i-liora in Schle«i«ii, ron 
Herrn Kf^viomn^ • nnd ilaurntli 1* a v « 1 1 in 
StralVlinric i. H 

WtibngolHkiido in Itorlin, Lcipzif^entraf^e 1^1, 
r«D den Herren Arcliitekt<.'n Ucclor ^' 
Kcbletcr in It.rlin 

Das Sti>i)ti-ii"b'< All^eiiieine KrankonfanDs in 
Berlin im Frieilricbiibutn , von d<'n Herreu 
Arrbitekt--n liropias tc ^irhmiedon in 
Berlin, (FurUvtiunx nnd Sclilira.) . . . 

Der S{u(>li>i;iMh« GarU'» in Perlin, tob den 
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Xelthanng. 

SlAiltifcbo Reiüscbule in itwicitau, iron Hmn 

frat. Alwin Uotttclialdt in C'iiemniU :iS — IM 
Gaitbebälter der Hlädlinohen < ta«lx'billter - An- 

»talt an drr Kicht>:iitrar*e ia Uerlin, nacb 

den Kniwürfen ruu Herrn <teb. flber-ltaa- 

nilh J. W. Schwedler ron Herni llan- 

niei«ter ReiTaaer aaa|{efUlirt . . 31— ftl US. 

Das Kamt- Vercinsbanii in Cassel . von llerra 

Binnieixter A. Nrholti, I.ehrcr an der 

K<iDigl. ttan-Akii-leniic and am deutieben 

tiewerb*-Mn»euin in lierlin ' IL 339 

Wghneobünde in Derlin, Jjig«ratrariie!j2.viinden ; 

Herren Architekten (>r4ipiue Schmio- ' i 

den in Berlin j 04. ti.') .'»ai 
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l'eber Bahnhofi. Anlagen and Betrieb der «ng- 
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fart a'M 



Zalobaiuif ■ 
llUtl. 

u-ai. , 

^1 and/>, 
(im Tut) 



R U» J 
(im Text) 



85, 
Uli 



Sil 



Da« Wa*.er»erk der freien Hanaeatoilt llre- 
inen, ron den Herren Bauins|ieeli>r Emil 
BütUher and Ingcnienr H. Obneaorg« 
in llrrmen 
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(im Text) 
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Deber Xcbelafgnale and die IH75 m Hnlk er- 
richt''t« N'eb<?l»)gii«t - Station , ron Horm | 
niU-In|;«nleur Veitmeyer in Berlin . . fH, &i 
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lüg Alls einem IC^iat-'büficlit vi.u Htirru EUcii- 






Flii^T'^i, vuii Horm Uegianmi- ud Bu- 
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Üio Ki>uigBCulur.riU'i'll nii 1 -ii.' .^lU' Küiii^. 




Dil! Baud^nkiiude llmbriens. — IX, (iabWi», vimi 








H. rrn Ari-hiVIrt I'iinl l.a«]ii;yre!) iji Rum 
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Ijriielte in IWrliu vnu fitrrn liiviiführ-r 
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JoDudi« Capittlo «u Kleuiiuiuii. von Horni 




Dl« PrujiiUcu ili'S Aii iiii i'l.-nitiii* I'uUWr 






r>uftw«c J»Mf Oira k QuIiiidM . . 




in Elvwii. von Herrn Prufcsxir Joaef 
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I>. TbeoMtlieb« AbbABdUageo. 



Onphiaeh« neitimuianK Jer Gr<-n»pkonBBgen 
flirdi«äett(ii<iCDangder ftst. n H inK.-lirürlii', 
fm H«mi bKelücWi Pivf. Dr. Seh&ffar 
taDuBiliidt 



nilun aUbfürmigiiu KOrixr tob ouiistiiiiUiM 



1 Zfriebunim. 
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QofruihiiiH, v»ii Herrn Ingcnii or, i'r<ifr<«or ' 

\>r. .Hchiilfcr in riaknn).taJt X (i T.) 

IkT Bogen mi! fr»l<mi Aiifliieiü, von Ilrrm 

Priif. W. l:ittiT in Kig.. (i. T) 

Odttag vu Tlicori« g««iUb(er Bogen, Tan 

0. TvIkMitt . . . . \ R-r 
l(iaXext) 
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JS. Allgeneioea aus dem Gebiet« der BaekoDiL 



BM*<MniiK«ii flir flMt- vaä ijadgeoMin- 
in, im Barm S«g{awiigs- mui ttmUk 
AfiMMa in C m hI . 



iMctaaiitr. 



Datier d«a BuklUin, vw Bon FN(>Bka* 
ntk S. W«aB«a« k CNn. (IW lirt i w ig 
WBt) 
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JP*. Bauwimienschaftlicbc nnd Knnttnachricliten. 

p.c. 



Di« Sbiiluuoet Tun Niinibcrg, ton Horm Prof. ii. Her- 
«aa ia Nftnberf 
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Hogcii'Mlui ätipcndien-iitiftaiie, Naohiidit pro ISib 



G, MittbeiUiiceii ««■ Veretae«. 
Anhitaktea-Verefa an Berlin. 



Fiatt-AiiJfdwB «HD «.M-Mii.^ ua 18. Hin 1817 . 
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BoUaMte* «a lt. Mtaa 18K 



VatMauuliiiig am U. .^ci tcnilKT Wh 

- Iii. OiL.lKr . 
• • 8. Nofcmber VSib , 

- 14.0eataite 1875. 



Vcrviu lUr KiüenbiilmknnUt) zu IWrlin. 
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Vmsniniliuig am 1 1. Jnniuir li^TS , 

• 8. Kcbmar l -t76 , 

• 14. Min 1876 . . 
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